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Beiträge  zur  geologischen  Karte  des  Gross* 
her  zogt  ti  u ms  Hessen.') 

Von  C.  Chelius. 

I. 

Einige  Dilnvialfaunen  des  nördlichen  Odenwalds. 

Bei  der  geologischen  Aufnahme  des  nördlichen  Odenwalds  ge- 
lang es  mir  einige  Stellen  zu  finden,  die  reich  an  Diluvialfossilien 
sind.  Von  einem  dieser  Fundorte  hat  Herr  Greim  von  hier  eine  Fauna 
von  43  Arten  beschrieben.1)  Die  übrigen  Fundpunkte  beutete  ich 
selbst  aus,  indem  ich  grössere  Erdmassen  mit  Schlemmtrommel  ’)  und 
verschiedenen  Sieben  ausschlemmte  und  aus  den  .Schlemmrückständen 
nach  einheitlichem  Plane  die  Fossilien  aussuchte  und  zählte4).  Aus 


*)  Die  folgenden  Mittheilungen  sind  nur  als  vorläufige  anzusehen, 
weil  bei  dem  jetzigen  Stand  der  geologischen  Arbeiten  und  Aufnahmen 
von  Hessen  eine  endgültige  Bearbeitung  noch  nicht  möglich  ist.  Da 
ausserdem  diese  Untersuchungen  nach  Form  und  Begrenzung  nicht 
in  den  Rahmen  der  demnächst  erscheinenden  Veröffentlichungen  passen, 
schien  mir  ihr  Druck  vorher  wünschonswerth. 

*)  Neues  Jahrbuch  für  Mineralogie  1884  Bd.  II  pag.  49  nnd  1885  Bd.  I 
pag.  142—150. 

*)  Diese  Schlemmtrommel  wurde  nach  Angaben  des  Herrn  Professor 
Lepsius  hcrgestellt. 

*)  Auf  das  Zählen  der  Individuen  jeder  Art  legte  ich  ein  besonderes 
Gewicht  und  setzte  in  meiner  Liste  meistens,  statt  einer  anderen  Hau- 
ff gkeitaangabe , den  Procentsatz  von  der  Gesammtsumme  der  ansge- 
schleiumten  Exemplare  ein.  Locol  dürften  solche  Bestimmungen  ei- 
niges Interesse  beanspruchen.  Denn,  wenn  Häufigkeitsbestimmungen 
überhaupt  einen  Werth  haben  und  verwendbar  sein  sollen,  können 
es  eher  die  durch  Schlemmen  erhaltenen,  bestimmten  Zahlen  sein,  als 
andere  Angaben , welche  durch  Ablesen  der  Fossilien  an  den  Fund- 
stellen erhalten  wurden. 

Fehler  nnd  Irrthüraer  dürften  hei  letzterer  Methode  jedenfalls  grösser 
sein.  Zur  Veranschaulichung  der  beiden  Methoden  habe  ich  in  der 
Liste  bei  dom  Fundort  Villa  Borgnis  in  die  erste  8palte  die  durch 
Ausscblemmcn  erhaltenen  Procentzalilcn  eingesetzt,  in  die  zweite  Spalte 
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ungefähr  8 — 9 Cubikmeter  Diluvialsand  und  Lehm  von  18  Fund- 
orten konnte  ich  auf  diese  Weise  nahe  an  60000  Exemplare  sammeln, 
die  das  Material  für  die  folgenden  Betrachtungen  bilden  und  in  neben- 
stehender Liste  aufgeffihrt  sind.  Die  Faunen  von  Mosbach,  Hangen- 
bieten und  Mauer  setzte  ich  zum  Vergleich  nach  Andreae’s  Verüflent- 


die  seit  3 Jahren  durch  ileissiges  Ablesen  an  Ort  und  Stelle  gewon- 
nenen Zahlen.  Darnach  wurden  einige  kleine  Arten  beim  Ablesen 
von  der  Oberfläche  ganz  übersehen;  nach  Grösse  und  Festigkeit  der 
Arten  ergab  sich  bald  ein  Uebcrwiegen  der  Procentzahlen  in  der  einen, 
bald  in  der  anderen  Spalte.  Bei  dem  Zählen  der  ausgeschlemmten 
Fossilien  können  bei  den  seltenen  Arten,  die  in  wenigen  Exemplaren 
zu  erwarten  sind,  Differenzen  wohl  Vorkommen.  Für  die  häufigen 
Arten  jedoch  ergab  diese  Methode  eine  kaum  erhoffte  Genauigkeit. 
Als  Beispiel  führe  ich  an: 

An  der  finsteren  Hölle  erhielt  ich  beim  ersten  Schlemmen  im  Sep- 
tember 1884  H.  hispida  44% 

H.  rnfescens  27,22% 

ein  zweiter  an  derselben  Stelle  ausgeführter  Versuch  im  März  1885 
ergab  H.  hispida  44% 

H.  rufescens  27,87»/». 

An  der  Bollmühle  ergab  bei  Niederbeerbach 

der  erste  der  zweite  der  erste  der  zweite 


Schlemmversuch 

H.  hispida  41,20%  40,85%  70,45%  70,00% 

P.  muscorum  26,02%  28,10%  7,73 % 8,01% 

S.  oblonga  32,53%  31,06%  17,27%  16,12% 

Das  Mittel  der  verschiedenen  Versuche  wurde  in  die  Tabelle  eingesetzt. 


Uebersiclit 


Die  Arten  mit  * mnd  aasgestorben. 

Vorkommen  von  2&%  and  mehr  = hh  = sehr  hlafig, 
6 — 25%  = b = hluflg,  1 — &%=  xh=  ziemlich 
blutig,  0.05 — l°/o  = « = selten,  0,04  and  weni- 
ger = fl  s. 

Die  lilufigkeitsangaben  von  Mauer,  Hangenbieteii 
and  Mosbach  nach  Andrea«. 

f Vorkommen  ohne  Il&ufigkoiUangabo. 
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Hebungen6)  und  brieflichen  Mittheilnngen  ein;  ebenso  die  durch  Greim 
von  der  Eberstädter  Strasse  bei  Darmstadt  beschriebenen  Arten. 

Die  Herren  Greim  und  Köhler*)  von  hier  waren  mir  bei  einigen 
Arbeiten  behilflich.  Dem  verstorbenen  Herrn  Geheimrath  Professor 
Dunker  in  Marburg  und  Herrn  Privatdocent  Dr.  Andreae  in  Heidel- 
berg verdanke  ich  schätzenswerthc  Mittheilungen.  Zu  besonderem 
Danke  bin  ich  Herrn  Dr.  Büttger  in  Frankfurt  verpflichtet,  der  in 
seiner  bekannten  liebenswürdigen  Weise  meine  Bestimmungen  durch- 
sah und  vervollständigte. 

Dass  die  untersuchten  Fundpunkte  schon  eine  Bearbeitung  ge- 
funden hätten,  konnte  ich  nicht  erfahren.  Bezüglich  der  verwandten 
und  durcbgesehenen  Literatur  verweise  ich  auf  die  Angaben  Andreae's7) 
und  auf  meine  Zusammenstellung  in  den  Abhandlungen  der  geolo- 
gischen Landesanstalt  Bd.  I.  Heftl.  Die  Mittbeilungen  Ludwig's’)  darf 
ich  füglich  hier  übergehen.  Die  lebenden  Mollusken  des  nördlichen 
Odenwalds  sind  leider  noch  nicht  so  eingeheud  erforscht,  dass  ich 
dieselben  meiner  Liste  hätte  einfügen  können. 


*)  Andreae,  A.,  Der  Diluvialsand  von  Hangenbieten  im  Unter-Elsass  etc. 
— Abhandl.  zur  geolog.  Spezialkarto  von  Elsass-Lotbringcn.  Bd.  IV. 

Heft  n. 

*)  Letzterer  batte  bei  Beginn  meiner  Arbeiten  an  der  finsteren  Hülle 
geschlemmt  und  schon  mehrere  Arten  dort  gefunden. 

’)«.*-0.  pag.  3 u.  4. 

*)  .Mittheilungen  cur  geologischen  Spezialkarte  des  Grossherzogthums 
Hessen,  herausgegeben  vom  mittelrheinischen  geologischen  Verein. 
Section  Dieburg  und  Worms;  vgl.  auch  kleinere  Mittheiluugen  im 
Kotizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  1854 — 1883. 


refandenen  Conchylien. 


“ityp. 

Locale  OdeDwaldbilduugen. 

Diluvialsande 

von 

1 

s 

X 

z 

© 

2 

j» 

9 

§ 

► 

£ 

! 

= 

9 

1 

S 

# 

2 

CJ 

a 

« 

N 

• 

S . 
- - 

I1 

2 

l 

— 

i 

e 

S 

0 

JZ 

1 

2 

ä 

ja 
* 
9 ■ 

3? 

c 

's 

2 

c 

So 

c 

•s 

1 

0 

m 

S 

-C 

£ 

«s 

a 

Bemerkungen. 

1 11 

12- 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

* 1588 

1708 

10,173 

184 

1451 

1188 

585 

42 

S 

•üs 

»/• 

»/» 

% 

% 

8 8 

0,36 

z h 

8 8 

1 . 

. 

88 

zh 

nach  Böttgor  lebend  in  Schl  Psion. 

* 

• 

• 

8 8 
Z 8 

vun  SandborKor.  Palacontogranhira 
1880  pajf.  93,  als  n«»u  von  Mo»- 

• 

0,21 

0,01 

. 

• 

bach  angeführt. 

v' 


Digitized  by  Google 


Diluvialsamlt 
an  der 
Gersprenz. 

an 

Diluvialsande 
der  Bergstrasse. 

!• 

t! 

9 

c 

o 

£ 

C 

1 

E 

O 

fl 

s 

O 

|| 

ii 

»i 

gl 

’1  * 
|l 

*A 

II 
« « 

O 

n 

n 

=! 

E 

*3 

c 

: 

o. 

o. 

9 

X 

0 • 
11 
Ii 

1 i 
go 

4 

« 

1 

a 

s 

1 

£ 

Hyalinia  nitens  Mich.  sp.  . 

1. 

2. 

3. 

3a. 

4. 

s. 

6. 

7. 

8. 

» pura  Aid.  sp. 

. 

, 

» Hammonis  Strüm. 

0,03 

0,74 

0,01 

8 

» crystallina  Miill.  sp. 

0,0t 

4,47 

3,33 

zh 

zh 

8 

0,52 

» fulva  Miill.  sp. 

1,14 

0,28 

zh 

zh 

Zonitoidcs  nitidus  Müll.  sp. 
Punctum  pygmaeum  Drp.  sp. 

0,30 

0,10 

. 

0,01 

Patula  rotundata  Müll.  sp.  . 

* » Alhardae  Andr. 

» ruderata  Stud.  . 
> solaria  Menk  sp. 

» rupcstris  Drp.  sp. 

» massoti  Bourg. 

Helix  aculcata  Miill.  . 
> pulchella  Miill.  . 

3,20 

zh 

5,12 

0,40 

h 

b 

z h 

0,58 

» costata  Müll. 

0,24 

8 

9,40 

1,00 

h 

h 

zh 

» tenuilabris  Braun. 

0,07 

8 

2,00 

0,10 

zh 

zh 

8 

» obvoluta  Müll.  . 

0,01 

0,01 

> personata  Link. 

> bidcns  Cliem.  sp. 
» edentula  Drp. 

0,01 

0,01 

* » alveolus  Sandb.  . 

» sericea  Drp. 

> bispida  L.  . 

h 

ii 

b 

ii 

h 

h 

bh 

bh 

b 

» rufescens  Penn. 

(21,92) 

23.:*ft 

3,60 

(36,27) 

10,89 

zh 

zh 

h 

I3.26i 

27,54 

73,01) 

17,22 

«1 

» ▼illosa  Drp. 

» fructicum  Miill. 

» incamata  Müll.  . 

» arbustorum  L.  . 

0,07 

8 

0,20 

0,28 

8 

1,27 

• lapicida  L.  . 

» striata  Müll. 

3,10 

? 

8 

0,06 

» nemoralis  L. 

(0,01) 

> sylvatica  Drp.  . 

? 

Buliminus  montanus  Drp.  . 

0,01 

tridons  Müll.  sp. 

0,05 

Cocblicopa  lubrica  Miill.  sp. 

0,12 

8 

1,08 

0,98 

zh 

zii 

Z ll 

0,01 

Azeka  tridons  Pult.  sp. 

Pupa  secale  Drp.  sp.  . 

0,02 

0,93 

1,24 

zh 

8 

» dolium  Drp. 

1,67 

0,70 

z h 

> muscorum  L.  sp. 

10,35 

ii 

15,72 

11,97 

h 

bl. 

z h 

13,77 

1,31 

37, 

» bigranata  Kuss.  . 

, 

* » parccdcntuta  Alex.  Braun 

* » columclla  Benz.  . 

0,54 

0,14 

0,23 

8 

0,24 

0,14 

0, 

» antircrtigo  Drp.  . 

0,01 

» pygmaca  Drp. 

• 

• 

0,01 

0,01 

* 

. 1 0,40 

Digitized  by  Googla 


5 


Locale  Odenwaldbildungen. 

Diluvialsande 

von 

Bemerkungen. 

1 

J 

-a 

0 

1 

2 

Jg 

-= 

O 

8 

© 

*3 

SU 

J 

C 

■ 

1 

£ 

• 

1 

1 

Ä 

I 6 
§2 

P 

© 

•8 

1 

X 

1 

X 

2 
© 

i 

s 

1 

i 

•O 

’■ 

3 

s 

a 

£ 

© 

2 

a 

i 

St 

c 

m 

3 

| 

0 

m 

a 

1 

E 

5 

f u. 

it. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

. 

hh 

. 

8 8 

8 

8 

? 

II.  nitidula  Drp.  nach  Böttgor's 

Auffassung. 

. 

h 

. 

z S 

8 

? 

8 

11.  radiatula  Aid. 

? 

• 

zh 

, 

z h 

h 

Z 8 

+ 

I . 

. 

88 

. 

Z 8 

ZS 

t 

• 

. 

, 

Z 8 

zh 

. 

• 

8 

. 

8 

8 

8 8 

Patula  pjgmaca  Drp. 

■ 

0,15 

b h 

hh 

8 8 

8 8 

• 

• 

. 

8 

8 

• 

. 

, 

88 

8 8 

. 

t 

nach  briefl.Mittheilungvon  Andrea» 

. 

. 

. 

88 

Z 8 

8 8 

in  Hangenbioten  gefunden. 

■ 

. 

8 

. 

88 

. 

• 

8 8 

U • 

4 . 

0,94 

1,10 

0,15 

hh 

hh 

zh 

h 

zh 

t 

0,17 

1,00 

. 

8 

88 

Z 8 

ZS 

zh 

0,06 

0,04 

. 

. 

Z 8 

ZS 

ZS 

8 

• 

0,01 

. 

zh 

8 8 

8 

• 

88 

. 

zh 

zh 

zh 

I . 

. 

. 

. 

88 

. 

I . 

. 

. 

8 8 

. 

8 

8 8 

r hh 

hh 

hh 

hh 

hh 

hh 

zh 

zh 

h 

h 

Z 8 

h 

Nach  Greim's  bri**fl.  .Mitth.  h Btatt 

i >: 

(«7.76) 

(43,481 

70.G9I 

81.05) 

hh  bei  Dannstadt. 

Z 8 

8 

zh 

var.  im-ntana  Stud  = circinnata 

8 8 

8 8 

Ross. 

. 

• 

. 

. 

88 

. 

8 8 

. 

8 

. 

. 

. 

zh 

zh 

zh 

zh 

. 

. 

. 

8 8 

8 8 

. 

* 

• 

• 

• 

88 

8 S 

. 

. 

. 

8 

. 

. 

. 

# 

. 

8 

88 

8 8 

na.’h  briefl.  Mitth.  von  Andrea© 

für  Mauer  zugefugt. 

► 

. 

. 

SS 

8 

8 8 

I ■ 

• 

• 

hh 

8 

Z 8 

zh 

zh 

t 

fl  IM 

74,12 

7,71 

27,13 

0,41 

h 

h 

zh 

hh 

8 

h 

M «,01 

18,73 

3,08 

. 

8 

Z 8 

8 

[ 

. 

. 

zh 

8 8 

8 

[i  • 

• 

• 

t>h 

8 

8 

8 8 

Digitized  \r 


6 


Diluviabiando 
an  dor 
Gerspronx. 

an 

Jiluvialsande 
der  BergstraBSe. 

t: 

■ 

G 

'Z 

US 

C 

s 

m 

1 

« 

c 

C 

'S  Ü 

fl 

h 

*1 

** 

L? 

J£ 

t s 

•s* 

! . 

|| 
Je  i 

5 

J 

•b 

C. 

C. 

E J 
-r  *3 

il 

5 c 

a 

•f 

1 

*o 

© 

2 

Papa  Moulinsiana  Dupuy.  . 

» substriata  Jeff  .... 
> genesii  Gredl. 

1. 

1^89 

2. 

3. 

0,01 

3 a. 

4. 

5. 

6. 

• 

7. 

8. 

; 

* alpestris  Aid 

» pusilla  Müll. 

• 

» angustior  Jeff.  .... 
Clausilia  laminata  Montag  sp. 

0,01 

0,01 

0,01 

> filograna  Kos». 

» corynodes  Held. 

3,18 

2,03 

zh 

8 

* ventricosa  Drp. 

* dubia  Drp 

K21 

i[oo 

zh 

zb 

» cruciata  8tud. 

» pumila  C.  Pfr. 

0J8 

» parvula  Stad. 

0,16 

4,84 

1,70 

zh 

0,67 

* biplicata  Montag  sp. 

Succinea  putris  L.  ap.  ... 

» I’feifferi  Boas. 

» oblonga  Drp. 

0,04 

1,00 

53,34 

z h 
hh 

17,86 

21,16 

. 

h 

h 

8 

b 

12 '.56 

7^04 

Carychium  tninimam  Müll.  . 

Acme  polita  liartm 

Valvata  antiqua  Suw 

* piscinalis  Müll.  sp. 

» alpestris  Braan 

» naticina  Menke 

» macrostoma  Steenb. 

» contorta  Menke 

s cristata  Müll.  sp.  . 

Bythinia  tentacalata  L.  sp.  . 

(bb) 

0,07 

0,02 

? 

00 

. 

. 

(b) 

(l) 

» ventricosa  Gray.  sp. 

Paludina  contecta  Millet. 

» fasciata  Müll. 

Lünnaeus  stagnalis  L.  sp.  . 

(00.1) 

. 

» ovatuB  Drp 

» pereger  Müll.  sp. 

> palustris  Müll.  sp. 

» glaber  Müll.  sp.  . 

» truncatulus  Müll.  sp.  . 

I’hysa  fontmalis  L.  sp.  ... 

Aplexa  hypnorum  L.  sp. 

0,36 

0,67 

0,44 

8 

0,01 

0,01 

8 

* 

• 

Planorbis  comeas  L.  sp. 

> umbilicatus  Müll. 

» vortex  L.  sp. 

» rotundatus  Poir.  . 

* » caleuliformis  Sandb.  . 

> spirorbis  L.  sp.  . 

0,24 

o|»4 

0,01 

; 

Digitized  by  Google 


7 


«,lyp. 

Locale  Odenwaldbildung 

en. 

Diluvialsande 

von 

e 

i 

* 

i 

9 

1 

9 

*5 

6 

— 

i 

*s3 

S 

jB 

e 

■ 

ja 

3 

iS 

Ji 

iS 

4 

C 

£ 

i 

u 

C 

© 

- 

12 

a 

| 

Bemerkungen. 

- 

i 

"5 

> 

= 

j 

J 

O 

N 

3 3 

X 

•a 

9 

s 

5 

a 

- 

1L 

jr 

IS. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

so. 

»■ 

22. 

8 8 

S 

t 

8 8 

8 

6 8 

z h 

S 8 

H 8 

8 

8 9 

nach  Andrea*?'*  briefl.  Mitth.  bei 

0,06 

S 

88 

8 

Mauer  non  gefunden. 

8 8 

S 8 

? 

Z 8 

8 9 

h 

z h 

8 

8 

Z 8 

x 1» 

8 

t 

nach  Andrea«’*  hriofl.  Mittheilung 

statt  ? in  Mauer  *. 

0,47 

1,05 

8 

8 8 

88 

? 

h 

nach  Andrea#  vormuthJich  bei 

s 

Mauer. 

b 

z h 

8 

t 

nach  Andrea«1  sicher  bei  Mauer. 

zh 

zh 

Z 8 

x h 

8 

r: 

■V37 

"il* 

18,32 

0>) 

56,52 

(hh> 

1,66 

(iht 

18,43 

0» 

h 

h 

hh 

zh 

Z 9 

h h 

h 

8 8 

8 

8 8 

h'h 

8 8 

zh 

• 

Z 8 

Z 8 

Z 8 

. 

8 8 

h 

Z 8 

b h 

b 

l h 

h li 

b 

bl. 

Z 8 

z h 

8 

Z 8 

Z 9 

t 

h 

Z 8 

8 

8 8 

9 8 

8 

8 6 

Z 8 

» 8 

SS 

8 

8 8 

nach  Andrea«  bei  Mauer  neu  ge- 

t 

funden. 

8 8 

z h 

b 

8 

8 

9 8 

0,06 

0,01 

z h 

zh 

zh 

t 

8 8 

• 

• 

S 

8 

s 

zh 

8 

t 

Ul. 

b b 

b ). 

T 

» 

8 9 

nach  »iroim  bei  Mosbach  gefunden. 

8 

li 

hl. 

t 

: 

• 

t 

L 


Digitized  by  Google 


•.«y  ' •: : \ ■ 


Planorbis  albus  Müll.  . 

» glaber  Jeff.  . 

> crista  L.  sp. 

* > Radigueti  Bgt. 

» contortu9  L.  sp.  . 

» riparius  West. 

*8egmentina  inicromphala  Sandb. 
Ancylus  fluviatilis  Müll. 
Anodonta  mutabilis  Cless.  . 

Unio  pictorum  L.  sp.  . 

> batavus  Lmk. 

> litoralis  Lmk. 

Sphacrium  rivicola  Leacb.  sp. 

» solidum  Norm  sp. 

corneum  L.  sp.  . 
Pisidium  amnicum  Müll.  sp. 

> supioum  Schm. 

» Henslovianum  Shepp. 

> casertanum  Poli 

> calyculatum  Baud. 

» obtusale  C.  Pfr. 

» pusillum  Grn. 

> milium  Held  . 

Anzahl  der  Arten:  119. 


f>ilQTialaao<le 
ma  der 
Gersprenz. 


■X  3 


0,28 

0,01 


0,45 


0,02 

? 

(0.03) 

0,13 

0,01 


42 


10 


Dilurialsande 
an  der  Bergstrasse. 


II 


28  23 


SA  -Sj 

* S £ = 


13  16  15 


13  I 6 


Die  vorstehende  Tabelle  schliesst  sich  in  der  Form,  der  Benennung 
der  Arten  und  den  Hftufigkeitsbezeichnungen  derjenigen  von  Andreao 
mit  gütiger  Zustimmung  desselben  im  Wesentlichen  an.  Kleine  Acnde- 
rungen  sind  in  den  Bemerkungen  zu  den  einzelnen  Arten  angegeben. 
In  der  Liste  von  Mosbach  t Hangenbieten  und  Mauer  wurden  nach 
Sandberger  (s.  oben)  bei  Mosbach  noch  Vitrina  brevis  Fer.  zugefügt, 
nach  brieflichen,  mir  bereitwillig  zur  Verfügung  gestellten  Mittheilungen 
von  Herrn  Dr.  Andreao  für  Hangenbieten  Ancylus  fluviatilis  Müll,  und 
Patula  mderata  Stud.,  für  Mauer  Limnacus  ovatus  Drp.,  Pisidium  obtu- 
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Das  seltene  Vorkommen  einer  Art  in  1 Exemplar  wurde  bei  einigen 
Procentzahlen  mit  0,0t  ausgedriickt,  um  niclit  eine  dritte  Dezimale  schrei- 
ben tu  müssen.  Dadurch,  dass  die  dritten  Dezimalstellen  überhaupt 
nicht  geschrieben  wurden,  betragen  dio  Summen  der  Procentzahlen  zum 
Theil  etwas  mehr,  zum  Tbeil  etwas  weniger  als  100.  In  der  Spalte  22 
wurde  Helix  suberecta  Cless.  nach  Greim  nicht  als  Art  aufgeführt. 
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1)  Der  Diluvialsand  vom  Kleinert  und  die  Diluvial- 
bildungen an  der  Gersprenz. 

Am  »Kleinerte,  einem  kleinen  Hügel  an  der  Kreuzung  der 
Dieburg-Darmstädter  Strasse  und  des  Gross-Zimmerer  Viehtriebwegs,ist 
in  Flugsand  eine  Sandgrube  angelegt.  Versuche  in  der  Tiefe  einen 
besseren  Bausand  zu  erhalten,  förderten  einige  Kaummeter  älterer 
Sande  zu  Tage  mit  zahlreichen  Mollusken  angefüllt.  Ich  konnte  da- 
selbst folgende  Schichten  aufzeichnen: 

1)  1— 3 m Flugsand, 

2)  1— 1,5  m rother  feiner  Sand  mit  einzelnen  grossen  Geschieben, 

3)  0,3 — 0,5  m feinkörniger  grauer  und  blaugrüner  Sand, 

4)  0,1 — 0,2  m grauer  thonreicher  Sand, 

5)  0,1— 0,2m  mittelkörniger  röthlicher  Sand, 

6)  0,1m  grobkörniger  gelbbrauner  Sand, 

7)  0,1m  rother  fester  Thon, 

8)  — grobkörniger  rotbbrauner  Sand.8) 

Ausser  dem  Flugsand  und  dem  darauffolgenden  rothen  Sand 
führen  alle  Schichten  Fossilien;  die  Schicht  5 ist  am  reichsten  an 
Schnecken.  Die  oberen  Schichten  1 — 7 sind  nochmals  einige  Schritte 
südwestlich  in  dem  Einschnitt  des  Viehtriebwegs  aufgeschlossen  und 
lagern  hier  auf  älteren,  gelbgrauen  Thonen. 

Der  Flugsand  in  diesem  Profil  reiht  sich  dem  Dünenzuge  ein, 
dessen  SUdostgrenze  von  Malcben  an  der  Bergstrasse  sich  in  nord- 
östlicher Richtung  nach  Dieburg  erstreckt.  Er  besteht  aus  rothen, 
grauen  und  farblosen  Quarzkörnern,  dunklen  Glimmerblättchen  und 
umhüllt  zahlreiche  grössere  Kalktuffröhrchen.  In  Abständen  von  '/tm 
zeigt  derselbe  schmale,  rothbraune,  festere  Sandpartien10),  welche 
wellenförmig  an  Breite  zu-  und  abnehmen. 

Der  auf  den  Flugsand  folgende  rothe  Sand  unterscheidet  sich 
in  seinem  Korn  wenig  von  jenem,  führt  aber  vereinzelte,  grössere, 
eckige  Quarz-,  Granit-  und  Porphyrgeschiebe  und  trennt  sich  in 
scharfer  Linie  von  dem  Flugsand. 

Ebenso  scharf  scheiden  sieb  wieder  die  nun  folgenden  Schichten 
von  den  beiden  oberen. 


8)  Statt  »grobkörnige,  eckige,  ungleichartige  Bande«  könnte  auch  »Kies« 
oder  »Schotter«  gesetzt  werden. 

,0)  Ich  halte  dieselben  für  frühere  Oberflächen  schichten,  die  von  neu  an- 
gewehtem Sande  überschüttet  wurden  und  auch  jetzt  noch  von  Sand 
überweht  werden,  wo  nicht  die  Vegetation  der  Bewegung  des  Sandes 
Einhalt  gebietet. 
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Die  feinen  grauen  bis  blaugrünen  Sande  bestehen  aus  verschie- 
denfarbigen, eckigen  Quarzkörnern,  dunklen  Augit-,  Hornblende-  und 
Magneteisen-Stückcben  und  wenig  lichtem  Glimmer. 

Die  röthlichen  Sande  (Schicht  5)  führen  ausser  den  oben  ge- 
nannten eckigen  Körnern  noch  weissen  Feldspath,  abgerundete  milch- 
weisse  Qnarzkörncben  uud  dunkelrothe  Blättchen  von  schiefrigem 
Sandstein  des  Bothliegenden. 

Die  grauen  thonreiche  Sande  enthalten  bisweilen  massive  oder 
schalige  Kalkconcretionen  von  1— 6 cm  Durchmesser. 

Die  grobkörnigen,  gelb-  und  rothbraunen  Sande  oder  Kiese  fuhren 
eckige  Stücke  (0,05  cm  bis  5 cm  Durchmesser)  von  Quarz  und  Feld- 
spath, rothem  Porphyr,  Granit,  Gneiss  und  Hornblendegesteinen  des 
Odenwalds  und  abgerundete  Buntsandsteingeschiebe,  runde  Feldspath- 
und Kalkkörner,  lichten  Glimmer  und  scharfkantige  rotbe  Ilornstein- 
stücke,  wie  diese  über  älteren  Thonen  bei  Gross  - Zimmern  nicht 
selten  sind. 

Dieselben  Schichten  mitFossilien  wurden  südwestlich  vom  Kleinert 
unter  und  neben  dem  Alluvium  des  Erbsenbachs  bis  nach  Gundern- 
bansen  aufgefunden  (Tabelle  Spalte  2). 

Auch  bilden  diese  Diluvialschichten  die  Sohle  des  breiten  Deltas 
zwischen  Erbsenbacb  und  Gersprenz,  nur  hie  und  da  von  einer  dünnen 
Lage  Moor-  oder  jungem  Lehmboden  bedeckt , mit  Ausnahme  eines 
Flugsandhügels  nördlich  von  Gross-Zimmern  an  der  Einmündung  des 
Erbsenbacbs  iu  die  Gersprenz.  Besonders  sind  es  die  gelbbraunen, 
unteren  grobkörnigen  Sande,  welche  hier  anstehen  und  aufgeschlossen 
sind.  Diese  führen  am  Viehtriebweg  nabe  dem  Kleinert  neben  den 
oben  genannten  Körnern  besonders  zahlreiche  runde  Buntsandstein- 
geschiebe und  Gneissstücke.  Nach  der  Herkunft  dieser  zu  schliessen, 
dürfte  früher  eine  Communication  der  diluvialen  Gersprenz  mit  den 
Gewässern,  deren  Lauf  jetzt  der  Erbsenbach  anzeigt,  schon  zwischen 
Kleinert  und  Gross-Zimmern  stattgefunden  haben. 

Genau  dieselben  Sande  und  lössartigen  Lehme  sind  von  Gross- 
Zimmern  an  auf  beiden  Ufern  der  Gersprenz  bis  Gross-Biberau  und 
den  Seiten-  resp.  Parallelthälern  der  Gersprenz,  an  der  Dils,  an  der 
Wembach,  dem  Sembdtbach  und  an  der  Raibach  bei  Gross-Umstadt 
zu  verfolgen  und  in  mehreren  Sandgruben  aufgeschlossen.  Diese  Dilu- 
vialschichten  halten  auf  beiden  Ufern  dasselbe  Höbenniveau  ein  und 
erreichen  die  Höhe  der  Uferberge  nicht,  während  der  sie  überlagernde 
Löes  höher  geht.  Die  Mächtigkeit  der  Schichten  ist  eine  wechselnde. 
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Die  grobkörnigen  Sande  bei  Reinheim  und  Spachbrücken  führen 
wenige  schmale  Scbmitzen  von  sandigem,  gelbem,  lössartigem  Lehm 
Einzelne  Lagen  und  Scbmitzen  sind  intensiv  rothgelb,  braun  oder 
schwarz  gefärbt  durch  Eisen-  und  Manganverbindungen. 

Die  grobkörnigen  Sande  im  Hohlweg  bei  Ueberau  führen  keine 
runden  Buntsandsteingeschiebe. 

Ueber  den  Sanden  bei  der  ersten  Grube  nördlich  Ueberan  liegen 
in  unregelmässigen  Lagern  bobnerzähnliche  graue  und  braune  Massen. 

ln  der  dritten  Sandgrube  nördlich  Ueberau  führen  die  Sande 
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Schmitzen  und  eigentümliche  Schleifen  von  gelben  und  grauen  löss- 
artigen Lehmen  und  diese  Schmitzen  von  Sanden. 

In  den  Gruben  bei  Klein-Zimmern  und  Habitzheim  werden  die 
Lehme  zäh  und  haben  in  der  Mitte  eine  blaugriine  Farbe,  die  nach 
oben  und  unten  in  gelbbraun  übergeht. 

Die  Sande  bei  Habitzheim  zeichnen  sich  durch  ihren  Reichthum 
an  grossen,  broneeglänzenden  Glimmerblättchen  aus.  Die  Sande  zwischen 
Raibach  und  Gross-Umstadt  haben  eine  mehr  braune  und  rothbraune 
Färbung  und  führen  zahlreiche,  fast  eckige  Buntsandsteingeschiebe. 
Ihre  Unterlage  bildet  zum  Theil  Buntsandstein,  zum  Theil  Porphyr. 
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Fossilien  sind  in  diesen  Diluvialschichten  selten  und  meist  in 
situ  zerbrochen ; einzelne  Reste  zeigen  ihre  Zugehörigkeit  zu  den  vom 
Kleinert  beschriebenen  fossilreichen  Ablagerungen  an.  Etwas  häufiger 
finden  sich  Fossilien  in  Lehmen  am  linken  Gersprenzufer  von  dem 
Eisenbahnilbergang  Uber  den  Feldweg  östlich  Reinheim  bis  zum  Rein- 
heimer  Teich  hiD. 

In  einer  Sandgrube  bei  Brenner’s  Mühle  südlich  Habitzheim 
sollen  die  fossilführendeu  Sande  früher  aufgeschlossen  gewesen  sein. 
Diese  Grube  ist  jetzt  eingeebnet. 

Unter  dem  Löss  westlich  von  der  Gersprenz  bis  zur  mittleren 
Modau  tritt  in  tieferen  Einschnitten  im  Löss  und  in  Terrainvertiefungen 
ein  dunkelbrauner,  zäher,  kalkarmer  Lehm  auf,  der  in  dieser  Gegend 
Laimen  genannt  wird.  Wie  durch  einen  Umwandlungsprozess  aus 
Löss  der  Lösslehm  entsteht"),  so  könnte  dieser  Laimen  aus  den 
lössartigen  Diluviallehmen  entstanden  sein , als  diese  noch  die  Ober- 
fläche bildeten.  Der  Löss  trennt  sich  überall  scharr*)  von  dem  Lai- 
men. Das  Aussehen  und  die  Consistenz  der  beschriebenen  Lehme 
ist  an  der  oberen  Grenze  gegen  lockere  Sande  häufig  dieselbe,  wie 
die  des  Laimen.  Finden  sich  nur  lehmige  Massen  auf  den  Diluvial- 
sanden,  so  ist  es  nicht  immer  möglich  zn  entscheiden,  ob  Lösslehm 
oder  veränderte  ältere  lössartige  Lehme  resp.  Laimen  vorliegen. 

Verfolgt  man  die  Verbreitung  dieses  Laimen,  so  ergibt  sich, 
dass  sein  Vorkommen  meist  auf  die  geringeren  Höhenlagen  beschränkt 
ist  und  nie  Uber  eine  gewisse  Höhengrenze  hinaufgeht,  während  der 
Lösslehm  in  einem  Terrain,  welches  zu  seiner  Bildung  geeignet  ist, 
in  grösserer  absoluter  Höhe  vorkommt. 

Charakteristisch  sind  endlich  die  Beziehungen  der  Schlemmrück- 
stände des  Lösslehm,  des  Löss,  der  lössartigen  Lehme  und  des  Laimen : 
Lösslehm  hinterlässt  ausser  organischen  Resten  keinen  wesentlichen 
Rückstand, 

Löss  zeigt  neben  einzelnen  grösseren  Kalkconcretionen  eiue  grosse 
Masse  feiner  und  feinster,  wenig  verzweigter  Kalkröhrchen,  die 
in  allen  beobachteten  typ.  Lössvorkommen  gleich  bleiben, 
lössartiger  Lehm  und  Laimen  dagegen  hinterlassen  beim  Schlemmen 
nur  einzelne  kleine  runde  Kalkconcretionen,  führen  jedoch  beide 
zahlreiche  schwarze  Knötchen  und  Körnchen  von  Braunstein, 
die  beim  Anschlägen  anstehenden  Laimens  dunkle  Striche  hinter- 
lassen. 

Diese  in  den  verschiedensten  Lehmen  und  dem  Laimen  sich 
gleichbleibenden  Schlemmrückstände  geben  einen  weiteren  Anhalt  für 
die  Gleichstellung  derselben. 

Die  Fauna  der  vorerwähnten  Diluvialsande  ist  am  Kleinert  näher 
von  mir  untersucht  worden;  es  ergaben  sich  für  dieselbe  42  Arten, 

")  VergL  Schumacher,  E.,  Erläuterungen  zur  geologischen  Karte  der 
Umgegend  von  Strassburg.  Strassburg  1883.  pag.  34  ff. 

'*)  Zur  Beobachtung  dieser  Bcharfen  Grenze  ist  es  nöthig,  die  Wände  des 
Profils  frisch  anzustechen. 
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die  in  Spalte  1 aufgefiihrt  sind ; davon  sind  26  Landschnecken  und 
16  Wasserschnecken. 

Neben  diesen  Schnecken  sind  als  fossil  noch  zu  erwähnen  zahl- 
reiche kleinere  KnochenstUcke  grosser  Säugethiere  und  Zähne 
von  Nagern,  deren  sichere  Bestimmung  ihrer  schlechten  Erhaltung 
wegen  noch  nicht  möglich  war. 

Zn  den  in  der  Tabelle  angeführten  Conchylien  bemerke  ich  noch 
folgendes : 

Agriolimax  agrestis  L.  Die  nicht  allznseltenen  Kalkplättchen  dieser 
Nacktscbnecke  sind  gelblich  gefärbt;  mittlere  Länge  2,5mm,  Breite 
1,25  mm:  nur  wenige  Exemplare  erreichen  eine  Länge  von  4 mm 
bei  einer  Breite  von  2,5  mm.  Die  Plättchen  sind  deutlich  gewölbt, 
sind  stampf,  rechteckig,  zeigen  auf  der  matten  Oberseite  am  Vor- 
derrand ein  dentliches  Höckerchen  und  6 — 7 deutliche  concentrische 
Linien.  Die  concave  Unterseite  ist  glänzend,  uneben  und  bisweilen 
mit  Kalksubstanz  derart  ausgcfüllt,  dass  die  Plättchen  fast  1mm 
Höbe  erreichen. 

Hyalinin  Hammonis  Ström,  und  Hyalinia  crystallina  Müll,  kommen  nur 
selten  und  in  kleinen  und  zerbrechlichen  Exemplaren  vor. 

Helix  bidens  Cbem.  und  edentula  Drp.  wurden  nur  in  einem  unvoll- 
ständigen, jedoch  bestimmbaren  Exemplar  gefunden. 

Helix  bispida  L.  variirt  in  der  Höhe  des  Gewindes  zur  Breite  (4,5  : 5,5 
und  4 : 7,5  mm)  und  der  mehr  oder  weniger  kantigen  letzten  Win- 
dung. Ausser  der  typischen  Form  sind  var.  suberecta  Cless  und 
var.  conica  Jeffr  etwa  zu  nennen. 

Helix  arbustorum  L.  kommt  in  grosser  Form  vor. 

Helix  striata  Müll,  als  var.  Nilsoniana  Beck,  zeigt  flache  und  ge- 
wölbte Formen  mit  mehr  oder  weniger  heruntergebogener  Mündung. 
Cochlicopa  lubrica  Müll.  sp.  Das  grösste  Exemplar  misst  nur  5 mm  in 
der  Länge. 

Pupa  pygmaea  var.  athesiana  Gredl. 

Pupa  geuesii  Gredl.  (von  Böttger  bestimmt)  ist  die  häufigste  ausser 
muscorum  unter  den  Pupa-Arten.  Dieselbe  soll  im  Löss  vom  Galgen- 
berg bei  Regensbarg  und  im  Torf  bei  Kutzenhausen  von  Clessiu, 
im  Tballöss  bei  Schierstein  von  Brömme  gefunden  sein. 

Clansilia  pumila  C.  Pfr.  Ueber  diese  Art  theilt  mir  Herr  Dr.  Böttger 
mit,  dass  dieselbe  durch  schwächere  Ausbildung  der  Unterlamelle 
von  der  lebenden  Art  sich  unterscheide. 

Succinea  Pfeifferi  Kossm.  entspricht  am  Kleinert  selten  der  typischen 
Form;  die  häufiger  vorkommende  Varietät  hat  eine  kleinere  Mün- 
dung als  jene. 

Succinea  oblonga  Drp.  kommt  in  nahezu  typischer  Form  vor;  var.  elon- 
gata  A.  Braun  ist  häufig,  seltener  var.  diluviana  Andreae,  deren 
Zwitterstellung  zwischen  Succinea  oblonga  und  Pfeifferi  schon  von 
Andreae  erkannt  worden  ist. 

Litnnaeug  pereger  MüU.  sp.  tritt  am  Kleinert  in  der  Form  auf,  wie 
Andreae  sie  aus  dem  Sandlöss  bei  Strassburg,  Taf.  II.,  Fig.  17  u.  18 
in  oben  genanntem  Werk  abbildet. 

Limnaeus  palustris  MüU.  sp.  Unter  den  Herrn  Dr.  Böttger  vorgelegten 
Exemplaren  findet  dieser  gut  übereinstimmend  mit  den  Formen  von 
Hangenbieten  nach  Andreae'-  var.  ovalis  Andreae,  var.  dilu- 
viana Andreae  und  subvar.  gracillima  Andreae. 

Planorbis  ombilicatus  Müll,  kommt  in  typischen  Exemplaren  vor;  einige 
Stücke  dürften  der  Varietät  subangulata  Phil,  zuzurechnen  sein. 
Planorbis  crista  L.  sp.  fand  ich  nur  in  1 Exemplar  in  der  var.  eristata 
Drp. 

Pisidium  amnicum  Müll,  iat  am  häufigsten  unter  den  Pisidien,  jedoch 
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mehr  auf  die  oberen,  grauen , feinkörnigen  Sande  beschränkt;  hier 
liegt  sie  meist  in  ganzen,  unversehrten,  geschlossenen  Exemplaren, 
deren  blendend  weisse  Innenseite  keine  Spur  cingcdrungouen  San- 
des zeigt; 

l’igidium  casertanum  Poli  var.  fontinalis  C.  Pfr. 

2)  Diluvialsande  and  Lebme  im  Schönberger  Thal  und 
an  der  Bergstrasse. 

In  der  Tabelle  sind  in  Spalte  3—6  vier  hierhergehörige  Fund- 
orte von  Diluvialschnecken  angeführt.  Das  vollständigste  Profil  zeigt 
ein  Aufschluss  sUdlich  der  Villa  Borgnis  zwischen  Bensheim  und 
Schönberg. 

Es  finden  sich  daselbst  an  einer  hohen  vertikalen  Wand  folgende 
Schichten : 

1)  lm  Lösslehm,  brann, 

2)  3,70  m Löss,  lichtgelb, 

3)  2,10m  helle,  graubraune,  sehr  feinkörnige  Sande, 

4)  lm  mittelkörnige,  oben  heller,  unten  dunkler  gefärbte  Sande, 
deren  Korngrösse  von  0,4— 3mm  schwankt,  mit  Körnern  von 
einheimischen  Gesteinen,  von  rothem  und  weissem  Feldspath, 
Quarz  und  dunklem  Glimmer, 

5)  0,5  m feinkörniger,  graugelber  Sand, 

6)  1,5  m graue  und  gelbe  lössartige  Lehme,  die  schwerer  in  Wasser 
zerfallen  als  Löss, 

7)  lm  graubraune,  grobkörnige  Sande  mit  Körnern  einheimischer 
Gesteine  bis  zu  2 cm  Korngrösse. 

Die  Uaohtigkeit  der  aufgezählten  Schichten  wechselt  auf  wenige 
Meter  Entfernung.  Der  den  Sanden  auf  lagernde  Löss,  durch  Wasser 
abgespült,  haftet  an  der  W'and  bis  zum  Fuss  an,  so  dass  man  beim 
ersten  Anblick  nur  eine  hohe  Lösswand  vor  sich  zu  haben  glaubt. 

Die  durch  Schlemmen  erhaltenen  Arten  aus  den  unteren  Schichten 
3—7  ergaben  ausser  Zähnen  von  kleinen  Nagern  28  Arten  und  zwar 
27  Landschnecken  und  nur  einen  Wasserbewohner,  Limnaeus  trunca- 
tulus  Müll.  sp. 

Agrinliraax  agrestis  L.  Die  Kalkplättchen  sind  weiss,  durchscheinend; 
die  kleineren  haben  2 mm  Breite , 3,5  mm  Länge,  die  grösseren 
2,75mm  Breite,  5mm  Länge  bei  einer  Höhe  von  1 mm,  so  dass  eine 
beträchtliche  Differenz  der  Grösse  mit  denen  vom  Kleinert  sich  er- 
gibt. Die  concentrischen  Streifen  um  das  Höckereben  sind  dichter 
und  zärter,  die  Unterseite  der  Plättchen  ist  eben. 

Vitrina  Kochi  Andr.  stimmt  gut  mit  der  Beschreibung  von  Androae. 
Hyalinia  Hammonis  Ström,  Hyalin ia  crystallina  Müll.  sp.  und  Hyalinia 
fulva  Müll.  sp.  kommen  häufig  und  in  grossen,  festen  Exemplaren  vor. 
Unter  der  Gattung 

Vallonia  Uberwiegt  Vallonia  costata  Müll. 

Helix  rufescens  var.  montana  Stud.  misst  8 — 10mm  im  Durchmesser, 
4,  5 — 6mm  in  der  Höhe  (Westerlund  gibt  für  dio  subv.  minor  8mm 
Durchmesser  und  ö'/smm  Höhe  an),  während  die  typische  lebende 
grösser  ist;  eine  flache  und  eine  hohe  Form  mit  etwas  herabge- 
bogener Mündung  kommen  vor.  Die  Mehrzahl  der  jungen,  sowio 
der  kleineren  ausgewachsenen  Exemplare  zeigen  eine  Bcharfe  Kante 
an  der  äusseren  Windung,  die  sich  jedoch  in  der  Nähe  der  Miin- 
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düng  fast  verliert.  Solche  Formen  dürften  leicht  mit  Varietäten 
von  Helix  hispida  L.  verwechselt  werden.  Die  grösste  an  derselben 
Stelle  vorkommende 

Helix  hispida  misst  7mm  im  Durchmesser,  4mm  in  der  Höhe.  Als 
VarietAten  von  Helix  hispida  L.  wäre  ansser  var.  suberecta  Cless.15), 
var.  terrena  Cless.  (=  var.  minor  Sandb.)  xu  nennen. 

Cochlicopa  lnbrica  Müll.  sp.  wird  nur  wenig  grösser,  als  am  Kleinert. 
Pupa  dolium  Drp.  var.  plagiostoma  Al.  Braun. 

Succinea  ublonga  var.  elongata  Al.  Braun  wiegt  an  Zahl  der  Indivi- 
duen einer  der  typischen  oblonga  sich  nähernden , aber  durchweg 
schlankeren  Form  vor. 

Zähne  von  Nagern  (Arvicola  sp.  ?)  fanden  sich  in  mehreren 
Stücken. 

Kigenthümlich  für  diesen  Fundort  ist  das  häufige  Vorkommen 
balbdurchsicbtiger,  glasiger  Schalen  bei  allen  Arten. 

In  Spalte  4 sind  13  Arten  aufgeftthrt,  die  dem  »Sand«  nördlich 
Schönberg  entstammen.  Dieser  Sand  liegt  Uber  lössartigem,  gelb- 
lichem Lehm  und  verhält  sich  an  seiner  Oberfläche  wie  der  Flug- 
sand der  Gegend  nördlich  von  Darmstadt,  für  den  er  auch  anfangs 
gehalten  wurde. 

Die  kleine  Fauna  und  die  Lagerungsverhältnisse  lassen  keinen 
Zweifel,  dass  derselbe  mit  der  unter  5 genannten  Schicht  von  der 
Villa  Borgnis  identisch  ist.  Das  Vorkommen  von  Helix  striata  var. 
Nilaoniana  Beck,  ist  bemerken« werth. 

Die  unter  der  Bezeichnung  »Kirche  Schönberg«  aufgezeicb- 
neten  Arten  sind  nördlich  der  Kirche  von  Schönberg  in  Hohlwegen 
gesammelt,  in  denen  ein  lössartiger  Lehm  ansteht,  den  ich  früher 
für  Löss  hielt. 

Die  Fauna  von  16  Arten  stimmt  in  den  wichtigeren  Formen  ge- 
nau öberein  mit  der  von  der  Villa  Borgnis,  an  welcher  ein  ähnlicher 
lössartiger  Lehm  (Schicht  6)  auftritt. 

Auf  einer  vor  kurzem  mit  Herrn  Professor  Lepsius  ausgeführten 
Tour  nach  Heppenheim,  zum  Ankauf  eines  in  Sanden  des  dortigen 
Kirchhofs  ausgegrabenen  Vorderschenkels  von  Elcpbas,  konnte  ich 
in  denselben  Sanden  15  Arten  von  Schnecken  sammeln,  die  mit  den 
von  Schönberg  beschriebenen  Arten  in  ihren  Häufigkeitsverbältnissen 
und  Formen  gleich  sind. 

Der  grobkörnige  Sand,  aus  Körnern  einheimischer  Gesteine  be- 
stehend, wechselt  mit  feinkörnigem,  lichtem  Sande  daselbst  ab.  Neu 
für  diese  Bildung  ist  Succinea  Pfeilferi  Boss,  in  grosser,  typischer 
Form. 


a)  Die  Beschreibung  der  suberecta  Cless.  ist  mir  nicht  zur  Hand.  Andreae 
führt  von  rufescens  eine  Form  »var.  suberecta  Cless.  nahestehend« 
an.  Benecke  und  Cohen  halten  Helix  suberecta  Cless.  »wohl  zu  Helix 
rufescens  Penn,  gehörig«.  Ich  führe  Ilelix  suberecta  Cless.  als 
Varietät  von  hispida  L.  an,  möchte  aber  nicht  ähnliche  Formen 
von  Helix  rufescens  damit  verwechselt  wissen.  Unter  mehreren  Tau- 
send hispida  und  rutescens  konnte  ich  keine  finden,  von  der  es 
schwer  gewesen  wäre,  zu  entscheiden,  ob  sie  zu  der  einen  oder  anderen 
Art  zu  stellen  sei. 
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Aehnliche  Sande14),  wie  die  von  Heppenheim  und  Schönberg  be- 
schriebenen, treten  nördlich  von  Heppenheim,  beißensheim,  Auer- 
bach, Zwingenberg14),  Alsbach  und  Jugenheim'*)  auf  und  neh- 
men die  untere  Terrasse  der  an  die  alte  Bergstrasse  stossenden  Er- 
hebungen ein.  Der  typ.  Löss  beginnt  erst  in  grösserer  Höhe.  Ver- 
einzelte Bruchstücke  von  Fossilien,  die  der  Zuordnung  dieser  Sande 
zu  denen  von  Schönberg  nicht  widersprechen,  fand  ich  uördlich  und 
südlich  Zwingenberg. 

3)  Der  Löss. 

Die  obengenannten  Bildungen  an  der  Gersprenz,  an  der  Modau 
und  der  Bergstrasse  werden  übergreifend  von  echtem  Löss  über- 
lagert, so  dass  dieselbe  Masse  einerseits  den  auskeilenden  älteren 
Diluvialbildungen,  andererseits  der  Unterlage  dieser  z.  B.  den  krystalli- 
nen  Odenwaldgesteinen  oder  dem  Buntsandstein ”)  auf  liegt.  Der  Löss 
hat  meist  eine  lichtgelbe  oder  licbtgraugelbe  Farbe14),  führt  ausser 
den  bekannten  Kalkgebilden  keine  accessorischen,  grobkörnigen  Ein- 
schlüsse. Seine  Korngrösse  bewegt  sich  in  den  engen  Grenzen  von 
0,016  bis  0,08  mm. 

Nach  meinen  bisherigen  Erfahrungen  im  nördlichen  Odenwald 
sind  alle  sogenannten  Lössvorkommen , welche  Geröll-  oder  Sand- 
striche, Geschiebe  oder  Schichtung  zeigen,  entweder  secundär  abge- 
lagerte, mit  Schotter  vermengte  Bildungen  oder  lössartige,  ältere 
Lehme,  wie  sie  in  Vorstehendem  mehrfach  erwähnt  wurden.1*)  Eine 
besondere  Schotterunterlage  wurde  ebensowenig  gefunden.  Schotter- 
ähnliche Erscheinungen  unter  dem  Löss  sind  Umhüllungen  des  bei 

u)  Diese  Sande  sind  vcrmuthlich  dieselben  Schichten , aus  denen  von 
Bensheim,  Alsbach  und  anderen  Orten  der  Bergstrasse  Sängethier- 
knochcn  aus  dem  »Löss«  erwähnt  und  in  dem  hiesigen  Museum  zum 
Theil  aufbewahrt  werden. 

1B)  Während  des  Drucks  fand  ich  in  einem  Hohlweg  östlich  Zwingen- 
berg  dieselbe  Fauna  wie  bei  Schönberg  in  folgendem  Aufschluss: 

2 m Löss, 

1 m lössartiger  Lehm, 

7»m  grobkörnige  Sande  aus  Körnern  einheimischer  Gesteine, 

1 m feinkörnige  Sande  (ähnlich  denen  auf  dem  Kirchhof  von 
Heppenheim). 

**)  Bei  Jugenheim,  Schlucht  nördlich  der  Ruine  Jossa,  sammelte  ich 
aus  einem  laimenartigen  Lehm,  noben  helleren  lössartigen  Lohmen 
lagernd,  ebenfalls  die  charakteristische  Fauna  mit  Ilelix  rufescens, 
Pupa  secale  und  Pupa  dolium,  var.  plagiostoma,  wie  sie  der  Auf- 
schluss bei  Schönberg  führt. 

•’J  Der  Hohlweg  von  Ueberau  nach  hundert  Morgen  zeigt  diese  iiber- 
greifende  Ueberlagerung  sehr  schön. 

'*)  Intensiv  gelbe,  braungelbe,  graue,  grünliche  oder  melirte  Farben 
kommen  im  nördlichen  Odenwald  im  Löss  nicht  vor;  diese  Farben 
sind  den  lössartigen  Lehmen  eigen. 

'•)  Schon  jetzt  darf  angenommen  werden,  dass  bei  immer  strengerer 
Scheidung  des  typ.  Löss  von  den  älteren  Sand-  und  Lehmbildungen 
die  breite  Zone  Löss  an  der  Bergstrasse  und  an  den  Hängen  der 
Odenwaldthäler  auf  den  geologischen  Karten  wird  sehr  reduzirt 
werden  müssen. 
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beginnender  Ablagerung  des  Löss  an  der  Oberfläche  liegenden,  nicht 
tnnsportirten  Materials.  Die  Veränderung  des  Löbs  an  seiner  Ober- 
fläche zu  Lösslehm  wurde  schon  oben  erwähnt. 

Die  Fanna  des  Löss  im  nördlichen  Odenwald  ist  die  bekannte. 

Die  3 Arten,  Helix  hispida,  Succinea  oblonga,  Pupa  muscorum, 
machen  95  bis  99%  aller  Arten  aus,  unter  diesen  wiegt  Helix  hispida 
wie  7 : 3 oder  9 : 1 vor.  Die  in  Spalte  10  und  11  aufgezeichneten 
Arten  vom  Bohneck  bei  Nieder  - Itamstadt  und  von  der  Nieder- 
Beerbacher  Strasse  geben  die  Fauna  des  typischen  Löss“) 

Vun  Pupa  columella  Benz,  konnte  ich  an  dem  letztgenannten  Fundort 
beinahe  400  Exemplare  sammeln. 

Helix  hispida  L.  zeigt  im  Löss  eine  geringer  verschiedenartige  Aus- 
bildung, als  in  den  Diluvialsanden,  wenn  auch  Schwankungen  in 
der  Höhe  zur  Breite,  in  der  Rundung  der  äusseren  Windung  und 
und  in  der  Tiefe  der  Nähte  Vorkommen.  Die  Durchmesser  vieler 
gemessenen  alten  Exemplare  betrugen  5,5 — 6,  sehr  selten  7 mm,  die 
Höbe  3 — 4,5  mm. 

Sncciue»  oblonga  Drp.  kommt  selten  in  der  ausgeprägten  Varietät  elon- 
gata  Al.  Braun  vor,  sondern  in  einer  der  typischen  Form  sich 
nähernden,  aber  noch  etwas  schlankeren  Form. 

Von  Nieder-Modan,  gegenüber  der  Modanmühle,  von  der 
finsteren  Hölle  bei  Ober-Ramstadt  sind  in  Spalte  7 und  8 zwei 
kleine  Faunen  angegeben,  die  sich  durch  das  massenhafte  Vorkommen 
Ton  Helix  rnfescens  var.  montana  Stud.  bis  zu  '/<  älter  Individuen 
anszeichnen. 

Die  Fauna  von  Nicder-Modau  ist  reich  an  Helix  arbustorum  L. 

An  der  finsteren  Hölle  kommt  Pnpa  pygmaea  Drp.  f.  quatridens 
West.  vor. 

Ob  diese  beiden  Bildungen  dem  Löss  zuzurechnen  oder  älter  sind, 
müssen  weitere  locale  Untersuchungen  lehren. 

Andreae  unterscheidet  im  Diluvium  bei  Strassburg  den  Sand- 
löss  vom  typ.  Löss  und  hält  den  Thallöss  von  Sandberger  auf  gleichem 
Niveau  stehend. 

Ob  diese  Unterscheidung  für  den  nördlichen  Odenwald  beibe- 
balten  werden  kann,  konnte  ich  noch  nicht  entscheiden. 

Das  mannichfaltig  bewegte  Terrain  im  nördlichen  Odenwalde, 
das  Vorhandensein  vieler  anderer  localer  Diluvialbildungen  verzögert 
die  Untersuchungen.  Gewisse  Bildungen  an  der  alten  Ober-Raraetädter 
Strasse,  im  Modauthale  unterhalb  Nieder-Ramstadt,  in  der  Mordach 
und  an  der  Bergstrasse  lassen  in  petrographischer  Hinsicht  und  nach 
ihrer  Lagerung  an  das  Vorhandensein  von  Sandlöss  denken. 

Die  aus  solchen  Bildungen  von  der  BollmUhle  an  der  Modau 
ausgcscblemmte  Fanna  von  4 Arten  gibt  keinen  Anhalt. 


*)  Bei  einer  Wiederholung  des  Schiemmens  mit  feinerem  Siebe  ver- 
schoben sich  die  Procentzublen  ein  wenig  zu  Bunsten  der  kleinen 
Arten ; die  früher  dort  benutzte  Schlemmtrommel  hatte  für  die  kleinsten 
Popen  etwas  za  grosse  Maschen. 

2* 

/ 
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Auffallend  ist  etwa  der  geringe  Procentsatz  von  Helix  bispida  L. 
gegen  Succineu  oblonga  Drp.,  und  die  Menge  von  Pupa  muscoram  L. 
als  '/<  aller  Individuen,  wie  es  keine  andere  beschriebene  Bildung  auf- 
weiat.  Der  Schlemmrilckstand  des  sandigen  Materials  ist  ähnlich  dem 
des  Löss. 

4)  Locale  Odenwaldbildungen. 

Die  Faunen  dieser  sind  in  Spalte  12—16  angeführt.  Das  Mate- 
rial (Spalte  12)  am  Breitelohhof,  Weg  nach  der  Zehmlihle,  ist 
lössähnlich,  der  Scblemmrttckstand  zeigt  dieselben  Kalkröbrchen  wie 
der  Löss. 

Bei  Waschenbach  stammt  die  ärmliche  Fauna  aus  unreinen, 
lössähnlicben  gelben  und  grauen  Lehmen  mit  Geröllstrichen,  die  unter 
typischem  Löss  anstehen.  Aehnlich  ist  das  Material  an  der  Zeh-, 
Glashütten-  und  Pulvermühle. 

Die  Schlemmrückstände  dieser  vier  letzten  Fundorte  zeigen 
ausser  eigenthümlichen,  vielfach  verzweigten,  regelmässig  durchlöcher- 
ten Kalkconcretionen , die  sich  von  denen  des  Löss  unterscheiden, 
grosse  eckige  Stücke  der  direct  unter-  oder  oberhalb  anstehenden 
Gesteine. 

Das  Material  an  der  Zehmühle  und  Glasshüttenmühle  ist  in  Mul- 
den abgelagert,  die  durch  Gebirgswasser  zu  tiefen  Schluchtensystemea 
ausgespült  wurden. 

Der  aussergewöhnliche  Procentsatz  der  Pupa  muscorum  L.  und 
Pupa  columella  Benz  am  Breitelohhof,  das  Vorkommen  von  Agrio- 
limax  agrestis  L.  an  der  Pulvermüble,  die  grosse  Menge  unansge- 
wacbsener,  junger  Helices11)  daselbst,  das  Auftreten  von  einer  Wasser- 
schnecke  am  Breitelohhof  und  der  Zehmühle  sind  erwähnenswert!). 

Backenzähne  von  Nagern  fand  ich  an  der  Giashüttenmüble. 

Helix  hispida  L.  ist  an  der  Zeh-  und  Glasbüttenmiihle  ungewöhn- 
lich kräftig  entwickelt.  Neben  flachen  kleinen  Formen  von  3 mm  Höhe 
und  6 mm  Durchmesser,  haben  die  Mehrzahl  der  Individuen  7*/«  bis8mm 
Durchmesser  und  &'/<  bis  6 mm  Höhe. 

Die  noch  übrigen,  in  Spalte  17  und  18  anfgefUbrten  Faunen  ge- 
hören jedenfalls  altalluvialen  Ablagerungen  an. 

An  dem  Grossen  Bruch,  dem  südwestlichen  Quellgebiet  der 
Rutzebach,  nördlich  Dippelshof  bei  Traisa,  entstammen  die  Conchylien 
einem  grauweisslichcn,  in  Wasser  schwer  löslichen,  sandigen  Lehm, 
bei  Seeheim  einem  braunen  Lehm. 

An  der  Oberfläche  des  Fundorts  am  Grossen  Bruch  leben  gleich- 
zeitig eine  Anzahl  Schnecken,  so  dass  ftir  einzelne  Arten  nicht  mit 
Sicherheit  angegeben  werden  kann,  ob  alle  Individuen  fossil  oder 
erst  vor  kurzer  Zeit  abgestorben  sind. 

Wie  dem  auch  sei,  das  Vorkommen  von  Clausilia  cruciata 
Stud.,  von  Acme  polita  Hartm.  daselbst,  die  in  der  Provinz  Star- 
kenburg und  in  Nassau  lebend  sehr  selten  sind,  dürfte  nicht  unin- 
teressant sein. 

*')  10  junge  unausgewachsenc  auf  je  ein  ausgewachsenes  Individuum. 
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Am  häufigsten  sind  von  den  3fi  Arten  .im  Grossen  Bruch  Patnla 
rotundata  Müll.,  Hyalinia  nitens  Mich.,  Helix  pnlcbella  Müll.,  Cochlicopa 
Inbrica  Müll.,  Snccinea  oblonga  Drp.  und  Carychium  minimnm  Müll. 

Bei  Seeheim,  wie  auch  an  den  meisten  oben  genannten  Punkten 
fand  ich  beim  Ausschlemmen  mehr  oder  minder  häufig  Cionella  acicula 
Müll.,  die  jedoch  überall  recent  sein  dürfte. 

Das  häufige  Vorkommen  von  Cochlicopa  lubrica,  Patnla  rotundata, 
Helix  pulcbella  neben  Helix  hispida  und  den  übrigen  erwähnten  Arten 
scheint  mir  in  dem  ganzen  Gebiete  des  nördlichen  Odenwalds  für 
altalluviale,  zähe,  dunkle  Lehme  charakteristisch  zu  sein.  Wenigstens 
fand  ich  dies  für  altalluviale  Lehme  an  der  Bergstrasse,  an  der  Ger- 
sprenz und  an  dem  Main  bei  Kleinsteinheim  gegenüber  Hanau  be- 
stätigt. 

/ 

Chemische  Vorproben  ergaben  bei  dem  Löss,  den  meisten 
diluvialen  Banden  und  bei  einigen  lössartigen  Lehmen  im  nördlichen 
Odenwald,  nach  Beseitigung  des  Schlemmrückstandes,  einen  Gehalt  an 
kohlensaurem  Kalk.  Geringen  Kalkgehalt  zeigen  die  glimmerreichen 
Sande  von  Habitzheim  und  verschiedene  dunkelgelbe  und  graue  Lehme. 

Kalkfrei  oder  sehr  kalkarm  erwiesen  sich  verschiedene  Löss- 
lehme, Laimen,  einige  lössartige  Lehme  und  die  grobkörnigen  Sande 
an  der  Gersprenz”) 

Aeltere  Sande,  welche  von  Koch  als  obere  Tertiärsande  (b«)  be- 
zeichnet werden,  bei  Dietzenbach,  am  Hohberg,  am  Karlshof  bei  Darm- 
stadt, bei  Gross-Zimmern  (an  beiden  letzten  Orten  nur  die  unteren 
Lagen)  sind  frei  von  kohlensaurem  Kalk  oder  sehr  arm  daran; 
ebenso  arm  die  Sande  bei  Wixhausen  und  Isenburg”),  welche  von 
Koch  dem  Diluvium  zugerechnet  werden. 

In  den  Sanden  bei  Reinheim,  Spachbrücken  und  Ueberau,  im 
Laimen  von  Ober-Ramstadt  und  in  lössartigen  Lehmen  von  Ueberau 
konnte  Mangangehalt  nacbgewiesen  werden. 

Einige  Analysen  von  Löss  und  Laimen,  im  hiesigen  chemischen 
Laboratorium  ausgeführt,  zeigen  Fehler;  ihre  Mittheilung  hat  dcss- 
balb  keinen  Zweck.  Jedoch  soviel  geht  daraus  hervor,  dass  Löss 
einen  entschieden  geringeren  Gehalt  an  Si  0J  und  AP  0’,  dagegen 
einen  höheren  Gehalt  an  Ca  0 und  CO’  aufweist. 


Si  0* 

AP  0* 

CaO 

CO* 

Löss  von  Wembach  ergab 

66% 

3% 

7% 

4% 

Lahnen  ebendaher,  darunter  anstehend 

78% 

5% 

1% 

1% 

Löss  von  Obcr-Ramstadt 

63% 

9% 

7°/o 

3,5% 

Laimen  ebendaher,  darunter  anstehend 

76% 

14°/o 

0,7% 

0,01% 

Löss  nach  Lepsins”)  (durchschnittlich) 

56% 

10% 

13% 

12% 

Lsimen“)  nach  Lepsius 

75% 

15% 

0,9% 

0.5% 

**)  Beicb  an  kohlensaurem  Kalk  sind  die  Diluvinlsando  von  Mosbach, 
Worms  und  Mancr. 

*)  Entere  mit  Geschieben  krystalliner  Gesteine,  letztere  mit  Geschieben 
von  Buntsandstein  und  Kieselschiefer, 
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Die  Bestimmung  der  Korngrösae  unter  dem  Mikroscop  ergab: 
für  Löss  typ.  0,016— 0,08  mm  (Wembach),  0,02— 0,07  mm  (Schönberg, 
Villa  Borgnis),  0,02— 0, 05mm  (Waschenbach); 

» Sandlöss  (?)  0,08— 0,16  mm  (Nieder-Ramstadt  nach  der  Mordach), 
0,1— 0,4  mm  (Bollmühle); 

» lössartigen  Lehm  und  Laimen  0,05 — 0,09  mm  (Schönherg),  0,08 — 
0,16mm  (Kleinert),  0,05— 0,1  mm  (Breitelohweg,  Laimen); 

» feinkörnige  Sande  0,2 — 0,5mm  (Schönberg),  0,1 — 0,5mm  (Kleinert); 

» mittelkörnige  Sande  0,5— 3 mm  (Habitzheim),  0,4— 3 mm  (Scbön- 
berg); 

* grobkörnige  Sande  0,5mm— 5cm  (Kleinert,  Ueberau,  Habitz- 
heim, Schönberg). 

Ausserhalb  dieser  Grenzen  vorkommende  Körner  sind  sehr  sel- 
ten, bei  reinem  typ.  Löss  vermochte  ich  keine  grösseren  Körner 
als  von  0,08mm  Durchmesser  zu  finden,  wohl  aber  mag  die  untere 
Grenze  noch  zu  erweitern  sein.  Durch  seine  geringe  Korngrösse  und 
die  engen  Grenzen,  in  der  diese  Grösse  sich  bewegt,  unterscheidet 
sich  der  typische  Löss  ebenfalls  wesentlich  von  den  übrigen  Diluvial- 
bildungen. 

Die  sonstige  mikroskopische  Untersuchung  der  verschiedenen 
Substanzen  zeigte  nichts,  was  nicht  schon  anderswo*)  erwähnt  wäre. 

Die  Betrachtung  der  grösseren  Glimmerblättchen  in  convergen- 
tem  Licht  ergab  nur  optisch  zweiaxigen  Glimmer  mit  meistens  grossem 
Axenwinkel. 

Was  die  Häufigkeit  der  Arten  an  den  wichtigeren  Fundorten 
anbelangt”),  so  zeigt  die  grösste  Häufigkeit  der  Succinea  oblonga  der 
Diluvialsand  vom  Kleinert  mit  53%,  es  folgen  der  Diluvialsand  von 
Schönberg  mit  18%  und  der  typ.  Löss  mit  17%  rsp.  0,4%,  während 
umgekehrt  die  Häufigkeit  der  Helix  bispida  L.  am  Kleinort  mit  21% 
am  geringsten,  bei  Schönberg  mit  23%  wenig  höher  und  im  Löss 
am  grössten  ist  mit  mehr  alB  70%.  Vielen  Succinea  oblonga 
entsprechen  hiernach  wenige  Helix  hispida. 

Die  grösste  Häufigkeit  der  typ.  var.  elongata  Al.  Braun  von 
Succinea  oblonga  liegt  in  den  Sanden  von  Schönberg  (nicht  im  Löss). 


“)  Siehe  Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  1881,  pag.  25 — 27. 

**)  Ich  konnte  mich  an  dem  zur  Analyse  verwendeten  Material  über- 
zeugen, dass  dasselbe  nicht  Löse  ist,  sondern  in  Korn,  Farbe  und 
Coneistenz  genau  gewissen  kalkarmen  Lehmen,  resp.  Laimen  von  der 
dritten  Grube  bei  Ueberau  entspricht. 

Bezüglich  der  Bebauung  steht  an  Fruchtbarkeit  der  Laimen  bei  ge- 
eigneter Bearbeitung  oben  an,  ihm  folgt  der  Löss.  Weniger  geschätzt 
von  den  Landwirthen  Bind  die  sandigen,  lössartigen  Lehme.  Der 
Lösslchm  scheint  nach  Angabe  erfahrener  Landwirthe  den  ungünstig- 
sten Ertrag  zu  liefern.  Die  Neigung  des  Bodens,  die  unterlagemden 
Schichten  und  das  Grundwasser  modificiren  wesentlich  die  Erträge 
aus  den  beschriebenen  Bodenarten. 

*)  cf.  Schumacher  in  o.  a.  Erläuterungen. 

”)  Diese  Zusammenstellung  widerspricht  in  manchen  Beziehungen  den 
üblichen  Iläuügkeitsang&ben  (s.  u.  pag.  24.). 
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Die  Vailonien  und  Clausilien  haben  in  den  Sanden  von  Schön- 
htrg  eine  grössere  Häufigkeit,  als  in  den  Sanden  am  Kleinert  und  im 
Löss;  ebenso  Papa  muscornm  L.,  die  im  Löss  an  Häufigkeit  sehr  zu- 
rwkstebt 

Pupa  colnmella  Benz,  dagegen  erreicht  im  Löss  ihre  grösste 
Häufigkeit,  abgesehen  von  den  »localen  Odenwaldbildungen».”) 

Eine  Altersbestimmung  der  untersuchten  diluvialen  Bil- 
dungen schon  jetzt  zu  geben,  erscheint  mir  verfrüht.  Nach  ihrem 
relativen  Alter  dürften  jedoch  dieSande  vom  Kleinert, 
als  die  ältesten  Diluvialbildungen  im  nördlichen  Oden- 
walds anzusehen  sein,  diesem  nach  dem  Alter  folgen 
dieSande  vonSchönberg  und  der  Bergstrasse,  und  als 
jüngstes  Glied  der  Löss. 

Unter  den  übrigen  erwähnten  Bildungen  stehen  die  Vorkommen 
von  der  finsteren  Hölle,  und  noch  mehr  von  Nieder-Modau,  dem  Löss 
jedenfalls  sehr  nah. 

Den  localen  Ablagerungen  in  der  Mordacb  und  an  der  Modau 
ist  ein  hoher  Procentsatz  an  Pupa- Arten  eigen , unter  denen  Papa 
colnmella  an  der  Pulvermühle  und  dem  Breitelohhof  18"/»  an  Häufig- 
keit erreicht.  Das  häufige  Vorkommen  dieser  Pupa  columella  als 
einer  ausgestorbenen  Art  verbietet  an  jüngere  Bildungen  zu  denken. 

Es  liegt  nahe,  dem  Diluvialsand  vom  Kleinert  ein  ähn- 
liches Alter  zuzuschreiben,  wie  den  Sanden  von  Mosbach 
und  Bangenbieten.  Weitere  Untersuchungen  werden  darüber  ent- 
scheiden können.  Auffällig  ist  fUr  den  Kleinert  gegenüber  jenen 
Orten  das  Zurücktreten  der  Wasserbewohner  gegen  die  Landbe- 
wohner an  Zahl  der  Individuen,  die  Seltenheit  der  sonst  häufigen 
Valvnta-  Arten  und  mehrerer  Zweischaler. 

Das  Verhältniss  von  Süsswasser-  zu  Landbewohnern  beträgt  im 
Diluvialsande 

bei  Hangenbieten  32:48  oder  1:1,5 
bei  Mosbach  42:51  » 1:1,2 

am  Kleinert  16:26  » 1:1,6. 

Von  den  42  Arten  am  Kleinert  kommen  in  Mosbach  36,  in 
Hangenbieten  35  Arten  vor;  es  fehlen  in  Mosbach  Helix  edentula, 
Pupa  secale,  Pupa  genesii,  Pupa  aDgustior,  Pisidium  pusillum.  In 
Hangenbieten  sind  noch  nicht  gefunden:  Agriolimax  agrestis,  Bulimi- 
uus  tridens,  Pupa  genesii,  Pupa  angustior,  Limnaeus  pereger,  Pla- 
norbis calculiformis,  Pisidium  pusillum,  Pisidium  calyculatum.  Zwei 
Arten  aus  dem  Sand  vom  Kleinert,  Pupa  columella  Benz,  und  Planor- 
bis calculiformis  Sandb.,  sind  ausgestorben. 


**)  Helix  striata  var.  Nilsoniana  Beck,  charakterisirt  den  Sund  vom  Klei- 
nert, Helix  rufescens  den  von  Schönberg,  Helix  hispida  den  Löss. 
Während  rufescens  dem  typischen  Löss  im  nördlichen  Odonwald 
fehlt,  erreicht  sie  bei  Nieder-Modau  und  an  der  finsteren  Hölle  in 
lössAhnlichen  Bildungen  17"/»,  sogar  2 7 (l.o . 


Digitized  by  Google 


24 


1 


Nachschrift: 

Dem  Wunsche  der  Versammlung  des  oberrheinischen  geologisch» 
Vereins  r.u  8tein  (1885),  dass  man  »Lehme  mit  mehr  als  ÖO“«!  Qusra- 
sand  nicht  als  Mergel«  bezeichnen  möchte,  füge  ich  mich  und  lad«« 
wahrend  des  Drucks  die  Bezeichnung  »Mergel«  in  lössartigen  Lehm  u.  «. 
um,  obwohl  ich  auch  die  Bezeichnung  »Lehm«  für  nicht  ganz  ge- 
eignet halte,  so  gerechtfertigt  dieselbe  den  tertiären  u.  a.  Mergeln  gegen- 
über «ein  mag.  

Zu  Alexander  Braun's  Notiz  im  Neuen  Jahrbuch  für  Mineralogie  etc. 
1847,  pag.  49 — 53  (vergl.  desselben  Mittheilungen  im  amtlichen  Bericht 
der  Naturforschervorsammlung  zu  Mainz  1842)  möchte  ich  für  einen 
etwaigen  Vergleich  meiner  Häufigkeitsangaben  mit  diesen  bemerken, 
dass  die  grossen  bestehenden  Widersprüche  wohl  ohne  Zweifel  daher 
rühren,  dass  A.  Braun  seinem  Löss  nicht  nur  den  Sand-  oder  Thallös«, 
sondern  vermuthlich  auch  Sande  und  Lehme  zurechnet,  wie  sie  von  mb 
und  von  Andreae  beschrieben  worden  sind.  Ich  schliesse  dies  ans 
A.  Braun's  Angaben,  dass  gewisse  Lössvorkommen  von  Toulouse  und 
anderen  Orten  abweichende  Zahlen  ergaben,  ferner  daraus,  dass  er  neben 
den  Lössschnecken  noch  Bulimus  tridens,  l’upa  dolium,  Helix  circinata 
var.  montane  (=  H.  rttfescens  var.  montana  — öchoenberg),  Helix  diluvit 
Al.  Braun,  »der  lebenden  costulata  Ziegl.  am  nftchsten  etc.«  (=  H.  striata 
var.  Nilsoniaua  — Kleinert)  und  andere  Arten  zum  Theil  als  häufig,  Va- 
rietät elongata  von  Succinea  oblonga  als  sehr  häufig  im  Löss  anfübrt. 

Meine  oben  gemachten  Angaben  stehen  dem  entgegen.  Würde 
man  meine  Zahlen  allesammt  addircn  und  nicht  zwischen  Löss,  jüngeren 
und  älteren  Diluvialsanden  unterscheiden , so  könnten  ähnliche  Zahlen- 
verhältnisse wie  bei  Alexander  Braun  sich  ergehen. 


n. 

Die  Diallaggesteine  des  Frankensleins  und  seiner  Umgebung. 

Ein  Gebiet,  welches  durch  den  mittleren  Lauf  der  Modau  ’ira 
Norden  und  Osten,  durch  die  Bergstrasse  im  Westen  und  im 
durch  eine  Linie  von  Seeheim  nach  Niedermodau  begrenzt  wird,  bc’’ 
steht  seiner  Hauptmasse  nach  aus  typisch-krystallinisch-körnigea,  licht'*’ 
graugrünen  Gesteinen  der  Combination  Plagioklas-Diallag  mir 
dichten  und  grobkörnigen,  hornblendearmen  und  horn-V 
blendereicheren  Varietäten  und  der  Combination  Plagioklas-  \ 
Diallag-Olivin  zhm  Theil  reich,  zum  Theil  arm  an  Feldspath.  1 

Ob  diese  Gesteine  dem  Gabbro  und  Olivingabbro  zuzurechnen  ] 
sind,  oder  ob  sie  diallagfiihrende  Hornblende-Gneisse  darstellen,  wie  ' 
Herr  Professor  Lepsius1)  annimmt,  müssen  die  weiteren  geologischen 
Aufnahmen  naebzuweisen  suchen.  Hier  möge  einstweilen  eine  kurze 
Beschreibung  derselben  folgen. 


’)  Lepsius,  ß.,  Das  Mainzer  Beckon,  geologisch  beschrieben.  Darmstadt 
1883.  (pag.  26.) 

Derselbe,  Die  Oberrheinische  Tiefebene  und  ihre  Kandgebirge. 
Stuttgart  1885.  (pag.  59—61.) 
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Die  Plagioklas*  Dia  Mag  - Gesteine  •)  zeigen  einen  durchaus 
massigen  Habitus,  nirgends  ist  an  ihnen  eine  Andeutung  von  Schich- 
tung, von  Flaser-  oder  Parallelstructur  zu  sehen ; als  Gänge  treten  sie 
nicht  auf.  Der  Korngrösse  nach  herrscht  die  grobkörnige  Aus- 
bildung vor  mit  einem  mittleren  Durchmesser  des  Korns  von 
1 nun;  an  einigen  Orten,  am  Aspenberg,  südlich  Waschenbach,  und 
an  der  Kreuzstrasse  vor  Niedermodau  treten  grosskörnige  Ge- 
steine auf  von  2 und  mehr  mm  mittlerem  Korn-Durchmesser;  fast 
dicht  zu  nennende  Gesteine  derselbe  Combination  kommen  auf  der 
Höhe  des  Kohlwalds  an  der  Klingeschneise  und  westlich  der  Alten 
Burg  vor  mit  einer  Korngrösse  von  0,1— 0,3  mm. 

Neben  Plagioklas  und  Diallag  führen  diese  Gesteine  häufig 
Hornblende,  Magnetit,  Eisenkies,  Quarz,  Apatit,  selten 
brannen  Magnesiaglimmer  und  rhombischen  Pyroxen. 

Der  Plagioklas  dieser  Gesteine  ist  farblos,  meistausgezeichnet 
frisch  und  zeigt  die  Mikrostrnctur  der  Plagioklase  typischer  Gabbro’s, 
wie  sie  von  Rosenbusch,  Streng,  Hagge,  Datbe  und  Anderen  be- 
schrieben wird.  An  mehreren  Fundorten  führen  sie  fast  keine  Ein- 
schlüsse, an  anderen  sind  dieselben  im  Inneren  erfüllt  von  dem  be- 
kannten graubraunen  Staub,  scharfen,  schwarzen  Stäbchen  und 
grösseren,  rundlichen,  braun  durchsch neidenden,  auf  das  polarisirte 
Licht  nicht  einwirkenden  Einschlüssen.  Die  schwarzen  Stäbchen 
schneiden  sieb  in  3,  selten  4 Richtungen,  meist  in  Winkeln  von 
86—87*  resp.  43 — 44“.  Nach  dem  Albit  und  Periklingesetz  zugleich 
verzwiUingte  Plagioklase  mit  schmalen  Lamellen  sind  häufiger,  als 
solche  mit  einfacher  Zwillingsstreifung. 

Der  Diallag  in  frischem  Zustand,  den  die  Mehrzahl  der 
Schliffe  aufweist,  wird  mit  gelben  und  blassbraunen,  sehr  lichten 
Farbtönen  durchsichtig.  Als  Interpositionen  führt  er  häufig  zahlreiche 
schwarze  Stäbchen,  parallel  der  vollkommenen  Spaltungsrichtung  und 
unregelmässig  gestaltete,  braune,  pleocbroitische  Blättchen,  die  viel- 
leicht als  Hornblende  za  deuten  sind.  Der  Diallag  selbst  lässt  keinen 
Pleochroismus  erkennen.  Er  füllt  nicht,  wie  der  Augit  in  Diabasen, 


*)  Die  beschriebenen  Gesteine  stehen  in  dem  erwähnten  Gebiete  überall 
und  meist  sehr  frisch  an.  Von  Fundorten  für  besonders  schöne  Ge- 
steine in  den  verschiedenen  AuBbildungsweisen  nenne  ich  die  Stein- 
brüche  am  Billerstein,  südlich  Waschenbach,  (Diallag  typisch,  vor- 
waltend), die  Steinbrüche  am  Seelieimer  Hoflager  (Quarz),  an  dem 
Brunnenberg,  dem  Breitelohberg,  östlich  Niederbeerbach,  am  Gickels- 
berg, alten  Eichberg,  südlich  Niederrainstadt,  und  die  Iilig'scben 
Ziegeleigraben  am  Bobnstädt-Berg  (rhombischer  Pyroxen ; Hornblende 
mit  Mikrolithen).  Die  grossen  Steinbrüche  am  Kühlen  Grund  im 
Müblth&l  zu  beiden  Seiten  der  Modau,  oberhalb  der  Einmündung  des 
Beerbacba,  führen  einerseits  bornblendehaltigen  Gabbro  mit  typischem 
Diallag  in  Krystallcn  (Zwillingslamellen),  anderseits  fast  diallagfreie, 
sehr  grosskörnige  Hornblendcgesteine,  beide  getrennt  durch  vertikale 
io  ONO  streichende,  meterbreite  Bänke  von  feinkörnigen  Homblende- 
gesteinen  mit  bedeutendem  Gehalt  an  Titanit  in  Aggregaten  und  an  Biotit. 
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die  Zwischenräume  zwischen  den  Fcldspäthen  aus,  sondern  kommt 
in  etwas  abgerundeten  oder  scharfen,  6 oder8seitigen  Krystallkörnern 
vor.  In  einheitliche  Krystalle  sind  bisweilen  mehrere  schmale  oder 
eine  breite  Lamelle  in  Zwillingssteilung  eingeschaltet.  Verwachsungen 
nach  oP  wurden  mehrfach  beobachtet.  Bei  der  Umwandlung 
erhält  der  Diallag  hellgrüne  bis  lauchgrüne  Farben  und  löst 
sich  in  Aggregate  von  verworren  oder  parallel  liegenden  Fasern  auf. 

Die  Hornblende  kommt  häufig  als  Umrandung  des  Diallag 
vor,  zeigt  tiefbraune  und  braungrüne  Farben,  kräftigen  Pleochroismus 
und  ist  von  den  aus  der  Umwandlung  des  Diallags  entstehenden 
grünen  Mineralien  (zum  Thoil  wohl  secundäre  Hornblende),  leicht  zu 
unterscheiden.  Die  Hornblendeumrandungen  der  Diallage  nehmen  in 
ein  und  demselben  Aufschluss  bisweilen  derart  zu,  dass  nur  kleine 
Kerne  von  Diallag  oder  diallagähnlicbem  Augit  Zurückbleiben.  Dann 
tritt  sie,  ausser  als  Umrandung,  zugleich  in  selbstständigen  Krystallen 
auf3)  und  erreicht  Dimensionen  von  1 cm  Breite  und  3 — 6 cm  Länge. 
Solche  Gesteinpartieen  treten  jedoch  gegen  die  diallagreicheren  zurück 
und  sind  nicht  von  diesen  abzugrenzen,  jedoch  könnte  man  bei  der 
Betrachtung  eines  solchen  hornblendereichen  Diallaggesteins  versucht 
sein,  dasselbe  diallagführendcn  Diorit,  oder  wenn  in  den  Kernen 
die  Eigenschaften  des  Diallags  nicht  zur  Geltung  kommen,  Augit- 
diorit  zu  nennen,  wie  sie  Cohen  und  Streng  beschreiben.  Die  Horn- 
blende führt  mitunter  schwarze,  schmale,  in  30  und  60°  sich  mehrfach 
kreuzende  Stäbchen,  die  im  auffallenden  Lichte  einen  vielfarbigen 
Schiller  und  metallischen  Glanz  zeigen,  und  sich  hierdurch  wesentlich 
von  den  ähnlichen  Einschlüssen  des  Diallags  und  des  Feldspaths 
unterscheiden. 

Rhombischer  Pyroxen  mit  charakteristischen,  kupferröth- 
lichen,  rhombischen  Einschlüssen,  verwachsen  mit  Diallag,  ist  selten. 

Quarz  konnte  makro-  und  mikroskopisch  an  zwei  Orten  in 
frischem  Gestein  nachgewiesen  werden.  Der  seltene 

Biotit  scheint  meist  secundärer  Natur  zu  sein  und  zeigt  braune 
und  gelbe  Farben,  die  durch  trübe,  gebleichto  Lamellen  oft  unter- 
brochen werden. 

Eisenkies  und  Magnetit  kommen  in  wechselnden  Mengen 
vor,  letzterer  umrandet  häufig  den  Eisenkies. 

Apatit  findet  sich  in  den  hornblendearmen  Gesteinen  seltener, 
in  den  hornblendeführcnden  durchspickt  er  die  Hornblende  reichlich. 

Noch  besonders  erwähnenswerth  erscheint  mir  die  fast  dichte 
Ausbildung  dieser  Plagioklas-Diallag-Gesteine. 

Diallag,  Plagioklas  und  Magnetit  bilden  die  Gemengtheile  des 
Gesteins  in  annähernd  gleichgrossen,  isolirten,  eckigen  Körnern,  die 


3)  Ob  aber  diese  Ansammlungen  von  grossen  Hnrnblende-Krystallen  pri- 
märe sind,  lasse  ich  unentschieden.  Jedenfalls  kommen  diese  häufig 
auf  Ablösungsfliichen  vor  und  sind  dann  von  Kalkspatb,  Epidot,  Schwefel- 
kies und  faserigen  Aggregaten  anderer  Mineralien  durchwachsen. 
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durch  zarte,  grüne  Säume  von  einander  sich  abheben,  so  dass  das 
ganze  Gefiige  ein  bicnenwabenähnliches  Aussehen  erhält.  Noch  eigen- 
thümiicher  wird  dieses,  wenn  einzelne,  oft  1 cm  lange,  wohlbegrenzte 
Hornblendekrystalie  in  den  Gesteinen  auftreten  und  mit  ihrer  Substanz 
gleichsam  nur  die  Zwischenräume  der  Feldspathkörner  und  der  an 
deren  Mineralien  auszufllllen  scheinen.  Die  Diallagkörner  reihen  sich 
an  einzelnen  Stellen  perlschnurartig  aneinander.  Alle  Gemengtheile 
sind  erfüllt  von  grossen,  runden,  farblosen  Einschlüssen. 

Olivin-führende  Diallag-Gesteine  kommen  in  dem  ge- 
nannten Gebiet  zwischen  den  Olivin-freien  Gesteinen  in  drei  ZUgen 
vor.  Der  erste  erstreckt  sich  westlich  Niederbeerbach  vom  Dorf  in 
südwestlicher  Richtung  nach  dem  Gebirgskamm,  der  zweite  parallel 
mit  diesem  vom  weissen  Berg  nach  der  Klinge-  und  Hitzbergschneise 
über  den  Kohlwald  und  der  dritte  ungefähr  vom  Seeheimer  Hof- 
lager nach  dem  Schweizerloch. 

Die  Gesteine  von  den  beiden  zuletzt  genannten  ZUgen  sind  sehr 
frisch  und  reich  an  Plagioklas.  Der  Diallag  ist  hier  besonders 
charakteristisch  in  wohl  begrenzten,  lichtgraubraunen  Körnern  vor- 
handen. Der  fast  wasserhelle,  an  Menge  zurücktretende  Olivin  zeigt 
kaum  einen  Beginn  der  Zersetzung.  Hornblende  und  Biotit  sind  sehr 
selten,  erstere  nur  als  sohmale  Umrandung  des  Diallags. 

Diesen  olivinärmeren  stebt  das  olivinreiche,  aber  zum  l'beil 
feldspatharme  Gestein  von  Niederbeerbach  gegenüber,  das  als 
sogenannter  Magnetstein  *},  300  m südlich  der  Burg  Frankenstein,  all- 
gemein bekannt  und  von  Ludwig,  Seibert  u.  A.  beschrieben  worden 
und  als  «Gabbro  anfgezeichnet  ist.  Rosenbusch  (Phys.  II,  pag.  531) 
erwähnt  dieses  Gestein  als  den  reinen  Typus  der  Olivin-Diallag-Gestcine. 
Es  müssen  demselben  Gesteinsstücke  in  besonders  ungünstiger  Er- 
haltung Vorgelegen  haben;  denn  der  ganze  Zug  des  Gesteins  führt, 
wenn  auch  gegen  die  anderen  Gemengtbeile  zurücktretend,  Plagioklas 
in  grossen  Körnern  und  mit  schöner  Zwillingsstreifung.  Derselbe  ist 
allerdings  bisweilen  derart  zersetzt,  dass  an  seiner  Stelle  nur  weisse, 
polarisirende  Aggregate  zurückgeblieben  sind.  Der  Diallag  ist  mit- 
unter durch  blassröthlichen , pleocbroitischen , rhombischen  Pyroxen 
vertreten,  der  stellenweise  zahlreiche,  rothe  Einschlüsse  führt.  Olivin 
und  Diallag  sind  bisweilen  vollständig  serpentinisirt.  Biotite  in  roth- 


4)  Ludwig,  R.,  u.  Seibert,  Ph.,  Mittheilungen  zur  geol.  Specialkarte  des 
Grossherzogthmns  Hessen,  Section  Eidjach,  pag.  21.  Vergl,  auch: 
Schmidt,  Kr.,  Einige  Zusätze  zu  Fr.  von  Ocynhauscn’s  geognostischen 
Keisebcmerkungen  über  die  Gebirge  der  Bergstrasse  in  Noeggcrath's 
Gebirge  in  Rheinland -Wcstpbalen  11,  pag.  185  u.  186,  und  8eibert,  Ph., 
Beiträge  zur  Geologie  des  Odenwalds.  Oberhess.  Ges.  XI.  Bericht, 
pag.  126. 

Seibert  gibt  in  seiner  eigenhändig  gezeichneten  Karte  noch  fünf 
Stellen  für  »Gahbro«  auf  Section  Worms  an.  Es  ist  unbegreiflich, 
warum  Ludwig  bei  der  Bearbeitung  der  Seihert'schen  werthvolleu  Auf- 
nahmen diese  Fundorte  für  Gabbro  nicht  eingetragen  hat. 


Digitized  by  Google 


28 


braunen  bis  gelben  oder  entfärbten,  stark  pleochroitiscben  Blättchen 
sind  häufiger,  als  in  den  olivinfreien  Gesteinen. 

Die  Umwandlungsprocesse  dieses  Olivingesteins  haben  eine 
ganze  Reibe  von  Neubildungen  hervorgerufen,  bei  denen  auch  die 
das  Gestein  durchziehenden  Ganggranite  in  Mitleidenschaft  gezogen  zu 
sein  scheinen.  Die  Beschreibung  dieser  merkwürdigen  Bildungen 
behalte  ich  mir  für  später  vor.  Erwähnen  will  ich  nur  ein  eisen- 
reiches  Gestein  an  dem  Fusspfad  nach  dem  Frankensteiner  Schloss, 
westlich  Niederbeerbach,  das  derbem,  dichtem  Magneteisen  nicht  un- 
ähnlich sieht  und  im  Schliff  neben  diesem  bald  durchsichtigen  Pla- 
gioklas und  Olivin  in  anscheinend  gut  begrenzten  Krystallen,  bald 
eine  einheitliche,  farblose,  anisotrope  Masse  erkennen  lässt,  die  von 
einzelnen  zerbrochenen,  kräftig  polarisirenden  Nadeln  oder  Rosetten 
solcher  wirr  erfüllt  ist.  Bei  längerem  Kochen  der  Schliffe  in  Salz- 
säure löst  sich  nur  ein  Theil  der  schwarzen  Eisenverbindungen.  Es 
scheint  darnach  neben  Magneteisen,  Titaneisen  oder  Chromit  in  erheb- 
licher Menge  vorhanden  zu  sein,  was  durch  chemische  Untersuchung 
noch  zu  entscheiden  ist. 

In  Folge  der  Umwandlungsvorgänge  findet  sich  an  der  Fund- 
stelle des  zuletzt  beschriebenen  Gesteins  Chrysotil  (Serpentinasbest) 6) 
auf  Klüften  und  Spalten  ansgeschieden,  zu  dessen  bergmännischer 
Ausbeutung  in  letzter  Zeit  Schürfversucbe  angestellt  worden  sind. 


Am  Nordwest-  und  Südostrand  des  beschriebenen  Gebietes  der 
Diallaggesteine  und  untergeordnet  innerhalb  derselben  kommen  Plagio- 
klas- Hornblende-Gesteine  mit  oder  ohne  Quarz  und  Glimmcr- 

Sehalt  vor.  Typisch  sind  sie  vertreten  in  der  Mordacb  an  der  Glas- 
QttenmQhle  in  dem  Schneider’schen  Bruch  und  westlich  Eberstedt  um 
Steigerts-  und  Biegelsborg.  Diese  Hornblendegesteine  haben  sehr  ähn- 
liche Vertreter  im  südlichen  Odenwald,  von  wo  Cohen*)  dieselben  als 
Diorite  und  Quarzdiorito  resp.  Quarzglimmerdiorite  beschreibt, 
während  die  diallagreichen  Gesteine  dort  bis  auf  das  Olivin-Diallag- 
Gestein  von  Schriesheim  zu  fehlen  scheinen.  Letzteres  bat  jedoch, 
makro-  und  mikroskopisch  betrachtet  einen  etwas  anderen  Habitus,  als 
die  oben  erwähnten  Gesteine  ähnlicher  Zusammensetzung. 

Das  Gebiet  der  Diallag-Gesteine  durchziehen  zahlreiche,  vielver- 
zweigte Ganggranite,  wie  sie  Cohen7)  ebenfalls  aus  dem  südlichen  Oden- 
wald anführt.  Mikroklin  ist  in  diesen  ebenso  häufig  als  dort.  Auch 
schriftgranitähnliche  Verwachsungen  des  Mikroklin  mit  stünglichem  Quarz 
sind  nicht  selten.  An  der  Dörnbach  bei  Matchen,  am  Lindenberg  und 
dem  Kirchberg  bei  Traisa  sind  diese  Ganggranite  besonders  interessant, 
bedürfen  aber  noch  eingehenderer  Untersuchung.  Dieselben  treten  in 
einen  gewissen  Verband  mit  den  Gesteinen,  die  eie  durchziehen  und 
führen  an  den  Rändern  oder  da,  wo  sie  runde  oder  eckige  Brocken  der 
in  der  Nähe  anstehenden  Hornblende-Gesteine  umschliesson , Horn* 


*)  Aehnlicher  Asbest  fand  sich  an  der  Krouzstrasse  bei  Niedermodau. 
*)Beneke,  E.  W.,  u.  Cohen,  E.,  Geognostischc  Beschreibung  der  Um- 
gegend von  Heidelberg.  Strassburg  1881,  pag.  141. 

7)  a.  a.  O.  pag.  111 — 132. 
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blende  und  Titanit  oder  so  reichlich  Granat  und  Epidot,  dass 
dieselben  dem  Granat-  resp.  Epidotfels  in  dem  Salband  des  Auerbacher 
Marmors  ähnlich  werden*).  Eiu  hierhergehüriges  Gestein  auf  der  Höhe 
Jes  Lindenbergs , nordwestlich  Niederramstadt , hat  das  Aussehen  der 
Syenite,  welche  Cohen8)  vom  Kisselbusch  bei  Löhrbach  beschreibt 
und  mikroskopisch  dieselbe  Zusammensetzung,  aber  im  Uebrigen  den 
Habitns  eines  Ganggranites , in  den  es  allmählich  übergeht.  Er  führt 
trüben  Orthoklas,  der  zu  gleichen  Theilen  durch  schönen,  wasserhellen 
Mikroklin  und  Plagioklas  vertreten  ist.  Quarz  ist  sehr  selten  oder  fehlt. 
In  der  röthlichen  Feldspathmasse  liegen  isolirt  grosse,  dunkelgrüne  Horn- 
blende-Säulen. Unter  dem  Mikroskop  erweisen  sich  fast  alle  Horn- 
blenden als  gut  ausgebildete  Zwillingskrystalle  nach  oc  P de.  Die  Karben 
der  Hornblende  wechseln  von  licbtgelb  bis  grasgrün  bei  Prüfung  auf 
Pleochroismus.  Neben  den  Feldspätheu  und  der  Hornblende  ist  von 
Bedeutung  sehr  reichlich  vorkommender  Titanit  in  grossen  Körnern  und 
Kryztallen ,0),  welche  eine  vollkommene  prismatische  Spaltbarkeit  zeigen. 


’ Partielle  Umwandlungen  der  Ganggranite  resp.  Schriftgranite  zu  gelb- 
grünen, epidotreichen  Massen  kommen  überall  häufig  vor  und  sind 
hier  nicht  gemeint.  In  HohlrHumen  dieser  Felsen  finden  sich  ausge- 
zeichnet schöne  Granat-  und  Epidotkrystalle. 

*)  a.  a.  0.  pag.  88. 

“)  Der  Titanit  ist  schon  makroskopisch  in  wohlgebildeten , oft  2 mm 
langen  Krystallen  erkennbar. 


III. 

Zur  henntniss  der  filteren  porphyrisehen  Gesteine  des  nördlichen 
Odenwalds. 

Porphyrische  Gesteine  waren  im  nördlichen  Odenwald  bisher 
wenig  bekannt  oder  hatten  nicht  die  Beachtung  gefunden,  welche  sie 
verdienten.  Dies  war  um  so  auffallender,  als  das  Rothliegende  da- 
selbst stellenweise  (bei  Traisa,  am  Tannenkopf,  an  der  Zahl  bei 
Roasdorf,  am  Mainzer  Berg)  sehr  zahlreiche,  grosse,  runde  Porphyr- 
geschiebe  oder  schwere,  eckige  Porphyrstücke  in  seinen  Sandsteinen 
und  Conglomeraten  führt,  von  denen  nicht  anzunehmen  ist,  dass  sie 
weit  entlegenen  Porphyrvorkommen  entstammen. 

v.  Klipstein '),  Becker*),  Schmidt5),  Seibert*),  Ludwig5)  be- 
schreiben porpbyrische  Gesteine  aus  dem  nördlichen  Odenwald.  Herr 


')  Klipstein,  A.  von,  Gedrängte  Uobersicht  der  Ergebnisse  einer  geo- 
gnostiseben  Erforschung  des  Odenwalds.  Heidelberg  1829,  pag.  8 u.  9. 
— Porphyre  von  Grossumstadt,  Raibach  und  Heubach  (W.),  vom 
Engelsberg  östlich  Oberramstadt,  vom  Glasberg  hei  Darmstadt.  Kl. 
zeichnet  dieselben  auf  seiner  geognostischen  Karte  des  Odenwalds 
von  1827.  Wie  diese,  so  kann  ich  auch  die  übrigen  Ortsangaben  Klip- 
steint voll  bestätigen,  welche  er  in  den  trefflichen  Katalogen  zu  seiner 
geognostischen  Sammlung  des  Odenwalds  macht,  in  denen  er  die  oben 
genannten  Gesteine  als  »Feld  stein  porphyre*  bezeichnet  und  die  Granit- 
porphyre der  Gegend  von  Niedermodau  »Syenitporphyre*  benenut.  Die 
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Professor  Lepsius6)  fuhrt  Porphyrgänge  von  der  Marienhöhe  südlich 
Darmstadt  an,  die  auch  Voltz7)  schon  als  Feldsteinporphyr  erwähnt. 
Die  älteren  Angaben  bedürfen  der  mikroskopischen  Prüfung. 

Es  war  zu  erwarten,  dass  durch  die  neuen  geologischen  Auf- 
nahmen im  Odenwalde  noch  andere  oder  nicht  erkannte  Porphyrvor- 
kommen aufgefunden  würden. 

Was  ich  bisher  über  die  porphyrischen  Gesteine  im  nördlichen 
Odenwald  in  Erfahrung  bringen  konnte,  soll  desshalb  kurz  hier  folgen. 

Ich  muss  mich  dabei  auf  die  bisherigen  wichtigeren  mikro- 
skopischen Ergebnisse  beschränken,  weil  die  weiteren  genauen  Unter- 

dem  »Granit  untergeordneten  Euritgänge« , welche  er  am  Melihocus 
angibt,  dürften  mit  den  unter  2 a beschriebenen  Gesteinen  identisch  sein. 

а)  Becker,  F.,  Geognostische  Skizze  des  Grossherzogthums  Hessen  etc. 
Nebst  Karte.  Darmstadt  1850,  pag.  101  «.  ff. 

3)  Schmidt,  Fr.,  Einige  Zusätze  zu  v.  Oeynhausens  geognostischen  Reise- 
bemerkungen über  die  Gebirge  der  Bergstrasse  in  J.  Noeggerath,  Das 
Gebirge  in  Rheinland-  Westphalen  etc.  Bd.  II,  pag.  181,  183  u.  ff.  — 
Feldspathporphyr  vom  Glasberg,  von  den  Milchbergen  bei  Eberstadt, 
am  Herrgottsberg. 

Für  den  letztgenannten  Fundort  sind  noch  weitere  Untersuchungen 
nöthig.  Die  dort  vorkommenden  hornsteinähnlichen  Gesteine  haben  aller- 
dings den  makro-  und  mikroskopischen  Habitus  von  gewissen  an  Ein- 
sprenglingen armen  Porphyre.  Die  geologischen  Verhältnisse,  soweit 
sie  mir  bekannt  sind,  vernieten  einstweilen  noch  die  Zurechnung  zu 
den  Porphyren. 

4)  Was  Seibert  in  den  Beiträgen  zur  Geologie  des  hessischen  Odenwalds 
in  dem  XI.  Bericht  der  oberhessischen  Gesellschaft  für  Natur-  und 
Heilkunde,  pag.  123  u.  125  und  an  anderen  Orten  als  »porphyrartigen 
Granit*  mit  Hornblende  und  Titanit  und  als  »Felsit*  erwähnt,  gehört 
zum  Theil  hierher. 

б)  Section  Dieburg  und  Worms  der  geologischen  Specialkarte  des  Gross- 
herzogthums Hessen  nebst  Mittbeilungen.  — Die  zwei  »Felsitporpbyre« 
vom  Teufelsplatz  und  der  Steinritsch  bei  Oberramstadt  nach  Ludwig 
halte  ich  für  Granit,  ohne  jedoch  mit  Bestimmtheit  dafür  eintreten  zu 
wollen.  Die  Aufschlüsse  sind  daselbst  keine  günstigen  mehr  und  die 
Gesteine  sehr  zersetzt. 

Vielleicht  liegt  auch  bei  dem  Porphyr  von  der  Steinritsch  eine 
Verwechselung  vor  mit  den  echten,  durch  Klipstein  von  Dilshofen 
und  dem  Engelsberg  beschriebenen,  nicht  weit  südöstlich  liegenden 
Granitporphyren. 

Von  Ludwig  werden  ferner  der  Granitporphyr  von  Niedermodau 
unter  derselben  Bezeichnung,  andere  hierhergehörige  Gesteine  als 
Felsitporphyr- ähnliche  Granulite  (Felsit,  Eurit  etc.)  in  den  Mit- 
theilungen zur  Section  Dieburg,  pag.  5 u.  6 aufgezählt. 

Ein  Theil  der  Felsite  und  Granulite  dor  Section  Worms  sind  zum 
Theil  porphyrische  Gesteine. 

Was  Ludwig  hiervon  auf  der  Karte  angibt  und  mitthcilt,  sind  Con- 
structionen  und  Annahmen  ohne  wirkliche  Grundlage.  Das  Manu- 
script  und  die  Handzeichnung  der  guten  Seibert’schen  Aufnahmen  geben 
ein  anderes  und  besseres  Bild  der  geologischen  Verhältnisse. 
e)  Lepsius,  R.,  Das  Mainzer  Becken,  geologisch  beschrieben.  Darmstadt 
1883,  pag.  12  u.  13;  vergl.  Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  1881. 
7)  Voltz,  Fr.,  Uebersicbt  der  geologischen  Verhältnisse  des  Grossherzog  - 
thuras  Hessen.  Mainz  1852.  — Feldsteinporphyr  an  der  Marienhöhe 
bei  Darmstadt,  pag.  115. 
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»drangen  der  geologischen  Verhältnisse  und  die  chemischen  Be- 
arbeitungen noch  nicht  vollendet  sind.  Spätere  Untersuchungen 
«erden  desahalb  die  folgenden  Angaben  vielleicht  noch  ergänzen  und 
berichtigen  könnnen,  dagegen  steht  mir  heute  ein  ausgezeichnetes, 
reiches  Vergleichsmaterial  in  der  Klipstein'achen  geognostischen 
Sammlung  des  Odenwalds,  in  der  Cohen’schen  Gesteinssammlung  des 
südlichen  Odenwalds  und  in  den  von  Herrn  Professor  Lepsins  ge- 
sammelten Stücken  zur  Verfügung. 

Fasst  man  die  älteren,  porphyrischen  Orthoklas-Gesteine  mit 
Quarzgehalt  in  dem  Sinne  der  neueren  Anschauungen  von  Rosenbusch8) 
auf,  »o  ergeben  sich  für  den  nördlichen  Odenwald  als  Repräsentanten 
der  porphyrischen  Gesteine : 

1)  Granitporphyre: 

a.  vom  Schlossberg  bei  Niedermodau, 

b.  vom  Einsiedel, 

c.  von  der  Glashüttenmühle  in  der  Mordacb, 

d.  vom  Kirchberg  bei  Traisa. 

2j  Mikrogranite: 

a.  vom  Melibocus, 

b.  von  der  Wenzenwiese  bei  Rossdorf, 

c.  von  den  Milchbergen  bei  Eberstadt, 

d.  vom  Walmersberg  bei  Rohrbach. 

3)  Felsophyre: 

a.  von  Gross-Umstadt, 

b.  vom  Steigertsberg  bei  Eberstadt. 

Die  Granitporphyre  treten  im  nördlichen  Odenwald  als  breite 
Ginge  in  dem  Gebiet  der  krystallinen  Gesteine  auf,  scharf  von  diesen 
absetzend.  Nach  ihrem  makroskopischen  Habitus  zeigen  sie  scheinbar 
grosse  Verschiedenheiten.  Allen  gemeinsam  ist  eine,  für  das  Auge 
dicht  erscheinende  Grundmasse,  die  sich  unter  dem  Mikroskop  voll- 
ständig in  kleine,  scharf  gegeneinander  abgegrenzte,  bestimmbare 
Individuen  von  Quarz  und  Feldspath  auflöst. 

Die  Anordnung  der  Quarz-  und  Feldspathkörner  der  Grundmasse 
ist  eine  regellose,  oder  eine  »scbriftgranit«-artige. 

Unter  den  Einsprenglingen  herrscht  bald  der  Orthoklas  vor, 
bald  der  Quarz.  Neben  diesen  treten  in  wechselnder  Menge  Plagio- 
klas, Magnesiaglimmer,  Hornblende  und  Titanit  auf,  ausserdem  Apatit, 
Magnetit  und  Eisenkies.  Der  Durchmesser  des  Korns  der  Grund- 
masse  differirt  von  0,005  bis  0,05  m.  Die  vorherrschend  oder  gleich- 
häufig vertretenen  Einsprenglinge  haben  in  demselben  Gestein  meist 
gleiche  Dimensionen  und  überragen  an  Grösse  die  Körner  der  Grund- 
masse  oft  um  das  hundertfache.  In  gewissen  Gesteinen  treten  unter 


*)  Geber  das  Wesen  der  körnigen  und  porphyrischen  Structur  bei  Massen- 
gesteinen. Neue«  Jahrb.  1882,  Bd.  II,  pag.  5 u.  ff. 
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den  Einsprenglingen  einzelne  Feldspäthe  von  ungewöhnlicher  Grösse 
(1  und  mehrere  Centimeter  lang)  auf. 

Nur  von  einem  dieser  Gesteine  kenne  ich  bis  jetzt  eine  chemische 
Analyse.  Dies  ist  der  von  Herrn  H.  Reinhardt  (früher  in  Darmstadt) 
analysirte  und  von  Herrn  Professor  Lepsius  im  Notizblatt  des  Vereins 
für  Erdkunde  1881,  pag.  17  u.  18  kurz  beschriebene  «Granit«  (Gang) 
vom  Bahneinschnitt  N W Oberramstadt.  (Gesteine  Nr.  14,  15  u.  16). 
Die  mikroskopische  Betrachtung  zeigt,  dass  derselbe  den  Granitpor- 
phyren zuzuzählen  ist.  Die  Analyse  des  Herrn  Reinhardt  ergab  67% 
SiO'®).  Roth10)  gibt  den  durchschnittlichen  Kieselsfiuregehalt  der 
Granitporphyre  auf  62 — 66%  resp.  60—67%  an,  was  die  Granitporpbyr- 
natur  unseres  Gesteins  bestätigt.  Die  aus  den  Salbändern  des  Granit- 
porphyrs von  Oberramstadt  angegebenen  und  analysirten  «Gneisse« 
(Gesteine  14  und  15)  gehören  zu  demselben  Vorkommen  und  gehen 
von  der  Gangwand  aus  unmerklich  in  die  typische  Ausbildung  Uber. 

Aehnliche  porphyrische  Gesteine  mit  denselben  schiefrigen  oder 
Haarigen  Structurformen  am  Salband  beschreibt  Cohen  als  Ganggranite 
von  Grosssachsen,  die  er  ebenfalls  den  Granitporpbyren  zugezählt 
haben  möchte  ").  Die  Differenz  der  Procentzahlen  der  unter  Nr.  14 
und  15  analysirten  »Gneisse«  verglichen  mit  der  Analyse  unseres 
Granitporphyrs  Nr.  16  ist  eine  verhältnissmässig  geringe  und  lässt 
sich  ohne  Zwang  aus  der  weiter  fortgeschrittenen  Zersetzung  der 
schiefrigen  Gesteine  erklären.  Die  Zersetzung  bedingt  den  höheren 
Fe’O*  Gehalt  bei  letzteren.  Die  anfängliche  Fortführung  der  leichter 
löslichen  Oxyde  erklärt  die  relative  Anreicherung  an  SiO’  und  APO3 
bei  Nr.  14  und  bei  weiterer  Zersetzung  (Nr.  15)  die  absolute  Zu- 
nahme an  H’O  bei  gleichzeitigem,  absolutem  Verlust  an  SiO"  und 
relativer  Anreicherung  an  APO5.  Demnach  dürfte  auch  die  chemische 
Zusammensetzung  dieser  scheinbaren  Gneisse  mit  68%  resp.  60%  Si  0* 
der  Zugehörigkeit  zu  dem  Granitporphyr  nicht  widersprechen. 

Eine  entfernte,  äussere  Aehnlicbkeit  mit  diesen  Granitporphyren 
zeigen  gewisse,  deutlich  flasrige  und  geschichtete  Gesteine  der  Gegend 
von  Bensheim,  Schönberg  und  Oberbeerbacb.  Diese  sind  jedoch 
sicher  etwas  ganz  anderes,  als  die  hier  zu  beschreibenden  Granit- 
porpbyre  und  treten  in  regelmässigem  Wechsel  mit  Hornblende- 
gesteinen in  eigenartigen  Verbindungen  auf1'),  die  an  abrasirte 
Falten  ,s)  geschichteter  Gesteine  denken  lassen. 


*)  Dieser  SiO“- Gehalt  hatte  noch  eine  geringe  Erniedrigung  erfahren, 
wenn  bei  der  Analyse  TiO“  nnd  P“05  bestimmt  wurden  wären,  Oxyde, 
die  in  nicht  ganz  geringer  Menge  vorhanden  sein  müssen,  nach  dem 
mikroskopisch  in  demselben  Material  gefundenen  häußgen  Apatit  und 
Titanit  zu  sohlicssen. 

,0)  Roth,  J.,  Allgemeine  chemische  Geologie,  Bd.  II,  pag.  101. 

■*)  Benecke,  E.  W.,  und  E.  Cohen,  Ueognostische  Beschreibung  der  Um- 
gegend von  Heidelberg.  Strassbarg  1881,  pag.  117  u.  ff.;  vergl.  auch 
J.  Roth,  a.  a.  O.,  pag.  84. 
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Ebenso  geringe  Uebereinstinmiung  zeigen  unsere  Granitporphyre 
mit  den  von  Cohen  M)  aus  dem  südlichen  Odenwalde  beschriebenen, 
perphyrartigen  Biotit-  und  Amphibol-Biotit-Graniten,  die  mir  zum 
Vergleich  vorliegen. 

la.  Granitporphyr  vom  Schlossberg  bei  Niedermodau  in 
halber  Höhe  des  Aufstiegs  von  der  Modaumühle.  Frisches  Gestein  von 
dnnkelröthlicher  Grundmasse  mit  weissen,  weisslichgrünen  oder  röth- 
lichen , grossen  Feldspäthen,  mit  tiefgrüner  Hornblende,  dunklem 
Glimmer  in  ßseittgen  Säulen  und  Tafeln  und  braunrothem  'I'itanit. 
Dario  dunkelgrüne,  dioritartige  Pseudoeinschlüsse  von  rundlichen 
and  eckigen  Formen,  ebenfalls  mit  Feldspath,  Glimmer,  Titanit, 
Magnetit  und  Schwefelkies;  ihre  dunkle  Farbe  erhalten  die  Einschlüsse 
dnrch  massenhaft  ausgeschiedene  Hornblendenadeln. 

Unter  dem  Mikroskop: 

Grundmasse  feinkörnig; 

Einsprenglinge:  Orthoklas,  vorwaltend  vor  dem  Quarz,  in 
grossen,  einfachen  Krystallen  und  Karlsbader  Zwillingen.  Die 
Ausscheidung  der  Feldspäthe  scheint  in  3 Phasen  stattgefunden 
zu  haben,  wofür  die  Form,  Farbe  und  Grösse  der  verschiedenen 
Einsprenglinge  spricht.  Zuerst  dürften  die  oft  3— 6 cm  langen, 
röthlichen  Orthoklaskrystalle  mit  zonarem  Aufbau,  makro- 
skopisch schon  wahrnehmbaren  Einschlüssen  von  Glimmer 
und  Magneteisen  vorhanden  gewesen  seiu;  darauf  mögen  die 
'/> — 1 cm  grossen  Plagioklase  und  weissen  Orthoklase  zur  Aus- 
scheidung gelangt  sein ; zuletzt  die  Feldspäthe  der  Grundmasse; 
selten  ist  der  Orthoklas  getrübt,  oft  adularähnlich  und  farblos. 
Quarzkörner  rundlich,  klein,  arm  an  Einschlüssen; 
Plagioklas,  weiss,  seltner  als  Orthoklas,  aber  ebenfalls  in 
'/* — 1 cm  grossen  Krystallen ; 

Hornblende  selten,  mit  grünen  Farben  pleochroitisch , mit 
Apatit,  Magneteisen  und  anderen  Einschlüssen;  meist  in 
' Zwillingen; 

Magnesiaglimmer  sehr  häufig,  in  grossen,  Gseitigen  Quer- 
schnitten; stark  pleochroitisch  von  gelbbraun  bis  zur  fast 
völligen  Absorption  des  Lichts,  mit  denselben  Einschlüssen, 
wie  die  Hornblende;  bisweilen  sind  den  Querschnitten  farblose 
Lamellen  eingeschaltet; 

Titanit  häufig,  in  grossen  Querschnitten  der  bekannten  Com- 
bination  ’/»P  s . o P.  P bb  . V*  P ob . P de , oder  in  spitzkeilförmigen, 


i/i\i/t\i/r 

(Nebenstehendes  Profil  dieser  Gesteine  wurde  in  günstigen  Auf- 
schlüssen mehrfach  deutlich  beobachtet  bei  Schönberg  und  bei  Jugen- 
heim.) 

“)  Vergl.  B.  Lepsius,  Die  oberrheinische  Tiefebene  und  ihre  Randgebirge. 

Stuttgart  1885,  pag.  60. 

“Ja.  a.  0.,  pag.  41  u.  67. 
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etwas  gerundeten  Körnern,  bisweilen  der  Hornblende  in  ihrer 
Längsrichtung  dicht  angelagert;  pleochroitiscb , weingelb  bis 
röthlichgelb;  Magnetitkörner  regelmässig  eingelagert.  Der 
Titanit  ist  häufig  schon  mit  unbewaffnetem  Auge  zu  erkennen. 

Apatit,  ausser  als  Einschluss  in  Hornblende  nnd  Glimmer,  selbst- 
ständig in  grossen  Säulen. 

Ganz  plötzlich  geht  die  feinkörnige  Grundmasse  des  Gesteins  in 
die  Grundmasse  der  Pseudo-Einschlüsse,  deren  Körner  die  doppelte 
Grösse  haben,  über.  Die  Eigenschaften  des  Glimmers  bleiben  die- 
selben in  den  Einschlüssen. 

Die  Feldspätbe,  Orthoklas  und  Plagioklas,  sind  mit  einem  eigen- 
thiimlichen,  röthlichweissen  Rand  umgeben  und  zeigen  Einbuchtungen 
der  Grundmasse.  Die  Randzone  ist  gekörnelt  und  von  winzigen  grünen 
Hornblcndenädelchen  erfüllt;  das  Innere  der  Feldspätbe  ist  wasser- 
hell. Diese  randliche  Veränderung  der  Feldspäthe  ist  vielleicht  als 
eine  CorroBionserscheinung  in  Folge  der  Einwirkung  der  erst  später 
zur  Erstarrung  kommenden  Grundmasse  zu  deuten. 

Plagioklas-  und  Quarz-Einsprengling  der  Einschlüsse  sind  grösser, 
als  im  Gestein.  Der  Quarz,  ebenfalls  häufig  mit  Einbuchtungen  der 
Grundmasse,  zeigt  undulöse  Auslöschung.  Die  Hornblende  Uberwiegt 
alle  Einsprenglinge  und  tritt  zum  Theil  vereinzelt  in  grösseren  grünen 
Querschnitten,  ähnlich  wie  in  dem  Gestein  selbst,  auf;  im  Uebrigen 
erfüllt  die  Hornblende  dicht  den  ganzen  Einschluss  mit  schmalen, 
aber  langen,  bräunlichgrtinen  Nadeln  mit  unregelmässiger  Endigung. 
Ihre  Querschnitte  nnd  manche  Längsschnitte  lassen  fast  ohne  Aus- 
nahme die  Form  ooP.  ooPöS.  bei  gleichzeitiger  Zwillingsbildung  nach 
oo  P ob  erkennen. 

Der  Titanit  kommt  in  den  Einschlüssen  in  Krystall-Quer-  und 
Längsschnitten  von  2 mm  Länge  vor  und  zeigt  Zerreissungen  und 
Brüche.  Seine  Ränder  und  sein  Inneres  erfüllen  grosse  Magnetitkörner. 

Schwefelkies  und  Magnetit  wurden  in  Körnern  und  Octacdern  in 
den  Pseudoeinschlüssen  beobachtet. 

Gesteine  von  derselben  Ausbildung,  aber  oft  in  ungünstigerem 
Erhaltungszustand,  bald  mit  zahlreicheren  und  grösseren  Feldspäthen 
und  Glimmerblättcben,  bald  mit  mehr  Quarzkörnern,  die  durch  Eisen- 
verbindungen , welche  auf  seinen  Rissen  ausgesebieden  sind,  roth 
gefärbt  sind,  finden  sich  bei  Obermodau,  Ernsthofen,  Webern1“), 
Assbach,  Rohrbach,  bei  Oberramstadt  am  Vogelheerd,  am  Galgenberg 
und  am  Bahndamm  östlich  und  westlich  von  Station  Oberramstadt1*). 
Die  in  diesen  Gesteinen  häufig  vorkommenden,  zollgrossen  Ortho- 
klaskrystalle  zeigen  meist  prächtigen  zonaren  Aufbau  und  ausser 
Grundmasseneinbuchtungeo,  reichliche  Einschlüsse  von  Glimmerblätt- 
chen, Orthoklas,  Plagioklas  und  Titanit.  Die  Grösse  der  Hornblende- 


'“)  Die  oben  erwähnten  flusrigen,  geschichteten  Gesteine  von  ähnlichem 
Aussehen,  wie  die  Granitporphyrc,  kommen  auch  hior  in  grosser  Aus- 
dehnung vor. 

'*)  s.  oben  pag.  32. 
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»den  nimmt  in  manchen  dieser  Gesteine  beträchtlich  zu.  Bei  der 
Verwitterung  wird  zuerst  die  Grundmasse  angegriffen  und  erhält  das 
Aussehen  grobkörniger  Aggregate.  Es  mag  Vorkommen,  dass  der- 
»tig  zersetzte  Gesteine  nicht  als  Granitporphyr  erkannt  werden. 

lb)  Granitporphyr  östlich  vom  Einsiedel  in  grossen  Stein- 
brüchen nächst  der  Kreuzung  von  der  Kreuzbornflossschneise  mit  der 
Uarmstadt-Dieburger-Strasse  and  nördlich  davon  im  Kleinzimmerer 
Wald  aufgeschlossen.  Frische,  grauröthliche  Gesteine  mit  Quarz, 
rottaem  Feldspath  und  dunklem  Glimmer. 

Die  breiten  Bänder  der  Grundmasse  zeigen  Fluidalstructur , die 
durch  kleine  Glimmerpartikelchen  markirt  ist. 

Als  Einsprenglinge  sind  Quarz  nnd  Orthoklas  gleich  häufig; 
der  Quarz  kommt  in  langgestreckten,  6seitigen  Querschnitten  vor.  Die 
Orthoklaskrystalle  zeigen  Zouarstructur,  sind  oft  zerbrochen  und  ihre 
Stacke  verschoben.  Plagioklas  und  Magnesiaglimmer  sind  in  erheb- 
licher Menge  vorhanden;  Hornblende  fehlt. 

Aehnlich  diesen  Gesteinen  ist  der  fleischrothe  Porphyr  vom 
Glasberg  bei  Darmstadt.  Felsenkuppe  im  Gebiet  des  Melaphyrs. 
Die  eingesprengten,  meist  polysynthetischen  Quarze  überwiegen  den 
Feldspath  und  sind,  wie  es  scheint,  immer  in  Krystallquerscbnitten 
der  Form  ooR.R.  — R.  vorhanden;  Eisen  Verbindungen  auf  seinen 
Rissen  färben  ihn  roth.  Identisch  mit  diesem  Porphyr  sind  Gesteine 
von  Dilshofen  und  von  der  Westseite  des  vorderen  Kahlebergs. 

lc.  Granitporphyr  westlich  von  der  Glashütten mü hie  in  der 
Mordach  bei  Eberstadt. 

Frisches  Ganggestein  in  Plagioklas-Hornblendegesteinen,  von 
dunkler  Grundmasse  mit  röthlichem  Feldspath.  Grössere  Quarz- 
einsprenglinge  fehlen.  Orthoklas  nnd  mit  diesem  häufig  verwachsen 
Plagioklas  sind  reichlich  vorhanden.  Der  Plagioklas  zeigt  schöne  Zonar- 
struetor  und  ist  etwas  getrübt.  Gegenseitige  Zertrümmerungen  der  Feld- 
spathkrystalle  sind  oft  zu  beobachten.  Gelbgrüner  Magnesiaglimmer  nnd 
grüne  Hornblende  winden  sich  mit  der  Grundmasse  in  Bändern  um 
die  Feldspäthe,  so  dass  wohl  eine  Fluidalbewcgung  anzunehmen  ist, 
da  das  Gestein  makroskopisch  keine  Flascrstructur  erkennen  lässt. 
An  schmalen  Zonen  zwischen  den  Einsprenglingen  zeigen  die  Körner 
der  Grundmasse  ein  deutliches  Aneinanderdrängen  in  ihrer  Längs- 
richtung. Die  Grundmasse  ist  feinkörniger,  als  in  den  vorherbcscbrie- 
beoen  Gesteinen.  In  engen  Zwischenräumen  mehrerer  aneinander 
stossender  Feldspäthe  oder  zwischen  grösseren  Glimmer-  nnd  Horn- 
blendeansammlungen, wird  jedoch  das  Korn  der  Grundmasse  um  das 
Doppelte  grösser.  Die  Quarzkörner  zeigen  dann  eigenthümliche 
Striemen  und  die  Feldspathkörner  der  Grundmasse  erweisen  sich  zttm 
Tbeil  als  Mikroklin.  Apatit  und  Magneteisen  kommen  spärlich  vor. 

Ein  Gestein  vom  Brunnersweg  am  SUdostabhang  des  Darmstädter 
Daehsbergs  dürfte  sich  dem  von  der  Glashüttenmühle  anschliessen; 
ebenso  ein  Vorkommen  gegenüber  der  Waldmühle  zwischen  Ober- 
uod  Nieder-Ramstadt  am  Fuss  des  finsteren  Höllebergs.  Dasselbe 

3* 
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bildet  einen  nordöstlich  streichenden,  breiten  Gang  in  Hornblende* 
gesteinen.  Die  Einsprenglinge  heben  sich  wenig  scharf  von  der 
Grundmasse  ab.  Bei  beginnender  Verwitterung  erhält  die  Grund- 
masse ein  schriftgranitartiges  Aussehen.  Wie  in  dem  Gestein  von 
Niedermodau  sind  auch  hier  eckige  Pseudoeinschlüsse  (?)  nicht  selten. 
Diese  dunklen  Partieen  sind  glimmerreich  und  eine  Grundmasse  fehlt 
fast  ganz;  ihre  Feldspäthe  sind  kleiner,  leistenförmig  und  anders  an- 
geordnet, als  in  dem  Gestein. 

1 d.  Granitporphyr  von  der  Höhe  des  Kirchbergs  bei  Traisa ,T). 

Frisches,  grauweissliches,  marmorähnliches  (ianggestein  in  Horn- 
blendegesteioen  mit  wasserhellen,  glänzenden  Feldspatheinspreng- 
lingen.  Plattige  oder  prismatische  Absonderung  ist  hier  und  da  wabr- 
zunebmen. 

Leistenförmige  Orthoklaskrystalle,  regelmässig  als  Karlsbader 
Zwillinge,  mit  farblosen  Mikrolithen.  Plagioklas  selten  und  in  kleinen 
Körnern  mit  Orthoklas  verwachsen.  Die  Querschnitte  einzelner  Or- 
thoklas-Zwillinge machen  den  Eindruck,  als  ob  Schnitte  ;|ooPöo 
von  Manebacher  Zwillingen  vorlägen. 

Quarzeinsprenglinge  mit  Grundmasseneinbuchtungen  rundlich  und 
sehr  selten. 

ln  einigen  Schliffen  ist  noch  spärlich  etwas  grünlicher  Glimmer 
und  Hornblende  vorhanden.  Magnetit  in  kleinen  Krystallen  und 
Körnern  ist  in  der  Grundmasse  gleichmässig  vertheilt.  Titanit  in 
kleinen,  runden,  blassgelben  Körnchen,  die  bisweilen  zu  Aggregaten 
zusammengehäuft  sind.  Dasselbe  Gestein  kenne  ich  von  der  Ost- 
seite des  Prinzenbergs  westlich  von  dem  Kirchberg. 

Die  Gesteine  von  der  GlashUttenmiihle,  dem  Kirchberg  und  von 
Obermodau  durfte  ich  Herrn  Professor  Cohen,  vormals  in  Strassburg, 
vorlegen,  der  die  Güte  hatte,  dieselben  durchzusehen  und  die  Ein- 
reihung derselben  bei  den  typbischen  Granitporphyren  zu  bestätigen. 

Ob  mit  den  beschriebenen  Gesteinen  alle  Varietäten  der  Granit- 
porphyre  des  nördlichen  Odenwalds  erschöpft  sind , bleibt  fraglich.  Es 
kommen  noch  eine  ganze  Reihe  von  Gesteinen  vor,  die  mikroskopisch 
und  makroskopisch  annähernd  den  Habitus  des  Gesteins  vom  Kirchberg 
haben,  in  ihrem  Auftreten  jedoch  noch  näher  untersucht  werden  müssen. 
Hierhin  gehören  feinkörnige,  qunrzrciche  Gesteine  vom  Ilcrrgottsberg 
und  Moosberg  bei  Darmstndt  mit  llornblendetricbiten  (?),  Körnern  und 
Blättchen  von  Titanit  und  Biotit,  (Analyse  derselben  von  Herrn  Pro- 
fessor Lepsius  a.  a.  O.  pag.  7 unter  Nr.  9 und  Nr.  10  mitgetheilt;  der 
unter  Nr.  8 analysirte , dort  ueben  den  quarzreichen  Gesteinen  vorkom- 
mende  -Hornblendcschiofer*,  steht  dem  unter  Nr.  11  erwähnten  chemisch 
und  mikroskopisch  sehr  nahe  und  ist  vielleicht  als  veränderter  Diabas 
zu  deuten;  ihr  Si  O*  - Gehalt  wird  mit  48  resp.  49 angeführt). 
Hiorher  gehören  ferner  Gesteine  mit  reichlichem  Kaliglimmer  von  der 
Kirch-  und  Hüttenschneise,  dem  Weinweg,  Prinzenberg  und  anderen 
Orten  südlich  Darmstadt,  endlich  gewisse  quarzreichc  Gesteine  von  der 
Glashüttenmühle,  dem  Dornberg  und  einer  Kuppe  südwestlich  von  Traisa. 


n)  v.  Klipstein  beschreibt  dieses  Gestein  in  seinem  Katalog  als  >Feld- 
spathlager  in  Grünsteinsyenit,  in  dessen  krystallinisch-körniger  Grund- 
masse Keldspathkrystalle  porphyrartig  eingemengt  sind«. 


"V 
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Eigenthümlich  für  alle  diese  Kelsarten  ist  die  gleich  mftssige  Verthcilnng 
von  Magneteisenkornchen  und  anderen,  opaken  Erzkömern  und  die  An- 
wesenheit sehr  zahlreicher,  grosser  Einschlüsse  in  den  Quarzkörnern. 

Für  die  Granitporphyre  ist  die  makroskopische  Unterscheidung  von 
grobkörnigen  Graniten  und  gewissen  feinkörnigen  Ganggraniten,  welche 
als  röthliche,  graue  oder  violette  Massen  in  denselben  Bezirken  Vor- 
kommen, ebenfalls  nicht  immer  ganz  leicht;  die  mikroskopische  Betrach- 
tung dürfte  jedoch  nur  selten  einen  Zweifel  übrig  lassen.  Ein  vorzüg- 
liches Unterscheidungsmittcl  scheint  mir  auch  hier  dio  chemische  Ana- 
lyse zu  sein.  Für  echte,  massige,  graue  und  violette  Granite  gibt  Herr 
Professor  Lepsius  a.  a.  O.  pag.  8,  4,  5 u.  19 — 75V>°/o  Si  0’,  für  die  rothen 
typischen  Ganggranite,  in  guter  Uebereinstimmung  767»%  Si  O*  an. 

Mikrogranite  nennt  Rosenbuscb  in  oben  angeführter  Abhand- 
lung eine  zweite  Gruppe  der  porphyrischen  Gesteine.  Von  den  be- 
kannteren Vorkommen  stellt  derselbe  in  seiner  Physiographie  Bd.Il  die 
Porphyre  des  Nahethals  nnd  vom  Donnersberg  zu  den  Mikrograniten. 

Ich  glaube,  ebendahin  die  obengenannten  Gesteinsvarietäten 
stellen  zu  können. 

2a.  Gesteine  zwischen  Alsbacber  Schloss  uud  Melibocus,  nörd- 
lich nnd  östlich  vom  Gipfel  des  Melibocus  in  der  Nähe  des  Diebes- 
pfads, mehrmals  als  1 — 2m  breite  OSO  streichende  Gänge  im  Contact 
mit  grobkörnigen , flasrigen  Ortboklas-Quarz-Glimmer-Geateincn  auf- 
geschlossen. 

Frisch,  grau  oder  granröthlich  und  fleischroth;  prismatische 
Absonderung;  ähnlich  gewissen  Gesteinen  am  Donnersberg.  Quarz 
iD  grossen  Dihexaedern  mit  zahlreichen  Einschlussreihen  nnd  gelblicher 
Magnesiaglimmer  bilden  die  regelmässigen,  wenn  auch  seltenen  Ein- 
sprenglinge. Hier  und  da  kommen  auch,  aber  seltener  als  der  Quarz, 
grosse  Feidspäthe  vor,  die  in  ungewöhnlicher  Weise  zersetzt  sind. 
Bemerkenswerth  sind  grosse,  rothe  Granaten,  die  bisweilen  einge- 
sprengt sind  und  unter  dem  Mikroskop  blassgelblich  durchscheinen, 
viele  FlUssigkeitseinschliisse  führen  und  oft  dicht  von  Glimmer  um- 
geben sind;  die  grösseren,  meist  schon  rissigen  Körner  theilen  sich 
in  mehrere,  stärker  gelbgefärbte  Felder,  die  durch  hellere  Substanz 
geschieden  sind.  In  der  Grundmasse  kleine,  schmutziggrüne  Glimmer- 
blättchen und  Hornblendekörnchen,  durch  die  eine  Art  von  Fluidal- 
struetnr  inarkirt  wird.  Magnetit  in  grossen  Körnern,  aber  nicht 
überall  gleichmässig  vertheilt.  Gegen  das  Salband  mehren  sich  die 
Quarz-  und  Glimmer- Einsprenglinge  sehr.  Die  Grundmasse  wird 
dichter,  die  Structur  des  Gesteins  bleibt  dieselbe  bis  zur  Contact- 
grenze,  die  haarscharf  verläuft. 

2b.  Gestein  von  der  Wenzen  wiese  im  Gebiet  des  Rothliegenden 
zwischen  Darmstadt  und  Rossdorf. 

Frisch,  schwarzbraun  mit  weissem  Feldspath  und  farblosem 
Quarz.  Einsprenglinge  sehr  zahlreich.  Quarz  polysynthetisch;  fast 
ohne  Einschlüsse,  in  Dihexaedern;  Orthoklas  gleichmässig  gekörnelt, 
in  woblbegrenzten  Karlsbader  Zwillingen,  gleichbäufig  mit  dem 
Quarz;  Grundmasse  mit  Glimmerblättchen  erfüllt,  die  dem  Gesteine  die 
dunkle  Farbe  verleihen. 

Andere  ähnliche  Vorkommen  am  Ende  der  Salzlackschneise  nahe 
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der  Ludwigsböhe,  am  Eisenweg  und  an  der  Eisernebandschneisc, 
südlich  der  Wenzenwiese,  (letztere  sehr  arm  an  Einsprenglingen). 

2c.  Gesteine  von  den  Milchbergen  bei  Eberstadt,  an  der 
Marienhöhe *•)  südwestlich  vom  Dommersberg  und  südlich  von  der 
Ludwigshöhe  bei  üarmstadt.  Blassröthliche  oder  violette,  bei  be- 
ginnender Zersetzung  grauweisse  und  gelbliche  Gesteine  mit  charak- 
teristischer, glatter  Verwitteruugsrinde,  aus  der  die  Einsprenglinge 
bervorragen. 

Orthoklas  trüb,  den  Quarz  als  Einsprengling  überwiegend. 
Plagioklas  selten;  Spuren  von  Glimmer  in  der  Grundmasse;  opake 
Erzkörnchen  gleichmässig  vertheilt;  Kpidotanhäufungen  secundär. 

Andere  Fundorte:  Ruthsenwiese,  Weilerwiese  und  Ostseite  des 
Salmenseekopf  östlich  üarmstadt. 

20)  Gestein  vom  Walmersberg  zwischen  Rohrbacb  und  Nieder- 
modau. Frisches,  blassröthliches  Ganggestein  mit  plattiger  oder 
schiefprismatischer  Absonderung  zwischen  Hornblendegesteinen  und 
Granitporphyr. 

Einsprenglinge  sehr  selten  und  abgerundet. 

Korn  der  Grundmasse  verhältnissmässig  gross. 

Magnetit  in  wenigen  grösseren  Körnern. 

In  der  Umgebung  des  Walmersbergs  häufig,  aber  selten  gut 
aufgeschlossen  oder  frisch  anstehend;  als  I— l'/«m  breiter  Gang  am 
Teich  bei  Wembach  in  Granit  (?). 

Zur  dritten  Gruppe  der  porphyrischen  Gesteine,  den  Fe  Iso - 
phyren,  stelle  ich  die  Gesteine  der  Umgegend  von  Gross-Umstadt 
und  dem  Steigertsberg  bei  Eberstadt,  beide  mit  isotropen  Partien 
in  der  Grundmasse. 

3a.  Zwischen  Klein-Umstadt  und  Wiebelsbach- Heubach  in 
mehreren  hohen  Kuppen  auftretend.  Von  Ludwig  sind  6 solcher 
Porphyrvorkommen  aufgezeichnet. 

Grauviolett,  seltner  röthlichweiss  oder  rothbraun,  dicht  oder 
feindrusig , bisweilen  gebändert  mit  unregelmässiger  Absonderung. 
Bruch  uneben,  matt.  Wegen  der  starken  Zersetzung  wenig  geeignet 
zur  mikroskopischen  Untersuchung.  Einsprenglinge  von  Quarz  und 
FeldBpath  klein  und  selten;  opake  Erzkörnchen  durchstäuben  die 
Grundmasse  gleichmässig  und  reichlich. 

3b.  Aebnlich  dem  vorigen,  aber  vollkommen  frisch,  röthlich- 
violett,  hornsteinähnlich;  Bruch  splittrig. 

Quarzeinsprenglinge  in  Dihexaedern,  polysynthetisch;  Einbuch- 
tungen der  Grundmasse  häufig. 

Orthoklas  getrübt 

Apatit  häufig;  Erzkörner  selten;  Glimmer  hier  und  da  in  kleinen 
Blättchen  angehäuft. 


*')  Analyse  des  Gesteins,  mitgethcilt  von  Herrn  Prof.  Lepsina  im  Notiz- 
blatt 188t,  pag.  8 (Nr.  12)  u.  im  »Mainzer  Becken«,  pag.  12.  Der  8iO’- 
Gehalt  von  77%  ist  ein  auffallend  hoher. 
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ÜMnltate  der  Im  GrottglierzogMiuni  Dessen  für  die 
Zwecke  der  Europäischen  Graduiessuug  ansge* 
führten  Präcisions-Kiveilemeuts. 

Von  A.  Nell. 

Die  Europäische  Gradmessung  ist  ein  durch  den  Königl.  Preussi- 
schen  Generallieutenant  Baeyer  vor  23  Jahren  ins  Leben  gerufenes 
wissenschaftliches  Unternehmen,  welches  einzig  in  seiner  Art  dasteht, 
indem  sich  zu  seiner  einheitlichen  Durchführung  fast  säuimtliche  Stau 
ten  Europa  s verbunden  haben.  Den  Zweck  desselben , nämlich  die 
genauere  Bestimmung  der  Gestalt  und  Grösse  des  Erdkörpers,  sucht 
man  durch  eine  Reihe  verschiedenartiger  Beooachtungen  und  Messun- 
gen zu  erreichen.  Zu  den  letzteren  sind  die  sehr  genauen  Nivelle- 
ments zu  rechnen,  welche  seit  1864  auf  den  Vorschlag  des  Commissärs 
für  das  Grossherzogthum  Hessen,  Herrn  Obersteuerdirektors  Dr. Hügel 
längs  der  Eisenbahnen  und  Landstrassen  ausgefilhrt  werden,  und  sieb 
nach  verschiedenen  Richtungen  durch  den  ganzen  Continent  erstrecken. 
Dnrch  eine  grosse  Anzahl  genau  einnivellirter  Marken  werden  ausser- 
dem Grundlagen  für  andere  Höhenmessungen  und  zu  Untersuchungen 
über  Hebungen  oder  Senkungen  des  Bodens  gewonnen. 

Die  Höhenangaben  in  dem  folgenden  Verzeichntes  beziehen  sieb 
auf  den  Normal-Null-Punkt  der  Berliner  Sternwarte.  Vor  mehreren 
Jahren  wurde  nämlich  dort  an  dem  Mauerkörper,  der  ein  Hauptinstru- 
ment der  Sternwarte  trägt,  ein  Höhezeichen  angebracht  und  solches 
alsXormal-Höhenpunkt  bezeichnet.  Den  Normal-Nullpunkt  denkt 
man  sich  genau  37  Meter  tiefer  liegend  als  den  Normal-Höhenpunkt. 
Der  Normal-Nullpunkt  wird  jetzt  in  Preussen  überall  als  Ausgangs- 
punkt für  die  Höhenangaben  zu  Grund  gelegt,  und  ist  alle  Aussicht 
vorhanden,  dass  er  auch  in  den  übrigen  Deutschen  Staaten  ange- 
nommen wird.  Der  Nullpunkt  des  Amsterdamer  Pegels,  auf  welchen 
bisher  die  meisten  Höhenangaben  bezogen  wurden,  liegt  0,186  Meter 
höher,  so  dass  also  diese  Zahl  von  unseren  Angaben  zu  subtrahiren 
ist,  wenn  man  die  Höhe  über  dem  Amsterdamer  Pegel  ableiten  will. 

Die  eigentlichen  Höhenmarken  der  Europäischen  Gradmessung 
bestehen  aus  cylindrischen  Messingbolzen,  welche  in  horizontaler  Rich- 
tung in  die  Wand  eines  Gebäudes  eingelassen  und  vornen  mit  einer 
cylindrischen  Bohrung  von  4 Millimeter  Weite  versehen  sind.  Auf 
die  Mitte  der  Bohrung  bezieht  Bich  jedesmal  die  Höhenangabe.  Vor 
dem  Messingbolzen  ist  eine  eiserne  Schutzplatte ')  angebracht,  welche 
das  Wort  »Höhenmarke«  trägt,  und  welche  mit  einem  auf  die  Bohrung 
passenden  Loch  versehen  ist.  In  dem  folgenden  Verzeichniss  sind 
diese  Höhenmarken  durch  einen  Kreis  mit  einem  Punkt  in  der  Mitte  0 
bezeichnet.  Ausserdem  finden  sich  noch  die  Höhen  verschiedener 
au  Kunstbauten  befindlicher  Punkte,  welche  durch  eingemeisselte 
Zeichen,  wie  O oder  □ hervorgehoben  sind,  angegeben. 

’)  Diese  Schutzplatten  werden  nach  und  nach  durch  Schilder  ersetzt, 
auf  welchen  die  Höhe  über  Normal-Null  angegeben  ist. 
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ln  dem  folgenden  Verzeichniss  gibt  die  erste  Zahl  die  Höhe  über 
Normal-Null  bis  auf  Millimeter,  die  andere  Zahl  jedesmal  die  Entfer- 
nung vom  nächsten  Punkte  in  Metern. 


Höhe  Ober 

Maln-Neckar-Bahn.  Nn™'1' 


2.  Mauerfuge  des  vorletzten  zunächst  der  Frankfurter 
Verbindungsbahn  liegenden  Pfeilers  der  Main- 

Brilcke,  markirt  mit  IM 

Mainbriicke,  nordwestliche  Ecke  O*  . 

» , südwestliche  » O 

Viaduct,  südöstliche  Ecke  O 

» » » O 

Bahnhaus  Nro.  3 bei  Louisa,  Sockel  □ 

Stein  Nro.  94,  Sockel 

Viaduct  der  Links-Mainiscben  Bahn  Uber  die  Main- 

Neckar-ßahn,  Sockel  □ 

Isenburg,  altes  Stationsgebäude  Q ...  . 

Bahnhof  Isenburg,  Boden  

Brücke  über  den  Uengbach,  südöstliche  Ecke  O 

Langen,  Stationsgebäude  O 

Brücke,  südöstliche  Ecke  O 

» » » O 

» » * O 

» » » O 

Abtheil  ungsstein  Nro.  9,  Sockel 

Viaduct  Uber  den  Weg  nach  der  Windmühle  bei  Darm- 
stadt, Mitte  der  Ostseite  O 

AbtbeilungsBtein  Nro.  4,  Sockel 

* » 3,  » 

Darmstadt,  Stationsgebäude  © 

Viaduct  am  südöstlichen  Eck  O . 

» » nord  » » O 

Eberstadt,  Stationsgebäude  © 

Viaduct  am  nordöstlichen  Eck  O 

Bickenbach,  Stationsgebäude  © 

Abtheilungsstein  Nro.  61,  Sockel 

Viaduct  bei  Zwingenberg  südöstliche  Ecke  O . 
Zwingenberg,  Stationsgebäude  © 

Viaduct,  südöstliche  Ecke  □ 

Auerbach,  Stationsgebäude  © 

Brücke  Uber  den  Winkelbach  nordöstliche  Ecke  O . 

Bensheim,  Stationsgebäude  © 

Brücke,  nordöstliche  Ecke  O 

» » » O 

Heppenheim,  Stationsgebäude  © . 

Brücke  über  den  Erbach  bei  Bahnhaus  56,  nordöstliche 
Ecke 


95.805 

100.247 

100.379 

100.789 

102.043 

104.078 

105.786 


107.908 

117.757 

116.100 

121.129 

125.056 

118.966 

120.510 

120.721 

122.617 

130.943 


132.799 

133.207 

133.974 

137.690 

123.864 
119.935 
122.023 
114.870 
102.929 

98.494 

97.440 

98.988 

98.512 

102.960 

100.179 

102.243 

99.731 

99.595 

101.864 

99.204 


Entfer- 

nung 

Meter. 


640 

306 

382 

403 

457 

750 

500 

2921 

2882 

3758 

2644 

1171 

421 

2828 

3646 

1125 

125 

250 

750 

5306 

1279 

1705 

4710 

2250 

957 

610 

1522 

1092 

1297 

996 

1250 

2567 

895 

600 

1923 
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Höhe  Ober  Entfor- 


NormaJ-  nuojj 
Noll.  Motor. 

Bahnhaus  Nro.  58  an  der  Badischen  Grenze.  Das 
beobachtete  Zeichen  — ist  auf  der  Nordseite,  etwa 
in  der  Höhe  des  Bahnkörpers  ....  98.156  — 

Weinheim,  Stationsgebäude  © 109.314  — 

Lsdenburg,  » © 107.260  — 

Friedrichsfcld,  Stationsgebäude,  Main-Neckar-Bahn  © 104.745  — 

. » Badische  Bahn  © . 104.329  — 

Mannheim,  » © 97.591  — 

» Rbeiobrücke,  östliches  Portal  © . . 104.625  — 

Linie  Bickenbach- Jugenheim- Balkhausen-Hochstetten- Auerbach. 

Auerbach,  Stationsgebäude  © 102.960  865 

Rrflcke  in  Auerbach,  nordöstl.  Ecke,  Sockel  (nahe 

bei  der  Krone) 113.082  2333 

Treppe  am  Hochstetter  Brunnen,  am  südlichen  Ende, 

oberste  Stufe  O 169.168  1129 

•Schulhaus  in  Hochstetten  © 196.534  1754 

Sattelpunkt  der  Landstrasse  von  Hochstetten  nach 

Balkhausen 288.482  589 

Baus  Nro.  14  in  Balkhausen , anf  der  Südseite  nahe 
am  nordwestlichen  Eck.  Am  Sockel  das  Zeichen  ~ 

beobachtet 260.088  873 

Haus  Nro.  6 in  Balkhausen  © 248.557  1724 

Felsen  bei  der  Schneidemühle,  etwa  der  Landstrasse 
gleich  (ungefähr  14  m unterhalb  der  Schneide- 
mühle) O 181.453  1074 

Jugenheim,  Gasthaus  zur  Krone  © 138.532  3022 

Brücke  am  Bahnhof  Bickenbach,  nordöstliche  Ecke  . 101.095  — 

Meliboeus , Zeichen  — IM , rechts  von  der  Eingangs- 

thiire  in  den  Thurm 518.016  — 

Meliboeus,  Nordseite  des  Thurms  © . 519.897  — 

Odenwaldbahn  von  Darmstadt  nach  Erbach. 

Viaduct  über  die  Arbcilger  Landstrasse,  nordwestl. 

Ecke  O 139.791  432 

• über  den  alten  Arheilger  Weg,  nordöstl. 

Ecke  O 145.388  174 

* Uber  die  Pankratiusstrasse,  nordwestl.  Ecke  O 147.545  444 

» über  die  Strasse  nach  dem  Karlshof,  nordwestl. 

Ecke  O 153.149  453 

> nach  der  Fasanerie,  Mitte  der  Ostseite,  am 

Sockel  □ IM 159.212  348 

> in  der  Nähe  der  Rosenhöhe,  Sockel,  südwestl. 

Ecke  □ 161.545  1266 

> für  die  alte  Rossdorferstrasse ; auf  der  West- 
seite nicht  ganz  in  der  Mitte  — EM  . 170.091  156 
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Hfibe  ßb«r  Entfer- 


Norrnal-  nung 
Null- 

Brücke,  nordwestliche  Ecke  O 171.043  565 

Viaduct  am  Darm,  nordwestliche  Ecke  O • 178.198  2010 

» über  den  Wes  »ach  Ober-Ramstadt,  nord- 
westliche Ecke,  Sockel  O 203.431  1501 

> 1,2  m vom  siidwestl.  Eck  nach  der  Mitte  der 

Bahn  O 191.261  287 

Traisa,  GUterhalle,  nordwestl.  Ecke,  Sockel  □ . . 192.046  840 

Viaduct  bei  Bahnhaus  9,  nordwestl.  Ecke  O • • 197.551  1656 

» » Ober-Ramstadt  über  die  Strasse  nach 

Rossdorf  am  siidwestl.  Eck  O - 215.930  366 

Ober-Ramstadt,  Güterhalle,  nordwestl.  Ecke,  Sockel  □ 217.013  558 

Viaduct  auf  dem  südöstl.  Eck  O ....  218.319  1365 

» nordwestl.  Eck  □ 221.610  282 

» Reinheimer  Weg,  Mitte  der  Ostseite  auf  dem 

Sockel  □ 218.794  849 

» südwestl.  Sockelecke  O ....  207.476  459 

> Uber  den  Weg  nach  den  Dilshofen,  südwestl. 

Ecke  □ 202.013  458 

» über  den  Weg  nach  den  Dilshofen,  südwestl. 

Ecke  □ 201.018  1152 

» vor  dem  nordwestl.  Ende  des  Tunnels  bei 

Reinheim,  südwestl.  Ecke,  Sockel  □ . . 193.151  780 

» südöstl.  Ecke  □ 183.311  1104 

» » » □ 169.563  90 

• » » □ 168.420  654 

Reinheim,  Güterhalle,  Nordseite  1,47  m vom  nordwestl. 

Eck  auf  dem  Sockel  □ 167.170  261 

Viaduct,  nördöstl.  Ecke  □ 166.215  441 

» südwestl.  » □ 163.767  336 

Brücke,  norödstl.  Ecke  □ 161.124  192 

Viaduct,  südwestl.  Ecke  □ 161.230  96 

Gersprenzbrücke,  nahe  am  südöstlichen  Ende  □ 161.281  120 

Viaduct,  südwestl.  Ecke  □ 162.056  1905 

> Weg  nach  llabitzheim,  südöstl.  Ecke  □ . 173.038  1557 

Lengfeld,  GUterhalle.  Südseite  nahe  am  südöstl.  Ecke, 

auf  dem  Sockel  □ 192.123  183 

Viaduct,  siidwestl.  Ecke  □ 191.346  672 

» Weg  von  Hering  nach  Gross-Umstadt  am  süd- 
westlichen Ende  auf  dem  Sockel  □ HU  . 196.757  1746 

Grenzstein  □ 192.794  541 

Viaduct,  Strasse  von  Zipfen,  siidwestl.  Ecke  □ . 198.781  330 

Wiebelsbach,  GUterhalle,  siidwestl.  Eck,  Sockel  □ . 199.534  198 

Viaduct,  nördöstl.  Ecke  □ 198.738  468 

» nordwestl.  » □,  Weg  nach  Wiebelsbach  . 203.517  720 

Abweiser  am  Uebergang  O 212.540  432 
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Viaduct  bei  Frau-Nauses,  Sockel  am  nordwestl.  EckeG 

Westendc  des  Tanoels  □ LM 

Ostende  des  Tunnels,  erste  Mauerfuge  am  nordöstl. 

Eck,  untere  Kante  IM 

Viaduct,  Südseite,  nicht  ganz  in  der  Mitte  auf  dem 
Sockel  □ IM 

■ über  die  Landstrasse  bei  Höchst  □ 

■ nordwestl.  Ecke  □ 

* über  die  Bahn,  westlich  vom  Bahnhof  Höchst, 
nordöstl.  Ecke  auf  dem  Sockel  IM  □ 

» östlich  von  Höchst,  nordöstl.  Ecke  □ 

> Etzengesäss,  südöstl.  Ecke  □ . . . 

Müinlingbrücke,  südöstl.  Ecke  □ .... 

Viaduct,  nordöstl.  Ecke  der  Wegbreite  □ 

* » * O ..... 

* südöstl.  » O 

Brücke  über  den  Kimbacb,  nordöstl.  Ecke  □ . 
Viaduct  über  den  Müblweg,  südöstl.  Ecke  □ . 

König,  Güterballe,  Westseite  in  der  Nähe  der  sildl. 

Ecke,  Sockel  □ 

Brücke  io  Zell,  Südseite,  südöstl.  Ecke  □ . 

Viaduct,  südlich  des  Unterhammers,  Büdöstl.  Ecke  des 

Sandsteins  □ 

Micbelstadt,  Güterhalle,  Westseite,  nahe  am  südlichen 

Ende,  Sockel  □ • 

Brücke,  südöstl.  Ecke  □ 

Müinlingbrücke,  Mitte  der  Nordseite  □ 

Viaduct,  nordöstl.  Ecke  □ 

> am  Oberhammer,  an  der  nordöstl.  Ecke  des 

Wegs  □ 

» südöstl.  Ecke  das  Zeichen  -«  beobachtet. 
IM  ist  unter  dem  Sockel  .... 

> in  Erbach  südöstlich,  nabe  am  Ende  des 

Sandsteins  □ 

Erbach,  Güterballe,  Sockel,  nabe  au  der  nordwestl. 
Ecke  □ 


Höhe  über 
Normal  - 

Null. 

Entfer- 

nung 

Meter. 

217.298 

420 

214.716 

1210 

199.236 

558 

193.577 

714 

183.907 

288 

180.333 

486 

175.359 

1554 

167.822 

2826 

172.614 

516 

173.808 

138 

174.241 

156 

174.581 

589 

177.445 

435 

179.828 

138 

180.587 

540 

182.346 

1926 

189.204 

3564 

200.545 

936 

201.377 

246 

200.474 

198 

200.768 

162 

202.114 

291 

204.515 

828 

211.563 

1503 

222.528 

270 

223.319 



Nivellement  auf  der  Landstrasse  von  Wiebelsbach  nach  Höchst. 


Viaduct,  Weg  nach  Wiebelsbach,  Sockel  □ 

. 198.987 

170 

Abtheilungsstein  Nr.  113 

. 199.575 

250 

» 

»114 

. 208.758 

250 

» 

»115 

. 217.016 

250 

» 

»116 

. 225.768 

250 

» 

»117 

. 234.836 

952 
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Höhe  über  Entfer- 
Normiü-  nung 
Null.  M oter. 

Brlicke,  nordwestl.  Ecke  O 210.888  — 


Abtheilungsstein  117  □ . . . • . . 234.886  750 

» 120  □ 259.032  750 

» 123  □ ....  ...  286.119  125 

Höchster  Punkt  (Rondell) 290.430  875 

Abtheilungsstein  Nro.  127  □ 256.272  750 

» » 130  □ 223.984  750 

» . 133  □ 193.119  358 

Viadnct  ftber  die  Strasse  in  der  Nähe  von  Höchst  □ 183.907  — 

Eisenbahn  Wiebelsbach-Babenhausen. 

Grenzstein  an  der  Odenwaldbahn  □ . . . . 192.794  2772 

Hrllcke,  nordöstl.  Ecke  □ 163.973  300 

Gross-Umstadt,  Güterhalle,  auf  dem  Sockel  an  der 

Treppe  IM  □ . 164.923  2229 

Viaduct,  siidöstl.  Ecke  □ 155.803  234 

» » » □ (bei  Richen)  ....  159.029  1755 

Brücke,  nordwestl.  Ecke  □ (bei  Klein-Umstadt)  . . 166.516  3111 

Offene  Brücke  bei  Langstadt,  südöstl.  Ecke  □ . . 141.407  180 

» » siidöstl.  Ecke  □ 140.535  462 

Brücke,  Mitte  der  Nordseite  O 138.241  156 

» nordöstl.  Ecke  O 137.489  684 

» nordwestl.  » □ 133.828  389 

Eisenbahngrenzstein  [o] 130.498  1372 

Offener  Wegdurchlass  nordwestl.  Ecke  O 125.276  — 

Landstrasse  Erbach-Hiltersklingen-Relchelsheim-Reinhelm. 

Erbach,  Güterhalle,  Sockel  □ 223.319  3808 

Brücke,  südlich  von  Schönau,  nordwestl.  Ecke  □ . 232.639  712 

» bei  Abtheilungsstein  Nro.208,  südöstl.  Ecke  □ 240.688  610 

» » Ebersberg,  alte  Strasse,  südwestl.  Ecke  □ 244.345  1309 

Jägerhaus  © 255.566  3736 

Brücke  in  HUttenthal  Uber  die  Mossau,  nordöstliche 

Ecke  □ 274.551  4843 

Hiltersklingeu , Monument  des  Herrn  von  Wedekind, 

an  der  dritten  Treppenstufe  ■—  HW  . . . 329.140  625 

Hiltersklingen,  Wirthshaus  Hess,  neben  der  Kellertbüre 

das  Zeichen  «HM 339.264  963 

Wasserdurchlass  bei  Abtheilungsstein  Nro.  201  □ . 354.182  1287 

Rondell,  Wandstein  (höchste  Stelle  der  Landstrasse 

zwischen  Fürth  und  Hiltersklingen)  . . 412.812  1232 

Jägerhaus  bei  Fürth,  Südseite,  nahe  an  der  südwestl. 

Ecke  das  Zeichen  — tM 376.088  490 

Brücke  bei  Abtheilungsstein  Nr.  189,  Mitte  der  Nord- 
seite □ 355.939  4277 
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Höhe  ftber  Kntfer- 
Nurmal-  nnng 
Null.  Meter. 

Brücke  der  Weschnitz-Fürther  Strasse,  an  der  Ab- 
zweigung nach  Krumbach  auf  dem  Brüstungs- 
»tein,  Nordseite  der  Strasse  ist  0,388  m unter 
dem  beobachteten  Punkt  □ das  Zeichen  <->  IM 

angebracht 227.970  453 

» in  Krumbach,  nordöstl.  Ecke  auf  dem  Sockel 
□ ; 0,097  m unter  dem  beobachteten  Punkt  das 

Zeichen  - »l 213.491  1033 

» nordwest].  Ecke,  Sockel  der  Brüstung  □ . 226.979  1183 

Gumper  Kreuz,  auf  dem  Stein  □,  0,480  m über  dem 

Boden 273.451  1622 

Haus  in  Gross-Gumpen  zwischen  den  Abtheilungs- 
steinen 147  uud  148;  an  der  Bank  des  Keller- 
fensters auf  der  Westseite  an  der  nördlichen  Ilfilfte 

das  Zeichen  — IM  beobachtet 234.410  2994 

Haas,  Nro.  211  in  Reichelsheim  Q 211.606  1590 

Brücke,  Sockel,  Mitte  der  Ostseite  □ . 201.697  125 

.fordöstlicher  Brückenpfeiler;  Höchster  Punkt  □ . 201.304  530 

Bans  Nro.  18  zu  Bockenrod,  am  Stall,  südlicher  Rahmen 

~IM 201.914  1237 

Brücke  am  nördlichen  Ende  von  Kirchbeerfurt  auf 

der  Ostseite  O 191.946  462 

Wa&erdurchlaasbei  Abtheilungsstein  119  auf  der  West- 
seite □ 190.819  1396 

l'nter  Gersprenz,  Haus  Nro.  5,  Westseite  nahe  an  der 

nördl.  Ecke  - Bl 186.424  1968 

Brücke  bei  Abtheilungsstein  106,  Mitte  der  Ostseite  □ 178.823  535 

» » • 103,  . . . □ 179.178  377 

» über  den  Kilsbach,  Westseite  □ 178.363  1157 

Pfarrhaus  in  Brensbach,  nahe  an  der  nördl.  Ecke  <-■  175.592  87 

Brücke  in  Brensbach,  auf  dem  Sockel  der  Brüstung, 

Mitte  der  Westseite  □ 173.785  2874 

Wasserdurchlass,  Südseite  □ 166.828  204 

» . □ 167.724  1304 

Brücke  über  die  Gersprenz,  südlich  von  Gr.-Bieberau, 

südöstl.  Ecke  □ 162.916  541 

» in  Gr.-Bieberan,  Sockel  der  Brüstuug  an  der 

sildwestl.  Ecke  □ 162.763  136 

Gross-Bieberau  (Brauerei)  © 164.331  317 

Wasserdurchlass,  Westseite  □ 161.310  1724 

Brückcben,  Mitte  der  Ostseite,  südlich  vom  Abthei- 

lnngsstein  67,  □ 162.254  779 

Brücke  in  Reinheim,  Westseite,  Sockel  der  Brüstung  □ 161.396  664 

Beinbeim,  Güterballe,  Nordseite  1,47  m vom  nordwestl. 

Eck  auf  dem  Sockel  □ 167.170  — 
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Höbe  über 
Normal- 
Noll. 

Landstrasse  von  Ober-Ramstadt  nach  Gadernheim. 


Ober-Ranistadt,  Güterhalle,  nordöstl.  Ecke,  Sockel  □ 217.013 
Schlosstniible  bei  Abtheilungsstein  62,  nahe  an  der 

nordöstl.  Ecke  auf  der  Nordseite  auf  dem  Sockel  □ 216.553 
Brücke  zwischen  den  Abtheilungssteinen  63  und  64, 

südwestl.  Ecke,  Sockel  □ 219.483 

Niedermodau,  Schulhaus,  am  Kellerloch  dag  Zeichen 

- Hrt 228.742 

Brücke  bei  Abtheilungsstein  71,  nordöstl.  Ecke  □ . 228.443 
Obermodau,  Schulhaus,  nordwestl.  Ecke,  am  Sockel 

-HM 238.291 

Meilenstein  bei  Ernsthofen,  Sockel  □ 239.794 

Ernsthofen,  Schulhaus  Q 241.703 

Abtheilungssteiu  90,  Sockel  □ 262.975 

» % in  Hoxhohl,  unterm  Sockel  O • 272.164 

Brücke  zwischen  Abtheilungsstein  95  und  96,  Sockel 

der  Brüstung  am  südwestl.  Eck  □ . . . 281.886 

» bei  Abtbeiluogsstein  98,  auf  der  Westseite, 

2,5m  von  der  südöstl.  Ecke,  auf  der  Euss- 
bahnseite,  Sockel  □ 305.757 


Wasserdurchlass  zwischen  Abtheilungsstein  102  u.  103 
an  der  südöstl.  Ecke  auf  dem  Sand- 
stein □,  tiefer  als  die  StrassenÜäche  318.228 
> zwischen  Abtheilungsstein  103  u.  104 

an  der  südöstl.  Ecke  □ 320.238 

» am  Bach  an  der  Brücke  in  Brandau, 

auf  dem  Sandstein  O • 319.217 

Abtheilungsstein  109,  Sockel  □ 359.159 

» 110,  . □ 357.900 

Brückchen  an  der  Abzweigung  der  Landstrasse  von 
Gadernheim  nach  Ober-Kamstadt,  nordöstl.  Ecke, 

Sockel  der  Brüstung  □ 351.516 

Landstrasse  Heppenheim-Fürth-Gadernheim-Bensheim. 

Heppenheim,  Stationsgebäude  0 101.864 

Abtheilungsstein  113,  Sockel  □ 115.026 

Brücke  bei  Abtheilungsstein  117  nordöstl.  Ecke  □ 143.605 

> westlich  von  Abtheilungsstein  120,  nordöstl. 

Ecke  der  Brüstung,  oben  □ 162.345 

» bei  Abtheilungsstein  123,  nordwestl.  Sockel- 
ecke □ 181.985 

Wasserdurchlass,  Nordseito  am  Baus  Nro.  19  zu  Kirch- 

hausen,  südlich  vom  Abtheilungsstein  124  □ . 194.678 

Abtheilungsstein  130,  Sockel  □ 248.539 


Entfer- 

nung 

Meter. 


2954 

321 

1310 

434 

769 

1685 

237 

2085 

1000 

352 

588 


1070 


245 

250 

1024 

250 

1168 


1504 

1071 

735 

778 

328 

1513 

730 
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Höhe  Aber 


Normal* 

Null. 

Brücke,  Südseite,  in  der  Mitte  BI  □ 263.914 

Abtheilungsstein  135,  Sockel  □ 278.407 

Brücke,  Ostecke  auf  dem  Sockel  0>  bei  Abtheilungs- 
stein 138  246.478 

Walderlenbach,  Schulhaus  O 223.010 

Brücke  vor  Mitlechteru , Westende  bei  Abtheilungs- 
stein 145,  nordöstl.  Ecke,  Sockel  □ 199.929 

Schulhaus  in  Mitlechtern,  nahe  an  der  nordöstl.  Ecke 

-IM 196.897 

Brücke,  nordwestl.  Ecke  der  Brüstung,  Sockel  □ . 194.051 

Abtheilungsstein  150,  Sockel  □ 192.984 

Grosse  Brücke  in  Lörzenbach,  südwestl.  Sockelecke 

der  Brüstung  □ 181.113 

AbtheiluDgsstein  160,  Sockel  auf  der  Südseite  □ . 188.337 

Weschnitzbrücke,  nordwestliche  Ecke,  Sockel  der 

Brüstung  □ 188.235 

Fürth,  Schulhaus  © 191.686 

Brücke  ain  Ostende  von  Fürth,  südwestl.  Ecke  □ . 192.916 

» südwestl.  Ecke  □ 194.304 

Weschnitzbrücke,  südwestliche  Ecke,  Sockel  der 

Brüstung  □ 200.582 

Brücke  der  Strasse  von  Weschnitz  nach  Fürth  □ -<  fM  227.970 
> in  Krumbach,  nordöstl.  Eck  auf  dem  Sockel  □ 213.491 

» nordwestl.  Ecke,  Sockel  der  Brüstung  □ . 226.979 

Gumper  Kreuz  auf  dem  Stein  □,  0,480  m über  dem 

Boden 273.451 


Meilenstein  150,  nördliche  Ecke,  0,3  m über  dem  beo- 


bachteten Punkt  □ das  Zeichen  — > IM  . . . 298.679 

Abtheilungsstein  145,  Sockel  □ 346.785 

Lindenfels,  Hans  Nro.  36  © 359.827 

Abtheilungsstein  142,  Sockel  □ 359.999 

Brückcheo,  Mitte  der  Nordseite,  Sockel  der  Brüstung  □ 371.064 

Abtheilungsstein  140,  Sockel  □ 375.263 

Briickchen  an  der  nordöstl.  Ecke  □ 391.555 

Abtheilungsstein  135,  Sockel  □ 410.645 

Brückchen  bei  Abtheilungsstein  133,  sttdöstl.  Ecke  □ 430.489 

Abtheilungsstein  130,  Sockel  □ 442.340 

Brückchen,  auf  der  Brüstung,  südwestl.  Ecke  □ . 421.794 


Brücke  in  Kolmbach,  Sockel,  Mitte  der  Ostseite  □ . 409.228 
Meilenstein  120,  nordöstl.  Ecke  der  Platte  □,  0,401  m 

über  dem  beobachteten  Punkt  das  Zeichen  ~ IM  388.571 
Brückchen,  nordwestl.  Ecke,  Sockel  der  Brüstung  □ 378.419 
Brücke  in  Gadernheim,  nordöstl.  Ecke,  Sockel  der 

Brüstung  □ 361.138 

Gadernheim,  Haus  Nro.  30  © 356.366 


Entfer- 

nung 

Meter. 

500 

790 

960 

852 

840 

134 

170 

1518 

1054 

324 

556 

344 

216 

510 

1062 

453 

1033 

1183 

901 

1250 

684 

66 

364 

136 

580 

670 

562 

688 

939 

442 

1118 

328 

486 

178 

224 
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Höhe  Aber 
Normal- 
Null. 

Brückchen,  nordöstl.  Ecke  □,  Socke)  der  Brüstung  350.785 

» » »□,»»»  an 

der  Abzweigung  der  Strasse  nach  Ober- 

Ramstadt 351.516 

Brücke  bei  Abtheilungsstein  132,  nordöstl.  Ecke  □, 

Sockel  der  Brüstung 318.947 

» bei  Abtheilungsstein  128,  Mitte  der  NordseiteO, 

_ Sockel  der  Brüstung 270.535 

» an  der  Ultramarinfabrik,  Nordseite,  Sockel 

der  Brüstung  □ 258.745 

Fabrikgebäude  am  Westende  von  Lautern  das  Zeichen 

>—  IM,  4,9  m von  der  nordwestlichen  Ecke  . 253.251 
Brücke,  östlich  von  Keichenbach,  nordwest!.  Ecke, 

Sockel  der  Brüstung  □,  zwischen  den  Abtheilungs- 

steinen  122  und  123 212.176 

Abtbeilungsstein  122,  Suckel  □,  nahe  bei  Keichenbach  206.902 

» 120,  » □ (in  der  Erde) ; 0.399  m 

Uber  dem  beobachteten  Funkt  das 


Zeichen  - BI 193.591 

» 119,  Sockel  □ 191.816 

Brücke  am  Westende  von  Reichenbach,  südöstliche 

Ecke,  Sockel  □ 190.782 

Brückchen,  Nordseite,  Sockel  □,  zwischen  Abtheilungs- 
stein 114  und  115 185.151 

Abtheilungsstein  113,  Sockel  □,  Ost),  von  Elmshausen  . 179.211 
> 112,  am  Rathhaus  in  Elmshausen  □ . 172.086 


> 110  □,  der  beobachtete  Punkt  ist 

etwas  in  der  Erde 167.952 

Brückchen,  Westseite,  Sockel  □ 163.735 

» östlich  von  Wilmshausen  bei  Abtheilungs- 
stein 107,  Sockel  an  der  südwcstl.  Ecke  156.778 
» zwischen  Abtheilungsstein  106  und  105, 

nordwestl.  Ecke,  Sockel  □ . 153.555 

Abtheilungssteiu  104,  östlich  von  Schönberg,  Sockel  □ 149.005 
» 100;  auf  dem  Sockel  In  der  Erde  das 

Zeichen  □ beobachtet;  0,350  ra  über 
dem  beob.  Punkt  das  Zeichen  •—  IM  126.432 

» 95,  Sockel  □ 110.764 

Brücke  bei  Abtheilungsstein  94,  siidöstl.  Ecke  □ . 109.868 

> zu  Bensbeim  Uber  den  Ziegelbach,  Nordseite, 

an  der  nordöstl.  Ecke,  Sockel  □ 102.753 

Bcnsheim,  Stationsgebäude  © 102.243 

Eisenbahn  von  Darmstadt  nach  Aschaffenburg. 
Viaduct  über  den  Weg  nach  der  Windmühle  bei  Darui- 

stadt,  Mitte  der  Ostseite  O 132.799 
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H6he  über  Entfer- 
Nonnal-  nun  g 
Noll.  Meter. 

Abtheilungsstein  der  Main-Neckarbahn,  Sockel  . . 133.207  1162 

Telegrafenstein  an  der  Strasse  von  Dannstadt  nach 

Frankfurt  und  der  Bahn  nach  Aschaffenburg  IM  O 193.435  916 

Bahnhaus  48,  Sockel  □ 135.671  2124 

> 43,  > □ 3 m von  der  westlichen  Ecke  141.713  3990 

Viaduct  Bernschneise,  Nordseite  O ....  153.850  1152 
Bahnhof  Messel,  Sockel  11,  0,1m  über  dem  Punkt 

das  Zeichen  ■->  IM 159.980  1032 

Brücke  unter  der  Bahnebene.  Das  Zeichen  □ auf  der 

Nordseite,  */»  vom  westlichen  Ende  . • . 160.598  2076 

» an  der  nordwestl.  Ecko  O 158.290  702 

Babnhaus  33,  Sockel  auf  der  Nordseite,  1,12m  von 

der  nordöstl.  Ecke  das  Zeichen  □ . . . . 156.226  957 

Viaduct,  an  der  nordwestl.  Ecke  O 150.318  1107 

Brücke,  auf  der  nordwestl.  liälfte  das  Zeichen  □ . 143.779  1297 

Brücke  über  die  alte  Gersprenz,  nordwestl.  Ecke  O 143.952  120 


Viaduct,  nordöstl.  Ecke  O 144.027  120 

Brücke  über  die  Gersprenz,  nordöstl.  Ecke  O • • 143.951  226 

Bahnhof  Dieburg,  Stationsgebäude  © . 146.275  2105 

Bahnhaus  28,  Sockel,  südöstliche  Ecke  □ . . . 140.796  1194 

> 27,  > nordöstliche  Ecke  □ . . . 137.600  1293 

Brücke,  an  der  südwestl.  Ecke  □ 135.275  774 

» Nordseite,  östliche  Hälfte  O 133.808  730 

Bahnhaus  24,  Sockel,  südwestl.  Ecke  □ ...  133.759  1056 

Brücke  über  den  ßichenbach,  nordöstl.  Ecke  O . 131.483  1104 
Bahnhaus  21,  Sockel,  südwestl.  Ecke  □ ...  130.418  372 

Brücke,  nordwestl.  Ecke  □ 129.221  % 

» Nordseite,  westliche  Hälfte  O . 128.814  503 

» südöstl.  Ecke  O 127.054  441 

Offener  Wasserdurchlass,  nordwestl.  Ecke  O . . 125.276  786 

Bahnhof  Babenhausen,  unterer  Sockel,  südwestl.  Ecke  □ 126.153  — 

Babenhausen,  Stationsgebäude  © 127.824  2272 

Babnhaus  15,  Sockel  1,3  m von  der  südwestl.  Ecke  □ 125.363  3201 

> 12,  □ HM 122.734  2501 

Stockstadt,  Sockel,  Mitte  der  OBtseite  □ . . . 117.727  3076 

Babnhaus  2,  Südseite  □ 117.628  2418 

Viaduct  vor  Bahnhof  Aschaffenburg,  Nordseite  □ . 129.094  558 

Aschaffenburg,  Stationsgebäude  © 131.155 

Kahl  » © 112.945 

Hanau,  Ostbahnhof  » © 108.594 

Hanau,  Westbabnhof  » © 105.758 

Eisenbahn  Babenhausen-Sellgenstadt-Hanau. 

Babenhausen,  Stationsgebäude  © 127.824  1530 

Mitte  der  Südseite  des  Viaducts  über  die  Ascbaffen- 

b arger  Bahn  □ 130.366  480 
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Höhe  über 
Normal- 
NulL 

Gersprenzbriicke,  Mitte  der  Südseite  □ ...  128.708 

Sockel  des  Läutewerks  am  Uebergang  □ . . . 123.G51 

» > • > » Uber  die  Staats- 
strasse □ . 127.600 

» » » » » bei  Kilometer- 

stein 73,7  □ . 130.958 
Südwestl.  Ecke  des  Viaducts  beim  Kilometerstein  75,9  □ 122.773 
» » » » » » 77,  ID  116.682 

Seligenstadt,  Stationsgebäude  © 117.505 

Sockel  des  Läutewerks  am  Uebergang  bei  Kilometer- 
stein 80,0  □ 108.810 

» » » » » » Kilometer- 

stein 81,2  □ 109.234 

Ecke  der  Verladerampe  in  Hainstadt,  neben  der 


Güterhalle  □ 108.600 

Läutewerk  am  Uebergang  bei  Kilometerstein  84,7  □ 106.883 
Mitte  des  linken  Widerlagers  der  Mainbrücke  □ . 106.865 

Hanau,  Ostbabnhof,  Stationsgebäude  © ...  108.594 

Eisenbahn  Frankfurt-OfTenbach-Hanau. 

Bankett  der  Mainbrücke  zu  Frankfurt  O 100.251 

Perron  der  Station  Sacbsenbausen  □ . . . . 101.652 

Viaduct  □ 101.209 

Schwelle  des  Stationsgebäudes  Oberrad  □ . . . 99.257 

Offenbach,  Stationsgebäude  © 106.026 

Oestliche  Ecke  des  Läutewerks  bei  dem  Wärter- 
haus 11,  □ 105.538 

SUdöstl.  Ecke  des  Läutewerks  bei  Uebergang  13  □ 106.356 
Schwelle  am  Eingang  zur  Verwaltung  der  Station 

Mühlheim 106.743 

Nördliche  Ecke  des  Läutewerks  bei  Uebergang  16  □ 106.021 
Westliche  » » » » * 17  □ 106.217 

Sockel  des  Stationsgebäudes  Klein-Steinheim  □ . 107.390 

Hanau,  Ostbahnbof,  Stationsgebäude  © ...  108.594 
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Verzeichnt«*  der  Schriften 

von  Gesellschaften , Behörden,  Anstalten  etc.,  welche  dem 
Verein  für  Erdkunde  bezw.  dem  mittelrheinisohen  geologi- 
schen Verein  und  der  geologischen  Bandes- Anstalt  dahier 
vom  1.  März  1884  bis  1.  Januar  1885  eingesandt  wurden. 

(Mitgetheilt  von  C.  Chelius.) 

(Die  folgenden  Angaben  mögen  den  Einaeudern,  welchen  eine  besondere  Empfangs- 
bescheinigung nicht  zuging,  als  Quittung  dienen.] 

Im  Tausch  verkehr  worden  gesandt: 

Altenburg,  Herzogi.  Sächsisches  Ministerium,  Statistische  Mitthei- 
lungen XV— XVI. 

Vaterland.  Geschichte-  und  Hauskalender  1884  und  1885. 
Amsterdam,  Aardrijkskondige  Genootschap,  Tijdschrift  VIII.  1—2. 
Verslagcn  en  Aardr.  Modedeelingen  1—10. 

Nomina  geographica  Neederlandica  I. 

Anvers,  Societö  royale  de  Geogr.,  Bull.  VIII.  1—6  mit  Beilagen. 
Basel,  Naturf.  Gesellschaft  VII.,  Heft  2 n.  Anhang. 

Berlin,  König).  Statist.  Bureau,  Preuss.  Statistik  LXXVIII,  LXXXI. 
Zeitschrift  für  Statistik  XXIV.  1 — 4. 

Viehstandslexikon  1—13. 

Königl.  geologische  Landes-Anstalt,  Jahrbuch  1883. 

Deutsche  geolog.  Gesellschaft  XXXV.  4 u.  XXXVI.  1 u.2. 
Gesellschaft  für  Erdkunde,  Zeitschrift  XIX.  1—5. 

Verhandl.  XI.  1—7  nebst  Sitzungsberichten. 

Afrikanische  Gesellschaft  IV.  2. 

Bern,  Schweiz,  geolog.  Commission,  carte  des  anciens  glaciers, 
feuilles  1—4. 

Geograph.  Gesellschaft  VI. 

Kistriz,  Gewerbeschule  X. 

Bonn,  Naturhist.  Verein  1883.2.,  1884.  1. 

Bordeaux,  Societö  de  Geographie  commerciale,  Bull.  1884. 

Boston,  Soc.  of  nat.  Uistory,  Proceed.  XXI.  4;  XXII.  1; 

Memoirs  III.  6 — 7. 

Bremen,  Naturwissenscb.  Verein  IV.  I. 

Geographische  Gesellschaft,  Geogr.  Blätter  VII.  1—4. 

Brünn,  k.  k.  mäbr.-schles.  Gesellscb.  für  Ackerbau,  Mittb.  1882. 
Brüssel,  Societö  Roy.  Beige  de  Göogr.  1884.  1—5. 

Buda-Pest,  Ungar,  geolog.  Anstalt,  Mittheilungen  VII.  1 u.  2. 
Zeitschrift  XIX.  1—4. 

Katalog  der  Bibliothek  1884. 

Societö  Hongr.  de  Geogr.,  Bull.  XII.  1—9. 

National  Museum,  Naturhistorische  Hefte,  Bd.  VI— VIII. 


Digitized  by  Google 


Bukarest,  Societ.  geografica  romana,  Bull.  V.  1— 2. 

Cambridge,  U.  S.  Museum  of  comparative  Zoology  XI.  1—10. 
Annual  Report,  1883—1884. 

Cassel,  Verein  für  hess.  Geschichte  und  Landeskunde  X.  Suppl. 
Chemnitz,  Naturwissenscb.  Gesellschaft  IX. 

Christians,  Mohn,  den  Norske  Nordhaus-Expedition  XI. 

Danzig,  Naturf.  Gesellschaft  VI.  1. 

Darmstadt,  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik, 

Beiträge  XX.  1 u.  2. 

Zeitschrift  für  die  landwirthschaftl.  Vereine  1884. 
Gewerbeblatt  1884. 

Davenport,  Acad.  of.  Nat.  Sciences.  Procced.  vol.  III. 3. 

Douai,  Union  gt'ogr.  du  Nord  de  la  France,  Bull.  V.  1— 5. 

Dresden,  Kgl.  Statistisches  Bureau,  Zeitschrift  XXIX.  1—4. 

Kalender  uud  Jahrbuch  1885. 

Naturwissensch.  Ges.  Isis  1884.  1. 

Dürkheim,  Pollichia  51—52. 

Emden,  Naturf.  Gesellsch.  67.  u.  68.  Bericht. 

Frankfurt  a.  M.,  Physical.  Verein  1882 — 1883. 

Verein  für  Geographie  und  Statistik,  Beiträge  IV.  3. 
Frauenfold,  Turgauische  naturf.  Gesellsch.,  Heft  6. 

St.  Gallen,  Ostschweiz,  geogr.-commercielle  Gesellschaft  IX.  1 u.  2. 
Gera,  Gesellsch.  von  Freunden  der  Natnrwiss.,  Bericht  1878 — 1883. 
Giessen,  Oberbcssische  Gesellschaft  für  Natur-  und  Heilkunde, 
Bericht  23. 

Graz,  Verein  der  Aerzte  in  Steiermark  XX. 

Akademischer  Leseverein,  Bericht  16. 

Halle,  Zeitschrift  flir  die  ges.  Naturwissenschaften  LV1I. 

Verein  für  Erdkunde,  Mittheilungen  1884. 

Kaiser).  Leop.-Carol.  Akademie  der  Naturf., 

Leopoldina  XX.  1—22. 

Nova  Acta  XLIII.  4 u.  XXLV.  2. 

Hamburg,  Geograph.  Gesellschaft,  Mittheilungen  1882—83.  1. 

Deutsche  Seewarte  1883,  1884.  Jan.  bis  Juni. 

Hannover,  Geograph.  Gesellschaft,  Bericht  IV. 

Heidelberg,  Naturhist.  medic.  Verein  III.  3. 

Klagcnfurt,  Naturhist.  Landesmuseum  für  Kärnthcn,  Jahresbericht  16. 

Bericht  für  1883  nebst  Diagrammen  der  meteorolog.  Be- 
obachtungen. 

Kiel,  Naturwiss.  Verein  für  Schleswig-Holstein  V.  1 u.  2. 
Königsberg,  Kgl.  physikal.-üconomische  Gesellschaft  XXIV.  1 u.  2. 
u.  Bericht  1884. 

Lausanne,  Socidtö  Vandoise  de  Science  nat.  XX. 

Leipzig,  Verein  für  Erdkunde,  Mittbeilungen  1883,  1.  u.  2. 

Museum  für  Völkerkunde  11. 
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Königl.  Finanzministerium,  geolog.  Landes-Aufnabme,  G Karten 
mit  6 Heften  Erläuterungen;  Uebersichtskarte  des  sächs. 
Granulitgebirges  nebst  Erläuterungen. 

Lissabon,  Sociedade  de  Geographica,  Bol.  IV.  1—9  mit  Beilagen. 
London,  Royal  geogr.  Soc.,  Proceedings  VI.  1—11. 

Geological  Society,  List.  Nov.  1884. 

Quaterly  Journal  157—160. 

Madrid,  Sociedad  geografica  Bol.  XVI.  u XVII.  1—3. 

Mailand,  Soc.  ital.  di  Science  naturali  15—26. 

Melbourne,  Reports  of  tbe  rnining  surveyons  and  registrars 
Dec.  1883,  Juni  1884. 

Moskau,  Soc.  imperiale  des  Natnralistes  1883,  1884.1. 

München,  Geograph.  Gesellschaft,  Bericht  1882—1883. 

Münster,  Westphälisch.  Provinzialverein  für  Wissensch.  und  Kunst, 
Bericht  12. 

New-York,  Americain  geograph.  soc.,  Bull.  1883.  1 — 6,  1884.  1—2. 
Nürnberg,  Germanisches  Museum,  Anzeiger  für  Kunde  der  Vor- 
zeit 1883. 

Oran,  Socidtd  de  Gdographie  etc.,  Bull.,  19—21. 

Paris,  Socidtd  de  Geographie,  Bull.,  1884. 

Compte  rendu  des  sdances  1883. 1 — 17. 

Revue  g^ogr.  international  98—109. 

Nouv.  Dictionnaire  de  geogr.  univ.  1883,  22—25. 

L’exploration  371 — 414. 

St.  Petersburg,  Physikalisches  Central  - Observatorium , Annalen 
1882.  II. 

Academie  des  Sciences,  Mdmoires  XXXI.  u.  XXXII. 

Comitd  geol. , Memoires  vol.  1. 1 — 3 nebst  Erläuterungen  und 
Karten. 

Philadelphia,  Academy  of  natur.  Scienc.  1883. 1—3,  1884. 1. 

Pisa,  Soc.  Toscana  di  Science  naturali,  Memorie  VI.  1. 

Prag,  Statistisches  Handbuch  1884.  II. 

Quatemala,  Annales  estadisticos  1882.2. 

Reichenberg,  Verein  für  Naturfreunde  15. 

Rio  de  Janeiro,  Observatoire  impdrial,  Bnll.1883. 1—12.  Annales  lu.2. 
Rom,  R.  Comitato  geologico  d’Italia,  Boll.  1884. 1—10. 

La  Reale  Academia  dei  Liocei,  Transunti  VIII.  1—15. 

Ronen,  Soc.  normande  de  Gdogr.  1884,  Jan.— Febr. 

Stockholm,  Institut  royal  gdolog.  de  la  Sudde,  15  Karten,  Erläu- 
terungen u.  Abhandlungen  Serie  Aa  88,  91,  Ab  10,  Ba  4, 
C.  61-64,  66. 

Strassburg,  Geologische  Commission,  Abhandl.  Bd.  II.  3.  III.  1.  nebst 
Atlas  zu  Bd.  II.  8. 

Stuttgart,  Kgl.  Statistisch-topographisches  Bureau.  Geognost.  Profi- 
lirung,  2.  u.  3.  Lieferung. 

Triest,  Societa  Adriatica  di  scienc.  nat.  VIII. 
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Toulouse,  Soo.  Academ.  Hisp.-Portug.  Bull.  IV.  2 — 4.,  V.  1 u.  2. 
Washington,  Smithsonian  Institution. 

Annual  Report.  1880 — 1881. 

Wien,  K.  k.  geolog.  Reichs- Anstalt,  Jahrbuch  XXXIV.  1—8.  Ver- 
handlungen 1884  (1—16). 

K.  k.  Geographische  Gesellschaft,  Mittheilungen  26. 

K.  k.  zoologisch  botanische  Gesellschaft  XXXIII. 

Verein  der  Geographen  a.  d.  Universität  IX. 

Deutsche  Rundschau  für  Geographie  u.  Statistik  VII.  1. 
Zwickau,  Verein  für  Naturkunde.  Bericht  1883. 
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1.  Januar  1884  215 

Güterverkehr  nach  Gattung  nnd  Gewicht  in  den  Kheinhäfen  bei 

Mainz,  Worms  und  Bingen  im  Jahr  1883  212 

Gymnasien,  Realschulen  und  höhere  Bürgerschulen  im  Schul- 
jahr 1882—83  372 

Handwerker-Fortbildungsschulen,  Lehrer  und  Schüler  1883—84  . 345 
Heilanstalten  (allg.  Krankenhäuser,  Augen-Heilanstalten,  Irrenanstalten 
und  Entbindungsanstalten)  im  Grossherzogthum  Hessen,  Morbidität 

in  denselben  im  Jahr  1883  225 

Hoirathen  siehe  Geburten. 

Hochschule  siehe  Landes-Universität,  Technische  Hochschule. 
Höhere  Bürgerschulen  siehe  Gymnasien  etc. 

Höhere  Mädchenschulen  im  Schuljahr  1882 — 83  380 

Holzungen  siehe  Forsten. 
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Hätten  liehe  Bergwerke. 

Hände,  Anzahl  derselben  und  Ertrag  der  Hundesteuer  im  Etatsjahr 


1883—84  241 

Hypotheken,  in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  vom  1.  Juli 

1882  bis  30.  Juni  1883  errichtete  und  gelöschte  ....  370 


Indirecte  Auflagen  siehe  Bierbesteuerung,  Branntweinbestcuerung, 
Brücken,  Kegalien,  Reichssteuern,  Salzbesteuerung,  Stempel  marken, 
Tabakbau,  Wein,  Zölle,  Beitreibung,  Processe. 

Irrenanstalten  siebe  Heilanstalten. 

Kataster- Vermessungen  siebe  Grundbücher. 

Kirche,  evangelische,  siebe  Evangelische  Kirche. 
Knappschafts-Invaliden-  und  Knappscbafts-Krankenkasscn- 

Vereinc  1882  8,  24 
> > > 1883  326 

Krankenhäuser  siehe  Heilanstalten. 

Landes-Universitftt  Giessen,  Studirende  im  Wintersemcst.  1883—84  33 
» » » » Sommersemester  1884  224 

Landgestiit,  Ergebnisse  im  Jahr  1883  342 

Landwirtschaftliche  Bodenbenutzung  siehe  Bodenbenutzung. 

» Unterrichts- Anstalten,  niedere,  im  Gross- 
herzogthum Hessen  im  Jahr  1882 — 83  . 90,  224 

Legalisirte  Grundbücher  siehe  Grundbücher. 

Lehrpersonal  siebe  Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen, 
Schullehrer-Scminarien,  Volksschulen,  Handwerker- 
Fortbildungsschulen. 

Ludwigsbabn,  Hessische,  Ergebnisse  des  Betriebs  im  Jahr  1883  . 289  , 

> » siehe  auch  Eisenbahnen. 

Mädchenschulen,  höhere,  siebe  höhere  Mädchenschulen. 
Main-Neckar- Eisenbahn,  Ergebnisse  des  Betriebs  im  Jabr  1882  . 166 

» siehe  auch  Eisenbahnen. 

MeteoroL  Beobacht,  zu  Darmstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Mainz,  Mons- 
heim, Pfeddersheim,  Schweinsberg  und  Cassel  vergleichende  Zu- 
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Met  eorolog.  Beobachtungen  zu  Schweinsberg  im  Monat  Januar  1884  80 

» » * * » * Februar  » 111 

> > » » » » März  * 135 

» » > > » » April  * 159 

> > > » Mai  » 188 

> » » i » » Juni  » 223 

» » > i > > Juli  > 254 

» > » » > » August  * 284 

» > » » » » September  » 316 

» » » •»  » October  > 363 

* » siehe  auch  Schneedecke. 

Mittelpreise  siehe  Preise. 

Morbidität  siehe  Heilanstalten. 

Mutbungen  und  Belehnungen  im  Grossherzogthum  Hessen  nach  dem 

Bestand  in  1883  249 

Oberhessische  Eisenbahnen,  Ergebnisse  des  Betriebs  im  Rechnungs- 
jahr 1882-83  81 

» * siehe  auch  Eisenbahnen. 

Obstbau  siebe  Bodenbenutzung,  landwirtschaftliche. 
Octroi-Rechnungen  der  Städte  Darmstadt,  Offenbach,  Giessen,  Alsfeld, 

Laute  rbacb,  Mainz  und  Worms  für  1883 — 84  324 

Pflegekinder.  Uebersicht  über  die  iui  Grossherzogthum  Hessen  im  Jahr 
J883  in  entgeltlicher  Pflege  befindlich  gewesenen  Kinder  unter 

6 Jahren 145 

Post-  und  Telegraph  en- Verkehr  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1882  . 23 
»>  » »»»»»  1883  . 383 

Präparanden- Anstalten  zu  Lindenfels,  Lieh  und  Wollstein,  Schüler- 
zahl im  Schuljahr  1883 — 84  184 

Preise  der  gewöhnlichsten  Verbrauchs-Gegenstände  an  16  Orten 

des  Grossherzogtbums  Hessen  im  Monat  November  1883  46 

» » * » December  » 62 

» » » Januar  1884  94 

» » » > » Februar  > 142 

» > » * » März  » 162 

* » » » » April  > 190 

» * » » » Mai  » 220 

* » » » » Juni  » 252 

» » » » » Juli  » 271 

» » * > » August  » 286 

» * » » * September  » 318 

» » » Jahresdurchschnitte  aus 

den  monatlichen  höchsten,  niedrigsten  und  Mittelpreisen  im  Jahr  1883  72 
Preise  (Durchschnitts-),  jährliche , und  verkaufte  Fruchtquantitäten 

auf  den  Fruchtmärkten  ira  Jahr  1883  321 

Privatunterrichtsanstalten  siehe  Volksschulen. 

Processe,  auf  die  Zölle  und  Steuern  des  Reichs  sowie  auf  die  priva- 
tiven indirecten  Abgaben  im  Grossherzogthum  Hessen  für  das 
Etatsjahr  1883 — 84  bezügliche  ........  265 

Realschulen  siebe  Gymnasien  etc. 

Recruten  siehe  Schulbildung. 

Regalien,  inuere  indirecte  Auflagen,  Einnahmen  aus  denselben 
und  aus  verschiedenen  Quellen  im  Grossh.  Hessen  im  Etatsj&br 

1882 — 83  279 

Reichssteuern,  Brutto-  und  Netto  - Einnahmen  des  Grossberzogthums 

Hessen  im  Etatsjahr  1883 — 84  281 

Rheinbäfen  siehe  Güterverkehr. 

Salinen  siehe  Bergwerke. 

Salzbesteuerung  im  Grossherzogthum  Hessen  im  Etatsjahr  1883—84  . 214 
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Schiffs- etc.  Verkehr  im  Hafen  bei  Mainz  im  Jahr  1883  . . . 186 

Schneedecke.  Vergleichung  der  Tage  mit  vollständiger  Schneedecke  . 363 
Schulbildung  der  im  Ersatzjahr  1883—84  bei  der  Grossh.  Hess.  (25.) 

Division  eingestellten  Hessischen  Unteithancn 257 

Schulden-  und  Vermögensstand  sowie  AusschlUge  auf  Steuerkapital 
in  den  Gemeinden  des  Grossherzogthums  Hessen 

am  1.  Januar  1878,  aufgestellt  nach  den  Voranschlägen  für  1878  34 
> » 1.  April  1881,  » » * » » 1881—82  113 

Schulen,  Schüler,  siehe  Landes-Universität,  Technische  Hoch- 
schule, Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen,  Schul- 
lehrer-Seminarien,  Präparanden- Anstalten,  Volksschu- 
len, Hand  werke r- Fortbildungsschulen,  Landwirth schaf t- 
liche  Unterrichts-Anstalten. 

Schullehrer -Seminarien  zu  Friedberg,  Bensheim  und  Alzey,  Lchrer- 

und  Schülerbcstand  im  Schuljahr  1882 — 83  61 

» » » » » 1883—84  268 

Seminarien  siehe  8chullehrer-Seminnrien. 

Sparkassen  im  Grossh.  Hessen,  Verwaltungs-Ergebnisse  im  Jahr  1882  . 302 
Stempelmarken,  Einnahmen  im  Etatsjahr  1882 — 83  ....  161 

Sterbf&lle  i siehe  Sterblichkeits Verhältnisse,  Gesundheits- 
Sterblichkeit  i zustand,  Todesfälle,  Geburten. 

Sterblichkeits  Verhältnisse  im  Monat  November  1883  in  den  15 


grössten  Gemeinden  des  Grossberzogthums 16 
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September 
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. 384 

Steuercommis sariate,  dienstliche  Arbeiten  derselben  im  Jahr  1882—83  104 
Steuerkapi tal  siehe  Schulden-  und  Vermögensstand,  Einkom- 
mensteuerkapitalien 

Steuern,  directe,  für  das  Jahr  1883—84  zur  Erhebung  überwiesene  . 266 
» > siehe  auch  Wanderlager,  Beitreibung. 

> indi  recte,  siehe  Bierbesteuerung,  Branntweinbesteuerung, 

Brücken,  Regalien,  Reichssteuern,  Halzbesteuerung,  Stempelmarken, 
Tabakbau,  Wein,  Zölle,  Beitreibung,  Processe. 
Steuerrückvergütungen  siehe  Bier,  Bierbestcuerung,  Brannt- 
weinbesteuerung. 

Studirende  siehe  Landes-Uni versität,  Technische  Hochschule. 
Tabakbau  im  Grossh.  Hessen  im  Erntejahr  1882—83  ....  109 

Taubstummen -Anstalten  zu  Friodberg  und  Bensheim  im  Schuljahr 

von  Ostern  1883  bis  Ostern  1884  282 

Technische  Hochschule  zu  Darmstadt,  Frequenz  im  Studienjahr 

1883—84  306 

Telegraphenanstalten,  Verkehr  im  Grossherzogthum  Hessen  in  den 

Jahren  1882  und  1883  177 

Telegraphenverkehr  siehe  auch  Post-  und  Telegraphenverkohr. 
Todesfälle  im  Grossherzogthum  Hessen  im  Jahr  1883  . . . . 92 

» in  den  grösseren  Städten  des  Grossherzogthums  Hessen  in  den 

Jahren  1880 — 83  70 

• siehe  auch  Gesundheitszustand,  Sterb lieh keits Ver- 
hältnisse, Geburten. 
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Universität  siehe  Landes-Universität. 

Unterrichts-Anstalten  siehe  Landes- Universität,  Technische 
Hochschale,  Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen, 
Schulleh  rer- Seminarien,  Präparanden- An stalten,  Volks- 
schalen, Handwerker-Fortbildungsschulen,  Land w irt Il- 
se h aft  lieh  e Unterricht  s - Anstalten. 

Verbrauchs-Gegenstände  siehe  Preise. 

Verbrauchs-Steuern  siehe  Zölle,  Processe. 

Vermögensstand  der  Gemeinden  siebe  Schulden-  und  Ver- 
mögenss  tand. 

Viehzählung  im  Grossh.  Hessen  am  10.  Januar  1883  . . . .193 

Volksschulen,  einfache  und  erweiterte,  Fortbildungsschulen  und 
Privatunterrichtsanstalten,  Zahl,  Lebrpersonal  und  Frequenz 
nach  dem  Stand  im  Frühjahr  1883  364 

Volkszählung  siehe  Bevölkerung. 

Waldbesitzer  siche  Forsten. 

Wanderlager,  Betrieb  derselben  im  Grossherzogthum  Hessen  im  Jahr 


1883  134 

Wasserstände,  tägliche,  an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Bingen, 

Rüsselsheim,  Hirschhorn  und  Giessen  im  April,  Mai  und  Juni  1883  41 
» » »im  Juli,  August  und  September  * 60 

» » * » October,  November  u.  December  » 108 

» » * * Januar,  Februar  und  März  1884  185 

» » » » April,  Mai  und  Juni  » 283 


Wein,  zur  Statistik  der  Besteuerung  desselben  im  Grossherzogthum 

Hessen  im  Rechnungsjahr  1882 — 83  .136 

Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Einnahme  im 

Grossherzogthum  Hessen  im  Etatsjahr  1833 — 84  . . . .243 

Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Einnahme  bei 

den  Grossh.  Hauptsteuerämtern  im  Etatsjahr  1883—84  . . . 269 

» siehe  auch  Processe. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Landesslatistik. 

Ml  «02.  Janaar  188'i. 


Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesflille  im  Grossh.  Hessen 

vom  11.  Quartal  1883.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Nov.  1883. 

Knappschaft»  - Invaliden-  und  Knappschafts  - Krankenkassen  -Vereine 
1882.  — Sterblich keitsverliältn.  Nov.  1883.  — Anzeige. 


Nr.  1822.  GeHnndheitszustand  und  Todesfälle  im 
Grossh.  Hessen  vom  II.  Quartal  1883.*) 

Wie  aus  der  umstehend  abgedruckten  Zusammenstellung  der 
summarischen  Ergebnisse  der  von  den  Kreisgesundheitsämtern  einge- 
lieferten Uebersichten  über  die  Todesfälle  in  den  Monaten  April  bis 
Juni  1883  zu  entnehmen,  wurden  in  diesem  Quartale,  ausschliesslich 
der  Todtgeborenen,  5680  Sterbfallc  verzeichnet.  Es  entfallen  davon 
auf  den  Monat  April  2029,  auf  den  Mai  1852  und  auf  den  Juni 
1729.  Im  Vergleiche  des  vorausgegangenen  Quartals  hatte  sich  die 
Zahl  der  Todesfälle  im  Grossherzogthum  von  6011  auf  5680  und  da- 
mit um  331  vermindert  und  es  war  die  Sterblichkeitsziffer  von  6,2 
auf  5.9  p.  M.  heruntergegangen.  Was  die  einzelnen  Provinzen  anlangt, 
so  machte  sich  eine  Abnahme  der  Sterblichkeit  nur  in  Starken- 
burg  and  Oberhessen  bemerklich,  in  erstgenannter  Provinz  ging 
die  Zahl  der  Todesfälle  von  2705  auf  2239,  die  Sterblichkeitsquote 
von  6,6  auf  5,7  p.  M.,  in  letzterer  von  1648  auf  1613  oder  von  6,1  auf 
6,0  p.  M.  zurück;  dagegen  fand  in  Rheinhessen  eine  Zunahme  der 
Todesfälle  von  1658  auf  1728  und  der  Sterbequote  von  5,8  auf  6,0 
p.  M.  statt. 

Von  den  in  Summa  5680  Sterbfällen  des  Grossherzogthums  im 
Bericbtsquartale  betrafen  2221  Kinder  unter  15  Jahren  (gegen  2453 
im  Vorquartale);  davoD  waren  vor  Vollendung  des  ersten  Lebens- 
jahres verstorben  1295  (1354)  und  im  Alter  von  über  ein  bis  fünfzehn 
Jahren  926(1099) ; den  Erwachsenen  gehörten  von  den  Verstorbenen 
an  3459  (3558).  Hiernach  waren  bei  der  im  Kindesalter  stehenden 
Bevölkerung  234  Sterbfälle  weniger  als  im  Vorquartale  verzeichnet; 
davon  entfällt  auf  die  Kinder  des  Säuglingsalters  ein  Minus  von  59, 

(Fortsetzung  auf  S.  3.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  292,  Juli  1883,  S.  209. 
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Uebersicbt  der  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  vom  II.  Qnartal  1883.  (Nach  den  Aufstcli.  der  Gr.  KrcUgcsundheitsnmtor.) 
Einwohnerzahl  967600;  darunter  Kinder  (unter  15  Jahren)  348000,  Erwachsene  619500. 
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auf  die  älteren  Kinder  dagegen  ein  solches  von  173;  die  Sterbefalle 
bei  der  erwachsenen  Bevölkerung  hatten  sich  um  99  verringert;  die 
.Sterbequote  der  Kinder  im  Ganzen  war  von  7,1  anf  6,4,  also  um  0,7 
p.  M.,  die  der  Erwachsenen  von  5,7  auf  5,6  und  damit  nur  um  0,1 
p.  M.  vermindert  In  den  Provinzen  wies  die  Sterbequote  der  Erwach- 
senen keine  erhebliche  Veränderung  auf,  dieselbe  betrug  in  Starken- 
burg 5 gegen  5,8,  in  Oberhessen  6,1  gegen  6,3  und  in  Rheinhessen 
6,3  gegen  5,2  p.  M.;  die  der  Kinder  hatte  sich  in  Starkenburg  von 
6,0  an/  6,2  vermindert  und  war  in  Oberhessen  von  5,7  auf  5,8  und  in 
Eieinhessen  von  6,9  auf  7,4  gestiegen. 

Sterbfälle  in  Folge  von  epidemischen  und  ansteckenden 
Krankheiten  wurden  im  Berichtsquartale  400 gegen  575  im  I.  Jahres- 
quartale verzeichnet;  davon  entfallen  auf  die  Monate  April  165, 
Mai  121  und  Juni  114  und  auf  die  Provinzen  Starken  bürg  191 
(323),  Oberhessen  138  (158)  und  Rheinhessen  71  (94).  Die  auf 
die  bierherzäblenden  Krankheiten  insgesammt  entfallende  Sterberate 
betrug  in  der  Berechnung  auf  10000  Einwohner  in  den  Provinzen 
nach  ihrer  Reihenfolge  4,7  gegen  7,8,  — 5,1  gegen  5,7  und  2,4  gegen 
3,2;  im  Grossberzogthum  überhaupt  4,2  gegen  5,9.  Der  Rückgang 
der  Epidemiesterblichkeit  war  sonach  in  allen  Provinzen  ein  nicht 
unerheblicher,  am  auffälligsten  in  Starkenburg.  — Von  den  einzelnen 
epidemischen  Krankheiten  hatten  die  meisten  Sterbfälle  Scharlach 
mit  105  (gegen  127  im  vorausgegangenen  Quartale)  veranlasst,  welchem 
Bachen-  und  Halsbräune  mit  102  (162)  und  Keuchhusten  mit 
89  (84)  nahestehen ; dann  folgen  Nervenfieber,  Abdominal- 
tvphus,  mit  47  (72),  Masern  mit  32  (112),  Rose  mit  15  (12)) 
Blattern  mit  9 (5)  und  Ruhr  mit  1 (1).  Einen  etwas  höheren  Be- 
trag der  Todesfälle  als  im  vorausgegangenen  Quartale  weisen  nur 
Keuchhusten,  Rose  nnd  Blattern  auf,  während  alle  übrigen  epidemischen 
Krankheiten,  namentlich  aber  Masern,  Rachen-  und  Halsbräune  und 
Abdominal  typ  bus  eine  erheblich  geringere  Zahl  von  Todesfällen  ver- 
anlasst hatten. 

Was  die  Verbreitung  der  einzelnen  epidemischen  Krankheiten 
im  Berichtsquartale  anlangt,  ist  zu  bemerken,  dass  Masern  in  der 
Provinz  Starkenburg  in  den  Kreisen  Bensheim,  Heppenheim,  Darm- 
«adt  und  Offenbach,  in  welchen  diese  Krankheit  im  Vorquartale  ver- 
breiteter geherrscht  batte,  in  ausgedehnterem  Maasse  nicht  mehr  vor- 
kameo  und  nur  in  Eberstadt  und  Pfungstadt  in  mässiger  und  in 
Uagen  in  einer  heftigeren  Epidemie  auftraten ; im  Kreise  Dieburg 
dauerten  Masern  zu  Anfang  des  Quartals  in  den  Gemeinden  Heubach 
und  Urberach  noch  fort  und  traten  in  den  bisher  völlig  verschonten 
Kreisen  Gross-Gerau  und  Erbach  und  zwar  in  den  Gemeinden  Er- 
leiden, Wallerstädten,  Haingrand,  Vielbrunn  und  Seckmauern  auf.  In 
Oberbessen  wurden  Masern  in  der  Stadt  Alsfeld,  in  Ruppertenrod 
uud  Ober-Ohmen , und  in  Rheinhessen  ausschliesslich  in  der  Stadt 
Mäinz  und  in  wenigen  (28)  Fällen  beobachtet.  Von  den  im  Ganzen 
38  Masernsterbfällen  des  Berichtsquartales  entfallen  auf  Starkenburg 
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30  und  auf  Oberhessen  2,  in  Rheinhessen  wurden  solche  nicht  ver- 
zeichnet. 

Scharlach  kam  im  Rerichtsquartale  ebenso  wie  im  I. Quartale 
in  der  Provinz  Rheinhessen  nur  hin  und  wieder,  nirgends  als  erheb- 
liche Epidemie  vor,  Framersheim  im  Kreise  Alzey  wies  noch  wenige 
Erkrankungen  als  Folge  einer  vorausgehenden  heftigen  Epidemie 
auf  und  Undenheim  im  Kreise  Oppenheim  mehrere  Erkrankungen  in 
einzelnen  Familien;  in  der  Stadt  Mainz  belief  sich  die  Zahl  der  im 
Bcrichtsquartale  bekannt  gewordenen  Scharlachfalle  auf  60  gegen  69 
im  I.  Quartale,  worunter  zwei  mit  tödtlicbem  Ausgange.  In  der  Pro- 
vinz Oberhessen  blieb  auch  im  II.  Quartale  des  Jahres  das  Verbrei- 
tungsgebiet des  Scharlach  ein  ziemlich  ausgedehntes,  namentlich  im 
Kreise  Giessen  mit  der  fortdauernden  Epidemie  in  der  Stadt  Giessen, 
in  Gross-  und  Klein-Linden,  Heuchelheiin , Gross-  und  Alt-Buseck, 
Winnerod,  Bersrod  und  Utphe  und  ferner  im  Kreise  Lauterbach  mit 
gehäufteren  Fällen  in  der  Stadt  Lauterbach,  in  Stockhausen,  Rixfeld, 
Heblos,  Lanzenhain  und  Crainfeld  und  im  Kreise  Schotten  in  Lau- 
bach, Schotten,  Feldkrücken  und  Ulrichstein.  Im  Kreise  Büdingen 
kam  Scharlach  wie  im  vorausgegangenen  Quartale  in  Heuchelheim, 
Wenings,  Hain-Griindau  und  Alt-Wiedermus  und  ausserdem  in  Wolf 
und  Bös-Gesäss  vor;  im  Kreise  Friedberg  hatten  Bad-Nauheim,  die 
Stadt  Friedberg  und  Ostbeim  mehrere  Erkrankungen  und  einzelne 
Sterbfalle  durch  Scharlach.  Vollständig  verschont  von  Scharlach 
scheint  in  Oberhessen  nur  der  Kreis  Alsfeld  geblieben  zu  sein.  In 
der  Provinz  Starkenburg  hatten  die  Kreise  Erbach  und  Bensheim 
wie  im  Vorquartale,  aber  auch  der  Kreis  Dieburg  Scharlachsterbfälle 
nicht  gehabt,  in  den  übrigen  Kreisen  hatten  die  Städte  Darmstadt 
(im  Monat  Mai),  Offenbach  und  die  Gemeinden  Griesheim,  Gräfen- 
hausen,  Leeheim,  Raunheim,  RUsselsheim,  Bieber,  Egelsbach,  Langem 
Mörlenbach,  Darsberg  und  Neckarhausen  gehäuftere  Erkrankungen 
oder  leichte  Epidemien;  die  bedeutende  Epidemie  zu  Rossdorf.  Kreis 
Darmstadt,  dauerte  im  Monat  April  noch  fort.  Von  den  insgesammt 
105  Scharlachtodesfallen  des  Berichtsquartals  kamen  auf  die  Provinzen 
Starkenburg  40,  Oberhessen  61,  wovon  31  auf  den  Kreis  Giessen,  und 
auf  Rheinbessen  4. 

Rachenbräune  (Diphtherie)  war  im  Berichtsquartale  in  Rhein- 
hessen  wie  auch  seither  schon  am  wenigsten  verbreitet,  nur  in  einigen 
Orten  des  Kreises  Oppenheim,  in  Nackenheim  und  Nierstein  wurden 
mehrere  Fälle  bekannt;  die  Stadt  Mainz  hatte  nach  den  Erhebungen 
des  Vereins  für  medicinische  Statistik  daselbst  83  Erkrankungen  ge- 
habt, davon  9 mit  tödtlichem  Ausgang;  in  der  Stadt  Worms  wurden 
im  zweiten  Quartal,  ebenso  wie  im  ersten,  Sterbfälle  durch  Diphtherie 
nicht  verzeichnet.  In  der  Provinz  Starkenburg  wurden  gehäuftere 
Diphtherie -Erkrankungen  in  Dietzenbach  und  Seligenstadt,  Kreis 
Offenbach,  Lützel-Wiebelsbach,  Kreis  Erbach  und  in  Darmstadt,  hier  im 
Monat  April,  gemeldet;  in  Oberhessen  war  die  Stadt  Giessen  auch 
im  Berichtsquartale  uoch  neben  Scharlach  von  Diphtherie  betroffen 
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und  ausserdem  einige  Orte  des  Kreises  Lauterbach.  Von  den  ins- 
gesammt  102  Sterbfällen  des  Grossherzogtbums  durch  Rachen-  und 
Halsbräune  entfallen  auf  Starkenburg  49,  auf  Oberhessen  35  und  auf 
Kbeinbessen  18;  auf  die  grosseren  Städte  Mainz  9,  Darmstadt  6, 
Offenbach  3,  Worms  0 und  Giessen  8. 

Blattern,  welche  in  9 (im  I.  Quartale  in  5)  Fällen,  wovon  2 
in  Starkenburg,  4 in  Oberhessen  und  3 in  Rheinhessen,  einen  tödt- 
lichen  Ausgang  nahmen,  waren  zu  Anfang  des  Quartales  noch  stärker 
verbreitet,  gegen  Ende  desselben  aber  entschieden  in  der  Abnahme 
begriffen.  Wahrend  im  I.  Quartal  51  Blatternerkrankungen  im  Gross- 
herzogthum bekannt  wurden,  belief  sich  deren  Zahl  im  Berichts- 
quartale  auf  137;  davon  im  April  63,  im  Mai  52  und  im  Juni  22. 
Die  Erkrankungen  gingen  theils  von  den  im  vorigen  Bericht  er- 
wähnten Fällen  aus,  theils  handelte  es  sich  um  neue  Einschleppungen 
durch  vagirende  Personen.  Vereinzelte  Fälle  zeigten  sich  in  Darmstadt, 
Bensheim,  Nieder-Erlenbach,  Giessen,  Schlitz,  Oppenheim,  Gimbsheim, 
Udenheim  und  Wörrstadt,  etwas  zahlreichere  in  Heppenheim,  Offen- 
bicb,  Friedberg  und  Worms;  die  meisten  Erkrankungen  kamen  vor  in 
Mainz  und  Umgegend  (fast  nur  Vaganten),  in  dem  schon  im  1.  Quartal 
befallenen  Kempten  (Kreis  Bingen),  in  Bruchenbrücken  (Kreis  Fried- 
berg) und  Wetterfeld  (Kreis  Schotten).  Die  Erkrankungen  in  letzt- 
genanntem Orte  waren  von  einem  aus  dem  Arbeitshause  zu  Dieburg 
Entlassenen  abzuleiten. 

Wasserblattern  (Varicellae)  herrschten  in  Darmstadt  und 
Mainz  und  in  Winnerod  und  Bersrod  im  Kreise  Giessen,  hier  in  starker 
Verbreitung. 

Die  Verbreitung  des  Keuchhustens  war  in  Starkenburg  ge- 
ringer als  im  Vorquartale,  dagegen  Hess  sich  in  der  Provinz  Ober- 
hessen und  in  Rheiuhessen,  wenigstens  in  Mainz  und  Nachbarorten, 
eine  Zunahme  nicht  verkennen.  Auch  jetzt  blieben  mehrere  Kreise 
von  der  Krankheit  nahezu  oder  ganz  verschont  nnd  batten  keine 
Sterbfälle  durch  dieselbe  aufzuweisen;  so  in  Starkenburg  die  Kreise 
Dieburg,  Erbach,  Offenbach  (mit  Ausnahme  der  Orte  Bürgel  und 
Gro83-Steinbeim)  und  Heppenheim  (mit  Ausnahme  der  Gemeinden 
Fürth,  Birkenau  und  Hirschhorn);  in  Oberhessen  die  Kreise  Lauter- 
bach, Schotten,  Alsfeld  (mit  Ausnahme  der  Gemeinde  Bleidenrod) 
nnd  Friedberg  (mit  Ausnahme  von  Dorn-Assenheim);  in  Rheinhessen 
die  Kreise  Alzey,  Oppenheim  und  die  Kreise  Bingen  und  Worms, 
letztere  mit  Ausnahme  von  Engelstadt  und  Worms.  Von  bedeutenderen 
Epidemien  befallen  waren  in  Starkenburg  die  Stadt  Darmstadt-Bes- 
sungen  (mit  24  Sterbfällen),  Arheilgen  und  Nieder-Ramstadt,  ferner 
mehrere  Orte  in  den  Kreisen  Bcnsbeim  und  Gross-Gerau,  insbesondere 
Bensheim,  Gadernheim,  Reichenbacb,  Laudenau,  Schlierbach,  Lorsch, 
Baunheim  und  Rüsselsheim;  in  Oberhessen  die  Kreise  Giessen  und 
Büdingen  und  hier  die  Stadt  Giessen,  Grünberg,  Blofeld,  Stockheim, 
Sieder-Mockstadt,  Ranstadt,  Heuchelheim,  Borsdorf  und  Michelau; 
in  Bheinbessen  herrschte  Keuchhusten  im  Kreise  Mainz  und  zwar  in 
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der  Stadt  Mainz  mit  190  angemeldeten  Erkrankungsfällen,  wovon  10 
in  Tod  ausgingen,  und  in  Gonsenheim  mit  12  Sterbfällen.  Die  ße- 
sammtzahl  der  Todesfälle  durch  Keuchhusten  betrug  89,  davon  46  in 
Starkenburg,  19  in  Oberbessen  und  24  in  Rbeinhessen. 

Mumps  (Parotitis  epidemica)  kam,  soweit  bekannt,  in  Röthgen 
im  Kreise  Giessen  epidemisch  vor. 

Abdominaltyphus,  dessen  frequenteres  Auftreten  nach  dem 
Hochwasser  des  Winters  1882 — 83  in  den  überschwemmt  gewesenen 
Gebietstheilen  befürchtet  werden  konnte,  wurde  im  Berichtsquartale 
nur  noch  in  Trebur,  Kreis  Gross-Gerau,  in  mehreren  Fällen  und  in 
Kelsterbach  a.  M.  in  einer  Hausepidemie  in  einer  niedrig  gelegenen, 
häufiger  Ueberschwemmung  ausgesetzten  Strasse  beobachtet;  in  den 
Städten  Mainz  und  Worms  kamen  noch  Erkrankungen  an  Abdominal- 
typbus jedoch  durchaus  nicht  vorwiegend  in  den  inundirt  gewesenen 
Stadttheilen  vor;  die  Zahl  der  bekannt  gewordenen  Erkrankungsfalle 
belief  sich  in  erstgenannter  Stadt  im  Berichtsquartale  auf  13  gegen 
42  im  vorausgegangenen,  Sterbfalle  wurden  3 gegen  13  in  letzterem 
verzeichnet;  in  der  Stadt  Worms  kamen  6 Sterbfälle  an  Typhus 
gegen  5 im  Vorquartale  vor.  Im  Uebrigen  wurden  Hausepidemien 
leichteren  Verlaufs  in  Offenbach  und  Obertshausen  im  Kreise  Offen- 
bach beobachtet;  gehäuftere  Erkrankungen  kamen  im  Kreise  Dieburg 
in  Gross-Umstadt , Dieburg  und  Zeilhard  vor.  Von  47  im  Grossher- 
zogthum verzeichneten  Sterbfällen  an  Abdominaltypbus  entfallen  19 
auf  die  Provinz  Starkenburg,  17  auf  Rheinbessen  und  11  auf  Ober- 
hessen. 

Malariakrankheiten  wurden  wenigstens  in  der  Stadt  Uainz, 
worüber  genauere  Aufzeichnungen  vorliegen,  häufiger  beobachtet, 
die  Zahl  der  dem  mediciniscb-statistischen  Verein  daselbst  bekannt 
gewordenen  Intermittenskrankheiten  belief  sich  im  ersten  Quartale 
des  Jahres  auf  102  und  im  zweiten  auf  116. 

Woebenbettfieber  kam  im  Monat  Mai  in  zwei  Fällen  in 
Gnntersblum,  Kreis  Oppenheim,  in  der  Praxis  einer  nnd  derselben 
Hebamme  vor.  Von  den  Todesfällen  im  Wochenbett  überhaupt,  87 
gegen  57  im  I.  Quartale,  sind  als  durch  Wochenbettfieber  erfolgt 
verzeichnet  22. 

Von  vorherrschenden  und  wichtigeren  Krankheiten  hatte  Lunges- 
schwindsucht  erheblich  mehr  Todesfälle  veranlasst  als  im  Vor- 
quartale, es  wurden  deren  860  gegen  807  verzeichnet,  davon  entfallen 
308  auf  den  Monat  April,  303  auf  den  Mai  und  249  auf  den  Juni;  acuten 
entzündlichen  Erkrankungen  der  Athmungsorgane  er- 
lagen nur  620  Personen  gegen  839  im  I.  Quartale  und  zwar  im  April 
287,  im  Mai  188  und  im  Juni  145;  SchlagflusB  des  Gehirns 
war  in  142  Sterbefällen,  gegen  174  im  Vorquartale,  Todesursache; 
acuter  Gelenkrheumatismus  in  7 gegen  5.  Die  Todesfälle 
durch  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  erfuhren  im  II.  Quar- 
tale, wie  in  der  Regel,  eine  Steigerung  insbesondere  vom  Monat  Mai 
ab,  ihre  Zahl  belief  sich  auf  215  gegen  96  im  I.  Quartale. 
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Allen  übrigen  Krankheiten  zusammen  erlagen  2418  Per- 
sonen, im  Vorquartale  2483;  nicht  ermittelt  wurde  die  tod- 
bringende Krankheit  in  821  (878)  Sterblallen  = 14,0°/o  aller  Ver- 
storbenen. 

Von  den  Todesfällen  gewaltsamer  Art,  insgesammt  160 
um  Vorqnartale  117),  waren  durch  Verunglückung  herbeigefübrt 
77  (67),  durch  Selbstmord  80  (49)  und  durch  Mord  3 (1). 

Bei  der  Zusammenfassung  der  wichtigsten  Ergebnisse  lässt  sich 
das  II.  Quartal  des  Jahres  1883  als  ein  hinsichtlich  der  Gesundheits- 
und  Sterblichkeitsverhältnisse  günstiges  bezeichnen.  Im  Vergleiche 
der  gleichnamigen  Periode  der  sechs  vorausgegangenen  Jahre  war 
die  Gesammtsterblichkeit  eine  mittlere,  die  Sterbefälie  bei  den  Kin- 
dern erreichten  einen  nur  geringen  Betrag  und  zwar  nicht  nur  bei 
denjenigen  des  Säuglingsalters,  sondern  auch  bei  den  diesem  Alter 
entwachsenen  Kindern;  dagegen  war  die  Sterblichkeit  der  Erwach- 
senen eine  erhöhte,  namentlich  in  der  Provinz  Starkcnbnrg.  Die  Epi- 
demiesterblicbkeit  war  eine  sehr  geringe  hauptsächlich  in  der  Provinz 
Rheinhessen,  ebenso  die  Mortalität  in  Folge  acuter  entzündlicher 
Krankheiten  der  Athmungsorgane ; dagegen  hatten  die  Todesfälle 
durch  Lungenschwindsucht,  wie  auch  in  dem  Berichte  vom  I.  Quartale 
für  dieses  bervorgeboben  werden  musste,  einen  ungewöhnlich  hoben 
Betrag  erreicht.  Die  Sterbefälle  im  Wochenbett,  durch  Schlagflnss, 
acuten  Gelenkrheumatismus,  sowie  durch  Darmkatarrh  und  Brech- 
durchfall überschritten  das  Mittel  der  Vorjahre  nicht;  ungewöhnlich 
häufig  fanden  Selbstmorde  statt.  — Von  den  Kreisen  des  Grossher- 
zogthums zeichneten  sich  durch  eine  relativ  hohe  Sterblichkeit  aus 
die  Kreise  Darmstadt,  Gross-Gerau,  Giessen,  Büdingen  nnd  Mainz, 
dnrch  verbältnissmässig  geringe  Mortalität  die  Kreise  Bensheim,  Die- 
burg, Heppenheim,  Offenbach,  Schotten  und  Oppenheim. 


323.  Heteorolog.  Beobachtungen  zu  Dannstadt  Im  Not.  1883. 

November- Mittel  aus  22  Jahren  (1862 — 83). 

Baroni.  330,90  P*r.  Linien.  — Thennom.  4,020  R.  — Niedersohl.  5,00  cm. 

' titterstand  höchst.  (26.)  338.40;  tiefster  (6.)  323,96;  mittlerer  331,78  P.  L. 

’raometerstand  * (6.)  11,0;  » (30.)  — 2,4;  » 4,73°  R. 

»M  der  Tage  mit  Kegen  21;  Schnee  1;  Kegen  und  8chnee — . 

• > » » Nebel  10;  Keif  6;  Gewitter  I. 

* • heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  15;  trüben  Tage  15. 

Höhe  der  Niederschläge  an  21  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  6,71  cm. 

bdrichtung  (bei  tägl.  3 mul.  Beob.)  8W.  70 mal;  SO.  7 mal;  NO.  5 mal;  NW.  5 mal; 

S.  2 mal;  O.  lmal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 83,5  °/o. 


Digitized  by  Google 
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Nr.  1824.  Statistik  der  Kuappscliafts-Inraliden- 


o 

E 

S 

s 

Z 

so 

tß 

S 

3 

3 

ns 

s» 

o 

Namen 

der 

Knappscbafts-Invaliden- 

und 

Krankenkasse-Vereine. 

Sitz 

der 

Vereine. 

Jahrgang. 

I.  Verwaltung. 

1L 

Personal. 

raj 

Vorstands-Mitglieder. 

«3 

■ 

© 

Ob 

<2 

© 

OB 

Cs 

c. 

(3 

S 

* 

© 

E 

ITC 

SO 

es 

— 

o 

■ 

o. 

Os 

aS 

C 

* 

Veroinsapothekcr. 

2 

E 

eS 

© 

-3 

a 

O 

CD 

9> 

<S 

a 

Anzahl  der  Werke. 

Aj 

* 

i 

“3 

3 

5 

• 

1 

Knappschaftsverein  zu  Bad -Nauheim 

Bad-Nauheim 

1892 

4 

! 6 

3 

2 

1 

7 

2 

» der  Fiirstl.  Solms-Braunfelsi- 

sehen  Braunkohlentvcrke 

in  der  Wettorau 

Weckesheim 

» 

10 

6 

2 

2 

1 

3 

81 

3 

» des  Gruft.  Solms-Rüdelheimi- 

sehen  Braunkohlen  Werks 

zu  Ossenheim  . 

Ossenheim 

> 

6 

1 

1 

] 

1 

24 

4 

» des  GiessenerBraunsteinberg- 

werks  .... 

Giessen 

» 

4 

4 

1 

3 

1 

5 

» der  Zecbe  Buderus 

ilessenbriick. 

*! 

6 

Allgemeiner  Knappschaftsverein 

Hammer 

» 

4 

8 

i 

1 

1 

i 

41 

»Hessen«1)  . 

Giessen 

10 

7 

Krankenkasse  der  Grube  Ober-Kosbaeh 

Ob. -Hösbach 

4 

3 

1 

1 

] 

8 

> der  Gewerkschaft  Schalker 

Gruben-  u.  Iliittenverein 

Wetzlar 

» 

2 

2 

] 

1 

1 

9 

• der  Gebr.  Buderns  zu  Wetzlar 

und  Buderus-Jung  & Co. 

Wetzlar 

» 

4 

2 

1 

] 

1 

10 

» des  Sieg-Kheinischen  Berg-  u. 

Hüttenactien- Vereins 

Siegen 

» 

4 

2 

2 

2 

1 

11 

» der  Bergwerks -Gesellschaft 

Germania  . 

Kalk  b.  Deutz 

> 

2 

2 

1 

1 

1 

12 

» des  Hess.-Kheinischen  Berg- 

bauvereins  . 

Giessen 

> 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

13 

» des  Köln-Miisener  Bergwerks- 

Actien-Vereins  . 

Hungen 

> 

4 

2 

1 

1 

1 

14 

» der  Grube  Amalie  . 

Seligenstadt 

» 

4 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

15 

» des  Vogelsberger  Bergwerks- 

Vereins’)  . 

Giessen 

1 

4 

] 

1 

lf. 

Giessener  Knappschafts-Krankenkasse 

Giessen 

> 

4 

8 

5 

5 

1 

1 

11 

17 

Krankenkasse  des  Actien-Vereins  Gute- 

hoftnungshütte  bei  Ober- 

hausen  ’) 

Giessen 

18 

Knappschaftskasse  der  Saline  Lud- 

wigshalle  .... 

Wimpfen 

> 

3 

• 

• 

1 

• 

- 

19 

Krankenkasse  der  Saline  Theodors- 

halle 

Kreuznach 

»8« 

*)6 

i 

2 

1 

• 

Summe 

. 

• 

76 

47 1 

24|  26 

16 

9 

25 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  283,  Mllrz  1883,  8.  72. 

')  Die  Anzahl  der  Aeltesten,  Werko  und  Arbeiter  erscheint  unter  Krankenkasse,  8 
Krankenkasse  beigetroten.  »)  Die  Grube  stand  1882  ausser  Betrieb.  *)  Der  Kasfonbs 
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■v 


tnappscbaflta-Krankeukaagen-Verelue  in  dem  Jahr  1882.*) 


1 


- 10  — 


| Ordnungs-Nummer. 

Namen 

der 

Koappscbafts-lnvaliden- 

und 

Krankenkassen- Vereine. 

Sitz 

der 

Vereine. 

| 

s 

m 

stand  am 
1882 

i 

-I 

T3 

a 

£ 

• 

O 

Ä 

I 

in 

den  Lebens- 
altern 

Zusammen. 

unter  16 

16  bis  30 

1 ° 

iri 

IS 

00 

51  und 
mehr 

Jahren. 

j 

— 

1 

Knnppschaftsverein  zu  Bad -Nauheim 

Bad-Nauheim 

> 13 

51 

48 

112 

32 

2 

» der  Fttrstl.  Solms-Braunfelsi- 

1 

sehen  Braunkohlenwerke 

in  der  Wetterau 

Weckesheim 

1 33 

39 

15 

87 

58 

3 

» des  Gräfl.  Solms-Rödelheimi- 

| 

Bchen  Brannkohlenwerks 

au  Ossenheim  . 

Ossenheim 

7 

7 

10 

24 

6 

4 

» des  Giessener Braunsteinberg* 

werks  

Giessen 

76 

75 

18 

169 

227 

5 

» der  Zecbe  Buderus 

Hessenbrück. 

6 

Allgemeiner  Knappschaftsverein 

Hammer 

4 

27 

12 

43 

28 

»Hessen«  .... 

Giessen 

9 

141 

151 

10 

311 

7 

Krankenkasse  der  Grube  Ober-Rosbaeh 

Ob.-Rosbach 

9 

30 

6 

45 

8 

* der  Gewerkschaft  Schalker 

Gruben-  u.  Hüttenverein 

Wetzlar 

6 

28 

29 

63 

9 

» der  Gebr.  Buderus  zu  Wetzlar 

und  Budcrus-Jung  & Co. 

Wetzlar 

10 

14 

24 

» des  Sieg-Rheinischen  Berg-  u. 

Hüttenaotien- Vereins 

Biegen 

2 

8 

10 

n 

» der  Bergwerks- Gesellschaft 

Germania  ... 

Kalk  b.  Deutz 

2 

3 

6 

1 

12 

12 

» des  Hess.-Rheinischen  Berg- 

bau  Vereins  .... 

Giessen 

2 

1 

2 

5 

13 

» des  Köln-Müsener  Bergwerks- 

Actien-Vereins  . 

Hungen 

] 

43 

2 

46 

14 

» der  Grube  Amalie  . 

Seligenstadt 

5 

5 

10 

15 

» des  Vogelsberger  Bergwerks- 

Vereins 

Giessen 

16 

Giessener  Knappschafts-Krankenkasse 

Giessen 

9 

64 

49 

4 

126 

17 

Krankenkasse  des  Actien-Vereins  Gute- 

hoffnungshütte  bei  Ober- 

hausen  .... 

Giessen 

18 

Knappschaftskasse  der  Saline  Lud- 

wigshalle  .... 

Wimpfen 

21 

16 

37 

- . 

am  31. 

Mürz  1883 

1 

V 

1 

19 

Krankenkasse  der  Balino  Theodors- 

halle 

Krenznach 

4 

13 

13| 

30 

• 

Summe 

. 

27 

444 

528 

IÖ&IumI 

351 
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Ordnungs-Nummer. 
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1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

IC 

17 

18 
19 


fr.  III.  Mitglieder 

1 

fr.  2 

Beur- 

3. 

Kur-  u.  arznei- 

Namen 

laubte,  Dicht 
oder  nicht 

berechtigte  soih 
stiee  Personen. 

der 

Sitz 

Mitglieder. 

Invalide. 

Knappschafts-In  validen- 

der 

Bestand  am 
31.  Dec.  1882 

I 

3 

J3 

Abgang  1 
vom  l . Ju  , 
bl»  31.  Oec  | 

1 

und 

Vereine. 

= 

f 

Krankenkassen-Vereine. 

Lcbeusaltern 

<-> 

% 

x 

«4t 

4 

i 

«c 

u 

& 

2 

■ 

3 

O 

•o 

3 

JZ 

9 

B 

e 

© 

S 

5 

- a 

as 

•i 

■s 

I 

I = 

o 

3 

X 

3 

C 

X 

r 

S 

tat 

i 

ii 

* 

{ 

Jahren. 

CS5 

s 

s 

9 

* 

z 

tx 

3<| 

Knappschaftsverein  zu  Bad  - Nauheim 

Bad-Nauheim 

5 

5 

21 

1 

3 

. 

» der  Fürstl.  Solms-Braunfclsi- 

sehen  Braunkohlenwerke 
in  der  Wetterau 

Wcckcsheim 

1 

1 

10 

- 

« 

» des  Grttfl.  Solms-Rüdelheimi- 

sehen  Braunkohlenwerks 
zu  OsBenheim  . 

Ossenheim 

4 

1 

. 

1 

> des  Giessener  Braunsteinberg- 

werks  

Giessen 

18 

18 

6 

. 

» der  Zeche  Buderus  . 

llcssenbrück. 

Hammer 

2 

1 

1 

Allgemeiner  Knappschaftsverein 

sHessen«  .... 

Giessen 

7 

7 

, 

Krankenkasse  derGrube  Ober-Rosbaeh 

Ob.-Rosbach 

3 

1 

» der  Gewerkschaft  Sehalker 

Gruben-  u.  Hüttenverein 

Wetzlar 

» der  Gebr.  Buderus  zu  Wetzlar 

und  Buderus-Jung  & Co. 

Wetzlar 

» des  Sieg-Rheinischen  Berg-  u. 

Hüttenactien- Vereins 

Siegen 

» der  Bergwerks  - Gesellschaft 

Germania  .... 

Kalk  b.  Deutz 

» des  Hess.-Rheinischen  Berg- 

bauvercins  .... 

Giessen 

1 

> des  Köln-Müsener  Bergwerks- 

Acticn-Vereins  . 

Hungen 

» der  Grube  Amalie  . 

» des  Vogelsberger  Bergwerks- 

Seligenstadt 

Vereins  .... 

Giessen 

Giessener  Knappschafts-Krankenkasse 
Krankenkasse  des  Actien-Vereins Gute- 

Giessen 

' 

hoffhungshütte  bei  Ober- 
hausen   

Giessen 

Knappschaftskasse  der  Saline  Lud- 

wigsballe  .... 

Wimpfen 

2 

. 

Krankenkasse  der  Salino  Theodors- 

halle 

Kreuznach 

. 

Summe 

. . . 

• 

31 

31 

49 

3 

4 

4 

Digitized  t 
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uftD-Kranhenkassen-Verelne  in  dem  Jahr  1882  (Schluss). 


k Vereine. 

VI.  Geldrechnung. 

Invaliden. 

A.  Einnahme 

vom  1.  Jan.  1882  bis  31.  Dec.  1882. 

N 

ac 

=o 

4 

Abgang 

w 

CO 

CD 

Zahl 

Laufende  Beiträge 

Ein- 

tritts- 

rw»;eb- 

Rnken 

tu  b- 

4> 

- 

.2 

6 

ja 

g 

ü 

© 

Q 

der 

Krank- 

der  Mitglieder 

gelder 

und 

Straf- 

gelder. 

Ein- 

gelial- 

tene 

Mt  wer 

£ 

< 

i 

X 

X 

n 

= 

© 

e 

CO 

I 

ns 

a 

5 

X 

der 

activen. 

der 

der 

Werks- 

besitzer. 

son- 

stige 

Bei- 

trags- 

zah- 

lungen. 

‘ c 

ff 

g 

© 

> 

t* 

c 

5 

-c 

c 

H 

-= 

© 

«- 

- 

CD 

c 

- 

ex 

© 

'TS 

C 

« 

c 

© 

© 

_© 

sp 

beur- 

laub- 

ten. 

kran- 

ken. 

I.idinr. 

II  r- 

S 

!£ 

&k 

H 

Ji 

Jt 

Ji 

M 

Ji 

Ji 

Ji 

4 7(1 

- 

1 960,47 

67,34 

1 008,89 

■ 

[ 

• 

• 

• 

1 260,80 

45,00 

33,00 

630,40 

4,20 

9,19 

• 

- 

. 

518,63 

. 

470,64 

. 

9,10 

. 4" 

• 

• 

3 653,23 

6,00 

1 845,09 

36,92 

205,00 

138,55 

4 68 

> 

1 

• 

1 

24 

726,00 

25,00 

11,00 

378,00 

44,00 

18,75 

• 

3 

3 

. 

3 

2 057,00 
588,00 

137,25 

, 

1 028,50 
588,00 

414,00 

3,40 

H 

364,00 

16,50 

182,00 

l • 

• 

157,50 

78,75 

• 

51,00 

25,50 

28,50 

48,00 

1,00 

24,00 

28,00 

13,95 

. 

kl  ' 

| 

. 

260,00 

216,00 

130.00 

108.00 

6,00 

■ 

‘ 

178.00 

610.00 

89,00 

305,00 

8,46 

; 

423,77 

500,00 

47,25 

vom  1. 

April  1882  bis  31.  März 

1883 

l- 

. 

. 

186,00 

. 

340,001 

. | 

0,301 

* eu 

4 

■ 

4 

. 

4 

24 

13  286,40 

270.69 

61,50 

7 745, 72| 

523, 42| 

293, 3ö| 

156,84 

A ~~ 
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Ordnungs-Nummer. 
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Namen 


Knappschafts-Invaliden- 


Krankenkasaen- Vereine. 


fr.  A.  Einnahme  vom  1.  Jan. 
31.  Dec.  1882. 


Sitz 

Nutz- 

dor  ungen 

de» 

Vereine.  KaPital‘  lmmo- 
zinsen,  biliar- 
Ver- 
mö- 
gens. 


Knappschaftsverein  zu  Bad -Nauheim 
» der  Fürstl.  Solms-Braunfelsi- 

schen  Braunkohlenwerke 
in  der  Wetterau 

> des  Grftfl.  Solms-Rödelheimi- 

schen Braunkohlenwerks 
zu  Ossenheim  . 

» des  Giessener  Braunsteinberg- 
werks   

» der  Zeche  Buderus  . 

Allgemeiner  Knappschaftsverein 
»Hessen«  . 

Krankenkasse  der  Grube  Ob cr-Rosbach 
» der  Gewerkschaft  Schalker 

Gruben-  u.  Hüttenverein 
» der  Gebr.  Buderus  zu  Wetzlar 

und  Buderus-Jung  & Co 
» des  Sicg-Rheiniscben  Berg-  u 

Huttenactien-V  ereins 
» der  Bergwerks  - Gesellschaf 

Germania  . 

» des  Hess.-RheiniBchen  Berg 

bauverein  s . 

* des  Köln-Müsener  Bergwerks 

Actien-  Vereins  . 

* der  Grube  Amalie  . 

» des  Vogelsberger  Bergwerks 

Vereins 

Giessener  Knappschafts-Krankenkasse 

Krankenkasse  des  Actien-Vereins  Gute 
hofihungshütto  bei  Ober- 
hausen   

Knappschaftskasse  der  Saline  Lud* 
wigsballo  . 

Krankenkasse  der  Saline  Theodors- 
halle 


Bad-Nauheiml  5 920,95 


Weckeshcim  1 155,53 


Ossenheim 

Giessen  1 043,72 
Hessen  brück. 

Hammer  568,00 

Giessen 
Ob. -Rosbach 


Kalk  b.  Deutz 


Seligenstadt 

Giessen 

Giessen 


Wimpfen 


Kreuznach 


1 1 876,57 


597,73  34  8 


0 


27 


28 


fr.  VI.  GeH 

fr.  B.  Ausgaben 

vom  1.  Jan.  1 

Namen 

bis  31.  Dec.  1882. 

der 

Sitz 

Bilanz  zwischen  Einnahme 

und 

• 

Ausgabe. 

Knappschafts-Invaliden- 

der 

1** 

O 

6 

e 

und 

Vereine. 

Es  beträgt 
die 

Also 

Z 

00 

Krankenkassen- Vereine. 

Ein- 

Aus- 

Ueber- 

Za- 

C 

=3 

C 

•c 

nähme. 

gäbe. 

schuss. 

sebns 

6 

M 

M. 

M 

i 

Knappschafts  verein  zu  Bad -Nauheim 

Bad-Nauheim 

9 206,15 

7 537,05 

1 669,10 

2 

» der  Fürstl.  Solms-Braunfelsi- 

sehen  Braunkohlenwerke 
in  der  Wetterau 

Weckesheim 

3 138,12 

3 116,71 

21,41 

3 

* des  Gräfl.  Solms-Rödelheimi- 

sehen  Braunkohlen  werke 
zu  Ossenheim 

Ossenheim 

1 005,21 

1 005,21 

4 

» des  Oiessener  Braunsteinberg- 

Werks  

Giessen 

6 947,65 

4 430,31 

2 517,34 

5 

» der  Zeche  Buderus  . 

Hessenbrück. 

Hammer 

1 776,75 

1 980,01 

1532 

6 

Allgemeiner  Knappschaftsverein 

Giessen 

»Hessen«  .... 

4 082,54 

1 451,33 

2 631,21 

7 

Krankenkasse  der  Grube  Obcr-Hosbach 

Ob.-Hosbach 

1 217,36 

1 492,30 

274,3 

8 

» der  Gewerkschaft  Sehalker 

Gruben-  u.  Hüttenvercin 

Wetzlar 

575,90 

852,12 

276,2 

9 

» der  Gebr.  Buderus  zu  Wetzlar 

und  Buderus-Jung  & Co. 

Wetzlar 

254,96 

145,74 

109,22 

10 

» des  Sieg-Rheinischen  Berg-  u. 

Hiittcnactien-Vereins 

Siegen 

194,36 

151,90 

42,46 

11 

> der  Bergwerks -Gesellschaft 

Germania  .... 

Kalk  b.  Deutz 

112,34 

107,10 

5,24 

12 

» des  Hees. -Rheinischen  Berg- 

bauvereins  .... 

Giessen 

61,95 

3,20 

58,75 

13 

» des  Küln-Miisener  Bergwerks- 

Actien- Vereins  . 

Hungen 

531,21 

491,90 

39,31 

14 

» der  Grube  Amalie  . 

Seligenstadt 

324,00 

225,05 

98,95 

15 

» des  Vogelsberger  Bergwerks- 

Vereins1)  . . . . 

Giessen 

267,00 

543,14 

276. 

16 

Giessencr  Knappschafts- Krankenkasse 

Giessen 

1 078,38 

713,96 

364,42 

17 

Krankenkasse  des  Actien- Vereins  Gute- 

hoffnungshütte  bei  Ober- 
hausen .... 

Giessen 

18 

Knappschaftskasse  der  Saline  Lud- 

Wimpfen 

wigshalle  .... 

3 181,75 

1 383,91 

1 797,84 

• 

19 

Krankenkasse  der  Saline  Theodors- 

vom  1.  April  1882  bis  31.  Mfirz  18 

halle  .... 

Kreuznach 

| 856,51 

146,19 

| 710,32 

. 

Summe 

. 

[34  812,13  25  727, 13|l0  065,57 

980 

*)  Siehe  Anmerkung  S.  8 Ordn.-Nr.  15.  *)  5,55  M wurden  von  dem  Actienverein  i 
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A.  Stand  des  Vermögens  bei  Jahresanfang. 


Activa  am  1.  Januar  1882.  Passiva  am  1.  Januar  1882. 

Unver-  Werth  der  Schul- 

Zinsbar  zinsliche  Summe  Summe 

, # „ Fordcrun- , den  auf  Sonstige 

angelegtes  , der  . . der 

and  Mo-  Immo-  Immo-  Schulden. 

Vermögen.  Rück-  Activa.  . Passiva, 

stünde  bilien.  bilien.  bilien. 


30 


fr.  VI.  Gel« 

Namen 

B.  Star 

der 

Knappscbafits-Invaliden- 

und 

Krankenkassen- V ereine. 

Sitz 

der 

Vereine. 

Actira  a 

1 

s 

r. 

- L 

c 

_c 

Baar- 

bestand. 

Zinsbar 

angelegtes 

Vermögen. 

Unver- 

zinslich! 

Forde- 

rungen 

und 

Rück- 

stände. 

u 

—s 

M 

JÜ 

M 

1 

Knappscbaftsverein  zu  Bad -Nauheim 

Bad-Nauheim 

2 487,37 

135  847,57 

2 

» der  Fürst].  Solms-liraunfclsi- 

schen  Brannkohlenwcrke 
in  der  Wetterau 

Weckesheim 

585,48 

25  186,37 

3 

* des  Gräfl.  Solms-Rödelheimi- 

schen Braunkohlcnwerks 
zu  Ossenheim  . 

Ossenheim 

4 

» des  Giessencr  Braunsteinberg- 
werks   

Giessen 

2 779,67 

25  337,82 

1 670,6 

5 

6 

» der  Zeche  Buderus  . 

Allgemeiner  Knappschaftsvercin 

.Hessen«  .... 

Hesscnbriick. 

Hammer 

Giessen 

316,32 

344,66 

14  000,00 
9 536,25 

7 

Krankenkasse  der  Grube  Ober-Rosbach 

Ob. -Rosbach 

127,21 

685,60 

8 

» der  Gewerkschaft  öchalker 

Gruben-  u.  Hüttenverein 

Wetzlar 

36.51 

9 

» der  Gehr.  Buderus  zu  Wetzlar 

und  Buderus-Jung  & Co. 

Wetzlar 

19,25 

392,60 

10 

» des  Sieg-Rheinischen  Berg-  u. 

Hilttenactien-Vcreins 

Siegen 

54,77 

1 883,10 

11 

» der  Bergwerks  - Gesellschaft 

Germania  .... 

Kalk  b.  Deutz 

27,11 

1 000,00 

12 

» des  Hess.-Rhoinischen  Berg- 

bauvereins .... 

Giessen 

7,40 

298,41 

13 

» des  Köln-MlisenerBergwerks- 
Actien- Vereins  . 

Hungen 

8,09 

2 914,28 

14 

» der  Grube  Amalio  . 

Seligenstadt 

120,17 

15 

» de»  Vogelsberger  Bergw  erks- 

Vereins  .... 

Giessen 

16 

Giessener  Knappschafts-Krankenkasse 

Giessen 

64,42 

300,00 

17 

Krankenkasse  des  Actien-Vereins  Gute- 
hoffnungshütto  bei  Ober- 
hausen   

Giessen 

18 

Knappschaftskasso  der  Saline  Lud- 
wigshalle .... 

Wimpfen 

55  297,52 

am  3! 

19 

Krankenkasse  der  Saline  Theodors- 
halle   

Kreuznach 

710,32 

8 000,00 

Summe 

. 

7 688,76 

280  679,52 

1 670,1 

Digitized  by  Google 


Werth  der 


bilien.  bilien. 


Summe 

der 

Activa. 


Passiva 

am  31.  Dec.  1882. 

Bilanz  zwischen 

Demnach 
schulden- 
freies 
Vermögen 
am  31.  Dec. 
1882. 

Schul- 
den auf 
Immo- 
bilien. 

»Sonstige 

Schul- 

den. 

Summe 

der 

Passiva. 

Activa 
am  Ende 
des  Jahrs. 

Passiva 
am  Ende 
des 
Jahrs. 

.M 

M 

M 

138  334,94 
25  771,85 

29  788,18 

14  316,32 

9 962,41 
812,81 

36,51 

411,85 

1 937,87 

1 027,11 

305,81 


55  297,52 
8 710,326 


| 290  120,41 
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Nr.  1829.  Meteorolog.  Beobachtungen  xn  DarniBtadt  lin  Dec.  1S81 

Decomber-MlttH  aus  SS  Jahren  (1802 — 83). 

Rarora.  331,57  Par.  Linien.  — Thermom.  1,010  R.  — Niederschi.  9,96  cm. 

Barometerstand  höchst.  (24.)  338,40;  tiefster  (4.)  323,80;  mittlerer  333,09  V 1- 

Thermometerstand  » (15.)  7,9;  » (8.)  — 8,0;  » 1,69“  R.  I 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  18;  Schnee  9;  Regen  und  Schnee  1. 

» » » » Nebel  7;  Reif  4;  Gewitter  — . 

* * heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  12;  trüben  Tage  19. 

lliihe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  moRsbarom  Niederschlag  6,68  cm. 
Windrichtung  (bei  tägl.  3 mul.  Boob.)  SW.  46mal;  NO.  16mal;  NW.  12mal;  SO.  9 mal 

O.  6 mal;  W.  4 mal. 

Mittlere  relativo  Feuchtigkeit  = 85,3  °/o. 


Druck  von  H.  Brill  In  Darmatadt. 


Oiguized 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


M 304.  Februar  1884. 


Inhalt:  Studirendc  auf  der  Landes  - Universität  Wintersemester 
1883 — 84.  — Schulden-  und  Vermögensstand , sowie  Ausschläge  auf 
Steuer-Capital  in  den  Gemeinden  des  Grossherzogthums  1878.  — Tägl. 
Wasserstände  April,  Mai  und  Juni  1883.  — Ergebnisse  der  Bierbestoue- 
ning  1882 — 83.  - Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenst.  Nov.  1883.  — 
Yergl.  meteoroL  Beobacht.  Nov.  1883. 


Nr.  1830.  Ueberslclit  der  Btndftrenden  auf  der  l.an- 
dett-t  niverHität  Gieren  im  Wintersemester 
1883—84.*) 


Studienfächer. 

Zahl 

der  Studirenden. 

Neu 

Imma- 

tricu- 

lirtc. 

Hes- 

sen. 

Nicht- 

Hes- 

sen. 

Ge- 

sammt- 

zahl. 

Evangelische  Theologie 

63 

8 

71 

18 

Rechtswissenschaft  .... 

52 

10 

62 

17 

Medicin 

63 

23 

86 

20 

Thierheilkunde 

10 

21 

31 

11 

Zahnheilkunde 

1 

4 

5 

3 

Cameralwissenschaft  .... 

28 

28 

6 

Forstwissenschaft 

39 

5 

44 

9 

Mathematik 

26 

4 

30 

5 

Classische  Philologie  .... 

33 

8 

35 

9 

Neuere  Philologie 

25 

1 

26 

1 

Philosophie  und  Naturwissenschaften 

32 

& 

37 

10 

Geschichte 

7 

7 

1 

Pharmacie 

10 

10 

20 

5 

Chemie 

8 

7 

15 

5 

Zusammen 

397 

ioo 

497 

120 

Unter  den  neu  Immatriculirten  waren:  mit  Gymnasial-Matnrität  79, 
mit  Realsehul-Maturitfit  19,  mit  der  Reife  für  ihr  Fach  (Pharmaccuten, 
Thierärzte  etc.)  21,  ohne  Maturität  1. 


*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  290,  Juni  1883,  8.  177. 
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Nr.  1831. 


Icbenicht  de»  Schulden-  mul  VerinögciiSHtaiidet*,  i 
lierzogtlmni»  Hchsoh  am  1.  Januar 


rdnungs-Nummer.  j 

Provinzen 

und 

Kreise. 

d 

V 

m 

c 

Ein- 

tiesammt- 

Betrag 

der  Schulden. 

Vorgesehene  Ars-  4- 
dcrnug  der  Schilt  J 

CI 

i 

© 

ü 

L 

© 

wohner- 

zahl 

am 

1.  Dec. 
1875. 

Communal- 

Steuer- 

Capital. 

Gesammt* 

betrag. 

Nicht  auf 
dem  Ge- 
sammt- 
Steuor- 
Capital 
haftende. 

Meh- 

rung. 

MindftJ 

nmu 

O 

fl. 

x 

X 

x I 

1 

1.  Starkenburg. 

Dannstadt 

23 

73  561 

1 739  205,3 

4 063  685 

750 

691  992 

5 27| 

2 

Bcnsheim 

48 

45  398 

710  118,0 

781  036 

26  559 

49  984 

40  9© 

3 

Dieburg 

70 

52  222 

909  644,2 

1 184  832 

152  496 

41  279 

13  lli 

4 

Erbach 

101 

47  583 

594  110,5 

581  433 

63  056 

18  343 

32  74i 

5 

Gross-Gerau 

31 

35  697 

838  660,4 

698  625 

53  574 

1 730 

37  37| 

6 

Heppenheim 

72 

41  905 

604  152,8 

640  564 

14  573 

8 030 

22  llf 

7 

Offenbach 

35 

73  804 

1 362  854,9 

3 700  680 

104  837 

32  500 

65  oa 

Summe 

380 

370  1 70 

6 758  746,1 

11  650  755 

415845 

843  758 

216  äa 

1875 

380 

370  170 

6 515  288,4 

8 942  529 

316  201 

187  163 

249  3S 

mehr 

243  457,7 

2 708  226 

99  644 

. 

* ■ 

weniger 

. 

. 1 

8 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

81 

65  603 

1 192  798,3 

2 835  269 

487  654 

285  136 

58  8ll 

9 

Alsfeld 

84 

36  767 

615  688,4 

1 095  559 

242  747 

47  661 

14  4o| 

10 

Büdingen 

74 

37  313 

679  010,0 

1 198  629 

276  411 

15  721 

21  33fl 

11 

Friodberg 

73 

58  619 

1 452  178,2 

2 979  261 

655  408 

119  427 

45  051 

12 

Lauterbach 

67 

28  639 

418  576,7 

765  757 

26  390 

34  076 

42  571 

13 

Schotten 

54 

27  095 

385  180,4 

755  371 

91  389 

15  447 

11  57f 

Summe 

433 

254  036 

4 743  432,0 

9 629  846 

1 779  999 

517  468 

193  74 

1875 

433 

254  036 

4 504  342,8 

9 986  600 

1 931  721 

189614 

135  9 

mehr 

239  089,2 

. 

. 

weniger 

. 

356  754 

151  722 

. 

. 

14 

III.  Rheinhessen. 

Mainz 

23 

93  728 

2 702  490,2 

18  329  646 

7 884  937 

456  833 

21  47 

15 

Alzey 

49 

35  636 

1 061  246,4 

381  914 

8 237 

8 440 

19  2* 

16 

Bingen 

26 

32  940 

793  103,3 

497  287 

57  110 

20  0( 

17 

Oppenheim 

44 

41  853 

1 173  518,2 

549  808 

67  254 

28  9« 

18 

Worms 

43 

55  855 

1 630  064,6 

I 816919 

11  691 

2 362 

30  1< 

Summe 

185 

260  012 

7 360  422,7 

21  575  574 

8 029  229 

467  635 

11981 

1875 

185 

260  012 

6 957  841,9 

12  665  370 

144  763 

257  376 

312  85 

mehr 

. 

402  580,8 

8 910  204 

7 884  466 

weniger 

. 

Wiederholung. 

I.  Starkenburg 

380 

370  170 

6 758  746,1 

1 1 650  755 

415  845 

843  758 

216  65 

II.  Oberhessen 

433 

254  036 

4 743  432,0 

9 629  846 

1 779  999 

517  468 

193  74 

III.  Khoinhessen 

185 

260  012 

7 360  422,7 

21  575  674 

8 029  229 

467  635 

119801 

Summe 

998 

884  218 

18  862  600,8 

42  856  175 

10  225  073 

1 828  861 

530  KB 

1876 

998 

884  218 

17  977  473,1 

31  594  499 

2 392  685 

634  153 

698  16^ 

mehr 

. 

885  127,7 

11  261  676 

7 832  388 

. 

weniger 

. 

. 

| 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  170,  Aug.  1877,  8.  S89;  NotUbl.  III.  Folge,  Nr.  188,  Aug.  1877, 
Die  Uebersicht  ist  bereit«  in  den  Mittheil.  Nr.  213,  Sepl.  1879,  8.  570  und  571  (Not!  “ 
Torgekoramenor  Fehler  erscheint,  n»ch  vorgenommcner  Bericbtignng  dieser,  die  lieber 
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der  iüMcIilttgc  nnf  Steuer-Capital  in  den  Gemeinden  den  Grone* 
anfgentellt  nach  den  Voranechliigen  für  1878.*J 


Oapitalbetrag  des  Gemeindevermügens  (ohne  Mobiliar). 


W.ildun-  j 

Feld- 

güter. 

Ge- 

bKude. 

Nutzbare 

Rechte. 

Activ- 

Forde- 

rungen. 

Summe. 

auf  Ge- 
aammt- 
Stener- 
Capital. 

auf  besondere 
Steuer- 
Capitalien. 

I 

Betrag. 

M 

Zahl. ! Be"a«- 

tflv. 

.* 

.<£ 

M 

M 

M. 

7S68  5<ne 

1 826  216 

3 367  368 

560  570 

497  280 

14  119  934 

619  532 

4 

1 492 

3 908  109 
8 860  599 

4 456  162 

1 220  811 

732  374 

357  324 

10  674  780 

194  701 

36 

8 659 

2 495  126 

1 104  094 

1 204  783 

865  923 

14  520  525 

211  974 

21 

6 908 

3 255  530 

177  864 

527  773 

309  04 1 

221  114 

4 491  322 

113 

13  276 

6 361  675 

5 151  951 

1 112  557 

1 247  027 

937  696 

14  810  906 

156  291 

12 

8710 

4 604  255 

2 745  094 

824  157 

1 733  548 

465  883 

10  372  937 

195  381 

104 

11  295 

6 941  446 

1 374  358 

2 847  278 

1 224  876 

349  685 

12  737  643 

425  162 

28 

35  486 

41  790  1 1* 

18  226  771 

1 1 004  038 

7 012  219 

3 694  905 

81  728  047 

318 

85  826 

41  076  713 

18  191  027 

8 980  917 

5 300  811 

3 685  150 

77  234  618 

313 

88  212 

713  401! 

35  744 

2 023  121 

1 711  408 

9 755 

4 493  429 

348  370 

5 

• 

• 

' 

• 

2 386 

9 i*68  207 

2 254  554 

2 188  379 

1 411 500 

838  103 

15  760  743 

319  142 

44 

41  321 

721  784 

693  403 

839  97 1 

331  015 

249  056 

2 835  229 

279  112 

23 

12  919 

4 998  612 

2 680  622 

730  435 

914  185 

319  513 

9 643  3G7 

185712 

36 

22510 

7 317  861 

4 355  712 

1 828  909 

2 136  834 

1 011  549 

16  650  865 

389  439 

43 

45  068 

198  139 

647  791 

589  137 

243  627 

156  396 

1 835  090 

177  877 

13 

1 808  894 

1 065  603 

766  551 

545  117 

210  466 

4 396  631 

127  689 

21 

7 657 

24  113  497 

1 1 697  685 

6 943  382 

5 582  278 

2 785  083 

51  121  925 

1 478  971 

180 

133  534 

22  897  2 38 

1 1 336  855 

6 038  765 

3 006  391 

2 580  390 

45  859  637 

1 295  253 

■iv: 

127  808 

1 216  261 

360  830 

904  617 

2 575  887 

204  693 

5 262  288 

183718 

10 

5 726 

325  115 

8 233  080 

7 292  759 

599  200 

352  295 

16  802  449 

8 

1 391  723 

340  665 

1 073  809 

1 035  798 

103  882 

3 945  877 

202  535 

KJl 

20  038 

1 792  227 

523  903 

733  289 

577  950 

310  408 

3 937  837 

224  115 

55 

20  892 

52 

748  201 

1 05o  762 

1 059  729 

91  702 

2 950  446 

IEEEE 

48 

15  493 

137  409 j 3 573  358 

2 081 928 

1 307  794 

371  144 

7 471  633 

464  723 

74 

29  783 

3 646  526  13  419  267 

12  232  547 

4 580  471 

1 229  43! 

35  108  242 

2 245  046 

265 

KZEEe 

3 625  536  9 405  945 

9 180  626 

3 799  210 

5 267  091 

31  278  407 

1 638  288 

254 

89  976 

20  99« 

4 013  322 

3 051  922 

781  261 

3 829  835 

11 

4 294 

* 

4 037  660 

• 

41  790  11' 

'18  226  771 

1 1 004  038 

7 012  219 

3 694  905 

81  728  047 

2 032  47 1 

318 

85  826 

4*4  113  49" 

1 1 697  685 

6 943  382 

5 582  278 

2 785  083 

51  121  925 

1 478  971 

180 

133  534 

3 646  52) 

13  419  267 

12  232  547 

4 580  471 

1 229  431 

35  108  242 

265 

94  270 

69  560  13' 

43  343  723 

30  179  967 

17  174  968 

7 709  419 

167  958  214 

5 756  488 

763 

313  630 

siT  599  481 

38  933  827 

Vtw  ü»F  »7 

12  106  412 

11  532  631 

154  372  662 

4 817  642 

757 

305  996 

1 950  652!  4 409  896 

■tl:  il*  ;?» 

5 068  556 

13  585  552 

938  846 

6 

7 634 

t 

I . 

. 

• 

3 823  212 

. 

. 

Ausschläge 
auf  Steuer-Capital 


H.  5»'l- 

ni.  Folge,  Nr.  212,  Aug.  1879,  S.  246  und  247),  erschienen.  Wegen  mehrerer  in  derselben 
hier  nochmals. 
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1 

Uebersicht  <le»  Schulden-  und  Vermögensstandes,  sowie  der  Ansschläge  anf 


Ein- 

Gesummt- 

Betrat 

der  Schulden. 

Vnrgesehrnr  ttf.1 

dr-ranu  der  Sebald 

Provinzen,  Kreise 
and 

Gemeinden. 

woh- 

ner- 

zahl 

am 

1.  I)ec. 
1875. 

Commu- 

nalsteuer- 

Capital. 

Ge- 

sammt- 

betrag. 

Nicht  auf 
dem  Ge- 
sammt- 
?iteuer- 
Capital 
haftende. 

Meh- 

rung. 

Mindefl 

riing. 

fl. 

M. 

.«L 

1.  Starkenburg. 

Kreis  Dannstadt 

Arhcilgcn 

2 859 

42  357,3 

22  649 

55  966 

1 00 

Bessungen 

6 831 

119  562,1 

146  562 

. 

• 

Darmstadt 

37  273 

I 161  529,1 

3 695  993 

634  026 

- 

Eherstadt 

3 110 

42  893,9 

14  305 

. ' 

Griesheim 

3 730 

50  295,0 

7 853 

• 1 

Obcr-Kamstadt 

2 646 

45  595,2 

50  814 

2 fi« 

Pfungstadt 

4 962 

98  213,7 

. 

r 

• , 

Rossdorf 

2 235 

29  294,5 

l .3 

Benshcim 

Benshcim 

5 408 

100  221,0 

126  966 

34  000 

Biblis 

2 282 

40  650,0 

. | 

Bürstadt 

3 028 

38  466,0 

18  055 

. j 

Lampertheim 

5617 

83  992,0 

160  183 

3 680 

10  384 

2 32 

Lorsch 

3 777 

50  320,0 

7 218 

A 

Dieburg 

Babenhausen 

2 516 

34  491,4 

11  107 

35  743 

11 

Dieburg 

3 927 

61  847,4 

196  614 

18 

Gross-Umstadt 

2 679 

71  383,5 

19  339 

Gross-Zimmern 

2 740 

41  434.9 

80  343 

. J 

Krbacli 

Beerfelden 

2 724 

27  163,7 
38  731,5 

35  928 

546 

4 43 

Erbach 

2 664 

34  438 

17« 

Michelstadt 

3 282 

50  401,2 

74  263 

22  000 

2 91 

Gross-Gerau 

Gernsheim 

3 277 

69  671,8 

25714 

- ] 

Gross-Gerau 

2 678 

72  662,5 

104  223 

1 414 

71 

Rüsselsheim 

2 444 

44  443,3 

25  171 

• 

6 50 

Heppenheim 

Heppenheim 

4 781 

82  973,6 

37  179 

12  867 

• J 

Viernheim 

4 427 

60  145,9 

75  105 

. 

• J 

Wimpfen 

2 940 

76  939,4 

37  371 

1 80 

Oflcnbach 

Biireel 

2 504 

38  042,8 

56  617 

1 405 

' J 

Egelsbach 

2 012 

24  533,4 

27  850 

• j 

Langen 

4 087 

57  146,1 

• 

•I 

Mühlheim 

2 134 

23  147,8 

45  603 

75 

Neu-Isenburg 

4 432 

45  674,8 

86  413 

9 80 

Ottenbach 

26  012 

752  167,0 

2 641  663 

39  13 

Seligenstadt 

3 385 

49  175,9 

89  736 

17  500 

60 

.Sprendlingen 

2 918 

33  233, t 

70  556 

6 215 

II.  Oberhessen. 

Kreis  Giessen 

Giessen 

13  985 

384  213,9 

1 488  170 

18  771 

227  989 

Grünberg 

2 245 

44  647,0 

111 171 

46  285 

2 74 

Lieh 

2 425 

48  024,2 
22  863,2 

93  157 

31  620 

. 

18  20 

Wieseck 

2 127 

30  000 

6 000 

• | 

» Alsfeld 

Alsfeld 

3 730 

83  713,2 

194  141 

61  260 

4 000 

1.51 

• Büdingen 

Büdingen 

2 557 

53  819,0 

112  147 

30  000 

. 

•)  Die  Uebersieht  ist  bereits  in  den  Mitth.  Nr,  213,  Sept.  1879,  S.  572  bi  s575  I N < >1 
vorgckommener  Kehler  erscheint,  nach  vorgenommcner  Berichtigung  dieser,  die  lieber 
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-Capital,  in  den  städtischen  Gemeinden  des  Grossh.  am  1.  Januar  1878.*) 


Capitalbetrag  des  Gomeindevermögens  (ohne  Mobiliar.) 

Ausschläge 
auf  Steuer-Capital 

Waldun- 

gen. 

Feld- 

güter. 

Ge- 

bäude. 

Nutzbare 

Rechte. 

Activ- 

Forde- 

rttngen. 

Summe. 

auf  Ge- 
stirn mt- 
Steuer- 
( ’apitaL 

auf  besondere 
Steuer* 
(’apitalicn. 

Betrag. 

M. 

Zahl. 

Betrag. 

Jt 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

142  320 

75  908 

66  360 

50  440 

13  114 

348  142 

20  900 

430  000 

63  990 

106  200 

20  229 

23  594 

644  013 

34  000 

3 776  320 

181  030 

2 654  150 

45  440 

95  802 

6 752  742 

470  000 

630  175 

20  460 

75  420 

20  897 

7 748 

754  700 

13  000 

170  000 

209  930!  55  150 

111  091 

71  073 

617  244 

5 500 

886  395 

272  255 

34  300 

18  582 

13  093 

1 224  625 

17  000 

1 

254 

638  360 

574  410  127  800 

40  524 

183  170 

1 564  284 

14  000 

300  000 

67  035 

35  915 

32  825 

5 057 

440  832 

2 214 

780 

882  2-48 

881  266 

244  286 

35  108 

18  821 

2 061  729 

36  000 

1 

477 

540  343 

165  822 

44  687 

138  453 

78  562 

967  867 

3 000 

418016 

36  223 

76  452 

171 

530  862 

9 837 

• 

700  983  1 101  239 

296  925 

37  684 

48314 

2 185  145 

28  000 

19  050 

1 19  289 

63  927 

13  029 

14  678 

229  973 

12  000 

962  410  79  115 

71  390 

33  277 

62  701 

1 208  893 

3 500 

790  696 

399  246 

124  924 

106  929 

53  101 

1 474  896 

12  000 

428  572 

126  681 

59  262 

161  464 

73713 

849  692 

9 000 

2 

417 

533  142 

186  039 

85  268 

70  603 

14  281 

889  333 

9 985 

• 

• 

193  372 

5 569 

29  830 

4 975 

6 189 

239  935 

9 000 

2 

747 

319777 

9511 

46  385 

8 860 

10  741 

395  274 

22  600 

2 

1 208 

420  000 

5 991 

29  206 

31  808 

77  680 

564  685 

18  159 

4 

1 867 

2 653  714 

2 097  130 

195  617 

101  914 

86  897 

5 135  272 

8 580 

1 

388 

202  929 

185  354 

132  640 

76  675 

27  935 

625  533 

18  877 

1 

780 

514  114 

115911 

65  186 

105  000 

25  017 

825  228 

1 500 

972  437 

593  175 

81  119 

18  853 

56  856 

1 722  440 

18  800 

64  800 

1 477  190 

35  930 

1 416  595 

127  708 

3 122  223 

19  300 

1 411  775'  117  880 

147  530 

171  603 

17  481 

1 866  269 

10  000 

104  000 

65  340 

39810 

54  250 

263  400 

9 834 

3 

960 

342  500 

22  585 

47  600 

50  000 

12  043 

474  728 

5 920 

1016  000  25  680 

88  100 

85  700 

43  722 

1 289  202 

10  000 

. 

374  000 

81  769 

24  015 

75  000 

554  784 

7 000 

2 

500 

4 250 

46  495 

24  175 

74  920 

20  625 

1 

1 645 

533  000 

281  460 

1 465  707 

36  000 

39  717 

2 355  904 

265  OOO 

* 

18510 

342  857  63  790 

137  380 

59  234 

53  491 

656  762 

10  000 

• 

14  950 

30  700 

115  100 

1 1 500 

172  250 

13  200 

1 

273 

2 125  000 

385  250 

590  537 

199  250 

104  383 

3 404  420 

113  651 

2 

16  941 

225  488 

35  480 

115  540 

69  025 

10  842 

456  375 

8 83(1 

1 

1 570 

683  370!  12  771 

122  053 

36  625 

24  058 

1 078  877 

7 120 

1 

1 450 

292  000  33  920 

53  180 

1 1 624 

390  724 

6 000 

63  540 

25  270 

161  957 

20  150 

33  326 

304  243 

29  100 

2 

3 950 

414  272 

43  061 

55  086 

22  346!  8 229 

542  994 

11  258 

1 

3 772 

UL  F'.lge. 
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Provinzen,  Kreise 
und 

Gemeinden. 

Ein- 

woh- 

ner- 

zahl 

am 

1.  Dec. 
1875. 

Gesammt- 

Commu- 

nalsteuer- 

Capital. 

Betrag 

der  Schulden. 

Vorgrstbrne  \e*71 
dtrutig  der  SrfaildJ 

Go- 

sammt- 

betrag. 

Nicht  auf 
dem  Ge- 
samrut- 
Steuer- 
Capital 
haltende. 

Meh- 

rung. 

rung.  I 

a. 

Ml 

.«L 

M 

M 

Kreis  Friedberg 

Bad-Nauheim 

2 483 

59  429,6 

136  261 

1 550 

Butzbach 

2 570 

51  557,2 

166  585 

106  680 

2 500 

Friedberg 

4 391 

98  145,1 

166  548 

24  246 

22  943 

Vilbel 

3 411 

51  224,0 

58  130 

14  000 

» Lauterbach 

Lauterbach 

3 233 

49  662,3 

158 583 

20  237|i 

Schlitz 

2 514 

41  779,9 

90  835 

12  926 

1 169 

» Schotten 

— 

III.  Rheinhessen. 

Kreis  Mainz 

Bretzenheim 

2418 

54  643,0 

31  870 

1 OOOl 

Finthen 

2 147 

28  145,5 

21  900 

3 1 

• 

Gonsenheim 

2 935 

33  393,2 

8 571 

Hecbtshoim 

2 353 

57  781,9 

34  841 

4 OOOl 

Kastei 

6 099 

103  480,8 

35  928 

Kostheim 

2 971 

42  832,8 

64  114 

6 OOdl 

Mainz 

57  020 

1 961  933,0 

17972475 

7 878  136 

456  833 

Mombach 

2 174 

30  908,6 

25  500 

2 OOCfl 

Weisenau 

3 110 

56  010,0 

20  422 

» Alzey 

Alzey 

5 278 

159  405,1 

171  258 

4 596|i 

» Bingen 

Bingen 

6 403 

211  567,5 

218  034 

4 G49||j 

Büdesheim 

2 266 

42  111,0 

40  846 

6717 

Gau-Algesheim 

2 308 

52  686,9 

42  997 

2 654(1 

Nicdor-lngclheim 

2 474 

69  143,4 

21  804 

1 750j 

Ober-Ingelheim 

2 846 

64  737,6 

5 479 

5 479 

» Oppenheim 

Budenheim 

2 041 

61  569,1 

51  816 

2 0001 1 

Nierstein 

2 966 

73  869,1 

3 429 

1 OOOfl 

Oppenheim 

3 228 

78  188,1 

72  193 

2 032 

Wörrstadt 

2 022 

51  205,8 

29  481 

1 886 

• Worms 

Gimbsheim 

2 142 

39  344,9 

18  004 

1 77M 

Osthofen 

3011 

107  646,2 

58  244 

Worms 

16  594 

498  787,4 

1 464  191 

1 13*>| 

Einwohner- 

sabl. 

Kreis  Darinstadt. 

1.  Eschollbrücken  670 

2.  Habn  891 

S.  Pfungstadt  4 962 

4.  Rossdorf  2 235 

Kreis  Bensheim. 

5.  Biblis  2 282 

6.  Seidenbach  63 

7.  Seidenbuch  163 


Verzeichnis»  der  am  1.  Januar  187 

Einwohner- 
zahl. 

Kreis  Dieburg. 

8.  Allertshofen  208 

9.  Ashach  304 

10.  Billings  208 

11.  Hoxhohl  182 

12.  Mosbach  82 

13.  Neutsch  133 

14.  Niedernhausen  543 

15.  Schaafheim  1 517 

16.  Webern  45 


*)  Das  Verzeichniss  ist  bereits  in  den  Mitthcil.  Nr.  213,  Sept.  1879,  S.  _ 
mehrerer  in  demselben  Torgekommener  Fehlor  erscheint,  nach  vorgenommen 
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Cxpiulbetrag  de»  Geineindeverniögci 

is  (ohne  Mobiliar). 

WaJdun-  Feld- 

gtn.  giiter. 

Ge- 

b&udo. 

[ | 

! Nutzbare 
Rechte. 

Activ- 

h'urde- 

rungen. 

Summe. 

1 

M M 

jt 

; M 

M 

M 

Ausschläge 
auf  Steuer-Capital 

auf  Ge- 
sammt- 
Steuer- 
Capital. 

auf  besondere 
Steuer- 
Capitalien. 

DeU 

M 

Zahl.  Uet™8- 

672  837 
400  955 
414  652 
461 841 
299  868 


154  285 

18  460 

16  156 

28  434 

43  576 

11  830 

88  297 

. i 

176  368 

182  400 

i 

7 604  190 

6 471  031 

35  200 

242  554 

96  370 

243  440 
213  689 


92  ; 3 
176  3 


212,  Aug.  1879,  1 
cliniss  liier  noc 
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Klowohner- 


36. 

Rohrbach 

284 

37. 

Rothenberg 

1 163 

38. 

Stein  buch 

476 

39. 

Unter*  Sensbach 

584 

40. 

Vielbrunn 

1 088 

41. 

Wald- Amorbach 

293 

Kreis  Gross-Gerau. 

43. 

Wallerstädten 

750 

Kreis  Heppenheim. 

43. 

Albersbach 

149 

14. 

Aschbach 

286 

43. 

Dürr*  Ellenbach 

20 

46. 

Erlen  hach 

188 

47. 

Eulsbach 

71 

48. 

Gadern 

250 

49. 

Gorxheim  mit  Kunzenbach  170 

50. 

Hornbach 

189 

31. 

Igelsbach 

41 

32. 

Kallstadt 

47 

33. 

Kocherbach 

197 

34. 

Kröckelbach 

94 

35. 

Mackenheim  mit  Schnorren 

i. 

bach 

101 

56. 

Ober-Liebersbach 

57 

57. 

Ober-Schönmattenwag 

367 

58. 

Rimbach  mit  Münschbach 

1753 

59.  Rohrbach 

40 

60. 

Sonderbach 

156 

61. 

Trösel 

413 

62. 

Unter-Flockeubach  mit 

Eichelberg 

332 

63. 

Weschnitz 

149 

64. 

Wimpfen  a.  B.  mit 

Wimpfen  i.  Th.  etc. 

2 940 

Kreis  Offenbach. 

63. 

Dietzenbach 

1 553 

66. 

Götzenhain 

690 

67. 

Hainhausen 

370 

68. 

Langen 

4 087 

69. 

Philippseich 

34 

70. 

Rembrücken 

186 

71. 

Zellhausen 

942 

Kreis  Giessen. 

72. 

Annerod 

574 

73. 

Bersrod 

386 

74. 

Climbach 

226 

75.  Daubringen 

556 

76. 

Hattenrod 

395 

77.  Langsdorf 

885 

78. 

Lollar 

985 

79. 

Mainzlar 

447 

80. 

Obbornhofen 

569 

81. 

Ober-Bessingen 

403 

82.  Oppenrod 

311 

83. 

Ruttershausen 

365 

84.  Staufenberg 

559 

85. 

Steinbach 

970 

86. 

Winnerod 

33 

Kreis  Alsfeld. 

87. 

Eifa 

509 

88. 

Ermenrod 

393 

Kiuirohn<?r- 

zahl. 


89.  Eulersdorf 

137 

90. 

Lehnheim 

361 

91. 

Unter-Sarg 

84 

92. 

Wettsaasen 
Kreis  Büdingen. 

238 

93. 

Alt -Wiedermus 

299 

94. 

Bellmuth 

126 

95. 

Calbach 

240 

96. 

Kefenrod 

542 

97. 

Michelau 

187 

98. 

Rohrbach 

372 

99. 

Unter-Widdersheim 

295 

100. 

Wolf 

Kreis  Fried  her  g. 

363 

101. 

Oes 

16 

102. 

Strassheim 

*20 

103. 

Wiek  Stadt 

Kreis  Lauterbach. 

80 

104. 

Metzlos 

193 

105. 

Rudlos 

Kreis  Schotten. 

94 

106. 

I'eldkrüeken 

316 

107. 

Klein-Eichcn 

154 

108. 

Michelbach 

362 

109. 

Stornfels 

Kreis  Mainz. 

226 

110. 

Essenheim 

1 217 

111. 

Klein- Winternheim 

567 

112. 

Nieder-Olm 

1 568 

113. 

Stadecken 

931 

114. 

Zornheim 

Kreis  Alzey. 

978 

115. 

Bechenheim 

376 

116. 

Bosenheim 

757 

117. 

Dintesheim 

122 

118. 

Eckelsheim 

466 

119. 

Esselborn 

353 

120. 

Frei*  Laubersheim 

823 

121. 

Fürfeld 

1 040 

122. 

Haekenheim 

523 

123. 

Lonsheim 

416 

124. 

Neu-Bamberg 

562 

125. 

St.  Johann 

421 

126. 

Siefersheim 

584 

127. 

Stein-Bockenhcim 

541 

128. 

Wendelsbein) 

938 

129. 

Wonsheim 

Kreis  Bingen. 

668 

130. 

Elsheim 

858 

131. 

Wackernheim 

Kreis  Oppenheim. 

780 

132. 

Köngernheim 

535 

133. 

Schimsheim 

221 

134. 

Wintersheim 

Kreis  Worms. 

288 

135. 

Dalsheim 

631 

136. 

Eppelsheim 

844 

137. 

Hangen- Weisheim 

460 

138. 

Mörstadt 

531 

139. 

Ober- Flörsheim 

996 
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Nr.  1833.  Ergebnisse  der  Bierbesieueruug  im  Gross- 
herzoglüum  Hessen  im  Jahr  1882-83.*) 

Die  Menge  des  in  dem  Etatsjahr  1882  — 83  gewonnenen  Biers  ist, 
ausweislich  der  nachfolgenden  Uebersicbt,  um  15105  hl  und  der  Brutto- 
Ertrag  der  Brausteuer  um  2 334,58  M geringer,  als  in  dem  Etatsjahr 
1881—82.  Als  Ursachen  dieses  Rückgangs  der  Bierfabrikation  sind  die 
zu  Ende  des  vorigen  und  zu  Anfang  dieses  Jahres  bestandenen  Hoch- 
wassercalamitäten , in  Folge  deren  sich  vielfach  Grundwasser  in  den 
Gährkcllern  einstellte  und  den  Brauereibetrieb  Monate  lang  hinderte, 
theilweise  auch  die  verminderte  Nachfrage  nach  Bier  in  Folge  Been- 
digung des  Baues  der  Eisenbahnstrecke  Erbach -Eberbach,  endlich 
der  vermehrte  Bezug  von  Bier  aus  den  Städten  Frankfurt  und  Hanau 
zu  bezeichnen. 

Die  Witterungsverbältnisse  waren  der  Produktion  des  Biers  im 
Allgemeinen  nicht  ungünstig,  dagegen  hatte  auf  den  Consum  der  meist 
regnerische  und  kalte  Sommer  nachtheilige  Einwirkung,  während  durch 
Krankheiten  der  Bierconsura  nicht  beeinträchtigt  wurde. 

Der  Preis  der  Gerste,  welche  in  Folge  der  ungünstigen  Sommer- 
witterung im  Vergleich  mit  dem  Vorjahr  von  geringer  Qualität  war. 
und  in  Folge  dessen  in  grossen  Quantitäten  aus  Ungarn  und  Mähren 
bezogen  wurde,  betrug  13—14,50  .tf  per  100  kg  gegen  17—19  iru 
Jahr  1881—82.  Für  Gerste  aus  Ungarn  etc.  wurde  bis  zu  22  M per 
100  kg  gezahlt.  Der  Preis  des  Hopfens  war  im  Durchschnitt:  für 
beste  Qualität  400—550  für  geringere  Qualität  360— 400  Jt  per  50  kg, 
gegen  220—225  .tf  erster  Qualität,  und  135—180  M.  zweiter  Qualität 
im  Etatsjahr  1881—82.  Der  Bedarf  an  Hopfen  wurde  vorzugsweise 
durch  directe  Bezüge  aus  Böhmen,  Bayern,  Württemberg  und  Baden 
gedeckt  und  zwar  meistens  durch  Vermittlung  von  Händlern.  Im 
Grossberzogthum  kommt  Hopfenbau  nur  iu  geringem  Umfang  vor 
und  wurde  das  inländische  Produkt  mit  220—300  ,tf.  für  50  kg  bezahlt. 

In  dem  Zustand  der  Brauereien,  sowie  in  der  Beschaffenheit  und 
Güte  des  Biers  sind  gegen  das  Vorjahr  keine  wesentlichen  Verände- 
rungen eingetreten.  Es  wird  fast  ausschliesslich  ein  nicht  starkes 
untergähriges  Bier  aus  Gerstenmalz  gebraut,  und  zwar  werden  aus 
50  kg  Malz  mindestens  1,7  und  höchstens  2,5  hl  Bier  gezogen.  Zum 
Verkauf  kommt  dasselbe  als  Juugbier  und  Lagerbier,  das  letztere, 
wenn  es  malzreicher  und  aus  feinerem  Hopfen  bereitet  ist,  oft  unter 
der  Benennung:  Bockbier,  Salvatorbier,  Märzenbier,  Exportbier  etc. 
Die  Fabrikation  obergährigen  Biers  hat  in  dem  Etatsjahr  1882 — 83 
um  13%  hl  gegen  das  Vorjahr  abgenommen.  Durchschnittlich  werden 
aus  50  kg  Malz  2,5— 3,5  hl  obergähriges  Bier  gebraut.  Die  Verwen- 
dung von  Malzsurrogaten,  insbesondere  von  Reis,  hat  gegen  das  Vor- 
jahr, hauptsächlich  wohl  in  Folge  der  geringen  Qualität  der  1882  er 
Gerste,  um  14  049  kg  zugenommen. 

Fassweise  aus  den  Brauereien  verkauft  wurden  durchschnittlich  : 
1 hl  Lagerbier  zu  18  -20  M 

1 hl  Jung-  oder  Schenkbier  15—17  » 

1 hl  obergähriges  Bier  10—11  » 

*)  Vergl.  Mitthcil.  Nr.  279,  Jan.  1883,  S.  5. 
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Mit  Anspruch  auf  Steuerrückvergütung  wurden  im  Jahr  1882  83 
iin  Ganzen  28  356  hl  Bier,  hauptsächlich  nach  Elsass-Lothringcn,  der 
Schweiz,  Frankreich,  Belgien  und  Baden  ausgeführt  und  zwar  vor- 
wiegend durch  die  Bierbrauer  selbst.  Von  einem  Händler,  welcher 
das  Bier  aus  einer  Brauerei  des  Steuergebiets  bezogen,  wurden  960  hl 
ausgeführt.  Zusagescheine  auf  Brausteuervergiitung  wurden  in  1882—83 
15  Stück  crtheilt.  Biereinfuhren  im  freien  V erkehr  des  Steuervereins 
fanden  in  erheblichen  Mengen  aus  den  Städten  Frankfurt  und  Hanau 
statt.  Die  Einfuhr  von  Bier  sowohl  aus  den  süddeutschen  Staaten, 
als  aus  dem  Zollvereins-Ausland,  hat  sich  gegen  das  Vorjahr  ver- 
mindert. An  Uebergangsabgaben  wurden  925  Jt.  und  an  Zoll  694  Jt. 
weniger  erhoben,  als  in  dem  Etatsjahr  1881-  82. 

Wie  in  vorderen  Jahren  war  der  grösste  Tbeil  der  Brauer  fixirt 
und  zwar  vorwiegend  unter  der  Bedingung  der  Nachversteuerung. 
Hinsichtlich  der  Wirkung  der  Fixation  der  Brausteuer  auf  die  Ein- 
nahme und  die  Verwaltungskostcn  ist  gegen  frühere  Jahre  eine  Aendc- 
rung  nicht  bemerkbar  gewesen. 


Hauptsteueramtsbezirke. 

Zu- 

Darm  st. 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Bingen. 

Worms. 

summen. 

enammtzahl  der 
m Schlüsse  des 
hrs  vorhandenen 
Bierbrauereien : 

in  den  Städten  . 

51 

26 

37 

32 

8 

21 

177 

aof  dem  Lande  . 

50 

33 

42 

3 

2 

13 

143 

nimmen 

101 

61 

79 

35 

10 

34 

320 

q Laufe  des  Jahrs 
ad  im  Betrieb  ge- 

wesen: 

gewerbliche : 
a)  fixirte 

47 

45 

56 

29 

8 

31 

216 

b'  anf  Brauanzeige 

steuernd  . 

45 

8 

12 

1 

2 

68 

Zusammen  . 

92 

53 

68 

30 

8 

33 

284 

nicht  gewerbliche: 
a nxirte 

b an  f Brau  an  zeige 
steuernd  . 
Zusammen  . 

( 

• 

Jixme  tätlicher 

im  Betrieb  gewes. 
Brauereien  . 

92 

53 

68 

30 

8 

33 

284 

ron  dieseo  Bier- 
brauereien haben 
orzugsweise  be- 

reitet : 

obergihriges  Bier : 

gewerbliche 
fc)  sicht  gewerbl.  . 

27 

• 

■ 

27 
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Ilauptstcueraintsbczi 

rke. 

Darmst. 

Offen  h. 

Giessen.  , Mainz. 

Hingen.  Worms. 

— 40 


Bierbrauereien. 

Essigbrauereien. 

Fixirte. 

Auf  Brau- 
an  zeige 
steuernd. 

Zu- 

sammen. 

Fixirte. 

Auf  Brau- 
anzcige 
steuernd. 

Zu- 

sammen. 

[Abi  der  Brauereien  . 
branter  solche , welche 

216 

68 

284 

• 

2 

2 

Surrogate  verwendet 
haben  .... 

22 

7 

29 

rerbrauch  an  steuerpflich- 
tigen Braustoffen: 
Getreide  : 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

a)  geschrot.  Gerstenmalz 

15  364  581 

1830633,5 

17195214,5 

3 155 

3 165 

b)  gcschrot.  Weizenmalz 
Malz  Surrogate  : 

»)  Keis  .... 

432 

* 

43  z 

36  174 

• 

22  621 

13  553 

• 

b)  Zucker  aller  Art 

256,5 

• 

256,5 

• 

• 

Biererzeugung: 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

bl 

berg&hriges  Bier  . 
SBterg&hriges  Bier  . 
Mammen  .... 

Essigerzeugung 

1 336,76 
646  736 
648  072,76 

1 662,50 
76  037,50 
77  700 

.i 

2 999,26 
722  773,50 
725  772,76 

Ä 

200 

200 

.i 

JL 

uHi. 

%-Hf. 

leublte  Brausteuer  . 
mp  fange  ne  Ausfuhrvcr- 

621  279,65 

73  784,77 

695  064,42 
28  356,30 

126,20 

126,20 

gtitang  .... 

26  560,95 

1 795,35 

* 

• 

Stenerbetrag. 

Zahl  der  Bierbrauereien. 

Zahl  d.  Essigbrauereien. 

Fixirte. 

Auf 

Brau- 

anzeige 

steuernd. 

Zu- 

sam- 

men. 

Darunter 
solche,  welche 
Surrogate 
verwendet 
haben. 

Fixirte. 

Auf 

Brau- 

anzeige 

steuernd. 

Zu- 

sam- 

men. 

Bis  15  .* 

8 

9 

12 

. 

i 

i 

eher  15  big 

30  > 

4 

4 

8 

1 » 

30  » 

60  • 

13 

6 

18 

• 

60  . 

150  > 

21 

11 

32 

1 

i 

1 

>. 

150  » 

300  • 

33 

11 

44 

3 

La 

304*  » 

600  ► 

28 

6 

34 

2 

• 

k. 

600  » 

900  » 

26 

6 

31 

8 

. 

' • 

900  » 

1 200  » 

11 

2 

18 

1 

t • 

1 200  » 

1 500  » 

12 

. 

12 

8 

. 

» . 

1 500  » 

2 250  » 

15 

* 

19 

4 

• 

2 250'  » 

3 000  » 

16 

4 

20 

8 

} a 

3 OOO  • 

4 500  » 

7 

8 

10 

1 

• 

4500  » 

6 000  . 

8 

8 

11 

1 

f » 

6 IKK»  » 

9 000  » 

6 

6 

8 

a 

9 000  » 

12  000  » 

4 

4 

2 

► a 

12000  * 

15  000  » 

i 

1 

a 

15000  - 

22  500  » 

4 

1 

6 

2 

r • 

22  500  - 

30  000  . 

. 

. 

30  000  » 

45  000  » 

i 

1 

* - • 

45  OOO  * 

60  000  » 

1 

1 

i • 

60  00**  » 

90  000  » 

i 

1 

L • 

90  000  • 

120  000  • 

i 

1 

Zusammen 

216 

68 

284 

29 

* 

2 

Digitized  by  (J  >ogle 
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Nr.  1841.  Preise  der  gewitlnilk'liHlcii  Vcrbraurlii^seKfiniläpd 


Orte. 


Weizern  | Koggen.  [ Gerste. 


Hafer. 


I 


Hc 


Preis  per 


Jk 


Jk 


•J 

CB 

tc 


c 

~Jk  I Jk. 


e 

~Jk 


■J. 

to 


~ c 


a 

— 


— I * 

:*  n 


Darmstadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Bessungen 

Erbach 

Offen  hach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


22,00 

20,00 

20,00 

23.00 

20.00 
22,00 

20. 50 

19.00 

18.00 

20,00 

19.50 
19,00 
20,80 

20.50 


19,00|20,50 
20,00;20,00 
18,00, 19, 0< 
22,0022,50 


20,00 

16,00 


20,00 

19,56 


19,50  20,00 


18,76 

18,00 

19.00 
19,20 

18.00 
20,30 
19,40 


22,50  18,50 


22,00 


20,00 


18,92 

18,00 

19.50 
19,33 

18.50 
20,56 
19,84 
19,88 
21,00 


■ ilT.ii'.i 


19,82 


15.00  15,75 

16.00  16,00 


16,50 
16,00 
16,00  16,00116,00 
r»  i 


17,00  16,00  16,50 

17.00  17,00  17,00 

18.00  16,00  16,74 

18.50  16,50  17,50 

16.50  16,00  16,16 

16.00 
18,00 

16.50117.00 

16. 0047. 00 

1 6.60  j 16,92 

15.60  16,30 


17.50 
18,00 
17,30 
17,00 
17,00 

16.50 


15,50 

15,40 


16.34 

15,96 


21.00  16,00  18,50 

18.00118.00  18,00 

14.00  14,00,14,00 
16,60  16,00  16,26 

15.00  15, 00j  15,00 

14.3017.60 
16,00  16,50 
13,50  13,50 

14,00]  14,00  14,00 

17.00  16,00  16,50 
16,00  16,63 

13.60  14,00 

16.00  16,34 

15.60  16,44 

14.00  15,28 


21,00 

17,00 

13,50 


16,50  14,00 
15,20  15,20 

14.00  14,00 
16.00 .14,00 

13.00  13,00 

16. 001 14.00 

16.00  15,00 
13,64  13,00 
14,O0jl4,00 


17,00 
14,40 
16,50 

17.00 

16.00 

16,50|l5,10 


204, ft’ 


16,54 


15,86 


ZM.41 


15,90 


15,25 
15,20 

14.00 

15.00 

13.00 
15,58 
15,70 
13,36 

14.00 
14,50  14,00  14,26 

13,75 
13,60 
15,00 

14,40:14,72 
13,50j  15,25 
14,60  14,00j  14,26 

14,61 


16,00 

14,40 

15,50 

15,00 

16,10 


14,92 

14,00 

15,26 


8,00 

6| 

7,40  7; 

6,00 

6, 

8,00 

7. 

6,00 

& 

9,00 

5 

7,00 

3 

5,60 

s 

7,00 

6,40 

8,00 

6,00 

8,00 

' 

10,00 

8,00 

8,00 

Orte. 


«J 

US 

O 

:0 

niedgsL 

1 

9 

«i 

MS 

-C 

ü 

:0 

— 

Jk 

Jk 

M 

Jt. 

Ochsend.  | Kalbfleisch.  | Haminelfl.  | Schweinefl.^|  Weissmebl  jliog| 


Preis  p e 


•a 


Mittel- 

«4 

co 

jz 

o 

10 

00 

to 

i 

*5 

Mittel- 

] höchst. 

OS 

to 

H3 

.2 

’c 

M 

.tk 

jt 

M 

Jk 

m. 


00 

JZ 

o 

:0 

-O 

niedgst. 

Mittel- 

Jk 

Jk 

Jk 

Darm  stadt 
Babenhaus. 
Bcnsheim 
ßessungen 
Erbach 
Offenbach 
Giesson 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedborg 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
ßingon 
Worms 
Summe 
Mittclprois 


0,74 

0,70 

0,66 

0,72 

0,68 

0,72 

0,72 

0,60 

0,68 

0,70 

0,70 

0,70 

0,76 

0,72 

0,70 

0,74 


0,74 

0,70| 

0,66| 

0,64 

0,68 

0,70[ 

0,70 

0,58 

0,68 

0,70 

0,70 

0,64 

0,76 

0,66 

0,70 

0,74 


0,74 

0,70 

0,66 

0,68 

0,68 

0,71 

0,71 

0,59 

0,68 

0,70 

0,70 

0,67 

0,76 

0,69 

0,70 

0,74 

11,11 


0,66  0,66 
0,60|0,60 
0,54  0,54 
0,50|0,50 
0,500,50 
0,60  0,50 
0,54  0,50 
0,50  0,45 
0,56,0,501 
0,56  0,56: 
0,50|0,50 
0, 50!o, 45 


0,65  0,60 


0,55  0,50 
0,5010,60 
0,64  0,60 


0,69 


0,66 
0,60  0. 
0,54 
0,50 
0,50 
0,55 
0,52 
0,48 
0,53 
0,56 
0,50 
0,48 
0,63 
0,53 
0,50 
0,62 
8,70 
0,54 


0,70  0,70 


i,54 

0,60 

0,40 

0,60 

0,60 

0,70 


0,54 

0,60 

0,40 

0,60 

0,50 

0,60 


0,50 

0,60 

0,50 

0,50 

0,50 

0,60 

0,60 

0,52 


0,70 

0,54 

0,60 

0,40 

0,6o 

0,55 

0,65 


0,66 

0,60 

0,56 

0,60 


0,60 

0,60 

0,56 

0,60 


0,66  0,66 


0,50 
0,60 1 
0,50 
0,45j 
0,50 
0,56 
0,50, 
0,52' 


0,50 

0,60 

0,50 

0,48 

0,50 

0,58 

0,55 

0,52 

8.27 

0,55 


0,70 

0,64 

0,56 

0,56 

0,60 

0,64 

0,60 

0,70 

0,60 

0,65 

0,66 


0,60 

0,60 

0,54 

0,50 

0,60 

0,64 

0,55 

0,70 

0,56 

0,65 

0,60 


0,63 

0,60 

0,56 

0,60 

0,66 

0,65 

0,62 

0,55 

0,53 

0,60 

0,64 

0,58 

0,7 

0,51 

0,65 

0,63 

9,78 

0,61 


0,26  0,20,0,21 
0,23  0,2310,2 
0,25  0,22  0,24 
0,24  0, 2010,22 
0,23  0,19  0,21 


0,29 
0,23 
0,21 
0,20 
0,24 
0,17 
0,22 
0 0,24 
8 0,23 
0,22 
0,23 


0 0, 

0 0. 


(' " 


0,19!  0,24 
0,17  0,2 
0,190,2i 
0,20  0,21 
0,20  0,2* 
0,160,17 
0,20  0,21 
0,2  2 0,2 
0,17|0,20 
0,18  0,2 
0,20  0,22|t 
3.42 
|0,2I 


0,12 
o,160 
0,14 
0,21 
17 
,13 

15! 

o,130 
0,1M 
3 0,22 
1'  0,1 
0 0,1 
0,1*1 
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M1  1»  Orten  de»  GroHwti.  Hessen  ini  \ovonilior  ISS3. 


Strob.  | Kartoffeln!  | Erbsen. 
100  Kilogr  a m m. 


Bohnen. 


I 


Linsen. 


JH. 


JH 


JH 


M 


JH 


3 


JH 


M 


7.00 
7,32 
«,0t. 

7 .30 

6.00 
>,W 
6/0 

5.30 

7.00 

5.00 
7,0*  • 
5,40 
7,7  ö 
5,72 
f^O 
7,»0 

s; 

s?1 


7,00! 

7,20; 

5,00, 

*,oo; 

5.00 
7,20 

7.00 
4, HO 

7.00 
6,40 

6.50 

4.00 

7.50 

6.00 

7.00 

6.00 


5.00 

7.00 

5.00 

7.00 

5.00 

6.00 
6,00 

4.60 

7.00 

6.00 

5.00 

4.00 

7.00 

5.00 

6.00 

5.60 


6,00 

7,16 

5,00 

7,60 

5.00 

6.58 

6.50 
4,70 

7.00 

6,20 

5.58 

4.00 
7,26 

5.50 
6,63 
5,80 


96,41 


| 6,03 


6,00 

8,00 

5,00 

5.00 

4.00 
3,80 
4,00 
3,40 

4.00 

3.00 
3,75 
3,40 

5.00 

4.00 

5.00 
4,50 


3,50 

8,00 

4,40 

4,00 

4.00 
2,80 
2,80 

3.00 

4.00 
2,80 
2,75 
2,80 

4.00 
3,50 
4,30 

3.00 


4.75 
8,00 
4,70 
4,50 
4,00 
3,12 
3,20 
3,14 
4,00 
2,90 
3,17 
3,10 
4,56 

3.76 
4,64 
3,75 

65,29 


42.00 

38.00 

40.00 

40.00 

38.00 

47.00 

27.00 


20,00 

38.00 

32.00 

36.00 

38.00 

24.00 

25.00 


16,50  14,00 


24,00 

24.00 

44.00 


24.00 

20.00 

28,00 


29.00  25,00 

40.00  36,00 

40.00  24,00 

28.00  24,00 


4,08 


31.00 

38.00 

36.00 

38.00 

38.00 
32,52 

26.00 
15,36 

24.00 

22.00 

36.00 

27.00 

38.00 
32,25 

26.00 
4ao,is 


34,00,20,00 

30.00  30,00 

32.00  24,00 


36.00 

38.00 

36.00 

29.00 

32.00 

24.00 

28.00 


30.00 

38.00 

25.00 

28.00 

32.00 

24.00 

26.00 


36,00  30,00 

28,00(25,00 

36.00  32,00 
36,00(27,50 

28.00  24,00 


30,68 


27.00 

30.00 

28.00 

33.00 

38.00 

31.00 

28.50 

32.00 

24.00 

27.00 

33.00 

26.50 

34.00 

29.81 

26.00 

417.81 


56.00 

24.00 

48.00 

52.00 

56.00 

64.00 

42.00 

33.00 

30.00 

36.00 

66.00 

48.00 

52.00 

44.00 

46.00 


29,85 


20,00 

24.00 

36.00 

44.00 

56.00 

30.00 

42.00 

33.00 

30.00 

32.00 

45.00 

40.00 

48.00 

36.00 
36,00 


38.00 

24.00 

42.00 

48.00 

56.00 
40,16 

42.00 

33.00 

30.00 

34.00 

50.50 

44.00 

50. 00 

40.50 

41.00 


42,08 


sblj  Roggenbrod|  Butter. 


Pfund. 


M M 


M 


M. 


Milch. 


per  Liter. 


JH  .H  M 


Eier. 


per  10  Stück. 


M M 


Kaffee, 

ge- 

brannt. 

Boh- 

nen 

p£. 

l’etro- 
1 011  in 
per 
Liter. 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

IOOO 

Stllck. 

per  Centner. 

jt 

1,30 

0,22 

1,00 

3,50 

1,50 

0,25 

1,00 

1,70 

0,24 

1,00 

1,40 

0,24 

1,05 

4,00 

1,20 

0,24 

1,00 

0,96 

1,50 

0,24 

1,00 

1,30 

0,21 

0,87 

0,70 

1,80 

0,24 

0,90 

1,40 

0,23 

0,90 

0,40 

1,80 

0,22 

1,00 

0,75 

1,80 

0,26 

0,90 

0,63 

1,60 

0,25 

1,20 

1,40 

0,22 

0,85 

1,60 

0,22 

0,74 

1,50 

0,24 

0,65 

1,40 

0,22 

0,60 

24,20 

3,74 

14,66 

3,43 

7,50 

1,51 

0,23 

0,92| 

0,69 

3,75 

0,14 

0,12 

0,12 

0.12 


0,14 

0,12 

0,12 

0,12 


9,10  0,10 


0,15 


0,14 


0,12  0,11 
0,12:0,1 1 
0,11 10, 10 
0,120, 12 
0,14  0,14 
”.14  0,12 
0,14  0,14 

0,12  0,1 1 j 
0,13  0,12 
kl  3 0,13 


0,14 
0,12 
0,12 
0,12 
0,10 
0,15  1 
0,12  1 
0,12 
0,11 
0,12 
0,14  1 
0,13 
0,14 
0,12 
0,13  1 
0,13 


1,05 

1,00 

1,00 

1.05 

1,00 

.20 
,15 
1,00 
1,00 
1,20 
10  1 
0,90 
1,10 

1.06 
,05 

1,06 


0,95  1,00 
1,00  1,00 
0,85  0,93 
1,00  1,03 
1,00  1,00 


0,18 

0,16 

0,18 

0,18 


0,16 

0,161 

0,16 

0,18, 


0,85 

1,00 

1,00 

1,00 

1,10 

,00 

0,85 

0,95 

0,85 

0,80 

0,94 


2301 


0,13 


0,99 
1,09 
1,00 
1,00 
1,15 
1,05 
0,88 
1,03 
0,97 
0,95 
1,00  0, 


0,17  0,17 

eJn 


0,35  0,26 


0,18  0,13 
0,14(0,14 
0,16  0,16 


0,15 

0,16 

0,15 

0,20 

0,18 

0,22 

1,17 


16,07 


1,00 


0,15 

0,16 

0,15 

0,18 

0,16 

0,16 

0,13 


0,17 
0,16 
0,17 
0,18 
0,17 
0,30 
0,16 
0,14 
0,16 
0,15 
0,16 
0,16 
0,19  0 
0,17 
0,19  0, 
0,15  1 
2,77 


0,75 

0,70 

0,90 

0,70 

0,80 

0,80 

0,70 


0,70 

0,70 

0,80 

0,70 

0,80[ 

0,60 

0,65 


0,60  0,60 
0,50:0,50 
0,80  0,80 
0,80j0,70 
0,600,60 
1,68  0,56 


0,90 

,90 

,00 


0,17 


0,85 

0,70 

0,80 

0,70 

0,69 

0,60 

0,50 

0,80 

0,75 

0,60 

0,62 


0,75  0,82 
0,701  0,81 
0,55 J 0,73 
11,40 


0,71 


DigitizedJT  Google 


Nr.  1842.  Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  December  1883 

tu  Darmstsdt,  MicbelsUdt,  Giessen,  Msint,  Montheim,  Pfeddersheim;  8chweinsberg  und  Ctssei  (Preussenl. 
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Mittheilungen 

der 

Gros9herzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


M 30«.  März  188/4. 

Inhalt:  Der  Gesundheitszustand  in  der  Stadt  Giessen.  — Sterb- 
licbkeitsverhältnisse  Jan.  1884.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt 
Jan.  1884.  — Todesfälle  in  den  grösseren  Städten  des  Grossh.  Hessen 
in  den  Jahren  1880 — 83.  — Jahresdurchschnitte  aus  den  monatl.  Preisen 
der  gewöhnt.  Verbrauchsgegenst.  1883. — Ortsanwesende  Bevölkerung  der 
Kreise  des  Grossh.  Hessen  am  l.Dec.  1880  nach  Geschlecht  u.  6jährigen 
Geburtsjahresklassen.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht.  Jan.  1884.  — Eisen- 
bahnen Dec.  1883.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Jan.  1884. 

Kr.  1843.  Der  Gesundheitszustand  ln  der  Stadt 
Glessen. 

Unter  den  grösseren  Städten  des  Grossberzogtbums  zeichnete 
sich  in  den  letzten  Jahren,  wie  aus  der  in  dieser  Nummer  (S. 70 n.  71) 
mitgetheilten  Zusammenstellung  der  Jahresergebnisse  der  Sterblich- 
keit aus  den  Jahren  1880  bis  1883  hervorgeht,  die  Stadt  Giessen 
durch  eine  ungewöhnlich  grosse  Zahl  von  Todesfällen  aus.  Nach 
dem  Altersaufbau  der  Bevölkerung,  unter  welcher  die  minderer  Le- 
bensbedrohung ausgesetzten  jüngeren  Altersklassen  der  Erwachsenen 
von  15  bis  25  Jahren  (höhere  Lehranstalten,  Hochschule,  relativ  grosse 
Garnison)  in  hoher  Proportion  Antheil  haben,  würde  für  Giessen  eine 
durchschnittlich  niedere  Mortalitätsziffer  zu  erwarten  sein,  da  aber  in 
den  klinischen  Anstalten  daselbst  zahlreiche  Ortsfremde  Aufnahme 
finden  und  darunter  vorwiegend  Schwererkrankte,  Verunglückte  etc., 
so  bat  es  an  sich  nichts  Auffälliges,  wenn  die  Sterblichkeit  im  Allge- 
meinen, bei  der  üblichen  Berechnungsweise  mit  Einrechnung  der  Todes- 
fälle Ortsfremder,  einen  etwas  höheren  Betrag  erreicht,  als  in  den 
Städten  mit  entsprechendem  Altersaufbau  der  Bevölkerung,  in  welchen 
aber  solche  oder  ähnliche  Momente  von  Einfluss  nicht  sind.  In  weit  über- 
wiegender Zahl  gehören  die  in  den  Hospitälern  Aufnahme  findenden 
Ortsfremden  den  Erwachsenen  zu  und  hat  es  deshalb  nichts  Befrem- 
dendes, wenn  die  Sterbeziffer  der  Erwachsenen  für  Giessen  in  der 
Regel  einen  hoben  Betrag  aufweisst  und  um  20  p.  M.  erreicht.  Ob- 
gleich indessen  die  Zahl  der  ortsfremden  Kinder,  die  in  den  Kliniken 
zugehen,  eine  nicht  erhebliche  ist,  so  hat  sich  auch  für  diese  Alters- 
klasse, der  unter  15jährigen,  seit  einer  Reihe  von  Jahren  eine  zu- 
nehmende Sterblichkeit  bemerkbar  gemacht  und  letztere  den  hohen  Be- 
trag von  35  bis  39  p.  M.  erreicht.  Eingehendere  Untersuchungen  er- 
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gcben,  dass  die  Sterblichkeit  im  ersten  Lebensjahre,  die  Säuglings- 
sterblichkeit, in  einer  längeren  Jahresreihe  mit  unbedeutenden  Schwan- 
kungen sich  nicht  verändert  hat  und  dass  die  zunehmende  Sterblich- 
lichkeit  lediglich  die  im  Alter  vom  zweiten  bis  fünfzehnten  Lebens- 
jahre stehenden  Kinder  betrifft.  Während  nämlich  in  den  Jahren  1878 
und  1879  nur  je  62  Sterbfälle  bei  Kindern  dieser  Alterskategorie  ver- 
zeichnet waren,  wurden  in  1880  deren  93,  in  1881  102,  in  1882  120 
und  in  1883  131  gezählt;  die  Zahl  der  Todesfälle  dieser  Alterskate- 
gorie hat  seit  dem  Jahre  1880  stetig  zugenommen  und  nunmehr  den 
doppelten  Betrag  des  gegen  Ende  des  vorigen  Decenninms  beobach- 
teten überstiegen. 

Wie  in  grösseren  und  verkehrsreichen  Städten  überhaupt  die  dem 
Kindesalter  gefährlichen  ansteckenden  Krankheiten,  wie  die  Erfahrung 
lehrt,  niemals  ganz  auszugehen  pflegen,  so  sind  auch  in  Giessen  in 
neuerer  Zeit  Scharlach,  Keuchhusten,  die  Rachenbräune  alljährlich 
und  allerdings  in  minderem  Maasse  und  in  zeitlich  begrenzter  Epidemie 
auch  Masern  vorgekommen,  die  erstgenannten  Krankheiten  haben  je- 
doch in  den  ersten  Jahren  des  laufenden  Jahrzehnts  eine  immerhin 
mässige  Zahl  von  Todesfällen  veranlasst.  Was  die  Todesfälle  durch 
Rachen-  und  Halsbräune  anlangt,  so  ist  insbesondere  seit  dem  Jahre 
1878  eine  stete  Steigerung  derselben  nicht  zu  verkennen;  seit  1880 
aber  erreichten  dieselben  die  hohe  Sterberate  von  21  (auf  10000  Ein- 
wohner), in  1881  stieg  letztere  auf  27,  in  1882  sogar  auf  37;  in  1883 
verminderte  sich  dieselbe  wiederum  auf  ungefähr  21.  In  den  Jahren 
1882  und  namentlich  1883  trat  daneben  auch  Scharlach  epidemisch  auf, 
der  im  letztgenannten  Jahr  ebenfalls  eine  hohe  Sterblichkeit  verau- 
lasste.  Ueber  die  Todesfälle  an  Scharlach  und  Rachen-  und  Hals- 
bräune in  Giessen  innerhalb  einer  längeren  Jahresreihe  gibt  die  nach- 
folgende Zusammenstellung  Auskunft.  Es  starben  nämlich  daselbst: 

a.  an  Rachen-  und  b.  an  Scharlach 
Halsbräune 


1877 

6 

von  10000  Ein». 

4,1 

3 

von  10000  Einwr. 
2,1 

1878 

16 

10,6 

1 

0,7 

1879 

23 

14,8 

6 

3,9 

1880 

35 

20,6 

4 

2,4 

1881 

46 

27,0 

6 

3,5 

1882 

68 

37,4 

14 

7,7 

1883 

41 

21,2 

48 

24,8 

Im  Ganzen  erlagen  in  dem  besonders  beachtenswertben  Zeitraum 
von  1878  bis  1883,  innerhalb  6 Jahren,  an  Rachen-  und  Halsbräune 
229  Personen,  von  10000  Einwohnorn  im  Jahresdurchschnitt  22,0  und 
an  Scharlach  79  Personen,  im  Jahresdurchschnitt  7,2. 

Auch  in  den  andern  grösseren  Städten  des  Grossherzogthums 
haben  seit  einer  Reihe  von  Jahren  Diphtherie-  und  Scharlachepidemien 
in  grösserer  Verbreitung  und  mit  gefährlichem  Verlauf  geherrscht, 
indessen  fiel  hier  deren  stärkste  Intensität  meist  in  das  vorige  De- 
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cenniuni  und  macht  sich  neuerdings  wenigstens  hinsichtlich  der  Diph- 
theriegefahr ein  zum  Theil  recht  beträchtlicher  Rückgang  bemerkbar. 
Wenn  wir  die  grösseren  Städte  des  Grossherzogthums  nach  ihrem 
Sterblichkeitsverhältniss  an  Rachen-  und  llalsbräune  und  des  häutig 
coincidirenden  Scharlachs  unter  einander  in  Vergleich  bringen,  so  ent- 
fielen auf  10000  Einwohner  Todesfälle  an 


den  Städten 

Rachen-  und 
Halsbräune 

Scharlach 

Darmstadt  mit 

r 

1871-80 

7,3 

1,6 

Bessungeu 

i 

1881-83 

6,7 

7,7 

Mainz  mit  Kastei 

{ 

1871-80 

1881-83 

6,1 

3,2 

3,7 

2,5 

Ofienbach 

{ 

1871—80 

1881-83 

8,8 

8,7 

3,9 

2,6 

Worms 

{ 

1871-80 

1881-83 

5.4 

1.5 

2,2 

1,7 

Giessen 

{ 

1871—80 

1881—83 

9,0 

28,5 

1,2 

12,0 

Aus  dieser  Zusammenstellung  erhellt,  dass  Giessen  bereits  im 
Decennium  1871—80  unter  den  aufgeführten  Städten  des  Grossher- 
zogthums die  höchste  Diphtheriesterblichkeit  hatte  und  die  durch 
diese  Krankheit  wiederholt  heimgesuchten  Städte  Offenbach  und 
Darmstadt  tibertraf  und  ferner,  dass  Giessen  seit  1881  eine  intensiv*) 
gesteigerte,  bedenkliche  Zunahme  der  Diphtheriesterblichkeit  erfuhr, 
während  dieselbe  in  allen  andern  oben  bezeichneten  Städten  einen 
Rückgang  aufwies,  der  allerdings  sich  weniger  in  Darmstadt-Bessungcn 
und  Offenbach,  am  auffälligsten  aber  in  Majnz-Kastel  und  Worms  bc- 
merklich  macht.  Im  Grossherzogthum  im  Ganzen  findet  seit  dem 
Jahre  1882  und  im  Grossherzogthum  Baden  seit  dem  Jahre  1881  eine 
beträchtliche  Abnahme  der  Sterbfalle  an  Rachen-  und  Halsbräune 
statt.  Es  wurden  deren  nämlich  verzeichnet 

im  Grossh.  Hessen:  im  Grossh.  Baden: 


1876 

802, 

auf  10000  Einw.  5,3; 

1877 

674, 

auf  10000  Einw.  7,5: 

1877 

1128, 

» 

9 

» 7,4 

1878 

801, 

» 

9 

» 

8,9; 

1878 

1165, 

* 

» 

» 7,5 

1879 

770, 

* 

» 

> 

8.4; 

1879 

1531, 

» 

» 

. 9,8 

1880 

834, 

» 

» 

• 

8,9; 

1880 

1884, 

9 

9 

» 12,0 

1881 

874, 

* 

» 

* 

9,3; 

1881 

1645, 

9 

» 

• 10,4 

1882 

687, 

> 

7.2; 

1882 

1513, 

% 

9 

» 9,5. 

1883 

498, 

» 

9 

* 

5,1. 

Ziehen  wir  eine  Reihe  anderer  Städte  zum  Vergleich  heran,  so 
ergibt  sich  für  Giessen  eine  ganz  ausserordentlich  hohe  Diphtherie- 
sterblichkeit. Es  wurden  gezählt  Sterbfalle  au  Diphtherie  und  Croup 
auf  10000  Einwohner 

*)  Im  Jahre  1882,  in  welchem  in  Giessen  dio  Sterberate  durch 
Diphtherie  und  Croup  mit  37,3  das  Maximum  erreichte,  hatten  von  den 
deutschen  Städten  von  15  000  und  mehr  Einwohnern , über  welche  dio 
Veröffentlichungen  des  Kaiserlichen  Gesundheitsamtes  berichten,  eine 
höhere  Sterblichkeit  durch  die  genannten  Krankheiten  aufzuweison  Königs- 
hütte  mit  40,0,  Eisleben  mit  45,9,  Köslin  mit  63,0  und  Elbing  mit  88,2. 
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den  Städten  1871 — 80. 

1881—82 

in  den  St&dten  1876 — 80. 

1881-82 

bezw.  83. 

bezw.  83. 

Berlin 

15,8 

19,3 

Danzig 

22,7 

12,5 

Köln 

10, G 

5,0 

Freiburg  i.  B. 

15,3 

14,2 

Leipzig 

10,5 

5,8 

München 

14,4 

13,1 

Chemnitz 

10,4 

18,5 

Hanau 

14,4 

12,3 

Braunschweig 

9,6 

7,9 

Wien 

13,2 

7 ,1 

Heidelberg 

8,4 

4,6 

Stettin 

12,7 

7,4 

Weimar 

7,9 

10,3 

Frankfurt  a.  0. 

12,4 

4,3 

Frankfurt  a.  M. 

7,3 

3,3 

Erfurt 

11,5 

9,0 

Stuttgart 

6,9 

7,1 

Dresden 

10,5 

21,1 

Breslau 

4,5 

8,2 

Augsburg 

9,7 

9,1 

Mannheim 

3,8 

4,2 

| Strassburg  i.  E, 

. 8,9 

13,9 

Carlsruhe 

3,1 

7,2 

Nürnberg 

6,1 

9,6 

Auch  aus  dieser  Ucbersicht  geht  hervor,  dass  in  den  Jahren 
1881  und  1882,  bezw.  1883  keine  der  zum  Vergleich  herangezogenen 
Städte  eine  durchschnittlich  gleich  hohe  Diphtheriesterblichkeit  hatte 
wie  Giessen;  nur  Dresden,  Berlin  und  Chemnitz  kommen  dieser  Stadt 
einigermassen  nahe,  und  Hanau,  München,  Freiburg  i.  B. , Strass- 
burg i.  E.,  Danzig  haben  eine  etwa  um  die  Hälfte  geringere  Diph- 
theriesterblichkeit gehabt. 

Die  unter  dieser  bedrohlichen  Sachlage  seit  dem  Jahr  1882  an- 
geordneten Massnahmen  erstreckten  sich  ausser  dem  schon  früher 
ergangenen  Verbot  des  Schulbesuchs  für  Kinder  aus  Familien,  in 
welchen  Erkrankungen  an  Scharlach  oder  Diphtherie  vorkamen,  auf 
eine  Reihe  weiterer  Vorschriften,  die  als  Localpolizeiordnung  für  die 
Stadt  aber  auch  den  Kreis  Giessen  überhaupt  erlassen  wurden,  weil 
auch  im  Landbezirk,  namentlich  in  den  Orten  Gross-Linden,  Beuern, 
Leihgestern,  Lollar,  Villingcn  und  Heuchelheim  und  später  in  Dorf- 
Güll,  Gross-  und  Alt-Buseck,  und  Londorf  etc.  theils  Diphtherie,  theils 
Scharlach  in  zum  Theil  heftigen  Epidemien  vorkam.  Nach  diesen 
polizeilichen  Vorschriften  wurde  die  alsbaldige  schriftliche  Auzeige 
des  einzelnen  Erkraukungsfalls  an  Diphtherie  oder  Scharlach  seitens 
des  behandelnden  Arztes  an  das  Kreisgesundheitsamt  gefordert,  ferner 
die  Isolirung  der  Erkrankten  innerhalb  der  Wohnung,  eventuell  die 
Sperre  des  Locale  in  solchen  Fällen,  in  welchen  die  Isolirung  im 
eigenen  Hause  unthunlich  ist  und  in  Folge  des  im  Hause  obwaltenden 
Verkehrs  Nacbtheile  für  das  öffentliche  Wohl  zu  erwarten  sind. 
Ausserdem  wurde  angeordnet  die  frühzeitige  Verbringung  von  Leichen 
der  an  Scharlach  oder  Diphtherie  Verstorbenen  in  das  Leichenhaus 
und,  wo  ein  solches  nicht  vorhanden  ist,  thunlicbste  Isolirung  und 
balamöglichste  Beerdigung.  Die  Benutzung  öffentlicher  Fuhrwerke 
zum  Transport  von  Kranken  der  betreffenden  Art  wurde  untersagt 
und  die  Aerzte  und  das  Pflegepersonal  verpflichtet,  sich  vor  Ver- 
lassen der  Krankenwohnnng  vorschriftsmässig  zu  desinficiren,  auch 
eine  Desinfection  bezüglich  der  Krankenzimmer  und  der  in  denselben 
befindlichen  Gegenstände  nach  Ablauf  der  Krankheit  vorgeschrieben. 
Besondere  Anweisung  wurde  zugleich  über  die  Art  und  Weise  der 
Desinfection  bekannt  gegeben.  Da  mit  Beginn  des  laufenden  Jahrs 
in  Giessen  wiederholt  Erkrankungen  an  Diphtherie  mit  äusserst  bös- 
artigem Verlauf  sich  ereigneten,  so  wurden  daselbst  als  Massuahmen 
weiter  die  sofortige  Anzeige  des  einzelnen  Erkrankungsfalles  und  zwar 
seitens  des  Vorstandes  der  Familie  oder  dessen  Stellvertreters  bei 
dem  Polizei  amte  neben  der  von  dem  behandelnden  Arzte  an  das 
Kreisgesundheitsamt  zu  erstattenden  Anmeldung  angeordnet,  damit 
letzteres  alsbald  an  dem  Eingänge  zur  Wohnung  des  Erkrankten  eine 
Warnungstafel  anbringe;  ausserdem  wurden  die  Aerzte  verpflichtet, 
bei  eintretendem  Todesfall  dem  Polizeiamte  baldmöglichst  und  jeden- 
falls so  frühe  Anzeige  zu  machen,  dass  von  letzterem  die  vor  Ablauf 
von  12  Stunden  zu  erfolgende  Verbringung  in  ein  Leicbcnhaus  über- 
wacht werden  kann.  P. 
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r.  1945.  Meteorolog.  Beobachtungen  zn  Darmstadt  Im  Jan.  1884. 

Januar-Mittel  aus  23  Jahren  (1862—84): 

Barora.  332,11  Par.  Linien.  — Therraom.  0,83 0 R.  — Niederschi.  4,18  cm. 

Barometerstand  höchst.  (19.)  339,37;  tiefster  (28.)  324,85;  mittlerer  334,19  P.  L. 

Thermometerstand  » (80.)  9,8;  » (2.)  — 4,9;  » 3,42°  K. 

Anzahl  der  Tage  mit  Hegen  23;  Schnee  6;  Regen  und  Schnee — . 

* » > » Nebel  8;  Reif  4;  Gewitter  — , 

• * heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  9;  trüben  Tage  21. 

Höhe  der  Niederschlage  an  22  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  5,29  cm. 

Windrichtung  (bei  tÄgl.  3 mal.  Beob.)  SW.  58 mal;  W.  11  mal;  NW.  11  mal;  80.  5 mal; 
NO.  4 mal;  0.  3 mal;  N.  lraal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =■  84,8  °/o. 
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’)  Ausschliesslich  der  Pfleglinge  der  Landes-Irren>Anstalt  und  der  bei  denselben  vorgekommenen  Todesfälle. 


Nr.  1846.  Ueberslcht  der  Todesfälle  ln  den  grösseren  Stadien  des  Oossherzogthuuis  Hessen 

in  den  Jnlireu  1SSO  bis  1883.  
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Nr.  1847.  JaüreHdurchttclimitte  au«  dcu  monatlichen  Uöchmei 

gegenstände  an  16  Orten  d< 


Darmstadt 

Babenhausen 

Bcnsheim 

Bessungcn 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

W orms 

Summe 
Durch-  i 1883 
schnitt  1 1 882 


i 

8,81.21,09  16,58  14,54  15,56  21,38  13,83  17,60  16,13  12,96  14,fcO 
0,00  20,00  16,00  16,00  16,00  18,00  18,00  18,00  14,88  14,66  14,80 

8,92  19,75  16,17  15,50  15,83  18,50  13,83  13,42  14,00  14,00  14,00 

1,17  22,00  16,75  15,58  16,17  16,46  15,33  15,89  16,00  14,42  15,17 

9,67  19,67  15,58  15,58  15,58  14,17  14,17  14,17  12,90  12,90  12,90 

7.34  20,44  19,59  15,03  17,22  20,68  14,51  17.41  17,78  14,00  15,72 

9,50  20,09  17,71  16,33  17,09  16,58  15,20  15,96  14,88  13,54  14,35 

8,37  19,07  16,44  15,54  15,97  13,90^3,19  13,59  13,54  12,53  13,00 

9.34  19,34  16,33  16,33  16,33  15,08  15,08  16,08  13,00  13,00  13,00 

9,53  20,04  17,17  15,96  16.56  16,08  14,83  15,46  14,13  13,28  13,71 

9,40  19,64  16,99  16,19  16,55  18,46  14,46  16,46  15,63  13,56  14,51 

8,71  19,46  17,37  15,50  16,44  14,50  13,33  13,05  15,12  13,05  14,00 

0,39  21,08  17,17  16,04  16,65  17,17  14,74  16,02  15.59,14,31  14, 9G 
9,98  20,53  16,48  15,83  15,87  16,18  14,75  15,46  14,98il4,18  J4,60 
8,74  19,68  16,63  14,58  15.73  15,58  12,13  14,52  16,12  13,42  14,81 

0,00  21,26  15,93  14,87  15,39  15,83  14,28  15,04  1 4,62!  13,75  14,21 

(19,87  323,14  2BR.89  *48,0<)j  258.94  263,115  231,16  247,13  239,3o|  217/6  228,24  ’ 

120,97  19^37  20,20  16,81  15,56  16,18  16,47  14,45  15,45  14,96  13,60  14,27  ' 

|23,77  22,24  23,05  19,07  17,62  18,34  1 8,30|  1 6,77 j 1 7,48  16,36  14,87|  15,62 


Darmstadt 
Babenhaus. 
Bcnsheim 
Bessungen 
Erbach 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friedberg 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 
Summe 
Durch-i  1883 
schnitt!  1882 
“ '*)  Verg 


0,74  0,74'  0,74  0,66,0,66.  0,66 
0,69  0,69  0,69  0,58  0,58,0,58 
0,68  0,64  0,66  0.51  0,49  0,50 
0,72  0,67  0,69  0,62  0,58  0,60 
0,68  0,68  0,68  0,49  0,49  0,49 
0,73  0,68  0,70  0,63  0,56!  0,51 
0,71  0,68  0,69  0,53 1 0,49  0,51 
0,63  0,60  0,62  0,5h  0,48  0,49 
0,68  0,68  0,68  0,56  0,53  0,55 
0,70;0,70  0,70  0,56  0,56  0,56 
0,70  0,70  0,70  0,50  0,50  0,50 
0,70  0,66  0,68  0,49  0,44  0,47 
0,73  0,73  0,73  0,63  0,58  0,62 
0,62  0,54  0,58  0,55  0,51  0,54 
0,68  0,64  0,66  0,56  0,53  0,55 
0,72  0,71  0,72  0,61  0,60  0,61 
11.11  »Ml  10,92|8,98|8^58  8,74|9,34  8,85 


0,66  0,65 
0,63  0,63 
0,63  0,56 
0,69  0.66 
0,66  0,66 
0,78  0,68 
0,64  0,62 
0,58  0,56 
0,62  0,61 
0,60  0,60 
0,64  0,64 
0,64  0,61 
0,70,0,70 
0,59  0,55 
0,68  0,65 
0,65  0,64 


9,10|l‘l,3»|lO,O2[ 


0,58  0.25  0,22  0,24 
0,67  0,24  0,20  0,22 
0,66  0,23  0,20  0,22 
0,73  0,28  0,19  0.24 
0,63  0,25  0,18  0,22 
0,57  0,21  0,19  0,20 
0,61  0,21  0,31  [0,91 
0,60  0,24  0,20  0,22 
0,64  0,17  0,16  0,17 
0,68  0,22  0,20  0,21 
0,711  0,24  0,22  0,23 
0,57  0,24  0,17  0,21 
0,67  0,24  0,20  0,23 
0,65  0,24  0,13  0,19 
107l9  3/76  3319  3,47 
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lledrigsten  und  Mlttelpreisen  der  gewöhnlichsten  Verbrauchs- 
lro*.»li.  Hessen  lm  Jahr  1883.*) 


Stroh.  | Kartoffeln.  | Erbsen.  | Bohnen.  | Linsen. 
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Auf  je  1000  Eia 
wohner  kommen 


bei  d«-n 
m&nn- 

beiden 

treib- 

Auf  je  1000  Ein-  Zahl  der  Ein- 
wohner kommen  wohner 


beiden  beiden  dbcr_ 
,"*on-  »elb  h L 
liehen,  liehen 


Zusammenstellung  nach  Provinzen. 

I.  Provinz  Starkenburg.  II.  Provinz  Oberhessen. 

2768327043  54726  1 42  1 35  1 39  1 7114  1 6716  3 3830  1 311  125'  II 

24877  25183  50060  128  12$  127  15410  15070  30480  118  113  11 

21999  21872143871  113  109  111  14281  14194  28475  109'  106  I! 

18123  1814736270  93  91  92  12202  11805  24007  931  88 

162901548531775  84  78  80  9859  10435  20294  761  78 

131061346326569  67  67  67  8958  9006  17964  69  67 

12971  13756  26727  67  69,  68  8572  9025  17597  66  67 

12691  13174  25865  65  66  66  8154  8473  16627  62  63 

112461192323169  58  GO  59  7597  8394  15991  58  63  i 

9049  9532  18581  46  48  47  6467  7021  13488  501  52 

7156  8U  69  1 5225  37  4 0 3 9 6 484  5888  11372  4 2 44  I 

6111  7093jl32O4  31  35  33  5042  5545  10587  39  41  I 

5328  5 9 7311301  2 7 3 0 2 9 4355  4768  9 1 23  3 3 36  1 

3721  4339;  8060  19  22  20  3181  3360  6541  24  25  I 

2488  2717  5205  13  14  13  2242  2399  4641  17  18  I 

1365  1467  2832  7 7 7 1211  1298  2509  9 10 

488  3911  878  2 2 2 416  416  832  3 3 

107  115  222  1 1 1 105  118  223  1 l' 

12  16|  28  0,1  i 0,l!  0,1  14  16  30  0,1  0,1  4 

8 8 6 0,02  0,02|  0,02 3 3 0,02  . W 

191814  19976<|  394574  1 0011  1000'  1000  130067  133947  204614  1 000  1000  I« 


1298!  2509 
416  832 


III.  Provinz  Rheinh  essen.  Grossherzogthum  Hessen. 

17782'17241]35023  128  125!  126  62579  61000  123579  135  1291  ll 

15435,15361  30796  111  112  111  55722  55014  111336  120  118  II 

13661(13347,2  7008  9 8 9 7 9 7 4994  1 49413  99354  1 07  1 05  ll 

12712  1271525427  91  92  92  43037  42667  85704  92  91  I 

16443  1190528348  118  86  102  42592  37825  80417  92  80  ä 

10711  1061021321  77  77  77  32775  33079  65854  70  70;  I 

9656:9935  19591  69  72  71  31199132716  63915  61  69  I 

8648  87  89117437  62  64  6 3 2 949  3 3043  6 599  2 9 6 3 65  I 

7933  8193  16126  57  60  58  26776  28510  55286  58  60 

6313  6723  13036  45  49  47  21829  23276  45105  47  49 

4873  6553  10426  35  40  38  17513  1951(1  37023  38  41 

4456  5035  9491  32  37  34  16609  17673  33282  34  38 

3976  4663  8639  28  34  31  13659  15404  29063  29  33 

2885  3411  6296  21  25  23  9787  11110  20897  21  24,  I 

2255  2383  4633  16  17  17  6980  7499  14479  16  16’  i 

113%  1241  2380  8:  9 9 3715  4006  7721  8 8 I 

469  478  947  3 3 3 1373  1284  2657  3 3 

82  114  196  1 1 1 294  347  641  1 1 

9 19  26  0,1  0,1  0,1  35  51  86  0,1  0,1  I 

3 3 0,02  . 0,01  9 3 12  0,02  0,01  ttj 

13943(5  137716  277152  1000  1000  1000  464917  471423  936340  1000  1000  1* 


1 26  62579 
111  55722 
97  49941 
92  43037 
102  42592! 
77  32775 
71  311991 
63  29493 
58  26776 
47  21829 
38  17513 
34  15609 
31  13659 
23  9787 
17  6980 
9 3715 
3 1373 
1 294 

0,1  35 

0,01  9 


6 1 000  123579 
55614  111336 
49413  99354 
42667  85704 
37825  80417 
33079: 65854 
32716  63915 
3043659929 
28510:55286 
23276)45105 
19510  37023 
17673  33282 
15404  29063 
11110  20897 
7499  14479 
4006  7721 
1284  2657 
347  641 

51  86 

3 12 
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Nr.  1850.  VorlAaf.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisen- 
bahnen im  December  1883. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Obcrhcs- 

Neckar- 

Bische 

Bahn. 

nicht  garan- 
tlrte  Linien. 

garantirte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer 

Kilometer.  | Kilometer. 

Kilometer 

Betriebslänge,  Ende  December 

94,5b 

527,26 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

158  000 

453  270 

107  415 

42  559 

4-  3 967 

4-  69  446 

+ 4 39» 

4-  1*03 

pro  Kilometer 

1 672 

881 

600 

242 

gegen  1882 

4-  42 

+ 135 

+ 25 

+ 10 

Beförderung  • 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen 

Tonnen. 

Güter  .... 

72  000 

249  594 

73  281 

15  456 

gegen  1882 

- 14  810 

+ 2 862 

+ 7 730 

4-  2iW4 

pro  Kilometer 

762 

473 

409 

88 

gegen  1882 

- 157 

4-  5 

+ 

4-  13 

M. 

M 

M> 

Pcrs.u.Gep.-Verk. 

150  000 

334  312 

53418 

30  306 

gegen  1882 

-f  2 934 

4-  42354 

4-  4 65<» 

4-:*v4 

pro  Kilometer 

1 587 

650 

298 

173 

gegen  1882 

+ 31 

4-  82 

+ & 

4*  ^ 

Güterverkehr 

235  000 

629  339 

71  516 

34  948 

gegen  1882 

1 512 

4-  32 1(8» 

4-  5 599 

4-2754 

pro  Kilometer 

2 487 

1 194 

399 

199 

Einnahme 

gegen  1882 

sonstige  Quellen 

4-  16 
80  000 

+ «l 
201  451 

+ 31 
5 020 

+ 1« 

7 528 

Bi-gen  18W 

4-  1 987 

— 27  264 

+ ts 

4-  545 

pro  Kilometer 

847 

382 

28 

43 

gegen  1882 

4-  21 

— 52 

— 

+ 3 

Summe  . . . 

405  000 

1 165  102 

129  954 

72  842 

gegen  1882 

4-6433 

4-  47190 

4-  10  297 

4-  3C-03 

pro  Kilometer 

4 921 

2 210 

725 

415 

gegen  1882 

+ CS 

4-  90 

+ 57 

-1-  21 

Nr.  1851.  Meteorolog.  Beobachtungen  zn  Schweinsberg 
im  Jaunar  1884. 


(Barometern  Ittel  329,26  Par.  Linien  — Mittlere  Januar-Temperatnr  -0,49 ®R.) 


Barometerstand  höchst  (19.) 
Thcrmometerstand  » (30.) 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen 
» » » » Nebel 

» » heiteren  Tage 


336,50;  tiefster  (27.)  319,66; 
9,0;  » ;2.)  —6,4; 

16;  Schnee  — ; 

3;  Reif  2; 

— ; gemischten  Tage  8; 


mittlerer  330,93  P.  L. 

2,30  ° R. 

4. 

3. 

23. 

5,473  cm. 


Regen  u.  Schnee 
Wetterleuchten 
trüben  Tage 

Hohe  der  Niederschlage  an  20  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag: 


An  3 Tagen  (24.,  25.,  31.)  war  die  Ohm  flntend. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  6 mal;  NO.  Imal;  SO.  1 mal ; 
SW.  45mal;  W.  12;  NW.  16mal;  Calmen  12. 


Mittlerer  Dunstdruck  2,2  P.  L. 


Mittlere  relative  Feuchtigkeit  87,9%. 


Druck  ron  II.  Drill  In  Darmatadt. 
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Inhalt:  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Oberhessischen  Eisenbahnen 
1882—83.  — Niedere  landw.  Unterrichts  - Anstalten  im  Orossh.  Hessen 
1882  -83.  — Todesfälle  im  Orossh.  Hessen  1883.  — Preise  der  gewöhnt. 
Terhrauchsgegenst.  Jan.  1884.  — Eisenbahnen  Jan.  1884.  — Meteorol. 
Beobacht,  zn  Llarmstadt  Febr.  1884. 


Nr.  1852.  Ergebnisse  des  Betriebt*  der  Oberkeag. 

Eisenbahnen  im  Keehutingttjabr  1882 — 83.*) 

1.  Betriebsmittel.  Der  Bestand  der  Betriebsmittel  hat  im 
Laufe  des  Betriebsjahrcs  eine  Aenderung  dadurch  erlitten,  dass  an- 
lässlich der  Beschaffung  leichterer  Locomotiven  und  geeigneter  Durch- 
gangswagen ftir  Personenzüge  4 Locomotiven  incl.  Tender,  sowie 
6 Personenwagen  1.  und  II.  Classe  und  3 Gepäckwagen  nebst  2 Re- 
serveachsen  verkauft  wurden;  es  verblieben  daher: 


a.  Locomotiven 

b.  Tender 

c.  Personenwagen 

d.  Gepäckwagen 

e.  Giiterwagcn 

f.  Arbeitswagen 

g.  Bahnmeisterwagen 


19,  unter  welchen  eine  Tendermaschine, 

14, 

49  mit  2148  Sitzplätzen, 

9,  von  welchen  6 mit  Postabt heilung  versehen, 
320  m.  einer  Gcsammttraglähigkeit  v.  3200  Tons, 
22  * * » » 220  » 

16. 


Die  Gesammtzahl  der  Achsen  für  die  uutcr  b bis  incl.  f aufge- 
führten  Fahrzeuge  incl.  Reserveachsen  beträgt  868,  während  für  die 
Locomotiven  42  Trieb-  und  Kuppelachsen,  sowie  20  Laufachsen  vor- 
handen sind. 

2.  Anlagekapital.  Das  Kapital,  welches  zur  Einlösung  der 
Actien  der  früheren  Oberhessischen  Eisenbahn -Gesellschaft  Seitens 
des  Grossherzoglich  Hessischen  Staats  als  Ankaufspreis  aufgewendet 
wurde,  beträgt:  38948640,00  .H. 

Die  Kosten  für  ausgeführte  ErgänzUngs-  und 
Erweiterungsbauten  seit  Uebergang  der  Bahnen  an 
den  Staat  betragen: 

a.  bis  znm  Jahre  1881  -82  . . . 60906,62  M>. 

b.  für  eine  im  Berichtsjahr  ausgeführte 

Verladerampe  auf  der  Station  Burg- 
und Nieder-Gemiinden  . . . 5436,42  > 66343,04  » 

' Summe  39014983,04  M. 

*)  Vergl.  Mitthcil.  Nr.  282,  Febr.  1883,  S.  49. 
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3.  Unterhaltung  der  Bahn.  Die  vorherrschend  nasse  Wit- 
terung in  der  zweiten  Hälfte  des  Jahres,  deren  verheerende  Wirkungen 
in  den  Ueberschwemmungen  mehrerer  Flussgebiete  und  in  den  Be- 
schädigungen verschiedener  Bahnlinien  sichtbar  geworden  sind,  ist 
ohne  merklichen  Einfluss  auf  den  Bahnkörper  und  die  Bauten  der 
Oberhessischen  Eisenbahnen  geblieben.  In  Folge  dieser  Thatsache, 
an  welcher  freilich  die  relativ  günstige  Witterung  der  Monate  Januar 
und  Februar  ihren  Antheil  hat,  haben  sich  die  Kosten  der  Unter- 
haltung, insoweit  nicht  die  davon  unabhängigen  Kosten  der  Erneue- 
rung in  Frage  kommen,  gegen  das  Vorjahr  vermindert.  Zur  Ver- 
minderung der  für  Arbeitslöhne  zur  Unterhaltung  des  Oberbaues  auf- 
zuwendenden Kosten  hat  ausserdem  die  auch  im  Berichtsjahr  fort- 
gesetzte Vermehrung  der  Unterlagsplatten  beigetragon. 

Für  die  gesammte  Unterhaltung  der  Bahn,  des  Bahnkörpers, 
des  Oberbaues,  sämmtlicher  Bauwerke,  der  Uebergänge  der  Strassen, 
Einfriedigungen,  Barrieren,  Telegraphen  und  sonstigen  Anlagen,  so- 
wie der  Bahnnnterhaltungsgerätbe,  wurden  ausgegeben: 

Bahnhof  Giessen-  Giessen-  zu- 

Giessen.  Fulda.  Gelnhausen.  sammen. 

5483,41  Ji.  99577,84  M.  65439,07  JH.  170500,32  M 

pro  Kilometer  — 943,86  » 949,77  » 972,06  » 

dagegen  1881—82  — 1009,52  . 982,89  » 1037,87  . 

Werden  die  Kosten  flir  den  Bahnhof  Giessen  auf  beide  Linien 
gleichmässig  vertheilt,  so  entfallen  anf  die  Strecke: 

Giessen-  Giessen- 
Fulda.  Gelnhausen, 

im  Ganzen  102319,55  M,  68180,77  M 

pro  Kilometer  965,28  > 982,43  » 

dagegen  1881-82  1 041,69  . 1032,06  » 

4.  Betriebsdienst.  Der  Betrieb  erlitt  keinerlei  Störungen; 
grössere  Unregelmässigkeiten  sind  nur  in  zwei  Fällen  vorgekommen, 
welche  auf  besondere  Ursachen  zurückzufuhren  sind,  nämlich: 

1)  am  5.  Mai  1882  entgleiste  bei  km  16  der  Linie  Giessen-Fulda 
plötzlich  während  der  Fahrt  des  Zuges  6 die  vordere  Tenderachse 
der  Locomotive.  Der  Zug  wurde  sogleich  zum  Stehen  gebracht  und 
die  Untersuchung  ergab,  dass  die  beiden  vorderen  Muttern  der  Feder- 
stütze  des  linken  Rades  verloren  gegangen  waren,  in  Folge  dessen 
eine  partielle  Entlastung  der  betr.  Achsen  hervorgerufen  wurde, 
welche  zuerst  das  Aufsteigen  des  einen  Rades  und  darauf  die  Ent- 
gleisung der  Achse  herbeiführte.  Durch  dieses  Vorkommniss  erlitt 
der  Zug  eine  Verspätung  von  1 Stunde  und  10  Minuten. 

2)  am  10.  März  1883  fand  in  Folge  des  herrschenden  starken 
Schneesturmes  eine  Verwehung  des  Bahneinschnitts  bei  km  9 der 
Linie  Giessen-Gelnhausen  statt,  gerade  als  der  Zug  14  passiren  sollte. 
Derselbe  erlitt  hierdurch  eine  Verspätung  von  1 Stunde  15  Minuten. 

5.  Tarifeinrichtungen  und  Verkehrsbeziehungen.  In 
Hinsicht  der  Tarifeinrichtungen  wird  auf  den  vorjährigen  Bericht 
verwiesen. 
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Die  Wirkung  der  empfindlichen  Nachtheile,  welche  den  Ver- 
kehrsbeziehungen der  Oberhessiscben  Eisenbahnen  durch  die 
Massnahmen  der  Preuas.  Staatsbahnen  in  Bezug  auf  die  Instradirung 
der  Güter,  bezw.  auf  die  Entziehung  des  gesammtcn  Transitverkehrs, 
nach  dem  vorjährigen  Bericht  zugefügt  worden  sind,  hat  im  Berichts- 
jahr fortgedauert. 

Die  Verkehre,  von  welchen  die  diesseitigen  Linien  ausgeschlossen 
wurden,  finden  sich  bereits  im  Bericht  für  das  Vorjahr  aufgeftihrt; 
denselben  trat  im  Berichtsjahre  die  Aufhebung  der  Verkehrsbeziehungen 
der  Station  Giessen  mit  Station  Berlin  (Anhalter-,  Dresdener-,  Nord- 
nnd  Schlesischer  Bahnhof),  mit  Station  Spandau  der  Berlin-IIamburger 
Bahn,  mit  den  Stationen  der  Berliner  Ring-,  Berlin-Nord-  und  Berlin- 
Stettiner-Bahn,  sowie  mit  den  Stationen  des  Eisenbahndirections- 
bezirks  Bromberg,  welche  jedoch  von  geringerer  Bedeutung  ist,  hinzu. 

Dagegen  wurde  die  Wiederherstellung  der  anlässlich  der  Neu- 
aufteilung des  gegenwärtigen  mitteldeutschen  Verbandstarifs  auf- 
gehobenen Verkehrsbeziehnngen  zwischen  der  Station  Giessen  und 
den  wichtigsten  Stationen  des  Eisenbahndirectionsbezirks  Erfurt,  der 
Weimar -Geraer-,  Saal-  und  Nordhausen -Erfurter -Bahn  via  Fulda- 
Bebra,  selbstverständlich  unter  Uebernahme  des  gegenüber  der  um 
24  km  kürzeren  Route  via  Treysa-Malsfeld-Bebra  entstehenden  Fracht- 
aasfalls, zugestanden. 

Gelegentlich  der  Aufstellung  der  Gütertarife  für  den  deutsch- 
italienischen Verkehr  via  Gotthard  sind  auf  Antrag  der  Interessenten 
zur  Erweiterung  des  Absatzgebietes  für  die  Holzkohlen,  welche  in 
der  Nähe  der  Station  Hungen  in  grosser  Quantität  hergestcllt  werden, 
directe  Verkehrsbeziehungen  zwischen  der  vorgenannten  Station  und 
den  italienischen  Verbandsstationen  sowohl  via  Gotthard-Chiasso 
bezw.  Pino,  als  via  Peri-Brenner  und  Pontebba,  sowie  zwischen 
Hungen  und  den  Stationen  der  Oesterreichischen  Südbahn  Triest, 
Fiume,  Görz  und  Sagrado  und  den  Stationen  der  Istrianer  Staatsbahn 
Pola  und  Rovigno  via  Kufstein-Brenner-Pusterthal  errichtet  worden. 
Die  Hoffnungen,  welche  hieran  geknüpft  wurden,  haben  sich  bis  jetzt 
übrigens  nicht  verwirklicht. 

Weiter  wurden  auf  Antrag  von  Interessenten  directe  Verkehrs- 
beziehungen zwischen  den  Stationen  Büdingen  und  Stockbeim  und 
der  französischen  Ostbahnstation  Mezieres-Charleville,  sodann  zwischen 
den  Stationen  Grünberg,  Lieh  und  Büdingen  und  den  Stationen  Strass- 
burg, Reichshofen,  Malstatt  trans.  Saarkanal  und  Saarbrücken  erstellt. 
Den  Anlass  gaben  bedeutende  Transporte  von  Eisenbahnschwellen 
für  französische  Bahnen. 

6.  Betriebsergebnisse.  Die  gesammten  Einnahmen  aus  dem 
Transportverkchr  des  Jahres  1882—83  betragen  nach  der  unten  fol- 
genden Tabelle  812041,77,#.  Hierunter  sind  enthalten  aus  dem  Per- 
»onen-  und  Gepäck  verkehr  40G56G,92  M.  und  aus  dem  Güter- 
verkehr 405474,84  Jl. 
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a.  Personen-  und  Gepäck-Verkehr. 

Von  den  für  Personenbeförderung  vereinnahmten  399420,64  Jt 
entfallen  auf  die  Beförderung  von: 

1 294  Personen  in  I.  Classe  8 150,80  Jt 
41898  » » II.  » 64  814,13  » 

446990  » »III.  » 321993,21  » 

16  445  Militärpersonen  9 462,50  » 

506627  zusammen  399420,64  Jt 

und  zwar: 

mit  Billets  dir  den  internen  Verkehr  incl.  Abonnements: 

491  110  Personen  mit  363  948,48  Jt. 
mit  directen  Bidets: 

15517  Personen  mit  35  472,16  .14 
An  Monata-Abonnementskartcn  für  Schüler,  Lehrlinge  etc.  wur- 
den 258  Stück  für  14970  Fahrten  ausgegeben. 

Karten  zu  ermässigtem  Preise  zum  Besuch  der  Bäder  Salzschlirf 
und  Salzhausen  für  12  und  für  20  Fahrten  wurden  verabfolgt: 
nach  Salzschlirf  an  77  Personen  zu  1212  Fahrten, 

» Salzhausen  »4  » » 72  > 

Sonntagsbillets  von  allen  Stationen  nachGiessen  in 
Form  einfacher  Bidets  wurden  ausgegeben  14311  zu  28622  Fahrten; 
von  Alsfeld,  Lauterbach  und  Fulda  nach  Salzschlirf  457  zu  914  Fahrten 
und  von  verschiedenen  Stationen  nach  Fulda  1855  zu  3710  Fahrten. 
Die  oben  angegebenen  506627  Personen  haben  zurückgelegt : 


in  I.  Wagenklasse  42  156  km; 

jede  Person  32,58  km, 

» II. 

1092537  » 

» 

» 26,08  » 

» UI. 

9 785893  » 

9 

» 21,89  » 

Militär 

619  382  » 

> 

* 37,66  » 

im  Ganzen 

11539  968  km 

* 

» 22,78  » 

Die  Personenwagen  haben  auf  den  Oberhessiscben  Bahnen  durch- 
laufen 2398270  Achskilometer.  Es  betrug  die  Ausnutzung  der  Plätze: 
in  I.  Classe  1,04%  gegen  1,07%  im  Vorjahre, 

» II.  » 9,34»  9,48»  » 

»III.  » incl.  Militär  30,12»  » 25,55»  » » 

überhaupt  22,95 » » 20,50  * » » 

Demnach  ist  auch  gegen  das  Vorjahr  wieder  eine  bessere  Aus- 
nutzung der  Plätze  zu  constatiren. 

Die  Einnahme  pro  Kilometer  berechnet  sich  auf  2273,00  Jt  Es 


entfallen: 

auf  die  Person 

auf  den  Personenkilometei 

in  I.  Wagenklasse 

2,44  Jt 

7,47  ä, 

» n. 

1,55  » 

5,93  » 

. in. 

0,72  » 

3,29  » 

für  Militär 

0,58  » 

1,53  » 

überhaupt 

0,79  » 

3,46  » 

Die  Anzahl  der  auf  einen  Kilometer  Bahnlänge  kommenden  Per- 
sonenkilometer beträgt  65669  gegen  65752  ira  vorigen  Jahre.  Die 
seitherigen  Jahresergebnisse  waren  folgende: 
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Es  betrug: 

di«  Anzahl  der  beförderten 
Personen : 

die  Einnahmen 
dafür : 

1871 

356  464 

288093 

1872 

415007 

323102  » 

1873 

481 690  • 

386219  » 

1874 

541  590 

413052  » 

1875 

545  698 

449902  » 

1876 

551  912 

455695  . 

1877 

553  787 

454  245  . 

1878 

526054 

431644  > 

1879-80 

477  485 

409446  » 

1880-81 

470448 

388808  » 

1881-82 

497  762 

398484  » 

1882-83 

506627 

399  421  . 

Die  Personenfrequenz  der  einzelnen  Stationen  und  Haltestellen 
in  dem  Berichtsjahr  betrug  bei: 


der  Station: 

Personen: 

voriges 

Jahr 

der  Station:  Personen: 

gpgen 

voriges 

Jahr 

Giessen 

231286 

mehr  i 

6 406 

Blcichenhach 

17  389 

mehr 

-112 

Alsfeld 

55  712 

-654 

Reiskirchen 

17355 

610 

Nidda 

52078 

2 449 

Garbenteich 

17  243 

2571 

Büdingen 

51746 

4014 

Grossenlüder 

14  992 

-490 

Gelnhausen 

51  148 

2 719 

Zell-Romrod 

14  783 

754 

Lieh 

50  700 

2 720 

Nieder-Ohmen 

14  732 

653 

Griinbcrg 

48633 

—8656 

Langsdorf 

14158 

2408 

Lauterbach 

42536 

-1544 

Ob.-Widdershciin 

11604 

61 

Fulda 

40160 

—2920 

Mittel-Gründau 

11464 

1723 

Hungen 

39098 

1924 

Renzendorf 

11351 

—74 

Gross-Buseck 

34  507 

—2479 

Ehringshausen 

11264 

641 

Mücke 

31338 

1873 

Wallenrod 

10648 

616 

Burg-  und  Nieder- 

Büches 

7484 

2219 

Gemiinden 

23572 

352 

Borsdorf 

4220 

1316 

Stockheim 

21945 

-1447 

Angersbach 

3163 

-47 

Salzschlirf 

19511 

—1  691 

Schiffenberg 

1952 

823 

Ranstadt 

17  429 

2025 

Lieblos 

1834 

19 

An  Rei 

segepäck 

wurden 

befördert  859  Tonnen  und 

davon 

als  Taxgewicht  339  Tonnen  mit  einer  Einnahme  von  6396,57  Jt 

Die  Zahl  der  beförderten  Hunde  betrug  1717  und  die  Einnahme 
dafür  749,72 M 

b.  Güterverkehr. 

Es  worden  befördert  und  dafür  eingenommen: 


852  Tonnen  Eilgut für  8 763,02  M 

19179  . Stückgut » 112908,31  » 

2 509  > Wagenladungsgut  der  Klassen  A' u.  B » 9223,12  * 

67  668  • desgl.  nach  den  Spccialtaril'cn  . , » 121 032,66  » 

90  208  Tonnen-  für  251  927,11  Jt 
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90208 

Tonnen  Transport 

. für  251 927,11 

74569 

> desgl.  nach  Ausnahmetarifen 

. . . 107  258,24 

215 

» Postgut 

. . » 1839,54 

229 

• Militärgut 

. . » 815,08 

— 

» frachtpflichtiges  Dienstgut  . 

« . * ■ — 

4 757 

» frachtfreies  Dienstgut  . 

, , » 

80 

> Leichen 

. » 489,60 

7 319 

» Vieh  und  zwar: 

503  Stück  Pferde, 


3692 

9 

Ochsen, 

9049 

* 

Kühe  und  Kinder, 

8692 

9 

Kälber, 

4 502 

> 

Schweine, 

1310 

9 

Ferkeln, 

6486 

* 

Schafe, 

. 33769,09  j_ 

177  377  Tonnen  zusammen  für  3%  098,66  Jt. 

Hierzu  Nebenerträge  - 9376,18  < 

Summe  405474,84  »ft 

Die  seitherigen  Jahresergebnisse  waren: 

bei  Gütern  (excl.  frachtfreies  Dienstgut): 


1871 

93  670 

Tonnen 

mit  232  286 

»ft. 

1872 

132  272 

» 

9 

301  612 

9 

1873 

160921 

9 

» 

370262 

» 

1874 

177  452 

9 

» 

430  569 

9 

1875 

198813 

9 

9, 

496012 

9 

1876 

185312 

9 

9 

514  743 

» 

1877 

157  668 

* 

9 

465110 

9 

1878 

157  593 

» 

9 

438349 

9 

1879-80 

181992 

3» 

9 

471  335 

» 

1880-81 

195760 

» 

9 

482  585 

» 

1881-82 

186  018 

9 

9 

440973 

9 

1882-83 

170058 

bei 

3» 

Vieh: 

9 

371705 

3» 

1871 

1 540  Tonnen  mit 

14  620 

JH. 

1872 

2000 

» 

» 

18058 

9 

1873 

3043 

9 

9 

27  240 

* 

1874 

3348 

» 

9 

30  324 

9 

1875 

4417 

9 

9 

43025 

9 

1876 

4155 

9 

» 

38464 

9 

1877 

3388 

9 

» 

36108 

9 

1878 

3 378 

9 

» 

34173 

9 

1879-80 

2893 

9 

9 

30626 

» 

1880  -81 

3158 

» 

9 

35728 

9 

1881-82 

6941 

9 

9 

35912 

9 

1882-83 

7 319 

9 

9 

33769 

9 
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Die 

Zahl 

der  beförderten 

Thiere  betrug: 

in 

Iir  , Mast 

Pferde.  u 

ochsen. 

Ochsen  u.  Kinder  u. 
Kühe.  Kälber. 

Schweine 
u.  Forkel. 

Schafe  u. 
Ziegen. 

1871 

199 

1658 

3357 

2883 

2 820 

2427 

1872 

315 

2 586 

3917 

2824 

5286 

6 722 

1873 

557 

3 803 

6353 

7 009 

5 672 

5 011 

1874 

751 

4191 

6 611 

8654 

7 077 

3 668 

1875 

901 

7 048 

7 611 

10213 

11055 

6809 

1876 

952 

5 749 

7141 

9 597 

9528 

125% 

1877 

886 

3 830 

6868 

11148 

7066 

3 777 

1878 

840 

3 632 

6 963 

10836 

6 648 

4 413 

1879—80 

801 

2993 

5 862 

7 492 

4 973 

3227 

1880  -81 

895 

3081 

8485 

10006 

5360 

2866 

1881-82 

528 

2 663 

9172 

12443 

5383 

3 791 

1885-83 

503 

3 692 

9049 

8692 

5812 

6486 

Die  Frequenz  der  einzelnen  Stationen  etc.  in  dem  Betriebsjahr 
war  dem  Gewichte  nach  folgende: 


darunt.  in 

darunt.  in 

Wagen- 

Wagen- 

ladungen. 

adungen. 

Tonnen. 

Tonnen 

Tonnen. 

Tonnen. 

Giessen 

25081 

19050 

Zell-Romrod 

2369 

2105 

Grünberg 

23677 

22 157 

Burg-  und  Nieder 

llungeu 

21633 

20  413 

Gemünden 

2 255 

1531 

Alsfeld 

17  488 

14190 

Salzschlirf 

2 241 

1444 

Mücke 

17  215 

15985 

Grossenlüder 

1960 

1490 

Büdingen 

16200 

14  476 

Renzendorf 

1115 

1057 

Nidda 

12  142 

10  207 

Gross-Buseck 

855 

674 

Lanterbach 

11960 

9030 

Reiskircben 

714 

575 

Fulda 

10  747 

9 212 

Mittel-Gründau 

555 

432 

Stockheim 

10480 

8827 

Ober- Widdersheim 

126 

— 

Lieh 

9098 

8048 

Langsdorf 

95 

— 

Ranstadt 

4 398 

3 797 

Wallenrod 

86 

— 

Ebringshausen 

3594 

3330 

Bleichenbach 

64 

— 

Nieder-Ohmen 

3 466 

3261 

Garbenteich 

60 

— 

Gelnhausen 

2912 

2 215 

ln  Wagenladungen  wurden  befördert: 

Eisensteine  . 

42573  Tonnen. 

Bau-,  Werk-  und  Nutzholz 

28981 

Steinkohlen  und  Coaks  . 

22165 

» 

Steine,  Kies,  Sand  etc.  . 

15208 

» 

Getreide 

10111 

» 

Brennholz  nnd  Holzkohlen 

4 692 

» 

Mühlen  fabrikate 

3584 

» 

Braunkohlen 

2 381 

» 

Eisen,  Stahl  und  Roheisen 

1989 

3» 

Kartoffeln  . 

1943 

» 

Salz 

1462 

* 

Feld-,  Garten-  nnd  Walderzeugnissc  excl.  Getreide 

und  Kartoffeln 

1453 

» 

Eisen-,  Stahl  und  Gusswaarcn 

1339 

Oelkuchen  und  Oelknchenmehl 

1292 

> 
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Gerätbe,  Möbel  etc 721  Tonnen, 

Thon-  und  Töpferwaaren 717  * 

Spirituosen  und  Spiritus 652  » 

Abfälle,  Haare,  Knochen  etc 500  > 

Düngemittel 442  » 

Garn,  Twist 435  » 

Papier  und  Pappe 368  » 

Tabak,  Cigarren 285  » 

Maschinen  und  Maschinenteile 221  » 

Wein 160 

Petroleum 121  » 

Fettwaaren,  Seife,  Lichter 105  > 

Wolle,  thierische 102  > 

Bier 91  » 

Manutäeturwaaren 70  » 

Baumwolle,  rohe 63  » 

Asphalt,  Harz  etc 42  » 

Colonial-,  Specereiwaaren  etc 40  » 

Material-  und  Farbwaaren 30  » 

Drognerie-  und  Apothekerwaaren,  Chemikalien  . . 26  > 

Glas,  Porzellan  etc 25  » 

Hiittenproducte 10  » 

Fastage  aller  Art 10  » 

Häute,  Felle,  Leder,  Pelzwerk 5 » 

Mineralwasser 5 » 

Sonstige  Güter 191  > 


7.  Finanzielle  Ergebnisse.  Die  bereits  unter  den  Nach- 
richten über  die  Verkehrsbeziehungen  weiter  oben  erwähnte  gänz- 
liche Entziehung  des  Transitverkehrs,  welcher  sich  früher  über  die 
Linie  Giessen-Gelnbausen  bewegte,  konnte  selbstverständlich  nicht 
ohne  empfindlichen  Einfluss  auf  die  Einnahmen  bleiben  und  wenn  es 
auch  gelungen  ist,  die  Ausgaben  weiter  einznschränken,  so  war  doch, 
da  diese  Einschränkung  eine  Grenze  hat,  eine  Verminderung  des 
Ceberscbusses  gegen  das  Vorjahr  nicht  zu  verhindern. 

Es  betragen: 

die  gesummten  Einnahmen  des  Jahres  1882—83  . 909  986,70  M 

» Ausgaben 828  750,09  > 

der  Ucberschuss  81236,61  Jt 

Von  den  verreehneten  Ausgaben  berühren: 

die  allgemeine  Verwaltung  . 76518,05  ,ft 

> Bahnverwaltung . . 311264,37  » 

» Transportverwaltung  . 440  967,67  » 

Zusammen- 828~750,09  M 

Es  entfallen  hiernach  auf: 

A.  Allgemeine  Verwaltung  . 9,2°», 

B.  Bahnverwaltung  . . . 37,6  » 

C.  Transportverwaltung  . . 53,2  > 

Die  verreehneten  Einnahmen  and  Ausgaben  betragen: 
für  den  Bahnkilometer:  Einnahme  5178.26  .ft 

Ausgabe  4 716,04  » 

» > Nutzkilometer:  Einnahme  1,81  » 

Ausgabe  1,65  » 

Eine  genaue  Ausscheidung  der  Kosten  für  Personen-  und  Güter- 
verkehr ist  bei  der  Betriebsweise  mit  gemischten  Zügen  nicht  tbun- 
lich,  jedoch  erscheint  es  für  die  Oberhessischen  Bahnen  vollkommen 
zutreffend , die  Kosten  für  einen  Personen-  und  einen  Gütertonnen- 
kilometer gleich  hoch  anzunehmen.  Unter  dieser  Voraussetzung  be- 
rechnen sich  die  Ausgaben  für  den  Gütertonnenkilometer  zu  4,i8  ^ 
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Local- 

Directer 

Durch- 

(interner) 

Verkehr. 

gangs- 

Summe. 

Verkehr. 

Verkehr. 

Personen- V erkehr. 

a u 

I I.  ('lasse 

931 

327 

36 

1 294 

. 

Einzclbillets  < II.  » 

17  281 

3 629 

416 

21  326 

Jf  | 

l in.  » 

156  977 

10  859 

250 

168  086 

► . ® 

Retonrbillets  ( jjj'  ’ 

20  572 
278  904 

20  572 
278  904 

( M 

^ J!  2 

Militär  auf  Requisitions- 

scheine  und  auf  Militftr- 

iS’ 

billets  .... 

16  445 

16  445 

»Summe 

491  110 

14  815 

702 

506  627 

Gepäck-  etc.  Verkehr. 
Befördertes  i Totalgewicht  Tonnen 

655,798 

183,682 

18  378 

857,858 

Reisegepäck  t Taxgewicht  » 

284,350 

50,090 

4,600 

339,040 

Beförderte  Hunde  .... 

1 715 

2 

1 717 

Güter-  eto.  Verkehr 

(einschl.  der  Vieh-  etc.  Transporte). 

Eilgut 

Tonnen 

324,47 

525,03 

2,02 

851,52 

Frachtgut  » 

Militärgut  auf  Requisition*- 

38  141,85 

124  706,20 

1 076,70 

163  924,75 

schein,  einschl.  Pferde 
und  Fahrzeuge  . . » 

191,20 

37,52 

228,72 

38  657,52 

125  268,75 

1 078,72 

166  004,99 

Frachtfreies  Dienstgut  » 

4 563,34 

4 563,34 

Ausserdem : 

43  220,86 

125  268,75 

1 078,72 

169  568,33 

Postgüter  . . . . » 

Liebesgaben  fiir  die  Ueber* 

• 

214,96 

schwemmten  am  Rhein  ctc. 
(frachtfrei)  ...» 

193,50 

Summe 

169  976,79 

Sonstige  Transporte: 

Leichen 

9 

7 

16 

Vieh 

Tonnen 

4 549,44 

2 740,27 

28,80 

7 318,51 

Einnahme 

ans  dem 

Personen- Verkehr  . . . M. 

363  948,48 

31  383,35 

4 088,81 

399  420,64 

Gepäck-  etc.  » ...» 

5 627,10 

1 268,21 

250,98 

7 146,29 

Güter 

etc.  » * 

144  001,34 

254  519.63 

3 642,86 

402  163,83 

513  576,92 

287  171,19 

7 982,65 

808  730,76 

Ausserdem  wurden  erhoben  für: 

Postgüter M. 

. 

1 839,54 

Sonatige  Nebencrträgo  . » 

1 471,47 

Summe 

812  041,77 
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Ackerbauschule  des 
landw. Vereins  für 
die  Prov.  Starken- 
burg  zu  Darm- 
stadt. 


Ackerbauschule  des 
landw.  Vereins  für 
die  Provinz  Ober- 
bessen  zu  Fried- 
berg. 


Landwirtschaft- 
liche Win  tcrschulc 
zu  Alsfeld. 


Obstbauscbule  zu 
Bensheim. 


Obstbau-Curaus  an 
der  Ackerbau- 
avbule  zu  Fried- 
berg. 


Wiesenbauschule 
zu  Dannstadt. 


6.  Nov.  1882 
bis 

21. März  1883. 


2.  Nov.  1882 
bis 

19.  März  1883 


Nov.  1882 
bis 

März  1883. 


5.  März  bis 

6.  Mai  und 
13.  Aug.  bis 
l.Sept.  1883. 

9.  April  bis 
5.  Mai  und 
20.  Aug.  bis 
8.  Sept.  1883. 


1.  Nov.  1882 
bis  Ostern 
1883. 


Zahl. 


28 


26 


24 


20 


12 


28 


12 


22 


18 


14 


Zahl. 


20 


Zahl. 


19 


Zahl. 


27 


13  11 


22 


23 


12 


12 


24 


24 


12 


20 


15 


10 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  281,  Fobr.  1883,  S.  42. 
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lallen  im  UroMHhcrzogtlitim  Uchhcu  im  Jahr  1882 — 83.*) 
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Zabl  der  Curie  der 
Bcliulo. 

Dauer  des  einzelnen 
Cunei. 

Betrag  dos  Schulgelde« 
für  de»  ganzen  Curaus. 

ticBamratuntcrhaltungK-! 
kosten  der  Schule  im  | 
Durchschnitt  pro  anno.  [ 
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Haupt-Unterricht«* 

Gegenstände. 

Zahl 

der  wöchent- 
lichen 

Unterrichts- 

und 

Arbeits- 

stunden. 

» 

ji 

Ji 

JL 

B5 

Lehr- 
rtlan  auf 
J Win- 
tcrcursc 
b«rt:ch- 
oct. 

5 Mo- 
nate 
(T  Nov. 
bl*  Inei. 
Mar». 

75 

6000 

5500 

▼oru 

1 an  dir. 

Vrercin 

für 

Starken 

bürg. 

Deutsche  Sprache,  Kechnen,  Ge- 
sell lebte  .Geographie.  Freihand- 
zeichnen und  Schönschreiben, 
Geometrie . Physik , Chemie, 
iandw.  Zoologie,  Botanik,  allg. 
Wirthschaftslehre , physika- 
lische Geographie  incl.  Geo- 
logie, Pflanzen  und  Thlerpro- 
ductionslehrc,  Betriebslehre, 
Buchführung,  Obst- u.  Weinbau. 
Undw.  Maschinenkunde,  iaudw. 
Baukunde. 

•V.  Unterrichts- 
u.  io  Arbeits- 
stunden. 

131 

«»—*1. 

4—5 

Monate 

80 
r-  fU: 

die  I. 

und 
35  für 

die  II. 
ClasseO 

6000 

ohne 

den 

Gehalt 

des 

Diri- 

genten. 

1100 

4041 

Wie  bei  1.  (excl.  Freihandzeich- 
nen, physikalische  Geographie, 
Geologie,  Obst-  und  Weinbau, 
iandw.  Maschinenkunde  und 
Iandw  Baukunde)  ausserdem: 
Mineralogie,  Anatomien.  Phy- 
siologie derSäugethlere,  Fcld- 
messen,  Nlvelliren,  Planzolch- 
nen. 

In  jeder  der  bei- 
den Klassen  34 
Unterrichts- 
stunden und 
io  Arbeits- 
stunden. 

J80 

dMKl. 

5— G 

Monate 

25 

(Un- 

Tcnnö- 
gende 
sind  be- 
freit-) 

4310 

1100 

Er- 

forder- 

lichen- 

falls 

857,14 

Mark. 

Deutsch,  Schönschreiben.  Rech- 
nen, Geometrie,  Planzeichnen, 
Physik,  Botanik,  Ackerbau, 
Thierzucht,  Obstbau,  Feld- 
messen , Nlvelliren,  Chemie, 
Technologie,  W irthschaftslehre, 
Buchführung,  Pflanzenbau, 
Wiesenbau,  Drainage. 

Obere  Classe  31, 
untere  33  Un- 
terrichtsstun- 
den; 30  Ar- 
beitsstunden. 

182 

1 

3 Mo- 
nate 

* 

1100 

1100 

Obstbau , Bau  und  Lebetit*ver- 
rlchtungen  der  Pflanze,  Boden- 
kunde, DUngerlchre. 

54 

ISO 

1 

(Io  2 

Abtb.) 

7 Wo- 
chen. 

1000 

D-liiM-hl. 

Ueb- 

ungs- 

gartent 

600 

342 

zur 

Unter- 

haltung 

des 

poraolo- 
gi  sehen 
Ueb- 
ungs- 
gartens. 

Deutscher  Aufsatz , Rechnen, 
GrundzUgc  des  Pflanzenlebcns, 
Obstbaumzucht,  Obslbautu- 
pflege,  Obstsortenkunde,  prak- 
tische Uebuugen  in  Obstbaum- 
zucht und  -Pflege. 

42 

3 

Winter- 

halb- 

jahr. 

40 

(10 

Schiller 
i-rhalten 
freien 
Unter- 
richt u. 
StaalA- 
unter- 
sttitx- 
“>*•) 

4000 

4000 

Schönschreiben , Deutsche 
Sprache,  Rechnen,  Geometrie. 
Naturlehre,  Zeichnen,  Wiesen- 
bau. 

27 
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Nr.  1854.  Ueberaiclit  der  Tod« 

(Nacli  den  vorläufigen  Aufstellu 


Kreise. 

Gesiiumitzahl  der  Ver- 
storbenen excl.  Todt- 
geborene. 

Darunter 

Kinder 

d 

Q 

O 

OB 

«fl 

a 

s 

f 

u 

W 

im  1.  Lebens- 
jahr. 

•d  . 

. o 

s*2 

Ö 

1 

2 
N 

Darmstadt 

1845 

513 

310 

823 

1022 

Binsheim 

1297 

440 

226 

666 

631 

Dieburg 

HI96 

265 

169 

434 

662 

Erbach 

967 

225 

129 

354 

613 

Gross-Gerau 

931 

272 

142 

414 

517 

Heppenheim 

1107 

327 

170 

497 

610 

Offenbach 

1866 

548 

369 

917 

949 

Starkenburg 

9109 

2590 

1515 

4105 

5004 

Von  10000  Einw. 

222,6 

1)264,0 

3)  197,2 

1877—82 

233,0 

303,3 

196,0 

Giessen 

1572 

281 

336 

617 

955 

Alsfeld 

773 

120 

95 

215 

558 

Büdingen 

835 

150 

158 

308 

527 

Friedborg 

1242 

212 

172 

581 

858 

Lauterbach 

652 

109 

120 

229 

423 

Schotten 

580 

95 

85 

180 

400 

Oberhessen 

5654 

967 

966 

1933 

3721 

Von  lüono  Klnw. 

208,8 

J)204,0 

*)21 1,3 

1877-82 

219,5 

229,2 

215,4 

Mainz 

2406 

794 

359 

11 53 

1253 

Alzey 

768 

194 

114 

308 

460 

Bingen 

660 

186 

79 

265 

395 

Oppenheim 

880 

224 

122 

346 

534 

Worms 

1321 

392 

162 

554 

767 

Rheinhessen 

6035 

1790 

836 

2626 

3409 

Von  10  000  Einw 

210,0 

*)268,8 

3)  179,7 

1877—82 

233.5 

344,0 

179,0 

Gr.  Hessen 

20798 

5347 

3317 

8664 

12134 

Von  10 000  Einw. 

215,0 

s)248,8 

3)  195,9 

1877—82 

230,7 

294,0 

195,9 

1 

16 

50 

7 

31 

78 

8 

1 

47 

6 

24 

49 

12 

22 

6 

1 

43 

9 

16 

7 

1 

2 

44 

5 

10 

7 

17 

1 

12 

34 

12 

] 

20 

7 

1 

24 

26 

9 

2 

28 

25 

4 

83 

31 

12 

5 

147 

112 

16 

281 

232 

79 

0,1 

3,6 

2,7 

0,4 

6,4 

3,7 

1,9 

0,03 

3,6 

4,3 

0,5 

8,5 

4,2 

2,2 

1 

76 

5 

91 

10 

12 

4 

6 

18 

6 

8 

4 

33 

5 

16 

IC 

4 

4 

2 

15 

4 

20 

32 

12 

i 

30 

i 

15 

1 

8 

1 

21 

9 

1 

3 

5 

12 

181 

15 

169 

66 

47 

0.2 

0,4 

6,7 

0,5 

6.2 

2,4 

1,7 

0,06 

0,8 

3,3 

0,6 

10,2 

3,0 

2,5 

2 

6 

17 

15 

22 

59 

28 

2 

19 

21 

1 

9 

2 

2 

3 

3 

2 

5 

1 

2 

16 

4 

4 

3 

1 

12 

6 

4 

16 

7 

10 

52 

18 

68 

70 

62 

0,2 

0,3 

1,8 

0.6 

2,4 

2,4 

2,2 

0,03 

2,6 

2,8 

0,7 

6,3 

3,6 

2,6 

17 

169 

345 

49 

498 

368 

188 

0,2 

1,7 

3,6 

0,5 

5,1 

3,8 

1,9 

0,04 

2,5 

3,6 

0,6 

8,4 

3,6 

2,4 

1 


')  Todesfälle  an  Flecktyphus,  Rückfallfieber  und  asiatischer  Cholera  wurtl 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  284,  März  1883,  8.  94. 
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n firoHHli.  IIcHHen  vom  Jahr  1883.*) 


Ir  Kreisgcaundhcitsamter.) 


eiten.*) 

Andere  vorherrsch.  Krankheiten. 
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Andere  bekannte 
holten. 
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t 5 
>5 

fl 

•a 

durch  Selbst- 
mord. 

.5 

'■Sä 

*i| 

X 

durch 

Hinrichtung 

1 

10 

202 

2 

311 

201 

65 

6 

123 

777 

120 

22 

17 

. 

2 

141 

8 

147 

133 

30 

69 

586 

150 

25 

8 

. 

2 

90 

2 

134 

104 

19 

1 

44 
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155 

10 

6 

1 

1 

6 

76 

9 

92 

132 

19 

1 

19 

246 
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13 

12 

_ 

4 

87 

4 
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20 

1 

38 

484 

40 

14 

14 

2 

i 
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10 
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133 

31 

45 
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17 

7 

1 

6 
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10 
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38 

3 

124 
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157 

12 

19 

3 

3 

31 
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45 

1254 

986 

222 

11 

462 

3913 

1126 

113 

85 

6 

0,07 

0,7 

21,7 

1,1 

30,6 
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0.3 

11,3 

95,6 

27,5 
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184 
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0,08 
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72 

194 
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3 
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3 

89 

66 

19 

34 
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165 

7 

9 

. 

1 

18 

4 

104 

76 

23 

1 

37 

307 

77 

10 

3 

. 

8 

35 

1 

110 

57 

46 

3 

18 

451 

132 

14 

12 

1 

• 

1 

43 

ii 

171 

147 

49 

2 

108 

618 

135 

25 

12 

1 

24 

312 

24 

799 

657 

209 

6 

391 

2494 

961 

111 

69 

2 

0,03 

0,8 

10,8 

0,8 

28,0 

22,8 

7,3 

0,2 

13,6 

86,8 

33,4 

3,9 

2,4 

0,07 

Ofi 

M 

20,5 

0,4 

28,1 

23,8 

7,0 

0,4 

15,0 

96,2 

36,1 

3,5 

2,6 

0,2 

8 

81 

1723 

92 

2729 

2220 

572 

25 

954 

8704 

3248 

303  217 

10 

1 

0,1 

0,8 

17,8 

1,0 

28,2 

22,9 

5.9 

0,3 

9,9 

90,0 

33,6 

3,1 

2,2 

0,1 

0,01 

0,03 

0,1 

1,3 

22,3 

0,6 

27,2 

23,7 

6,2 

0,3 

11,0 

98,0 

35,3 

3,1 

2,4 

0,3 

i 19S3  nicht  verzeichnet.  ’)  Von  10000  Kindern.  ’)  Von  10000  Erwachsenen. 
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Nr.  1855.  Preise  der  gewiilmlicliHtcn  VerhrAuelnageKeiiHtftii 


Orte. 

Weizen. 

Koggen. 

Gerste. 

Hafer 

1 

He 

P r 

eis  p 

e 

CO 

(fl 

O 

SO 

»fl 

00 

tc 

ns 

’fl 

Mittel- 

+1 

00 

»fl 

O 

SO 

-fl 

«2 

00 

bO 

.® 

fl 

• 

'S 

2 

00 

»fl 

O 

SO 

»fl 

niedgst. 

| 

2 

höchst. 

«2 

0» 

bo 

ns 

.2 

’c 

'S 

♦» 

2 

■r. 

»a 

o 

:© 

— 

A 

Jt 

Jt 

.» 

A 

Jt 

jt 

j* 

jt 

jt 

Darmstadt 

21,00 

18,50 

19,75 

16,00 

15,00 

15,50 

20,50 

15,00 

17,75 

16,50 

13,50 

15,00 

8,00 

Babenhausen 

20,00 

20,00 

20,00 

16,00 

16,00 

16,00 

18,00,18,00 

18,00 

15,20 

15,20 

15,20 

7,20 

7 

Bensheim 

20,00 

18,00 

19,00 

16,00 

16,00 

16,00 

14,00  14,00 

14,00 

14,00 

14,00 

14,00 

6,00 

6, 

Hessungen 

23,00 

22,00 

22,50 

17,00 

16,00 

16,50 

1 6,50  i 16,00  16,26 

16,00 

14,00 

15,00 

8,00 

Erbach 

20,00 

20,00 

20,00 

1 7,00 

17,00 

17,00 

15,00  15, 00 1 15,00 

13,00 

13,00 

13,00 

6,00 

Offcnbach 

22,00 

18,60 

19,82 

18,00 

15,00 

16,66 

23,00  15,00  17,82 

17,00 

14,00 

15,68 

10,00 

Giessen 

20,00 

19,50 

19,68 

1 7,50 

16,50 

17,00 

17,00  16,00  16,50 

15,50 

14,00 

15,00 

7,00 

6^ 

Alsfeld 

18,50 

18,50 

18,50 

16,50 

16,00  16,42 

14,00|  14,00  14,00 

13,80 

13,00 

13,56 

5,60 

Büdingen 

19,00  19,00 

19,00 

16,00 

16,00 

16,00 

14,00  14,00  14,00 

13,0013,00 

13,00 

6,00 

6. 

Butzbach 

20,00  19,00 

19,50 

18,00 

17,00 

17,50 

17,50 

16,60  17,06 

14,40)13,60 

14,00 

6,00 

5, 

Friedberg 

19,25  19,00 

19,10 

17,25 

16,50 

16,88 

16,00 

14,00  15,17 

16,00  14,00  15,00 

8,00 

^i 

Schotten 

1 9,00 1 18,00 

18,50 

18,00 

16,00 

17,00 

14,60 

13,40  14,10 

14,40 

13,60  14,14 

6,00 

5, 

Mainz 

20,80  19,80 

20,26 

17,00 

16,50 

16,78 

16,50 

16,00  16,25 

15,50 

15,00  15,25 

8.00 

7 

Alzey 

20,80  19,50 

20,06 

16,50 

15,20 

15,86 

17,50 

16,00  16,68 

15,00 

14,60  14,75 

7,00  1 

Bingen 

19,50, 18,50 

19,08 

16,25 

15,00 

15.53 

16,00 

14,00  15,10 

1 6,50 

14,00  15,38 

9,00 

Worms 

21,00 

20,50 

20,75 

15,60 

15,00 

15,25 

16,50 

15,00 

15,75 

14,50 

14,00 

14,25 

7,00  < 

Summe 

316,50 

861,8b 

253,4-1 

•232,21 

Mittelpreis 

19,72 

16,37 

15,84 

14,51 

Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  Hammelfl.  | Schweinefl.  | Weissmehl  |Ros*i 

Preis  p e 


Orte. 

4* 

«0 

»fl 

o 

tO 

-fl 

«2 

M 

bO 

na 

8 

‘fl 

'S 

4-* 

2 

«2 

ca 

»fl 

O 

:0 

ja 

niedgst. 

'S 

2 

♦i 

ca 

ja 

o 

iO 

ja 

«-* 

CB 

bfi 

ns 

.2 

’c 

'S 

2 

«J 

ca 

»fl 

O 

:0 

ja 

OB 

bO 

ns 

.2 

*£ 

l 

3 

M 

M 

jt 

Jt 

jt 

jt 

jt 

jt 

jt 

jt 

v» 

Darmstadt 

1,48 

1,48 

1,48 

1,32 

1,32 

1,32 

1,40 

1,40 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20 

Babenbaus. 

1,40 

1,40 

1,40 

1,20  1,20 

1,20 

1,08 

1,08 

1,08 

1,20 

1,20 

1,20 

Bensheim 

1,32 

1,32 

1,32 

1,08  1,08 

1,08 

1,20 

1,20 

1,20 

1,12 

1,12 

1,12 

Bessungen 

1,44 

1,28 

1,36 

1,00 

1,00 

1,00 

0,80 

0,80 

0,80 

1,20 

1,2U 

1,20 

Erbach 

1.36 

1,36 

1,36 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,20 

1 ,20 

1,20 

1,20 

Offenbach 

1,40 

1,40 

1,40 

1,20 

1,00 

1,10 

1,20 

1,00 

1,10 

1,40 

1,20 

1,30 

Giessen 

1,40 

1,36 

1,38 

1,00 

0,96 

0,98 

1,40 

1,20 

1,30 

1,20 

1,20 

1,20 

Alsfeld 

1,20 

1,16 

1,18 

1,00 

0,90 

0,95 

1,12 

1,08 

1,10 

Büdingen 

1,36  1,36 

1,36 

1,12 

1,00 

1,06 

1,08 

1,08 

1,08 

1,12 

1,00 

1,06 

Butzbach 

1,40 

1,40 

1,40 

1,12 

1,12 

1,12 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

Friedberg 

1,40 

1,40 

1,40 

1,00 

1,00 

1,00 

1,00 

1,00  1,00 

1,28 

1,28 

1,28 

Schotten 

1,40 

1,28 

1,34 

1,10 

1,00 

1,05 

1,10 

1,00|  1,05 

1,24 

1,12 

1,18 

Mainz 

1,52 

1,52 

1,52 

1,30 

1,20 

1,25 

1,00 

1,001  1,00 

1.40 

1,40 

1,40 

Alzev 

1,40 

1,32 

1,36 

1,10 

1,04 

1,07 

1,20 

1,08  1,14 

1,20 

1,08 

1,14 

Bingen 

1,40 

1,30 

1,35 

1,00 

1,00 

1,00 

1,40 

1,30 

1,35 

1,30 

1,20 

1,25 

Worms 

1,48 

1,48 

1,48 

1,20 

1,20 

1,20 

1,04 

1,04 

1,04 

1,20 

1,20 

1,20 

Summe 

22,09 

17, .U* 

le.w 

19,23 

Mittelpreis 

1,38 

1,09 

Tf3 

1,20 

M 


.#  Jt 


.»11 


0,52  0,40;0,46 
0,46  0,46j0,46 
0,50  0,44  0,47 
0,48:0,40 
0,46  0,88 
0,58  0,38 
0,480,34 
0,42  0,88  0,4' 
0,40  0,40|0,40 
0,48)0,40  0,44 
0,34l0,Ä2  " ** 
0,400,32 
0,48  0,44 
0,46  0,34 
0,50  0,44 
~ 0,30 


0,42 


0,33 

0,3) 

0,4 

0,4' 

0,47 

0j3' 

676 

0,42 


«>.40  0 

-M4Ä 

0.24  0 
K320 
0,280 
8 0,40  0 
0,340 

0,25:0 
0,36  0, 
o.aoja, 
| 0,26n 
6 o,30  0, 
6 0,44  0, 

| o,28k 

I 0,36  S 
6 0,28,0,) 


0,44 

0,42 
0,4) 
0,41 

olo, 


Digiti; 


tn  1«  Orten  den  Orowali.  H«‘sw«mi  im  .lanimr  1SS4. 


Stroh 

1 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Einsen. 

1 0 O K 

i 1 

ORT 

a m m. 

z 

-J5 

O 1 

£ ! 

X 

3 

Z> 

Mittel-  1 

1 ti  ! 

2 tu  1 

| ] | 

Mittel- 

2 

o 

-.2 

tc 

tt 

5 

Mittel- 

X 

.O 

- 1 j. 
fco  1 o 
•a  | ~ 

j£  1 I 

Jk 

.46  | 

.46 

.16 

.«  .«•  | 

■ff 

ji 

.11 

jl 

.H  | M 

.H.  | JI  \ JI 

8,00 

6,00 

7,00 

6,50  4,50 

5,50 

42,00  20,00 

31,00 

31,00  24,00  29,00 

56,0(1  28,00  42,00 

7,12 

6,80 

6,60 

6,80 

8.00  8.00 

8,00 

38,00  38,00 

38,00 

30,00130,00  30,00 

24,00  24,00  24,00 

6,'X) 

5,00 

5,00 

5,00 

4,80  3,00 1 

4,12 

40,00  32,00 

36,00 

32,00  24,00  28,00 

48,00  30,00!  42,00 

7,:.o 

8,00 

7,00 

7..M 

5,00  4,00 

4,50 

40,00  36,00 

38, 00 

36,00  30,00  33,00 

52,0«>  44,00  48,00 

6,00 

5,00 

5,00 

5,00 

4,60  4,60 

4,60 

38,00  38,00 

38,00 

36,00 

38,00  38,00 

56,00  56,00  56,00 

8,34 

7,20 

5,60 

6,52 

4,00  2,70 

3,32 

45,00  25, («0 

34,32 

35,00  23,00  29,62 

57,oo  28,00  42,92 

6,50 

7,00 

6,00 

6,60 

4,00  3,50 

3,72 

26,00  25,00 

25,50 

29,00  27,00  27,56 

42,00  42,00  42,00 

&>o 

5,201 

4,80 

5,00 

3,00  3,00 

3,00 

18,00  15,00 

16,50 

32,00,32,00  32,00 

33, 00;  33,00  33,oo 

6^X> 

6,00, 

6,00 

6,oo 

6,00  6,00 

6,00 

24,00 

21,00 

24,00 

24,00  24,00  24,00 

30,onj  30,00  30,00 

3,80 

6,00 

5,60 

5,8o 

3,20  3,00 

3.10 

24,00 

22,00 

23,00 

27,00  26,00  26,50 

32,00'  30,00  31,00 

7,50 

6,50 1 

6,00 

6,25 

3,75  3,00 

3,38 

44,00  28,00 

36,00 

36,00  30,00,  33,00 

56,00  45,00  50,50 

&,75 

4,40 

4,00 

4,20 

3,40  3,20 

3,30 

. • | 

T.50| 

7,50 

6,50 

6,08 

5,50  4,50 

4,94 

28,00 

24,00 

26,00 

27,00  24,50  25,75 

47,00  38,00  42,50 

6,50 

6,00 

5,00 

5,5" 

4,00  3,60 

3,80 

44,00  36,00 

40,00 

36,00  32,00  34,00 

52,00  44,00  48,00 

7,75 

7,00 

6,00 

6,5o 

4,80  3,80 

4,32 

40,5n 

24,00 

36,75 

36,00  31.00  33,68 

46,25  36,00  44,38 

6,50 

6,oo; 

5,40 

5,70 

4,50  4,20 

4,35 

28,00 

24,00 

26,00 

28,00  24,00  26,06 

28,00!  24,00,  26,00 

BOT, 7« 

96,25 

69.95 

!_Ü^ 

6,74 

6,02 

1 I 

4,37 

31,27 

30,01 

40,15 

ilogramm. 


Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kh(T.  . . 

1 

m m. 

per  Liter. 

per 

10  Stück. 

8«- 

lintnnl« 

' 

rnn 

p«-r 

kt? 

M 

lern» 

per 

Mttr 

ji- 

kohlen  kohlt1» 

per 

1(mm» 

Stück. 

M 

* I 1 

* i 5:  "3 

1 1 1 s 

ja  c S 

2 1 S, , 

H 1 1 

Mittel- 

7 

niedgst. 

Mittel- 

per  l“"  kt? 

.11  .H 

.»  M 

jt 

M JI 

ji 

2,00  1,70  1,90 

0,18  0,16 

0,17 

0,80  0,70  0,75 

2,60 

0,24 

2.00 

3,5(1 

2,00  2,00  2,00 

0,16  0,16 

0,16 

0,70  0,70  0,70 

3,00 

o,25 

2,00 

2,00  1,70  1,85 

(»,18,0,16 

0,17 

0,90  0,70  0,84 

3,40 

0,24 

2,00 

2,00  l,8o  1,90 

0,18,0,18 

0,18 

0,75  0,75  0,75 

2,80 

0,24 

2,10 

4,00 

1,80  1,80  1,80 

0,17  0,17 

0,17 

0,70  o,70  0,70 

2,40 

0,26 

2,00 

2,20  1,60  1,96 

0,35  0,25 

0,30 

1,00  0,60  0,74 

3,20 

0,24 

2,00 

1.96  1,40  1,06 

0,18  0,13 

0,16 

0,80  0,601  0,71 

3,00 

0,24 

1,80 

1,40 

2,00  2,00  2,00 

0,14  0,14 

0,14 

0,60  0,60  0,60 

3.60 

0,26 

1,80 

2,00  2,00  2,00 

0,16  0,16 

0,16 

0,70  0,7o  0,7o 

2,80 

0,24 

1,7(» 

<»,8o 

2,00  1,80  1,90 

0,15  0,15 

0,15 

0,80  0,8"  0,80 

3,60 

0,23 

2,(>0 

1,50 

2,00  1,60  1,80 

0,16  0,16 

0,16 

0,7"  0,7"  0,7" 

3,60 

0,26 

1,80 

1,26 

1,60  1,30,  1,44 

0,15,0,15 

0,15 

0,60  0,60  0,6o 

3,20 

0.25 

2,40 

2,00  1,70'  1,96 

0,20  0,18 

0,19 

",72 

0,61  0,68 

2,8(» 

0,24 

lt7o 

2,00  1,50'  1,72 

0,18  0,16;  0,17 

0,80  0,70  0,73 

3,2" 

0,24 

1,50 

2,10  1 ,60  1,86 

0,20  0,16  0,19 

«»,90  0,6(»  0,78 

2,80 

0,24 

1,30 

2,12  1,70  1,88 

0,17  0,12 

0, 1 4 

1,00  0,60  0,76 

3,00 

0,25 

1,20 

29,53 

2,76 

11,54 

49,00 

3,92 

29,30 

4,96 

7,50 

1 1,85 

1 

0,17 

1 0,72 

3,06 

0,25 

1,83 

1,24 

3,75 

* .,3> 


>,3«  0,27  0,27  0,27 
>,44  0,24  0,24  0,24 
>.2  2 0,24  0,24  0,24 
»_31  0,24  0,24  0,24 
>,26  0,20  0,20  0,20 
>,32  030  0,28  0,29 
>,33  0,24  0,20'  0,22 
; , 2*  0,22  0,22  0,22 
.,3*  0,22  0,20  0,21 
0,24 
0,26 
0,26 
0.28 
0,23 
0,23 
0,25 
3790 


>,2«  0,24  0,24 
.,2«  0.26  0,26 
. ,28  0,28  0,24 
0,28  0,28 
>,2t  0,24  0,22 
04H  0,26  0,24 
• -.2-3  0,25  0,25 


0,24 


I 
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Nr.  1856.  VorlÄuf.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisen- 
bahnen im  Januar  1884. 


1 

Main- 

IIcss.  Eudw.-Bahn. 

( »herbes- 

Neckar- 

sische 

Bahn. 

nicht  garnn- 
tlrte  Linien. 

garantlrte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer. 

Klionieter. 

Betriebslänge,  Ende  Jannar  . 

94,50 

527,26 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

150  600 

389  784 

99  607 

87  970 

gegen  1883 

+ 1 408 

4-  65481 

+ 15  817 

+ 2 845 

pro  Kilometer 

1 594 

758 

556 

216 

gegen  1883 

4*  16 

4-  108 

4-  88 

4-  1« 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

59  000 

264  1 40 

70  620 

15  821 

gegen  1883 
pro  Kilometer 

4-  «3b 

— 12  387 

+ 10  74« 

4 :joo 

624 

501 

394 

90 

gegen  1883 

4*  7 

— 23 

4-  60 

4-  2 

m 

M 

Jt 

Pers.u.Gep.-Verk. 

132  000 

302  891 

50  048 

27  587 

gegen  1883 

+ 678 

+ 64  408 

4-  7 981» 

- 136 

pro  Kilometer 

1 397 

589 

279 

157 

gegen  1883 

4*  7 

4-  106 

4-  45 

— 1 

Güterrerkehr 

185  000 

630  836 

78  266 

35  588 

gegen  1883 

4-  186 

+ 48  28S 

+ s»se 

4-  2 237 

pro  Kilometer 

1 958 

1 196 

437 

203 

Einnahme 

gegen  1883 

4-2 

+ 92 

4-  46 

+ !3 

sonstige  Quellen 

28  000 

34  467 

3 422 

8 223 

gegen  1883 

— 248 

+ 4 682 

4-  280 

4 1664 

pro  Kilometer 

296 

65 

19 

47 

gegen  1883 

— 3 

4-  » 

+ 2 

4-  9 

Summe  .... 

345  000 

968  194 

131  736 

71  398 

gegen  1883 

+ 616 

-r  107  378 

-f  16  516 

+ 3866 

pro  Kilometer 

3 651 

1 836 

735 

406 

gegen  1883 

+ 7 

-|-  204 

4-  92 

+ 21 

Nr.  1857.  Meteorolog.  Beobachtungen  zn  Darmstadt  im  Febr.  188 


Februar-Mitte!  au«  23  Jahren  (IS02 — 84) 

Barom.  331,87  Par.  Lin.  — Thonnom.  2/200  R.  — Nlederschl.  3,98  cm. 


Barometerstand  höchster  (4.) 
Thermometerstand  » (23.) 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen 
* ■*  » » Nebel 

» » heiteren  Tage 


338,02 ; 

tiefster  (23.) 

328,74; 

10,0; 

» (29.) 

-4,0; 

15; 

Schnee 

2; 

i; 

Reif 

11; 

2; 

gemischten  Tage  15; 

mittlerer  332,96  P. 

» 3,39°  K 

Regen  und  Schnee  — . 

Gewitter  — . 

trüben  Tage  12. 


Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  2,87  cm. 


Windrichtung  (bei  tägl.  3 mal.  Beob.)  SW.  39 mal;  NO.  17 mal;  O.  12 mal;  SO.  11  mal: 
W.  4 mal;  8.  3 mal;  NW.  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 77,6°/o. 


Druck  von  II.  Brill  In  DarmaUdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralslelle  für  die  Laudesstalisiik. 


M 308.  April  188/4. 


Inhalt:  Die  überseeische  Auswanderung  aus  dem  Grossli.  Hessen 
nach  aussereuropKischen  Landern  1883.  — Eisenbahnen  Febr.  1884.  — 
Dienstliche  Arbeiten  der  Steuercoinmissariate  1882 — 83.  — WasserstRnde 
üct..  Not.  u.  Dec.  1883.  — Tabakbau  im  Grossh.  Hessen  1882  83.  — 

Sterblichkeitsverhaltn.  Eebr.  1884.  — Meteorol.  Beobacht,  au  Schweins- 
berg Febr.  1884.  — Vcrgl.  meteorol.  Beobacht.  Febr.  1884. 


Nr.  1858.  Die  überseeische  Auswanderung  aus  dem 
Grossherzogtli.  Hessen  nach  aussereuropüischen 
I. lindern  Im  Jahr  1883.*) 

Auf  Grund  der  Veröffentlichung  des  Kaiserlichen  statistischen 
Amtes  in  Betreff  der  Deutschen  Auswanderung  nach  überseeischen 
Ländern  im  Jahr  1883  folgt  Nachstehendes: 

Die  überseeischen  Auswanderer  aus  dem  Deutschen  Reich  und  aus 
dem  ßrossherzogthum  Hessen  nach  aussereuropäischen  Ländern  in  den 
Jahren  1871-1883. 


Jahr. 

Auswanderer  über  Bremen, 
Hamburg,  Stettin  und 
Antwerpen  aus  dem 

Deutschen  | Örossherzogth. 
Reich.  1 Hessen. 

1871 

75  912 

3 281 

1872 

125  650 

3 673 

1873 

103  638 

2 021 

1874 

45  112 

998 

1875 

30  773 

531 

1876 

28  368 

535 

1877 

21  964 

500 

1878 

24  217 

665 

1879 

33  327 

889 

1880 

106  190 

3 032 

1881 

210  547 

4 173 

1882 

193  869**) 

3 430 

1883 

166  119 

3 589 

In  den  13  Jahren  1871 — 1883 

1 165  686 

27317 

Dazu:  von  Havre  1871 — 1882  (direct) 

50  335 

«)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  287,  Mai  1883,  8.  129. 

**)  Nach  der  atattgefundenen  Publikation  der  Dentschcn  Auswan- 
derung im  Jahr  1882  sind  an  Auswanderern  aus  dom  Deutschen  Reich, 
hierunter  jedoch  nicht  aus  Hessen,  182  Personen,  welche  sich  in  Geeste- 
münde eingeschifft  hatten,  angemeldet  worden. 
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Die  Zahlen  der  Auswanderer  aus  dem  Deutschen  Reich  und  aus 
dem  Grossherzogtbum  in  den  einzelnen  Jahren  stehen  nicht  in  ganz 
gleichem  Verhältniss.  Es  hat  jedoch  in  der  Regel  bei  einer  Zunahme, 
beziehungsweise  Abnahme  der  Auswanderung  aus  dem  Deutschen  Reich 
in  irgend  einem  Jahr  gegen  das  zunächst  vorausgegangene  Jahr,  auch 
bei  der  entsprechenden  Auswanderung  aus  dem  Grossherzogthum 
eine  Zunahme,  beziehungsweise  Abnahme  stattgefunden.  Ausnahmen 
von  dieser  Regel  fanden  nur  im  Jahr  1876  und  in  dem  zuletzt 
abgelaufenen  Jahr  1883  statt.  Im  Jahr  187G  hatte  gegen  das  voraus- 
gegangene Jahr  in  dem  Deutschen  Reich  eine  Abnahme  von 
30773  — 28368  = 2405,  aber  in  dem  Grossherzogthum  eine  Zunahme 
von  535  — 531  = 4 stattgefunden,  und  im  Jahr  1883  waren  gegen  1882 
aus  dem  Reich  1938G9  — 166 119  = 27750  weniger,  dagegen  aus  dem 
Grossherzogthum  3589  — 3430  = 159  mehr  ausgewandert. 

Auf  100  Auswanderer  im  Jahr  1882  kommen  im  Jahr  1883  aus 
dem  Deutschen  Reich  86  und  aus  Hessen  105.  Auf  1000  Einwohner, 
nach  der  Zählung  von  1880,  kommen  Auswanderer  aus  dem  Reich 

1882  : 4,3  und  1883:  3,7;  aus  dem  Grossherzogthum  1882:  3,7  und 

1883  : 3,8. 


Die  überseeische  Auswanderung  aus  dem  Grosslierzogthum  Hessen  nach  ausser- 
europäischen  Ländern  in  den  Jahren  1871  1883. 


Jahr. 

Zahl  der 
Auswanderer 

Davon 
gingen  filier 

Es 

gingen 

nach 

e = . 
±2« 
e*a~ 

fc  * = 

> X 

Jzi 

o - 

X 41 

5 a 
51 
z 

-3 

a 

Hi 
=*  z 
Ss* 

< 

c 

*3 

i 

C 

9 

i 

ca 

a . 
- a 
u •- 

11 

■o 

3 

'z 

- 

JZ 

ü 

gx  B 

•=  5 3 
S|* 

d 

M 

< 

i 

c 

5 

a 

3 

'S 

* 

3 z 

h 

s 

» 

a 

■ 

u 

ca 

, - 
= 

3 s 
3 -3 

= u 
< * 

* 

1871 

1722 

1559 

3281 

2241 

1040 

3273 

2 

> 

i 

1 

. 

1872 

2041 

1632 

3673 

2145 

1469 

59 

3627 

18 

• 

14 

5 

1 

6 

1873 

1027 

994 

2021 

1045 

900 

76 

1987 

1 

15 

2 

1 

. 

15 

1874 

554 

444 

998 

392 

568 

38 

986 

3 

i 

2 

1 

1 

2 

1875 

288 

243 

53t 

247 

259 

25 

521 

3 

2 

4 

• 

1876 

299 

236 

535 

290 

199 

46 

529 

3 

1 

. 

1 

1877 

312 

188 

500 

260 

206 

34 

483 

3 

7 

. 

1 

1 

1878 

399 

266 

665 

369 

255 

41 

654 

. 

i 

1 

2 

1 

4 

•1 

1879 

536 

353 

889 

527 

247 

115 

878 

6 

3 

1 

1 

. 

1 

1880 

1956 

1076 

3032 

1433 

1258 

341 

3020 

. 

9 

1 

1 

'1 

1881 

2516 

1657 

4173 

2005 

1364 

804 

4168 

1 

1 

1 

2 

I 

1882 

2081 

1349 

3430 

1750 

931 

749 

3384 

6 

1 

7 

4 

li 

1883 

2081 

1608 

3589 

2030 

786 

773 

3506 

1 

57 

3 

1 

3 

7 

zusammen 

15812 

11505 

27317 

14734 

9482 

3101 

27016 

22 

4 

6 

126 

20 

4 

19 

3« 

19  • 

Auch  im  vorigen  Jahr  war  der  Strom  der  Auswanderung  über- 
wiegend nach  den  Vereinigten  Staaten  von  Amerika  gerichtet.  Sach 
anderen  überseeischen  Ländern  wendeten  sich  in  den  13  Jahren  aus 
dem  Reich  beiläufig  gegen  5 und  aus  Hessen  sogar  beiläufig  nur 
1 I’rocent  sämmtlicher  Auswanderer. 

In  den  Jahren  1871  bis  1883  sind  aus  dem  Grossherzogthum  in 
jedem  Jahr  mehr  Personen  männlichen,  als  weiblichen  Geschlechts 
ausgewandert,  wie  ans  nachstehender  Zusammenstellung  sich  ergibt. 
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Jahr. 

Von  100  Auswanderern 

Männliche. 

Weibliche. 

1871 

52 

48 

1872 

56 

44 

1873 

51 

49 

1874 

56 

44 

1875 

54 

46 

1876 

56 

44 

1877 

62 

38 

1878 

60 

40 

1879 

60 

40 

1880 

65 

35 

1881 

60 

40 

1882 

61 

39 

1883 

58 

42 

Unterscheidungen  der  Auswanderer  nach  Altersklassen  enthält 
die  Publikation  des  Kaiserlichen  statistischen  Amtes  für  1883  für  das 
Reich  im  Ganzen  Einiges,  nicht  abet  Angaben  für  die  einzelnen 
Staaten. 

Zahl  der  Auswanderer  aus 
dem  Deutschen  Reich  nach 

überseeischen  Ländern  im  Davon  gingen  über 
Jahr  1883 


männ- 

weib- 

Zu- 

Bremen. 

Ham- 

Stet- 

lich. 

lich. 

sammen. 

bürg. 

tin. 

nnter  1 Jahr  alt 

4 483 

4 210 

8693 

4 981 

3 682 

30 

über  1 bis  10  Jahr  alt  13  965 

13  351 

27  316 

15  880 

11308 

128 

über  10  Jahr  alt 

61702 

46  240 

107  942 

66878 

40  676 

388 

Ferner  üb.  Antwerpen  13650 

8518 

22168 

Unter  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  über  Ant- 
werpen waren  Personen 


im  Alter  von 

Männ- 

lich. 

Weib- 

lich. 

Zu- 

sammen. 

unter  1 Jahr 

577 

512 

1 089 

1 Jahr  voll  bis  unter  10  Jahr  . 

1 876 

1 711 

3 587 

10  ♦ » . » 20  » . 

2 947 

1 761 

4 708 

20  * » » » SO  » 

4 732 

2 347 

7 079 

30  * » » * 40  » 

1 909 

1 068 

2 977 

40  • » » * 50  * 

913 

610 

1 523 

50  * » * * 60  » 

392 

330 

722 

CO  * > > » 70  » . 

146 

116 

262 

70  Jahr  und  älter 

39 

23 

62 

überhaupt  10  Jahr  voll  und  älter 

11  078 

6 255 

17  333 

ohne  Altersangabe 

119 

40 

159 

Stimme 

13  650 

8518 

22  168 
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Nach  der  Art  des  Zusammenreiseus  betrug  im  Jahr  1883: 


Befördert  über 

die 

Zahl 

der 

Fami- 

lien. 

mit  Personen 

die  Zahl  der 
Einzelpersonen 

männl. 

weihl. 

männl. 

weibl. 

Bremen  .... 

13  623 

23  663 

27  460 

24  355 

12  261 

Hamburg  .... 

9 408 

16518 

18412 

15  309 

5 427 

Stettin 

85 

174 

204 

131 

37 

Antwerpen  .... 

3 336 

6 150 

6 168 

7 500 

2 350 

Zusammen 

26  452 

46  505 

52  244 

47  295 

20  075 

= »o  der  Gesammtzahl 

* 

28,0 

31,4 

28,5 

12,1 

lieber  Havre  sind  ausgewandert  direct  im  Jahr  1881  10251 
Deutsche,  hierunter  aus  Hessen  12  und  im  Jahr  1882  9590  Deutsche, 
hierunter  aus  Hessen  11. 


Oie  Auswanderung  mit  Entlassungsurkunden  und  Reisepässen 
aus  dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  überseeischen  aussereuro- 
päischen  Ländern  in  den  Jahren  1882  und  1883. 


Kreise. 

Anzahl 

der 

Auswanderer. 

Auf  1000  Einw. 
(Zahlung  1880) 
Auswanderer. 

1882. 

1883. 

1882. 

1883. 

Darmstadt  .... 

221 

176 

2,75 

2,19 

Ben  »heim  .... 

177 

253 

3,72 

5,32 

Dieburg 

221 

130 

4,10 

2,41 

Erbach  

310 

284 

6,02 

5,51 

Gross-Gerau  .... 

52 

33 

1,36 

0,87 

Heppenheim  .... 

156 

186 

3,58 

4,27 

Offenbach  .... 

213 

104 

2,68 

1,31 

Starkenburg 

1 350 

1 166 

3,42 

2,96 

Giessen 

342 

241 

4,89 

3,45 

Alsfeld 

142 

98 

3,79 

2,61 

Büdingen  .... 

236 

116 

6,17 

3,03 

Friedberg  .... 

254 

173 

4,09 

2,79 

Lauterbach  .... 

117 

90 

4,02 

3,09 

Schotten 

264 

138 

9,52 

4.98 

Oberhessen 

1 355 

856 

5,12 

3,23 

Mainz 

184 

89 

1,83 

0,88 

Alzey 

80 

58 

2,14 

1,55 

Bingen  

54 

135 

1,53 

3,83 

Oppenheim  .... 

186 

128 

4,29 

2,95 

Worms 

118 

129 

1,96 

2,14 

Rheinhessen 

622 

539 

2,24 

1,94 

Gressherzogthum 

3 327 

2 561 

3,55 

2,74 
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Von  100  Auswanderern  aus  dem  Grossherzngthum  waren  nach 
den  in  den  Häfen  vorgenommenen  Zählungen  im  Jahr  1882  94  und 
im  Jahr  1883  71  mit  Enthissungsurkunden , beziehungsweise  Reise- 
pässen versehen. 

Aus  der  obigen  Zusammenstellung  der  Auswanderer  mit  Ent- 
lassungsurkunden und  Reisepässen  in  den  Jahren  1882  und  1883  er- 
gibt sich  Folgendes: 

In  den  Jahren  1882  und  1883  hat  im  Vergleich  zur  Einwohner- 
zahl die  stärkste  Auswanderung  aus  Oberhessen  und  die  geringste 
aus  Rheinhessen  stattgefunden.  Zwischen  beiden  hat  sich  die  Aus- 
wanderung aus  Starkenburg  gehalten.  Aus  den  einzelnen  Kreisen 
hat  die  stärkste  Auswanderung  im  Vergleich  zur  Einwohnerzahl  statt- 
gefunden 1882:  aus  den  Kreisen  Schotten  (9,52),  Büdingen  (6,17),  Er- 
bach (6,02),  1883:  aus  den  Kreisen  Erbach  (5,51),  Bensheim  (5,32), 
Schotten  (4,98).  Die  geringste  Auswanderung  im  Vergleich  zur  Ein- 
wohnerzahl hat  stattgefunden  1882:  aus  den  Kreisen  Gross-Gerau  (1,36), 
Bingen  (1,53).  Mainz  (1,83),  1883:  aus  den  Kreisen  Gross-Gerau  (0,87), 
Offenbach  (1,31),  Alzey  (1,55). 

Der  Veröffentlichung  des  Kaiserlichen  statistischen  Amtes  in 
Betreff  der  Deutschen  Auswanderung  nach  überseeischen  Ländern  im 
Jahr  1883  ist  eine  Zusammenstellung  der  Anzahl  der  überseeischen 
Auswanderer  aus  dem  Reich  und  aus  anderen  Ländern  in  den  Jahren 
1871— 1SSÖ  beigefügt.  Es  soll  hiermit  eine  Vergleichung  der  Aus- 
wanderung aus  dem  Reich  mit  der  aus  anderen  Ländern  ermöglicht 
werden.  Diese  höchst  interessante  Zusammenstellung  folgt  nachstehend 
und  zwar  mit  den  von  hieraus  beigefUgten  Zahlen  in  Betreff  der  über- 
seeischen Auswanderer  aus  dem  Grossherzogthum , sodass  die  Ver- 
gleichung auch  auf  die  Auswanderung  aus  dem  Grossherzogthum  aus- 
gedehnt werden  kann.  Der  in  der  erwähnten  Veröffentlichung  des 
Kaiserlichen  statistischen  Amtes  enthaltene,  auf  diese  Zusammenstellung 
sich  beziehende  Text  folgt  gleichfalls  hier,  jedoch  mit  den  wenigen, 
in  Folge  der  Aufnahme  der  Auswanderungen  aus  dem  Grossherzog- 
thum nothwendig  gewordenen  Aenderungen. 

Um  eine  Vergleichung  der  Auswanderung  aus  dem  Reich  mit 
der  aus  anderen  Ländern  für  dieselbe  Periode  zu  ermöglichen,  iBt  im 
Nachstehenden  nach  amtlichen  Quellen  eine  Zusammenstellung  für  die- 
jenigen europäischen  Länder  gemacht  worden,  über  welche  und  so- 
weit darüber  gleichartige  Daten  zu  ersehen  waren;  leider  fehlen  sie 
für  Oesterreich-Ungarn.  Für  das  Jahr  1883  waren  solche  Vergleichs- 
Zahlen  noch  nicht  zu  beschaffen. 

Man  sieht  hieraus,  dass  die  Zahlen  der  verschiedenen  Länder 
sehr  ähnlichen  Schwankungen  unterliegen,  wenn  auch  die  niedrigsten 
und  höchsten  nicht  überall  in  denselben  Jahren  zu  finden  sind. 
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Zwischen  dem  Deutschen  Reich  und  Schweden  ist  der  Vergleich 
für  die  Periode  1871 — 81  möglich  und  ergibt  als  relative  Auswande- 
rungs-Ziffer für  ersteres  170,  Schweden  204 ; zwischen  dem  Deutschen 
Reich  und  Portugal  kauu  man  für  1872—81  vergleichen,  und  es  kommcu 
in  dieser  Periode  im  Reich  169  Auswanderer  auf  100000  Einwohner, 
in  Portugal  318.  Das  Reich  wird  also  nicht  nur  von  den  obenge- 
nannten germanischen  Nachbarländern  an  Stärke  der  Auswanderung 
übertroffen  (die  Schweiz,  deren  Nachweise  überdies  unvollständig  sind, 
kommt  ihm  wenigstens  sehr  nabe),  sonderu  auch  von  dem  eben  ge- 
nannten romanischen  Staate;  und  wie  man  aus  den  mitgetheilten  ab- 
soluten Zahlen  ersieht,  hatte  auch  Italien,  obgleich  an  Einwohner- 
zahl viel  kleiner,  in  einzelnen  Jahren  mehr  Auswanderer,  als  das 
Reich.  Nun  bandelt  es  sich  zwar  bei  letzterem  um,  wie  bemerkt, 
nicht  ganz  vollständige  Zahlen;  indessen  kann  auch  bei  anderen  Län- 
dern der  Pall  Vorkommen,  dass  Auswanderer  nicht  direct  von  ein- 
heimischen Häfen  expedirt,  also  dort  nicht  als  Auswanderer  aufge- 
zeichnet werden,  z.  B.  Franzosen  über  Antwerpen,  Italiener  über  Mar- 
seille auswandern. 

Jedenfalls  dürften  die  vorstehenden  Zahlenvergleiche  geeignet 
sein,  irrigen  Vorstellungen  über  die  relative  Stärke  der  Deutschen 
Auswanderung,  beziehungsweise  einer  Ueberscbätzung  dieser  Stärke 
zu  begegnen.  


Nr.  1859.  Vorlänf.  Betriebs-Ergebnisa«  der  Elsen* 
bahnen  im  Februar  IS84. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Oberhes- 

Neckar- 

Bische 

Bahn. 

nicht  garan- 
tlrte  Linien. 

garantirtc 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Betriebslftngc,  Ende  Februar  . 

94,50 

527,26 

179,16 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

142  000 

398  475  96  399 

37  221 

gegen  1883 

4-  1 7114 

4-42  615 

4-  4 050 

4 ‘2  243 

pro  Kilometer 

1 503 

775 

538 

212 

gegen  1883 

+ 19 

+ 83  +23 

4-  13 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

58  100 

256  747 

7 1 808 

15219 

gegen  1883 

- 177 

— 5364 

— 1 112 

— 902 

pro  Kilometer 

615 

487 

401 

87 

gegeu  1883 

— 2 

— 10 

- C 

— 5 

M. 

M 

M>. 

M. 

Pers.u.Gep.-Verk. 

110  000 

317  659 

46  475 

27  213 

gegen  1883 

-f  1 <»81 

4-  39  790 

4-2311 

4- 1 201 

pro  Kilometer 

1 164 

618 

259 

155 

gegen  1883 

+ 11 

+ n 

4-  13 

+ 7 

Güterverkehr 

183  800 

612  230 

82  068 

37  272 

gegen  1883 

— 344 

4*  7025 

4-  6700 

4-  1 235 

pro  Kilometer 

1 945 

1 161 

468 

212 

Einnahme 

gegen  1883 

- 4 

+ 13 

+ 37 

+ 7 

sonstige  Quellen 

26  000 

33  847 

3 246 

6 618 

gegen  1883 

4-  63 

— 8 567 

4-  148 

+ H7 

pro  Kilometer 

275 

64 

18 

38 

gegen  1883 

4"  1 

- 10 

4-  1 

4-  1 

Summe  . . . 

319  800 

963  736 

131 789 

71  103 

gegen  1883 

4-7510 

-f  38248 

4*9108 

4-  2553 

pro  Kilometer 

3 384 

1 828 

736 

405 

gegen  1883 

+ * 

+ 73 

+ 51 

4-  15 
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Nr.  1860.  Ueberidcht  der  dienstlichen  Arbeiten  de 

Veränderungen 


Steuer-Com- 

missariate. 

Anzahl 

der 

Grund- 

stücke. 

in  den  Steuerkatastern. 

Grundhüch 

ern. 

Bcsitzwechsel. 

vertt 

•o 
s Sl 

2 2 — 
s-ä 

•o 

’ultur- 

nderungen. 

' S § - «3 
; feS* i? 

| T3  CO  M 

Ban- 

verUndcrunge 

n. 

j 

L 

* 

* 

ü O 
-r  o 

U 

O S 

H g 

w O 

x ’S 

Bcsitzwechsel. 

= e 
5 5 a 

Sä- 

31{ 

4H 

2SJ 

"3  , 

= e 

t 

i! 

U C 
® £ 
■°2 

:tt  ■ 

-5  = - « 

Ü p § s 
- 
33. 

l± 

fl. 

* 

± 

fl. 

1* 

Starkenburg. 

Beerfelden 

41  879 

2 302 

342!-(- 

421 

1 

28 

+ 

986 

5 

121 

2 302 

1 198 

< 

llarm  Stadt 

105  450 

3 872 

1 013  — 

495 

2 

1164- 

7 386 

3 872 

1 641 

1 1 

Dieburg 

141  357 

3 980 

129 

5 

36 

+ 

471 

3 980 

1 738 

Fürth 

36  147 

1 525 

3051-4- 

38 

4 

65 

4- 

342 

1 525 

641 

i 

Gross-Gerau 

164  792 

5 456 

306 

+ 

118 

148 

+ 

1 178 

5 

5 456 

2 294 

i 

Heppenheim 

86713 

3 191 

231 

+ 

66 

81 

4- 

741 

3 191 

1 556 

i 

Höchst 

92  039 

3 009 

404 

+ 

7 

2 

49 

4- 

185 

5 

62 

3 009 

1 455 

i 

Langen 

138  692 

7 652 

249 

+ 

122 

8 

75 

+ 

398 

5 

7 714 

3 228 

i 

Micbelstadt 

36  375 

1 066 

415 

71 

6 

58 

4 

237 

59 

1 066 

886 

4 

Offen bach 

77  594 

3 761 

651 

— 

19 

3 

185 

+ 

4 544 

3 761 

1 513 

i 

Seligenstadt 

174  141 

7 555 

119 

+ 

80 

S 

52 

+ 

665 

5 

7 555 

4 170 

Zwingenberg 

87  244 

3 808 

256 

444 

7 

190 

+ 

1 684 

5 

126 

3 868 

1 900 

i 

Summe 

1 182  423 

47  177 

4 420 

— 

171 

b 

1 083 

+ 

18  820 

368 

47  299 

22  220 

5 ( 

Oberhessen. 

Alsfeld 

97  587 

4 132 

171 

+ 

317 

5 

37 

+ 

362 

5 

4 132 

2 306 

a 

Büdingen 

180  005 

8 443 

147 

16 

2 

38 

+ 

165 

41 

8 408 

3 607 

5 

Butzbach 

208  562 

7 002 

72 

— 

6 

7 

40 

4- 

442 

5 

6 785 

1 998 

1 

Friedberg 

253  475 

9 875 

496 

+ 

150 

5 

124 

4 

1 390 

7 736 

3615 

51 

Qiessen 

179  206 

9 605 

217 

247 

8 

197 

4- 

5 023 

5 

9 605 

2 871 

4! 

Grünberg 

196  697 

6 794 

252  + 

39 

3 

45 

4- 

157 

6 794 

4 197 

2 

Homberg 

65  096 

3 002 

117 

— 

10 

8 

30 

+ 

114 

3 002 

2 321 

Hungen 

231  689 

6 043 

582 

— 

44 

4 

68 

+ 

362 

6 043 

2 527 

5 

Lauterbach 

143  384 

6 496 

319 

— 

19 

4 

59 

4- 

9 

30 

6 496 

3 669 

3 

Nidda 

245  566 

11  413 

483 

— 

17 

7 

69 

4 

286 

5 

11  413 

4 414 

6 

Schotten 

115  214 

4 843 

234 

— 

22 

5 

34 

+ 

119 

4 843 

1 821 

Summe 

1 916  481 

77  648 

3 090 

f* 

121 

8 

741 

+ 

8 431 

71 

75  257 

33  346 

3« 

Rheinhessen. 

Alzey 

87  096 

4 294 

329  4- 

156 

o 

98 

4- 

885 

4 294 

41 

Bingen 

137  637 

6 661 

163 

+ 

415 

7 

71 

4- 

1 252 

5 

6 661 

172 

21 

Mainz 

1 30  858 

6 683 

59214- 

44 

4 

287 

4 

12  479 

6 683 

791 

8 

Ob.-Ingelbeim 

123  156 

6816 

94|  + 

42 

9 

95 

+ 

1 024 

165 

6816 

6 

.4 

Oppenheim 

98  321 

6 588 

383  + 

110 

5 

102 

4 

790 

6 432 

43 

4 

Osthofen 

84  071 

4 446 

300  4- 

11 

7 

138 

4 

549 

382 

4 466 

1 

8 

Wörrstadt 

128  609 

6 637 

169'  + 

17 

5 

80 

4 

711 

2 

6 637 

3 

S 

Worms 

94  248 

4 816 

290 

— 

87 

6 

134 

4 

3 084 

4 816 

3 

Summe 

883  996 

46  941 

2 320 

+ 

711 

6 

1 005 

+ 

20  774 

5 

549 

46  805 

304 

31 

Wiederholung. 

Starkenburg 

1 182  423 

47  177 

4 420 

— 

171 

8 

1 083 

4 

18  820 

368 

47  299 

22  220 

5 M 

Oberhessen 

1 916  481 

77  648 

3 090 

+ 

121 

8 

741 

4“ 

8 431 

71 

75  257 

33  346 

7 ii 

Rheinhessen 

883  996 

46  941 

2 320 

+ 

711 

6 

1 005 

4 

20  774 

r, 

549 

46  805 

304 

3M 

Gr.  Hessen 

3 982  900 

171  766 

9 830j  + 

661 

6 

2 829 

4 

48  025 

5 

988 

169  361 

55  870 

18  0 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  287,  Mai  1883,  S.  134. 
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6nnb.  SteuercommiRBarlate  im  Jahr  1882—83.*) 


Meisbriefe. 


Ab-  and  Zugang 
der  Gewerb- 
steuerp  tüchtigen. 


Ab-  und  Zugang 
der  Einkommen- 
steuerpflichtigen. 

5t“ 

11  s 

1 1 

o 1 

« - * 
'S  mi 

£ u 2 

S“  ® 

.5  « 

U 3 

> a w 

> 5 

±1 

+ 1 fl. 

Posten 

in  den  Haupt- 
steuerlisten. 


— 106  — 


Steuer- 

Anzahl  der 
Einkom- 
mensteuer- 
pflichtigen. 

Gewerb- 

stcucr- 

rccl&tna- 

tionen 

mit 

Grund- 

steuer- 

reclama- 

tionen 

mit 

Remon- 
strationen 
gegen  die 
Einkom- 
men-Steuer 
1.  Abth.  mit 

Reelama 
tionen 
gegen  die 
Einkom- 
mensteuer 
I.  Ablh.  mit 

Reclama- 
tionen 
gegen  die 
Einkorn- 
memiteucr 
II  Abth.  mit 

— 

Recurse 
g.  gen  die 
Einkom- 
in  t-ns.  teuer 
11  Abth 
mit 

G'oromissariate. 

Ü 

a 

9 

M*0 

ja 

Z 

< 

Ü 

a 

J3 

HZ  ’s 
ja 
2 
< 

§ 3 
12 
8 a 
cc§ 

8 

a 

< 

»j 

sS 

®S 

? 

r 

J£ 

< 

S _ 

J« 

*>* 

i 

ja 

<j 

< 

• M 

«3 

IS 

*8 

| 

2 

u 

« 

X! 

< 

II 
8 s 
*2 

3 

JS 

s 

x> 

< 

ki 

z ■= 
3 9 

* s 

I 

3 

Starkenburg. 

Beerfelden 

10» 

4 142 

135 

2 

l 

5 

3 

82 

32 

Da  rmstadt 

2 425 

17  788 

120 

. 

107 

36 

14 

11 

781 

75 

3 

12 

Dieburg 

173 

6 386 

56 

2 

3 

2 

2 

52 

26 

3 

Förth 

76 

5 241 

97 

4 

6 

1 

1 

1 

57 

10 

Gross-Gerau 

278 

9 142 

60 

2 

2 

11 

5 

2 

2 

214 

8 

• 

Heppenheim 

208 

8 755 

109 

11 

11 

4 

2 

3 

81 

26 

1 

Höchst 

93 

4 595 

69 

4 

6 

2 

1 

2 

90 

32 

Langen 

99 

6 134 

84 

1 

6 

4 

4 

i 

93 

33 

3 

Michelstadl 

173 

4 178 

94 

2 

10 

1 

132 

24 

2 

Otfenbach 

1 216 

17815 

142 

8 

2 

66 

21 

10 

26 

1 087 

116 

9 

I' 

Seligenstadt 

120 

5 762 

53 

. 

8 

3 

1 

2 

95 

8 

. 

Zwingcubcrg 

425 

9 573 

145 

1 

36 

8 

12 

13 

189 

76 

3 

Summe 

5 394 

99  511 

1 164 

37 

5 

270 

87 

52 

66 

2 953 

466 

24 

5 

Oberhessen. 

Alsfeld 

226 

5 284 

95 

5 

9 

7 

. 

141 

44 

1 

Büdingen 

168 

4 884 

69 

7 

2 

1 

1 

58 

21 

• 

Butzbach 

197 

4 399 

54 

1 

8 

i 

1 

54 

8 

2 

Friedberg 

Giessen 

512 

10  256 

268 

7 

5 

1 

19 

7 

9 

11 

230 

34 

2 

900 

8 496 

82 

2 

1 

107 

28 

9 

15 

286 

61 

5 

GrUnberg 

107 

5 548 

43 

5 

1 

3 

1 

2 

1 

64 

15 

i 

Homberg 

71 

2 521 

50 

1 

1 

1 

1 

43 

13 

Hungen 

283 

6 077 

971  11 

28 

• 

18 

7 

10 

10 

126 

80 

4 

Lauterbaoh 

118 

6 056 

53 

4 

1 

. 

5 

. 

2 

1 

101 

25 

i 

Nidda 

142 

6 438 

79 

1 

t 

2 

1 

. 

2 

75 

25 

2 

Schotten 

50 

3719 

77 

. 

3 

3 

54 

M 

1 

Summe 

2 774 

63  678 

967 

36 

38 

1 

182 

58 

34 

42 

1 232 

336 

19 

Rheinhessen. 

Alzey 

370 

5 963 

104 

6 

10 

12 

2 

6 

123 

53 

. 

i 

Bingen 

602 

8 431 

113 

5 

14 

6 

3 

7 

317 

101 

. 

Mainz 

3 015 

29  853 

236 

4 

1 

84 

21 

60 

23 

1 750 

109 

7 

i 

Ober-Ingelheim 

309 

6 093 

78 

i 

16 

5 

1 

124 

" 

. 

Oppenheim 

348 

5 888 

47 

13 

10 

. 

4 

83 

10 

2 

Osthofen 

345 

5 762 

84 

10 

. 

1 

i 

83 

14 

• 

Wörrstadt 

193 

5 569 

49 

. 

2 

1 

1 

47 

9 

Worms 

787 

11  034 

117 

19 

2 

30 

10 

18 

5 

471 

89 

1 

_ 

Summe 

5 969 

78  593 

828  35 

3 

179 

65 

86 

45 

2 998 

396 

10 

Wiederholung. 

Starkcnbnrg 

5 394 

99  511 

1 164 

37 

5 

270 

87 

52 

66 

2 953 

466 

24 

bi 

Oberhessen 

2 774 

63  678 

967 

1 36 

38 

1 

182 

58 

34 

42 

1 232 

336 

19 

21 

Rheinhessen 

5 969 

78  593 

828 

; 35 

: 

• 

179 

65 

86 

45 

2 998 

396 

10 

■> 

Gr.  Hessen 

14  137 

241  782 

2 959  ich 

46 

1 1 

631 

210 

172 

153 

7 183  l 198 

53 

10 
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s 

c 

1 

a 

- 

t 

£ 

u 

0 

* 

t 

Poslen 

in  den 

Ab- 

kaiiNfu'- 

rech- 

nungen. 

Steuer* 

berech* 

nungen. 

Flurbuchs* 
«uszUku  u. 
licsCllOSS- 
Abschriften- 

Brand  Versicherung. 

’£  d 

— o 

o 

* 5 

31 

c 

— i X 

•O  C 
2 

X = 

•o 

7 - 

3 S 

_ 

l| 

3 

X 

X 

"Z  c 

•—  o 

5J 

■5  * 
i* 

2 £ 
X 

tt 

c 
i*  i 

S 
’ r 
X "O 

5 

,t( 

u 

jja  2 

Zs  c 

•* 

a 

M 

|1 

ä| 

1 . 
P m 

3 

J« 

_ d 

■5  I 
< i 

•o 

Ai 

||| 

? 

— c 
*3  i 

<1 

C 
«1 
- c 
« o 
•5  M; 
5 V 

Vf 

3 

i£ 

K w 

< t 

•o 

c 

s» 

S-* 

< 4- 

4l 

• V 

19 

16510 

3 885 

10 

13 

67 

908 

163 

3 263 

112 

300  400 

13  181  050 

3« 

24  337 

8 093 

28 

96 

180 

1 800 

341 

6 836 

446 

2 483  700 

105  138  810 

9 

22717 

9 978 

6 

b 

103 

927 

145 

4 274 

88 

138**90 

19  210  45o 

22 

9 962 

3 892 

18 

34 

117 

1 276 

10 

3o 

150 

3 397 

163 

223  560 

16  026  970 

16 

33  064 

10  184 

42 

120 

297 

2 769 

225 

5 584 

292 

536  630 

32  693  350 

19 

18  145 

7 935 

13 

45 

140 

1 50O 

234 

5 280 

277 

281  820 

22  555  960 

16 

25  934 

5 766 

7 

12 

107 

3 660 

147 

3 5o6 

106 

49  550 

1 1 781  360 

17 

23  082 

7 820 

33 

114 

298 

6 115 

202 

4 331 

186 

355  54t» 

19 729  410 

3 

20510 

4 121 

17 

20 

58 

1 873 

155 

833 

138 

3 18- 

166 

388  170 

1 5 665  520 

21 

59  078 

4 971 

17 

32 

269 

2 483 

16 

139 

256 

4 217 

160 

858  89«' 

63  158  130 

6 

25  222 

5 587 

173 

7 119 

193 

4 069 

127 

20  421  980 

19 

17  234 

12  681 

44 

63 

530 

7 211 

283 

5 747 

269 

601  780 

38  047  970 

i"0 

295  795 

84  913 

235 

557 

2 339 

37  641 

181 

1 002 

2 477 

53  694 

2 422 

6 574  360 

377  610  960 

46 

9 098 

5 399 

46 

65 

177 

816 

74 

835 

186 

4 121 

135 

836  420 

22  999  120 

Q 

26  750 

9 080 

16 

17 

97 

1 230 

12 

91 

173 

3 o36 

157 

233  860 

14  361  190 

10 

33  900 

7 740 

36 

55 

132 

5 533 

29 

589 

127 

3 869 

155 

293  310 

15  990  730 

44 

50  301 

9 768 

10 

20 

270 

2 500 

350 

1 800 

325 

7 285 

770 

94 1 290 

48  020  260 

2u 

44  580 

9 956 

72 

345 

225 

20  383 

6 

80 

267 

5 064 

322 

1 403  580 

45  522  441* 

16 

27  347 

8 495 

64 

112 

110 

2 427 

169 

4 504 

133 

176  210 

15**35  380 

23 

10  737 

3 571 

12 

15 

45 

217 

10 

120 

112 

2 296 

141 

15  41Ü 

13  735  250 

26 

32  215 

12  562 

52 

9u 

141 

6 006 

2 

13 

183 

5 071 

222 

330  070 

21  498  240 

19 

25  289 

8 582 

25 

29 

24G 

2 355 

5 

103 

237 

5 304 

296 

398  350 

26  218  520 

lo 

28  087 

15  239 

15 

35 

325 

3 769 

5 

18 

277 

5 205 

293 

286  30*i 

17  773  57*1 

21 

21  223 

7 441 

16 

23 

23*' 

5 155 

187 

3 237 

125 

1 10  050 

1 1 662  130 

249 

309  527 

97  855 

366 

806 

1 998 

50  421 

493 

3 649 

2 243 

49  495 

2 749 

4 524  850  255  819  830 

16 

14  125 

15» 

2 

2 

230 

2 130 

75 

150 

220 

4 583 

187 

352  870 

20  889  720 

3 

43  225 

183 

15 

30 

106 

824 

55 

723 

266 

5 44 1 

321 

429  610 

29  785  8**0 

41 

45  397 

256 

i 

2 

226 

1 119 

53 

136 

507 

8 281 

576 

2 940  610  131  048  510 

5 

29  878 

80 

3 

3 

95 

1 249 

46 

701 

225 

4 501 

327 

681  620 

23  886  390 

17 

22  031 

217 

232 

1 640 

115 

1 089 

219 

4 778 

245 

442  770 

22  665  320 

4 

32  008 

31 

1 

1 

433 

4 214 

104 

1 242 

283 

4 970 

360 

342  580 

19  791  210 

16 

11854 

159 

o 

2 

241 

2 340 

63 

430 

190 

4 604 

207 

256  210 

16  781  510 

35 

40474 

5 

362 

1 264 

62 

492 

326 

5 974 

291 

1 417  230 

45  589  110 

139 

238  992 

1 090 

24 

40 

1 925 

14  780 

573 

4 963 

2 236 

43  132 

2 517 

6 863  530  314  337  570 

20* 

295  795 

84  913 

235 

557 

2 339 

37  641 

181 

1 002 

2 477 

53  694  2 422 

6 574  360  377  610  960 

249 

309  527 

97  855 

366 

806 

1 996 

50  421 

493  3 649 

2 243 

19  495  2 749 

4 524  850  255  819  830 

1» 

M NI 

1 090 

24 

40 

1 925 

14  780 

573 

1 963 

2 236 

43  132 

2 517 

6 863  530  314  337  570 

591 

844  314)183  858 

1 

625  1403 

6 262 

102  842 

1 247 

9 614 

6 956  146  321 

1 | 

7 688 

17  962  740  047  768  360 

1 
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Kr.  1862.  Tabakban  im  Groggh.  Hessen  im  Erntejahr  1882—83.*) 

1.  Uebersicht  über  die  Zahl  der  Tabakpflanzer  und  den  Flächeninhalt  der 
mit  Tabak  bepflanzten  Grundstücke. 


Provinzen,  Uebebezirke, 
Gemeinden. 

Zahl 
der 
Tabak 
pflanze  r 

Flächen- 
inhalt der 
mit  Tabak 
bepflanzten 
Grundstücke 

Ar. 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Steneramt  Bensheim. 

Alsbach  .... 

47 

35,78 

Auerbach 

33 

23,52 

öensbeim 

129 

1 614,49 

Biblis  .... 

21 

215,54 

Bickenbach 

7 

4,57 

Birkenau 

15 

116,41 

Bobsladt 

i 

88,50 

Bürstadt 

89 

3 216,40 

Darsberg 

1 

7,04 

tberstadt 

3 

1,92 

Eich  .... 

5 

2,63 

Erbach  .... 

1 

6,20 

Eschollbrücken 

1 

0,68 

Fehlheim 

48 

824,86 

Gernsheim 

9 

3.49 

Gross-Hausen 

117 

1 967,24 

Gross-Bohrheim 

4 

2.50 

Hahn  .... 

13 

13,86 

Hahnlein 

37 

30,58 

Hambach 

3 

39,91 

Heppenheim  . 

253 

3 798,34 

Hirschhorn 

3 

26.40 

Hochstädten  . 

1 

0,60 

Hofheini 

9 

168,16 

Jugenheim 

I 

0,30 

Klein-Hausen 

120 

1 969,23 

Lampertheim 

738 

30  630,25 

Langwade  u 

25 

17,61 

Lorsch  .... 

502 

13  059,10 

Malehen 

12 

6,76 

Mit-Lechtem  . 

2 

11,30 

Mörlenbach  . 

11 

52,86 

Nieder-Liebersbach 

4 

51,43 

Nordheim 

38 

639,80 

Ober-Laudenbach  . 

4 

22,35 

Ober-Mumbach 

2 

9,06 

Pfungstadt 

2 

1,24 

Brisen  .... 

3 

40,71 

Bimbach 

7 

31,55 

Bodau  .... 

14 

68,32 

Sckönberg 

2 

0,68 

Schwsnheim  . 

36 

276,21 

See  he  im  .... 

1 

0,21 

*)  VergL  Wittheil.  Nr.  257 , Dec.  1881  , 
Oet.  1882,  8.  278. 


j Provinzen,  Uebebezirke, 
Gemeinden. 

Zahl 

der 

Tabak- 

pflanzer 

Flächen- 
inhalt der 
mit  Tabak 
bepflanzten 
G rundsUie.ke- 

Ar 

1 Unter-Schönmattenwag  . 

1 

4,93 

- Viernheim 

711 

30  469,08 

Wattenheim  . 

57 

1 093,67 

1 Zwingenberg  . 

17 

9,85 

Zusammen 

3159 

90  676,12 

Salzsteueramt  Wimpfen. 

Wimpfen 

292 

5 765,15 

Ilauptsteuera.  Offenbach, 

Babenhausen  . 

23 

4,40 

Berkach  .... 

1 

0,14 

Braunshardt  . 

2 

1,45 

Biittelbom 

6 

2,57 

Crumstadt 

2 

2,05 

| Dieburg  .... 

1 

14,19 

Goddelau 

4 

0,81 

| Gräfenhausen 

1 

0,80 

Gross-Gerau  . 

8 

2,20 

Gross-Steinheim 

1 

13,00 

Gross-Zimmern 

4 

22,96 

Klein-Gerau  . 

32 

16,81 

Klein-Steinheira 

i 

9,00 

Klein- Welzheim 

23 

343,20 

Mörfelden 

8 

2,20 

Nauheim 

5 

2,61 

Oflenbach 

2 

0,46 

1 Radheim 

6 

0,70 

Rüsselsheim  . 

3 

0,82 

Schneppenhausen  . 

2 

1,32 

■ Seligenstadt  . 

6 

113,22 

! Sprendlingen  . 

6 

147,31 

* Wallerstädten 

3 

0,36 

] Weiterstadt  . 

1 

0,36 

: Weiskirchen  . 

1 

89,04 

Wolfskehlen  . 

18 

5,90 

Worfelden 

38 

25,72 

; Zellhausen 

11 

122,27 

Zusammen 

213 

945,87 

II.  Provinz  Oberhessen. 

i Hauptsteneramt  Giessen. 

Assenheim 

1 

0,40 

' Bleichenbach  . 

3 

13,24 

Butzbach 

3 

0,56 

I.  303;  Nr.  274,  Oct.  1882,  8.  266;  Nr.  275, 
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Provinzen,  Hebebezirke, 
Gemeinden. 


Zahl 

dei 

Tabak 

pflanser 


Provinzen,  Hebebezirke, 
Gemeinden. 


Zahl 

der 

Tabak- 

pflanaer 

Flächen- 
inhalt der 
mit  Tabak 
bepflanzten 
Grundstücke 

Ar. 

2 

71,00 

3 

1,18 

1 

0,65 

3 

00.46 

9 

73,28 

3 159 

90  676,12 

292 

5 765,15 

213 

945,87 

3 664 

97  387,14 

80 

40,17 

80 

40,17 

5 

266,74 

9 

73,28 

14 

340,02 

3 758 

97  767,33 

Eckartshansen 

5 

0,92 

Giessen  .... 

2 

0,14 

Glauberg 

2 

1,72 

Hainchen 

1 

0,14 

Heegheim 

6 

2,34 

Himbach 

1 

0,52 

Homberg 

1 

0,19  1 

Langsdorf 

2 

0,67 

Lindheim 

8 

1,28 

Mieder- Mockstadt  . 

18 

4,05 

Ober-Mockstadt 

7 

2,52 

Ober-Rosbach 

1 

0,16 

Rnnstndt 

1 

0,19 

Reiskirchen  . 

1 

0,04 

Rockenberg  . 

1 

0,70 

Rodenbach 

8 

3.31 

Steinfurth 

1 

4,86 

Treis  an  der  Lumda 

2 

0,59 

Wölfersheim  . 

4 

1,25 

Wolf  .... 

1 

0,38 

Zusammen 

80 

40,17 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Hauptsteueramt  Mainz. 

Gimtersblum  . 

1 

266,23 

Niedcr-Ingelheim  . 

2 

0,11 

Obcr-Ingclheini 

2 

0,40 

Zusammen 

5 

266,74 

Ilauptsteucramt  Worms. 
Alsheim  . 

Kürfcld  . 

Pfeddersheim 
Wallertheim  . 

Zusammen 
Hauptsteueramt  Bingen 

Wiederholung. 

I.  Provinz  Starkenburg. 


Steueramt  I 
Benshcim  | 
Salzsteucramt  I 


Haupt- 
steueramt 

....  - ■ Darmstadt 

\V  impfen  I 

Hanptstencramt  Offenbach 
Provinz  Starkenburg 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Ilanptstcueramt  Giessen 

Provinz  Oberhessen 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Ilanptstcueramt  Mainz  . 

Worms 

Bingen 

Provinz  Kheinhcsscn 

Grossherzogth.  Hessen 


2.  Uebersicht  über  die  Ergebnisse  der  Tabakernte  und 
den  Ertrag  der  Tabaksteuer. 


Provinzen, 

Hauptsteueramtsbezirke. 

Meng*’  des 
geernteten 
Tabaku  ln 

Mittlerer 
Preis 
von 
100  kg 

Tabak. 

Werth 

Gewichts- 

stcuer. 

FlRchen- 

steuer. 

dachreifcm 

trockenem 

Zustande 

Tabak* 

ernte. 

Schuld. 

V 

Y.  - 

Schuld. 

n 

kg 

m. 

M 

M. 

M 

M 

.*6, 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Darmstadt 

Offenbach 

1 115905 
7 184 

81,22 

76,00 

906  330 
5 460 

400  375,60 
2 153,30 

1 338,30 
486,30 

• 

I’rov.  Starkenburg 

1 123  089 

81,19 

911  790 

402  528,90 

1 824,60 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Giessen  .... 

457 

81,11 

371 

57,65 

120,35 

Prov.  Oberhessen 

457 

81,11 

371 

57,65 

, 

120,35 

. 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Mainz  .... 
Worms  .... 
Bingen  .... 

3 558 
1 304 

69,34 

54,52 

2 467 
711 

1 278,40 

2,25 

329,60 

• 

Prov.  Kheinhcsscn 

4 862 

65,36 

3 178 

1 278,40 

331,85 

Grossherzogth.  Hessen 

l 128  408 

81,11 

915  339 

403  864,95 

2 276,80 

• 
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Nr.  1864.  Meteorolog.  Beobachtungen  zu  Schweinaberg 
im  Februar  1SS4. 

(Barometermittel  329,2«  Par.  Linien.  — Mittlere  Februar-Teiuperatnr  0,93 •R.) 


KarnmetersUnd  höchst.  (5.) 
Tbe-rmometerstmd  » (23.) 

Anubl  der  Tilge  mit  Hegen 
> *.  » Nebel 

heiteren  Tage 


334,77 ; 
8,3; 
9; 
3; 
3; 


mittlerer 


tiefster  (24.)  325,54; 

• (,  1 8.)  -4,7; 

Schnee  1 ; 

Reif  4; 

gemischten  Tage  16; 

Hübe  der  NiedcrscbUlgc  an  10  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  3,46  cm. 

Mittlerer  Stand  der  Ohm  am  Pegel  zu  Kirchhain:  0,97  m. 
Windrichtung  (bei  täglich  3mal.  Beobacht.)  N.  5mal;  NO.  6mal;  0.  lmal; 
SO.  8mal;  8.  3mal;  SW.  38mal;  VV.  13mal;  NW.  6mal;  Calmcn  7. 
Mittlerer  Dunstdruck  2,15  P.  L.  — Mittlere  relative  Feuchtigkeit  82,9  “o. 


330,11  P.  L. 
» 2,69  "K. 

Regen  u.  Schnee  1. 
Gewitter  1. 

trüben  Tage  10. 
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')  Ausschliesslich  der  Pfleglinge  der  LAndes-Irrcn*Angtalt  und  der  bei  denselben  vorgekommenen  Todesfälle. 


Nr.  1865.  Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobaehtnngen  im  Monat  Februar  1884 

in  Darmstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Main«, Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Cassel  (Prenssen). 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralslellc  Air  die  Landesstatislik. 


JV&  309.  April  188/4. 

Inhalt:  Schulden-  und  Vermogensstand  der  Gemeinden  des  Groas- 
herzogthums  Hessen  1881.  — Forsten  und  Holzungen  im  Grosslierzog- 
thum  Hessen  nach  Kategorien  der  Waldbcsitzer  1883. 


Nr.  1866.  Uebersiclit  de*  Schulden-  und  Vermögens- 
Htande*  der  Gemeinden  de*  Gro**lierzogtii.  Hemen 
am  1.  April  1S81. 

AnfgesteUt  nach  den  Voranschlägen  für  1881—82.*) 
Vorbemerkungen. 

1.  ln  Folge  des  Gesetzes  vom  23.  Februar  1881,  Regierungsblatt 
S.  10,  beginnt  das  Rechnungsjahr  für  deu  Gemeindehausbalt  vom 
1.  April  1881  an  allgemein  mit  dem  1.  April  und  scbliesst  mit  dem 
31.  März  des  darauf  folgenden  Jahres. 

2.  Die  hauptsächlichsten  Bestimmungen  bezüglich  der  Arten  der 
Gemeinde -Schulden  und  der  Ausschläge  auf  die  Uemeindestcuer- 
capitaiien  sind  in  den  »Beiträgen«  21.  Band,  2.  Heft,  Seite  9 u.  d.  f. 
angegeben. 

3.  Unter  den  Gemeindesteuercapitalien  und  der  Zahl  der  Ein- 
wohner, mit  welchen  die  Schnlden  in  Vergleichung  gezogen  sind 
(Tab.  10,  Sp.  3 bis  8),  sind  auch  die  Gemeindesteuercapitalien  und 
die  Zahl  der  Einwohner  der  schuldenfreien  Gemeinden  enthalten. 

4.  Ebenso  sind  auch  die  Gemeindesteuercapitalien  und  die  Zahl 
der  Einwohner  der  Gemeinden  ohne  Gemeindesteuer  bei  Berech- 
nung der  Ausschläge  im  Durchschnitt  auf  einen  Gulden  des  ge- 
samtsten Gemeindesteuercapitals  (Tab.  10,  Sp.  9 bis  14)  zu  dem  Steuer- 
capital,  beziehungsweise  zu  der  Zahl  der  Einwohner  zugezogen  worden. 

5.  Die  Octroi  erhebenden  Gemeinden,  wie  die  Höhe  der  Ein- 
nahmen an  Octroi  in  den  einzelnen  Gemeinden  und  Jahren  ergeben 
sich  aus  den  betreffenden  in  diesen  »Mittbeilungen«  erschienenen  Pu- 
blicationen.  Die  letzte  Publication  dieser  Art  und  zwar  für  1882 
— 83  ist  in  Nr.  295,  Sept.  1883,  S.  257  erschienen. 

6.  In  der  Zahl  der  Einwohner  ist  durchweg  die  Zahl  der  Militär- 
personen einbegriffen. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr  304,  Febr.  1884,  S.  34. 
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Tab.  1. 


h 

V 

E 

E 

0 

DO 

tc 

c 

1 

o 

Provinzen 

und 

Kreise. 

Zahl  der  Gemeinden.  | 

Ein- 

wohner- 

zahl 

am 

1.  Dec. 
1880. 

Gesammt- 

Commnnal- 

Steuer- 

Capital. 

Betraff 

der  Schulden. 

Vorgeseheae  )nl 
drrnng  der  Sdulfl 

Gesammt- 

betrag. 

Nicht  auf 
dem  Ge- 
sammt- 
Steuer- 
Capital 
haftende. 

Meh- 

rung. 

Min  J 

8. 

jH 

.* 

.14 1 

1.  Starkenburg. 

l 

Darmstadt 

23 

80  249 

1 786  983,1 

6 284  078 

4 178 

61  768 

92  ■ 

2 

ßensheim 

48 

47  587 

738  575.0 

1 008  761 

46  009 

49  345 

179 

3 

Dieburg 

7(1 

53  928 

916  495,5 

1 358  486 

158  746 

54  190 

99 

4 

Erbach 

101 

51  517 

632  493,4 

807  791 

81  634 

19  721 

34  9 

5 

Gross-Gerau 

31 

38  109 

856  757,8 

985  239 

270  447 

12  898 

339 

6 

Heppenheim 

72 

43  569 

629  745,0 

931  142 

14  998 

12  250 

18 

7 

Offenbach 

35 

79  615 

1 496  041,8 

4 700  525 

134  646 

30  725 

44 

Summe 

3811 

394  574 

7 057  091,6 

16  076  022 

710  658 

240  897 

250 

1878 

:;-n 

370  170 

6 758  746,1 

1 1 650  755 

415  845 

843  768 

216 

mehr 

24  404 

298  345,5 

4 425  267 

294  813 

. 

weniger 

• 

• 

• 

II.  Oberhessen. 

8 

Giessen 

81 

69  949 

1 257  093,6 

3 072  785 

418  382 

236  834 

82< 

9 

Alsfeld 

84 

37  501 

623  850,5 

1 145  925 

217318 

23  229 

36 

10 

Büdingen 

74 

38  241 

684  020,4 

1 387  212 

311  958 

6 797 

40 

11 

Fried  berg 

73 

62  106 

1 482  612,5 

3 303  850 

746  374 

146  887 

33 

12 

Lauterbacb 

67 

29  092 

418  618,4 

836  715 

26  178 

34  000 

6 

13 

Schotten 

54 

27  725 

387  800,5 

847  389 

89  882 

21  036 

8 

Summe 

433 

264  614 

4 853  995,9 

10  593  876 

1 810  092 

468  783 

203 

1878 

433 

254  036 

4 743  432,0 

9 629  646 

1 779  999 

517  468 

193 

mehr 

10  578 

1 10  563,9 

964  030 

30  093 

. 

weniger 

• 

• 

• 

III.  Rheinhessen. 

14 

Mainz 

23 

100  755 

2 738  304,1 

1 1 999  073 

8 043 135 

1 314  220 

10 

15 

Alzey 

49 

37  437 

1 074  384,6 

576  725 

12  389 

16  081 

21 

16 

Bingen 

26 

35  285 

806  780,4 

739  764 

61  906 

95  526 

23 

17 

Oppenheim 

44 

43  406 

1 182  268,4 

592  501 

64  655 

12  000 

23 

18 

\\  orms 

43 

60  269 

1 670  818,0 

1 827  067 

12  660 

17  231 

33 

Summe 

185 

277  152 

7 472  555,5 

15  735  130 

8 194  745 

1 455  058 

112 

1878 

185 

260  012 

7 360  422,7 

21  575  574 

8 029  229 

467  635 

119 

mehr 

. 

17  140 

112  132,8 

165  516 

. 

. 

weniger 

5 840  444 

• 

• 

1 

Wiederholung. 

I.  Starkenburg 

38.. 

394  574 

7 057  091,6 

16  076  022 

710  658 

240  897 

250 

II.  Oberhessen 

133 

264  614 

4 853  995,9 

10  593  876 

1 810  092 

468  783 

201 

111.  Klicinliesscn 

185 

277  152 

7 472  555,5 

15  735  130 

8 194  745 

1 455  058 

11! 

Summe 

998 

936  340 

19  383  643,0 

42  405  028 

10  715  495 

2 164  738 

561 

1878 

998 

884  218 

18  862  600,8 

42  856  175 

10  225  073 

1 828  861 

53t 

mehr 

52  122 

621  042,2 

490  422 

. 

weniger 

* 

* 

* 

451  147 

* 

* 

* 

• Digitized  b 


Capitalbetrag  des  Gemeindevermügens  (ohne  Mobiliar). 

Waldun- 

gen. 

Feld- 

güter. 

Ge- 

bäude. 

Nutzbare 

Hechte. 

Activ- 

Forde- 

rungen. 

Summe. 

.* 

M 

M 

M 

M 

Ausschläge 
aut  Steuer-Capital 


auf  Ge-  I aHj.  i,e>on(jere 
Steuer- 

©teuer-  r,  .. 

Q.n;e.i  I Capitahen 


071 

4 

378 

629 

878 

674 

172 

780 

l_L 

079 

947 

748 

n 

991 

218 

497' 

u 

697 

685 

251 

293 

563 

827 

8 

835 

899 

7271 

350 

919 

869 

539 

572 

759 

533 

852 

3 

308 

656 

275 

13 

794 

579 

526: 

13 

419 

267 

375 

312 

251 1 

• 

] 

548. 

13 

536 

831 

748 

11 

991 

248 

275 

13 

794 

579 

571' 

44 

322 

658 

137; 

43 

343 

723 

434 

978 

935 

11G 


'lab.  2.  I' ebersiebt  iles  Schulden-  uiul  Yermogensstandcs,  sowie  der  Ansschligj 


Provinzen,  Kreise 
und 

Gemeinden. 

Ein 

woh- 

ner- 

zahl 

am 

1.  Oec. 
1880. 

( ic.saumit 

Couinm- 

nalsteuer- 

Capital. 

Betrag 

der  Schulden. 

Yorgesfbeat 
dernng  der  Schal 

Ge- 

samiut- 

betrag. 

Nicht  aut 
dem  Ge- 
saramt- 
Steuer- 
t ’apital 
haftende. 

Meh- 

rung. 

Mindf 

ruuf 

rt. 

M 

m 

.« 

.« 

1.  Starkenburg. 

Kreis  Dannstadt 

Arhcilgen 

3 153 

42  334,4 

43  371 

5 927 

7« 

Messungen 

7 570 

134  000,3 

278  280 

4 876 

2S 

Da  rin  stadt 

41  109 

1 181  512,0 

5 713  471 

3 428 

78» 

Eberstadt 

3 485 

44  974,0 

48  021 

. 

. 

Griesheim 

3 834 

51  231,4 

< »her- Kam  Stadt 

2 7 15 

44  933,3 

37  082 

Pfungstadt 

5 3ö 3 

105  290,2 

34  714 

19  065 

Künsdorf 

2 313 

29  845,3 

16  0O0 

• Bensheim 

Bensheim 

5 960 

108  479,0 

204  4 13 

35  000 

Biblis 

2 335 

41  671,0 

. 

Bürstadt 

3 221 

40  810,0 

40  988 

4 700 

Lampertheim 

5 950 

87  485,0 

172  769 

13  076 

2fl 

Lorsch 

4 69 1 

62  724,0 

57  500 

2 400 

Dieburg 

Babenhausen 

2 667 

36  326,9 

7 105 

1 H 

Dieburg 

4 250 

63  630,8 

199  900 

35  743 

5 150 

Gross- L’mstadt 

2 844 

72  477,4 

85  072 

28  950 

Gross -Zimmern 

2 890 

41  314,1 

97  343 

. 

Münster 

2 063 

21  864,3 

30  441 

4 285 

81 

Erbach 

Beerfelden 

3 187 

27  695,9 

60  976 

9 549 

6 

Erbach 

2 907 

39  885,9 

42  602 

4 

Michelstadt 

3 290 

50  398,0 

139  012 

24  990 

Gr^ss-Oerau 

Gernsheim 

3 421 

72  250.3 

98  970 

39 

Gross-Gerau 

2 925 

74  165,5 

149  829 

49 

Mörfelden 

2 055 

23  260,0 

6 498 

21 

Rüsselsheim 

2 625 

44  253,8 

54  170 

37! 

Heppenheim 

Heppenheim 

5 091 

85  769,5 

90  645 

10  857 

. 

Viernheim 

4 912 

03  984,3 

130  105 

650 

* 

Wald-Miehelhaeh 

2 081 

20  280,0 

35  397 

2 9 

Wimpfen 

3 179 

78  847.1 

50  342 

1 OÖ0 

Oflenbach 

Bieber 

2 1 10 

22  103,3 

102  200 

29  700 

1 8 

Bürgel 

2 086 

43  028,2 

09  248 

1 405 

7 

Kgelsbacli 

2 135 

24  588,0 

26  400 

. 

Langen 

4 475 

58  584,5 

63  00(1 

Mühlheim 

2 450 

29  508,9 

85  000 

Neu  Isenburg 

4 590 

48  200,8 

92  541 

7 208 

i 

t >ffenhaeh 

28  597 

858  242,3 

3 363  282 

33  4 

Seligenstadt 

3 028 

50  345, 9 

10  119 

10 

Sprendlingen 

3 217 

36  114,7 

99  806 

6 216 

1 000 

. j 

II.  Oberhessen. 

Kreis  Giessen 

Giessen 

17  003 

433  117,0 

1 688  908 

178  450 

35  71 

Grünbcrg 

2 259 

45  621,5 

102  428 

40  799 

tfll 

Lieh 

2 568 

48  227,7 

120  404 

31  620 

14?; 

Wieseck 

2 304 

23  452,3 

27  428 

6 000 

Alsfeld 

Alsfeld 

3 973 

86  194,4 

190  379 

57  831 

. 

180 
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«f  Stenereapttal.  In  den  städtischen  Gemeinden  de»  Grnssh.  am  1.  April  1881. 


Capitalbetrag  des  Gemeindevermögens  (ohne  Mobiliar.) 

Ausschläge 
auf  Steuer-Capital 

Waldun- 

gen. 

Feld- 

göter. 

Ge- 

bäude. 

Nutzbare 

Hechte. 

Activ- 

Fordo- 

rungen. 

Summe. 

auf  Cic- 
sammt- 
Steuer- 
Capital. 

auf  besondere 
Stcuer- 
(’apitalien. 

Betrag. 

M 

Zahl. 

Betrag. 

M 

jt 

.# 

.<£ 

Jt 

144  405 

76  723 

92  000 

50  440 

17  573 

381  141 

25  375 

430  000 

54  030 

197  253 

33  000 

23  562 

737  845 

61  500 

1 776  320 

175  479 

3 034  981 

44  240 

1 10  235 

7 141  255 

478  600 

. 

629  37f> 

23  875 

105  420 

20  896 

6 306 

785  872 

18  000 

170  000 

209  930 

80  150 

111  097 

50  036 

621  213 

21  780 

686  396 

304  890 

34  300 

20  510 

9 935 

1 256  030 

20  700 

1 

485 

638  590 

566  325 

123  930 

35  927 

193  338 

1 558  110 

27  500 

300  000 

68  135 

35  915 

32  825 

6 571 

443  446 

4 500 

i 

1 500 

8*2  248 

891  713 

331  241 

35  188 

1 869 

2 142  259 

49  170 

1 

566 

539  232 

165  843 

50  331 

138  028 

66  188 

959  622 

1 1 000 

418  145 

59  680 

43  087 

520  912 

23  000 

1 

4 163 

700  983 

1 103  024 

296  925 

60  762 

33  366 

2 195  060 

33  000 

9 800 

121  935 

151  090 

19  062 

12  050 

313  937 

15  000 

962  445 

79  265 

71  390 

32512 

63  949 

1 209  561 

3 500 

793  412 

396  475 

150  553 

104  779 

30  579 

1 475  798 

15  000 

1 

225 

428  372 

126  681 

133  978 

186  464 

96  620 

972  315 

14  667 

1 

268 

533  142 

184  374 

85  268 

73  586 

16  590 

892  960 

12917 

313  028 

102  114 

36  717 

63  375 

8 495 

523  729 

10  100 

1 

209 

193  372 

6 449 

29  830 

4 898 

6 1 8» 

240  737 

14  358 

3 

2 447 

320  637 

8 651 

46  385 

7 179 

10  741 

393  593 

25  240 

2 

728 

420  000 

9617 

145  206 

47  925 

52  382 

675  130 

27  755 

1 

2 088 

1653  714 

2 121 422 

246  380 

161  080 

54  278 

5 236  874 

31  000 

202  928 

185  603 

207  240 

76  750 

20  340 

692  861 

18  500 

241  254 

16  605 

46  425 

68  825 

2 194 

375  303 

4 424 

514  114 

115  911 

65  186 

107  200 

7 909 

810  320 

10  000 

972  437 

635  282 

59  879 

14  989 

7 393 

1 689  980 

49  158 

61  100 

1 486  180 

88  250 

1 416  595 

195  772 

3 247  897 

28  880 

158  944 

4 230 

29  553 

3 250 

195  977 

11  000 

3 

876 

l 073  275 

115  180 

171  935 

131  597 

1 747 

1 493  734 

14  000 

206  000 

21  690 

76  070 

36  150 

339  910 

16  340 

3 

3 173 

104  000 

64  040 

39  810 

54  200 

262  050 

16  200 

3 

1 222 

342  500 

20  945 

47  600 

52  000 

10  925 

473  970 

6 240 

046  000 

25  731 

146  840 

80  350 

1 608 

1 300  429 

15016 

374  000 

87  619 

24  015 

71  375 

557  009 

11  700 

2 

1 139 

4 243 

46  485 

23  058 

73  786 

27  000 

1 

1 685 

533  000 

256  760 

1 596  250 

36  000 

925  358 

3 347  368 

305  000 

5 

22  340 

342  857 

63  320 

136  960 

62  500 

54  097 

659  734 

20  800 

- 

14  950 

30  700 

117  025 

11  500 

174  175 

14  200 

1 

273 

125  000 

431  597 

809  780 

73  000 

21  613 

3 460  990 

213  680 

2 

10  374 

125  48* 

36  200 

115  540 

78  700 

149 

356  077 

19  8O0 

1 

1 490 

883  370 

11  588 

145  950 

30  875 

10  297 

1 082  080 

10  000 

1 

1 448 

292  000 

34  420 

53  180 

6 426 

386  026 

8 725 

63  540 

25  277 

161  957 

23  325 

20  517 

294  616 

34  390 

2 

5 300 

, 

ft 
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Provinzen,  Kreise 
und 

Gemeinden. 

Ein- 
wob- 
ner- 
zahl 
am 

1.  Oec. 
1880. 

Gesammt- 

Ootnmu 

nalstcucr- 

Capital. 

Betrag 

der  Schulden. 

Vorgesehtie  Li- 
derung «Irr  Sebil« 

1 Nicht  auf 
Ge-  dem  Ge- 
sammt- 
8*mmt-  Steuer 
betrag.  Capital 
ihaftende. 

Meh- 

rung. 

MindJ 

rung. 

fl. 

M 

Jt 

JL 

Kreis  Büdingen 

Büdingen 

2 684 

55  053,1 

120  885 

27  429 

141 

* Friedberg 

Bad- Nauheim 

2 625 

62  404,0 

18(1000 

Butzbach 

2 820 

52  851,4 

159  745 

104  280 

1« 

Friedberg 

4 863 

100  657,4 

218  257 

30  000 

6 91 

Vilbel 

3 628 

51  748,3 

71  290 

25 

» Lauterbacb 

Lauter  hach 

3 295 

49  667,4 

164  428 

1 0 

Schlitz 

2 579 

41  712,3 

89  995 

2 925 

• 

III.  Rheinhessen. 

Kreis  Mainz 

Bretzenheim 

2 612 

55  159,1 

52  370 

. 

20 

Finthen 

2 262 

29  007,6 

17  950 

• 

• 

i a 

Gonsenheim 

3 214 

34  892,8 

6 476 

Hechtsheim 

2 558 

58  619,0 

42  831 

20 

Kastei 

6 618 

104  645,7 

49411 

. 

9 

Kostheim 

3 237 

42  799,5 

69  114 

. 

Mainz 

61  328 

1 990  651,6 

11604158 

8 038  404 

131U905 

. 

Mombach 

2 418 

31  265,9 

17  950 

2M 

Weisenau 

3 489 

56  759,8 

21  417 

. 

. 

. , 

» Alzey 

Alzey 

5 655 

162  378,9 

291  786 

. 

9 01 

» Bingen 

Bingen 

7 062 

217  234, < 

218  303 

95  526 

Büdesheim 

2 446 

41  881,7 

38  741 

5 491 

• 

1 6‘ 

Gau-AIgesheim 

2 494 

53  479,7 

48  363 

. 

2 6! 

Nicderlngelheim 

2 69; 

71  010,4 

61  766 

• 

V 

Ober-Ingelheim 

3 093 

68  533,9 

76  356 

4 791 

. 

2 11 

* Oppenheim 

Rodenheim 

2 168 

61  516,1 

51  815 

. 

. , 

Guntersblum 

2 009 

74  398,5 

52  443 

. 

. 

2 « 

Nierstein 

3 141 

77  714,5 

6 328 

4 00C 

. 

Oppenheim 

3 288 

77  426,7 

100  000 

. 

1 « 

Wörrstadt 

2 074 

52  235.6 

27  660 

1 885 

a 

« 

* Worms 

Gimbsheim 

2 270 

39  223,4 

15  573 

. 

61 

Osthofen 

3 167 

108  843,8 

85  157 

. 

. 

1 31 

| Worms 

19  024 

527  363,6 

1 468  418 

1251 

Tab.  3. 

Verzeichnis» 

dor  am 

1.  April  1881 

Einwohner- 

Einwohner- 

Ulli. 

zahl. 

Kreis  Darmstadt. 

Kreis  Dieburg. 

1.  Eschollbrücken 

735 

7.  Allertshofen 

199 

2.  Griesheim 

3834 

8.  Asbach 

307 

3.  Rossdorf 

2313 

9.  Billings 

218 

10.  Hoxhohl 

134 

11.  Mossbach 

86 

tvrcts  Bcnsneim. 

12.  Neutsch 

154 

4.  Biblis 

2335 

13.  Niedernhausen 

563 

5.  Seidenbach 

62 

14.  Schaafheim 

1560 

6.  Zell 

602 

15.  Webern 

51 

■ 
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Capitalbetrag  des  Gemeindevermögens  (ohne  Mobiliar). 

Ausschläge 
auf  Steuer-Capital 

Waldun- 

geo. 

Feld- 

güter. 

Ge- 

bäude. 

Nutzbare 

Rechte. 

Activ- 

Fordc- 

rungcn. 

Summe. 

auf  Ge- 
sammt- 
Stcuer- 
(’apital. 

auf  besondere 
Steuor- 
Capitalien. 

Rctrag. 

M 

Zahl. 

Betrag. 

M 

Jk 

Jt 

.K 

.» 

.M 

414  272 

43  075 

55  086 

33  347 

6 515 

552  295 

16  700 

1 

1 098 

382  618 

119  456 

88  420 

52  500 

10  907 

653  901 

21  350 

1 

157 

267  430 

24  740 

61  670 

38  075 

8 429 

100  344 

17  250 

2 

5 400 

61  058 

281  960 

102  975 

29  554 

476  547 

39  350 

0 

2 520 

102  285 

272  1 1 1 

61  698 

57  679 

16  122 

509  895 

28  395 

11  570 

73  844 

149  440 

7 175 

53  188 

295  217 

23  450 

# 

9 

20  293 

35  020 

3 783 

1 133 

60  238 

18  540 

i 

525 

2 000 

38  850 

69  675 

3 136 

113  961 

24  560 

24  428 

948 

17  543 

23  500 

198 

66  61 7 

13  270 

154  285 

18  560 

16  157 

18  750 

10  793 

218  545 

1 8 850 

28  434 

43  577 

50  475 

4 157 

126  643 

21  560 

11  830 

88  297 

65  000 

6 985 

172  112 

37  045 

176  371 

112  500 

38  100 

8 571 

335  842 

15  000 

• 

8 195  801 

5 633  631 

6 300 

1 701  662 

15  536  894 

967  457 

1 

2 058 

35  200 

250  276 

97  960 

13  325 

153  035 

549  796 

7 3 10 

. 

7 065 

34  708 

15  025 

7 771 

64  569 

20  218 

' 

200 

342  857 

11  228 

263  640 

75  775 

3 943 

697  443 

56  844 

2 

1 666 

234  286 

33  066 

235  425 

35  000 

204  110 

1 741  887 

80  000 

3 

6 460 

60  000 

7 275 

36  700 

30  550 

1 103 

135  628 

18  741 

3 

2 052 

11  470 

17  930 

35  450 

30  625 

6215 

101  690 

21  860 

2 

1 261 

161  483 

169  575 

168  685 

85  500 

2 080 

587  323 

18  000 

2 

1 893 

260  000 

19  785 

102  485 

35  725 

270 

418  265 

19  750 

2 

1 322 

116  620 

61  920 

54  500 

8 845 

241  885 

16  148 

188  540 

195  304 

87  650 

7 464 

478  958 

13  300 

1 

140 

4 636 

34  267 

17  500 

42 

56  445 

26  067 

2 

2 404 

114  648 

138  875 

19  925 

8 054 

281  502 

36  900 

• 

75  684 

29  780 

32  375 

5 723 

143  562 

8 815 

2 

751 

242  070 

48  737 

42  430 

872 

334  109 

8 000 

2 

497 

131  036 

104  510 

60  500 

11  635 

310681 

28  000 

2 

871 

35  000 

1 163  517 

1 332  170 

61  939 

2 592  626 

267  200 

2 

6211 

schuldenfreien  Gemeinden. 

Einwohner* 

zahl. 

Kreis  Erbach. 


16.  Birkert,  H.  8.  90 

17.  Eberhach  86 

18.  Ebersberg  351 

19.  Elsbach  52 

20.  Erbuch  63 

21.  Ernsbach  124 

22.  Hebstahl  344 

23.  Kimbach  342 


24.  Langen-Brombach,  F.  8.  129 


Einwohner- 

zahl. 


25. 

Momart 

333 

26. 

Ober-Kleingumpen 

93 

27. 

Ober-Mossau 

415 

28. 

Kothen borg 

1196 

Kreis  Gross-Gerau, 

29. 

Berkach 

268 

30. 

Biebosheim 

1786 

31. 

Dornheim 

1227 

32. 

Kelsterbach 

1693 

33. 

Wallerstttd  ton 

815 
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Einwohner- 

zahl. 

Kreis  Heppenheim. 


34.  Asehbach  300 

35.  Bromhach  76 

36.  Diirr-EIlcnbach  19 

37.  Erbach  254 

38.  Erlenbach  187 

39.  Gadern  233 

40.  Hornbach  208 

41.  Igelsbach  42 

42.  Kallstadt  47 

43.  Kocherbach  190 

44.  Kröckelbach  101 

45.  Mackenheim  mit  Schnorren- 

bach 107 

46.  Ober-Liebershach  73 

47.  Ober-Schönmattenwag  380 

48.  Kohrbach  44 

49.  Unter-Scharbach  277 

Kreis  Offenbach. 

50.  Götzenhain  749 

51.  Hainhausen  377 

52.  Philippseich  29 

53.  Zellhausen  1054 

Kreis  Giessen. 

54.  Bersrod  372 

55.  Daubringen  614 

66.  Hausen  353 

57.  Langsdorf  931 

58.  Lollar  1265 

59.  Mainzlar  451 

60.  Obbornhofen  568 

61.  Oppenrod  303 

62.  Ruttershausen  379 

63.  Staufenberg  609 

64.  Winnerod  30 

Kreis  Alsfeld. 

65.  Rieben  279 

66.  Unter-Sorg  88 

67.  Wettsaasen  191 

Kreis  Büdingen. 

68.  Calbach  260 

69.  Michelau  199 

70.  Rohrbach  393 

71.  Unter- Widdersheim  297 

Kreis  Friedberg. 

72.  Holzhausen  822 

73.  Kirch-Göns  659 

74.  Maibach  184 

75.  Oes  20 

76.  Wickstadt  82 


Einwohner- 

uh). 

Kreis  Lauterbach. 


77. 

Gunzenau 

255 

78. 

Rudlos 

83 

Kreis  Schotten. 

79. 

Feldkriickcn 

321 

80. 

Klein-Eichen 

167 

81. 

StornfcU 

243 

Kreis  Mainz. 

82. 

Kssenheim 

1288 

83. 

Harxheim 

452 

84. 

Klein -Winternhcim 

582 

85. 

Nieder-Olm 

1671 

86. 

Stadecken 

987 

87. 

Zornheim 

1017 

Kreis  Alzey. 

88. 

Bechenheim 

352 

89. 

Bosenheim 

804 

90. 

Dintesheim 

135 

91. 

Eckelsheim 

485 

92. 

Flomborn 

751 

93. 

Frei-Laubersheim 

822 

94. 

Fürfeld 

1103 

95. 

Hackenheira 

638 

96. 

Nack 

481 

97. 

Neu-Bamherg 

587 

98. 

WendcUheim 

893 

99. 

Wonsheim 

680 

Kreis  Bingen. 

100. 

Elsheim 

912 

101. 

Horrweiler 

671 

Kreis  Oppenheim. 

102. 

Dexheim 

727 

103. 

Köngernheim 

566 

104. 

Ober- Hilbersheim 

872 

105. 

Selzen 

862 

106. 

Wintersheim 

283 

107. 

Wolfsheim 

623 

Kreis  Worin s. 

108. 

Dalsheim 

633 

109. 

Frettenheim 

180 

110. 

Hangen- Weisheim 

458 

111. 

Heppenheim  a.  d.  W. 

1349 

112. 

Mörstadt 

542 

113. 

Monzernheim 

614 

114. 

Ober-Flörsheim 

1001 
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Tab.  4.  Verzeichnis»  (1er  Gemeinden,  in  welchen  für  1.  April 
1881  bis  31.  März  1882  keine  Coinmnnalstenern  anf  das  Ge- 
sammtsteuercapital  ausgeschlagen  worden  sind. 


Einwohner* 

zahl. 

Kreis  Erbach. 


1.  Rossbach  59 

Kreis  Gross-Gerau. 

2.  KauDheim  787 

Kreis  Heppenheim. 

3.  Ober-Licbersbach  73 

4.  Ober-Schönmattenwag  380 

Kreis  Offenbacb. 

5.  Weiskirehen  814 

6.  Zellhausen  1054 


Einwohner- 


Kreis  Giessen. 

7.  Albach  371 

8.  Arnsburg  81 

9.  Bersrod  372 

10.  Mainzlar  442 

11.  Möhlsachsen  9 

12.  Oppenrod  303 

13.  Ruttershausen  379 

14.  Staufenberg  574 

KreiB  Büdingen. 

15.  Nieder-Mockstadt  789 

Kreis  Friedberg. 

16.  Wickstadt  82 


Tab.  5.  Anzahl  der  schuldenfreien  Gemeinden. 


Zeit. 

Starken- 

burg. 

Oberhessen. 

Kheinhesseu. 

Grossher- 

zogthum. 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Ge- 
niel n- 
den. 

Ein- 

wohner 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

1.  Jan.  1869 

66 

22  924 

24 

8 410 

30 

21  548 

120 

52  882 

1.  Jan.  1872 

53 

18  236 

28 

8 786 

20 

15  183 

99 

42  205 

1.  Jan.  1875 

63 

30  764 

26 

7 939 

30 

21  193 

119 

59  896 

1.  Jan.  1878 

71 

38  018 

38 

13  271 

30 

19  995 

139 

71  284 

1.  April  1881 

53 

27  307 

28 

10418 

33 

24  021 

114 

61  746 

fab.  6, Gesammthetrag  der  Schulde»  der  Gemeinden. 


r 

Zeit. 

Starkenburg. 

Oberhessen. 

Khcinhesscn. 

(J  rossher 
zogt  hum. 

Auf  einen  Einwohner 
kommen  Schulden 

Sl*r- 

ken- 

bunc 

Ober- 

hesseu 

Rheln- 

betteen 

Groet.- 

herzog- 

Ihum. 

Jt 

jt 

.# 

.* 

M 

JH, 

M 

1.  Jan.  1869 
1.  Jan.  1872 
1.  Jan.  1875 
1.  Jan.  1878 
1.  April  1881 

6 997  659,43 
8 076  996,00 
8 942  529,00 
1 1 650  755,00 
16  076  022,00 

8 584  033,72 

8 990  640,00 

9 986  600,00 
9 629  846,00 

10  593  876,00 

4 061  938,28:19  643  631,43 
4 818  269,14  21  885  905,14 
12  665  370,00  31  594  499,00 
21  575  574,0042  856  175,00 
15  735  130,00  42  405  028,00 

20,77 

23,12 

24,49 

30,67 

40,74 

34,15 

35,45 

39,35 

37.03 

40.04 

16,68 

19,28 

49,19 

80,47 

56,77 

23,61 

25,66 

34,98 

47,34 

45,29 

Tab.  7.  Anzahl  der  commnnalstenerlrei  n Gemeinden. 


Zeit 

Starkenburg. 

Oberhessen. 

Kheinhessen. 

Grossher- 

zogthum. 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Anzahl  der 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner, 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

1.  Jan.  1869 

13 

8 957 

9 

3 687 

2 

1 165 

24 

13  809 

1.  Jan.  1872 

15 

13  346 

5 

558 

20 

13  904 

1.  Jan.  1875 

17 

10271 

9 

3 067 

1 

541 

27 

13  879 

1.  Jan.  1878 

16 

10  890 

21 

9 524 

# 

. 

37 

20  414 

1.  April  1881 

6 

3 167 

10 

3 402 

. 

• 

16 

6 569 
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Tab.  8.  Geaammtes  Communalateuercapital,  Schulden  und  Anaachläge  auf  das  gesammte  Communalsteuercapital 

am  1.  Januar  1875  und  1878  und  am  1.  April  1881. 


Digitized  by  Google 


123 


« - - © ~ n o «o  lab. 

9.  Gesummtes  Commnnalsteuercapital 

o — ab©  am 

. April  1881  im  Durchschnitt  auf  einen 

£-?£”  Einwohner,  augtredriickt  nicht 

in  Gulden, 

SSO  PI  WO  " 

«Nh* 

sondern  in  Mark. 

oos;  eo  »<ooo 
-5MO  N co  -r  00 

Gesauimle* 

-Nt»  © i»  © © »** 

Commuaal- 

fS  + OlO  in  o <0 

Sl<^«  t»  *r  o 

S S t N PI  — =M  t>- 

kl 

Ä 

c 

Grössere  Städte,  Kreise 

steucrcapii&l 
am  1.  April  1881 

Ol  »O 

und  Provinzen. 

lm  Durchschnitt 

* 5 - © -*  Pi  CD  Pi 

-T3 

u 

Einwohner 

- O CO  © CO  (ONO 

o 

r*  c n c*  oo  co  eo  — 

— — sf 

I 

Kreis  Dannstadt  .... 

38,16 

♦ — t»  00  Ci  -r  © 00 
C CO  - y O eo  N 
' O C t O 0 — 0 
5NN  CC  » NOiO 

2 

Stadt  Darmstadt  .... 

49,16 

3 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

26,58 

o ® ?••  © «n  ©eo© 

* C B T W © t»  ** 

4 

Kreis  Bensheim  .... 

26,61 

- - PiiflPI 

— W 

5 

> Dieburg  .... 

29,13 

- ® © — © ac  »r  o 

6 

» Erbach  .... 

21,05 

"•»©—  t»  © o 

7 

• Gross-Gerau 

38,54 

- X tc  **  c*  ® o o 
s.  t — © wO  eo  mo 

f C«»eo  -*oao 

8 

> Heppenheim 

24,78 

— — CN  -H  (>l 

9 

» Offen bach  .... 

32,21 

»®p*eo©  eo©© 

10 

Stadt  Offenbach  .... 

51,45 

s>  *0  — 0*  00  lOr-Oi 
- » Ö ?l  Pl  VW- 

11 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

21,43 

■••f  fl®  N o ^ 
5C  O r-  pi  ao  © © 
f fleo  o N r»  © *o 
•**<  - w -< 

12 

Prov.  Starkenburg  ohne  Darm- 
stadt und  Offenbach 

26,49 

"•*.©©  *r  eo*c© 
r»®eo^  ©rfieo 

13 

14 

Provinz  Starkenburg  . 

Kreis  Giessen  .... 

30,66 

30,81 

BO-Ofl  ■—  iO  T 
h»  « © ec  »w  o O © 

15 

Stadt  Giessen  .... 

43,67 

c N c h-  W C*»  50 

. * r«  N >p  © r»  © 

16 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

26,56 

— - — • V P*  c> 

17 

Kreis  Alsfeld  .... 

28,52 

« Notn  © t» 

18 

» Büdingen  .... 

30,66 

O »*  - n t,’  pTei  ; 
- - CI  P-  © PI  ; 

“ C Ot»  N -r  © 

19 

» Friedberg  .... 

40,92 

P«3«-  © © Cl 

»r»a©eo  © © © 

20 

» Lauterbach 

24,67 

— © « © 

— — — '?t'-© 

21 

» Schotten  .... 

23,98 

22 

Prev.  Oberhessen  ohne  Giessen 

30,61 

— — so  © © © — eo 

- •*  w co  © ®ti- 

23 

Provinz  Oberhessen  . 

31,45 

-e-®«  © ao  «f 

»»CSCI  Wt'N 

■»■»(öifi«  WiCh. 

NO)® 

24 

Kreis  Mainz 

46,59 

25 

Stadt  Mainz 

55,65 

•••«  •*  ^ © N 

26 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

32,53 

• • • • ■ ... 

27 

Kreis  Alzey 

49,20 

* - • •'c  = 1 e _ 

28 

» Bingen  .... 

39,20 

•-  V » O ® Z 

29 

» Oppenheim 

46,69 

— — C _ • t ^ O — 

C?SOt«eö  fl 

30 

31 

» Worms  .... 

Stadt  Worms  .... 

47,52 

47,52 

S&fcosisl 

32 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

47,52 

33 

Prov.  Rheinhessen  ohne  Mainz 

• • • c = c ® c Q 
- o ‘•■5  »■  *- 
««£.  °B.O 

34 

und  Worms  .... 

43,16 

46,18 

35,49 

®90-««  -r  o 
^ J»  i r.  w w eo« 

35 

Grossherzogthum 
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Tab.  10.  Schulden  nnd  Ausschläge  auf  das  gesammte  Communalsteuercapital  am  1.  Januar  1875  und  1878  und 
am  1.  April  1881,  berechnet  auf  einen  Gulden  Communalsteuercapital  und  auf  einen  Einwohner. 
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Ausschlag  auf  das  gesammte  Communalsteuer- 
capital, im  Durchschnitt 

auf  einen  Einwohner 
in  Mark 

T*.; 
3 ®*oo 

iONint'--b-sfoi«-'  tQOI*4) 
iwp.—ift'rwflDtßto  r-  ao  •-*  o 
<©T  icf  ifT  txT  p--"  ©^  io"  cd"  ccT  %rf  ©T  e# 
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Ms 
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~aooT'i*sV,V’^f*,^^»d'or«r  io  co  if  <c 

u 

sfe 

2 »q  aq  ©q  - w co  tOiß  teq- 

(xToTw'eoV^'coV'V't^or  co  *r  vrf  ^ <to  ^ o*  o"  Voio’* 

auf  einen  Gulden 
dieses  Steucrcapitals 
in  Mark 

§4f 

ii. 

0,41 

0,41 

0,41 

0,37 

0,31 

0,47 

0,27 

0,42 

0,38 

0,36 

0,41 

0,37 

0.38 

0,40 

0,49 

0,35 

0,50 

0,38 

0,32 

0,46 

0,41 

0,38 

0,39 

0,44 

Sa 

4« 

Ml 

,OO(Ot*eOÖ5  0iN-O<0  f'ONOifliO  CO  -*  — © 
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0,30 

0,32 

0,24 

0,22 

0,24 

0,37 

0,17 

0,30 

0,23 

0,28 

0,18 

0,24 

0,26 

0,26 

0,23 

0,27 

0,38 

0,25 

0,24 

0.42 

0,34 

0,24 

0,29 

o.aa 

Schulden  der  Gemeinden,  im  Durchschnitt 

auf  einen  Einwohner 
in  Mark 
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53,30 

95,15 

9,83 

16,88 

22,40 

11.83 
19,06 
15,05 
48,70 

97.67 
21,57 

16,92 

30.67 
42,10 
97,96 
33,49 

29.56 
31,81 
49,64 

26.57 

27,62 

25.83 
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auf  einen  Gulden  des 
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steuercapitals  in  Mark 

am 

1.  April 
1881. 
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Kreis  Darmstadt  . 
Stadt  Darmstadt  . 
Sonst.  Orte  d.  Kreises 
Kreis  Beusbeim  . 

» Dieburg 

> Erbach  . 

• Gross-Gerau  . 

• Heppenheim 

» Offenbach  . 

Stadt  Offenbach  . 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 
Prov.  Starkenburg 
ohne  Darrast.  u.  Offen  b.  • 

Prov.  Starkenburg  . 
Kreis  Giessen 
Stadt  Giessen 
Sonst.  Orte  d.  Kreises 
Kreis  Alsfeld  . 

» Büdingen  . 

» Friedberg  . 

» Lauterbach 

» Schotten  . . 

Fror.  Oberhessen 
ebne  Glessen 
Proy,  Oberhessen  . 

E32H23 
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Tab.  11.  Zusammenstellung  der  grösseren 
Städte,  wie  der  Kreise  und  Provinzen,  beide 
ohne  und  mit  den  grösseren  Städten,  geord- 
net nach  der  Höhe  der  gesammten  Communal- 
stenercapitalien  im  Durchschnitt  auf  einen 
Einwohner  am  1.  April  1881. 


Ordn.-Nr. 

(irüssere  Städte,  Kreise 
und  Provinzen. 

(•  eBAinnitcs 
Communal- 
steuercapital 
am  t.  April  1881 
im  Durchschnitt 
auf  einen 
Einwohner. 

1 

Stadt  Mainz  .... 

55,65 

2 

» Offenbach  .... 

51,45 

3 

• Darmstadt  .... 

49,16 

4 

» Worms  .... 

47,52 

5 

» Giessen  .... 

43,67 

6 

Kreis  Alzev 

49,20 

7 

* Worms  ohne  Stadt  Worms 

47,52 

8 

» Oppenheim 

46,69 

9 

» Fried berg  .... 

40,92 

10 

» Bingen  .... 

39,20 

1 1 

» Gross-Geran 

38,54 

12 

* Mainz  ohne  Stadt  Mainz 

32,53 

13 

» Büdingen  .... 

30,66 

14 

* Dieburg  .... 

29.13 

15 

» Alsfeld  .... 

28,52 

16 

» Bensheim  .... 

26,61 

17 

» Darnistadt  ohne  Stadt 

Darmstadt 

26,58 

18 

Giessen  ohne  Stadt  Giessen 

26,56 

19 

» Heppenheim 

24,78 

2.1 

» Lauterbach 

24,67 

21 

» Schotten  .... 

23,98 

22 

» Offenbach  ohne  Stadt 

Offenbach 

21,43 

23 

* Erbach  .... 

21,05 

24 

> Worms  mit  Stadt  Worms 

47,52 

25 

» Mainz  mit  Stadt  Mainz  . 

46,59 

26 

» Darmstadt  mit  Stadt 

Darmstadt 

38,16 

27 

» Offenbach  mit  Stadt  Offen- 

bach  .... 

32,21 

28 

• Giessen  mit  IStadt  Giessen 

30,81 

29 

Prov.  Kheinhessen  ohne  Städte 

Mainz  und  Worms 

43,16 

30 

» Oberhessen  ohne  .Stadt 

Giessen  .... 

30,61 

31 

» Starkenburg  ohne  Städte 

Darnistadt  u.  Offenbach 

26,49 

32 

» Kheinhessen  mit  Städten 

Mainz  und  Worms 

46,18 

33 

» Oberhessen  mit  Stadt 

Giessen  .... 

31,45 

34 

* Starkenburg  mit  Städten 

Darmstadt  u.  Offenbach 

30,66 

35 

Grosslierzogthum 

35,49 
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Tab.  12.  Znsammenstellung  der  grösseren  Städte,  wie  der  Kreise  n.  Provinzen, 
beide  ohne  nnd  mit  den  grösseren  Städten,  geordnet  nach  der  relativen  Höh» 
der  Gesammtbeträge  der  Schulden  der  Gemeinden  am  1.  April  1881. 


| Ordn.-Nr. 

Grössere  Städte,  Kreise 
und  Provinzen. 

Schulden  im 
Durchschnitt 
auf  einen 
Gulden  des 
gesaiumten 
Communal 
steuercapiuls 

Ordn.-Nr. 

Grössere  Städte,  Kreise 
und  Provinzen. 

Schulden  ia 
Durchschall 
auf  e i nii 
Einwohner. 

jt 

1 

Stadt  Worms  .... 

2,78 

1 

Stadt 

Worms  .... 

77,19 

3 

9 

Offenbach 

3,92 

i 2 

9 

Giessen 

99.33 

8 

» 

Giessen 

4,36 

3 

» 

Offenbach  . 

117.61 

4 

9 

Darmstadt  . 

4,84 

4 

» 

Darmstadt  . 

138.68 

5 

» 

Mainz  .... 

5,83 

5 

• 

Mainz  ... 

189.21 

6 

Kreis  Worms  ohne  Stadt 

6 

Kreis 

Worms  ohne  Stadt 

Worms  . 

0,31 

Worms 

8,70 

7 

» 

Oppenheim  . 

0,50 

7 

» 

Mainz  ohne  Stadt 

8 

9 

Mainz  ohne  Stadt 

Mainz 

10.02 

Mainz  . . . 

0,53 

8 

> 

Oppenheim  . 

13,65 

9 

» 

Alzey  .... 

0,54 

9 

» 

Darmstadt  ohne  Stadt 

10 

> 

Bingen  .... 

0,92 

Darmstadt 

14,61 

11 

9 

Dannstadt  ohne  Stadt 

10 

» 

Alzcv  .... 

15.41 

Darmstadt 

0,94 

11 

» 

Erbach  .... 

15,68 

12 

> 

Gross-Geran 

1,14 

12 

» 

Bingen  .... 

20,95 

13 

> 

Erbach  .... 

1,28 

1 13 

» 

Bensheim 

21,20 

14 

» 

Bensheim 

1,37 

14 

» 

Heppenheim 

21,37 

15 

» 

Dieburg 

1,48 

15 

> 

Dieburg 

25,19 

16 

9 

Heppenheim 

1,48 

16 

» 

Gross-Gerau 

25.85 

17 

» 

Giessen  ohne  Stadt 

17 

» 

Giessen  ohne  Stadt 

Giessen  . 

1,68 

Giessen  . 

26,14 

18 

» 

Alsfeld  .... 

1,84 

18 

» 

Offenbach  ohne  Stadt 

19 

» 

Lauterbach  . 

2,00 

Offenbach 

26,21 

20 

» 

Büdingen 

2.03 

19 

» 

Lauterbach  . 

28,76 

21 

» 

Offenbach  ohne  Stadt 

20 

» 

Alsfeld  .... 

30.56 

Offenbach 

2,10 

21 

» 

Schotten 

30,56 

22 

» 

Schotten 

2,19 

22 

> 

Büdingen 

36,28 

23 

» 

Kriedberg  . 

2,23 

23 

» 

Friedberg 

53,20 

'.M 

9 

W orms  mit  Stadt 

124 

» 

Worms  mit  Stadt 

Worms 

1,09 

Worms 

30,32 

25 

» 

Giessen  mit  Stadt 

25 

» 

Giessen  mit  »Stadt 

Giessen  . 

2,44 

Giessen 

43,82 

20 

» 

Offenbach  mit  Stadt 

26 

» 

Offenbach  mit  Stadt 

Offenbach 

3,14 

Offenbach 

59,04 

27 

9 

Darmstadt  mit  Stadt 

27 

» 

Darmstadt  mit  Stadt 

Darmstadt 

3,52 

I larmstadt 

78,31 

28 

9 

Mainz  mit  Stadt 

28 

> 

Mainz  mit  Stadt 

Mainz 

4,38 

Mainz 

119,09 

29 

Prov.  Rheinhess,  ohne  Stildte 

29 

Prov.  Uhcinhess.  ohne  Stildte 

Mainz  und  Worms 

0,54 

Mainz  und  Worms 

13,58 

30 

* 

Starken  bürg  ohne  Städte 

30 

9 

Starkcnhurg  ohne  Stildte 

Darmst.  u.  Offenb.  . 

1,40 

Darmst.  u.  Offenb.  . 

21,55 

31 

» 

Oberhessen  ohne  Stadt 

31 

> 

Oherhessen  ohne  Stadt 

Giessen  . 

2,01 

Giessen  . 

35,96 

32 

> 

Rheinhessen  mit  Städten 

32 

9 

Oberhessen  mit  Stadt 

Mainz  und  Worms 

2,10 

Giessen  . 

40,04 

33 

9 

Oherhessen  mit  Stadt 

33 

9 

Starkenburg  mit  St&dtcu 

Giessen  . 

2,18 

Darmst.  u.  Offenb.  . 

40,74 

34 

» 

Starkenburg  mit  Städten 

34 

9 

Kheinhossen  mitStildten 

Darmst.  u.  Offenb.  . 

2,28 

Mainz  und  Worms 

56,77 

35 

Grossherzogthum  . 

2,14 

85 

Grossherzogthum  . 

45,29 

I 
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Tab.  13.  Znsammenstellnng  der  grösseren  Städte,  wie  der  Kreise  n.  Provinzen, 
beide  ohne  nnd  mit  den  grösseren  Städten,  geordnet  nach  der  relativen  Höhe 
der  Ansschläge  anf  das  gesummte  CornrnnntHstenercapital  am  1.  April  1881. 


z 

z 

u 

2 

Grössere  Städte,  Kreise 
nnd  Provinzen. 

AuMchlagc  im 
Durchschnitt 
auf  einen 
Gulden  des 
goaatnmten 
Communal* 
»teuercapital« 

2 

c 

1 ~ 

Grössere  Städte,  Kreise 
nnd  Provinzen. 

Aiissrhliigt*  auf 

da»  gesauimU- 
CouniiMiial* 
«teuercapltal 
im  Durchschn. 
auf  einen 
Einwohner. 

Jt 

i O 

M 

1 

Stadt  Offenbach  . 

0,36 

i 

Stadt  Offenbach 

10,67 

2 

» 

Darmstadt  . 

0,41 

i 2 

• 

Darmstadt  . 

11,62 

3 

» 

Giessen 

0,49 

3 

» 

Giessen 

12,57 

4 

» 

Mainz  .... 

0,49 

4 

» 

Worms  .... 

14,05 

b 

» 

Worms  .... 

0,51 

5 

» 

Mainz  .... 

15,78 

6 

Kreis  Worms  ohne  Stadt 

6 

Kreis  Offenbach  obne  Stadt 

Worms 

0,20 

Offenbach 

5,11 

7 

» 

Alzey  .... 

0,25 

7 

» 

Dieburg 

5,34 

s 

» 

Oppenheim  . 

0,26 

8 

» 

Giessen  ohne  Stadt 

U 

* 

Gross-Gerau 

0,27 

Giessen  . 

5,41 

lo 

» 

Dieburg 

0,31 

9 

» 

Worms  obne  Stadt 

11 

> 

Friedberg  . 

0,32 

Worms 

5,65 

12 

» 

Mainz  obne  Stadt 

10 

> 

Bensheim 

5,67 

Mainz 

0,33 

11 

» 

Schotten 

5,75 

U 

• 

Bingen  .... 

0,34 

12 

» 

Erbach  .... 

5,77 

U 

» 

Giessen  ohne  Stadt 

13 

» 

Gross-Gerau 

6,04 

Giessen  . 

0,35 

14 

» 

Heppenheim 

6,14 

1„ 

» 

Bensheim 

0,37 

15 

» 

Mainz  ohne  Stadt 

lt» 

Büdingen 

0,38 

Mainz 

6,33 

17 

> 

Darmstadt  ohne  Stadt 

16 

» 

Darmstadt  ohno  Stadt 

Darmstadt 

0,41 

Darmstadt 

6,52 

ls 

» 

Offenbach  ohne  Stadt 

17 

» 

Lauterbach  . 

6,61 

Offenbach 

0,41 

18 

» 

Büdingen 

6,84 

19 

» 

Schotten 

0,41 

19 

» 

Alzey  ... 

7,12 

;o 

» 

Heppenheim 

0,42 

20 

» 

Oppenheim  . 

7,21 

21 

» 

Lauterbach  . 

0,46 

21 

» 

Friedberg  . 

7,62 

1. 

» 

Erbach  .... 

0,47 

|22 

» 

Bingen  .... 

7,88 

23 

» 

Alsfeld  . . 

0,50  1 

; 23 

> 

Alsfeld  .... 

8,27 

24 

» 

Worms  mit  Stadt 

i 24 

» 

Offenbacb  mit  Stadt 

Worms 

0,30 

Offenbach 

7,11 

» 

Offenbach  mit  Stadt 

1 25 

» 

Giessen  mit  Stadt 

Offenbach 

0,38 

Giessen  . 

7,15 

2. 

> 

Giessen  mit  Stadt 

26 

» 

Worms  mit  Stadt 

Giessen  . 

0,40 

Worms 

8,30 

V. 

» 

Dannstadt  mit  Stadt 

27 

» 

Darmstadt  mit  Stadt 

Dannstadt 

0,41 

Darmstadt 

9,14 

25 

» 

Mainz  mit  Stadt 

28 

» 

Mainz  ohne  Stadt 

Mainz 

0,44 

Mainz 

12,08 

22 

Fror.  Kheinbess.  ohne  Städte 

29 

I’rov.  Starkenburg  ohne  Städte 

Mainz  nnd  Worms  . 

0,27 

Darmst.  u.  Offenb.  . 

5,75 

3< 

9 

Starkenburg  ohne  Städte 

30 

» 

Oberhessen  ohne  »Stadt 

Darmst.  u.  Offenb.  . 

0,37 

Giessen 

6,80 

ii 

» 

OberheBsen  ohne  Stadt 

31 

» 

Rheinhess,  ohne  Städte 

Giessen 

0,38 

Mainz  und  Worms 

6,81 

32 

> 

Khcinhessen  mit  »Stiidten 

32 

» 

Starkenburgmit  Städten 

Mainz  und  Worms 

0,34 

Darmst.  u.  Offenb.  . 

6,72 

32 

» 

Starkenburg  mit  Städten 

33 

» 

Obcrbesscn  mit  Stadt 

Darmst.  u.  Offenb. 

0,38 

Giessen 

7,17 

34 

» 

Oberhessen  mit  Stadt 

34 

» 

Rheinhessen  mit  Städten 

Giessen 

0,39 

Mainz  und  Worms 

9,29 

Urossherzogthum  . 

0,37 

35 

Grossberzogthum  , 

7,61 
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Nr.  1867.  Hebenicbl  über  die  Foralen  und  Hol* 
zungen  im  Grossh.  Hessen  naeh  Kategorien  der 
Waldbesitzer,  auf  Grund  der  Erhebungen  Im 
Jahr  1SS3. 

Durch  Bundesrathsbeschluss  vom  21.  Juni  1883  ist  eine  Ergän- 
zung der  Anbaustatistik  des  Jahrs  1883  in  Bezug  auf  die  Forsten 
und  Holzungen  im  Deutschen  Reich  angeordnet  worden.  Danach  war 
zu  ermitteln,  wie  die  durch  die  Erhebung  der  landwirtschaftlichen 
Bodenbenutzung  nachzuweisenden  Flächen  der  Forste  etc.  sich  nach 
Besitzerkategorien  verteilen.  Die  Uebersicht  über  die  Anbauverhält' 
nisse  im  Orossh.  Hessen  wird  demnächst,  in  Zusammenhang  mit  der- 
jenigen über  den  Ernteertrag,  zur  Veröffentlichung  gelangen.  Aus 
den  Ermittelungen  über  die  Forstflächen  nach  Besitzerkategorien  ist 
die  nachstehende  Uebersicht  aufgestellt  worden.  Die  (iesammtfläche 
der  Forsten  beträgt  hiernach  240  693,6  Hectare  und  ist  um  238.4  Hec- 
tare  kleiner  als  die  nach  Band  23,  Heft  1,  S.  9 der  »Beiträge  zur 
Statistik  des  Grossh.  Hessen«  für  das  Jahr  1879  80  zu  240  932,0  Hec- 
taren  ermittelte  Flächengrösse  der  Waldungen. 


| 

Besitzerkategorien. 

■PRi 

ha 

a)  Krön-  und  Staatsforste  (lan- 
desherrliche, Kronfideicommiss-, 
Sehatull-  etc.,  sowie  flscalische, 
Domanial-,  Camcral-  etc.  Forste) 

29  995,7 

33  943,3 

2 019,7 

65  958,7 

b)  Staatsantheilsforste  (im  ge- 
meinsamen Besitz  des  Fiscus  (a) 
nnd  anderer  Besitzer)  . 

3 553,3 

3 553,3 

c)  Gemeindeforste  (Forste  der 
politischen  Gemeinden,  von  Ge- 
ineindeverhftnden  ctc.)  . 

53  093,3 

32  01 7,5 

I 935,6 

87  046,4 

d)  Stiftungsforste  (Forste  der 
Kirchen  und  Schulen,  Kirchen- 
tind  Schulgemeinden,  der  milden 
Stiftungen , Woblthätigkeitsan- 
stalten  ctc.) 

239,6 

195,1 

266,1 

7(10,8 

c)  Geno89enforste  (Forste  von 
Genossenschaften,  Interessent- 
schaftcn,  Markgenossen  etc.,  so- 
wie auch  Forste  im  gemeinsamen 
Eigenthum  mehrerer  Besitzer 
aus  verschiedenen  Besitzerklas- 
sen,  mit  Ausschluss  des  Fiscus) 
f)  Privatforste  (Forste  der  Pri- 
vaten, mit  Einschluss  der  Stan- 
desherren, im  freien  und  ge- 
bundenen Besitz)  .... 

2 224,2 

2 224,2 

44  130,0 

34  906,3 

2 173,9 

81  210,2 

•Summe  der  Forste  und  Holzungen 

127  458,6 

106  839,7 

6 395,3 

240  693,6 

Drück  von  H.  Brill  In  Dknultdt. 
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Mürz  1884.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  8chweinsberg  Mürz  1884.  — Be- 
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gegenst.  Febr.  1884.  — Sterblichkeitsvcrhältn.  März  1884.  — Anzeige. 

Kr.  1868.  Gesundheitszustand  nnd  Todesfälle  Im 
Grossh.  Hessen  vom  IT.  Quartal  1883.*) 

Im  IV.  Quartal  1883  betrug  die  Zahl  der  im  Grossherzogtbum 
verzeichneten  Sterbefälle  nach  Ausweis  der  umstehend  nach  den  Auf- 
stellungen  der  Kreisgesundheitsämter  veröffentlichten  Uebersicbt  (mit 
Ausschluss  der  Todtgeborcnen)  4491 ; davon  entfallen  auf  die  Monate 
October  1369,  November  1467  und  December  1655.  Im  Ver- 
gleiche des  voransgegangenen  Quartals  mit  4596  Todesfällen  batte  sich 
die  Zahl  der  letzteren  um  den  geringen  Betrag  von  105  vermindert  und 
die  Sterblichkeitsziffer  war  nur  um  ein  Unbedeutendes,  von  4,8  auf  4,6 
p.  M.,  heruntergegangen.  Von  den  Provinzen  hatte  Starken  bürg  1997 
Todesfälle  gehabt  gegen  2054  im  Vorquartale,  Oberhessen  deren 
1258  gegen  1129  und  Rheinhessen  1236  gegen  1413  und  es  betrug 
die  Sterberatc  in  denselben  nach  ihrer  Reihenfolge  4,9  gegen  5,0  — 
4,6  gegen  4,2  nnd  4,3  gegen  4,9;  in  Starkenburg  hatte  sonach  die 
Sterbeziffer  einen  unerheblichen,  in  Rheinhessen  einen  beträchtlicheren 
Rückgang  erfahren,  in  Oberhessen  dagegen  wurde  eine  mässige  Er- 
höhung derselben  constatirt. 

Unter  den  Verstorbenen  des  Grossherzogthums,  im  Berichtsquartal 
in  Summe  4491,  befanden  sich  Kinder  unter  15  Jahren  1720  (im 
Vorquartale  2264),  darunter  waren  vor  Vollendung  des  ersten  Lebens- 
jahres verstorben  1069  (1626)  und  im  Alter  vom  zweiten  bis  fünf- 
zehnten Jahre  651  (638);  den  Erwachsenen  gehörten  von  allen 
Verstorbenen  zu  2771  (2332).  Hiernach  war  die  Sterblichkeit  bei  den 
Kindern  im  Ganzen  im  Berichtsquartaie  eine  geringere  als  im  Vor- 
qnartale,  denn  es  wurden  bei  denselben  544  Todesfälle  weniger  als 
in  dem  letzteren  gezählt;  diese  Verminderung  der  Mortalität  kam 
(Fortsetzung  auf  S.  131.) 

*)  Vorgl.  Mittheil.  Nr.  303,  Jan.  1884,  8.  17. 


Digitized  by  Google 


Uebersicbt  der  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  vom  IV.  Quartal  1883.  (Noch  den  Anfstcll.  der  Gr.  Kreisgcsundheitsllmter.) 
Einwohnerzahl  967500;  darunter  Kinder  (unter  15  Jahren)  348000,  Erwachsene  619500. 


130 


atinvpiJajH 

qxinp 

— T 

o 

©“ 

TTl 

§ 

3 

■a 

e 

3lun*j»iJJAJj*Li<f}| 

wpnipin  p°n 

pjr>H  qxinp 

•m  — 

04  iß 

o 

© 

1 

0,04 

* 

* 

5» 

pjoin 

-isqi-*?  q^Jnp 

Sf  04  W t « . *f 

CS  O. 

o“ 

— 04  . . »“• 

00  co^ 

cT 

co  . . co  co 

51  CO  'O  1 
© 80 1 

•Zun*>8|* 

«ö  ec  co  o eo 

31 

0,7 

— 04  04  CO  CO  . j 

— 00 
<No' 

04  . CO  ^ 

ro  x o a 

04  I-j 

u»1pq 

qtreajj  &iua«7pqafl 

tß  - d5  ® C4  d O 
« eo  to  i-  tfi  « 

321 

7,8 

(O  W - T TO 
© ^>  04  iß  «o  © 

CO  ao 

s® 

CO  80  P»  O»  04 
CO  — 04  04 

1-  O*  — 1 

- C'l 

*D9ipq 

cqanripq  wapay 

NOOifi  t 1»  5 O 
® fl  ® (O  C O h* 

P-  T 
« 0~ 
® 04 

T ® O Ol  T iß 
®t>-«o>«i5'r 

CS  04 

32 

T®  OSO« 
’S  <X>  P-  — 04 

32  || 

-qMJfl 

ipjqojnp 
•n  qjj»iw^iuJ»a 

t»  ® io  i»  c o o ao  p- 

— 04  |<0 

cs  . CS  CO  CC  “T  cs 

r®" 

— -r  o «o  o 
•*  - - 

— X ®l 
aß 

-naq« 

mmsiivm 
-quspf)  J-nnay 

^ — l 
© 

1 

0,04 

O 1 

i »|l3|doÄ  v 

Ob>MtC^001 

OS  04 

-r  ^ 

05  04  0 04  .aß 

p-  *r 

CO  ^ 

ö>  »a  04  « 

— aß  Cf 
-r  "S 

auv^josäuntuqiy  jop 

•qnu»jjf  *iP“n*»a»  »W»V 

00  04  CD  eO  — 04  to 
lO  CO  04  04  04  04  04 

40  O 

oi  °* 

O ® X ® 04  * 

04  CS 
2^“ 

® T ® T Ol 

ec  ^4  co 

mp  : 

- V £ 

Vpn*pu|j»q3«it3i1tinq 

•O  -*•  -r  © -r  ao  © 

i'-  eo  04  04  04  04  r- 

275 

6,7 

f-NOt*® 
CO  h »•  T1 

•O  04^ 
^ <0* 

ao  eo  ec  — O 

iß  04  04  04  CO 

X a-.  ® 
- : 

‘j»qagipqpa|3  *Pa? 
najpmwMWqpiia 

tO  m ••  iO  05 

04  iß 

p-  04  — CD  — — 

X 

cT 

-o  04  — — eo 

- 5 •< 

jqnH 

** 

— « 04 

© 

© 

'U0joq;)  9tp«n*PV 

•enqdXln»>|j 

1 • •' 1 I I 

•43qagn3AJ3jy  ‘«tiqdXj, 

CO  eq  Ol  04  - 05  - 

CO  CO 

-o~ 

CO  . .CO  .04 

ao  eo 
<=> 

04T-  . . 

C-  ?!  X 
= - 

UdJsnqtpiiDVf 

o*  « es  io  o*  o*  «r 

. 04  — © — . 

C 

^ o 

■T 

«ll|Jaq»qd!U  Pan  dnoio 

O tO  d o c o « 

_t  — «04 

CO  ö 
t'« 

-TTOTN 

c 

o r» 
-r- 

. o*  04  «ß  eo 

CO  OD  * 

-■  z 

•08OJJ 

04  — «-«  04 

© — ^ 
cT 

04  04 

tß  ao 

O 

-0  04 

S CI  r- 

©'  ** 

•qa^Jvqag 

aß  »O  . — — .04 

4*  CO 
© 

p-  eo  — eo  oi  04 

ao  o- 

f»  •“<  . 04  CS 

Cs  t-  — 

- © - 

•UJOKVjy 

<£>  — 

P»  04 

o 

04  f 

O 

o 

ujo»i«ih 

1 

i* 

•0a08l|Dl?AlJ^f 

oo  ao  — c-  o *o 

tO  tO  CO  *f  O ifl  o 
04  — — — — — 04 

1172 

46,2 

«CIO  MM  T 
O H O O ® H 

— aß 

s?" 

O iC  t»  51  h* 
-O  ^ CS  04  iß 
04  — 

Xi  — - 

r,1  x'  •: 
5 

V 

— 

C 

aauunvsnz 

f«  CO  5>  T «f  T O 
tOfllMfllO'*® 

825 

53,1 

ifj  ® X O 5s  5< 

04  'r  oo  eo 

P-  00 

s® 

o co  o «o  -r 

O O co  CD  cs 

04 

07,9 

809 

h> 

1 eC 

rs 

a 

■jqvfwuaq.iq 

9!  «iq  t.  «i» 

M0  04  0i-iOH 
© 04  CO  04  04  "T  CO 

296 

cs  co  o co  ao  od 
l0  04^Ca04e* 

177 

— t*  -*  t^  04 
P»  04  ww  CO  CO 

CD  . — 

c. 

'ui 

•jq«f 

-sanqo'i  *j  ni| 

® ® t'OCOClO 
51  tO  O «O  t»  O 51 

Os 

04  . 

o 

® W 04  es  - 

© 04  CO  -T  04  04 

210 

OS  O V Cs  04 

04  co  iß  co 

088 

'9U0joqoaf 

-ip°X  *p«  unuaqjoiB 
•J»A  J-T  iqvzjtumwwa;) 

ifl  — P-  iß  e“  *?  'T 
04  eO  04  CO  © © 00 
04  04  04  04  04  CO 

1997 

49,0 

co  iO  eo  04  04  co 
® ’5  O 1'  CO  «O 

n « « 04  h 

1258 

46,4 

0 00  04  0 — 
tO  co  — Iß 
-r  — — 04  04 

•O  © - 

1 Kreise 

und 

Provinzen. 

Dnrmst&dt 

Bensheira 

Dieburg 

Erbach 

Gross-Gerau 

Heppenheim 

Offenbach 

Starkenburg 

Von  10  000  Elnw. 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Oberhessen 

Von  10000  Elnv. 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Oppenheim 

Worms 

£ » 

« 3 

Oi 

.-ii! 

CJ  - 1» 

JZ  o . 

> I 

Digitized  t 


131 


indessen  nur  bei  den  nnter  ein  Jahr  alten  Kindern  zum  Ausdruck, 
auf  welche  ein  Minus  von  557  Todesfällen  sich  berechnet,  während  bei 
den  Uber  ein  Jahr  alten  Kindern  ein  Plus  von  13  sich  ergibt.  Bei 
den  Erwachsenen  erfuhr  die  Sterblichkeit  eine  Zunahme  um  440  Todes- 
fälle. Die  Sterbequote  der  Kinder  im  Ganzen  war  im  Grossherzog- 
thnm  von  6,5  auf  5,0  gesunken,  die  der  Erwachsenen  von  8,8  auf  4,5 
gestiegen.  Von  den  Provinzen  wies  die  erheblichste  Zunahme  der 
Erwachsenensterblichkeit  Oberhessen  auf,  woselbst  die  Sterbequote 
derselben  von  3,8  auf  5,0  sich  erhöhte,  während  diese  in  Starkenburg 
von  3,8  auf  4,6  und  in  Rheinhessen  von  3,6  nur  auf  3,8  gestiegen 
war.  Die  Sterbequote  der  Kinder  im  Ganzen  betrug  in  Rheinhessen 
5,2  gegen  7,4,  in  Starkenburg  5,3  gegen  7,0  und  in  Oberhessen  4,1 
gegen  4,8. 

Die  Zahl  der  Todesfälle  durch  epidemische  und  ansteckende 
Krankheiten  belief  sich  im  Grossherzogthum  im  Ganzen  auf  320 
(im  vorausgegangenen  Quartale  auf  345),  davon  kommen  auf  die 
Monate  October  101,  November  110  und  December  100  und  auf  die 
Provinzen  Starkenburg  163  (174),  Oberhessen  88  (117)  und  Rheinhessen 
69  (54)  und  es  betrug  die  auf  10000  der  lebenden  Bevölkerung  be- 
rechnete Sterberate  durch  epidemische  Krankheiten  in  den  Provinzen 
nach  ihrer  Reihenfolge  3,0  gegen  4,3  — 3,4  gegen  4,8  und  2,4  gegen 
1,8  nnd  im  Grossherzogthum  überhaupt  3,3  gegen  3,6  im  Vorquartale. 
Von  den  Sterbefällen  durch  epidemische  und  ansteckende  Krankheiten 
waren  durch  Diphtherie  und  Croup  veranlasst  146  (im  Vorquar- 
tale 85),  durch  Keuchhusten  68  (123),  durch  Scharlach  51  (63), 
durch  Abdominal typhus  28  (42),  durch  Rose  17  (8),  durch  Ma- 
sern 9 (18)  und  durch  Ruhr  1 (4).  Todesfälle  durch  Blattern,  im 
Vorquartale  2,  wurden  im  Berichtsquartale  nicht  verzeichnet.  Von 
allen  epidemischen  Krankheiten  hatten  lediglich  Diphtherie  und  Croup 
eine  höhere  Zahl  von  Todesfällen  als  im  Vorquartale  aufzuweisen, 
einen  sehr  erheblichen  Rückgang  Hessen  solche  durch  Keuchhusten 
und  Abdominaltyphus  erkennen. 

Was  die  Verbreitung  epidemischer  Krankheiten  im 
Berichtsquartale  anlangt,  so  ist  zunächst  hinsichtlich  des  Vorkommens 
der  Diphtherie  zu  bemerken,  dass  dieselbe  lediglich  in  den  Kreisen 
Giessen  und  Offenbach  an  mehreren  Orten,  namentlich  in  der  Stadt 
Giessen,  in  Gross-Buseck,  Lollar,  Dorf-Güll,  Eberstadt  und  Hungen, 
in  der  Stadt  Offenbach  und  einigen  Nachbarorten  häufiger  auftrat  und 
dass  ausserdem  in  den  Gemeinden  Ober-Roden  Kreis  Dieburg,  Nau- 
heim Kreis  Gross-Gerau,  Hirschhorn  Kreis  Heppenheim,  Friesenheim 
Kreis  Oppenheim  und  Odernheim  Kreis  Alzey  von  einem  epidemischen 
Auftreten  berichtet  wurde.  Von  den  Sterbefallen  durch  Diphtherie 
und  Croup  zusammengefasst,  in  Summe  146,  entfallen  auf  die  Pro- 
vinzen Starkenburg  78,  Oberhessen  45  und  Rheinhessen  23  und  auf 
die  grösseren  Städte:  Offenbach  13,  Darmstadt  mit  ßessungen  5, 
Giessen  4,  Worms  2 und  Mainz  0 (bei  42  im  Quartal  angemeldcten 
Erkrankungen). 
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Die  im  Vorqnartale  territoriell  sehr  ausgedehnte  Verbreitung  des 
Keuchhustens  war  im  Berichtsquartale  eine  beschränktere.  In  der 
Provinz  Starkenburg  blieben  die  Kreise  Dieburg  und  Bensheim  vom 
Keuchhusten  fast  vollständig  verschont  und  die  Epidemie  zu  Darmstadt- 
Bessungeu  erlosch.  Im  Uebrigen  hatten  in  dieser  Provinz  die  Ge- 
meinden Offenbach  und  Egelsbach  im  Kreise  Offenbach,  Ginsheim  und 
RiiBselsheim  im  Kreise  Gross-Gerau,  Hassenroth  und  Ober-Ostern  im 
Kreise  Erbach  und  Wald-Michelbach  und  Wimpfen  im  Kreise  Heppen- 
heim eine  höhere  Zahl  von  Keuchhustensterb  fallen.  In  Oberhessen  kam 
Keuchhusten  in  den  Kreisen  Giessen  und  Schotten  gar  nicht  zur  Be- 
obachtung, in  den  Kreisen  Lauterbach  und  Büdingen  hin  und  wider  in 
einzelnen  Gemeinden  und  trat  nur  in  den  Kreisen  Alsfeld  und  Fried- 
berg etwas  häutiger  auf.  In  der  Provinz  Rheinhessen  hatte  nur  die 
Stadt  Mainz  mit  den  zunächst  gelegenen  Gemeinden  noch  Keuchhusten 
aufgewiesen;  in  Mainz  selbst  kamen  nur  noch  330  Erkrankungen 
(gegen  432  im  III.  Quartale)  zur  Anmeldung,  wovon  119  im  October, 
82  im  November  und  29  im  Dccember;  davon  mit  tödtlichem  Aus- 
gang 12.  Von  68  Keuchhustensterbfällen  des  Quartals  entfallen  auf 
die  Provinzen:  Starkenburg  44,  Oberhessen  10  und  Rheinhessen  14. 

Scharlach  kam  in  allen  Provinzen  in  einzelnen  ziemlich  zer- 
streuten Heerden  vor.  Ebenso  wie  im  Vorquartale  blieb  derselbe  zu- 
meist verbreitet  im  Kreise  Giessen  und  hier  in  der  Stadt  Giessen,  in 
Lollar,  Daubringen,  Lieh  und  Wiescck  meist  mit  und  neben  Diph- 
therie; auch  im  Kreise  Worms  wurden  mehrere  Gemeinden,  insbe- 
sondere Osthofen,  Abenheim  und  Dittelsheim  von  Scharlach  erheb- 
licher betroffen.  Mehr  oder  weniger  heftige  Epidemien  an  Scharlach 
hatten  in  Oberhessen  die  Gemeinden  Salz , Alsfeld , Freienseen  und 
ausserdem  fortdauernd  aus  dem  Vorquartale  Ruppertsburg,  in  Rhein- 
hessen Wald-Uelversheim,  Wahlen  und  Gonsenheim  und  in  Starken- 
burg Griesheim,  Gross-  und  Klein-Hansen,  Fürth  mit  Steinbach  und 
Kröckelbach  und  Rumpenheim.  Von  den  in  Summe  öl  Scharlach- 
todesfällen des  Grossherzogthuros  entfallen  auf  die  Provinzen  Starken- 
burg 14,  Oberhessen  18  und  Rheinhessen  19  und  auf  die  grösseren 
Städte:  Darmstadt  mit  Bessungen  2,  Mainz  4 (bei  54  angemeldeten 
Erkrankungen),  Offenbach  1,  Worms  1 nnd  Giessen  6. 

Die  Verbreitung  der  Masern  war  eine  noch  spärlichere  als  im 
Vorquartale,  von  9 Sterbfallen  des  Grossberzogthums  entfallen  auf 
die  Provinz  Starkenburg  7,  davon  6 in  der  Stadt  Darmstadt  und  1 
in  Offenbach  und  auf  Oberhessen  2,  wovon  1 in  Eifa  Kreis  Alsfeld 
und  1 in  Ober-Rosbach  Kreis  Friedberg.  In  letzterem  Kreise  kamen 
übrigens  ausserdem  nach  Ausweis  der  von  den  Aerzten  geführten 
Morbiditätsstatistik  in  mehreren  Gemeinden,  namentlich  in  Nieder- 
Eschbach,  Rodbeim  v.  d.  H.  und  Garobach  massige  und  zugleich  sehr 
teicht  verlaufende  Masernepidemien  vor. 

Blattern  kamen  im  Berichtsquartale  im  Grossherzogthum  nicht 
mehr  zur  Beobachtung. 

Abdominaltyphus  trat  in  Hausepidemien  auf  in  Kirschbausen 
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und  Erbach  im  Kreis  Heppenheim,  etwas  verbreiteter  in  der  Stadt 
Alzey;  in  vereinzelten  Fällen  hin  und  wider  in  den  Kreisen  Friedberg 
und  Schotten.  Von  den  Typbussterbfällen  des  Berichtsquartals,  in 
Summe  28,  kommen  auf  dio  Provinzen:  Starkenburg  13,  Oberhessen  8 
und  Bheinbessen  7 ; von  den  grösseren  Städten  hatten  nur  Darmstadt- 
Bessungen  und  Mainz  je  1 Typhussterbfall  zu  verzeichnen. 

Wechselfiebcr  trat  soweit  bekannt  nicht  frequenter  auf;  in 
der  Stadt  Mainz  wurden  im  Berichtsquartale  75  Erkrankungen  gegen 
78  im  III.  Quartale  angemeldet. 

Von  Wochenbettfieber  und  Ruhr  wurde  eine  epidemische 
Verbreitung  nicht  bekannt;  unter  51  Sterbefällen  in  Folge  des  Wochen- 
betts sind  23  als  durch  Wochenbettfieber  herbeigefllhrt  bezeichnet. 

Was  die  Todesfälle  an  andern  wichtigeren,  nicht  epide- 
mischen Krankheiten  anlangt,  so  waren  durch  Lungenschwind- 
sucht veranlasst  548  (im  Vorquartale  519),  durch  acute  entzünd- 
liche Krankheiten  der  Athmungsorgane  480  (277),  durch 
Gehirnschlagfluss  130  (128),  durch  acuten  Gelenkrheuma- 
tismus 8 (5),  durch  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  143 
(500)  und  davon  im  October  6G,  im  November  37  und  im  December  40. 

Allen  andern  vorstehend  nicht  genannten  Krankheiten  zu- 
sammen waren  erlegen  1905  Personen  (im  Vorquartale  1912),  nicht 
ermittelt  wurde  die  tödtliche  Krankheit  bei  791  (745)  oder  bei 
17,6 »/»  aller  Verstorbenen. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  wurden  gezählt  115  (im  Vor- 
quartal 137),  darunter  durch  Verunglückung  75  (83),  durch 
Selbstmord  36  (51),  durch  Mord  und  tödtliche  Körperver- 
letzung 3 (3)  und  durch  Hinrichtung  1. 

Im  Vergleiche  des  vorausgegangenen  Quartals  weist  das  IV.  Jah- 
resquartal eine  wenig  geringere  allgemeine  Sterblichkeit  auf;  die 
letztere  ist  fast  ausschliesslich  beeinflusst  durch  eine  Verminderung 
der  Sterbfälle  bei  den  Kindern  des  ersten  Lebensjahres  und  hier 
wesentlich  durch  eine  Abnahme  der  Todesfälle  in  Folge  von  Darm- 
katarrhen und  Brechdurchfällen.  Bei  den  Erwachsenen  hat  die  Sterb- 
lichkeit, welche  im  September  ihr  Minimum  erreicht  hatte,  der  Regel 
entsprechend,  nicht  unerheblich  zugenommen.  Die  Stcrbfälle  durch 
epidemische  Krankheiten  im  Ganzen  erfuhr  zwar  einen  nur  geringen 
Rückgang,  von  den  hierher  zählenden  Krankheiten  hatten  jedoch  nur 
Diphtherie  und  Croup  eine  höhere  Zahl  von  Todesfällen  als  im  vor- 
ausgegangenen Quartale  veranlasst;  alle  übrigen  epidemischen  Krank- 
heiten wiesen  eine  und  zwar  meist  beträchtlich  geringere  Zahl  von 
Todesfällen  auf.  Eine  im  Vergleiche  des  Vorquartals  sehr  bedeu- 
tende Zunahme  boten  die  Sterbfälle  durch  acute  entzündliche  Krank- 
heiten der  Athmungsorgane  dar,  was  der  Regel  entspricht,  ebenso 
wie  die  mässige  Erhöhung  der  Todesfälle  durch  Lungenschwindsucht. 

Werden  die  Mortalitätsergebnisse  des  Berichtsqnartals  mit  den- 
jenigen der  gleichnamigen  Quartale  der  sechs  vorausgegangenen  Jahre 
in  Vergleich  gebracht,  so  nimmt  das  erstere  hinsichtlich  der  allge- 
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meinen  Sterblichkeit  die  günstigste  Stelle  ein,  denn  während  in  den 
letzteren  die  allgemeine  Sterblicbkeitsziffer  zwischen  5,0  und  5,7  sich 
bewegt,  betrug  dieselbe  im  Berichtsquartale  nur  4,6  p.  M.  Die  niedere 
Sterblicbkeitsziffer  ist  vorwiegend  durch  eine  ungewöhnlich  geringe 
Kindersterblichkeit  verursacht,  denn  diese  betrug  nur  5,0  p.  M.  gegen 
die  in  den  Vorjahren  zwischen  6,1  und  7,3  p.  M.  sich  bewegenden  Diffe- 
renzen, aber  auch  bei  den  Erwachsenen  war  die  Sterbeziffer  mit  4,5 
eine  ungewöhnlich  niedere,  sie  schwankte  in  den  gleichen  Quartalen 
der  Vorjahre  zwischen  4,5  und  5,0.  Die  Todesfälle  in  Folge  von 
epidemischen  und  ansteckenden  Krankheiten  erreichten  mit  der  Sterbe- 
quote von  3,3  ein  Minimum,  denn  es  schwankte  dieselbe  in  den  Vor- 
jahren zwischen  4,1  und  6,6  (auf  10000  Einwohner).  Am  auffälligsten 
traten  die  hier  induirenden  Momente  in  der  geringen  Zahl  von  Todes- 
fällen durch  Abdominaltyphus,  Masern  und  Hais-  und  Rachenbräune 
hervor.  Die  Sterblichkeit  durch  wichtigere  und  vorherrschende  nicht 
epidemische  Krankheiten,  ferner  die  durch  alle  übrigen  nicht  besonders 
bezeichneten  Krankheiten  zusammen,  sowie  die  Todesfälle  gewaltsamer 
Art  wiesen  nur  Durchschnittszahlen  auf.  Von  den  Bezirken  des 
Grossherzogthums  zeichneten  sich  die  Kreise  Maiuz,  Worms,  Alzey, 
Dieburg,  Erbach,  Alsfeld,  Friedberg,  Lanterbach  und  Büdingen  durch 
eine  geringe,  Giessen  und  Darmstadt  durch  eine  den  Durchschnitt 
etwas  übersteigende  Sterblichkeit  aus,  in  allen  übrigen  Kreisen  war 
letztere  eine  mittlere.  P. 


Nr.  1869.  Zusammenstellung  des  Betriebs  der  Wan- 
derlager im  Grossli.  Hessen  im  Jahr  1883.*) 


Kreise. 

Zahl 

der 

ßc- 

triebs- 

fälle. 

Dauer 

des 

Be- 

triebs. 

Wochen 

Ge- 

werb- 

■'  r 

M. 

Kreise. 

Zahl 

der 

Be- 

triebs 

fälle. 

Dauer 

des 

Be- 

triebs. 

Wochen 

Ge- 

werb- 

teuer. 

Ji 

Darmstadt 

5 

5 

200 

Büdingen 

• 

Bonsheim 

Friedberg 

Dieburg 

Lfinterbneli 

\ 

20 

Erbach 

Schatten 

Gros«  Gerau 

! Mains 

b 

5 

200 

Heppenheim 

; Alzey 

3 

3 

60 

Offen! '.ich 

•l 

2 

60 

Hingen 

5 

5 

150 

G io»  gen 

3 

4 

120 

Oppenheim 

1 

I 

20 

Alsfeld 

. 

Worms 

7 

7 

200 

Zusammen 

32 

33 

1030 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  282,  Febr.  1883,  S.  62. 
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Nr.  1870.  Vorlttiif.  Betrieba-ErgebnisBe  der  Eisen- 
bahnen im  Nttrz  1894. 


Betriebslänge,  Endo  Mürz  . . 

Personen  . . . 

gegen  1883 
pro  Kilometer 
gegen  1883 

Güter  .... 

gegen  1883 
pro  Kilometer 
gegen  1883 

Pers.u.Gep.-Verk. 
gegen  1883 
pro  Kilometer 
gegen  1883 
Güterverkehr 

gegen  1883 
pro  Kilometer 
gegen  1883 
sonstige  Quellen 
gegen  1883 
pro  Kilometer 
gegen  1883 
Summe  .... 

gegen  1883 
pro  Kilometer 
gegen  1883 

Nr.  1871.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  Im  MArz  1994. 

Mär*  Mittel  aus  23  Jahren  (1882—84): 

B&rom.  330,35  Par.  Linien.  — Thermom.  4,16  o R.  — Niederschi.  4,58  cm. 

Barometerstand  höchst.  (14.)  335,94;  tiefster  (10.)  327,84;  mittlerer  332,26  P.  L. 

Tbermometerstand  » (18.)  16,0;  > (1.)  — 1,0;  » 5,86°  R. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  14;  Schnee  3;  Kegen  und  Schnee  I. 

» » » » Nebel  1 1 ; Reif  4 ; Gewitter  — . 

> » heiteren  Tage  7;  gemischten  Tage  13;  trüben  Tage  11. 

Uöhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  2,65  cm. 
Windrichtung  (bei  tilgt.  3 mal.  Beob.)  SW.  31  mal;  NO.  17  mal;  SO.  15mal;  O.  lümal; 
NW.  9 mal;  W.  8 mal;  S.  2 mal;  N.  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 70,1  %. 

Nr.  1872.  Meteorol.  Beobacht,  zu  behweinsberg  im  Mttrz  1994. 

(Mittlerer  Barometerstand  329,26  Par.  Linien.  — Teinperatumiittel  3,04  0R.) 
Barometerstand  höchst.  (14.)  333,36;  tiefster  (11.)  324,72;  mittlerer  329,32  P.  L. 
Thcrmometerstand  > (17.)  14,5;  • (4.)  — 2,0;  » 4,76°R. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  5;  Schnee  3;  Regen  u.  Schnee  1. 

» » • » Nebel  — ; Reif  7;  Gewitter  1. 

» » heiteren  Tage  8;  gemischten  Tage  8;  trüben  Tage  15. 

Höhe  der  Niederschläge  an  9 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  2,72  cm. 
Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  4 mal;  NO.  12mal;  O.  2 mal;  SO.  2mal; 
S.  4 mal;  SW.  34mal;  W.  5mal;  NW.  llmal;  Calmcn  19. 

Mittlerer  Ounstdruck  2,4  P.  L.  — Mittlere  relative  Feuchtigkeit  78,5  %, 
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Nr.  1873.  Zar  SlaliMlk  der  Besteuerung  des  Meli 


A.  Steuer  von  Weinbändlern. 

B.  Ste« 

Hauptsteuerämter 

and 

Aversionirt. 

Eingeschätzt. 

E . 

- “ 

Sam  me 
d arenio- 
nirten  o- 
einge- 
•rbatrxen 
Geldbetr. 

Aversiead 

Districtseinnehmereien. 

z^. 

Geld- 

betrag. 

Zahl. 

Geld- 

betrag. 

i s 

c 

XaM 

Geld 

-T? 

Jt 

Jt 

jt 

HupUl'i'nnlsb?/.  Dinutidl. 

Hauptsteueramt  Lärmst. 

10 

230,00 

10 

230,00 

22 

2 641 

Diatrictseinn.  Beerfelden 

19 

447 

» Bensheim  . 

3 

165,00 

3 

165,00 

30 

1361 

> Messungen  . 

2 

145,00 

2 

145,00 

54 

1 871 

* Fürth  .... 

28 

737 

» Gernsheim  . 

35 

1 69 

> Heppenheim 

2 

115,00 

2 

115,00 

l 65i 

» Hirschhorn 

2 

10,00 

2 

10,00 

9 

- 16; 

> Lampertheim  . 

52 

1 81 

» Michelstadt 

19 

65 

» Reichelsheim  . 

36 

1 0» 

* Reinheim 

10 

33 

» Wald-Michelbach  . 

26 

51 

» Wimpfen  . 

19 

1 07) 

> Zwiugenberg  . 

78  4 08 

Summe 

H»ipl>!f«rr»nt*bei.  «Ifmbirh. 

19 

665,00 

19 

665,00 

483  20  15 

Hauptstcueramt  Offen!). 

561  3 69t 

Diatrictseinn.  Babenbsn. 

24 

951 

» Bessungen  . 

12 

36fl| 

» Dieburg 

35 

1 81< 

• Gernsheim  . 

13 

712 

» Gross*  Gerau  1. 

68 

2 789 

» » II.  . 

68 1 2 9841 

90  2 284 

» Gross-Umstadt 

» Höchst  . 

47 

1 14< 

> Langen 

48 

1 79< 

» Michclstadt 

6 

16 

* Offenbach  I. 

4 

10 

» » ii.  . 

47 

1 11 

» Keichelsheim  . 

5 

12 

* Reinheim 

- 

53 

2 60 

» Seligenstadt  . . 

46 

162 

Summe 

HtapMrgrrimlsbtt.  fiieueo. 

622 

24  251 

Hauptstcueramt  Giessen 

4 

180,00 

4 

180,00 

2 

264 

Districtseinn.  Alsfeld 

57 

1 26 

* Homberg  . 

34 

331 

» Lauterbach 

35 

S 

» Romrod  . 

51 

» Schlitz  .... 

2 

t 

» Altenstädt  . 

2 

11 

• Bad-Nauheim  . 

2 

27! 

> Butzbach  . 

3 

55,00 

3 

55,00 

6 

27; 

» Friedberg  . . 

» Nieder-Wöllstadt  . 

*)  Vergl.  Mittbeil.  N 

1 

40,00 

1 

40,00 

5 

30 

r.  280 

, Jan.  H 

183, 

3.  24. 

6 

13 

Digilized  by. 


137 


im  CiroHHli.  IIe««en  im  KooliiniiigMjnlir  1882-83.*) 


\.m  Weinwirthen. 

Gesimml- 
surniue  der 
Rversionlrt 
und  elnge- 
Bchälzteo 
Steuer- 
beträge. 

AiiflfHlle  an  Steuerbc- 

Gesummt- 
betrag  der 
eingt- 
gangenen 
Wein- 
ßteuer. 

Ein  geschlitzt. 

S_. 
E 2 

k « 
» s 

V 

Summe  der 
avcrsionlrt. 
und  cluge- 
schätxte» 
Geld- 
beträge. 

tragen 

erlassene 

Steuer- 

beträge 

lurch  Gewerbs- 
abgilnge 
»nein-  1 

bringt.  Summe. 
St.-Rctr 

Z*hl 

Geldbetrag. 

.« 

M 

,0 

124 

15  125,18 

140 

17  766,18 

17  996,18 

656,25 

87,50 

743,75 

17  252,43 

83 

1 902,60 

102 

2 349,60 

2 349,60 

7,00 

2,10 

9,10 

2 340,50 

68 

3 816,79 

98 

5 177,79 

5 342,79 

27.00 

27,00 

5 315,79 

28 

1 165,07 

82 

3 041,07 

3 186,07 

23,60 

25,00 

48,60 

3 137,47 

99 

2 498,45 

127 

3 235,45 

3 235,45 

3 235,45 

24 

632.10 

70 

2 328,10 

2 328,10 

2 : 28,10 

80 

2 559,54 

115 

4 212,54 

4 327.54 

8,00 

10,5t' 

18,50 

4 809,04 

65 

1 567,86 

64 

1 729,86 

1 739,86 

1 739,86 

54 

1 528,75 

106 

3 342,35 

3 342,35 

1,40 

1,40 

3 340,95 

48 

1 748,60 

67 

2 403,60 

2 403,60 

16,06 

3,50 

19,56 

2 384.04 

69 

1 706,60 

105 

2 803,60 

2 803,60 

. 

2 803,60 

23 

567,00 

33 

902,00 

902,00 

902,00 

58 

1 235,20 

84 

1 754,60 

1 754,60 

2,80 

2,80 

1 751,80 

12 

280,50 

31 

1 356,50 

1 356,50 

1 356,50 

46 

1 653,72 

124 

5 736,72 

5 736.72 

34,34 

21,40 

55,74 

5 680,98 

871 

37  987,96 

1 354 

58  139.96 

58  804,96 

772,25 

154,20 

926,45 

57  878,51 

28 

1 298,36 

84 

4 994,36 

4 994,36 

9,33 

80,64 

89,97 

4 904,39 

34 

1 454,60 

58 

2 412,60 

2 412,60 

32,90 

3,50 

36,40 

2 376,20 

1 

84,00 

13 

444,80 

444,80 

444,80 

29 

852,60 

64 

2 666,80 

2 666,80 

41,50 

41,5o 

2 625,30 

2 

96,25 

15 

808,25 

808,25 

808,25 

Sl| 

1 420.37 

99 

4 208.37 

4 208,37 

36.00 

36.00 

4 172,37 

15 

700,20 

83 

3 684,20 

3 684,20 

95,23 

11,00 

1 

3 577,97 

16 

437,85 

106 

2 717,85 

2 717,85 

46,70 

46,70 

2 671,15 

33 

1 134,00 

80 

2 274,00 

2 274,00 

7,00 

7,00 

2 267,00 

25 

720,65 

73 

2 510,65 

2 510,65 

37,50 

3,50 

4 1 .00 

2 469,65 

18 

463,05 

24 

627,05 

627,06 

627,05 

2 

26,60 

6 

130,60 

130.60 

130,60 

15 

315,35 

62 

1 425,35 

I 425.35 

9,33 

33,75 

43,08 

1 382,27 

2 

84,00 

7 

212,00 

212,00 

212.00 

4 

200,20 

57 

2 804,20 

2 804,20 

2 804,20 

27 

792,68 

73 

2 416,68 

2 416,68 

20,00 

32.20 

52,20 

2 364,48 

282 

10  080,76 

904 

34  337,76 

34  337,76 

335,49 

164,69 

500,n8 

33  837,68 

105 

6 618,50 

107 

6 878,50 

7 058,50 

7 058,50 

7 

35,63 

64 

1 304,91 

1 304,91 

1 304,91 

19 

108,85 

53 

439,90 

439,90 

. 

• 

439,90 

16 

329,84 

51 

702.24 

702,24 

702.24 

10 

39,20 

61 

323,65 

323,65 

323,65 

12 

117,95 

14 

122,15 

122,15 

122,15 

32 

301,00 

34 

312,00 

312,00 

7,00 

7,00 

305,00 

65 

971,95 

67 

1 243,95 

1 243,95 

1 243,95 

54 

1 478,75 

60 

1 751,75 

1 806,75 

1 806,75 

56 

1 326,15 

61 

1 633,15 

1 673,15 

• 

1 673,15 

51 

641,20 

67 

779,20 

779,20 

. 

779,20 

Digitized  by  Google 
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A.  Steuer  von  Weinhändlern. 

B.  Stern 

llanptsteuerämter 

und 

Aversionirt. 

Eingeschätzt. 

!_• 

i« 

X w 

© 

Somme 
d.  averalo- 
nirten  o- 
ein  ge- 
«chiutro 
Geldbetr. 

Aversionirt 

Districtaeinnchinercien. 

Zahl. 

Geld- 

betrag. 

Zahl 

Geld- 

betrag 

Zahl 

Geld- 

Jk 

.* 

Districtseinn.  Vilbel 

• 

• 

21 

402,0 

> Giessen  1.  . 

• 

• 

1 

110,0 

» » II.  . . . 

. 

. 

» Grünberg  . 

. 

42 

393g! 

» Laubach 

10 

109,« 

» Lieh  .... 

3 

98,1 

» Treis  a.  d.  L.  . 

2 

4,1 

» Büdingen  . 

4 

1 1 4/ 

* Gedern  .... 

1 

36, ( 

* Grebenhain 

9 

36,: 

» Hungen 

2 

177,( 

» Nidda  .... 

4 

203, ( 

» Ortenberg  . 

. 

1 

60,( 

» Schotten 

1 

30,00 

i 

30,00 

3 

209,1 

> Ulrichstein 

. 

. 

29 

20«, 

Summe 

9 

308,00 

9 

305,00 

334 

5 679, 

Hiiptstei'rimtsliei.  Maini. 

Hauptstcueramt  Mainz  . 

127 

4 948,00 

127 

4 945,00 

• 

3 620,1 

Districtseinn.  Bretzenhm. 

2 

38,00 

2 

35,00 

30 

» Mainz  11.  . 

1 

18,00 

1 

15,00 

9 

1 009, 

» Niedcr-Ingclheim  . 

18 

418,00 

18 

415,00 

24 

1 776, 

» Nieder-Olm 

7 

70,00 

7 

70,00 

dl 

3 465, 

» Nierstein  . 

6 

145,00 

6 

145,00 

23 

1 881,: 

» Oppenheim 

6 

80,00 

5 

80,00 

28 

2 596,1 

Summe 

166 

5 705,00 

166 

5 705,00 

155 

14  350> 

HMptslrnerintsbe!.  Biogen. 

Hauptstcueramt  Bingen 

23 

860,00 

23 

860,00 

21 

1 269, 

Districtseinn.  N.-Ingelh. 

. 

5 

250,1 

» Sprendlingen  . 

3 

70,00 

3 

70,00 

26 

1 855, 

Summe 

26 

930,00 

26 

930,00 

52 

3 375; 

HupItltaeriaUbti.  Worms. 

Hauptstcueramt  Worms 

18 

435,00 

15 

435,00 

15 

3 456, 

Districtseinn.  Alzey  I.  . 

. 

67 

3 621 

* 11.  . 

2 

55,00 

2 

55,00 

58 

2 582, 

» Nieder-Ingelhcim  . 

. 

• 

7 

322,1 

» Nierstein  . 

. 

11 

433, 

> Oppenheim  . . 

. 

. 

46,00 

. 

. 

» Osthofen  . 

4 

45,00 

4 

37 

1 676 

» Pfeddersheim  . 

. 

. 

61 

3 054 

» Sprendlingen  . 

2 

55,00 

2 

55,00 

36 

1890 

» Westhofen  . 

1 

5,00 

1 

5,00 

39 

1 600 

» Wörrstadt  . 

6 

195,00 

6 

195,00 

54 

3 012 

» Worms  .... 

1 

30,00 

1 

30,00 

8 

364 

Summe 

Provinzen. 

31 

820,00 

31 

820,00 

383 

22  010, 

Starkenburg  .... 

19 

665,00 

19 

665,00 

1105 

44  409, 

Oberhessen  .... 

' 

9 

805,00 

9 

305,00 

334 

5 679, 

Rheinhessen  .... 

223 

7 455,00 

223 

7 455,00 

590 

39  736J 

Grossherzogthum 

281 

8 425,00 

251 

8 425,00 

2029 

89  8244 

139 


»on  Weinwirthen. 


Eingeschätzt. 

Zahl- 

Geldbetrag. 

Jt 

49 

814,45 

L 

Geaamnit- 

Ausfälle  an  Steuer be- 

(«isamnit- 

Summe  der 
aversionlrt 

summe  der 
aversionirt. 
und  oluge- 

trägen 

durch  Gewerbs- 
ahgänge 

befrag  der 
eilige- 

E2 

es  eS 

und  einge- 
mMMhi 
Geld- 

schauten 

Steuer* 

erlassene 

8tener- 

unein- 

bringt. 

Summe. 

gangenen 

Wein- 

6 

betrüge. 

betrüge. 

St.-Betr. 

Steuer. 

ji 

at 

ji 

jt 

M. 

Ji 

70 

1 216,45 

1 216,45 

8,40 

8,40 

1 208,05 

21 

227,60 

227,60 

. 

227,60 

79 

433,30 

433,30 

0,70 

0,70 

432,60 

65 

678,60 

678,60 

64,01 

64,00 

614,60 

51 

398,28 

398,28 

398,28 

55 

451,85 

451,85 

451,85 

47 

249,45 

249,45 

249,45 

59 

604,80 

604,80 

604,80 

52 

193,15 

193,15 

193,15 

53 

245,00 

245,00 

245,00 

50 

475,15 

475,15 

475,15 

59 

637,70 

637,70 

637,70 

29 

334,75 

334,75 

334,75 

56 

434,40 

464,40 

464,40 

37 

251,70 

251,70 

0,70 

0,70 

251,00 

1 411 

22  323,58 

22  628,58 

79,40 

1,40 

80,80 

22  547,78 

96 

58  041,60 

62  986,60 

56,00 

56,00 

62  930,60 

119 

7 092,20 

7 127,20 

7 127,20 

43 

3 102,64 

3 117,64 

3 117,64 

101 

5 328,15 

5 743,15 

21,00 

21,00 

5 722,15 

76 

4 726,15 

4 796,15 

3,33 

3,33 

4 792,82 

85 

4 281,33 

4 426,33 

7,0(1 

7,00 

4 419,33 

60 

4 618,87 

4 698,87 

8,00 

8,00 

4 690,87 

580 

87  190,94 

92  895,94 

80,33 

15,00 

95,33 

92  800,61 

112 

7 802,18 

8 662,18 

8 662,18 

5 

250,00 

250,00 

250,00 

38 

2 471,60 

2 541,60 

2 541,60 

165 

10  523,78 

1 1 453,78 

’ 

• 

• 

11  453,78 

97 

9 827,14 

10  262,14 

10  262,14 

89 

5 197,15 

5 197,15 

9,00 

9,00 

5 188,15 

105 

4 438,80 

4 493,80 

4 493,80 

7 

322,00 

322,00 

322,00 

11 

433,00 

433,00 

433,00 

ö 

112,00 

112,00 

112,00 

76 

3 518,70 

3 563,70 

4,00 

4,00 

3 559,70 

103 

4 555,80 

4 555,80 

2,33 

2,33 

4 553,47 

40 

1 994,40 

2 049,40 

2 049,40 

86 

3 621,20 

3 626,20 

. 

21,00 

21,00 

3 605,20 

92 

4 511,60 

4 706,60 

4 706,60 

11 

639,70 

669,70 

669,70 

722 

39  171,49 

39  991,49 

15,33 

21,00 

36,33 

39  955,16 

2 258 

92  477,72 

93  142,72 

1 107,74 

318,79 

1 426,53 

91  716,19 

1 411 

22  323,58 

22  628,58 

79,40 

1,40 

80,80 

22  647,78 

1 457 

136  886,21 

144  341,21 

95,66 

36,00 

131,66 

144  209,55 

5 126 

251  687,51 

260  112,51 

1 282,80 

356,19 

1 638,99 

258  473,52 

20 

79 

23 

41 

52 

45 

55 

51 
44 
48 
55 
28 

52 

§ 

1 077 

96 

89 

34 
77 

35 
62 
32 


1 17.60 
433,30 

285.60 
288,68 
353,85 
244,65 
490,80 

157.15 

208.60 

298.15 
434,70 
274,75 
225,40 

47,60 


16  644,30 

58  041,60 
3 472,05 

2 092,79 

3 551,25 

1 260,75 

2 399,58 
2 022,27 


425 


91 

L 12 


72  840,29 

6 532,43 
615,80 


103 

82 
32 

47 


5 

39 

42 

4! 

47 

38 

3> 


7 148,23 

6 371,14 
1 576,15 
1 856,80 


112,00 
1 842,70 

1 501,80 
104,40 

2 021,20 
1 499,60 

275,70 


339  17  161,49 

1 153  48  068.72 
I 077  16  644,30 

867  97  150.01 


3 097  161  863,03 
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Vergleichung  des  Ertrags  der  Weinsteuer  im  Jahi 


Ira  Rechnungsjahr  1881  — 82 

Erhebung»- 

Betrag 

der 

Ertrag  der  EinschUtzuDgen 

Haupt- 

summe. 

Ausfall. 

Wein- 

Steuer 

durch 

stellen. 

Avcr- 

sioni- 

rungen. 

i. 

Quart. 

II. 

Quart. 

III. 

Quart. 

IV, 

Quart. 

Summe. 

Erlas», 
Unein 
bring- 
llch- 
keit  und 
Liqutd- 

Best. 

M 

ji 

M 

M 

ji 

jt 

Starkenburg. 

Hauptsteueramt 

Darmstadt 

2044,00 

3755,36 

3711,74 

4164,72 

3872,5-t 

15504,36 

17548,36 

802,98 

16745,* 

Offenbach 

3238,00 

290,92 

346,99 

392,07 

448,63 

1478,61 

4716,61 

10,75 

4705,* 

Rentamt 

Darmstadt 

5254,60 

247,20 

840,35 

330,65 

1045,84 

2464,04 

7718,64 

141,00 

7577,61 

Gross-Gerau 

5226,00 

740,90 

1075,30 

533,55 

675,25 

3025,00 

8251,00 

90,04 

8160,9 

Gross-Umstadt 

12071.20 

1694,45 

3660,80 

1796,90 

2873,35 

10025,50 

22096,70 

149,35 

21947,3 

Lampertheim 

2942,50 

1037,03 

1454,60 

1545,10 

1062,60 

5099,33 

8041,83 

39,00 

8002,8 

Lindenfels 

2484,40 

1495,13 

2452.59 

1968,60 

1659,35 

7575,67 

10060,07 

16,10 

10043,9 

Zwingenberg 

10007,20 

1193,43 

1848,84 

1974,14 

1209,91 

6226,32 

16233,52 

77,07 

16156,-4 

Summe 

43267,90 

10454,42 

15391,21 

12705,73 

12847,47 

51398,83 

94666,73 

1326,29 

93340,4 

Oberhessen. 

Hauptsteueramt 

6898.01 

Giessen 

1136,00 

1373,40 

1365,70 

1528,45 

1501,50 

5769,05 

6905,05 

7,00 

Rentamt 

Alsfeld 

2559,80 

217,07 

342,62 

559,69 

3119,49 

23,00 

3096,4 

Friedberg 

3661,00 

328,65 

1084,65 

163,80 

2241,19 

3818,29 

7479,29 

23,10 

7456,1 

Giessen 

855,00 

5,25 

626,08 

7,00 

1037,64 

1675,97 

2530.97 

15,05 

2515,9 

Nidda 

1069,70 

163,10 

614,04 

682,15 

65t>, 6C 

2115,89 

3185,59 

0,70 

3184,8 

Summe 

9281,50 

1870,40 

3907,54 

2381,40 

5779,55 

13938,89 

23220,39 

68,85 

23151,5 

Rheinhessen. 

Hauptstcueramt 

484,90 

Mainz 

4972,00 

13340,70 

13834,00 

14021,45 

13500,56 

54696,70 

59668,70 

59183,- 

Worms 

3166.00 

1500,01 

1777,39 

1638,93 

1704,06 

6620,39 

9786,39 

227,00 

9559,1 

Rentamt 

Mainz 

9566,03 

20438.20 

5740,15 

8466,93 

8931,48 

5800,32 

28938,88 

38504,91 

362,33 

38142,5 

Worms 

885,50 

3938,65 

2120,35 

2605,20 

9549,70 

29987,90 

123,00 

29864,9 

Summe 

38142,23 

21466,36 

28016,97 

26712,21 

23610,13 

99805,67 

1 37947, 9< 

1197,23 

IS87V>j| 

Gross!).  Hessen 

90691,63 

33791,18 

47315,72 

41799,34 

42237,15 

185143,39 

255835,02 

2592,37 

253244t 

*)  Die  Vergleichung  zieht  nur  die  von  Weinwirthen  entrichtete  Steuer  in  Betracht,  1 
nur  noch  für  die  Monate  April  und  Mai  die  Steuer  von  Weinh&ndlern  erhoben  wurde. 
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1882  -83  mit  dem  Ertrag  im  Jahr  1881—82.*) 


Im  Rechnungsjahr  1882 

-83 

Verglichen 

für 

1882—83 

Betrag 

der 

Ertrag  der  Einschätzung 

en 

Haupt- 

summe. 

Ausfall. 

Wein- 

stcuer 

Aver- 

•ioni- 

rungen. 

I. 

Quart. 

U. 

Quart. 

m. 

Quart. 

IV. 

Quart. 

Summe. 

Erlass, 
Uneln- 
bring- 
llch- 
kelt  und 
Liquid. 

Rest. 

Mehr. 

We- 

niger. 

| •* 

.Mi 

Jk 

Jk 

Jk 

m. 

jk 

.46 

jk 

jk 

2641,00 

3690,31 

3775,52 

3854,34 

3615,01 

15125,18 

17766,18 

743,75 

17022,43 

277,05 

f8696,00 

365,12 

306,26 

319,13 

307,86 

1298,36 

4994,36 

89,97 

4904,39 

198,53 

• 

5240,80 

363,65 

764,75 

601,72 

581,55 

2311,67 

7552.47 

132,68 

7419,79 

157,85 

6772.00 

433,45 

965,35 

196,21 

525,56 

2120,57 

7892,57 

142,23 

7750,34 

410,62 

2021,20 

1536,50 

3421,95 

1786,89 

2807,84 

9553,18 

21574,38 

212,46 

21361,92 

585,43 

3466,60 

798,05 

1262,92 

963,95 

1063,37 

40S8.29 

7554,89 

19,90 

7534,99 

467,84 

2t  1 . S. 

1429,40 

2415,96 

1612,45 

1634,30 

7092,11 

9735,51 

2,80 

9732,71 

311,26 

»2*,UO 

1 369,80 

1723,78 

1883,07 

1502,71 

6479,36 

15407,36 

82,74 

15324,62 

831,83 

fcüöwjö 

10176,28 

14630,48 

11217,76 

12038,20 

48068,72 

92477,72 

1426,53 

91051,19 

475,58 
— 22 

2764,83 

39,25 

260.00 

1621,20 

1517,25 

1740,20 

1739,85 

6618,50 

6878,50 

. 

6878,50 

19,55 

4161,88 

207,62 

423,85 

631,47 

2892,85 

2892,85 

203,64 

14.i3.oo 

679,35 

1333,15 

555,80 

2965,20 

5533,50 

6936,50 

15,40 

6921,10 

535,09 

7 15,40 

6,30 

456,40 

14,00 

1246,98 

1723,68 

2439,08 

64,70 

2374,38 

141,54 

1039,50 

196,00 

801,90 

307,30 

831,95 

2137,15 

3176,65 

0,70 

3175,95 

8,94 

4679.28 

2502.86 

4316,32 

2617,30 

7207,83 

16644,30 

22323,58 

80,80 

22242,78 

908,76 

3456.0« 

14634  .*> 

14387,.% 

14371,35 

14747,90 

58041,60 

58041,60 

56,00 

57985,60 

1198,20 

1441.70 

1611,08 

1625,06 

1693,30 

6371,14 

9827,14 

9827,14 

267,75 

16625,40 

5403,63 

6700,21 

5461,95 

4901,29  4437,99 

21443,12 

38068,52 

39,33 

38029,19 

113,39 

I»654h„ 

1483,10 

1082,40 

3266,70 

1 1294,15 

30948,95 

36,33 

30912,62 

1047,72 

* 

19736,20 

2-28^3^3 

28160,79 

21980,10 

24145,89 

97150,01 

136886,21 

131,66 

136754,55 

I315,47|l31 1,69 
+ 3,88 

»W24,46 

3554A36 

47113,59 

35815,10 

43391,92 

161863,03 

251687,51 

1638,99 

250048,52 

1791,05|4985,18 
— 8194,13 

■i  Etaujahr  1882 — 83  in  Gemässbeit  des  §.  2 al.  2 des  Finanzgcsetzes  vom  20.  Mai  1882 
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Nr  1874.  Preise  «1er  Rewölinllelislen  VerbraucliSKejcensli»ii< 

-j-— 


Orte. 


Weizen.  | Roggen!  | Gerste.  | Hafer 


*S 

CB 

e*> 

H3 

O 

*2 

i 

S 

M 

M 

18,50 

20,25 

20,00 

20,00 

18,00 

19,0" 

Preis  per 


M 


3a 


M i 


M 


M 


<1 

80 

M 

3 


ßarmstadt 

BabonhaiiBen 

Benshcim 

Bessungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreia 


22,00 

20,00 

20,00 

23.00 

20.00 
21,00 
20,00 
19,00 


22.00  22,50 

20.00  20,00 


18,00 

19.00 

18.00 


18,00  18,00 

20.00119.50 
19,50|  19,00 

19.50  18,50 
20,70  19,80 
20, 00]  19,20 
21,00jl8,00 

20.50  20,00 


19,62 

19,50 

18,38 

18,00 

19,75 

19.20 
19,00 

20.20 
19,74 
19,50 
20,25 


16,00 

16,00 

16,00 

17,00 

17.00 
17,50 

17.50 

16.50 

16.00 
18,00 
17,25 
18,00 
17,20 
16,00 
16,00 
15,60 


15.00 

16.00 
16,00 
16,00 
17,00 
15,50 


15.50 
16,00 
16,00 

16.50 
17,00 
16,60 


16,50  17,00 
1 6,30  j.  1 6,40 
16,00  16,00 
17,00|  17,50 
16,50  16,88 
16,00  17,00 
16,50  16,80 


14,80 

15,00 

15,40 


15,26 

15.38 

15,50 


21,00 

18,00 

16,00 

16,50 

15.00 

21.00 

17.00 

14.00 

14.00 

17.00 
16,50 

14.40 

17.00 

17.40 

16.00 
16,00 


14.00 

18.00 


17,50 

18,00 


14.00  15,00  I 
16,00j  16,25 

15.00  15,00 

15.00 

15.50 

14.00 

14.00 

16.50 

15.00 

13.60 

15.60 

16.00 

14.50 

15.50 


16,60 

15,20 

4,00 

16,00 

13.00 

18.00 

15.00 
> 14,50 

12.00 

15.00 

16.00 
14,80 

15.50 
15,00 
16,10 

14.50 


13.50 

15.20 
14,00 

14.00 

13.00 

14.00 

15.00 

14.00 

12.00 
14,00 
14,00 

14.00 

15.00 

14.20 

15.50 

14.00 


6,< 

7, 

1, 

6, 

7, 

3 

7, 

5, 


143 


in  16  Orlen  des  Grossh.  Hessen  im  Februar  1S84. 

LL  Stroh.  | Kartoffeln"  | Erbsen]  | Bohnen.  f Linsen. 
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Nr.  1882.  Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  Im  Monat  Mürz  1884 

xu  Darmstsdt,  Michelstadt,  Oiessen,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  8chweinsberg  und  Cassel  (Preussenl. 
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Nr.  1883.  VorlAnf.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisen- 
bahnen im  April  1884. 


Main- 

1 Kess.  Ludw.-Bahn. 

Oberhes- 

Neckar- 

nicht  garan- 
tlrte  Linien. 

Bahn. 

garantlrle 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer. 

I Betriebslüng 

e,  Ende  April  . . 

94,50 

527,28 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

240  000 

491  641 

121  935 

44  675 

Kegen  1883 

-r  Ö 447 

+ 43  289 

+ 15  18« 

+ 2 262 

pro  Kilometer 

2 540 

956 

681 

254 

gegen  1883 

+ W 

+ 84 

+ 85 

+ IS 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

60  800 

254  792 

72  207 

18  411 

gegen  1883 

+ 5 394 

— 47  583 

— 11821 

— 2 369 

pro  Kilometer 

643 

483 

403 

105 

gegen  1883 

-4-  N 

— 90 

— 83 

— 13 

M 

M 

,4t 

Jt. 

Pers.u.Gep.-Verk. 

172  300 

427  624 

59  887 

35  976 

gegen  1883 

+ 5 012 

+ 62323 

+ 7 338 

+ 3069 

pro  Kilometer 

1 823 

831 

334 

205 

gegen  1883 

+ 53 

+ 121 

+ 41 

+ 17 

Güterverkehr 

2 1 1 000 

656  242 

81  579 

39212 

gegen  1883 

+ 17  77» 

— 34  007 

— fl  847 

- 5 776 

pro  Kilometer 

2 233 

1 245 

455 

223 

Einnahme 

gegen  1883 

+ 188 

— 64 

— 38 

— 33 

sonstige  Quellen 

31  500 

43517 

3 183 

8 637 

«••Ben  1*83 

. +33*17 

- 8 952 

— 55 

— 636 

pro  Kilometer 

333 

83 

18 

49 

gegen  1883 

+ 36 

— 17 

— 

— 4 

Summe  .... 

414  800 

1 127  383 

144  649 

83  825 

gegen  1883 

-f  26  185 

+ 19  364 

+ 433 

— 3 343 

pro  Kilometer 

4 389 

2 138 

807 

477 

gegen  1883 

+ 277 

+ 37 

+ 2 

— 19 

Nr.  1884.  Steuerrückvergütungen  für  im  Jahr 
1883—84  ausgeführten  Bier.*) 


Ordn.- 

Nr. 

Hauptsteueräniter. 

Betrag  der 
Steuerrück- 
vergütung. 

, 

Darmstadt 

5 097,30 

2 

Offenbach  ....  . . 

3 

Giessen  . 

4 

Mainz 

6 643,05 

5 

Bingen  

395,40 

6 

Worms 

20  552,90 

Zusammen 

32  688,65 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  292,  Jnli  1883,  S.  223. 
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Nr.  1885.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Maln- 
Bfeckar-Eiseubnbu  iui  Jahr  1882.*) 

1.  Im  Jahr  1882,  in  welchem  die  Main-Ncckar-Hahn  am  1.  August 
das  36.  Jahr  ihres  Betriebs  zurückgelegt  hat,  ist  der  Verkehr  und 
die  Einnahme  derselben  wiederum  gestiegen. 

Es  betrugen  nämlich  im  Jahr  1882  gegen  1881 

die  Zahl  der  beförderten  Civilpcrsouen  . 2 445  458  2 381  634 

das  beförderte  Reisegepäck  in  Kilogramm  . 4 933  821  4 932881 

die  Eil-  u.  Frachtgüter  in  Tonn.  (1000  Kilogr.)  724  801  656  350 

M 

die  Einnahme  aus  d.  Beförd.  v.  Civilpersonen  . 2052560,39  2 095  920,08 
» » » » > »Reisegepäck  . 178  348,23  179582,16 

» » ...  » Thieren  jeder  Art  44  538,14  42713,02 

» » » • » » Eil-  u.  Frachtgut  2 284  826,73  2 146 123.68 

» » » » » » Extrapersonenzügen  4 818,00  6 763,60 

» » • » - * Postgut  und  von 

Postwagen  . 51  722,16  50  535,68 

» » » Militärtransporten  . 78163,95  71  118,54 

4 694  977,60  Tö92  756,76 

Die  Frequenzzunahmc  war  zum  grossen  Theile  eine  Folge  der 
Eröffnung  der  Gotthardbahn  am  1.  Juni  1882  und  der  damit  berge- 
stellten  directen  Verbindung  mit  Italien,  welche  namentlich  von  Rei- 
senden sofort  lebhaft  benutzt  wurde. 

Die  bisherige  höchste  Transporteinnahme  der  Main-Neckar-Babn 
war  im  Jahr  1876  erzielt  worden  und  hatte  cutsprechend  der  obigen 
Zusammenrechuung  4 638  434,51  M.  betragen. 

Seitdem  war  dieselbe  wieder  gefallen,  bis  mit  dem  Jahr  1880, 
in  welchem  am  1.  Juni  die  Verbindungsbahn  von  Friedrichsfeld  nach 
Schwetzingen  eröffnet  wurde,  von  neuem  ein  Steigen  begann. 

Das  Jahr  1882  hat  nun  das  Jahr  1876  übertroffen  und  überhaupt 
die  höchste  Transporteinnahme  seit  Bestehen  der  Bahn  ergeben. 

Der  Verkehr  der  Sehwetzinger  Zweigbahn  belief  sich  auf  36910 
Personen  und  130057  Tonnen  Güter  (in  obigen  Zahlen  mitenthalten). 

2.  Von  aussergewöhnlicben  Vorkommnissen  sind  folgende 
zwei  anzufUhren: 

a)  Am  17.  April  Nachts  verbrannte  in  der  nördlichen  Rangir- 
stelle  bei  Isenbnrg  ein  Wagen  mit  Aether  dadurch,  dass  ohne  Zweifel 
einer  der  betr.  Aetherballons  schadhaft  wurde  und  den  Aetherdunst 
durchliess,  der  nun  sich  an  der  Laterne  eines  vorbeigehenden  Arbei- 
ters entzündete.  Es  wurde  dabei  auch  ein  zunächst  stehender  Wagen 
mit  roher  Baumwolle  von  den  Flammen  ergriffen  und  zerstört. 

b)  Am  29.  September  entgleisten  auf  der  Station  Ladenburg 
beim  Ausstcllen  von  Wagen  aus  einem  Güterzuge  6 Güterwagen,  wie 
anzunebmen  in  Folge  des  Aufschneidens  einer  Weiche  und  folgenden 

*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  285,  April  1883,  8.  97. 
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Zurückstossens.  Da  die  entgleisten  Wagen  beide  Hauptgeleise  voll- 
ständig sperrten,  so  erlitten  dadurch  drei  Personenzüge  stundenlange 
Verspätungen. 

3.  Im  Personen-  und  Güterverkehr  sind  weder  hinsichtlich  der 
Tarife  noch  bezüglich  sonstiger  Verhältnisse  wesentliche  Aenderungcn 
vorgekommen.  Anzuführen  ist  nur  die  Ausdehnung  der  directen  Per- 
sonen- und  Güterabfertigung  nach  Italien  in  Folge  der  Eröffnung  der 
Gotthardbahn,  dann  die  Einführung  neuer  Gütertarife  mit  den  Würt- 
tembergischen  und  den  Uberhessischen  Staatsbahnen  auf  Grund  der 
Preussischen  Staatsbahn  - Taxen.  Die  Rundreise- Verkehre  erfuhren 
weitere  Ausdehnung  und  im  Güterverkehr  wurden  eine  Anzahl  von 
Ausnahmetarifen  eingeführt. 

4.  Es  betrugen  im  Jahr  1882  die 

Betriebs- Einnah  men  5213814,54  Jt 
» Ausgaben  3 182  274,61  » 
daher  ergab  sich  ein  Reinertrag  von  2 031  539,93  Jt 
Von  diesem  Reinertrag  w urden  in  die  Rechnung 

des  folgenden  Jahrs  übertragen  ....  — » 

Mithin  betrugen  die  zur  Vertheilung  kommenden 

Reineinkünfte 2 031  539,93 

Die  Betriebs- Ausgaben  betrugen  61,04  Procent  der  Brutto-Ein- 
nahmen  (60,23  Procent  in  1881 ; 59,66  Procent  in  1880). 

Die  Baukosten  der  Bahn  betrugen  im  Jahr  1882  im  Durchschnitt: 
ftir  Preussen  . . . 5 572  810,60  Jt 

» Baden  . . .7  610  533,57  » 

» Hessen  . . . 9 564  759,42  » 

Zusammen  22  748  103,59  Jt 

Dieses  Baukapital  hat  sich  pro  1882  durch  den  vcrtbeilten  ße- 
triebs-Ueberschuss  von  2 031  539,93  Jt  verzinst  mit  8,93  Procent. 

Von  den  Betriebs-Ausgaben  von  . . . .3  182  274,61  Jt 

sind  jedenfalls  abzuzieben,  als  den  Betrieb  der  Main- 
Neckar-Bahn  nicht  betreffend: 

1)  die  Kosten  des  wegen  Mitbenutzung 

des  Bahnhofs  zu  Frankfurt  durch  die 
Hessische  Ludwigs -Bahn  über  den 
eigenen  Bedarf  angenommenen  Per- 
sonals   84  599,76  Jt. 

2)  als  Kosten  für  die  Leistung  des  Fahr- 
dienstes auf  der  Mannheimer  Seiten- 
bahn die  dafür  erhaltene  Vergütung^MlOTjS^j^  148  707,09  » 

Es  bleiben  dann  3 033  567,52  ~Jt 
welche  sieb  auf  die  einzelnen  Verwaltungszweige  folgendermassen 
vertbeilen : 

A.  Central- Verwaltung  . . 248394,18  Jt.  = 8,19°A>, 

B.  Bahn-Verwaltung  . . 695691,48  » = 22,93  » 

C.  Transport- Verwaltung  . 2089  481,86  » = 68.88  » 

Summe  3 033  567,52  Jt.  = 100  °/o. 
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Bei  der  Länge  der  Bahn  von  94,5  Kilometer  entfallen  per  Bahn- 
kilometer auf  die: 

Central- Verwaltung  . . 2 628,51  M. 

Bahn-Verwaltung  . . . 7 361,81  » 

Transport-Verwaltung  . . 22110,92  » 

Gesammt- Ausgaben  per  Bahnkilometer  32101,24  M 

5.  Im  Jahr  1882  legten  die  vorhanden  gewesenen  60  Locomotiven 
1 193  827  Kilometer  zurück  und  betrug  die  Zahl  der  gefahrenen  Wagen- 
achskilometer 47  155  710.  Unter  Zurechnung  der  Locomotiven  und 
Tender  betrugen  die  Achskilometer  im  Ganzen  76  594180. 

Um  zu  ermitteln,  wie  hoch  sich  die  Ausgaben  der  Transport- 
Verwaltung  per  Locomotivkilometer  etc.  berechnen,  müssen  den 
oben  bemerkten  Ausgaben  der  Hauptbahn  die  Kosten  des  Fahrdienstes 
auf  der  Mannheimer  .Seitenbahn  wieder  zugeschlagen  werden , weil 
die  angegebene  Anzahl  der  Locomotiv-  und  Wagenachskilometer  die 
Seitenbahn  mitbegreift. 

Es  stellen  sich  dann  die  Ausgaben  der  Transport- Verwaltung 

auf 2 153589,19  M 

und  die  Gesammt-Ausgaben  auf 3 097  674,85  » 

und  berechnen  sich  die  Ausgaben  der  Transport- Verwaltung: 
pro  Locomotivkilometer  zu  . . 1,80  ,1t 

pro  Wagenachskilometer  zu  . . 0,0457 » 

und  pro  Achskilometer  unter  Ein- 

reebnung  der  Locomotive  zu  . 0,0281  » 

Die  Gesammt-  Ausgaben  aber  berechnen  sich : 

pro  Locomotivkilometer  zu  . . 2,59  M 

pro  Wagenachskilometer  zu  . . 0,0657  » 

Rechnet  man  zu  den  Betriebs-Ausgaben  von  . 3 097  674,85 
hinzu  die  4procentigen  Zinsen  des  Anlagekapitals 

von  22  748  103,59  M.  mit 909  924,14  » 

so  stellt  sich  der  Gesammt-Aufwand  für  den  Betrieb 

in  1882  auf 4007  598,99  .# 

der  Locomotivkilometer  oder  ein  Zug  im 

Durchschnitt  per  Kilometer  . . . 3,36  M 

der  Wagenachskilometer  aber  . . . 0,0850  » 

6.  Die  Main -Neckar -Eisenbahn  besass  Ende  1882  folgende  719 
Wagen: 

1 sechsrädrigen  Wagen  mit  1 Salon  und  1 Coupß  erster  Classe; 
mit  Abtritt,  ohne  Bremse,  mit  Dampfheizungseinrichtung. 

1 sechsrädrigen  Wagen  mit  1 Salon  und  2 Vollcoupds  erster  Classe; 

ohne  Bremse,  mit  Dampfheizungseinrichtung. 

2 sechsrädrige  Wagen  mit  1 Salon  erster  Classe,  1 Schlafcabinet, 

1 Toilette-  und  Diener-Coupö ; mit  Abtritt,  ohne  Bremse,  mit 
Dampfheizungseinrichtung. 

2 sechsrädrige  Wagen  mit  1 Salon  erster  Classe  und  2 Vollcoupös 
zweiter  Classe;  ohne  Bremsen,  hiervon  1 mit  Dampfheizungs- 
einrichtung. 

(Fortsetzung  auf  8.  175.) 
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Tabelle  I.  Personen-Verkehr. 


Local- 

V'er- 

kebr. 

I.lirec- 

ter 

Ver- 

kehr.**) 

Durch- 

gangs- 

Vor- 

kehr. 

Zusam- 

men. 

| 1.  (lasse. 

2 183 

1 1 207 

7 405 

20  795 

Schnrllitige  . , < II.  > 

14  812 

49  511 

29  740 

94  063 

( in.  . 

10  590 

12  268 

2 737 

25  595 

1 '•  • 

915 

2 984 

115 

? 044 

Gewöhnliche  Ziigc  < 11.  ’ 

15  81)8 

29  371 

1 309 

76  488 

1 111. 

347  298 

120  313 

6 377 

473  988 

1 L ’ 

6 275 

1 770 

368 

8 113 

Retonr-BÜlete  •!  II. 

73  428 

25  182 

2 606 

101  216 

1 in.  ■ 

355  646 

107  638 

990 

464  174 

Summe  der  auagegebenen  Billetc 

859  985 

360  144 

51  647 

1 271  776 

* * beförderten  Personen 

1 295  331 

491  634 

55  6 1 1 

1 845  579 

Rund  reise- Bille  to  . . j 

l Person. 

* 

25  354 
39  095 

Monatskarten  ii  30  Touren  | Billete 

211 

und  30  Rflcktouren  1 Person. 

■ 

1 2 060 

Wochenkarten  h 6 Touren  i Billete 

45  627 

und  6 Rflcktouren  1 Pcraon. 

« 

547  521 

T oiaUiuu me  d.  ausgegeben.  Billete 

1 342  968 

» befördert.  Pm-sonen 

2 4 15  458 

Hiervon  von  Norden  n.  Südenl 

1 049  954 

1 48  425 

34  244 

1 232  623 

» » Süden  »Norden?**) 

I 038  291 

1 37  37  1 

37  173 

1 212  835 

Zusammen* 

2 088  245 

285  796 

71  417 

2 445  458 

*)  Verkehr  zwischen  Stationen  der  Main-Neckar-Bahn  und  Stationen 
anderer  Bahnen. 

**)  Mannheim  als  Station  der  Main-Neckar-Bahn  betrachtet. 


Tabelle  II.  Güter-Verkehr. 


Eilgut. 

Stückgut. 

VVagen- 

ladungs- 

be*w. 

Ausnahms- 

Classen. 

Sonstige 

Trans- 

porte. 

Zusammen. 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

Local-Verkehr 

530  770 

10  300  360 

13  429  910 

109  205 

24  370  235 

Directeri  Versandt 
Verkehrt  Empfang 

1 265  370 
1 386  440 

20  373  760 
18  965  890 

37  150  660 
147  403  040 

525  545 
374  388 

59  815  335 
168  128  258 

Transit- in.  Süden 
Verkehrt  » Norden 

1 191  230 
1 645  340 

19  766  830345  503  290 
21  679  420  81  502  980 

539  775 
945  065 

367  001  126 
105  772  805 

Ges. -Güterverkehr 

6 018  150 

91  085  750624  989  880 

2 493  978 

724  587  758 
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Tabelle  III. 


Personen  , Gepäck-  und  Güter-  etc.  Tr&nspo 
a.  Personen-,  Gepfi 


Personen-  und  Geps 


Stationen  resp.  Verkehre. 


Frankfurt 

Sachsenhausen  

Louisa 

Isenburg  

Sprendlingen 

Langen  

Egelsbach 

Arh  tilgen 

Darmstadt 

Hessungcn  

Eberstadt 

Bickenbach 

Zwingenberg 

Auerbach 

Hcnsheirn  . . . • 

Heppenheim 

Laudenbach  

Hemsbach 

Weinheim 

Grosssachsen 

Ladenburg  

Fricdrichsfeld 

Schwetzingen 

Wieblingen 

Heidelberg 

Grossherzoglich  Badische  Bahn: 

Station  Mannheim  . 

Uebrige  Stationen  . 

Bodcnsee-Uferpltttze  via  Konstanz  . 

» » » Friedrich ibafen 

Schweizer  Verkehre 

Königlich  Württembergische  Bahn 
Hessisch-Bayerischer  Verkehr 
Hess.-Bayer.-Nassauischer  Verkehr 
Hessisch-Badischer  Verkehr  . 

Pfftlzische  Bahnen 

Saarbrücker  Wechselverkehr 
* Kohlenverkehr  . 
Rheinisch- WestphAlischer  Verkehr 
Rhein.- Westphftl. -Bad.  Kohlen  verkehr  . 
Frankfurt-Bebraer  Bahn  . 

Rhein.- Westph.-Württ.  Kohlenverkehr 
» » Elsass-Lothr.  * 

» * Badischer  Verkehr 


Ausgegebtiir 
gewöhnliche, 
Schnellzugs- 
und Retour 
Billcte. 

Zusatz- 

Billete. 

Rund- 

reise- 

Billetc. 

Wochen- 

karten. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

232  564 

26  281 

8 038 

197 

20  657 

976 

203 

15  896 

4 179 

12  650 

S 

6817 

83  157 

16  728 

21  227 

9 844 

13  300 

. 

2 612 

205  457 

20  804 

1 748 

287 

11  817 

3 

56  180 

459 

1 185 

28  430 

104 

975 

23  152 

214 

17  030 

• 

92 

59  703 

2 326 

151 

32  459 

70 

732 

7 814 

124 

12  526 

155 

65  403 

2 361 

206 

22  710 

156 

42  914 

1 

615 

26  992 

1 105 

123 

11  602 

3 

620 

. 

59  120 

6 494 

108 

26 

65  571 

1 406 

4 086 

46  875 

6012 

182 

. 

17  683 
, 

1 207 

896 

; 

8 720 

! 

• 

*)  Transporte  aus  den  Abrechnungen  über  den  Personen-Verkehr,  welche  dem  Buch 
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■sch  Stationen  bezw.  Verkehren, 
und  Güter-Verkehr. 


Verkehr. 


Güter- Verkehr. 


Militär- 

Beförderung 

Gepäck- 

Trans- 

port. 

Hunde- 

Trans- 

port. 

Express- 

KOI,1) 

Eil-  und 
Frachtgut 
exel. 

Fahrzeuge. 

Equi- 

pagen 

und 

Fahr- 

zeuge.1) 

Militärgut 
inel.  Pferde 
und  Fahr- 
zeuge.1) 

Vie 

iverkehr.1) 

Lei- 

chen.1) 

nrnJL 

mat 

Requi- 

sition*' 

scheine 

Pfer- 

de 

Kind 

sieh. 

Son- 

stige 

Thlerc. 

Zahl  d.  Pers. 

wK 

Anzahl. 

Tonnen. 

Anzahl. 

kg 

Stück. 

Anzahl. 

11  651 

4 835 

1 232  300 

891 

20  106,715 

15 

139  205 

700 

1 041 

845 

10 

. 

2 648,730 

258 

3 940 

77 

2 

635 

5 010 

97 

5 597,600 

9 

7 

7 

496 

10  660 

85 

445,950 

18 

80 

• 

943 

27  980 

113 

869,620 

3 

12 

6 

• 

877 

• 

29  870 

18 

178.555 

2 

28 

710 

4 260 

84 

143.215 

1 

11 

45 

17  406 

1 881 

557  425 

575 

16  450,675 

9 

399  555 

399 

1 866 

1 426 

11 

1 384 

• 

6 015 

83 

1,270 

2 

. 

1 727 

39  850 

216 

6 531,720 

3 

34 

155 

• 

922 

58  738 

178 

762,335 

, 

17 

102 

398 

25  330 

94 

265,075 

62 

544 

313  . 

24  630 

107 

2 360,485 

• 

7 

56 

1 

1 259  202 

96  149 

154 

3 431,125 

12 

171 

114 

1 025 

. 

46  700 

73 

1 682,200 

2 

359 

338 

11 

163  . 

5 220 

22 

114,605 

4 

21 

436  . 

9 550 

48 

370,180 

47 

14 

, 

1 702 

104  650 

195 

12  521,475 

l 

77 

735 

133 

1 

459 

6 690 

73 

262,095 

44 

336 

71 

820 

38  110 

131 

2 251,375 

1 

1 

408 

78 

411 

6 150 

113 

564,760 

. 

8 

38 

552 

10  450 

77 

342,596 

4 

611 

3 223 

19 

• 

450 

1 

0,135 

• 

2 385 

1 182 

316  390 

213 

5 996,670 

5 

% 355 

138 

1 102 

4 263 

9 

2 034 

2 622 

186  372 

148 

31  149,365 

134  840 

263 

I 375 

5 142 

1 174 

4 306 

647  960 

183 

75  395,860 

4 

297  030 

• 

- 

26 

• 

64,340 

2,130 

466,970 

366 

6 342 

183  430 

36  101,800 

267  436 

50,100 

. 

1 716,710 

1 854,840 

a 

6 742,360 

. 

259,340 

6 370,000 

. 

65  229,910 

3 825 

- 

81  798,860 

1 376 

718 

12  639 

9 

24 

. 

70  221,220 

6 042,650 

. 

. 

29  097,570 

. 

. 

• 

• 

r<TBqUr 


entsprechend  im  Güter-Verkehr  verrechnet  wurden  sind. 
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Personeil-  und  Gepi> 

Stationen  resp.  Verkehre. 

Ausgegebene 
gewöhnliche, 
Schnellzugs- 
und Retour- 
Billete. 

Zusatz  - 
Billete. 

Kund- 

reise- 

Billete. 

Wochen- 

karten. 

Abo: 

nc- 

ment 

karte 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anxa 

Hessische  Ludwigshahn  .... 

31  820 

295 

. 

Xassauische  Bahn 

5 731 

154 

. 

Homhurger  Hahn 

1 103 

Rhein.- Westpb.-Els.-Lothring.  Verkehr 

Baverische  Bahnen  .... 

. 

Deutsch-KuBsischer  Verkehr  . 

59 

. 

Rhein. -Westphäl.-Pf&lzischer  Verkehr  . 

Oberhessische  Bahnen  .... 

727 

Westdeutscher  Verkehr  .... 

7 358 

758 

Hanseat. -Rhein.- Westdeutsch.  Verkehr 

Deutsch. -Italienischer  Verkehr 

659 

• 

Südösterreicbiscb-Dcutscher  Verkehr 

Mitteldeutscher  Verband 

8 590 

202 

IRmiftniRch-Gali/isch- Deutsch.  Verband 

• 

Bayerisch- Wflrtteinhergischer  Verkehr 

Belgisch-  u.  Engliscb-Südwestdeutscb. 
Verkehr  

Norddeutsch-Schweizer  Verkehr  . 

Rhein. -WestphÄl.-Hannov.  Verkehre  . 

Rhein.- Westphttl.  Bodensee-Verkehr 

. 

> » -Württemberg.  Verkehr 

Moselhabn-Badischer  Verkehr 

Niederländ. -Mittelrheinischer  Verkehr  . 

* -Siid westdeutscher  Verband 

Süddeutsch-Französischer  Verband 

Reichseisenhahnen  in  Elsass-Lothringen 

2 540 

Süddeutscher  Verband  .... 

• (Viehverkehr)  . 

Badisch-Bayerischer  Verband 

Sächsisch-Süd westdeutscher  Verband  . 

Französische  Osthahn  .... 

222 

Oesterr.-Bayer.* Rheinischer  Verkehr  . 

322 

3 182 

Bayerische  Staats-  und  Werra-Bahn  . 

44 

Rheinischer  Verband  .... 

33  660 

9 

5 641 

Main- Weser- Bahn 

4 295 

64 

Mitteldeutsch-Schweizer  Verband 

2 417 

. 

Summe 

1 271  776 

69  617 

25  354 

45  627 

21 

Einnahme 

.« 

')  1803  527,20 

.« 

36  300,58 

.« 

124  785,31 

.« 

86  411,40 

.H 

1 53.= 

Hierzu  für  Extrazüge  und  Postgut-Beförderung  4 818,00  M.  + 

14  489,58 

.«  = . 

- 

1 

ZusAmi 

')  Hiervon  kommen  auf  Schnellxilge : I.  CI.  134  671,67  .«,  II.  CL  396  447,46  .«,  III. 
Retour-Billete : I.  CI.  35116.«,  II.  CI.  234554,14  .«,  III.  CI.  422654.67  .« 
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Verkehr. 


Güter-Verkehr. 


Militär- 

Beförderung 


Equi- 

pagen 

und 

Fahr- 

zeuge. 


Vieh  verkehr.  | 


Militärgut 
incl.  Pferde 
und  Fahr- 
zeuge. 


gut, 

Eil-  und 
Frachtgut 

excl. 


Hunde 

Trans- 

port. 


Gepäck 

Trans- 

port. 


Leichen. 


Son- 

stige 

Thier* 


Pfer  1 Rind 
de.  J vleh 


Fahrzeuge. 


Anzahl. 


Anzahl, 


Anzahl. 


Stück. 


Tonnen. 


144  900 
161  400; 
32  8001 


8 561,460 
13  775,390 


7 730,750 
216,710 


2 093,880 
2 395,260) 
57  468,303] 
73,360; 
629,22o! 
0,290, 
73  430, 53o] 
20,000 
38,490 


11  500] 
8 488; 


37  870, 


114615 


798,620; 
2 805,550: 
8 221,1801 
305,070 


16  075,190 
5,030 
428,700; 
6 541,32h 
725,850 
15  560,480 
6 646,860’ 
4,500 

1 244,190 

2 541,96o 


38  960 


2 740 
16  980 
940 
625  840 
1 934 
36  530 


1 096 

2 071 


724  801,348, 


2 368  8 416' 


4 933  821 


! 1 944  256 

oder: 

Stück 

hfcJRi  Pferde, 

! 177(ietehUtse, 
I 102  Wagen, 
*17010  kg  Ar- 

IS-' 


nicebediirf- 

nl.se. 


38  492,82 


178  348,23)  1 747,98|2  288  753,65 


16  679,60 


3 029,29 
19  307,58 


845,20 


’4j|yM X;  gewöhnliche  Ziigc : I.  CI.  21  407,66  X,  II.  ( 1.  133  436,61  M,  III.  CI.  860  494,27  M 
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Bezeichnung 

der 

Stationen  resp.  Verkehre. 

Frankfurt  .... 
Sachsenhausen  . 
Darmstadt  .... 
Eberstadt  .... 
Bcnsheim  .... 
Schwetzingen 
Heidelberg  .... 
Main-Nrckar-Uahn 
Mannheim  .... 
Badische  Bahn 
Wiirttembergisclic  Bahn  . 
Obcrlicssische  Bahnen 
Westdeutscher  Verband  . 
Mitteldeutscher  Verband  . 
Süddeutscher  Verband  _ . 
Eiscnhahn-Directionsbezirk 
Frankfurt 

Rheinisch- WestphHlischer 
Verband  .... 
Reichsbahnen  in  Elsnss- 
Lothringen  . 

Summe  (im  GUtcr-Ycrkebr) 
Aul  dun  Abrechnungen 
uU,de.,i,.>.«ir»iyeL. 

r \ . ;J 
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(Fortsetzung  von  S.  168.) 

1 sechsrädrigen  Wagen  mit  2 Vollcoupßs  erster  und  2 Vollcoupes 

zweiter  Classe;  ohne  Bremsen,  mit  Dampfheizungseinrichtung. 
44  sechsrädrige  Wagen  mit  1 Vollcoupö  erster  und  3 Vollcoupes 
zweiter  Classe;  hiervon  18  mit  Bremsen  und  38  mit  Dampf- 
heizungseinrichtung. 

10  sechsrädrige  Wagen  mit  1 Vollcoupö  erster  und  2 Vollcoupes 
und  1 Halbcoupe  zweiter  Classe;  mit  Abtritt,  Bremsen,  sowie 
Dampfbeizungseinrichtnng. 

2 sechsrädrige  Wagen  mit  2 Ilalbcoupes  und  3 VollcoupGs  zweiter 

Classe,  mit  Bremsen  und  Dampfheizungseinrichtung. 

10  sechsrädrige  Wagen  mit  1 Vollcoupt)  erster,  1 Halbcoupe  und  2 
Vollcoupis  zweiter  Classe  mit  Schlafeinrichtung  und  Abtritten ; 
ohne  Bremsen,  mit  Dampfheizungseinrichtung. 

2 sechsrädrige  Schlafwagen,  je  zu  12  Betten  (4  erster  und  8 zweiter 
Classe);  ohne  Bremsen,  mit  Cabinet  und  Dampfheizungaein- 
riebtung. 

Zusammen  75  Personenwagen  erster  und  zweiter  Classe  mit  im  Ganzen 
2059  Plätzen  und  zwar  503  erster  und  1556  zweiter  Classe. 

2 sechsrädrige  Wagen  dritter  Classe,  mit  Fenster,  ohne  Bremsen. 

1 sechsrädriger  Wagen  dritter  Classe,  ohne  Fenster,  mit  Vorhängen, 
ohne  Bremsen. 

53  vierrädrige  Wagen  dritter  Classe,  mit  Fenster,  ohne  Bremsen, 
davon  32  mit  Dampfheizungseinrichtung. 

50  vierrädrige  Wagen  dritter  Classe,  mit  Fenster,  mit  Bremsen, 
davon  35  mit  Dampfheizungseinrichtung. 

Zusammen  106  Personenwagen  dritter  Classe,  sämmtlich  mit  5 Ab- 
tbeilungen zu  10  Personen,  also  mit  je  50  zusammen  5300 
Plätzen. 

1 vierrädriger  Bahncontrolwagcn  mit  2 Geleisindicatoren  und  Ge- 
schwindigkeitsmesser. 

3 vierrädrige  Postwagen  mit  veränderlichem  Postraum ; hiervon  ist 

einer  ganz  zu  dritter  Classe  mit  40  Plätzen  zu  verwenden , die 
beiden  andern  enthalten  Postladeraum  und  jeder  noch  20  Plätze 
dritter  Classe. 

Zusammen  4 Control-  und  Postwagen,  ohne  Bremsen,  mit  im  Ganzen 
höchstens  80  Plätzen  dritter  Classe. 

18  vierrädrige  Gepäckwagen,  mit  Bremsen,  Abtritt  und  Dampfhei- 
zungseinrichtung. 

"6  vierrädrige  Pferdcstallwagen  je  zu  3 Pferden,  ohne  Bremsen. 

3 seclisrädrige  gedeckte  Güterwagen  zu  14000  kg  Tragkraft,  ohne 

Bremsen. 

7 sechsrädrige  gedeckte  Güterwagen  zu  14000  kg  Tragkraft,  mit 
Bremsen  und  offenem  Obersitz. 

4 sechsrädrige  gedeckte  Güterwagen  zu  18500  kg  Tragkraft,  mit 

Bremsen  und  geschlossenem  Obersitz. 

6 sechsrädrige  gedeckte  Güterwagen  zu  6000  kg  Tragkraft,  mit 
Bremsen  und  geschlossenem  Obersitz,  zugleich  Gepäckwagen 
für  GUterzüge,  mit  Ofenheizung. 
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263  vierrädrige  gedeckte  Güterwagen  zu  10000  kg  Tragkraft,  davon 
88  mit  Bremsen,  13  zugleich  Gepäckwagen  mit  Dampfbeizungs- 
einricbtung,  8 zum  Biertransport  eingerichtet. 

27  vierrädrige  gedeckte  Güterwagen  zu  6000  kg  Tragkraft,  davon 
5 mit  Bremsen  und  geschlossenem  Obersitz. 

Zusammen  334  Gepäck-,  Pferde-  und  gedeckte  Güterwagen. 

40  vierrädrige  offene  Güter-  (Vieh-)  Wagen  mit  hohen  Seitenwänden 
zu  10000  kg  Tragkraft,  davon  10  mit  Bremsen. 

30  vierrädrige  offene  Güter-Wagen  mit  niedrigen  Seitenwäuden  zu 
10000  kg  Tragkraft,  davon  10  mit  Bremsen;  haben  umzu- 
klappende Seiten-  und  Stirnwände  und  sind  zum  Schienentrans- 
port bestimmt. 

10  vierrädrige  offene  Güter-Wagen  mit  niedrigen  Seitenwänden  zu 
10000  kg  Tragkraft,  ohne  Bremsen;  haben  umzuklappende 
Seiten-  und  Stirnwände  und  Schemel  zu  Langholz-  etc.  Transport. 

60  vierrädrige  offene  Güter-Wagen  mit  uiedrigen  Seitenwänden  zu 
10000  kg  Tragkraft,  davon  17  mit  Bremsen. 

14  vierrädrige  Materialtransportwagcn  zu  4500  kg  Tragkraft,  ohne 
Bremsen;  zum  GUterdienst  nicht  verwendbar. 

46  vierrädrige  Materialtransportwagen  zu  4000  kg  Tragkraft,  davon 
1 mit  Bremse;  zum  GUterdienst  nicht  verwendbar. 

Zusamincu  200  offene  Güter-,  Vieh-  und  Materialtransportwagen. 

Diese  Wagen  legten  im  Jahr  1882  auf  der  eigenen  Bahn  zurück : 

a.  die  sechsrädrigcn  Personenwagen  . 6802446  Achskilometer, 

b.  * vierrädrigen  » . 6 650595  » 

c.  » sechsrädrigen  Lastwagen  . . 270666  > 

d.  • vierrädrigen  » . . 8 534  676  > 

Zusammen  22  258  383  Achskilometer. 
Wagen  fremder  Kisenbahnen  haben 

auf  der  Main-Xeckar-Eiscnb.  durchlaufen  23644  209  » 

Hierzu  kommen  noch: 

1)  für  beförderte  Reichs-  etc.  Postwagen  1239118  » 

2)  » 14  beförderte  Locomotiven  m.  Ten- 

der, jede  zu  20  Achsen  gerechnet  14  000  » 

Mithin  wurden  im  Ganzen  gefahren  47  155  710  Achskil.  (s.  ob.  5.) 


Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghana  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthnnis  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXIV'.  Hand,  l.Heft  Dannstadt  1884.  4.  Geheftet  3 
Inhalt:  1)  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Ge- 

richtsbarkeit bei  dem  Grosah.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt 
und  bei  den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  des- 
selben während  der  Geschäftsjahre  1881  und  1882.  — 2)  Der 
Fläch  engehalt  des  Grossherzogthums  Hessen. 


Druck  von  H.  Brill  In  Dormstudt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceutralstelle  Tür  die  Landesstatistik. 


M 313.  Juni  188/1. 


Inhalt:  Verkehr  bei  den  Telegraphenanstalten  1882  u.  1883.  — 
Geburten,  StcrbfÄlle,  Ileirathen  und  Ehescheidungen  1882.  — Flächen- 
inhalt der  Gemarkungen  und  Kreise  1882 — 83.  — Präparanden-Anstalten 
1883 — 84.  — Wasserstando  Jan.,  Febr.  und  März  1884.  — Schiffs-  etc. 
Verkehr  im  Hafen  bei  Mainz  1883.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Uarmstadt 
Mai  1884.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Mai  1884.  — Vcrgl. 
meteorol.  Beobacht.  April  1881.  — Preise  d.  gowiihnl.  Vcrbrauchsgegenst. 
April  1884.  — StorblichkeitBverhUltn.  Mai  1884.  — Anzeige. 


Nr.  1886.  üebersiclit  de»  Verkehr»  bei  den  Tele- 
graphenan»taUeu  de»  tiro»»herzogthum»  He»»en 
in  den  Jahren  1882  und  1883.*) 


1882. 

1883. 

Zahl  der  Telegrapbenanstalten 

162 

169 

Zahl  der  aufgegebenen  Telegramme 

Stück 

235  984 

246  791 

Summe  der  dafür  erhobenen  Gebühren 

**)  Jt  213040,35 

219  787,46 

Eine  Telegraphenanstalt  entfällt  auf  □ Kilometer 

47,4 

45,6 

» » » Einwohner 

5780 

5540 

Es  kommen: 

auf  je  1 □ Kilometer  Telegramme 

Stück 

30,7 

32,1 

* » 1 » Gebühren 

Jt 

27,73 

28,61 

• • 1000  Einwohner  Telegramme 

Stück 

252,03 

263,56 

» » 1000  » Gebühren 

Jt 

227,52 

234,73 

Von  den  in  den  Jahren  1882  und  1883  im  Betrieb 

gewesenen 

162  bezw.  169  Telegrapbenanstalten  bestand  bei  10  und  zwar  bei  den- 
jenigen zu  Bensheim,  Bingen,  Uarmstadt,  Giessen,  Mainz,  Offenbach, 
Wolfsgarten  und  Worms,  sowie  bei  den  Reichstelegraphenanstalten 
auf  den  Bahnhöfen  zu  Mainz  und  Darmstadt  voller  Tagesdienst,  bei 
den  übrigen  152  bezw.  159  Anstalten  beschränkter  Tagesdienst. 
Ausserdem  konnten  bei  den  Postämtern  in  Uarmstadt,  Mainz  und 
Worms  während  der  ganzen  Nacht  Telegramme  zur  Beförderung  ge- 
langen. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr  291,  Juli  1883,  S.  193. 

**)  Mit  Ausnahme  der  durch  daB  Kaiserliche  Postamt  Wimpfen  er- 
hobenen. 
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Die  nachstehende  Uebersicht  enthält,  nach  Provinzen  geordnet, 
für  jedes  im  Grossherzogthum  belegene  Telegraphenamt  die  Zahl  der 
in  den  Jahren  1882  und  1883  aufgegebenen  Telegramme,  sowie  den 
Betrag  der  dafür  erhobenen  Gebühren. 

Die  mit  * bezeicbneten  Anstalten  sind  im  Jahr  1882,  die  mit  ** 
versehenen  im  Jahr  1883  eröffnet  worden. 

Am  31.  December  1883  waren  im  Betrieb: 

1284,09  Kilometer  Linien, 

4180,22  » Leitungen, 

286  Apparate,  darunter  43  Fernsprecher; 
beschäftigt  waren  52  Telegraphenbeamte  nnd  17  Telegraphenboten. 

Von  den  Telegraphenämtern  waren  2 selbständige,  die  übrigen 
mit  den  Postämtern  vereinigt. 


1.  Provinz  Starkenburg. 


der 

Zahl 

Summe 

Zahl 

Summe 

der 

der 

der 

der 

Telegraphenämter. 

aufgegebenen 

erhobenen 

aufgegebenen 

erhobenen 

Telegramme 

Stück. 

OebUbren. 

jH. 

Telegramme. 

Stück. 

Gebühren. 

M 

Darmstadt, Telegraphenamt  30  531 

28  821,24 

30  867 

30  815,80 

» Annahmest.am  Bahnhof  5 041 

4 791,50 

5 103 

4 035,45 

Arheilgen 

50 

32.45 

91 

63,15 

Auerbach 

340 

367,51 

440 

389,55 

Babenhausen 

760 

522,24 

790 

515,11 

Beerfelden 

476 

386,90 

887 

335,05 

Bensheim 

1 646 

1 300,29 

2 308 

1 987,16 

Bc  8 su ngen 

1 167 

1031,18 

996 

1 002,45 

Biblis 

259 

156,60 

368 

213,35 

Bickenbach 

92 

60,90 

95 

69,85 

Bieber* 

28 

17,35 

33 

21,25 

Birkenau 

274 

232,10 

352 

289,35 

Bischofsheim 

433 

311,30 

306 

242,05 

Brensbaeh 

134 

86,25 

156 

101,00 

Bürgel** 

80 

51,50 

Bürstadt 

125 

89,45 

194 

128,00 

Dieburg 

811 

573,40 

943 

695,50 

Eborstadt 

307 

188,05 

357 

221,14 

Erbach 

773 

495,00 

743 

495,05 

Kränk  isch-Crumbach 

106 

81,45 

179 

153,05 

Fürth 

212 

171,70 

237 

173,95 

Gernsheim 

816 

548,60 

809 

546,50 

Goddelau** 

43 

25,75 

Griesheim 

614 

1 088,50 

791 

1 049,85 

Gross-Bieberan 

107 

73,50 

137 

94,30 

Gross-Gerau 

916 

843,85 

1 212 

1 298,70 

Gross-Rohrheim 

101 

63,45 

116 

70,05 

Gross-Steinheim 

488 

472,65 

448 

829,35 

Gross-Umstadt 

375 

257,50 

414 

289,75 

Gross-Zimmern 

272 

169,55 

273 

177,30 

481,45 

Heppenheim 

536 

365,13 

609 

Hirschhorn 

222 

156,95 

294 

192,60 
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Namen 

1882. 

1883. 

der 

Zahl 

Summe 

Zahl 

Summe 

der 

der 

der 

der 

Telegraphenämter. 

aufgegebenen 

Telegramme. 

erhobenen 

Gebühren. 

aufgegebenen 

Telegramme. 

erhobenen 

Gebühren. 

stack. 

Jk 

stack. 

Jk 

Höchst 

296 

237,35 

252 

187,30 

Jagenheim 

1 157 

2 022,25 

1 457 

2 065,95 

Klein-Krotzenburg  ** 

160 

124,20 

König 

179 

121,35 

168 

99,40 

Lampertheim 

824 

544,60 

911 

617,60 

Langen 

323 

210,05 

343 

223,35 

Lengfeld 

77 

50,65 

79 

54,75 

Lindenfels 

212 

162,25 

322 

226,10 

Lorsch 

453 

271,55 

478 

300,85 

Michelstadt 

984 

769,10 

1 013 

788,84 

Mörfelden 

64 

39,15 

94 

60,10 

Mörlenbach 

89 

59,05 

104 

67,05 

Mühlheim  a.  M. 

49 

30,66 

28 

11,50 

Nauheim 

103 

112,50 

145 

88,85 

Neckar-Steinach 

401 

297,66 

413 

297,46 

Neu-Isenburg 

224 

158,05 

236 

181,20 

Neustadt 

163 

110,65 

178 

118,55 

Nieder-Rauistadt 

87 

70,25 

116 

79,20 

Ober-Ramstadt 

147 

97,50 

181 

109,15 

Offenbacb 

11  393 

12  182,10 

11  943 

12  572,80 

Pfungstadt 

741 

558,50 

906 

683,80 

Reichenbach 

185 

135,90 

197 

146,85 

Reichelsheim 

265 

258,40 

326 

259,90 

Reinheim 

256 

148,65 

330 

196,05 

Rimbach 

282 

212,25 

256 

180,75 

Rüsselsheim 

451 

261,10 

389,35 

504 

370,50 

Schönberg 

359 

478 

508,25 

Seeheim 

148 

144,85 

294 

245,65 

Seligenstadt 

826 

552,15 

821 

688,65 

Sprendlingen 

111 

64,46 

132 

83,77 

Stock  stadt 

140 

96,81 

144 

98,00 

Trebur 

258 

157,15 

516 

285,80 

Urberach  * 

55 

35,20 

92 

51,76 

Viernheim 

662 

468,45 

666 

474,97 

Wald -Michelbach 

278 

206,15 

418 

321,05 

Wimpfen 

570 

t) 

590 

t) 

Wolfsgarten 

286 

90,70 

293 

100,15 

Zwingenberg 

186 

156,65 

249 

176,35 

71296 

65  239,96 

76  004 

69  635,79 

11.  Provinz 

Oberhessen. 

Giessen,  Hauptpostamt 

am 

Bahnhof 

7 295 

4 921,17 

8615 

5 830,94 

Giessen,  Zweigstelle  in 

der  Stadt 

8 291 

6 302,12 

7 907 

6 033,05 

Allendorf  a.  d.  Lumda 

220 

151,55 

216 

143,00 

Alsfeld 

1 580 

1 181,20 

1 729 

1 259,10 

Altenstädt 

313 

212,55 

338 

243,30 

Assenheim 

244 

184,45 

233 

163,40 

t)  War  nicht  zu  ermitteln. 
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der 

Zahl 

»Summe 

Zahl 

Summe 

der 

der 

der 

der 

Telegraphen&mter. 

aufgegebenen 

erhobenen 

aufgegebenen 

erhobenen 

Telegramme. 

Gebühren. 

Telegramme. 

Gebühren. 

Stück. 

jk 

Stück. 

Jk. 

Bad-Nauheim 

2 669 

3 639,50 

2 713 

2 541,79 

BUdingen 

1 130 

826,53 

1 265 

930,65 

Bönstadt 

66 

49,20 

68 

45,15 

Butzbach 

989 

709,40 

1 108 

803,20 

Düdelsheim 

63 

45,55 

97 

65,85 

Echzell 

532 

376,10 

549 

429,05 

Fried  borg 

2 440 

1 861,80 

2 515 

1 891,55 

Gambach  ** 

. 

31 

24.75 

Gedern 

376 

284,85 

186,95 

278 

187,50 

Grebenhain 

252 

245 

187,90 

Gross- Buscck 

145 

118,30 

202,95 

118 

62,20 

Gross-Karben 

199 

218 

193,05 

Grünberg 

406 

290,15 

422 

319,15 

Heldcnbergen 

250 

260,55 

294 

262,25 

174,95 

Herbstein 

277 

189,90 

281 

Hirzenhain 

612 

498,50 

651 

521,60 

Homberg 

268 

202,45 

282 

223,05 

Hungen 

673 

516,85 

770 

597,25 

Kirtorf 

166 

116,25 

113 

72,05 

Lang-Göns 

46 

30,50 

44 

24,15 

Laubach 

589 

432,00 

906,36 

664 

492,55 

Lauterbach 

1 141 

1 127 

789,46 

Lieh 

578 

402,30 

617 

447,20 

Lollar 

1 110 

1 107,30 

1 157 

1 229,35 

Londorf 

236 

193,20 

256 

198,20 

M ficke 

83 

52,70 

133 

86,80 

Miinzenberg 

200 

153,90 

261 

190,40 

Nieder- Wöllstadt 

281 

199,70 

291 

207,65 

Nidda 

632 

412,00 

772 

521,80 

Ober-Mörlen* 

33 

22,40 

90 

64,20 

Ortenberg 

276 

182,00 

352 

251,40 

77,05 

Reichelsheim 

118 

87,05 

120 

Rockenberg 

125 

84,70 

142 

89,05 

Romrod 

98 

43,25 

150 

70,95 

Ruppertenrod 

135 

97,20 

139 

91,45 

659,05 

Schlitz 

646 

581,10 

674 

Schotten 

420 

279,60 

566 

384,55 

Steinbach  b.  Giessen 

91 

58,60 

89 

51,55 

Stockhansen 

273 

209,95 

310 

238,50 

Ulrichstein 

234 

200,75 

248 

199,30 

Vilbel 

259 

194,80 

593 

384,60 

37  059 

29  160,08 

39  851 

29  954,94 

III.  Provine 

Rheinhessen, 

Mainz,  Telegrapbenaint 

68  527 

70  264,30 

67  283 

67  596,34 

» Annahmest.  am  Bahnhof  8 712 

7 434,90 

9 831 

8 310,00 

» Gartcnfeld 

1 080 

1 073,75 

1 335 

1 485,70 

Alsheim 

842 

637,85 

770 

546,20 

Alzey 

Bingen 

3 186 

2 429,86 

3 022 

2 372,73 

10  180 

8 297,51 

11097 

8 359,39 
468,10 

Bodenheim 

330 

284,60 

478 
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der 

Zahl 

Summe 

Zahl 

Summe 

der 

der 

der 

der 

Telegraphenämter. 

auljgtgebenen 

erhobenen 

anfgepebenen 

erhobenen 

Telegramme. 

Gebühren. 

Telegramme. 

Gebühren. 

Stück. 

M 

Stück. 

Ji 

Budenheim 

258 

167,47 

314 

432,15 

Budesheim 

144 

100,95 

113 

75,00 

Dorn- Dürkheim 

72 

44,40 

122 

80,10 

Eich 

224 

166,30 

306 

241,10 

Eppelsheim 

611 

523,70 

456 

413,00 

Finthen 

129 

85,85 

151 

1 10,50 

Flonheim 

375 

407,70 

395 

294,90 

Fürfeld 

253 

189,05 

264 

190,30 

Gau-AI  gesheim 

475 

816,10 

489 

343,45 

Gau-Bickelheim 

318 

171,30 

264 

137,25 

Gensingen 

158 

122,30 

176 

125,50 

Gimbsheim** 

128 

84,00 

Gonsenheim 

263 

199,85 

300 

238,20 

Gnntersblum 

408 

289,80 

429 

327,05 

Heidesheim 

229 

193,80 

226 

172,40 

Jugenheim 

180 

109,90 

215 

137,90 

Kastei 

2 266 

1 707,15 

2 339 

1 661,80 

Kostheim 

574 

455,80 

680 

482,35 

Laubenheim 

123 

92,43 

112 

99,10 

Mumbach 

278 

179,85 

579 

327,63 

Monsheim 

1 024 

688,98 

1 070 

835,13 

Nackenheim 

113 

87,20 

214 

147,36 

Niedcr-Flörsheim 

132 

97,30 

109 

70,00 

Nieder-lngelheim 

1 118 

1 102,25 

1 345 

1 148,55 

Nieder-Olm 

375 

251,75 

376 

251,95 

Nieder-Sanlheim 

182 

118,20 

128 

81,85 

Nierstein 

664 

475,60 

688 

478,65 

Ober- Ingelheim 

821 

562,80 

941 

662,65 

Odernheim 

250 

174,90 

200 

126,20 

Oppenheim 

1 205 

1 037,35 

1 408 

1 146,05 

Osthofen 

994 

874,43 

1 076 

1 022,54 

Pfeddersheim 

336 

199,85 

398 

273,45 

Pfiffligheim 

99 

73,10 

69 

63,28 

Saucr-Schwabenheim 

176 

128,75 

147 

94,95 

Sprendlingen 

560 

385,90 

597 

466,90 

l'ndenheim 

118 

82,15 

131 

91,35 

Wallertheim 

125 

102,10 

125 

83,30 

Weisenau 

443 

364,30 

482 

384,10 

Wendelsheim 

144 

86,15 

162 

98,95 

Westhofen 

275 

168,20 

285 

168,55 

Wöllstein 

429 

312,35 

385 

269,05 

Wörrstadt 

514 

333,90 

484 

394,85 

Worms 

17  237 

14  986,41 

18  253 

16  840,03 

127  529 

118  640,39 

130  936 

120  296,73 

Wiederholung. 

Prorinz  Starkenburg 

71  296 

65  239,96 

76  004 

69  535,79 

» Oberhessen 

37  059 

29  160,08 

39  851 

29  954,94 

» Kheinhessen 

127  529 

118  640,39 

130  936 

120  296,73 

Grossherzogthum  Hessen  235  884 

213  040,43 

246  791 

219  787,46 
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Nr.  1887.  Ueberstctat  Uber  die  Zahl  der  Geburten,  Sterbtälli 
Heirathen  und  Khegcheidiingen  lm  Jabr  1882.*) 


Zahl  der  Geborenen 

e 

8 

3 

» 

SC 

1 

a 

i 

s 

B 

3j 

3 

-= 

» 

fi 

| 

C 

Z 

c 

Zahl 

der 

Gestorbenen 

(i-Jnschl.  d-  Todtgeb.) 

M 

I 

u J . 

e al 

und 

ehelich 

unehelich 

0 

Jä 

« 

© 

Kreise. 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

tu. 

v. 

tu. 

W. 

m- 

W. 

Ul 

vr 

m. 

- | 

lm 

Oaax. 

Starkenburg. 

Dannstadt 

1156 

1072 

59 

42 

85 

86 

2 

4 

2506 

26 

960 

895 

1855 

638  Ij 

Bensheim 

860 

832 

52 

24 

64 

57 

3 

4 

1896 

17 

676 

651 

1327 

338  1 

Dieburg 

864 

833 

41 

28 

61 

30 

5 

3 

1865 

26 

I 

705 

602 

1307 

308  1 

Erbach 

709 

684 

66 

20 

95 

84 

6 

6 

1660 

13 

. 

618 

573 

1191 

293  J 

Gross-Gerau 

629 

574 

31 

25 

41 

42 

3 

1 

1346 

12 

2 

484 

436 

920 

273  1 

Heppenheim 

757 

708 

42 

31 

80 

41 

6 

3 

1668 

16 

639 

560 

1199 

263  1 

Oflenbach 

1367 

1316 

54 

26 

80 

90 

1 

1 

2935 

34 

1100 

1050 

2150 

592 

Zusammen 

6342 

6019 

335 

19G 

506 

430 

26 

22 

13876 

144 

3 

5182 

4767 

9949 

2705  ■ 

Oberhessen. 

Giessen 

1062 

930 

45 

35 

131 

101 

9 

9 

2322 

33 

833 

737 

1670 

499  1 

Alsfeld 

520 

500 

24 

18 

46 

54 

1 

3 

1166 

15 

1 

377 

374 

751 

239  ,| 

Büdingen 

484 

504 

18 

16 

28 

32 

1082 

8 

406 

423 

829 

247  .1 

Friedberg 

857 

762 

39 

28 

33 

43 

2 

3 

1767 

28 

644 

645 

1289 

429  .1 

Lauterbach 

414 

403 

18 

18 

44 

61 

4 

962 

12 

347 

366 

713 

185  . 

Schotten 

350 

356 

20 

11 

32 

30 

5 

2 

806 

7 

318 

331 

649 

205  . 

Zusammen 

3687 

3455 

164 

126 

314 

321 

21 

17 

8105 

103 

1 

2925 

2876 

5801 

1804 

Rheinhessen. 

Mainz 

1616 

1498 

75 

62 

183 

163 

17 

13 

3627 

42 

1 

1295 

1221 

2516 

719 

Alzey 

633 

536 

22 

16 

26 

30 

1 

2 

1266 

16 

1 

420 

400 

821 

273 

Bingen 

567 

558 

30 

23 

13 

17 

2 

1210 

10 

1 

405 

378 

783 

215  i 

Oppenheim 

710 

678 

32 

It 

32 

34 

1 

1505 

17 

512 

474 

986 

282  . 

Worms 

1034 

959 

44 

36 

62 

48 

4 

3 

2190 

29 

. 

733 

680 

1413 

503 

Zusammen 

4560 

4229 

203 

155 

316 

292 

25 

18 

9798 

114 

3 

3365 

3153 

6518 

1992  1 

Wiederholung. 

Starkenburg 

6342 

6019 

196 

506 

430 

26 

22 

13876 

1 14 

3 

5182 

4767 

9949 

2705  1 

Oberhessen 

3687 

3455 

164 

126 

314 

321 

21 

17 

8105 

103 

1 

2925 

2876 

5801 

1804 

Rheinhessen 

4560 

4229 

203 

155 

316 

292 

2f 

18 

9798 

114 

3 

3365 

3153 

6518 

1992 

Gr.  Hessen 

14589 

13703 

702 

477 

1136 

1043 

72 

57 

31779 

361 

7 

11472 

10796 

22268 

6501  j 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  274,  Oct.  1882,  8.  265. 
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Nr.  1888.  FIAcheniuhalt  der  Gemarkungen  und 
Kreiste  nach  dem  Stand  für  das  Jahr  1882-83.*) 

Der  Gesammt -Flächeninhalt  des  Grossherzogthums  nach  dem 
Stand  des  Haupt-Centralkatasters  für  das  Jahr  1881—82  betrug,  ein- 
schliesslich der  den  betreffenden  Gemarkungen  zuzutheilenden  Strom- 
Hachen  (24.  Hand,  1.  Heft  der  .Beiträge  zur  Statistik  des  Grossb. 
Hessen«),  768 113,1363  llectare.  Durch  den  Abschluss  des  Haupt-Cen- 
tralkatasters  nach  dem  Stand  für  das  Jahr  1882—83  hat  sich  in  Folge 
von  neuen  Katastervermessungeu , Berichtigungen  etc.  bei  den  Ge- 
sammtdächeninhalten  folgender  Gemarkungen  im  Ganzen  ein  Zugang 
von  51,3961  Hectaren  gegen  den  Stand  für  das  Jahr  1881—82  ergeben : 


Kreis. 

Gemarkung. 

Zugang. 

Abgang. 

Diebarg 

Gundernhausen  (Parcellenvermessung) 

0,1175 

Erbach 

Etzean  (Fehlerberichtigung)  . 

0,1967 

> 

Hüttenthal  » ... 

0,0095 

Heppenheim 

Mittershausen  mit  Scheuorberg  (Par- 
cellenvermesBung)  .... 

1,2499 

0,0155 

Alsfeld 

Eifa  (Grenzberichtigung) 

> 

Elbenrod  » . . . 

0,0155 

Büdingen 

Fauerbach  b.  Nidda  (Parcellenvermes- 
sung)  

2,1530 

Wallernhausen  (Grenzveränderung) 

0,6562 

Fried  berg 

Dortelweil 

5,0943 

> 

Oppershofen  (Parccllenvermessung) 

194,6515 

* 

Rockenberg  (Auflösung  der  Gemark. 

Rockenberger  u.  Oppershofcr  Mark)  2 15,0129 

> 

Rockenberger  und  Opperahofer  Mark 
(wie  vorher)  

393,9225 

Oppenheim 

Guntersblum  (Berichtigung  der  Strom- 
fläche)   

46,6120 

» 

Hahnkeim  mit  Wahlheimer  Hof  (Par- 

cellen  Vermessung)  . 

3,0180 

Worms 

Worms  (Berichtigung  der  Stromfläche) 

• 

5,2925 

459,7043  408,3082 


Unter  Berücksichtigung  dieser  Zu-  und  Abgänge  berechnen  sich 
die  Gesammtfiächeninhalte  der  Kreise,  der  Provinzen  und  des  Gross- 
herzogthums für  das  Jahr  1882 — 83  wie  folgt: 


A. 

Provinz  Starkenburg. 

ha 

ha 

5.  » Lauterbach 

63  842,7100 

1. 

Kreis  Darmstadt 

29  803,4475 

6.  > Schotten 

46  038,0475 

2. 

» 

ßensheim 

39  118,8375 

328  813.4319 

3. 

> 

Dieburg 

60  415,4858 

C.  Provinz  Rheinhessen. 

4. 

» 

Erbacb 

59  311,0828 

1.  Kreis  Mainz 

19  727,6300 

5. 

» 

Gross-Gerau 

44  951,6700 

2.  > Alzey 

31  189,0450 

6. 

> 

Heppenheim 

40  622,3874 

3.  » Bingen 

19  588,3425 

7. 

» 

Offenbach 

87  676,7055 

4.  » Oppenheim 

33  387,0940 

301  899,6165 

5.  » Worms 

33  559,3725 

137  451.4840 

B.  Provinz  Oberhessen. 

Wiederholung. 

1. 

Kreis  Giessen 

60  371,6425 

A.  Prov.  Starkenburg 

301  899,6165 

*. 

> 

Alsfeld 

62  204,4850 

B.  » Oberhessen 

828  813,4319 

3. 

> 

Büdingen 

49  116,3393 

C.  » Rheinhessen 

137  451,4840 

4. 

> 

Friedberg 

57  240,2076 

Grossb.  Hessen 

768  164,5324 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  805,  Febr.  1884,  8.  49. 
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Nr.  1889.  Scbttlerzabl  in  den  Prftparanden-Anntalten 
zu  Lindenfel«,  Lieb  und  Wöllstein  im  Schuljahr 
1883—84.*) 


Lindt‘U-| 

Lieh. 

Wöll- 

Zusam- 

fels.  | 

sH'in- 

men. 

1«.  April 

16.  April 

23  April 

bex*. 

bt-rw. 

18*3. 

17.  Mal 

18.  Mai 

1883. 

1883. 

18.  April 

5.  April 

3.  April 

1884. 

1884. 

1884. 

50 

58 

59 

167 

24 

27 

31 

82 

29 

30 

29 

88 

53 

57 

60 

170 

2 

8 

6 

16 

51 

49 

54 

154 

41 

54 

36 

131 

12 

3 

24 

39 

12 

12 

7 

31 

16 

20 

19 

55 

19 

17 

23 

59 

3 

5 

9 

17 

2 

9 

2 

6 

1 

1 

2 

49 

8 

5 

62 

l 

47 

48 

3 

2 

55 

. 

60 

9 

19 

13 

41 

26 

25 

26 

77 

16 

12 

18 

46 

1 

I 

2 

4 

1 

1 

2 

l 28 

1 

24 

31 

83 

25 

33 

29 

87 

Anfang  des  Schuljahrs 


Ende  » » .... 

1.  Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  vor- 
ausgegang. Schuljahrs  ( 1 882—83),  ohne 
Berücksichtigung  der  Abgegangenen 

II.  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  des 
Schuljahrs  1883 — 84,  nach  Abzug  der 
am  Ende  des  vorigen  Schuljahrs  Ab- 
gegangenen   

III.  Zugang  am  Anfang  und  während 

des  Schuljahrs  1883 — 84  (neu  Aufge- 
noinmene) 

IV.  Gesammtzahl  (II.  -f  III.) 

V.  Abgang  während  des  Schuljahrs 

VI.  Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  Schul- 
jahrs, ohne  Berücksichtigung  der  am 
Ende  desselben  Abgegangenen 
Unter  der  Gesammtzahl  (IV.)  waren 

a.  nach  der  Confession 

evangelische 
katholische  . 

b.  nach  dem  Alter: 

im  15.  Lebensjahr 
» 16.  * 

» 17. 

* 18.  » 

» 19.  » 

* 20.  » 
über  20  Jahre  alt 

c.  nach  der  lieimath: 

aus  Starkenburg  . 

» Oberhessen  . 

» Rheinhessen  . 

Nicht-Ilessen 

d.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der 
Eltern: 

Söhne  von  Lehrern  . 

* * Landwirthen  . 

» » Handwerkern  und  Ge- 

schäftsleuten 
» * Beamten  . 

» » Eltern  andern  Standes  . 

e.  nach  den  Unterrichts-Classen: 

in  der  l.  ( 'lasse 

» » 2. 


ei  mit  Berücksichtigung 
» der  Versetzungen 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  294,  Aug.  1883,  S.  256. 
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III.  Angekommene  Flösse. 


Monat. 

Anzahl 

der 

an  gekom- 
menen 
l bisse. 

Bestand  der  Flösse 

m 

hartes 

Holz 

weiches  Holz  I 

stumme. 

Schnitt- 

wurtren. 

Stämme. 

i Schnitt- 
waaren. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen.i 

I Tonnen. 

Tonnen. 

i. 

2. 

:v 

4 

5 

e. 

7 

Januar 

7 

26 

95 

49 

170 

Februar 

10 

29 

. 

108 

64 

201 

Mürz 

5 

20 

62 

38 

120 

April 

11 

34 

115 

75 

224 

Mai 

10 

32 

107 

73 

212 

Juni 

8 

27 

91 

71 

192 

Juli 

10 

35 

108 

54 

197 

August 

10 

37 

107 

70 

214 

September 

2 

16 

39 

20 

75 

October 

9 

30 

90 

68 

188 

November 

5 

25 

68 

43 

136 

Decembcr 

4 

26 

59 

30 

115 

zusammen 

91 

337 

1 052 

I 655' 

2 044 

Nr.  1892.  Meteorol.  Beobachtungen  iu  Darin staUt  lm  Mai  18S4. 

Mai  Mittel  auA  23  Jahren  (1862 — 84): 

Barom.  331,02  Par.  Linien.  — Thermom.  11,140  R.  — Niederschi.  5,95  cm. 


Barometerstand  höchst.  (22.)  337,36; 
Thermometerstand  » (12.)  23,4; 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  16; 
» * * » Nebel  4 ; 

> » heiteren  Tage  8; 


tiefster  (5.)  327,26;  mittlerer  332,68  P.  I.. 

> (7.)  2,5;  » 11,80  ' R. 

Schnee  — ; Regen  und  Schnee — . 

Reif  — ; Gewitter  2. 

gemischten  Tage  17;  trüben  Tage  6- 


Uöhe  der  NiederschlRge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  8,00  cm. 
Windrichtung  (bei  tttgl.  3 mal.  Beob.)  SW.  42mal;  NO.  27  mal;  O.  8mal;  SO.  6mal; 
NW.  5 mal;  W.  4 mal;  8.  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 60,8  °/o. 


Nr.  1893.  Meteorol.  Beobacbt.  zu  Schweinsberg  im  Mal  1884. 

(Barometcrmittel  329,26  Par.  Linien  — Mittlere  Mai-Temperatur  10,22  °R.) 

334,95;  tiefster  (4.)  323,96;  mittlerer  329,68  P.  L. 


Barometerstand  höchst  (22.) 
Thermometerstand  » (12.) 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen 
» ...  Nebel 

» » heiteren  Tage 


10,16  °K. 
Regen  u.  Schnee  — . 
Gewitter  7. 

trüben  Tage  8. 


21,1;  » (7.)  0,6; 

10;  Schnee  — ; 

1 ; Reif  3 ; 

10;  gemischten  Tage  13; 

Höhe  der  Niederschlage  an  10  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  6,13  cm. 
Windrichtung  (bei  täglich  3mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  6 mal;  O.  7 mal;  SO.  5 mal; 
8.  2 mal;  SW.  25 mal;  W.  II mal;  NW.  9 mal;  Calmen  25. 

Mittlerer  Dunstdruck  3,8  P.  L>.  — Mittlere  relative  Feuchtigkeit  79,6%. 
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Nr.  1804.  Vergleichende  ZusamtnriiNielluiig  von  me  (eurolugj.sehen  Beobachtungen  Im  Monat  April  ISH4 

mu  I lurmntadt,  Miohelstadt,  (Hessen,  Mains,  Monsheim,  Pfeddersheim;  ttchwciusherg  und  Cassel  (Preussen). 
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Klein. 

Cassel:  Hr  Oewerb 
Oberlehrer  Dr. 


Nr.  1895.  Preise  der  gewöhnlichsten  YorbrnueliwgegeiiHtAnile 


Weizen. 

Koggen. 

Gerste. 

1 

Hafer. 

| Hei 

P r 

e i 

b per 

Orte. 

CE 

— 

9 

a 

tc 

"C 

.2 

o 

.2. 

0 

35 

höchst. 

niedgst. 

Mittcl- 

er. 

JZ 

o 

o 

niedgst. 

I 

35 

Ob 

o 

»O 

«C 

«i 

CB 

60 

.2 

Mittel- 

X 

"o 

-= 

m 

-? 

- 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt 

M 

Jt 

.tt 

.« 

r4t 

jt 

jt 

Jt 

j 

Darm  Stadt 

21,00  19,00  20,00 

16,00  15,00 

15,50 

22,00 

1 4,00 

18,00 

l.H,üll 

14,00 

16,00 

8,00 

6,' 

Babenhausen 

20,00  20,00  20,00 

16,00  16,00 

16,00 

18,00 

18,00 

18.00 

16, (Hl 

16,00 

16,00 

7.00 

Bensbeim 

20,00 

19,00]  19,50 

17,00]  16,00 

16,50 

15,00 

15,00 

15,00 

15,00 

14,00 

14.50 

6,00 

6.: 

Bessungen 

23,00 

22,00 

22,50 

17,00  16,00 

16,50 

16,50 

16,00 

16,25 

16,00 

14,00 

15.00 

8.00 

7j 

Erbach 

19,00 

19,00 

19,00 

18,00  18,00 

18,00 

14,50]l4,50 

1 4,50 

14,00 

14,00 

14,00 

6.00.  6, 

Offen bach 

21,00 

18,00 

19,86 

18,50  15,00 

16,64 

21,5015,00 

17,34 

18,00 

14,00 

16,22 

9.60  6, 

Giessen 

20,00 

20,00 

20,00 

17,50  17,00 

17,28 

17,50*16,50 

17,16 

17,00 

16,50 

16,72 

7,00  6, 

Alsfeld 

19,50 

19,00 

19,25 

16,70]  16,00 

16,12 

17,00 

16,00 

16.60 

17,50 

15,00 

15,76 

5,60!  5 

Büdingen 

19,00 

19,00 

19,00 

17,00  17,00 

17, (Kl 

15,00 

15,00 

15,0o 

13,00 

13,00 

13,00 

6,00!  6. 

Butzbach 

20,40 

20,00 

20,20 

1 8,00 1 17,00 

17,50 

17,00 

16,00 

16,50 

16,00 

15,00 

15,50 

8,40 

7, 

Friedberg 

19,80 

19,80 

19,50 

17,25]  16,50 

16,92 

16.50!  15,50 

16,00 

16,50 

15,00 

15,83 

8,50 

7, 

Schotten 

19,50 

18,50 

19,00 

18,00;  16,00 

17,00 

16,00 

14,40 

14,70 

16,00 

15,50 

15,5h 

6,00 

6, 

Mainz 

20,80 

19,30 

20,08 

17,40  16,10 

16,78 

17,50 

15,80 

16.46 

16,40 

15,50  15,88 

8.00 

6. 

Alzey 

20,40 

18,40 

19,94 

15,60 

14,80 

15,16 

18,00 

17,50 

1 7,75 

16,00 

15,20  15,66 

7,00'  6, 

Bingen 

21,50 

19,00 

20,13 

17,00 

15,00 

15,82 

17,00 

15,00 

16,03 

16,60 

14.00  15.54 

8.00  6. 

Worms 

22,00 

21,00 

21,50 

16,50 

16,00 

16,25 

18,00 

17,50 

17,75 

15,50 

14,50 

15,00 

8,00 

Summe 

319.4*; 

mC>7).'3  ■ 

2*>3,04 

-4G.I  1 

Mittelpreis 

19,97 

16,58 

16,44 

15,38 

Orte. 


Ochsenfl. | Kalbfleisch.  | Hammelfl.  | SchweiDefl.  pWeissmehl.  |Roggl 


i 1 I i 

=o  .2.2 

•s  B I <fl 

ji 


Preis  per 


Jt\JtJt 


| ||  I 

m I *3 1 s 

TS"  ITi 


tt  jl 


-C  9 

-o  5* 

s 


m ; M 


-= 

9 

*o 

— I 

TiT  j 


Darmstadt 
Babenhaus. 
Benshoim 
Bessungen 
Erbach 
Offenbach 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
F riedberg 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Worms 
Summe 
Mittelpreis 


1,48' 1,48 
1,40  1,40 
1,32  1,32 


1,44 

1,36 
1,40 
1,40 
1,20 
1,36 
1,40 
1 ,40 


1,28 

1,36 

1,40 

1,32 

1,18 

1,36 

1,40 

1,40 


1,3611,20 

1,44  1,44 
1,30  1.'."' 
1,40  1,30 
1,48  1,48 


1,48 

1,40 

1,32 

1,36 

1,36 

1,40 

1,36 

1,19 

1,36 

1,40 

1,40 

1,28 

1,44 

1,25 

1.35 
1,48 

21.83 

1.36 


1,401,32! 


1,20 

1,08 

1,12 

1,00 

1,20 


1,20 

1,08: 

1,12 

1,00' 

,00 


1,000,80 

1,000,90 


1,08 

1,12 


1.08 

1,12 


1,001,00 

1,000,90 

1.3011.20 
1,201,10 
1,10  1,00 

1.281.20 


,10  1 


1,36 

i,r 
1,08 
1,12 
1,00 
1, 
0,90 
0,95 
1,08 
1,12 
1,00 

0. 95  1 
1,25 

1, 

1,05 

1,24 

Työ 

lXÖ9j 


1,40 

1,08 

1,20 

0,80 


,15  1 


,20 

1,40 

1,08 

1,20 

1,00 

,00 

1,00 

,20 

1,40 

1,40 


1,40 

1,08 

1,20 

i',80 

1,00 

1,28 

1,08 

1,20 

1,00 

0,90 

1,00 

1,20 

1,40 

1,40 


1,40 

1,08 

1,20 

0,80 

1,10 

1,24 

1,08 

1,20 

1,00 

0,95 

1,00 

1,2 

1,40 

1,40 

16,(1.', 


20  1 


: 

1,20,1,20 
1,00  1 ,ooj 
1,12  1,12 
1,20  1 ,20 
1,20  1,20 
1,40  1,20| 
1,20  1,08 
1,12  1,08 
i,oo;i,oo 
1,20  1,20 
1,12  1,04 
1,10|  1,00 
1,40  1,40 
,20  1,12 
l,20[l,10 
l,20jl,20 


1,20 

1,00 

1,12 

1,20 

1,20 

1,3 

1.14 
1,10 
1,00 
1,20 
1.08 
1,05 
1,40 
1,16 

1.15 

1,20 

18,50 

1.16 


0,52  0,40:0,46 


0,46  0,46  0,46 
0,500,44  0,47 
0,48  0,400,44 
0,46  0,38  0,42 
0,48 
0,41 
0,38 
0,4 
0,40 
0,33 
0,36 
0,42 
0,40 
0,4 
0, 


0(0,58  0,38 
0,48:0,34 
0,400,36 
0,40  0,40 
0,44  0,36 
0,34  0,32 
0,400,32 
0,44  0,40 
0,46j  0,34 
0,50  0,36 


0,46 


0,30 


0,40:0 

u.24^ 
0,24  ^ 
0.32:0 
0,24  0, 
0.40  0 
0.34  0, 
0,24  0, 
0 0,30  0, 
0,280 
n,26  0 
■1.30  0 
0.40  0 
0,280 
260 
280 


3 0, 
,38  0.: 


6,64 

0,42 
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16  Orten  des  Grossli.  Hessen  lm  April  1881. 
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Linsen. 
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.* 
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„44 
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M 

.44 

JA 
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8,00 

5,00 

6,50 

6,00 

4,00 

5,00 

42,0020,00 

31,00 

34,00  22,00 

28,00 

56,00  26,00 

41,00 

7,00 

6,40 

6,401 

6,40 

4,00 

4,00 

4,00 

38,00 

38,00 

38,00 

30,00  30,00 

30,00 

24,00  24,00 

24,00 

6,00 

6,00 

6,00 ' 

6,00 

4,00 

3.00 

3,50 

28,00  24,00  26,00 

28,00  24,00 

26,00 

50,0";  40,00 

45,00 

T.öu 

8,00 

7,00 

7,50 

5,00 

4,00 

4.50 

36,00  32,00'  34,00 

36,00  30,00 

33,00 

48,00  44,00 

46,00 

6,00 

6,00 

6,00; 

6,00 

4,50 

4,50 

4,50 

3b, 00 

38,00  38,00 

38,00  38,00 

38,01 

5ii,("l  56,00 

56, 0o 

746 

7,00 

6,60 

6,32 

4,00 

3,00 

3.72 

47,"" 

25,00 

35,28 
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30,00 

50, 00  27,00 

39,56 

6,78 

7,00 

6,00; 
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3,00 

3,60 

25,00 
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27,00  26,00 

26,51 

40,5"  40,00 

40,20 
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4,801 
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4,00 

2,90 

3,52 

17,50 
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6.00 

6,00 

6,00 

4,00 

4,00 

4,00 

24,0" 

24,00 
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36,00  32,00 

34,00 

7,75 

7,50 
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44,00 
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5.t" 
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3,50 
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3,25 
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26,00 

12."" 

28,00 

35,00 
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63,16 
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44f.,4( 

1 
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3,95 
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Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jongliaus  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgcgeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXIV.  Hand,  2.  Heft.  Darmstadt  1884.  4.  Geheftet  6 M. 

Inhalt:  Die  Volkszählung  im  Grosshcrzogthum  Hessen  am  1.  De- 
ccmber  1880. 


Druck  vou  U.  Brill  In  DnrmMndt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Mi  31/4  u.  313.  Juli  188/4. 


Inhalt:  Die  Viehzählung  im  Grossh.  Heesen  am  10.  Jan.  1883.  — 
Gütenrerkehr  in  den  Rheinhäfen  bei  Mainz,  Worms  u.  Bingen  1883.  — 
SalzbeBteuerung  im  Grossh.  Hessen  1883 — 84. — Gemarkungen  mit  legali- 
sirten  Grundbüchern  u.  Katastervermessungen  am  1.  Jan.  1884.  — Ein- 
kommensteuerpflichtige 1884—85.  — Preise  der  gewöhnt.  Verbrauchs- 
gegenst.  Mai  1884.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht.  Mai  1884.  — Ergebnisse 
d.  Betriebs  d.  Eisenbahnen  Mai  1884.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darm- 
atadt  Juni  1884.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Juni  1884.  — 
Studirende  auf  der  Landes-liniversitttt  Sommersemester  1884.  — Berich- 
tigungen und  Nachträge. 


Nr.  1897.  Die  Viebzählnng  im  Groasherzogthnm 
Hessen  am  10.  Januar  1883.*) 

Die  Erhebungen  des  Viehstands  fanden  im  Grossh.  Hessen  bis 
zum  Jahr  1871  jährlich  statt.  Durch  Bundesratbsbeschluss  vom 
28.  Juni  1872  wurde  die  periodische  Vornahme  von  gemein- 
samen Ermittelungen  der  Viehhaltung  im  Deutschen  Reich  nach 
gleichmässigen  Bestimmungen  angeordnet.  Die  erste  Erhebung  dieser 
Art  erfolgte  am  10.  Januar  1873,  die  zweite  — zufolge  Bundesraths- 
beschlusses vom  16.  October  1882  — 10  Jahre  später,  am  10.  Januar 
1883. 

Durch  letztere  Erhebung,  deren  Ergebniss  im  Nachstehenden 
mitgetheilt  wird,  wurde  die  Zahl  des  am  genannten  Tage  in  jedem 
Hause**)  und  den  zugehörigen  Nebengebäuden  und  sonstigen  Räum- 
lichkeiten (im  gesummten  Gehöft,  Anwesen)  in  Fütterung  stehenden 
Viehs  — gleichgültig,  wer  Eigenthümer  deB  Viehs  — ermittelt.  Vor- 
übergehend (auf  Reisen.  Fuhren  etc.)  abwesende  Viehstücke  und  auch 
solche,  welche  im  Laufe  des  Zählungstags  verkauft  wurden,  waren 
mit  aufzuzeiebnen , hingegen  Vieh,  welches  im  Laufe  des  Zählungs- 
tags erst  gekauft  wurde,  sowie  nur  zufällig  und  vorübergehend  im 
Unhöft  anwesendes,  nicht  mitzuzählen.  Metzger  hatten  auch  das  bei 
ihnen  stehende,  zum  Schlachten  bestimmte  Vieh,  Viehhändler  das  im 
Stalle  stehende  bezw.  am  Zählungstagc  in  den  Stall  gestellte,  sowie 
das  an  diesem  Tage  auf  dem  Transport  befindliche  Vieh,  sofern  es 
nicht  etwa  erst  am  Zählungstag  gekauft  wurde,  an  ihrem  Wohnort 
aufzu führen.  Schafherden  waren  unter  allen  Umständen  in  der  Ge- 
meinde zu  zählcu,  wo  sie  sich  auf  Weide  oder  in  Fütterung,  wenn 
auch  nur  vorübergehend,  befanden. 

(Fortsetzung  auf  8.  196.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  125,  Jan.  1874,  S.  1 ; Notizhl.  III.  Folge,  Nr.  144, 
Dec.  1873,  8.  177. 

**)  Abweichend  von  der  Erhebungsweise  des  Jahres  1873,  in  welchem 
die  Ermittelung  sich  auf  den  zu  jeder  Haushaltung  gehörigen 
Viehstand  erstreckte. 
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(Fortsetzung  von  8.  193.) 

Die  Aufnahme  erstreckte  sich  auf  Pferde,  Mauithiere  und  Maul- 
esel, Esel,  Rindvieh,  Schafe,  Schweine,  Ziegen,  sowie  Bienenstöcke. 
Die  Pferde  wurden  hierbei  nach  dem  Alter  und  nach  der  Benützung 
gruppirt.  Auch  wurde  die  Zahl  der  im  Jahr  1882  in  dem  Gehöft 
der  Viehhalter  geborenen  Fohlen  ermittelt.  Bei  Rindvieh  wurden 
unterschieden : Kälber  (unter  G Wochen  und  von  6 Wochen  bis  unter 
V»  Jahr  alt);  Jungvieh  (*/*  bis  noch  nicht  2 Jahre  alt),  darunter  die 
zur  Zucht  benutzten  Bullen  (Zuchtstiere)  besonders;  Rindvieh,  2 Jahre 
alt  und  älter  (mit  Trennung  nach  Bullen  — Zuchtstieren  — , sonstigen 
Stieren  u.  Ochsen  und  Kühen).  Bei  Schafen  wurden  unterschieden: 
feine  Wollschafe  (Merinos),  veredelte  Fleischschafe  und  andere  Schafe 
aller  Art,  sämmtlich  mit  Trennung  in  unter  1 Jahr  alte  (Lämmer) 
und  in  1 Jahr  alte  und  ältere.  Die  Schweine  wurden  gleichfalls  in 
unter  l Jahr  alte  (einschl.  Ferkel)  und  1 Jahr  alte  und  ältere,  letztere 
mit  weiterer  Trennung  in  Zuchtsauen  und  sonstige  Schweine,  unter- 
schieden. Unter  den  Ziegen  sind  auch  die  Ziegenböcke,  sowie  die 
Ziegenlämmer  aufgenommen  worden.  Bei  den  Bienenstöcken  wurde 
die  Gesammtzahl  derselben,  sowie  die  Zahl  der  Stöcke  mit  beweg- 
lichen Waben  besonders  erhoben. 

Fragen  — wie  in  1873  — nach  dem  Ertrag  der  Seidenzucht, 
nach  dem  Hauptberuf  der  Viehbesitzer,  sowie  ob  von  der  Haushaltung 
aus  Landwirtschaft  betrieben  wurde  oder  nicht,  wurden  bei  der  Vieh- 
zählung von  1883  nicht  gestellt. 

Die  Ausführung  der  in  Rede  stehenden  Zählung  geschah  unter 
ZuhUlfenahme  von  Zählungs-Commissionen  und  Zählern.  Die 
Zählung  erfolgte  mittelst  Hauslisten,  ln  jedes  Haus,  in  welchem 
Vieh  gehalten  oder  Bienen  gezüchtet  wurden,  ward  eine  Hausliste 
abgegeben.  Die  Austeilung  und  Wiedcreinsammlung  dieser  Listen, 
über  welche  eine  Controlliste  zu  führen  war,  lag  dem  Zähler  ob.  ln 
der  Regel  sollte  der  Bezirk  eines  Zählers  nicht  mehr  als  50  Häuser 
umfassen.  Nach  Prüfung  der  aufgestellten  Listen  durch  den  Zähler 
und  Abgabe  derselben  an  die  Zäblungs-Commisaion  batte  von  dieser 
gleichfalls  eine  Prüfung  der  Richtigkeit  der  Einträge  zu  erfolgen. 
Die  Listen  waren  hierauf  den  Grossh.  Kreisämtern  zur  Durchsicht 
und  eventuell  zur  Berichtigung  vorzulegen.  Weder  an  die  Zähler, 
noch  an  die  Zählungs-Commissionen  und  die  Grossh.  Kreisämter  wurde 
die  Aufstellung  irgend  welcher  Uebersichten,  Berechnungen  u.  dergl. 
angefordert. 

Die  mit  den  seitherigen  Aufnahmen  des  Viehstands  im  Gross- 
herzogthum verbundene  Ermittelung  der  Werthbeträge  der  Vieh- 
stücke  wurde  auch  bei  der  neuesten  Erhebung  vorgenommen  und 
zwar  erfolgte  diese  zum  ersten  Male,  in  Folge  des  angezogenen 
Bundesrathsbescblusses,  gemeinsam  mit  derjenigen  in  den  andern 
Staaten  des  Deutschen  Reichs.  Zugleich  war  durch  jenen  Beschluss 
die  Ermittelung  des  Lebendgewichts  des  Rindviehs  und  der  1 Jahr 
alten  und  älteren  Schweine  angeordnet  worden. 

(Fortsetzung  auf  S.  204.) 
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ib.  II.  Uebersicht  de»  gestimmten  Verkaufswerth»  des  Viehstands. 
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5548192 

. 

55 

1314 

9360 

10729 

299880 

18437 

77662 

395979 

105171 

5385797 

- 

83 

6662 

30368 

371 13 

1111040 

82400 

424669 

1618109 

331507 

23230458 

780 

13950 

57748 

493100 

574743 

2673455 

945810 

797845 

4417110 

606816 

34919820 

»88 

43202 

226022  1292498 

1592431 

2006277 

656053 

928009 

3590339 

303698 

39496568 

83 

6662 

30368 

37113 

1111040 

82400 

424669 

1618109 

331507 

23230458 

268 

57235 

290432 

1815966 

2204287 

5790772 

1684263 

2150523 

9625558 

1242021 

97646846 

sm 

1060 

26400 

203925 

231472 

594« 15 

: 

948790 

13341,8- 

102030 

11169122 

2* 

12M, 

1 M» 

1002«  Mi 

1 4 177 

17-1745" 

1 62 

343«,  "0 

8**7675 

351*25 

17097216 

* 

16520 

179975 

19M95 

35139« 

91535 

1 1 1525 

55  lld, 

152955 

6653480 

7* 

UHU! 

57748 

493100 

3717« 

2673455 

94  *81" 

797815 

•1417110 

600616 

34919820 

ab  ein  Schitzungsbezirk  anzusehen. 
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Tab.  III.  I' ebersicht  des  durchschnittlich* 


Kreise 

und 

Provinzen. 

1.  Pferde. 

Maulthiere  u.  Maulesel.  3 

111. 

*äl 

CD 

1=2 

IV.  Ria 

Fohlen  unter  1 Jahr  alt. 

1 1 bis  noch  nicht  2 Jahre 
alte  Pt’orde. 

2 bis  noch  nicht  3 Jahre 
alte  Pferde. 

3 Jahre  al 
filtere  P 

d 

«e  — 

hO  1 u 

§ i-c  4 
1 

o © 

S # 

te  und 
erde. 

S © 

e»  *2 

7 o*" 

t 

co  ^ 

a. 

3 
I * 

L 

o 

B 

O 

T3 

km 

(m 

c- 

Klilbcr  unter  6 Wochen 
alt. 

3 - 

27t 

3 3. 
:s- 

ts  Z 

§'=  « 
" j= 

s 1 

£ - 
3 * 

ja 

u 

3 

§ 

£ 

2 

- 

tc 

= 

s 

n 

1 

M. 

m 

Jk 

Jk 

M 

Jk 

Jk 

Jk 

jk 

Jk 

1.  Starkenbg. 

Darmstadt 

163 

295 

450 

('5951 

545 

630 

618 

106 

57 

39 

64 

t 

Bensheim 

174 

290 

445 

540  540 

507 

106 

53 

40 

60 

Dieburg 

163 

284 

438 

■ 

526 

526 

506 

106 

53 

39 

64 

H 

Erbach 

170 

270 

400 

500  5U0 

471 

50 

40 

60 

1 

Gross-Gerau 

169 

295 

450 

543 i 543 

505 

58 

39 

63 

1} 

Heppenheim 

170 

272 

403 

515  515 

•167 

50 

40 

60 

ll 

Offen hach 

110 

260 

450 

500[  500 

490 

60 

35 

80 

I! 

Pr<>v. Starkenb. 

167 

283 

■134 

5951 

529  544 

521 

106 

52 

39 

63 

t 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

151 

289 

454 

550 

550 

530 

70 

37 

71 

i 

Alsfeld 

137 

253 

356 

•114 

414 

386 

163 

60 

36 

78 

i 

Büdingen 

160 

300 

400 

1500 

433 

134 

•116 

60 

36 

76 

i 

Friedberg 

160 

350 

500 

550 

550 

534 

60 

40 

80 

i 

Laulerbach 

156 

287 

434 

381 

381 

368 

38 

69 

i 

Schotten 

140 

240 

350 

500 

500 

477 

106 

50 

30 

60 

ii 

Provg  Obcrh 

150 

296 

431 

1500 

489 

489 

468 

120 

63 

37 

78 

i 

III.  Rheinhess. 

Mainz 

1 

Alzey 

Bingen 

,222 

351 

494 

439 

439 

436 

60 

58 

38 

69 

i 

Oppenheim 

Worms 

1 

Wiederholung. 

Starkenburg 

167 

283 

434 

5951 

529 

541 

521 

106 

52 

39 

63 

8 

Oberhessen 

150 

296 

431 

1500 

489 

489 

468 

120 

63 

37 

73 

U 

Kheinhessen 

222 

351 

494 

439 

439i 

436 

60 

56 

38 

69 

« 

Gr.  Hessen 

167 

298 

443 

5879 

489 

497 

•179 

91 

58 

38 

69 

1 

Hiervon  entfallen 

auf  die  Schätz- 

ungsbezirke: 

I.  Odenwald  mit 

AuskcMush  d. 

▼ord.  TheiH 

170 

270 

400 

500 

500 

461 

106 

50 

40 

60 

II  Kbelnebs-ne  u. 

vord.  Odenwd. 

175 

noo 

450 

6051 

550 

685 

555 

106 

55 

40 

AO 

III  .Mainebene 

110 

260 

450 

500 

500 

.SH 

1"6 

60 

35 

80 

Prov.  Starkcnb. 

167 

28M| 

134 

5951 

529 

544 1 

521 

106 

5*| 

39 

63 

Die  Schätzungs  bezirke  in  Oberhessen  fallen  mit  den  Kreisen  /.usiunm 
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Verkanfswerths  der  Viehstücke. 
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Tab.  IV. 

Uebersicht  des  gesammten  Lebendgewichts  des  Rindviehs  nnd  der  1 Jahr  alten 

und  älteren  Schweine. 


Rindvieh. 

Kreise 

und 

Provinzen. 

Kälber 
unter  6 
Wochen 
alt. 

Kälber 
von  6 
Wochen 
bis  noch 
nicht  lii 
Jahr  alt. 

Jung- 
vieh 
V»  bis 
unter  2 
Jahre 
alt. 

2 Jahre  altes  und  älteres 
Kindvieh 

Rind- 

vieh 

über- 

haupt. 

Schweine, 
1 Jahr  alte 

Stiere 

und 

Ochsen. 

Kübe. 

zusam- 

men. 

und  ältere. 

100  kg 

100  kg 

100  kg 

1.  Starkenborg. 

DarmBtadt  . 

192 

572 

3914 

636 

18  253 

18  889 

23  567 

1 329 

Bcnsheim  . 

436 

1 310 

8 808 

2 081 

31  288 

33  369 

43  923 

2 183 

Dieburg 

475 

1 874 

12  230 

1 862 

50  073 

51  955 

66  534 

3 045 

Erbach 

367 

1 433 

6 598 

5 972 

40  244 

46  216 

54  614 

3 737 

Gross-Gerau 

344 

1 206 

7 424 

1 223 

28  338 

29  561 

38  535 

2 261 

Heppenheim 

333 

1 153 

6 962 

2 603 

32  964 

35  567 

44  015 

2 450 

Offenbach  . 

160 

693 

4 268 

1 207 

25  816 

27  023 

32  144 

1 140 

Prov.  Starke  nb. 

2 307 

8 241 

50  204 

15  604 

226  976 

242  580 

303  332 

16  157 

II.  Oberheesen. 

Giessen 

508 

2 260 

13  205 

5 974 

53  486 

59  460 

75  433 

4 156 

Alsfeld 

544 

2 432 

13  591 

8 430 

48  862 

57  292 

73  859 

2 271 

Büdingen  . 

294 

1 531 

6912 

1 824 

32  089 

33  913 

42  650 

3 692 

Friedberg  . 

315 

1 497 

9 695 

3 660 

55  729 

59  389 

70  796 

7 007 

Lauterbach 

306 

1 345 

10  061 

8 267 

34  920 

43  187 

54  889 

1 628 

Schotten  . 

365 

1 509 

10  880 

2 525 

42  220 

44  745 

57  499 

1 737 

Prov.  Oberb. 

2 332 

10  574 

64  244 

30  680 

267  306 

297  986 

375  136 

20  391 

III.  RHelnhessen. 

Mainz  . 

93 

365 

1 563 

593 

24  288 

24  881 

26  902 

1 065 

Alzey  . 

242 

1 068 

5 145 

2 370 

42  052 

44  422 

50  877 

1 452 

Bingen 

142 

668 

2 464 

2 897 

30  083 

32  980 

36  254 

628 

Oppenheim 

206 

890 

4 369 

656 

48  340 

48  996 

64  461 

1 824 

Worms 

220 

950 

4 515 

945 

41  576 

42  521 

48  206 

1 045 

Prov.  Rbeinb. 

903 

3 941 

18  056 

7 461 

186  339 

193  800 

216  700 

5 514  i 

Wiederholung. 

Starken bürg 

2 807 

8 241 

50  204 

15  604 

226  976 

242  580 

303  332 

16  157 

Oberhessen 

2 332 

10  574 

64  244 

39  680 

267  306 

297  986 

375  136 

20  391 

Rbeinbessen 

903 

3 941 

18  056 

7 461 

186  339 

193  800 

216700 

6514 

Groseb.  Hessen 

5 542 

22  756 

132  504 

53  745 

680  621 

734  366 

895  168 

42  062 

Hiervon  entfallen  auf 
die  Schätrungsbc- 
zlrke: 

I.  Odenwald  mit 
Ausschluss  des 

vorderen  Thetis 

813 

2 994 

16  940 

10184 

86  320 

96  504 

117  251 

7037 

11-  Rheinebene  und 

vord  Odenwald 

1 131 

3 852 

23  179 

3 410 

93  476 

96886 

125  048 

7 08'^ 

III.  Mainebene 

363 

1 395 

10085 

2 010 

47  180 

49190 

01033 

2Q31 

Prov.  Starkenburg 

2 307 

8 241 

60204 

15  604 

226  976 

‘242580 

303  332 

16  107 

Die  Schätzungsbezirke  in  Oherheasen  fallen  mit  den  Kreisen  zusammen;  Rheinheasta 
ist  als  o in  Schätzungsbezirk  anzuseben. 
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Tib.  V. 

l'ebersicht  des  durchschnittlichen  Lebendgewichts  des  Rindviehs  nnd  der 
1 Jahr  alten  und  älteren  Schweine. 


Rindvieh. 


Kreise 

Kälber 

June- 

2 Jahre  altes  und  älteres 

Schweine, 

und 

Kälber 
unter  6 

von  6 
Wochen 

vieh 
V*  bis 

Rindvieh 

Rind- 

vieh 

1 J ahr  alte 

Wochen 

bis  noch 

unter  2 

Stiere 

über- 

haupt. 

über- 

und  ältere. 

Provinzen. 

alt. 

nicht  V* 

Jahre 

und 

Kühe. 

haupt. 

Jahr  alt. 

alt. 

Ochsen. 

kK 

kK 

kK 

kK 

kg 

hg 

kß 

kS 

1.  Starkenburg. 

Darmstadt  . 

61 

100 

230 

482 

387 

390 

317 

96 

Binsheim  . 

62 

93 

217 

468 

400 

404 

304 

108 

Dieburg 

60 

94 

226 

467 

386 

389 

309 

100 

Erbach 

60 

75 

200 

450 

400 

406 

317 

138 

Gross-Gerau 

61 

100 

229 

479 

391 

394 

308 

96 

Heppenheim 

61 

79 

205 

455 

400 

404 

310 

131 

Offenbach  . 

oo 

100 

25(1 

425 

350 

353 

311 

75 

Prov.  Starkenb. 

60 

89 

220 

457 

388 

392 

310 

108 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

50 

86 

206 

421 

340 

347 

277 

128 

Alsfeld 

44 

79 

208 

413 

413 

413 

299 

99 

Büdingen  . 

50 

85 

190 

400 

293 

297 

245 

100 

Friedberg  . 

50 

80 

213 

500 

375 

381 

313 

120 

Lauterbach 

44 

71 

183 

385 

385 

385 

284 

78 

Schotten  . 

50 

80 

250 

475 

400 

401 

317 

130 

Prov.  Oberh. 

48 

80 

207 

415 

366 

371 

290 

111 

III.  Rheinhessen. 

Mainz 

Alzey  . 

Bingen 

Oppenheim 

Worms 

j 50 

93 

171 

482 

426 

427 

350 

112 

Wiederholung. 

Starkenburg 

60 

89 

220 

457 

388 

892 

310 

108 

Oberbessen 

48 

80 

207 

415 

366 

371 

290 

111 

Rheinhessen 

50 

93 

171 

482 

426 

427 

350 

112 

Grossh.  Hessen 

53 

85 

206 

435 

388 

391 

310 

110 

Hiervon  entfallen  auf 

die  Sehitrungnbe- 
tirke: 

1.  Odenwald  mit 

Ausschluss  des 
vorderen  Tbeils 

60 

75 

200 

450 

400 

405 

311 

138 

IL  Rheinebene  and 

vord.  Odenwald 

63 

100 

225 

500 

400 

403 

313 

100 

1 0.  Mai  ne  bene 

55 

100 

‘250 

425 

350 

353 

305 

75 

Ptot  Surkenburg 

60 

89 

220 

457 

388 

39*2 

310 

10H 

I>ie  Sch&tzungsbezirke  in  Oberhessen  fallen  mit  (len  Kreisen  zusammen;  Rheinhessen 
ut  als  ein  Schätzungsbezirk  anzusehen. 
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(Fortsetiung  von  8.  196.) 

Zu  diesem  Behufe  war  vorgeschrieben,  dass  durch  die  landwirt- 
schaftlichen Vereine  oder  auf  sonstige  Weise  Erhebungen  über  den 
durchschnittlichen  Verkaufswerth  und  Uber  das  durchschnittliche 
Lebendgewicht  eines  Thiercs  mittlerer  Qualität  um  die  Zeit  der 
Zählung  nach  den  in  den  bezüglichen  Rubriken  der  Uebersichten 
gemachten  Unterscheidungen  zu  veranstalten  seien,  wobei  in  terri- 
torialer Beziehung  auf  die  bestehenden  charakteristischen  Verschie- 
denheiten der  Viehhaltung  Rücksicht  zu  nehmen  war  und  hiernach 
Schätzungsbezirke  mit  möglichst  einheitlichem  Charakter  des 
Viehstandes  gebildet  werden  sollten,  für  welche  gesonderte  Angaben 
zu  machen  waren. 

Solcher  Schätzungsbezirke  wurden,  unter  Leitung  der  Grossh. 
Centralstelle  fUr  die  Landwirtbschaft  etc.,  durch  die  landwirtschaft- 
lichen Provinzial  vereine  für  die  Provinz  Starkenburg,  entsprechend 
dem  wirtschaftlichen  Charakter  der  Provinz,  3,  für  die  Provinz  Ober- 
bcssen  6 gebildet,  während  in  Rheinhessen  in  jeder  Gemeinde  Ver- 
kaufswerth und  Lebendgewicht  des  Viehstands  der  einzelnen  Besitzer 
besonders  geschätzt  und  hieraus  Durchschnittszahlen  für  die  Provinz 
ermittelt  wurden.  Die  Schätzungsbezirke  wurden  hiernach  in  folgen- 
der Weise  zusammengesetzt: 

ln  der  Provinz  Starkenburg  umfasst  der  1.  Scbätzungsbezirk 
den  Odenwald  — mit  Ausschluss  des  vorderen  Theils  — , in  sich  be- 
greifend : 

a)  den  Kreis  Erbach, 

b)  den  Kreis  Heppenheim,  mit  Ausnahme  der  Gemeinden  Heppen- 
heim, Viernheim  und  Wimpfen, 

c)  denjenigen  Theil  des  Kreises  Bensheim,  welcher  westlich  von 
der  Bergstrasse  begrenzt  wird, 

d)  den  südlichen  Theil  des  Kreises  Dieburg,  begrenzt  von  der 
Linie  Eberstadt— Nieder-Modau— Brensbach ; 

der  2.  Schätzungsbezirk  umfasst  die  Rheinebene  und  den  vorderen 
Odenwald  und  begreift  in  sich: 

a)  aus  dem  Kreis  Heppenheim  die  Gemeinden  Heppenheim,  Viern- 
heim und  Wimpfen, 

b)  aus  dem  Kreis  Bensheim  die  Bergstrasse  und  den  Theil  west- 
lich von  dieser  bis  an  den  Rhein, 

c)  aus  dem  Kreis  Dieburg  denjenigen  Theil,  welcher  südlich  von 
der  Linie  Eberstadt— Nieder-Modau— Brensbach  und  nördlich 
von  der  Linie  Arheilgen— Schafheim  begrenzt  wird, 

d)  den  Kreis  Darmstadt  bis  zu  der  Linie  Bischofsheim — Arheilgen 
— Schafheim ; 

der  3.  Schätzungsbezirk  umfasst  die  Mainebene  und  begreift 
in  sich: 

a)  die  nördlich  der  Linie  Bischofsbeim— Arheilgen  und  Arheilgen 
—Schafheim  liegenden  Theile  der  Kreise  Dieburg,  Gross-Gerau 
und  Darmstadt, 

b)  den  Kreis  Offenbach. 
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Die  6 Schätzungsbezirke  der  Provinz  Oberhessen  fallen  mit 
den  gleichnamigen  Kreisen  zusammen. 

Für  die  Provinz  Rheinbessen  sind  die  nach  dem  Vorstehen- 
den ermittelten  Durchschnittszahlen  als  diejenigen  eines  Schätzungs- 
bezirks  anzusehen. 

Die  eingelaufenen  Materialien  wurden  bei  Grossh.  Centralstelle 
für  die  Landesstatistik  einer  eingehenden  Durchsicht  unterzogen, 
wegen  Berichtigung  und  Vervollständigung  derselben  das  Erforder- 
liche angeordnet  und  hierauf  die  Viehzählungsergebnisse  in  der  Ord- 
nung der  Zählbezirke  hauslistenweise  nach  Gemeinden  zusammenge- 
stellt. Aus  der  Zusammenstellung  nach  Gemeinden  entstand  die  unten 
folgende  Tabelle  nach  Kreisen  bezw.  Scbätzungsbezirken,  Provinzen 
und  für  das  Grossherzogthum.  Mittelst  der  geschätzten  Durchschnitts- 
zahlen wurden  für  die  Schätzungsbezirke,  Kreise  event.  Theile  von 
Kreisen  (insoweit  in  mehrere  Schätzungsbezirke  fallend),  Provinzen 
und  das  Grossherzogthum  die  Summen  des  Verkaufswerths  und  des 
Lebendgewichts  der  einzelnen  Thiergattungen  und  -Arten  berechnet, 
aus  deren  Zusammenstellung  die  Gesammtverkaufswertbe  und  das 
Gesammtlebendgewicht  und  hieraus  wieder  die  entsprechenden  durch- 
schnittlichen Verkaufswerthe  und  das  durchschnittliche  Lebendge- 
wicht in  den  Kreisen,  Provinzen  und  dem  Grossherzogthum  gebildet 
wurden. 

Die  vorstehende  Tab.  I.  gibt  hiernach  kreis-  und  provinzen- 
weise  sowie  nach  Schätzungsbezirken  eine  Uebersicbt  der  Zahl  der 
Viehstücke  nach  Alter  resp.  Art,  von  den  erwähnten  Gesichtspunkten 
aus  unterschieden;  Tab.  II.  eine  Uebersicbt  des  gesammten  Ver- 
kaufswerths des  Viehstands;  Tab.  III.  eine  Uebersicht  des  durch- 
schnittlichen Verkaufswerths  der  Viehstücke;  Tab.  IV.  eine  Ueber- 
sicht des  gesammten  Lebendgewichts  und  Tab.  V.  eine  Uebersicht 
des  durchschnittlichen  Lebendgewichts  des  Rindviehs  und  der  1 Jahr 
alten  und  älteren  Schweine,  alle  diese  Tabellen  mit  denselben  Unter- 
scheidungen wie  Tab.  I. 

Aus  den  genannten  Tabellen  werden  die  nachstehenden  Haupt- 
ergebnisse der  Viehzählung  vom  10.  Januar  1883  entnommen.  Es 
betrug  die  Stückzahl  der 
I.  Pferde: 


Fohlen  unter  1 Jahr  alt 

# , 

1318 

1 bis  noch  nicht  2 Jahre  alte  Pferde 

1467 

2 > > » 3 » » > 

Zuchthengste 

ausschliesslich  oder  vorzugsweise  zu 

3 Jahre 

62 

1470 

landw.  Arbeit  benutzte  Pferde 

' alt  u. 

33279 

Militärpferde 

andere  Pferde 

älter 

3044 

6906 

zusammen  3 Jahre  alte  und  ältere  Pferde  . . 43291 

Zusammen  Pferde  überhaupt  47646 
Im  Jahr  1882  im  Hause  der  Viebhalter  geborene  Fohlen  970 
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22 

265 


II.  Maulthiere  und  Maulesel  . 

UI.  Esel 

IV.  Rindvieh: 

Kälber  unter  6 Wochen  alt 

» von  6 Wochen  bis  unter  '/«  Jahr  alt 
Jungvieh  */»  bis  2 Jahr  alt  . 

darunter  zur  Zucht  benutzte  Bullen  560 
Bullen  (Zuchtstiere)  . . » 

sonstige  Stiere  und  Ochsen  . [•  i J , * 

Kühe I und  Uter 

zusammen  2 Jahr  altes  und  älteres  Rindvieh 


. 10526 
. 26659 
. 64328 


2090 
10268 
175234 
. . 187592 


Zusammen  Rindvieh  überhaupt  289105 


V.  Schafe: 

feine  Wollschafe  unter  1 Jahr  alt 294 

» »1  Jahr  alt  und  älter  ....  508 

veredelte  Fleischschafe  unter  1 Jahr  alt  . . . 997 

» »1  Jahr  alt  und  älter  . 2081 

andere  Schafe  unter  1 Jahr  alt 19237 

> 1 Jahr  alt  und  älter  . . . , , 78  546 

Zusammen  Schafe  überhaupt  101 663 

VI.  Schweine: 

unter  1 Jahr  alt 124710 

Zuchtsauen  . t , , ...  15846 

sonstige  Schweine  * 1 Jl*hr  alt  und  Äl,er  . _. ^22364 

Zusammen  Schweine  überhaupt  162920 

VII.  Ziegen 93646 

VIII.  Bienenstöcke: 

gewöhnliche 19  040 

mit  beweglichen  Waben . 13055 


Zusammen  Bienenstöcke  überhaupt  32095 
Zur  Vergleichung  folgen  hier  die  hauptsächlichen  Ergebnisse 
der  Viehzählung  vom  10.  Januar  1883  für  die  einzelnen  Staaten  des 
Deutschen  Reichs*).  In  diesen  wurden  die  nachstehenden  Stück- 
zahlen ermittelt: 


Staaten. 

Pferde. 

Maul- 

thier« 

und 

Maol* 

«Ml. 

Esel. 

Rind- 

vieh. 

Schafe. 

Schwei- 

ne. 

Ziegen. 

Bieic 

stöcl 

Preussen  .... 

2417138 

592 

6446 

8737199  14747975 

5818732 

1679686  12371 

Bayern  ..... 

356316 

83 

152 

3037098 

1178270 

1038344 

220818 

231: 

Sachsen  

126886 

18 

26 

651329 

149037 

355550 

116547 

53' 

Württemberg 

96885 

15 

109 

904139 

550104 

292206 

54876 

80( 

Baden  

666(17 

7 

107 

593526 

131461 

291001 

90782 

60( 

Elsafls-Lothringen 

138725 

179 

1332 

428650 

129433 

322431 

53604 

56! 

Hessen 

47546 

22 

265 

289105 

101663 

162920 

93646 

32> 

Mecklenburg-Schwerin 

88146 

42 

88 

270088 

939097 

225720 

23534 

44 

Hachsen- Weimar  . 

17271 

10 

27 

110092 

145442 

101443 

41291 

15' 

Mecklenburg-Strelitz  . 

17280 

1 

10 

41532 

188078 

35735 

8579 

8 

Oldenburg  .... 

35977 

4 

18 

211147 

160937 

95294 

27407 

30 

*)  Statistik  des  Deutschen  Reichs,  Bd.  LIX.,  8.  XII.  62. 
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Staaten. 

1 Maul 
1 liiere 

Pferde. 

Maul- 
1 «fl- 

Esel. 

Rind- 

vieh. 

Schafe. 

Schwei- 

ne. 

Ziegen. 

Bienen- 

stöcke. 

Braunschweig 

26853  13 

54 

90787 

243935 

100266 

47244 

8547 

Sachaen-Meiningen 

5174,  10 

10 

66733 

58940 

45136 

26817 

7831 

* Altenburg 

9934|  . 

3 

60335 

20996 

46387 

12420 

5988 

* Coburg-Gotha 

8187;  5 

32 

58196 

73249j 

51549 

27015 

8709 

Anhalt 

15816!  1 

12 

54935 

130610 

57517 

26620 

6318 

8chwarzburg-S<indersliaiiscn 

4233;  . 

6 

21205 

54276 

22884 

11372 

3740 

Rudolstadt 

28131  2 

19831 

39024 

1 9544 

14420 

4121 

Waldeck  .... 

5956  . 

41 

20249 

66704j 

17785 

7332 

2862 

Reuss  Älterer  Linie 

I259j  . 

12272 

3440 

6232 

3199 

1140 

» jüngerer  » 

3179  3 

29991 

16805 

17292 

8403 

2442 

Scliaumhurg- I.ippe 

2791!  . 

1 

9877 

5022 

15946 

5109 

1565 

Lippe 

8141  1 

21 

31429 

41011 

42385 

28264 

4128 

Lübeck 

2938  . 

12 

7991 

55971 

5771 

1731 

1240 

Bremen 

4748  1 

10 

14114 

446 

7081 

4250 

317 

Hamburg  .... 

1 15 1 7|  . 

4 

13472 

3810 

10690 

5028 

1063 

Deutsches  Reich 

3522316  1009 

8786 

15785322 

19185362  9205791 

2639994 

1911748 

1873 

335223 l| 1626 

1 1689115776702 

24999406 7124088 

2320002,2333484 

Die  Zu-  oder  Abnahme  des  Viebstands  in  der  Zeit  vom 
10.  Januar  1873  bis  10.  Januar  1883  in  den  Kreisen,  den  Provinzen 
nnd  dem  Grossherzogthum  ergibt  sich  aus  der  folgenden  Gegenüber- 
stellung der  Stückzahlen  für  1883  und  1873*): 


Kreise 

und 

Pferde. 

Maulthirrv, 
Maulesel  and 
Esel. 

Rindvieh. 

Schafe. 

Schweine. 

Ziegen. 

Provinzen. 

1883.1  1873. 

1883. 

1873. 

1883. 

1873. 

1883. 

1873. 

1888.1  1873. 

1883. 

1873. 

1.  Starkenburg. 

Darmstadt 

4054 

3763 

11 

15 

7428 

7130 

1033 

472 

8172 

6004 

7162 

5458 

Bensheim 

2544 

2577 

24 

21 

14435 

14417 

1312 

973 

11393 

6577 

7653 

6315 

Dieburg 

3313 

3276 

24 

24 

21564 

20932 

5119 

2731 

18757  14351 

5647 

4407 

Erbach 

1685 

1687 

46 

91 

17209 

18687 

6617 

6557 

11311 

9804 

4135 

3511 

Grosa-Gerau 

3697 

3556 

2 

3 

12513 

11002 

1146 

1467 

13352 

8494 

7741 

5905 

Heppenheim 

1996 

1912 

6 

12 

14217 

14939 

4004 

3651 

7884 

6541 

3897 

2920 

Offen  bach 

1897 

1769 

3 

2 

10351 

10387 

5857 

3307 

7278 

5605 

5930 

4014 

Prov.Starkenb. 

19186  18540 

116 

168 

97717 

97494 

25088 

19158 

78147 

57376 

42165 

32530 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

2292 

2030 

61 

122 

27204 

26580 

17223 

24268 

13024 

10882 

4023 

3300 

Alsfeld 

2450 

2205 

30 

43 

24737 

24144 

14771 

25991 

7902 

6921 

2699 

2985 

Büdingen 

2217 

1947 

12 

22 

17435 

17605 

10395 

14058 

12299 

11743 

3546 

3348 

Fried  berg 

4437 

3903 

17 

48 

22609 

21207 

8560 

11457 

20595 

19005 

7617 

7176 

Lautcrbach 

1283 

1203 

6 

19320 

19375 

15516 

17977 

6042 

4960 

1913 

2105 

Schotten 

1000 

899 

26 

33 

18116 

18115 

8503 

15701 

4116 

4173 

1546 

1947 

Prov.  Oberh. 

13679|  12287 

146 

269 

129421 

127026 

74968 

109452 

63978 

57684 

21344 

20861 

III.  Rheinhess. 

Mainz 

3609  3421 

4 

6 

7326 

6891 

346 

893 

3634 

2852 

3926 

3033 

Alzey 

2948 

2718 

5 

7 

15023 

14206 

535 

477 

4182 

4105 

4800 

4442 

Bingen 

1496 

1507 

2 

4 

10117 

10035 

107 

38 

2635 

2020 

3626 

2590 

Oppenheim 

3034 

3096 

2 

3 

15426 

14761 

171 

424 

5127 

5157 

8224 

7352 

Worms 

3594 

3389 

12 

12 

14075 

13636 

448 

468 

5217 

4793 

9561 

7862 

Prov.  Rheinli. 

14681 

14131 

25 

31 

61967 

59529 

1607 

1800 

20795 

18927 

30137 

25279 

Gr.  Hessen 

47646  44858 

287 

468 

289105 

284049 

101663 

130410 

10*  w» 

133  987 

93646 

78670 

•)  Nach  dem  gegenwärtigen  Bestand  der  Kreise  und  unter  Zutheiiung  der  Militärpferde 
der  K.  Preuas.  Regimenter  etc. 
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Demnach  hat  von  1873  bis  1883  eine  Zunahme  der  Zahl  der 
Pferde  um  2688  (worunter  402  Militärpferde),  der  Stückzahl  des 
Rindviehs  um  5056,  der  Schweine  um  28933  und  der  Ziegen  um 
14976  stattgefunden.  Dagegen  hat  die  Zahl  der  Schafe  um  28747, 
der  Esel,  Maulesel  und  Maulthiere  um  181*)  abgenommen;  auch  die 
Zahl  der  Bienenstöcke  hat  sich  vermindert  und  zwar  um  1810**). 
In  Procenten  des  Standes  von  1873  betrug  im  Grossherzogthum  die 
Vermehrung  der  Pferde  6,0,  des  Rindviehs  1,8,  der  Schweine  21,6, 
der  Ziegen  19,0,  der  Maulthiere  und  Maulesel  22,2;  die  Verminderung 
der  Schafe  22,0  und  der  Esel  41,1%,  der  Bienenstöcke  ***)  5,3% , wäh- 
rend im  Deutschen  Reicht)  die  Zunahme  der  Pferde  sich  auf  5,1, 
des  Rindviehs  auf  0,05,  der  Schweine  auf  29,2,  der  Ziegen  auf  13,8, 
die  Abnahme  der  Schafe  auf  23, 3%  berechnete. 

In  den  beiden  folgenden  Zusammenstellungen  ist  das  Verbältniss 
des  Viehstands  zur  Fläche  und  zur  Bevölkerung  in  den  Kreisen 
and  Provinzen  in  den  Jahren  1883  und  1873  dargestellt. 

Es  berechnen  sich  auf  einen  1 Quadratkilometer: 


Kreise 

und 

Provinzen. 

Pferde. 

Maulthiere, 
Maule« el  und 
Esel. 

Rindvieh. 

Schafe. 

Schweine. 

Ziegen.  | 

E3i 

IB71 

1883. 

1873. 

1883. 

1873. 

1883. 

1873. 

1883. 

1873. 

1883. 

1873 

1.  Starkenburg. 

Dannstadt  . 

13,6 

12,6 

0,04 

0,05 

24,9 

23,9 

3,5 

1,6 

27,2 

20,1 

24,0 

18,3 

Bensheim 

6,5 

6,6 

0,06 

0,05 

36,9 

36,9 

3,4 

2,5 

29,1 

16,8 

19,9 

18,7 

Dieburg 

6,6 

6,5 

0,05 

0,05 

42,8 

41,5 

10,2 

5,4 

37,2 

28,5 

11,2 

8,7 

Erbach  . 

2,8 

2,9 

0,08 

0,15 

29,0 

31,5 

11,2 

11,1 

19,1 

16,5 

7,0 

5.9 

Gross-Gerau 

8,2 

7,9 

0.004 

0,01 

27,8 

24,5 

2,5 

3,3 

29,7 

18,9 

17,2 

13.1 

Heppenheim 

4,9 

4,7 

0,01 

0,03 

35,0 

36,8 

9,9 

9,0 

19,4 

16,1 

9,6 

7,2 

Offenbach 

5,0 

4,7 

0,01 

0,01 

27,5 

27,6 

15,5 

8,8 

19,3 

14,9 

15,7 

10,7 

Prov.  Starkenb. 

6,4 

6,1 

0,04 

0,06 

32,4 

32,3 

8,3 

6,3 

25,9 

19,0 

14,0 

10,8 

11.  Oberhessen. 

Giessen 

3,8 

3,4 

0,10 

0,20 

45,1 

44.0 

28,5 

40,2 

21,6 

18,0 

6,7 

5,5 

Alsfeld  . 

3,9 

3,5 

0,05 

0,07 

39,8 

38,8 

23,7 

41,8 

12,7 

11,0 

4,3 

4,8 

Büdingen 

4,5 

4,0 

0,02 

0,04 

35,5 

35,8 

21,2 

28,6 

25,0 

23,9 

7,2 

6,t 

Friedberg 

7,8 

6,8 

0,03 

0,08 

39,5 

37,0 

15,0 

20,0 

36,0 

33,2 

13,3 

12  J 

Lauterbach  . 

2.4 

2,2 

0,01 

35,9 

36,0 

28,8 

33,4 

11,2 

9,2 

3,6 

3.: 

Schotten 

2,2 

2,0 

0.O6 

0,07 

39,4 

39,3 

18,5 

34,1 

8,9 

9,1 

3,6 

44 

Prov.  Oberh. 

4,2 

3,7 

0,04 

0,08 

39.4 

38,6 

22,8 

33,3 

19,5 

17,5 

6,5 

6,1 

III.  Rheinhessen. 

Mainz 

18,3 

17,3 

0,02 

0,03 

37,1 

34,9 

1,8 

2,0 

18,4 

14,5 

19,9 

15.4 

Alzey  . 

9,5 

8,7 

0,02 

0,02 

48,2 

45,5 

1,7 

1,5 

13,4 

13,2 

15,4 

14.2 

Bingen  . 

7,6 

7,7 

0,01 

0,02 

51,6 

51,2 

0,5 

0,2 

13,5 

10,3 

18,5 

13,! 

Oppenheim  . 

9,1 

9,3 

0,01 

0,01 

46,2 

44,2 

0,5 

1,3 

15,4 

15,4 

24,6 

22.» 

Worms  . 

10,7 

10,1 

0,04 

0,04 

41,9 

40,6 

1,3 

1,4 

15,5 

14,3 

28.5 

23,4 

Prov.  Kheinh. 

10,7 

10,3 

0,02 

0,02 

45,1 

43,3 

1,2 

1,3 

15,1 

13.8 

21,9 

18.4 

Grösst).  Hessen 

6,2 

5,8 

0,04 

0,06 

37,6 

37,0 

13,2 

17,0 

21,2 

17,4 

12,2 

10,1 

*)  Esel:  Abnahme  185;  Maulesel  und  Maulthiere:  Zunahme  4. 

**)  Gewöhnliche  Bienenstöcke:  Abnahme  7673;  Bienenstöcke  mit  beweglichen  Wabei 
Zunahme  5863. 

***)  Gewöhnliche:  Abnahme  28,7,  mit  hewegl.  Waben:  Zunahme  81,5%. 
t)  Statistisches  Jahrhuch  für  das  Deutsche  Reich.  1884.  S.  32. 
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Auf  100  Einwohner  treffen: 


Kreise 

and 

Provinzen. 

Pferde. 

Maalthlwe, 
Mauler-el  und 
Esel 

Rindvieh. 

Schafe. 

Schweine. 

Ziegen. 

1883. 

1873. 

1883. 

1873. 

1883. 

1873. 

1883. 

1873. 

1883. 

1873. 

1883. 

1873. 

1.  Starkenburg. 

•innstadt  . 

ensheim 

iebarg  . . 

rbach  . 

rosa-Geran 

eppenheim 

flenbacb 

5.1 

6.3 

6.1 

3.3 
9,7 
4,6 

2.4 

5.6 
5,9 
6,4 

3.6 
10,2 

4.7 

2.7 

0,01 

0,05 

0,04 

0,09 

0,01 

0,01 

0,00 

0,02 

0,05 

0,05 

0,2 

0,01 

0,03 

0,00 

9.3 

30.3 

40.0 

33.4 
32,8 
32,6 

13.0 

10,6 

32,9 

41,1 

39.8 
31,4 
36,6 

15.9 

1.3 
2,8 
9,5 

12,8 

3,0 

9,2 

7.4 

0,7 

2,2 

5,4 

14,0 

4,2 

9.0 

5.1 

10,2 

23,9 

34,8 

22,0 

35.0 

18.1 
9,1 

8,9 

15.0 
28,2 
20,9 
24,2 

16.0 
8,6 

8,9 

16,1 

10,5 

8,0 

20,3 

8,9 

7,4 

8,1 

14,4 

8,6 

7,5 

16,9 

7.2 

6.2 

’ror.  8tarkcnb. 

II.  Oberhessen. 

4,9 

5,3 

0,03 

0,05 

24,8 

27,9 

6,4 

5,5 

19,8 

16,4 

10,7 

9,3 

ieasen 

3,3 

3,2 

0,09 

0,2 

38,9 

42,1 

24,6 

38,4 

69,7 

18,6 

17,2 

5,8 

5,2 

l«feld  . 

6,5 

5,9 

0,08 

0,1 

66,0 

64,7 

39,4 

21,1 

18,5 

7,2 

8,0 

Udingen 

5,8 

5,2 

0,03 

0,06 

45,0 

46,8 

27,2 

37,4 

32,2 

31,2 

9,3 

8,9 

riedberg 

7,1 

6,6 

0,03 

0,07 

36.4 

36,1 

13,8 

19,5 

33,2 

32,3 

12,3 

12,2 

auterbach  . 

4,4 

4,1 

0,02 

66,4 

66,8 

53,3 

62,0 

57,9 

20,8 

17,1 

6.6 

7,3 

-hotten 

3,6 

3,3 

0,09 

0,1 

65.3 

66,8 

30,7 

14.8 

15,4 

5,6 

7,2 

Pror.  Oberh. 

II.  Rheinhessen. 

5,2 

4,8 

0,06 

0,1 

48,9 

50,2 

28,3 

43,3 

24,2 

22,8 

8,1 

8,2 

ainz  . 

3,6 

3,9 

0,00 

0,01 

7,3 

7,9 

0,3 

0,4 

3,6 

3,3 

3,9 

3,5 

lajr  . 

7,9 

7,6 

0,01 

0,02 

40,1 

39,6 

1,4 

1,3 

11,2 

1 1,4 

12.8 

12.4 

in  gen  . 

4,2 

4,7 

0,01 

0,01 

28,7 

31,6 

0,3 

0,1 

7,5 

6,4 

10,3 

8,1 

ppenheim  . 
k’oran  . 

7,0 

7,4 

0,00 

0,01 

35,5 

35,5 

0,4 

1,0 

11,8 

12,4 

18,9 

17,7 

6,0 

6,4 

0,02 

0,02 

23,4 

25,6 

0,7 

0,7 

8,7 

9,0 

15,9 

14,9 

Prov.  Rheinh. 

5,3 

5,7 

0,01 

0,01 

22,4 

23,8 

0,6 

0,7 

7,5 

7,6 

10,8 

10,1 

Grosah.  Hessen 

5,1 

5,3 

0,03 

0,06 

30,9 

33,3 

10,9 

1 5,3 

17,4 

15,7 

10,0 

9,2 

Jm  Durchschnitt  kommen 

im  Gross!,.  Hessen  im  Deutschen  Reich*) 
Stück.  Stück. 


1883. 

auf  1 Quadratkilometer: 

1873. 

1883. 

1873. 

Pferde 

6,2 

5,8 

6,5 

6,2 

Rindvieh 

37,6 

37,0 

29,2 

29,2 

Schafe 

13,2 

17,0 

35,5 

46,2 

Schweine 

21,2 

17,5 

17,0 

13,2 

Ziegen 

auf  100  Einwohner: 

12,2 

10,2 

4,9 

4,3 

Pferde 

5,1 

5,3 

7,7 

8,2 

Rindvieh 

30,9 

33,3 

34,6 

38,4 

Schafe 

10,9 

15,3 

41,9 

60,9 

Schweine 

17,4 

15,7 

20,1 

17,4 

Ziegen 

10,0 

9,2 

5,8 

6,7 

Wie  sich  aus  diesen  Zahlen  ergibt,  bat  der  Viehstand,  mit  Aus- 
nahme der  Schweine  und  Ziegen,  in  geringerem  Masse  zugenommen 
als  die  Bevölkerung.  Gleichwohl  ist  hieraus , was  das  Grossberzog- 

*)  Statistisches  Jahrbuch  für  das  Deutsche  Reich.  1884  . 8.  33. 

* 
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thum  betriffit,  kein  Schluss  auf  den  Rückgang  der  Viehzucht  zu  ziehen, 
da  — wie  unten  Dachgewiesen  wird  — der  Werth  des  Viehstanda  im 
Grossherzogthum  sich  beträchtlich  erhöht  hat  und  im  Verhältniss  zur 
Bevölkerung  1888  ein  höherer  war  als  1873.  Für  das  Deutache  Reich 
liegen  entsprechende  Werthangaben  nicht  vor. 

Der  Verkaufswertb  des  Viehstands  im  tiroaaherzogthuui 
wurde  auf  Grund  der  Schätzungen  von  1883  zu  97646846,#  ermittelt, 
gegen  80648130  JL*)  im  Jahr  1873.  Unter  der  Annahme  eines  gleicb- 
mässigen  grundsätzlichen  Verfahrens  bei  den  Schätzungen  in  beiden 
Jahren  ergibt  sich  hiernach  seit  1873  eine  Vermehrung  des  Werths 
um  16998716,#..  Der  Verkaufswerth  berechnete  sich  folgeudermassen 


für  die  einzelnen  Viehgattungen: 

Zu-  oder  Ab-( — ) 

1888. 

1873. 

nähme  1883 

gegen  1873. 

M. 

Ji. 

M 

Pferde 

22795904 

17055147 

5740757 

Maulthiere  und  Maulesel 

2061 

3600 

— 1539 

Esel 

15436 

26981 

— 11545 

Rindvieh 

61761579 

53132520 

8629059 

Schafe 

2204287 

2979324 

— 775037 

Schweine 

9625558 

6294737 

3330821 

Ziegen 

1242021 

1155821 

86200 

In  Procenten  des  Werths  von  1873  betrug  daher  die  Zunahme 

bei  den  Pferden  33,7,  dem  Rindvieh  16,2, 

den  Schweinen  52,9,  den 

Ziegen  7,4,  die  Abnahme 

bei  den  Schafen  26,0,  den  Maulthieren, 

Mauleseln  und  Eseln  42,8%. 

Der  durchschnittliche  Werth  eines  Stücks  berechnet  sich 

wie  folgt: 

Zu- oder  Ah-  (— ) 

1883. 

1873. 

nähme  1883 

gegen  1873. 

.# 

jU. 

M. 

Pferde 

479 

380 

99 

Maulthiere  und  Maulesel  94 

201 

— 107 

Esel 

58 

60 

— 2 

Rindvieh 

214 

187 

27 

Schafe 

22 

22 

— 

Schweine 

59 

46 

13 

Ziegen 

13 

15 

— 2 

und  bat  demnach  der  Werth  eines  Stücks  gegen  1873  sich  vermehrt 
bei  den  Pferden  um  26,1,  dem  Rindvieh  um  14,4,  den  Schweinen  um 
28,3,  dagegen  vermindert  bei  den  Ziegen  um  13,3,  den  Eseln  um  3,3, 
den  Maulthieren  und  Mauleseln  um  53,2  Procent.  Aus  einer  Verglei- 
chung der  procentalen  Zunahme  des  Werths  im  Ganzen  und  per  Stück 
einer  Viehgattung  lässt  sich  entnehmen,  in  welchem  Masse  die  Werths- 
erhöbung  im  Ganzen  der  Vermehrung  der  Stückzahl  und  in  welchem 
Masse  der  Erhöhung  des  mittleren  Verkaufswerths  zuzuschrciben  ist. 

*)  Vergl.  Anmerkung  8.  207. 
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Vom  gesummten  Kapitalwerth  des  Viehstands  treffen  durch- 
schnittlich auf  je  1 Einwohner  im  Jahr  1883  104,29  Jt,  im  Jahr  1873 
94,56  ,tt.-,  demnach  im  Jahr  1883  9,73  Jt  oder  10,3  Procent  mehr  als 
1873.  Nach  Hauptthiergattungen  vertheilt  sich  der  auf  je  1 Einwohner 
kommende  Kapitalwerth  wie  folgt: 


1863. 

1873. 

1883  it 
oder  weni] 

Jt 

Jt 

Jt 

Pferde 

24,35 

20,00 

4,35 

Maulthiere,  Maulesel  u.  Esel 

0,02 

0,04 

-0,02 

Rindvieh 

65,96 

62,30 

3,66 

Schafe 

2,35 

3,49 

-1,14 

Schweine 

10,28 

7,38 

2,90 

Ziegen 

1,33 

1,35 

-0,02 

Das  ermittelte  Lebendge 

wicht  betrug: 

des  Rindviehs 

Kälber  unter  6 Wochen  alt 

• von  6 Wochen  bis  unter  ty«  Jahr  alt . 
Jungvieh  '/•  bis  unter  2 Jahr  alt  ... 

Stiere  und  Ochsen  i „ , , , , , 53745 

gmjg  / 2 Jahr  alt  und  alter 


100  kg 

5542 

22756 

132504 


680621 


zusammen  2 Jahr  altes  und  älteres  Rindvieh 


734366 


Zusammen  Rindvieh  überhaupt  895168 
der  Schweine,  1 Jahr  alt  und  älter  ....  42062 


Hieraus  ergibt  sich  das  durchschnittliche  Lebendge- 
wicht eines  Kalbs  unter  6 Wochen  alt  zu  53,  von  6 Wochen  bis 
unter  */*  Jahr  alt  zu  85,  eines  Stücks  Jungvieh  '/<  bis  noch  nicht 
2 Jahre  alt  zu  206,  eines  2 Jahr  alten  und  älteren  Stiers  oder  Ochsen 
zu  435,  einer  Kuh  zu  388,  eines  Stücks  Rindvieh  überhaupt,  ohne 
Unterschied  des  Alters  und  Geschlechts,  zu  310,  eines  über  1 Jahr 
alten  Schweins  zu  HO  Kilogramm. 

Aus  dem  Verkaufswe’rth  und  Lebendgewicht  berechnet  sich  der 
durchschnittliche  Verkaufs  werth  von  je  100  Kilogramm  Lebend- 
gewicht zu 

in  der  Provinz 

..  im 

Starkenb.  Oberh.  Kheinb.  Grossb. 


bei  dem  Rindvieh 

Jt 

Jt 

Jt. 

M 

Kälber  unter  6 Wochen  alt . 

65 

77 

76 

72 

» von  6 Woch.  bis  uut. '/« J.  a. 

71 

90 

75 

81 

Jungvieh  '/*  bis  unter  2 J.  a. 

64 

76 

77 

72 

Stiere  u.  Ochsen  i _ _ . . 

Kühe  } 2 J.  alt  n.  älter  . 

71 

72 

63 

70 

63 

72 

68 

68 

überhaupt  2 J.  a.  u.  ält.  Rindvieh  . 

63 

72 

68 

68 

Rindvieh  überhaupt 

64 

74 

68 

69 

bei  den  1 J.  alten  u.  ält.  Schweinen 

108 

78 

92 

91 

Da  Ermittelungen  in  Bezug  auf  das  Lebendgewicht  des  Schlacht- 
viehs bei  früheren  Erhebungen  nicht  angestellt  worden  sind,  so  muss 
von  entsprechenden  Vergleichungen  abgesehen  werden.  (Fertscb.) 
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25  Obst,  frisches  und  getrocknetes 

26  Gofflü«e_  und  Pflanzon  . . . 
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Nr.  1899.  Cebersicht  über  die  Salzbegteiierung  im  Gro»»h.  Hei 
im  Etatjahr  1888-84.*) 


Gegenstand. 

»8H- 

18H- 

In  l&H 

mehr. 

wen  !f 

1 Production  und  Absatz  der  inländischen  Salzwerke. 

1)  Zahl  der  Salzwerke : 

Staatasalzwcrke  (Bad-Nauheim,  Theodorahalle) 

2 

2 

. 1 

Privatsalzwerke  (Ludwigshallc) 

1 

1 

. 

• 

2)  Produeirte  Salzmenge 100  kg 

159  114 

155  791 

3 323 

. 

3)  Abgesetzte  Salzproducte : 

a.  versteuertes  Salz  (Siedesalz) » 

50  877 

53  858 

29 

b.  steuerfrei  abgelass.  Salz:  denaturirt  (Siedesalz)  » 
4)  mit  Begleitschein  abgclassenes  Salz  nach  dem 

28  354 

28  619 
70  763 

11  966 

: 

Deutschen  Zollgebiet » 

82  729 

5)  Stcuerbetrag  für  das  versteuerte  inländische  Salz 

610515 

646  296 

35  \ 

II.  ln  den  freien  Verkehr  gesetztes  Salz. 

| Dudwigshalle  84  191  | 

1)  Inländisches  Salz  < Bad-Nauheim  15  902  > 100  kg 

107  834 

105  690 

2 144 

| Theodorshalle  7 738  | 

2)  Salz  aus  anderen  Theilcn  des  Deutschen  Zoll- 

gebieta » 

26  808 

25  230 

1 578 

• 

3)  Ausländisches!  ^^"ich  '.  » 

Balz  aus.  | ermittelt  über  Bremen  . . » 

10 

2 

13 

10 

2 

• 

Zusammen  » 

134  654 

130  933 

3 721 

. 

Davon  wurden: 

, | inländ.  Salz  80  323  1 

versteuert  oder  verzollt  { augmnd_  , 12  ) * 

80  335 

77  439 

2 896 

• 

abgabefroi  abgelassen : 

, . . . | inländ.  Salz  54  319  \ 

denaturirt  . . . { „,Una  , _ ) * 

54  319 

53  494 

825 

• 

4)  Betrag  der  erhobenen  Abgaben: 

Salzstouer  (nach  den  Einnahmc-Uebersichten)  . M 

963  865 

929  096 

34  769 

. 

Salzzoll > 

154 

166 

III.  Abgabefrei  verabfolgtes  Salz. 

A.  Zu  landw.  Zwecken  (Viehsalz)  an  369  EmpfÄng.  100  kg 

B.  Zu  gewerblichen  Zwecken  an : 

24  273 

23  703 

570 

1 Soda-  und  Glaubersalz-Fabrik  . . » 

20  600 

18  980 

1 520 

45  Seifenfabrikanten » 

2 656 

2 595 

61 

19  Gerber  und  Lederfabrikanten  ....  * 

1 748 

2 130 

26  HfiutehÄndler » 

2 872 

3 640 

, 

1 Steingutfabrik  und  Töpfer » 

6 Metallwarenfabriken » 

18 

54 

8 

67 

10 

2 Färbereien  und  Farhefabriken  ..... 

1 725 

2 089 

1 Papierfabrik » 

33 

31 

2 

•j ; 

2 Oelfabrikon * 

25 

10 

15 

• 

8 Eiskeller » 

410 

241 

169 

1 Pferdebahn » 

5 

. 

5 

C.  Für  sonstige  Zwecke  (zu  Bädern  für  lloilzwecko): 

Soole üectoliter 

324  382 

331  840 

. 

7 49 

Mutterlauge » 

4 166 

3 939 

227 

Zusammen  { ,, 

54  319 
328  548 

53  494 
335  779 

825 

7 im 

Erhobene  Controlgebähr M 

1 359 

1 472 

*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr  292,  Jnli  1883,  8.  216. 
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1900.  Veberitcht  der  mit  Iegaltoirten  Grundbttchern  »er- 
enen  Gemarkungen , »»wie  den  Stand«  der  Kataster  -Ver- 
messungen  am  1.  Januar  1884.*) 


r— 

E 

Kreise. 

Gcsammtxahl  der  Gemar- 
kungen des  Kreises. 

r 

Zahl 

der 

Gemarkunge 

n 

hen  in 
eb  Ist 

mit  lefpüi rieten 
GruodbUchern  aut 
Grund  von 

2. 
® ® 

■c 

s§ 

c V. 

J30 

O 

von  welchen 
Grundbücher 

® 2 • 
3 » O 

■X  JZ  “ 

-gäx 

© O O 

c a > 
® =r  ® 

•s  = Ef 
- p 

s|a 

in  welchen 
vollendet  lat 

in  weit 
Be  tri 

a 
• P 

a u 

il 

£t 

2 

s 

m 

U 

ä§ 

V 

> 

= e 

Sg 

*3 

® L • 

»fl 

^ % "m 

’s'ii 

'S  O M 
<6  C 

- 0*0 
t "3 

?u 

i r t 

Ö ^ 

*3  2 

Si 

O.  3 

l> 

ks 

U,  = 

• 3 
s *> 

s> 

2$ 

1| 

tl 

l> 

is  ii 
5 o 

U*  a 

=3  2 

U Ö 

»irmstadt 

24 

22 

2 

22 

2 

lessbelm 

86 

30 

26 

• 

82 

24 

4 

»icbiirg 

76 

59 

17 

• 

59 

17 

, 

Crbarh 

120 

82 

37 

1 

1 

84 

36 

4 

^roM-Oer&u 

46 

25 

21 

Di 

25 

20 

1 

1 

Heppenheim 

78 

49 

28 

1 

»‘> 

50 

27 

1 

•tTenbazth 

49 

36 

12 

1 

i“) 

36 

12 

1 

Starkenburg 

449 

303 

143 

3 

1 

3 

308 

138 

11 

1 

Giessen 

95 

47 

47 

i') 

46 

49 

3 

Urfeld 

85 

40 

45 

40 

46 

9 

Büdingen 

103 

37 

65 

i 

l7) 

40 

62 

4 

Fried  berg 

84 

59 

15 

i’) 

9 

2 

6") 

60 

18 

2 

[-Äoterbach 

77 

42 

34 

1 

43 

34 

Schotten 

60 

18 

42 

19 

41 

5 

Ob  erb  essen 

504 

243 

248 

2 

1 1 

2 

7 

248 

249 

23 

kt  »ins 

23 

23 

23 

tlzeT 

50 

40 

10 

42 

8 

4 

)i  ngen 

26 

18 

8 

23 

3 

2 

tppenheim 

44 

18 

10 

15«) 

1 

19 

25 

2 

ft  omu 

43 

36 

7 

36 

7 

1 

Rbeinhessen 

186 

135 

35 

15 

- 1 

143 

43 

9 

Sr.  Hessen 

1139 

681 

426 

17 

15 

1 

2 

10 

699 

430 

43 

I 

1139 

1139 

*)  Grüningen.  ’)  Büdesheim.  ')  Ilodenheim,  l)a  heim,  Dexheim,  Dienheim,  Dolgesheim, 
msbeim,  Köngernheim,  Lörzweiler,  Ludwigshöhe,  Mommenheim,  Nieretein.  Schwabeburg, 
ald-Uelrcrshcim , Weinolsheim,  Wintersheini.  4)  Gftnswicse.  6)  Kiirnbacb.  •)  Kumpen- 
rinx  T,  Mittcl-Oründau  (sog.  Ortsbezirk).  •)  Dorn-Assonheim,  Dortelweil,  Harheim,  Mas- 
n hem,  Nieder-Erlenbacb,  Reichelsheim  i.  d.  W. 

*j  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  283,  März  1888,  S.  80. 
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Nr.  1901.  EinkonimenstenerpfliclitlKe  in  d.  Btenerconimiasariat« 


Di«  unter  den  Ordnungszahlen  der  Classcn  stehenden  Zahlen  beteich« 


Provinzen 

_L  U)  . 

v ' u ß 

*2§S 

— C v — 

sei? 

Vertheilnng  der  Einkomra 

und 

Steuer- 

levü 

erun 

1880 

i. 

Abtheilung. 

Commissnriate. 

-Ö  M 

33  se 

< = ß 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

n. 

12. 

|13. 

14. 

Starkenburg. 

| 

s 

t— 

ff 

« 

1 

I 

3000 

I 

§ 

ff 

5 

I 

| 

I 

I 

10000 

Beerfelden 

22092 

4257 

34 

23 

13 

16 

7 

7 

5 

2 

i 

8 

1 

. 

Darmstadt 

71746 

20423 

372 

363 

345 

221 

184 

208 

162 

154 

68 

116 

72 

57 

47 

25 

Dieburg 

25142 

6597 

47 

42 

28 

15 

10 

4 

10 

5 

5 

2 

4 

3 

, 

I 

Fflrth 

24487 

5269 

38 

16 

15 

7 

8 

7 

1 

1 

Gross-Gerau 

33587 

9489 

83 

58 

39 

21 

29 

15 

7 

6 

2 

4 

4 

3 

Heppenheim 

Höchst 

34205 

8975 

37 

38 

39 

25 

17 

8 

13 

10 

8 

u 

4 

3 

, 

20315 

4646 

28 

18 

20 

15 

8 

6 

1 

Langen 

27220 

6268 

30 

30 

15 

8 

6 

3 

4 

, 

1 

1 

Michelstadt 

22198 

4312 

65 

30 

34 

23 

10 

10 

8 

8 

1 

4 

1 

Offenbach 

49448 

16806 

309 

207 

168 

103 

94 

60 

55 

36 

17 

25 

12 

12 

8 

10 

Seligenstadt 

25973 

5888 

31 

25 

17 

14 

13 

8 

6 

1 

3 

3 

3 

1 

, 

Zwingenberg 

37498 

9823 

Io- 

77 

53 

37 

32 

29 

24 

14 

5 

12 

10 

7 

2 

3 

Summe 

393911 

102753 

1182 

917 

786 

504 

418 

365 

290 

230 

110 

174 

116 

87 

59 

41 

Oberhessen. 

Alsfeld 

22688 

5487 

66 

59 

28 

23 

17 

11 

6 

5 

1 

1 

2 

. 

Büdingen 

19123 

4987 

36 

36 

29 

13 

12 

18 

4 

6 

2 

2 

8 

2 

1 

1 

Butzbach 

19495 

462(1 

48 

38 

28 

18 

20 

17 

4 

4 

5 

5 

1 

2 

8 

1 

Friedberg 

41017 

10803 

118 

97 

52 

58 

60 

34 

28 

20 

11 

15 

8 

5 

5 

4 

Giessen 

37861 

9750 

204 

128 

111 

79 

83 

85 

51 

43 

26 

30 

20 

17 

6 

4 

Grtinberg 

21066 

5633 

45 

23 

10 

13 

5 

5 

4 

2 

1 

1 

. 

1 

Homberg 

11644 

2556 

27 

14 

9 

7 

7 

6 

1 

3 

2 

, 

. 

Hungen 

24451 

6321 

97 

eo 

44 

19 

18 

15 

6 

2 

7 

10 

2 

2 

, 

LauterbAch 

29092 

6108 

26 

21 

26 

7 

8 

10 

7 

1 

3 

1 

. 

3 

1 

Nidda 

24685 

6559 

46 

30 

21 

11 

12 

15 

2 

3 

1 

1 

, 

Schotten 

14155 

3744 

17 

11 

9 

2 

10 

2 

1 

Summe 

265277 

66568 

730 

607 

362 

250 

252 

218 

114 

89 

55 

68 

37 

32 

15 

12 

Rheinhessen. 

Alzey 

22295 

6307 

99 

93 

40 

30 

31 

18 

24 

6 

11 

4 

7 

2 

Bingen 

30623 

8505 

186 

101 

83 

41 

50 

57 

16 

16 

12 

21 

7 

8 

7 

2 

Mainz 

97032 

33120 

557 

337 

338 

272 

266 

298 

192 

159 

102 

136 

106 

71 

69 

39 

Ober-Ingelheim 

23527 

6331 

88 

56 

36 

37 

24 

18 

17 

9 

3 

4 

4 

1 

2 

. 

Oppenheim 

22280 

6225 

84 

61 

47 

46 

32 

23 

18 

7 

13 

10 

6 

1 

4 

2 

Osthofen 

21779 

6083 

81 

57 

54 

40 

35 

32 

16 

5 

7 

12 

8 

3 

i 

2| 

Wörrstadt 

21126 

5831 

82 

40 

28 

18 

5 

14 

4 

6 

1 

8 

• JLi 

Worms 

38490 

11946 

187 

130 

109 

75 

71 

58 

37 

30 

22 

22 

14 

17 

8 

4|l 

Summe 

277152 

84348 

1364 

875 

735 

559 

514!518 

324 

237 

171 

212 

147 

101 

93 

4911 

Wiederholung. 

Starkenburg 

393911 

102753 

1182 

917 

786 

504 

418  365 

290 

230 

110 

174 

116 

87 

59 

4i  q 

Oberhessen 

265277 

66568 

730 

507 

362 

250 

252  218 

114 

89 

55 

68 

37 

32 

15 

1311 

Rheinhessen 

277152 

84348 

1364 

876 

735 

559 

514 

518 

324 

237 

171 

212 

147 

101 

93 

49  1 

Grossh.  Hessen 

936340 

253669 

3276 

2299 

1883 

1313 

1184 

1101 

728 

556 

336 

454 

3o0 

220 

167 

102*1 

O 

0 

O 

© 

o 

© 

© 

§ 

04 

© 

O 

© 

© Io 

Summe  dos  J 

O 

CO 

© 

© 

© 

-*■ 

00 

© 

£ 

© 

a» 

O 

Steuerkapitals  i 

Ol 

o 

© 

© 

t* 

© 

f» 

© 

© 

CO 

X 

N 

N 

o 

t- 

w 

CD 

X 

c**  ! 
© 

In  Procenten  der  Oe- 

4 

CO 

sainmtheit: 

a Steuerpflichtige 
b Steuerkapital 

1,20 

0,90 

0,74 

0,52 

0,47 

0,43 

0,29 

0,22 

0,1?- 

0,18 

0,12 

0,09 

0,07 

0,04 

4,48 

3,57 

3,44 

2,76 

2,81 

3,01 

2,32 

2,03 

I,SS 

2,07 

1,64 

1.40 

i,*a 

0,93 
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nnd  den  50  bevAlkerOten  Gemeinden  für  cIjih  Jahr  1884—  85*). 

die  untere  Grenre  des  Einkommens  der  betreffenden  Classe  in  Gulden. 


Steuerpflichtigen  nach  Classen. 

Einkommensteuer- 

Capital. 

I. 

Abihe»*. 

1L 

Abtbeil? 

Summe. 

',t. 

i. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

li. 

■ 

S 

s 

9* 

g 

* 

g 

g 

8 

i 

I 

1 

I 

Gulden- 

Golden 

Golden 

172 

1457 

1001 

518 

322 

199 

124 

71 

92 

74 

67 

48 

25880 

96055 

12193» 

644 

3484 

2543 

3817 

2441 

1465 

765 

715 

690 

557 

487 

351 

842530 

567605 

1410135 

$6 

1908 

1855 

1110 

577 

■Tr 

218 

116 

96 

88 

77 

35 

42690 

144755 

187445 

204 

1968 

1476 

625 

294 

172 

112 

90 

84 

71 

49 

30 

25160 

104020 

129180 

m 

1710 

3010 

1953 

812 

409 

270 

195 

225 

170 

123 

83 

65830 

225005 

290835 

364 

1351 

2676 

2356 

884 

399 

241 

153 

121 

99 

71 

46 

56530 

19807» 

25460» 

329 

2085 

861 

490 

255 

159 

98 

93 

71 

67 

31 

20 

22540 

86165 

108705 

263 

935 

2073 

1420 

615 

301 

201 

129 

102 

65 

42 

24 

19860 

139680 

159530 

318 

1768 

591 

458 

279 

182 

123 

119 

95 

102 

62 

29 

49640 

93130 

142770 

97 

2372 

884 

3740 

3767 

2004 

893 

637 

474 

348 

247 

187 

380270 

506655 

886925 

241 

1695 

1422 

897 

447 

277 

169 

143 

116 

67 

47 

41 

30350 

126175 

15652» 

332 

2229 

2342 

1627 

1094 

595 

395 

260 

211 

143 

120 

56 

114270 

232765 

347035 

3256 

23162(20734 

19011 

11787 

6466 

3629 

2721 

2377 

1841 

1423 

950 

1675540 

2520086 

4195625 

313 

1780 

1005 

672 

444 

302 

179 

159 

143 

116 

99 

54 

48190 

130845 

179035 

163 

1004 

1405 

901 

478 

267 

178 

148 

111 

64 

66 

34 

48480 

118515 

166995 

168 

1367 

1062 

608 

413 

215 

175 

127 

96 

98 

48 

52 

50400 

108020 

158420 

41 

1499 

3067 

2284 

1276 

659 

420 

297 

244 

217 

154 

121 

153130 

280840 

433970 

3<« 

2287 

1803 

1412 

1053 

470 

430 

303 

245 

213 

202 

114 

308860 

244335 

553195 

376 

1804 

1146 

845 

549 

302 

176 

113 

93 

66 

36 

17 

22750 

117226 

139975 

151 

725 

427 

295 

219 

183 

157 

115 

94 

71 

32 

11 

16010 

67340 

83350 

268 

1766 

1488 

889 

554 

378 

228 

165 

138 

78 

66 

36 

76450 

140360 

216800 

317 

2274 

993 

754 

540 

344 

240 

192 

190 

76 

51 

21 

30860 

137210 

168070 

146 

2096 

1528 

1007 

619 

354 

223 

178 

117 

71 

37 

35 

40150 

143106 

183256 

276 

1361 

808 

553 

313 

149 

90 

42 

47 

26 

16 

11 

10230 

69595 

79825 

2526 

17963  14732 

10220 

6458 

3623 

2496| 1839 

1518 

1096 

797 

506 

805510 

1557380 

2362890 

52 

H766 

1567 

1145 

657 

366 

252 

224 

199 

150 

131 

131 

85270 

177580 

262850 

167 

1232 

1571 

1640 

1082 

630 

444 

389 

282 

176 

169 

109 

157150 

242470 

399620 

156 

3669 

2310 

8800 

6393 

2655 

1676 

1292 

1115 

808 

659 

524 

1132310 

1004385 

2136695 

53 

1082 

1328 

1403 

777 

456 

332 

204 

162 

113 

77 

43 

77770 

165835 

243605 

108 

989 

1175 

1414 

780 

417 

264 

190 

187 

134 

127 

85 

89020 

172120 

261140 

157 

1442 

1322 

883 

590 

343 

240 

183 

201 

127 

144 

100 

88640 

162440 

251080 

31 

1401 

1214 

1141 

632 

344 

256 

175 

162 

129 

74 

72 

39690 

152475 

192165 

1 

1039 

1717 

3277 

1985 

1021 

596 

448 

372 

250 

246 

185 

289010 

360270 

649280 

725 

11920 

12204 

19703 

12896 

6232 

4060 

3105 

2680 

1887 

1627 

1249 

1958860 

2437575 

439643» 

3256 

23162  20734 

19011 

11787 

6466 

3629 

2721 

2377 

1841 

1423 

950 

1675640 

2520085 

4195625 

2526 

17963(14732 

10220 

6458 

3623 

2496 

1839 

1518 

1096 

797 

506 

805510 

1567380 

2362890 

725 

11920  12204 

19703 

12896 

6232 

4060 

3105 

2680 

1887 

1627 

1249 

1958860 

2437575 

4396435 

6507 

ä 

l3 

3 

53045 

o 

•o 

o 

« 

tQ 

47670 

Ä 

o 

978680  8 

09 

31141 

o 

CO 

w 

eo 

O 

16321 

i 

O* 

iO 

10185 

o 

»o 

<J> 

o 

«o 

7665 

s 

o> 

CTS 

9 

6575 

w 

CO 

o 

’T 

4824 

o 

C0 

CO 

3847 

o 

5 

CM 

•d* 

2705 

o 

»o 

»o 

CO 

4439910 

6515040 

10954950 

20,91 

18,80 

19,3<» 

12, «8 

6,43 

4,00 

3,02 

2.A9 

1,90 

1,52 

1,07 

5.62 

94,38 

100,00 

4,84 

6,63 

8,93 

8,62 

5,96 

4,65 

4,20 

4,50 

3,96 

3,86 

3,21 

40,55 

59,45 

100,00 
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Namen 

der 

Gemeinden. 

5 

ii 
» -• 
E 

6 

• g e 

- 

Vertheilung  der  Einkommen 

6 £ « 
- g ga 

* 2 “'S 

• 

I. 

Abtheilung. 

1- 

2. 

3. 

4. 

5. 

6.| 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12.|  13. 

14. 

13- 

31 

| 

| 

i 

s? 

8 

2600 

3 

8 

3600 

§ 

4500 

I 

6000 

7000 

i 

| 

II 

Mainz 

61  32b 

22  545 

461 

262 

293 

231 

226 

266 

171 

151 

91 

128 

102 

70 

65 

37 

116 

Darmstadt 

41  199 

12  632 

304 

296 

286 

185 

157 

186 

138 

129 

57 

93 

66 

53 

43 

19 

50 

Offenbach 

28  597 

10  298 

257 

178 

141 

89 

82 

55 

49 

33 

15 

25 

12 

11 

8 

9 

3o 

Worms 

19  024 

6 223 

133 

91 

72 

56 

48 

40 

23 

29 

18 

18 

10 

14 

7 

4 

24 

Giessen 

17  003 

4 266 

182 

112 

102 

72 

79 

83 

49 

41 

26 

30 

20 

16 

6 

4 

22 

Bedungen 

7 570 

2 079 

35 

30 

34 

19 

20 

18 

17 

19 

10 

20 

6 

4 

3 

6 

Bingen 

7 062 

1 995 

73 

51 

39 

22 

34 

33 

1 1 

9 

8 

13 

6 

6 

6 

1 

6 

Kastei 

6618 

1 693 

25 

13 

11 

12 

9 

7 

9 

1 

5 

1 

3 

3 

• 

4 

Bensheim 

5 966 

1 490 

27 

21 

14 

14 

18 

14 

7 

4 

1 

4 

8 

2 

i 

2 

2 

Lampertheim 

5 956 

1 581 

7 

7 

7 

4 

5 

2 

2 

2 

1 

2 

• 

Alzey 

5 656 

I 560 

46 

44 

20 

14 

21 

5 

7 

2 

9 

2 

5 

• 

Pfungstadt 

5 353 

1 403 

17 

10 

8 

6 

S 

i 

4 

9 

1 

2 

Heppenheim 

5 091 

1 284 

12 

7 

14 

6 

1 

1 

3 

2 

2 

4 

1 

• 

Viernheim 

4 912 

1 343 

2 

4 

3 

7 

2 

1 

2 

1 

1 

' 

Fried  berg 

4 869 

1 255 

39 

30 

14 

22 

24 

11 

12 

3 

2 

6 

4 

2 

1 

• 

Neu-Isenburg 

4 596 

1 491 

13 

11 

6 

2 

2 

1 

1 

• 

Langen 

4 475 

1 037 

15 

10 

4 

4 

3 

i 

3 

. 

• 

Dieburg 

4 250 

1 047 

11 

15 

6 

2 

2 

. 

8 

1 

. 

. 

Alsfeld 

3 973 

1 049 

27 

21 

14 

14 

14 

9 

4 

3 

1 

1 

2 

Lorsch 

3 845 

936 

3 

7 

5 

4 

5 

4 

3 

2 

1 

4 

Griesheim 

3 834 

1 020 

2 

3 

2 

2 

1 

1 

. 

Vilbel 

3 628 

1 012 

4 

5 

8 

4 

3 

2 

1 

. 

1 

Seligenstadt 

3 628 

820 

10 

6 

8 

3 

7 

6 

5 

1 

1 

Weisenau 

3 489 

1 182 

7 

3 

5 

3 

4 

2 

3 

2 

i 

3 

Eberstadt  i 

3 485 

873 

13 

3 

4 

3 

i 

i 

1 

i 

. 

2 

Gernsheim 

3 421 

1 013 

14 

10 

9 

4 

i 

6 

3 

i 

1 

Michelstadt 

3 296 

658 

16 

8 

10 

12 

4 

4 

1 

2 

i 

2 

Lauterbach 

3 295 

822 

8 

7 

8 

2 

2 

9 

4 

. 

i 

2 

Oppenheim 

3 288 

920 

23 

15 

13 

17 

10 

6 

5 

6 

6 

2 

3 

2 

Kostheim 

3 237 

938 

1 

2 

1 

1 

1 

. 

1 

1 

1 

1 

Bürstadt 

3 221 

882 

1 

1 

Sprendlingen^«,;;, 

3217 

925 

5 

5 

3 

1 

3 

3 

. 

• 

Gonsenheim 

3 214 

935 

4 

6 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

. 

Beerfelden 

3 187 

606 

6 

3 

3 

5 

3 

Wimpfen 

3 179 

592 

9 

6 

3 

& 

1 

6 

. 

1 

3 

1 

Osthofen 

3 167 

857 

10 

14 

18 

13 

11 

8 

3 

1 

6 

1 

1 

2 

Arheilgon 

3 155 

720 

1 

6 

1 

1 

. 

. 

' 

Nierstein 

3 141 

806 

II 

6 

8 

9 

6 

5 

2 

1 

2 

1 

■ 2 

Ober-Ingelheim 

3 093 

839 

17 

10 

10 

14 

7 

7 

» 

8 

3 

2 

1 

Gross-Gerau 

2 925 

860 

20 

14 

7 

3 

9 

7 

3 

1 

1 

2 

8 

2 

Erbach  (Bt-C-meiuiat.) 

2 907 

650 

18 

6 

6 

5 

3 

3 

2 

1 

i 

Gross-Zimmern 

2 890 

732 

4 

4 

2 

1 

. 

1 

1 

. 

1 

■ 

Gross-Umstadt 

2 844 

772 

11 

ii 

9 

6 

5 

2 

4 

1 

. 

1 

2 

3 

1 

Butzbach 

2 820 

614 

27 

18 

12 

8 

7 

8 

4 

1 

2 

1 

1 

1 

Ober-Ramstadt 

2 745 

743 

8 

6 

2 

1 

1 

2 

2 

1 

. 

• 

Nicder-Ingelheiro 

2 693 

702 

12 

10 

4 

5 

5 

8 

2 

1 

l 

. 

Biirgcl 

2 686 

881 

7 

6 

6 

1 

1 

1 

1 

2 

. 

Büdingen 

2 684 

722 

16 

15 

12 

3 

7 

10 

8 

3 

2 

1 

2 

Babenhausen 

2 667 

544 

6 

6 

2 

4 

3 

1 

2 

1 

• 

Bad-Nauheim 

2 625 

718 

7 

4 

6 

3 

5 

8 

2 

2 

1 

• 
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II.  Abtheilung. 

V«. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6.  | 7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

2 

s 

§ 

8 

§ 

S 

fi 

S 

8 

s 

8 

t- 

- 

- 

3 

1 994 

737 

6 037 

4 683 

1 793 

1 208 

967 

898 

607 

580 

418 

170 

1 120 

1038 

2 546 

1 842 

1 109 

561 

539 

540 

4M 

392 

282 

9 

1 352 

232 

1 999 

2 294 

1 428 

561 

425 

364 

280 

194 

161 

1 

475 

606 

1 767 

l 093 

536 

272 

250 

216 

147 

157 

116 

324 

344 

675 

653 

265 

275 

210 

198 

175 

180 

112 

79 

198 

193 

579 

276 

155 

93 

69 

68 

64 

32 

33 

2 

150 

98 

540 

294 

139 

113 

86 

75 

67 

76 

47 

9 

196 

136 

616 

310 

119 

68 

43 

32 

23 

22 

IC 

35 

187 

289 

351 

172 

87 

71 

48 

32 

25 

31 

15 

" 1 

182 

402 

552 

149 

63 

44 

24 

22 

19 

8 

5 

6 

124 

333 

283 

160 

112 

76 

74 

73 

61 

41 

51 

37 

131 

292 

273 

248 

135 

81 

42 

45 

27 

21 

13 

53 

220 

254 

333 

143 

78 

37 

31 

33 

16 

16 

16 

34 

144 

594 

309 

117 

55 

24 

15 

7 

7 

10 

3 

119 

207 

182 

159 

95 

69 

75 

52 

57 

36 

34 

16 

225 

115 

368 

367 

150 

97 

55 

19 

24 

15 

3 

37 

78 

151 

340 

166 

87 

46 

27 

26 

20 

11 

8 

8 

246 

306 

190 

102 

52 

30 

21 

12 

16 

16 

8 

31 

189 

175 

164 

92 

86 

49 

39 

35 

31 

27 

20 

46 

174 

297 

192 

70 

49 

28 

10 

8 

9 

6 

9 

30 

232 

443 

119 

68 

22 

27 

17 

19 

19 

7 

6 

2 

148 

237 

303 

132 

62 

33 

17 

13 

12 

13 

12 

45 

261 

154 

100 

62 

32 

37 

24 

26 

15 

9 

8 

10 

91 

53 

383 

259 

196 

58 

34 

20 

24 

U 

7 

19 

137 

227 

180 

112 

67 

22 

26 

19 

15 

9 

8 

23 

304 

237 

145 

98 

49 

28 

25 

24 

18 

11 

2 

42 

167 

72 

88 

66 

37 

30 

32 

19 

26 

17 

2 

28 

233 

154 

86 

84 

63 

26 

30 

27 

20 

18 

10 

5 

46 

77 

269 

133 

65 

51 

53 

33 

29 

28 

22 

19 

146 

167 

287 

168 

61 

26 

18 

18 

12 

5 

6 

53 

118 

261 

296 

96 

23 

5 

6 

7 

7 

3 

5 

6 

107 

106 

231 

241 

95 

58 

30 

13 

7 

8 

3 

11 

143 

147 

244 

200 

70 

39 

25 

13 

10 

4 

12 

29 

206 

110 

67 

53 

27 

19 

18 

20 

13 

13 

11 

6 

91 

157 

99 

55 

43 

28 

16 

16 

17 

14 

16 

14  103 

177 

165 

85 

64 

31 

31 

26 

26 

25 

19 

39 

95 

263 

169 

64 

27 

20 

11 

8 

7 

6 

1 

7 

50 

77 

336 

146 

37 

17 

22 

19 

14 

17 

11 

4 

56 

206 

172 

94 

68 

50 

33 

33 

16 

16 

8 

19 

95 

141 

215 

106 

60 

42 

25 

31 

18 

18 

18 

43 

203 

112 

87 

49 

35 

19 

17 

8 

14 

13 

4 

3 

199 

264 

106 

49 

38 

22 

10 

14 

7 

4 

2 

1 

135 

181 

160 

82 

42 

32 

19 

16 

18 

20 

10 

11 

68 

182 

83 

64 

33 

26 

26 

18 

28 

21 

14 

45  312 

149 

102 

39 

20 

18 

15 

7 

6 

5 

4 

3 73 

106 

153 

112 

54 

56 

35 

22 

22 

12 

10 

9 

136 

60 

146 

295 

100 

47 

27 

19 

9 

5 

3 

21 

97 

139 

120 

76 

41 

39 

36 

25 

19 

28 

7 

38!  161 

91 

87 

47 

21 

21 

21 

13 

8 

7 

5 

2 

107 

177 

150 

97 

37 

28 

13 

21 

25 

16 

9 

Einkommensteuer- 

Capital. 

I. 

Abtbeilff. 

II. 

Abthellj?. 

Summe. 

Golden. 

Gulden. 

Gulden. 

1 028 

230 

717 

000 

1 745 

230 

718 

590 

397 

620 

1 116 

210 

334 

700 

331 

285 

665 

985 

235 

480 

193 

795 

429 

275 

286 

490 

143 

400 

429 

890 

93 

620 

57 

890 

151 

510 

91 

770 

64 

195 

155 

965 

34 

110 

45 

876 

79 

485 

37 

870 

38 

810 

76 

680 

10 

560 

34 

765 

45 

325 

41 

060 

51 

250 

92 

310 

17 

510 

40 

550 

58 

060 

13 

780 

31 

810 

45 

590 

6 

310 

27 

1 65 

33 

465 

42 

300 

41 

865 

84 

165 

7 

400 

42 

200 

49 

600 

7 

800 

28 

410 

36 

210 

9 

230 

23 

840 

33 

070 

26 

730 

29 

925 

56 

656 

10 

360 

19 

565 

29 

925 

2 

370 

21 

470 

23 

840 

6 

620 

25 

260 

31 

880 

11 

280 

18 

905 

30 

185 

8 

690 

36 

075 

44 

765 

8 

560 

21 

975 

30 

536 

10 

530 

22 

300 

32 

830 

13 

560 

17 

495 

31 

055 

10 

920 

21 

745 

32 

665 

30 

810 

30 

365 

61 

175 

3 

530 

23 

120 

26 

650 

320 

17 

825 

18 

145 

4 

260 

25 

915 

30 

175 

3 

780 

24 

695 

28 

475 

3 

940 

15 

425 

19 

365 

8 

930 

17 

355 

26 

285 

28 

480 

25 

085 

53 

565 

2 

330 

15 

160 

17 

480 

13 

100 

22 

425 

35 

525 

21 

290 

23 

845 

45 

135 

21 

610 

24 

875 

46 

485 

14 

650 

14 

315 

28 

865 

3 

290 

15 

155 

18 

445 

15 

200 

20 

470 

35 

670 

22 

620 

18 

415 

41 

036 

4 

980 

13 

435 

18 

415 

19 

200 

22 

015 

41 

215 

9 

640 

25 

220 

34 

860 

22 

860 

21 

165 

44 

025 

5 

650 

12 

580 

18 

230 

7 

820 

19 

950 

27 

770 

" >1 
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Nr.  1902  Preise  <ler  gewölnilleliwtei»  TerltraneliHgegensUtud« 


Orte. 


Weizen. 


Koggen. 


Gerste. 


I 


Hafer. 


Heu. 


P r e i 8 p e r 


.«  I M | Jt. 


Jt  M 


M I M 


M | .« 


m 

•a 

0 

:0 

-C 

niedgst. 

M 

Darmstadt 

Kabenhausen 

Bensbeim 

Uessungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


21,00!  18,00  19,50  1 
20,00120,00  20,00 
20,50)18,50  19,5o 

24.00) 23,00  23,50 
19,00  19,00  19,00 

21.00) 19,00,19,88 
20,50!  19,50)20,00 

18.50  18,00  18,25 

19.00  19,00  19,00 

21.00  20,00  20,50 
20,40  19,80  20,00 
19,50|  18,50)  19,00 
21,30  19,80)20,52 
20, 4ü!  19,50, 19,88 

20.00  18,50  19,25 

20.50  19,50  20,00 
:it7,7i 
1 9,80 


, I 

6,50  15,50  16,00 
16,00  16,00  16,00 
17,00)16,00  16,50 

17.00  16,00  16,50 

16.00  16,00  16,00 
18,00  14,50  16,50 
!8,imi  17.00  17,50 
16,58  16,40  16,49 

17,00  17,00 


7,00 

18. 00 

17,25 

18.00 
,30 


17,50 

17,00 


17.00 
16,75 

16.00  17,00 
16,30, 16,86 

15,60  14,8o!l5,24 
16,00  14,60  15.31 
16,00  15,50  15,75 

:•  '.i 

16,45 


22.00  15,00  18,50 

18.00  18,00  18,00 

15.00  15,00  15,00 

18.00  17,00)17,50 

14.50  14,50  14,50 

19.00  15,00: 16,66 
17,50|  1 6.50  1 7,00 
16,76  14, OOI  15,72 
16,00.16,00  16,00 

17.00  16,00  16,50 

16.50  15,50  16,00 
15, 001 14,40  14.70 
17,80  16,00  1 6,84 

18.00  17,50  17,75 
18,00  15,50  16,19 
18, 0ü|l7,00  17,50 

J.l.ir 

1 16,52 


18,00!  15,00!  16,50 
16,00  16, 00 ! 16,00 
1 5,00|  1 4,po[  1 4,50 
18,00jl7,00  17,51 

1 4.00  1 4,00]  1 4,00 

1 8.00  1 5,50 1 1 7,28 
17,20  15,50  16,76 

16.00  15, 20  15,54 
17,00|l7,00  17,00 
17,00 16,00)  16,50 
16,75  15,75  16,29 

17.0015.00  16,00 
16,80  15,80  16,26 
16,40  15,60|  15,90 

17.00  15,ii0  15,88 
16,0015,50  15,75 

•iS7.«r 
16,10 


8,00 

7.00 

6.00 
8,00 
6,00 
8,50 

7.00 
5,60 

6.00 

6,00  5,6 


6,01 

7.01 

6,0< 

7.0 

6.0 

7.2 
6,6 
5, 
6,0 


8,50  7,6 

6.00,  5,0 

8.00,  7,0 

7.00 
950 

8.00 


Orte. 


Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Hammelfl.  | Schweiueil.  | Weissmehl  |Ro 


Preis  per 


JH.  M M. 


T3  I ~ 


H ,«|  .« 


tc  3 
ss  — 


,46  ! . 46 


je  a | 5S 

.46  | 744  .46 


.46  .46  .46 


Darmstadt 

Babenhaus. 

Bensbeim 

Bessungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelprcis 


1,48  1,48 

1.40  1,40 
1,32  1,32 

1.41  1,28 
1,36!  1,36 
1,40  1,32 

,40  1,32 
,20  1,16 
,36  1,36 

1.40  1,40 

1.40.1.40 
1,36  1,20 
1,44)1,44 
1,30  1,20 

1.40  1,40 
1,48  1,48 


40  1 


1.48 
1, 
1,32 
1,36 
1,36 
1,36 
1,36 
1,18 
1,36 
1,40 
1,40 
1,28 
1,44 
1,25 
1,40 

1.49 
21,83 


1,32  1 ,32 
,20  1,20 
1,0811,08) 
1,20  1,20 
1,00  1,00 
1,2h1  1,00) 
1,00,0,88' 

1.00) 0,90) 
1,08  1,00 
1,00  1,00 

1.00) 1,00 
1,00)0,90, 
1,30  1,20 


1,20 

1,20 

1,20 


1,36 


1,10 

1,00 

1,20 


1,32 

1,20 

1,08 

1,20 

1,00 

1,10 

0,94 

0,95 

1,04 

1,00 

1,00 

0,95 

1,25 

1,15 

1,10 

1,20 

17,4s 

1,09 


1,40,1,40 
1,08)  1,08 
1,20  1,20 


1,40  1,00 
1,40:1,38 

1,00  1,00 
l,20)l,20 
1,00, 1,00 
1,(11'  0,90 
1,00  1,00 
1,20  1,20 


1,40 

1,40 


1,40 

1,40 


1,40 

1,08 

1,20 


1,20  1,20, 
1,0c  1,001 
0,96  0,96) 


1,20 

1,34 

1,00 
1,20 
1,00 
0,95 
1,00 
1,20 
1,40 
1,40 
1 \37 


1,20 

1.20 

1,40 

1,20 

1,12 

1,00 

1,08 


l,2ii 

1,201 

1,30 

1,08 

1,08, 

1,00, 

1,08, 


0,96  0,88 
1,10  1 ,00 
1,40  1,40; 
1,20  1,12 
1 ,20 1 1 ,20] 
1,201,20 


1,18 


1,20 

1,00 

0,96 

1,20 

1,20 

1,35 

1,14 

1,10 

1,00 

1,08 

0,92 

1,05 

1,40 

1,16 

1,20 

1,20 

18,16 

1,14 


0,52  0,40  0,46 
0,46  0,46)0,46 
0,50  0,44  0,47 
0,48  0,40  0, 44 
0,46  0,3810,42 
0,56  0,36)0,46 
0,46  0,32)0,39 
0,40  0,36  0,38 
0,40  0,40  0,40 
0,44!o,36  0,40 
0,34)0,82)0,33 
0,40  0,32)0,36 
0,44)0,40)0,42 
0,46  0,34  0,40 


0,48  0,48:0,48 
0,38)0,20)^29 
[6,56 

0,41 


0,400 
0,24)0, 
0,240, 
0,32  0, 
0,24  0, 
0,44  0,: 
0,34  0,! 
0,24  0J 
0,30(0,! 
0,280,! 
0,260, 
0,26  0,1 
0,40^3, 
0,28  0; 
0,36  0* 
0,260,« 
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an  lft  Orten  des  Groaali.  Hessen  im  Mai  1SS4. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


100  Kilogramm. 


2 

s 

ES 

O 

30 

JU 

niedgst. 

2 

• 

ja 

0 

TO 

ja 

m 

to 

.2 

’c 

s 

CB 

J3 

O 

mO 

CB 

to 

rj 

0 

‘3 

8 

2 

«j 

» 

ja 

0 

70 

ja 

♦i 

00 

to 

ns 

9 

*3 

Mittel-  1 

*1 

ao 

:0 

«= 

niedgst 

Mittel- 

( A 

Jt 

M 

Ä 

.ft 

Jt 

Jt 

.ft 

jt 

.ft 

jt 

.tt 

Jt 

jt 

jt 

1 7,00 

7,00 

5,00  6,00 

6,00 

4,00 

6,00 

1 

42,00:20,00  31,00 

32,00 

22,00 

27,00 

54,00 

26,00 

40,00 

7,00 

6,40 

6,40  6,40 

4,00 

4,00 

4,00 

38,00  38,00 

38,00 

30,00 

30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

6,00 

6,00 

6,00 

6,00 

4,00 

2,80 

3,42 

36,00  32,00 

34,00 

28,00 

24,00 

26,00 

18,00 

36,00 

42,00 

740 

8,00 

7,00j  7,50 

5,00 

4,00 

4,50 

40,00  36,00 

38,00 

36,00 

30,00 

33,00 

52,00 

48,00 

50,00 

6,00 

6,00 

6,00  6,00 

4,50 

4,50 

4,50 

38,00 

38,00 

38,00 

38,00  38,00 

38,00 

56,00 

56,00 

56,00 

7,98 

7,00 

5,80 

6,36 

4,00 

2,80 

3,50 

45,00 

26,00  34,34 

35,00 

26,00 

30,82 

51,00 

28,00 

38,78 

6,50 

6^0 

5,00 

6,00 

4,50 

3,50 

3,84 

25,00 

24,00  24,50 

27,00 

26,00 

26,60 

41,00 

40,00 

40,50 

5,50 

5,20 

4,80 

5,00 

3,60 

3,60 

3,60 

17,00 

16,00  16,76 

28,00 

28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

6,00 

7,1X1 

7,00 

7,00 

4,00 

4,00 

4,00 

24,00 

24,00  24,00 

24,00  24,00 

24,00 

30,00 

30,00 

30,00 

5,80 

5,00  t,80 

4,90 

3,40 

3,20 

3,30 

24,00 

20,00 

22,00 

28,00 

26,00 

27,00 

36,00 

32,00 

34,00 

7,75 

7,50 

6,00 

6,75 

4,25 

340 

3,88 

14,00 

28,00 

36,00 

36,00 

30,00 

33,00 

56,00 

45,00 

50,50 

5,74 

5,40 

4,60 

5,00 

4,80 

3,60 

4,00 

7,50 

6,80 

6,00 

6,36 

5,50 

4,60 

5,00 

27,00 

24,00 

25,50 

26,00 

24,00 

25,00 

40,00 

36,00 

38,00 

6,50 

6,00 

5,00 

6,50 

4,50 

3,20 

3,68 

40,00 

36,00]  38,00 

36,0032,00 

34,00 

52,00 

44,00 

48,00 

8,3t 

9,00 

6,00 

7,58 

4,80 

4,00 

4,34 

40,00 

24,00 

35,25 

32,00:28,00 

30,56 

50,00 

28,00 

37,60 

740 

6,40 

6,00 

6,20 

4,00 

3,50 

3,75 

28,00 

24,00  26,00 

28,00 

24,00 

26,00 

44,00 

36,00 

40,00 

»Mi 

9845 

64,31 

4«  1,3.1 

43S.R« 

599.» 

1 6,79 

6,16 

4,02 

30,76 

29,26 

39,95 

Eier. 

Petro- 

leum 

Stetu-  Braun- 
kohlen kohlen 

per  100  kß 

Torf 

per 

1000 

StUck. 

per  10  ätück. 

ge- 

0D 

ja 

0 

JO 

ja 

» 

bo 

O 

'S 

ts 

s 

Hoh- 

neu 

per 

kg 

per 

Liter 

M 

Jt 

.ft 

jt. 

jt 

jt 

0,60]  0,50 

0,65 

2,60 

0,24 

2,00 

3,50 

0,60  0,60 

0,60 

3,00 

0,25 

2,00 

0,60 

0,55 

0,58 

3,40 

0,24 

2,00 

0,50 

0,50 

0,50 

2,80 

0,22 

1,90 

4,00 

0,50 

0,50 

0,60 

2,40 

0,26 

2,00 

0,6o 

0,50 

0,55 

3,20 

0,24 

2,00 

0,50 

0,40 

0,46 

2,80 

0,20 

1,80 

1,40 

0,40 

0,40 

0,40 

3,60 

0,26 

1,80 

, 

0,40 

0,40 

0,40 

2,40 

0,24 

1,70 

0,80 

0,50 

0,50 

0,50 

2,40 

0,22 

2,00 

1,50 

0,50 

0,50 

0,50 

3,60 

0,26 

1,80 

1,26 

0,40  0,40 

0,40 

3,20 

0,25 

2,40 

0,48  0,40 

0,45 

2,60 

0,24 

1,70 

0,60 

0,50 

0,55 

3,20 

0,22 

1,50,  . 

0,60 

0,45 

0,51 

2,80 

0,24 

1,30 

. 

0,60 

0,50 

0,57 

3,00 

0,22 

1,20 

. 

8,02 

47,00 

3,80 

29,10]  4,96 

7,60 

0,50 

2,94 

0,24 

1,81 

1,24 

3,75 

rnelil|  Roggenbrod]  Butter. 


Kilogramm. 


S 

Jt 


Jt  Jt  Jt 


.ft  .ft  Jt 


Milch, 
per  Liter. 


-4t 


Jt 


Jt 


22  0. 


»i 

0,2t 
0,22 
0,31 
0,2! 
0,3t 
0,3, 
0,2t 
0,3 
0,21 
0,26 
0,2 
O. 

0,2 
0,3t 
0,23|0, 
4,M 


0,20|0,20 
0,25  0, 2t 
0,2t]0,2t 
,18.0,17: 
040,0,28 


3 0,2t  0,20 

0,21  0,20 


0, 

u, 


16  0. 
28  0, 


1,22  0,20 
,24  0,22 
0,26,0,26; 
,28  0,23 
',28:0,28, 
',2t|0,22' 
0,2t  0,2t 
,2t  0,2t 


0,28 


0,27 

0,20 

0,25 

0,24 

0,18 

0,29 

0,22 

0,21 

0,21 

0,23 

0,26 

0,25 

0,28 

0,23 

0,2t 

0,2t 

3,80 


2,20]  1,80 

2,00  2,00 


2,20 

2,t0 

2,00 

2,80 

2,t0 

2,00 

2,20 

2,40 

2,40 

1,70 

2,40 


1,80 

2,00 

2,00 

1,80 

1,60 

1,80 

2,20 

2,20 

2,20 

1,60 

1,90 


2,20  1,72 
2,60  1,60 
2,00 1 1,60 


I 0,2t 


1,94 

2,00 

1,94 

2,20 

2,00 

2,22 

1,94 

1,90 

2,20 

2,30 

2,30 

1,67 

2,06 

1,94 

2,06 

1,86 

32,63 

2,03 


0,18  0,15 


0,16 

0,18 

0,18 

0,17 

0,35 

0,18 

0,14 

0,16 

0,15 

0,16 

0,15 

0,20 

0,18 

0,20 

0,16 


0,16 

0,16 

0,18 

0,17 

0,24 

0,13 

0,14 

0,16 

0,15 

0,16 

0,15 

0,18 

0,16 

0,16 

0,12 


0,17 

0,16 

0,17 

0,18 

0,17 

0,30 

0,16 

0,14 

0,16 

0,15 

0,16 

0,15 

0,19 

0,17 

0,19 

0,14 

2,76 


0,17 


"fe 
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Nr.  1903.  Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobaehtnngen  Im  Monat  Mai  1884 

in  Darmstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Maina,  Monsheim,  Pfeddersheim:  Schweinsberg  und  Cassel  (Prenssen). 
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Nr.  1904.  Vorlftuf.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisen- 
bahnen Im  Mai  1884. 


Main- 

Hess.  Luc 

w.-Bahn. 

Oberhew' 

Bahn. 

nicht  garan- 
llrte  Linien. 

garantlrte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer. 

K llornet  er. 

Betriebaläng 

*,  Ende  Mai  . . 

94,50 

527,28 

179,16 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

265  000 

518  410 

128  067 

46  453 

gegen  1883 

+ S 70C 

- 99  760 

— 8 855 

— 1 97«i 

pro  Kilometer 

2 804 

1008 

715 

264 

gegen  1883 

4-  39 

— 68 

— 49 

— 11 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonuen. 

Güter  .... 

57  0(  10 

276  161 

78  684 

22  909 

gegen  1883 

4-  3 Mo 

— 8 292 

— 342 

4 3 138 

pro  Kilometer 

603 

524 

439 

130 

gegen  1883 

+ 37 

— 16 

- 2 

4 18 

M 

.« 

jt 

M 

Pers.u.Gep.-Verk. 

235  000 

475  291 

63  076 

36  086 

gegen  1883 

4-  5 944 

— 7022 

— 4 102 

— 2 535 

pro  Kilometer 

2 487 

924 

350 

205 

gegen  1883 

+ 63 

— 14 

— 23 

— 14 

Güterverkehr 

172  000 

730  728 

87  192 

47  511 

gegen  1883 

4-  14  731 

4 31  204 

4 6 211 

4 5 770 

pro  Kilometer 

1 820 

1 386 

487 

270 

Einnahme 

gegen  1883 
sonstige  Quellen 

4 

37  300 

4 59 

48  905 

4 35 
3 313 

+ 3.1 

8 151 

gegen  1883 

4-  6 258 

4 2 378 

— 79 

+ 111 

pro  Kilometer 

395 

93 

13 

46 

gegen  1883 

-f  66 

4 3 

— 

4 1 

Summe  .... 

444  300 

1 254  924 

154  181 

91  746 

gegen  1883 

4-  26  933 

4 26  MO 

4 2 03o 

4 3:446 

pro  Kilometer 

4 702 

2 

861 

522 

gegen  1883 

4 285| 

+ ll 

+ i» 

Nr.  1905.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  im  Juni  1884. 

Juni-Mittel  «uh  23  Jahren  (1862 — 84): 

ßarom.  331,20  Par.  Linien-  — Thermona.  13,96  0 ß,  _ Niederschi.  7,62  cm. 

Barometer  stand  höchst.  (12.)  335,23;  tiefster  (3.)  326,41;  mittlerer  332,12  P.  L. 

Thermometerstand  » (14.)  22,0;  » (19.)  4,5; 

Anzahl  der  Tage  mit  Hegen  17;  Schnee 

* » * » Nebel  1 ; Reif 

» » heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  24;  _ w 

Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  7,98  cm. 
Windrichtung  (bei  tägl.  3 mal.  Beob.)  NO- 32  mal;  NW.  21m&l;  SW.  2lmal;  SO.  7mal; 
O.  4 mal ; W.  4 mal ; S.  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 66,4  %. 


12,16°  R. 
Regen  und8chnee  — . 
Gewitter  2. 

trüben  Tage  4. 


Nr.  1906.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Im  Juni  1884. 

(Mittlerer  Barometerstand  389,85  Par.  Linien.  — Temperatur-Mittel  12,8  #R.) 

Barometerstand  höchst.  (00.)  332,56;  tiefster  (00.)  323,30;  mittlerer  329,20  P.  L. 
Thennometerstaud  > (14.)  21,04;  » (19.)  2,0;  » 10,58 “R. 

Anzahl  der  Tage  mit  Rogen  14;  Sehne«  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» ...  Nebel  1 ; Reif  — ; Gewitter  5. 

> heiteren  Tage  3;  gemischton  Tage  18;  trilbon  Tage  9. 

Höhe  der  Niedersehlägc  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  3,99  cm. 
Windrichtung  (bei  tRglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  11  mal;  NO.  9 mal;  O.  7 mal;  SO.  — mal; 
S.  lmal;  SW.  5mal;  W.  12mal;  NW.  22mal;  Calmen  23. 

Mittlerer  Dunstdruck  3.8  P.  L.  — Mittlere  relative  Feuchtigkeit  77,8%. 
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Nr.  1907.  Uebersiclit  der  Studirenden  auf  der 
LandcS'lInlTenilAt  Giessen  im  Sommersemester 
1884.*) 


Studienfächer. 

Zahl 

der  Stndirendcn. 

Neu 

Imma- 

tricu- 

lirte. 

Hes- 

sen. 

Nicht- 

Hes- 

sen. 

Ge- 

eammt- 

zahl. 

Evangelische  Theologie 

7S 

19 

92 

30 

Rechtswissenschaft  .... 

hl 

8 

59 

18 

Medicin 

72 

18 

90 

21 

Tbierhcilkunde 

10 

26 

36 

12 

Zahnheilkunde 

3 

3 

6 

1 

(’ameral  Wissenschaft  .... 

29 

29 

3 

Forstwissenschaft 

42 

4 

46 

Mathematik 

27 

2 

29 

Classische  Philologie  .... 

37 

1 

88 

8 

Neuere  Philologie 

23 

1 

24 

1 

Philosophie,  Naturwissenschaften 

27 

5 

32 

2 

Geschichte 

5 

5 

. 

Pharmaeie 

10 

7 

17 

3 

Chemie 

10 

10 

20 

8 

Zusammen 

419 

104 

523 

Unter  den  neu  Immatriculirten  waren:  mit  Gymnasial-Maturität  74, 
mit  Renlschul-Maturität  21,  mit  der  Reife  für  ihr  Fach  (Pharmaceutcn 
etc.)  21,  ohne  Maturität  (Chemiker)  1. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  804,  Febr.  1884,  S.  33. 


Berichtigungen  und  Nachträge. 

In  der  Uebersicht  über  die  niederen  landwirth  schaft- 
liehen  Unterrichts-Anstalten  im  Grossherzogthum  im  Jahr  1882 
— 83,  »Mittheilungen«  Nr.  307,  März  1884,  S.  90,  ist 

1)  in  der  Spalte  »Gcsammt  Unterhaltungskosten  etc.«  bei  der  Acker  - 

bauschule  zu  Darmatadt  statt  des  Betrags  von  6000  M zu  setzen : 
»4200  M*  , hier  wie  bei  den  Angaben  bezüglich  der  Ackerbau- 
schule zu  Friedberg  und  der  landwirthsch.  Winterschule  zu  Als- 
feld mit  dem  Zusatze:  »ohne  den  Gehalt  des  ersten  Lehrers  — 
Dirigenten,  welcher  noch  andere  Functionen  zu  versehen  hat 
und  dessen  Gehalt«  (mit  3000  bezw.  3000  Ji.  und  2500  M) 

»vom  Staate  getragen  wird«; 

2)  in  der  Spalte  »Jährlicher  Zuschuss,  welchen  die  Schule  aus  Mit- 
teln des  Staats  oder  des  landw.  Vereins  erhält«  bei  der  Ackerhau- 
schule zu  Dannstadt  statt  des  Betrags  von  5500  M.  zu  setzen: 
»2000  Ji.*  , und  den  Beträgen  bei  der  Ackerbauschule  zu  Fried- 
berg und  der  landw.  Winterschulc  zu  Alsfeld  beizufügen:  »vom 
lanaw.  Provinzial  verein  für  Oberhessen«; 

3)  in  der  Spalte  »Jährlicher  Zuschuss , welchen  die  Schule  aus  an- 
dern üffentl.  Kassen  erhält«  bei  der  Ackerbauschule  zu  Darmstadt 
zu  setzen:  »1000  M i aus  der  Provinzialkasse  für  Starken  bürg«. 


I>ruck  ron  II.  Rrill  In  DirmiUilt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

M.  316. Angnst 1S8/1. 

Inhalt:  Morbidität  in  den  Heilanstalten  im  Grosah.  Hessen  1883. 
— Meteorologische  Beobachtungen  des  Gr.  Katasteramts  zu  Darmstadt 
1883.  — Sterblicbkeitsverhältnisse  Juni  1883.  — Anzeige. 


Nr.  1908.  Horblditttt  In  den  Heilanstalten  (allge- 
meinen Krankentaftusern,  Augen  - Heilanstalten, 
Irren  - Anstalten  and  Entbindangs- Anstalten)  im 
Grossherzogthum  Hessen  Im  Jatar  1883.*) 

A.  Allgemeine  Krankenhäuser. 


Zahl  der  1 

A.  Oeffentliohe. 

Betten 

Ver- 

1.  Provinz  Starkenburg, 

1.  Städtisches  Hospital  zu  Darmstadt  (hierzu  geburts- 

oder 

Plitz* 

pfleg- 

ten. 

hiilBicbc  Abtheilung) 

231 

1449 

2.  Mathilden-Laudkrankenhaus  daselbst  .... 

3.  Diakonissenhaus  Elisabethenstift  daselbst  (mit  ge- 

90 

447 

sonderter  Abtheilung  für  Augenkranke) 

30 

158 

4.  Heilanstalt  des  Alice-Frauen-Vereins  daselbst 

24 

191 

5.  Städtisches  Hospital  zu  Bensbeim  .... 

28 

112 

6.  Städtisches  Hospital  zu  Dieburg 

15 

15 

7.  Städtisches  Hospital  zu  Heppenheim  .... 

18 

64 

8.  Hospital  zu  Hirschhorn 

6 

11 

9.  Städtisches  Hospital  zu  Wimpfen  .... 

5 

30 

10.  Städtisches  Hospital  zu  Offenbach  .... 

76 

727 

11.  Städtisches  Hospital  zu  Seligenstadt  .... 

6 

37 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  301,  Dec.  1883,  S.  353. 


A 
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Zahl  der 

Betteu 

Ver- 

oder 

pfleg- 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Pütze 

ten. 

1.  Chirurgische  Klinik  i des  acsdemiscben  Hospitals  i 

115 

736 

Mediciniscbe  Klinik  ( zu  Giessen  1 

114 

1099 

2.  Städtisches  Hospital  zu  Alsfeld 

14 

49 

3.  Bürgerhospital  zu  Friedberg 

60 

367 

4.  Krankenanstalt  für  Gewerbsgehiilfen  und  Dienst- 

boten  zu  Butzbach 

12 

123 

3.  Städtisches  Kurspital  zu  Bad-Nauheim 

30 

179 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

1.  St.  Rochushnspital  zu  Mainz  (mit  gesonderter  Ab- 

theilung  für  Augenkranke) 

300 

2718 

2.  Städtisches  Hospital  zu  Alzey 

45 

89 

3.  Heilig-Geist-Hospital  in  Bingen 

37 

181 

4.  Gemeinde-Hospital  Ludwigstift  zu  Nioder-Ingellieim 

10 

4 

5.  Städtisches  Hospital  zn  Oppenheim  .... 

12 

32 

6.  Städtisches  Hospital  zu  Worms 

78 

838 

7.  Israelitisches  Hospital  daselbst 

9 

5 

b.  Private 

(soweit  dieselben  H und  mehr  Betten  haben). 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Keine. 

1).  Provinz  Oberhessen. 

1.  Mathilden -Hospital  zu  Büdingen 

14 

42 

2.  Johanniter-Krankenhaus  zu  Nicder-Weisel 

20 

53 

3.  Bäuerische  Stiftung  zn  Giessen  (zugleich  Augen- 

15 

34 

hcilanstalt) 

4.  Privat-Krankenhaus  zu  Lauterhacli  .... 

14 

63 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

1.  8t  Vincenz-  und  Elisabcthen-Hospital  zu  Mainz 

54 

276 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Krankenhäuser  1 

A. 

b. 

1.  Zahl  der  Krankenhäuser 

23 

5 

2.  » » Betten 

1 365 

116 

3.  » » Verpflegungstago  männlicher  Kranken 

152  692 

10  656 

» » > weiblicher  » 

127  076 

10812 

4.  » * verpflegten  männlichen  » 

6 259 

231 

• * » weiblichen  » 

3 403 

238 

5.  Auf  je  1 verpflegt,  männl.  Kranken  \ kommen  Ver-i 

24.4 

46,1 

» » 1 » weibl.  » 1 pflegungstagel 

37,3 

45,4 
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II.  Frequenz. 


Krankenhäuser  a. 

Krankenhäuser  b. 

Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  Fälle. 

tc 

c 

Be- 

Zu- 

SaD6 

Abgang 

Be- 

Abgang 

D 

stand 

am 

1.  Jan. 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

■Und 

am 

! . Jitn 

g*"g 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

m. 

W. 

tn 

w. 

in. 

W. 

m 

W. 

in. 

W. 

tu. 

W 

m. 

w. 

m 

W. 

1 

1.  Entwickelungskrankheiten. 

Angeborene  LebenssehwUche 
um  1.  Monat) 

i 

2 

i 

2 

i 

2 

2 

Angeborene  Missbildungen  . 
Atrophie  der  Kinder  (Ahzcb- 
rnng  der  Kinder) 

. 

. 

16 

12 

16 

10 

. 

, 

3 

i 

7 

4 

6 

4 

6 

8 

4 

Menstruationsanomalien 

1 

20 

21 

. 

5 

Schwangerschaftsanomalien 
(Fehlgeburt.,  Blutung,  etc.) 

22 

22 

* 

Gebnrts-  u.  Wochenbetts-Ano- 
malien (excl.  I’ucrpernlfieb.) 
Altersschwache  (üb.  6b  Jahre) 

8 

11 

3 

11 

18 

8 

11 

20 

7 

2 

14 

2 

2 

2 

i 

2 

2 

8 

Andere  Entwickelungskrank- 
heiten 

2 

1 

• 

1 

. 

. 

. 

. 

. 

. 

9 

II.  Infections-  u.  Allgemeine 
Krankheiten. 

Pocken 

1 

76 

25 

76 

24 

5 

1 

0 

Scharlach 

2 

1 

59 

66 

59 

64 

18 

11 

1 

1 

1 

Masern  und  Rötheln 

16 

11 

13 

10 

2 

2 

Mumps  (Parotitis  epidemica) 

4 

1 

4 

1 

3 

Bose  (Erysipelas)  . 

3 

6 

58 

62 

60 

64 

4 

2 

1 

6 

i 

5 

2 

4 

Diphtherie  .... 

3 

5 

108 

163 

Kid 

166 

28 

18 

1 

4 

i 

4 

5 

Puerperalfieber 

2 

2 

2 

1 

1 

1 

6 

Keuchhusten  .... 

. 

. 

4 

10 

4 

10 

1 

2 

7 

Gastrisches  Fieber  . 

1 

. 

16 

7 

15 

7 

2 

4 

2 

4 

B 

Unterleibstyphus 

23 

10 

79 

49 

100 

56 

13 

9 

1 

2 

9 

4 

9 

6 

2 

J 

Wcchselfieber  .... 

1 

1 

15 

3 

16 

3 

1 

1 

‘ , 

Buhr  (Dysenterie)  . 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

Brechdurchfall  (Cholera  nost.) 

2 

1 

2 

1 

1 

1 

Diarrhöe  der  Kinder 

1 

5 

2 

2 

3 

3 

2 

1 

Katarrfieber  (Grippe) 

. 

3 

28 

27 

28 

27 

3 

4 

2 

4 

Rheumatisches  Fieber  . 

52 

23 

52 

22 

i 

1 

Acuter  Gelenkrheumatismus  . 

1 

2 

74 

51 

71 

53 

1 

14 

2 

12 

3 

Blutarmuth  .... 

1 

3 

12 

72 

13 

73 

2 

2 

2 

5 

2 

6 

1 

Leukämie 

3 

2 

1 

Pyämie  (Septich&mie)  . 

. 

5 

. 

5 

5 

i 

Milzbrand 

Trichinen 

3 

1 

3 

1 

Andere  thierische  Parasiten 
(excl.  Krätze)  . . . 

1 

40 

19 

41 

19 

3 

3 

> 

Tuberculosis  .... 

4 

1 

26 

10 

29 

10 

20 

9 

1 

. 

4 

4 

1 

Skrophnlosis  .... 

7 

19 

20 

48 

22 

54 

1 

1 

2 

1 

! 

Bhacbitis  und  Osteomalacie  . 

4 

6 

7 

14 

7 

15 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

Zockerruhr  .... 

9 

2 

8 

1 

. 

. 

. 

Scorbut 

1 

1 

1 

1 

. 

1 

. 

1 

. 

> 

Gicht 

3 

1 

7 

1 

6 

3 

2 

1 

1 

2 
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Krankenhäuser  a. 

Krankenhäuser  b. 

I-* 

55 

Namen  der  Krankheiten 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  Fälle. 

« 

bO 

Be- 

Abgang 

Bc- 

Abgang 

3 

C 

m 

u 

bezw.  Todesursachen. 

stand 

am 

1. Jan. 

Zu- 

gang 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

stand 

am 

l.  Jan. 

gang 

über- 

haupt 

Ja 

du 

T 

O 

Ul. 

46 

Bösartige  Neubildungen 

4 

12 

104 

90 

99 

92 

19 

22 

1 

11 

18 

u 

19 

3 

47 

Gonorrhoe  .... 

4 

2 

141 

57 

136 

55 

. 

• 

1 

4 

1 

5 

1 

• 

48 

Primäre  Syphilis 

8 

4 

46 

44 

47 

46 

49 

Constitutionelle  Syphilis 
Chronischer  Alkoholismus  u. 

4 

8 

84 

82 

80 

86 

3 

2 

1 

2 

1 

50 

Säufer-Wahnsinn  . 

2 

70 

3 

70 

3 

4 

. 

. 

1 

• 

1 

• 

• 

51 

Andere  cliron.  Vergiftungen  . 

1 

23 

3 

22 

3 

3 

i 

i 

* 

1 

52 

Allgemeine  Entkräftung 

III.  Localisirte  Krankheiten. 

A.  Krankheiten  des  Nerven- 

2 

1 

14 

11 

15 

12 

2 

Systems. 

53 

Geisteskrankheiten  . 

6 

13 

45 

45 

46 

45 

4 

4 

1 

1 

. 

2 

54 

Hirn-  u.  Hirnhaut-Entzünd.  . 

1 

2 

10 

6 

9 

7 

5 

6 

2 

1 

2 

1 

55 

Apoplexia  cerebri  . 

3 

14 

16 

13 

15 

7 

8 

2 

i 

3 

• 

4 

56 

And.  Krankheiten  d.  Gehirns 

2 

13 

fl 

13 

4 

1 

1 

3 

2 

• 

2 

• 

■ 

57 

Epilepsie 

Eklampsie  .... 

5 

3 

21 

10 

20 

9 

2 

. 

2 

58 

2 

2 

• 

1 

1 

• 

* 

59 

Trismus  und  Tetanus 

1 

4 

1 

5 

1 

3 

• 

1 

60 

Chorea 

1 

6 

4 

6 

3 

8 

i 

i 

i 

• 

61 

Rückenmark-Krankheiten 

5 

5 

19 

28 

17 

29 

4 

2 

• 

* 

62 

Andere  Krankheiten  des  Ner- 

vensystexns  .... 

4 

lü 

64 

71 

63 

75 

1 

• 

2 

4 

5 

3 

5 

B.  Krankheiten  des  Ohrs. 

63 

Krankheiten  d.  äusseren  Ohrs 

6 

6 

6 

5 

. 

i 

1 

1 

i 

• 

64 

» » inneren  Ohrs 

• 

5 

7 

5 

7 

i 

• 

3 

3 

• 

' 

C.  Krankheiten  der  Augen. 

65 

66 

Contagiöse  Angenkrankheiten 
Andere  Augenkrankheiten 

12 

22 

27 

155 

5 

118 

27 

16U 

4 

127 

1 

• 

2 

7 

3 

6 

4 

D.  Krankheiten  der  Atb- 

mungsorgane. 

67 

Krankheiten  d.  Nase  u.  Adnexa 

1 

2 

5 

4 

6 

6 

68 

Croup  

2 

12 

5 

13 

4 

4 

1 

• 

• 

• 

69 

And.  Kehlkopfs-Krankheiten 

1 

18 

19 

18 

19 

1 

• 

• 

• 

7U 

Acuter  Bronchialkatarrh 

3 

146 

58 

147 

58 

2 

3 

3 

3 

8 

3 

71 

Chronischer  Bronchialkatarrh 

7 

7 

80 

48 

72 

49 

4 

4 

2 

4 

• 

4 

• 

72 

Lungenentzündung  . 

3 

2 

162 

51 

160 

52 

35 

12 

i 

1 

4 

5 

4 

b 

73 

Brustfell-Entzündung 

12 

1 

119 

41 

121 

39 

5 

3 

i 

1 

• 

. 

74 

Lungenblutung 

2 

1 

26 

14 

25 

15 

2 

2 

3 

2 

1 

2 

75 

Lungenschwindsucht 

38 

21 

234 

127 

238 

140 

107 

74 

14 

10 

14 

10 

* 

76 

Empliysem  .... 

17 

8 

111 

39 

107 

43 

25 

17 

2 

1 

10 

i 

9 

2 

77 

Andere  Krankheiten  der  Ath- 

i 

i 

1 

J 

mungsorgane 

10 

3 

9 

3 

2 

* 

2 

2 

78 

Kropf 

1 

2 

1 

2 

' 

■I 
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Krankenhäuser 

a. 

Krankenhäuser  b. 

Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  Fälle. 

Be- 

Abgang 

Be- 

Abgang 

StAIld 

am 

1.  Jan 

gang 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

stand 

am 

1 Jan. 

gang 

über- 

haupt 

davoc 

durcl 

Tod 

tu 

W. 

m 

w. 

111. 

W 

m. 

W. 

m- 

w. 

m. 

W. 

m. 

w. 

m. 

W 

E.  Krankheiten  der  Cir- 

culationsorgane. 

Hirt-  u.  Herzbeutcl-Entzünd. 

i 

6 

6 

5 

6 

1 

2 

2 

i 

2 

1 

Klappenfehler  und  andere 
Herzkrankheiten  . 

2 

7 

57 

50 

51 

49 

8 

17 

i 

i 

3 

2 

4 

2 

2 

Pnlaader-Gcschwulst 

4 

3 

4 

2 

1 

1 

Krampfadern  .... 

4 

, 

18 

2 

18 

2 

Venen-Entzündung  . 
Lrmpbgefäss-  and  Lymph- 

2 

* 

4 

6 

• 

• 

• 

* 

• 

* 

dreien  - Entzündung  (excl. 
der  dyskrasischen) 

4 

3 

63 

41 

64 

42 

F.  Krankheiten  des  Ver- 

dauungs- Apparats. 

Krankheiten  der  Zähne  und 

Adnexa  .... 

25 

13 

24 

13 

Zungen- Ent  zümiung 
Mandel-  und  Rachen-Entzün- 

2 

1 

2 

1 

dang  (excl.  14)  . 

4 

1 

88 

141 

91 

139 

4 

12 

4 

12 

Krankheiten  der  Speiseröhre 

. 

10 

2 

lll 

2 

2 

. 

. 

Acuter  Magenkatarrh 

5 

4 

89 

119 

91 

122 

2 

10 

2 

10 

Chroniicber  Magenkatarrh  . 

. 

5 

27 

25 

25 

27 

2 

2 

2 

2 

Mngenkrampf  .... 

. 

6 

5 

6 

6 

1 

3 

l 

8 

Pagengeschwür 

1 

1 

35 

25 

33 

22 

3 

2 

2 

1 

2 

3 

Acuter  Darmkatarrh 

1 

3 

55 

43 

55 

46 

3 

2 

Ckroniicher  Darmkatarrh 

1 

1 

21 

3 

19 

4 

1 

2 

2 

Habituelle  Verstopfung  . 
Bauchfell-Entzündung  (Peri- 

3 

10 

3 

10 

1 

1 

tonitis  und  Perityphlitis)  . 

1 

1 

29 

35 

27 

31 

12 

9 

1 

4 

1 

4 

fcäche  (Hernien): 

a.  eingeklemmte  . 

7 

8 

7 

8 

1 

2 

1 

1 

h.  nicht  eingeklemmte 

2 

2 

13 

5 

14 

6 

2 

1 

Innerer  Darmverschluss 
Krankheiten  der  Leber  und 

• 

2 

• 

2 

• 

2 

* 

_ ihrer  Ausführungsgftnge  . 

. 

3 

23 

26 

22 

29 

1 

4 

1 

1 

1 

1 

1 

Knckheiteu  der  Milz 

1 

1 

G.  Krankheiten  der  Ge- 
schlechts-Organe 
(excl.  47,  48,  49). 
Fieren-Erkrankung  . 

6 

5 

70 

48 

68 

48 

16 

11 

i 

1 

4 

3 

5 

4 

1 

rankheiten  der  Blase  . 

3 

1 

27 

9 

27 

8 

1 

1 

1 

1 

inkrankheit  .... 

1 

1 

1 

1 

. 

mkheiten  der  Prostata 

5 

5 

, 

# 

rengernng  der  Harnröhre 
»aerbruch  u.  and.  Hoden-, 

10 

9 

• 

1 

■ 

1 

• 

• 

Krankheiten  .... 
ankheiten  der  Gebärmutter 

• 

10 

15 

97 

15 

93 

• 

1 

2 

15 

2 

14 

1 

ankbeiten  des  Eierstucks 

1 

10 

10 

3 

1 

4 

5 

inkbeiten  der  Scheide 

• 

* 

• 

9 

8 

. 

. 

1 

- 

. 

1 

• 
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C.  Irren-Anstalten. 


Zahl  der  ] 

Bellen 

Ver- 

oder 

pfleg- 

a.  Oeffentliche. 

Plätze. 

ten. 

1.  Landesbospital  Hofheim 

4M 

465 

2.  Landes-Irrenanstslt  Heppenheim 

438 

563 

b.  Private. 

Keine. 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 

a. 

b. 

1.  Zahl  der  Anstalten 

2.  » » Betten  oder  Plätze 

*■  ■ • v.n,.w,.g.  {'““s""”: 

• Se-IÄT  : : : 

2 
852 
255  077 
M9  913 
531 
497 

* 

II.  Frequens. 


Ordnungs-Nr.  || 

Krankheitsformen. 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

im 

Jahre 

Ab* 
im  a 

rang 

abre 

Erblichkeit 
nacbgewieBen 
bei  Bestand  am 
1.  Jan.  und  Zu- 
gang im  Jahre 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

m. 

w. 

ES 

ca 

ES 

ca 

ca 

ca 

m.  | 

w. 

ZU  8. 

i 

Melancholie  .... 

5 

20 

9 

24 

8 

23 

i 

6 

toi 

22 

32 

2 

Manie 

2 

13 

8 

18 

6 

13 

2 

15 

22 

3 

338 

55 

El 

53 

44 

16 

12 

ii2: 

112 

224 

4 

26 

4 

28 

3 

23 

3 

19 

3 

13: 

4 

17 

5 

29 

16 

8 

3 

9 

5 

3 

4 

■El 

1 

11 

6 

Cretiniemus  . 

38 

17 

3 

1 

3 

2 

2 

1 

17 

6 

23 

7 

Delirium  potatorum  . 

• 

. 

• 1 

Summe 

408 

111 

89 

102 

E 

41 

28 

169! 

829 

D.  Entbindungs-Anstalten. 


Zahl  der  | 

a.  Oeffentliche. 

Bitten 

oder 

Plätze. 

Ver- 

pfleg- 

ten. 

1.  Entbindungsanstalt  zu  Giessen  .... 

20 

200 

2.  Entbindungsanstalt  zu  Mainz 

24 

205 

3.  Abtheilung  des  städtischen  Hospitals  zu  Darmstadt 
b.  Private. 

Keine. 

3 

20 
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Frequenz. 


OrosBherzogth.  Hessen. 
Starken-1  Ober-  1 Rhein-  1 lin 
bürg.  1 heaaen.  | heaaen.  1 Ganzen 

Zahl  der  Anstalten 

i 

1 

1 

3 

» > Betten 

3 

20 

24 

47 

• » Entbundenen  überhaupt  . 

20 

200 

205 

425 

dav.  erkrankt  am  Kindbettßeh. 

17 

13 

30 

» gestorben  * » 

» » mittelst  geburtshilflicher  Ope- 

2 

2 

ration  Entbundenen 

I 

14 

18 

33 

davon  gestorben  . 

1 

1 

• » Neugeborenen  .... 

20 

200 

208 

228 

davon  todtgeboren  . 

2 

7 

11 

20 

» gestorben 

1 

4 

6 

11 

Nr.  1909.  Meteorologische  Beobachtungen  des  Gr. 
Katasteramts  zu  Darmstadt  Im  Jahr  1883.*) 

(Mit  1 lithographirtcn  Tafel). 

1883.  1882. 

1.  Mittlerer  Barometerstand  bei  0“R.  332,12  p»r.  Lin.  331,84  p«-.  Lin. 

2.  Höchster  * » . * 340,40  338,21 

(am  23.  Februar  (am  16.  Mars 
bei  W.)  bei  NO.) 

3.  Tiefster  » ...  323,22  322,16 

(tm  26.  Märt  (am  26.  Märe 
bei  W.)  bei  SW.) 

4.  Mittlere  Wärme  des  Jahres  (Mittel  aus 
den  Beobachtungen  um  6 Uhr  Morgens, 
um  2 Uhr  Nachmittags  und  um  10  Uhr 

Abends)  7,8”  R.  8,1”  R. 

5.  Höchste  Wärme  26,5  26,1 

(am  2.  n.  4.  Juli  (am  16.  Juli 
bei  SW.)  bei  SW.) 

6.  Niedrigste  Wärme  —8,1  — 7,6 

(am  23.  März  (am  12.  Februar 
bei  NO.)  bei  NO.) 

7.  Mittlere  Wärme  der  Jahreszeiten  (nach 
den  Beobachtungen  um  6 Uhr  Morgens, 
um  2 Uhr  Nachmittags  und  um  10  Uhr 
Abends) 

Winter  (Decbr.  des  vorhergehenden 


Jahres,  Januar  und  Februar)  2,6“  R.  +1,6”R. 

Frühling  (März,  April  und  Mai)  6,6  8,5 

Sommer  (Juni,  Juli  und  August)  14,5  13,6 

Herbst  (Sept.,  Octbr.  und  November)  8,0  8,3 

8.  Mittel  der  tag),  tiefsten  Thermometerstände  4,7  5,0 

9.  • « » höchsten  > 11,4  11,4 

10.  . » . tiefst,  u.  höchst.  » 8,0  8,2 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  288,  Mai  1883,  8.  145. 
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11.  Ganze  Regensumme  in  Pariser  Cubik-  1883.  1882. 

zoll  auf  einen  Pariser  Qusdratfuss  3879,7  5289,12 

Regenhöhe  io  Pariser  Zoll  26,93  36,73 


12.  Höhe  der  Verdunstung  in  Pariser  Zoll 

21,74 

19,09 

13.  Anzahl  der  Regentage 

181 

226 

9 

9 

Regen-  und  Schneetage 

7 

— 

9 

» 

Scbneetage 

33 

31 

» 

9 

heiteren  Tage 

31 

26 

» 

9 

gemischten  Tage 

233 

214 

9 

9 

trüben  Tage 

101 

125 

» 

9 

stürmischen  Tage 

69 

256 

» 

9 

windigen  Tage 

296 

109 

9 

9 

Sommertage  (Maximum  der 

Temp.  20°  oder  darüber) 

50 

28 

9 

9 

Eistage  (Maximum  d.  Temp. 

unter  0“)  9 6 


» » Frosttage  (Minimum  d.  Temp. 


unter  0") 

78 

58 

» » Tage  mit  Nebel 

91 

89 

» » Tage  mit  Reif 

39 

27 

» » Tage  mit  Gewitter 

16 

15 

14.  Letzter  Frühjabrsschnee 

am  23.  April 

am  11.  April 

Erster  Winterschnee 

am  13.  Nov. 

am  11.  Nov. 

Letzter  Frübjahrsfrost 

-1,2 

(am  13.  April) 

-0,7 

(mm  13.  April) 

Erster  Winterfrost 

-0,7 

(am  17.  NoTbr.) 

-0.2 

(mm  13.  Novbr.) 

Mittl.  Temp.  unter  0°,  letztmals 

18||:  — 0,27  18g  j:  -1,20 

(mm  24.  März;  (mm  12.  Febr.) 

» » » » erstmals  18fj : —0,37  18jj| : —0,50 

(tm  30.  Novbr.)  (am  18.  Norbr.) 

15.  Zahl  der  Winde  (dreimalige  Beobachtung  täglich) : 


1883. 

N.  9;  NO.  233  ; 0.119;  SO.  123; 
S.  25;  SW.  440;  W.  57;  NW.  79; 
1882. 

N.  12;  NO.  208  ; 0.  67;  SO.  130; 
S.  40;  SW.  520;  W.  37;  NW.  81; 


Mittlere  Windrichtung  nach  Lambert’s  1883.  1882. 

Formel  S.15»23'W.  S^öO'W. 

Mittlere  Windstärke  in  Procenten  (Re- 

sultirende  nach  Kämtz)  18,3%  29,5% 

16.  Mittlerer  Dunstdruck  in  Pariser  Linien  3,0  3,2 

17.  Drnck  der  trockenen  Luft  329,1'"  328, 6‘" 

18.  Mittlere  relative  Feuchtigkeit  in  Pro- 
centen 73  76 

19.  Ozongehalt  der  Luft  nach  Schönbein : 

bei  Nacht  2,7  3,1 

bei  Tag  2,5  2,8 

im  Mittel  2,6  3,0 
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Nr.  1910.  Ueberglcht  der  SterblichkeltBverh&ltnlage  Im  Juni  1884 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Anzeige. 

Dnrch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghans  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXIV.  Band,  2.  Heft.  Darmstadt  1884.  4.  Geheftet  6 Jt, 

Inhalt:  Die  Volkszählung  im  Grossherzogthum  Hessen  am  1.  De- 
cember  1880. 


Druck  von  U.  Brill  ln  Darmstadt. 
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Nr.  1911.  Uebersiclit  Uber  die  Anzahl  der  Hunde 
und  den  Ertrag  der  Hundesteuer  lm  Etatsjahr 
1883-84.*) 


Ordn.- 

Nr. 

Rentämter  und  Ober-Einnehmereien. 

Zahl 

der 

Hunde 
h 5 M. 

Geld- 

betrag. 

" H>. 

1 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Darmstadt 

3 244 

16  220 

2 

Gross-Gerau 

1 287 

6 435 

3 

Gross-Umstadt 

3 218 

16  090 

4 

Lampertheim 

869 

4 345 

5 

Lindenfels  ...... 

1 299 

6 495 

6 

Zwingenberg 

1 301 

6 505 

Summe 

11  218 

56  090 

7 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Alsfeld 

1 438 

7 190 

8 

Friedberg 

2 644 

13  220 

9 

Giessen 

1 902 

9 510 

10 

Nidda 

2 225 

11  125 

Summe 

8 209 

41  045 

11 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Mainz 

3 585 

17  925 

12 

Worms 

2 949 

14  745 

Summe 

6 534 

32  670 

Zusammenstellung. 

I.  Provinz  Starkenburg 

11  218 

56  090 

II.  » Oberhessen  .... 

8 209 

41  045 

111.  » Rheinhessen 

6 534 

32  670 

Hauptsumme 

25  961 

129  805 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  289,  Juni  1883,  S.  161. 
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Einnahme  an  Communalhnndeatener  im  Etatsjabr  1883—84. 


h 

S2 

c 

"3 

o 

Nameu  der  Gemeinden. 

Anzahl 

der 

Hunde. 

Erhe- 

bungs- 

satz. 

Geld- 

betrag. 

jt. 

m. 

1.  Provinz  Starkenburg. 

1 

Auerbach 

55 

2 

110 

2 

Babenhausen  

50 

3 

150 

3 

Bensheim  

125 

2 

250 

4 

Bessungon  

271 

2 

542 

5 

Bürgel 

65 

4 

260 

6 

Darmstadt 

886 

5 

4 430 

7 

Gross-Gcrau 

99 

2 

198 

8 

Jugenheim 

30 

3 

90 

9 

Langon  

78 

3 

234 

10 

Lengfeld 

65 

1 

65 

11 

Neu-Isenburg 

121 

4 

484 

12 

Ober-Roden 

22 

3 

66 

13 

Offenbach  

618 

5 

3 090 

14 

Seligenstadt 

61 

3 

183 

15 

Sprendlingen 

79 

2 

158 

16 

Wimpfen 

65 

5 

325 

Summe  Prov.  Starkenburg 

2 690 

10  635 

II.  Provinz  Oberhessen. 

17 

Alsfeld 

66 

3 

198 

18 

Bad-Nauheim 

78 

5 

390 

19 

Büdingen 

81 

2 

162 

20 

Burkhardsfelden 

5 

3 

15 

21 

Butzbach 

85 

3 

255 

22 

Friedberg 

149 

5 

745 

23 

Giessen  

460 

5 

2 300 

24 

Grünberg 

42 

5 

210 

25 

lloimcrtshausen 

13 

2 

26 

26 

llomberg 

36 

2 

72 

27 

Laubach  

55 

3 

165 

28 

Lauterbach 

88 

3 

264 

29 

Lieh 

55 

2 

110 

30 

Nidda 

63 

3 

189 

31 

Ruhlkirchen 

11 

2 

22 

32 

Schlitz 

53 

2 

106 

33 

Vilbel 

93 

5 

465 

Summe  Prov.  Oberhcsson 

1 433 

5 694 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

34 

Alzey  

103 

5 

516 

35 

Bingen 

173 

3 

519 

36 

Büdesheim 

25 

3 

75 

37 

Budenbeitn 

22 

3 

06 

38 

Kastei 

102 

6 

510 

39 

Dietersheim 

3 

40 

Dom-Dürkheim 

17 

2 

34 

41 

Dromersheim 

11 

2 

22 

42 

Engelstadt 

19 

2 

38 

43 

Flomborn 

23 

2 

46 

44 

Gonsenheim 

48 

5 

240 
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Ordn.-Nr 

Namen  der  Gemeinden. 

Anzahl 

der 

Hunde. 

Erhe- 

bungs- 

satz. 

Geld- 

betrag. 

45 

Köngernheim  (Kreis  Oppenheim) 

17 

2 

35») 

4 b 

Kempten 

5 

3 

15 

47 

Leiselheim 

12 

2 

24 

48 

Main* 

993 

5 

4 965 

49 

Mumbach 

47 

3 

141 

50 

Monsheim 

23 

1 

23 

51 

Nenhausen  

20 

2 

40 

52 

Nierstein  

108 

3 

324 

53 

Oppenheim 

75 

5 

375 

54 

Osthofen 

87 

1 

87 

55 

Ober-Ingelheim 

59 

3 

177 

56 

Pfeddersheim 

57 

2 

114 

57 

Pfiffligheim 

27 

2 

54 

58 

Sponsheim  

9 

2 

18 

59 

Wochenheim 

14 

1,50 

21 

60 

Wald- Uelversheim 

16 

3 

48 

61 

Weisenau 

65 

3 

195 

62 

Westhofen 

53 

2 

106 

63 

Worms 

350 

5 

1 750 

Summe  Prov.  Rheinhessen 

2 580 

10  577 

Wiederholung. 

,1.  Provinz  Ötarkenburg 

2 690 

10  635 

II.  » Oberhessen 

1 433 

5 694 

III.  » Rheinhessen 

2 580 

10  577 

Summe  Grossh.  Hessen 

6 703 

26  906 

*)  Hierunter  pro  1863  1 Hund  h 3 Jh 


Nr.  1912.  Summarische  Uebersiclit  der  Einnahmen 
au  Zöllen  nnd  geuieiuscliaftlielieu  Verbrauchs- 
steuern im  CJr.  Hessen  im  Kiatsjalir  1883 — 81.*) 


ü 

z 

c 

-3 

Bezeichnung 

der 

Einnahme. 

Soll- 

Ein- 

nahme. 

Bonificatio- 
nen  auf  ge 
uieinschaJtl. 
Rechnung. 

Bleiben. 

c 

M. 

M 

ji 

1 

Eingangszoll  .... 

Ausserordentliche  Einnahme 

4 701  895,90 
169,30 

j 3 610,25 

4 698  454,95 

2 

Rdbenzuckersteuer 

353  104,60 

353  104,80 

3 

Salzsteuer 

963  865,80 

963  865,30 

4 

Tabaksteuer  .... 

252  681,15 

2 734,25 

249  946,90 

5 

a)  Branntweinsteuer  . 

b)  Uebergangsabgabeu  v.  Brnnnt- 

459  140,27 

74  985,25 

384  155,02 

wein 

3 765,40 

3 765,40 

6 

a)  Brausteucr  .... 

763  761,80 

32  688,65 

731  073,15 

b)  Uebergangsabgahcn  von  Bier 

31  892,31 

31  892,31 

7 

Beichs-Spielkartcnstempel 

165  416,20 

165  446,20 

8 

Reichs-Stempelabgaben 

146  482,34 

146  482,34 

Summe  der  Einnahmen 

7 842  204,77 

114  018,40 

7 728  186,37 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  289,  Juni  1883,  S.  175. 
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Nr.  1913.  Get*nn<lheitgziiHtand  und  Todesfälle  im 
tirossb.  Ilesaen  vom  I.  Quartal  1884.*) 

Die  Zahl  der  im  I.  Quartal  1884  im  Grossherzogthum  vorgc- 
kommencu  Sterbefälle  belief  sich  nach  den  vorläufigen  Aufstellungen 
der  Kreisgesundheitsämter,  deren  summarisches  Ergebniss  im  Nach- 
stehenden veröffentlicht  wird  (mit  Ausschluss  der  Todtgeborenen)  auf 
5091;  davon  ereigneten  sich  im  Monat  Januar  1697,  im  Februar 
1565,  welche  Zahl  sich  bei  der  Berechnung  auf  eiue  den  beiden  an- 
dern Quartalsmonaten  gleiche  Tageszahl  zu  1673  erhöht,  und  im 
März  1899.  Gegenüber  dem  vorausgegangeuen  Quartale  mit  4491 
.Sterbfällen  batte  sich  die  Zahl  der  letzteren  um  600  vermehrt  und 
die  allgemeine  .Sterblichkeitsziffer  war  von  4 6 p.  M.  auf  5,3  p.  M.  ge- 
stiegen. 

Von  den  Provinzen  hatte  Starkenburg  2195  Sterbfälle  ver- 
zeichnet, im  vorhergehenden  Quartale  1997,  Überhessen  1448  gegen 
1258,  und  Rhein hessen  1448  gegen  1236;  die  Sterberate  betrug  in 
denselben  nach  der  Reihenfolge  5,3  gegen  4,9  — 5,3  gegen  4,6  und 

5.0  gegen  4,3.  Die  Erhöhung  der  Sterblichkeitsziffer  betrug  in  Star- 
kenburg 0,4  p.  M.,  in  den  beiden  andern  Provinzen  0,7  p.  M. 

Von  den  Stcrbfällen,  im  Grossherzogthum  überhaupt  in  Summa 
5091,  betrafen  Kinder  nnter  15  Jahren  1973  (im  vorausgegangcneu 
Quartale  1720);  von  diesen  waren  vor  Vollendung  des  ersten  Le- 
bensjahrs verstorben  1105  (1069),  im  Alter  vom  zweiten  bis  fünfzehnten 
Jahre  868  (651);  zu  den  Erwachsenen  gehörten  3118  (2771).  Bei  den 
unter  15jährigen  betrug  die  Mortalitätsziffer  5,8  gegen  5,0,  bei  den 
Erwachsenen  5,1  gegen  4,5;  in  beiden  Hauptalterskategorien  erfuhr 
sonach  die  Sterblichkeit  eine  Zunahme;  bei  den  unter  1 Jahr  alten 
Kindern  dagegen  hatten  die  Sterbfälle  sich  nicht  erheblich  vermehrt. 
Von  den  Provinzen  batte  Rheiuhcssen  die  höchste  Kindersterblichkeit, 
denn  diese  belief  sich  auf  6,3  gegen  5,2  im  vorausgegangenen  Quar- 
tale, während  dieselbe  in  Starkenburg  5,7  gegen  5,3  und  in  Ober- 
hessen 5,0  gegen  4,1  betrug.  Die  Erwachsenensterblichkeit  war  am 
höchsten  in  Oberhessen  mit  5,5  gegen  5,0  und  betrug  in  Starkeuburg 

5.1  gegen  4,6  und  in  Rheinhessen  4,4  gegen  3,8. 

Sterbfälle  durch  epidemische  und  ansteckende  Krank- 
heiten wurden  im  Grossherzogthum  verzeichnet  435  gegen  320  im 
vorausgegangenen  Quartale  und  kommen  hiervon  auf  die  Monate 
Januar  152,  Februar  132  und  März  151  und  auf  die  Provinzen  Star- 
kenburg 209  (163),  Oberhessen  126  (88)  und  Kheinhessen  100  (69), 
wonach  sich  die  Sterberate  durch  epidemische  Krankheiten  für  die 
Provinzen  nach  der  Reihenfolge  zu  5,1  gegen  4,0  — 4,6  gegen  3,4 
und  3,5  gegen  2,4  nnd  im  Grossherzogthum  im  Ganzen  zu  4,5  gegen 
3,3  berechnet.  Was  die  einzelnen  hicrherzählendcn  Krankheiten 
anlangt,  so  hatten  Rachenbräune  114,  Halsbräune  94  Sterbfalle 
(Fortsetzung  auf  8.  246.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  310,  Mai  1884,  8.  129. 
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veranlasst,  beide  Krankheitsforinen  zusammen  deren  208  (im  Vor- 
quartale 146),  Keuchhusten  76  (68),  Scharlach  30  (61),  Abdo- 
minaltyphus 35  (28),  Masern  19  (9),  Rose  23  (17)  und  Woc h en- 
bettfieber  35  (23). 

Die  Verbreitung  der  epidemischen  Krankheiten  war 
im  Berichtsquartale  eine  massige;  Blattern,  Flecktyphus  und  Ruhr 
wurden  überhaupt  nicht  beobachtet.  Die  Sterbfälle  durch  epide- 
mische Krankheiten  waren  gegenüber  dem  Vorquartale  mit  ausser- 
ordentlich günstigen  Verhältnissen  etwas  erhöht  und  zwar  namentlich 
solche  durch  Rachen-  und  Halsbräune,  Wochenbettfieber,  Abdominal- 
typhus, Rose  und  Masern ; Todesfälle  durch  Scharlach  dagegen  nioht 
unerheblich  vermindert. 

Diphtherie  kam  ebenso  wie  im  IV.  Quartale  des  vorausge- 
gangenen Jahres  in  den  Kreisen  Giessen  und  Offenbach  zumeist  ver- 
breitet vor  und  hier  insbesondere  in  den  Gemeinden  Giessen,  Lollar, 
Bellersheim,  Gross-Buseck,  in  Offenbach,  Gross-Steinheim,  Rumpen- 
heim  und  Langen,  jedoch  mit  geringer  Sterblichkeit  und  in  sichtlicher 
Abnahme  der  Verbreitung.  Ausserdem  wurde  ein  frequenteres  Vor- 
kommen der  Diphtherie  bekannt  aus  den  Orten  Hirschhorn  und  Trösel 
im  Kreise  Heppenheim,  Elbenrod  im  Kreis  Alsfeld,  Gelnhaar  und 
Usenborn  im  Kreis  Büdingen,  Friedberg  und  Staden  im  Kreis  Fried- 
berg, Veitsbain,  Ilbeshausen,  Zahmen  und  Lauterbach  im  Kreis  Lau- 
terbach, Hechtsheim  im  Kreis  Mainz  und  aus  den  Gemeinden  Dalheim, 
Nierstein  und  Eimsheim  des  Kreises  Oppenheim.  Auch  hier  wird 
allgemein  das  seltenere  Vorkommen  schwerer  Erkrankungen  hervor- 
gehoben. Von  den  Sterbfallen  an  Diphtherie,  im  Grossherzogthum 
im  Ganzen  114,  kommen  auf  die  Provinzen  Starkenburg  44,  Ober- 
bessen 46  und  Rheinhessen  24.  Ausserdem  wurden  Sterbfälle  durch 
Halsbräune  (Croup)  verzeichnet  im  Grossherzogthum  überhaupt  94 
und  davon  in  Starkenburg  51,  in  Oberhessen  26  und  in  Rheinhessen  17. 
An  Rachen-  und  Halsbräune  zusammen  verstarben  in  den  grössten 
Städten:  Mainz  (bei  89  bekannt  gewordenen  Erkrankungsfällen)  7, 
Darmstadt  11,  Offenbach  13,  Worms  0 und  Giessen  8 Personen. 

Scharlachfieber  verschonte  einen  grossen  Theil  des  Gross- 
herzogthums ganz  und  wurden  Todesfälle  durch  diese  Krankheit  in 
den  Kreisen  Darmstadt,  Dieburg,  Erbach,  Friedberg,  Schotten  und 
Worms  überhaupt  nicht  verzeichnet,  in  andern  Kreisen  kamen  nur 
einige  wenige  Scharlachsterbfälle  vor;  durch  eine  erheblichere  Ver- 
breitung dieser  Krankheit  zeichneten  sich  aus  die  Kreise:  Giessen 
mit  den  Orten  Giessen , Allendorf  a.  d.  Lahn , Leihgestern , Bersrod, 
Gross -Linden  und  Eberstadt,  Alsfeld  mit  einer  bis  März  fort- 
dauernden, vom  Herbst  des  Vorjahres  überkommenen  Epidemie  in  der 
Stadt  Alsfeld  und  ferner  in  den  meist  nicht  erheblich  betroffenen 
Gemeinden  Windhausen,  Storndorf,  Hergersdorf,  Brauerschwend  und 
Ober-Hörgern,  Büdingen  mit  Epidemien  in  Aulen-Diebach,  Wolf, 
Bingenheim  und  Höchst  an  der  Nidder,  Lauterbach  mit  meist  spär- 
lich auftretenden  Erkrankungen  in  Reuters,  Gunzenau,  Angersbach, 
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Altenschlirf,  Lauterbach  und  Uetzhausen,  Alzey  mit  gehäufteren  Er- 
krankungen in  der  Stadt  Alzey  und  in  I’lanig  und  Bingen  mit  einer 
Epidemie  in  Heidesheim.  Von  den  insgesammt  39  (51)  Scharlach- 
todesfällen des  Grossherzogthums  entfallen  auf  die  Provinzen  Star- 
kenburg 10  (14),  Oberhessen  19  (18)  und  Rheinhessen  10  (18)  und  auf 
die  grösseren  Städte  Mainz  2 (bei  73  bekannt  gewordenen  Erkran- 
kungen), Darmstadt-Bessungen  0,  Offenbach  1,  Worms  0 und  Giessen  6. 

Masern  waren,  wenn  auch  etwas  verbreiteter  als  im  voraus- 
gegangenen  Quartale,  doch  nur  spärlich  anfgetreten ; von  19  (9)  Sterb- 
fällen durch  diese  Krankheit  kommen  auf  Starkenburg  11  (7),  auf 
Oberhessen  1 (2)  und  auf  Rheinhessen  7 (0).  Als  von  Masern  be- 
troffene Gemeinden  sind  Darmstadt,  Crumstadt  (dort  von  Mannheim 
eingeschleppt),  Sprendlingen  (Kreis  Alzey),  Gross- Winternheim  und 
Mainz  (40  Erkrankungen,  wovon  keine  einen  tödtlichen  Ausgang  nahm) 
zu  verzeichnen. 

Von  einem  epidemischen  Auftreten  von  Rötheln  (Rubeolae) 
wurde  aus  Ober-Hörgern,  Kreis  Giessen,  und  Gambach,  Kreis  Fried- 
berg, berichtet. 

Mumps  herrschte  in  mehreren  Orten  des  Kreises  Lauterbach 
namentlich  in  Maar,  Heblos,  Lauterbach  und  Allmenrod. 

Keuchhusten  gewann  im  Bericbtsquartale  eine  grössere  Aus- 
breitung nicht;  in  der  Provinz  Starkenburg  waren  die  Gemeinden 
Eberstadt,  Rossdorf,  Gräfenhausen,  Schneppenhausen,  Offenbach,  Wall- 
dorf, Reichelsheim  i.  0.,  Bockenrod,  Schlierbach  (Kreis  Dieburg), 
Schaafheim  und  Lampertheim  von  der  Krankheit  betroffen.  In  Ober- 
bessen kam  Keuchhusten  hin  und  wieder  in  Orten  der  Kreise  Alsfeld, 
Giessen,  Büdingen  und  Lauterbach  vor  und  in  Rheinbessen  in  Kastei, 
Kostheim  und  einigen  andern  Orten  des  Kreises  Mainz.  In  der  Stadt 
Mainz  wurden  23  Erkrankungen  verzeichnet  mit  1 Sterbfall.  Von 
den  insgesammt  76  Todesfällen  durch  Kenchhusten  des  Grossherzog- 
thums kommen  auf  Starkenburg  46  (44),  auf  Oberhessen  14  (10)  und 
auf  Rheinhessen  16  (14). 

Abdominaltyphus  trat  in  bemerkenswerther  epidemischer 
Verbreitung  auf  in  Brensbach,  Kreis  Dieburg,  woselbst  von  Januar 
bis  März  in  12  Häusern  18  Erkrankungsfälle,  wovon  2 tödtlich,  sich 
ereigneten,  ferner  in  Beerfelden  (Kreis  Erbach)  und  in  der  Stadt 
Alsfeld  io  einem  Häusercomplexe.  Eine  Hausepidemie  mit  8 leicht 
verlaufenen  Fällen  kam  in  Gernsheim  vor;  bei  in  Dienheim,  Kreis 
Oppenheim,  im  Monat  Januar  vorgekommenen  gehäufteren  Erkran- 
kungsfällen an  fieberhaftem  Darmkatarrh  blieb  deren  typhoide  Natur 
zweifelhaft.  Von  den  in  Summa  35  (28)  Typhustodesfällen  des  Gross- 
berzogthums  entfallen  auf  die  Provinzen  Starkenburg  15  (13),  Ober- 
bessen 9 (8)  und  Rheinbessen  11  (7).  Von  den  5 grössten  Gemeinden 
des  Grossherzogthums  batten  im  Berichtsqnartale  Mainz  (bei  16  ge- 
meldeten Erkrankungen)  3,  Worms  3,  Offenbach  1,  Darmstadt-Bes- 
sungen und  Giessen  keine  Typhussterbfälle  aufzuweisen. 

Ueber  das  Vorkommen  der  Intermittens  liegen  eingehendere 
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Mittheilungen  nicht  vor;  in  der  Stadt  Mainz  wurden  81  Erkrankungen 
an  Wechselfieber  gegen  75  im  vorausgegangenen  Quartale  verzeichnet 

Die  Zahl  der  Todesfälle  im  Wochenbette  war  mit  70  eine 
sehr  beträchtliche;  davon  waren  den  Augaben  der  Todeszeugnisse 
zufolge  35  durch  Wochenbettfieber  verursacht.  Von  letzteren  kommen 
je  8 auf  die  Kreise  Bensheim  und  Darmstadt  und  davon  weitaus  die 
Mehrzahl  auf  die  Monate  Januar  und  Februar.  Im  Kreise  Darmstadt 
kamen  Todesfälle  an  Puerperalfieber  vor  in  den  Gemeinden  Darm- 
stadt-Bessnngen  — 4 — , Arheilgen,  Eberstadt  und  Wixhausen  und 
im  Kreise  Bensheim  in  der  Stadt  Bensheim,  in  Biblis,  Gronau,  Zell, 
Reicbenbacb,  Elmshausen,  Laudenau  und  Winterkasten.  Die  Art  der 
Verschleppung  war  in  mehreren  Fällen  ausser  Zweifel. 

Eine  ungewöhnliche  Verbreitung  von  Rose  (Erysipelas)  wurde 
nicht  bekannt,  Todesfälle  durch  diese  Krankheit  wurden  23  verzeichnet, 
im  vorhergehenden  Quartal  17. 

Was  die  Sterblichkeit  durch  nichtepidemische  Krankheiten 
anlangt,  so  waren  im  Berichtsquartale  an  Lungenschwindsucht 
verstorben  685  Personen  gegen  548  im  Vorquartale,  an  acuten  ent- 
zündlichen Krankheiten  der  Athmungsorgane  575  gegen 
480,  an  Gehirn  sch  lagfluss  123  gegen  130,  an  acutem  Gelenk- 
rheumatismus 11  gegen  8,  an  Darmkatarrh  und  Brech- 
durchfall 107  gegen  143. 

Allen  übrigen  vorstehend  nicht  anfgeführten  Krankheiten 
zusammen  erlegen  waren  2221  Personen  gegen  1095  im  vorausgegan- 
genen Quartale,  nnbekannt  blieb  die  tödtliche  Krankheit  bei  774 
gegen  791  oder  bei  15,ö"o  aller  Verstorbenen. 

Gewaltsamer  Art  war  der  Tod  ln  125  Fällen  gegen  115  im 
Vorquartale  und  zwar  durch  Verunglückung  veranlasst  in  70 (75), 
durch  Selbstmord  in  51  (36)  und  durch  Mord  nnd  tödtliche 
Körperverletzung  in  4 (3)> 

Gegenüber  dem  IV.  Quartale  von  1883  zeichnete  sich  das  Be- 
richtsquartal, wie  oben  bemerkt,  durch  eine  erhöhte  Sterblichkeit  der 
Erwachsenen  und  der  über  1 Jahr  alten  Kinder,  sowie  durch  eine 
zunehmende  Epidemiesterblichkeit  bei  Rückgang  der  Scharlachtodes- 
fälle aus.  Ausserdem  waren  die  Todesfälle  durch  acute  entzündliche 
Krankheiten  der  Athmungsorgane,  noch  mehr  diejenigen  durch 
Lungenschwindsucht  an  Zahl  gestiegen,  solche  durch  Darmkatarrb 
und  Brechdurchfall  vermindert,  welche  Veränderungen  der  Regel  ent- 
sprechen; Selbstmorde  waren  häufiger  vorgekommen. 

Ein  Vergleich  der  Sterblichkeitsergebnisse  des  Berichtsquartales 
mit  denjenigen  dor  gleichnamigen  Quartale  der  vorausgegangenen 
Jahre  weist  ein  ungewöhnlich  günstiges  Verhalten  auf.  Die  allge- 
meine Sterbeziffer  des  Berichtsquartals  blieb  mit  5,2  p.  M.  weit  unter 
dem  Mittel  von  6,3  aus  den  Jahren  1877—1883,  die  Kindersterblich- 
keit mit  5,7  p.  M.  weit  unter  dem  Mittel  von  7,9  und  die  Erwachsenen- 
sterblichkeit mit  5,0  p.  M.  ebenso  unter  dem  Mittel  von  5,5.  Die  Epi- 
demiesterblichkeit erreichte  nur  den  Betrag  von  4,5  auf  10000  Ein- 
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wohner  gegen  das  Mittel  von  6,6.  Von  den  Sterbfällen  durch  vor- 
herrschende Krankheiten  zeigten  solche  durch  Lungenschwindsucht 
einen  Betrag,  der  erheblich  unter  dem  Durchschnitt  blieb  und  die 
durch  acute  entzündliche  Krankheiten  der  Athmungsorgane , auf 
welche  die  Sterbequote  von  8,3  als  Durchschnitt  auf  10000  Einwohner 
ergibt,  nur  eine  solche  von  5,9.  Von  den  Provinzen  zeichnete  sich 
insbesondere  Kheinhessen  durch  eine  niedere  Kinder-  sowohl  wie 
Erwachscnensterblicbkeit  und  durch  die  geringe  Zahl  der  Sterbfälle 
durch  acute  entzündliche  Krankheiten  der  Athmungsorgane  aus.  Von 
den  Kreisen  hatten  die  günstigsten  Sterbeverhältnisse  Friedberg, 
Worms,  Mainz,  Dieburg,  Offenbach  und  Schotten.  Dr.  Pfeiffer. 
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Nr.  191t!.  Vergleichende  ZnitanntnaleMung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monai  Juli  1884 
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7,00 

7,50 

5,00 

4,00 

4,50 

40,00 

36,00 

38,00 

36,00  30,00 

33,00 

52,00 

48,00 

50,00 

6,00 

6,00 

6,00 

6,00 

4,50 

430 

4,50 

38,0" 

38,00 

38,00 

38,00138,00;  38,00 

56,00 

56,00 

56,00 

7,88 

8,00 

6,00 

6,38 

4,50 

3,00 

3,66 

41,00 

24,00 

31,62 

35,00  26,00,  30,22 

15,00 

27,00 

34,46 

530 

6,00 

4,50 

5,00 

5,50 

3,50 

4,28 

29,00 

25,00 

26,80 

31,00  27,00!  29,00 

43,00 

41,00 

42,00 

5,50 

5,20 

4,80 

,5,00 

4,00 

4,00 

4,00 

16,80 

16,80 

16,80 

28,00  28,00 

28,00 

3","0 

30,00 

30,00 

5,20 

7,oo 

7,00 

7,00 

4,00 

3,00 

3,33 

24,00 

22,00 

22,67 

24,00124,00  24.00 

3", 00 

24,00 

26,00 

430 

4,00 

3,00 

3,50 

5,00 

4,00 

4,50 

24,00 

22,00 

23,00 

28,00  26,00 

27,00 

40,00 

36,00 

38,00 

7,42 

730 

5,00 

6,50 

4,50 

3,50 

3.96 

44,00 

28,00 

36,00 

36,00  30, 00!  33,00 

56,00 

45,00 

50,50 

5,20 

5,40 

4,60 

5,00 

4,00 

3,00 

3,60 

7,13 

630 

6,00 

6,26 

6,00 

4,50 

5.25 

27,00 

23,50 

25,25 

27,00:24,00 

25,50 

38,00 

35,00 

36,50 

630 

6,00 

5, (Kl 

5,50 

4,50 

3,20 

3,68 

40,00 

32,00 

36,00 

36,00  32,00 

34,00 

.‘>2,00 

44,00 

48,00 

733 

8,00 

6,00 

6,89 

6,00 

4.50 

4,99 

40,00 

30,00 

35,25 

33,50 

24,00 

27,84 

52,25 

24,00 

36,63 

5,70 

5,80 

4,80 

5,30 

4,50 

3,80 

4,15 

26,00 

22,00 

24,00 

28,00 

24,00 

26,00 

44,00 

36,00 

40,00 

93,83 

66,19 

4M, 39 

439,0« 

586,09 

6,3 1| 

5,86 

4,u| 

30,29 

29,27 

39,07 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

10  Stück. 

Kaffee. 

ge* 

«raiintr 

Boh- 

nen 

per 

kg 

Petro 

leum 

per 

Liter. 

Stein*  Braun- 
kohlen kohlen 

1 

per  1'**  kR 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

m m. 

per  Liter. 

per 

X 

0 

:0 

-c 

X 

tc 

H3 

.2 

’S 

Mittel- 

X 

'S 

:2 

niedgst. 

"O 

z 

X 

A 

O 

:Z 

a 

Mittel- 

Jt 

jt 

M 

.H 

jt 

M 

Jt 

jt 

.*t. 

.H 

.H, 

jt 

Jt 

2, 40(  1,90 

2,02 

0,18,0,15 

0,17 

0,55  0,5o!  0,53 

2,60 

0,24 

2,00  . 

3,50 

2,00 

2,00 

2,00 

0,16  0,16 

0,16 

0,60,0,60 

0,60 

3,00 

0,25 

2,00  . 

2,2" 

1,80 

2,08 

0,18  0,16 

0,17 

0,6010,55 

0,58 

3,40 

0,24 

2,00  . 

2,00 

1,80 

1,90 

0,18,0,18 

0,18 

0,55  0,55 

0,55 

2,80 

0,24 

1,90)  . 

4,00 

2,00 

2,00 

2,00 

0,17 

0,17 

0,17 

0,50;o,50 

0,50 

2,40 

0,26 

2,00]  . 

2,30 

1,80 

2,02 

0,35(0,24 

0,30 

0,70  0,40 

0,55 

3,20 

0,24 

2,00|  . 

1.90 

1,50 

1,68 

0,18  0,13 

0,16 

0,60  0,45 

0,52 

2,8" 

0,20 

1,70  1,50 

1,80 

1,60 

1,70 

0, 140, 14 

0,14 

0,40  0,40 

0,40 

3,60 

0,26 

1,80,  1,90 

1,80 

1,80 

1,80 

0,160,16 

0,16 

0,45  0,40 

0,43 

2,80 

0,24 

1,70  0,80 

2,40 

2,40 

2,40 

0,15  0,15 

0,15 

0,60  0,55 

0,58 

3,60 

0,22 

2,00  1,50 

1, 80 1 1,60 

1,72 

0,16 

0,16 

0,1t 

0,60  0,55 

0,58 

3,60 

0,26 

1,80  1,26 

1,60;  1,40 

1,50 

0,15 

0,15 

0,15 

0,45(0,40 

0,42 

3,20 

0,25 

2,40!  . 

2,00 

1,70 

1,85 

0,2" 

0,18 

0,19 

0,48  0,44 

0,46 

2,60 

0,24 

1 ,70 1 . 

2,2" 

1,52 

1,78 

0,18 

0,16 

0,17 

0,65j  0,50 

0,57 

3,20 

0,22 

1,50  . 

2,5" 

1,70 

1,94 

0,20 

0,16 

0,18 

0,70  0,50 

0,60 

3,20 

0,24 

1,30]  . 

2,12 

1,60 

1,88 

0,16 

0,12 

0,14 

0,80 

0.50 

0,65 

3,00 

0,22 

1 ,20  . 

30,27 

2,75 

8,52 

49,00 

3,82 

29,0o|  6,96 

7,50 

1,89 

0,17 

0,53 

3,06 

0,24 

1,81  1,39 

3,75 

>,36 
<2* 
>22  0, 
'4*  0, 


0,27 
0,2" 
,25 
■><4 
12  0, 
',34  0, 


13  0, 
',24  0, 


'4. 

>J 
'41 
',2J 

i,25  0,: 
,26  0, 
,2t  0, 

',26  0, 
i,2«  0, 
*.22|o,23 


0,27 

0,20, 

0,24 

0,24 


1,18  0,18 
130  0,28 
i,24  0,20 
i,22  0,2" 
4 0,23  0,20 
24  0,22 
1,26  0,26 
1,28  0,23 
1,28  0,28 
',24  0,22 
i,22  0,20 

' 0,23 


0,24 


31 

'.2- 


0,22 

0,21 

0,22 

0,23 

0,26 

0,26 

0,28 

0,23 

0,21 

0,23 

3,78 

0,24 
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Nr.  1918.  Vorlftuf.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisen- 
bahnen im  Juni  1884. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

( löerlies- 

Neckar- 

sische 

Bahn. 

nicht  garitu- 
Urte  Linien. 

garantirtc 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Betriebslänge,  Ende  Juni  . . 

94,50 

527,28 

179,15 

175,78 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

236  000 

550  545 

141  494 

50  733 

gegen  1883 

+ 3 592 

+ 65  206 

+ 17  143 

+ 8 758 

pro  Kilometer 

2 497 

1 044 

790 

289 

gegen  1883 

+ 3S 

+ 121 

+ 96 

+ SO 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

52  000 

247  740 

69  956 

15  806 

gegen  1883 
pro  Kilometer 

+ 2 196 

— 9316 

— 5 674 

— 2 457 

550 

470 

390 

90 

gegen  1S83 

+ 23 

— 18 

— 32 

— 14 

jt. 

Jt 

M. 

Jt 

Pers.u.Gep.-Verk. 

230  600 

553  657 

72  858 

40  189 

gegen  1883 

+ 3 728 

+ 83977 

+ 11  827 

+ 6 342 

pro  Kilometer 

2 440 

1 076 

407 

223 

gegen  1883 

+ 39 

+ 163 

4-  66 

+ 30 

Güterverkehr 

167  800 

622  806 

74  438 

35  622 

gegen  1881 

+ 3 096 

— 19  734 

— 3 056 

— 2 076 

pro  Kilometer 

1 776 

1 181 

416 

203 

Einnahme 

gegen  1883 
sonstige  Quellen 

+ 33 
50  720 

— 38 

84  712 

— 17 
6174 

— 12 
7 974 

gegen  18S:t 

— 3 192 

+ 11  349 

+ 117 

- 149 

pro  Kilometer 

539 

161 

34 

45 

gegen  1883 

- 31 

+ 22 

— 

— 1 

Summe  .... 

449  120 

1 261  175 

153  470 

83  785 

gegen  1883 

+ 3632 

+ 75592 

+ 88*8 

+ 4117 

pro  Kilometer 

4 753 

2 392 

857 

477 

gegen  1883 

+ 39| 

+ 144 

+ 50 

+ a* 

Nr.  1919.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  im  Juli  1884. 

Juli-Mittel  aus  23  Jahren  (18«2-M): 

Barom.  331,16  Par.  Linien.  — Thertnom.  15,330  r.  _ Niedersehl.  8,86  cm. 


Barometerstand  höchst.  (31.) 
Thermometerstand  » (13.) 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen 
a » * » Nebel 

heiteren  T«?« 


535,14;  tiefster  (10.)  328,83;  mittlerer  332,48  P.  L. 

28,2;  » (31.)  8,0;  • 16,84°  K. 

16;  Schnee  — ; Kegen  und  Schnee — . 

— ; Reif  — ; Gewitter  4. 

1;  gemischten  Tage  29;  trüben  Tage  1. 

Höhe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag  5,64  cm. 
Windrichtung  (bei  tägl.  3 mal.  Beob.)  SW.  38mal;  NW.  14mal;  W.  llmal;  0.  lOmal 
NO.  8 mal;  SO.  8 mal;  S.  4 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  — 59,7  °/o. 

Nr.  1920.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  im  Juli  1881. 

(Barometemiittel  329,26  Par.  Linien.  — Mittlere  Temperatur  14,67  0 R.  — Niederschlagsmittel  6,62  em  ' 


Barometerstand  höchst  (31.) 
Thermometerstand  > (13.) 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen 
» » » » Nebel 

heiteren  Tage 


mittlerer 


332,30;  tiefster  (10.)  326,39; 

25,4;  » (,31.)  3,7; 

12;  Schnee  — ; 

1 ; Reif  — ; 

4;  gemischten  Tage  24; 

Höhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  6,63  cm. 
Windrichtung  (bei  täglich  3mal.  Beobacht.)  N.  4 mul : NO.  lmal;  O.  — mal;  SO.  lmal: 
8.  8mal;  SW.  7mal;  W.  15mal;  NW.  lömal;  Calmen  42. 

Mittlere  absolute  Feuchtigkeit  5,1  P.  L.  = 11,5  cm.;  Maximum  am  17.=  17,4  g Wasser 
in  1 cbm  Luft.  Mittlere  relative  Feuchtigkeit  75,1  %. 


330,22  P.  L. 
» 14,78  ® R. 

Regen  u.  Schnee  — . 
Gewitter  8. 

trüben  Tage  3. 
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Nr.  1921.  Veränderungen  an  d.  Einkommensteuer« 
Capitalien  ln  den  Stener-Cominissartaten  u.  den 
25  bevölkertst.  Gemeinden  von  1870  bis  1884—  85.*) 


Steuer-Capitalieu. 

1 

Commissuriate 

Zu-  bezw.  Abgang 

Vierzehnjähriger 

und 

Provinzen. 

1870. 

1884-85. 

von  1883 — 84  auf 
1884-85. 

▼on  1871  bis  ind. 
1884—85. 

a. 

a. 

a. 

% 

a. 

% 

Beerfelden 

90  810 

121  935 

1 750 

1,5 

31  125 

34,3 

Darm  stadt 

963  470 

1 410  135 

25  330 

1,8 

446  665 

46,4 

Dieburg 

153  845 

187  445 

2 760 

1,5 

33  600 

21,8 

Förth 

100  575 

129  180 

3 565 

2,8 

28  605 

28,6 

Gross-Gerau 

216  755 

290  835 

4 095 

1,4 

74  080 

34,2 

Heppenheim 

200  540 

254  605 

2 750 

1,1 

54  065 

27,0 

Höchst 

97  780 

108  705 

360 

0,3 

10  925 

11,2 

36,0 

Langen 

117  265 

159  530 

—200 

0,1 

42  265 

Michelstadt 

121  855 

142  770 

75 

0,1 

20  915 

17,2 

Offenbach 

477  670 

886  925 

—6  475 

0,7 

409  255 

83,7 

Seligenstadt 

131  140 

156  525 

3 065 

2,0 

25  385 

19,4 

Zwiugenberg 

220  605 

347  035 

13  230 

4,0 

126  530 

57,4 

Starkenburg 

2 892  210 

4 195  625 

56  980 
—6  675 
50  305 

l''! 

1303  415 

45,1 

Alsfeld 

144  960 

179  035 

725 

0,4 

34  075 

23,5 

Büdingen 

142  120 

166  995 

—1  265 

0,8 

24  875 

17,5 

Butzbach 

129  800 

158  420 

2 660 

1,7 

28  620 

22,1 

Friedberg 

359  550 

433  970 

4 205 

1,0 

74  420 

20,7 

Giessen 

282  225 

553  195 

13  630 

2,5 

270  970 

96,0 

Grünberg 

104  190 

139  975 

1 715 

1,2 

35  785 

34,3 

Homberg 

71  220 

83  350 

675 

0,8 

12  130 

17,0 

28,5 

Hangen 

168  720 

216  800 

2 695 

1,3 

48  080 

Lautcrbaeb 

159  275 

168  070 

—940 

0,6 

8 795 

5,5 

Nidda 

124510 

183  255 

470 

2,3 

58  745 

47,2 

Schotten 

67  475 

79  825 

—70 

0,1 

12  350 

18,3 

Oberheasen 

1 754  045 

2 362  890 

26  775 
—2  275 
24  500 

jl,0 

608  845 

34,7 

Alzey 

209  930 

262  850 

265 

0,1 

52  920 

25,2 

Bingen 

310  460 

399  620 

2 265 

0,6 

89  160 

28,7 

Mainz 

1 092  475 

2 136  695 

33  265 

1,6 

1 044  220 

95,6 

Ob. -Ingelheim 

168  700 

243  605 

3 045 

1,3 

74  905 

44,4 

Oppenheim 

201  850 

261  140 

3 510 

1,4 

69  290 

29,4 

Osthofen 

200  825 

251  080 

2 820 

1,1 

50  255 

25,0 

Wörrstadt 

155  540 

192  165 

—40 

0,02 

36  625 

23,5 

Worms 

452  225 

649  280 

27  765 

4,5 

197  055 

43,6 

Rheinhessen 

2 792  005 

4 396  435 

72  935 
—40 
72  895 

}l,7 

1 604  430 

67,5 

6r.  Hessen 

7 438  260 

10  954  950 

166  690 
—8  990 
147  700 

}m 

3 516  690 

47,3 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  292,  Juli  1883,  8.  222. 
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Steuer-Capitalien. 


Gemeinden. 

1870. 

1884- 

-85. 

Zu-  bezw.  Abgang 
von  1883—84  auf 
1884 — 8.*». 

Vierzehnjähriger 

Zugang 

von  1871  bi*  ind. 
1884  - 85. 

fl. 

1 i 1 

fl. 

% 



| <Vo 

Mainz 

881 

445 

1 745 

230 

30  020 

1,8 

863 

785 

99,1 

Darmstadt 

763 

890 

1 116 

210 

22  350  1 

2,0 

352 

320 

46,1 

Offen  hach 

349 

235 

665 

985 

—8  465 

1,3 

31G 

750 

90,7 

Worms 

265 

055 

429 

275 

24  250 

6,0 

164 

220 

62,0 

Giessen 

193 

325 

429 

890 

7 995 

L9 

23G 

565 

122,4 

Bessungen 

68 

415 

151 

510 

4015 

2,7 

83 

095 

121,5 

Bingen 

122 

600 

155 

965 

470 

0,3 

33 

365 

27,2 

Kastei 

35 

850 

79 

485 

—1  065 

1,3 

43 

635 

121,7 

Bensheim 

42 

250 

76 

680 

2 795 

3,8 

34 

430 

81,5 

Lampertheim 

38 

325 

45 

325 

1 030 

2,3 

7 

000 

18,3 

Alzey 

70 

300 

92 

310 

1 090 

1,2 

22 

010 

31,3 

Pfungstadt 

36 

295 

58 

060 

3 030 

5,5 

21 

765 

60,0 

Heppenh.J»^. 

Viernhm. 

30 

310 

45 

590 

1 415 

3,2 

15 

280 

50,1 

24 

045 

33 

465 

—495 

1,5 

9 

420 

39.2 

Friedberg 

61 

195 

84 

165 

375 

0,4 

22 

970 

37,5 

Neu-Isenburg 

23 

415 

49 

600 

265 

0,5 

26 

185 

111,8 

Langen 

22 

800 

36 

210 

255 

0,7 

13 

410 

58,8 

Dieburg 

24 

550 

33 

070 

1 630 

5,2 

8 

520 

34,7 

Alsfeld 

37 

460 

56 

655 

380 

0,7 

19 

195 

51.2 

Lorsch 

23 

735 

29 

925 

715 

2,4 

6 

190 

26,1 

Griesheim 

16 

280 

23 

840 

—530 

2,2 

7 

560 

46,6 

Vilbel 

24 

670 

31 

880 

—570 

1,8 

7 

210 

29,2 

Seligenstadt 

21 

915 

30 

185 

1 035 

3,6 

8 

270 

37,7 

Weisenau 

13 

745 

44 

765 

—60 

0,1 

31 

020 

225,7 

Eberst.  z,.8|<„<<i 

13 

865 

30 

535 

3 185 

11,6 

16 

670 

120,1 

Summe 

3 204  970 

5 576  810 

106  800 
— 11  185 
95  115 

lu 

2 370  840 

74,0 

Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  6.  Jonghaus  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXIV.  Band,  2.  Heft.  Darmatadt  1884.  4.  Geheftet  6 J( 

Inhalt:  Die  Volkszählung  im  Grossherzogthum  Hessen  am  I.  De- 
cember  1880. 


Druck  von  H.  Brill  In  liaiin.Htadr. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceulralstelle  für  die  Landesstatislik. 


Ml  318.  September  188/1. 

Inhalt:  Schulbildung  der  Ersatzmannschaftcn  1883—84.  — Ein- 
und  Ausfuhr  des  Grossh.  Hessen  über  Bremen  1883.  — Bergwerke, 
Salinen  und  Hütten  1883.  — Proccssc  in  Bezug  auf  die  Zölle  und  Steuern 
des  Reichs,  sowie  die  privativen  inneren  indirecten  Steuern  und  Ab- 
gaben 1883 — 84.  — Directe  Steuern  1883 — 84.  — Schullehrer-Seminarien 
1883 — 84.  — Einnahmen  an  Zöllen  u.  gcmcinschaftl.  Verbrauchssteuern 
bei  den  einzelnen  Hauptsteuerämtern  1883 — 84.  — Eisenbahnen  Juli  1884. 
— Preise  der  gewöhul.  Verbrauchsgegonst.  Juli  1884.  — Sterblichkeits- 
verhältnisse Juli  1884.  — Anzeige. 


Nr.  1922.  Schulbildung  der  Im  Krsatzjahr  1883 — 84 
bei  der  Goash.  Heus.  (25.)  Division  eingestellten 
Hessischen  l’ntertlimieii.*) 


>>’ 

55 

äs 

ä 

ß 

— 

6 

Provinzen. 

Einge- 

stellte 

Mann- 

schaf- 

ten. 

Darunter 

mit 

Schulbildung 
in  1 in 
deutsch,  fremder 
Sprache.  (Sprache. 

ohne 

Schul- 

bil- 

dung. 

Ohne 

Schul- 

bil- 

dung 

in 

%. 

i 

Stark  en  bürg 

1 009 

1 009') 

2 

Oberbessen 

989 

989'; 

3 

Rheiuhessen 

708 

706 

2 

0,28 

Zusammen 

2 706 

2 704 

2 

0,07 

Im  Ersatzjahr  1882 — 83 

2 609 

2 602 

7 

0,27 

» i 

1881—82 

2 590 

2 583 

. 

7 

0,27 

1880-81 

2 666 

2 659 

7 

0,26 

> • 

1879—80 

2 412 

2 411 

1 

0,04 

* • 

1878—79 

2 601 

2 595 

6 

0,23 

> » 

1877—78 

2 501 

2 490 

6 

0,20 

> » 

1876—77 

2 478 

2 476 

2 

0,08 

» » 

1875—76 

2 661 

2 652 

9 

0,34 

.*  » 

1874-75 

2 889 

2 875 

14 

0,48 

T 

> » 

1873—74 

2 615 

2 605 

10 

0,38 

1872—73 

2 666 

2 655 

11 

0,41 

1871—72 

2 806 

2 7-' 

18 

0,64 

» > 

1870-71 

4 651 

4 635 

1 

15 

0,32 

» * 

1869-70 

2 569 

2 560 

9 

0,35 

» » 

1868—69 

2 600 

2 587 

13 

0,50 

Summe  d.  16  Ersatzjabre 

44  020 

43  883 

1 

136 

0,31 

*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  296,  Oct.  1883,  S.  277. 

’)  Hierunter  3,  welche  vor  stattgeliabter  Prüfung  entlassen  wurden 
bezw.  verstirben. 
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Nr.  1923.  Ein*  nnd  Ausfuhr  den  Grossberzogthnmi* 
Hessen  Uber  Bremen  im  Jahr  188».*) 

Nach  dem  von  dem  Büreau  für  Bremische  Statistik  heraasge- 
gebenen »Jahrbuch  für  Bremische  Statistik,  Jahrgang  1883,  1.  Heft: 
Zur  Statistik  des  Schiffs-  und  Waarenverkehrs  im  Jahr  1883<  lieferte 
der  Handelsverkehr  des  Grossherzogthums  Hessen  mit  Bremen  im 
Jahr  1883  folgende  Ergebnisse: 


A.  Einfuhr  in  Bremen  ans  dem  Grossherzogthnm  Hessen. 


Quantum. 

Werth. 

M 

Chocolade 

226  kg  Ntto. 

395 

Früchte,  getr.,  Wallnüsse 

33420 

» 

» 

10125 

Süd-  u.  einges.  Früchte 

187 

» 

» 

255 

Lebensmittel,  Butter 

6700 

» 

9 

7900 

Fleisch  etc.,  Würste 

1101 

» 

» 

2125 

Conserven 

1325 

» 

» 

1390 

andere  Lebensmittel 

820 

» 

» 

658 

Spirituosen 

220 

Liter 

470 

Tabak,  fabricirter 

272  kg  Ntto. 

543 

Cigarren 

1 008,3  Mille 

24878 

Wein,  deutscher 

119823 

Liter 

142645 

Champagner 

645/1,  74,2  Flaschen 

1805 

andere  Verzehrungsgegenstände  für 

434 

Droguerien,  rohe 

995  kg  Ntto. 

1659 

präparirte  Säuren 

8 540 

» 

117  889 

andere  Chemikalien 

10786 

» 

14  976 

Farbewaaren,  Firniss 

11568 

* 

16535 

Ultramarin 

3652 

» 

5483 

andere  Farbewaaren 

45081 

» 

43069 

Hasen-  und  Kaninchenhaare 

22949 

» 327  253 

Oele,  Theeröl 

10 100 

> 

1060 

Maschinenfett 

941 

» 

917 

Pflanzen  und  Gewächse 

704 

Btto. 

777 

andere  Rohstoffe  für 

409 

Leder,  gegerbtes 

69  417 

Ntto.  434  254 

lackirtes 

495 

» 

5642 

Baumwollenwaaren 

1680 

Btto. 

6566 

Hüte  nnd  Kappen 

151 

» 

689 

Leinen  und  Leinenwaaren 

1987 

» 

5959 

Wollen-  und  Iialbwollenwaaren 

219 

» 

1205 

Mauufacturwaaren  überhaupt 

201 

9 

775 

Bücher  und  andere  Drucksachen 

1976 

* 

4 790 

Eisenwaaren,  Gusseisen 

816 

Ntto. 

406 

andere  Eisenwaaren 

6452 

Btto. 

7392 

Galanterie-  und  Kurzwaaren 

10960 

» 

18812 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  296,  Oct. 

1883,  8.  273. 
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Quantum. 

Werth. 

Ji 

Gemälde,  Statuen  u.  dergl. 

206  kg  Btto. 

1878 

Geräthc,  Mobilien  etc. 

16  722  » 

9 

18171 

Wagen 

1 Stück,  25  Colli 

3845 

Holzwaaren,  Spielzeug 

231  kg  Btto. 

321 

feine  Holzwaaren  überhaupt 

651  » 

» 

886 

Fässer 

30  752  > 

» 

4 388 

ordinäre  Holzwaaren  überhaupt 

835  » 

» 

376 

Instrumente,  matbem.,  opt.  etc. 

584  » 

» 

2353 

Kleidung,  neue 

997  » 

» 

6842 

Korkwaaren 

722  . 

» 

4 396 

Lederwaaren 

8228  . 

» 

37  635 

Maschinen 

31738  » 

Ntto. 

31860 

Matten 

525  » 

Btto. 

626 

Messingwaaren 

740  » 

9 

2821 

Metallwaaren 

2 824  » 

» 

19925 

Papier 

50935  » 

» 

15  391 

Papierwaaren,  Tapeten 

3427  » 

9 

5411 

andere  Papierwaaren 

3315  » 

» 

3 779 

Parfümerien  und  Essenzen 

3 736  » 

» 

5417 

Porcellanwaarcu 

442  > 

» 

761 

Saiten 

204  » 

» 

11648 

Seife,  Stangenseife 

81&5  » 

Ntto. 

4000 

Spielkarten 

134  » 

Btto. 

640 

Stroh  waaren 

223  » 

9 

2 248 

Uhren  und  Uhrenfoumiturcn 

2 307  » 

» 

4524 

Zinnfolie 

135  » 

9 

375 

andere  Industrieerzeugnisse 

CC 

o 

o 

9 

470 

Werth  der  Einfuhr: 

M 1 401 132 

B.  Ausfuhr  ans  Bremen  in  »las  Grossherzogthum  Hessen. 

Quantum.  Werth. 

Jt 


Chocolade 

7 152  kg 

Ntto. 

12158 

Fische,  frische 

2714 

> 

» 

6 794 

Früchte,  getrocknete  etc. 

864 

» 

» 

946 

Getreide,  Mais 

15990 

5 

9 

2425 

Gewürze 

172 

9 

9 

553 

Honig 

16  656 

» 

* 

10  389 

Kaffee 

8484 

» 

9 

11  623 

Lebensmittel,  Fleisch  und  Fleischwaaren 

483 

9 

> 

623 

Schmalz 

15  512 

9 

» 

13  669 

andere  Lebensmittel 

570 

9 

9 

472 

Obst,  getrocknetes 

6 616 

9 

9 

5891 

Reis 

250  765 

9 

9 

51177 

Sirup,  fremder 

816 

9 

» 

282 
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Quantum.  Werth. 

M 


Spirituosen,  Cognac 

165  Liter 

523 

Kam 

246 

» 

447 

andere  Spirituosen 

452 

» 

476 

Tabak,  Java 

8 756  kg  Ntto. 

8 708 

anderer  ostindischer 

15386 

» » 

76196 

Havana 

13  788 

» » 

65980 

Kuba 

5889 

» » 

14305 

Domingo 

66030 

» » 

55614 

Portoriko 

9 419 

» » 

7 079 

Brasil 

162853 

> » 

173055 

Kanaster  (Varinas) 

6744 

» * 

8309 

Kolumbia 

24  608 

» » 

23543 

Kentucky 

116  728 

» » 

102487 

Maryland 

95  842 

» > 

71 591 

Ohio 

2409 

» * 

2571 

Sedleaf 

33  722 

» > 

29  802 

Virgini 

53  780 

» » 

61 672 

türkischer  etc. 

21923 

» » 

14567 

Cigarren,  fremde 

43  Mille 

7161 

deutsche 

561,8 

» 

26  646 

Stengel  etc.,  amerikanische 

302256  kg  Ntto. 

78549 

andere 

7 837 

» * 

4 784 

Thee 

355 

» » 

1421 

Viehfutter,  Kleie  und  Mehl 

20086 

* * 

2 780 

Reisabfall 

226  100 

* » 

19972 

Wein,  fremder 

1 816  Liter 

1535 

andere  Verzehrungsgegenstände  fiir 

544 

Uroguerien,  rohe,  Gummi  Arabicum 

1 365  kg  Ntto. 

1 117 

anderer  Gummi 

1759 

» » 

1 194 

Schellack 

3604 

» > 

6752 

andere  rohe  Droguen 

618 

* » 

1913 

präparirte 

264 

» » 

397 

Färbestoffe,  Indigo 

261 

» » 

4698 

Farbewaaren 

433 

9 » 

582 

Federn,  Bettfedern 

45 

» • 

295 

Felle,  Kalb-,  Schaf-  und  Ziegenfelle 

103 

•»  » 

462 

Holz,  Tannen,  Erlen  etc. 

13,50  cbm 

1074 

Dielen 

4 794  Stück 

5333 

Cedernholz 

218,11 

cbm 

56024 

andere  Tischlerhölzer 

3214  kg  Ntto. 

316 

Oele,  Petroleum 

741  914 

» » 

117  815 

Maschinenfett  etc. 

3737 

» J 

1252 

Kohr,  Stuhlrohr 

469 

l » 

478 

Samen,  Kleesamen 

30071 

> » 

31331 

Schafwolle 

7 725 

» » 

24  438 
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Quantum.  Worth. 

M. 


Tauwerk,  altes 
andere  Rohstoffe  für 

1 277  kg 

Ntto. 

406 

473 

Stahl,  fremder 

419 

» 

» 

406 

Leinen  und  Leinenwaaren,  fremde  und  andere 

548 

» 

Btto. 

2269 

Bücher  und  andere  Drucksachen 

947 

» 

» 

2323 

Eisenwaaren,  Stahlwaaren,  fremde 

290 

» 

> 

982 

andere  Eisenwaaren,  fremde 

690 

» 

» 

2117 

deutsche 

1037 

> 

» 

554 

Galanterie-  und  Kurzwaaren,  fremde 

81 

» 

* 

283 

Gemälde,  Statuen  u.  dergl. 

391 

» 

» 

3113 

Geräthe,  Mobilien,  deutsche 

200 

» 

3 

400 

Holzwaaren,  Cigarrenkistenbretter,  deutsche 

58647 

» 

> 

39210 

feine  Holzwaaren  überhaupt,  fremde 

761 

» 

3 

2557 

Schuhpflöcke 

3 995 

» 

Ntto. 

1201 

ordinäre  Holzwaaren  überhaupt 

12  199 

» 

Btto. 

3 740 

Korkwaaren,  fremde 

116 

» 

* 

1020 

Maschinen,  fremde  und  andere 

1735 

» 

Ntto. 

1464 

Matten 

338 

» 

Btto. 

431 

Metallwaaren,  fremde  und  andere 

526 

> 

3 

2090 

andere  Industrieerzeugnisse 

676 

» 

» 

761 

Werth  der  Ausfuhr:  M.  1298590 


Werden  die  einzelnen  Artikel  der  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem 
Grossherzogthum  und  diejenigen  der  Ausfuhr  aus  Bremen  nach  dem 
Grossherzogthum  in  Hauptwaarengruppen  zusammengefesst,  so  erhält 


man  folgende  Uebersicht: 

Einfuhr. 

Procent- 

Ausfuhr. 

Procent- 

Jt 

antheilc. 

.U, 

antheile. 

V erzehrun  gsgegenstände 

193623 

13,82 

977  319 

75,26 

Rohstoffe 

530027 

37,82 

256350 

19,74 

Halbfabrikate 

439896 

31,40 

406 

0,03 

Manufacturwaaren 

16 194 

1,09 

2269 

0,18 

Andere  Industrieerzeugnisse 

222392 

15,87 

62246 

4,79 

1401 132 

100,00 

1298590 

100,00 

ln  den  dem  Jahr  1883  vorausgegangenen  fünf  Jahren  umfassst 
der  Verkehr  des  Grossherzogthums  mit  Bremen  folgende  Werth- 
summen : 


Einfuhr  Ausfuhr 

in  Bremen  aus  dem  aus  Bremen  nach  dem 
Grossherzogthum  Hessen. 


1882 

2072014 

1218054 

1881 

1562  898 

1284883 

1880 

1309550 

1184  537 

1879 

960  619 

1252  481 

1878 

898  415 

2569  106 
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Nr.  1024.  Statistik  der  Bergwerke,  Salinen  u.  Hütten 
im  GroMuh.  Hessen  für  das  Jalir  1883.*') 

Im  Grossherzogthum  Hessen  waren  1883  in  Betrieb: 

I.  Bergwerke:  34,  mit  Ausnahme  von  Messel,  Seligenstadt  und  Unter- 
Ostern  (Starkenburg)  sämmtiich  in  Oberhessen,  und  zwar: 

1.  Braunkohlen-Bergwerke:  11  (Messel,  Seligenstadt,  Mel- 
bach, Ossenheim,  Dorn-Assenheim,  Weckeshcim,  Wölfersheim, 
Münster,  Büdingen,  Trais-IIorloff  und  Ober-Erlenbach): 

GeBammtförderung  . . 49  281  Tonnen.  Werth:  288075  »ff 

Verbrauch  für  eignen  Betrieb 

und  Haldenverlust  . . 3610  » » 17244  » 

Absatzfähige  Jahresproduct.  4567rTonnen.  Werth:  270831  »ff. 

per  Tonne  5,93  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: 248  Arbeiter, 

Uber  * : männl.  212,  weibl.  1,  zusammen  213  > 

überhaupt  461  Arbeiter. 

2.  Eisenstein-Bergwerke:  23  (Unter-Ostern,  Ober-Rosbach, 
Giessen,  Langd,  Hungen,  Griinberg,  Flensungen,  Stangenrod  (2), 
Langsdorf,  Röthges,  Lehnheim,  Atzenhain,  Geilshausen  (2). 
Ruppertenrod,  Feldheim,  Villingen,  Zell,  Nieder-Bessingen,  Wei- 
tershain, Ilsdorf,  Nieder-Ühmen): 

Jahresproduction  für  die 

Metallgewinnung  . 127  931,667  Tonnen.  Werth:  809  739  .ff 

per  Tonne  6,33  * 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: 399  Arbeiter, 

über  » : ^_438  » 

überhaupt  837  Arbeiter. 

3.  Braunstein-Bergwerke:  2 (auf  welchen  Manganerz  als 
Nebenproduct  gewonnen  wird:  Ober-Rosbach  und  Giessen): 

Gesammt-Production  an  auf- 
bereiteten Erzen.  . . 72,700  Tonnen.  Werth:  3000  »ff 

zum  Verbrauch  ohne  Verhüt- 
tung abgegeben  . . . 72,700  » » 3000  » 

bleiben  für  die  Metallgewinnung  — 

Die  Belegschaft  ist  unter  den  Werken  ad  2.  mitbegriffen. 

II.  Salinen  etc.:  4 (Ludwigsballe  bei  Wimpfen,  Bad-Nauheim,  Theo- 
dorshalle bei  Kreuznach,  chemische  Fabrik  bei  Biebrich  a.  Rh.)-. 

Gesammt-Production : 

15868,776  Tonnen.  Werth  (ohne  Steuer)  424  610  .ff 

per  Tonne  26,76  > 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft:  166  männl.  Arbeiter. 
An  englischer  Schwefelsäure  sind  im  Laufe  des  Jahres  10450 
Tonnen  im  Werth  von  365  750  .ff  producirt  worden  mit  einer 
durchschnittlichen  täglichen  Belegschaft  von  35  Arbeitern. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  294,  Aug.  1883,  S.  242. 
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III.  Hüttenwerke  für  Eisenerze:  2 (Mainweser- Hütte  bei  Lollar, 
Margaretbenhütte  bei  Giessen)  und  zwar: 


bei 

Verwendung 

von 

Holzkohlen. 

bei 

Verwendung 

von 

Steinkohlen. 

Zusammen. 

i.  lediglich  für  die  Herstellung  von  Roheisen  in 
Masseln  oder  Gusswaaren  1.  Schmelzung  an- 
gelegte 

i 

1 

b.  mit  anderen  Eisen-Hüttenwerken,  welche  die 
Montanstatistik  nachweist  (für  Gusswaaren 
2.  Schmelzung,  scbweissbares  Eisen  «der 
Flasseisen),  verbundene 

i 

1 

Zusammen 

2 

2 

Joch  Öfen  waren  auf  diesen  Werken  überhaupt 
vorhanden 

3 

8 

Von  diesen  H«x:höfen  sind  im  Laufe  des  Jahrs 
für  die  Herstellung  von  Roheisen  in  Masseln 
und  Gusswaaren  1.  Schmelzung  in  Betrieb  ge- 
wesen   

3 

3 

\uf  Wochen  des  Betriebs  eines  Ofens  berechnet, 
dauerte  der  Gesammtbetrieb  aller  dieser  Oefen 
im  Jahr  — Wochen 

156 

156 

bei  Verwendung 
von  Holzkohlen 

bei  Verwendung 
von  Steinkohlen  etc. 

Zusammen 

Menge 

Werth 

Werth 
auf  1 
Tonne 

Menge 

Werth 

Werth 
auf  1 
Tonne 

Menge 

Werth 

Werth 
auf  1 
Tonne 

Tonnen. 

jt 

jt 

Tonnen 

M 

Jt 

Tonnen 

Jt 

.M 

An  Roheisen  ist  im  Laufe 
des  Jahrs  producirt 
worden: 

Masseln  (Ganze)  zur 
Giesserei  (Giesscrei- 
robeisen)  . 

|c>.  snr  Schweissciscn- 
bereitung  (I’uddel- 
roheisen , Heerdt 
frischreheisen) 

36  376,1 

2 546  321 

70 

36  376,1 

2 546  321 

70 

Zusammen 

36  376,1 

2 546  321 

70 

36  376,1 

2 546  321 

70 

| »as  verarbeit.  Material 
(s&mmtlich  zollinlHn- 
discb)  bestand  aus: 

a.  Erzen 

b.  ander.  Materialien 

. 

88  205 
42  885 

88  205 
42  885 

Zusammen 

131  090 

131  090 

Dnrcbscbnittliche  täg- 
liche Belegschaft 

Männl. 

Arbeit. 

Weibl. 

Arbeit. 

Zu». 

Männl. 

Arbeiter. 

271 

Weibl. 

Arbeiter. 

Zu». 

271 

Männl. 

Arbeiter. 

271 

W»;I1>1. 

Arbeiter. 

Zus 

271 

1 
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IV.  Verarbeitung  des  Roheisens: 

A. Wcrke  für  Gnsswaaren  zweiter  Schmelzung:  12 
(Darmstadt  2),  Offenbach  (2),  Michelstadt  (2),  Münster  bei  Die- 
burg, Hirzenhain,  Lollar.  Knppertaburg,  Mainz,  Worms  nnd  zwar: 

a.  lediglich  für  die  Herstellung  solcher  Gusswaaren  ange- 
legte   — 

b.  mit  anderen  Hüttenwerken , welche  die  Montanstatistik 

nachweist  (für  Roheisen,  Schweisseisen.  Flusseisen)  ver- 
bundene   2 

c.  mit  Fabrikbetrieben,  welche  die  Montanstatistik  nicht 

nacbweist  für  fertige  Maschinen,  Geräthe,  Waggons, 
Brücken,  Schiffe  etc.),  verbundene 10 

Zusammen  12 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  männliche  Arbeiter  . .645 

An  Eisenmaterial  (Roheisen,  altes  Guss-,  Bruch-  und  Wasch- 
eisen) sind  im  Laufe  des  Jahrs  verschmolzen  worden 

6 324,5  Tonnen. 

An  Giessereiproducten  sind  gewonnen  worden: 

Menge.  Werth.  T“ 
Tonnen.  ,1t  M 
Gescbirrguss  (Poterie)  . .1 366,0  249  200  182 

Röhren 35,5  6 012  169 

Sonstige  Gusswaaren  (Maschinen- 
theile,  getemperte  Gusswaaren, 

Hartguss waaren  etc.)  .4  192,7  958  437  229 

Zusammen  5 594,2  1 213  649  217 

B.  Werke  für  Schweisseisen:  1 (Hirzenhain)  und  zwar  mit 
anderen  Hüttenwerken,  welche  die  Montanstatistik  nachweist 
(für  Roheisen,  Gusswaaren  oder  Flusseisen),  verbunden. 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  männliche  Arbeiter  3. 

An  Eisenmaterial  (Roheisen  und  andern  Eisenmaterialien  sind 


im  Laufe  des  Jahrs  verbraucht  worden 

. 91,3  Tonnen. 

An  Fabrikaten  aus  Schweisseisen  und  Scbweissstahl  sind  dar- 

gestellt: 

Fertige  Fabrikate  und  zwar: 

Menge. 

Werth.  7t?.»? 

Maschinentheile,  Schmiede 

i-  Tonnen. 

M M 

stücke  etc. 

. 76,4 

12229  160,06 

Zusammenstellung. 

Prodnction 

Durchschnittliche 

(ohne  Steuer) 

tägliche  Zahl 

Werth 

der 

M 

Arbeiter. 

I. 

Bergwerke 

1083570 

1298 

II. 

Salinen  etc 

790  360 

201 

III. 

Hüttenwerke  für  Eisenerze 

2546321 

271 

IV. 

Verarbeitung  des  Roheisens  . 

1225878 

648 

Summe 

5 646  129 

2418 
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Nr.  1025.  Ufachweisung  der  auf  die  Zölle  und  Steuern  des  Kelchs, 
■»wie  auf  die  privativen  inneren  indirecten  Steuern  und  Ab- 
gaben bezüglichen  Processe  im  Grossh.  Hessen  für  das  Etats* 

Jabr  1SS3 — 84.*) 


Gegenstand  der  Processe. 

Zahl  der 
in  dem  Jahre, 
auf  welches 
die  Nach- 
weisuug  sich 
bezieht 

In  den  erlct 
Geldstrafe  v 
der  Fälle  den 
in 

A.  wegen  D 

1.  Zahl 
der  Verur- 
teilten 

ligten  I’roces 
erurtheilt,  ei 
inKchstiger  \ 
Freihcitsstr,* 

6 fr -.'Nidation 
2.  Betrag 

sen  sind  zu 
nschlicsslich 
crwandelung 

B.  wegen 
Ordnungs- 
Widrigkeit 

an- 

hängig 

Kewor- 

deneu 

erle- 

digten 

e 

«iS 

e 

1 

V 

d 

Jt 

3 

Si 

t * 

g 

3 

u 

o 

3 

e 

£ ® 
II 

N 

a 

iäi 

u C = 

it  U V 

C 

3 e 
§1 
.3  2 

*1 
V ® 

•o  5 

1.  Zahl  der  Ver- 
urteilten. 

u 3 

■sS . 

c 

|S| 

figä 

• 

Processe. 

jH 

A 

Zölle 

14 

12 

1 

5 

11 

64 

Ausserdem : 

Ein-,  Aus-  und  Durchfuhrverbote 

Rübenzuckersteuer 

Abgabe  Ton  inländischem  Salz  . 

2 

2 

2 

12 

Tabaksteuer  .... 

168 

168 

18 

60 

447 

75 

128 

Wechselstempelsteuer  . 

31 

42 

41 

91 

344 

Spielkartenstempelsteucr  . 

Reicbsstempelsbgaben  . 

18 

26 

23 

15 

1 411 

2 

10 

Branntweinsteuer  . 

16 

15 

1 

1 

5 

14 

66 

Brausteucr 

10 

10 

1 

30 

9 

74 

L'ebergangsabgaben  von  Brannt- 

wein  und  Bier  .... 

18 

19 

8 

18 

77 

11 

24 

Innere  indirecte  Steuern  und  Ab- 

gaben  anderer  Bundesstaaten 

17 

15 

1 

40 

161 

13 

22 

Weinsteuer  .... 

32 

31 

12 

244 

19 

91 

Abgabe  von  Hunden 

202 

189 

178 

388 

2 062 

6 

60 

Abgabe  von  Nachtigallen  . 

Abgabe  von  Jagdwaffcnpässcn 

36 

27 

22 

555 

4 

20 

Stempelabgabc : 

für  Gewerbsbetrieb  von  Aus- 

ländern  .... 

44 

48 

38 

720 

7 

186 

für  den  Betrieb  von  Wander- 

lagern 

6 

4 

2 

100 

1 

10 

für  öffentliche  Belustigungen 

und  Darstellungen 

150 

157 

151 

909 

4 

45 

Zusammen 

764 

765 

497 

613 

7 070 

178 

812 

»)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  291,  Juli  1883,  8.  208. 
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Nr.  1926.  Uebersicht  der  für  das  Jahr  1888-81 


Bezeichnung 

Einkommensteuejr. 

Gewerbsteuer. 

1 



der 

Provinzen, 

Rentämter 

und 

Ober- 

Einnehmereien. 

Private. 

Mitglieder 

den 

Grossber- 
zogl  leben 
Hauses 
und 

Standes- 

berren. 

Summe. 

Private. 

Mitglieder 

des 

Grossbcr- 

zoglichen 

Hauses 

und 

Standes- 

herren. 

Gewerbs- 

Anlagen 

unter 

Staats- 

verwal- 

tung. 

Summe. 

M. 

M 

Jt 

M 

.#. 

1.  Starkenburg. 

Darmstadt 

Gross-Gerau 

Gross- Umstadt 

Lampertheim 

Lindenfels 

Zwingenberg 

782  113,36 
91  793,76 
218  060,76 
81  099,60 
68  966,37 
133  319,21 

1 775,16 
5 862,84 
. 

1 172,58 

783  888,52 
91  793,76 
223  923,60 
81  699,60 
68  966,37 
134  491,79 

214  992,28 
23  445,36 
52  841,52 

17  836,74 

18  266,10 
32  113,74 

406,50 

3,90 

\ 

214  992,2 
23  445, J 
53  248, t 

17  836.7 

18  270,(1 
32  1 13,7 

Summe 

1 375  953,06 

8 810,58 

1 384  763,64 

359  495,74 

410,40 

359  906,1 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

Alsfeld 

Friedberg 

Nidda 

265  693,94 
122  264,04 
214  548,06 
158519,95 

2 713,20 
1 205,16 

3 511.20 
6 058,32 

268  407,14 
123  469,20 
218  059,26 
164  578,27 

56  181,97 
24  075,66 
39  960,36 
29  921,88 

144,66 

219,54 

680,76 

131,58 

1,32 

847,44 

20,52 

56  326, 61 
24  296,5 
41  488,5 
30  07S,9i 

Summe 

761  025,99 

13  487,88 

774  513,87 

150  139,87 

1 176,54 

869,28 

152  185,6 

III.  Rheinhessen. 

Mainz 

Worms 

971  145,39 
483  501,06 

971  145,39 
483  501,06 

319  903,19 
118  404,97 

• 

319  903,1 
118  404,1 

Summe 

1 454  646,45 

1 454  646,45 

438  308,16 

• 

438  308,1 

Wiederholung. 

I.  Starkenburg 

II.  Oberhessen 
III.  Rheinhessen 

1 375  953,06 
761  025,99 
1 454  646,45 

8 810,58 
13  487,88 

1 384  763.64 
774  513.87 
1 454  646,45 

359  495,74 
160  139.87 
438  308,16 

410,40 
1 176,54 

. 

• 

869,28 

359  906,1 
152  1 85,5 
438  308, ji 

Grossh.  Hessen 

3 591  625,50 

22  298,46 

3 613  923,96 

947  943,77 

1 586,94 

869,28 

950  399,31 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  296,  Oct.  1883,  8.  278. 
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cur  Erhebung  überwiesenen  dlrecten  Steuern*) 


Grundsteuer. 

llauptsumme 

Private 

und 

Corpo- 

rationcn. 

Mitglieder 

de« 

Gro*«  her- 
zoglichen 
Hauses 
and 

Standes* 

herreo. 

Cameral- 

Do- 

mUnen. 

Forst- 

Du- 

m&nen. 

Sonstige 
Besitzun- 
gen unter 
staat- 
licher 
Ver- 
waltung. 

Be- 

soldungs- 

Objecte 

der 

rfarreien 

und 

Schulen. 

Summe. 

Einkommen-, 

Gewerb- 

und 

Grundsteuer. 

M 

M 

M 

M 

M 

M. 

M 

M 

319  836,24 
121  528,50 
291  020,64 
89  443,38 
104  332,80 
151  860,06 

7 725,60 
3 908,40 
23  098,26 

3 966,06 
1 969,38 

4 901,22 
25  617.78 
7 434,48 
10  941,30 
2 453,64 
10  831,98 

12  773,10 

5 123,70 

6 008,76 
4 588,86 
4 191,54 
3 194,16 

214,38 

41,04 

31,62 

18.90 

27.90 
16,26 

I 123,32 

1 964,28 

2 174,10 
722,28 
733,74 

1 940,34 

346  573,86 
158  183,70 
329  767,86 
105714,72 
115  705,68 
169  812,18 

1 315  454,66 
273  422,82 
606  939,48 
205  251,06 
202  942,05 
336  417,71 

1 078  021,62 

40  667,70 

62  180,40 

35  880,12 

350,10 

8 658,06 

1 225  758,00 

2 970  427,78 

213251,28 
169  251,96 
301  106,88 
224  489,82 

18  299,46 
6 140,64 
33  939,30 
26  966,22 

3 041,70 
2 966,46 

6 695,94 

7 578,66 

3 807,54 
13  316,10 
1 736,52 
10  714,02 

593,22 
487,32 
2 547,60 
36,24 

2 995,68 

2 604,18 
7 682,34 

3 829,92 

241  988.88 
194  766,66 
353  708,58 
273  614,88 

566  722,65 
342  532,38 
613  256,40 
468  267,13 

908  099,94 

85  345,62 

20  282,76 

29  574,18 

3 664,38 

17  112,12 

1 064  079,00 

1 990  778,56 

612  574,32 
640  649,22 

• 

745,38 
1 442,28 

1 578,66 

2 114,10 

931,14 

410.46 

5 985,12 
10  351,32 

621  814,62 
654  967,38 

1 912  863,20 
1 256  873,41 

1 253  223,54 

_ 

2 187,66 

3 692,76 

1 341,60 

16  336,44 

1 276  782,00 

3 169  736,61 

1 078  021,62 
908  099,94 
I 253  223,54 

40  667,70 
85  345,62 

62  180,40 
20  282,76 
2 187,66 

35  880,12 
29  574,18 
3 692,76 

350,10 
3 664,38 
1 341,60 

8 658,06 
17  112,12 
16  336,44 

1 225  758,00 
1 064  079,00 
1 276  782,00 

2 970  427,78 
1 990  778.56 

3 169  736,61 

3 239  345,10 

126  013,32 

84  650,82 

69  147,06 

5 356,08 

42  106,62 

3 566  619,00 

8 130  942,95 
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Nr.  1927.  letarer-  u.  Scliüler-Bentand  der  Sctaullehrer-Neminarlei 
zu  Friedberg,  Bengheiin  n.  Alzey  fm  Sehnljnhr  tob  Ostern  ISSJ 
bis  Putern  1884.*) 


— 

Fried- 

'Bens* 

Alzry 

Zn 

* T . D 1 

her*. 

heim. 

MmD 

Dircctor 

1 

i 

i 

3 

Ordentliche  Lehrer 

7 

6 

6 

19. 

Ausserordentliche  Lehrer  (Religion,  Taubstummen-Untcrricht) 

4 

1 

2 

7J 

Hilfslehrer 

1 

1 

1 

31 

B.  Schülerzahl.  zusammen 

13 

9 

10 

32 

I.  Bestand  am  Schlüsse  d.Vorjahrs  (ohne  Abzug  d.  Abgegang.) 

118 

99 

91 

308 

II.  Abgang  mit  d.  Schlüsse  d.  Vorjahrs  u.  vor  Anfang  d.  Sch  ul j. 

42 

39 

43 

124 

III.  Verblieben  im  Seminar  (I.  — II.) 

76 

60 

48 

184 

IV.  Eingetreten  sind  mit  Anfang  des  Schuljahrs 

39 

28 

33 

100 

V.  Bestand  am  Anfang  des  Schuljahrs  (III.  -f-  IV.) 

115 

88 

81 

284 

VI.  Zugang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

VII.  Gesammtzahl  (V.  + VI.) 

115 

88 

81 

281 

VIII.  Abgang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

3 

1 

4 

IX.  Bestand  am  Schlüsse  des  Schuljahrs  (VII.  — VIII.) 

115 

85 

80 

28" 

Unter  der  Gesammtzahl  (VII.)  waren: 
a.  nach  der  C'onfession: 

evangelische 

115 

58 

56 

229 

römisch-katholische 

30 

21 

5 1 1 

alt*katholische 

1 

1 

deutach-katbolische 

, 

1 

1 

israelitische 

. 

2 

2 

b. nach  dem  Alter  (am  Anfang  des  Schuljahrs): 

im  16.  Lebensjahr 

6 

8 

5 

19 

»17.  » 

21 

22 

21 

64 

»18.  » 

34 

25 

20 

79 

.19.  • 

29 

22 

20 

71 

» 20.  » 

16 

10 

11 

37 

über  20  Jahre  alt 

9 

1 

4 

14 

c.  nach  der  Ileimath: 

aus  Starkcnburg 

16 

76 

20 

112 

» Oberhessen 

96 

3 

1 

100 

. Rheinhessen 

3 

9 

60 

72 

Nicht-Hessen 

d.  aus  Städten  von  über  10000  Einwohnern  .... 

2 

1 

9 

11 

. Gemeinden  von  2 000  bis  10  000  Einwohnern 

21 

20 

19 

6« 

» » » weniger  als  2000  Einwohnern 

92 

67 

53 

211 

c.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der  Eltern: 

Söhne  von  Lehrern 

27 

18 

9 

54 

. » Landwirthen 

53 

37 

37 

127 

« » Handwerkern  und  Geschäftsleuten 

18 

27 

28 

73 

» » Beamten 

15 

2 

7 

24 

» » Eltern  andern  Standes 

2 

4 

« 

f.  nach  der  Vorbereitung: 

vorbereitet  in  Präparandenschulen 

69 

69 

55 

193 

» von  VolksBclmllchrern 

15 

11 

9 

Si 

. von  Geistlichen 

1 

1 

3 

* in  Gymnasien 

4 

1 

2 

w 

1 

> in  Realschulen 

23 

6 

11 

4* 

> in  anderen  Lehranstalten 

3 

1 

3 

t 

g.  nach  den  Unterrichtsklassen: 

in  Klasse  I 

38 

26 

20 

84 

« »U 

37 

28 

25 

9« 

. . III 

40 

34 

36 

1 1C 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  305,  Kehr.  1884,  8.  61. 
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<r.  1928.  Eebersiclit  über  die  Einnahmen  an  Zöllen  nnd  gemein* 


•ehaftllchen  Verbrauchssteuern  bei  den  einzelnen  Gr.  llaupt- 

steuerüintern  während  des  Etntajalirs  1883-81.*) 


Bezeichnung 

Hauptsteueramtsbezirk 

Haupt' 

der 

Darmst. 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

W oruis. 

Hingen. 

Staats- 

kasse. 

Kinnahme. 

jk 

M 

M 

M 

M 

JH. 

.(t 

JH 

Eingangszoll 

681  628 

421  548 

801  625|2  060  951 

256  883 

579  261 

4 701  896 

Ausserord.  Einnahme 

169 

169 

Riibenzuckerstener 

• 

353  105 

353  105 

Salzsteucr 

624  071 

1 212 

143  271 

76  624 

27  199 

91  488 

963  865 

Tabaksteuer 

242  319 

2 059 

3 313 

61 

322 

4 607 

252  681 

Branntweinsteuer 
Ucbergangsabgabe  von 

34  621 

105  339 

279  902 

14  270 

19601 

5 407 

459  140 

Branntwein 

1 772 

118 

247 

1 037 

561 

30 

3 765 

Hrausteuer 
Uebergangsabgabe  von 

177  763 

63  413 

115714 

259  764 

128  133 

18  975 

763  762 

Bier  .... 

14  583 

5 158 

6 683 

4 379 

1 043 

46 

31  892 

Stempelabgaben  von 

Spielkarten 

165  446 

* 

165  446 

noten,  Rechnungen, 
und  Lotterieloosen 

14  534 

1 884 

5 761 

23  246 

1 685 

530 

98  842 

146  482 

Zusammen 

1 856  737 

600  731 

1 709  621 

2 440  501 

435  427 

700  344 

98  842 

7 842  203 

*>  Vcrgl.  Mitlhcil.  Nr.  290,  Juni  1883,  8.  189. 


Nr.  1929.  Vorlünf.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisen- 
bahnen im  Juli  1884. 


Main- 

Hess.  Lndw.-Bahn. 

< Ibcrhes- 

Neckar- 

sische 

nicht  garan- 
tlrte  Linien. 

Bahn. 

garantlrte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Betriebslängc,  Endo  Juli  . . 

94,50 

527,28«) 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

286  011 

491  557 

137  710 

51  465 

gegen  1883 
pro  Kilometer 

4-3391 

— 57  682 

-f  4 320 

— 978 

3 027 

956 

769 

293 

Beförderung 

gegen  1883 

4-  36 

- 118 

+ 24 

— 5 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen 

Tonnen. 

Güter  .... 

81  713 

284  323 

74  811 

21  197 

gegen  1883 
pro  Kilometer 

+ 18  073 

4-  12886 

— 8306 

4-  8818 

865 

539 

418 

121 

gegen  1883 

191 

+ 24 

- 46 

+ 21 

M 

M 

JH. 

Pers.u.Gep.-Verk. 

302  470 

581  045 

71552 

43  480 

gegen  1NÖ 

4-3483 

4-9153 

4-2920 

-f  8« 

pro  Kilometer 

3 200 

1 130 

399 

247 

gegen  1883 

-t-  sr, 

4-  18 

4-  Iß 

— 

Güterverkehr 

197  690 

677  623 

85  026 

45  425 

gegen  1883 

4-  43  74-1 

4-  1 1 53« 

— 6 019 

4-6518 

pro  Kilometer 

2 092 

1 285 

475 

258 

Einnahmo 

gegen  1883 
sonstige  Quellen 

4-  4M 
21  628 

+ 22 
56  006 

— 33 

3 991 

4-  31 

9 182 

gegen  1883 

— 11  518 

4-  17  50« 

4-  41* 

— 366 

pro  Kilometer 

229 

106 

22 

52 

gegen  1883 

- 122 

+ 

4-  2 

— 2 

Summe  . . . 

521  688 

1 314  674 

160  569 

98  087 

gegen  1883 

4-  86709 

4-  38 195 

— 2681 

4-  5238 

pro  Kilometer 

5521 

2 493 

896 

558 

gegen  1883 

+ 377 

+ 72 

— 15 

4-  30 

*)  Für  den  Persouon- Verkehr  kommt  nur  eine  UaluilKnge  von  614,36  km 

in  Betracht. 
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Nr.  1930.  Preise  der  sewttlmllchaten  VerbrancliHgcgenntftnd« 


Orte. 

Weizen.  ~J  Roggen. 

Gerste. 

Hafer. 

Heu. 

P r 

e i 

3 p 

e r 

« 

A 

O 

« 

tc 

HS 

V 

’S 

'S 

«4 

Z 

09 

a 

o 

A 

09 

tc 

'TS 

.2 

S 

, 

"o 

z 

ec. 

O 

:0 

as 

tc 

m 

o 

2 

CD 

a 

© 

:© 

A 

niedgst. 

'S 

SS 

hiiehst. 

«4 

m 

bO 

.2 

’S 

Ji 

M 

Ji 

Ji. 

Jt 

Ji 

.H 

Ji 

.# 

ji 

Dannstadt 

21,00 

18,00 

19,50 

18,00  16,00  17,00 

21,00  15,00  18,00 

18,5o 

16,00 

17,25 

7,00 

5,0t 

Babenhausen 

20,00 

20,00 

20,00 

16,00  16, 00|  16,00 

18,00 

18,00  18,00 

16,00  16,00 

16,00 

6,00 

6,0< 

Bcnsheim 

18,00118,00 

18,25 

16,50  16,50  16,50 

16,00 

16,00  16,00 

14,50  14,50 

14,50 

5,00 

5,0< 

Bessungcn 

24,00  23,00 

23,50 

17.00  16.00116,50 

18,0o 

17,00  17,60 

16,00 

14,00 

15.00 

6,00 

5,0< 

Erbach 

19,00  19,00 

19,00 

16,00 

16,00  16,00 

14,50 

14,50  14,50 

14,00 

14,00  14,00 

6,00 

6,04 

Ottenbach 

23,00 

18,00 

2o,58 

19,00  15,00  16,92 

21,00 

15,00  17,16 

19,00 

16,00  17,56 

8,50 

5,(J 

Giessen 

20,50 

19,60 

20,20 

I9,00|  17,00  18,00 

18,00 

17,00  17,50 

17,50 

16,50  17,00 

5,00 

3,ia 

Alsfeld 

20,00 

19,00 

19,43 

17,00  16,50  16,75 

16,00 

15,00  15,65 

17,00 

17,00  17,00 

2,80 

2’7 

Büdingen 

21,00 

20,00 

20,33 

17,00(17,001 17,00 

16,00 

16,00  16,00 

16.00 

16,00  16,00 

4,00 

Butzbach 

20,50 

19,00 

19,67 

18,00  17,00  17,42 

17,00 

16,00  16,50 

17,00 

16,50 

16,75 

5,00 

3, <3 

Friedberg 

20,25 

19,50 

19,88 

17,25|l6,50  16,88 

16,50 

16, Ob!  16,25 

18,50 

17,50 

18,00 

7,50 

6.3 

Schotten 

20,00 

19.00 

19,50 

18,00  16,00  17,00 

15,60 

14,40 

14.96 

18,00 

16,00 

17,00 

4,40 

3.« 

Mainz 

21,20 

19,00 

20,23 

17,50,16,20  16,78 

17,00 

16,00 

16.36 

17,40 

16,00 

16,74 

6,40 

5,0< 

Alzey 

20,60 

20,00 

20,26 

17,00  16,40 

16,64 

18,00 

17,20 

17,56 

18,00 

17,40  17,66 

6,00 

U 

Bingen 

21,00 

18,50 

19,65 

17,  Ob!  15,00 

16,10 

17,00 

1 4,410 

15,65 

17,00 

15,00 

16,10 

7,00 

4,04 

Worms 

20,50 

20,00 

20,25 

16,50 

16,00 

16,25 

17,00 

16,00 

16,50 

16,50 

16,00 

16,25 

7,00 

6,01 

Summe 

320,13 

2*17,74 

262,81 

Mittelprois 

20,01 

16,73 

1 16,51 

16,43 

Orte. 

Ochsenfi. 

Kalbfleisch. 
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tc 
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A 
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:© 

A 

tn 

tc 

'TS 

© 

*5 

'S 

z 
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.± 
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M i 

Ji 

Ji 

Ji 

Ji 

Ji 

Ji 

,n 

Ji 

Ji 

.a 

M 

.H 

Ji  1 .Hi 

Darmstadt 

1,48 

1,48 

1,48 

1 1 

1,32  1,32  1,32 

1,4" 

1,40 

1,40 

i 

1,32  1,32 

1,32 

0,52 

0,40  0,46 

0.40  0,1 

Babenhaus. 

1,40 

1,40 

1,40 

1,20  1,20  1,20 

1,08 

1,08 

1,08 

1,00  1,00 

1,00 

0,26:0,26  0,26 

0,24  0,1 

Bcnsheim 

1,32 

1,32 

1,32 

1,0811,08;  1,08 

1,20 

1,20 

1,20 

1,000,96 

0,98 

0,44 

0,47 

0,24 

Bessungen 

1,44 

1,28 

1,36 

1,20  1,20  1,20 

1,20  1,20 

1,20 

0,5" 

0,40 

0,45 

0,36  (>J 

Erbach 

1,36|  1,36 

1,36 

1 ,00  l,00j  1,00 

1,20 

1,20 

1,20 

0,38 

0,42 

",24  n,i 

Offenbach 

1,40 

1,32 

1,36 

1,20  1,00  1,10 

1,4" 

1,40 

1,40 

1,40 

1,30 

1,35 

".54 

0,50 

0,52 

0.36  ".a 

Giessen 

1,4" 

1,36 

1,38 

1,08  1,00 

1,04 

1,4" 

1,20 

1,3" 

1,2" 

1,00 

1,10 

0,46  0,34 

0,4" 

0,34  4..! 

Alsfeld 

1,24 

1,20 

1,22 

1,00  0,90 

0,95 

1,08 

1,00 

1,04 

0,4"  ".36 

0,38 

0.24 

Büdingen 

1,36 

1,36 

1,36 

1,12  1,00 

1,06 

1,08 

1,08 

1,08 

1,00 

1,00 

1,00 

0,40  0,36 

0,38 

0,36  ",3 

Butzbach 

1,4" 

1,40 

1,40 

1,00  1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,20 

1,00 

1,00  1,00 

0,40  0,36 

0,38 

0,28  0,1 

Friedberg 

1,40 

1,40 

1.40 

1,00  1,00 

1,00 

1,00 

1,00 

1,00 

".96 

0,88 

0,92 

0,34  0,32 

0,33 

«>,26  0,1 

Schotten 

1,36 

1,20 

1,28 

1,00  0,90 

0,95 

1 ,00 

0,90 

0,95 

1,10 

1,00 

1.05 

0.38  0,30 

0,34 

0,28  0.S» 

Mainz 

1,44 

1,44 

1,44 

1,3" 

1,20 

1,25 

1,00 

1,00 

1,00 

1,40 

1,40 

1,40 

i), 44  0, 40 

0,42 

0,40  Ö,S 

Alzey 

1,30 

1,20 

1,25 

1,20  1,10 

1,15 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,12 

1,16 

0,46,0,34 

0,40 

0,28  O.Jf 

Bingen 

1,40 

1,30 

1,35 

1,20  1,20 

1,20 

1,40 

1,40 

1,40 

1,30 

1,20 

1,25 

".44 

0,40 

0,42 

0,28  "... 

Worms 

1,48 

1,48 

1,48 

1,32 

1,82 

1,32 

1,40 

1,40 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20 

0,38 

0,20 

0,29 

0,26  0 ft 

Summe 

21,84 

17, HZ 

15, Öl 

18,17 

6,82 

Mittelpreis 

1,87 

i,n 

1,20 

1,14 

0,39 

*)  Bei  Berechnung  des  Preises  der  Steinkohlen  ist  nn  den  verschiedenen  Orten  geitiri 
er  sich  im  Magazin  (bezw.  am  Schiff),  mit  Ausschluss  des  h'uhrlohns,  jedoch  mit  E* 
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«n  16  Orten  des  Grossh.  Hessen  im  Jnli  ISS4. 
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:0 
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Jt 

Jt 
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6,00 

6,00 

3,00 

4,50 

9,00 

4,00 

6,50 

42,00  16,00 

29,00 

31,00 

18,00 

24,50 

50,00 

14,00 

32,00 

6,00 

4,00 

3,80 

3,93 

4,00 

4,00 

4,00 

38,00  38,00 

38,00 

30,00 

30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

6,00 

4,00 

4,00 

4,00 

8,00 

2,50 

4,50 

40,00  32,00 

36,00 

30,00 

24,00 

27,00 

44,00 

36,00 

40,00 

5,50 

4.00 

3,00 

3,50 

5,00 

4,00 

4,50 

40,00  36,00 

38,00 

36,00 

30,00 

33,00 

52,00 

44,00 

48,00 

6,00 

5,40 

5,40 

5,40 

6,00 

6,00 

6,00 

38,00  38,00 

38,00 

38,00 

38,00 

38,00 

56,00 

56,00 

56,00 

6.92 

6,60 

5,00 

6,02 

5,00 

2,76 

3,84 

36,00  25,00 

29,56 

34,00  24,00 

28,82 

41,00 

26,00 

34,12 

4,00 

5,00 

3,00 

4,00 

9,00 

5,00 

6,00 

28,50 

27,00 

27,50 

30,00'28,50 

29,00 

44,00 

40,00 

42,00 

2,53 

2,50 

2,20 

2,36 

4,40 

4,00 

4,20 

18,00 

17,00 

17,63 

28,0("28,OO 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

4,00 

6,00 

4,00 

5,33 

4,00 

4,00 

4,00 

18,00 

18,00 

18,00 

24,00  24,00 

24,00 

30,00 

30,00 

30,0" 

4,13 

4,00 

3,00 

3,40 

4,50 

4,00 

4,25 

24,00 

20,00 

22,00 

28,00 

26,00 

27,00 

36,00 

32,00 

34.00 

6,75 

7,00 

5,00 

6,00 

5,00 

3,50 

4,33 

44,00 

28,00 

36,00 

36,00 

30,00 

33,00 

56,00 

45,00 

50,50 

4,00 

5,40 

4,60 

5,00 

5,00 

3,60 

4,40 

5,68 

6,50 

5,00 

5,20 

8,50 

5,00 

6,94 

27,00 

23,50 

25,38 

26,00 

25,00 

25,50 

40,00 

36,00 

38,00 

5,50 

5,00 

4,00 

4,50 

12,00 

8,00 

10,34 

40,00 

32,00 

36,00 

36.00 

32,00 

34,00 

52,00 

44,00 

48,00 

5.68 

8,00 

3,00 

5,15 

10.00 

5,50 

6,89 

40.IIU 

30,00 

35,60 

38,0" 

28,00 

32,40 

18,00 

31,00 

38,10 

6,50 

3,00 

2,00 

2,50 

9,00 

8,00 

8,50 

26.UO 

24,00 

25,00 

30,00 

24,00 

27,00 

44,00 

28,00 

36,00 

84,19 

70,79 

89,19 

461,67 

441,22 

580,72 

5,26 

4,42 

5,57 

30,11 

29,41 

38,71 
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per  Liter. 

per 

10  Stück. 
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4* 
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o 

% 
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’S 
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•a 
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Jt 
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!ii:umt* 

Boh- 
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kg 

leura 

per 

Liter. 

Stein- 

kohlen 

*) 

Braun- 

kohlen 

per 

1000 

Stück 

per  100  kR 

Jt 

jt 

Jt 

.« 

2,60 

0,24 

1,94 

3,50 

3,00 

0,25 

2,00 

3,40 

0,24 

1,70 

2,80 

0,23 

1,90 

4,00 

2,40 

0,26 

2,00 

3,60 

0,24 

1,90 

2,80 

0,20 

1,56 

1,50 

3,60 

0,26 

1,80 

1,90 

2,80 

0,23 

1,80 

1,00 

3,60 

0,22 

1.90 

1,50 

. 

3,6" 

0,26 

1,70 

1,26 

. 

3,20 

0,25 

2,20 

2,60 

0,24 

1,60 

. 

3,20 

0,22 

1,50 

2,80 

0,21 

1,30 

3,00 

0,22 

1,20 

49,00 

3,80 

28,00 

7,16 

7,50 

3,06 

0,24 

1,75|  1,43 

3,75 

nehlj  Koggenbrod|  Butter. 
Kilogramm. 
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O. 36", 
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D,22  0, 

0.22  0. 
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0.2* 
D,3i 
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1,27 

1.20 

1.21 
,24 
,18 
,30 
,24 
,22 

0,22 
,24 
,26 
',28 
,28 


i,30  0, 
',24  0, 


0,27 

0,20 

0,20 

0,24 

0,18 

0,28 

0,20 

0,2(1 

0,20 

0,22 

0,26 

0.22 

0,28 


-■! 


.23  0,24 


,2410,22 
,24  0,22 


4,46 

0,28 


0,24 


0,27 

0,20 

0,21 

0,24 

0,18 

0,29 

0,22 

0,21 

0,21 

0,23 

0,26 

0,25 

0,28 

0,23 

0,23 

0,24 

3,75 


2,20|1,80 
2,002,00 
2,40|2,00 
2,40  2,20 
2,00  2,00 


2,80 

2,40 

2,00 

2,00 

2,40 

2,20 

1,60 

2,10 

2,20 

2,80 

2,20 


0,23 


1,80 

1,40 

1,80 

1,80 

2,20 

2,00 

1,40 

1,90 

1,64 

1,60 

1,72 


2,00 

2,00 

2,20 

2,30 

2,00 

2,08 

1,92 

1,85 

1,87 

2,30 

2,10 

1,50 

1,98 

1,94 

2,09 

1,97 

32,10 


0,18|0,15|  0,17 
0,16  0,16  0,16 
0,16  0,17 
0,18!  0,18 
0,17  0,17 
0,35[0,24  0,30 
0,18  0,13  0,16 


0,18 

0,18 

0,17 


0,14 

0,16 

0,15 

0,16 

0,15 


2,01 


0,1 4 j 0,14 
0,16,  0.16 
0,15  0,15 
0,16  0,16 
0,15]  0,15 
0,20  0,18]  0,19 
0,18  0,16  0,17 
0,16|  0,18 
0,1 l]  0,14 
I 2,75 

0,17 


o,2o 

0,16 


0,60 

0,60 

0,60 

0,60 

0,50 

0,70 

0,60 

0,45 

0,45 

0,60 

0,60 

0,50 

0.50 

0,70 

0,70 

0,70 


0,50 
0,60 
0,55 
0,60 
0,50 
0,5o 
0,50 
0,40 
0,45 
0,6" 1 
0,60' 
0,40* 
0,44 
0,50, 
0,50i 
0,60 


0,56 

0,60 

0,58 

0,60 

0,5(1 

0,57 

0,56 

0,43 

0,45 

0,60 

0,60 

0,46 

0,48 

0,63 

0,61 

0,63 

8,85 


0,55 
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cblnss  des  Octrois,  stellt. 


Digitized  by  Google 


Nr.  1931.  Veberaicht  der  bterbllchkeltsverhttltniese  Im  Juli  1881 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 


272 


ML  ztz 


air«f)in] 


qpp?ja| 


OOC9 


•qtuoiA 


qnoddaj] 


•;sSanic| 


0039 


qvidmvr]| 


00»  9 


qguoH 


'uodai({ 


■Sunssafl 


'U9BB01Ö 


006 OS 

’tnuoM 


009  OG 


qa^JSO 


OOEW 


■^uu«a 


igyHl 


Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghans  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Ileratisgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXIV.  Band,  2.  Heft.  Darmstadt  1884.  4.  Geheftet  6 M 
Inhalt:  Die  Volkszählung  im  Urossherzogthum  Hessen  um  1.  De- 
cember  1880. 


Druck  von  H.  Brill  lu  Donnstudt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Aa  319.  September  1884. 


Inhalt:  Zur  Statistik  der  evangelischen  Kirche  1882.  — Ein- 
nahmen an  Kegalien,  inneren  indirecten  Auflagen  und  aus  verschiedenen 
Quellen  1882 — 83.  — Vergleich.  Zusammenstellung  der  meteorol.  Beo- 
bacht. 1883.  — Eichungen  und  Prüfungen  1883.  — Brutto-  und  Netto- 
Einnahmen  ah  Reichsstcucrn  1883 — 84.  — Taubstummcn-Anstalten  1883 
— 84.  — Tägl.  WasserstHndo  April,  Mai  und  Juni  1884.  — Eisenbahnen 
Aug.  1884.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Aug.  1884.  — Meteorol. 
Beobacht  zu  Schweinsberg  Aug.  1884.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht 
Aug.  1884.  — Preise  der  gewöhnt  Verbrauchsgegenst.  Aug.  1884.  — 
Sterblichkeitsverbaltn.  Aug.  1884.  — Anzeige. 


Nr.  1932.  Zur  Statistik  der  evangelischen  Kirche  im 
Grogsh.  Hessen  im  Jahr  1882.*) 

Die  in  der  nachstehenden  L'ebcrsicbt  enthaltenen  Angaben  über 
die  Zahlen  der  Evangelischen  und  der  von  der  evangelischen  Landes- 
kirche getrennten  Baptisten,  Tempelbriider  und  Frei  - Protestanten 
sind  aus  den  bei  der  Grossh.  Centralstelle  fllr  die  Landesstatistik  vor- 
handenen Materialien  über  die  Volkszählung  von  1880  zusammenge- 
stellt worden,  die  Angaben  über  die  Zahlen  der  von  der  evangelischen 
Landeskirche  getrennten  Alt-Lutheraner  und  Darbystcn  (welche  durch 
die  Volkszählung  nicht  besonders  ermittelt  worden,  daher  in  den  An- 
gaben Spalte  3 einbegriffen  sind),  der  zur  evangelischen  Landeskirche 
Uebergetretenen  und  aus  derselben  Ausgetretenen,  der  Communicanten, 
der  kirchlichen  Trauungen  und  der  durch  evangelische  Geistliche  Ge- 
tauften, der  blos  civiliter  Getränten,  der  Taufverweigerungen,  der 
Confirmirten  nnd  Confirmationsver Weigerungen,  sowie  der  Verstorbenen 
und  der  ohne  Mitwirkung  evangelischer  Geistlichen  stattgehabten  Be- 
erdigungen sind  den  nacn  Anordnung  des  Grossh.  Ober-Consiatoriums 
durch  die  evangelischen  Pfarrämter  und  Decanate  aufgestellten  Nach- 
weisungen entnommen. 

Die  Zahlen  der  Civiltrauungen , unterschieden  nach  rein  evang. 
Ehen  nnd  Mischehen  (Spalten  21—24),  nnd  der  Geborenen  (excl.  Todt- 
geborenen)  nach  denseinen  Unterscheidungen  und  ausserdem  der  von 
evang.  Müttern  unehelich  Geborenen  (Spalten  31 — 36)  sind  aus  den 
standesamtlichen  Nachweisungen  zu  vorliegendem  Zweck  besonders 
ermittelt  worden.  Bei  den  in  den  Spalten  43—48  enthaltenen  Procent- 
zahlen ist  zu  beachten,  dass  nicht  alle  im  Jahr  1882  Getauften  auch 
in  demselben  Jahr  geboren  sind  und  unter  den  im  Jahr  1882  Ge- 
borenen sich  auch  solche  befinden,  die  im  folgenden  Jahr  getauft 
worden  sind.  Hieraus  sind  denn  auch  die  mehrfach  vorkommenden, 
(Fortsetzung  auf  8.  278.) 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  280,  Jan.  1883,  8.  17. 
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Gross-Gerau  . 

24  062 

5 

Gross-Umstadt 

19  587 

6 

Offcnbaoh 

39  743 

. 

1 

1 

1 

1 

42 

. 

7 

Heinheim 

30  727 

21 

6 

Zwingenberg 

28  899 

Starkenburg 

267  860 

659 

1 

16 

18 

4 

6 

2 

12 

2 

53 

. 

^ V 

9 

Giessen  . 

41  182 

101 

31 

19 

2 

2 

10 

Alsfeld  . 

24  852 

2 

1 

*- 

11 

Büdingen 

21  374 

203 

19 

51 

. ‘ 

12 

Friedberg 

23  195 

4 

. 

i 

Grünberg 

26  401 

75 

1 

1 

r * 

U 

Hungen  . 

19  781 

1 

1 

1 

. 

L 

15 

Lauterhach  . 

27  475 

1 

13 

10 

Nidda  . . . 

17  956 

8 

10 

17 

Rodheim 

16  020 

59 

2 

1 

3 

4 

18 

Schotten 

19  204 

31 

21 

2 

2 

. 

Oberhessen 

237  440 

479 

50 

114 

2 

5 

5 

3 

1 

9 

4 

F 

19 

Mainz 

40  921 

15 

8 

4 

2 

6 

Alzey 

17  942 

2 493 

1 

27 

28 

► 

21 

2 7 

Oppenheim  . 
Wöllstein 

22  202 
16  608 

• 

100 

1 142 

1 

16 

1 

16 

1 

23 

Worms  . 

27  913 

83 

822 

51 

. 

51 

. 

Rheinhessen 

125  586 

98 

4 565 

6 

95 

2 

102 

1 

Brnssherzogthum 

630  886 

1 138 

51 

228 

2 

4 588 

14 

104 

5 

123 

2 

58 

- 

Städte. 

1 

Darmstadt 

33  355 

1 

11 

i 

2 

3 

2 

Offenbach 

17  566 

1 

42 

■*»  - 

3 

Giessen  . 

15  036 

24 

2 

2 

4 

Mainz 

20  390 

15 

6 

3 

2 

5 

5 

Worms  . 

11  429 

83 

25 

6 

* 

6 

• 
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Zahl 

der 

Comraunicanten 

Zahl  der 
Civiltraunngen. 

Zahl  der  kirchl.  Trauungen 
durch  evang.  Geistliche. 

& 

Rein  evangelischo  Ehen. 

Misch- 

ehen. 

Gesammtzahl. 

Rein  evangelische  Ehen. 

Misch- 

ehen. 

Gesammtzahl. 

in  Procenteu  der 
Gesammtzahl  der  Civil- 
trauungen  (Sp.  24). 
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Mann  evangelisch. 

JB 

© 

00 

c 

© 

► 

© 

0 

ee 

c 

u. 

ja 

o 

.2 

'© 

00 

§ 

► 

© 

0 

s 

s 

Frau  evangelisch. 

17. 

18. 

19. 

2 U. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 

26. 

27. 

26. 

5®. 

30. 

O 191 

778 

10  969 

20,2 

376 

36 

50 

462 

336 

18 

14 

368 

79,7 

8 

7 355 

68 

7 423 

26,2 

200 

8 

3 

211 

210 

7 

5 

222 

105,2 

1 

8 814 

406 

19  220 

45,5 

245 

12 

17 

274 

237 

6 

3 

246 

89,8 

1 

7 701 

68 

7 769 

32,3 

170 

3 

10 

183 

169 

4 

12 

185 

101,1 

2 

9 416 

120 

9 536 

48,7 

116 

8 

8 

132 

113 

6 

1 

120 

90,9 

1 

7 713 

136 

7 849 

19,7 

244 

76 

56 

375 

199 

26 

10 

235 

62,7 

52 

2 912 

136 

13  048 

42,5 

157 

4 

7 

168 

149 

1 

2 

152 

90,5 

4 

3 309 

231 

13  540 

46,9 

177 

29 

27 

233 

176 

15 

3 

193 

82,8 

3 

17  411 

1 943 

89  354 

33,4 

1 685 

175 

178 

2 038 

1 588 

83 

50 

1 721 

84,4 

72 

19  158 

299 

19  457 

47,2 

270 

4 

8 

282 

260 

3 

6 

268 

95,0 

7 

20  591 

107 

20  698 

83,3 

170 

i 

8 

173 

171 

3 

3 

176 

101,7 

4 

12  230 

145 

12  375 

67,9 

124 

3 

3 

129 

124 

1 

2 

127 

98,4 

1 

14  545 

291 

14  836 

81,2 

138 

4 

11 

153 

145 

9 

154 

100,7 

26  231 

353 

26  584 

100,7 

180 

1 

181 

185 

1 

186 

102,8 

19  731 

314 

20  045 

101,3 

132 

8 

3 

138 

133 

1 

8 

137 

99,3 

22  602 

327 

22  929 

83,5 

176 

3 

179 

182 

1 

183 

102,2 

14  581 

115 

14  696 

81,8 

138 

1 

139 

136 

136 

97,8 

8 227 

126 

8 353 

52,1 

126 

12 

11 

149 

123 

10 

7 

140 

94,0 

2 

16811 

229 

17  040 

88,7 

140 

. 

140 

140 

140 

100,0 

3 

74  707 

2 306 

177  013 

74,6 

1 594 

26 

43 

1 663 

1 599 

16 

32 

1 647 

99,0 

17 

13  837 

397 

14  234 

34,8 

183 

141 

80 

404 

152 

57 

22 

231 

57,2 

30 

9 272 

32 

9 304 

51,9 

141 

18 

35 

194 

75 

6 

6 

87 

44,8 

21 

4 940 

215 

15  155 

68,3 

126 

17 

24 

167 

126 

14 

4 

144 

86,3 

4 

IO  160 

80 

10  240 

61,7 

84 

4 

8 

96 

90 

2 

92 

95,8 

3 

9 802 

151 

9 953 

35,7 

188 

50 

67 

306 

132 

23 

17 

172 

56,4 

50 

>8  011 

875 

58  886 

46,9 

722 

230 

214 

1 166 

575 

100 

51 

726 

62,3 

108 

20  129 

5 124 

325  253 

61,6 

4 001 

431 

435 

4 867 

3 762 

199 

133 

4 094 

84,1 

197 

5800 

461 

6 261 

18,8 

219 

32 

40 

291 

188 

16 

10 

214 

73,5 

1 812 

128 

1 940 

11,0 

113 

47 

38 

198 

70 

16 

9 

95 

48,0 

51 

2 059 

132 

2 191 

14,6 

94 

4 

7 

105 

88 

2 

6 

95 

90,5 

6 

3 638 

320 

3 958 

19,4 

82 

94 

50 

226 

57 

46 

20 

123 

54,4 

16 

2 022 

82 

2 104 

18,4 

99 

21 

33 

153 

45 

7 

10 

62 

40,5 

26 
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X 

bc 

c 

= 

Decanate 

und 

Superintenden- 

turen 

(Provinzen). 

Städte. 

Zahl  der  Geborenen 
(exel.  Todtgeb.) 

Zahl  der 

von  evangel 

iscb 

Ehelich  Geborene 

Unehelich  Geborene  von 
evangelischen  Müttern. 

Gcsaramtzahl. 

Ehelich 

Geborene 

Unehelich  Geborene  von 
evangelischen  Müttern. 

■ 

« 

9 

aus  rein  evangelisch. 
Ehen. 

au»  Misch- 
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d 

© 

a 
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a 
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3 

M 

M 

9 

CB 

© 

M 
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’© 

OB 

s 

cö 
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Ml-ch- 

ehen 

zusammen. 

Mann 

evangelisch. 

•C 

y 

_ CD 

£ t£ 
* C 
cO 
> 
9 

Mann  evangel. 

© 

60 

ß 

e9 

> 

© 

3 

- 

ha 

u. 

l. 

2. 

31. 

32. 

33. 

34. 

33. 

30. 

37 

:t8 

3 

40. 

41. 

u 

1 

Dnrinstadt 

1 281 

139 

131 

1 551 

108 

1 659 

1 284 

60 

65 

1 409 

99 

19 

2 

Eberstadt 

903 

21 

19 

943 

86 

1 029 

869 

14 

13 

896 

75 

» 

3 

Erbach  . 

1 170 

67 

89 

1 326 

159 

1 485 

1 099 

33 

25 

1 157 

130 

11 

1 

Gross-Gerau  . 

7(50 

17 

27 

804 

50 

851 

733 

17 

20 

770 

40 

3 

5 

Gross-Umstadt 

554 

30 

35 

619 

42 

661 

510 

20 

6 

536 

31 

S 

G 

Offenbach 

1 119 

224 

214 

1 557 

90 

1 647 

1 087 

124 

63 

1 274 

65 

1 1 

7 

Kcinhoim 

834 

14 

21 

869 

87 

956 

850 

6 

4 

860 

73 

3 

8 

Zwingenborg 

880 

76 

112 

1 U68 

72 

1 140 

821 

46 

17 

884 

60 

3 

Starkenburg 

7 501 

588 

648 

8 737 

694 

9 431 

7 253 

320 

213 

7 786 

573 

83 

9 

Giessen  . 

1 193 

16 

36 

1 245 

143 

1 388 

1 179 

9 

19 

1 207 

137 

13 

10 

Alsfeld  . 

632 

7 

r. 

644 

68 

712 

627 

1 

628 

55 

6 

1 1 

Büdingen 

554  16 

10 

580 

39 

619 

523 

10 

6 

539 

36 

& 

12 

Friedberg 

539 

24 

41 

604 

31 

635 

542 

9 

21 

572 

23 

5 

13 

Grünberg 

712  1 

7 

720 

67 

787 

712 

6 

718 

59 

7 

14 

Hungen  . 

503 

5 

b 

513 

16 

529 

481 

1 

4 

486 

14 

5 

ln 

I.anterbach  . 

756  3 

b 

764 

103 

867 

780 

1 

2 

783 

80 

8 

16 

Nidda  . 

436  2 

2 

440 

24 

464 

423 

2 

1 

426 

20 

4 

17 

Kodhcim 

413 

37 

52 

502 

24 

526 

435 

23 

20 

478 

15 

4 

18 

Schotten 

480 

3 

3 

486 

45 

531 

478 

2 

2 

482 

43 

3 

Oberhessen 

6 218 

114 

166 

6 498 

560 

7 058 

6 180 

57 

82 

6319 

482 

68 

19 

Mainz 

81) 

450 

383 

1 644 

148 

1 792 

773 

199 

113 

I 086 

136 

1 j 

20 

Alzey 

508 

63 

80 

651 

30 

681 

536 

39 

25 

600 

25 

1 

21 

Oppenheim  . 

584 

103 

134 

821 

33 

854 

565 

73 

28 

666 

27 

| 

22 

Wöllstein 

436 

40 

67 

533 

19 

552 

429 

23 

20 

472 

16 

| 

23 

Worms  . 

710 

223 

220 

1 153 

56 

1 209 

716 

154 

63 

933 

40 

i 

Rheinhessen 

3 049 

879 

874 

4 802 

286 

5 088 

3019 

488 

249 

3 756 

244 

40 

Grossherzogthum 

16  768 

1 581 

1 688 

20  037 

1 540 

21  677 

16  452 

865 

544 

17  861 

1 299 

19» 

Städte. 

1 

Darmstadt 

650 

104 

106 

860 

73 

933 

631 

50 

44 

725 

66 

1 

2 

Offenbach 

402 

148 

139 

689 

51 

740 

350 

90 

46 

486 

26 

s 

3 

Giessen  . 

356 

12 

31 

399 

109 

508 

358 

7 

18 

383 

107 

<1 

4 

Mainz 

288 

288 

209 

785 

120 

905 

281 

157 

88 

526 

120 

5 

Worms  . 

277 

113 

105 

495 

25 

520 

261 

86 

39 

386 

19 

1 

Digitized  by  Google 


277 


die  Zahl  100  übersteigenden  Procente  zu  erklären.  Die  vcrhältniss- 
mÜHsig  hohen  Zahlen  der  von  evang.  Müttern  unehelich  Geborenen 
in  den  Decanaten  und  Städten  Giessen  und  Mainz  haben  ihren  Grund 
iu  den  in  diesen  Städten  befindlichen  Entbindungsanstalten. 

Da  die  nicht-kirchlichen  Beerdigungen  der  Mehrzahl  nach  Kinder 
unter  6 Jahren  betreffen,  bei  welchen  in  sehr  vielen  Gemeinden  eine 
kirchliche  Begräbnissfeier  nicht  Sitte  ist,  so  wurde  bei  den  Verstor- 
benen bezw.  Beerdigten  eine  Trennung  nach  Uber  und  unter  6 Jahre 
alten  Personen  vorgenommen. 

Als  Hauptresultate  für  das  Grossherzogthum  ergeben  sich  fol- 
gende (die  entsprechenden  Zahlen  für  1881  sind  in  Parenthese  bei- 
geftigt) : 

1.  Die  Zahl  der  von  der  evang.  Landeskirche  (formell)  Ge- 
trennten betrug:  Alt- Lutheraner  1138(1119),  Darbysten  51  (41), 
Baptisten  228  (228),  Tempelbriider  2 (2),  Freiprotestanten  4588  (4588), 
zusammen  0007  (5978). 

2.  Im  Jahr  1882  sind  zur  evang.  Landeskirche  übergetreten: 
von  der  kathol.  Kirche  14  (26),  von  andern  christlichen  C’onfessionen 
104  (69),  von  andern  Religionen  5 (55),  zusammen  123  (150);  aus  der 
evang.  Landeskirche  ausgetreten:  zur  kathol.  Confession  2 (2), 
zu  andern  christl.  Confessionen  68  (27),  zu  andern  Religionen  0 (0), 
zusammen  60  (39). 

3.  Die  Zahl  der  Coramunicanten  war:  im  öffentlichen  Gottes- 
dienst 320129  (335793),  privatim  5124  (5031),  zusammen  325253  (340824) 
oder  51.6  (54,0)  auf  100  evang.  Bewohner,  in  Starkenburg  33,4  (34,6), 
in  Oberhessen  74,6  (79,6),  in  Rheinhessen  46,9  (47.1).  Wird  der  Be- 
rechnung der  Procentzahlen  die  Zahl  der  Erwachsenen  zu  Grunde 
gelegt,  so  erhöhen  sich,  da  nach  den  Ergebnissen  der  Volkszählung 
vom  1.  Deceinber  1880  die  Bevölkerung  aus  34".,  Kindern  unter  14 
Jahren  und  66  % Erwachsenen  (Personen  von  14  Jahren  und  darüber) 
bestand,  die  angegebenen  Procentzahlen  der  Communicanten  um  bei- 
läufig die  Hälfte. 

4.  Auf  100  Civiltrauungen  kamen  84,1  (84,7)  kirchliche  Trau- 
ungen durch  evang.  Geistliche;  in  Starkenburg  84,4  (86,2);  in  Ober- 
hessen 99,0  ( 96j6);  in  Rheinhesson  62,3  (64,3).  Die  durch  Geistliche 
andrer  Confessionen  vollzogenen  Trauungen  von  Evangelischen,  also 
namentlich  von  Mischehen,  sind  hierunter  nicht  begriffen  und  konnten 
in  zuverlässiger  Weise  nicht  angegeben  werden.  Von  den  evangel. 
Pfarrämtern  ist  die  Zahl  der  blos  civiliter  Getrauten  zu  197  (263)  an- 
gegeben, 4,0  (5,5)%  der  Civiltrauungen. 

5.  Auf  100  Lebendgeborene  kamen  88,8  (88,7)  von  evang.  Geist- 
lichen Getaufte- in  Starkenburg  88,6  (88,0);  in  Oberhessen  96,4  (96,8); 
in  Rheinhessen  78,6  (78,1).  Auen  hier  fehlen  die  Angaben  der  von 
Geistlichen  andrer  Confession  Getauften  aus  Mischehen.  Ferner  kommt 
hier  in  Betracht,  dass  die  Vcrhältnisszahlen  der  Getauften  zu  den 
Geborenen  höher  sein  würden,  wenn  die  in  den  ersten  Wochen  nach 
der  Geburt  ungetauft  gestorbenen  Kinder  ausser  Berechnung  gelassen 
werden  könnten.  Die  Zahl  der  Taufverweigerungen  durch  die 
Eltern  ist  von  den  Pfarrämtern  zu  10  (183)  angegeben. 

6.  Confirmirt  wurden:  aus  rein  evang.  Ehen  11723  (12025), 
aus  Mischehen  535  : 553),  zusammen  12258  (12578).  Confirmationsver- 
weigerungen  durch  die  Eltern  sind  keine  verzeichnet. 

7.  Von  13071  (13391)  verstorbenen  Evangelischen,  worunter 
4965  Kinder  unter  6 Jahren  und  8106  Personen  über  6 Jahren,  wurden 
unter  Mitwirkung  evang.  Geistlichen  9578(9964),  darunter  2043  Kinder 
unter  6 und  7535  Personen  über  6 Jabren,  ohne  Mitwirkung  3493  (8427), 
darunter  2922  Kinder  unter  6 und  571  Personen  über  6 Jahren,  be- 
erdigt. Von  je  100  Beerdigungen  Uber  6 Jahre  alter  Personen  fanden 
also  7 ohne  Mitwirkung  evangelischer  Geistlichen  statt. 
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Nr.  1933.  Einnahmen  an  Regalien,  Inneren  iudt* 
reden  Auflagen  und  an«  verschiedenen  Quellen 
im  Grossh.  Hessen  Im  Etatejahr  1888 — 83.*) 


Beschaffenheit 

der 

Starken- 

burg. 

[ Ober- 
hessen. 

i Rhein- 
bessen. 

Grossher- 

zogthum. 

Eiuuahoie. 

,K, 

.44 

11.  Regalien. 

Kegalitiltseinkommen  vom 
Was  serge  füll 

3 l?o,32 

1 323,57 

743,95 

5 237,84 

Sonstige  Regalien 

240,06 

6,77 

250,81 

Summe 

3 114,38 

1 323.57 

750,70 

5 488,65 

IV.  Indirecte  Auflagen. 
Innere  indirecte  Auflagen. 
Trank  Steuer  vom  Wein 

93  142,72 

22  628.56 

144  841,21 

260  112,51 

Brückengeld  und  für  Ueber- 
fabrten  .... 

6 064,29 

106  1 18,15 

Ul  182,44 

Sporteln: 
a.  Hypotheken  . 

22  151, 2( 

22  151,20 

b.  Gebühren  für  den  Ein- 
trag in  die  Hand  eis - 
und  Zeichcnregister 

c.  Eichgebühren 

1 200,15 

519,07 

7 806,80 

9 525,61 

Stempel  und  Gebühren 

754  161,15 

670  433,55 

453  065,99 

1 377  660,69 

Collateralgelder  . 

118  766,26 

49  232.70 

188  468.46 

306  467,44 

Abgabe  von  Hunden  und 
Nachtigallen : 
a.  Von  Hunden 

56  085,00 

41  585,00 

31  495,00 

129  160,00 

b.  Von  Nachtigallen 

25,80 

68,80 

94,80 

Summe 

828  419,57 

484  124,70 

903  515.22 

2 216  359,49 

V.  Einnahme  aus  verschie- 
denen Quellen. 
Geldstrafen ; 

Ditjcijdinare  trafen 

2 031,92 

2 4 1 6.95 

317.3m 

4 766,17 

Civil-  u.  CrimmaUtrafen 

8 195.00 

8 488,21 

8 778.0] 

25  461,22 

Polizeistrafen 

34  307,32 

24  771.51 

28  404,42 

87  483,25 

Strafen  wogen  verletzter 
Auflagegesetze 

4 601,01 

2 009,07 

6 430,68 

12  100,76 

Zufällige  Einnahmen  der 
Haupt  Staatskasse : 
Erhebungen  der  Ober- Ein- 
nehmenden  und  Haupt* 
steucrHmter : 
a.  Strafen  wegen  Verletz- 
ung von  Gesetzen  Über 
directe  Steuern 

4 710,60 

2 436,67 

4 970,1 9 

12  117,46 

h.  Gerichtliche  Unter- 
snehungskosttn 

| 

41  010,05 

40  995.79 

37  831,89 

122  837,73 

c.  Sonstige  zufällige  Ein- 
nahmen .... 

4 290,41 1 

3 707.96 

5 867,40 

18  865,77 

Summe 

102  206.31 

84  826,16: 

91  599,89 

278  632,36 

Haupt-Summe 

934  040,26, 

570  674,43, 

995  866,81 

2 500  480,50 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  280,  April  1883,  S.  128. 
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Nr.  1935.  ZuMauimeuBtellnng  HänimtUeher  im  Jahr 
1SS3  stattgehabten  Eichungen  und  Prüfungen 
nebst  Angabe  der  dafür  berechneten  Gebühren.*) 


u 

55 

T3 

u 

o 

A r t 

der  geeichten  und  geprüften 
Gegenstände. 

Anzahl. 

GebUhron. 

M 

1 

Längenmasse 

284 

82,9" 

2 

Flüssigkeitsmasse 

-1  742 

650,30 

3 

Hölzerne  FHiaigkeitsmasse  sog.  HerbstgefRsse 

127 

90,00 

4 

Fässer  auf  den  Inhalt 

79  189 

33  829,43 

5 

Fässer  auf  die  Tara 

13 

3,90 

6 

Hoblmasse  für  trockene  Körper 

374 

188,20 

7 

Handelsgewichte 

18  1 12 

1 844,10 

8 

Präcisione^ewichto 

159 

51,55 

9 

Gleicharmige  Balkenwaagen  .... 

531 

231,30 

10 

Oberschalige  oder  Taf<  1 Waagen 

285 

163,65 

! 1 

Decünal-  und  < ent.  dmal-Briiekenwaagen  . 

496 

1 946,70 

12 

Einfache  Balkenwaagen  mit  Laufgewicht 
(Scbnellwaagen)  . . . 

413 

715,05 

13 

Laufgewichts-Brückenwaagen  .... 

74 

723,40 

U 

Präcisions-Waagen 

37 

19,00 

13 

Feder-  und  Neigungswaagen  .... 

9 

10,00 

16 

Höckerwaagcn 

6 

2,40 

17 

Gasmesser 

1 224 

2 998,1.3 

18 

Kasten*  und  Rahmen masse  ... 

14 

9,60 

19 

MesBrahmen  für  Brennholz  .... 

7 

3,00 

20 

Messapparate  für  Flüssigkeiten 

41 

26,00 

Zusammen 

106  169 

43  588,63 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  301,  Dec.  1883,  8.  361. 


Nr.  1936.  Brutto*  und  Netto-Einnahmen  des  Grossh. 

llesseu  an  Iteichs&teuern  im  Etatsjahr  1883-84.*) 


Ord.-Nr,  | 

Bezeichnung  der  Einnahmen. 

Brutto* 

Einnahme. 

/.ur  Gr. 
Staatskasse. 

M 

M 

1 

Eingangsabgaben  

-1  693  860,75 

31  456,94 

2 

Tabaksteuer  ... 

235  564,00 

23  318,62 

3 

Rübenzuckersteuer  . 

**) 

14  124,19 

4 

Balzsteuer  ...  ... 

964  954,65 

9 566,70 

5 

Branntweinsteuer 

459  322,72 

69  435.85 

6 

Braueteuer  

795  654,11 

119  348,12 

7 

Reichsstempclabgabe  .... 

146  482,34 

2 929,65 

8 

StempcUbgabe  von  Spielkarten  . 

160  152,70 

8 272,31 

Summe 

7 455  991,27 

278  452,88 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  296,  Oct.  1883,  8.  285. 

**)  Die  creditirtc  Steuer  kommt  erst  im  Etatsjahr  1884 — 85  rur  Ver- 
einnahmung. 
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Nr.  1937.  Die  Taubstmnineu-AiiBtalteii  zu  Friedberg 
und  Benaheim  im  Schuljahr  von  Oateru  1883  bin 
Oetern  1884.*) 

I.  Taubst  uminen- Anstalt  zu  Friedberg: 

Lehrer-Personal:  1 Director,  5 ordentliche  Lehrer,  1 Hülfslehrer, 
1 Industrielehrerin,  2 HUlfsindustriolehreriniien  — zusammen  10. 


Zahl  der  Zöglinge 

(in  32  Pflegehäusern) 

Knab. 

Mädcb. 

zus. 

Bestand  am  Ende 

des  Schuljahrs  1882- 

-83: 

25 

27 

52 

Zugang  während 

• » 1883- 

-84: 

2 

5 

7 

Gesammtzahl 

27 

32 

59 

Abgang  während 

des  Schuljahrs  1883- 

-84: 

3 

3 

6 

Bestand  am  Ende 

• » 1883- 

-84: 

24 

29 

53 

Hiervon  sind  in  der 

1.  Klasse  8 

2.  . 11 

3.  » 9 

4.  » 9 

5.  » 8 

6.  » 8 

63 

Von  der  Gesammtzahl  sind: 


a.  aus  Starkenburg 

18  | 

» Oberhessen 
> Rheinhessen 

?!  » 

» Preussen,  Waldeck  u.  Oldenburg 

5 1 

b.  evangelisch 

53  | 

katholisch 

2 \ 59 

israelitisch 

4 f 

Unter  den  G Abgegangenen  bcfiuden  sich  4 (3  Knaben  und  1 
Mädchen),  welche  zu  Pfingsten  1883  als  Confirmanden  entlassen 
worden  sind. 

II.  Taubstummen- Anstalt  zu  Bensheim: 

Lehrer-Personal:  1 Director,  5 ordentliche  Lehrer,  1 Hilfslehrer, 
3 ausserordentliche  Lehrer  (Religion),  1 Industrielehrerin  — 
zusammen  11. 

Zahl  der  Zöglinge  (in  40  l’flegehäusern):  Knsb.  Mädch.  zu». 

Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1882—83  : 54  24  78 

Entlassen  wurden  am  Ende  des  Schuljahrs 

1882  - 83  : 9 2 11 

Aufgenommen  wurden  am  Anfänge  des 

Schuljahrs  1883-84  : 2 2 4 

Anzahl  im  Schuljahr  1883 — 84  : 47  24  71 

Hiervon  sind: 

a.  aus  Starkenburg  35  j 

» Rheinhessen  33  V 71 
» Baden  3 I 

b.  katholisch  42  | 

evangelisch  24  > 71 
israelitisch  5 | 

c.  taub  geboren  19;  durch  Krankheit  taub  geworden  52. 

d.  ganz  taub  52;  noch  etwas  Gehör  besitzen  19. 

e.  in  der  1.  Klasse  15 


* 

» 2. 

12 

» 

» 3. 

» 

12 

» 

» 4. 

» 

12 

» 

» 5. 

» 

9 

» 

» 6. 

» 

11 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  288,  Mai  1888,  8.  160. 
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•)  Die  angegebenen  WasserBtände  beziehen  sich  auf  die  Beobachtungen  zwischen  7 und  8 Uhr  Vormittags. 
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Nr.  1939.  Vorlftuf.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisen- 


bahnen im  August  1884. 


Main- 

Neckar- 

Mess.  Luci 

w.-Bahn. 

Oberhes- 

sische 

nicht  garan- 
Urte  Linien. 

Bahn. 

garantfrtc 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer. 

Betrieballinge,  Ende  August 

94,50 

527,28*) 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

.Anzahl. 

An  zahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

274  310 

566  602 

142  712 

52  841 

Regen  1883 

— 19  092 

- 5 532 

+ 9 48« 

+ 1U30 

pro  Kilometer 

2 903 

1 075 

797 

301 

gegen  1883 

— 202 

— 10 

+ M 

+ 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Guter  .... 

87  587 

296  217 

80  116 

16  907 

gegen  18«3 

— 1 337 

— 1 167 

— 8 797 

— 1 884 

pro  Kilometer 

927 

562 

447 

96 

gegen  1883 

- 14 

— 2 

— 49 

— 11 

Ji 

.« 

M 

Per»  u.Gep.-Verk. 

291  707 

662  909 

73  278 

43  158 

gegen  1883 

- so  307 

+ 43104 

+ 5 818 

+ 68? 

pro  Kilometer 

3 087 

1 289 

409 

246 

gegen  1883 

- 215 

+ 84 

4-  29 

4-  4 

Güterverkehr 

212  680 

729  014 

94  805 

40  608 

gegen  188? 

— 670 

+ 14766 

+ 2 »00 

— 2 

pro  Kilometer 

2 250 

1 383 

529 

231 

Einnahme 

gegen  1883 

sonstige  Quellen 

26  33« 

+ 28 

41  726 

+ 12 
3 522 

— 17 

25  462 

gegen  1883 

— 8342 

+ 6 255 

+ 68 

+ in 

pro  Kilometer 

279 

79 

20 

145 

gegen  1883 

— 88 

•f  12 

— 

4-  1 

Summe  .... 

530  725 

1 433  649 

171  605 

109  228 

gegen  1883 

— 29  519 

+ 64  185 

4 7 486 

— 9 19t 

pro  Kilometer 

5 616 

2 719 

958 

622 

gegen  1883 

3 12 

+ 122 

+ 4-' 

— 13 

*)  Für  den  Personen- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnliingo  von  514,36  km 

in  Betracht. 


Nr.  1940.  Meteorol.  Beobachtungen  ui  Darmstadt  im  Aug.  1884. 

August -Mittel  aus  23  Jahren  (18«2  -84): 

Baroro.  331,05  I*ar.  Linien.  — Thermora.  14,680  r.  - Niederschi.  7,48  cm. 

334,78;  ticfBtcr  (26.)  329,93;  mittlerer  332,71  P.  L. 
26,9;  » (28.)  6,4; 

16;  Schnee 
7 ; Reif 

4;  gemischten  Tage  24;  0 

Höhe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  9,39  cm. 
Windrichtung  (bei  tftgl.  3 mal.  Beob.)  SW.  24 mal;  NO.  24 mal;  SO.  19mal;  NW.  14mat 

O.  1 1 mal ; W.  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 67,7  °/o. 


Barometerstand  höchst.  (24.) 
Thermometerstand  » (3.) 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen 
* * » » Nebel 

heiteren  Tag« 


16,51 u H. 
Regen  und  Schnee — • 
Gewitter  4. 

trüben  Tage  3. 


(Barometermlttel  329,26  Par.  Linien.  — Mittlere  Temperatur  13,22  °R, 


Nr.  1941.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  im  Aug.  1884. 

XU’dcrschlftffsmlttel  0,04  ein.) 

mittlerer  329,99  P.  I,. 

• 13,84  “R. 

Regen  u.  Schnee  — . 
Gewitter  8. 

trüben  Tage  8. 


332,12; 
23,6; 
9; 
3; 
5; 


tiefster  (26.)  327,19; 

* t,28.)  3,2; 

Schnee  — ; 

Reif  — ; 

gemischten  Tage  18; 

Hohe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag;  7,89  cm. 
Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  4 mal;  NO.  lmal;  O.  4 mal;  SO.  1 mal ; 

8.  9 mal;  SW.  9 mal;  W.  5 mal;  NW.  8 mal;  Windstillen  52. 

Mittlern  absolute  Feuchtigkeit  5,5  P.  L.  — 12,3  mm;  Maximum  am  13.  Mittags  = 17,0  g 
Wasser  in  1 cbm  Luft.  Mittlere  relative  Feuchtigkeit  85,2  %. 


Barometerstand  höchst.  (24.) 
ThermometerstaDd  » (11.) 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen 
» • > ■ Nebel 

heiteren  Tage 


Digitized  by  Google 


Nr.  1912.  Verglnlehende  lusniinm'iiKtfllung  von  mdearologiNcben  Beobarhtungen  im  Mouai  August  1884 
■u  Darmatadt,  Michelatadt,  Oieaaon,  l.obrbacb,  Maina,  Monaheim,  Pfeddorahoim ; Schweinaborg  nnd  Kaaacl  (Prenaaon). 
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14.  D.  5 Nm.j  Mch.  G*/a  Nm.j  O.  6-8  Nm.;  L.  7— 9Nm.j  Ma.  6 Kn.;  8.  3 o.  7—8  Kn  — 20.  0.  3 Km. 
« Km.|  Ma.  31/2—1  Kn;  8 6 Kn;  K.  4—0  Nm.  — 27.  O.  11  Vm.;  P.  3-4  Km.;  8.  11  Vm. 
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Nr.  1943.  Preiwe  der  gewölinllcli»<eii  VerbranchwfteKenwtftnd- 


Orte. 


Weizen. 


Koggen. 


Gerste. 


I 


Hafer. 


I 


Heu 


Preis  per 


M i Ji 


M. 


M | 


4 * 

so 


M Ji 


«C 

Sc 

t: 

_o 

c 


Dannstadt 

Habenhausen 

Hensheim 

Hessungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Eriedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Hingen 

Worms 

Summe 

Mittelprcis 


20,00  17,00  18,50 


20,00 

18,00 

23.00 

20.00 

23.00 

20.00 
19,20 
19,00 
19,00 

19.00 
18,50 
21,30 
20,40 

20.00 
20, 00 


20.00:20,00 

17,00]  17,50 

22.00  22,50 
2o, oö  20,0u 

18.50  19,92 
16,40  17,68 
17,00]  18,20 

17.50  18,16 

17.011  18.06 

16.50  17,58 

16.00  17,08 

17.50 

18.00 
17,50 
18,00 


18,81 


16,50 ‘15,00  16,75 
16,00  16,00]  16,00 
16,00  16,00;  16,00 

17.00  16,00  16,50 
16,50  16,50  16,50 

18.00  1 4,50  16,20 

18.00]  16,00]  16,50 
16,50  14,50  15,58 
1 6,50  16,00  16,16 

17.00  16,00  16,50 

16.00  15,60  15,75 

17.00  16,00)16,42 
17,30  15,50jl6,40 
17,40  16,00  16,66 

17.00]  15,00]  15,88 

16.00  15,50:15,75 

‘«8,M 

16,16 


20,00 

18,00 

16,00 

17.00 

14.50 

20.00 

16.50 
16,00 
16,00 
16,00 
16,00 

15.60 
17,30 

17.60 
16,50 
18,00 


15.00  17,50 

1 8.00  ] 18,00 
16,00  16,00 
16,00'  16,50 

14.5014.50 

14.50  17,14 

15.50  16,00 
15,25  15,53 
15,50]  15,84 

15.00115.50 
15,50^  15,75 
14,40  14,94 
1 6,00[  16,58 
16,60  17,08 
15,00  16,06 
17,00)17,50 

280,42 


18,00  14,50  16,25 
13,60  1 4,04 
16,00  16,00 


14.50 
16,00 
16,00 

14.00 

19.00 

17.00 

17.00 

15.00 

14.00 

18.50 

10.00 

17.00 
17,80 

16.00 

14.50 


16,28 


14,00  14,50 

1 4.00  14,00 
15,00;  17,20 
13,50  15,00 
1 2,00f  15,27 

13. 001  14,00 
12,00)13,16 

14.00  16,42 

12.00  14,00 
14, 001 15,90 
15, 20*  16,58 
1 3,50]  1 4,94 

14.00  14,25 


24IJSI 


7.00 

6,20 

6.00 

7.00 

6.00 
8,00 

4.50 
4,60 
4,60 
4,40 

7.50 
4,40 
6,00 

5.00 

6.00 

7,00 


4»M 

6,0< 

6,0* 

6,0* 

6,01 


4.0 

4.1 
6,0 
3,0 
5,< 
4,M 
5,04 
6,0- 


15,09 


Orte. 
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Darmstadt 

Babenhaus. 

Bensbeim 

Bessnngen 

Erbach 

OfTenbacb 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Eriedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


1.48.1.48 
1,40  1,40 
1,32  1,32 

1.44  1,28 
1,36)1,36 
1,40  1,80 
1,40  1,36 
1,24,1,20 

1.36. 1.36 
1,40  1,40 
1,40  1,40 

1.36  1,20 

1.441.44 
1,30  1,20 
1,40  1,40 

1.48  1,48 


1,48 

1,40 

1,32 

1,36 

1,36 

1.35 
1,38 
1,22 

1.36 
1,40 
1,40 
1,28 
1,44 
1,25 
1,40  1 
1,48  1 


I 


1.32  1,32 
1,20.1,201 
1,08  1,08 
1,00  1,00 
l,00|  1,00 
1,20  1,00 
1, 084,00 
,00  0,90 


1,20 

1,00 

1.00 

1.00 

1,80 


1,12 

1,00 

1,00 

0,90 

1,20 


1,20  1,10 

1,20 


,32 


21,88 

1,37 


1,32 


1,32 
1,20 
1,08 
1,00 
1,00 
1,10 
1,04 
0,95 
1,16 
1,00 
1 

0,95 

1,25 

1,15 

1,25 

1,32 

17,77 

T7T 


,oO  I 


1,40 

1,08 

1,20 


1,40 

1,40 

1,20 

1,00 

1,20 

,00 

1,00 

1,00 

1,20 


1,40 

1,08 

1,20 


1,00 

1,20 

1,16 

1,00 

1,20 

1,00 

0,90 

1,00 

1,20 


1,40  1,20 


1,40 


1,4H 


1,40 

1,08 

1,20 


1,20 
1,31 
1,18 
1,00 
1,20 
1,00 
0,95 
1,00 
1,20 
1 

MO 

1(1,4! 

TTT 


1,20  1,20 
1,00  1,00 1 
1,12  1,12 
1,20  1,20 
1,20  1,20 
1,40  1,20 
1,20  1,08 
0,96,0,92 
1,00  I,u0 
,00ll,00 


0,52  0,40  0,46  0,40  0,: 


0,26]0,26 
0,40|0,36 
0, Solo, 40 
0,46  0,38  0,42 
0,36 
0,32 


30  I 


0,96 

1,10 

1,40 

1,20 

,20 

1,20 


0,881 

1,00] 

1,40 

1,12 

1,20 


1,20 
1,00 
1,12 
1,20 
1,20 
1,80 
1,14 
0,94 
1,00 

1,00  0,40  0,30)0,35 


0,56 

0,46 

0,40 


n.26  0.24  0.2 
0.38  0,26  0,3 
0,45  0.32  0.1 
0,24  0,2i 


0,46 

0,39 


0,36  0,38 
0,36  0,32  0,34 


0,92 

1,05 

1,40 

1,16 

1,20 


0,34 

0,38 

0,40 


0,32]  0,33 
0,800,34 

0,86  jo, 38 

0,46  0,84  jo, 40 
0,50)0,4010, 45 


0,40 
0,34 
0,23 
0,32  , 
0,280,11 
0,26  0,1. 
0,28  0,24 
0,36*0,3« 
0,28  0,21 
0,360,3 


18,03 

f 

6,10 

1,13 

1 

0,38 
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Stroh. 


Kartoffeln. 
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Linsen. 
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CB 

tc 

0 

’S 
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CB 

.£ 

Ö 

X 
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I 
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H 

tc 

1 

3 
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M 

M 

.# 

M 

.8. 

.8 

Jk 

M 

Jk 

.« 

5,75 

6.00 

3,00 

4,50 

7,00 

5,00 

6,11 

12,011 

16,o0 

29,00 

31,001 18,00 

24,50 

44,00  16,00 

30,00 

6,14 

4,50 

4,40 

4,46 

4,00 

4,00 

4,00 

38,00 

38,00  38,00 

30,00!30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

6,00 

6,00 

6,00 

6,00 

7,00 

6,00 

6,50 

32,00 

26,00 

29,00 

32,00  24,00 

28,00 

44,001  36,00 

40,00 

6,50 

4,00 

3,6o 

3.80 

8,00 

7,00 

7,50 

48,00 

40.00 

44,00 

40,00j36,00 
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3,40 

3,40 

3,40 
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5,60 
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38,00 

38,00 
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56,00;  56,00 

56,00 

6,7V 

6,40 

3,40 

4,46 

6,00 

3,60 

4,44 

47,00 

24,00 

32,74 

34,00  25,00 

29,34 

51,00 

26,00 

36,16 

4,00 

4,00 

3,00 

3,60 

8,00 

5,00 

6,30 

28,50 

24,00 

26.50 

29,50128,00 

28,50 

42,00 

38,00 

40,00 

4,45 
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3,60 

3,80 

5,50 

4,00 

4,84 
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16,50 

17,30 

28,00.  28,00'  28,00 

30,00  30,00 

30,00 

4,40 

6,00 

4,00 

4,66 

8,00 

8,00 

8,00 

20, 00 

18,00 

19,34 
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30,00  30,00 

30,00 

4,20 

3,20 

2,80 

3,06 

4,40 

3,40 

3,96 
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22,00 

23,00 
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6.75 
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4,25 

44,00  28,00 
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56,00  45,00 
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4,00 
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3,00 

3,50 

5,00 

3,60 

4,40 

. 

• 

• 
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4,10 

8,00 
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7,08 

27,00,23,50 
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24,00 

25,00 

38,00 

30,00 

34,00 

4,50 

3,00 

2,00 

2,50 

10,00 

8,00 

8,56 

40,00|32,00 

36,00 
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32,00 

34,00 

48,00 

40,00 

44,00 

5.36 

6,00 

4,00 

4,60 

8,40 

6,80 

7,56 

45,00  30,00 

37,12 

48,00 

24,00 

33,76 
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37,00 

6,50 

3,40 

2,60 

3,00 

7,50 
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7,05 

29,00 

24,00 

26,5«  i 

28,00 

24,00 

26,00 
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26,00 

33,00 
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65,34 

96,15 

457,70 

447,10 

M2,66 
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4,08 

6,01 
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Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghaus  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthnms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXIV.  Band,  2.  Heft.  Darmstadt  1884.  4.  Geheftet  6 M. 

Inhalt:  Die  Volkszählung  im  Grossherzogthnm  Hcsson  am  1.  De- 
comber  1880. 
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Druck  von  H.  Brill  In  Darmstadt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  fiir  die  Landesstatistik. 

M 320.  October  188/4. 

Inhalt:  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Hess.  Ludwigs- Eisenbahn 

1883.  — Ergebnisse  der  Bierbeateuerung  1883 — 84.  — Ergebnisse  der 
Verwaltung  der  Sparkassen  1882.  — Anzeige. 


Nr.  1945.  Ergebnisse  de»  Betrieb»  der  He»»i»clteu 
Ludwigs-Eisenbahn  Im  Jahr  1883.*) 

1.  In  dem  abgelaufenen  Jahre  sind  dem  Unternehmen  der  Hes- 
sischen Ludwigsbahn  neue  Strecken  nicht  hinzugetreten.  Es  befanden 
sich  hiernach  Ende  1883  in  Betrieb:  Kilometer. 

Nichtgarantirte  Strecken  ....  540,42 

Garantirte  Strecken 186,85 

Betriebslänge  zusammen  727,27 
Nach  Abzug  der  Strecken,  auf  welchen  ein  vollständiger 
Betrieb  nach  zwei  Richtungen  hin  stattfindet,  wie  im  Vorjahr 

mit 22,87 

betragen  die  im  Betrieb  befindlichen  Baulängen  704,40 
wovon  527,28  Kilometer  auf  die  nichtgarantirten  Strecken  und 


177,12  Kilometer  auf  die  garantirten  Strecken  entfallen. 

Hiervon  die  gepachteten,  bezw.  der  Hessischen  Lud- 
wigseisenbahn nicht  eigenthiimlich  gehörigen,  Strecken  abge- 
zogen mit 30,31 

betragen  die  Baulängen  der  im  Betriebe  befindlichen  ei- 
genen Bahnlinien 674,09 


2.  Am  Jahresschluss  war  der  Bestand  an  Betriebsmitteln: 

Locomotivon 185 

Tender 168 

Wagen : 

Galawagen  und  reservirte  Salonwagen  ...  3 

Salonwagen  I.  Classe  (zugleich  Revisionswagen)  . 2 

•)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  289,  Juni  1883,  3.  163. 
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Personenwagen  I.  ('lasse 8 

» I.  und  11.  CUbso  combinirt  . .117 

» I.,  11.  und  111.  Ulasse  combinirt  . 20 

» desgl.  mit  2 Etagen  (Dampfwagen)  . 3 

» II.  Classe 25 

» desgl.  Aussichtswagen  ....  5 

» II.  nnd  III.  Classe  combinirt  10 

» desgl.  mit  Gepäckraum  ...  3 

ausschliesslich  III.  Classe  . 262 

III.  Classe  mit  Postabtheilung  . _. 6 4m 

Gepäckwagen  mit  Postabtheilung 16 

Gepäck-  resp.  Dienstwagen  (darunter  28  mit  Closets)  89  105 

Gedeckte  Güterwagen,  gewöhnliche  ....  1129 
» fiir  Biertransporte  ...  44 

» * » Spiegeltransporte  . 4 

» » » Luxuspferdo  ...  1 

Requisitenwageri 1 H79 

Offene  Kohlenwagen 1289 

» Bogenwagen 230 

Ueberdachte  Viehwagen 63 

desgl.  mit  2 Etagen 10 

Kalktransportwagen 32 

Erztransportwagen 30 

achträdrige  Plattformwagen 2 

Langholzwagen 58 

Säurewagen  mit  aufgesattclten  Kesseln  ...  30 

desgl.  mit  2 Etagen  für  Flaschcntransporte  6 

Cysternenwagen 3 

Requisiten-  resp.  Ilülfswagen 4 

Material-Transportwagen 50 

Krahnenwagen 3 X810 

zusammen  3558 


23  Wagen,  nämlich  5 Bierwagen,  14  Säurewagen  und  4 Spiegel- 
wagen, sind  Eigenthum  von  Privat-Etablissemcnts. 

3.  Das  concessionirte  Actienkapital,  welches  sich  Ende  1882 
auf  90000  000  M.  belief,  ist  zufolge  der  Allerhöchsten  Genehmigungs- 
Urkunden  d.  d.  17.  März,  23.  August  und  27.  October  1883  um  die  Be- 
träge von  5100000  M.  bezw.  3 900  000  .K  und  bezw.  7 200  000  also 
im  Ganzen  um  16  200000  Ji,  erhöht  worden,  $0  dass  sich  dasselbe 
Ende  1883  auf  106200  000  ,.K.  bezifferte.  Von  den  im  Jahre  1883  neu 
conceBsionirten  Actien  wurde  im  Laufe  des  Rechnungsjahres  ein  Be- 
trag von  14  280  000  M.  begeben.  Es  befand  sich  demnach  Ende  1883 
an  Actienkapital  104  280  000  Jf  im  Umlauf,  während  1 920 000  „g  noch 
unbegebon  waren.  An  der  Abschlagsdividcnde  pro  1883  hat  nach 
Massgabe  der  erfolgten  Begebung  ein  Actienbetrag  von  93  000  000  .H 
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participirt.  Die  Superdividende  ist  dagegen  auf  99000000  Jfc  Acden- 
kapital  zu  vertheilen. 

Uebor  die  Bestimmung  der  neu  emittirten  Actien  ist  zu  bemerken, 
dass  dieselben  zur  Heimzahlung  der  zufolge  Beschlusses  der  General- 
Versammlung  vom  30.  April  1883  auf  den  1.  Januar  1884  gekündigten 
4%  Brioritäts-Anlehen  vom  Jahr  1860  und  1866  im  Gesammtumlaufs- 
betrage  von  7 067  485  M.  und  im  Ucbrigen  für  bauliche  Zwecke  ver- 
wendet werden. 


Der  Stand  der  A n 1 c h e n der  Gesellschaft  und  der  Amortisationen 
gestaltet  sich  Ende  1883  wie  folgt: 


Prioritäts- 

wovon 

Anlehen 

amortisirt 

fl. 

JK. 

a.  4%  (früher  4'/»%) 

V.1&5G  4000000  = 

6857  142,86 

1432542,86 

b.4°k  ( > 4 •/.%) 

» 1860  3 000  000  = 

5142857,14 

868  628,57 

c.  4% 

» 1863  65  6 000  000  = 

8571428,57 

829  628,57 

d.4%  ( » 4,/i%) 

» 1866  1 800  000  = 

3085  714,29 

292  457,15 

e.  4%(fi\5%bez.4,/«% 

).  1868  69  15  750000  = 

27  000  000,00 

154  200,00 

f.  4"u  (früher  4‘/»%) 

. 1874  6 650000  = 

11400000,00 

616  200,00 

g.  5“o 

» 1875 

10  000  000, 00 

— 

h. 

. 1876 

10  000  (XX), 00 

— 

i.  5% 

. 1878  (8.  Mai) 

10000  000,00 

— 

k.5% 

■ 1878  (15.  Mai) 

10  000  000, 00 

— 

1.  4% 

» 1881 

10  000000,00 

— 

lnsgesammt  112057  142,86  4 193  657,15 
Unter  Hinzurechnung  der  auf  die  vollständig  heim- 
gezahltcn  drei  Anlehen  der  vormals  Frankfurt-Hannuer 
Dahn  von  1854,  1858  und  1871  bereits  amortisirt  gewesenen 
Beträge  mit  zusammen 1073  914,28 

beträgt  demnach  die  gesammte  Amortisation  . . . 5267  571,43 


Von  den  5"»igen  Anlehen  vom  15.  Mai  1878  war  Ende  des  ab- 
gelaufcnen  Jahres  ein  Betrag  von  5 000000  JH.  noch  unbegeben.  Die 
Begebung  dieser  Obligationen  wird  auch  mit  Rücksicht  auf  den  in- 
zwischen bedeutend  gesunkenen  Zinsfuss  nicht  beabsichtigt.  Die 
Obligationen  des  1881  er  Anlehens  waren  zu  Ende  1883  bis  auf  den 
Betrag  von  1 167  000  begeben. 

Wie  bereits  oben  bemerkt,  wurden  die  Anlehcn  von  1860  und 
186»;  per  1.  Januar  1884  gekündigt  und  hcimgezahlt.  Ausserdem  ist 
auch  das  Anlehen  von  1856  bereits  zur  Rückzahlung  auf  den  1.  Juli 
1884  in  Gemässheit  des  gleichen  Beschlusses  der  General-Versamm- 
lung aufgekündigt  worden.  Der  Betrag  beider  Aulehen  wird  durch 
Begebung  von  Actien  in  gleicher  Höhe  gedeckt. 

4.  Die  Anlage-Cap italien  der  im  Betrieb  stehenden  Objecte 
betragen  nach  Ausweis  der  dem  gegenwärtigen  Berichte  beigefügten 
Baurechnung  Ende  1883: 


Digitized  by  Google 


1)  Fiir  die  nicht  garantirten  Bahnen  ....  117  486  662,8? 

2)  » » garantirten  Bahnen 36  240  761,78  » 

3)  » Betriebsmaterial,  Werkstätte  und  gemein- 

same Bahnhöfe 20  927  202,32  » 

183  654  626,97  .*. 

Am  Schlüsse  des  Jahres  1882  hatten  sich  diese  Anlage-Kapitalien 
auf  181  920  730,52  M.  belaufen.  Die  Vermehrung  um  1 733  896,45  .it 
wurde  im  Wesentlichen  durch  Fertigstellung  der  Linie  Erbach-Eber- 
bach,  Einlegung  des  zweiten  Geleises  auf  den  Strecken  Erfelden-Biblis 
und  Lampertheim-Waldhof,  Erweiterungsbauten  in  Gustavsburg,  Ab- 
tragung der  letzten  Rate  des  Beitrages  Tür  die  Westerwaldbahn,  Ver- 
mehrung der  Betriebsmittel  absorbirt. 

Zur  Deckung  des  für  das  Betriebsjahr  ermittelten  durchschnitt- 
lichen Anlagekapitals  der  im  Betriebe  stehenden  Objecte  waren  ver- 
wendet: 

a.  an  Actien  ....  96000000,00  .<£. 

b.  » Obligationen  . . 83  957  142,86  » 

Zusammen  179  957  142,86  ,tt. 

Die  der  Gesellschaft  eigentümlich  gehörigen,  im  Betriebe  be- 
findlichen, Bahnlinien  mit  674,09  Kilometer  und  einem  Gesammtanlage- 
Capital  von  183  654  626,97  M berechnen  sich  somit  auf  272  448  M pro 
Kilometer.  Exclusive  Betriebsmaterial  stellt  sich  der  Gesammtaufwand 
Ende  1883  auf  161  276  182,34  M und  es  betragen  somit  die  Baukosten 
fiir  einen  Kilometer  der  eigenen  Bahn  Ende  1883  durchschnittlich 
239250  Jt.  Die  Kosten  der  Betriebsmittel  auf  dio  Betriebslänge  von 
704,40  Kilometer  berechnet,  ergibt  pro  Kilometer  31  770  Jt  Scheidet 
man  einen  ratirlichen  Betrag  an  Kosten  der  Betriebsmittel  für  die  ge- 
pachteten Strecken  aus,  so  stellen  sich  die  Anlagekosten  per  Kilo- 
meter eigener  Bahn  auf  durchschnittlich  271  020  M gegen  268460  M 
in  1882. 

Nach  Abzug  der  von  den  Anleihen  bereits  amortisirten  Beträge 
berechnen  sich  die  Anlagekosten  pro  Kilometer  excl.  Betriebsmaterial 
auf  durchschnittlich  231436  Jt.  und  incl.  letzterer  auf  263206  Jt 

5.  Die  Beförderungsquantitäten  stellen  sich  im  verflos- 
senen Jahre  und  im  Vergleich  zu  dem  Jahr  1882  wie  folgt: 


1882. 

1883. 

Personen  .... 

. 7 240  555 

7571  766 

Tonnen  Reisegepäck  . 

11506 

11335 

Traglasten 

. 560  789 

616563 

Fahrzeuge 

1243 

818 

Leichen  .... 

174 

153 

Vieh  in  Wagenladungen 

. 248816 

246103 

Stück  Kleinvieh 

11 593 

16  641 

Tonnen  Frachtgut . 

. 3309594 

3655082 
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Zur  Beförderung  dieser  Quantitäten  wurden: 

1882.  1883. 

Ziige  abgefertigt 139  657  141625 

Nutzkilometer  zurückgelegt: 

auf  den  garantirten  Strecken  ....  832  953  874  854 

> > nichtgarantirten  Strecken  ...  3 995  241  4 155  789 

Achskilometer  mit  eigenen  und  fremden  Wagen, 
jedoch  nur  auf  eigener  Bahn  auf  den  garan- 
tirten und  nichtgarantirten  Strecken  zus.  . 123  914  881  134  921972 
6.  Nach  der  Betriebs-Rechnung  betragen: 

die  Einnahmen  . . Ji.  16133679,13 

» Ausgaben.  . » 8866906.96 

der  Ueberschuss  Ji  7266 772,17 

und  nach  Abzug  der  Einnahmen  und  Ausgaben  ä conto  Erneucrungs- 
und  Reservefonds: 

die  Einnahmen  . . . Ji  15  914  150,34 

» Ausgaben  ...»  7535441,08 

der  Ueberschuss  ~Jt.  8 378  709,26 
Gegen  die  letzten  zwei  Betriebsjahre  ergibt  sich: 


1881. 

1682. 

1883. 

durchschnittliches  Anlage-Capital 

M 

Ji 

.(f 

in  runder  Summe 

167  000  000 

174  000000 

181000000 

Betriebs-Einnahmen 

13  913  103 

14  773  306 

15  914150 

Betriebs- Ausgaben 

6 747  193 

7 059  731 

7 535  441 

Die  Betriebs-Ausgaben  be- 

trugen  von  den  Betriebs- Ein- 

°lo 

% 

% 

nahmen  in  Procenten  . 

48,495 

47,787 

47,350 

Ueberschuss  der  Betriebs- Ein- 

M 

Ji 

Ji 

nahmen  

7 165  910 

7 713  575 

8 378  701* 

Dieser  Ueberschuss  beträgt 

vom  durchschnittlichen  Anlage- 

% 

°iO 

“o 

Capital  in  Procenten  . 

4,291 

4,433 

4,629 

Es  betrugen: 

Ji. 

Ji 

| die  Einnahme  . 

21  381 

21  424 

22527 

per  Kilometer  ' die  Ausgabe  . 

10369 

10238 

10667 

der  Reinertrag 

11012 

11 186 

11860 

Die  Gesammt-Einnahme  vertheilt  sich  auf: 

1883. 

1882. 

1.  Personen- Verkehr  und  Nebenerträgnisse  5 858  961,96  = 36,32  37,35 

2.  Güterverkehr 9 3%  400,85  = 58,24  56,85 

3.  Vergütung  für  Ueberlassung  von  Bahn- 


anlagen  etc 

47  740,92  = 

0,29 

0,35 

4.  Vergütung  für  Ueberlassung  von  Be- 

triebsmitteln   

47  467,77  = 

0,29 

0,26 

5.  Erträge  aus  Veräusserungen 

226  532,24  =* 

1,41 

1,81 

6.  Verschiedene  sonstige  Einnabmeu  . 

556  575,39  = 

3,45 

3,38 

16  183  679,13  = 100,00 100,00 
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7.  Die  Einnahme  aus  dem  Personen-  und  Gepäckverkehr 

betragt M 5858  961,96 

gegen  1882  » 5 617  579,84 

demnach  mehr K 241382,12  = 4,29% 

Im  Ganzen  wurdeu  befördert: 

Personen  ...  7 571 766 

gegen  1882  . . 7 240  555 

somit  mehr  . . 331211  = 4,57% 

Hiervon  entfallen  bezüglich  der  Zahl  und  des  Ertrags: 

Personen.  Einnahme. 


a.  auf  den  Localverkehr 

6 333  412  = 83,65 

3435  068,72  = 

58,63 

b.  » » directen  Verkehr 

1084  276=  14,32 

1 732666,18  = 

29,57 

c.  » » Transitverkehr  . 

154  078  = 2,03 

691  227,06  = 

11,80 

7 571  766  = 100,00 

5858961,96  = 

100,00 

Der  Personenverkehr  erbrachte  . 

Ji  5 487  819,99 

gegen  1882  .... 

» 5277135,87 

mithin  mehr  .... 

JH.  210684,12 

Je  nach  Benutzung  der  VVagenclassen  vertheilen  sich  Zahl  und 
Ertrag  der  beförderten  Personen  wie  folgt: 

1.  Classe 

Zahl. 

. . 1,22% 

Ertrag. 

7,52% 

II.  » . . 

. . 15,03 » 

33,90  » 

III.  • . . 

79,57  » 

55,81  • 

IV.  » . . 

1,57  » 

0,83  . 

Militärbillete 

2,61  » 

1,94  » 

100,00 

100,00 

Im  Jahr  1882  ergab  sich  folgende  Vertheilung: 

nach  der  Zahl,  nach  der  Einnahme. 

bei  1.  Classe  . 

. 1,29% 

7,74% 

»11.  . 

. 15,08  » 

33,58» 

. III. 

. 79,27  » 

55,67  » 

»IV.  » 

. 1,59  » 

0,86  » 

» Militär  . 

. 2,77» 

2,15» 

Gegen  das  Vorjahr  zeigt  der  Durchschnittsertrag  für  jede  Person 
in  der  I.  Klasse  eine  Erhöhung  um  9 und  in  der  11.  um  1 i,  in  der 
III.  Classe  gleiches  Resultat,  in  der  IV.  Classe  und  bei  Militär  eine 
Verminderung  um  je  2 ,3|. 

Im  Durchschnitt  hat  jede  Person  pro  Kilometer  erbracht: 

in  I.  Classe 8,27  ,3) 

» II.  » 5,03  » 

. 111.  » 2,84  » 

» IV.  2,00  » 

bei  Militär 1,33  » 

und  überhaupt 3,43  » 
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Täglich  wurden  durchschnittlich  20  745  Personen  mit  15033  M 
Einnahme  befördert. 

Der  Ucpäckverkebr  etc.  hat  ertragen  . . .371  141,97  Jt 

gegen  1882  340  443,97  *_ 

somit  mehr 30  698,00  Jt. 

8.  Die  Gesammteinnahme  aus  Gütern,  einschliesslich  der  Neben- 
erträgnisse, letztere  mit  228  637,53  .ff,  betrugen: 

Jt.  9396  400,85 

gegen  . . » 8 550  228,03  in  1882,  sonach 

mehr  . . M.  846 172,82  = 9,90% 

Die  transportirten  Quantitäten,  excl.  Leichen,  Fahrzeuge  und 

l'hiere  betragen 3 655  082  Tonnen 

gegen  1882  . . 3 309  594  

daher  mehr  . . 345  488  Tonnen  = 10,44% 

In  diesen  vergleichenden  Zahlen  sind  ausscrgewöhnliche  Material- 
transporte Tür  die  Dahn  selbst  enthalten  und  zwar: 

pro  1883:  209749  Tonnen  mit  Jt.  115231,21 
» 1882  : 252217  » > » 97  855,60 

Ohne  Nebenerträgnisse  vertheilen  sich  die  beförderten  Quanti- 
täten und  erzielten  Einnahmen  nach  folgenden  Hauptgruppen: 

I’rocente  der 

Tonnen.  Ertrag.  Gesammt- 

M.  Einnahme. 


a.  auf  den  Localverkehr 

764  918 

1637  843,31  = 

18,57 

b.  » * directen  Verkehr 

1815961 

4 370  274,27  = 

49,57 

c.  » » Transitverkehr  . 

1074  203 

2 809  406,33  = 

31,86 

3655082 

8817  523,91  = 

100,00 

Diese  Verkehre  vertheilen 

sich  nach  Tarifclassen  wie  folgt: 

a.  im  Local  verkehr: 

Eilgut 

5170 

63266,40  = 

3,86 

Stückgut  

70537 

440  083,80  = 

26,87 

Wagenladungen  . 

689211 

1 134493,11  = 

69,27 

764  918 

1 637  843,31  = 

100,00 

b.  im  directen  Verkehr: 
Eilgut 

10369 

124  598,21  = 

2,85 

Stückgut 

144  732 

876453,85  = 

20,06 

Wagenladungen  .... 

1660860 

3 369  222,21  = 

77,09 

1815961 

4 370274,27  = 

100,00 

c.  im  Transitverkehr: 

Eilgut 

5551 

85546,48  = 

3,05 

Stückgut 

73 143 

548118,36  = 

19,51 

Wagenladungen  .... 

995  509 

2,175  741,49  = 

77,44 

1074  203 

2 809406,33  = 

100,00 
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Dio  Transportgüter , welche  die  grössten  Quantitäten  repräsen- 
tiren  und  diese  Quantitäten  selbst,  unter  Vernachlässigung  der  klei- 
neren Stückguttransporte,  sind  die  folgenden: 

Kohlen  ....  mit  circa  828000  Tonnen, 

Steine  ....  » » 318  0<X> 

Getreide  und  Mehl  . » . 251 000  » 

Holz  ....,»  245  000 
Eisen,  Stahl  etc. ...»  201  000  » 

Erze  und  Erden  . . » > 144  000  » 

Rohzucker  » » 92000  » 

Düngmittel  ...»  » 74000  » 

Kartoffeln  ...  » » 61 000 

Rüben  ....  » » 56  000  » 

Petroleum  und  Gele  . » » 49  000  » 

Salz  ....  » » 44  000 

Kalk  .....  » 41 000  » 

Bier  ....  » » 35000 

Wein  ....  » » 30  000  » 

Im  Hafen  zu  Gustavsburg  war  1883  der  Wasserverkehr  um 
die  Hälfte  stärker  als  im  Jahr  vorher. 


9.  Die  Betriebs- Ausgaben  vertheilen  sich  auf  die: 

1883.  1882. 

JH.  % 

Allgemeine  Verwaltung  mit  . . . 972006,95  = 10,96  1198 

Bahnverwaltung  mit 2 761656,58  = 31,15  28,14 

Transport  Verwaltung  mit . . . . 5133243,43  = 57,89  59,88 

8 866  906,96  = 100, 0O  100.00 

und  nach  Abzug  der  Ausgaben  ä conto 
Erneuerungs-  u.  Reservefonds  auf  die 


Allgemeine  Verwaltung  mit  . . 972006,95  = 12,90  1339 

Bahnverwaltung  mit 1 771  361,02  = 23.51  21,99 

Transportverwaltung  mit  . . . . 4 792073,11  = 63,59  64,12 


Nach  den  Titoln  des  Buchungsplanes 


7 535441,08  = 100,00  100,00 


zerfallen  die  Betriebs- Ausgaben : 


Abtheilung  I.  Persönliche  Ausgaben. 

Titel  I.  Besoldungen  ....  2 061706,81  = 23,25  24,47 

» II.  Andere  persönliche  Ausgaben  1782986,31  = 20,11  20,35 

Abtheilung  II.  Sachliche  Ausgaben. 

» III.  Allgemeine  Kosten  . . . 844  883,40  = 9,53  9,37 

» IV.  Kosten  der  Unterhaltung  u.  Er- 


neuerung der  Bahnanlagen  etc.  787  385,73  = 8,88  7,19 

» V.  Kosten  des  Bahntransports  etc.  1 366311,09  = 15,41  15,03 

» VI.  Kosten  der  Erneuerung  be- 
stimmter Gegenstände  . . 1 260  096,01  = 14,21  13,83 

» VII.  Kosten  erheblicher  Ergänzun- 
gen, Erweiterungen  und  Ver- 


besserungen ....  16600,00  = 0,19  0,29 

» VIII.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

Bahnanlagen  etc.  . . . 532  749,98  = 6,01  7,50 

» IX.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

Betriebsmittel  ....  214 187,63  = 2,41  1,97 

8866906,96  = 100,00  100, ÖÖ 
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Directe  Verkehre 

Vorkehr. 

nach 

von 

1 ftkllb  1 L ~ 

Verkehr. 

Summe. 

fremden 

Bahnen. 

• 

Gewöhnlicher  Zug  I.Classe 

6 152 

2 539 

3 154 

340 

12  185 

ä 

» » 11.  » 

127  711 

32  250 

34  789 

4 082 

198  832 

• 

111.  » 

1 130  858 

151  510 

149615 

20  864 

1 452  847 

_=3 

» » IV.  » 

106  346 

5 997 

6 133 

200 

118676 

Schnellzug 

I.  » 

2 883 

12  031 

13  227 

18  147 

46  288 

— 

» 

II.  . 

38  741 

52  852 

57614 

47  728 

196  935 

> 

III.  > 

3 879 

5 401 

1 007 

10  287 

s 

«-• 

Gewöhnlicher  Zug  I.  » 

9 486 

1 250 

1 858 

814 

13  408 

”3 

a 

» 

II.  » 

225  055 

25  075 

28  308 

3 440 

281  878 

S 

III.  > 

1 584  851 

90514 

93  033 

8 223 

1 776  621 

i-  ' 

S ‘ 

© 

Schnellzug 

I.  » 

868 

247 

93 

635 

1 813 

5» 

© 

» 

II.  » 

15418 

4 684 

2 969 

4 412 

27  483 

a- 

a 

> 

III.  • 

341 

251 

875 

1 470 

■c 

1.  » 

7 

7 

-r* 

Abonnement-Billetc 

II.  . 

1 550 

1 550 

III.  » 

48  742 

15 

42 

25 

48  824 

C3 

I.  » 

1 008 

1 008 

‘ 

Rondreise-Billete 

II.  » 

9412 

9 412 

III.  » 

3 343 

3 343 

Militär  . 

135  749 

28  432 

24  181 

9 649 

198  011 

Summe 

3 434  417 

411  619 

420  666 

134  204 

4 400  908 

Gewöhnlicher  Zug  I.CI.J& 

15  192,70 

8 683,92 

10  610,96 

1 813,60 

36  301,18 

X* 

a 

» 

11.  » » 

168  039,55 

71  067,59 

75  210,88 

11  112,74 

325  430,76 

* » III.  » » 

766  682,17 

196  736,19 

196  512,54 

42  916,88 

1 202  847,78 

» » IV.  » • 

33  787,80 

5 672,20 

5 815,60 

227,80 

45  503,40 

ß 

o 

«2 

Schnellzug 

I.  » » 

11  009,45 

68  714,92 

73  326,16 

147  791,91 

300  842,44 

ß 

» 

II.  » » 

91  371,25 

192  479,31 

203  202,10 

275  775,03 

762  827,69 

£ 

9 

III.  » 

8 914,07 

1 2 009,06 

4 464,65 

25  387,78 

&4 

n*® 

Gewöhnlicher  Zug  I.  » » 

30  239,65 

7 550,30 

11  185,39 

12  288,60 

61  263,94 

|jl 

> • II.  » » 

443  351,55 

73  196,31 

80  585,73 

57  139,52 

654  273,11 

Ä 

» III.  » » 

1 600  222,90 

103  492,37 

110  695,66 

15018,71 

1 829  429,64 

S> 

3?  2 

Schnellzug 

I.  • » 

3 919,50 

1 803,70 

676,45 

7 934,80 

14  334,45 

ip 

» 

II.  » » 

45  358,05 

2 1 752,00 

13  922,00 

36  581,35 

117  613,40 

~ß 

> 

III.  > » 

540,65 

639,40 

3 958,80 

5 138,85 

ß 

c3 

Militär  . . 

54  857,15 

21  294,47 

18  093,30 

12  380,65 

106  625,57 

Summe 

3 264  031,72 

781  898,00 

812  485,23 

629  405,(14 

5 487  819,99 

A 

Gewicht 

. Tonnen 

5 017 

2 851 

2 092 

1 375 

11  335 

o 

4 . 

1 Ertrag 

. . .# 

80  896,00 

66  917,08 

61  036,97 

61  781,02 

270  631,07 

o 

Traglasten  { 

Anzahl 

615  978 

103 

482 

616  563 

jjj 

o 

Ertrag  M. 

44  517,65 

10,26 

21,40 

44  549,31 

0t 

e = 

Anzahl 

331 

802 

3« 

1 169 

ß 

sv 

[Ertrag 

. . JH. 

230,58 

401,16 

41,00 

672,74 

2 

Summe  M 

125  413,65 

67  157,92 

61  459,53 

61  822,02 

315  853,12 

Einnahme  aus  Ergttnzungs-,  Straf- 

billeten  und  Lagergeld  . Ji 

45  623,35 

4 945,10 

4 720,40 

55  288,85 

Gesammt  summe  der  Einnahme  M 

3 435  068,72 

854  001,02 

878  665,16 

691  227,06 

5 858  961,96 
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Nr.  1946.  Ergebnisse  der  Uierbesteueruug  im  Gross- 
herzogthum  Hessen  im  Jahr  1888-84.*) 

I)io  Menge  des  in  dem  Etatsjahr  1883-  84  gewonnenen  Biers  ist 
um  75  694,%  hl  und  der  Brutto-Ertrag  der  Braustcuer  um  68  305,18.1#, 
in  Vergleichung  mit  dom  Etatsjahr  1882—  83,  gestiegen.  Als  Ursache  der 
vermehrten  Production,  besonders  in  den  grösseren  Brauereien,  sind 
die  in  Folge  der  vorjährigen  günstigen  Ernteergebnisse  im  Allge- 
meinen gebesserten  Verhältnisse  zu  bezeichnen,  und  es  ist  nur  detn 
mit  dem  Bierconsum  gleichzeitig  auch  gestiegenen  Consum  von  Wein 
und  Obstwein  zuzuschreiben , dass  die  Bierproduction  nicht  noch 
grössere  Ausdehnung  gewonnen  hat. 

Die  Witterungsverhältnisse  waren  für  die  Production  des  Biers 
keine  besonders  günstigen.  Namentlich  die  kleineren  Brauereien  waren 
wegen  des  gelinden  Winters  und  des  Mangels  an  Eis  in  ihrem  Betrieb 
vielfach  gehemmt  und  sind  meistens  zum  früheren  Einstcllen  desselben 
genöthigt  gewesen.  Krankheiten,  welche  die  Consumtion  des  Biers 
beeinträchtigt  hätten,  sind  nicht  vorgekommen.  Der  Preis  der  Gerste, 
welche  in  Folgo  der  ungünstigen  Witterung  in  den  Sommermonaten 
hier  zu  Lande  von  geringer  Qualität  war  und  vielfach  nur  mit  aus- 
ländischer Gerste  vermischt  verarbeitet  werden  konnte,  betrug  14 — 
19  Jfe  per  100  kg  gegen  13—14,5  im  Jahr  1882  —83.  Für  Gerste  aus 
Ungarn  etc.  wurde  bis  zu  20—22  M.  per  100  kg  gezahlt.  Der  Preis 
des  Hopfens  war  im  Durchschnitt:  für  beste  Qualität  350 — 450 
für  geringere  Qualität  210  -300  per  50  kg , gegen  400—550  M 
erster  Qualität  und  360  -400  ,(#  geringerer  Qualität  im  Etatsjahr 
1882  —83.  Der  Bedarf  an  Hopfen  wurde  vorzugsweise  durch  directe 
Bezügo  aus  Bayern,  Württemberg,  Badeu  und  aus  Böhmen  gedeckt; 
es  fand  der  Bezug  meistens  durch  Vermittelung  von  Händlern 
statt.  Im  Grossherzogthum  Hessen  kam  Hopfenbau  nur  in  geringem 
Umfange  vor  und  wurde  für  inländisches  Product  120—150  J#  per 
50  kg  bezahlt. 

In  dem  Zustand  der  Brauereien,  sowie  in  der  Beschaffenheit  und 
Güte  des  Biers,  sind  gegen  das  Vorjahr  keine  erwähnenswerthe  Ver- 
änderungen eingetreten. 

Es  wurde,  wie  in  den  vorderen  Jahren,  hauptsächlich  unter- 
gäriges Bier  aus  Gerstenmalz  gebraut  und  zwar  aus  50  kg  minde- 
stens 1,7  und  höchstens  2,5  hl. 

Zum  Verkauf  kam  das  Bier  als  Jungbier  und  Lagerbier,  letzteres 
oft  unter  der  Benennung  Bockbier,  Salvatorbier,  Märzenbier,  Export- 
bier etc. 

Die  Fabrikation  von  obergährigem  Bier  hat  in  dem  Etatsjahr 
1883—84  um  667  hl  abgenommen.  Es  werden  zu  diesem  Biere  durch- 
schnittlich 50  kg  Malz  auf  3,8  hl  Bier  verwendet.  Die  Bierbereitung 
aus  Malzsurrogaten,  insbesondere  Reis,  hat  gegen  die  Vorjahre,  haupt- 
sächlich in  Folge  der  ungünstigen  1882  und  1883  er  Gerstenernte  wieder 

*)  Vergl.  Mitthcil.  Nr.  304,  Febr.  1884,  8.  42. 
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zugenomtnen:  im  Vergleich  mit  dem  Jahr  1882 — 83  wurden  an  Reis 
12  998  kg  mehr  verwendet. 

Fassweise  aus  den  Brauereien  verkauft  wurden  durchschnittlich: 
1 hl  Lagerbier  zu  17—20  .# , Jung-  oder  Schenkbier  zu  15 — 17  M., 
obergiihriges  Bier  zu  8—10  M.,  Exportbier  zu  20—25,5  „K 

Mit  Anspruch  auf  Steuerrückvergütung  wurden  im  Jahr  1883  84 
im  Ganzen  32088  hl  Bier,  hauptsächlich  nach  Elsass-Lothringen,  der 
Schweiz,  Frankreich,  Belgien  und  Baden,  ausgeffihrt  und  zwar  vor- 
wiegend durch  die  Bierbrauer  selbst.  Zusagescheine  auf  Brausteuer- 
Vergiltungen  wurden  in  1883—84  19  Stück  ertheilt.  Biereinfuhren  aus 
dem  freien  Verkehr  des  Steuervereins  fanden  in  erheblichen  Quanti- 
täten aus  den  Städten  Frankfurt  und  Hanau  statt.  Die  Einfuhr  von 
Bier  ans  den  süddeutschen  Staaten,  insbesondere  aus  Bayern,  hat  sich 
gegen  das  Vorjahr  vermehrt,  während  diejenige  aus  dem  Zollvereins- 
Ausland  abgenommen  hat.  Es  wurden  mehr  erhoben  an  Uebergangs- 
abgaben  3082  M,  weniger  vereinnahmt  an  Eingangszoll  2102  M 

Der  grösste  Thcil  der  Brauer  war,  wie  in  vorderen  Jahren,  fixirt 
und  zwar  vorwiegend  unter  der  Bedingung  der  Nachversteuerung. 


Hauptsteueramtsbezirke. 

Zu- 

DaruiBt. 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Bingen. 

Worms. 

sammeu. 

Gesammtzahl 
der  am  Schlüsse  des 
Jahrs  vorhandenen 
Bierbrauereien : 

»)  in  den  Städten  . 

51 

28 

37 

30 

8 

20 

174 

b)  auf  dem  Lande  . 

50 

33 

39 

3 

2 

13 

140 

Zusammen 

101 

61 

76 

33 

10 

33 

314 

Im  Laufe  des  Jahrs 
sind  im  Betrieb  ge- 
wesen: 

1 . gewerbliche : 
a)  fixirte 

46 

40 

52 

27 

8 

28 

201 

b)  auf  Brauanzeige 
steuernd  . 

44 

10 

10 

2 

3 

69 

Zusammen 

90 

50 

62 

29 

8 

31 

270 

*2.  nicht  gewerbliche : 

a)  fixirte 

b)  auf  Brauanzeige 
steuernd  . 

Zusammen 

Summe  sAmmtlicher 
im  Betrieb  gewes. 
Brauereien  . 

90 

60 

62 

29 

8 

31 

270 

Von  diesen  Bier 
brauereien  haben 
vorzugsweise  be- 
reitet: 

1 . «ibcrgÄhriges  Bier: 

a)  gewerbliche  . 

23 

23 

b)  nicht  gewerbL 

* 

* 
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Hauptsteucramtsbezirke. 

Zu- 

Darm  st. 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Bingen. 

Worms. 

saminen. 

2.  untcrg&hr.  Bier : 

1 

a)  gewerbliche  . 

b)  nicht  gewerbl. 

90 

50 

! • 

39 

29 

8 

31 

• 

247 

Menge  der  verwen- 

deten  steuerpflicht. 
Braustone : 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

a)  Getreide 

4 393888,5 

1 583  340 

2 893  629 

6 457  844 

476  294,5 

3 192  132 

18  996  13 

b)  Malzsurrogatc  . 

36  076,5 

565 

12  045 

10 

732 

49  4281 

Menge  des  gewon- 

nenen  Biers: 

bl 

bl 

hl 

bl 

bl 

hl 

hl 

a)  obergÄhriges 

*)0,92 

2 331 

2 331.« 

b)  untergähriges  . 

181  407,5 

67  434,5 

119410 

283  622,5 

20  717 

126  544,3 

799  135.8 

Zusammen 

181  407,5 

67  435,42 

121  741 

283  622,5 

20  717 

126  544,3 

801  467,1! 

Betrag  der  Brau- 

Steuer : 

Brutto-Einnahme 

(iucl.  der  Defecte, 
excl.  der  Resti- 

M 

M 

M 

M 

M 

tutionen) 

Davon  ab:  Steuer- 

177  624,30 

63  412,65 

115  714,20 

259  764,45 

18  975,35 

127  878,65 

763  369,6 

Vergütung  f.  aus- 
gefiihrtes  Bier  . 

5 097,30 

6 643,05 

395,40 

20  552,90 

32  689.6 

Bleiben  . 

172  527,00 

63  412,65 

115  714,20 

253  121,40 

18  579,95 

11)7  325,75 

780  680,9 

Es  treten  hinzu: 
a)  Ucbcrgangs-Ab- 

gaben  von  Bier  . 
b)  Eingangs -Zoll 

14  584,41 

5 157,75 

6 682,50 

4 378,65 

45,80 

1 043,20 

31  89?i 

von  Bier 

Gesammt-Einnahmc 

51,25 

18,40 

25,90 

2 400,10 

14,45 

8,30 

2 518.1 

vom  Bier  . 

187  162,66 

68  588,80 

122  422,60 

259  900,15 

18  640,20 

108  377,25 

765  091.1 

Zahl  der  Haushalte, 

] 

in  welchen  die  Be- 
reitung v.  steuer- 
freiem Haustrunk 
stattfindet  . 

. 

9 

1 

* 

10 

Besteuerte  Essig- 

Brauereien : 

Deren  Zahl 

2 

• 

1 

3 

Dieselben  cntrich- 

M 

Ji 

M 

Jt. 

M 

.1# 

teten  an  Steuer  . 

138,20 

* 

* 

254,00 

392,20 1 

*)  Malzextract. 
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Bierbrauereien. 

Essigbrauereien. 

Fixirte. 

Auf  Brau- 
anzeige 
steuernd. 

Zu- 

sammen 

Fixirte. 

Auf  Brau- 
anzeige 
steuernd. 

Zu- 

sauunon. 

Zahl  der  Brauoreicn  . 

201 

69 

270 

Darunter  solche,  welche 
Surrogate  verwend.  haben 

22 

6 

27 

8 

3 

V'erbrauch  an  steuerpflich- 
tigen Braustoffen: 

1.  Getreide: 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

a)  geschrot.  Geratenmalz 

16  673  402 

2 322  726 

18  996  128 

9 805 

9 805 

b)  geschrot.  Weizenmalz 
2.  MaizHurrogato : 

a)  Reis  .... 

. 

. 

, 

27  328 

21  893,5 

49  221,5 

b)  Zucker  aller  Art  . 

207 

207 

• 

Biererzeugung: 

bl 

bl 

hl 

bi 

bl 

hl 

Dliergfthriges  Bier 

1 532,92 

799 

2 331,92 

• 

. 

JntergSbriges  Bier 

703  385,8 

95  750 

799  135,8 

. 

Zusammen  .... 

704  918,72 

96  549 

801  467,72 

. 

Essigerzeugung 

604,5 

604,5 

A 

M 

A 

A 

.Hl 

Gezahlte  Brausteucr  . 

669  636,20 

93  733,40 

763  369,60 

392,20 

392,20 

Empfangene  Ausfuhr -Ver- 
gütung .... 

29  209,40 

3 479,25 

32  688,65 

, 

Steuerbetrag. 

Zahl  der  Bierbrauereien. 

Zahl  d.  Essigbrauereien. 

Fixirte. 

Auf 

Brau- 

anzeige 

steuernd. 

Zu- 

sam- 

men. 

Darunter 
solche,  welche 
Surrogate 
verwendet 
haben. 

Fixirte. 

Auf 

Brau- 

anzeige 

steuernd. 

Zu- 

sam- 

men. 

Bis  15  .H 

2 

4 

6 

lieber  15  bis 

30  • 

6 

6 

12 

30  . 

60  . 

13 

6 

19 

i 

1 

> 

60  • 

150  . 

21 

7 

28 

2 

i 

1 

» 

150  » 

300  » 

27 

12 

39 

3 

1 

i 

» 

300  » 

600  . 

30 

7 

37 

3 

* 

600  . 

900  . 

20 

6 

25 

8 

» 

900  . 

1 200  . 

16 

5 

20 

1 

• 

1 200  » 

1 500  . 

4 

1 

6 

2 

» 

1 500  » 

2 250  . 

16 

2 

18 

4 

» 

2 260  » 

3 000  • 

6 

6 

12 

2 

» 

3 000  » 

4 500  . 

14 

14 

1 

4 600  » 

6 000  . 

6 

6 

12 

1 

* 

6 000  » 

9 000  • 

7 

1 

8 

2 

» 

9 O00  • 

12  000  » 

2 

2 

. 

■* 

12  O00  » 

15  000  » 

3 

8 

1 

» 

15  000  . 

22  500  » 

6 

1 

6 

2 

9 

22  500  » 

30  000  » 

. 

* 

30  000  . 

45  000  » 

* 

45  000  » 

60  000  » 

2 

2 

* 

60  000  » 

90  000  » 

1 

1 

» 

90  000  . 

120  000  • 

1 

1 

Zusammen 

201 

69 

270 

27 

3 

3 

Digitized  by  Google 


302 


Nr. 


, 1947.  KrgelmlHwe  der  Verwaltung  der  Spark»»»« 


c 

x 

= 

-z 

fc- 

Sparkasse 

zu 

Be- 

stand 

An- 

fang 

1882. 

Zu- 

gang 

1882 

(neue 

Ein- 

leger) 

Zu- 

sam- 

men. 

Ab- 

gang 

1882. 

1 

Darm  stadt  .... 

17362 

4288 

21650 

2683 

2 

Bessungen  (Spar-  n.  Leihkasse) 

769 

172 

941 

95 

3 

Lorsch  (Spar-  n.  Leihkasse)  . 

2341 

329 

2670 

265 

4 

Zwingenberg  .... 

8570 

1757 

10327 

743 

5 

Grogs-Bieberau  (Sparkasse  u. 
Creditanstalt) 

1794 

271 

2065 

198 

6 

Gross- Umstadt 

2167 

351 

2518 

218 

7 

Reinheini 

1023 

305 

1328 

126 

8 

Erbach  (Spar-  u.  Lcihkasse)  . 

4513 

594 

5107 

445 

9 

Höchst  ( Breubrg.  Sp.-  u.  Lcihk.) 

2814 

392 

3206 

324 

io 

Gross-Gerau  ... 

6289 

737 

7026 

667 

11 

Heppenheim  (Spar-  u.  Leihk.) 

7033 

570 

7603 

233 

12 

Wimpfen  (Hosp.-  u.  Spark.)1) 

237 

40 

277 

29 

13 

Langen 

2705 

328 

3033 

213 

14 

Offenbach  *).... 

5158 

2558 

7716 

713 

15 

Seligenstadt  (Spar-  u.  Leihk.)8) 

2827 

392 

3219 

275 

Provinz  Starkenburg 

65602 

13084 

78686 

7227 

16 

Giessen  (Spar-  u.  Leihkasse) 

5283 

946 

6229 

933 

17 

Aliendorf  a.  d.  Lumda  (Spar- 
u.  Vorschusskasse) 

766 

55 

821 

71 

iS 

Grönberg  (Spar-  u.  Leihkasse) 

2327 

500 

2827 

208 

19 

Hungen  (Spar-  u.  Leihkasse) 

2039 

136 

2175 

159 

2n 

Lang  Göns4)  .... 

708 

109 

817 

138 

21 

Alsfeld*) 

3764 

1468 

5232 

909 

22 

Gross-Felda  u.  Kestrich  (Spar- 
u.  Vorschussverein) 

664 

136 

800 

34 

Homberg  (Spar  u.  Crcditk.)8) 

2323 

235 

2558 

127 

2 1 

Homberg  (Sp.u.Vorschussk.)7) 

1080 

124 

1204 

90 

25 

Kirtorf  (Spar-  u.  Creditkasse)*) 

110 

106 

216 

5 

26 

Büdingen  (Spar-  u.  Lcihkasso ; 

1758 

279 

2037 

211 

27 

Nidda  (Spar-  u.  Leihkasse)  . 

1677 

154 

1831 

137 

28 

Ortenberg  (Lud.-  u.  Math.-Stift) 

891 

129 

1020 

89 

Kriedberg  (Matbildenstift) 

2381 

436 

2817 

259 

H" 

Butzbach  (Mathildenstift) 

2407 

259 

2666 

186 

31 

Vilbel  (MathildenBtift)  . 

1175 

127 

1302 

106 

32 

Lauterbach  .... 

1379 

249 

1628 

158 

33 

Herhstcin 

1028 

380 

1408 

116 

31 

Schlitz*) 

1109 

186 

1295 

149 

35 

Schotten  (Lndw.-u.  Math.-Stift) 

1138 

146 

1284 

53 

36 

Laubach  

787 

112 

899 

57 

37 

Ulrichstein  .... 

539 

89 

628 

39 

Provinz  Oberhessen 

35333 

6361 

41694 

4234 

3h 

Mainz 

12511 

2822 

15333 

1806 

39 

Mainz  (Spar-  u.  Leihk.  für  die 
Landgem.  d.  Kreis.  Mainz)10) 

1273 

1654 

2927 

684 

4m 

Alzey 

1224 

186 

1410 

147 

41 

Bingen  (Spar-  u.  Leihkasse)  . 

2912 

542 

3454 

346 

12 

Oppenheim  (»Spar-  u.  Leihk.)10) 

1685 

530 

2215 

232 

13 

Worms") 

5512 

964 

6476 

626 

Provinz  Rheinhessen 

25117 

6698 

31815 

3841 

Grossherzogthum  Hessen 

126052 

26143 

152195 

15302 

Zahl  der  Einleger 


Be- 

stand 

Ende 

1882. 


Betri 


Bestand 
Anfang  I SÄJ 
Guthaben 
elnaehl.  der 
gnt- 

gesebriebenen 
Zinsen). 


Zugang 

isst 

: bene  ] 
gen, 
Einlagen  u 
ginge,  ehr* 

bene  r 


- 


,*)  Ab 


18967 

846 

2405 

9584 

1867 

2300 

1202 

4662 

2882 

6359 

7370 

248 

2820 

7003 

2944 

71459 

5296 

750 

2619 

2016 

679 

4323 

766 

2431 

1114 

211 

1826 

1694 

931 

2558 

2480 

1196 

1470 

1292 

1146 

1231 

842 

589 

37460 

13527 

2243 

1263 

3108 

1983 

5850 


4713110,96 

268733,30 

1414274,72 

3041362,04 

1095545,83 

1351172.37 
669421,86 

1947226.43 

1928061.44 
6257899,08 

2657810.38 
1 18909,64 

2759720,55 

5882179,63 

25511613,64 


1593584, 

70816,- 

376212.1 
871128.! 

260125.1 
362752, 
257306J 
4522 12J 
820761 

1120252, 

510832, 

255214 

5454834 

17472274 

563904, 


36656041,87 

2728759,11 

448628,09 

1117824,47 

606338.03 
507892,27 
536819,39 

339703,89 

534946,36 

226136,81 

21723,00 

1235485,83 

748229,67 

428227.04 
1477098,33 
1209963,53 

733605,56 

532460,75 

691477,80 

308843,13 

535853,91 

649869,17 

374846,00 


9078122, 

5938224 

52348,1 

2305974 

61090, 

151116, 

948804 

7 1 692, 
480784 
324534 
59241, 
228540, 
100572, 
69984 
294746 
148638 
1 14081V 
83444 
1336714 

662024 

75234 

94621 

693: 


27974 


15894732,14 

9018691.05 

1108852,30 

688838,05 

2958163,45 

1830438.06 
4546890,62 

20151878,53 


28743 
3144101, 

796967 
127026 
727636 
6484: 

105' 


136893  72702647,54 

Ab-  b<*ir.  Zugänge  am  DenUnd  Anfang  1H8*>  gegenüber  den  Angaben  Ende  1881  Mitth.  Nr. 
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»i  GroBfllicrzostliiim  Hessen  Im  Jalir  1883.*) 


er  Einlagen. 

Baarer 

Kassc- 

bcstand 

Ende 

1882. 

Verzinslich 
angelegte 
oder  aus- 
geliehene 
Capitalien 
Ende  1882. 

Reserve- 

fonds 

Ende 

1882. 

Anmerkungen. 

Zusammen. 

Abgang 

1882 

Rück- 

sahlungen'. 

Bestand 
Ende  l*$2 
i tinthahen 
(einschl.  der 
gut- 
geschriebenen 
Zinsen). 

M 

M 

M 

M 

,4f 

03<  16695,06 
339549.71 
1790487.56 
3912490,94 

1355671,15 

1713924,53 

926728,12 

2399438.59 

2248822.47 
7378151,74 

3168642.46 
144431,51 

3305204.48 

7629407.46 
3114518,43 

1365842,09 

55972,77 

289597,86 

708989.95 

190139,90 

160556,50 

137714,62 

316387,76 

243702,85 

986404,02 

395630,05 

9226,07 

370239,38 

1171518,07 

412748.95 

4940852,97 

283576,94 

1500889,70 

3203500,99 

1 16653 1,25 
1553368,03 
789013,50 
2083050,83 
2005119,62 
6391747,72 
2773012,41 
135205,44 
2934965,10 
6457889,39 
2701769,48 

94975,61 

22281,30 

110436,96 

162222,67 

48533,49 

62313,70 

31963,67 

69626,46 

137598,02 

78626,48 

161356,84 

195369,4'.' 

157472,23 

327893,47 

5100480,35 

282079,67 

1569050,14 

3247667,02 

1148376.93 
159)923,29 

779088,43 

2221429,83 

1953520,12 

6221926.94 
2855306,64 

3128996,99 

6614400,01 

2549778,00 

247042,42 

20784,03 

188997,95 

254203,36 

40679,67 

112164,18 

22028,60 

223165,45 

139646,76 

228264,94 

283293,16 

332510,04 

557430,85 

175901,99 

1)  Die  S parkas*«*  int  mit 
der  Hospitalkasse 
vereinigt. 

2)  Die  Sparkass««  ist  mit 
der  Pfennigsparkasso 
vereinigt. 

3)  Unter  dem  Betrag  des 
haaren  Kassebestands 
ist  auch  der  Betrag 
der  AusstSnde  ent- 
halten. 

4)  Desgleichen. 

5)  Statt  der  Zahl  der 
Einleger  ist  die  Zahl 
der  Einlagen  ange- 
geben. 

tVi  120  Einlagen  mit 
M.  42  500  bilden  den 
Reservefonds  nebst 
(iarantiofonds.  Unter 
dem  Betrag  des  haa- 
ren KasseboHtands  ist 
auch  der  Betrag  der 
Ausständo  und  Vor- 
lagen enthalten. 

7)  Die  Einlagen  erfolgen 
theils  auf  S-huld- 
bQeher,  grösst  ent  he  ils 
aber  auf  Schuld- 
scheine auf  Inhaber 
oder  auf  Namen.  Un- 
ter den  Einlagen  sind 
M.  2b  155,70  Einzah- 
lungen auf  182  Ac- 
tien  enthalten. 

8)  Die  Kasse  ist  erst  seit 
dem  7.  Augn.-t  1881 
in  Wirksamkeit.  Die 
Rechnung  von  1882 
schliesst  mit  dem  Ka- 
lenderjahr ah. 

9}  Unter  dem  Bestand 
der  Einlagen  am 
Schlüsse  «!«**  Jahres 
sind  M.  20000  Actien 
enthalten. 

10)  Die  unter  39  und  42 
verzoichneten  Kassen 
sind  aus  der  am  1.  Ja- 
nuar 1877  getheilten 
früheren  Oppenheim- 
Nieder  - Olmer  Spar- 
und Leihkasso  ge- 
bildet. 

11)  Die  Sparkasse  ist  mit 
einer  Schul  Sparkasse 
vereinigt.  Der  hohe 
KassebestAnd  rührt 
daher,  dass  die  im 
Rechnungsjahr  1882 
angekauften  und  bis 
zum  BOdherschluas  — 
80.  Avril  1888  — 
laufenden  Disconto- 
Weehsol  für  1882  in 
Einnahme  gestellt 
sind. 

15734164,21 

3322581,18 

500976,54 

1348422,30 

667428.78 

659008.39 

631699.39 

411396.06 
583024.62 

258590.06 
80964.76 

1464026,01 
848802,23 
498211,18 
1771838,99 
1 358602,35 
847686,05 
615904,75 
725150,01 
375045,74 
61 1088,86 

744490.78 
444171.99 

6814670,84 

502573,69 

68609,98 

105347,16 

49487,82 

126650,44 

89791,43 

26059.63 

28472.60 
17942,65 

868,40 

146496,07 

68042,03 

50783,53 

188850,61 

125406,56 

98168,00 

50373,28 

101077,97 

42937.64 

63378.60 
74013,50 
36231,19 

38919493,37 

2820007,49 

432366,56 

1243075,14 

617940,96 

532357.95 

541907.96 

385336,43 
554552,02 
240647,40 
80096,36 
1317529,94 
780760,20 
447427,65 
1582988,38 
1233195.79 
749518,05 
565531 ,47 
624072,04 
332108,10 
547710,26 
670477,28 
407940,80 

1660669,45 

68604.80 

96834,51 

88472.94 
96096,25 
67804,10 

2963,40 

19188,42 

30831.37 

30391.60 
5671,87 

67529,28 

16221.81 
38716,07 
10758,53 

16342.94 

16445.38 

14982.61 
8795,77 

12901.95 
9731,76 

14587,45 

39264224,26 

2916493,15 

385669,53 

1240826,79 

545081,99 

474258,21 

553G24,06 

423636,35 

553176,95 

206655,79 

77219,24 

1382344,33 

807570,08 

498317,01 

1635334,56 

1256675,07 

795802,29 

598486,97 

546936.15 
346347,25 
603730,50 

740587.15 
402309,91 

2826113,40 

285908,17 

50840,74 

103101,87 

25870,13 

9704,36 

10618,42 

14488,34 
28621,45 
10960,80 
366,00 
11 1532,01 
111136,35 

73566.48 
97178,77 
23479,28 

110764,61 

57856,27 

20813,07 

23354,44 

78807.49 
85000,00 
15698,38 

8769111,01 

2 1 62792.90 

1905820,21 

815858,54 

3685793.90 
2478883,26 
6606837,25 

2061562,78 

1897152.75 

434010,39 

105830,70 

508022.50 

395472,00 

670586,56 

16707548,23 

10265640,15 

1471809,82 

710027,84 

3177771,40 

201-3391,26 

4936250,69 

733772,81 

30383,99 

84094,74 
49091,33 
120804,70 
1 14547,47 
463122,24 

16991083,93 

11135478,16 

1511665,66 

764277,97 

3258183,32 

2092040,07 

4686650,09 

1349167,43 

900222,00 

106481,02 
130862,53 
299548,35 
1411 06,95 
368579,24 

6655966,06 

401 1074,90j22644891,16 

862044,47 

23448295,27 

1946800,09 

1 159241,28 

12887308, 52|78271932, 76 

3256476,73 

79703603,46 

6122080,92 

t-eruhcD,  insoweit  sic  sich  nicht  aus  den  Anmerkungen  erklären,  auf  seitdem  eingetretenen  Berichtigungen. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Laudesstatistik. 

JS*  321.  October  1884. 


Inhalt:  Frequenz  der  technischen  ilochschule  1883 — 84.  — Die 

landwirtschaftliche  Bodenbenutzung  und  die  Ernteertrftgc  1883.  — 
Eisenbahnen  Sept.  1884.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Sept.  1884. 
— Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Sept.  1884.  — Vergl.  meteorol. 
Beobacht  Sept.  1884.  — Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenst.  Sept. 
1884.  — SterblichkcitSTcrhAltn.  Sept.  1884.  — Anzeige. 


Nr.  1948.  Frequenz  der  Grossherzogliclien  tech- 
nischen Hochschule  zu  Darmstadt  im  Stndieujahre 


1883 


1.  Studirende: 

Bauschule  14 

Ingenieurschule  9 

Maschinenbauschule  24 

Chemisch-technische  Schule: 

a.  Chemiker  29 

b.  Pharmaceuten  2 

Mathematisch-naturwissen- 
schaftliche Schule  12 

Elektrotechnische  Schule  26 
CoDBolidationsgeometer  und 
Cnltnrtechniker  4 

zusammen  120 

2.  Hospitanten  75 


Gesammt-Frequenz  195 
Hiervon  waren  aus: 
a.  Grossherzogthum  Hessen : 


84.*) 

Provinz  Starkenburg  87 

» Oberhessen  20 

» Hheinhessen  12  119 

b.  andern  deutschen  Staaten : 

Preussen  43 

Bayern  7 

Sachsen  2 

Sächsische  Herzog- 
tümer 2 

Mecklenburg  1 

Reichsstädten  8 53 

c.  dem  AuslaDde: 

Dänemark  1 

England  und  Irland  2 

Russland  2 

Rumänien  1 

Nord-Amerika  6 

Afrika  1 13 


Summe  wie  obeu  195 


*)  Vergl.  Mitttacil.  Nr.  294,  Aug.  1883,  8.  241. 
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Schotten 

zusammen 

Rheinhessen. 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Oppenheim 

Worms 

11 
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Nr.  1950.  Vorläuf.  Betrleba-Ergebnlsse  der  Eisen- 
bahnen Im  September  1884. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Oherhes- 

Neckar- 

— 

— 

sieche 

Bahn. 

nicht  garan-l  garantirte 
Urte  Llnlen.j  Linien. 

Bahuen. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer. 

Betriebslllnge,  Ende  September 

94,50 

527,28») 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

252  069 

652  478 

161  885 

49  137 

gegen  1883 

— 4 792 

+ 14  509 

— 2 614 

+ 1 738 

pro  Kilometer 

2 667 

1 269 

904 

280 

gegen  1883 

— 51 

+ 28 

— 15 

+ 1« 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

73  692 

332  781 

83  101 

18  532 

gegen  1883 

+ 2411 

+ 34  16* 

— 7 103 

+ 1 8:t_ 

pro  Kilometer 

780 

631 

464 

105 

gegen  1883 

+ 2* 

+ 65 

- 40 

+ If 

jt 

Jt 

.tt 

Pers.u.Gep.-Verk. 

238  565 

608  770 

79  712 

41  225 

Kegen  1883 

— 34  539 

— 5711 

+ 105 

+ 1 574 

pro  Kilometer 

2 524 

1 184 

445 

285 

gegen  1883 

— 366 

— 11 

-i-  1 

4-  fl 

Güterverkehr 

234  272 

805  458 

95  988 

42  907 

gegon  1883 

+ 31  972 

+ 57  629 

— 4 049 

+ 2 869 

pro  Kilometer 

2 479 

1 528 

536 

244 

Einnahme 

gegen  1883 

+ 338 

+ iio 

22 

+ !• 

sonstige  Quellen 

57  410 

77  210 

6 426 

5 723 

gegen  1883 

— 1 98<‘ 

+ 13  051 

+ 1 385 

— 1 251 

pro  Kilometer 

608 

146 

36 

33 

gegen  1883 

— 20 

+ 25 

4-  7 

— 7 

Summe  .... 

530  247 

1 491  438 

182  126 

89  855 

gegen  1883 

— 4 547 

+ 64  969 

— 2 559 

+ 3 192 

pro  Kilometer 

5611 

2 829 

1 017 

511 

gegen  1883 

-48 

+ 124 

— 14 

+ 1* 

*)  Für  den  Personen- Verkehr  kommt  nur  oinc  Bahnliingo  von  514,36  km 
in  Betracht. 


Nr.  1951.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmatadt  Im  Sept.  1884. 

September-Mittel  aus  23  Jahren  (1862  -84): 

Barom.  331,45  Par.  Linien.  — Thennom.  12,090  R.  — Niederschi.  5,15  cm. 

Barometerstand  höchst.  (18.)  336,20;  tiefster  (4.)  326,14;  mittlerer  333,25  P.  L. 

Thermometerstand  » (18.)  21,4;  » (27.)  4,6;  » 12,75°  K. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  9;  Schnee  — ; Kegen  und  Schnee — . 

» » » » Nebel  6;  Reif  — ; Gewitter  1. 

» » heiteren  Tage  5;  gemischten  Tage  25;  trüben  Tage  — . 

Höhe  der  Nicderscnlüge  an  9 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  1,91  cm. 
Windrichtung  (bei  Utgl.  3 mal.  Beob.)  SW.  35mal:  NO.  21  mal;  SO.  16mal;  O.  9mal; 
W.  4 mal;  8.  3 mal;  NW.  2 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 71,0  °/o. 

Nr.  1952.  Mleteorol.  Beobacht,  zu  Schwelnsberg  im  Sept.  1884. 

(Barometemilttel  329,85  Par.  Linien  — Mittlere  Temperatur  11,020  R.) 

Barometerstand  höchst.  (17.)  333,51;  tiefster  ( — .)  323,18;  mittlerer  330,43  P.  L. 
Thermometerstand  » (2.16.17.)  18,9;  » (24.)  3,0;  » 11,46“R. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  7;  Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

» • » » Nebel  6;  Reif  — ; Gewitter  4. 

» » heitoren  Tago  6;  gemischten  Tage  6;  trüben  Tage  18. 

Höhe  der  Niederschlage  an  7 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  1,86  cm. 
Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  lntal;  NO.  lmal;  O.  5 mal;  SO.  7 mal; 

S.  15mal;  SW.  17mal;  W.  7mal;  NW.  5mal;  Windstillen  32. 

Mittlerer  Dunstdruck  4,15;  Maximum  am  2.  15,4  g Wasser  in  1 cbm  Luft. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  79,1  °lo. 


I 
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Kr.  1953.  Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  September  1884 

*u  Danrintadt,  Michelstadt,  (Hessen,  Löhrbach,  Mains,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schwoinsherg  and  Kassel  (Preussen). 
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Nr.  1954.  Preise  der  gcwtthnltchgtei»  TerbrrtiichwgCKenHtftiide 

Weizen.  | Koggen.  | Gerste.  | Hafer.  | 


Heu. 


Preis  per 


Orte. 

höchst. 

«ä 

00 

to 

TS 

V 

*s 

O 

ä 

09 

M 

O 

JO 

M 

niedgst. 

Mittel-  I 

- 

höchst 

x 

fco  1 0 

TS  *2 

0 •- 

*2  2 

höchst. 

■ 

60 

TS 

.2 

*2 

Mittel- 

-m 

■ 

eC 

O 

-3 

ji 

’2 

X 

X. 

X 

X 

X 

X 

X 

X 1 X 

X 

X 

X 

X 

X 

Darm  stadt 

18,50 

17,00 

17,75 

16,00 

15,00^15,50 

20,00 

15,00  17,50 

17,00  13,60  15,25 

6.00 

6.00 

Babenhausen 

18,00 

17,00 

17,67 

16,00  15,00!  15,67 

18,00 

18,00  18,00 

14,00  14,00  14,00 

6,00|  6,00i 

Bensheim 

17,00 

16,00 

1 6,50 

16,00  1 6,00  i 16,00 

16,00 

16,00  16,00 

16,00  16,00  16,00 

6,00 

6,00 

HcBsnngcn 

22,00 

21,00 

21,50 

17,00  16, 0m  16,50 

17,00 

16,00  16,60 

15,00  14,00  14,50 

7,00 

6.00 

Erbach 

19,00 

19,00 

19,00 

16,00  16,00  16,00 

14,50  14,50  14,50 

14,00,14,0(1  14.00 

6,00 

6.0O 

Offenbach 

19,75 

17,00 

18,01 

17,50 

14,00  16,78 

18,50  14,50  16,64 

19,00  14,50  16,98 

9,001  6,00' 

Giessen 

17,50 

16,50 

17,00 

17,00 

16,00)16,50 

16,00  14,50  15,50 

15,00)  12,50  13,00 

4,50 

3.5» 

Alsfeld 

18,00 

16,00 

16,69 

18,00 

15,00  16,54 

14,0011 2,00 1 13, 01 

12,50  1 1,00!  1 1,72 

4,50 

4,40 

Büdingen 

17,50 

17,50 

17,50 

16,00 

16,00)16,00 

15,50 

15,50  15,50 

13,00l  13,00, 13,00 

5,00 

5.00 

Butzbach 

17,00 

16,50 

16,75 

16,00 

15,00  15.50 

16,00  15,00  15,50 

13,00!  12,00  12,50 

4,40 

4,00 

Friedberg 

16,75 

16,50 

16,63 

16,00 

15,5015,75 

16,00115,00  15,50 

15,50  12,50  14.00 

7,50  6,öo 

Schotten 

17,110 

16,40 

16,70 

17,50 

16,50 

17,00 

14,40  14,00  14,20 

12,40  12,001 12,20 

4,40 

3,6< 

Mainz 

18,20 

17,00 

17,70 

16,50 

15,50 

15,92 

17,00 

15,80)16,28 

16,00)l  4, 001 15.04 

6,00 

5,00 

Alzey 

18,40 

17.20 

17,80 

18,40 

15,60 

16,11 

17,0(1 

16, 2(i;  16,68 

16,00  15,00  15,36 

6,00 

5,00 

Bingen 

18,00 

16,50 

17,00 

16,00 

14,50 

15,26 

17, Oü 

15,00  16,06 

15,80  13,00 

14,36 

7,20 

5,00 

Worms 

18,11(1 

17,50 

17,75 

16,00 

15,50  15,75 

17,50 

17,00  17,25 

14,00  13,50 

13,75 

7,00 

6,00 

Summe 

«1,95 

iVi.Th 

2S4,ft! 

22S,6fi 

| 

Mittelpreis 

17,62 

15,99 

|l6,91 

1 4,10] 

Orte. 


Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Hainiucltl.  | Sclnveinefl.  | Weissnielil.  |K"g 


Frei!  per 


I J* 


X 1 X | X 


X 


X 


X I X 


X 


X | X X 


X 


X X 


X ! X 


Dannstadt 

Babonhans. 

Bcnaiieim 

Bcssungon 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey. 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittclpreis 


I 


1,48,1,48 
1,40  1,40| 
1,32  1,82) 
1,44!  1,281 
1,36  1,36 
1,52  1,40 

1.40  1,36 
1,24  1,20 
1,36  1,36 

1.401.40 

1.40  l,40l 
1 ,36 1 1 ,201 
1,44  1,44 
1,80  1,20 
1,40  1,30 


36  1 


,48 


1,48 


1.48 
1,40 
1,32 
1,1 
1,36 
1,46 
1,38 
1,22 
1,36 
1,40 
1,40 
1,26 
1,44 
1,25 
1,35 

1.48 


l,32j  1,32 
1,20  1,20 
1,08  1,08, 
,20  1,20 
1,00  i,oo| 
1,20  1,00] 


1,12 

1,00 

1,20 

1,00 

1,00 

1,00 

1,30 

1.20 

1,20 

1,32 


1,00: 

0,90 

l,20| 

1,00 

1,00 

0,90 

1,20 

1,10 

1,20 

1,32 


21,94 


1.37 


1,32 

1,20 

1,08 

1,20 

1,00 

1,10 

1,06 

0,95 

1,20 

1,00 

1,00 

0,95 

1.25 

1,15 

1,20 

1,32 

17,9* 


1,40 

1,08 

1,20 


1,20 

1,20 

1,40 

1,20 

1,08 

1,20 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,40 

1,40 


1,12 


1,40 

1,08 

1,20 


1,40  1 
1,08 
1,2 


,20  1 


1,20 

1,00 

1,20 

1,16 

1,08 

1,20 

1,00 

0,90 

1,00 

1,20 

1,20 

1,40 


1,20 

1,10 

1,31 

1,18 

1,08 

1,20 

1,00 

0,95 

1,00 

1,20 

1,30 

1,40 

I7.MI 


,20  1,20 
1,00  1,00 
,12|  1,12 
1,32  1,20 

1,20  1.2U' 

1,40  1,20 

1.20  1,04 
1,04|  1,00 
l,00il,00 

1 ,ooj  1 ,00 

0,96;0,88 
1,10  1,00 
1,40  1,40 
1,20;  1,12 
1,30  1,30 

1.20.1.20 


1,1 


1,20 
1,00 
1,12 
1,26 
1,20 
1,30  0 
1,12 
1,02 
1,00 
1,00 
0,92 
1,05 
1,40 
1,16 
1,30 
1,20 
18,25 


0,52 

>0,46 

0,40 


0,40  0,46 


0,46 
0,36 
0,48  0,40 
0,46,0,38 
0,54,0,44  0,49 
0,44  0,3o|o,37 


0.46 

0,36 

0,44 

0,42 


0,36  0,34 


0.36 

0,40 

0,34 

0,38 


0,36 

0,34 

0,82 

0.30 


0,400,86 
0,46)0,34 
0,44  0,36 
0.44  0,40 


1.14 


0,35 

0,36 

0,37 

0,33 

0,34 

0,38 

(i,40 

0,4 

0,42 

6,37 

0,40 


0,40  0,31 
0.44  0,44, 
0,26 '0,21 
0.32,0.8» 
0,24  0,21 
0,42|0,2» 
0,32,0.31 
0.22,0,21 
0,3010,31 
0,28,0.21 
0,260,2t 
0,28)0,24 
0,36  0,2t 

0,28j0,a 
0 0,28  0,2t 
0,26  0,20 
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in  1«  Orten  des  Grossli.  Hessen  im  September  18S4. 


T 


Stroh. 


"J  Kartoffeln.  | Erbsen.  | Bohnen.  | Linsen. 


100  Kilogramm. 


Mittal- 

SO 

O 

JO 

M 

•*-* 

OB 

fco 

ra 

.£ 

*0 

Mittel- 

«1 

CO 

— 

0 

70 

-3 

niedgst. 

Mittel- 

J5  “ 

ä 1 

•fl  C 

Mittel- 

1 höchst. 

09 

to 

O 

a 

Mittel- 

09 

-= 

Q 

•fl 

n 

tc 

»ü 

1 

33 

.« 

.tt 

.tt 

Jt 

jt 

.tt 

.(6  | Jt 

jt 

jt 

jt 

.tt 

.tt. 

Jt 

Jt. 

6,00 

5.00 

4,50 

4,75 

6,00 

5,00 

5,67 

42,00  16,00 

29,00 

30,00  22,00 

26,00 

44,00 

16,00 

30,00 

6,00 

4,20 

4,00 

4,13 

4,00 

4,00 

4,00 

38,00138,00 

38,00 

30,00)30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

6,00 

6,00 

6,00 

6,00 

7,00 

5,00 

6,06 

24,00:20,00 

22,00 

20,00(18,00 

19,00 

32.00 

24,00 

28,00 

6,60 

5,50 

5,00 

5,25 

7,00 

6,00 

6,50 

40,00(36,00 

38,00 

36,00  30,00 

33,00 

52,"0 

44,00 

48,00 

6,00 

3.6" 

3,60 

3,60 

5,00 

5,00 

5,00 

38,00  36,01) 

38,00 

38,00  38,00 

38,00 

56,00 

56,00 

56,00 

7,13 

5.50 

3,80 

4,49 

4,50 

3,00 

3,92 

45,00  18.50 

31,14 

35,40  22,50 

28,76 

43,00 

20,50 

30.08 

4,00 

4,00 

3,00 

3,50 

6,00 

3,00 

4,80 

25,50  24,50 

25,00 

28,00  26,50 

27,50 

40,00 

40,00 

40,00 

4,45 

4,00 

3,60 

3,80 

5,00 

3,40 

4,46 

I7,00|  16,00 

16,50 

28,00  28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

5,00 

5.00 

5,00 

5,00 

5,00 

5,00 

6,00 

20,00  20,00 

20,00 

22,00 

22.00 

22,00 

24, "ll 

24,00 

24,00 

4,20 

3,00 

2,80 

2,90 

4,00 

3,60 

3,80 

24,00  22,00 

23,00 

28,00 

26,00 

27,00 

36,00 

32,00 

34,00 

6.75 

7,00 

5,00 

6,00 

4,00 

3,00 

3,58 

44,00  28,00 

36,00 

36,00 

30,00  33,00 

36,"o 

45,00 

48,50 

4,00 

3,60 

3,00 

3,30 

4,00 

3,00 

3,40 

. 1 . 

5,62 

4,50 

3.60 

4,04 

6,20 

5,00 

5,72 

27,00  23,50 

25,24 

28,00 

25,00  26,50 

36,00 

30,00 

33,00 

5,50 

4,00 

3,00 

3,50 

9.00 

7,00 

7,72 

40,00  32,00 

[36,00 

36.00 

32,00  34,00 

I8.0O 

40,00 

44,00 

6,30 

6,40 

3,60  5,12 

7,00 

4,40 

5.66 

40,00  24,00 

34,00 

40.no 

28,50  32,94 

4 1 ,00 

24,00 

35.94 

6,50 

3,40 

3,00 

3,20 

7,00 

6,00 

6,50 

28,00126,00 

27,00 

26,00 

24,00[  26,00 

36,00 

26,00 

31,00 

89,95 

68,58 

81,79 

438,88 

431,70 

536,&2 

5,62 

4,2» 

5,11 

29,26 

28,78 

35,77 

Eier 

Kaffee, 

ge- 

brannte 

Petro- 

leum 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück 

per 

10  Stück. 

2 

0 

:Q 

B9 

tc 

rs 

JO 

’c 

Mittel- 

Höh- 

nen 

per 

kg 

per 

Liter. 

per  100  kg 

Jt 

Ä 

jt 

jt. 

.tt. 

.tt 

.tt 

.tt 

0,70 

0,60 

0,65 

2,60 

0,22 

1,94 

3,50 

0,70 

0,60 

( l|66 

3,00 

0,25 

2,00  . 

0,70 

0,55 

0,59 

3,40 

0,24 

1,70 

0,75 

0,75, 0,75 

2,80 

0,24 

2,00 

4,00 

0,60 

0,6l>:  0,60 

2,40 

0,26 

2,00 

0,80 

0,5o 

0,64 

3,50 

0,24 

2,00 

0,65 

0,55 

0,60 

2,80 

0,21 

1,52  1,48 

0,50  0,50  0,50 

3,60 

0,26 

1,80 

1,90 

0,50  0,50  0,50 

2,80 

0,25 

1,80 

1,00 

0.6.0 

0,60 

0,60 

2,40 

0,23 

1,901  1.50 

0,70 

0,60 

0,65 

3,60 

0,26 

1,70 

1.26 

0,50 

0,50 

0,50 

3,20 

0,25 

2,41) 

• 

0,64 

0,50 

0,56 

2,60 

0,24 

1,60 

0,75 

0,60 

0,70 

3,20 

0,22 

1,50'  . 

0,70 

0,50 

0,61 

2,80 

0,22 

1,30  . 

0,80 

0,60 

0,72 

3,00 

0,22 

1,10 

• 

9,86 

47,70 

3,81 

28,26|  7,14 

7,50 

0,62 

2,98 

0,24 

1,77|  1,43 

3,75 

aehl|  Roggenbrod]  Butter. 

Kilogramm. 


Jt  Ls 


M Jt 


Jt- 


Milch 
per  Liter. 


2 0, 


Or 

0.44 

0,2; 
0,31 
0.2: 
0,34 
0,31 
0,21 
O,: 

o, 
0,2 
0.26 
0,3 
0,2 
0,2 
0,2: 
4,63 
0,2» 


',27 

0,20 

,23 

o,22 

i,18 

0,29 

0,24 


0,27 

0,20 

0,20 

0,22 

0,18 

0,26 

0.20 


25  o. 

6 0, 


0,20  0,2" 

1,23  0,20 


30K», 
,24 
,24 
0,26 
,26 
,24 
.24 
23 


2 0,1 

8 0,5 

3 ‘-.1 


0,22 

0,24 

0,22 

0,26 

0,22 

0,22 

0,23 


0,27 

0,20 

0,21 

0,22 

0,18 

0,28 

0,22 

0,20 

0,21 

0,23 

0,24 

0,24 

0,26 

0,23 

0,23 

0,23 

3,65 

0,23 


2,40:2,00 
2,001,80 
2,40  1,80 
2,20  2,00 
2,0o!2,00 
2,6oj2,10 
2,402,10 
2,00  1,80 
2,00  2,00 
2,40(2,20 
2,40:2,20 


1,60 

2,40 

2,56 


1,60 

2,10 

1,92 


2,60  2,20 
2,40  2,16 


2,24 

1,93 

2.14 
2,10 
2,00 
2,38 
2,22  I) 
1,90 
2,00 
2,30 
2,30 
1,60 
2,26 
2,28 
2,42 
2,30 

34,3 

2.15 


0,18(0,15 
0,16  0,16 


0,18 

0,18 

0,17 

o,35 

>,18 

0,14 

0,16 

0,16 

0,16 

0,15 

0,20 

0,18 

0,20 

0,18 


0,16 

0,18 

0,17 

0,24 

0,12 

0,14 

0,16 

0,15 

0,16 

0,15 

0,18 

0,16 

0,16 

0,14 


0,17 

0,16 

0,17 

0,18 

0,17 


0,14 


1 0,17 
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Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghans  (Verlag)  in 
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Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthnms  Dessen. 

llerausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXIV.  Band,  2.  Heft.  Darmstadt  1884.  4.  Geheftet  6 .46 
Inhalt:  Die  Volkszählung  im  Grossherzogthum  Hessen  am  1.  De- 
cember  1880. 
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Druck  von  H.  Brill  In  DannstAdt. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Aa  322  u.  323.  November  1881 


Inhalt:  Fruchtra&rkte  1883.  — Beitreibung  der  directen  Steuern 
und  indirecten  Auflagen  1882—83. — Knappschafts-Invaliden- u.  Knapp- 
schaft - Krankenkassen  • Vereine  1883.  — Ergebnisse  des  Landgestüts 
1883.  — Handwerker- Fortbildungsschulen  1883 — 84.  — Branntweinbe- 
steuerung 1883—84.  — Verkehr  auf  den  fliegenden  Brücken  1883 — 84. 


Nr.  1956.  Verkannte  Fruchtquantitäten  n.  jährliche 
Durchschnittspreise  auf  den  Frachtmärkten  im 
Jahr  1883.*) 


Märkte. 

Weizen. 

Korn. 

Gerste. 

Hafer. 

Verkaufte 

Quantität. 

g .1 .2 
4-  e © 
^ " l» 

£ J3  o. 
« o 

00 

9«i  1 • 

d s«  • • . 

m 8 s 5 2 

S 3 a-g  - 
> o*  1 * 

Verkaufte 

Quantität. 

• W 

-C  Z * 

jil 

CD 

© 1 , 

C Ä • * 

£ +*  ui  OB 

11  il'l 

Ss  P O “■ 

><y  " 

100  kg 

M 

100  kg  | M. 

100  kg 

.Mi 

100  kgl  JL 

Alsfeld 

470,0 

19,34 

974,0  16,63 

147,0 

13,38 

719,0  13,13 

Grünberg 

11  441,5 

19,51 

1 376,81  17,08 

934,0 

14,28 

2 409,81  13,63 

Lantcrbacb 

270,4 

18,73 

752,7,  14,71 

197,5 

13,73 

554,2  13,07 

Mainz 

1,0  16,95 

6,0  16,07 

Bingen 

. 

• 

. 

Worms 

• 

1883 

12  181,9 

19,48 

3 104,5  16,36 

1 278,5 

14,09 

3 689,0  13,45 

1882 

7 912,5 

20,17 

3 914, öl  16,70 

1 373,7 

15,11 

5 158,3  12,81 

1881 

9 556,4 

23,87 

4 153,3  20,22 

1 880,4 

16,44 

4 653,2  15,42 

1880 

12  610,7 

22,00 

2 840,8,  19,94 

2 317,5 

16,22 

6 448,6  13,17 

1879 

12  127,7 

21,18 

2 770,6  17,88 

1 885,5 

15,70 

6 369,8.  12,50 

1878 

11  723,5 

20,63 

4 277,7  16,65 

2 144,0 

16,03 

6 549,1  13,66 

1877 

11  135,6 

23,34 

5 166,5  18,47 

2 688,8 

17,34 

6 016,7  15,10 

1876 

12  321,2 

23,47 

4 690,6  19,45 

2 494,4 

18,24 

4 867,9  16,55 

1875 

16415,2 

20,44 

8 817,4  16,93 

7 078,8 

16,12 

6 833,9,  16,70 

1874 

19  894,1 

23,46 

9 052,4  19,60 

5 553,6 

18,74 

6 227,8  16,73 

1873 

20  411,5 

28,66 

9 402,5  22,20 

3 756,2 

20,11 

5 617,2'  16,17 

1872 

19  569,3 

25,63 

13  246,3!  17,29 

5 095,8 

16,31 

7 218,4  12,74 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  286,  April  1883,  S.  113. 
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Kr.  1957.  KachvelHnng  Aber  die  Ergebnisse  der  Beitreibung  d 

I.  Direi 


o 

5 

2 

K 

u 

= 

r 

Jz 

•— 

Bezeichnung 

der 

Ober-Ein- 

nehmereien 

(Rentilmter). 

i. 

Liqui- 
dations- 
posten aus 
1881—82. 

Steuersumme 
der  1.  Reg.-Abth. 
von  1882-83. 

Summe. 

4. 

Ohne  Mahnung 
bezahlte  Posten 

l Differenz  too  3 bl  \ 

•—  S 

— r. 

* C 

Betrag. 

Zahl  der  Betrag. 

Zahl  der 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  der 
Posten. 

Betrag. 

X 

X 

X 

1 

Darmstadt 

138  2 923,06 

294  449  1 285  389,80 

294  587 

1 288  312,86 

229  288 

999  251; 

2 

Gross-Gerau 

88  951  234  734,51 

88  951 

234  734,51 

83  627 

221  11«! 

3 

Gr. -Um  stadt 

42 

306,29 

263  881  563  144.81 

263  923 

563  451,10 

244  487 

518  7St* 

4 

Lampertheim 

4 

45,68 

68  995  187  301,38 

68  999 

187  346,96 

61  200 

160  853, 

5 

Lindenfels 

9 84,01 

78  860  190  913,53 

78  869 

190  997,54 

69  970 

166  56« 

6 

Zwingen  bcrg 

* 

111  750  314  700,05 

1 1 1 750 

314  700,05 

100  204 

285  »bi, 

7 

Giessen 

217  223  523  521,11 

217  223 

523  521,11 

203  482 

467  05« 

h 

Alsfeld 

49 

442,23 

129  837  314  543,05 

129  886 

314  985,28 

122  369 

292  657. 

9 

Fried  bcrg 

3 

18,36 

199  679  549  671,22 

199  682 

549  689.58 

185  305 

508  501] 

10 

Nidda 

68 

558,23 

226  297  411  390,69 

226  365 

411  948,92 

211  339 

340  289 

11 

Mainz 

1 

1,63 

463  144  1 852  965.36 

463  146 

I 852  966,99 

371  595 

1 490  OOS 

12 

Worms 

2 

216,08 

379  183  1 228  628,85 

379  185  1 228  844.93 

356  90011  130  114] 

Summe 

316 

4 595,47 

2 522  249,7  656  904,36 

2 522  565  7 661  499,83 

1 

2 239  766,6  581  05«! 

© 

5 

| 

z 

* 

-x 

s 

c 

c 

o 

Bezeichnung 

der 

Obcr-Ein- 

nchinereien 

(Rentilmter). 

Wegen  der 

lo. 

in  9.  enthaltenen  Posten  worden 

Pfändungen 

vorgenommen. 

Beschlag- 
nehmungen vor- 
geuommen. 

Hindernisse 

constatirt. 

Uneinbringiidi 
keit  consUtir 

Zahl  d. 

Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

ßotrng. 

Zahl  d. 

Betrq 

x 

X 

X 

i 

Darmstadt 

18  370 

93  032,66 

2 693 

5 256,91 

963 

5 873,86 

11  802 

61  3t 

2 

Gross-Ocrau 

1 597 

2 825,30 

1 

48,54 

269 

1 35 

3 

Gr.-Umstadt 

5 251 

1 1 222,79 

12 

84,56 

28 

238,46 

922 

408 

4 

Lampertheim 

2 339 

6 796,37 

2 

42,41 

49 

117,03 

350 

1 43 

5 

Lindenfels 

2 223 

6 567,56 

15 

429,84 

794 

1 5# 

6 

Zwinßenberß 

3 293 

6 905,12 

6 

14,25 

29 

173,79 

609 

2 4Ö 

7 

Giessen 

3614 

16  431.06 

10 

38,96 

40 

81,20 

739 

6 214 

8 

Alsfeld 

1 579 

3 761,85 

11 

40,37 

121 

683,53 

247 

9*4 

9 

Fried  bcrg 

3 436 

9 852,27 

4 

24,88 

21 

57,49 

565 

2 8«; 

in 

Nidda 

3 893 

8 210,19 

6 

9,57 

91 

930,88 

594 

1 4P 

1 1 

Mainz 

21  511 

252  993,86 

6 770 

20  864,12 

60 

53,08 

44  114 

48  3* 

12 

Worms 

4 759 

21  421,74 

. 

1 405 

96» 

Summe 

7 i 866 

440  020,77 

95H 

26  376,03 

1 418 

8 687,70 

62  410 

141  61 

* 

*)  Vorgl.  Mittheil.  Nr.  287,  Mai  1883,  8.  138. 
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irecten  Steuer«  und  indirecten  Auflagen  im  Jahr  1882 — 83.*) 

:euem. 


Zur  Pfändung 
gekommene 
Posten. 

( Different  von  7 u.  8.) 


6. 

Riickstands- 
posten  nach  den 
Mahnlisten. 

n. 

Nach  d.  Mahnung 
und  vor  der  Auf- 
stellung der 
Pfandbefehle  be- 
zahlte Posten. 

t Differenz  von  5 o.  7.) 

ln  den  Pfand- 
befehlen ent- 
haltene Posten. 

6. 

In  den  Pfand- 
befehlen ge- 
strichene Posten. 

ahl  d.  Betrag. 

Zahl  d.  Betrag. 

Zahl  d.  Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

I osten. 

P oft  te  n . ! 

I Jw. 

*1 

M 

3 

475 

2 

492 

0 

097 

3 

640 

5 

584 

4 

620 

8 

191 

33  828 

1 867 
6 213 

2 740 

3 032 

165  511,18 
4 228,72 
15  629,20 
8 391,93 
8 503,72 

3 937 

4 403 

22  769,51 

ifü 

54 
12  7 

30 

95 

26 

71 

3 039  1 10  035.39 


r>  173  10  807, 03| 

2 384  6 855,20 


5 159,15 
16  257,63 


uneinbringlich 

geworden. 


Zahl  d.j  Betrag. 
Posten. ,, 


9 636,46 


Unterschied  der 
Summen  von  9. 
u.  12,  liquidirter 
Rückstand  für 
1883-84. 

Zahl  d.  Betrag. 
Posten. 


33  748  163152,51 

1 866 

4 180,18! 

6 185 

15  390,74 

2 737 

8 371,67 

3017 

8 073,88 

3 935 

9 536,97 

4 403 

22  769,51 

1 890 

4 746,73 

4 023 

12  767,72 

4 521 

9 768,85 

72  395  322  197,75 

6 164 

31  058,20 

324 


II.  Indirect 


Ordnungs-Nummer.  | 

Bezeichnung 

der 

Ober-Ein- 

nehmereien 

(Rentiimter). 

l. 

Liquidations- 
posten aus 
1881 — 82. 

•i. 

Steuersumme  von 
1882—83. 

3. 

Summe. 

4. 

Ohne  Mahnung 
bezahlte  Posten^ 

t Differenz  von  9 n.  51 

Jg 
! 1 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

M. 

ji 

.* 

1 

Uarmstadt 

473 

94  539,62 

20  575 

478714,18 

21  048 

573  253,80 

15  607 

464  500, 1 

2 

Gross-Gerau 

107 

14  481,39 

5 851 

53  127,17 

5 958 

67  608,56 

5 274 

49  52641 

3 

Gr. -Um  Stadt 

296 

26  258,51 

21  733 

179  510,92 

22  029 

205  769,43 

19  546 

164  0224 

4 

Lampertheim 

122 

13  314,06 

6 166 

55  502,49 

6 288 

68  816,55 

5 114 

52  951>l 

5 

Lindenfels 

50 

5 338,01 

8816 

53  546,37 

8 866 

58  884,38 

7 556 

46  706>! 

6 

Zwingenberg 

162 

19  106,72 

8 986 

81  543,12 

9 148 

100  649,84 

7513 

71  8194 

7 

Giessen 

254 

30  027,44 

14  977 

199  497,60 

15  231 

229  525,04 

13  287 

188  1844 

8 

Alsfeld 

52 

2 258,24 

8541 

77  382,20 

8 593 

79  640,44 

7 652 

72  3614 

9 

Friedberg 

262 

43  668,56 

13  340 

144  378,78 

13  602 

188  047,34 

11  982 

138  8454 

10 

Nidda 

223 

21  047,50 

14  543 

140  166,29 

14  766 

161  213,79 

12  809 

131  7034' 

11 

Mainz 

25 

1 927,21 

26  527 

521  606,67 

26  552 

523  533,88 

19  476 

457  3294 

12 

Worms 

8 

2 517,77 

21  239 

288  872,03 

21  247 

291  389,80 

17  755 

268  5024 

Summe 

2034 

274  485,03 

171  294  2 273  847,82 

173  328 

2 548  332,85 

143  671 

2 105  950 j 

kJ 

9 

£ 

s 

5 

/. 

* 

u 

c 

c 

-C 

k- 

3 

Bezeichnung 

der 

Ober-Ein- 

ncbmercien 

(Rentämter). 

Wegen  der 

10. 

in  9.  enthaltenen 

Posten  wurden 

Pfändungen 

vorgenommen. 

Beschlag- 
nehmungen vor- 
genommen. 

Hindernisse 

constatirt. 

Uneinbringlich- 
keit constatirt 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag 

M 

Jt 

M 

i 

Darms  tadt 

1 204 

9 889,06 

200 

71  856,64 

1518 

13  63t 

2 

Gross-Gerau 

259 

1 755,38 

136 

14  125,36 

37 

254. 

3 

Gr.-Umstadt 

550 

4 375,32 

274 

27  821,63 

295 

1 730- 

•t 

Lampertheim 

285 

1 742,43 

111 

11  207,21 

120 

49t 

5 

Lindenfcls 

347 

2 117,13 

42 

5 344,67 

137 

690 

6 

Zwingenberg 

376 

2 721,31 

2 

342.86 

163 

19  430,94 

107 

894 

7 

Giessen 

508 

3 118,66 

1 

6,00 

271 

31  544,54 

396 

3 040 

8 

Alsfeld 

241 

l 126,26 

63 

2 158,62 

135 

1 16« 

9 

Friedberg 

414 

2 321,74 

3 

39,10 

243 

41  309,82 

161 

786. 

10 

Nidda 

519 

2 618,46 

2 

5,65 

193 

20  030,20 

238 

1 861, 

1 1 

Mainz 

3 632 

25  531,04 

24 

245,52 

47 

3 354,22 

468 

5 85t 

12 

Worms 

709 

3 443,01 

. 

8 

2 088,93 

184 

991, 

Summe 

9 044 

60  759,80 

32 

639,13 

1 751  250  272,78 

3 796 

31  41< 

Digitized  by  Google 


Nach  d.  Mahnun, 
aod  vor  der  Au 
Stellung  der 


I J i »T3  ro  n T 


zahlte  Posten. 

(Differenz  von  5 o.  7 1 


s 

441 

108 

753,05 

684 

18 

081,68 

2 

483 

41 

747,42 

1 

174 

15 

865,49 

1 

310 

12 

177,76 

1 

635 

29 

330,42 

1 

944 

41 

340,42 

941 

7 

279,33 

1 

620 

49 

204,32 

1 

957 

29 

510,39 

7 

076 

66 

204,34 

3 

492 

22 

687,29 

m 

757 

Zur  Pfändung 

In  den  Pfand-  gekommene 

befehlen  ge-  (DUTeren* Ion 7 o.8 

stricbene  Posten.  »inechi.  der  nicht  in 

Beltrelbg.  gekomm 
Hindern  iaeposten.) 

Zahl  d.  Betrag.  Zahl  d.j  Betrag. 
Poeten. I — — iPosten. g 


3 520 

99 

129,40 

535 

17 

070,35 

1 536 

34 

829,98 

702 

13 

908,95 

746 

9 

273,95 

792 

25 

397,39 

1 514 

1 39 

769,13 

557 

5 

109,05 

1 142 

46 

480,34 

1 226 

26 

187,88 

4719 

37 

461,12 

1 366 

8 

597,38 

3 750,541 


2 059,29| 
2 020, 87‘ 


2 476,24 


2 922  95! 

432  16  1 
1 119  33  i 
616  13' 
526  8 1 

648  23! 
1 176  37  1 
439  4 t 

821  44  t 
952  24  ! 
4 171  34! 
901  6 ! 


Von  den  in  9.  enthaltenen  Posten  sind 


495 
3 628 

2 362,31 
25014,12 

709 

3 443,01 

8 818 

52  227,31 

Summe. 

Zahl  d. 

Betrag. 

|‘  UBICU1  M 1 

2 589 

11  431,22 

296 

2 005,73 

845 

6 106,27 

405 

2 239,38 

484 

2 808,01 

485 

3 959,70 

905 

6 165,30 

392 

2 182,12 

556 

1 761,08 

759 

4 486,81 

4 124 

31  630,66 

893 

4 440,37 

Unterschied  der 
Summen  von  9. 
u.  12.,  liquidirter 
Rückstand  lfir 
1883  -84. 


83  947,64 
14  125,36 
27  821,63 
11  207,21 
5 344,67 

19  430,94 
31  544,54 

2 272,17 
42  698,39 

20  030,20 

3 354,22 
2 088,93 


2 804,39  3 693  24  184,95  12  733!  79  216,65  1 890  268  865,90 
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u 

© 

S 

1 

Z 

x 

tc 

c 

c 

u 

0 

Namen 

der 

Knappschafts-Invalidcn- 

und 

Krankenkassen- Vereine. 

Sitz 

der 

Vereine. 

fr.  III  Xi 

fr.  1.  Vollbeitrag m 

fr 

Be 

. a.  Ständige  Mit- 
glieder. 

b.Q 

stand  am  31.  Dec. 
1883 

3 

S «5 
Z x 
CD 
~3  ~ 
C 

5 

« 

© 

HU)'  I >■! 

in 

den  Lebens- 
altern 

Zusammen. 

CO 

u 

© 

G 

3 

16  bis  30 

30  bis  50 

50  und 
mehr 

n 

Jahren. 

1 

Knappschaftsverein  zu  Bad  - Nauheim 

Bad-Nauheim 

13 

60 

34 

109 

34 

2 

» der  Fflrstl.  Solms- Braun  felser 

Braunkohlen  - Bergwerke 

der  Wetterau 

Weckesheim 

30 

39 

13 

82 

46 

! 

3 

des  Grttfl.  Solms-Ködelheimi- 

sehen  Braunkohlen-Berg- 

werks  zu  Ossenheim 

Ossenheim 

1 

8 

9 

18 

6 

] 

4 

des  Giessen.  Braunstein-Berg- 

werks 

Giessen 

101 

70 

18 

189 

177 

J 

5 

» der  Zeche  Budcrus  . 

ilcssenbriick. 

Hammer 

6 

26 

11 

43 

38 

| 

G 

Allgemeiner  Knappsclmftsverein 

»Hessen«  .... 

Giessen 

27 

202 

213 

13 

455 

- 

7 

Krankenkasse  der  Grube  Ober- Rosbach 

Ob. -Hösbach 

9 

20 

6 

35 

. 

8 

» der  Gewerkschaft  Schalker 

Gruben-  u.  Iliittenverein 

Wetzlar 

6 

26 

19 

1 

51 

9 

» der  Gcbr.  Buderus  und 

Buderus-Jung  & Co.  . 

Wetzlar 

16 

26 

42 

lu 

des  Sieg-Rheinischen  Berg-  u. 

Hütten-Acticn-Vereins 

Siegen 

10 

16 

25 

11 

» der  Bergwerks  - Gesellschaft 

»Germania« 

Kalk  b.  Deutz 

16 

13 

2 

30 

12 

des  Hess. -Rheinischen  Berg- 

bauvereins  . 

Giessen 

9 

23 

28 

4 

64 

13 

des  Köln-Müsener  Bergwerks- 

Actien-Vereins  . 

Hungen 

2 

37 

15 

54 

14 

» der  Grube  Amalie  . 

Seligenstadt 

19 

10 

29 

15 

Giessener  Knappschafts-Krankenkasse 

Giessen 

13 

139 

93 

9 

254 

IG 

ßezirkskrankonkasse  für  Starkenburg 

und  Rheinhessen 

Giessen 

24 

22 

46 

17 

Knappschaftskasse  der  Saline  Lud- 

wigshalle  .... 

Wimpfen 

20 

16 

36 

• 

• ml 

am  31.  März  1884 

bi.  1 

18 

Krankenkasse  der  »Saline  Theodors- 

yat 

ia 

halle 

Kreuznach 

51 

13 

13 

31 

1 

Summe 

. . . 

67 

677 

710 

149| 1393 

302 

lü 
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Iler  Vereine. 

YI.  Geldrechnung. 

Invaliden. 

A.  Einnahme  vom 

1.  Jan.  bis  81.  Dec.  1883. 

1er 

teiten 

CO 

CD 

CO 

5 

Abgang 

eo 

OD 

i- 

Zahl 

der 

K rank- 

Laufende 

Beiträge 

Ein- 

tritts- 

FUr  welche 
Kranken 
lohn  be- 
fcahlt  wor 
den 

s 

e3 

2 

fcc 

d 

d 

CJ 

der  Mitglieder 

gelder 

und 

Ein- 

gehal- 

tene 

H 

B 

B 

m 

o 

« 

u 

D 

cö 

heiten 

der 

activen. 

der 

der 

der 

Werks- 

besitzer. 

son- 

stige 

gelder. 

JO 

äs 

'J 

ec 

c 

rs 

B 

* 

6 

► 

tC 

5 

-o 

o 

u 

'S 

t* 

o 

C3 

s 

« 

w-f 

s 

ee 

S 

© 

et 

c 

ns 

B 

X 

d 

d 

fcc 

beur- 

laub- 

ten. 

kran- 

ken. 

trags- 

zah- 

lungen. 

Lohne 

§- 

aa 

3 

S 

-5 

k 

k 

a 

Ul 

.44 

M. 

.4t 

.44 

.44 

.44 

5 

36 

. 

2 010,17 

37,60 

1 023,88 

• 

4,00 

• 

- 

• 

4 

4 

1 311,90 

10,50 

655,95 

21,00 

7,20 

539,76 

645,53 

2,40 

10,95 

7 

231 

3 778,00 

12,00 

1 915,70 

53,36 

126,05 

87,52 

9 

155 

1 

i 

1 

10 

868,20 

22,00 

2,00 

462,50 

56,00 

15,95 

b 

5 

2 947,00 
445,00 

139,16 

1 473,50 
445.00 

1 343,00 

3,80 

387,00 

193,50 

2,00 

• 

213,50 

106,75 

• 

160,20 

80,10 

84,00 

4,50 

229,00 

114,50 

• 

232,00 

116,00 

• 

* 

290,00 
232,50 
1 308,00 

8,50 

145.00 
*)  54,25 

654.00 

33,00 

5,50 

22,10 

7,12 

1,75 

• 

1 

1 

436,77 

500,00 

138,88 

vom  1. 

April  1883  bis  31.  Mürz 

1884 

. 

. 

179,53 

. 

340,00 

5,20 

21 

422 

11 

1 

9 

l 

1 

10 

15  568,53 

221,26 

10,50 

8 926,16 

1 538,36 

382,38 

1 14,54 

tat  keine  Kechnung  gestellt. 
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fr.  VI.  Geld- 

Jan.  bis 

Namen 

31.  Dec.  1883. 

der 

Knappschafts-Invaliden- 

Sitz 

Nutz- 

Son- 

Ra 

O 

der 

ungen 

Summt 

s 

des 

stige 

der 

E 

und 

Vereine. 

Kapital- 

Immo- 

Ein- 

S5 

zinsen. 

biliar- 

Ein 

« 

tl> 

C 

Krankenkassen-Vereine. 

Ver- 

mö- 

nah- 

nähme. 

s 

c 

-c 

l- 

gens. 

M 

jt 

JL 

, 

Knappschaftsverein  zu  Bad-Naubeira 

Bad-Nauheim 

6 455,54 

3,13 

2 

» der  Fürstl.  Solms-Braunfelser 

H 

Braunkohlen  - Bergwerke 
der  Wetterau 

Weckesheim 

1 167,95 

73,10 

rl 

3 

» des  Gräfl.  Solms-Rödelhcimi- 

■Mbl 

sehen  Braunkoblen-Berg- 
werks  zu  Ossenheim 

Ossenheim 

23,07 

1 221,71 

4 

» des  Giessen.  Braunstein-Berg- 

werks 

Giessen 

1 169,58 

25,50 

7 167,71 

5 

• der  Zeche  Buderus  . 

Hessenbrück. 

Hammer 

»idObli 

625,02 

2 331,67 

6 

Allgemeiner  Knappschaftsverein 

» Hessen«  .... 

Giessen 

402,86 

30,00 

6 335,51 

7 

Krankenkasse  der  Grube  Ober- Rosbach 

Ob. -Hösbach 

27,85 

921,15 

8 

» der  Gewerkschaft  Schalker 

Gruben-  u.  Hüttenverein 

W etzlar 

662,5« 

9 

» der  Gebr.  Buderus  und 

Buderus -Jung  Sc  Co.  . 

Wetzlar 

13,72 

9,60 

343,57h 

10 

» des  Sieg- Rheinischen  Berg-  u. 

II 

Hfitten-Actien- Vereins 

Siegen 

421, 8i 

11 

» der  Bergwerks  - Gesellschaft 

»Germania'* 

Kalkb.  Deutz 

383, aj 

12 

• des  Hess.-Rheinischen  Berg- 

bauvercins  .... 

Giessen 

13,78 

0,25 

362,0^ 

13 

» des  Küln-Milsener  Bergwerks- 

601,3 

Actien-Vereins  . 

Hungen 

115,55 

18,00 

14 

» der  Grube  Amalie  . 

Seligenstadt 

49,33 

348,7 

15 

Giessener  Knappschafts-Krankenkasse 

Giessen 

«■mo: 

11,00 

2 017,3 

Iti 

Bezirkskrankenkassc  für  Starkenburg 

und  Rheinhessen 

Giessen1) 

. 

17 

Knappscbaftskasse  der  Saline  Lud- 

wigshallc  .... 

Wimpfen 

2 280,43 

• 

3 356.il 

18 

Krankenkasse  der  Saline  Theodors- 

vom  1 . April  1 883  bis  3 1 . Mär*  1 8b, 

halle 

Kreuznach 

458,90 

983.69 

Summe 

12  530,73 

• 

868,00 

40  160,49 
• 

')  Die  Kasse  hat  keine  Rechnung  gestellt. 


i 


Digitized  by  Google 


Inning. 


B.  Ausg 

aben  vom  1.  Jan.  bis  31.  Dce.  1883. 

lei- 

ags- 

<08- 

CD. 

Kran* 

ken- 

löhne. 

Be- 

grab- 

niss- 

kos- 

tcn. 

Laufende  Unterstützungen 

AUS- 
scror- 
dent* 
liebe 
l nter- 
stiitz- 
uugen. 

Ver- 
wal- 
tungs- 
k os- 
ten. 

An- 
se liaf- 
fing 
von 
I n veil* 
tarien. 

Son- 

stige 

Aus- 

ga- 

ben. 

Summe 

der 

Aus- 

gaben. 

an 

Ganz- 

Inva- 

liden. 

an 

Halb- 

Inva- 

liden. 

an 

Witt- 

wen. 

an- 

Wai- 

sen. 

fc 

M 

■ H, 

x 

x 

M 

X 

x 

x 

X 

.« 

X 

47,80 

450,57 

1 10,57 

3 070,67 

1 273,80 

60,00 

265,00 

137,70 

6 676,17 

2,42 

229,10 

30, 00 

I 776,15 

61,56 

54,00 

126,16 

3 109,39 

9,18 

138,00 

20.00 

668,92 

7 1 ,06 

4.55 

1 221,71 

10,60 

946,25 

55,00 

460,50 

469,25 

116,00 

45,55 

159,19 

6G,00 

4 058,34 

13,19 

173,55 

168,00 

629,88 

90,95 

50,00 

1 595,57 

157,50 

63,00 

363,00 

534,00 

629.42 

29,70 

1 776,62 

6,98 

32,00 

20,00 

• 

54,00 

285,00 

169,50 

• 

1 007,48 

8,79 

67,50 

59,45 

• 

• 

ln,30 

446,04 

7,58 

31,50 

• 

• 

25,00 

3,50 

137,58 

3,45 

7,70 

30, 0U 

271,15 

4,06 

30,50 

34,75 

209,30 

3,20 

54,50 

• 

• 

1,40 

139,10 

5,79 

172,00 

60,00 

81,00 

3,50 

632,29 

9,05 

58,50 

■ 

14.00 

121,55 

-.9.' 

583,00 

40,00 

. 

245,52 

1 927,44 

176,40 

44,58 

296,25 

• 

1 067,99 

39,72 

1 624,94 

vom 

1.  April  1883  bis  31. 

Mllrz  1884 

1,321 

47,00 

80,00 

2,00 

263,32 

»,38 

3 188,07 

6o7,00 

6 429.99 

r 

1 17,00 

4 221,54 

964.45 

1 85,55 

1 622,59 

335,82 

25  277,99 

* 
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fr.  VI.  Ge 


Namen 


fr.  B.  Ansgaben  vom  1.  Ju. 
bis  31.  Dec.  1883. 


Knappschafts-Invaliden- 


Bilanz  zwischen  Einnahme 
Ausgabe. 


Es  beträgt 
die 


Krankenkassen- Vereine. 


Aus-  I Ueber-  Za 


nähme.  gäbe.  I schuss.  sch 


1 Knappschaftsverein  zu  Bad-Nauheim  Bad-Nauheim  9 534,32  6 676,17  2 858,15 


der  Fürstl.  Solms-Braunfelser 
Braunkohlen  - Bergwerke 
der  Wetterau 

des  (irftfi.  Solms-Rödelheimi- 
schen Braunkohlen-Berg- 
werks  zu  Ossenheim 
des  Giessen.  Braunstein-Berg- 
werks   

der  Zeche  Buderus  . 


Weckesheim  3 247,60  3 169,39  78,2lj 


Ossenheim  1 221,71  1 221,71 


Giessen 

üessenbriick. 

Hammer 


7 167,71,  4 058,34  3 109,37 


6 Allgemeiner  Knappschaftsverein 

»Hessen«  . 

7 Krankenkasse  der  Grube  Ober-Rosbach 

8 * der  Gewerkschaft  Scbalker 

Gruben-  u.  Hüttenverein 

9 » der  Gebr.  Buderus  und 

Buderua-Jung  & Co.  . 

10  » des  Sieg-Rheinischen  Berg-  u. 

Hütten- Actien- Vereins 

11  » der  Bergwerks  - Gesellschaft 

»Germania« 

12  » des  Hess.-Rheinischen  Berg- 

bauvereins . 

13  » des  Köln  Miisener  Bergwerks- 

Actien- Vereins  . 

14  » der  Grube  Amalie  . 


2 331,67  1595,57  736, 101 


Giessen 

Ob.-Rosbach 


6 335,52  1 776,62  4558,90 
921,15  1 007,48  . | 


682, 501  446,04  136,46 


343,57  137,58  205,99i 


421,87  271,15  150,72 


Kalk  b.  Deutz  383,50  209, 30|  174.201 


362,03  139,10  222.93 


16  Giessener  Knappschafts-Krankenkasse 

16  Bezirkskrankenkasse  für  Starkenburg 

und  Rheinhessen 

17  Knappschaftskasse  der  Saline  Lud- 


Uimgen 

Seligenstadt 

Giessen 


601,55  632,29 

348,70  121,55  227,15, 

2 017,35!  1 927,44  89,91 


Giessen1) 


wigshalle 


Wimpfen 


18  Krankenkasse  der  Saline  Theodors- 
hallo   


Kreuznach 


8 356,08  1 624, 94|  1731,14 
vom  1.  April  1883  bis  31.  Mär, j 
983,63]  263,321  720,31  __ 


')  Siehe  8.  336. 
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340 


ZJ 

ä 

S 

X. 

U, 

-5 

u 

c 

Namen 

der 

Knappschafts-Invaliden- 

and 

Kran  ken  kassen- Vereine. 

Sitz 

der 

Vereine. 

— 

fr.  VI.  Ge 

B.  Sta 

Activa 

Baar- 

bestaud. 

Zinsbar 

angelegtes 

Vermögen. 

Unver- 

zinaiiti 

Forde- 

rungci 

und 

Rück- 

stände 

M. 

M>. 

.* 

I 

Knappschaft» verein  zu  Bad-Nauheim 

Bad-Nauheim 

3 438,93 

137  754,16 

E 

» der  Füratl.  Solms-Braunfelser 

Braunkohlen  - Bergwerke 

der  Wetterau 

Weckesheim 

846,59 

25  003,47 

3 

» des  Gräfl.  Solme-Rödelheimi- 

sehen  Braunkohlen -Berg- 

werks zu  Ossenheim 

Ossenheim 

, 

E 

» des  Giessen.  Braunstein-Berg- 

werks   

(Hessen 

1 989,04 

29  237,82 

1 670, 

E 

» der  Zeche  Buderus  . 

Hessenbritck. 

Hammer 

1 052,42 

14  000,00 

6 

Allgemeiner  Knappschaftsverein 

»Hessen«  .... 

Qiessen 

842,39 

13  597,42 

7 

Krankenkasse  der  Grube  Ober-Rosbach 

Ob.-ßosbach 

40,88 

685,60 

8 

» der  Gewerkschaft  Schalker 

Gruben-  u.  llüttenverein 

Wetzlar 

172,97 

i. 

* der  Gebr.  Buderus  und 

Buderus-Jung  & Co.  . 

W etziar 

211,52 

406,32 

10 

» des  Sieg-Rheinischen  Berg-  u. 

Hütten- Actien-Vcreins 

Siegen 

112,42 

1 976,17 

11 

» der  Bergwerks  - Gesellschaft 

»Germania« 

Kalk  b.  Deutz 

161,31 

1 040,00 

- | 

12 

» des  Hess. -Rheinischen  Berg- 

bauvereins  .... 

Qiessen 

0,40 

528,34 

13 

* des  Köln-Müsener  Bergwerks- 

Actien- Vereins  . 

Hungen 

2 914,28 

* J 

14 

» der  Grube  Amalie  . 

Seligenstadt 

197,32 

150,00 

a 

15 

Giessener  Knappschafts-Krankenkasse 

Giessen 

154,33 

300,00 

16 

Bezirkskranken kasse  für  Starkenburg 

und  Rheiuhessen 

Qiesson') 

. 

. 

17 

Knappschaftskasse  der  Saline  Lud- 

wigsballe .... 

Wimpfen 

58  528,66 

’l 

18 

Krankenkasse  der  Saline  Theodors- 

■ 

halle  

Kreuznach 

40,09 

9 800,00 

l 

Summe 

. 

9 260,61 

296  922,24 

1 7* 

')  Siehe  S.  836. 
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Nr.  1959.  Ergebnis*»«*  «len  LundKrHllUH  im  Jahr  1S83.*) 

1.  Ueberaicht  der  durcli  die  Luiidgestiitsbeschiilor  im  Jahr  1883  bedeckten  Statt 


h 

z 

U C 
ü 4J  • 

*0  W 

S V 

• ■o 

Landgestiitsstntionen. 

_ ji 

sä 

Vcrtheilt  auf  die  Provinzen 

u 

o 

"I45 

-1 

1 

Babenhausen 

67 

2 

Bickenbach 

117 

3 

4 
& 
6 
7 

Dornheim 

Gross-Bieberau 

Jägershurg 

König 

Lampertheim 

167 

144 

82 

42 

70 

l 

22 

ßtarkenburg  = 1039  Stuten. 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

auf  1 Station  = 115  Stute^ 

> 1 der  27  Beschäler  =38  » 

8 

Lörzenbach 

210 

6 

9 

Trebur 

140 

1 

10 

Berstadt 

102 

11 

Butzbach  («.erat.  Mal  beutst. ' 

75 

12 

Düdelsheim 

118 

4 

13 

Engclrod 

49 

Oberhessen  = 1086  Stuten. 

14 

Grdnberg 

86 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

15 

Hirzenhain 

46 

i 

auf  1 Station  = 109  States, 

16 

Nieder- Wöllstadt 

118 

1 

» 1 der  26  Beschäler  = 42  • 

17 

Ober-Ofleiden 

154 

12 

18 

Romrod 

283 

13 

19 

Schlitz 

55 

7 

Rheinhessen  = 233  Stuten. 

20 

Alsheim 

86 

21 

Alzey 

8auer  Schwabenheim 

84 

1 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

22 

63 

auf  1 Station  = 78  Stuto* 

» 1 dor  8 Beschäler  =29  » 

Summe 

2358 

69 

Grossberzogthum  — 2358  Stuten.  Davon  kommen  im  Durchschnitt : auf  t Station  = 107  Str 
auf  1 Beaehiller  = 39  Stuten,  auf  1 Woche  (17)  = 139  Stuten,  auf  1 Tag  (6  per  Woche)  =1 


11.  Uebers.  der  Sprünge  der  LandgeatUtsbescbiiler  während  der  Beschälzeit  1' 
Nach  der  Frequenz  geordnet. 


SprUng« 

Rprünict- 

1 

Deputirter 

135 

22 

b'apitain 

84 

43 

Barbar 

2 

Corsar 

129 

23 

Tamcrlan 

83 

44 

Comfortable 

3 

Conaul 

124 

24 

John-Bull 

81 

45 

Keu-dc-Joie 

4 

Bandit 

122 

25 

A braute» 

79 

46 

Helios 

5 

Regnier 

122 

26 

Protectcur 

71 

47 

Klector 

6 

Bayard 

121 

27 

Candidat 

68 

48 

Kladderadatsch 

7 

Edgar 

120 

28 

Eremit 

67 

49 

Kriedland 

8 

John 

117 

29 

Bacchus 

66 

50 

Ivan 

9 

Buci 

116 

30 

Jean- Bart 

66 

51 

Brigand 

10 

Cobold 

112 

31 

Artist 

65 

52 

Librator 

11 

Ignore 

109 

32 

Daniel 

61 

53 

Seductear 

12 

Bruno 

108 

38 

Diamant 

61 

54 

l'arignan 

13 

Adrian 

105 

34 

Edwin 

60 

55 

Bertram 

14 

Ehrlich 

105 

35 

Egoist 

60 

56 

Don-Juan 

15 

Napoleon 

102 

36 

Isolier 

60 

57 

Achilles 

16 

Bohe'mond 

101 

37 

Darins 

59 

58 

Bravo 

17 

Blücher 

99 

38 

Kabasson 

59 

59 

Dagobert 

18 

Interprete 

99 

39 

Francois 

56 

60 

Young-Capirat 

19 

Eros 

9» 

40 

Prince 

56 

61 

Barabas 

20 

Ladet 

86 

41 

Domino 

52 

_ 

21 

Exact 

85 

42 

Donnerkeil 

52 

oumme 

4* 

Hiernach  kommen  auf  einen  Beschäler  durchschnittlich  = 73  Sprünge. 

» » » eine  Station  » = 203  » 


*)  Vergl.  MittheU.  Nr  296,  Juli  1883,  S.  282. 
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III.  U ebersicht  der  ans  der  1883  er  Bedeckung  trächtig  gewordenen 
inländischen  Stuten. 

A.  Nach  den  Landgestütestationen  geordnet. 


344 


B.  Nach  den  Kreisen  geordnet. 


Ordnungs-  Nummer. 

Kreise. 

• 

eo  L • 
® ß C 

.=  z 

2 c 
T3  -r  jz 
^ ü Ü 

3 -a  .* 
«e  Sts 
S3"- 

2 ® 
o b tc-i 
m ® r 

ij  5 
= A ü 

U u » ® 
» O = * 

= 11 

Verblieben 
bedeckte  Stuten.  1 

Von  diesen  wurden 
trUchtig. 

Von  diesen 
trächtigen  Stuten 

.?4 

~ : 

•*  i 

Z l 

wurden  le- 
bende Fohlen 
geboren. 

verfehlten, 

ver- 

unglückten. 

wurden  ver- 
kauft. 

1 

Bensheim 

157 

157 

83 

69  13 

i 

2 

Darm  s ladt 

75 

1 

74 

34 

26  7 

i 

45, 

3 

Dieburg 

173 

173 

110 

92  16>) 

2 

6h 

4 

Erbach 

68 

68 

34 

30  4 

. 

H 

5 

Gross-Gerau 

313 

1 

312 

186 

164*)  20 

2 

5S, 

6 

Heppenheim 

186 

1 

185 

111 

94  16 

i 

M, 

7 

Offenbach 

26 

26 

11 

10  1 

41 

Starkenburg 

998 

3 

995 

569 

485  77 

7 

47 

8 

Alsfeld 

423 

2 

421 

232 

205*)  27‘) 

1 

55 

9 

Büdingen 

164 

1 

163 

87 

795)  6 

3 

43 

10 

Friedberg 

215 

4 

211 

128 

117  10 

1 

6» 

11 

Giessen 

106 

106 

49 

41  8 

«. 

12 

Laute  rbacli 

86 

86 

55 

49  5 

1 

H 

13 

Schotten 

54 

54 

31 

27  | 4 

57 

Oberhessen 

1048 

7 

1041 

582 

518  60 

6 

52 

14 

Alzey 

44 

1 

43 

28 

24  3 

i 

«1 

15 

Bingen 

17 

17 

8 

7 1 

47, 

16 

Mainz 

40 

40 

20 

17  3 

»I 

17 

Oppenheim 

50 

1 

49 

29 

24  5 

18 

Worms 

92 

92 

42 

32  9 

i 

45i 

Rheinhessen 

243 

2 

241 

127 

104  | 21 

2 

Grosshcrzngthum  Hessen 

2289 

12 

2277 

1278 

1107  | 158 

15 

56 

*)  1 Stute  mit  Zwillingen  verfohlt.  ’)  1 Stute  mit  Zwillingen  (1  lebend,  1 tndt).  *)  H> 
ein  Zwillingspaar  (1  lobend,  1 todt).  *)  Hierbei  2 Stuten  mit  Zwillingen  verfohlt.  *)  Ü 
bei  ein  Zwillingspaar. 


Im  Jahr  1883  wurden  für  das  LandgestUt  angekauft: 


mm 

Namen 

der  Beschäler. 

Farbe. 

Alter. 

Jahre. 

Grosse. 

cm 

Rasse. 

i 

Kantast 

Rappe 

Hellbraun 

37» 

171 

2 

Fanatiker 

31/» 

169 

3 

4 

Figaro 

Feodor 

Hellbraun 

Fuchs 

37» 

37» 

170 

168 

■ Anglo-Nortnänu 

5 

Factor 

Dunkclschwarzbraun 

37» 

168 

6 

Farmer 

Braun 

37» 

167 

7 

Filucius 

Schwarzschimmel 

4 

176 

Pcrcheron. 

Die  vorgenannten  Beschäler  kosteten  im  Ganzen  = 40  104,39  Jl 

Abgegangen  sind  im  Jahr  1883,  als  untauglich  zum  ferneren  Zuchtgebrauch  in  offen  ti 
Versteigerung,  6 Beschäler,  wovon  4 unter  der  Bedingung  des  sofortigen  Abschlache 
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Nr.  1960.  Zahl  der  Lehrer  und  Schüler  der  Hand- 
werker -Fortbildungsschulen  im  Schuljahr  1SS3—  84 
(Ende  Herbei  1884).*) 


V 

Zahl  der  Schäler 

Bezeichnung  der  Schulen  und  der  Orte, 
wo  dieselben  bestehen. 

A 

im 

davon 

nahmen  Theil 

am 

Be- 

& 

rs 

*3 

s: 

Gan- 

zen. 

Sonn- 

taf?»- 

Unter- 

rlebt. 

Abd.- 

l'nter- 

llcht 

Im 

Wlnt. 

merkungen. 

Alsfeld,  Handwerkerschulc 

i 

24 

24 

Altenstadt,  » ... 

1 

13 

13 

. 

Alzev,  » ... 

i 

25 

25 

Babenhausen,  » ... 

) 

23 

23 

Beerfelden,  » ... 

l 

27 

27 

Bensheiro,  » ... 

2 

68 

68 

Bedungen,  » ... 

1 

45 

45 

36 

Bingen,  > ... 

2 

47 

47 

Bischofsheitn,  » ... 

2 

55 

55 

Büdingen,  Erweiterte  Hand werkcrschulc 

1 

47 

47 

1 5 

Butzbach,  Handwerkerschule 

1 

31 

31 

Darmstadt.  » ... 

6 

226 

226 

87 

Landesbaugewcrkschule  *) 

7 

63 

. 

*’i  DerUnterricht 

» Kunstgewerbliches  Zeichnen2) 

1 

11 

findet  an4Wln- 

* Alicevereinsscbule3) 

2 

81 

termonaten  an 
jedem  Wochen- 
tage  statt- 

Dieburg,  llandwerkerschule 

1 

46 

46 

Eberstadt,  * ... 

1 

30 

30 

• 

2 ' DerUnterricht 

Erbach,  Erweiterte  llandwerkerschule 

2 

64 

64 

• 

findetwöchent 

Ershausen,  llandwerkerschule  . 

1 

24 

24 

lieh  an  2 Narb 
mitUgen  lm 
Laufe  de»  Som- 

Friedberg,  Erweiterte  Handwerkerschule 

3 

84 

84 

28 

Fürth  i.  0.,  Handwerkerschule  . 

2 

31 

31 

mera  statt- 

Gernsheim,  > ... 

2 

33 

33 

*)  DerUnterricht 

Giessen,  Erweiterte  llandwerkerschule  . 

2 

123 

123 

28 

findet  in  '2  Jah- 

» Alicevereinsschule*)  . 

1 

70 

. 

Worhentagen 

Griesheim,  llandwerkerschule  . 

1 

30 

30 

statt  i Schüle- 

Gross-Bieberau,  » . . 

1 

27 

27 

rinnen). 

Gross-Gerau,  > ... 

2 

61 

61 

4 Schülerinnen- 

Oross-Steinheim,  » ... 

2 

124 

29 

124 

Gross-Umstadt,  » ... 

1 

29 

Grünberg,  » 

1 

36 

35 

Guntersblum,  » 

] 

27 

27 

Heppenheim  a.d.  B.  > 

1 

29 

29 

Heusenstamm,  » . 

1 

46 

46 

Hirschhorn,  » . 

1 

22 

22 

Höchst  i.  0.,  » . . 

2 

63 

63 

Homberg  a.  d.  0.,  » ... 

Hungen,  > 

1 

1 

27 

28 

27 

28 

König,  » 

2 

21 

21 

Langen,  » 

2 

82 

82 

Lanterbach,  » ... 

1 

38 

38 

37 

Lieh,  . 

1 

16 

16 

Lindenfels,  » ... 

1 

23 

23 

*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  301,  Dec.  1883,  8.  363. 
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CO 

Zahl  der  Schüler 

Btt 

Bezeichnung  der  Schulen  und  der  Orte, 
wo  dieselben  bestehen. 

•C 

o 

►J 

u 

o> 

r3 

n 

s: 

im 

Gan- 

zen. 

davon 

□ahmen  Thell 

am 

Sonn- 1 
tags-  Rnter 

Unter-  r*c“1 
rieht.  J» 

1 Wint. 

Be- 

merkungen. 

Mainz,  Erweiterte  llandwerkorschnlc 
» Kunstge"  i rbesehule  und  offener 

9 

409 

409 

10 

Zeichensaal 

2 

57 

57 

Michelstadt,  Ilandwerkerachule  . 

2 

87 

87 

Neckar-Steinach,  * ... 

1 

9 

9 

Neustadt,  » 

1 

18 

18 

Nidda, 

2 

43 

43 

Ober-Ingelheim,  » ... 

i 

39 

39 

Offenbach,  Vereinigte  Kunst-Industrie-  u. 

Handwcrkersehulo 

8 

203 

203 

77 

Offenbacb,  Mädchenschule5) 
Oppenheim,  Handwerk  ersehnte  . 

1 

15 

s)  Schülerinnen. 

2 

48 

48 

Ortenberg,  » 

1 

15 

15 

Pfungstadt,  » 

1 

44 

44 

Reichelsheim  i.  O.,  » ... 

1 

29 

29 

Reinheim,  8 

2 

34 

34 

■ 

Schlitz,  » 

2 

34 

34 

Schotten,  » ... 

Seligenstadt,  » ... 

2 

12 

12 

1 

56 

56 

Sprendlingen  i.  Rh.  » ... 

1 

29 

29 

Viernheim,  » 

1 

39 

39 

Westhofen,  » ... 

1 

21 

21 

Wöllstein,  » ... 

1 

41 

41 

Wörrstadt,  » ... 

2 

64 

64 

Worms,  Erweiterte  Uandwerkerschule 

3 

145 

145 

» Modelliren 

1 

25 

25 

* Offener  Zeiehensaal 

2 

79 

79 

» Abendschule 

2 

49 1 

49 

Zusammen 

12t 

3663 

3374 

367 

Nr.  1961.  Ergebnitttte  der  RrnniiiweinbeHteueriiuK 
im  Grosah.  Hessen  im  Etatsjahr  1883—84.*) 

Die  Maischbottichateuer  ergab  im  Etatsjahr  1883—84  einen  Er- 


trag von 424  853,60  M 

im  Vorjahr  1882—83  einen  solchen  von  ....  320960,95  » 

mithin  in  1883—84  mehr 103  892,65  M 


Dieser  erhebliche  Mehrertrag  findet  seine  Erklärung  in  der 
ausserordentlich  günstigen  Kartoffelernte  des  Jahres  1883  und  in 
dem  dadurch  bedingten  niedrigen  Preis  der  Kartoffeln. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  305,  Febr.  1884,  8.  54. 
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Id  Folge  dessen  hat  eine  grössere  Anzahl  landwirtschaftlicher 
Brennereien,  welche  im  Jahre  1882  stille  gestanden,  ihren  Betrieb 
wieder  aufgenommen ; einige  derselben  haben  sich  veranlasst  geseheD, 
zum  Grossbetrieb  Uberzugehen,  und  es  haben  andere  Brennereien 
längere  Zeit  hindurch  ihren  Betrieb  verstärkt. 

Die  Anzahl  der  im  Etatsjahr  1883—84  im  Betrieb  gewesenen 
Brennereien  betrug  435  gegen  385  des  vorhergehenden  Jahres. 

An  Kartoffeln  allein  und  mit  andern  mehligen  Stoffen  zusammen 
kamen  im  Etatsjahr  1883—84  zur  Verwendung  . . 20972  252  kg 

in  demjenigen  von  1882—83  13673519  » 

mithin  in  1883—  84  mehr 7298733  » 

An  Getreide  allein  wurde  verwendet: 

Roggen  1635  kg  gegen  70435  kg  Im  Vorjahr, 

Gerste  31 675  * » 55  720  » » 

Mais  509325  . » 638050  » » 

Der  geringere  Verbrauch  von  Frucht  gegenüber  demjenigen  von 
1882—83  ist  eine  Folge  der  stärkeren  Verwendung  von  Kartoffeln 
zum  Brennerei-Betrieb. 

Die  Branntweinmaterialsteuer  hat  in  Folge  des  günstigeren 
Wein-  und  Obstjahrs  einen,  um  2127,12.1t  höheren  Ertrag  geliefert. 
Mehr  verwendet  wurden:  811  hl  Steinobst,  753  hl  gepresste  Wein- 
hefe, 2169  hl  Weintreber,  jedoch  weniger  1013  bl  Hefenbrühe. 

Die  Mehrverwendung  gepresster  Weinhefe  ist  im  Wesentlichen 
dadurch  herbeigeliihrt  worden,  dass  die  Fabrikation  von  Weinstein, 
weinsaurem  Kalk  und  Cognacöl.  bei  welcher  der  Branntwein  nur  die 
Bedeutung  eines  Nebenproduktes  hat,  an  Ausdehnung  zugenommen 
hat.  Die  Verminderung  des  Verbrauchs  von  Uefenbrtihe  ist  der  Con- 
currenz  der  Getreidepresshefe  zuzuschreiben. 

Neue  Methoden  hinsichtlich  der  Zubereitung  der  Maische  und 
des  Gährmittels  sind  im  Etatsjahr  1883 — 84  nicht  zur  Anwendung  ge- 
kommen; auch  wurden  neue  Apparate  zur  Verarbeitung  des  Materials 
ffir  die  Einmaischung  oder  Destillation,  Entfuselung  und  Verstärkung 
des  Branntweins  nicht  eingeführt. 

Neuerungen  bezw.  Verbesserungen  in  chemischer  und  mechani- 
scher Beziehung  bei  der  Branntwein bereitung  und  in  der  Einrichtung 
der  Brennereien , sowie  der  Gefasse  und  Apparate,  sind  nicht  wahr- 
genommen worden. 

Wie  in  vorderen  Jahren  war  die  dickere  Einmaischung  bei  drei- 
tägiger Gährungsperiode  die  vorherrschende;  in  einzelnen  Brenne- 
reien wurde  jedoch  in  neuerer  Zeit  eine  dünnere  Einmaischung  bei 
dreitägiger,  und  in  wärmerer  Jahreszeit  bei  zweitägiger  Gährungs- 
periode  vorgezogen.  Als  Gährungsmitte!  wurde  der  sechsunddreissig- 
stündige  Grünmalzsatz  verwendet.  Die  Erneuerung  der  Hefe  er- 
folgte durch  abgenommene  und  in  besonderen  Gefassen  anfbewahrte 
Mutterhefe. 

Eine  Fabrikation  von  Getreidepresshefe  hat  nicht  stattgefunden. 
Dieselbe  wurde  aus  Norddentscbland  und  in  neuerer  Zeit  auch  aus 
dem  Grossherzogthum  Baden  eingeführt.  Der  Preis  der  letzteren  hat 
1,70  Jf,  der  aus  Norddeutschland  bezogenen  2M  für  1 kg  betragen. 
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Hauptsteueramtsbezirkc 

Zu 

Darinst. 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Bingen 

Worms. 

8 am  men. 

Gesammtzahl  der  am 
Schlüsse  des  Etats- 
jahrs vorhandenen 
Brennereien : 
in  den  Städten 

44 

26 

11 

41 

15 

13 

150 

auf  dem  Lande 

123 

134 

143 

24 

28 

101 

553 

zusammen 

167 

160 

154 

65 

43 

114 

703 

Iin  Laufe  des  Etatsjahrs 
in  Betrieb  gewesene 
Brennereien: 
in  den  Städten 

26 

13 

4 

21 

14 

11 

89 

anf  dem  Lande 

85 

82 

96 

8 

12 

63 

346 

zusammen 

111 

95 

100 

29 

26 

74 

435 

Von  den  in  Betrieb  gewes. 
Brennereien  haben  der 
Zahl  nach  hauptsäch- 
lich verarbeitet: 
mehlige  Stoffe: 

landw.  Brennereien 

56 

76 

78 

3 

18 

231 

andere  Brennereien 

1 

5 

22 

28 

andere,  nicht  mehl.  Stoffe, 
als:  Weinhefen, Wein- 
treflt.,  Obst,  Hüben  etc. : 
fixirte  Brennereien 

15 

2 

18 

25 

29 

89 

nicht  fixirte  Brennereien 

39 

12 

8 

1 

27 

87 

Branntweinsteuer-Ein- 

nahme. 

Brutto-Einnnhme  (cinschl. 
der  Defecte,  abzüglich 
der  Restitutionen): 
Maischbottichsteuer : 
von  landw.  Brennereien : 

.# 

M 

M. 

M. 

M 

•* 

zum  niedrig.  Steuersatz 

25235,00 

40845,50 

87141,75 

847,50 

10184,25 

1 64254,91 

ausnahmsweise  zum  all- 
gemeinen Steuersatz  . 

1795.50 

3311,70 

10863,80 

15971,(1 

von  anderen  Brennereien: 
zum  allgera.  Steuersatz 

3349,40 

59408,10 

181871,10 

244628,i< 

Materialsteuer 

4240,87 

1774,15 

25,20 

13422,75 

5406,70 

9417,00 

34286.it 

zusammen 

34620,77 

105339,45 

279901,85 

14270,25 

5406,70 

19601,25 

459140,1t 

Davon  ab  an  Steuerver- 
gütnng  für  ausgeführt, 
etc.  Branntwein  . 

24371,00 

25941,90 

18010.15 

5567,45 

95,05 

999,70 

74985,fj 

Bleiben  .... 

10249,77 

79397,55 

261891,70 

8702,80 

5311,65 

18601,55 

384155,(5 

Es  treten  hinzn: 
an  Uebergangaahgahen  v. 
Branntwein  . 

1770,80 

117,85 

235,85 

1036,30 

30,25 

561,05 

3752,4 

an  Ausgleichungsabgaben 
beim  Ueberg.  v.  Brannt- 
wein aus  Luxemburg  . 

1,15 

11,15 

1,00 

13^ 

an  Eingangszoll  für  einge- 
führten  Branntwein 

10678,90 

838,30 

1944,05 

43037,45 

3419,80 

1610,70 

61529.9 

Gesammt  - Einnahme  von 
Branntwein  . 

22700,62 

80353,70 

264082,75 

52777,55 

8761,70 

20773,30 

449449,Ü 
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Ilauptsteueramtsbezirke 

a 

oo 

5 

L 

m 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Bingen. 

m 

B 

| 

£ 

N 

s 

o 

e 

A.  Zahl  der  in  Betrieb  gewesenen 
Brennereien,  welche  nach  Mass- 
gabe  ihrer  Einrichtung 

1.  mittelst  einer  Destillation  Brannt- 
wein bereiten: 

a)  Brennereien,  welche  Spiritus  zu 
80%  Trnlles  und  mehr  ziehen  . 

4 

1 

5 

b)  Brennereien,  welche  Brannt- 
wein unter  80°/o  Tralles  be- 
reiten   

52 

62 

120 

16 

3 

37 

280 

zusammen 

52 

52 

124 

16 

3 

38 

285 

darunter  Brennereien : 

a)  mit  continuirlichem  Apparat 

9 

4 

12 

• 

25 

bjmit  Blase  und  zwar: 
aa)  mit  Dampfapparat 

26 

40 

110 

12 

2 

25 

215 

bbjohnc  Dampfapparat 

17 

8 

2 

4 

1 

13 

45 

2.  die  Branntweinbereitung  nicht  in 
einer  Destillation  beenden: 
a)  mit  Maisch-  oder  Vorwärmer  . 

62 

62 

27 

15 

28 

194 

b)ohne  dieselben  mit  Hachen 
Blasen,  d.  h.  solchen,  die  mehr 
breit  als  hoch  sind 

53 

41 

15 

16 

23 

148 

c)  ohne  dieselben  mit  tiefen  Bla- 
sen , d.  h.  solchen,  die  mehr 
hoch  als  breit  sind  und  zwar: 
aa)  mit  eckigem  oder  gewun- 
denem Kühlrobrc  . 

5 

11 

6 

2 

47 

71 

bb)mit  geradem  Kühlrohre 
(8tichrohr)  .... 

. 

4 

1 

5 

zusammen 

115 

108 

30 

49 

40 

76 

418 

Darunter  Brennereien : 

a)  in  welchen  dieselbe  Blase  für 
die  erste  und  die  zweite  Destil- 
lation verwendet  wird 

108 

105 

30 

44 

25 

76 

388 

b)  welche  mittelst  einer  besonde- 
ren Blase  rectificiren  . 

7 

3 

5 

15 

30 

B.  Destilliranstalten  sind  im  Be- 
trieb gewesen: 

überhaupt 

23 

10 

37 

8 

2 

12 

92 

darunter  in  Apotheken 

9 

3 

10 

7 

2 

7 

38 
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Naehweisnng  der  im  Betrieb  gewesenen  Branntwein-Brenne- 
reien für  mehlige  Steife  nnd  Melasse  nach  dem  Betrag  der 
entrichteten  Steuer. 


Steuerbetrag. 

Zahl  der  Brennereien,  welche 
hauptsächlich  verarbeiteten 

c 

© 

S 

e 

«8 

OB 

Darunter  Brennereien 
in  Verbindung  mit 
Hefenfabrikation. 

Getreide. 

Kartoffeln. 

Melasse. 

landwirt- 

schaftliche. 

d 

»■ 

© 

rs 

a 

eS 

*2 
^ e3 
a jz 
jS  O 

£ 

© 

"C 

fl 

eS 

Bis  ISO 

24 

24 

lieber  150  big  300  » 

36 

36 

» 300  » 600  * 

49 

49 

> 600  » 1500  • 

83 

83 

> 1 500  • 2 400  • 

28 

28 

• 2 400  • 3 600  • 

11 

1 

12 

> 3 600  » 4 800  • 

7 

7 

> 4 800  » 6 000  • 

5 

5 

• 6 000  » 7 500  • 

3 

3 

• 7 500  » 9 000  • 

• 

3 

3 

• 9 000  * 12  000  » 

2 

2 

> 12  000  > 15  000  • 

3 

3 

> 15  000  > 18  000  • 

1 

1 

• 18  000  • 21  000  • 

1 

1 

• 21  000  » 24  000  • 

2 

2 

» 24  000  > 27  000  > 

> 27  000  » 30  000  • 

Kumme 

231 

28 

259 

Naehweisnng  der  gewährten  Branntweinsteuer-Rttckvergütnngen. 

I.  Rückvergütungen  für  ansgeführten  Branntwein: 

1.  Zahl  der  Empfänger S 

2.  Menge  des  Branntweins hl  zn  100%  nach  Tralles  911/ 

3.  Geldbetrag  der  geleisteten  Rückvergütungen <6  14  601/ 

II.  Rückvergütungen  für  Branntwein  zu  gewerblichen  Zwecken: 

A.  Zahl  der  für  das  Kalenderjahr,  in  welchem  das  Statistikjahr  beginnt,  ertheilten 

1.  Znsageachcine  an  Gewerbtreibende 

2.  Berechtigungsscheine  an  Gewerbtreibende 

B.  Menge  des  denaturirten  Branntweins: 

1.  Für  Händler 

2.  Für  Gewerbtreibende  und  zwar: 

a)  für  Essigfabrikanten bl  zu  100%  nach  Tralles  3 342-': 


b)  für  andere  Gewerbetreibende: 

aa)  denaturirt  mit  Holzgeist » 1 266'* 

bb)  denaturirt  mit  Terpentinöl,  Thieröl  oder  Schwefelttther  . » 1 508# 

c)  Zusammen  (a.  + b.) •6  11711 

3.  Insgcsammt  B >6  117/1 

C.  Geldbetrag  der  geleisteten  Rückvergütungen ,16  60  383 j' 
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Betrag 

des 

erhobenen 

Brücken- 

geldes. 

* 

5 498,58 
10  040,83 
3 945,55 

19  484,96 
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Bezeichnung 

der 

Brücken. 

Gernsheim 

Kostheini 

Oppenheim 

Summe 

Druck  von  H.  Brill  In  Dnrnutadt. 
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')  Vergl.  Mittheil.  Nr.  301,  Dec.  1883,  S.  362. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglieh  Hessischen 

Centralstelle  Pur  die  Landesstatistik. 


JVa  324.  December  1884. 


Inhalt:  Octroi-Keclinungen  1883 — 84.  — Vergleichung  der  Tage 
mit  vollständiger  Schneedecke.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt 
Oct.  1884.  — Meteorol.  Beobacht,  xu  Schweineberg  Oct.  1884.  — Volks- 
schulen, Fortbildungsschulen  und  Priratuuterrichtsanstalten  Frühjahr 
1883.  — Anzeige. 

Nr.  1963.  ZuHHitimeiistelluMK  aus  de»  Oetrol-Bech« 
nungen  der  Städte  Oarmstadt,  OtTenbacb,  Oieaaen, 
Alafeld,  Lauterbach,  Mainz  ».Worin»  ftlrl88S-84.*) 

Darmstadt. 

I.  Octroi  Einnahme. 

fl.  Getränke. 

647  179,3  Liter  in  Fässern  (auch  Ji.  M 

Most),  per  Hectoliter  2,15  .ff.  13  916,29 
405 707,2  Liter,  im  Grosshandel 
. eingefiihrt,  per  Hectol.  25  ,3)  1014,87 

Cln  52048,3  Liter,  von  Grosshändlern 
in  die  Stadt  verkauft,  per 
Hectoliter  1,90  „ff  . . . 988,94 

58  897  Flaschen  oder  Krüge  ä 3 ,3)  1 766,91  17  687,01 

2)  Obstwein  (auch  Most)  313659,4  Liter,  per  Hectoliter 

85  3| 2 667,68 

261  254  Liter,  in  der  Stadtgemar- 
kung fabricirt,  von  Grossbren- 
nern aus  mehligen  Stoffen,  per 
100  Liter  Maischraum  15  3|  . 391,88 

185  274  Liter  eingeführt,  per  Ilec- 

3)  Brannt-  toliter  4 „ff 7 411,53 

wejD  11  938  Flaschen  oder  Krüge  ä 4 3|  477,52 

269  382  Liter,  von  Grosshändlern 

eingeführt,  per  Hectol.  10  ,3)  270,54 

78519,1  Liter,  von  Grossbändlern 
in  die  Stadt  verkauft,  per 

Hectoliter  3,90  „ff  . . 3 062,21  u 613,68 

zu  übertragen  31  968,37 
*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  295,  Sept.  1883,  S.  257. 
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M.  M 

Uebertrag  — 31 5X58,37 

(550371  Liter,  von  Grosshändlern 

eingefiihrt,  per  Hectol.  20  /3|  1 100,77 

( 15065,65  Liter,  von  Grosshändlern 
in  die  Stadt  verkauft,  per 

Hectoliter  IM..  . . 1 054,60  2 155,37 

1986373,6  Liter  eingefiihrt,  per 

llectoliter  80  3t  . . . . 15  893,74 

34  845,5  Centner  Malz,  in  der  Stadt- 

gemarknng  fabricirt,  ä 1 M . 34  845,50  50  73924 

104379,3  Liter  eingefiihrt,  per 
6)  Essig  > Hectoliter  1,10  M.  . . . 1 149,09 

| 45 169  Liter,  in  der  Stadtgemarkg. 

I fabricirt,  per  Hectoliter  70  3t  316,16  1 46525 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

4 776172  Kilogramm  Mehl,  per  100  Kilogr. 

1,20  M. 57  320,74 

441 169  Kilogramm  Wecke,  Weiss-n.  Sch  wäre- 
brod,  von  24  Mi.  Werth  für  Wecke  und 
Weissbrod  oder  per  100  Kilogramm 

Schwarzbrod  1,20  M 5295,06  62  615,80 

c.  HUlsenfrlichte. 

250666,5  Kilogramm  Bohnen,  Erbsen,  Linsen,  per  100 

Kilogramm  8041} 2 006,08 


d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  WildpreL 


2 282  Ochsen  ä 19,71  M 

44  978,22 

1 351  Kühe  und  Rinder  a 12,09  M ■ 

16333,59 

5 dergleichen  ä 12  Mi 

60,00 

14  339  Schweine  ä 3,57  M 

51 190,23 

191  dergleichen  ä 3,50  M 

668,50 

7 703  Kälber  ä 1,53  M. 

11  785,59 

2 708  Hammel  und  Schafe  ä 1,33  M. 

3601,64 

99  Ziegen  k 13  3t 

72,27 

25  dergleichen  ä 70  3> 

16  621  Zicklein,  Lämmer,  Spanferkel,  Hasen 

17,50 

und  Gänse  ä 30  3t 

4 986,30 

115  Pferde  

139  633,75  Kilogramm  frisches  Fleisch  und 

690,00 

frische  Wurst  k 6 3t 

31 284  Kilogramm  Dörrfleisch  , geräucherte 

8883,22 

Wurst  etc.  ä 10  41} 

3129,83 

606  Rehe  »2.« 

1 212,00 

zu  übertragen 

147108,89  150  950,11 
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-St 

Uebertrag  147108,89 

24 181,25  Kilogramm  aaderes  Wildpret  nnd 

Geflügel  4 12  2901,75 

253  Welsche  4 80  3, 202,40 

e.  Brennmaterialien. 

7 350,25  Raummeter  Laubholz,  Scheit-  und 

Knüppelholz  4 60  3) 

6 137,3  Raummeter  Nadelholz,  Scheit-  und 
Knüppelholz,  auch  Stockholz  von  Buchen 

und  Birken  4 45  3) 

3 249  Raummeter  Nadelholz  zur  Holzdraht- 
fabrikation eingeführt  4 25  3)  . 

1 058,125  Raummeter  Stockbolz  von  Eichen, 

Erlen,  Aspen  und  Kiefern  4 40  3|  . 

40  327  Stück  Laubholz-Wellen,  per  100  Stück 

70  3) 

22  848  Stück  Nadelholz-Wellen,  per  100  Stück 

50  -9) 

123  Wagen  ungebundenes  Reisigbolz  4 20 
19564  Centner  kleingemachtes  und  Abfall- 

Holz  4 5 3) 

37  670  Hectoliter  Tannenzapfen  4 3 3)  . 

12  087  Centner  Torf  4 5 3) 

909171,4  Centner  Steinkohlen,  Braunkohlen 

nnd  Coaks  4 6 3) _j_  54  550,27 

f.  Nacherhebungen  und  Aversionalgebilhren  . 

Summe  der  Octroi-Einnabme 

II.  Octroi-Rückvergütung. 


a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 


41  794,47  Liter  Wein  .... 

794,17 

12  269  Liter  Obstwein 

23  24834  Liter  Branntwein,  innerhalb  der  Stadt 

85,86 

fabricirt 

2 343,2  Liter  Branntwein,  ausserhalb  der  Stadt 

418,47 

fabricirt 

74,92 

1 424  665,55  Liter  Bier  .... 

5 698,55 

466  Liter  Essig 

2,32 

408  772  Kilogramm  Mehl 

4 496,44 

200707  Kilogramm  HUlsenfrUchtc  . 

1 404,91 

571,5  Centner  Steinkohlen  . 

25,71 

Verschiedene  Gegenstände  . 

. . 8,00 
zu  übertragen 

4410,15 

2 762,74 

812,29 

423,25 

282,40 

114,35 

24,60 

979,67 
1 127,10 
605,02 


Ai 

150  950,11 


150213,04 


66091,84 

517,85 

367  772,84 


13009,35 

13009,35 
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Uebertrag 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 
(Lieferungen  in  die  Menagen  und  dasLuzareth 
der  Garnison.) 

139  771  104  Kilogramm  Fleisch 

24  918  Kilogramm  Mehl 

15320  Kilogramm  Hülsenfrüchte  . 

105  Liter  Essig 

555  Liter  Wein 

Vergütung  an  verheirathete,  nicht  an  der 
Menage  betheiligte  Unteroffiziere 


Ji 


6889,95 


286,44 


Summe  der  Octroi-Riickvergütung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  baare  Einnahme 


Offenbach. 

I.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke. 

Wein  2 431,04  Hectoliter  ä 2,15  „(f.  . 

(Hiervon  sind  von  den  Weiugrosshändlern, 
welche  ihre  Weine  octroifrei  einfiibren, 
für  die  in  die  Stadt  verkaufte  Quantität 
835  Jt.  als  Aversionalsumme  entrichtet 
worden). 

Obstwein  6 654,74  Hectoliter  ä 75  ^ 

(Hiervon  wurden  4 838  Hectoliter  in  der 
Stadt  bereitet). 

Bier  42  092,13  Hectoliter  A 60  /Sj 
(Hiervon  haben  die  Bierbrauer  der  Stadt 
8 491,50  Ji  als  Aversionalsumme  bezahlt). 

Branntwein  5 743,54  Hectoliter  ä 3,25  Jt. 
(Hiervon  wurden  66, l5  Hectoliter  in  der 
Stadt  fabricirt). 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

3 467  100  Kilogramm  Mehl,  per  100  Kilogr. 


52  /S| 18028,93 

540 162  Kilogramm  Brod  ä 0,3  -5|  . . . 2 700,81 

c.  Hafer. 

910  400  Kilogramm  ä 0,5^i 

d Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 

1 829  Ochsen  ä 14  Jt. 25  606,00 

619  Kühe  ä 10  M. 6 190,00 

307  Stiere  ä 10  Ji 8070,00 


zu  übertragen  34  866,00 


Ji 

5226,75 

4 991,06 
25  255,28 
18  666,51 


Jt 

13009,35 


7 176,39 
20 185.74 
367  772,84 
347  587,10 


M 


54  139,60 


20  729.74 
2 731,24 


77  600,58 
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Ji  JL 

Uebertrag  34  86(5,00  77  600,08 

4 Rinder  a 5,W. 20,00 

7 788  Schweine  ä DJ 23  364,(0 

3 6T7  Kälber  ä 85  -3) 3 125,45 

1 380  Hammel  ä 85  ,3) 1 173,00 

2 347  Gänse  ä 20  ^ 469,40 

53  Schaflämmer  ä 20 ,5) 10,60 

27  Welsche  ä 75  ^ 20,25 

70  Milchschweine  ä 20  ^ 14,00 

143  561,2  Kilogramm  ausgebaucnes  Fleisch 

ä 5 -Si 7 178,07 

Vod  eingebraebtem  VVildpret  ....  282,75  7052352 

e.  Brennmaterialien. 

3 884  Meter  Laubholz  ä 40  . . . . 1 553,60 

1 1 853,75  Meter  Nadelholz  ä 20  ,S>  . 2 370,75 

211  000  Stück  kleine  Wellen,  per  100  Stück  3 ^ 63,30 

9414  Hectolitcr  Holzkohlen  ä 10  ,3)  . . 941,40 

423  000  Stück  Torf,  per  1000  Stück  3 $ . 12,69 

927  676  Centner  Steinkohlen  ä 5"/» . ■ 53  341,34  5828308 

Summe  der  Octroi-Einnahmc  206407,18 

11.  Octroi-Rückvergütung. 

а.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

Für  Wein 192,02 

* Obstwein  nach  auswärts  und  dem  Fel- 

senkeller   1 576,64 

> Bier 1054,77 

> Branntwein 5319,56 

» Mehl  und  Brod 1 000,50 

» Hafer 423,25 

* Milchschweine 3,60 

> Steinkohlen 3948,17 

* Holz 75,40 

» Holzkohlen 232,56  13826,47 

б.  In  Folge  von  Befreiungen. 

Von  zu  gewerblichen  Zwecken  verwendetem 

Branntwein 3 950,65 

Von  Branntwein  zur  Kssigbereitung  356,84  4 307  49 

c.  An  die  Militärverwaltung. 

Für  Wein 1,05 

» Bier 285,18 

» Branntwein 40,96 

» Mehl  und  Brod 5,57 


zu  übertragen  332,76  18  133,96 


Digitized  by  Google 


Jt 

.nt. 

Uebertrag 

332,76 

18 133,96 

Für  Fleisch 

1 324,06 

> Steinkohlen 

118,98 

» Holz 

3,00 

1778,80 

Summe  der  Octroi-Rückvergütung 

19  912,76 

Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 

206407,18 

Bleibt  baare  Einnahme 

186  494,42 

Giessen. 

I.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke. 

Jt. 

Jt 

191 548  Liter  Wein  k 3 ,3) 

5 746,44 

17  672  Flaschen  Wein  ä 6 ,3)  . 

1060,32 

63  358  Liter  Obstwein  k 1 ,3)  . 

633,58 

552363  Liter  Bier,  von  Aussen  eingebracbt, 

per  Hectoliter  18  .3) 

994,25 

23  598,2  Centner  Malz,  in  der  Stadtgemeinde 

zur  Brauerei  verwendet,  k 25  3) 

5899,55 

77  851  Liter  Branntwein  k 3 3)  . 

2335,53 

Verwaltungskosten  von  dem  durch  die  Gross- 

händler  eingeführten  Branntwein  etc.  und 

zwar  von: 

4 071,75  Hectoliter  Branntwein  k 12  3) 

488,61 

3 966  Hectoliter  Spiritus  k 23  3)  . 

912,18 

7,5  Hectoliter  Rum  und  Arac  ä 18 

1,35 

Octroi  von  Branntwein,  welcher  von  den 

Grosshändlern  an  Einwohner  der  Stadt 

verkauft  wurde,  und  zwar  von: 

1 948,75  Hectoliter  k 2,06  Jt.  . 

4014,35 

22  086,16 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

80  473,50  Hectoliter  Mehl  k 28  3)  . 

22532,58 

969  Posten  Mehl  unter  9 Kilogramm  a 6 ^ 

58,14 

41 202  Kilogramm  Backwaaren,  per  l'/>  Kilo- 

gramm  13) 

274,68 

22865,40 

c.  Hafer. 

30334,50  Hectoliter  Hafer  a 8 3) 

. 

2426,76 

d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und 

Wildpret. 

1 391  Ochsen  k 6,86  Jt 

9 542,26 

200  Kühe  k 4,58  Jt 

916,00 

1 067  Stiere  und  Rinder  ä 2,75  Jt.  . 

2934,25 

2 Stoppelkälber  ä 2,15  Jt 

4,30 

6 140  Saugkälber  und  Hammel  ä 58  3)  . 

3561,20 

6 943  Schweine  ä 1,72  Jt 

11941,96 

zu  übertragen 

28899,97 

47  378,32 
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Ji  Ji 

Uebertrag  28899,97  47  378,32 

85  Spanferkel  4 12  3) 10,20 

271  Kilogramm  »erlegtes  Fleisch  und  Wildpret  8,13 
28  855  Kilogramm  geräuchertes  Fleisch,  Würste 

und  Zungen  4 5 3) 1 442,75 

4 Hirsche  4 1,72  M 6,88 

288  Rehe  4 43  3) 123,84 

3 Wildschweine  4 1,29  JH. 8,87 

2873  Hasen  4 6 3, 172,38  30668,02 

e.  Brennmaterialien. 

3 464  Raummeter  Laub-,  Scheit-  und  Prügel- 
holz 4 24  3, 831,36 

3450,75  Raummeter  Nadel-,  Scheit-  u.  Prügel- 

holz  4 16  3) 552,12 

756,25  Raummeter  Stockholz  4 12  .3)  . . 90,75 

136  Gespanne  mit  Laubholzwellen  4 18  ,3)  . 24,48 

49  desgl.  4 12  3) 5,88 

107  Gespanne  mit  Nadelholzwcllen  4 12  3)  . 12,84 

51  desgl.  4 9 3) 4,59 

334  554,25  Centner  Steinkohlen  4 4 3,  . . 13382,17 

42  263,50  Centner  Braunkohlen  4 2 3)  . . 845,27  15  749,46 


Summe  der  Octroi-Einnahme  93795,80 


II.  Octroi-Riickvergiitung. 


1 790,70  Liter  Wein 53,72 

20 112,20  Hectoliter  Bier 2011,72 

262,75  Hectoliter  Branntwein  . 565,07 

37  388,04  Hectoliter  Mehl  ...  9 347,01 

15800  Kilogramm  Brod 55,30 

725  Kilogramm  Hafer 0,75 

24  342  Hectoliter  Hafer 1217,10 

77  395,75  Kilogramm  Fleisch  ...  2321,87 

21  056,75  Centner  Steinkohlen  . 842,27 

29,50  Cubikmeter  Holz 4,72 


Summe  der  Octroi 


Rückvergütung 


Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 


Bleibt  baare  Einnahme 


16419,53 
16419,53 
93  795,80 
77  376,27 


Alsfeld. 


I.  Octroi-Einnahme.  M. 

52  537  Liter  Wein,  per  Hectolitor  1,20  M.  . 630,42 

793  Flaschen  Wein  4 3 3) 23,79 

29  574  Liter  Obstwein,  per  Hectoliter  80  3)  . 236,58 

zu  übertragen  890,79 
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Uebertrag  890,79 

162  332  Liter  Bier,  per  Hectoliter  40  . . 649,31 

393  110  Liter  Branntwein,  per  Hectoliter  2,20  M 8 648,41 
3 974  Centner  Gerstenmalzschrot  ä 80  -S|  3 179,20 

Summe  der  Octroi-Einnahme 

II.  Octroi-Riickvergütnng. 

11 894  Liter  Wein 142,71 

7 704  Liter  Obstwein 53,91 

479234  Liter  Bier 1677,30 

339  407  Liter  Branntwein  ....  ■ 7 127,52 

Summe  der  Octroi-Rückvergiitung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  baare  Einnahme 


Lauterbach. 

I.  Octroi-Einnahme.  ,tt. 

119,64  Hectoliter  Wein | 

59,71  Hectoliter  Obstwein  . . .1  j 72506 

857,79  Hectoliter  Branntwein  . . . . ( ’ 

192,49  Hectoliter  Bier I 

Aversionalvergiitungen  ....  674,22 

Summe  der  Octroi-Einnahme 

II.  Octroi-Riickvergiitung. 

0,98  Hectoliter  Wein 

267,52  Hectoliter  Branntwein 1 

Summe  der  Octroi-Riickvergiitung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  baare  Einnahme 


13367,71 

13367,71 


9001,44 
9 001.44 
13  367,71 
4366, 27 


2 399.28 
2399,28 


270,26 

270,26 
2399.28 
2 129,02 


Mainz. 

I.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke. 

Wein  in  Fässern  88524,54  Hectoliter  ä 55  ^ 48  688,50 

Wein,  ungekelterter  942,93  Hectoliter  ä 45 ,5|  . 424,32 

Wein  in  Flaschen  oder  Krügen  75535,15  Liter  1 423,70 
(nach  verschiedenen  Tarifsätzen  berechnet). 


Obstwein  in  Fässern  2699,%  Hectoliter  ä 55^  1484,98 


Obstwein  in  Flaschen  oder  Krügen  13  Liter 

ä 2 ,3t 0,26 

Branntwein,  eingeführt  9 598,23  Hectoliter 

ä 2,15  Ji 20  636,19 

Branntwein  und  Liqueur  in  Flaschen  und 

Krügen  4 964,50  Liter  ä 20  ^ . . 992,90 

zu  übertragen  73  650,85 
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M. 

Uebertrag  73650,85 
Bier,  eingeführt  50845,16  Hectoliter  4 66  3)  33  557,81 

Bier  in  der  Stadt  bereitet  (Malz,  Schrot  etc.) 

87  778,30  Centner  4 1,15  Jt  . . . 100945,05 

Essig  u.  Essigsprit  1025,93  Hectoliter  a 1,20^.  1231,12 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

Mehl,  eingeführt  145  473,93  Centner  4 25  3)  . 36  368,49 
Mehl,  in  der  Stadt  bereitet  11627,41  Centner 

k 25  2 906,85 

Brod  und  Wecke,  per  5 Kilogramm  6 3)  245,28 

c.  Hiilsenfrüchte. 

Erbsen,  Bohnen,  Linsen  etc.  16  934,12  Centner 

4 30  3| 

d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 


4 263  Ochsen  ä 11  X 46893,00 

460  Karren  ä 11  M. 5060,00 

3428  Kühe  4 7 J4 23996,00 

I 428  Rinder  4 7.« 9 996,00 

28537  Schweine  k 1,75  Ji 49939,75 

12  670  Kälber  ä 70  ,5} 8 869,00 

3 759  Hammel  und  Lämmer  4 50  3f  . . 1 879,50 

569  Geisen  4 50  3| 284,50 

28  748  Spanferkel,  kleine  Zuchtschweine, 

Hasen  und  Gänse  4 20  ,3)  . . . . 5 749,60 

681  Rehe  4 13) (»1,00 

60  Hirsche  (je  nach  dem  Gewichte  nach  ver- 
schiedenem Tarifsätze) 85,00 

II  Wildschweine  4 2 Jt. 22,00 

288  Welschhiihner  4 50  3) 144,00 

Frisches  Fleisch  62991,99  Kilogramm  4 6 3)  3 779,52 

Gesalzenes  etc.  Fleisch  13392,92  Kilogramm 

k 12 .3) 1 607,15 

Würste  aller  Art  12  991,25  Kilogramm  4 12  3)  1 558,95 

e.  Brennmaterialien. 

Brennholz  aller  Art,  Reisig  n.  Tannenzapfen 

124  150,87  Centner  4 7 .3)  . . 8 690,56 

Holzkohlen  2 392,40  Centner  4 36  ^ . 861,26 

Steinkohlen  1 114069,60  Centner  4 6 3).  . 66  844,17 

Coaks  19  374,05  Centner  4 9 3)  . . 1 743,66 

Coaks  aus  der  Gasfabrik  zu  Mainz  15  420 

Centner  4 6 3) 925,20 

f.  Fiitterungsartikel. 

Heu  49  420,09  Centner  4 12  4 . . . . 5 930,41 

Stroh  14  628,90  Centner  4 5 3).  731,45 

zu  übertragen  6661,86 


M 

209384,83 

39520,62 

5080,24 


160544,97 

79064,85 

493595,51 
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Uebertrag 

X 

6 661,86 

Hafer  31  312,55  Centner  k 24  Si 

7 515,01 

Wicken  657,54  Centner  ä 24  ^ 

157,81 

Schrot  239,50  Centner  ä 9 5;  . 

21,56 

Kleien  10  739,85  Centner  ä 9 S) 

966/>9 

g.  Verschiedene  Einnahmen. 

21 179  Abfertignngsscheine  k 3 $ . 

635,37 

ScbeinegebUbren 

1484,55 

Controlgebühren  von  Privatlagern  . 

2 799.30 

Summe  der  Octroi-Einnahme 

II.  Octroi-Riick Vergütung. 

Bier  74  731,90  Hectoliter 31387,36 

An  die  Militärverwaltung  ....  . 21 301,18 

Summe  der  Octroi-Riickvergütung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  baare  Einnahme 

Worms. 


1.  Octroi-Einnahme.  M 

a.  Getränke. 

Bier  in  Fässern,  eingeführt  275,91  Hectoliter 

ä 66  ^ 182,10 

Bier  in  Flaschen 0,51 

Malz,  in  der  Stadtgemarkuog  fabricirt, 

50448,59  Centner  11.4  . . . . 50  448,59 

b.  Schlachtvieh  und  zerlegtes  Fleisch. 

543  Ochsen  ä 15  .# 8 145,00 

1 061  Farren  und  Kühe  ä 10  M . . .10  610,00 

786  Binder  ä 10  Ji 7 860,00 

3 193  Kälber  ä 2 X. 6386,00 

5 932  Schweine  1 3.4 17 796,00 

257  Hammel  und  Schafe  k 1,20  Ji.  . . . 308,40 

207  Ziegen  k 50  S, 103,50 

346  Zicklein  ä 20  .3) 69,20 

5 Lämmer  und  Spanferkel  ä 20  ^ . . . 1,00 

120  Pferde  k 5 Ji 600,00 

32076,5  Kilogramm  Fleisch  für  Metzger  ä 6 -S)  1 924,59 

13  455  Kilogramm  Fleisch  für  Private  k 10  ^ 1 345,50 


c.  Brennmaterialien. 

865  018  Centner  Steinkohlen  ä 5 S| 

Summe  der  Octroi-Einnahme 


Ji 

493595,51 


15322.83 


4 919,22 
513837,56 


52  688,54 
52  688,54 
513837,56 
461  149,02 


X 


50  631,20 


55 149,19 

43  250,90 
149031,29 
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II.  Octroi-Rück Vergütung. 

a.  In  Folge  von  Ausfuhren.  M 

47  662,77  Hectoliter  Bier 23831,40 

53294,5  Kilogramm  Fleisch  ....  2619,82 

270 153,20  Centner  Steinkohlen  . . . . 13  507,66 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

(Lieferungen  in  die  Menagen  und  das 

Lazareth  der  Garnison.) 

21  332,2  Kilogramm  Fleisch 

Summe  der  Octroi-Rückvcrgiitung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  baare  Einnahme 


M. 

39  958,88 


639,96 
40  598, 8i 
149  031,29 
108432,45 


Nr.  1964.  Vergleichung  der  Tage  mit  vollständiger 
Schneedecke  um  12  Uhr  Mittag».*) 

Mitgothcilt  von  H.  Hoffmann. 

Giessen.  Büdingen.  Kaichen. 

1«)  Meter.  13«  Meter.  153  Meter. 


H.  Hoffmann. 

C.  Hoffmann 

Hörle. 

1880 

November 

0 

l 

1 

December 

1 

0 

1 

1881 

Januar 

17 

16 

16 

Februar 

4 

0 

2 

März 

3 

2 

1 

1882 

Januar 

1 

— 

— 

Februar 

1 

— 

— 

November 

9 

— 

3 

December 

9 

4 

6 

1883 

Januar 

2 

— 

— 

März 

12 

10 

— 

December 

8 

7 

4 

Summe 

67 

40 

34 

dazu  von  früher  ab  Dec.  1878 

115 

99 

118 

Totalsumme 

182 

139 

152 

oder  im  Verhältnis  wie 

100 

76 

84 

*)  Vergl.  Notixbl.  d.  Vereins  f.  Erdkunde  zu  Darmstadt,  IV.  Folge,  Nr.  7, 
Juli  1880,  8.  224. 


Nr.  1965.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmgtadt  im  Oct.  1884. 

October-Mltlel  aus  23  Jahren  (1832-84): 

B&rom.  331,11  Par.  Liaieo-  — Thermom.  7,870  R.  — Niederschi.  6,97  cm, 

337,70;  tiefster  (10.)  826,45;  mittlerer  332,97  P.  L. 
16,8;  » (30.)  —0,1; 

19;  Schnee  2; 

10;  Reif  3; 

......  1 ; gemischten  Tage  17 ; 

Höbe  der  Niederschläge  an  19  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  7,00  cm. 
Windrichtung  (bei  tägl.  3 mal.  Beob.)  SW.  49 mal;  NO.  15 mal;  NW.  9 mal;  W.  6 mal; 
O.  6 mal;  SO.  6 mal;  S.  2 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 81,9  °/o. 


Barometerstand  höchst.  (31.) 
Thermometerstand  » (1.) 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen 
» » » » Nebel 

heiteren  Tage 


7,33’  R. 
Regen  undSchnee  — . 
Gewitter  — . 

trüben  Tage  13. 


Nr.  1966.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweineberg  im  Oct.  1884. 

(Mittlerer  Barometerstand  329,56  Par.  Linien.  — Mittlere  Temperatur  6,20  o B.) 
Barometerstand  höchst.  (5.)  333,66;  tiefster  (11.)  322,68;  mittlerer  329,71  P.  L. 
Tbermometcrstand  > (1.)  15,4;  » (24.)  — 1,5;  » 6,18*^. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  10;  Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  1. 

» a » » Nebel  5;  Reif  1;  Gewitter  2. 

» . heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  11 ; trüben  Tage  19. 

Höbe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  7,49  cm. 
Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  lmal;  NO.  5 mal;  SO.  3 mal;  8.  2 mal; 
SW.  25mal;  W.  20mal;  NW.  16mal;  Windstillen  21. 

Mittlerer  Dunstdruck  3,0  P.  L.;  Maximum  an  7.  = 10,2  g Wasser  in  1 cbm  Luft. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  85,1  “'o. 
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Nr.  1967.  Zahl,  I.elirper-onal  und  Frequenz  der  einfache* 

und  Privat u nterriohtft- Anstalten 


Kreise 

und 

Provinzen. 

Städte. 

Einfache 

Zahl  der  Schulen 

9 

N 

5 

nach  dem  Be- 
kenntnis* 

nach  dem 
Geschleebt 

nach  den  Schul- 
klassen 

Schal- 

d 

X 

z» 

u 

SC 

confessloDelle 

9 

*y 

X 

E 

9 

sc 

s 

sc 

E 

sc 

9 

S 

ganz  getrennte. 

tc 

r 

*9 

9 

.if 
’* 
l • 

32 

> 

s 

SD 

9 

.ÜP 

X 

-X 

Sa 

9 

l* 

d 

tc 

"x 

X 

•c 

9 

E 

-= 

9 

JX 

A 

i 

9 

-E 

0 

~z 

j* 

*3 

I 

£ 

s 

u 

X 

"Z 

sc 

5 

9 

-X 

's- 

U 

Kreis  Darmstadt  . 

22 

22 

• 

14 

8 

4 

6 

5 

1 

6 

12 

i« 

» Bcnsheim 

•18 

38 

5 

5 

• 

42 

3 

3 

24 

12 

4 

8 

33 

i 

* Dieburg  . 

66 

56 

5 

5 

62 

3 

I 

34 

17 

8 

7 

35 

31 

* Erbach 

67 

78 

4 

4 

83 

2 

o 

66 

13 

4 

2 

2 

50 

3 

Gross-Gerau 

32 

30 

1 

1 

28 

1 

3 

7 

10 

9 

6 

28 

» Heppenheim 

67 

47 

10 

10 

63 

1 

3 

49 

9 

6 

3 

20 

41 

Offenbach 

36 

32 

2 

2 

24 

6 

6 

4 

10 

11 

6 

5 

5 

31 

Prov.  Starkenburg 

35fc 

304 

27 

27 

316 

16 

26 

188 

77 

47 

33 

13 

183 

IT! 

Kreis  Giessen  . 

76 

76 

73 

2 

1 

49 

15 

7 

3 

2 

41 

s 

» Alsfeld  . 

77 

73 

2 

2 

76 

1 

66 

9 

1 

1 

30 

4 

» Büdingen 

71 

70 

1 

. 

70 

1 

55 

13 

1 

2 

49 

2 

Fried  berg 

73 

69 

2 

2 

70 

3 

27 

33 

5 

5 

3 

64 

» Lauterbach  . 

61 

59 

1 

1 

58 

3 

51 

6 

2 

2 

32 

2 

Schotten  . 

51 

51 

51 

43 

5 

3 

. 

8 

4 

Prov.  Oberhessen 

4i»o 

398 

5 

4 

2 

398 

10 

1 

291 

81 

16 

13 

8 

224 

1« 

Kreis  Mainz 

26 

22 

o 

2 

17 

8 

1 

8 

5 

6 

5 

2 

20 

• Alzey 

57 

43 

7 

7 

57 

37 

13 

S 

4 

28 

2 

Bingen  . 

28 

26 

1 

1 

24 

3 

1 

4 

13 

6 

4 

1 

26 

» Oppenheim  . 

52 

36 

8 

8 

51 

1 

18 

21 

8 

4 

1 

28 

2 

Worms  . 

52 

37 

6 

8 

i 

51 

1 

20 

17 

9 

4 

2 

33 

11 

Prov.  Rheinhessen 

215 

164 

24 

26 

1 

.'0(1 

13 

2 

87 

69 

32 

21 

6 

135 

6 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg  . 

358 

304 

27 

27 

316 

16 

26 

188 

77 

47 

33 

13 

183 

17! 

» Oberhessen  . 

4oo 

398 

5 

4 

2 

398 

10 

1 

291 

81 

16 

13 

8 

224 

16! 

» Itheinhessen  . 

215 

164 

24 

26 

1 

200 

13 

2 

87 

69 

32 

21 

6 

135 

8t 

Grossh.  Hessen 

9*2 

866 

56 

57 

3 

914 

39 

29 

566 

227 

95 

67 

27 

542 

44 

Städte. 

Darmstadt  . 

1 

i 

! 

1 

1 

Offenbach  .... 

1 

1 

1 

1 

Giessen  .... 

1 

i 

i 

1 

Mainz 

2 

2 

1 

1 

i 

1 

2 

Bingen  

2 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

Worms  .... 

1 

1 

. 

1 

1 

1 

*)  Vergl.  MittheU.  Nr.  26 5,  April  1883,  8.  108. 


t 
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nnd  erweiterte»  Volksschulen,  der  Fortbildungsschulen 
nach  dem  Stand  im  Frühjahr  1SSS.*) 


Volksschulen. 


Lehrerpersonal, 
excl.  besonderer 
Lehrer  und 
Lehrerinnen 

Zahl  der  Schulkinder 

im  Ganzen. 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Bckcnntniss 

durchschnittlich 

auf 

im  Ganzon. 

*3 

— U 
ü Ci 

K b 
k 

— — 
*o 
> 

3 s* 

~ E 

X - — 
X — 

=$  £ 
O 

> 

cf 

2 

o 

o 

:Ä 

«3 

CJ 

X 

V 

tc 

c 

ei 

> 

o 

ci 

i! 

CS 

i 

o 

"© 

J 

gl 

-3  'Ü 
c z 

ei  Z 

JZ 

je 

o 

*c3 

’/2 

1 Lehrstelle. 

136 

117 

19 

10  069 

4 885 

5 184 

9 372 

575 

117 

5 

125,5 

458 

74,0 

113 

MC 

7 

9 755 

4 842 

4 913 

5 502 

4 12*; 

127 

205,0 

203 

86,3 

130 

123 

7 

10  619 

5 295 

5 324 

6 920 

3 451 

248 

196,9 

161 

81,7 

131 

131 

• 

10  304 

5 1 54 

5 150 

9 426 

668 

210 

200,0 

117 

78,7 

91 

86 

5 

7 <»25 

3 477 

3 548 

6 05 1 

785 

189 

184,3 

226 

77,3 

113 

108 

5 

8 978 

4 460 

4518 

3 602 

5 259 

113 

4 

206,1 

134 

79,5 

168 

140 

28 

13  999 

6 932 

7 067 

6 499 

7 198 

204 

98 

175,8 

389 

83,3 

882 

811 

7. 

70  749 

35  U45  35  7 1*4 

47  372 

22  < >62 

l 208 

107 

179,3 

198 

80,2 

140 

138 

2 

1 1 183 

5 593 

5 590 

10  808 

114 

259 

2 

159,9 

147 

79,9 

93 

93 

6 823 

3 370 

3 453 

6 280 

361 

182 

181.9 

89 

73,4 

93 

93 

6 680 

3 307 

H 373 

6 404 

60 

209 

7 

174,7 

94 

71,8 

157 

154 

3 

10  622 

5 323 

5 299 

7 970 

2 293 

359 

171,0 

146 

67,7 

82 

81 

1 

5 484 

2 740 

2 741 

5 140 

310 

31 

3 

188,5 

90 

66.9 

65 

65 

4 761 

2 410 

2 351 

4 648 

9 

100 

7 

171,8 

93 

73,3 

630 

624 

6 

45  556 

22  743  22  813 

41  250 

3 147 

1 140 

19 

172,1 

111 

72,3 

164 

107 

57 

13  346 

6 007 

6 739 

2 672 

10  476 

112 

86 

132,5 

513 

81,4 

93 

93 

6 279 

3 195 

3 084 

4 219 

1 513 

170 

377 

167,7 

110 

69,8 

87 

78 

9 

6 122 

3 066 

3 056 

2 245 

3 720 

97 

60 

173.5 

219 

70,4 

108 

107 

1 

7 614 

3 858 

3 756 

4 474 

2 825 

210 

105 

1 75,4 

146 

70,5 

139 

133 

6 

10  354 

5 1 28 

5 226 

6 184 

3 551 

181 

438 

171,8 

1 99 

74,5 

591 

518 

73 

43  715 

21  854 

21  861 

19  794 

22  085 

770 

1 006 

157,7 

2U3 

74,<» 

882 

811 

71 

70  749 

35  045 

35  704 

47  372 

22  062 

1 208 

107 

179,3 

198 

80,2 

630 

624 

6 

45  556 

22  743122  813 

41  250 

3 147 

1 140 

19 

172,1 

111 

72,3 

591 

518 

73 

43  715 

21  854  21  861 

19  794 

22  085 

770 

1 066 

157.7 

203 

74,0 

2 103 

1 953 

150 

160  020 

79  642 

80  378 

108416 

47  294 

3 118 

1 192 

170,9 

164 

76,1 

42 

35 

7 

2 828 

1 339 

1 489 

2 386 

423 

14 

5 

68,6 

2 828 

67,3 

38 

31 

7 

2 999 

1 511 

1 488 

1 739 

1 148 

14 

98 

104,9  2 999 

78,9 

20 

18 

2 

1 325 

619 

706 

1 231 

89 

4 

1 

77,9  1 325 

66,3 

65 

48 

37 

6 o3o 

3 0o3 

3 027 

1 754 

4 202 

41 

33 

98,3  3 015 

70,9 

13 

8 

& 

885 

451 

434 

140 

727 

18 

125,3 

143 

68,1 

36 

30 

6 

2 843 

1 381 

1 462 

1 817 

951 

61 

14 

149,4)2  843 

79,0 

*• 
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und 

Fortbildungs- 

sehulen 

Provinzen. 

Städte. 

C 

u. 

X 

X 

2 

5c 

’x 

X 

2 

’E 

S 

c 

tc 

T 

X 

2 

w 

e 

X 

X 

•_ 

Kreis  Darmstadt 

15 

2 

3 

2 

» Bensheim 

36 

4 

1 

2 

■»  Dieburg  . 

51 

5 

1 

» Erbach 

68 

5 

1 

» Gross-Gerau 

23 

7 

• 

Heppenheim 

42 

9 

2 

» Offenbach 

20 

9 

4 

1 

Prov.  Starkenburg 

255 

12 

5 

Kreis  Giessen  . 

69 

5 

1 

1 

» Alsfeld  . . . 

64 

3 

* Büdingen 

67 

3 

* Friedberg 

65 

1 

4 

» Lauterbach  . 

45 

2 

1 

Schotten  . 

49 

2 

Prov,  Oberhessen 

359 

14 

8 

1 

Kreis  Mainz 

13 

6 

3 

1 

» Aliey  . . . 

43 

* 

. 

Bingen 

2n 

5 

. 

1 

» Oppenheim  . 

35 

9 

» Worms  . 

32 

9 

1 

Prov.  Rheinhessen 

143 

33 

3 

3 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

255 

4) 

12 

5 

> Oberhessen  . 

359 

14 

8 

i 

» Rheinhessen 

143 

33 

3 

3 

6rossh.  Hessen 

757 

88 

23 

9 

Stüdte. 

Darmstadt  .... 

1 

Offenbach  .... 

Giessen 

1 

Mainz  .... 

1 

Bingen 

Worms 

Fortbildungsschulen. 


Zahl  der 


Schaler 


* -=  C 

l sH 


a I - 

- sc 

- sc 


.s  w 


7 

38 

4 


1 635! 

877 
974 
1 101  308 

785  63 

789  1 


6 161,  421  139 


316;  1 325 
61 1 238 

324  508 
693’  451 
921 ! 478 
2 865  3 000 


30 

25 

15 

14 

21 

105 


6 670  3 273  111 
6 161 1 421  139 
2 865  3 hi  i0  105 

15  696  6 694!  355 


365  46 

328  313 
214  5 

187  440 

25j  1 07 1 
244'  119 


29,3)  *2,41 
26, 1;  24,7  i lf> 
29,6;  20,8  JSi 
27,2|  34,529* 

26.1  21,5155 

27.2  63,71*1* 


25,5  32,1 


I 664 
934 
1 009 
1 454 

855 

805 


23,8 

24,9“ 


21,9 

14,0 


26.4  14,4 

23.4  20,8 
29,4j  17,8  3 
29,0*  15,8 


4 

42 

7 

5 

43 


6721 


1 675 
916 
854 
1 163 
1 463 


25,4  17,6 


16,6 

22.1 

24.2 
26,8 
24, 


101 


101 

101 


15 


6 071 


10  054 
6 721 
6 071 
22  846 


412 

662 

223 

647 

142 

375 


21,9]  33,41*7 


25,5 

25,4 

21,9 


72,8! 

19.5 

32.6 
26,4 
84,9 


32,1 
17,6 
23,4,271 


24,4  26,1 


10,0|412,0 
22,8662,0 
13,2 
10,5 


20,1 

19,7 


223.0  3 

647.0  21 
142,0*31 
375,0(27 
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Privatunterrichts-Anstalten. 


Zahl  der  Anstalten 

Lehrerp 

er- 

Zahl  der  Schüler  u.  Schülerinnen 

nach  dem  Be- 

nach  dem 

oxel.  besonderer 
Lehrer  «md 
Lehrerinnen 

nach  dem 

nach  dem  Be- 

kenntniss 

Geschlecht 

Geschlecht 

kenntniss 

confeMlonelle 

c 

im  Ganzen. 

© 

£ 

j 

*Cl 

E 

€> 

tx 

JC 

o 

.2 

&c 

s 

ei 

► 

- 

rom.-kathol. 

israelitische. 

gemischte. 

für  Knaben. 

für  Mildcheu 

im  Ganzen. 

Lehrer. 

Lehrerinnen. 

im  Ganzen. 

Knaben. 

MUdchen. 

evangelische 

© 

Ja  *© 

O 00 
X ^ 

S Jz 

:0 

»-  ci 
M 

israelitische. 

anderer  Con 

5 

4 

1 

1 

4 

53 

20 

33 

658 

84 

574 

417 

123 

118 

4 

2 

l 

1 

1 

1 

2 

13 

6 

7 

221 

49 

172 

79 

95 

47 

3 

2 

1 

1 

1 

1 

14 

13 

1 

93 

74 

19 

31 

56 

6 

4 

1 

2 

1 

1 

1 

2 

17 

10 

7 

132 

4 

128 

45 

84 

3 

1 

1 

• 

1 

i 

1 

14 

12 

2 

11 

• 

3 

4 

4 

. 

1 

2 

i 

24 

20 

4 

265 

137 

128 

149 

49 

49 

18 

21 

14 

3 

4 

6 

5 

10 

122 

69 

53 

1 383 

360 

1 023 

732 

407 

226 

18 

2 

2 

1 

1 

11 

9 

2 

73 

15 

58 

63 

2 

8 

3 

1 

1 

1 

2 

1 

6 

5 

1 

50 

33 

17 

23 

1 

26 

5 

3 

2 

. 

. 

2 

3 

13 

8 

5 

58 

10 

48 

48 

2 

8 

2 

2 

. 

2 

. 

. 

11 

9 

2 

98 

63 

35 

95 

1 

2 

3 

2 

. 

. 

1 

3 

8 

6 

2 

66 

20 

36 

30 

26 

15 

10 

3 

1 

1 

8 

3 

4 

49 

37 

12 

335 

141 

194 

259 

6 

70 

11 

7 

2 

2 

1 

2 

8 

129 

53 

76 

2 008 

579 

1 429 

451 

1 191 

357 

9 

4 

3 

. 

1 

1 

1 

2 

16 

11 

5 

219 

34 

185 

106 

97 

16 

6 

4 

1 

1 

1 

2 

3 

30 

19 

11 

373 

107 

266 

99 

186 

86 

2 

2 

2 

. 

. 

1 

. 

1 

7 

5 

2 

49 

16 

33 

28 

10 

11 

. 

4 

3 

. 

1 

. 

4 

43 

25 

18 

392 

392 

217 

74 

95 

6 

27 

19 

1 

5 

2 

4 

5 

18 

225 

113 

112 

3 041 

736 

2 305 

901 

1558 

565 

17 

21 

14 

3 

4 

6 

5 

10 

122 

69 

53 

1 383 

360 

1 023 

732 

407 

226 

18 

15 

10 

3 

1 

1 

8 

3 

4 

49 

37 

12 

335 

141 

194 

259 

6 

70 

27 

19 

1 

5 

2 

4 

5 

18 

225 

113 

112 

3 041 

736 

2 305 

901 

1 558 

565 

17 

63 

43 

7 

10 

3 

18 

1.3 

32 

396 

219 

177 

4 759 

1 237 

3 522 

1 892 

l 971 

861 

35 

4 

3 

1 

4 

48 

15 

33 

557 

557 

391 

123 

43 

2 

2 

• 

• 

• 

• 

i 

1 

17 

13 

4 

173 

62 

111 

109 

9 

37 

18 

11 

7 

2 

2 

1 

2 

8 

129 

53 

76 

2 008 

579 

1 429 

451 

1 191 

357 

9 

2 

1 

1 

. 

. 

2 

15 

8 

7 

250 

250 

42 

138 

70 

3 

2 

. 

1 

. 

. 

. 

3 

39 

23 

16 

365 

365 

197|  74 

89 

5 
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’ Zahl 

wo  sich  die  Schulen  der  Schuleu 
befinden. 


Lehrerper- 

sonal, 

excl.  besond. 
Lehrer  und 
Lehrerinnen 


Provinzen. 


O -2  I * 


.§  I 8>  I 2 I £ .5  2 3 


Darmstadt  . 

Pfungstadt 
Beerfelden 
Gernsheim 
Gross-Gerau  . 

Heppenheim  . II  . I 1 

Offenbach  . . 2|  . | 1 

Prov.  Starkenburg  9|  3i  4 


1 1 31  26| 

, • 5 3 


2h  21 1 
*77  64  _ 1 


1 277  146;  37| 


i7t»|  U j 

921  12  64  16 

640  627  8651272  16  114 

1 • 1 467  2 3.  6 541  U2  119 


Giessen  . . . 1 . 

Gränberg  . . . 1 1 

Hungen  . . . l|  1 

Lieh  ....  1 1 

Nidda  ....  1 1 

Butzbach  ...  11 

Friedberg  . . . ij  . 

Schotten  . 1 l| 

Prov.  Oberhessen  8 6! 

Prov.  Rheinhessen  . . 


1 *14  3 

2 2 

2 2 

1 1 

3 3 

4 4 

1 2 1 

3 2 

2 21  18  ‘ 


156  146  4 6 

18  13  28  3 . 

13  4 12  . 5 

3 10  * 11  1 1 

22  15  33  2 2 

70  14  741  1 9 

25  17  . 8 

18  6 21  ] . II 

~M4  243  342  ill  S4T 


Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg  9!  3 4 2 77  64  1 


> Oberhessen  8 6 . 

» Rbeinhessen  .1  | . 

Grossh.  Hessen  1 7)  9 4 


1 661  1 467  2 356  541  112  11 
144  243  342  11  341 


9b  82  16  3 515  1 805  1 710  2 698  552  146lll 


*)  Ausser  diesen  unterrichten  nach  BedQrfuiss  die  Lehrer  der  höheren  Mädchen- 
schule, mit  welcher  die  Schule  verbunden  ist. 


Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghans  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Ceutralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXIV.  Band,  2.  Heft.  Darmstadt  1884.  4.  Geheftet  6 .ft 
Inhalt:  Die  Volkszählung  im  Grossherzogthum  Hessen  am  1.  De- 
cember  1880. 


Druck  von  H.  Brill  ln  DarwsUUt. 


Digitized  by  Googh: 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceulralstelle  für  die  Landesslalistik. 


J\a  325.  December  1884. 


Inhalt:  Eisenbahnen  Oct.  1884.  — Errichtete  und  gelöschte  Hy- 
potheken 1882 — 83.  — Oymnasicn,  Realschulen  u.  höhere  Bürgerschulen 
1882 — 83. — Höhere  Mädchenschulen  1682 — 83. — Gehurten,  Sterbfälle, 
Ueirathen  und  Ehescheidungen  1883.  — Post-  und  Telegraphen-Verkehr 
1883.  — Sterblichkeitsverhilltn.  Oct.  1884.  — Anzeige. 


Nr.  1968.  Vorlttaf.  Betrlebn-Ergebnlige  der  Eisen- 
bahnen im  October  1884. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Oberhes- 

Neckar- 

sische 

Bahn. 

nicht  garitii- 
tlrte  Linien. 

garantirte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer. 

Betriebslänge,  Endo  October  . 

94,50 

527,28*) 

179,16 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

202  962 

575  761 

139  851 

47  069 

— 16  414 

+ 3 309 

+ 1 409 

+ 1 SM 

pro  Kilometer 

2 148 

1 119 

781 

268 

gegen  1883 

— 174 

+ 6 

+ 8 

+ » 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Gitter  .... 

77  892 

376  280 

103  274 

20  826 

gegen  1883 

— 16  ">1 1 

+ 42053 

+ 43d 

+ 1 906 

pro  Kilometer 

824 

714 

576 

119 

gegen  1883 

— 175 

+ 80 

+ 2 

4-  n 

M 

M. 

Pers.u.Gep.-Verk. 

192  088 

448  855 

63  351 

37  688 

ReR<m  1883 

— 4 903 

— 1 389 

— 124 

+ 1 ISO 

pro  Kilometer 

2 033 

873 

354 

214 

gegen  1883 

— 52 

— 2 

— 

+ 

Güterverkehr 

247  647 

903  331 

104  618 

47  932 

gegen  1883 

— 12  746 

+ 73  992 

4-  1 979 

+ 3 949 

pro  Kilometer 

2 621 

1 713 

584 

273 

Einnahme 

gegen  1883 
sonstige  Quellen 

- 134 
32  272 

+ 140 

71  830 

+ n 

7 962 

+ 23 

6 658 

ReRen  18SS 

— 28  848 

+ 26  283 

— 981 

— 735 

pro  Kilometer 

342 

136 

44 

37 

gegen  1883 

— 305 

+ 50 

— 5 

— 5 

Summe  .... 

472  007 

1 424  016 

175  931 

92  178 

gegen  1883 

— 46  497 

+ 98  866 

+ 874 

+ 1 364 

pro  Kilometer 

4 995 

2 701 

982 

525 

gegen  1883 

- 492 

+ 188 

+ & 

+ 3» 

*)  Kür  den  l’ersoncn-Verkehr  kommt  nur  eino  Bahnlänge  von  514,36  km 
in  Betracht. 
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Nr.  1969.  FeberHiclil  dor  in  «len  Provinzen  Starkenbu 


errichteten  in 


Freiwillige  Hypotheken. 

L.' 

Amtsgerichte. 

Einschreibungen. 

Li 

schungen. 

mehr  ein 

- 

— 

An- 

Betrag. 

An- 

Betrag. 

ala  gdfit 

•J 

zahl. 

M. 

zahl. 

.* 

1 

1.  Prov.  Starkenburg. 

Darmstadt,  Amtsger.  1.  . 

183 

1 453  269,88 

164 

1 443  498,21 

9 771 

2 

» 11.  . 

214 

430  374,71 

250 

383  825,71 

46  549 

3 

Beerfelden 

69 

88  975,66 

55 

70  427,32 

18  54$ 

■1 

Fürth 

82 

181  092,26 

99 

126  750,18 

54  345, 

5 

Gernsheim 

81 

159  006,45 

85 

120  818,10 

38  IS! 

6 

Gross-Gerau 

191 

454  073.68 

167 

291  277,32 

162  796 

7 

Hirschhorn 

24 

36  018,60 

24 

16  415,01 

19  603 

8 

Höchst  .... 

78 

109  639,04 

83 

92  638,59 

17  000 

1» 

Langen  .... 

180 

296  439,16 

181 

247  612,22 

4 8 826 

10 

Lorsch  .... 

131 

311  546,33 

168 

226  037,47 

85  506 

1 1 

Michelstadt 

70 

123  804,5» 

112 

148  851,35 

12 

Offenbach  .... 

188 

1 320  458,74 

252 

2 120  276,23 

. 

13 

Keinheim  .... 

65 

174  391,27 

67 

137  723,25 

36  666 

ll 

Seligenstadt 

141 

218  399,69 

179 

327  114,18 

. 

If 

Gross-Umstadt 

100 

172  537,44 

126 

161  495.13 

11  042 

K. 

Wald- Michel  hach 

60 

118  650,00 

63 

105  588,55 

13  061 

17 

Wimpfen  ... 

19 

74  028,14 

14 

14  965,00 

59  063 

Zwingenberg  . 

152 

409  822,65 

161 

294  895,26 

1 14  921 

Summe 

2 028 

6 132  623,23 

2 249 

6 329  709,08 

735  891 

mehr  eingeschrieben 

mehr  gelöscht 

. 

221 

197  185,85 

. 1 

II.  Prov.  Oberhessen. 

1 

2 

Giessen,  Amtsgericht  I.  l 
II.  i 

250 

1 043  083,95 

249 

638  282,32 

404  SU 

v, 

Alsfeld  .... 

77 

158  090,72 

70 

88  653,16 

69  4E 

Altenstadt  .... 

63 

60  392,47 

75 

61  382,17 

. 

5 

Büdingen  .... 

98 

118  134,44 

94 

90  033,05 

28  101 

6 

Butzbach  .... 

73 

164  720,24 

66 

123  947,83 

40  771 

7 

Friedberg  .... 

149 

360  602,40 

148 

211  793,05 

148  80 

8 

Grünberg  .... 

50 

70  817,00 

80 

76  074,68 

•j 

9 

Herbstein  .... 

70 

106  851,41 

103 

86  478,37 

19  371 

l(i 

Homberg  . 

54 

72  607,29 

79 

101  274,74 

. 

11 

Hungen  .... 

55 

529  512,00 

68 

117  405,37 

412  U 

12 

Lauhnch  .... 

48 

42  145,33 

52 

37  304,03 

4 84 

13 

Lautcrbacli 

47 

68  253,00 

28 

121  187,45 

. 

U 

Lieh 

35 

38  550,09 

36 

46  330,30 

. 

1 f> 

Nauheim,  Bad  . 

70 

259  540,01 

89 

198  567,23 

60  91 

K 

Nidda  

87 

185  832,15 

113 

178  430,85 

7 4t 

17 

Ortenberg  .... 

62 

72  913,99 

82 

85  783.65 

. 

13 

Schlitz  .... 

61 

51  337,31 

111 

74  417,02 

. 

19 

Schotten  .... 

31 

39  656,94 

46 

48  919,67 

. | 

20 

L'lrichstcin 

50 

43  877,00 

75 

52  500,74 
405  911,89 

. 

21 

Vilbel 

1 72 1 406  335,44 

21 1 

41 

Summe 

1608!  3 892  253,18 

1 875 

2 844  677,57 

1 197  0 

mehr  eingeschrieben 

1 047  575,61 

. 

. 

mehr  gelöscht 

267 

. 

- 

Summe  Starkcnh.u.Obcrh. 

3 636 

10  024  776,41 

4 124 

9 174  386,65 

1 932  93 

mehr  eingeschrieben 

850  389,76 

. 

menr  gelöscht 

• 

488 

• 

• 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  288,  Mai  1883,  8.  156. 
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id  OberhcRsen  vom  1.  Juli  1882  bin  zum  30.  Juni  1883 
Ijtechtcw  Hypotheken.*) 


Gesetzliche  Hypotheken  und  Cautionen. 

«ehr  go- 

Einschreibungen. 

Löschungen. 

mehr  einge- 
schrieben 
als  gelöscht. 

mehr  ge- 
löscht als  ein- 
geschrieben. 

schrieben. 

An- 

Betrag. 

An- 

Betrag. 

zahl. 

ji 

zahl. 

.M. 

M. 

M. 

41 

136  804,03 

38 

181  254,23 

44  450,20 

63 

90  174,09 

78 

69  286,01 

20  888,08 

11 

6 033,37 

10 

4 113,48 

1 919,89 

4h 

67  726,68 

28 

39  656,08 

28  070,60 

19 

54  991,48 

35 

35  377,19 

19  617,29 

36 

28  697,53 

22 

26  373,47 

2 324,06 
4 003,15 

17 

8 878,58 

19 

4 875,43 

33 

22  002,62 

80 

22  940,42 

937,80 

75 

61  474,30 

77 

39  352,97 

22  121,33 

, 

67 

62  637,02 

70 

40  957,96 

15  679, 0G 

, 

24  546,82 

26 

31  754,85 

47 

27  435,99 

4 318,86 

199  822,49 

80 

148  028,26 

57 

287  113,25 

139  084,99 

48 

65  875,78 

17 

25  063,22 

40  812,56 

108  714,49 

73 

83  173,88 

71 

39  305,09 

43  868,79 

. 

. 

42 

54  950,60 

46 

53  949,59 

1 001,01 

30 

23  633,43 

21 

20  304,04 

3 329,39 

7 

14  896,43 

4 

12  857,04 

2 039,39 

. 

46 

100  759,57 

25 

39  436,81 

61  322,76 

933  083,80 

760 

1 062  495,50 

745 

975  652,27 

271  316,22 

184  472,99 

15 

86  843,23 

. 

. 

* 

75 

86  388,54 

82 

47  258,07 

39  130,47 

55 

76  140,90 

78 

56  083,61 

20  057,29 

989,70 

27 

40  987,14 

28 

135  532.51 

94  5 15,37 

57 

56  707,06 

37 

19  951,32 

36  755,74 

41 

53  146,50 

16 

67  545,48 

14  398,98 

69 

104  996,83 

43 

27  363,58 

77  633,25 

. 

5 257,68 

88 

48  610,31 

82 

42  702,52 

5 907,79 

60 

41  870,83 

50 

53  560,08 

1 1 689,25 

28  607,45 

46 

52  520,18 

33 

29  067,56 

23  452,62 

12 

10  266,73 

15 

36  365,55 

26  098,82 

33 

33  850,13 

11 

2 953,98 

30  896,15 

52  934,45 

30 

53  668,38 

26 

16  089,14 

37  579,24 

7 780,21 

9 

26  571,28 

21 

29  900,21 

3 328,93 

27 

5 891,37 

35 

35  322,04 

29  430,67 

40 

63  243,39 

59 

60  134,29 

3 109,10 

12  869,66 

43 

28  413,53 

75 

33  551,81 

5 138,28 

23  079,71 

30 

32  152,98 

71 

29  539,39 

2 613,59 

9 262,73 

12 

7 882,1 1 

12 

15  820,01 

7 937,90 

8 623,74 

27 

18  634,68 

D4 

31  012,80 

12  378,12 

. 

39 

16  376,74 

23 

11  448,50 

4 928,18 

149  465,38 

826 

858  319,61 

853 

781  202,51 

282  063,42 

204  946,32 

77  117,10 

. 

27 

982  549,13 

1 586 

1 920  815,11 

1 598 

1 756  854,78 

553  379,64 

389419,31 

163  960,33 

• 

. 

12 

. 

. 

• 
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Nr.  1970.  Ntatifttik 

der  Gymnasien. 

Realschulen  nu 

Zahl  der  Lehrer 

Vöul 

Bezeichnung 

Ausserordentliche 

nach  der 

u ^ 

und 

Hülfslebrer 

ftr  | 

9 

3 

der 

Schuljahr. 

U CJ 

— fc- 

3 

■ 

s 

3 

z 

Lehranstalten. 

-1  o 
c i 

3 

X 

3 

9 

3 

o 

-3 

1 

X 

"Z  — 

L 

s 

u 

3 

= 

9 

£ 

9 

C3 

3 

s 

9 

3 

X* 

je 

= 

3 

~ 

O 

9 

*3  ® 

5 = 

u 

£ 

S3 

u 

et 

X 

9 

o 

tm 

■-ZL 

£ 

Sr 

Ix 

S 

£ 

- 

X 

u 

Ti 

3 

K 

£ 

| 

N 

s 

9 

3 

s 

vor  1868 

3. 

X 

X 

9 

1 

*3 

i 

0 i 

1 7 

1.  Gymnasien. 

i 

Darmstadt  . 

Herbst  1882/83 

30 

2 

i 

1 

2 

1 

7 

37 

6 

7 

. 

2 

Bensheim  . 

> 

9 

11 

1 

. 

2 

3 

14 

6 

. 

3 

Giessen 

Ostern 

» 

17 

1 

1 

1 

2 

5 

22 

2 

. 

4 

Büdingen  . 

» 

» 

10 

1 

1 

11 

2 

I 

1 

5 

Laubach 

» 

> 

9 

2 

1 

. 

3 

12 

1 

6 

Mainz  .... 

Herbst 

9 

29 

ö 

1 

1 

7 

36 

12 

] 

7 

Worms 

Ostern 

» 

*>23 

2 

1 

. 

3 

26 

5 

2 

i 

Summe 

129 

13 

3 

3 

3 

I 

6 

29 

153 

34 

11 

i 

II.  Realschulen. 

8 

9 

Darmstadt  I.  Ordn. 

II.  » 

Herbst 

» 

9 

» 

} 5J36 

3 

1 

1 

. 

5 

40 

11 

• 

2 

S 

in 

Offenbach  I.  » 

Ostern 

» 

} 20 

3 

1 

1 

5 

25 

, 

1 

1 1 

» II.  » 

9 

9 

1'.' 

13 

Giessen  I.  » 

» II.  * 

» 

9 

9 

9 

} 19 

2 

1 

8 

11 

30 

2 

• 

- 

• 

14 

15 

Mainz  I.  » 

» II.  » 

Herbst 

» 

9 

9 

} 17 

3 

• 

1 

4 

21 

5 

2 

• 

10 

Gr.-Umstadt  II.  » 

Ostern 

9 

9 

2 

2 

11 

1 

17 

Michelstadt  II.  » 

» 

9 

9 

3 

3 

12 

4 

1 

18 

Alsfeld  11.  . 

» 

9 

10 

2 

2 

12 

1 

. 

19 

Friedborg  II.  » 

Herbst 

9 

ii 

3 

3 

14 

2 

1 

. 

2" 

Alzey  II.  » 

Ostern 

9 

n 

3 

. 

3 

14 

1 

1 

1 

21 

Bingen  II.  * 

» 

» 

9 

3 

1 

4 

13 

. 

. 

1 

. 

22 

Oppenheim  II.  » 

» 

» 

7 

2 

2 

9 

1 

. 

. 

. 

23 

Worms  II.  » 

9 

» 

V 

Summe 

157 

29 

2 

2 

1 

10 

44 

201 

29 

& 

3 

7 

III.  Höhere  Bürger- 

schule. 

3 1 

Wimpfen 

Ostern 

9 

6 

3 

3 

9 

. 

. 

Wiederholung. 

I.  Gymnasien  . 

129 

13 

3 

3 

3 

i 

6 

29 

158 

34 

11 

I 

1 

II.  Realschulen  . 
III.  Höhere  Bürger- 

* 

• 

157 

29 

2 

2 

1 

10 

! 1 

201 

29 

5 

3 

7 

schule  . 

6 

3 

3 

9 

. 

. 

. 

• 

Hauptsumme 

• 

• 

292 

45 

5 

5 

4 

l 

16 

76 

368 

63 

16 

4 

')  und  Dienstwohnung.  *)  Ilieranter  ist  das  Lehrpersonal  für  das  Gymnasium, 
und  ein  Zeichenlehrer.  4)  Ausserdem  600  .U.  Wohnungs  Vergütung.  *)  Siehe  oben  bei  i 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  286,  April  1883,  S.  114. 
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nlschnle  und  die  beiden  gemeinschaftliche  Vorschule  begriffen.  *)  Hierunter  ein  Tum- 
ngs-Nummor  7. 
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Zahl  der 
Klassen 
(cinschl. 
Parallel- 

Bezeichnung 

klassen) 

CJ 

s 

E 

der 

cJ 

'S. 

X 

U 

c 

r 

Lehranstalten. 

ce 

u 

O 

> 

o 

05 

=’ 

o 

5 

a 

> 

u 

5 

X 

"c 

N 

im  Gauzen. 


I 


n 

««e 


US  je 

• 3 O 

•r  mX 
*=*  « 


o 


Zahl 
F requeui 


I 


u. 


ö 

- : 
s I 


1.  Gymnasien. 

1 

DarinRtadt 

18 

6 

24 

7431815 

52 

867 

81 

786 

20  31 

19 

22 

95 

26 

33 

38  361 

2 

Hunsheim 

8 

8 

181  225 

17 

242 

41 

201 

161  . 

18 

34 

28 

. 

29 

3 

Giessen  . 

8 

3 

1 1 

310  374 

26 

400 

28 

372 

13 

21 

34 

27 

. 

39 

. 

4 

Biidingcn 

8 

8 

1 0f>!  1 37 

1 

138 

18 

120 

4 

15 

19 

9 

. 

16 

5 

Lauhuch 

8 

8 

94  108 

7 

115 

30 

85 

7 

1 1 

18 

11 

. 

14 

. 

e 

Mainz 

17 

6 

23 

619721 

89 

810 

103 

707 

27 

21 

16 

64 

23 

16 

36 

Y 

7 

Worms  . 

» 

8 

219261 

10 

271 

32 

239 

10 

7 

17 

23 

28 

Summe 

75i  15 

90 

"71  Zlill 

202 

•2813 

333 

2-1' 

97 

34 

112 

38 

281 

147 

49 

200 

72 

II.  Realschulen. 

8 

9 

Durmstudt  1. 0. 

II. 

13 

8 

}« 

29 

757  924 

102 

10-2« 

176 

85u 

{‘3 

25 

38 

28 

35 

31 

44 

1U 

11 

Offenbach  I.  * 

II. 

}2)I3 

3 

16 

■170 

564 

20 

584 

48 

536 

1 • 
1 . 

18 

}2T 

52 

• 

12 

13 

Giessen  I. 

II.  » 

}:,)13 

3 

16 

503 

617 

28 

645 

102 

543 

j25 

22 

• 

47 

• 

}25 

40 

14 

Mainz  I. 

8 

8 

182  231 

9 

240 

47 

193 

4 

10 

14 

16 

38 

15 

» ii. » 

6 

6 

258  321 

18 

339 

78 

261 

. 

33 

- 

16 

Gr.-Umstadt  II. 

6 

1 

7 

113  129 

1 29 

32 

97 

21 

17 

Michelstudt  11. 

6 

1 

7 

161 

190 

16 

206 

30 

176 

24 

. 

18 

Alsfeld  11. 

6 

2 

8 

147 

182 

15 

197 

31 

166 

29 

19 

Friedberg  II. 

6 

2 

8 

189 

218 

30 

248 

34 

214 

13 

. 

2i 

Alzey  ,11. 

6 

2 

8 

203 

242 

3 

245 

24 

221 

14 

21 

Bingen  II. 

6 

2 

8 

185 

232 

8 

240 

34 

206 

20 

22 

Oppenheim  11. 

6 

1 

7 

101 

121 

3 

124 

17 

107 

8 

. 

23 

Worms  II.  » 

6 

5 

11 

327 

389 

12 

401 

35 

366 

. 

19 

Summe 

10930 

139 

YD 

4300 

264 

4624 

688 

393*1 

326 

. 

111.  Höhere  Bürger- 

schule. 

2 1 

Wimpfen 

G 

6 

84 

117 

9 

126 

15 

111 

10 

. 

. 

. 

Wiederholung. 

I.  Gymnasien 

75 

15 

90 

ll 7 1 

•2011 

202 

'2843 

333 

25  n 

281 

II.  Realschulen  . 

109 

30 

139 

•1360 

264  1624 

688 

393« 

326 

III.  Höhere  Bürger- 

schule 

6 

6 

84 

117 

9 126 

15 

in 

10 

. 

1 . 

Hauptsnmrae 

19ü|45 

235 

MKM 

7118 

475|7593 

103« 

6557 

■ 1 

617 

• ( • 

')  Herbst-  und  Ostercütus.  2)  Die  Klassen  II.  a.  und  II.  b.  sind  der  Realschule  I. 


und  II.  Ordnung  gemeinschaftlich.  *)  Die  Vorschule  hat  4 Abtheilungen.  6)  Die  ^ 


orsd 


*)  Die  Zahlen  I.,  II.,  III.  etc.  bezeichnen  Prima,  Sccunda,  Tertia  etc.,  I. a.  Ober-Pt 
zu  Darmstadt  und  Mainz  und  an  der  Realschule  I.  Ordnung  zu  Darmstadt  bestehe] 
**)  Unter  Abzug  der  am  Schlüsse  und  nach  dem  Schlüsse  des  Vorjahrs , sowie  der 
***)  Unter  Hinzurechnung  der  mit  Beginn  des  Schuljahrs  neu  Aufgenommencn. 
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amtzahl)  der  einzelnen  Unterrichtest ufen  und  Klassen.*) 

VI. 


IV. 


V. 


III.  n.  (0.) 

«O 

c 

•a 

(’O)  'III  1 

c 

0 

£ 

£ 

« 

OB 

3 

N 

> 

IV.  (P.) 

Co)  'AI  I 

zusammen. 

> 

ß- 

> 

d 

z 

E 

i 

Ä 

00 

N 

> 

VI.  (O.) 

zusammen. 

Summe  I — VI. 

1. 

2. 

3. 

4. 

zusammen. 

Haupt  summe. 

33 

36 

43 

144 

45 

48 

93 

40 

37 

77 

47 

48 

95 

637 

■)79 

■)92 

l)59 

. 

230 

867 

19 

48 

34 

34 

33 

. 

33 

36 

, 

36 

242 

242 

37 

. 

78 

32 

32 

48 

48 

33 

33 

291 

31 

32 

46 

109 

400 

18 

. 

39 

20 

20 

15 

. 

. 

16 

20 

20 

138 

138 

23 

36 

11 

11 

11 

11 

12 

12 

115 

115 

26 

<5 

33 

. 

126 

40 

49 

89 

41 

48 

89 

40 

59 

99 

578 

’)100 

‘)66 

■)66 

232 

810 

. 

37 

. 

. 

58 

51 

51 

52 

. 

52 

42 

42 

271 

271 

59 

215 

76 

531 

233 

97 

330 

240 

85 

325 

230 

107 

337 

•-'272 

210 

190 

171 

571 

2813 

43 

40 

83 

48 

43 

25 

• 

24 

44 

87 

49 

41 

27 

26 

35 

76 

53 

49 

54 

37 

86 

54 

480 

258 

j')iou 

')64 

■)56 

•)68 

288 

102« 

29 

34 

65 

57 

28 

37 

28 

37 

31 

33 

31 

33 

40 

38 

’ 

40 

38 

}« 

52 

44 

62 

168 

584 

{3? 

('» 

»52 

• 

37 

52 

43 

43 

• 

43 

43 

31 

35 

31 

35 

50 

62 

55 

167 

5.45 

48 

45 

45 

42 

42 

37 

37 

240 

. 

241' 

50 

76 

76 

64 

. 

. 

64 

67 

. 

67 

339 

. 

. 

439 

25 

19 

19 

19 

19 

12 

12 

113 

. 

«)  16 

129 

39 

46 

46 

22 

22 

21 

. 

21 

172 

s)34 

14 

34 

34 

28 

28 

29 

29 

143 

27 

27 

64 

197 

35 

30 

80 

45 

45 

46 

45 

195 

31 

22 

53 

MS 

25 

29 

29 

32 

32 

42 

42 

169 

52 

24 

76 

245 

28 

39 

39 

41 

41 

35 

35 

187 

37 

16 

53 

240 

8 

23 

23 

21 

. 

21 

22 

22 

92 

*)32 

124 

33 

44 

44 

52 

52 

57 

57 

224 

J)52 

36 

44 

45 

177 

401 

083 

673 

645 

• 

651 

3516 

• 

1108 

I I 

. 

. 

. 

24 

21 

. 

21 

26 

26 

29 

29 

126 

. 

126 

531 

330 

325 

337 

2272 

571 

• 

683 

675 

645 

651 

36  Ifi 

• 

• 

1108 

! : 

. 

24 

21 

26 

29 

126 

126 

•1 

■ (I23S 

. [TI . Itras 

996 

1017 

6914 

* 1 * 

. 

1679 

75831 

Vorschule 


. Ordnung  gemeinschaftlich.  *)  Die  Klassen  II. a.,  II. b.  und  III. a.  sind  der  Realschule  I. 
tt  3 Abthcilungcn.  •)  Die  Vorschule  hat  2 Abtheilungen.  7)  In  2 Parallelcöten. 


b.  Unter-Prima,  II. a.  Ober-Secnnda  etc.;  (P.)  Parallelklassen;  (O.)  die  an  den  Gymnasien 
gtercöten. 

nfang  des  neuen  Schuljahrs  (in  den  Ferien)  Ausgetretenen. 
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Zahl  c 

nach  dem  Alter  ( 

am 

1.  Jan.  1883) 

nach  der  Ci 

ll 

Bezeichnung 

h 

— 

= 

5 

der 

"C 

et 

J J 

— 

/ 

Lehranstalten. 

6 

d 

M 

“Z  y 

S : 

u 

c 

CI 

d 

Ö 

e> 

0 ) 

ei 

© 

d 

d 

ei 

ei 

ei 

o 

£ 

* 

■“  ’S 

— 

— 

■— 

■— 

-c 

-c 

J2 

M 

r- 

£ 

ö - 

— 

«5 

cz 

:S 

75 

ct 

eC 

75 

cS 

75 

75 

7t 

75 

t£ 

« 2 

— 

~3 

"3 

"3 

•s 

•"3 

“3 

■"3 

S 

-3 

“3 

“ -* 

CO 

t- 

oc 

o 

© 

- 

7*3 

T 

•O 

CO 

r- 

CO 

a» 

> 

O 

** 

1 

1.  Gymnasien. 

Darmstadt 

47 

77 

70 

79 

83 

83 

55 

62 

77 

58 

56 

53 

43 

24 

712 

82. 

2 

Benshcim 

7 

23 

21 

22 

37 

21 

21 

18 

26 

46 

138 

89 

3 

Giessen  . 

40 

32 

28 

28 

41 

36 

33 

37 

39 

21 

24 

17 

14 

10 

336 

li  3 

4 

Büdingen 

6 

6 

15 

13 

18 

14 

24 

8 

16 

6 

12 

125 

3 . 

5 

Laubach 

4 

7 

6 

9 

12 

12 

18 

12 

12 

9 

14 

113 

. * 

c 

Mainz 

82 

61 

90 

72 

87 

64 

68 

64 

53 

54 

47 

36 

20 

12 

305 

328  S 

7 

Worms  . 

2 

27 

29 

55 

47 

32 

24 

18 

17 

8 

12 

174 

36  1 

Summe 

109 

170 

189 

191 

258 

256 

254 

262 

264 

220 

186 

169 

126 

130 

1903 

550  IS 

II.  Realschulen. 

8 

9 

Darmstadt4)  I.  0. 

» H. 

}45 

54 

69 

66 

107 

113 

125 

110 

111 

117 

61 

46 

19 

13 

841 

116 

i' 

ii 

Offenbach  I. 

» 11.  - 

} 9 

61 

39 

60 

69 

62 

49 

57 

62 

50 

30 

20 

10 

6 

387 

68  1 

12 

13 

Giessen  I. 

» II. 

} 36 

55 

43 

44 

63 

55 

64 

81 

58 

40 

33 

32 

21 

20 

581 

2«. 

14 

Mainz  I.  » 

5 

32 

30 

36 

37 

39 

23 

25 

6 

6 

1 

} 179 

15 

» II.  » 

24 

79 

65 

71 

45 

39 

15 

1 

. 

16 

Gr.-Umstadt  II. 

4 

4 

6 

2 

8 

12 

18 

23 

16 

14 

18 

3 

1 

117 

s . 

17 

Michelstadt  11. 

3 

6 

9 

9 

19 

13 

29 

41 

28 

14 

21 

8 

6 

172 

8 

l1- 

Alsfeld  II. 

17 

10 

11 

17 

17 

40 

11 

21 

25 

15 

5 

4 

4 

165 

T . 

IV 

Kriedherg  II. 

2 

11 

20 

37 

39 

32 

41 

29 

23 

10 

4 

. 

183 

1« 

Alzey  II. 

5 

11 

18 

23 

29 

25 

35 

28 

32 

19 

10 

9 

1 

167 

28. 

21 

Bingen  11. 

7 

7 

12 

16 

27 

35 

34 

35 

26 

24 

12 

2 

2 

1 

58 

114 

2 2 

Oppenheim  II. 

5 

1 7 

14 

23 

16 

18 

11 

12 

5 

2 

1 

75 

28  - 

23 

Worms  II.  > 

34 

43 

37 

4U 

38 

39 

39 

50 

40 

.l7 

15 

5 

4 

219 

61,  , 

Summe 

160 

253 

26t » 

319 

484 

565 

553 

613 

522 

407 

260 

142 

73 

43 

3144 

759  ! 

III.  Höhere  Bürger- 

schule. 

2 1 

Wimpfen 

3 

14 

21 

25 

18 

18 

9 

12 

4 

1 

1 

92 

16 

Wiederholung. 

I.  Gymnasien 

169 

170 

188 

191 

258 

256 

254 

262 

264 

220 

186 

169 

126 

ISO 

1903 

5501 

II.  Realschul.  I.  0. 

II.  ^ 

J 160 

253 

260 

319 

484 

565 

553 

613 

522 

407 

260  142 

73 

43 

314  1 

759 

III.  Höhere  Bürger- 

schule 

3 

14 

21 

25 

18 

18 

9 

12 

4 

1 

1 

92 

16 

Hauptsumme 

32g 

423 

448 

513 

756:842 

832 

893 

804 

636 

458  315  200 

174 

5139 

lSJf'2 

')  Mit  Bcssungen.  *)  Mit  Kastei.  3)  Mennoniten.  *)  I)io  Zahl  der  Schüler  nach 
Anfang  des  zweiten  Semesters  aus  VVechselcötcn  Versetzten,  deren  Zahl  im  Ganzen  30 
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Bohüler. 

essioD 

nach  der  Heimath 

Am  facultativen  Un- 
terricht nahmen  Tbeil 

Abgegangen  sind  mit  Zeugnis» 

c 

.2 

I 

ao 

«2 

U 

O 

TJ 

~ ^ 

c 

e 

— 

ö 

00 

s . 

8 

4 

a J3 

31 

iS 

1 c 

Ei 

J1 

fl  = 

■ ® 

» 

3 

« 

£ 

der  Keife  für  die  Uni- 
versität und  gleich- 
gestellte Anstalten 

(atu  Schluss  <lc«  Schul- 
jahr«) 

der  Befähigung  zum 
cinjUhr.MiiitÄrdienst 
(im  Laufe  u.  aiu  Schlags 
des  Schaljahrs) 

ij 

m 

bm 

c 

c 

sJ 

u 

2 

« 

rs 

§ 

c - 
e ? 

x 

3 

eS 

=1 

■H© 

« 

93 

3 

S 

ii 

± r. 
e 

1 

o 

X 

Ü 

C 

w 

JS 

o 

X 

* 

O 

w 

M 

O 

a 

*2 

fl 

M 

o 

X 

£ 

ü 

© 

C 

o 

c 

o 

a 

«c 

'S 

S! 

e* 

© 

S~ 

© 

55 

o 

J= 

<8 

r-  «j 

- *s 

2 

a 

3 

*3 

£ 

3 

e- 

Ü 

© 

U 

fl 

CD 

'S 

© 

u 

"fl 

-3 

cs 

20  Jahr«  oder 
darüber  alt. 

s 

s 

s 

=3 

X 

s 

£ 

ja 

fl 

— « 

u 

o 

a 

a 

■fl 

© 

r» 

*«2 

© 

t- 

’S 

CD 

19  Jahre  altJ 

O «s 

e 

u 2 
m ss 

-■  5 

n10 

O 

a 

fl 

X 

3 

N 

72 

’)71 1 

118 

25 

13 

45 

10 

43 

7 

20 

19 

8 

54 

6 

3 

2 

i 

12 

15 

71 

155 

16 

. 

. 

9 

. 

1 

5 

1 

9 

16 

1 

3 

4 

3 

11 

49 

331 

52 

17 

. 

16 

11 

12 

1 

6 

4 

11 

2 

1 

3 

10 

61 

64 

13 

10 

3 

3 

1 

4 

. 

1 

. 

1 

2 

28 

72 

15 

3 

6 

. 

1 

2 

2 

5 

1 

2 

. 

3 

165 

*)6r.9 

133 

15 

3 

37 

19 

5 

6 

10 

6 

4 

26 

11 

7 

3 

3 

1 

25 

50 

»)7 

173 

85 

11 

2 

8 

3 

7 

2 

4 

3 

9 

2 

2 

2 

8 

2 

11 

363 

7 

2034 

679 

112 

18 

119 

61 

67 

14 

39 

41 

31 

125 

23 

14 

12 

11 

6 

66 

96 

. 

765 

249 

25 

17 

1: 

4 

4 

4 

12 

31 

6 

14 

11 

14 

8 

5 

3 

64 

28 

87 

• 

496 

41 

42 

5 

. 

{; 

4 

2 

i 

7 

5 

6 

4 

1 

1 

6 

12 

33 

2 

488 

117 

33 

7 

l: 

3 

9 

3 

2 

17 

8 

3 

4 

2 

6 

1 

5 

1 

24 

6 

109 

‘)3 

475 

77 

24 

3 

{• 

‘ 

2 

1 

4 

12 

32 

5 

1 

1 

18 

33 

9 

. 

46 

83 

, 

35 

3 

14 

4 

1 

1 

20 

26 

. 

90 

107 

9 

54 

9 

6 

3 

1 

19 

30 

137 

51 

9 

46 

, 

. 

16 

5 

3 

4 

28 

46 

. 

127 

116 

3 

2 

52 

. 

. 

7 

3 

. 

10 

46 

*)2 

143 

93 

9 

50 

13 

2 

7 

9 

68 

167 

36 

36 

1 

36 

, 

. 

16 

1 

1 

18 

21 

. 

84 

39 

1 

49 

. 

6 

1 

1 

8 

117 

*)3 

307 

83 

11 

. 

3 

. 

8 

4 

4 

16 

688 

10 

3325 

1092 

202 

35 

324 

16 

4 

19 

10 

7 

40 

181 

72 

42 

23 

l 

319 

18 

• 

37 

1 

88 

• 

• 

29 

5 

3 

1 

• 

9 

363 

7 

2034 

679 

112 

18 

119 

61 

67 

. 

, 

14 

39 

41 

31 

125 

23 

14 

12 

11 

6 

66 

688 

10 

3325 

1092 

202 

35 

{; 

324 

16 

}■ 

4 

19 

10 

7 

40 

181 

72 

42 

23 

1 

319 

18 

37 

1 

88 

. 

29 

6 

3 

1 

9 

1069 

17 

5396|1772 

402 

53 

119 

61 

353 

16 

67 

18 

58 

51 

38 

165 

209 

89 

54 

35 

7 

394 

Alter,  der  Confession  and  Ileimath  bezieht  sieb  auf  die  Gesaramtzahl  ohne  Abzug  der  am 
trug.  “)  2 Baptisten,  1 Anglikaner. 
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Berufsfsicher,  zu  welchen  die  mit  Maturil 


-Za^ 

tatszeupiuH 


il 

5 

5 

a 

'S. 

■T. 

= 

_C 

c. 

Z 

Bezeichnung 

der 

Lehranstalten. 

tc 

a 

Ä 

© 

cf 

’Sd 

~~ 

© 

r* 

e 

-= 

Ä 

«T 

*tb 

© 

»a 

E- 

s 

C 

© 

— 

s 

su 

X 

'i 

“5 

s 

ei 

»O 

'S 

& 

43 

Philologie  (klassische 
und  moderne). 

CI 

2 

"o 

X 

c 

© 

X 

X 

E 

© 

e 

ci 

CJ 

Forstwissenschaft. 

•» 

« 

X 

-c 

■— 

1 

s 

© 

’e 

- 

to  • 
e -c 

~J 

II 

£ 

1 

4= 

o 

c 

o 

c 

*o 

• 

- 

s 

JS 

1 

t- 

£ 

g 1 
5 

C 

© 

5 

- c 

c 

— > 

:* 

? 

o 

S 

1.  Gymnasien. 

1 

Darmstadt 

6 

11 

14 

3 

7 

1 

1 

2 

Hunsheim 

4 

2 

5 

2 

2 

1 

Giessen  . 

1 

2 

6 

1 

1 

4 

Hü 'linken 

2 

2 

5 

Lauhach 

3 

1 

i 

6 

Mainz 

fl 

I 

5 

8 

3 

. 

7 

Worms  . 

3 

1 

3 

. 

1 

1 

. 

Summe 

22 

1 

21 

39 

. 

13 

3 

8 

l 

1 

1 

II.  Realschulen. 

b 

Darmstadt  1.0. 

1 

2 

1 

2 

1 

. 

9 

ii. 

Kt 

Offenbach  I. 

. 

i 

1 

11 

ii. 

12 

Giessen  I. 

• 

2 

2 

13 

ii.  > 

14 

Mainz  I. 

2 

15 

■ ii. 

in 

Gr.-lJmstadt  II. 

17 

Michelstadt  II. 

i- 

Alsfeld  II. 

19 

Friedberg  II. 

Alzey  II. 

21 

Hingen  II. 

>2 

Oppenheim  II. 

23 

Worms  II.  3 

Summe 

I 

3 

6 

2 

2 

1 

III.  Höhere  Bürger- 

schule. 

2 1 

Wimpfen 

Wiederholung. 

1.  Gymnasien 

22 

1 

21 

39 

13 

3 

8 

1 

1 

1 

11.  Healschul.  I.  O. 

1 

3 

6 

2 

2 

1 

ii. 

III.  Höhere  Hilrgcr* 

schule 

. 

Hauptsummc 

23 

i 

21 

39 

16 

9 

10 

2 

2 

1 

')  Hiemntcr  12  74 1,00  M aus  der  Vorschule.  *)  Desgl.  5630,00  M 
Desgl.  2002,00  M *)  Desgl.  2 055,00  .«  •)  Desgl.  1 483,00  .* 


a)  Des| 
'•)  De»| 
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lüler. 

Entlassenen  übergegangen  sind. 


Studium 

S 

O 

S 

s 

2 

3 

N 

Militär*  u.  Marinedienst 
als  Beruf. 

d 

© 

•2  « 
£*c 
2 .© 

11 

c 

- © 

l K 

I3 

Kunst. 

Anderer  Beruf. 

Summe. 

(Durchschnittszahlen) 

geld 

ist 

einge- 

gangen 

im 

Ganzen. 

Ji 

L ä 
S 

s 

'■» 

c 

O 

<2 

-= 

s 

S3 

O 

■ 

£ 

i- 

* 

. 

© 

1 

• 

5 

#© 

*© 

«B 

s 

cs 

£ 

© 

.2 

•B 

© 

* 

© 

o 

zu  den  Normalsätzen. 

s 

© 

s 

5 

CO 

B 

a 

1® 

» 

xC 

u 

© 

3 

N 

kein  Schulgeld. 

s 

© 

£ 

£ 

© 

*5 

3 

N 

1 2 

2 

47 

5 

0 

54 

613 

191 

24 

828 

■)56  810,00 

1 * 

16 

16 

204 

33 

5 

242 

12  724,00 

. 

11 

11 

314 

73 

13 

400 

*)25  180,00 

ß * 

4 

4 

1 12 

20 

6 

138 

7 499,00 

5 

5 

82 

14 

6 

102 

7 380,00 

1 . 

I 

1 

24 

2 

26 

553 

157 

31 

741 

3)49  706,00 

[ . 

• 

. 

9 

9 

192 

54 

14 

260 

16  274,75 

2 

3 

I 

116 

7 

2 

. 

125 

2070 

542 

99 

2711 

175  573,75 

1 

1 

9 

1 

1 

i 

12 

} 731 

171 

33 

935 

•)54  478,00 

’l 

2 

1 

6 

• 

1 

7 

} 425 

139 

20 

584 

30  272,00 

2 

2 

8 

2 

7 

17 

} 479 

100 

18 

597 

‘)29  751,50 

2 

1 

1 

4 

} 454 

52 

28 

534 

34  334,00 

108 

21 

129 

•)7  203,33 

151 

30 

6 

187 

10  196,32 

, 

149 

27 

4 

180 

’)9  057,00 

212 

24 

8 

244 

*)  10  990,98 

185 

53 

7 

245 

9 992,00 

186 

42 

8 

236 

1 1 369,00 

• 

100 

20 

4 

124 

•)6  292,32 

. 

. 

275 

101 

10 

386 

"02 1427,80 

4 

3 

2 

i 

25 

2 

5 

8 

40 

3455 

780 

146 

4381 

235  364,25 

- 

• 

• 

• 

• 

• 

119 

6 

1 

126 

6 372,75 

2 

3 

1 

116 

7 

2 

125 

2070 

542 

99 

2711 

175  573,75 

4 

3 

2 

i 

25 

2 

5 

8 

40 

} 3455 

780 

146 

4381 

235  364,25 

119 

6 

1 

126 

6 372,75 

6 

6 

3 

i 

. 1 141 

9 

7 

8 

165 

5644 

1328 

246 

7218 

417  310,75 

Schul- 


14  076.00  *)  Desgl.  13827,50  Ji 

7 951,8(1  Ji 


s)  Dcsgl.  5053,50  Ji  •)  Desgl.  720,00  M 
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X 

U 


Ort 

der 

Lehranstalt. 


Schuljahr. 


Lehr 


Zahl  der  Lehrer  und  Lehrerinnen 


Ordent- 

liche 

(einschl. 

Dlrectorcn) 


Ausserordentliche 
und  lliilfslehrer 
(Lehrerinnen) 


I ~ ’ 


Von  de 
habe 


nt eh  de* 
Vt  re  r4an 
vom  9.  Du 
1868  fftr 


Darmstadt 
Offenbach 
Giessen  . 


Ostern  1882/83 


Summe 


3 . 

,i: 

4 2 


1 1 


I 1 


u 


')  Hierunter  ein  Lehrer,  der  auch  an  der  mit  der  Anstalt  verbundenen  erweiterten  Mil 


L 

E 

S 

z 

CO 

U 

C 

5 

6 

Ort 

der 

Lehranstalt. 

Zahl  der  Klassen 

(elnnclil.  Parallelklassen 

Zahl  de 

im  Ganzen. 

ohne 

Vorschule. 

der 

Vorschule. 

s 

£ 

5 

a 

oo 

N 

Bestund  aus 
dem 

Vorjahr.*) 

- *5 
2 © . 
••  rs  « 

'S  bc-= 

J J# 

35  *2  'J 
V C 

23  < ü 

.5  s i 

st uo 

■*» 

E — 1 
£ ^ 
d S 

X N 
© 

_ t 

gilt 

flll 

E 5» 

— « 

i 1 i 

!:• 

SS? 
5|| 
ai  * 

Darmstadt 

')15 

15 

379 

474 

22 

496 

60 

436 

2 

Offenbach 

9 

9 

260 

316 

10 

326 

38 

288 

3 

Giessen  . 

7 

3)3 

10 

361 

411 

13 

424 

40 

384 

Summe 

31 

3 

34 

1000 

1201 

45 

1246 

138 

1108 

')  Einschliesslich  2 Seminarklassen.  *)  In  2 I’arallelcüten.  s)  Die  Vorschule  (VIII.,  B 
*)  Unter  Abzug  der  am  Schlüsse  und  nach  dem  Schlüsse  des  Vorjahrs,  sowie  der  t 
**)  Unter  Hinzurechnung  der  mit  Beginn  des  Schuljahrs  neu  Aufgenommenen. 


Ort 

der 

Lehranstalt. 


nach  dem  Alter  (am  1.  Januar  1883) 


Jahre 


10 


12  13  14 


15 


16 


17 


18 


19 

und 

da- 

rüber 


Zahl  di 
nach  d 


— ö ä£ 

O I ■ JlA' 

? ej 


Darm  stadt 
Offen bach 
Giessen  . 


fi9  74 


35  53  50 
31  36!  42 
46(  41 1 23 


Summe 


72  57 
36,  34 
32  39 


100|l42|l77|112|l80|ll5 
Hicrnntcr  3 630,00  ans  dem  Seminar. 
Vergl.  Mittheil.  Nr.  286,  April  1883,  S.  114. 


140|130 


87 


18 


2 


65 


22 


19 


407 

215 

345 


967 


25 

14 

32 


71 
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rsonal. 


Hillen  im  Schuljahr  1883— 8».*) 


>rü. Lehrern  .Lehrerinnen) 
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len-  (Volk*  ) schule  Unterricht  ertheilt. 


Joltülerinnen. 

Frequenz  (Gesaiumtzahl)  der  einzelnen  Klassen. 

I. 

n. 

in. 

IV. 

V. 

VI. 

VII. 

VIII. 

IX. 

X. 

zusammen. 

Seminarklassen 

Summe. 

i. 

n. 

zus. 

Iß 

13 

37 

*)54 

*)65 

*)87 

64 

52 

43 

43 

463 

21 

12 

33 

496 

19 

23 

33 

42 

46 

39 

40 

41 

43 

. 

326 

. 

326 

19 

14 

33 

26 

38 

36 

40 

64 

77 

77 

424 

. 

424 

53 

60 

103 

122 

149 

162 

134 

157 

163 

120 

1213 

21 

12 

33 

1246 

k .)  ist  mit  der  erweiterten  Mädchen- (Volks-)  schule  gemeinschaftlich, 
infang  des  neuen  Schuljahrs  (in  den  Ferien)  Ansgetretenen. 
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Nr.  1972.  17eberaicbt  über  die  Zahl  der  Geburten,  Slerbfällf 
Heirathen  und  Ehescheidungen  im  Jahr  1S93.*) 


Provinzen 

und 

Kreise. 

Zahl  der 
ehelich 

Geborenen 

unehelich 

im 

Ganzen. 

C 

r 

a 

•o 

4» 

U 

* 

_£ 

i 

K 

c 
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Ü 

= 
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- 

Zahl 

der 

Gestorbenen 

fin.«chl.  d.  Todtjjeb  ) 

— S 

41 

u 

& 

rs 

- 

"«  • 
N 

i 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

tn. 

- 

Ui.  w. 

m. 

w. 

in. 

w 

in. 

w. 

im 

Ganz. 

Starkenburg. 

Darm  stadt 

1128 

1029 

58  43 

103 

102 

9 

5 

2477 

28 

1032 

929 

1961 

544 

13 

Bcnshcim 

»06 

800 

56:  29 

53 

52 

2 

4 

1802 

21 

675 

718 

1393 

306 

1 

Diebarg 

832 

782 

38!  40 

37 

49 

1 

i 

1780 

18 

594 

581 

1175 

337 

: 

Krbacli 

739 

652 

43  39 

70 

89 

5 

3 

1610 

19 

1 

554 

500 

1054 

247 

: 

Gross-Gerau 

633 

554 

27!  19 

35 

51 

4 

1 

1324 

18 

480 

502  982 

333 

Heppenheim 

725 

661 

49  26 

80 

54 

4 

5 

1604 

11 

616 

575  1191 

252 

Offenbach 

1452 

1295 

381  47 

88 

67 

3 

2 

2992 

29 

1014 

945 

1959 

610 

Zusammen 

6315 

5773 

309  243 

466 

464 

28 

21 

13619 

144 

1 

4965 

4750 

9715 

Ü 

Oberhessen. 

Giessen 

995 

995 

36  25 

140 

134 

8 

10 

2343 

42 

2 

892 

759 

1651 

442 

! 

Alsfeld 

486 

422 

19  15 

45 

40 

1 

2 

1030 

15 

413 

398 

811 

224 

Büdingen 

449 

486 

17  15 

37 

30 

4 

1 

1039 

11 

458 

421 

879 

233 

Friedberg 

86o 

730 

31  22 

48 

41» 

2 

1733 

23 

637 

665 

1302 

391 

1 

Lauterbach 

431 

372 

18  16 

51 

49 

2 

1 

940 

18 

376 

312 

686 

183 

1 

Schotten 

361 

323 

20  13 

41 

32 

3 

793 

12 

339 

278 

617 

179 

1 

Zusammen 

3582 

332» 

141  106 

362 

325 

20  14 

7878 

121 

2 

3115 

2833 

5948 

1652 

1 

Rheinhessen. 

1 

Mainz 

1545 

1494 

82  02 

193 

192 

17 

1" 

3595 

44 

1369 

1210 

2579 

781 

l 

Alzey 

586 

517 

28  18 

39 

27 

I 

1216 

17 

424 

394 

818 

242 

Bingen 

bbb 

523 

22  19 

17 

13 

1 

1 

1151 

15 

352 

351 

703 

203 

1 

Oppenheim 

715 

649 

29  31 

27 

27 

1 

1479 

15 

467 

478 

945 

281 

Worms 

968 

1050 

43  34 

62 

69 

5 

6 

2237 

26 

716 

697 

1413 

497 

Zusammen 

4369 

4233 

204  16-1 

338 

328 

24 

1* 

9678 

117 

3328 

3130 

645» 

2004 

J 

Wiederholung. 

Starkenburg 

6315 

5773 

3i >9  243 

466 

464 

28  21 

13619 

144 

1 

4965 

4750 

9715 

2629 

J 

Oberhessen 

3582 

3328 

141  106 

362 

325 

20  14 

7878 

121 

2 

3115 

2833 

5948 

1652 

Rheinhessen 

4369 

4233 

204  164 

338 

328 

24  18 

9678 

117 

3328 

3130 

6456 

2004 

i 

Gr.  Hessen 

14266 

13334 

654  5 1 3 

1166 

1117 

72 

53 

31175 

3-2 

3 

11408 

10713 

22121 

•1285 

1 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  313,  Juni  1884,  S.  182. 
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Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghaus  (Verlag)  in 
Dannstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Ilerausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXIV.  Band,  2.  Heft.  Darmstadt  1884.  4.  Geheftet  6 Jt 
Inhalt:  Die  Volkszählung  im  Grossherzogthum  Hessen  am  1.  De- 

cember  1880. 

Dreck  von  B.  Brill  le  DarujHtndt. 
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Commissions- Verlag  von  A.  BergsIrSsser  in  Darmsladt : 


Geologische  Specialkarte  des  6ros8herzogthums  Hessen  und  der  an^ 

Landesgebiete  im  Maasstabe  von  1:50000.  Herausgeg.  vom  mittelrh 
sehen  geologischen  Verein.  17  Hefte,  gr.  8.  geh.  mit  17  Karten. in 
Farbendruck,  in  Mappe,  h .ft  8,40.  1855 — 1872.  — Die  erschienenen  Sectionen 
sind: 

I.  Friedberg  von  R.  Ludwig.  1855.  (Vergriffen.)  — II.  Giessen  von  Dr.  E. 
Dieffcnbach.  1856.  — III.  Büdingen-Gelnhausen  von  R.  Ludwig.  1857.  — 

IV.  Offenbach-Hanau-Frankfurt  von  G.  Theobald  und  R.  Ludwig.  1858.  — 

V.  Schotten  von  H.  Tasche.  1859.  — VI.  Dieburg  von  F.  Becker  und  R. 
Ludwig.  1861.  — VII.  Horbstein-Fulda  von  H.  Tasche  und  W.  C.  J.  Got- 
berlet.  1863.  — VIII.  Erbach  von  P.  Seibert  und  R.  Ludwig.  1863.  — 
IX.  Darmstadt  von  R.  Ludwig.  1864.  — X.  Alzey  von  R.  Ludwig.  1866. 
— XI.  Mainz  von  A.  Gross.  1867.  — XII.  Lauterbach-Salzscblirf  von  H. 
Tasche,  W.  C.  J.  Gutberlct  und  R.  Ludwig.  1869.  — XIII.  Alsfeld  von 
R.  Ludwig.  1869.  — XIV.  Allcndorf-Trcis  von  Dr.  E.  Dieffenbach  und 
R.  Ludwig.  1870.  — XV.  Gladenbach  von  R.  Ludwig.  1870.  — XVI.  Bie- 
denkopf von  R.  Ludwig.  1871.  — XVII.  Worms  von  R.  Ludwig.  1872. 

Geologische  Skizze  des  Grossherzogthums  Hessen  von  R.  Ludwig.  Mit  l 
geolog.  Uebersichtskarte  in  Farbendruck.  Herausgcg.  vom  mittelrheini- 
schen geologischen  Verein.  1867.  4.  geh.  JL  3. 

Notizblatt  de8  Vereins  für  Erdkunde  und  verwandte  Wissensch.  zu  Darmstadt. 
I.  Folge.  Nr.  1—46.  Oct.  1854  bis  Mai  1857.  Mit  9 lithograph.  Tafeln. 
1854—57.  8.  JA  1 . 80. 

II.  Folge.  In  Verbindung  mit  dem  m ittel  r heinis  ch  eil  g eolog  i sehen 
Verein.  Herausgegeben  von  L.  Ewald.  Jahrgang  I — III.  Nr.  1 — 60. 
Mai  1857  bis  Juni  1861.  Mit  einer  Tabelle  und  9 lithograph.  Tafeln. 
1858—1861.  3 Hefte.  8.  geh.  h JH.  1.20. 

III.  Folge.  Nebst  Mittheilungen  aus  der  Gr.  Hess.  C e n t r al s tel  1 e für 
die  La n d os s ta t i s ti k.  Herausgegeben  von  L.  Ewald.  Heft  I — XV. 
Nr.  1—180.  1862—76.  15  Hefte.  8.  geh.  h Jk  2.40.  Heft  XVI.  u.  XVII. 
Nr.  181—204.  8.  geh  h .ft  3. 

IV.  Folge.  In  Verbindung  mit  dom  m i t te  1 rh  ein i sch cn  geologischen 
Verein.  Nebst  Mittheilungen  aus  der  Gr.  Hess.  C e n tral  s to 1 1 e für 
die  Landesstatistik.  Herausgegeben  von  R.  Lepsius.  Heft  I. — V. 
1880—1884.  8°.  geh.  h .ft,  3 

Beiträge  zur  Geologie  des  Grossherzogthums  Hessen  und  der  angrenzenden 

Gegenden.  ErgftnzungsblAtter  zum  Nolizblatt  etc.  1.  Hell.  1858  8.  geh.  Jk  1. 
Beiträge  zur  Landes-,  Volks-  und  Staatskunde  des  Grossherzogthums  Hessen. 
Horausgegeben  vom  Verein  für  Erdkunde  und  verwandte  Wissenschaften  au 
Darmstadt.  1.  Heft.  Mit  einer  Karte  in  Farbendruck  und  3 lithogr.  Tafeln. 

' 1850.  8.  geh.  .ft  6.  — 2.  Heft  mit  4 lith.  Tafeln.  1853.  8.  geh.  .ft  2. 
Ludwig,  R. , Versuch  einer  geographischen  Darstellung  von  Hessen  in  der 
Tertiilrzeit.  Mit  einer  Karte.  1855.  8.  geh.  .ft.  1. 

Ludwig,  R. , Versuch  einer  Statistik  des  Grossli.  Hessen  auf  Grundlage  der 
BodenbescbaffeuheiL  1868.  8.  gell,  .ft  I. 

Lepsius,  Dr.  G.  R.,  Halitherium  Schinzi,  die  fossile  Sirene  des  Mainzer  Beckens. 
Eine  vergleichend  anatomische  Studie.  Mit  10  lithogr.  Tafeln.  Abhandlungen 
des  Mittelrheiniscben  geologischen  Vereins,  I.  Band.  1882.  4°.  geh.  .ft  15. 
Lepsius,  Dr.  G.  R.,  Das  Mainzer  Becken  geologisch  beschrieben.  Mit  einer, 
geologischen  Karte.  1883.  4°.  geb.  Jt.  12. 

Abhandlungen  der  Grossherzoglich  hessischen  geologischen  Landesanstalt  zu 
Darmstadt.  L Hand,  Heft  I.  1884.  gr.  8°.  .ft  2.  50. 

Inhalt:  R.  Lepsius.  Einleitende  Bemerkungen  über  die  geologischen  Auf 
nahmen  im  Grossli.  Hessen. 

C.  Chelins.  Chronologische  Uebcrsicbt  der  geologischen  und  minc 
ralogischen  Literatur  über  das  Grossh.  Hessen. 
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Itcilrüge  zu  einer  Hydrologie  für  die  Provinz 
Klicinlics*cn. 

Von  Dr.  E.  Eggor. 

Vorstand  des  ehern.  UntersnchungHamtes  fUr  die  Provinz  Rhelnhcssen  Maine- 

Seit  dem  Jnlire  1883  sind  wir  damit  beschäftigt  uns  Aufklärung 
über  die  Qualität  der  Wasser  zu  verschaffen,  welche  in  den  einzelnen 
Gemeinden  der  Provinz  zu  Trink-  und  Nutzzwecken  Verwendung 
linden  und  es  wurde  im  .Jahre  1883  der  Kreis  Oppenheim,  1884  der 
Kreis  Worms  und  endlich  1885  der  Kreis  Alzey  nach  dieser  Kichtung 
hin  durchforscht.  Die  für  die  Kreise  Oppenheim  und  Wonus  ge- 
wonnenen Resultate  sind  in  den  Rechenschaftsberichten  des  ehern. 
Untersuchungsamtes  pro  1881  und  1885  (Commissionsverlag  von  Victor 
von  Zubern  .Mainz)  mitgetheilt.  Die  Ergebnisse  der  Untersuchungen 
im  Kreise  Alzey  bringen  wir  hier  zum  Abdrucke. 

Was  uns  veranlasste  derartige  Erhebungen  anzustellen,  darüber 
haben  wir  uns  in  dem  ersten  Rechenschaftsberichte  (pag.  17)  ein- 
gehend ausgesprochen.  Hier  wollen  wir  nur  kurz  wiederholen,  dass 
diese  Arbeiten  zunächst  dadurch  hervorgerufen  worden  sind,  dass 
wir  oft  in  die  Lage  versetzt  waren  uns  gutachtlich  über  die  Be- 
schaffenheit und  Verwendbarkeit  von  Wasser  verschiedener  Herkunft 
zu  äussern,  wobei  die  mangelnde  Kenntniss  über  die  Zusammensetzung 
des  nicht  verunreinigten  Wassers  derselben  Gegend  und  derselben 
Bezugs-  untl  Bodenart  sich  recht  fühlbar  machte.  Ferner  glaubten 
wir  durch  eine  möglichste  Vervollständigung  dieser  Untersuchungen 
nicht  nur  Material  zu  gewinnen,  das  sieh  im  hygienischen  Interesse 
verwerthen  lässt,  sondern  wir  wollten  zugleich  versuchen  einen  Bei- 
trag zu  liefern  zum  .Studium  der  Einflüsse,  welche  die  geognostisebe 
Formation  des  Bodens  auf  die  Zusammensetzung  des  Wassers  ausübt. 
Letzteres  schien  uns  dadurch  wesentlich  erleichtert,  dass  die  Provinz 
Rheinhessen,  beziehungsweise  das  Mainzer  Becken,  im  Jahre  1883 
durch  Herrn  Prof.  Dr.  R.  Lepsius1)  geologisch  neu  aufgenommen 
und  kartographirt  wurde. 

')  Das  Mainzer  Becken  geologisch  bearbeitet  von  l)r.  Richard  Lepsius. 

Parinstadt  1883.  Verlag  von  A.  Bergstrftsser. 


Digitized  by  Google 


0 


Die  in  (len  folgenden  Tabellen  mitgetheilten  Zahlen  geben  die 
Anzahl  der  Milligramme  an,  welche  von  der  bezcichnctcn  Substanz  in 
1 Liter  Wasser  gefunden  worden  sind.  Die  Härte  des  Wassers  wurde 
ans  dem  Kalk-  und  Magnesiagehalte  berechnet. 

Die  Bestimmung  von  Kalk  und  Magnesia  geschah  nur  in  den 
Wassern,  die  als  Quellwasser  bezeichnet  waren  und  bei  denen  aus 
der  Zusammensetzung  geschlossen  werden  konnte,  dass  sie  von  Ver- 
unreinigungen durch  Abgänge  und  Abfallstoffe  des  menschlichen  Haus- 
haltes frei  sind  und  aus  einem  nicht  verunreinigten  Boden  kommen. 

Die  Befunde,  welche  sich  bei  Untersuchung  dieser  Wasser  er- 
geben haben,  sind  bei  Beurthcilung  der  Beschaffenheit  der  (Ihrigen 
von  einer  Gemeinde  eingesandten,  meist  aus  Pumpbnmnen  stammenden 
Wasserproben  zu  Grunde  gelegt.  Dabei  zeichnen  sich  die  letzteren 
gegenüber  den  ersteren  in  der  Regel  durch  einen  gesteigerten  (’hlor- 
und  Salpetersäuregehalt,  durch  die  Gegenwart  grösserer  Mengen 
Ammoniak  und  salpetriger  Säure  u.  s.  w.  aus  und  lassen  dadurch  die 
vorhandene  Beeinflussung  durch  Verunreinigungen  deutlich  erkennen. 

Wie  abhängig  das  reine  Wasser  bezüglich  seiner  chemischen 
Zusammensetzung  von  der  Bodenart  ist,  der  es  entspringt,  dafür  liefert 
gerade  der  Kreis  Alzey  recht  interessante  Beispiele.  Auf  diesem 
verhältnissmiissig  kleinen  Territorium,  das  durch  eine  grosse  Mannig- 
faltigkeit und  einen  raschen  Wechsel  der  Gesteinsschichten  aus- 
gezeichnet ist,  entspringen  Quellwasser  mit  2,U  und  solche  mit  40  Härte- 
graden und  selbst  an  ein  und  demselben  Orte  (Siefershcim)  weisen 
die  3 vorhandenen  Quellwasser  Unterschiede  von  2,(1,  12,7  und  23,7 
Härtegraden  auf. 

Die  gegenwärtigen  Untersuchungen  tragen  den  Charakter  orien- 
tirender  Vorarbeiten.  Noch  fehlen  die  Kreise  Mainz  una  Bingen 
gänzlich,  aber  selbst  dann,  wenn  auch  diese  in  der  gleichen  Weise 
untersucht  sind,  bedarf  es  noch  vieler  Studien  bis  die  hydrologischen 
Verhältnisse  der  Provinz  Rheinhessen  nur  einigermassen  klargestellt 
sind.  Wir  werden  versuchen  die  begonnenen  Arbeiten  fortzufUhren 
und  hoffen  im  nächsten  Jahre  weitere  Mittheilungen  bringen  zu  können. 
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1.  Am  Obertlior  . 

29.  VI.  86. 

700 

41 

fohlt 

Spor 

14 

1,5 

2.  Brunncngasso  . 

» 

725 

41 

Spur 

stark 

9 

3.  Am  Riegel  ... 

* 

388 

21 

deutlich 

Spur 

35 

3.« 

Alzey. 

1.  Klonlieimcrstrasse 
Mühlhrunnen  . 

17.  VI.  85. 

620 

. 

. 

24 

fehlt 

fohlt 

32,5 
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2.  Pumpe  in  der  Käfig- 

Basse')  . . . . 

17.  VI.  85. 

1905 

. 

238 

deutlich 

Spur 

168 

8,7 

1.  1‘nnipe  nm  Schloss  . 

» 

3215 

609 

Spur 

» 

338 

3.0 

4.  Brunnen  a.  Einschnitt 

» 

350 

98,8 

57,2 

20 

fohlt 

fehlt 

17 

0,6 

17,8 

fi.  * u.  Maiichcn- 

beimerweg 

» 

300 

80,8 

49,1 

20 

» 

9 

26 

0,8 

14,9 

6.  Pumpe  um  Pisciiniarkt 

9 

2645 

898 

9 

9 

137 

2,7 

7.  Brunnen  am  Kronen- 
platz  

9 

536 

27 

9 

3 

34 

0,8 

J>.  I’mnpe  in  der  Vorstadt 

* 

2130 

359 

deutlich 

iloutlich 

160 

3,2 

. 

9.  • • * Neugasse 

9 

8065 

546 

Spur 

fehlt 

277 

V 

l|.  a.  Kronenplutz 

9 

800 

41 

fohlt 

» 

35 

1,0 

B a d e n h e i ui. 

1.  Oberer  (Jemeinde- 

brunnen  .... 

26.  VI.  8.r<. 

930 

104 

fohlt 

fehlt 

131 

l,ft 

Unterer  (»emeinde* 
hrunuen  .... 

» 

1030 

332 

• 

Spur 

> 

178 

2,8 

liechen  heim. 

1 . Schiilhaughruntion 

26.  VI.  85. 

1075 

97 

fohlt 

fehlt 

23 

1,2 

1.  Oberdorf  ... 

9 

10.50 

97 

» 

» 

23 

1,2 

:i.  An  der  Weed 

9 

1730 

340 

9 

» 

61 

3,11 

Bermersheim. 

1 . Ziehbrunnen  . 

1.  VII.  85. 

1300 

84 

<)entlit*)i 

fohlt 

55 

1,2 

1.8 

*2.  Elisabcthenbrunnen  . 

9 

685 

47 

dtark 
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12 
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1.  Pumpe  in  der  Hinter* 
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22.  VI.  85. 
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fohlt 
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30,1 

2.  Pumpe  in  der  Streck- 
fussgasse  .... 
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1 450 

. 
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9 

9 

24 

2,3 

3.  Kohrbmntien  in  der 
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* 
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112,8 

97,5 

17 
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9 

f» 

0,7 

24,9 

4.  Pumpe  b.  Schul  haus 

» 

490 

14 

9 

6 

0,7 

fi.  * auf  d.  Eulheck 

» 

482 

1 14,8 

100,4 
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1,0 

25,5 

Bosenheim. 

1.  Bathlmushrunnen 

28.  VI.  85. 

1 355 

159 

Spur 

fehlt 

175 

1.4 

2.  Dorfhnmncn 

» 

1400 

175 

•l.-ut  1 irlt 

2,5 

3.  Brunnen  im  Hohlweg 

• 

055 

38 

fohlt 

» 

34 

0,9 

4.  Kreuznaclierweg  . 

» 

1740 

203 

stark 

doutlirh 

293 

2,7 

Dautenheim. 

1 . Kohrbrnnnen  im  nn- 

teren  Ort  .... 

23.  VI.  85. 

388 

134,8 

38 

17 

fohlt 

fohlt 

18 

0,6 

1 H,H 

2.  ICohrbrunncn  i.  oberen 
Ort  . 

» 

388 

80,8 

86,7 

10 

» 

9 

5 
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20,8 

jgel!»  gefärbt. 
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Dintesheim. 
Gemeindebrunnen  . 

20.  VI.  85. 
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121 

56 

21 

fohlt 

fohlt 

19 

0,9  1 
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dorf  . ... 
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1 19 

51 

17 

fohlt 
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13 
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* 
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. 

• 

35 

» 

» 

30 
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Gemeindebrunnen  . 
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1.  Gemeindebrunnen  . 

25.  VI.  85. 
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93 
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1 1 
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* 
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Gemeindebrunnen  . 
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352 
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!.  bei  Joh.  Weisbach 
t.  Am  Pfarrhaus 
_ bei  Jac.  Hering 
.„7  * » Wftrner  . 

Lonsheim. 
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88.9 

17 
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fohlt 
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fohlt 

349 

2,1 

9 

*2715 

• 

* 

41 H 

72,8 

107,6 

19 
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» 

9 

42 
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» 
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35 

» 

9 

Spar 
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9.  » • Job. Stilgen- 
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57 
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9 

9 

16 

0,8  2 
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- 
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» 
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3.  Gartenborn 

1.  VII.  85. 
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21 
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12 

1,2 

10,2 

4.  Mahlborn  (?)  . 

* 
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148 

stark 

?u*hr 

Mark 

Spur 

5,2 

Pleitersheim. 

1.  Trink brunnen  . 

23.  VI.  85. 

488 

124,8 

96,8 

24 

fohlt 

fohlt 

7 

1.1 

26,0 

Nutzwasserbruunen 

» 

2290 

394 

Spur 

» 

246 

2.6 

St.  Johann. 

Johann iübrunucn  . 

25.  VI.  85. 

715 

47 

Spur 

Mark 

31 

2,0 

Siefersheini. 

t.  Quelle  Herkratz  . 

6.  VII.  85. 

108 

17 

6,7 

10 

fohlt 

fohlt 

18 

1,0 

2,0 

j * Martinsherg 

» 

290 

81 

33 

14 

» 

» 

10 

1,0 

12.7 

3.  Gemeinderohrbrunnen 

» 

496 

148 

64 

11 

» 

a 

4 

23.7 

Sprendlingen. 

I.  ! 1 nlinborn- Brunnen 

29.  VI.  85. 

498 

132 

91 

10 
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fehlt 

Spur 

0,8 

2 .-.,9 

!.  Srhinimert-Hnmncn ') 

» 
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346  . 
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12 
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1.  Mühlgnsne  . 

» 

2180 
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> 

» 

73 

6,1 
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» 
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268 
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a 

114 

4,2 
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» 
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3,0 
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» 
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30.  VI.  85. 
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15 

2,1 

>.  Kirchgasse*  Pumpe 

» 

525 

43 

» 

9 

41 

0,9 

1.  Bohrbrunnen  . 

» 

382 

117 

47 

ii 

» 

» 

9 

0,7 

18,2 

Tiefenthal. 

Ocffentlichcr  Brunnen 

7.  VII.  85. 

495 

• 

36 

fohlt 

fohlt 

26 

1,0 

Uffhofen. 

. Oburgnasc  . . . l 
[.  Ilobbriinnen  1 

30.  VI.  85. 

136 

94,8 

61,5 

21 

fohlt 

fohlt 

18 

0,7 

18 

!. llintergasse 

» 

520 

33 

> 

» 

21 

0,7 

1.  Untergasse  .... 

» 

750 

66 

• 

9 

3 

1,8 

Volxheim. 

Gemeindekrunncn  . 

29.  VI.  85. 

428 

117 

96,1 

14 

fohlt 

fehlt 

6 

0,9 

25,1 

Wahlheim. 

. Alzey ergasse  . 

16.  VI.  85. 

310 

12 

fehlt 

fehlt 

12 

0,8 

. 

. lllickcubrunnen 

» 

270 

84,8 

44,9 

12 

» 

» 

12 

0,7 

11.7 

1.  Steiugassenbmnnen 

* 

270 

84,8 

44,9 

12 

. 

a 

> 

12 

0,7 

M,7 

I.  Cebcrgassepumpe  . 

» 

810 

112 

• 

Spur 

» 

46 

1,8 

Wein  he  im. 

Gemeindebrunnen  . 

30.  VI.  85. 

442 

110,8 

77,3 

17 

• 

fohlt 

fohlt 

9 

0,7 

21,9 

gelb  gefÄrbt. 
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Nanto  den  Orte». 
Benennung  oder  Standort 
der  Brunnen. 

u C 

« J 

m 

*5  £ 
c 
« 

S 

n 

1 

© 

«e 

© 

"3 

X 

ö 

bfi 

55 

- 

1 

l» 

n 

5? 

Chlor  CI.  | 

1 

* . 
©5 

i X 
* 
ja 

S 

X 

M 

.2 

‘5  « 

ig 

< 

7^ 

c.  © 

~S  3 

fi 

£2 

|k 

j| 

ei' 

II  t 

x?| 

Welgesheim. 
l.Obergassc  . 

2.  Mittler  Brunnen  . > 

30.  VI.  85. 

874 

135,6 

176 

28 

178,7 

fohlt 

fehlt 

7 

HO« 

3.  liohrbrunn.  ft.  d.  Weed) 

4.  Uotergftsse  .... 

» 

1025 

69 

stark 

» 

12 

1 

r r 

*’  i ‘ 

Wendelsheim. 

1.  Scliulhof-Mittcndorf 

1.  VII.  85. 

1005 

101 

stark 

fohlt 

120 

•A  - 

2.  bei  Pb.  Hunter,  Ober* 
wcndelsheim 

» 

605 

47 

fohlt 

18 

ul. 

3.  Pfarrgarten,  Unterwen- 
dclaheim  .... 

» 

658 

179 

73 

32 

» 

> 

1 

29  UiM 

Wöllstein. 

1.  Obcrgerichtsbrunncn  . 

30.  VI.  85. 

890 

86 

stark 

fehlt 

9 IJ  . 

2.  Untergerichtrtbrunnen 

» 

645 

59 

fohlt 

» 

35 

1,9  . 

3.  AichhHuschenbrunnen 

» 

460 

78,7 

41,3 

27 

Spur 

» 

Spur  1,2  13 

4.  ßermaniabrunnen  . 

» 

1045 

136 

fehlt 

fehlt 

70 

2,2 

5.  Klausgartenbrunncn 

» 

1090 

176 

stark 

Spur 

62,3,7  . 

6.  Rathhausbrunnen  . 

> 

630 

42 

* 

fehlt 

fohlt 

36  1,0. . 

Wonsheim. 

1.  BRdergftfise-Rübrbrunn. 

29.  VI.  85. 

450 

125 

68 

14 

fohlt 

fehlt 

j 

Spur,  0.&2I 

2.  Kirchgassc  .... 

» 

670 

• 

38 

» 

» 

40i  1,3 

Zotzenheim. 

1.  Oberer  Pfortebrunnon 

23.  VI.  85. 

730 

61 

Spur 

fehlt 

41 

i 

<A 

2.  Unterer  » 

* 

1435 

177 

> 

> 

Spurj  1,3 

Die  vethHcliide  ZiiftammeuBetziiiiK  den  Wassers 
der  Kalte  bei  Bingen  im  Jahre  1885. 

Von  Dr.  E.  Egger,  Mains.1) 

Im  Anschlüsse  an  die  vorstehend  raitgethcilten  Wasserunter- 
suchungen haben  wir  im  Jahre  1885  versucht  uns  über  die  wechselnde 
Zusammensetzung  des  Wassers  der  Nahe  zu  orientiren. 

Dieser  Fluss  bildet  vor  seiner  Ausmündung  in  den  Rhein  eine 
Strecke  lang  die  Grenze  zwischen  der  Provinz  Rheinhessen  und  der 
Provinz  Rhcinpreussen  und  berührt  dabei  speciell  den  Kreis  Alzev. 
Es  lag  daher  ein  Interesse  vor,  das  Wasser  der  Nahe  ebenso  auf 
seine  wechselnde  Zusammensetzung  zu  untersuchen  wie  dies  von 
uns  im  Jahre  1884  für  den  Rhein  und  Main  geschehen  ist.1) 

')  Mit  einer  Curventafel. 

*)  Siehe  II.  Rechenschaftsbericht  de»  chem.  Untersuchungsanites  für  die 
Provinz  Rheinhessen.  Commissionsverlag  von  Victor  von  Zabern. 
Mainz  1885. 
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Herr  Baurath  Louis  in  Ringen  hatte  die  («fite,  oberhalb  der 
Drususbriicke  bei  Hingen,  allmonatlich  Wasserproben  aus  der  Nahe 
entnehmen  zu  lassen  und  an  uns  einzusenden  und  an  dieser  Brücke 
täglich  den  Wasserstand  der  Nahe  7.u  erheben.  Wir  sagen  demselben 
für  seine  Liebenswürdigkeit  hiermit  unsem  besten  Dank. 

Die  Untersuchungen  wurden  nach  denselben  Methoden  aus- 
geführt, welche  seinerzeit  beim  Rhein-  und  Mainwasser  Anwendung 
gefunden  hatten  und  die  von  uns  im  II.  Rechenschaftsberichte  pag.  35 
beschrieben  sind.  Die  für  die  Nahe  erhaltenen  Resultate  waren 
folgende: 


Wasser 
geschöpft 
am : 

"o 

W) 

41 

- 

X» 

© 

r.  j. 
s£ 

le 

i- 

* 

s 

/. 

In 

1 Liter  des  filtnrtcn  Wassers 
Milligrammen  enthalten: 

waren 

in 

"0 

~ 

n 

7 

«s 

SS 

Kalk  CaO. 

© 

*0 

53 

•J 

‘3 

• 

■ 

* 

ö 

S 

M 

© 

© 

0 

M 

®8 

t 

5 

1s 

’S  «'  '£  Z 

Syr  © 

1 3» 

< ®3! 

© 

9 

W . 

ES 

© 3 

75 

© 

r 

S8 

m. 

mK- 

Januar 

24. 

2,80 

176 

39,0 

15,8 

22,6 

16,0 

fehlt  1 fehlt 

deutlich 

6,1 

Februar 

10. 

3,20 

8 

94 

22,4 

7,2 

10,3 

14,4 

> 1 » 

a 

3,2 

März 

7. 

3,60 

161 

104 

17,0 

6,4 

10,3 

8,9 

» » 

» 

2,4 

April 

14. 

2,7s 

3 

1 17 

28,0 

11,5 

12,1 

11,9 

» > 

» 

1,4 

Mai 

20. 

2,8S 

4 

1 46 

33,4 

12,5 

13,8 

12,4 

» » 

» 

.1,0 

Juni 

13. 

2,44 

25 

187 

44,5 

18,0 

24.2 

15,3 

> » 

» 

6,9 

Juli 

18. 

2,60 

83 

195 

48,6 

17,5!  27,6 

16,0 

> • » 

» 

7,3 

August 

19. 

*,34 

18 

233 

57,4 

22,1 

39,0 

17,9 

. . 

> 

6.8 

September 

16. 

2.68 

30 

128 

34,2 

10,8 

16,2 

9,0 

» » 

» 

4,9 

October 

17. 

3,60 

10 

106 

23,8 

7,9 

10,8 

10,3 

» V 

» 

3,4 

November 

17. 

2,72 

2 

124 

28,6 

11,6 

14,4 

9,9 

* » 

» 

4,4 

Dccembcr 

17. 

3,80 

24 

116 

28,0 

10,6 

12,0 

9,2 

* * 

» 

4,2 

Diese  Ergebnisse  sind  zum  Theil  auch  durch  eine  Curvcntafel 
zur  Anschauung  gebracht,  wobei  wieder  die  Thatsache  deutlich  vor 
Augen  tritt,  dass  die  Pegelstände  im  umgekehrten  Verhältnisse  stehen 
zur  Menge  der  im  Wiisser  gelüsten  Stoffe,  <1.  h.  dass  durch  das  Steigen 
des  Wassers  in  der  Regel  eine  Verdünnung  der  gelösten  Stoffe,  be- 
ziehungsweise eine  Hcrabminderung  der  Rückstandmengen  stattfindet. 
Die  suspemlirten  Stoffe,  welche  beim  Rhein  und  Main  gleichzeitig 
mit  den  Pegelständen  ab-  und  zunehmen,  bewegen  sich  bei  der  Nahe 
viel  unregelmässiger.  Es  mag  das  daran  liegen,  dass  dieser  Fluss 
viel  geringere  Wassermengen  führt  als  der  Rhein  und  Main,  wobei 
die  Einflüsse  der  meteorologischen  Verhältnisse  auf  die  rasch  wech- 
selnde (»ebirgsfonnation  deutlicher  zum  Ausdrucke  kommen. 

Es  ist  bekannt  und  von  uns  auch  Tür  die  Ruhr,  den  Rhein 
und  den  Main  nachgewiesen,  wie  glcichmiissig  die  procentische  Zu- 
sammensetzung des  Rückstandes  dieser  Flusswasser  ist,  und  dass 
man  verhältnissmässig  gut  übereinstimmende  Zahlen  erhält,  wenn 
man  die  jeweilig  gefundenen  Mengen  der  einzelnen  Componenten 
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des  Wassers  auf  100  mp  Rückstand  berechnet.  Für  das  Wasser  der 
Nahe  ergeben  sich  dabei  folgende  Verhältnisse: 


Wasser  geschöpft 
am 

Auf  100  mg  Rückstand  entfallen  mg 

Kalk  CaO. 

Magnesia 

MgO. 

Chlor  CI. 

S^hwcfülsJlure 

SOS. 

Januar 

24. 

22,1 

8,9 

12,8 

8,5 

Februar 

10. 

23,7 

7,6 

10,9 

15,3 

Mllrz 

7. 

16,3 

5,1 

9,9 

8,5 

April 

14. 

23,9 

9,8 

10,3 

10,0 

Mai 

20. 

22,8 

8,5 

9,4 

8,4 

Juni 

13. 

23,8 

9,6 

12,9 

8,1 

Juli 

18. 

24,9 

8,9 

14,1 

8,2 

August 

19. 

24,6 

9,4 

16,7 

7,6 

September 

16. 

26,7 

8,4 

12,6 

7,0 

October 

17. 

22,4 

7,4 

10,0 

9,7 

November 

17. 

23,0 

9,3 

11,6 

8,0 

Dccember 

17. 

24,1 

9,1 

10,3 

7,9 

Mittel 

23,1 

8,5 

11,7 

8,9 

Das  Wasser  der  Nahe  wurde  stets  eisenhaltig  befunden  und 
zwar  war  das  Eisen  nicht  nur  in  Spuren  darin  vorhanden,  sondern 
immer  in  solchen  Mengen,  dass  es  sich  nach  längerem  Stehen  des 
Wassers  in  den  Flaschen  als  flockige  Ausscheidung  zu  erkennen  gab. 
Der  Eisengehalt  erklärt  sich  aus  der  Beschaffenheit  der  Gebirgsarten, 
welche  die  Nahe  in  ihrem  Laufe  durchstriimt.  Der  hohe  Chlorgehalt 
(am  19.  VIII.  — 39  mg)  kann  gleichfalls  nicht  Wunder  nehmen,  wenn 
man  bedenkt,  dass  von  Kreuznach  bis  Münster  am  Stein  — theil- 
weise  im  Flussbette  der  Nahe  selbst  — viele  kochsalzhaltige  Quellen 
zu  Tage  treten.  Salpetersäure  war  regelmässig  nachweisbar. 


KeHiiltate  der  itn  tiroMBhcrzogtliiiin  Hessen  für  die 
Zwecke  der  Europäischen  (jlradmetotuiig  Hiisge- 
führten  Prftcisiontt  • Nivellements. ') 

Von  Dr.  A.  Nell. 


(Fortsetzung.) 

Eisenbahn  Darmstadt -Mainz. 

Viaduct  bei  der  Windmühle,  nfirdlich  von  Darmstadt 
Abtheilungsstein  9 der  Main- Neckar- Bahn,  nördlich 
von  Darmstadt,  Sockel , 


Höhn  ühor 
Normal- 
Null. 

132.799 


130.943 


Entfer- 

nung 

Meter. 

1125 


G33 


')  Das  erste  Verzeichnis*  erschien  im  Notizblatt  für  1884,  Seite  39  bis  50. 
In  demselben  »ind  folgende  Druckfehler  zu  verbessern: 

Seite  40,  Zeile  12  v.  o.  lese  man  104.083  statt  104.078, 

• 40,  » 13  » . » » 105.791  » 105.786. 
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Höhe  Ober  Kntfor- 


Nuruial-  nunjr 
Noll.  Meter. 

Wasserdurchlass  O 123.433  5828 

Balinhaus  Nr.  (52,  südöstliche  Ecke,  Sockel  O • • 101.069  982 

Bahnhaus  Nr.  63,  nördliche  Seite,  1,95  in  vorn  nordöst- 
lichen Sockeleck,  durch  2 Striche  || 

bezeichnet 98.178  11X18 

. » 64,  nördlicher  Sockel,  1 ra  vom  nord- 
westlichen Sockeleck  [ . . . 94.759  2608 

Brücke  auf  der  Mitte  der  Nordseite  O • • • • 90.349  270 

» östlich  von  Gross-Gerau,  südliche  Seite,  1,44  m 

vom  südwestlichen  Eck  O 89.673  984 

Stationsgebäude  Gross-Gerau  Q 90.896  1663 

Brücke,  Mitte  der  Nordseite  O 88.592  154 

. . , O 88.573  706 

. , . . O 88.607  2811 

Viaduct  über  die  Bahn,  am  nordwestlichen  Eck,  nach 

der  Seite  der  Schienen  das  Zeichen  <-i  beobachtet  88.007  1*87 

Offene  Brücke,  nordwestliche  Ecke  Q ...  . 87.711  2114 

Bahnhaus  Nr.  77,  nordöstliche  Ecke,  Sockel  □ . . 89.027  91X5 

» » 78,  nordwestliche  Ecke,  Sockel  □ . . 88.27(5  1410 

» » 80,  Treppe  O 87.758  570 

Stationsgebäude  Bischofsheim  © 89.585  660 

Bahnhaus  Nr.  82,  Sockel,  am  östlichen  Thürrahmen  . 87.809  1692 

Viaduct  Landstrasse  von  Darmstadt  nach  Mainz  auf 

der  Nordscitc  das  Zeichen  — 87.740  1(516 

» in  der  Mitte  der  Ostseite  das  Zeichen  O . 87.336  292 

Widerlager  der  Eisenbahnbrücke  über  den  Rhein,  in 

der  Mitte  O 87.428  608 

Eisenhahnbrücke  Uber  den  Rhein  am  nordöstlichen 

Thurm  O 95.670  431 

Eisenbahnbrücke  über  den  Rhein  östlicher  Thurm  auf 

der  linken  Rheinseite  O 95.513  1146 

Mainz,  Stationsgebäude,  alter  Bahnhof  0 88.475  — 

Eisenbahn  von  Bischofsheim  nach  Frankfurt. 

Bahnhaus  Nr.  80,  Treppe  O 87.758  1610 

» » 12  87.407  468 

» »3,  Südseite  anf  dem  siidwestl.  Sockel- 
eck O 88.751  14(54 

Rüssclshcim,  Bahnhof,  südöstl.  Ecke,  unterer  Sockel  O 89.276  — 

» Stationsgebäude  0 90.957  1476 

Bahnhaus  Nr.  11,  nordwestliches  Eck;  0,402  m über 
dem  beobachteten  Punkt  ist  das 
Zeichen  >—  am  Sockel  angebracht  . 89.519  948 

» » 13,  Sockel,  an  der  nordwestl.  Ecke  □ . 91.002  1233 

Raunheim,  Stationsgebäude  © 93.358  1521 
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H<»h«  üb»-r  Kntf<*r- 
Nurmal-  non* 
Null.  Meter. 

Bahnhaus  Xr.  17,  nordöstliche  Ecke,  auf  Sockol  □ 92.792  1161 

. » ih,  . . . . □ . 93.495 

Viaduct,  südwestliche  Ecke  O ■ • • 93.848  632 

. * * Weg  nach  dem  Forsthaus 

Klaraberg  O 96.322  711 

. » * O 99.309  213 

» » » O 100.173  567 

Bahnhaus  Xr.  11t,  südöstliche  Ecke,  auf  dem  Sockel  □ 103.345  1488 
Kelsterbach,  Stationsgebäude  Q ...  . 108.503  3150 

Bahnhaus  Xr.  24,  südöstliche  Ecke,  auf  dem  Sockel  □ 110.501  1692 

» » 25,  nordwestl.  » » » » □ 110.989  810 

» » 26,  » » » » » D 110.508  2552 

Goldstein,  Stationsgebäude  0 110.599  701 

Bahnhaus  Xr.  27,  nahe  am  nordwestlichen  Eck,  auf 

dem  Sockel  IM  □ 110.571  870 

Viaduct  bei  Niederrad,  südwestliche  Ecke  O . . 113.896  1738 

Abtheilungsstein  94  der  Main-Neckar-Bahn,  Sockel  . 105.791 

Eisenbahn  Gross  - Gerau  - Dörnberg  -Wolfskehlen. 

Gross-Gerau,  Stationsgebäude  O . 90.896  1870 

Gross-Gerau-Domberg,  Stationsgebäude  © . 92.9-11  1671 

Brücke  über  «len  Lantlgrahen  □ ...  88.06t!  2060 

Gilterhalle  Dornheim,  nordöstliche  Ecke,  Sockel  □ 88.81t!  2216 

StrasscnUbcrgang  bei  Bahnhaus  26,  Schienenoberkante  89.213  — 

Landstrasse  Wolfskehlen  - Dornheim  - Gross-Gerau. 

Wolfskehlcn,  Stationsgebäude  der  Kiedbahn  © . . 91.393  258 

Brücke  über  den  Scheidgraben  vor  Wolfskehlen, 

Brüstung,  Bolzen 89.08)  313 

Klafterstein  133,  Bolzen 89.621  250 

, 132,  90.050  250 

. 131,  » 88.904  250 

. 130,  • . . . 88.978  170 

Strasseniibergang  bei  ßahnhatts  26,  Schienenoberkante  89.213  660 

Brücke  über  tlen  Scheidgraben,  nahe  an  tler  nord- 
östlichen Ecke,  auf  dem  Sockel  nach  der  Strasse  87.800  1177 

Brücke  vor  Dornheim,  Südseite,  nahe  an  der  nord- 
westlichen Ecke,  auf  dem  Sockel  O nach  der 

Strasse ....  87.111  2980 

Brücke  über  den  Landgraben  bei  Berkach,  in  der 

Mitte  der  Westseite  nach  der  Strasse  O . 87.377  1423 

Brücke,  nördlich  von  Dörnberg,  zwischen  den  Strnssen- 

steinen  4 und  5,  nordwestliche  Ecke  O . . 87.480  180 

Strassenstein  Nr.  4,  südlich  von  Gross-Gerau  O 89.699  1768 

Brücke,  östlich  von  Gross-Gerau,  Südseite  O . 89.673  — 
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Hüho  ub«r  Entfor- 
Nvraial-  nunjf 
Null.  Motor. 

Eisenbahn  Darmstadt  - Gernsheim  -Worms. 


Wasscrduzehlass  der  Bahn  Hariustadt-Mainz,  westlich 

von  der  Muin-Neckar-Bahn  Q 123.433  1045 

Stein  neben  der  Kiedbalin  □ 119.957  2247 

Brücke,  südwestliche  Ecke  O 110.933  3810 

Griesheim,  Giiterhalle  in  der  Nähe  der  nordöstlichen 

Ecke  □ 95.330  951 

Brücke,  südwestliche  Ecke  O 92.032  927 

» Südseite  auf  der  westlichen  Hälfte  O • 88.979  252  ' 

» über  den  Landgraben,  südwestliche  Ecke  O 88.978  357 

» südwestliche  Ecke  O 88.975  1200 

> O 89.011  21« 

Wolfskehlen,  Giiterhalle,  Sockel  O 89.881  9(! 

» Stationsgebäude  O 91.393  1002 

Brücke  über  den  Scheidgraben,  südöstliche  Ecke  O 88.720  1008 

Güterhalle  Goddelau  - Erfelden , Sockel  an  der  süd- 
westlichen Ecke  □ 89.588  1554 

Offene  Brücke,  südöstliche  Ecke  O 89.109  1407 

Stockstadt,  Giiterhalle,  nahe  an  der  südwestlichen  Ecke, 

Sockel  □ 89.113  1041 

Brücke  llb'er  die  Modau,  südöstliche  Ecke  O • ■ 89.390  1498 

Biebesheim,  Giiterhalle,  südöstliche  Ecke,  Sockel  □ . 89.007  3351 

Gernsheim,  Giiterhalle,  Westseite  2,80  m von  der  nord- 
westlichen Ecke  □ 90.572  — 

» Stationsgebäude  © . . . . 92.008  174 

Wasserdurchlass  an  der  Strasse  nach  llähnlein  am 

Uebergang  Nr.  35  O 89.707  1710 

Brücke  über  (len  Winkelbach,  nordwestliche  Ecke  O 90.529  1590 

» » » Klein- Rohrheimcr  Graben,  südöst- 
liche Ecke  O 90.525  1252 

Gross- Kohrheim,  Giiterhalle,  südöstliche  Ecke  □ . 1X1.840  480 

Brücke,  südöstliche  Ecke  O 89.980  528 

» nicht  bis  zur  Bahnebene  reichend,  an  der  süd- 
westlichen Ecke  □ 88.884  522 

» südöstliche  Ecke  O 89.972  477 

» » » O 90.007  1010 

Biblis,  Güterhidlc,  Sockel,  an  der  nordwestl.  Ecke  □ 90.897  — 

» Stationsgebäude  O 92.459  252 

Brücke,  südwestliche  Ecke  am  Uebergang  47  O • 89.997  1188 

> in  der  Mitte  der  Westseite  O • 1*2.145  150 

Weschnitzbrücke,  nahe  an  der  nordwestlichen  Ecke  O 92.520  390 

Brücke,  südwestliche  Ecke  O 91.482  2403 

Hofheim,  Stationsgebäude  © 92.852  082 

Brücke  über  den  Kohrbach,  nordöstliche  Ecke  O 90.018  2328 

» bei  dem  Währzollhaus,  nordöstliche  Ecke  O 91.988  012 
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Höbe  fibor  Kntf«*r- 
Nurmal-  nun? 

Null.  Meter. 

Rosengarten,  Güterhalle,  Sockel,  nordwestl.  Kcke  O 92.150  188 

Nordöstlicher  Brückenkopf  der  Schiffbrücke  90.961  SU 

Woruis,  Wohnung  des  Brückenmeisters,  Sockel  an  der 

nordwestlichen  Ecke  □ 91.576  2660 

» Stationsgebäude  © 100.576  — 

Landstrasse  Gernsheim  -Hähnlein. 

Wasserdurehlass  am  Uebergang  35  der  Riedbahn  bei 

Gernsheim  O . • 89.767  35t) 

Abtheilungsstein  35,  Sockel  □ 89.652  500 

» 33,  » □ 90.099  2000 

» 25,  » □ 91.584  1782 

Brücke  bei  dem  Forsthaus  Wilde  Hirsch,  auf  dem 

Sockel,  nach  der  Strasse  Q ...  . 92.285  1533 

» am  westlichen  Ende  von  Hälmlein,  auf  dem 

Sockel,  an  der  nordwestlichen  Ecke  □ . 92.010  387 

Meilenstein  in  Hähnlein,  auf  der  Platte  O . 92.874  -138 

Brücke  am  östlichen  Ende  von  Hähnlein,  an  der  nord- 
westlichen Ecke  O 92.287  139 

Abtheilungsstein  8 □ 92.018  750 

» 5 □ . 93.036  1166 

» 61  der  Main-Neckar-Balm,  Sockel  . 98.494  — 

Eisenbahn  Hofheim -Bensheim. 

Brücke  bei  Uebergang  15,  südöstliche  Ecke  O . . 90.235  1941 

» » Bürstadt,  zwischen  den  Uebergängen  18 

und  19,  nordwestliche  Ecke  O 90.787  546 

Bürstadt,  am  Viaduct  © 92.683  762 

Brücke  bei  Uebergang  21,  Mitte  der  Nordseite  O . 90.828  1356 

» » » 22,  » » O . 91.589  3039 

» » »25,  südwestliche  Ecke  O 93.680  1032 

Stein  O 93.754  630 

Brückt-  bei  Uebergang  27,  nordwestliche  Ecke  O 94.923  1023 

Lorsch,  Güterhalle,  auf  der  Nordseite  1,35  m von  der 

nordwestlichen  Ecke  auf  tlem  Sockel  □ 96.111  438 

Brücke  über  den  Landgraben,  nordwestliche  Ecke  O 95.837  138 

» nordöstliche  Ecke  Q 90.069  201 

Weschnitzbrücke,  auf  der  Westseite,  nahe  an  der 

nordwestlichen  Ecke  O 96.030  600 

Brücke,  Seilendsgraben,  nordwestliche  Ecke  O . . 95.298  252 

» nordöstliche  Ecke  Q 95.260  174 

» bei  Uebergang  33,  nordwestliche  Ecke  O . 95.334  t!00 

» auf  der  östlichen  Hälfte  der  Nordseite  Q . 95.344  474 

» bei  Uebergang  34,  auf  der  östlichen  Hälfte 

der  Nordseite  O 95.745  ItrJO 
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Höhn  fther  Kntfnr- 
Nuruial-  nOBg 
Null.  Mnler. 

Stein 97.216  1194 

Bensheim,  Stationsgebäude  O 102.243  

Eisenbahn  Rosengarten  - Lampertheim. 

Brücke  bei  Währzollbaus,  nordöstliche  Ecke  Q . . 91.988  3057 

» hinter  Kilm-Stein  3,9,  südwestliche  Ecke  □ . 90.115  3378 

Nordwestlicher  Abweiser  bei  U ebergang  10  □ . . 92.432  267G 

Lampertheim,  Güterhallo  © 93.752  

Eisenbahn  Biblis  - Bürstadt  - Lampertheim  -Waldhof-  Mannheim. 

Biblis,  Stationsgebäude  © 92.459  11G4 

Weschnitzbrücke,  Südseite  □ 92.494  1855 

Brücke  bei  Ucbergang  G,  Südseite  □ . . . , 90.532  2074 

Bürstadt,  Viadnct  © 92.883  3519 

Grenzstein,  nordöstliche  Bahnseite,  am  Wäldchen  □ 90.849  20G1 

Lampertheim,  GUterhalle  © 93.752  3843 

Bahnhans  16,  Sockel,  südwestliche  Ecke  □ . . 94.694  4179 

Stationsgebäude  Waldhof,  Sockel  □ 97.497  4700 

Kettenbrücke  Mannheim,  nördlicher  Pfeiler  © 99.280  2582 

Rheinbrücke  » östlicher  Portal  © . . 104.625  943 

Mannheim,  Hauptbuhnhof,  Stationsgebäude  . . 97.591  


Eisenbahn  Mainz  - Oppenheim  -Worms  - Bobenheim. 


Mainz,  alter  Bahnhof  © 

88.475 

5128 

Laubenheim,  Stationsgebäude  © 

87.841 

3561 

Bodenheim,  » © 

88.344 

3390 

Nackenheim,  » © 

89.876 

4134 

Viadnct,  nordwestliche  Ecke 

91.510 

210 

* » » . . . 

91.501 

279 

» ........ 

91.499 

114 

Stationsgebäude  Nierstein,  nordwestliche 
dem  Sockel 

Ecke  auf 

92.214 

1968 

Oppenheim,  Stationsgebäude  © 

90.656 

708 

Brücke  bei  Bahnhaus  45,  Westseite  in  der  Mitte  □ . 

88.500 

5032 

> nordöstliche  Ecke  □ . . . 

88.826 

180 

» » » □ . . . 

88.842 

1414 

Gnntersblum,  Stationsgebäude  © 

. . . 

90.973 

2982 

Station  Alsheim,  Sockel  an  der  Thüre  zum 
der  Bnrean's 

Eingänge 

90.903 

810 

Brücke  bei  dem  Bahnhaus  26,  nordwestliche  Ecke  □ 

90.153 

222 

• nordwestliche  Ecke  □ . 

... 

90.266 

1896 

Mettenheim,  Stationsgebäude,  Sockel  an  der  Eingangs- 
thlire  zum  Wartesaal,  Bahnseite  .... 

90.901 

864 

Brücke,  nordöstliche  Ecke  □ . 

90.318 

480 

Bahnhaus  23,  südöstliche  Ecke,  Sockel  □ 

91.308 

2598 
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Osthofen,  Stationsgebäude  © . 

Rite  üls*r 
Normal  - 
Null. 

U4.H40 

Entfar- 

linier. 

2610 

Brücke,  südöstliche  Ecke  □ 

92.863 

2196 

Bahnhaus  12,  südöstliche  Ecke,  Sockel  □ . 

93.402 

<>50 

> 11,  • » » □ . 

93.497 

2772 

Worms,  Stationsgebäude  © 

100.576 

910 

Wasserdurchlass,  Westseite  □ . . . 

96.102 

2112 

Offene  Brücke,  nordwestliche  Ecke  □ . 

93.907 

228 

Bahnhaus  Xr.  1,  nordwestliche  Sockelecke  □ 

942)64 

144<i 

Brücke,  nordwestliche  Ecke  □ . 

93.114 

588 

Bobcnheim,  Stationsgebäude,  Sockel  □ . 

93.667 

— 

Eisenbahn  Worms -Alzey -Armsheim- 

Gaulsheim. 

Worms,  Stationsgebäude  © 

1002)76 

462 

Viaduct,  im  Innern  des  westlichen  Bogens,  in  der  Mitte 
der  Ostseite,  Sockel  3 ...  ■ 

98.125 

534 

» Mitte  der  Südseite,  auf  dem  Sockel  C 

101X880 

708 

Bahnhaus  Xr.  1,  nordwestliche  Ecke,  Sockel  □ 

105.889 

948 

» » 2,  südliche  > > □ 

111.304 

$22 

» 5,  in  der  Xälie  der  nördlichen 
Sockel  □ 

Ecke, 

111.851 

846 

» »6,  südwestliche  Ecke,  Sockel  □ 

113.75« 

1302 

V'iaduet,  südwestliche  Ecke  □ . 

116.470 

6860 

Monsheim,  Stationsgebäude  © . 

155.452 

387 

Viaduct,  nordöstliche  Ecke  □ . 

163.131 

705 

» nordwestliche  Ecke  □ ... 

157.419 

135 

» südwestliche  » □ ... 

158.470 

H4# 

Grosser  Viaduct  über  die  Bahn,  an  der  nordöstlichen 
Ecke,  auf  dem  Sockel  □ 

166.714 

7ti« 

Viaduct,  südwestliche  Ecke  □ . 

172.062 

420 

Nieder-Flörsheim,  Stationsgebäude  © 

174.790 

537 

Viaduct,  südwestliche  Ecke  □ . . . . 

172.557 

402 

» am  Orte  Dalsheim,  Westseite  auf  det 

stung  □ 

Brii- 

175.015 

1065 

» nordöstliche  Ecke  □ ... 

181.202 

933 

» » »□.... 

188.933 

1788 

» » * o 

196.975 

114 

G anders  heim,  Stationsgebäude  © . 

199.198 

702 

Brücke,  nordwestliche  Ecke  □ . 

196.856 

156 

» nordöstliche  » □ . 

196.865 

258 

Bahnhaus  19,  nordwestliche  Sockelecke  □ . 

197.643 

891 

Viaduct,  nordwestliche  Sockelecke  □ 

197.526 

255 

• südöstliche  Ecke  □ 

199.404 

618 

Station  Eppelsheim,  Güterhalle,  südwestliche 
Sockel  □ . 

Ecke, 

203.238 

342 

Viaduct,  südwestliche  Ecke  □ . . . . 

202.246 

768 
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Höhe  über  Entfer- 
Norrnal-  nung 
Null.  Meter. 

Wasserdurchlass,  bei  Heb  erging  23  □ . . . . 208.080  006 

> Südseite  □ 213.127  804 

Viaduct,  nordwestlicher  Eckstein,  etwas  höher  als  der 

Sockel  □ 211.028  540 

Brücke,  nordwestliche  Ecke  □ 207.C72  300 

Kettenheitn,  Stationsgebäude  O 209.294  1242 

Viaduct  über  die  Bulin,  nordwestliche  Ecke,  auf  dem 

Sockel  □ 203.257  2010 

(}ro8ser  Viaduct,  in  der  Mitte  der  Ostseite,  auf  der 

Brüstung  □ 192.530  204 

Viaduct,  südöstliche  Ecke  □ 191.885  450 

Alzey,  (Jiiterhalle  © 193.957  540 

Mitte  des  Viaducts,  östlich  vom  Bahnhof  Alzey,  auf 

der  östlichen  Seite 191.802  2130 

Stationsgebäude  Albig,  südwestliche  Ecke  auf  dem 

Sockel  □ 183.317  1008 

Viaduct,  an  der  nordwestlichen  Ecke  auf  dem  Fun- 
damentstein 0,4  m über  dem  beobachteten 

Punkt  das  Zeichen  174.073  1050 

» nordwestliche  Ecke  □ 103.500  1200 

» südwestliche  » □ 151.045  078 

» » » □ 144.869  1249 

Anusheim,  Stationsgebäude  O 143.232  1137 

Viaduct,  südöstliche  Ecke  □ 133.840  2119 

Stationsgebäude  Wallertheim,  südwestliche  Ecke,  auf 

dein  Sockel  □ 120.388  900 

Brücke,  an  der  nordwestlichen  Ecke  □ . . 120.270  870 

» □ unter  der  Fläche  des  Bahnkörpers  . . 118.133  594 

(.iau-Bickelheim,  Stationsgebäude  © 121.208  2022 

Offene  Brücke,  südöstliche  Ecke  □ 118.580  792 

Viaduct,  südöstliche  Ecke  □ 117.350  330 

» » » □ 117.369  390 

Sprendlingen,  Stationsgebäude  © 119.691  1512 

Viaduct  □ . 110.002  1314 

Stationsgebäude  Welgesheim,  siidwestl.  Ecke,  SockelD  100.800  702 

Brücke,  nordöstliche  Ecke  □ 101.340  984 

Viaduct,  südöstliche  Ecke  □ 102.230  900 

(lensingen-Homveiler,  Stationsgebäude  © . 109.129  4105 

Büdesheim-Dromersheim  » © 107.880  1134 

Bahnhaus  i—  FM ...  105.021  030 

Viaduct,  in  der  Mitte  der  üstseite  ■—  IM  . 102.350  570 

» südöstliche  Ecke  □ 95.793  277 

» südwestliche  Ecke  □ . • 93.091  528 

Brücke,  nordwestliche  Ecke  □ 87.878  054 

Bahnhaus  Nr.  134,  Sockel  □ (Mainz-Binger  Bahn)  . 84.073  — 

2 
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Höhe  über  Pntfer- 


Nurmal-  nun»? 

Null.  Meti>r. 

Eisenbahn  Bingen  - Ingelheim  - Mainz. 

Bingerbrück,  Stationsgebäude  ©.....  8(5.124  WO 

Nahebrücke,  nordöstliche  Ecke  Q . . . 84.108  9ö0 

Bingen,  Stationsgebäude  O 83. 78(3  3287 

Bahnhaus  134,  Sockel  □ . . . . . . 84.673  3176 

» 129,  südwestliche  Ecke,  Sockel  □ . 88.433  1908 

Gau-Algesheim,  Stationsgebäude  © ...  96.287  1564 

Bahnhaus  123,  nordöstliche  Ecke,  Sockel  □ . 93.161  1536 

Ingelheim,  Stationsgebäude  © 93.101  2832 

Bahnhaus  116,  südwestliche  Ecke,  Sockel  □ . 91.643  2254 

Heideshcim,  Stationsgebäude  © 93.322  1072 

Bahnhaus  114,  südwestliche  Ecke,  Sockel  □ 92.165  1710 

» 112,  Mitte  der  Südseite,  Sockei  □ 92.261  1860 

» 110,  nordwestliche  Ecke,  Sockel  □ . . 87.951  948 

Budenheim,  Stationsgebäude  © 88.468  1002 

Viaduct,  südwestliche  Ecke  □ . . ...  86.341  924 

Bahnhaus  106,  südwestliche  Ecke,  Sockel  □ 87.005  801 

Viaduct,  Südseite  O 86.357  996 

Brücke,  südwestliche  Ecke  Q 86.334  372 

Viaduct  auf  der  Südseite,  4 m von  der  südlich.  Ecke  Q 86.322  312 

Mombach,  Stationsgebäude  © 88.284  3600 

Mainz,  Eckhaus  der  Schul-  und  Gartenfeldstrasse  © 90.684  980 

* Schlosskaserne,  Nordostseite  © . . 87.212  1300 

» Holzthurm,  Ostseite  © 88.020  50 

» alter  Bahnhof  © 88.475  — 

Eisenbahn  Mainz  - Nieder-Olm  -Armsheim. 

Mainz,  alter  Bahnhof  © 88.475  4072 

Sockel  des  Läutewerks  bei  Uebergang  1 □ . 86.392  406 

» » » . > 2 □ . 87.436  1044 

Durchlass  bei  Kilometerstein  7,  nördliche  Ecke  □ 98.473  2010 

Gonsenheim,  GUterhalle  © 120.246  1521 

Sockel  des  Läutewerks  bei  Uebergang  7 □ . 131.045  1388 

Durchlass  vor  Uebergang  9,  nordöstliche  Ecke  □ . 141.587  1326 

Sockel  des  Läutewerks  bei  Uebergang  11  . . . 158.542  1087 

Durchlass  vor  Uebergang  12  □ 166.340  826 

Grenzstein  rechts,  hinter  dem  Kilometerstein  38,5  □ 177.091  567 

Timncleingang  bei  Marienbom  □ 181.407  378 

Tunnelausgang  □ 177.522  601 

Viaduct  Uber  die  Kaiserstrasse  □ 171.364  449 

Klein-Wintemheim,  GUterhalle  © 170.280  1630 

Bahnhaus  15,  Treppe  □ 153.066  1726 

Abweiser  am  Uebergang  16  □ 135.640  930 

Nieder-Olm,  GUterhalle  © 135.872  929 

Viaduct  bei  Kilometerstein  35,3  □ 128.143  958 
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Höh«  über  Entfor- 


Normal-  nung 
Null.  Meter. 

Grenzstein  rechts 127.182  972 

Ecke  des  Viaducts  bei  Bahnhaus  18  □ . . . 134.348  970 

Grenzstein  rechts 145.775  1189 

Nieder-Saulheim,  Güterhalle  ® . . . 158.997  878 

Grenzstein,  24  ra  hinter  Kilometerstein  20,3  □ 102.727  2400 

Durchlass  hinter  Kilometerstein  Nr.  29,9,  südwestliche 

Ecke  □ 183.501  1150 

Wörrstadt,  GUterhalle  Q 192.034  1819 

Durchlass  bei  Uebergang  25  □ 170.130  1111 

Grenzstein,  vor  Kilometerstein  19,9  □ . . . . 103.412  1322 

Durchlass  bei  Uebergang  27  158.550  940 

Viaduet  vor  Kilometerstein  17,0,  nordwestliche  Ecke  147.057  1021 

Armsheim,  Stationsgebäude  © 143.232  — 


Angaben  der  Höhen  der  im  Grossherzogthiim  Hessen  und  benachbarten 
Gebieten  befindlichen  Bolzen-Höhenmarken. 

Ausser  den  für  die  Zwecke  der  Europäischen  Gradmessung  aus- 
geführten Höhenbestimmungen  sind  im  Preussischen  Staate  und  den 
benachbarten  Ländern  durch  die  Königliche  Landesaufnahme  (einer 
Abtheilung  des  Generalstabs)  ausgedehnte  Nivellements  zur  Aus- 
führung gekommen. 

Diese  Nivellementszüge  folgen  durchweg  den  Landstrassen,  auf 
welchen  von  2 zu  2 Kilometern  Höhenmarken  angebracht  wurden. 
Eine  solche  Marke  besteht  aus  einem  eisernen  Bolzen,  welcher  in  die 
Vorderseite  einer  Granitsäule  eingekittet  ist.  Letztere  ist  beiläufig 
einen  Meter  tief  in  den  Boden  eingelassen  und  ragt  noch  etwa  0,2  m 
über  denselben  in  der  Form  eines  Würfels  vor.  Von  den  Bolzen  ist 
jeder  mit  einer  laufenden  Nummer  versehen  nnd  beträgt  die  Zahl 
derselben  mehr  als  9000.  Der  höchste  Punkt  des  aus  dem  Steine 
vorragenden  Bolzenkopfs  bildet  den  Fixpunkt,  auf  welchem  auch  die 
Nivellirlatte  unmittelbar  aufgesetzt  wird.  Im  Grossherzogthnm  sind 
solche  Bolzensteine  in  den  Provinzen  Rheinhessen  und  Oberhessen 
angebracht  worden  und  zwar  auf  den  Landstrassen  von  Bingen  nach 
Mainz  und  Worms,  sowie  von  Hanau  nach  Heldcnbergen  - Nieder- 
Wöllstadt- Friedberg -Butzbach -Wetzlar. 

Höhn  über  Kntfer- 
Norrnal-  nung 
Null.  Meter. 

Landstrasse  von  Frankenthal  nach  Mainz  und  Bingen. 


Bolzenstein  6300  steht  4 km  südlich  von  Frankenthal 

95.656 

2000 

» «301 

> 63«r2 

» 2 km  » » » 

» 50  m siidl.  vom  Speyerer  Thor 

96.104 

1880 

zu  Frankenthal  .... 

957)98 

2* 

2150 
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Il'b-'  über 

F-iitfr-r- 

Normsl- 

ootf 

Null. 

Met«. 

Bolzenstein  6303  steht 

1350  m nürdlich  vom  Wormser 

Thor  zu  Frankenthal  . 

95.217 

2000 

» 

6304 

9 

südlich  von  Roxheim 

95.326 

2000 

» 

G30f> 

9 

in  Bobenheim,  nahe  dem  Süd- 

ausgange   

93.879 

2000 

» 

6306 

9 

260  tu  südlich  der  Bayerisch- 

Hessischen  Grenze 

93.689 

2000 

» 

6307 

9 

300  m südlich  vom  Eisenbahn- 

Übergang  bei  Worms  . 

92.226 

1750 

» 

6308 

9 

in  den  Anlagen  am  Andreasthor 

zu  Worms 

101.409 

148) 

» 

6309 

9 

nördl.  vonWorms,  beim  Lazareth 

95.999 

1500 

» 

6310 

9 

Östlich  von  Herrnsheim 

91-571 

1500 

» 

6311 

9 

nordöstlich  von  Herrnsheim 

92.010 

2000 

> 

6312 

9 

in  Rheindürkheimer  Fahrt 

91.407 

2000 

* 

6313 

9 

westlich  von  Rheindürkheim  . 

91.120 

2000 

» 

6314 

9 

in  der  Nähe  des  Mlickenheimer 

Hofs 

91.102 

2000 

» 

6315 

9 

Östlich  von  Mettenheim 

90.933 

2000 

> 

6316 

9 

> > Alsheim  . 

89.376 

2000 

» 

6317 

9 

westlich  von  Gimbsheim  . 

89-541 

2000 

» 

6318 

9 

nahe  am  Bahnhofe  Gnntersblum 

88.857 

2000 

» 

6319 

9 

südlich  von  Ludwigshohe 

95.745 

2000 

» 

6320 

9 

0,9  km  nördl.  von  Ludwigshohe 

113.438 

2000 

> 

6321 

9 

0,5  km  südlich  von  Oppenheim 

87.785 

2000 

» 

6322 

9 

0,4  km  nördlich  vom  Bahnhof 

Oppenheim 

99.491 

2000 

» 

6323 

9 

in  Nierstein 

87.280 

2000 

» 

6324 

9 

2 km  nördlich  von  Nierstein  . 

85.881 

2000 

> 

6325 

9 

südlich  von  Nackenheim  . 

87.849 

2t  HX) 

» 

6326 

9 

zwischen  Nackenheim  u.  Boden- 

heim   

87.455 

1750 

» 

6327 

9 

in  Bodenheim  .... 

86.347 

2020 

> 

6328 

9 

südlich  von  Laubenheim  . 

86.693 

2000 

» 

6329 

9 

in  Laubenheim  .... 

84.797 

2000 

» 

6330 

9 

an  der  Rheinischen  Brauerei  in 

Weissenau 

85.986 

1850 

9 

6331 

9 

in  der  neuen  Anlage  in  Mainz 

95.101 

980 

» 

6332 

9 

im  Glacis  von  Mainz,  an  der 

Abzweigung  der  Strasse  nach 

Ucchtsheim 

114.087 

2130 

9 

6333 

9 

vor  dem  Binger  Thor  zu  Mainz 

95.221 

2000 

9 

6334 

9 

südöstlich  von  Gonsenheim 

127.903 

2000 

9 

6335 

9 

östlich  von  Finthen  . 

143.281 

2000 

9 

6336 

9 

in  Finthen  

182-530 

2000 
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Höbo  äb<*r 

Kutfer- 

Normal- 

nun  K 

Null. 

Meter. 

Bolzcnstein  6337 

steht  westlich  von  Finthen 

212.341 

2000 

» 

6338 

> 

südöstlich  von  Wackernheim  . 

220.623 

2000 

» 

6339 

* 

Ostlieh  von  Nicder-Ingelheim  . 

207.729 

2000 

» 

6340 

» 

in  Nieder-Ingelheim  . 

123.061 

2000 

» 

63-11 

» 

an  der  Abzweigung  der  Strasse 
nach  Freiweinheim 

91.281 

2000 

• 

6342 

» 

nördlich  von  Gau-Algesheim  . 

87.458 

2000 

» 

6343 

» 

östlich  von  Gaulshcim 

83.964 

2000 

» 

6344 

» 

in  Gaulsheim  .... 

83.(340 

201» 

» 

634.0 

> 

westlich  von  Kempten 

87.068 

2250 

6346 

in  Bingen,  gegenüber  dem  Eng- 
lischen Hof 

91.879 

1500 

» 

5845 

» 

an  der  Strasse  Bingerbrtlck- 
Coblenz,  gegenüber  dem  Mäusc- 
thurm  

85.716 

Landstrasse  Mainz  - Frankfurt  - Hanau. 

Bolzenstein  6331 

steht 

in  der  neuen  Anlage  zu  Mainz 

95.101 

1450 

6635 

» 

beim  Hafen  Gustavsburg,  25  m 
südlich  deB  Eisenbahnviaducts 

84.258 

1880 

6536 

1» 

an  der  Abzweigung  der  Strasse 
nach  Kostheim  .... 

90.264 

2020 

6537 

» 

westlich  von  Hochheim 

106.557 

2000 

6038 

> 

östlich  » » . . 

128.925 

2000 

6539 

» 

westlich  von  Wicker  . 

123.391 

2000 

6040 

» 

östlich  » » . . . 

143.421 

2000 

6041 

» 

westlich  von  Weilbach 

121.587 

2000 

6042 

» 

an  der  Abzweigung  der  Strasse 
nach  Wiesbaden  .... 

119.644 

2000 

6043 

» 

westlich  von  Hattersheim 

110.190 

2000 

6044 

» 

östlich  > • 

100.070 

2000 

6545 

» 

am  westL  Ende  von  Sindlingen 

98.668 

2000 

6046 

» 

westlich  von  Höchst  . 

92.449 

201» 

6047 

» 

am  östlichen  Ende  von  Höchst 

95.655 

1920 

6048 

» 

nördlich  von  Schwanheim 

94556 

2080 

6049 

» 

nördlich  von  Griesheim 

95.031 

2000 

6550 

» 

westlich  von  der  Gallus-Warte 

96.153 

2000 

6551 

» 

am  Westende  von  Frankfurt  . 

97515 

2150 

6052 

» 

in  der  Eschenheimer  Anlage  in 
Frankfurt 

105.227 

2150 

6053 

» 

am  Ostende  von  Frankfurt 

96.613 

2000 

6554 

* 

südlich  von  den  Kicdcrhöfen  . 

96.077 

2050 

6555 

» 

westlich  von  der  Mainkur 

99.603 

2000 

6056 

» 

östlich  * » • 

100.187 

2000 

6557 

» 

nördlich  von  Rumpenheim 

101.306 

2000 

Digitized  by  Google 


Bolzenstein  6558  steht 

westlich  von  Dörnigheim 

Hohe  über 
Normal- 
Null. 

102.465 

Entfer- 

nung 

M«»t«*r. 

2000 

» 6559  > 

östlich  » » 

102.830 

2000 

* 6560  » 

südlich  von  Wilhelmsbad 

104.264 

2000 

» 6561  » 

an  der  Kinzigbrücke  zu  Hanau 

103.873 

— 

Landstrasse  von  Hanau  nach  Aschaffenburg. 


Bolzenstein 

6561  steht 

an  tler  Kinzigbrückc  zu  Hanau 

103.873 

2680 

> 

6562  . 

am  Bahnübergang  östlich  von 
Hanau  .... 

107.960 

2020 

> 

6563  > 

an  der  Königl.  Pulverfabrik 

107.555 

2000 

» 

6564  » 

südlich  von  Neu-Wirthshaus  . 

108.911 

1840 

» 

6565  . 

Nivellements  - Grenzpfeiler  an 
der  Bayerischen  Grenze  b.  Kahl 

112.298 



Zur  qiiHiititMtiven  Analyse  von  Uestelnsarlen. 

Von  F.  W.  Schmidt. 

Im  Winterhalbjahre  188586  wurde  mir  durch  Herrn  Professor 
Lepsius  die  Ausführung  der  zur  neuen  geologischen  Landesaufnahme 
des  Gro8sherzogthunis  nötigen  quantitativen  Analysen  von  Gesteins- 
und Bodenarten  übertragen.  Die  Mitteilung  des  eingeschlagenen 
analytischen  Ganges,  sowie  der  hierbei  gewonnenen  Erfahrungen 
dürfte  zur  Beurteilung  der  Resultate  der  Analysen  vielleicht  nicht 
ganz  ohne  Interesse  sein. 

Es  waren  meistens  Gesteine  des  krystallincn  Grundgebirges 
des  vorderen  Odenwaldes,  Diorite  und  Granite,  und  die  dasselbe 
durchsetzenden,  jüngeren  Eruptivgesteine,  Porphyre,  Basalte  und 
Trachytc,  welche  analysirt  wurden;  dazu  kamen  mehrere  Bodenarten, 
Thone,  Lehme  und  Löss. 

I)a  die  Mehrzahl  der  Gesteine  Titansäure  in  Form  von  Titanit 
oder  Titaneisen  und  Phosphorsäure  in  Form  von  Apatit  enthielten, 
musste  auf  diese  bei  dem  Gang  der  Analyse  besondere  Rücksicht 
genommen  werden.  Schwefelsäure  wurde  nur  da  bestimmt,  wo  merk- 
liche Mengen  von  Hauyn  vorhanden  waren;  der  in  den  Gesteinen  in 
Form  von  Eisenkies  enthaltene  Schwefel  wurde  nicht  quantitativ  be- 
stimmt, sondern  nur  qualitativ  nachgewiesen. 

Das  Gestein  wurde  in  einem  Stahlmörser  gepulvert,  in  einem 
Achatmörser  möglichst  fein  gerieben  und  dann  zur  Entfernung  des 
hygroskopischen  Wassers  eine  Stunde  lang  auf  100—110°  C.  im  Luft- 
bade erhitzt.  Nach  dem  Erkalten  wurde  ungefähr  1 gr  des  Gcsteins- 
pulvers  in  einem  grösseren  Platinticgel  mit  der  sechsfachen  Menge 
von  kohlcnsaurcm  Natronkali  mittelst  eines  dicken  Platindrahtes  aufs 
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innigste  gemischt,  der  Draht  mit  dem  Rest  von  OO'NaK  in  den  Tiegel 
abgespült.  — Es  ist  gut,  wenn  das  Gemenge  nur  ein  Drittel  vom 
Raume  des  Platintiegels  einnimmt,  weil  sonst  leicht  Verluste,  beim 
Schmelzen  zu  befürchten  sind.  — Anfangs  wurde  bei  bedecktem 
Tiegel  über  dem  Runsen'schen  Brenner  und  erst,  wenn  das  Geräusch 
im  Innern  des  Tiegels  aufhörte,  über  dem  Gebläse  erhitzt,  bis  der 
Inhalt  in  Fluss  geraten  war  und  sich  keine  Blasen  mehr  zeigten.  — 
Entspricht  das  Gemenge  von  Kalium-  und  Natriumcarbonat  genau 
dem  Verhältnis  der  resp.  Molekulargewichte,  was  nur  durch  Dar- 
stellung des  Gemisches  aus  Seignette-Salz  erreicht  wird,  gelingt  das 
Aufschliessen  leicht  und  vollkommen:  die  Operation  dauert  höchstens 
‘Al  Minuten. 

War  das  Aufschliessen  vollendet,  so  wurde  die  Flamme  entfernt 
und  sofort  ein  Luftstrom  bis  zum  völligen  Erkalten  gegen  den  Tiegel 
geblasen,  wodurch  in  den  meisten  Fällen  die  Schmelze  von  den  Wänden 
des  Tiegels  sich  leicht  ablöste.  Der  erkaltete  und  aussen  sorgfältig 
gereinigte  Tiegel  wurde  in  ein  Becherglas  gebracht,  dasselbo  mit 
einem  Uhrglas  bedeckt  und  verdünnte  Salzsäure  in  genügender  Menge 
hinzugefügt.  Nach  dem  Entweichen  der  Kohlensäure  und  nachdem 
der  gelöste  Anteil  derselben  durch  Erwärmen  vertrieben  war,  wurde 
das  Uhrglas  sowie  der  aus  der  Flüssigkeit  genommene  Tiegel  in  eine 
Porzellanschale  mit  Wasser  gut  abgespült  und  der  Inhalt  des  Becher- 
glases nach  und  nach  hinzugefiigt.  Die  Flüssigkeit  wurde  jetzt  auf 
dem  Wasserbade  mit  conc.  Salzsäure  zwei-  bis  dreimal  unter  häufigem 
Umrühren  mit  einem  Glasstabe  eingedampft:  wichtig  hierbei  ist,  dass 
die  eingedampfte  Masse  mit  dem  Glasstabe  zerdrückt  und  auf  dem 
Wasserbade  scharf  getrocknet  wird,  wodurch  die  Kieselsäure  voll- 
ständig unlöslich  sich  abscheidet.  Der  Rückstand  wurde  in  der  Wärme 
mit  verdünnter  Salzsäure  behandelt,  die  ausgeschiedene,  amorphe 
Kieselsäure  abfiltriert  und  mit  heissem  Wasser  ausgewaschen.  — Der 
zuletzt  ablaufende  Tropfen  darf  keine  Chlorreaetion  mehr  geben.  — 
Nach  dem  Absaugen  mit  der  Pumpe  wurde  die  Kieselsäure  samt  Filter 
in  einem  geglühten  und  gewogenen  Platintiegel  nass  verbrannt : Der 
Tiegel  wird  auf  einem  (mit  Platin  iibersponnenen)  Drahtdreieck  schief 
gelegt,  der  Deckel  vor  die  Oeffnung  desselben  gestellt,  zuerst  zwischen 
Deckel  und  Tiegelrand  erhitzt  und  später  die  Flamme  allmählich  nach 
hinten  geschoben;  ist  auf  diese  Weise  das  Filter  verkohlt,  so  wird 
der  Tiegel  aufrecht  gestellt  und  noch  einige  Zeit  geglüht.  Die  ge- 
glühte Kieselsäure  sieht  rein  weiss  aus  und  muss  auf  Gewichts- 
constanz  geprüft  werden. 

Der  jedesmalige  Versuch  ergab,  dass  bei  dem  Glühen  der  Kiesel- 
säure auf  dem  Gebläse  das  Gewicht  derselben  schon  nach  fünf  Mi- 
nuten durchschnittlich  um  0,0025  gr  abnahm,  selbst  wenn  dieselbe 
vorher  bis  zu  einer  Stunde  auf  dem  Bunsen'schen  Brenner  erhitzt  wurde. 

Das  Filtrat  von  der  Kieselsäure  diente  zur  Bestimmung  von  Al, 
Fe,  Mn,  Ca  und  Mg.  War  Phosphorsänre  vorhanden,  so  wurde  die- 
selbe zuvor  abgeschieden,  weil,  im  entgegengesetzten  Falle,  sie  einer- 
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seit«  mit  der  Eisengruppe  niederfallen  würde,  andererseits  die  Füllung 
von  Ca  and  Mg  durch  Schwefelammonium  [8(NH‘)*J  oder  Ammoniak 
[NIF]  veranlassen  würde.  Die  Abscheidung  der  Phosphorsäure  ge- 
schah nach  der  Methode  von  Sonnenschein  mit  Modificationen  von 
König  und  Richters.  Da  dies  in  sal petersaurer  Lösung  geschehen 
muss,  so  wurde  das  Filtrat  von  der  Kieselsäure  mit  conc.  Salpeter- 
säure [N0*H]  zur  Trockene  verdampft  und  mit  verdünnter  N03H 
aufgenommen,  bevor  zu  der  möglichst  conccntrierten  Lösung  Molyb- 
dänflüssigkeit — 80  qcui  Molybdänflüssigkeit  auf  0,1  gr  P*0*  — hinzu- 
gesetzt wurde. 

Es  wurde  versucht  die  abgedampfte  Kieselsäure  statt  mit  ver- 
dünnter HCl  mit  verdünnter  N0*H  aufzunehmen,  um  das  zweite  Ab- 
dampfen mit  SO’ II  zu  ersparen.  Es  ergab  sich  aber  ein  Ausfall  an 
SiO*  von  über  10  % z.  B.  bei  einem  (ianggranit  statt  70,05  % resp. 
77,05%  nur  62,.%%,  wodurch  sich  dieses  Verfahren  als  unzulässig 
erwies. 

Der  entstandene  Niederschlag  von  phosphormolybdänsaurem  Am- 
moniak wurde  von  der  Flüssigkeit  abfiltriert,  in  möglichst  wenig 
Ammoniak  gelöst,  die  Isisung  durch  das  ursprüngliche  Filter  gegossen 
und  mit  einer  Mischung  von  drei  Teilen  Wasser  und  ein  Teil  NH* 
ausgewaschen.  Nachdem  der  Filtrat*  mit  HCl  vorsichtig  angesäuert 
worden,  wurde  in  demselben  die  Phosphorsäure  mit  Magnesiamixtur 
gefällt  und  schliesslich  als  pyrophosphorsaure  Magnesia  [P,0'Mg’] 
zur  Wägung  gebracht.  (Vergl.  Fällung  der  Magnesia.) 

Das  Filtrat  mit  Waschwasser  von  der  Phosphorsäure  wurde, 
nachdem  es  etwas  eingeengt,  in  einem  Kolben  mit  NH*  bis  zur  al- 
kalischen Reaction  versetzt  und  längere  Zeit  mit  S(NH')’  im  Ueber- 
sehuss  behandelt.  Sobald  die  Farbe  der  Lösung  rotgelb  und  nicht  mehr 
grünlich  erschien,  wurde  die  Ammoniumsulfomolybdat  [MoS'fNH*)*] 
enthaltende  Flüssigkeit  abfiltriert,  und  der  Niederschlag  mit  S(NH*)*- 
haltigcm  Wasser  ausgewaschen,  um  die  Oxydation  und  damit  die 
I/ösliehkeit  von  FeS  u.  s.  w.  zu  verhindern:  Der  Niederschlag  enthält 
die  Eisengnippe  I.,  das  Filtrat  Kalk  und  Magnesia  II. 

I.  Der  Niederschlag  wurde  in  heisser  HCl  gelöst.  Sind  dabei 
kleine  Mengen  von  Molybdän  in  Lösung  gegangen,  was  an  der 
■ blauen»  Farbe  der  Lösung  zu  ersehen  ist  — dieselbe  rührt  wahr- 
scheinlich von  molybdänsaurem  Molybdänoxyd  [Mo*0*j  her  — so 
wurde  bis  zur  vollständigen  Füllung  des  Molybdäns  in  die  erwärmte 
Flüssigkeit  Schwefelwasserstoff  [SH*|  eingeleitet  und  das  gebildete 
Molybdäntrisulfid  [MoS*]  durch  Filtration  von  der  Flüssigkeit  getrennt. 
Nachdem  die  Flüssigkeit  durch  etwas  chlorsaures  Kali  [C10*K]  oxy- 
diert und  alles  Chlor  durch  Erhitzen  verjagt  worden,  wurde  dieselbe 
durch  tropfen  weisen  Zusatz  einer  Lösung  von  Natriumcarbonat  [C0S  Na*) 
neutralisiert,  eine  Lösung  von  Natriumacetat  [C* H*0*Na)  zugesetzt 
und  zum  Kochen  erhitzt.  Der  entstandene  Niederschlag  von  Eisen- 
und  Thonerdehydrat  wurde  nach  dem  sofortigen  Filtrieren  mit  heissem 
Wasser  gut  ausgewaschen.  — Es  darf  nicht  zu  lange  gekocht  werden. 
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«•eil  sonst  der  Niedersehlaff  schmierig  wird  und  sich  schwer  filtrieren 
hisst;  dies  ist  besonders  leicht  der  Fall,  wenn  gegenüber  Eisen  und 
Mangan  verhältnismässig  viel  Thonerdc  vorhanden  ist.  — Hierauf 
wurde  der  Niederschlag  in  heisser  HCl  gelöst  und  die  stark  einge- 
engte Lösung  in  kleinen  Portionen  in  heisse  conccntrierte  Kalilauge, 
die  sieh  in  einer  Platinschale  auf  dem  VVasscrbade  befindet,  ein- 
getragen. — Man  löst  vorteilhaft  reines,  festes  Aetzkali  vor  dem  jedes- 
maligen Gebrauche  in  destillirtem  Wasser.  — Das  alkalihaltigc  Fe(OH)* 
wurde  von  der  Flüssigkeit,  die  Kaliumaluminat  (AI(OK)3]  enthält,  ab- 
filtriert, und  nach  dem  Lösen  in  HCl  mit  NH3  in  der  Siedehitze  ge- 
füllt, — Der  Niederschlag  von  Fe(OH)3  muss  mit  heissem  Wasser 
gut  ausgewaschen  werden.,  bis  ein  ablaufcnder  Tropfen  keine  Chlor- 
reaction  mehr  zeigt ; durch  die  Einwirkung  von  Chlorammonium  (CI  NH'] 
aufFe(OH)*  würde  sich  in  der  Glühhitze  flüchtiges  Eisenchlorid  (Fe  CI* j 
bilden.  — Der  Niederschlag  wurde  dann  samt  Filter  nass  verbrannt 
und  als  Fe*  0S  gewogen. 

Das  alkalische  Filtrat,  in  welchem  die  Thoncrde  enthalten  ist, 
wurde  mit  HCl  bis  zur  klaren  Lösung  vorsichtig  angesäuert  und  in 
der  Siedehitze  mit  NH3  versetzt.  Nach  dem  Wegkochen  des  über- 
schüssigen NU3,  wurde  der  Niederschlag  abfiltriert,  mit  heissem 
Wasser  ausgewaschen,  samt  Filter  nass  verbrannt  und  als  APO* 
gewogen. 

Das  Filtrat  von  Fe(OH)3  und  Al(OH)*,  in  welchem  das  Mangan 
enthalten  ist,  wurde  nach  dem  Einengen  mit  CO’Na’  im  Ueberschuss 
versetzt  und  zum  Sieden  erhitzt,  worauf  der  gebildete  Niederschlag 
abfiltriert  und,  nach  dem  Auswaschen  mit  heissem  Wasser,  bei  100°  C. 
getrocknet  wurde.  Der  Niederschlag  wurde  hierauf  bei  Luftzutritt 
heftig  geglüht,  das  Mangan  als  Mn30‘  gewogen  und  auf  MnO  be- 
rechnet: Prüfen  des  geglühten  Niederschlags  auf  Gewichtsconstanz! 
Um  etwa  dem  Mn30‘  beigemengtes  Alkali  zu  entfernen,  wurde  das- 
selbe mit  heissem  Wasser  ausgekocht,  filtriert,  getrocknet  und  noch- 
mals geglüht. 

II.  In  dem  Filtrat  vom  S(NH4)3  Niederschlag  wurde  das  darin 
enthaltene  Mo  S'(NH')3  durch  Zusatz  von  H CI  unter  Erwärmen  zerlegt 
und  das  ansgeschiedenc  MoS3  abfiltriert.  — Die  »blaue'  Farbe  der 
abfiltrierten  Flüssigkeit  ist  auch  hier  Zeichen  gelösten  Molybdäns.  — 
Zur  vollständigen  Abscheidung  des  MoS3  musste  daher  gewöhnlich 
SH*  eingeleitet  werden.  Nachdem  der  gelöste  Schwefelwasserstoff 
weggekocht,  der  ausgeschiedene  Schwefel  abfiltriert  worden,  wurde 
zu  dem  eingeengten  Filtrat  soviel  NH3  gesetzt,  bis  die  Flüssigkeit 
eben  darnach  riecht,  und  der  Kalk  in  der  Siedehitze  mittelst  Am- 
moniumoxalat (C,0‘(NII*)3]  ausgefallt.  — Ein  Zusatz  von  CI  NH*  ist 
nicht  mehr  nötig,  da  die  Flüssigkeit  schon  solches  enthält.  — Nach 
12stiindigem  Stehen  wurde  der  Niederschlag  abfiltriert,  mit  heissem 
Wasser  gut  ausgewaschen  und  bei  100°  C.  getrocknet.  Der  Nieder- 
schlag wurde  nun  in  einem  Platintiegel  bei  aufgelegtem  Deckel  zuerst 
über  der  einfachen  Flamme  erhitzt,  dann  20  Minuten  über  dem  Ge- 
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bläse  bi*  zur  Gewichtsconstanz  geglüht,  und  der  Kalk  als  CaO  zur 
Wägung  gebracht. 

Die  im  Filtrat  vorhandene  Magnesia  wurde  in  der  Kälte  durch 
eine  Lösung  von  gewöhnlichem  Natriumphosphat  | PO4  Na*  H]  auf  Zu- 
satz von  NH3  gefallt.  — CI  NH*  braucht  nicht  mehr  zugefligt  zu 
werden.  — Nach  dem  Filtrieren  wurde  der  Niederschlag  mit  einer 
Mischung  von  3 Teilen  Wasser  und  1 Teil  NH3  ausgewaschen,  so 
lange,  his  eine  Probe  keine  Chlorreaction  mehr  gab.  Hierauf  wurde 
der  bei  100*  C.  getrocknete  Niederschlag  vom  Filter  möglichst  los- 
gelüst. in  einen  Platinticgel  gebracht,  das  Filter  an  der  Platinspirale 
für  sich  verbrannt  und  die  Asche  desselben  dem  Niederschlag  hinzu- 
gefugt. Bis  alles  Wasser  und  NH*  entwichen  war,  wurde  vorsichtig 
geglüht,  später  stark;  das  Endproduct  pyrophosphorsaure  Magnesia 
[P*0'Mg*]  wurde  auf  MgO  berechnet. 

Zur  Bestimmung  der  Alkalien  wurde  das  Gestein  nach  der  Me- 
thode von  Rose  aufgeschlossen:  ungefähr  1 gr  des  fein  gepulverten 
Gesteins  wurde  mit  der  siebenfachen  Menge  Fluorammonium  [Fl  NH4] 
in  einem  Platintiegcl  innig  gemischt,  die  Masse  mit  Wasser  durch- 
feuchtet und  der  Tiegel  in  eine  kleine  Platinschale  gestellt,  um  Ver- 
luste durch  Kriechen  zu  vermeiden.  Anfangs  wurde  gelinde  erhitzt, 
zuletzt,  wenn  die  Hauptreaction  vorüber  ist,  stark,  bis  keine  Dämpfe 
mehr  entweichen.  Es  wurde  jetzt  Schwefelsäure  [SO4  II3]  hinzugefügt 
und  zur  Trockene  verdampft,  damit  die  überschüssige  S0‘H*  und 
das  noch  vorhandene  Fluor  vollständig  abrauche:  der  Rückstand 
muss,  längere  Zeit  in  der  Wärme  mit  conc.  Salzsäure  behandelt,  eine 
klare  Lösung  geben,  andernfalls  das  Unlösliche  abzufiltrieren  und 
nochmals  der  Einwirkung  von  Fl  NH4  zu  unterwerfen  ist. 

Während  die  Kieselsäure  mit  Fluor  das  flüchtige  Kieselfluorgas 
[SiFl4]  bildet,  ist  Titan  mit  Fluor  nicht  flüchtig.  Es  kann  also  nach 
dem  AufschlieBsen  mittelst  Fluor  die  Titansäure  zugleich  mit  den 
Alkalien  bestimmt  werden. 

Zu  diesem  Zweck  wurde  statt  mit  HCl  nochmals  mit  conc.  S0*H* 
aufgenommen  und  abgedampft  bis  zum  beginnenden  Abrauchen  der 
Säure.  Die  Lösung  wurde  in  ein  grosses  Bcchcrglas  gegossen,  das 
zu  zwei  Dritteilen  mit  Wasser  gefüllt  war,  und  mindestens  eine 
Stunde  lang  zum  Kochen  erhitzt:  die  Titansäurc  scheidet  sich  als 
zartes,  weisses  Pulver  ab  und  ist  leicht  zu  filtrieren.  Nach  dem  Fil- 
trieren und  Auswaschen  mit  heissem  Wasser  wurde  die  Titansäurc 
in  einem  Platintiegcl  samt  Filter  nass  verbrannt. 

Nach  dem  Abdampfen  des  Filtrates  von  der  Titansäure  in  einer 
Platinschale,  wurde  nach  dem  Ansäuern  mit  HCl  die  vorhandene 
SO*  Ha  mittelst  Chlorbarium  [Cl'Ba]  gefällt,  in  der  Siedehitze  zur 
Fällung  von  Eisen,  Thonerde  und  Mangan  NH3  zugefligt,  sowie  Am- 
moniumcarbonat [C03(NH*)*],  um  den  Kalk  niedcrzuschlagen  und  das 
überschüssige  Cl'Ba  zu  entfernen.  Nachdem  der  Niederschlag  ab- 
filtriert und  völlig  ausgewaschen  worden,  wurde  das  Filtrat  in  einer 
Platinschale  auf  dem  Wasserbade  eingedampft,  die  Ammonsalze  durch 
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vorsichtiges  Glühen  verjagt.  Der  Rückstand  wurde  unter  Zusatz 
von  etwas  HCl  nach  der  Methode  von  Berzelius  mit  geschlämmten 
QueckBilheroxyd  [HgO]  geglüht,  die  geglühte  Masse  mit  möglichst 
wenig  heissem  Wasser  ausgezogen,  wodurch  die  Alkalien  in  Lösung 
gehen,  während  das  Magnesium  als  Oxyd  [MgO]  zurückbleibt. 

Die  Lösung  der  Alkalichloride  wurde  in  einer  Porzellanschale 
concentriert , Platinchlorid  [Pt  CP]  im  Ueberschuss  hinzugefügt  und 
bis  zur  Syrupconsistcnz  eingedampft.  Das  anzuwendende  Platin- 
chlorid muss  frei  sein  von  Nitroso-Verbindungen  [Pt C1*(N0)*] , weil 
diese  unlöslich  sind  in  Aotheralcohol  (einer  Mischung  von  3 Teilen 
Alcohol  und  1 Teil  Aether);  um  sie  zu  entfernen,  wird  das  Pt  CP 
mehrmals  zur  Trockene  verdampft,  der  jedesmalige  Rückstand  mit 
Wasser  aufgenommen  und,  wenn  nötig,  das  Ungelöste  abfiltriert. 
Da  das  Platinchlorid  öfters  Kaliuiusalz  enthält,  so  ist  es  gut,  dasselbe 
nach  dem  Eindampfen  in  Aotheralcohol  zu  lösen  und,  nach  dem  Ab- 
filtrieren und  Abdunsten  des  Ätheralcohols  mit  Wasser  aufzunchmen.  — 
Der  Rückstand  wurde  mit  Atheraleohol  behandelt,  einige  Zeit  stehen 
gelassen,  das  ungelöste  Kaliumplatinchlorid  [Pt CP K'J]  durch  ein  bei 
1 10°  C.  getrocknetes  und  gewogenes  Filter  abfiltriert  und  mit  Äther- 
alcohol  ausgewaschen.  Das  Pt  CP  K’  wurde  wiederum  bei  110"  C. 
getrocknet  (gewöhnlich  zwei  Stunden  lang),  gewogen  und  auf  K'O 
berechnet. 

Aus  dem  Filtrat  wurde  der  Alcohol  und  Äther  durch  Abdestil- 
lieren entferne  das  gelöste  Natriumdoppelsalz  [Pt  CPNa*]  durch  Kochen 
mit  einigen  Tropfen  Ameisensäure  [CH’O*]  zerlegt  und  das  abge- 
schiedene Platin  abfiltriert.  Hierauf  wurde  das  mit  SO’H’  versetzte 
Filtrat  in  einem  Platintiegel  auf  Asbest  cingedampft,  wodurch  Ver- 
luste ganz  vermieden  werden,  und  das  resultierende  Natriumsulfat 
[SO* Na*]  geglüht:  es  wurde  zuletzt  ein  erbsengrosses  Stückchen 
COhNH4)11  hinzugefügt,  damit  etwa  vorhandenes  primäres  Sulfat 
[S0‘NaH]  in  secundäres  [SO4 Na*]  übergeführt  wird,  der  Tiegel  im 
Exsiccator  erkalten  lassen,  gewogen  und  das  erhaltene  SO4 Na”  auf 
Na*  0 berechnet 

Zur  directen  Bestimmung  des  Eisenoxyduls  [FeO]  wurde  un- 
gefähr 1 gr  des  Gestcinspulvcrs  in  eine  schwer  schmelzbare,  an  einem 
Ende  geschlossene  Röhre  gebracht,  eine  Mischung  von  .'1  Teilen  conc. 
S04H!  und  1 Teil  Wasser  hinzugefügt  und  die  Röhre  eingoschmolzcn. 
Nach  zwei-  bis  fünfstündigem  Erhitzen  auf ‘J00  - ‘ÄO0  C.  im  Schiess- 
kasten wurde  die  Röhre  vorsichtig  geöffnet,  der  Inhalt  in  ein  grosses 
Becherglas  gespült  und  dann  mit  Kaliumpermanganat  [Mn04K]  in 
der  bekannten  Weise  titriert.  (Methode  nach  Mitscherlich.) 

Der  Wassergehalt  wurde  als  Glühverlust  bestimmt,  unter  Ab- 
rechnung der  erhaltenen  Kohlensäuremenge.  Das  spec.  Gewicht  und 
die  Kohlensäure  wurde  auf  die  gewöhnliche  Weise  mit  Pyknometer 
resp.  Apparat  zur  Bestimmung  der  Kohlensäure  aus  dem  Gewichts- 
verlust bestimmt. 

Um  die  Schwefelsäure  bestimmen  zu  können,  wurde  das  Gc- 
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«teinspulver  mit  conc.  H CI  eingedampft,  die  Schwefelsäure  nach  dem 
Abfiltrieren  von  dem  ungelösten  Rückstände,  dessen  Gewicht  bis- 
weilen gleichfalls  bestimmt  wurde,  im  Filtrat  mittelst  CI*B*  in  der 
Siedehitze  gefallt  und  als  Baryumsulfat  [SO*Ba]  zur  Wägung  gebracht. 
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Auflagen,  indirectc,  siebe  Brücken.  Begalien,  Reiehssteuern,  Salzbe- 
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Processe. 
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Nachweisung  über  die  Ergebnisse  derselben  im  Jahr  1883 — 84  . 182 

Belehnungen  siehe  Muthungen. 

Berichtigungen 108,  240,  352 

Berufszählung  am  5.  Juni  1882  im  Grossb.  Hessen  . . . .65 

Bevölkerung  des  Grossh.  Hessen  von  1817  bis  1880  . . . .25 

siebe  anch  Berufszählung,  Viehzählung. 

Bier,  ausgeführtes,  Steuerrückvergütungen  im  Jahr  1884 — 85  . . . 331 

Bodenbenutzung,  landwirthschaftliche , (Anbauerhebung)  im  Grossb. 

Hessen  im  Jahr  1883  ....  193 
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herxogthuin  Hessen  im  Jahr  1884  ....  290 

» siehe  auch  Ernteortrag. 

Brücken,  (liegende,  bei  Gernsheim,  Kostheim  und  Oppenheim,  Verkehr 

im  Etatsjahr  1884 — 85  ...  354 

Bürgerschulen,  höhere,  siche  Gymnasien  etc. 

Directe  Steuern  siehe  Steuern,  Wanderlager,  Hunde,  Bei- 
treibung. 

Ehescheidungen  siehe  Geburten. 

Ebescbliessungen,  Geborene  und  Gestorbene  im  Grossherzogthum 

Hessen  im  Jahr  1883  7 

» » ■>  ...  1884  370 

» siebe  auch  Geburten. 

Ein-  und  Ausfuhr  des  Grossherzogthums  Hessen  über  Bremen  im 

Jahr  1884  186 

Einkommensteuerkapitalien,  Veränderungen  an  denselben  in  den 
Steucrcommissariaten  und  den  25  bevölkertsten  Gemeinden  von 

1870  bis  1885—86  . . . 330 

Einkommensteuerpflichtigo  in  den  Steiiercommissariaten  und  den 

30  bevölkertsten  Gemeinden  für  das  Jahr  1885—  86  . . 322 
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395 

siehe  auch  Lndwigs-Eisenhabn, 

Eisenbahn,  Oberhessische  Eisenbahnen. 
Entbindungsanstalten  siehe  Heilanstalten. 

Ernteertrag  siehe  Bodenbenutzung. 

» durch  schult  tl.jährl.  im  Grossh.  Hessen  in  den  e Emtejahren 

1878 — 79  bis  1882 — 83  für  eine  Auzahl  von  Früchten,  über 
welche  jäbrl.  Ernteermittelungen  nicht  angestellt  werden  . 167 
Evangelische  Kirche,  zur  Statistik  derselben  im  Qresshcrzogthuni 

Hessen  im  Jahr  1883  161 

Fläcbengehalt  der  Gemarkungen  und  Kreise  nach  dem  Stand  fiir  das 

Jahr  1883—84  11 

» » » » » » » Jahr  1884 — 85  393 

» siehe  auch  Viehzählung. 

Fliegende  Brücken  siehe  Brücken. 

Forsten,  Grösse  sowie  ücstandsarten  derselben  im  Grossh.  Hessen,  auf 

Grund  von  Erhebungen  im  Jahr  1883  177 

Fortbildungsschulen  siehe  Volksschulen. 

Frachtmärkte,  Fruchtquantitäten,  verkaufte,  siehe  Preise. 

Geborene  siehe  Geburten,  Eheschliessungen. 

Geburten,  Sterbfälle,  Eheschliessungen  und  Ehescheidungen 

im  Jahr  1884  846 

Gerichtsbarkeit  Biehe  Nichtstreitige  Gerichtsbarkeit. 

Gestorbene  siehe  Todesfälle,  Sterblichkeitsverhältnisse,  Ge- 
burten, Eheschliessungen. 

Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossherzogthum  Hessen 

im  II.  Quartal  1884  1 

» » i * III.  » »33 

» » » » IV.  » » 113 

» » » » I.  » 1885  216 

» » » » II.  » » 273 

Grundbücher,  legaliairtc,  Uebersicht  der  mit  solchen  versehenen  Ge- 
markungen, sowie  Stand  der  Kataster  - Vermessungen  am 

1.  Januar  1885  270 

Güterverkehr  nach  Gattung  und  Gewicht  in  den  Rheinhäfen  bei 

Mainz,  Worms  und  Ringen  im  Jahr  1884  . . . . . . 268 

Gymnasien,  Realschulen  und  höhere  Bürgerschulen  im  Schul- 
jahr 1883—84  338 

Heilanstalten  (allg.  Krankenhäuser,  Augen-Heilanstaltcn,  Irrenanstalten 
und  Entbindungsanstalten)  im  Grossherzogthum  HesBen,Mor  bidität 

in  denselben  im  Jahr  1884  305 

Heiratbcn  siehe  Eheschliessungen,  Geburten. 

Hochschule  siehe  Landes-Universität,  Technische  Hochschule. 
Höhere  Bürgerschulen  siehe  Gymnasien  etc. 

Höhere  Mädchenschulen  im  Schuljahr  1883 — 84  156 

Holzungen  siehe  Forsten. 
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Hunde,  Anzahl  derselben  und  Ertrag  der  Hundesteuer  im  Etatsjahr 

1884—85  . 201 

Hypotheken,  in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oherhessen  vom  1.  Juli 

1883  bis  30.  Juni  1884  errichtete  und  gelöschte  . . . .60 


Indirecte  Auflagen  siehe  Brücken,  Regalien,  Reicbssteucrn, 
Salzbesteuorung,  Stempelmarken,  Tabakbau,  Wein, 
Zölle,  Beitreibung,  Processe. 

Irrenanstalten  siehe  Heilanstalten. 

Katast er- Vermes  sungen  siehe  Grundbücher. 

Kirche,  evangelische,  siehe  Evangelische  Kirche. 
Knappschafts-Invaliden-  und  Knappschafts-Krankenkassen- 


Vereine  1884  374 

Krankenhäuser  siehe  Heilanstalten. 

Landes-Universität  Giessen,  Studirende  im  Wintersemest.  1884—85  49 
* * » Sommersemester  1885  223 

Landgestüt,  Ergebnisse  im  Jahr  1884  390 

Landwirtschaftliche  Bodenbenutzung  siehe  Bodenbenutzung. 

» Unterrichts- Anstalten,  niedere,  im  Gross- 
herzogthum Hessen  im  Jahr  1883 — 84  . .180 


Legalisirte  Grundbücher  siehe  Grundbücher. 

Lehrpersonal  siebo  Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen, 
Schullehrer-Seminarien,  Volksschulen. 

Ludwigs-  Eisenbahn,  Hessische,  Ergebnisse  des  Betriebs  im  Jahr  1884  257 
» » siehe  auch  Eisenbahnou. 

Mädchenschulen,  höhere,  siehe  Höhere  Mädchenschulen. 

M ai n- Neck  ar - E i se n bahn,  Ergebnisse  des  Betriebs  im  Jahr  1883  . 50 

siehe  auch  Eisenbahnen. 

Mete  orolog.  Beobachtungen  zu  Darmstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Lehr- 
bach , Mainz , Monsheim , Pfeddersheim , Schweinsberg  und  Kassel, 
vergleichende  Zusammenstellung  im  Monat  October  1884  14 
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» » » » Jahr  1884  . . .141 

* a » » Monat  Januar  1885  59 

> » » » * Februar  » 111 


Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darrastadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michel- 
stadt,  Giessen,  Lehrbach,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim,  Schweins- 
berg und  Kassel,  vergleichende  Zusammenstellung, 


im 

Monat  März  1885 

122 

» 

» 

» 

» 

April 

174 

» 

• 

» 

» 

• 

Mai  » 

204 

» 

% 

» 

» 

» 

Juni  » 

286 

* 

» 

» 

» 

» 

Juli  » 

302 

» 

» 

» 

» 

August  » 

334 

» 

» 

» 

» 

» 

September  » 

348 

> 

» 

» 

» 

» 

October  » 

396 

Meteorolog. 

> 

Beobachtungen 

> 

ZU 

Darmstadt  im 

Monat  November  1884 

16 

> 

» » 

> 

December  » 

29 

» » » » Januar  1885  47 

» * » * Februar  » 110 


> 

» 

» 

März  » 

140 

* 

» 

> 

April  » 

171 

6 

» 

» 

Mai  » 

208 

» 

» 

* 

» 

Juni  * 

271 

» 

» 

» 

Juli  > 

281 

» 

» 

» 

» 

August  > 

386 

> 

» 

» 

» 

September  » 

347 

> 

* 

» 

» 

October  » 

395 

» > im  Jahr  1884  (mit  1 lithogr.  Tafel)  225 


Digitized  by  Google 


VI 
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209, 

240 

Mittelpreise  siehe  Preise. 

Morbidität  siehe  Heilanstalten. 

Muthungen  und  Belehnungen  im  Grossherzogthum  Hessen  nach  dem 

Bestand  in  1884  160 

Naturalisation  siehe  Staatsangehörigkeit. 

Nichtstreitige  Gerichtsbarkeit  im  Grossherzogthum  Hessen,  Ergeb- 
nisse im  Jahr  1882  232 

Oberhessische  Eisenbahnen,  Ergebnisse  des  Betriebs  im  Rechnungs- 
jahr 1883—84  17 

» •*  siehe  auch  Eisenbahnen. 

Obstbau  siehe  Bodenbenutzung,  landwirtschaftliche. 

Octroi-Rechnun  gen  der  Städte  Darm  Stadt,  Offen  bach,  Giessen,  Alsfeld, 

Lauterbach,  Mainz  und  Worms  für  1884 — 85  356 

Pflegekinder.  Uebersicbt  über  die  im  Grossherzogthum  Hessen  im  Jahr 
1884  in  entgeltlicher  Pflege  befindlich  gewesenen  Kinder  unter 

6 Jahren 241 

Post-  und  Telegraphcn-Verkehr  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1884  394 
Präparanden- Anstalten  zu  Linden fels,  Lieh  und  Wöllstein,  Schüler- 
zahl im  Schuljahr  1884—85  256 

Preise  der  gewöhnlichsten  Verbrauchs-Gegen  stände  an  16  Orten 


des  Grosshcrzogthums  Hessen 


im  Monat  October  1884  12 

November » 30 

December  > 44 

Januar  1885  142 

Februar  » 158 

März  > 172 

April  » 190 

Mai  » 206 

Juni  > 254,  352 
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August  » 332 
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» » October  * 398 

Jahresdurchschnitte  aus 
den  monatlichen  höchsten,  niedrigsten  und  Mittelpreisen  im  Jahr  1884  62 

Preise  (Durchschnitts-) , jährliche , und  verkaufte  Fruchtquantitäten 

auf  den  Fruchtmärkten  im  Jahr  1884  353 

Privatunterrichtsanstalten  siehe  Volksschulen. 

Processe,  auf  die  Zölle  und  Steuern  des  Reichs  sowie  auf  die  priva- 
tiven inneren  indirecten  Steuern  und  Abgaben  im  Grossher- 
zogthum Hessen  für  das  Etatsjahr  1883 — 84  bezügliche  . . . 272 

Realschulen  siehe  Gymnasien  etc. 

Recruten  siehe  Schulbildung. 
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Regalien,  innere  indirecte  Auflagen,  Hinnahmen  aus  denselben 
und  aus  verschiedenen  Quellen  im  Grossb.  Hessen  im  Etatsjahr 

1883—84  304 

Reichsstcuern,  Brutto-  und  Netto-Einnabmen  des  Grossherzogthums 

Hessen  im  Etatsjahr  1884 — 86  365 

Rheinhäfen  siehe  Güterverkehr. 

Salzbesteuerung  im  Grossherzogthum  Hessen  im  Etatsjahr  1884—85.  224 
Schiffs- etc.  Verkehr  im  Hafen  bei  Mainz  im  Jahr  1884.  . . . 138 

Schulbildung  der  im  Ersatzjahr  1884 — 85  bei  der  Grossb.  Hess.  (25.) 
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Schulen,  Schüler,  siehe  Landes- Universität,  Technische  Hoch- 
schule, Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen,  Schul- 
lehrer- So mi narie n , Präparanden- An s talten , Volksschu- 
len, Landwirthschaftliche  Unterrichts- Anstalten. 

• Scbullehrer-Seminarien  zu  Friedborg,  Bensheim  und  Alzey,  Lchrer- 

und  Schülerbestand  im  Schuljahr  1884 — 85  170 

Seminarien  siehe  Schullehrer-Seminarien. 
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Staatsangehörigkeit,  Erwerbung  und  Verlust  derselben  im  Grossh. 
Hessen  durch  Aufnahme,  Wiederaufnahme,  Naturalisation  und  Ent- 


lassung im  Jahr  1883  145 

Stempelmarken,  Einnahmen  im  Etatsjahr  1883 — 84  ....  369 


Sterbfillle,  Sterblichkeit  siehe  Sterblichkeitsverhältnisse,  Ge- 
sundheitszustand, Todesfälle,  Geburten,  Eheschlies- 
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Sterhlichkeitsverhältnisse  im  Monat  November  1884  in  den  15 


grössten  Gemeinden  des  Grossherzogth 

ums 

16 

* » 

» 

ira 

Monat 

December  1884 

32 

» •» 

» 

» 

1» 

Januar  1885 

48 

. » 

> 

» 

» 

Februar 

* 

112 

f » 

•> 

* 

P 

März 

144 

4 • 

J» 

* 

» 

April 

» 

176 

* 1» 

» 

» 

» 

Mai 

208 

» » 

» 

» 

» 

Juni 

» 

240 

» % 

9 

i» 

9 

Juli 

» 

288 

» 

» 

» 

August 

» 

320 

> 

» 

» 

» 

September 

» 

352 

» n 

> 

• 

* 

October 

400 

S teuercommissariatc,  dienstliche  Arbeiten  derselben  im  Jahr  1883 — 84  282 
Bteuerkapital  siehe  Einkommensteuerkapitalien. 

Stenern,  directe,  fiir  das  Jahr  1884 — 85  zur  Erhebung  überwiesene  . 300 
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» indirecte,  siehe  Brücken,  Regalien,  Reichsstcuern, 
Salzbcsteuerung,  Stempclmarkcn,  Tabakbau,  Wein, 
Zölle,  Beitreibung,  Processe. 

Steuerrückvergütungen  siehe  Bier. 

Studirende  siehe  Landes-Universität,  Technische  Hochschule, 
abakbau  im  Grossh.  Hessen  im  Erntejahr  1883 — 84  ....  134 

au b stum men- A n s tal ton  zu  Friedberg  und  Bensheim  im  Schuljahr 

von  Ostern  1884  bis  Ostern  1885  355 

Technische  Hochschule  zu  Darmstadt,  Frequenz  im  Studienjahr 

1884—85  337 
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Jahren  1883  und  1884  313 
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bältnissu,  Geburten,  Eh  e sch  Messungen. 
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Viehzählung  im  Grossh.  Hessen  am  10.  Januar  1883  (Verzeichniss  der 
Gemarkungen  und  Gemeinden,  mit  Angabe  der  ortsanwesenden  Be- 
völkerung nach  der  Zählung  am  1.  December  1880,  der  Fläche 
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nach  dem  Stand  des  Haupt-Centralkatasters  für  1881 — 82  und  des 
Viehstands  nach  der  Aufnahme  am  10.  Januar  1883)  . . .81 

Volksschulen,  einfache  und  erweiterte,  Fortbildungsschulen  und 
Privatunterrichtsanstalten,  Zahl,  Lehrpersonal  und  Frequenz 
nach  dem  Stand  im  Frühjahr  1884  . . . . . . . 124 

Volkszählung  siehe  Bevölkerung. 

Wanderlager,  Betrieb  derselben  im  Grossherzogthum  Hessen  im  Jahr 

1884  ...  109 

Wasserstände,  tägliche,  an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Bingen, 
RUsselsheim,  Hirschhorn  und  Giessen 

im  Juli,  August  und  September  1884  64 

» » » » Octobcr,  November  n.  December  » 121 

» » » » Januar,  Februar  und  März  1885  192 

Wein,  zur  Statistik  der  Besteuerung  desselben  im  Grossherzogthum 

Hessen  im  Rechnungsjahr  1883 — 84  ......  . 40 

Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Einnahme  im 

Grossherzogthnm  Hessen  im  Etatsjahr  1884—85  ....  280 

Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Einnahme  bei 

den  Grossb.  Hauptsteuerämtern  im  Etatsjahr  1884—85  . . . 289 

» siohe  auch  Processe. 
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Nr.  1975.  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im 
Groagh.  Hessen  vom  II.  Qnartal  1884.*) 

Im  II.  Quartale  1884  wurden,  wie  die  umstehende  Uebersicht  der 
summarischen  Ergebnisse  nach  den  vorläufigen  Aufstellungen  der 
Kreisgesundheitsämter  ausweist,  im  Grossherzogthum  überhaupt 
5267  Todesfälle  verzeichnet,  ausschliesslich  der  Todtgeborenen.  Von 
diesen  ereigneten  sich  im  Monate  April  1823,  im  Mai  1763  und  im 
Juni  1681.  Gegenüber  dem  I.  Quartale  des  Jahres,  in  welchem  5091, 
bei  Erhöhung  des  Monats  Februar  auf  31  Tage  5199,  Sterbfalle  vor- 
gekommen waren,  hatte  sich  deren  Zahl  um  176  bzw.  68  vermehrt 
und  war  die  allgemeine  Sterbeziffer  nur  unerheblich,  von  5,3  auf 
5,4  p.  M.  gestiegen. 

Von  den  insgesammt  5267  Todesfällen  des  Grossherzogthums 
kommen  auf  die  Provinzen:  Starkenburg  2196  gegen  2195  im  Vor- 
quartale, auf  Oberhessen  1461  gegen  1448,  und  auf  Rheinhessen 
1610  gegen  1448;  die  allgemeine  Sterbeziffer  war  in  Rheinhessen  er- 
heblich, von  5,0  auf  5,6  p.  M.,  in  Oberhessen  nur  von  5,3  auf  5,4  ge- 
stiegen, in  Starkenburg  derjenigen  des  Vorquartals  gleich  ge- 
blieben. 

Von  den  Verstorbenen  des  Grossherzogthums  im  Berichts- 
quartale waren  2109  (im  I.  Quartale  1973)  Kinder,  unter  15  Jahren; 
von  diesen  hatten  das  erste  Lebensjahr  nicht  vollendet  1227  (1105), 
und  882  (868)  standen  im  Alter  vom  zweiten  bis  fünfzehnten  Jahre; 
den  Erwachsenen  gehörten  von  den  Verstorbenen  an  3158  (3118). 
Bei  den  Kindern  überhaupt  hatte  die  Sterbequote  eine  Erhöhung  von 
5,8  auf  6,1  erfahren  und  zwar  vorwiegend  in  Folge  einer  Zunahme 
der  Sterbefälle  im  Säuglingsaiter  mit  einem  Mehr  von  122,  während 
(Fortsetzung  auf  8.  3.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  317,  Aug.  1881,  S.  244. 
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auf  die  diesem  Alter  entwachsenen  Kinder  nur  ein  Pins  von  14  ent- 
fallt; die  Sterbequote  der  Erwachsenen  war  der  des  Vorquartals 
nahezu  gleich. 

Was  das  Verhalten  der  Sterblichkeit  in  den  Hauptalterskategorien 
in  den  Provinzen  anlangt,  so  wies  die  Erwachsenensterblichkeit 
auch  in  diesen  gegenüber  dem  Vorquartale  erhebliche  Differenzen 
nicht  auf,  denn  sie  betrug  in  Starkenburg  5,0  gegen  5,1,  in  Oberhessen 
5,6  gegen  5,5  und  in  Rheinhessen  4,7  gegen  4,4  p.  M.  Die  Kinder- 
sterblichkeit war  nur  in  der  Provinz  Oberhessen  mit  5,0  der  des  ersten 
Quartales  gleich  geblieben,  in  den  beiden  andern  Provinzen  dagegen 
eine  höhere;  sie  betrug  in  Starkenburg  6,0  gegen  5,7  und  in  Rhein- 
hessen, in  welcher  Provinz  auch  die  Sterbefälle  bei  den  Kindern  jen- 
seits des  ersten  Lebensjahres  eine  erhebliche  Zunahme  aufwiesen, 
7,3  gegen  6,3. 

In  Folge  von  epidemischen  und  ansteckenden  Krank- 
heiten waren  im  Berichtsquartale  im  Grossherzogthum  erlegen  344 
Personen  gegen  435  im  vorausgegangenen  Quartale;  davon  entfallen 
auf  die  Monate  April  144,  Mai  91  und  Juni  109  und  auf  die  Provinzen 
Starkenburg  152  (209),  Oberhessen  99  (126)  und  Rheinhessen  93  (100). 
Hiermit  berechnet  sich  die  Epidemiesterblichkeit  im  Grossherzogtbum 
im  Ganzen  zu  3,5  gegen  4,5  im  Vorquartalc  und  in  den  Provinzen  nach 
ihrer  Reihenfolge  zu  3,7  gegen  5,1  — 3,5  gegen  4,6  und  3,3  gegen 
3,5;  dieselbe  war  im  Allgemeinen  eine  geringere  gewesen  und  wies 
den  beträchtlichsten  Rückgang  in  den  Provinzen  Starkenburg  und 
Oberhessen  auf.  Von  den  hierher  rechnenden  Krankheiten  hatten 
Rachenbräune(Diphtherie)  59  (im  Vorquartale  114),  Halsbräune 
(Croup)  69  (94)  Todesfälle  veranlasst,  beiden  Krankheiten  zusammen 
waren  128  (208)  Personen  erlegen-,  Keuchhusten  war  in  66  (76) 
Fällen,  Scharlach  in  53  (39),  Abdominaltyphus  in  36  (35), 
Rose  in  26  (23),  Masern  in  14  (19),  Wochenbettfieber  in  20 
(35)  und  Ruhr  in  1 (0)  Falle  Todesursache.  Die  Abnahme  der  Epi- 
demiesterblichkeit war  hiernach  vorzugsweise  durch  eine  gegenüber 
dem  Vorquartale  verminderte  Zahl  von  Todesfällen  durch  Rachen- 
und  Halsbräune,  Wochenbettfieber  und  Keuchhusten  veranlasst  und 
lediglich  Sterbfälle  durch  Scharlach  hatten  eine  erheblichere  Steigung 
erfahren. 

Von  den  epidemischen  Krankheiten  war  Rachenbräune  eben- 
so wie  io  dem  vorausgegangenen  Quartale  in  der  Provinz  Rheinhessen 
nur  hin  und  wieder  beobachtet  worden  und  zeichneten  sich  nament- 
lich die  Kreise  Worms  und  Bingen  durch  ein  seltenes  Vorkommen 
dieser  Krankheit  aus;  zu  einer  epidemischen  Verbreitung  gelangte 
dieselbe  nur  in  Biebelsheim  im  Kreise  Alzey  und  in  Bodenheim  Kreis 
Oppenheim;  in  der  Stadt  Mainz  wurden  90  Erkrankungen  bekannt, 
wovon  4 mit  tödtlichem  Ausgange.  In  Starkenburg  kam  Diphtherie 
nur  im  Kreise  Oftenbach  und  zwar  in  den  Gemeinden  Götzenhain, 
Dreieicbenhain  und  Langen  und  im  Kreise  Bensheim  in  Gadernheim 
in  massigen  Epidemien  vor.  Am  verbreitetsten  trat  diese  Krankheit 
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wie  im  vorausgegangenen  Quartale  noch  in  den  oberhessischen  Kreisen 
Giessen  und  Lauterbach  und  zwar  in  den  Gemeinden  Bellersheim  und 
Lollar,  in  Ilbeshausen  (26  Erkrankungen  mit  3 Todesfällen),  Zahmen, 
Veitshain  und  Lauterbach  und  ausserdem  noch  in  den  Gemeinden 
Usenborn,  Nidda,  Geis-Nidda  und  Fauerbach  im  Kreise  Büdingen  auf. 
Von  den  in  Summa  69  (114)  Sterbfallen  an  Diphtherie  entfallen  auf 
die  Provinzen  Starkenburg  28  (44),  Oberhessen  17  (46)  und  Rhein- 
hessen 14  (24)  und  von  den  überhaupt  69  (94)  Todesfällen  an  Hals- 
bräune (Croup)  auf  Starkenburg  37  (51),  auf  Oberhessen  23  (26)  und 
auf  Rheinhessen  9 (17).  Von  den  grössten  Gemeinden  hatten  Mainz 
4 (7),  Darmstadt-Bessungen  9 (11),  Offenbacb  5 (13),  Worms  1 (0)  und 
Giessen  1 (8)  Sterbfälle  durch  Rachen-  und  Halsbräune  verzeichnet. 

Von  Scharlachfieber  blieben  auch  im  Berichtsquartale  weit- 
aus die  meisten  Kreise  des  Grossherzogthums  ganz  oder  doch  nahezu 
verschont,  ln  der  Provinz  Starkenburg  traten  zeitweise  gehäuftere 
Erkrankungen  in  Darmstadt  und  Biblis  auf,  eine  verbreitetere  Epi- 
demie wurde  nur  in  Hassloch  im  Kreis  Gross-Gerau  beobachtet,  wo- 
selbst io  den  Monaten  April  bis  Juni  43  Erkrankungen  in  18  Familien, 
wovon  4 tödtlich  vorkamen.  In  der  Provinz  Oberhessen  trat  Schar- 
lach noch  hin  und  wieder  in  Gemeinden  des  Kreises  Giessen,  auch  in 
der  Stadt  Giessen  auf,  und  in  meist  vereinzelt  gebliebenen  Fällen  in 
Orten  dos  Kreises  Lauterbach,  z.  B.  in  Reuters,  Gunzenau,  Angers- 
bach, Altenschlirf,  Cetzhausen  und  Lauterbach.  Häufiger  kam  Schar- 
lach noch  in  der  Provinz  Rheinhessen  vor,  übrigens  auch  hier  nur 
in  Eimsheim  und  Nierstein  im  Kreise  Oppenheim,  Heidesheim  im  Kreise 
Bingen,  in  Mainz,  Hechtsheim  und  Mombach  im  Kreise  Mainz  und 
Planig  und  Alzey  im  Kreise  Alzey  mit  epidemischem  Charakter  oder 
in  erheblicher  Verbreitung.  Von  den  insgesammt  63  (39)  Sterb- 
fallen durch  Scharlach  ereigneten  sich  in  den  Provinzen  Starkenburg 
11  (10),  Oberhessen  13  (19)  und  Rbeinbessen  29  (10)  und  in  den  volk- 
reichstenStädten  Mainz  5 bei  41  bekannt  gewordenen  Erkrankungen, 
Darmstadt-Bessungen  2,  Offenbach  1,  Worms  1,  Giessen  4. 

Masern  herrschten  im  Berichtsquartale  nur  im  Kreise  Dieburg 
und  hier  in  den  Gemeinden  Frankenhausen,  Nieder-Modau  und  Brandau 
epidemisch  und  kamen  im  Monat  April  auch  noch  in  Darmstadt  in 
mehreren  Fällen  vor,  im  Uebrigen  ereigneten  sich  nur  in  wenigen 
Gemeinden  der  Kreise  Offenbach,  Alsfeld,  Alzey  und  Worms  einzelne 
Masernsterbfalle.  Von  den  insgesammt  14  Todesfällen  durch  diese 
Krankheit  kamen  auf  die  Provinz  Starkenburg  11,  auf  Oberhessen  1 
und  auf  Rheinhessen  2. 

Röthel n (Rubeolac)  herrschten  in  wie  gewöhnlich  leichter  Form 
in  Worms  und  Nachbarorten  in  den  Monaten  März  bis  Juni. 

Mumps  (Parotitis  epidemica)  herrschte  in  mehreren  Orten  des 
Kreises  Lauterbach,  namentlich  io  Lauterbach,  Maar,  Ueblos,  Almen- 
rod,  Schlitz  und  Wernges. 

Keuchhusten  trat  nicht  verbreiteter  als  im  Vorquartal  auf; 
von  den  insgesammt  66  (76)  Sterbfallen  des  Grossherzogtbums  kamen 
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auf  Starkenburg  36  (46),  auf  Oberhessen  16  (14)  und  auf  Rheinhessen 
14  (16).  Zumeist  betroffen  waren  die  Kreise  Darmstadt  mit  den  Ge- 
meinden Eberstadt,  Gräfenbausen  und  Traisa,  Bensheim  mit  der 
Gemeinde  Lampertheim,  Erbach  mit  Micbelstadt,  Offenbach  mit  der 
Stadt  Offenbach,  Giessen  mit  der  Stadt  Giessen,  Gross-Buseck  und 
Lollar,  Mainz  mit  Kostheim  und  Weisenac  und  Oppenheim  mit  Nieder- 
Saulheim. 

Von  Abdominaltyphus  wurde  eine  auf  einen  Häusercomplex 
im  östlichen  Ortstheile  beschrankte  Epidemie  bekannt  in  Grebenau 
im  Kreise  Alsfeld,  woselbst  in  den  Monaten  Mai  bis  Juli  17  Erkran- 
kungen, worunter  2 mit  tödtlichem  Ausgange  sich  ereigneten,  und  eine 
Epidemie  mit  4 Erkrankungen,  wovon  3 tödtlicher  Art  in  Steinberg 
im  Kreise  Giessen.  Gehäuftere  Typhuserkränkungen  machten  sich  im 
Monat  Juni  in  Kastei  und  Mainz  bemerkbar.  Von  den  insgesammt 
36  (35)  Typbussterbfällen  des  Berichtsquartals  entfallen  auf  die  Pro- 
vinzen Starkenburg  9 (15),  Oberhessen  16(9)  und  Rheinhessen  11  (11). 
Von  den  grössten  Gemeinden  hatten  Mainz  4 (3)  bei  26  bekannt  ge- 
wordenen Erkrankungsfälicn,  Darmstadt-Bessungen  2 (0),  Offenbach 
1 (1),  Giessen  0 (1)  und  Worms  1 (3)  Todesfall  durch  Typhus. 

Das  Vorkommen  der  Febris  iotermittens,  worüber  nur 
wenige  Mittheilungon  vorliegen,  wird  im  Kreise  Worms  als  ein  spär- 
liches bezeichnet;  in  der  Stadt  Mainz  wurden  im  Bericbtsquartale  78 
Erkrankungen  an  Wechsellieber  gegen  81  im  Vorquartale  bekannt. 

Rose  (Erysipeias)  brachte  26  Todesfälle  gegen  23  im  Vorquar- 
tale, ohne  dass  eine  grössere  temporäre  oder  locale  Verbreitung  dieser 
Krankheit  beobachtet  worden  wäre. 

Sterbfalle  im  Wochenbett  wurden  im  Berichtsquartale  39 
gegen  70  im  ersten  Quartale  des  Jahres  verzeichnet;  darunter  sind 
als  durch  Puerperalfieber  erfolgt  angegeben  20  (im  Vorquar- 
tale 35). 

Von  den  Todesfällen  durch  vorherrschende  nicht  epidemische 
Krankheiten  erreichten  diejenigen  durch  Lungenschwindsucht 
einen  bedeutend  höheren  Betrag  als  im  ersten  Jahresquartale,  ihre 
Zahl  stieg  von  685  auf  757.  Auch  acute  entzündliche  Krank- 
heiten der  Athmung s organe  waren  beträchtlich  häufiger  Todes- 
ursache geworden ; die  Zahl  der  durch  solche  veranlassten  Todesfälle 
war  von  575  auf  621  erhöbt;  ferner  waren  Todesfälle  durch  Schlag- 
fluss  mit  153  gegen  123  im  Vorquartale  häufiger  geworden  und 
ebenso  der  Regel  entsprechend  die  für  das  Kindesalter  gefährlichen 
Darmkatarrhe  und  Brechdurchfälle,  welchen  192  Personen 
gegen  107  im  ersten  Quartale  erlagen.  In  Folge  von  acutem  Ge- 
lenkrheumatismus waren  8 (11)  Todesfälle  vorgekommen. 

Allen  andern  vorstehend  nicht  genannten  Krankheiten  waren 
2224  Personen  erlegen,  fasst  genau  so  viele  als  im  vorhergehenden 
Quartale  mit  2221 , während  die  tödtliche  Krankheit  nicht  ermittelt 
wurde  bei  789  (774',  oder  bei  15%  aller  Verstorbenen. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  wurden  verzeichnet  160  (im 
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Vorquartale  125),  und  darunter  durch  Verunglückung  85  (70), 
durch  Selbstmord  65  (51)  und  durch  Mord  und  tödtliche 
Körperverletzung  10  (4).  — 

Das  Berichtsquartal  zeichnete  sich  gegenüber  dem  ersten  Jahrcs- 
quartal  aus  durch  eino  erhöhte  Kindersterblichkeit,  wesentlich  beein- 
flusst durch  eine  vermehrte  Zahl  von  Sterbfällen  im  Säuglingsalter. 
— Die  Sterbfalle  durch  epidemische  Krankheiten  wiesen  mit  Aus- 
nahme derjenigen  durch  Scharlach  eiuen  Rückgang  auf  und  von  den 
vorherrschenden  Krankheiten,  Uber  welche  sich  die  Tabelle  erstreckt, 
hatten  alle,  namentlich  aber  Lungenschwindsucht  und  acute  entzünd- 
liche Krankheiten  der  Athmungsorgane,  eine  vermehrte  Sterblichkeit 
aufgewiesen,  mit  Ausnahme  des  acuten  Gelenkrheumatismus.  Die  im 
zweiten  Quartale  regelmässig  zu  erwartende  Zunahme  der  Stcrbfälle 
an  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  war  eine  sehr  massige.  Die 
Todesfälle  gewaltsamer  Art  erfuhren  in  allen  Kategorien  eine  erheb- 
liche Zunahme. 

Dagegen  führt  ein  Vergleich  der  Sterblichkeitsverhältnisse  des 
Berichtsquartales  mit  denjenigen  der  gleichnamigen  Quartale  der  7 
vorausgegangenen  Jahre  zu  dem  Ergebniss,  dass  die  allgemeine 
Sterblichkeitsziflbr  und  ebenso  die  der  Kinder  und  der  Erwachsenen 
und  namentlich  die  Sterbefalle  bei  den  Kindern  des  Säuglingsalters 
den  Mindestbetrag  erreichten.  Die  allgemeine  Sterbeziffer  blieb  mit 
5,4  weit  unter  dem  Mittel  von  6,1,  die  Kindersterblichkeit  mit  6,1 
unter  dem  Mittel  von  7,5  und  auch  die  Erwachscnensterblicbkeit  mit 
5,0  unter  dem  Mittel  von  5,3  p.  M.  Die  Sterbfälle  im  Säuglingsalter, 
welche  in  den  gleichnamigen  Quartalen  der  gedachten  Jahresreihe 
zwischen  1295  und  1584  schwanken,  wiesen  mit  1227  ein  Minimum 
auf.  Die  Epidemiesterblichkeit  im  Durchschnitt  4,1  (auf  10000  Ein- 
wohner) war  mit  3,5  eine  ausserordentlich  geringe.  Von  den  vor- 
herrschenden Krankheiten  hatten  Lungenschwindsucht,  acute  entzünd- 
liche Erkrankungen  der  Athmungsorgane  und  Darmkatarrhe  und 
Brechdurchfall  eine  den  Durchschnitt  nicht  erreichende  Sterblichkeit 
veranlasst.  Unter  den  Todesfällen  gewaltsamer  Art  waren  solche 
durch  Verunglückung  und  Mord  ungewöhnlich  häufig,  Selbstmorde 
an  Zahl  gering.  Durch  hervorragend  günstige  Sterblichkeitsverbält- 
nisse  zeichneten  sich  im  Berichtsqnartaie  aus  die  Kreise  Darmstadt, 
Heppenheim,  Offenbach,  Kriedberg,  Lauterbach,  Schotten,  Mainz  und 
Worms.  Dr.  Pfeiffer. 


Digitized  by  Google 


7 


1976.  Zahl  der  Eheschlicssungen,  der  Geborenen  und  der 
Gestorbenen  im  Grosslierzogthum  Hessen  im  Jahr  1883.*) 


I.  Provinz  Starkenbnrg. 


Gegenstand. 

Zahl  der  Ehesehliessungen,  der  Geborenen  und 
Gestorbenen  im 

der 

Januar. 

Februar. 

H 

=s 

29 

April. 

Mai. 

Juni. 

Juli. 

August. 

September. 

October. 

November. 

December. 

ganzen  Jahr. 

ahl  d.  Eheschliessungen 

204 

173 

216 

259 

242 

194 

176 

163 

193 

207 

319 

283 

2629 

mUnnl. 

619 

598 

685 

567 

652 

6o0 

571 

558 

573 

543 

550 

602 

7118 

Zahl 

er  Geborenen 

weibl. 

550 

554 

564 

534 

544 

565 

519 

547 

567 

525 

509 

523 

6501 

ilhcrh. 

1169 

1152 

1249 

1101 

1196 

1165  1090 

1105 

1140 

1068 

1059 

1125 

13619 

darunter : 

miinnl. 

554 

522 

621 

500 

573 

544 

516 

499 

498 

479 

487 

522 

6315 

abendgeborene . 
ie liehe  Kinder 

weibl. 

484 

490 

481 

478 

484 

502 

470 

486 

500 

471 

463 

464 

5773 

iiberh. 

1038 

1012 

1102 

978 

1057 

1046 

986 

985 

998 

950 

960 

986 

12088 

miinnl. 

35 

47 

34 

39 

46 

29 

33 

40 

49 

43 

32 

39 

466 

ebendgeborene 
mehcl.  Kinder 

weibl. 

41 

45 

54 

33 

35 

39 

29 

41 

48 

34 

29 

36 

464 

überb. 

76 

92 

88 

72 

81 

68 

62 

81 

97 

61 

75 

930 

miinnl. 

589 

569 

655 

539 

619 

573 

549 

539 

547 

522 

519 

561 

6781 

ebendgeborene  ^ 

weibl. 

525 

535 

535 

Ml 

519 

541 

499 

527 

548 

505 

492 

500 

6237 

überb. 

1114 

1 104 

1190 

1050 

1138 

1114 

1048  1066 

1095 

1027 

1011 

1061 

13018 

niünnl. 

27 

27 

29 

26 

29 

26 

20 

15 

23 

19 

31 

37 

309 

Todtgeborenc 
lclichc  Kinder 

weibl. 

23 

17 

28 

20 

25 

19 

19 

20 

18 

19 

14 

21 

243 

überb. 

50 

44 

57 

46 

64 

45 

39 

35 

41 

38 

45 

58 

552 

mUnnl. 

3 

2 

, 

2 

4 

1 

2 

4 

3 

2 

4 

28 

rodtgeborene  J 

weibl. 

2 

2 

1 

3 

5 

, 

1 

1 

3 

2 

21 

üborh. 

5 

4 

2 

5 

4 

6 

3 

4 

4 

3 

3 

6 

49 

mUnnl. 

30 

29 

30 

28 

33 

27 

22 

19 

26 

21 

31 

41 

337 

Todtgehoreno  J 

weibl. 

25 

19 

29 

23 

25 

24 

20 

20 

19 

20 

17 

23 

264 

überb. 

55 

48 

59 

51 

58 

51 

42 

39 

45 

41 

48 

64 

601 

Zahl 

miinnl. 

494 

463 

512 

457 

413 

407 

455 

377 

312 

312 

383 

380 

4965 

!r  Gestorbenen  { 

weibl. 

477 

422 

506 

440 

412 

372 

398 

343 

298 

333 

355 

394 

4750 

Todtgeborenc) 

iiberli. 

971 

885 

1018 

897 

825 

779 

853 

720 

610 

645 

738 

774 

9715 

Digitized  by  Google 


')  Vergl.  Uittheil.  Nr.  295,  Scpt.  1883,  8.  266. 
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II.  Provinz  Oberhessen. 


Zahl  der  Eheschliessungen, 

der 

Geborenen  und  dei 

Gestorbenen  im 

Gegenstand. 

U 

u 

J: 

k 

9 

A 

9 

Jahr.l 

£ 

E 

2 

5 

s 

s 

es 

*"5 

b 

£ 

MHrz 

April 

Mai. 

Juni. 

Juli. 

£c 

3 

< 

1 

5 

9 

> 

O 

Z 

© 

© 

9 

Q 

| 

Zahl  d.  Eheschliessungen 

100 

94 

210 

143 

165 

122 

134 

105 

117 

106 

159 

197 

J 

Zahl 

der  Geborenen  | 

miinnl. 

385 

372 

408 

314 

351 

310 

319 

304 

352 

327 

340 

323 

4| 

weibl. 

348 

288 

364 

334 

314 

309 

283 

309 

316 

309 

268 

331 

3T 

iiberh. 

733 

660 

772 

648 

665 

619 

602 

613 

668 

636 

608 

654 

71 

darunter: 

Lebendgeborene  | 
eheliche  Kinder  | 

miinnl. 

325 

323 

355 

270 

313 

270 

273 

264 

315 

288 

302 

284 

oj 

weibl. 

301 

250 

320 

290 

282 

285 

258 

277 

277 

268 

228 

292 

•J 

iiberh. 

626 

573 

675 

560 

595 

555 

531 

541 

592 

556 

530 

576 

Lebendgeborene  1 
nncliel.  Kinder  | 

miinnl. 

45 

35 

29 

25 

25 

33 

32 

30 

29 

29 

26 

24 

J 

weibl. 

40 

26 

30 

33 

25 

17 

.7 

21 

26 

31 

so 

29 

1 

iiberh. 

85 

61 

59 

58 

50 

50 

49 

51 

55 

60 

56 

53 

< 

Lohcndgeborenc  i 
überhaupt  | 

mUnnl. 

370 

358 

384 

295 

338 

303 

305 

294 

344 

317 

328 

308 

Ü 

weibl. 

341 

276 

350 

323 

307 

302 

275 

298 

303 

299 

258 

321 

4 

iiberh. 

711 

634 

734 

618 

645 

605 

580 

59? 

647 

616 

588 

629 

H 

Todtgeborene  J 

miinnl. 

11 

13 

20 

16 

11 

7 

13 

9 

7 

8 

11 

15 

I 

weibl. 

iiberh. 

7 

12 

14 

9 

5 

7 

8 

10 

8 

9 

7 

10 

1 

eheliche  Kinder  | 

18 

25 

34 

25 

16 

14 

21 

19 

15 

17 

18 

26 

1 

Todtgehorenc  i 

miinnl. 

4 

1 

4 

3 

2 

1 

1 

1 

2 

1 

3 

weibl. 

2 

2 

1 

f> 

i 

unehel.  Kinder  | 

iiberh. 

4 

1 

4 

5 

4 

1 

2 

6 

3 

4 

• 

Todtgeborene  J 
überhaupt  | 

miinnl. 

15 

14 

24 

19 

18 

7 

14 

10 

8 

10 

12 

15 

i 

weibl. 

7 

12 

14 

11 

7 

7 

8 

11 

13 

10 

10 

10i 

i 

iiberh. 

22 

26 

38 

30 

20 

14 

22 

21 

21 

20 

23 

25 

! 

Zahl  | 

miinnl. 

289 

275 

374 

330 

276 

252 

247 

213 

172 

205 

205 

277 

11 

der  Gestorbenen 

(rinne  hl. 

Todtgeborene)  ' 

weibl. 

260 

238 

311 

310 

279 

227 

197 

189 

184 

197 

193 

248 

iiberh. 

549 

513 

685 

640 

555 

479 

444 

402 

356 

402 

398 

625 

51 

Digitized  by  G 


III.  Provinz  Rheinhessen. 


Zahl  der  Eheschliessungen,  der  Geborenen 
Gestorbenen  im 

und  der 

Gegenstand. 

Januar. 

Februar. 

s 

u 

3 

April. 

Mai. 

Juni. 

Juli. 

August. 

September. 

October. 

November. 

December. 

ganzen  Jahr. 

Zahl  d.  Eheschliessungen 

120 

136 

160 

209 

146 

167 

172 

119 

137 

195 

193 

250 

2004 

Zahl 

der  Geborenen 

milnnl. 

477 

427 

480 

431 

424 

375 

401 

358 

380 

380 

402 

400 

4935 

weibl. 

460 

377 

431 

398 

437 

380 

383 

373 

384 

394 

337 

389 

4743 

überb. 

937 

804 

9.1 

829 

861 

755 

784 

731 

764 

774 

739 

789 

9678 

darunter : 

Lebendgeborene 
eheliche  Kinder 

milnnl. 

426 

370 

429 

376 

384 

330 

362 

320 

334 

330 

354 

354 

4369 

weibl. 

405 

328 

390 

353 

383 

348 

348 

337 

343 

361 

291 

346 

4233 

überb. 

831 

698 

819 

729 

767 

678 

710 

657 

677 

691 

645 

700 

8002 

Lebendgeborene 

milnnl. 

28 

35 

29 

34 

30 

27 

19 

21 

34 

25 

33 

23 

338 

weibl. 

36 

33 

24 

28 

43 

21 

17 

22 

24 

23 

30 

27 

328 

überh. 

64 

68 

53 

62 

73 

48 

36 

43 

58 

48 

63 

50 

666 

milnnl. 

454 

405 

458 

410 

414 

367 

381 

341 

368 

355 

387 

377 

4707 

Lcbendgehorene 

weibl. 

441 

361 

414 

381 

426 

369 

365 

359 

367 

384 

321 

373 

4561 

überb. 

895 

766 

872 

791 

840 

726 

746 

700 

735 

739 

708 

750 

9268 

Todtgeborene 
eheliche  Kinder 

milnnl. 

20 

19 

21 

18 

9 

18 

18 

14 

10 

24 

13 

20 

204 

weibl. 

17 

14 

14 

17 

9 

10 

18 

12 

16 

7 

14 

16 

164 

überh. 

37 

33 

35 

35 

18 

28 

36 

26 

26 

31 

27 

36 

368 

Todtgeborene  . 

milnnl. 

3 

3 

1 

3 

1 

2 

3 

2 

1 

2 

3 

24 

weibl. 

2 

2 

3 

2 

1 

2 

i 

3 

2 

18 

überb. 

5 

5 

4 

3 

3 

1 

2 

5 

3 

4 

4 

3 

42 

Todtgeborene  . 
überhaupt 

milnnl. 

23 

22 

22 

21 

10 

18 

20 

17 

12 

25 

15 

23 

228 

weibl. 

19 

16 

17 

17 

11 

11 

18 

14 

17 

10 

16 

16 

182 

überh. 

42 

38 

39 

38 

21 

29 

38 

31 

29 

35 

31 

39 

410 

Zahl 

milnnl. 

326 

243 

350 

347 

305 

301 

277 

247 

218 

233 

220 

261 

3328 

der  Gestorbenen 

(«inachl. 

Todtgtborene) 

weibl. 

287 

263 

314 

330 

279 

260 

303 

258 

208 

180 

226 

222 

3130 

überb. 

613 

506 

664 

677 

584 

561 

580 

505 

426 

413 

446 

483 

6458 

Digitized  by  Google 


Grossherzogthnm  Hesse«. 


Gegenstand. 

Zahl  der  Eheschliessungen,  der  Geborenen  und  der 
Gestorbenen  im 

U 

js 

•| 

M 

7? 

< 

Zs 

=' 

C 

tC 

< 

S 

S 

© 

cT 

X 

Ootobor. 

Novcmbor. 

b 

© 

1 

s> 

o 

o 

b 

]5 

c 

© 

% 

s 

tt 

ex 

Zahl  d.  Eheschliessungen 

424 

403 

586 

611 

553 

483 

482 

387 

447 

508 

671 

730 

628 

männl. 

1481 

1397 

1573  1312 

1427 

1285 

1291 

1220 

1305 

1250 

1292 

1325 

1615 

Zahl 

weibl. 

1358 

1219 

1359  1266 

1295  1254 

1185 

1229 

1267 

1228 

11.4 

1243 

1501 

überh. 

2839 

2616 

2932  2578 

2722 

2539 

2476 

2449 

2572 

2478 

.4062568 

3117 

darunter: 

miinnl. 

1303 

1215 

1405 

1146 

1270 

1144 

1151 

1083 

1147 

1097 

1143 

1160 

1426 

Lebendgeborene 

weibl. 

1190 

1068 

1191 

1121 

1149  1135 

lo76 

1100 

1120 

1100 

982 

1102 

1333 

iiberb. 

2496 

2283 

2596 

2267 

2419 

2279 

2227 

2183 

2267 

2197 

2125 

2262 

2760 

miinnl. 

108 

117 

92 

98 

101 

89 

84 

91 

112 

97 

91 

86 

11« 

lebend  geborene 

weibl. 

117 

104 

108 

94 

103 

77 

63 

84 

98 

88 

89 

92 

111 

überb. 

225 

221 

200 

192 

204 

166 

147 

175 

210 

185 

180 

178 

228 

männl. 

1413 

1332 

1497 

1244 

1371 

1233 

1235 

1174 

1259 

1 194 

1234 

1246 

1543 

Lebendgeborene 

weibl. 

1307 

1172 

1 299 

1215 

1252 

1212 

1139 

1 184 

1218 

11881071 

1194 

1445 

überhaupt 

überh. 

2720 

2504 

2796 

2459 

2623 

2445 

2374 

2358 

2477 

23822305 

244' 

2997 

miinnl. 

59 

70 

60 

49 

51 

51 

38 

40 

51 

55 

72 

65 

Todtgcborcnc  J 

weibl. 

47 

43 

56 

46 

39 

36 

45 

42 

42 

35 

35 

47 

SU 

überh. 

105 

102 

126 

106 

88 

87 

96 

80 

82 

86 

90 

119 

11C 

miinnl. 

10 

6 

6 

8 

i 

5 

8 

6 

5 

3 

7 

71 

Todtgeborene  J 

weibl. 

4 

4 

4 

5 

4 

6 

i 

3 

7 

5 

8 

2 

S 

unelicl.  Kinder  | 

überh. 

14 

10 

10 

13 

ii 

7 

6 

11 

13 

10 

11 

9 

11 

männl. 

68 

65 

76 

68 

56 

52 

56 

46 

46 

56 

58 

79 

7* 

rodtgeborene  J 

weibl. 

51 

47 

60 

51 

43 

42 

46 

45 

49 

40 

43 

49 

5* 

überli. 

119 

112 

136 

119 

99 

94 

102 

91 

95 

96 

101 

128 

129 

Zahl 

miinnl. 

1 109 

981 

1236 

1134 

994 

960 

979 

837 

702 

750 

808 

918 

1140 

der  Gestorbenen  { 

weibl. 

1024 

923 

1131 

1080 

970 

859 

898 

790 

690 

710 

774 

864 

1071 

(nlnirhl. 

Todtgeborene) 

überh. 

2133 

1904 

2367 

2214 

1964 

1819 

1877 

1627 

1392 

1460 

1582 

1782 

2213 

Digitized  by  Google 


11 


Nr.  1977.  FlAcbenluhalt  der  Gemarkungen  und 
Kreide  nach  dem  Stand  für  das  Jahr  1883—84.*) 

Der  Gesaramtflächcninhalt  des  Groesherzogthums  nach  dem  Stand 
des  Haupt-Centralkatasters  für  das  Jabr  1882—83  betrug,  einschliess- 
lich der  den  betreffenden  Gemarkungen  zuzutbeilenden  Stromflächen 
(Band  24,  Heft  1 der  »Beiträge  zur  Statistik  des  Grosah.  Hessen.  ), 
768 164,5324  Hectare.  Durch  den  Abschluss  des  Hanpt-Centralkatasters 
nach  dem  Stand  für  das  Jahr  1883—84  hat  sich  in  Folge  von  neuen 
Katastervermessungen,  Berichtigungen  etc.  bei  den  Gesammtflächen- 
inhalten  folgender  Gemarkungen  im  Ganzen  ein  Zugang  von  55,7355 
Hectaren  gegen  den  Stand  flir  das  Jabr  1882—83  ergeben: 

Kreis.  Gemarkung.  ZU^‘8'  Ah^'s' 

Bensheim  Schwanheim  (Parcellen Vermessung)  . 1,0280 

Erbach  Schöllenbach  (Fehlerberichtigung)  . 0,0457  . 

Heppenheim  Neckar-Hausen  (Berichtigung  der 

Stromfläche) 8,5977 

» Neckar- Steinach  (Berichtigung  der 

Stromfläche) 14,4312 


Alsfeld 

Elbenrod  (Parcellenvennessung)  . 

2,6346 

Büdingen 

Erbstädter  Domanialwald  » 

0,5404 

» 

Nidda  (Grenzveränderung)  . 

1,5650 

Friedberg 

Nieder-Erlcnbach 

0,1220 

• 

Lautcrbaeh 

Schlechtenwegen  (Parcellen Vermessung) 

0,4523 

Schotten 

Busenborn  » 

0,5051 

» 

Volkartshain  (Fehlerberichtigung) 

0,0918 

Alzey 

Floraborn  (Parcellenvennessung) 

0,7772 

Bingen 

Appenheim  » 

0,1903 

» 

Gaulsheim  » 

17,2241 

Jugenheim  > 

0,4043 

» 

Kempten  » 

10,5696 

57,4574 

1,7219 

Unter  Berücksichtigung  dieser  Zu-  und  Abgänge  berechnen  sich 
die  Gesammtflächeninhalte  der  Kreise,  der  Proviuzen  und  des  Gross- 
herzogthums für  das  Jahr  1883—  84  wie  folgt: 

A.  Provinz  Starkenburg. 

ha 

1.  Kreis  Darmstadt  29  803,4475 

2.  » Bensheim  39  119,8655 

3.  > Dieburg  50  415,4858 

4.  » Erbach  59  311,1285 

5.  » Gross-Gerau  44  951,6700 

6.  > Heppenheim  40  645,4163 

7.  » Offenbach  37  676,7055 

301  923,7191 

B.  Provinz  Oberhessen. 

1.  Kreis  Giessen  60  371,6425 

2.  » Alsfeld  62  207,1196 

3.  » Büdingen  49  117,3639 

4.  » Friedberg  57  240,3296 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  313,  Juni  1884,  8.  183. 


5. 

Kreis  Lauterbach 

53  843,1623 

6. 

* 

Schotten 

46  038,6444 

328  818,2623 

c. 

Provinz  Rheinhessen. 

1. 

Kreis  Mainz 

19  727,6300 

2. 

» 

Alzey 

31  188,2678 

S. 

Bingen 

19  615,9222 

4. 

» 

Oppenheim 

33  387,0940 

5. 

» 

Worms 

33  559,3725 

137  478,2865 

Wiederholung. 

A.  Prov.  Starkenburg  301  923,7191 

B.  » Oberhessen  328  818,2623 

C.  » Kheinbesscn  137  478,2865 

Gr088h.  He88enT768  220,2679 


Digitized  by  Google 
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Nr.  1978.  Preise  der  gewöhnlichsten  Terhranohsgegenstftndt 


Weizen. 

Roggen.  1 Gerste. 

Hafer.  | 

Heu. 

P r 

eis  per 

Orte. 

höchst. 

03 

tc 

-3 

O 

Mittel- 

00 

— 

C J 
SO 

niedgst. 

Mittel- 

s 

u 

SO 

bo 

I 

c 

Mittel- 

00 

o 

tO 

niedgst 

Mittel- 

|| 

■ 

tc 

•s 

JS 

c 

.tt 

.ff 

.tt 

.tt 

,ii 

Jt 

Ji 

.44 

.tt 

.tt 

Ji 

Ji 

*\ 

Darmstadt 

19,00 

16,00 

17,50 

1 I 

16,00115,00  15,50 

21,00 

15,50 

18,25 

16,50 

13,50  15,00 

7,00 

Babenhausen 

17,00 

17,00 

1 7,00 

15,00 

15,00 

15, "0 

18,00 

18,00 

18,0u 

14,70 

14,60 

14,67 

6,00 

6.H 

Bcnsheim 

17,50 

16,00  16,75 

16,00 

16,00 

16,00 

16,00 

16,00 

16,00 

15,00 

15,00 

15,00 

6,00 

6 M 

Bessungcn 

22,00 

21,00  21,50 

17,00 

16,00 

16,50 

17,00 

16,00 

16,50 

15,00 

14,00 

14,50 

7,00 

6.M 

Erbach 

19,00 

10,00 

1 9,00 

16,00 

16,00 

16,00 

14,50 

14,50 

14,50 

14,00 

14,00 

14.00 

6,00 

6,*^ 

Offenbacb 

19,00 

16,50 

17,67 

17,50 

16,00 

16,13 

19,00 

14,50 

16,22 

16,50 

14.00 

15,40 

8,50 

6,9 

Giessen 

17,50 

17,00 

1 7,4« » 

17,50 

16,5o 

1 7, On 

16,00 

15,00 

15,50 

13,50 

12,50 

13,24 

5.00 

3.5«! 

Alsfeld 

17,00 

16,00 

16,48 

17,50 

15,00 

15,61 

12,50 

12,50 

12,50 

13,00 

1 1,80 

12,24 

4.45 

4.43 

Büdingen 

18,00 

18,00 

1 8, Ol) 

16,00 

16,00 

16, 00 

14,00 

14,00 

14,00 

13,00 

13,00 

13,00 

5,00 

5,« 

Butzbach 

17,00 

16.50 

16,76 

17,00 

15,00 

16,84 

16,00 

15,00 

15,50 

13,60 

12,00 

13,06 

5,00 

3.» 

Fried  berg 

17,00 

16.75 

16,88 

16,25 

15,75 

1 6,08 

16,00  15,00 

15,5o 

15,00 

13,00 

14,00 

7,50 

6.0| 

Schotten 

17,00 

16,40 

10,70 

17,50 

16,50 

17,00 

14,00 

i v>° 

13,80 

12,40 

12,00 

12,20 

4,40 

Mainz 

18,40 

17,20 

17,73 

16,50 

15,50 

16,02 

17,00  15,70 

16,38 

1 6,00 

14,50 

15,00 

6,00 

Alzey 

17,60 

1 7,00 

17,34 

16,20 

15,60 

16,02 

17,40  16,30 

16,88 

15,60 

15,00 

15,22 

6,00 

Bingen 

18,00 

15,00 

1 0,95 

16,00:14,00 

14,85 

17,00 

15,00 

15,65 

16,00 

13,00 

1 4,60 

7,40 

Worms 

Summe 

Mittelprcis 

18,00 

17,00 

17,50 

.81,15 

17,57 

16,00 

14,50 

15,25 

iVI.KI) 

15,92 

18,00 

16,00 

17,00 

252,18 

15,76 

14,50 

13,50 

14,00 

«6,13 

14,07 

7,00 

vj 

Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Uammelfl.  | Schweiuefl.  | WeissmehlTjRoggei 


Orte. 

JS 

u 

:© 

M 

(B 

tc 

.2 

’c 

Mittel- 

«J 

OS 

o 

:© 

JS 

K 

tt> 

TT 

.2 

£ 

«s 

JS 

ö 

:© 

JS 

es 

tc 

fl 

Mittel*  1 

«* 

00 

JS 

o 

03 

bo 

’S 

Mittel- 

.tt 

jt 

.tt 

.tt 

.« 

Ji 

.tt 

.tt 

jt 

.tt 

.tt 

Jt 

Darmstadt 

1,48 

1,48 

1,48 

1,32 

1,32 

1.32 

1,40 

1,40 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20 

Babenhaus. 

1,30 

1,30 

1,30 

1,00  1,00 

1,00 

Bcnsheim 

1,32 

1,32 

1,32 

1,08 

1,08 

1,08 

1,20 

1,20 

1,20 

1,12 

1,12 

1,12 

Bcssungen 

1,44 

1,28 

1,36 

1 ,20 

1,20 

1,20 

1 ,00 

1,00 

1,00 

1,32  1,20 

1,26 

Erbach 

1,36 

1,36 

1,36 

1.00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20  1,20 

1,20 

Offenbach 

1,40 

1,20 

1,30 

1,20 

1,00 

1,10 

1,30 

1,00 

1,15 

1,40  1,20 

1,30 

Giessen 

1,40 

1,36 

1,38 

1,20 

1,12 

1,16 

1,40 

1,20 

1,80 

1,20  1,08 

1,14 

Alsfeld 

1,24 

1,20 

1,22 

1,00 

0,90 

0,95 

1 ,20 

1,16 

1,18 

1, 04 1 1,00 

1,02 

Büdingen 

1,36 

1,36 

1,36 

1,20 

1,20 

1,20 

1,08 

1,08 

1,08 

1,00  1,00 

1,00 

Butzbach 

1 ,40 

1,40 

1,4U 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,21/ 

1,20 

i ,00 

1,00 

1,00 

Friedberg 

1,40 

1,40 

1,40 

1,00 

1,00 

1 ,uo 

1,00 

1,00 

1,00 

0,96 

0,88 

0,92 

Schotten 

1,36 

1,20 

1,28 

1,00 

0,9U 

0,95 

1,10 

0,90 

1,00 

1,10 

1,00 

1,05 

Mainz 

1,44 

1,44 

1,44 

1,30 

1,20 

1,25 

1,00 

0,9o 

0,95 

1,401 1,40 

1,40 

Alzey 

1,30 

1,20 

1,25 

1.20 

1,10 

1,15 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20  1,12 

1,16 

Bingen 

1,40 

1,40 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20 

1,30 

1,20 

1,25 

1,30  1,20 

1,25 

Worms 

1,48 

1,48 

1,48 

1 ,20 

1,20 

1,20 

1,40 

1,40 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20 

Summe 

20,43 

18,<* 

17,61 

18,22 

Mittelpreis 

1,36 

1,13 

1,17 

1,14 

P r e i 


X 

-= 

O 

:0 

JS 

niedgst. 

Mittel- 

.tt 

.tt 

jt 

per 


0,52 

0,46 

0,40 

0,48 

0,46 

0,56 

0,44 

0,36 

0,36 

0,42 

0.34 

0,38 

0,40 

0,46 

0,40 

0,44 


0,40,0,46 
0,46  0,4' 


i,38  0, 

44  0,321 


0,400, 

6 0.44:0,41 
1,2604' 
JJM 

0,24<yl 
0.40  041 
0,32;0J< 

o,aW 

- 0,30,04 

■9  0,28,04! 

0,28:04 

W 
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16  Orten  des  Grossli.  Hessen  im  Oetober  1S84. 


Stroh.  I Kartoffeln.  j Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


100  Kilogramm. 


3 

*• 

s 

<e 

JS 

o 

30 

m 

U> 

n3 

© 

’S 

Mittel- 

höchst. 

niedgst 

Mittel- 

«• 

OB 

js 

Q 

:C 

JS 

niedgst. 

1 

Mittel- 

1 

höchst. 

«i 

OB 

tc 

'O 

.2 

*3 

'S 

s 

4* 

ao 

JS 

Q 

:0 

JS 

OB 

u 

© 

‘3 

'S 

53 

* 

.tk 

A 

,1t 

m 

Jk 

M 

jk 

.■Mi 

M 

.M 

Jk. 

m. 

5,75 

6,00 

4,00 

5,00 

6,00 

3,50 

4,75 

42,00 

16,00 

29,00 

30,00 

20,00 

25,00 

U.i  0 

18,00 

31,00 

6,00 

4,40 

4,20 

4,33 

3,00 

3,00 

3,00 

38,00 

38,00 

38,00 

30,00 

30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

6, im 

6,00 

6,00 

6,00 

7,00 

6,00 

6,50 

40,00 

32,00 

36,00 

• i-J.Mli 

24,00 

28,00 

14,  OM 

32,00 

38,00 

6,50 

5,50 

5,00 

5,25 

7,00 

6,00 

6,50 

40,00 

36,00 

38,00 

36,00 

30,00 

33,00 

52,00 

44,00 

48,00 

6,00 

4,00 

4,00 

4,00 

3,00 

3,00 

3,00 

38,00 

38,00 

38,00 

38,00 

38,00 

38,00 

5*5,00 

56,00 

56,00 

7,01 

5,00 

4,00 

4,59 

3,80 

2,80 

3,23 

40,00 

22.50 

30,25 

.'.6.00 

24,00 

29,06 

40,00 

24,00 

31,83 

4.30 

4,30 

3,00 

3,60 

4,50 

2,50 

3,62 

26,00 

24,50 

25,00 

27,50 

26,50 

27,00 

40,00 

35,00 

37,00 

4,45 

3,80 

3,80 

3,80 

4,00 

3,00 

3,44 

15,75 

13,00 

14,18 

28,00 

28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

6, 0M 

5,00 

5,00 

6,00 

4,00 

4,00 

4,00 

20,00 

20,00 

20,00 

22.00 

22,00 

22,00 

24,00 

24,00 

24,00 

4,12 

3,40 

2,80 

3,00 

8,20 

2,80 

3,04 

24,00 

20,00 

22,00 

28,00 

24,00 

26.00 

32,00 

30,00 

31,00 

6,75 

7,00 

5,00 

6,00 

4,00 

3,00 

3,58 

44,00 

28,00 

36,00 

36,00 

30,00 

33,00 

56,00 

45,00 

•18,50 

4,00 

3,60 

3,00 

3,30 

4,00 

3,00 

3,40 

5,75 

4,20 

3,50 

3,85 

5,50 

4,00 

4,84 

27,00 

23,00 

25,00 

26,00 

24,50 

25,25 

36,00 

30,00 

33,00 

6,5o 

6,00 

4,00 

5,00 

8,00 

6,60 

7,16 

40,00 

32,00 

36,00 

36,00 

32,00 

34,00 

18,00 

40,00 

44,00 

5,71 

5,40 

3,40 

4,06 

5,60 

3,60 

4,52 

40,00 

32,00 

36,80 

36,00 

26,00 

29,70 

40,00 

32,00 

35,40 

5,7m 

3,60 

2,60 

3,10 

5,00 

3,50 

4,25 

28,00 

24,00 

26,00 

30,00 

26,00 

28,00 

40,00 

24,00 

32,00 

B,54 

69,88 

68,83 

450,28 

436,01 

543,73 

5,53 

4,37 

4,30 

30,00 

29,07 

36,25 

K i 1 o g 


brod 

Butter. 

Milch 

Eier 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein- 
kohl tMi 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück 

r a 

m m. 

per  Liter. 

per 

10  Stück. 

ge- 

brannte 

Mittel- 

«i 

OB 

— 

o 

IO 

JS 

«J 

® 

to 

ns 

© 

*3 

'S 

s 

03 

JS 

O 

:0 

*1 

OB 

to 

.2 

’3 

Mittel- 

höchst. 

« 

tc 

ns 

.2 

*3 

Mittel- 

Boh 

nen 

per 

kg 

per  100  kg 

Jk 

Jt 

Jk 

Jk 

.« 

Jk 

jk 

jk 

jk 

jk 

0,27 

2.40 

2,00 

2,23 

0,18 

0,15 

0,17 

0,75 

0,70 

0,73 

2,60 

0,22 

1,94 

3,50 

0,20 

1,80 

1,80 

1,80 

M.16 

0,16 

0,16 

M.7'i 

0,70 

0,70 

3,00 

0,25 

2,00 

0,21 

2.40 

2,00 

2,20 

0,18 

0,16 

0,17 

0,80 

0,55 

0,69 

3,40 

0,24 

1,70 

0,22 

2,20 

2,00 

2,10 

0,18 

0,18 

0,18 

0,75 

0,76 

0,75 

2,80 

0,24 

2,00 

4,00 

0,18 

2,00 

2,00 

2,00 

0,17 

0,17 

0,17 

u.6m 

0,60 

0,60 

2,40 

0,24 

2,00 

0.25 

2,60 

2,10 

2,30 

M,35 

0,24 

0,30 

M.'.l'l 

0,58 

0,71 

3,20 

0,24 

2,00 

0,22 

2,3M 

1,80 

2,05 

0,16 

0,12 

0,14 

0,70 

0,60 

0,68 

2,80 

0,21 

1,52 

1,46 

0,20 

2,00 

1,80 

1,90 

0,14 

0,14 

0,14 

M,5M 

0,50 

0,50 

3,20 

0,26 

1,80 

1,90 

0,22 

2,00 

2,00 

2,00 

0,16 

0,16 

0,16 

0,55 

0,55 

0,55 

2,80 

0,25 

1,80 

1,00 

0,22 

2,40 

2,20 

2,30 

0,15 

0,15 

0,15 

M/.M 

0,60 

0,60 

2,40 

0,23 

1,90 

1,50 

0,24 

1,90 

1,70 

1,80 

0,16 

0,16 

0,16 

0,80 

0,70 

0,75 

3,60 

0,26 

1,70 

1,26 

0,24 

1,60 

1,60 

1,60 

M.I5 

0,15 

0,15 

0,50 

0,50 

0,50 

3,20 

0,25 

2,40 

0,25 

2,30 

2,00 

2,13 

0,2m 

0,18 

0,19 

0,68 

0,60 

0,62 

2,60 

0,24 

1,60 

0,23 

2,50 

1,90 

2,20 

0,18 

0,16 

0,17 

0,80 

0,70 

0,74 

3,20 

0,22 

1,50 

0,23 

2,60 

2,00 

2,30 

m.2m 

0,16 

0,19 

M,hM 

0,60 

0,69 

2,80 

0,24 

1,30 

0,22 

2,60 

1,88 

2,21 

0,16 

0,13 

0,14 

0,90 

0,60 

0,69 

3,00 

0,22 

1,20 

3,60 

33.12 

2,74 

10,50 

47,00 

3,81 

28,36 

7,12 

7,50 

0,23 

2,07 

0,17 

0,66 

2,94 

0,24 

1,77 

1,4  V 

3,75 

0,27 
,44  0,20 
,20  0,21 
,31  0,22 
,22  0,18 
,33  0,28 
1,3  1 0,24 
),21  0,20 
,30  0,23 
,25  0,24 
,26  0,24 
',26  0,26 
1,32  0,25 
|,28  0,24 
1,23  0,24 
i;22  0,22 

I 


0,27 

0,20 

0,20 

0,22 

0,18 

0,22 

0,20 

0,20 

0,20 

0,20 

0,24 

0,22 

0,25 

0,22 

0,22 

0,22 


Nr.  1979.  Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  October  1884 

*u  Darmstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Löhrbach,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Kassel  (Prenssen). 
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Nr.  1980.  Vorlftnf.  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisen- 
bahnen im  November  1884. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Obcrhes- 

Neckar- 

sische 

Bahn. 

nicht  garan- 
tirte  Linien. 

garantlrte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer. 

Kilometer. 

Betrieb  slüiig 

e,  Endo  November 

94,50 

527,28») 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

146  463 

516  080 

132  409 

42  675 

- 31  748 

4 20  297 

4-  6 458 

4-3  022 

pro  Kilometer 

1550 

1 003 

739 

243 

«egen  1883 

— 336 

+ 39 

4-  30 

+ 17 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

83  983 

366  759 

118  008 

18  923 

gegen  1883 

+ 10  174 

4-28  628 

4-28  440 

+ 4*7 

pro  Kilometer 

889 

696 

659 

108 

gegen  1883 

4-  108 

4-  64 

+ 159 

+ » 

A 

Ji. 

M 

Ji. 

Pers.u.Gcp.-Verk. 

138617 

363  178 

55  324 

31  233 

gegen  1883 

— 4 680 

+ 3383 

— 1 834 

4-  1 902 

pro  Kilometer 

1 467 

706 

309 

178 

gelten  188-'! 

-40 

4*  9 

— 10 

4 11 

Güterverkehr 

266  992 

871  897 

114  237 

43  791 

gegen  1883 

4 4 2 485 

4-  48  602 

4-  8 956 

4 1 608 

pro  Kilometer 

2 825 

1 654 

638 

249 

Einnahme 

gegen  1883 

4-  440 

4-  93 

4-  50 

4 9 

sonstigo  Quellen 

40  384 

100  075 

9 071 

6 767 

gegen  1883 

+ 1974 

4 16865 

4.  955 

— 1 424 

pro  Kilometer 

427 

190 

50 

39 

gegou  1883 

+ 21 

4 32 

4*  5 

— 8 

Summe  .... 

445  993 

1 335  150 

178  582 

81  791 

gegen  1883 

4-  39  770 

4-  68  830 

4 8 077 

4 2 086 

pro  Kilometer 

4 719 

2 532 

997 

465 

gegen  1883 

+ 421 

4-  130 

4-  45 

+ ii 

*)  Für  den  Personen*  Verkehr  kommt  nur  eine  Halm  länge  von  514,36  km 
in  Betracht. 


Nr.  1981.  Meteorol.  Beobachtungen  atu  Oarmstadt  im  Not.  1884. 

November-Mittel  aus  23  Jahren  (1862  -84): 

Barom.  331,04  Par.  Linien.  — Thcrmom.  3,96ö  R.  — Niederschi.  5,63  cm. 
Barometerstand  höchst.  (10.)  338,41;  tiefster  (29.)  327,58;  mittlerer  334,22  P.  L. 
Thermometcrstand  » (6.)  11,9;  » (26.)  — 7,9;  » 2,72®  R. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  7;  Schnee  12;  Regen  und  Schnee — • 

* * » » Nebel  7;  Reif  6;  Gewitter  — . 

• * heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  17;  trüben  Tage  10. 

Höbe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  3,11  cm. 

Windrichtung  (bei  tägl.  3 mal.  Beob.)  SW’.  39 mal:  NO.  23mal;  SO.  14mal;  0.  5 mal; 
8.  3 mal;  W.  3 mal;  NW.  2 mal;  N.  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 84,3  %. 


Nr.  1982.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  im  Not. 

November-Mittel  aas  mehreren  Jahren: 

Barom.  329,34  Par.  Linien  — Thenuom.  2,58  '»R.  — Niederschi.  5,6  cm. 


1884. 


Barometerstand  höchst.  (11.) 
Thermometerstand  » (6.) 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen 
» ...  Nebel 

heiteren  Tage 


mittlerer 


336,65;  tiefster  (29.)  324,45; 

11,0;  » (25.)  -8,2; 

3;  Schnee  4; 

3 ; Reif  4 ; 

2;  gemischten  Tage  10; 

Höhe  der  Niederschläge  an  8 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  0,83  cm. 
Windrichtung  (bei  täglich  3mal.  Beobacht.)  N.  7mal;  NO.  5mal;  O.  lmal;  SO.  6mal; 
8.  6mal;  SW.  36mal;  W.  19mal;  NW.  5mal;  20  Calmen. 

Mittlere  rolativc  Feuchtigkeit  = 85,5%. 


331,11  P.  L. 

» 1,80k. 

Regen  u.  Schnee  1. 
Gewitter  — . 

trüben  Tage  18. 
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Anzeige. 

Durch  die  HofbuchbandluDg  von  G.  Jonghaus  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXIV.  Band,  2.  Heft.  Darmstadt  1884.  4.  Geheftet  6 Jf 
Inhalt:  Die  Volkszählung  im  Grossherzogthom  Hessen  am  1.  De- 
cember  1880. 

Druck  von  H.  Brill  In  DarmsUdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  Air  die  Landesstatistik. 


Aä  327. Januar  1883. 

Inhalt:  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Oberhessischen  Eisenbahnen 
1883  -84.  — Bevölkerung  des  Grossh.  Hessen  1817 — 80.  — Vergl.  me- 
teorul, Beobacht.  Nov.  1884.  — VorlHuf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Eisenbahnen  l)ec.  1884.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Dee.  1884. 

— Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  llec.  1884.  — Preise  der  ge- 
wöhnt. Verbrauchsgegenst.  Nov.  1884.  — Sterbliclikeitsverhkltn.  Dec.  1884. 

— Anzeige. 

Nr.  1984.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Oberbess. 
Eisenbahnen  im  Rechnungsjahr  1883 — 84.*) 

1.  Betriebsmittel.  An  Stelle  der  im  Vorjahre  verkauften 
schweren  Locomotiven  und  Wagen  wurden  3 leichtere  Tenderloco- 
motiven  und  4 Durchgangswagen,  I.  II.  und  III.  Classe  enthaltend, 
beschafft. 

Am  Schlüsse  des  Jahres  waren  vorhanden: 

a.  Locomotiven  22,  unter  welchen  vier  Tendermaschinen, 

b.  Tender  14 

c.  Personenwagen  53  mit  2340  Sitzplätzen, 

d.  Gepäckwagen  9,  von  welchen  6 mit  Postabtheilung  versehen, 

e.  Güterwagen  320  m.  einer  Gesammttragfähigkeit  v.  3200  Tons, 

f.  Arbeitswagen  22  » » * » 220  » 

g.  Bahnmeisterwagen  16 

h.  Draisinen  1. 

Die  Gesammlzahl  der  Achsen  für  die  unter  b bis  incl.  f aufge- 
führten Fahrzeuge  incl.  Reserveachsen  beträgt  878,  während  für  die 
Locomotiven  48  Trieb-  und  Knppelachsen,  sowie  20  Laufachsen  vor- 
handen sind. 

2.  Anlagekapital.  Das  Kapital,  welches  zur  Einlösung  der 

Actien  der  fr’lheren  Oberhessischen  Eisenbahn-Gesellschaft  Seitens 
des  Grossherzoglich  Uessischen  Staats  als  Ankaufspreis  aufgewendet 
wurde,  beträgt:  38948640,00  Jt 

Die  Kosten  für  ausgeführte  Ergänzungs-  und 
Erweiterungsbauten  seit  Uebergang  der  Bahnen  an 
den  Staat  betragen: 

a.  bis  zum  Jahre  1882  —83  . . . 66343,04  M 

zu  übertragen  . 66  343,04  M 38948640,00  M 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  307,  März  1884,  8.  81. 
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Uebertrag  . 66343,04  .«  38948640,00.« 

b.  für  eine  im  Berichtsjahr  ausgeführte 

Geleiserweiterung  anf  der  Station 
Stockheim 1445,08  > 

c.  für  3 Centesimalwaagen,  welche  auf 
den  Stationen  Nidda,  Büdingen  und 

Lauterbach  errichtet  wurden  . . 6187,73  » 73975,85  « 

Summe  39022015,85 .« 

3.  Unterhaltung  der  Bahn.  Für  die  gesammte  Unterhaltung 
der  Bahn,  des  Bahnkörpers,  des  Oberbaues,  sämmtlicher  Bauwerke, 
der  Uebergänge  der  Strassen,  Einfriedigungen,  Barrieren,  Telegraphen 
und  sonstigen  Anlagen,  sowie  der  Bahnunterhaltungsgeräthe  wurden 
ausgegeben : 

Bahnhof  Giessen-  Giessen-  zu  - 

Giessen.  Fulda.  Gelnhausen.  sammen. 

3825,44  M.  110044,17.46  53931,54.46  167801,15  M 

pro  Kilometer  — » 1043,07  • 782,75  » 956,68  > 

dagegen  1882—83  — » 943,86  » 949,77  . 972,06  . 

Werden  die  Kosten  für  den  Bahnhof  Giessen  auf  beide  Linien 
gleichmässig  vertheilt,  so  entfallen  auf  die  Strecke 

Giessen-  Giessen- 
Fulda.  Gelnhausen, 

im  Ganzen  111 956,89  ,46  55  844,26 

pro  Kilometer  1056,19  » 804,67  » 

dagegen  1882  - 83  965,28  » 982,43  » 

4.  Betriebsdienst.  Bei  der  Beförderung  der  Züge  sind  weder 
Störungen,  noch  nennenswerthe  Verspätungen  vorgekommen,  ebenso- 
wenig sind  Unfälle  aus  dem  Berichtsjahr  zu  verzeichnen. 

5.  Tarifeinricbtungen  und  Verkehrsbeziehungen,  ln 
Hinsicht  der  Tarifeinrichtungen  wird  auf  die  früheren  Berichte  ver- 
wiesen. 

Die  Verwaltung  hat  es  von  jeher  als  ihre  besondere  Aufgabe 
betrachtet,  nach  Möglichkeit  solche  Verkehrsbeziebungen  mit 
andern  Verwaltungen  anzuknüpfen,  welche  den  Absatz  und  die  Aus- 
fuhr von  Producten  aus  dem  Gebiet  der  OberhesBischen  Bahnen  er- 
leichtern. Zu  dem  Zweck  muss  allerdings  der  erwachsende  allge- 
meine wirthschaftliche  Nutzen  vor  allen  Dingen  ins  Auge  gefasst 
und  eine  bei  der  Ermässigung  der  Tarife  oft  unvermeidliche  Einbusse 
an  Frachteinnahme  für  die  Bahn  in  Kauf  genommen  bezw.  nicht  za 
hoch  geachtet  werden.  Immerhin  haben  diese  stärkeren  Transporte 
nach  auswärts  gleichzeitig  wenigstens  einigen  Ersatz  für  den  der 
Linie  Giessen-Gelnhausen  entzogenen  Transit  geliefert  und  sind  nicht 
ohne  günstigen  Einfluss  auf  das  finanzielle  Ergebniss  geblieben. 

Mit  Beginn  des  Berichtsjahres  trat  ein,  dem  längst  emplundenen 
Bedürfniss  abbelfender,  allgemeiner  Güter-  und  Vieh-Tarif  für  den 
Verkehr  zwischen  diesseitigen  und  den  Stationen  des  Gebiets  der 
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Königlichen  Eisenbabn-Direction  Köln,  linksrheinische,  ins  Leben; 
im  Laufe  desselben  wurden  angebabnt  und  erstellt:  directe  Verkehrs- 
beziehungen mit  Stationen  der  Badischen  Staats-  und  Reichs-Eisen- 
bahnen für  den  Transport  von  Holz,  namentlich  Hopfenstangen,  im 
Mitteldeutschen  Verbände,  desgleichen  für  den  Transport  von  Gruben- 
holz, Schwellen  u.  s.  w.  mit  Stationen  der  Belgischen  Staatsbahnen  und 
der  Grand  Central  Beige-Bahn,  sowie  mit  Stationen  der  Französischen 
Ostbahn,  ferner  für  den  Transport  von  Zuckerrüben  und  Rüben- 
schnitzen nach  Waghäusel  mit  der  Badischen  Staatsbahn,  für  den 
Transport  von  Braunkohlen  und  Braunkohlenbriqucts  nach  der  Schweiz 
mit  der  Badischen  Staatsbahn  in  Bezug  auf  deren  Schweizerische 
Grenzstationen,  ebenfalls  im  Mitteldeutschen  Verband. 

6.  Betriebsergebnisse.  Oie  gesammten  Einnahmen  aus  dem 
Personen-  und  Güterverkehr  des  .Jahres  1883 — 84  betragen  nach  der 
unten  folgenden  Tabelle  905822,71  J6,  Hierunter  sind  enthalten  aus 
dem  Personen-  und  Gepäckverkehr  413839,73  Jt.  und  aus  dem 
Güterverkehr  491 982,98  ,H.. 

a.  Personen-  und  Gepftekverkehr. 

Von  den  für  Personenbeförderung  vereinnahmten  406 764,60.# 
entfallen  auf  die  Beförderung  von: 

1386  Personen  in  J.  C lasse  3 492,40  M.  — 0,8%. 

43798  . » II.  » 65778,78  » = 16,3  * 

468  243  » „ III.  » 328167,57  » = 80,6  » 

16048  Militärpersonen  9325,85  * = 2,3  » 

529475  zusammen  406  764,60  Jk. 

und  zwar: 

mit  Billeta  für  den  internen  Verkehr  einschl.  Abonnements: 

514640  Personen  mit  372754,12 
mit  directen  bezw.  Ourchgangs-Billets: 

14835  Personen  mit  34010,48  JH. 

An  Monats- Abonnementskarten  für  Schüler,  Lehrlinge  etc.  wurden 
418  Stück  für  24030  Fahrten  ausgegeben.  Hier  hat  eine  Zunahme 
von  60%  gegen  das  Vorjahr  stattgefunden. 

Karten  zu  ermässigtem  Preise  zum  Besuch  der  Bäder  Salzschlirf 
und  Salzhausen  für  12  und  für  20  Fahrten  wurden  verabfolgt: 
nach  Salzschlirf  an  115  Personen  zu  1676  Fahrten, 

» Salzhausen  » — » » — » 

Auch  die  Benutzung  der  Sonutagsbillets,  welche  für  den 
einfachen  Fahrpreis  Hin-  und  Rückfahrt  gestatten,  hat  zugenommen. 
Derartige  Bidets  wurden  ausgegeben:  1)  von  allen  Stationen 
nach  Giessen  16190  zu  32380  Fahrten;  2)  von  Alsfeld,  Lanterbach 
und  Fulda  nach  Salzschlirf  581  zu  1162  Fahrten;  3)  von  verschiedenen 
Stationen  nach  Fulda  2332  zu  4664  Fahrten. 


Digitized  by  Google 


20 


Die  oben  angegebenen  529475  Personen  haben  zurückgelcgt: 
in  I.  VVagenklasse  45794  km;  jede  Person  33,04  km, 


» II. 

» 

1132319  • 

» 25,85 

» UI. 

» 

10163102  » 

» 21,70 

Militär 

625655  » 

» 38,99 

im  Ganzen  11966870  km;  » 

» 22,60 

Diese  Zahlen,  verglichen  mit  denjenigen  des  Vorjahres,  ergeben 
eine  Zunahme  des  Verkehrs  auf  kurze  Entfernungen. 


Die  Personenwagen  haben  aul  den  Oberhessischen  Bahnen  durch- 

laufen 2230210  Achskilometer.  Es  betrug  die  Ausnutzung  der  Plätze: 

in  I.  Klasse 

1,26%  gegen  1,04%  im  Vorjahre, 

» II.  » , 

10,38 » * 9,34 

» » » 

» III.  » einschl.  Militär  32,56 » » 30,12 

» » » 

überhaupt 

25,10  > » 22,95 

» » » 

Demnach  ist  auch 

im  Berichtsjahr  wieder 

eine  bessere  Aus- 

nutzung  der  Plätze  erzielt  worden. 

Die  Einnahme  pro 

Kilometer  berechnet  sich  anf  2314,00  M.  Es 

entfallen : 

auf  die  Person  auf  das  Personenkilonieter 

in  I.  Wagenklasse  2,52  M 

7,63 

» II. 

1,50  » 

5,81  » 

» III. 

0,70  . 

3,23  » 

für  Militär 

0,58  » 

1,49  » 

überhaupt 

0,77  » 

3,40  » 

Die  Anzahl  der  auf  ein  Kilometer  Bahnlänge  kommenden  Per- 

8onenkilometcr  beträgt  68063  gegen  65669  im 
seitherigen  Jabresergebnisse  waren  folgende: 

vorigen  Jahre.  Die 

Ks  hetrinr  • die  Anzahl  der  beförderten 

ooirug.  Personen: 

die  Einnahme: 

1871 

356464 

288093  Jt. 

1872 

415007 

323102  » 

1873 

481 690 

386219  » 

1874 

541590 

413052  » 

1875 

545698 

449902  » 

1876 

551912 

455695  • 

1877 

553787 

454245  » 

1878 

526054 

431  644  > 

1879  -80 

477485 

409446  < 

1880—81 

470448 

388808  » 

1881-82 

497762 

398484  » 

1882  -83 

506627 

399421  » 

1883-84 

529475 

406765  . 

Es  ergiebt  sich  bezüglich  des  Personenverkehrs  der  einzelnen 
Stationen,  wenn  diese  nach  der  Stärke  desselben  geordnet  werden, 
folgende  Reihenfolge: 
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Station : 

Personen: 

geßen 

voriges 

Jahr 

Station: 

Personen 

gegen 

voriges 

Jahr 

Giessen 

242257 

mehr 

10971 

Reiskirchen 

19331 

mehr 

1976 

Alsfeld 

63869 

8157 

Ranstadt 

17392 

-37 

Lieh 

57074 

6374 

Bleichenbach 

17047 

— 342 

Büdingen 

54908 

3162 

Grossenlüder 

16785 

1793 

Nidda 

51951 

— 127 

Langsdorf 

16017 

1 859 

Gelnhausen 

50319 

-829 

Zell-Romrod 

15350 

564 

Grünberg 

48  242 

-391 

Nieder-Ohmen 

14721 

— 11 

Fulda 

43  851 

3690 

Renzendorf 

13558 

2207 

Lauterbach 

41613 

— 923 

Ober- Widdersheim  11 958 

354 

Hungen 

40174 

1076 

Mittel-Gründau 

10446 

-1018 

Gross-Buseck 

34390 

— 117 

Wallenrod 

10001 

— 647 

Mücke 

30354 

— 984 

Ehringshausen 

9538 

-1726 

Burg-  und  Nieder- 

Büches 

8091 

607 

Gemiinden 

24490 

918 

Borsdorf 

4 650 

430 

Stockheim 

23676 

1731 

Angersbach 

3833 

670 

Salzschlirf 

23539 

4028 

Lieblos 

1779 

— 55 

Garbenteich 

20319 

3076 

Schiffenberg 

1764 

— 188 

An  Reisegepäck  wurden  befördert  850  Tonnen  und  davon  als 
Taxgewicbt  339  Tonnen  mit  einer  Einnahme  von  6389,55  M. 

I)ic  Zahl  der  beförderten  Hände  betrug  1601  und  die  Einnahme 
dafür  685.58  M. 

b.  Güterverkekr. 


Es  wurden  befördert  und  dafür  eingenommen:. 


965  Tonnen 

Eilgut 

9748,75 

20914 

» 

Stückgut 

120260,53 

2732 

» 

Wagenladungsgnt  der  Klassen  Al  u.  B 

10382,69 

95112 

» 

desgl.  nach  den  Specialtarifen 

176337,40 

97381 

» 

desg).  nach  Ansnahmetarifcn 

124926,00 

229 

> 

Postgut 

1908,48 

155 

> 

Militttrgut 

765,30 

101 

» 

frachtpflichtiges  Dienstgut 

149,50 

3076 

a 

frachtfreies  Dienstgut  .... 

— 

75 

» 

Leichen 

296,71 

7189 

a 

Vieh  nnd  zwar: 

535  Stück  Pferde, 


3099 

» 

Ochsen, 

9461 

» 

Kühe  und  Rinder, 

7052 

a 

Kälber, 

3643 

» 

Schweine, 

1586 

» 

Ferkeln, 

12195 

» 

Schafe, 

36076,06  . 


227929  Tonnen  480851,41  M 

Hierzu  Nebenerträge  11131,57  > 
Summe  491982,98  Ji, 
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Die  seitherigen  Jahresergebnisse  waren: 

bei  Gütern  (ausschl.  trachtfreiem  Dienstgut): 
1871  93670  Tonnen  mit  232286  M 


1872  132272  > » 301612  » 

1873  160921  » . 370-262  > 

1874  177  452  . » 430569  » 

1875  198813  » » 4%012  > 

1876  185312  . » 514  743  » 

1877  157  668  » 465110  > 

1878  157593  > » 438349  » 

1879  -80  181992  » » 471  335  , 

1880  - 81  195760  . , 482585  » 

1881- 82  186018  » > 440973  > 

1882- 83  170058  . » 371705  » 

1883  -84  217435  » » 445907  » 

bei  Vieh: 

1871  1540  Tonnen  mit  14620 

1872  2000  » » 18068  » 

1873  3 043  » » 27240  * 

1874  3 348  » » 30324  » 

1875  4 417  » » 43  025  > 

1876  4155  . » 38464  » 

1877  3 388  > . 36108  » 

1878  3 378  > » 34  173  * 

1879- 80  2 893  » . 30626  » 

1880- 81  3158  » » 35728  » 

1881- 82  6941  » » 35912  » 

1882- 83  7319  » » 33769  » 

1883- 84  7189  » • 36076  > 

Die  Frequenz  der  einzelnen  Stationen  etc.  in  dem  Betriebsjahr 
war  dem  Gewichte  nach  folgende: 

■ darunt.  in  I darunt.  in 

Wag*n*  I Wagen- 

ladungen  Jadunpen. 

Tonnen.  Tonnen.  Tonnen.  Tonnen. 

Hungen  30953  29623  Burg-  und  N’ieder- 

Giessen  26742  20746  ; Gemünden  4649  3799 

Grünberg  24  733  23824  Zell-Romrod  3977  3 654 

Alsfeld  21940  18005  Salzschlirf  3532  2604 

Mücke  18323  17077  Gelnhausen  3127  24;* 

Stockheim  16798  15066  Grossenluder  1838  1345 

Lieh  15  731  14549  Mittel-Gründau  1742  1 482 

Nidda  14803  12802  Gross-Buseck  1131  899 

Lauterbach  13616  11608  Keiskirchen  891  723 

Büdingen  11173  9157  Ober-Widdersbeim  137 

Fulda  10654  9143  Bleichenbach  102  - 

Kaustadt  10116  9 579  Langsdorf  85  — 

Nicder-Ohmen  6034  5 800  Walleurod  84  — 

Renzendorf  5299  5007  Garbenteich  40  — 

Khringshausen  4756  4431 

ln  Wagenladungen  wurden  befördert: 

Eisensteine : .52341  Tonnen, 

Bau-,  Werk-  und  Nutzholz 42910  » 

Steine,  Kies,  Sand  etc 27  447  » 

Steinkohlen  und  Coaks 23533  » 

Getreide 10950  » 

Brennholz  und  Holzkohlen 8561  » 

Feld-,  Garten-  und  Walderzeugnisse  exci.  Getreide  und 

Kartoffeln 6959  » 

Mühlenfabrikate 3610  > 

Braunkohlen 2781  > 

Kartoffeln 2210  » 

Eisen,  Stahl  und  Roheisen 1908  > 
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Eisen-,  Stahl-  und  Gusswaaren 1 868  Tonnen, 

Abfalle,  Haare,  Knochen  etc 1362  » 

Salz 1279 

Oclkuchen  und  Oelkucbenmehl 1272 

Geräthe,  Möbel  etc 967  , 

Düngemittel 718  » 

Maschinen  und  Maschinentheile 641  » 

Papier  und  Pappe 562  > 

Spirituosen  und  Spiritus 551  > 

Garn,  Twist 430  * 

Hüttenproducte 335  , 

Thon-  und  Töpferwaaren 317  » 

Tabak,  Cigarren 295  » 

Wein 190  » 

Bier 142  » 

Material  für  den  Bahnbau 100  » 

Petroleum 97  * 

Asphalt,  Harz  etc 92  » 

Material-  und  Farbwaaren 77  » 

Fettwaaren,  Seife,  Lichter 48  • 

Manufacturwaaren 47  » 

Baumwolle,  rohe 45  » 

Droguerie-  und  Apothekerwaaren,  Chemikalien  43  > 

Colonial-,  Specereiwaaren  etc 42 

Milch,  Butter,  Eier,  Käse 31  » 

Glas,  Porzellan  etc 30  » 

Flachs,  Hanf,  Heede,  Werg 21  » 

Mineralwasser 20  » 

Wolle,  thierische 15  » 

Fastage  aller  Art 5 » 

Häute,  Felle,  Leder,  Pelzwerk 5 » 

Holz-,  Korb-  und  Siebmacherwaaren 5 » 

Sonstige  Güter 245  » 


7.  Finanzielle  Ergebnisse.  Wenn  im  Vorjahre  ein  weiterer 
Rückgang  der  Einnahmen  und  des  Ueberschusses  aus  Anlass  des  Weg- 
falls des  Transitverkehrs  auf  der  Linie  Giessen-Gelnhausen  zu  beklagen 
war,  so  ist  für  das  Berichtsjahr  die  erfreuliche  Thatsache  zu  ver- 
zeichnen, dass  ein  Theil  des  Ausfalls  durch  anderweite  Zunahme  des 
Güterverkehrs,  insbesondere  durch  die  Ausfuhr  von  Holz,  Eisen- 
steinen etc.,  gedeckt  worden  ist.  Die  Mehreinnahme  aus  dem  Güter- 
verkehr gegen  das  Vorjahr  hat  rund  85000  Jt,  die  gesammte  Mehr- 
einnahme aus  dem  Verkehr  rund  94000  Ji  betragen  und  in  Verbin- 
dung mit  weiteren  Ersparnissen  an  den  Ausgaben  ermöglicht,  einen 
Ueberschuss  von  165649,14  M , den  höchsten  bis  jetzt  erreichten,  zu 
erzielen. 

Von  den  Ausgaben  entfallen 

auf  die  allgemeine  Verwaltung  . 77197,24  Jt. 

» » Bahnverwaltung  . . 320103,74  » 

* » Transportverwältung  . 455500,02  » 

zusammen  852801,00  M. 
oder  in  Procenten  des  Gesammtbetrages  ansgedrUckt  auf 

A.  die  Allgemeine  Verwaltung  9,05°!o  gegen  9,2  im  Vorjahr. 

B.  > Bahnverwaltung  37,54  ^ » 37,2  * 

C.  > Transportverwaltung  53,41 » » 53,2  > > 

Für  das  Bahnkilometer  ergiebt  sich  eine  Einnahme  = 5796,53  M 

Ausgabe  = 4967,56  > 
Für  das  Nutzkilometer  ergiebt  sich  eine  Einnahme  = 2,00  > 

Ausgabe  = 1,68  » 

Die  Kosten  für  ein  Personen-  und  ein  Gütertonnenkilometer 
können  bei  den  Oberbessiscben  Bahnen  gleich  hoch  angenommen 
werden.  Unter  dieser  Voraussetzung  ergeben  sich  die  Kosten  für  ein 
Tonnenkilometer  zu  4,12  ^ gegen  4,48  ^ im  Vorjahr. 
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Local- 

Directer 

Durch- 

(interner) 

verkehr. 

gangs- 

Summe. 

Verkehr. 

Verkehr. 

Personen- Verkehr. 

( I.  Classe 

1 OII 

327 

48 

1 386 

Ü ®c 

Einzelbillets  ^ II.  . 

17  856 

3 234 

434 

21  524 

J5  l-  a 

I III.  • 

156  158 

10  446 

289 

166  893 

£ 

**  . s 

u 

Rctimrbillets  { j||' 

22  274 
301  350 

* 

22  274 
301  350 

flSfl 

3-2 

JiH 

Militär  auf  Requisition»- 

scheine  und  auf  Militär- 
billets  .... 

15  991 

57 

16  046 

^5 

Summe 

514  640 

14  007 

828 

529  475 

Gepäck-  etc.  Verkehr. 

Befördertes  / Toialgcwicht  Tonnen 

654,791 

174,064 

20,950 

849, 805 

Reisegepäck  1 Taigewicht  » 

288,480 

44,670 

5,890 

339,040 

Beförderte  Hunde  .... 

1 597 

2 

2 

1 60! 

Güter-  etc.  Verkehr. 

(einschl.  der  Vieh-  etc.  Transporte.) 

Eilgut 

Tonnen 

321,23 

641,55 

2,52 

965,3»' 

Frachtgut  ....  » 

Militärgut  auf  Requisition«- 

35  440,51 

190  045,96 

652,69 

216  139,16 

schein,  einschl.  Pferde 
und  Fahrzeugo  . . » 

136,45 

18,43 

154,68 

Frachtpflichtiges  Dienstgut, 

einschl.  Baumaterialien  . » 

100,85 

. 

100,85 

35  999,04 

180  705,94 

655,21 

217  360,19 

Frachtfreies  Dienstgut  . » 

3 075,80 

3 075,80 

39  074,84 

180  705,94 

655,21 

220  435.99 

Sonstige  Transporte: 

Leichen 

10 

5 

15 

Vieh 

Tonnen 

3 897,57 

3 193,30 

98,20 

7 189.07 

Einnahme 

aus  dem 

Personen-Verkehr  . Jf 

372  754,12 

29  411,24 

4 599,24 

406  764.69 

Gepäck-  etc.  » ...» 

5 657,95 

1 083,65 

333,53 

7 075,13 

Güter- 

etc.  » ...» 

151  164,69 

334,831,43 

2 792,13 

488  788,25 

529  576,76 

365  326,32 

7 724,90 

902  627,96 

Ausserdem  wurden  erhoben: 

Für  Postgüter  . . . . M 

1 908,48 

> sonstige  Nebenerträge  . » 

1 286,25 

Summe 

905  822,71 
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Nr.  1985.  Bevölkerung  des  Grossherzogtlmui»  Hessen 
von  1817  bis  1880. 

ln  Nr.  270  der  »Mittheilungen«,  August  1882,  S.  194  ist  eine  Zu- 
sammenstellung der  ortsanwesenden  Bevölkerung  der  Provinzen  und 
des  Grossherzogthums  von  1861  bis  1880  veröffentlicht  worden.  Im 
Nachstehenden  wird  eine  Zusammenstellung  der  Bevölkerung  der 
Provinzen  und  des  Grossherzogthuras  flir  die  Jahre  1817  bis  1860 
mitgetheilt.  Der  Uebersichtiichkeit  wegen  werden,  im  Anschluss 
hierau,  die  Zahlen  der  Bevölkerung  von  1861  bis  1880  wiederholt. 
Weiter  folgt  eine  Uebersicht  der  Bevölkerung  der  5 grössten  Ge- 
meinden des  Grossberzogthums  von  1852  bis  1880  sowie  einiger  Be- 
vöikerungszahlen  aus  den  Jahren  vor  1852  bis  zurück  1816.  Die 
Un Vollständigkeit  des  Materials  gestattet  nicht,  die  Angaben  von 
1851  bis  1816  zu  ergänzen. 

Diejenigen  Jahre,  in  welchen  Volkszählungen  stattgefunden 
haben,  sind  durch  fette  Schrift  kenntlich  gemacht.  Die  für  diese 
Jahre  angegebenen  Bevölkerungszahlen  sind  die  Ergebnisse  der  Zäh- 
lungen. Für  die  zwischen  den  Jahren  der  Volkszählungen  liegenden 
Jahre  dagegen  sind  die  Bevölkerungszahlen,  unter  der  Annahme 
jährlich  gleichmässig  fortschreitender  Vermehrung  (bezw.  Verminde- 
rung) der  Bevölkerung  zwischen  je  zwei  Volkszählungen,  berechnet 
worden. 

Die  Bevölkernngszablen  von  1816  bis  1831  beziehen  sich  auf 
die  dauernd  anwesende,  von  1834  bis  1858  auf  die  Zollabrechnungs-, 
von  1864  bis  1880  auf  die  ortsanwesende  Bevölkerung.  Für  1861 
wurde  die  Zollabrechnungs-  und  die  ortsanwesende  Bevölkerung  er- 
mittelt. Beide  Bevölkerungszahlen  sind  in  die  Uebersicht  flir  das 
Jahr  1861  eingesetzt;  die  obere  bezeichnet  die  Zollabrechnungs-,  die 
untere  die  ortsanwesende  Bevölkerung.  Eratere  hat  bei  Vergleichungen 
mit  der  Bevölkerung  in  den  Jahren  1834  bis  1860,  letztere  mit  der 
Bevölkerung  in  den  Jahren  nach  1861  in  Anwendung  zu  kommen. 
Die  Bevölkerung  in  den  Jahren  vor  1834  ist  nach  von  Grossh.  Geh. 
.Staatsministerium  anfgestellten  besonderen  Grundsätzen  ermittelt 
worden. 

Vom  Jahr  1867  an  ist  die  Zahl  der  nichthessischen  Besatzungs- 
truppen unter  der  Bevölkerungszahl  einbegriffen,  ln  der  Einwohner- 
zahl von  Darmstadt  ist  im  Jahr  1816  die  Zahl  der  Militärpersonen 
nicht  enthalten. 

1.  Bevölkerung  der  Provinzen  und  des  Grossherzogthums. 

Jahr.  Starkenburg.  Oberhessen.  Rheinhessen.  Grossberzgth. 


1817 

218  345 

249  489 

161  701 

629  535 

1818 

220  143 

252  212 

164  424 

636  779 

1819 

222  593 

254  080 

167  148 

643  821 

1820 

226  820 

255  177 

170  962 

652  959 

1821 

231  047 

256  274 

174  777 

662  098 

1822 

235  274 

257  371 

178  591 

671  236 

1823 

239  215 

259  249 

181  020 

679  484 

1824 

243  156 

261  128 

183  448 

687  732 

1825 

247  097 

263  006 

185  877 

695  980 

1826 

250  313 

265  884 

187  214 

703  411 

1827 

253  629 

268  763 

188  551 

710  843 

1828 

256  745 

271  642 

189  887 

718  274 

1829 

259  050 

273  209 

192  234 

724  493 

1830 

261  355 

274  776 

194  580 

730  711 

1831 

263  660 

276  343 

196  927 

736  930 

1832 

266  871 

278  255 

199  725 

744  851 

1833 

270  082 

280  168 

202  522 

752  772 
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Jahr. 

Starkenburg. 

Obcrhessen. 

lthcinhessen.  Grossherzogth. 

1834 

273  293 

282  081 

205  320 

760  694 

1835 

277  193 

284  258 

206  902 

768  353 

1836 

281  093 

286  434 

208  485 

776  012 

1837 

284  993 

288  611 

210  067 

783  671 

1838 

290  049 

291  631 

211  268 

792  948 

1839 

295  104 

294  652 

212  470 

802  226 

1840 

300  160 

297  672 

213  671 

811  503 

1841 

303  893 

300  207 

215  139 

819  239 

1842 

307  625 

302  742 

216  608 

826  975 

1843 

311  358 

305  277 

218  076 

834  711 

1844 

313  270 

306  898 

220  532 

840  700 

1845 

315  181 

308  520 

222  989 

846  690 

1846 

317  093 

310  141 

225  445 

852  679 

1847 

317  590 

309  537 

225  500 

852  627 

1848 

318  087 

308  934 

225  555 

852  576 

1849 

318  584 

308  330 

225  610 

852  524 

1850 

318  740 

308  759 

225  622 

853  121 

1851 

318  895 

309  188 

225  634 

853  717 

1852 

319  050 

309  617 

225  647 

854  314 

1853 

316  910 

306  058 

225  383 

848  351 

1854 

314  770 

302  498 

225  1 19 

842  387 

1855 

312  630 

298  939 

224  855 

836  424 

1856 

314  560 

299  380 

225  533 

839  473 

1857 

316  491 

299  821 

226  210 

842  522 

1858 

318  422 

300  261 

226  888 

845  571 

1859 

319  863 

300  065 

229  422 

849  350 

1860 

321  303 

299  868 

231  957 

853  128 

1861 

f 322  744 

299  672 

234  491 

856  907 

l 320  290 

290  875 

230  512 

841  677 

1862 

322  916 

290  41 1 

232  230 

845  557 

1863 

325  541 

289  948 

233  947 

849  436 

1864 

328  167 

289  484 

235  665 

853  316 

1865 

330  853 

288  941 

235  402 

855  196 

1866 

334  202 

251  727 

235  138 

821  067 

1867 

336  898 

251  365 

243  573 

831  836 

1868 

339  998 

251  935 

245  168 

837  101 

1869 

343  098 

252  505 

246  762 

842  365 

1870 

346  197 

253  076 

248  357 

847  630 

1871 

349  297 

253  646 

249  951 

852  894 

1872 

354  346 

253  913 

252  466 

860  725 

1873 

359  394 

254  180 

254  982 

868  556 

1874 

365  103 

253  787 

257  497 

876  387 

1875 

370  170 

254  036 

260  012 

884  218 

1876 

375  051 

256  151 

263  440 

894  642 

1877 

379  932 

258  267 

266  868 

905  067 

1878 

384  812 

260  383 

270  296 

915  491 

1879 

389  693 

262  499 

273  724 

925  916 

1880 

394  574 

264  614 

277  152 

936  340 

2.  Bevölkerung  der  5 grössten  Gemeinden  des 
Grossherzogthums. 


Jahr. 

D&rrostadt. 

Mainz. 

Offenbacb. 

Worms. 

Giessen. 

1816 

15  391 

25  251 

6 210 

6 259 

6 107 

1819 

# 

25  390 

1820 

. 

25  860 

1821 

. 

26  330 

1828 

18  343 

26  800 

1823 

18  889 

27  336 

Digitized  by  Google 


27 


Jahr. 

Darmetadt. 

Mainz. 

Offenbach. 

Wörme. 

Gieeeen 

1824 

19  436 

27  873 

1825 

19  982 

28  409 

7 604 

1826 

20  452 

28  419 

7 715 

• 

1827 

20  922 

28  429 

7 825 

1828 

21  392 

28  439 

7 466 

7 936 

7 224 

1829 

21  484 

7 578 

• 

1830 

21  577 

7 690 

1831 

21669 

7 802 

1832 

21  925 

8 346 

1833 

22  180 

8 889 

s 

1834 

22  436 

31  535 

9 433 

8 862 

7 878 

1835 

22  820 

31  472 

9517 

9 038 

7 954 

1836 

23  203 

31  408 

9 600 

9 214 

8 029 

1837 

23  587 

31  345 

9 684 

9 390 

8 105 

1838 

24  457 

31  611 

9 750 

9 046 

8 293 

1839 

25  328 

31  876 

9 817 

8 702 

8 481 

1840 

26  198 

32  142 

9 883 

8 358 

8 669 

1841 

25  978 

32  703 

10  151 

8 578 

8714 

1842 

25  758 

33  265 

10418 

8 798 

8 758 

1843 

25  538 

33  826 

10  686 

9 018 

8 803 

1844 

25  792 

34  769 

10  979 

9 162 

8 767 

1845 

26  046 

35  713 

11  272 

9 306 

8 732 

1846 

26  300 

36  656 

11  565 

9 450 

8 696 

1847 

26  367 

1848 

26  435 

1849 

26  502 

1860 

26  727 

1851 

26  952 

1852 

27  177 

36  741 

13  087 

9 690 

9 049 

1853 

27  142 

36  772 

13  299 

9 902 

8 979 

1854 

27  107 

36  802 

13512 

10  113 

8 910 

1855 

27  072 

36  833 

13  724 

10  325 

8 840 

1856 

27  287 

36  923 

14  121 

10  459 

8 891 

1857 

27  503 

37  012 

14519 

10  594 

8 941 

1858 

27  718 

37  102 

14916 

10  728 

8 992 

1859 

27  986 

38  494 

15  513 

10  952 

9 113 

1860 

28  255 

39  887 

16  110 

11  175 

9 234 

1861 

I 28  523 

41  279 

16  707 

11  399 

9 355 

1 28  526 

40  763 

16  703 

11  308 

9 210 

1862 

28  759 

41  410 

17  594 

11  535 

9 301 

1863 

28  992 

42  057 

18  486 

11  762 

9 393 

1864 

29  225 

42  704 

19  377 

11  988 

9 484 

1865 

29  946 

45  352 

19  687 

12  452 

9 736 

1866 

30  668 

48  001 

19  998 

12917 

9 989 

1867 

31  389 

50  649 

20  308 

13  381 

10241 

1868 

31  991 

51  462 

20  903 

13  657 

10  742 

1869 

32  593 

52  276 

21  498 

13  933 

11  243 

1870 

33  197 

53  089 

22  094 

14  208 

11  744 

1871 

33  799 

53  902 

22  689 

14  484 

12  245 

1872 

34  668 

54  682 

23  520 

15  012 

12  680 

1873 

36  536 

55  461 

24  351 

15  539 

13  115 

1874 

36  405 

56  240 

25  181 

16  067 

13  550 

1875 

37  273 

57  020 

26  012 

16  594 

13  985 

1876 

38  058 

57  882 

26  529 

17  080 

14  589 

1877 

38  843 

58  743 

27  046 

17  566 

16  192 

1878 

39  629 

59  605 

27  563 

18  052 

15  796 

1879 

40  414 

60  466 

28  080 

18  538 

16  399 

1880 

41  199 

61  328 

28  597 

19  024 

17  003. 

(F.) 
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Nr.  1987.  Torlttof.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
fiisenlmkiten  Im  Becember  1884. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Oberhcn- 

Neckar- 

sische 

Bahn. 

nicht  garan- 
tlrte  Linien. 

gnrantirtt* 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Betrieb slftnge,  Ende  December 

94,50 

527,28*) 

179,15 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 
501  462 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

171  204 

127  920 

41  687 

gegen  1833 

-f  4 543 

— J 521 

+ 249 

- 645 

pro  Kilometer 

1 812 

975 

714 

237 

liegen  1883 

4-48 

- 3 

+ 1 

- 4 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen, 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

70  895 

288  159 

88  155 

17  714 

gegen  1663 

+ 372S 

+ 37  607 

+ 21561 

+ 2 307 

pro  Kilometer 

750 

547 

492 

101 

gegen  3883 

+ 39 

+ 71 

+ 1*0 

-l-  13 

.« 

M. 

M 

M 

Pcra.u.Qep.-Verk. 

136  787 

386  861 

51  167 

29  541 

gegen  1883 

- 6 598 

+ 1382 

— 1 333 

• - 390 

pro  Kilometer 

1 447 

655 

286 

168 

gegen  1883 

— 7t‘ 

+ 3 

- 7 

— 2 

Güterverkehr 

221  554 

680  610 

82  111 

39  917 

gegen  1883 

+ 11 143 

+ 24  926 

■4-  6905 

4 4S*i 

pro  Kilometer 

2 344 

1 291 

458 

227 

Einnahme  • 

gegen  1883 

+ 118 

+ 47 

+ 38 

+ 21 

sonstige  Quellen 

29671 

204  437 

4 577 

6514 

gegen  1883 

-f- 1 088 

— 49  969 

— 2 072 

— 529 

pro  Kilometer 

315 

388 

25 

37 

gpgcfi  1883 

+ 12 

- 95 

- 12 

— 3 

Summe  .... 

388  012 

1 221  914 

1 37  855 

75  972 

gegen  1883 

+ ^653 

— 23  681 

-4-  3 500 

4-  3 4V. 

pro  Kilometer 

4 1<>6 

2317 

769 

432 

gi’gcn  18*3 

+ 60 

- 45 

+ 19 

+ 19 

*)  Für  den  Personen- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahulänge  von  514,36  kra 
in  Betracht. 


Nr.  1988.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Barmstadt  im  Dee.  1884. 

Docemher-Mlttfl  au*  23  Jahren  (1862  -84): 

Barom.  331,57  Par.  Linien.  — Thermom.  1,08>>  R.  — Nlederachl.  6,76  cm. 

Barometerstand  höchst.  (13.)  335,91;  tiefster  (20.)  319,11;  mittlerer  331,57  P L. 
Thermometerstand  » (4.)  8,8;  » (2.)  — 6,7;  » 2,70°  R. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  19;  Schnee  9;  Regen  und  Schnee  — . 

» » » > Nebel  4;  Keif  3;  Gewitter  — . 

» • heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  9;  trüben  Tage  22. 

Höhe  der  Niederschläge  an  22  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  12,88  cm. 
Windrichtung  (bei  tägl.  3 mal.  Beob.)  SW.  53 mal;  NO.  21mal;  W.  8 mal;  SO.  ömal; 
O.  3 mal;  8.  2 mal;  NW.  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 86  °/o. 

Nr.  1989.  Meteorol.  Beobacht,  za  Schweinsberg  Im  Bec.  1884. 

December-Mittel  aus  mehreren  Jahren: 

Barom.  329,34  Par.  Linien.  — Thermom.  0,96  0 R. 

Barometerstand  höchst.  (31.)  332,65;  tiefster  (20.)  316,69;  mittlerer  328,22  P.  L. 
Thermometerstand  » (9.)  9,4;  » t/2.)  — 11,0;  » 2,08  "R. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  12;  Schnee  1;  Regen  u.  Schnee  1. 

» ...  Nebel  1;  Reif  1;  Gewitter  1. 

» > heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  3;  trüben  Tage  28. 

Höhe  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  4,99  cm. 
Windrichtung  (bei  täglich  3 mai.  Beobacht.)  N.  II  mal;  NO.  4 mal;  O.  2 mal;  80.  7 mal; 
8.  ömal;  SW.  35mal;  W.  21  mal;  NW.  3 mal;  Windstille  ömal. 

Mittlere  absolute  Feuchtigkeit  = 2,15  P.  L. 

» relative  » = 86,3  %. 
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Nr.  1990.  Preise  der  gewölmlielisten  YerbrniieliSKegenstftnde 


Orte. 

Weizen. 

Koggen. 

Gerste. 

Hafer. 

[ 

3en. 

P r 

e i 

P 

e r 

« 

— 

O 

to 

ja 

■4-» 

CB 

*3 

0 

’S 

Mittel- 

to 

ja 

0 

■O 

«-* 

X. 

tc 

V 

’S 

O 

s 

«J 

CB 

o 

:o 

03 

to 

na 

o 

•5 

o 

Z 

« 

•c 

o 

to 

ja 

CB 

tc 

na 

o 

"S 

■3 

f 

■ja 

J3 

|[ 

JO 

M 

M 

„H 

M 

JH 

JH 

JH 

M 

m. 

Jt 

J*  I 

Darmstadt 

19,50 

17,00 

18,25 

16,50' 15,00 

15,75 

21,00 

16,00  18,50 

16,60  13,50  15,00 

7.00 

4>> 

Babenhausen 

17,00 

17,00 

17,00 

15,00.15,00 

15,00 

18,00 

18,00  18,00 

15,00  14,80  14,87 

6,00 

6/». 

Bcnshcim 

17,50 

16,00 

16,75 

17,00  16,00 

16,50 

17,00 

17,00,17,00 

15,00!  15,00  15,00 

6,00 

64O 

Bessungcn 

22,00 

21,00 

21,50 

1 7,00 ; 16,00 

16,50 

17,00 

16,00'  16,50 

15, 00!  14,00  14,50 

7,00  6,(0 

Erbach 

19,00 

19,00 

19,00 

16,00  16,00 

16,00 

14,50 

14,50  14,50 

14,00  14,00 

14.00 

6,00'  6.'» 

Offen  b ach 

18,50 

16,50 

17,48 

17,50  15,00 

16.23 

18,50 

15,00  16,59 

16,50  14,00 

15,31 

8,00  kfit 

Giessen 

1 7,50 

16.50 

17,10 

17,00  16,00 

16,50 

16,00 

14,00  15,20 

13,50  13,00 

13,20 

5,00  4,(8- 

Alsfeld 

10,50 

16,00 

16,29 

16,00 

15,0(1 

15,66 

13,50 

13,00(13,20 

12,70112,00 

12,33 

4,45 

4J 

Büdingen 

17,50 

17,50 

1 7,50 

16,50 

16,50 

16,50 

15,00  15,00|  15,00 

13,00 

13,00 

13,00 

6,00|  6 fiif 

Butzbach 

17,60 

17,00 

17,16 

1 7,00 

16,00 

16,50 

16,00 

14.00  15,00 

13,6" 

13,00 

13,16 

5,40  4.4 

Friedberg 

16,76 

16,50 

16,63 

16,50 

16,00 

16,33 

16,00 

15,25  15,79 

15,00 

13,00 

14.00 

7,00  6.0C'. 

Schotten 

16,40 

16,00 

16,20 

16,80 

16,40 

16,60 

14,40 

14,00  14,20 

12,60 

12,20 

12,40 

4,40 

Mainz 

18,00 

17,50 

17,75 

16,6o 

16,00.16,35 

17,40 

16,00  16,80 

15,50 

14,50114,86 

7,00 

Alzey 

17,60 

16.30 

17,12 

17,00 

16,00(16,52 

17,60 

17,00)17,30 

15,60 

15,00  15,36 

6,00 

5A1 

Bingen 

19,00 

16,00 

17,56 

17,00 

14,00  15,50 

1 7,00 

14,00  15,30 

16,00 

13,00 

14,62 

7,00 

5,«*| 

Worms 

18,110 

17,50 

17,75 

17,ou 

16,50 

16,75 

18,50 

17,50 

18,00 

14,50 

14,00 

14,25 

6,40 

Summe 

281,04 

259,1'.* 

266,88 

Mittelpreis 

17,57 

16,20 

16,06 

14,12 

Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Ilamnielfl.  [ Schweinefl.  | Weissmehl.  |Rogget 


Orte. 

a 

ja 

0 

3 

•J 

CB 

tc 

0 

n 

Mittel- 

X 

efi 

O 

:2 

X 

bc 

na 

.£ 

’S 

Mittel- 

X 

*0 

■O 

JS 

Ji 

M 

* 

M 

Darmstadt 

1,48 

1,46 

1,47 

1,32 

1,32 

1,32 

1,40 

Babcnhaus. 

1,30 

1,30 

1,30 

Benslicim 

1,32 

1,32 

1.32 

1,08 

1,08 

1,08 

1,20 

Bessungcn 

1,40 

1,28 

1,34 

1,08 

1,08 

1,08 

1,00 

Erbach 

1,36 

1,36 

1,36 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

Offenbach 

1,40 

1,20 

1,30 

1,20 

1,00 

1,10 

1,20 

Giessen 

1,40 

1,36 

1,38 

1,20 

1,10 

1,15 

1,40 

Alsfeld 

1,24 

1,24 

1,24 

1,00 

0,90 

0,95 

1,20 

Büdingen 

1,36 

1,36 

1,36 

1,20 

1,20 

1,20 

1,08 

Butzbach 

1,40 

1,40 

1 ,40 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

Friedberg 

1,40)1,40 

1,40 

1,00 

1,00 

1,00 

1,00 

Schotten 

1,36 

1,20 

1,28 

1,00 

0,90 

0,95 

1,00 

Mainz 

1,44 

1,44 

1,44 

1,30 

1,20 

1,25 

1,00 

Alzey 

1,30 

1,20 

1,25 

1,20 

1,10 

1,15 

1,20 

Bingen 

1,40 

1,30 

1,35 

1,2U 

1,00 

1,10 

1,00 

Worms 

1,48 

1,48 

1,48 

1,20 

1,20 

1,20 

1,40 

Summe 

20,87 

17,  *3 

Mittelpreis 

1,36 

1,11 

Preis  per 


X 

tc 

ns 

0 

’S 

Mittel- 

-ai 

x 

J5  , tc 
0 ~ 

:§  , .2 
^ C 

Mittel- 

X 

ja 

0 

:© 

ja 

m 

tc 

na 

•S 

’S 

Mittel- 

i 1 

a 

& ■ a 

ja  z 

.# 

| .H  | 

JH 

JH  I .H 

JtA 

1,40 

1,20 

1,00 

1,20 

1,00 

1,20 

1,16 

1,08 

1,20 

1,00 

0,90 

1,00 

1,20 

1,00 

1,40 

1,40 

1,20 

1,00 

1,20 

1,10 

1,30 

1,18 

1,08 

1,20 

1,00 

0,95 

1,00 

1,20 

1,00 

1,40 

17,21 

1,16 

1,20!  1,20 
1,00  1,00 
1,08  1,00 
1,20  1,20 
1,20  1,20 
1,40  1,20 
1,20  1.00 
1,00  0,96 
1,00  1,00 
1,00  1,00 
0,96 1 0,88 
1,10  1,00 
1,20)  1,20 
1,20)1,08 
1,40  1,30 
1,20;  1,20 

1 

1,20 

1,00 

1.04 
1,20 
1,20 
1,30 

kll 

1,00 

1,00 

0,92 

1.05 
1,20 
1,14 
1,35 
1,20 

17,88 

1,12 

0,52 

0,46 

0,4C 

",4- 

0,46 

0,52 

0,44 

0,36 

0.36 

0,44 

0.34 

0,36 

0,40 

0,16 

0.38 

0.46 

0,40 

0,44 

0,36 

0,40 

0,38 

0,40 

0,30 

0,32 

0,36 

0,36 

0,32 

0,28 

0,34 

0,34 

0,32 

(1,40 

0,46 

0,45 

0,38 

0,44 

0,42 

0,46 

0,37 

0,34 

0,36 

0,40 

0,33 

0,32 

0,37 

0,40 

0.35 

0,43 

6,28 

0,39 

0,40  OP 
0.44  0,44 
0,2«,  0,24 
0,32 
0,24  0,2s 
0.28  ('.!( 
0.32ö> 

0.21  "X- 

0,30'0,3» 
0.28  0.21 
0,26  O.« 
0,28  0,2» 
0,32  0.2s 
o,28  (\28 
0.24  ifl 
0.24  6,18 

n 
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16  Orten  de»  Orossli.  Hessen  Im  November  ISS4. 


1 

Stroh.  | Kartoffeln,  j 

Erbsen.  j 

Bohnen. 

1 

Linsen. 

100 

Kilogramm. 

«-* 

Za 

«J 

m 

ja 

o 

ö 

— 

niedgst. 

Mittel- 

höchst. 

niedgst 

Mittel- 

höchst. 

niedgst. 

S 

büchst. 

V. 

fco 

»tj 

o 

’S 

'ü 

s 

«* 

CO 

— 

Q 

:0 

M 

«i 

CO 

fco 

na 

’S 

l 

3 

Ji 

M 

.a 

Jk 

Jk 

Jk. 

Jk 

j*. 

M 

Jk 

Jk 

.« 

Jk 

6,75 

6.00 

4,00 

5,00 

6,00 

3,50 

4,75 

42,00 

16,00 

29,00 

31,00 

20,00 

25,50 

14."" 

20,00 

32,00 

6,00 

4,80 

4,60 

4,73 

3,00 

3,00 

3,00 

38,00 

38,00 

38,00 

30, 00 

30,00 

30,00 

2 1."" 

24,00 

24,00 

6,0n 

6,00 

6,00 

6,00 

8,00 

6,00 

6,74 

411,00 

32,00 

36,00 

34,00 

24,00 

29,26 

50,00 

32/10 

39,26 

6,50 

5,50 

5,00 

5,25 

7,00 

6,00 

6,50 

40,0" 

36,00 

38,00 

36,00 

30,00 

33,00 

52,"" 

44,00 

isioo 

6,0o 

4,00 

4,00 

4,00 

3,00 

3,00 

3,00 

38,00 

38,00 

38,00 

38,00 

38,00 

38,00 

56."0 

56,00 

56,00 

7,17 

6,00 

4,00 

4,69 

4,00 

3,10 

3,47 

36,5" 

19,00 

28,69 

32,"" 

15,00 

26,53 

38,5" 

22,50 

32,28 

4,60 

4,50 

3,00 

3,70 

4,00 

2,50 

3,34 

25,50 

24,50 

25,00 

27,50 

26,50 

27,00 

34,50 

35,50 

4,38 

3.80 

3,60 

3,70 

4,00 

3,00 

8,53 

15,00 

12,50 

13,67 

28,ii" 

28.00 

28,00 

3","" 

80,00 

30,00 

6,00 

6,00 

6,00 

6,00 

3,00 

3,00 

3,00 

22.00 

22,00 

22,00 

24, 00 

24, 00!  24,00 

26,(10 

26,00 

26,00 

4,94 

4,20 

3,60 

3,86 

3,40 

3,00 

3,24 

24,00 

20,00 

22,66 

28,00 

26,00 

27,00 

36,00 

32,00 

34,00 

6,50 

6,00 

3,00 

4,83 

4,00 

3,00 

3,50 

44,00 

28,00 

36,00 

36,00 

30,00 

33,00 

56,00 

45,00 

48,50 

4,00 

3,60 

3,00 

3,30 

3,00 

3,00 

3,00 

6,05 

4,40 

3,80 

4,15 

5,50 

3,50 

4,56 

27,50 

22,50 

25,00 

26,00 

23,50 

24,75 

36,00 

29,00 

32,50 

5,5o 

4,00 

3,00 

3,50 

3.80 

3,20 

3, .54 

40,00 

32,00 

36,00 

36,0" 

32,00 

34,00 

48,00 

40,00 

44,00 

6, Oi  > 

4,40 

3,50 

4,08 

5,20 

2,20 

4,28 

40,00 

32,00 

37,00 

32,00 

28,00 

30,50 

40,00 

28,00 

36, "0 

6,2o 

4,00 

2,40 

3,20 

4,50 

3,00 

3,75 

28,00 

24,00 

26,00 

26,00 

22,00 

24,00 

32,00 

22,00 

27,00 

e>9 

69,99 

63,20 

451,02 

434,M 

M5,(H 

5,72 1 

4,37 

3,95 

30,07 

28,97 

36,34 

iehl|Roggenbrod|  Butter. 


Kilogramm. 


>,36  0,27  0,27 
,44  0,20  0,20 
,25  0,21  0,20 
31  0,22 
,22  0,18 
,26  0,27 
,31  0,24 
1,21  0,20 
,30  0,22 


0,22 

0,18 

0.26 

0.20 

0,20 

0,20 


,25  0,24  0,20 


,26  0,24 
,26  0,26 
‘ '.25 

■ 0,24  . 

!3  0,24  0,22 
1 0,23  0,23 


0,24 

0,22 

0,25 

0,22 


0,27 
0,20 
0,21 
0,22 
0,18 
0.27 
0,22 
0,20 
0,21 
0,22 
0,24 
0,24 
0,25 
0,23 
0,23 
0,23  2, 
3,62 
0,23 


2,00 
1,80 
2,40 
2,20 
2,00 
2,80 
2,30 
2,00 
2,00 
2,00 
2,00 
1 

2,20 
2,20  1 
2,30 
,30 


,60  1 


M 


1,80 

1,80 

1,90 

2,00 

2,00 

1,90 

1,80 

1,80 

2,00 

2,00 

1,70 

,60 

1,80 

,88 

1,80 

1,88 


1,97 
1,80 
2,14 
2,10|C 
2,00 
2,19 
2,02 
1,90  0 
2,00 
2,00 
1,86 
1,60 
2,00 
2,02 
2,02 
2,08 


31,70 

1,98 


Jk 


0,18 

0,16 

0,18 

0,18 

0,17 

0,35 

0,16 

9,14 

0,16 

0,15 

0,16 

0,15 

0,20 

0,18 

0,20 

0,17 


M 


0,15 

0,16 

0,16 

0,18 

0,17 

0,24 

0,14 

0,14 

0,16 

0,15 

0,16 

0,15 

0,18 

0,16 

0,16 

0,13 


0,17 

0,16 

0,17 

0,18 

0,17 

0,29 

0,15 

0,14 

0,16 

0,15 

0,16 

0,15 

0,19 

0,17 


0,15 

2,74 

0,17 


Eier 


per  10  Stück 


M. 


0,80 

0,80 

0,80 

0,75 

0,70 

0,80 

0,80 

0,55 

0,55 

0,80 

0,80 

0,60 

0,68 

0,90 


0,18  1,00 


".0" 


fco  © 

ns  £ 


M | M 


0,70 

0,80 

0,65 

0,75 

0,70 

0,70 

0,60 

0,50 

0,55 

0,80 

0,70 

0,60 

0,60 

0,70 

0,70 

0,60 


0,75 

0,80 

0,70 

0,75 

0,70 

0,75 

0,74 

0,53 

0,55 

0,80 

0,75 

0,6" 

0,65 

0,81 

0,83 

0,78 

11,49 

0,72 


Kaffee, 

ge- 

brannte 

Boh- 

nen 

per 

kg 


2,50 

3,00 

3.40 

2.40 
2,40 

3.80 

2.80 
8,20 
2,80 
2,40 

3.60 
3,20 

2.60 
3,20 
3,00 
2,40 

46^70 

2,92 


Petro 

leum 

per 

Liter. 


Jk. 


0,22 

0,25 

0,24 

0,24 

0,24 

0,24 

0,20 

0,26 

0,25 

0,22 

0,26 

0,25 

0,24 

0,22 

0,22 

0,21 

3,76 

0,24 


Stein- 

kohlen 


Braun- 

kohlen 


per  100  kg 


Jk  I Jk 


1,94 

2,00 
1,70 
1,90 
2,00 
2,00 
1,52 
1,80 
1,80 
1,90 
1,70 
2,40 
1,72 
1,50 
1,50 
1,60 
28,98 
1,81  1^2 


1,44 

90 

1,00 

1,50 

,26 


1" 


Torf 

per 

1000 

Stück. 


Jk 


3,50 

4,00 


7,50 

3,75 


J 
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Anzeige. 

Durch  die  Ilofbuchhandlung  von  G.  Jonglians  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthnms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXV.  Hand,  1.  Heft.  Darmstadt  1885.  4.  Geheftet  1 8 
Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  dem  Urossh.  Überlandesgorichte  zu  Darmstadt  und  bei 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  desselben 
wahrend  des  Geschäftsjahrs  1883. 


Druck  von  H.  Brill  In  Darmstadt. 
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Inhalt:  Gesundheitszustand  u. Todesfälle  im  III.  Quartal  1884. — 
Besteuerung  des  Weins  1883—84.  — Preise  der  gewöbnl.  Verbraucha- 
gegenst.  Dec.  1884.  — Vergl.  mcteorol.  Beobacht.  Dec.  1884.  — Vorläuf. 
Ergebnisse  des  Betriebs  der  Eisenbahnen  Jan.  1885.  — Mcteorol.  Be 
obacht.  zu  Dannstadt  .Jan.  1885.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Schvreinsberg 
Jan.  1885.  — Sterblichkeitsverhültn.  Jan.  1885.  — Anzeige. 


Nr.  1992.  Geflundhettazuatand  und  Todesfälle  Im 
Groaah.  Heaaen  vom  III.  Quartal  1884.*) 

Nach  den  vorläufigen  Aufstellungen  der  Kreisgesundheitsämter, 
deren  Hauptergebnisse  umstehend  veröffentlicht  sind,  wurden  im 
Grossherzogthum  im  III.  Quartal  1884  5027  Todesfälle  verzeichnet 
und  zwar  mit  Ausschluss  der  Todtgeborenen.  Von  diesen  entfallen 
auf  die  Monate  Juli  1836,  August  1757  und  September  1434.  Von 
10U0  Einwohnern  starben  in  den  Monaten  nach  ihrer  Reihenfolge  1,9, 
1,8  u.  1,5  und  im  Quartal  im  Ganzen  5,2.  Im  Vergleich  des  Vor- 
quartals mit  5267  Todesfällen  und  mit  einer  allgemeinen  Sterblichkeits- 
ziffer von  5,4  p.  M.  hatten  sich  erstere  um  240  und  letztere  um  0,2  p.  M., 
also  nicht  erheblich  vermindert.  Von  den  insgesammt  5027  Sterbe- 
lallen des  Berichtsquartales  kommen  auf  die  Provinzen:  Starkenburg 
2143  (im  vorausgegangenen  Quartale  2196),  Oberhessen  1126  (1461) 
und  Rbeinhessen  1758  (1610)  und  es  betrugen  die  Sterblichkeitsraten 
in  den  Provinzen  nach  ihrer  Rangfolge  5,2  gegen  5,3  — 4,1  gegen 
5,4  u.  6,1  gegen  5,6  p.  M. 

Nach  den  Hauptalterskategorien  waren  im  Grossherzogtbum  im 
Ganzen  im  Berichtsquartale  gestorben  2508  Kinder  unter  15  Jahren 
(im  II.  Quartale  2109)  und  unter  diesen  vor  Vollendung  des  ersten 
Lebensjahres  1822  (1227)  und  im  Alter  vom  zweiten  bis  fünfzehnten 
Jahre  686  (882);  den  Erwachsenen  gehörten  zu  2519  (3158).  Die 
Sterberate  der  unter  15jährigen  betrug  7,2  gegen  6,1  und  die  der 
Erwachsenen  4,0  gegen  5,0,  entsprechend  der  regelmässig  beobachteten 
Thatsache,  wonach  im  III.  Jahresquartale  die  Sterblichkeit  der  Er- 
wachsenen sich  zu  vermindern,  diejenige  der  Kinder  dagegen  eine 
(Fortsetzung  auf  8.  35.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  336,  Jan.  1885,  8.  1. 
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Uebersicbt  der  Todesfälle  im  Grosäh.  Hessen  vom  III.  Quartal  1884.  (Nach  den  yorläuf.  Aufstcll.  der  Gr.  Kreisgesundheits- 
ftmter.)  Einwohnerzahl  973000;  darunter  Rinder  (unter  15  Jahren)  347000,  Erwachsene  626000. 
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beträchtliche  Steigerung  zu  erfahren  pflegt.  Die  zunehmende  Sterb- 
lichkeit der  Kinder  ist  ebenfalls,  der  Regel  entsprechend,  fast  aus- 
schliesslich veranlasst  durch  eine  grosse  Zahl  von  Sterbefällen  der 
Kinder  des  Säuglingsalters , welche  im  Berichtequartale  gegenüber 
dem  vorausgegangenen  Quartale  ein  Mehr  von  595  aufwiesen.  Bei 
den  Kindern  jenseits  des  ersten  Lebensjahres  erfuhren  die  Sterbefalle 
gegenüber  dem  Vorquartale  sogar  die  beträchtliche  Abnahme  um 
196.  Während  in  den  Provinzen  die  Sterbequoto  der  Erwachsenen 
eine  nahezu  übereinstimmende  war  und  um  4,0  p.  M.  betrug,  liess  die 
Sterbequote  der  Kinder  in  denselben  sehr  erhebliche  Differenzen 
erkennen.  Am  höchsten  belief  sich  die  letztere  in  der  Provinz  Rhein  - 
hessen, wo  sie  den  Betrag  von  10,0  p.  M.  gegen  7,5  p.  M.  im 
II.  Quartale  erreichte  und  wo  die  Sterbefälle  bei  Kindern  des  ersten 
Lebensjahres  mit  717  die  des  vorausgegangenen  Quartals  mit  424 
um  293  übertrafen;  die  Sterbefälle  der  Uber  ein  Jahr  alten  Kinder 
batten  sich  mit  257  gegen  282  um  nur  25  vermindert.  In  der  Provinz 
Starkenburg  erreichte  die  Kindersterbequote  den  Betrag  von  7,2 
gegen  6,0  und  die  Zahl  der  Stcrbefälle  der  unter  1jährigen  war  von 
579  auf  850  gestiegen,  während  die  der  Uber  ein  Jahr  alten  Kinder 
von  346  auf  259,  also  erheblich  herunterging,  ln  der  Provinz  Ober- 
h essen  dagegen  war,  und  es  entspricht  dies  dort  der  Regel,  die 
Sterbequote  der  Kinder  im  III.  Quartale  mit  4,5  p.  M.  eine  sehr  ge- 
ringe, sie  erreichte  nicht  einmal  diejenige  des  Vorquartales  mit  5,0; 
die  Sterbefälle  im  Säuglingsalter  batten  sich  nur  auf  255  gegen  224 
erhöht  und  die  der  dem  Sänglingsalter  entwachsenen  Kinder  waren 
von  254  auf  170  herabgegangen;  die  letzteren  wiesen  hiermit  eine 
sehr  beträchtliche  Abnahme  auf. 

An  epidemischen  und  ansteckenden  Krankheiten  waren 
im  Grossherzogthum  im  Berichtsquartale  333  Personen  verstorben  (im 
II.  Quartale  344);  hiervon  kommen  auf  den  Monat  Juli  114,  August 
111  und  September  108  und  auf  die  Provinzen  Starkenburg  126(152), 
Oberhessen  74  (99)  und  Rheinhcssen  133  (93);  es  betrug  die  auf 
epidemische  Krankheiten  entfallende  Sterberate  in  der  Berechnung 
auf  10,000  Einw.  im  Grossherzogthum  3,4  gegen  3,5  und  in  den  Pro- 
vinzen nach  ihrer  Reihenfolge  3,1  gegen  3,7  — 2,7  gegen  3,5  — und 
4,6gegen  3,3.  Von  den  hierher  zählenden  Krankheiten  hatten  Racben- 
bräune  68(59),  Halsbräune  39  (69)  — beide  Krankheiten  zusammen- 
gefasst 107  (128)  — Sterbefälle  veranlasst,  Masern  deren  62  (14), 
Keuchhusten  53  (66),  Abdominaltyphus  48  (36),  Scharlach 
27  (53),  Rose  19  (26),  Ruhr  2 (1)  und  Wochenbettfieber  15  (20). 
Todesfälle  durch  Blattern  und  Flecktyphus  und  das  Vorkommen 
dieser  Krankheiten  überhaupt  waren  im  Grossherzogthum  nicht  beob- 
achtet worden.  Auf  die  Abnahme  der  Epidemiesterblichkeit  influirten 
vorwiegend  ein  Rückgang  der  Sterbefälle  durch  Rachen-  und  Hals- 
bräune, Scharlach,  Wocbenbetttiebcr  und  Keuchhusten,  dem  gegen- 
über eine  sehr  beträchtliche  Steigerung  der  Todesfälle  an  Masern  aus- 
gleichend eintrat. 
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Die  zunehmende  Verbreitung  der  Masern  machte  sich  im  Be- 
ricbtsquartale  vornemlich  in  der  Provinz  Starkenburg  mit  den  vor- 
zugsweise betroffenen  Gemeinden  Gross-  und  Klein-Zimmern,  Gross- 
Bieberau,  Nieder-Modau,  Bessungen,  Stockstadt,  Eilenbach  und  Euls- 
bach, also  vorwiegend  in  den  Kreisen  Dieburg  und  Beppenheim 
bemerkbar,  in  der  Provinz  Kheinhessen  in  Gemeinden  des  Kreises 
Worms,  namentlich  in  Worms,  Neubausen,  Gimbsheim  und  Pfifdigbeim, 
im  Kreise  Alzey  in  Flonheim,  ln  Oberbessen  hatte  lediglich  der 
Kreis  Büdingen  in  den  Orten  Michelau  und  Kinderbügen,  nachgewiesener- 
inassen  von  preussischen  Grenzorten  importirt,  Masern  aufzuweisen. 
Von  den  insgesammt  62  Masernsterbefällen  des  Grossherzogthums 
ereigneten  sich  in  den  Provinzen  Starkeuburg  22,  in  Rheinhessen  37 
und  in  Oberbessen  3. 

Der  erhebliche  Rückgang  des  Scharlachfiebers  machte  sich 
in  den  einzelnen  Provinzen  in  fast  gleichem  Maasse  geltend.  Die  Zahl 
der  Sterbefälle  im  Grossherzogthum  überhaupt  27  gegen  53  im  vor- 
hergehenden Quartale,  war  in  Rheinhessen  von  23  auf  13,  in  Ober- 
hessen von  13  auf  7 und  in  Starkenburg  von  11  auf  7 vermindert. 
11  Kreise  batten  keinen,  oder  doch  nur  einen  einzigen  Sterbeiall  durch 
Scharlach  aufzuweisen.  Beträchtliche  Verbreitung  gewann  diese  Krank- 
heit in  der  Provinz  Starkenburg  in  Ober-Beerbach,  Crumstadt,  Grein 
und  in  der  Stadt  Offenbacb , in  Rheinhessen  in  Mainz,  Mombach, 
St.  Johann,  Sprendlingen  und  Badenheim  und  in  Oberhessen  in  Bind- 
sachsen; der  Verlauf  wird  fast  überall  als  ein  überaus  leichter 
bezeichnet.  Von  den  volkreichsten  Städten  hatten  Mainz,  bei  129 
angemeldeten  Erkrankungen  7,  Darmstadt-Bessungen  0,  Offenbacb  4, 
Worms  1 und  Giessen  1 Scharlachsterbefall. 

Rachenbräune,  Diphtherie,  kam  als  eine  verbreitete  epi- 
demische Krankheit  nicht  zur  Beobachtung;  von  frequenteren  Er- 
krankungsfällen wurde  berichtet  aus  den  Orten  Steinheim  im  Kreise 
Giessen,  l.angenbergheim  und  Fauerbach  b.  N.  im  Kreise  Büdingen, 
Dietzenbach  und  Gross-Steinheim  im  Kreise  Offenbach,  Dalheim  und 
Oppenheim  im  Kreise  Oppenheim  und  Badenheim  im  Kreise  Alzey. 
Durch  Rachenbräune  und  Halsbräune  zusammen  wurden  im  Gross- 
herzogthum veranlasst  107  Todesfälle,  von  welchen  auf  die  Provinzen 
Starkenburg  39,  Oberhessen  36  und  Rheinbessen  32  kommen.  Von 
den  volkreichsten  Städten  hatte  Mainz  4 Todesfälle  durch  Rachen- 
und  Halsbräune  bei  75  angemeldeten  Erkrankungen,  Darmstadt- 
Bessungen  5,  Offenbach  3,  Worms  5 und  Giessen  1. 

Keuchhusten  wies  im  Berichtsquartale  einen  erheblichen  Rück- 
gang auf;  von  den  insgesammt  53  Sterbefällen  durch  diese  Krankheit 
entfallen  auf  Starkenburg  27,  auf  Oberhessen  10  und  auf  Rheinhessen 
16.  Die  in  der  Provinz  Starkenbnrg  von  Keuchhusten  zumeist 
betroffenen  Orte  waren  Micbelstadt,  Erbach,  Kirch-Brombach,  Weiten- 
Gesäss,  Zell  und  Höchst  im  Kreise  Erbach,  Offenbach  und  Rumpen- 
heim  im  Kreise  Offenbach,  ferner  noch  Ober- Ramstadt  im  Kreise 
Darmstadt;  in  Oberbessen  beschränkte  sich  das  Vorkommen  des  Keuch- 
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bnatens  auf  den  Kreis  Giessen  und  liier  auf  die  Gemeinden  Giessen, 
Gross-Linden  und  einige  Orte  des  Kreises  Friedberg;  in  Rbeinbessen 
hatten  Mainz  mit  26  angemeldeten  Erkrankungen  und  die  Nachbar- 
orte Weisenau.  Kastei,  Kostheim,  Bretzenheim  und  Zornheim,  ferner 
Planig,  Odernheim,  Wöllstein  im  Kreise  Alzey  und  Gau-Algesbeim  im 
Kreise  Bingen  einzelne  Keuchhustensterbefalle. 

Das  Vorkommen  des  Abdominaltyphus  war  im  Berichts- 
quartale ein  etwas  verbreiteteres;  es  trat  diese  Krankheit  insbesondere 
in  der  Provinz  Rheinhessen  in  mehreren  kleineren  Gemeinden  und 
als  eine  ausgedehnte  Epidemie  in  der  Stadt  Mainz  auf;  von  48  im 
Berichtsquartale  vorgekommenen  Typhussterbefällen  treffen  21  auf 
diese  Provinz,  13  auf  Starkenburg  und  14  auf  Oberhessen.  Die 
Typhusepidemie  in  der  Stadt  Mainz  nahm  um  die  Mitte  des  Monats 
Juli  ihren  Anfang  und  dauerte,  im  August  ihren  Höhepunkt  erreichend, 
bis  Anfang  des  Monats  November.  Die  Zahl  der  bis  dabin  Erkrank- 
ten belief  sich  auf  228,  wovon  102  der  Garnison  angchörten;  Todes- 
fälle wurden  17,  davon  13  bei  der  Civilbevölkerung  und  4 bei  der 
Garnison  verzeichnet.  Andere  von  Typhus  io  erheblicherem  Maasse 
betroffene  Gemeinden  Rheinhessens  waren  Ensheim,  Schornsheim  und 
Mommenheim  im  Kreise  Oppenheim;  in  Horchheim,  Kreis  Worms, 
traten  in  den  Monaten  Juni  und  Juli  in  zwei  einem  unreinlichen  Hof- 
raume zugehörigen  Wohnhäusern  mehrere  Typhuserkrankungen  auf. 
ln  der  Provinz  Oberhessen  dauerte  die  in  Grebenau  im  Kreise  Als- 
feld im  Mai  aufgetretene  Epidemie  auch  im  Beginne  des  Berichts- 
quartales noch  in  massiger  Verbreitung  an;  in  Maar,  Kreis  Lauter- 
bach, traten,  nach  vorgängigen  einzelnen  Fällen,  im  Berichtsquartale 
gebiiuftere  Erkrankungen  auf  und  einzelne  Fälle  in  den  Nachbar- 
gemeinden Lauterbacb,  Dirlammen  und  Schlechtenwegen;  ferner  ereig- 
neten sich  einzelne  Typhusfalle  in  Bad  Nauheim,  Kreis  Friedberg. 
In  der  Provinz  Starkenburg  kam  Typhus  wohl  hin  und  wieder  nament- 
lich in  den  Kreisen  Offenbach,  Dieburg  und  Bensheim  in  einzelnen 
Fällen  zur  Beobachtung;  eine  Hausepidemie  mit  4 Erkrankungen,  wo- 
von eine  mit  tödtlichem  Ausgang,  wurde  in  Viernheim,  Kreis  Heppen- 
heim, constatirt.  Von  den  grössten  Städten  des  Grossberzogthums 
batten  im  Berichtsquartale  Mainz  12,  Offenbach  2,  Darmstadt-Bessun- 
gen  1,  Worms  und  Giessen  keine  Sterbefälle  durch  Typhus  zu  ver- 
zeichnen. 

Wochenbettficber  trat  in  Schwanheim  im  Kreise  Bensheim 
auf  in  zwei  Fällen,  wovon  einer  einen  tödtlichen  Verlauf  nahm; 
auch  in  Langen-ßrombach,  Kreis  Erbach,  kamen  zwei  Todesfälle  im 
Wochenbett  vor,  in  welchen  eine  Infektion  als  wahrscheinlich  gelten 
musste.  Im  Grossherzogthum  überhaupt  erlagen  dieser  Krankheit 
im  Bericbtsquartale  15  Frauen,  im  zweiten  Quartale  20. 

In  Folge  von  Rose,  Erysipelas,  wurden  27  Todesfälle  ver- 
zeichnet, davon  eine  überwiegende  Zahl  in  den  Monaten  Juli  und 
August. 

Mumps,  Parotitis  epidemica,  herrschte  ebenso  wie  im  voraus- 
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gegangenen  Quartale  in  Gemeinden  des  Kreises  Lauterbach  fort  und 
trat  insbesondere  auch  verbreitet  in  Frischborn  auf. 

Von  Vorkommnissen  von  sanitärer  Bedeutung  dürfte  noch  zu 
erwähnen  sein  das  von  mehreren  Orten  gemeldete  häufige  Auftreten 
schwerer  Magen-Darmkatarrhe,  auch  bei  erwachsenen  Personen,  in 
der  Zeit  vom  10.  bis  15.  August;  ferner  eine  unter  den  Arbeitern 
einer  Fabrik  in  Worms  herrschende,  von  Mitte  August  bis  Mitte 
September  andauernde  Erkrankung  der  Verdauungsorgane;  die  Er- 
krankten wohnten  in  verschiedenen  Nachbarorten,  unter  deren  Be- 
völkerung solche  oder  ähnliche  Erkrankungen  nicht  beobachtet  wur- 
den. Eine  Massenvergiftung  hatte  durch  das  Fleisch  einer  im  Monat 
August  auf  dem  Hofe  Sickendorf  im  Kreise  Lauterbach  geschlachteten 
Kuh  stattgefunden,  die,  wie  nachträglich  constatirt  werden  konnte, 
an  Milzbrand  erkrankt  gewesen ; von  den  zahlreichen  io  verschiedenen 
Orten  der  Kreise  Lauterbacb  und  Alsfeld  mehr  oder  weniger  schwer 
erkrankten  Personen,  welche  von  dem  besagten  Fleisch  genossen 
hatten,  verstarben  3,  je  1 in  den  Orten  Wallenrod,  Sickendorf  und 
Vadenrod. 

Was  die  Todesfälle  an  vorherrschenden  nicht  epidemischen 
Krankheiten  im  Berichtsquartale  aulangt,  so  waren  an  Lungen- 
schwindsucht 546  Personen,  gegen  757  in  dem  zweiten  Jahres- 
quartale, gestorben;  acuten  entzündlichen  Krankheiten  der 
Athmungsorgane  waren  erlegen  325  (im  Vorqnartale  621),  es 
hatten  sonach  die  Erkrankungen  der  Athmungsorgane  wie  in  der  Kegel 
im  111.  Jahresquartale  eine  erheblich  geringere  Sterblichkeit  veran- 
lasst. Gehirnschlagfluss  war  in  134  (153)  Sterbefällen  Todesur- 
sache, acuter  Gelenkrheumatismus  io  7 (8).  Die  Zahl  der 
Todesfälle  durch  Darmkatarrh  und  Brechdurchfälle  im  vor- 
hergegangeuen  Jahresquartale  192,  stieg  im  Berichtsquartale  auf  659, 
wovon  227  im  Juli,  286  im  August  und  146  im  September.  Sterbe- 
fälle im  Wochenbett  ausschliesslich  der  oben  bereits  verzeichneten 
Todesfälle  durch  Kindbettfieber  ereigneten  sich  15  gegen  19  im  Vor« 
quartale. 

Allen  anderen  vorstehend  nicht  bezeichneten  Krankheiten 
erlagen  2039  Personen,  im  vorausgegangenen  Quartale  2224;  nicht 
ermittelt  wurde  die  den  Tod  bedingende  Krankheit  bei  785  (789) 
Sterbefällen  oder  bei  15,6  % aller  Verstorbenen. 

Gewaltsamer  Art  war  der  Tod  in  183  Fällen  gegen  160  im 
vorausgegangenen  Quartale,  davon  waren  Folge  von  Verunglück- 
ung 108  (85),  von  Selbstmord  68  (65)  und  von  Mord  oder  tödt- 
licher  Körperverletzung  7 (10). 

Im  Vergleiche  des  vorausgegangenen  Quartals  tritt  der  saisonäre 
Einflugs  des  Sommers  mit  einer  ungewöhnlichen  und  andauernd  hoben 
Lufttemperatur,  bei  welcher  einerseits  eine  beträchtliche  Abnahme  der 
acuten  entzündlichen  Krankheiten  der  Athmungsorgane,  anderseits 
eine  sehr  erhebliche  Zunahme  der  Erkrankungen  der  Verdauungs- 


Digitized  by  Google 


39 


organe  Bich  in  exquisitem  Maasse  bemerklich  macht,  im  Berichtsquartale 
deutlich  hervor.  Davon  insbesondere  abhängig  resultirt  eine  geringe 
Sterblichkeit  der  Erwachenen  und  eine  hohe  Bedrohung  des  kindlichen 
Alters , jedoch  ausschliesslich  der  Säuglinge,  bei  welchen  gegen  600 
.Sterbefälle  mehr  als  im  vorausgegangenen  Quartale  sich  ereigneten. 
Die  Abnahme  der  Sterblichkeit  der  über  ein  Jahr  alten  Kinder  war 
in  einer  Yerminderunng  der  Sterbefälle  durch  Scharlach,  sowie  der 
Halsbräune  begründet;  dagegen  mag  die  stärkere  Verbreitung  der 
Masern  die  hohe  Säuglingssterblichkeit  mit  beeinflusst  haben. 

Ein  Vergleich  des  Berichtsquartals  mit  den  gleichnamigen  Quar- 
talen der  sieben  vorhergegangenen  Jahre  ergibt  indessen  für  das  Gross- 
herzogthum im  Ganzen  keineswegs  ein  abnorm  ungünstiges  Sterbever- 
hältniss  des  Berichtsquartals.  Die  allgemeine  Sterblichkeitsziffer  über- 
stieg mit  5,2  den  Durchschnitt  der  Vorjahre  nicht  und  auch  die  Mortalität 
der  unter  15  jährigen  blieb  mit  7,2,  die  der  Erwachsenen  mit  4,0  eine 
mittlere.  Das  relativ  ungünstige  Sterbevcrhältniss  der  Provinz  Star- 
kenburg und  namentlich  der  Provinz  Rheinhessen,  in  welcher  170 
Sterbefalle  mehr  als  in  dem  ungünstigsten  Quartale  der  Vergleichs- 
periode, desjenigen  des  Jahres  1878,  verzeichnet  wurden,  findet  einen 
Ausgleich  durch  die  aussergewöhnlich  günstigen  Sterblichkeitsergeb, 
nisse  der  Provinz  Oberhessen,  welche  das  Minimum  unter  allen  in  Ver- 
gleich gebrachten  gleichnamigen  Quartalen  aufweisen  und  in  welcher 
die  Zahl  der  Sterbefälle  im  Berichtsquartalc  um  mehr  als  200  unter  der 
im  Jahre  1878  verzcichneten  hohen  Zahl  von  Sterbefällen  zurückblieb. 
— Die  Epidemiesterblichkeit,  im  Quartalsmittel  4,1  (auf  10000  Einw.) 
erhob  sich  nur  auff  3,4.  Unter  den  vorherrschenden  Krankeiten,  auf 
welche  sich  die  tabellarische  Uebcrsicht  erstreckt,  brachten  lediglich 
Darmkatarrhe  und  Brechdurchfälle,  welchen  6,8  von  10000  Einwohnern 
erlagen,  eine  hohe  Sterblichkeit,  letztere  überschritt  um  ein  geringes 
die  im  Sommerquartal  1880  verzeiebnete  hohe  Sterberate  dieser 
Krankheiten  von  6,7;  an  den  Todesfällen  gewaltsamer  Art  hatten 
Verunglückungen  einen  ungewöhnlich  hohen  Antheil.  — Von  den 
Kreisen  des  Grossherzogthums  zeichneten  sich  durch  eine  relativ  hohe 
Mortalität  im  Berichtsquartale  aus  die  Kreise  Mainz,  Worms,  Bingen, 
Alzey,  Offenbach  and  Bensheim,  während  die  Kreise  Darmstadt,  Er- 
bach, Alsfeld,  Friedberg,  Lauterbach  und  Schotten  die  günstigsten 
Sterblichkeitsverhältnisse  aufzuweisen  hatten. 

Dr.  Pfeiffer. 
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Nr.  1993.  Zur  Statistik  der  Besteuerung  des  Weins  Im  Cir.  Hestni 
i in  Etatsjahr  1SS3 — 84.*) 


Steuer 

von  VVeinwirtben. 

Ausfälle  an  Steuer- 

Hauptsteuerämter 

Aversionirt. 

Ein- 

83 

s 

Summe  der 
arcraio- 

betrügen  durch 
Gewerhsabgfinge. 

betrag 

4er<i*m 

und 

S 

ringe- 

er- 

unein- 

£ IC  Dt. 

Wrfa- 

v'.-  • r 

Districtseinnehmereiet). 

Geld- 

betrag. 

~ 

Geld- 

betrag. 

£ 

es 

00 

arhfttgtcn 

Geld- 

beträge. 

liwwene 
Stener- 
be  träge- 

bringt- 

Steoer- 

beträge. 

Summe 

s 

jt 

s 

.16. 

M 

.* 

.ä 

Jk 

jk 

Hanptsteueramtsbez.  HsrmsUdt. 

Hauptsteueramt  Darmat. 
Districtseinn.  Beerfelden 

19 

2986,00 

127 

14731,92 

146 

17717,92 

47,81 

238,50 

286,31 

17431J 

2:i 

545,00 

70 

158«), 55 

93 

2131,55 

. 

. 

21314 

» benshcim  . 

32 

1646,00 

84 

4089,38 

116 

5735,38 

7.00 

. 

7,00 

572631 

• Bessungcn 

49 

1678,00 

39 

1312,11 

88 

2990,11 

5,60 

5,60 

» Fürth  ... 

44 

1 139,U0 

84 

2278,85 

128 

3417,85 

22,00 

22, OC 

33953 

» Gernsheim 

45 

1654,00 

26 

742,84 

71 

2396,84 

28,00 

28,00 

23614 

• Heppenheim 

27 

1319,00 

90 

3243,00 

117 

4562,00 

12,10 

. 

12,10 

454SJ 

• Hirschhorn 

6 

75, 0U 

54 

2126,55 

60 

2200,55 

. 

. 

2204; 

» Lampertheim  . 

51 

1470,60 

58 

1988,21 

109 

3458,81 

16,00 

# 

16,00 

3441. 

» Michelstadt 

18 

612,50 

47 

1972,60 

65 

2585,10 

. 

2585. 

Reichelsheim  . 

23 

832.00 

85 

2120,04 

108 

2952,04 

65,80 

65,80 

288« 

» Reinheim  . 

4 

1 18,0(1 

33 

757,75 

37 

875,75 

14,00 

14,00 

861 

» Wald-Michelbach 

20 

373,00 

67 

1374,10 

87 

1747,10 

1747 

» Wimpfen  . 

11 

710,00 

18 

647,41 

29 

1357,41 

1357 

* Zwingenborg  . 

80 

4133,00 

41 

1576,09 

121 

5709,09 

11,33 

11,33 

5697 

Summe 

452 

19291,10 

923 

40546,40 

ITT 

59837, 50 

141,84 

326,30 

468,14 

SQOvn 

llaoptsteueramtsbez.  Oflenbarh. 

Hauptsteueramt  OflVnb. 
Districtseinn.  babenhsn. 

58 

4024,00 

28 

1106,84 

86 

5130,84 

28,00 

28,00 

510*. 

28 

1 1 25,00 

32 

1162,35 

60 

2287,35 

2,10 

3,50 

5,60 

2281, 

> Bessungen 

9 

323,20 

4 

142,10 

13 

465,30 

» Dieburg 

31 

1749,00 

27 

756,70 

58 

2505,70 

* Gernsheim 

14 

700,00 

1 

1 1,90 

15 

711,90 

28.00 

26,00 

» Gross- Gerau  I. 

64 

2232,00 

30 

1684,90 

94 

3916,90 

129,50 

129,50 

3781,1 

. . ii.  . 

46 

1544,00 

35 

1589,00 

81 

3133,00 

28,00 

28,00 

3106.' 

» Gross-Umstadt 

46 

2048,00 

23 

661,85 

69 

2709,85 

18,65 

13,65 

26964 

» Höchst 

65 

1823,00 

17 

364,70 

82 

2187,70 

8,00 

8,00 

2179.1 

» Langen 

48 

1732,00 

29 

717,85 

77 

2449,85 

17,50 

2,80 

20,30 

24294 

» Miehdstadt 

18 

428,00 

3 

135,45 

21 

563,45 

0,70 

0,70 

5614 

» Ofl’enbach  I.  . 

3 

44,00 

3 

46,90 

6 

90,90 

96,1 

> . ii.  . . 

46 

1068,00 

19 

352,73 

65 

1420,73 

4,90 

4,90 

1415, 

» Reichelsheim  . 

7 

209,00 

1 

45,50 

8 

254,50 

. 

254. 

» Kein  heim  . 

44 

2053,20 

12 

659,75 

56 

2712,95 

14,00 

14,00 

2698, 

• Seligenstadt  . 

49 

1598,00 

20 

807,73 

69 

2405,73 

4,16 

4,16 

2401.. 

Summe 

.*>76 

22700,4(1 

284 

10246,25 

860 

32946,65 

249,81 

35,00 

284,81 

32661, 

RMpfeteaeramtsbei.  Giessfn. 

Hauptsteueramt  Giessen 

4 

1004,00 

462 

6530.65 

1 60 

7534,65 

9,10 

9,10 

75»,. 

Districtseinn.  Alsfeld 

50 

1233,80 

9 

191,94 

59 

1425,74 

2,91 

2,91 

1421. 

» llomherg  . 

20 

227,70 

20 

171,22 

40 

398,92 

398, 

> Lauterbach 

31 

338,80 

18 

343,28 

49 

682,08 

. 

682. 

» Romrod 

51 

255,78 

13 

56,84 

64 

312,62 

. 

31*. 

» Schlitz  .... 

2 

4,20 

10 

161,98 

12 

166,18 

. 

166, 

» Altenstädt  . 

6 

25,60 

12 

274,40 

18 

300,00 

14,00 

14,00 

266, 

* bad-Nauheim  . 

3 

360,00 

32 

911,05 

35 

1271,05 

35,00 

35,00 

1236.« 

» butzhach  . 

1 1 

1211,50 

18 

499,10 

29 

1710,60 

3,50 

3,50 

1707, 

» Friedberg  . 

5 

1051,00 

34 

635,60 

39 

1686,60 

0,70 

0,70 

1685,« 

» Nieder- Wöllstadt  . 

6 

153,00 

22 

636,30 

28 

789,30 

• 

789. 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  310, 

Mai  1884 

, s. 

136. 
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Steuer 

von  Weinwirthen. 

Ausfälle  an  Steuer- 

Hauptsteuerümter 

Aversionirt. 

Ein- 

schätzt. 

c- 

Summe  «Irr 
»rcrmlo- 
nirlrn  und 
ein*« 

beträgen  durch 
GewcrhsahgUnge. 

betrag 
der  elnge- 

und 

b'e 

er- 

unetn* 

gnngeiieu 

Wein- 

steuer. 

Jistrictscinnchmereien. 

Geld 

betrag* 

s 

i leid* 
betrag. 

s 

05 

93 

(icld- 
bc  träge. 

liuaene 

Steuer- 
b «-träge. 

bringl- 

Steucr- 

bc  träge. 

Summe 

s: 

M 

S3 

JH. 

o 

M 

M 

Jistrictseinn.  Vilbel 

14 

148,00 

57 

1029,35 

71 

1177,35 

10,50 

10,50 

1166,85 

» Giessen  I.  . 

1 

108,00 

17 

121,38 

18 

229,38 

229,38 

» » ii. 

60 

434,49 

60 

434,49 

2,03 

2,03 

432,46 

» Griinberg  . 

39 

423,70 

22 

179,20 

61 

602,90 

14,00 

14,00 

588,90 

> Laubach  . 

5 

41,20 

38 

336,00 

43 

377,20 

11,66 

11,66 

365,54 

» Lieb  .... 

3 

138,00 

31 

325,85 

34 

463,85 

■163,85 

» Treis  a.  d.  L.  . 

1 

2,00 

47 

268,73 

48 

270,73 

1,40 

1,40 

269,33 

» Büdingen  . 

9 

195,15 

36 

459,55 

45 

654,70 

054,70 

! » Gedern 

1 

36,00 

21 

196,35 

22 

232,35 

2,10 

2,10 

230,25 

*•»  Grebenhain 

9 

32,90 

10 

190,96 

19 

223,86 

223,86 

.»  Hungen 

3 

257,00 

28 

306,95 

31 

563,95 

563,95 

Nidda  .... 

5 

168,40 

34 

484,75 

39 

653,15 

653,15 

* Ortenberg  . 

2 

55,40 

22 

267,25 

24 

312,65 

312,65 

Schotten 

4 

189,85 

42 

244,65 

46 

434,50 

434,50 

* » Ulrichsteiii 

21 

133,70 

12 

75,60 

33 

209,30 

209,30 

Summe 



7794,68 

1127 

16323,42 

1 1 : • 

23118,10 

83,10 

23,80 

100,90 

23011,20 

Haoptotfuerimtsbfz.  Mainz. 

lanptateueraint  Mainz  . 

255 

61633,10 

253 

61633,10 

30,70 

31,00 

61,70 

111571,40 

>iBtrict8einn.  Bretzenhm. 

26 

3135,05 

92 

3911,15 

Ile 

7046,20 

7046,20 

> Mainz  II.  . 

8 

922,85 

42 

2761,96 

50 

3684,81 

3664,81 

» Nicder-Ingelheiin . 

20 

1408,20 

97 

3387,80 

117 

4796,00 

4,00 

4,00 

4792,00 

i » Nieder-Olm 

38 

3018,30 

51 

1761 ,05 

89 

4779,35 

4779,35 

[ x Nierslein  . 

29 

2135,75 

66 

2246,96 

95 

4382,71 

51,33 

51,33 

4331,38 

» Oppenheim 

29 

2619,60 

42 

1581,60 

71 

4201,20 

14,00 

1,00 

15,00 

4186,20 

Summe 

150 

13239,75 

643 

77283,62 

793 

90523,37 

96,03 

36,00 

132,03 

9039 1 ,34 

laoptatmramBbrt.  Binsen, 
iauptsteueramt  Bingen 

19 

1099,75 

139 

8465,88 

15" 

9565,63 

9565,63 

>istrictseinn.  N.-Ingelh. 

1 

86,00 

4 

151,70 

r, 

237,70 

237,70 

x Sprendlingen  . 

25 

1778,20 

7 

290.00 

32 

2068,20 

2068,20 

Summe 

45 

2963,95 

150 

8907,58 

195 

11871,53 

. 

11871,53 

Haopt0teoeranit.<^z.  Worms, 
lauptateueramt  Worms 

15 

2996,00 

129 

7232,93 

144 

10228,93 

26,00 

26,00 

M2u2,93 

Hatrictseinn.  Alzey  I.  . 

66 

3983,00 

30 

928,15 

96 

4911,15 

52,00 

3,50 

55,50 

4855,65 

» II.  . 

89 

3714,00 

16 

398,40 

105 

41 12,40 

16,25 

16,25 

4096,15 

» Nieder-Ingelhcim  . 

7 

308,00 

7 

308,00 

308,00 

> Nierstein  . 

12 

423,00 

12 

423,00 

, 

423,00 

» Oppenheim 

5 

104,00 

5 

104,00 

• 

104,00 

» Osthofen 

35 

1582,00 

48 

2255,70 

83 

3837,70 

3837,70 

» Pfeddersheim  . 

73 

3386,00 

38 

1553,20 

111 

4939,20 

1,65 

9,50 

11,15 

4928,05 

» Sprendlingen  . 

43 

2012,00 

11 

322,20 

54 

2334,20 

3,00 

3,0n 

2331,20 

» Westhofen 

61 

2547,00 

30 

1108,30 

91 

3655,30 

10,00 

10,00 

3645,30 

> Wörrstadt 

59 

2897,00 

40 

1641,80 

99 

4538,80 

4538,80 

» Worms 

12 

506,00 

1 

30,00 

13 

536,00 

536,00 

Summe 

477 

24458,00 

343j  15470,68 

820 

39928,66 

108,90 

13,00  121,90 

39806,78 

Provinzen. 
Itarkenburg  .... 

1028 

41991,50 

1 -0“ 

50792,65 

92784,15 

391,65 

361,30 

752,95 

92031,20 

Jberheasen  .... 

306 

7794,68 

1127 

15323,42 

!t 

23118,10 

83,10 

23,80 

106,90 

23011,20 

tbeinhessen  .... 

672 

40661,70 

1136 

101661, SS 

1*  - 

142  323,58 

204,93 

49,00  253,93 

l I J 0.9,1)  c( 

Grossherrogthum 

2006 

90447,88 

3170 

167777,!» 

V47C 

258226,83 

679,68j434,10|  ms, 76 

257112,05 
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Vergleichung  des  Ertrags  der  Weinstener  im  EUtsjah- 


Im  Etatsjahr  1882—83. 

Erhebungs- 

Betrag 

der 

Aver- 

Bioni- 

rungen. 

Ertrag  der  Einschätzungen. 

Haupt- 

summe. 

Aus- 

fälle 

steilen. 

I. 

Quart. 

H. 

Quart. 

III. 

Quart. 

IV. 

Quart. 

Zu- 

sam- 

men. 

an 

Wein- 

stener. 

Reit. 

.K 

M 

M 

.# 

M 

M 

A 

1.  Starkenburg. 

Hauptstcueramt 

743,75 

l't'K.t 

Darmstadt 

2641,00 

3880,31 

3775,52 

3854,34 

3615,01 

15125,18 

17766.18 

OfTenbach 

3696,00 

365,12 

306,25 

319,13 

307,86 

1298,36 

4994,36 

89,97 

4904! 

Ken  tarnt 

7419,71 

Darmstadt 

5240,80 

303,6b 

764,75 

601,72 

58 1 ,55 

2311,67 

7552,47 

132.68 

Grotts-Gerau 

5772,00 

433,45 

965,35 

196,21 

525,56 

2120,57 

7892,57 

142,23 

77504 

Gross- Umstadt 

12021,20 

1536,50 

3421,95 

1786,89 

2807,84 

9553,18 

21574,38 

212,46 

21361,9 

Lampertheim 

3466,60 

798,05 

1262,92 

963,95 

1063,37 

4088,29 

7554,89 

19,90 

75349 

Liudenfcls 

2643,40 

1429,40 

2415,96 

1612,45 

1634,30 

7092,11 

9735,51 

2,80 

9731T 

Zwingeuborg 

8928,00 

1369,80 

1723,78 

1883,07 

1502,71 

6479,36 

15407,36 

82,74 

15324 6 

Pr.  Starkenimrg 

44409,00 

10176,*.* 

1 16M,48 

11217,76 

12038,S> 

48068,72 

92477,72 

1426,53 

914*514 

II.  Oberhessen. 

Hauptstoueramt 

6878,50 

6S784C 

GieBsen 

260,00 

1621,20 

1517,25 

1740,20 

1739,85 

6618,50 

Rentamt 

289iS 

Alsfeld 

2261,38 

207,62 

423,85 

631,47 

2892,85 

• 

Fried  berg 

1 103,00 

679.35 

1333,15 

555,80 

2965,20 

5533,50 

6936,50 

15,40 

69!  1.1» 

Giessen 

715,40 

6,30 

456,40 

14,00 

1246,98 

1723,68 

2439,08 

64,70 

237439 

Nidda 

1039,50 

196,00 

801,90 

307,30 

831,95 

2137,15 

3176,65 

0,70 

3175JÖ 

Pr.  Oberhessen 

5679,28 

2502,85 

4316,32 

2617,30 

7207,83 

16644,30 

22323,58 

80,80 

22241.7» 

III.  Rheinhessen. 

Hauptsteueramt 

56,00 

57995,44 

Mainz 

14534,80 

14371,35 

14747,90 

58041,60 

5804  1.60 

W orms 

3456,00 

1441,70 

1611,08 

1625,06 

1693  30 

6371,14 

9827,14 

. 

98274’ 

Rentamt 

38019.19 

Mainz 

16625,40 

5403,63 

6700,21 

4901,29 

1437,99 

21443,12 

38068,52 

39,33 

Worms 

19654,80 

1483,10 

5461,95 

1082,40 

3266,70 

11294,15 

30948,95 

36,33 

30914'' 

Pr.  Rheinhessen 

39736,20 

28160,79 

21980,10 

24145,89 

97150,01 

136886,81 

131,66 

1504' 

Grösst).  Hessen 

89821.48 

3554J.36 

47113,59 

35815,18 

43391,92 

161863,03 

-51687,51 

1638,99 

3».' 
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883—84  mit  dem  Ertrag  im  Etatejahr  1888—83. 


Im  Etatsjahr  1883—84. 

Verglichen 

pro 

1883-84 

Betrag 

Ertrag  der  Einschätzungen. 

llaupt- 
su  mme. 

Aus- 

fälle 

au 

Wein- 

steuer. 

Aver- 

sioni- 

iingen. 

1. 

Quart. 

ii. 

Quart. 

UI. 

Quart. 

IV. 

Quart. 

Zu- 

sam- 

men. 

Rest. 

mehr. 

we- 

niger. 

JH 

M 

M 

Ji 

M 

Jt. 

Jk 

M 

M 

1986,00 

3677,03 

3540,81 

3807,79 

3706.29 

14731,92 

17717,92 

286,31 

17431,61 

409,18 

1024,00 

213,01 

272,44 

308,56 

312,63 

1 106,84 

5130,84 

28,00 

5102,84 

198,45 

■ 

1645,20 

334,25 

718,41 

640,46 

878,57 

2571,69 

7416,89 

30,80 

7386,09 

33,70 

»76,00 

692,65 

1520,05 

566,30 

494,90 

3273,90 

7019,90 

157,50 

6892,40 

, 

857,94 

1099,70 

1396,09 

3066,84 

1739,85 

2661,75 

8865,43 

20965,13 

60,1 1 

20905,02 

456,90 

»89,60 

988,18 

1525,85 

1476,69 

1240,49 

5231,21 

8020,81 

28,10 

7992,71 

457,72 

!628,00 

1308,65 

2942,45 

1667,89 

2025,05 

7914,04 

10572,04 

87,80 

10484,24 

751,53 

»43,00 

1528,75 

2034,32 

1921,37 

1583,18 

7067,62 

15910,62 

74,33 

15836,29 

511,67 

1991,50 

10 139,  Al 

15621,17 

12128,91 

12903,06 

50792,65 

92784,15 

752,95 

92031,20 

2328.55 
+ 98 

1348,54 

0,01 

004,00 

1516,20 

1596,00 

1803,90 

1614,55 

6530,65 

7534,65 

9,10 

7525,55 

647,05 

!060,28 

232,12 

693,14 

925,26 

2985,54 

2,91 

2982,63 

89,78 

«49,10 

263,90 

907,90 

148,40 

2665,60 

3985,80 

6934,90 

63,70 

6871,20 

49,90 

712,90 

6,30 

314,93 

198,45 

1145,97 

1665,65 

2378,55 

29,09 

2349,46 

24,92 

068,40 

158,20 

741,02 

456,40 

860,44 

2216,06 

3284,46 

2,10 

3282,36 

106,41 

794,68 

1944,60 

3791,97 

2607,15 

6979,70 

15323,42 

23118,10 

106,90 

23011,20 

843,24 
+ 76 

74,82 

8,42 

14735,80 

14315,36 

15417,55 

17164,40 

61633,10 

61633,10 

61,70 

61571,40 

3585,80 

996,00 

1672,70 

1762,80 

1912,71 

1884,72 

7232,93 

10228,93 

26,00 

10202,93 

375,79 

• 

260,50 

5149,19 

8929,66 

5621,25 

4568,00 

24268,10 

39528,60 

70,33 

39458,27 

1429,08 

405,20 

575,15 

3864,30 

2264,20 

1824,10 

8527,75 

30932,95 

95,90 

30837,05 

75,57 

661,70 

12132,84 

28872,11 

25215,71 

25441,22 

101661,88 

142323,58 

253,93 

142069,65 

5390,67 
+ 53 

75,57 

15,10 

447,88 

34216,95 

48285,25 

39951,77 

45323,98 

167777,95 

258225,83 

1113,78 

257112,05 

8562, 464498, 93 
-f-  7063,53 

Digitized  by  Google 


Nr.  1994.  Preise  der  gewöhnlichsten  VerbrauchsgegenstÄDi 


Orte. 

Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

Hafer. 

He 

P r 

e i 

p e i 

OB 

M 

o 

M 

niedgst. 

Mittel* 

«J 

OB 

ja 

o 

:0 

— 

« 

tc 

nS 

O 

’S 

Mittel- 

höchst. 

«1 

oo 

tc 

ns 

O 

*3 

Mittel- 

00 

J3 

3 

:0 

— 

«* 

oo 

tc 

ns 

o 

‘3 

Mittel- 

1|! 

M 

M 

m 

M 

M 

M 

M 

.« 

M 

M 

JL  J 

Darmstadt 

10,50 

17,00 

18,25 

17,00 

15,00 

16,00 

21,00 

16,60 

18.75 

16,50 

13,50 

15,00 

Babenhausen 

17,00 

17,00 

17,00 

15,00 

15,00 

15,00 

18,00 

18,00 

18,00 

15,60 

1 4,80 

15,07 

«.OO1 « 

Bensheim 

17,50 

16,00 

16,75 

17,00 

16,00 

16,50 

17,00 

17,00 

17,00 

15,00 

15,00 

15,00 

6,00, 

Bossungen 

22,00 

21,00 

21,50 

17,00 

16,00 

16,50 

17,00 

16,00 

16,50 

15,00 

14,00 

14,50 

7,00| 

Erbach 

17,50 

17,50 

17,50 

16,00 

16,00 

16,00 

17,00 

17,00 

17,00 

12,80 

12,80 

12,80 

6.00)i 

Offenbach 

20,00 

16,50 

17,78 

17,50 

15,50 

16,50 

19,00 

14,50 

16,38 

16,75 

14,50 

15,36 

8,00!  i 

Giessen 

17, SO 

17,00 

17,50 

17,50 

16,50 

17,00 

16,00 

15,00 

15,50 

13,50 

13,50 

13,50 

5,50^i 

Alsfeld 

16,50 

16,00 

16,0» 

16,00 

15,50 

15,64 

13,50 

13,00 

13,19 

12,50 

12,40 

12,47 

4,45 

Büdingen 

16,50 

16,50 

16,50 

16,00 

16,00 

16,00 

15,00 

15,00 

15,00 

14,00 

14,00 

14,00 

6M 

Butzhach 

17,00 

16,50 

16,75 

17,00 

16,00 

16,50 

16,40  16,00 

16,20 

13,20 

13,00 

13,10 

5,60|» 

Friedberg 

16,50 

16,30 

16,38 

16,40 

15,75 

16,07 

16,25 

15,75 

16,00 

15,00 

13,00 

14,00 

7,00j» 

Schotten 

16,40 

16,00 

16,20 

16,80 

16,40 

16,60 

14,40 

14,00 

14,20 

13,20 

12,80 

13,00 

4,40  1 

Mainz 

18,00 

17,50 

17,75 

16,65 

16,25 

16,41 

17,50 

17,00 

17,21 

15,50 

14,40 

14,96 

7,00  < 

Alzey 

17,20 

16,60 

16,90 

17,20 

16,40 

16,82 

17,50 

16,80 

17,12 

15,60 

15,20 

15,40 

Bingen 

17,00 

16,00 

16,55 

16,00 

14,00 

15,15 

17,00 

15,00 

15,85 

16,00 

13,00 

15,10 

7,03  j 

Worms 

20,nu 

18,00 

19,00 

16,50 

15,50 

16,00 

18,50 

18,00 

18,25 

14,50 

14,00 

14,25 

6,40|  t 

.Summe 

278,4» 

258,69 

262,15. 

227 

Mittelpreis 

17,40 

16,17 

16,38 

14,22 

Orte. 

Ochsenfl. 

Kalbfleisch. 

llammelfl. 

Schweinefl. 

Weissmebl 

Hoff 

Preis 

p el 

09 

afi 

o 

:0 

M 

«i 

«6 

u 

ns 

o 

l 

■«-> 

Ol 

X 

o 

SO 

X 

c c 

tc 

"O 

© 

’S 

*ö 

*5 

*4 

00 

X 

© 

sO 

«fl 

00 

fco 

ns 

• 

’S 

'S 

♦* 

i 

«i 

00 

— 

o 

sO 

— 

niedgst. 

Mittel- 

blichst. 

«4 

00 

tc 

•ns 

o 

*2 

Mittol* 

j 

*0  | 
C 
A , 

M 

M 

.n 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

.* 

.»j. 

Darmstadt 

1,44 

1,44 

1,44 

1,32 

1,32 

1,32 

1,40 

1,40 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20 

0,52 

0,40 

0,46 

Babenhaus. 

1,30 

1,30 

1,30 

1,00 

1,00 

1,00 

0,46 

0,44 

0,45 

0,44«, 

Bensheim 

1,32 

1,32 

1,32 

1,08 

1,08 

1,08 

1,20 

1,20 

1,20 

1,08 

1,00 

1,04 

(l,4ii 

0,36 

0,38 

Bessungen 

1,40 

1,28 

1,34 

1,08 

1,08 

1,08 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,20 

0,48 

0,40 

0,44 

0.42 

X*. 

Erbach 

1,36 

1,36 

1,36 

0,90 

0,09 

0,90 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

0,46 

0,38 

Offen  hach 

1,40 

1,20 

1,30 

1,20 

1,00 

1,10 

1,20 

1,00 

1,10 

1,40 

1,20 

1,30 

0,62 

0,40 

ii,4- 

'•,254. 

Giessen 

1,40 

1,36 

1,36 

1,04 

1,00 

1,02 

1,36 

1,20 

1,28 

1,20 

1,04 

1,12 

0,4  1 

0,30 

0,37 

Alsfeld 

1,24 

1,24 

1,24 

1,00 

0,90 

0,95 

1,20 

1,16 

1,18 

1,00 

0,96 

0,98 

0,36 

0,32 

0,34 

Büdingen 

1,36 

1,36 

1,36 

1,12 

1,08 

1,10 

1,08 

1,08 

1,08 

1,00 

1,00 

1,00 

0,36 

0,36 

0,36 

‘..»st 

Butzbach 

1,40 

1,32 

1,36 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,12 

1,16 

1,00 

1,00 

1,00 

o.4l 

0,36 

0,4.. 

Eriedberg 

1,40 

1,40 

1,40 

1,00 

1,00 

1,00 

1,00 

1,00 

1,00 

U.96 

0,88 

0,92 

0,34 

0,32 

0,33 

Schotten 

1,36 

1,20 

1,28 

1,00 

0,90 

0,95 

1,00 

0,90 

0,95 

1,10 

1,00 

1,05 

o,36 

(1,28 

0,5. 

Mainz 

1,44 

1,44 

1,44 

1,30 

1,20 

1,25 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,20 

0,40 

0,34 

o,37 

Alzey 

1 ,30 

1,20 

1,25 

1,20 

1,10 

1,15 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,08 

1,14 

0,46 

0,34 

o.4" 

Bingen 

1,40 

1,30 

1,35 

1,20 

1,10 

1,15 

1,10 

1,00 

1,06 

1,40 

1,30 

1,35 

o,5o 

0,44 

0,47 

j.«§ 

W orms 

1,48 

1,48 

1,48 

1,20 

1,20 

1,20 

1,40 

1,40 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20 

o,4o 

0,30 

O.ü:' 

Summe 

20,30 

17, 5* 

17,20 

17,90 

6.32 

Mittelpreis 

1,35 

1,10 

1,15 

1,12 

0,40) 

Ic 
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16  Orten  de«  Grösst«.  Hessen  im  Deeember  1884. 


Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen.  | 

i o 

0 K i 1 

Ogi 

a m m. 

OB 

•a 

c 

Ä 

X. 

♦J 

« 

tc 

ra 

© 

2 

© 

s 

höchst. 

niedgst 

Mittel- 

höchst. 

niedgst. 

i 

ä 

-J 

■ 

ja 

o 

90 

M 

« 

tß 

'TS 

9 

*3 

'S 

♦» 

iS 

«J 

CE 

M 

9 

:0 

«c 

niedgst. 

'© 

IS 

M 

Jt 

X 

Jt 

Jt. 

Jt 

JH. 

jt 

Jt 

Jt 

M 

M 

-46 

,«6 

9 

6,00 

4,00 

5,00 

6,00 

3,50 

4,75 

42,00 

16,00 

29,00 

28,00 

22,00 

25,00 

44,00 

16,00 

30,00 

sä 

4,80 

4,60 

4,73 

3,00 

3,00 

3,00 

38,00 

38,00 

38,00 

30,00 

30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

6,00 

6,00 

6,00 

7,00 

6,00 

6,50 

32,00 

30,00 

31,00 

28,00 

24,00 

26,00 

40,00 

80,00 

35,00 

& 

5,50 

5,00 

5,25 

7,00 

6,00 

6,50 

40, 00 

36,00 

38,00 

36,00 

30,00 

33,00 

52,00 

44,00 

48,00 

iw 

4,00 

4,00 

4,00 

3,00 

3,00 

3,00 

38,00 

38,00 

38,00 

38,00 

38,00 

38,00 

56,00 

56,00 

56,00 

6,00 

4,20 

5,04 

4,20 

3,20 

3,73 

38,50 

19,00 

28,31 

36,00 

19,50 

28,16 

14,50 

20,50 

31,41 

sä 

4,50 

3,50 

4,00 

3,50 

3,00 

3,30 

25,50 

24,50 

25,00 

27,50 

26,50 

27,00 

36,00 

35,00 

35,50 

3,80 

3,60 

3,70 

3,50 

3,00 

3,35 

14,00 

13,00 

13,72 

28,00 

28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

SS 

5,00 

5,00 

5,00 

4,00 

4,00 

4,00 

22,00 

22,00 

22,00 

24,00 

24,00 

24,00 

26,00 

26,00 

26,00 

IE 

3,80 

3,40 

3,64 

3,40 

3,00 

3,20 

21,00 

18,00 

19,50 

25,00 

24,00 

24,50 

32,oo 

28,00 

30,00 

CT 

6,00 

3,00 

4,50 

4,00 

2,75 

3,38 

44,00 

28,00 

36,00 

36,00 

30,00 

33,00 

56,00 

45,00 

48,50 

CT 

3,60 

3,00 

3,30 

3,00 

3,00 

3,00 

• 

. 

. 

CT 

5,00 

4,00 

4,3! 

5,00 

.4,00 

4,66 

27,00 

22,50 

24,75 

26,00 

23,50 

24,75 

36,00 

29,00 

32,50 

CT 

4.00 

3,00 

8,50 

3,60 

3,20 

3,42 

40,00 

32,00 

36,00 

36,00 

32,00 

34,00 

48,00 

40,00 

44,00 

m 

6,00 

2,00 

3,92 

5,50 

4,00 

4,84 

40,00 

32,00 

36,40 

l'I.OO 

28,00 

34,20 

10,00 

28,00 

34,00 

m 

4,00 

3,00 

3,50 

4,80 

3,50 

4,15 

28,0o 

24,00 

26,00 

28,00 

22,00 

26,00 

32,00 

24,00 

28,00 

,9« 

69,39 

64,78 

441,  AS 

434.A1 

.432,91 

4,34 

4,05 

29,45 

28,97 

35,53 

hl|Roggenbrod| 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaff«  e. 

Petro 

leum 

per 

Liier 

.Stein- 

kohlen 

Ui  .tim- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

& 

i 1 o g 

r a 

m m. 

per  Liter. 

per  10  ßtiiek. 

ge- 

brannt» 

Boh- 
nen 
per  • 

kg 

j 

«i 

■ 

ja 

© 

* 

tc 

’TS 

9 

’c 

o 

— 

s 

u 

X 

X 

o 

:0 

X 

«J 

CB 

bO 

• 

B 

*9 

s 

♦i  1 

X | 

♦i 

« 

tc 

'TS 

.2 

*2 

'S 

s 

X 

X 

9 

90 

X 

X 

tc 

.2 

‘2 

9 

IS 

X 

O 

TO 

X 

per  100  kg 

3 

jt 

Jt 

Jt 

Jt 

-Jt 

Jt. 

\Ht 

\Hi 

Jt 

Jt 

jt 

jt. 

M 

i 

0,27 

0,27 

0,27 

2,20 

1,90 

2,03 

0,18 

0,15 

0,17 

(1.80 

0,70 

0,75 

2,50 

0,22 

1,94 

3,50 

0,20 

0,20 

0,20 

1,80 

1,80 

1,80 

0,16 

0,16 

0,16 

0,90 

0,80 

0,87 

3,00 

0,25 

2,00 

0,21 

0,20 

0,21 

2,40 

1,60 

2,12 

0,18 

0,16 

0,17 

0,90 

0,65 

0,76 

3,40 

0,24 

1,70 

2 

0,22 

0,22 

0,22 

2,2( 

2,00 

2,10 

0,18 

0,18 

0,18 

0,75 

0,75 

0,75 

2,80 

0,24 

2,00 

4,00 

0,18 

0,18 

0,18 

2.00 

2,00 

2,00 

0,17 

0,17 

0,17 

0,70 

0,70 

0,70 

2,40 

0,24 

2,00 

11 

0,27 

0,26 

0,27 

2,6o 

2,00 

2,22 

0,35 

0,24 

0,30 

0,90 

0,58, 

0,73 

3,80 

0,24 

2,00 

ij 

0,24 

0,20 

0,22 

2,24 

1,80 

2,04 

0,16 

0,12 

0,14 

0,80 

0,70; 

0,78 

2,80 

0,20 

1,52 

1,48 

2 

0,20 

0,20 

0,20 

2,oo 

1,80 

1,90 

0,14 

0,14 

0,14 

o,55 

0,50 

0,63 

3,20 

0,26 

1,80 

1,90 

2 

0,22 

0,20 

0,21 

2,20 

2,20 

2,20 

0,16 

0,16 

0,16 

o,55 

0,55 

0,56 

2,80 

0,24 

1,70 

1,00 

TI 

0,24 

0,20 

0,22 

2,20 

2,20 

2,20 

o,15 

0,15 

0,15 

0,8.1 

0,80 

0,80 

2,40 

0,22 

1,90 

1,50 

2 

0,24 

0,24 

0,24 

2,0(1 

1,70 

1,86 

0,16 

0,16 

0,16 

0.8" 

0,70 

0,75 

3,60 

0,26 

1,70 

1,26 

2 

0,26 

0,22 

0,24 

1,80 

1,70 

1,76 

0,15 

0,15 

0,15 

o,7(> 

0,70 

0,70 

3,20 

0,25 

2,40 

0,25 

0,25 

0,25 

2,2o 

1,90 

2,05 

o,2o 

0,18 

0,19 

0.80 

0,60 

0,66 

2,60 

0,24 

1,72 

1 

0,24 

0,22 

0,23 

2.2o 

1,80 

1,98 

0,18 

0,16 

0,17 

1,00 

0,80 

0,91 

3,20 

0,22 

1,50 

0,24 

0,22 

0,23 

2,50 

1,70 

2,00 

0,26 

0,16 

0,19 

1,00 

0,70 

0,84 

2,80 

0,22 

1,40 

2b 

0,23 

0,23 

0,23 

2,40 

1,90 

2,06 

0,17 

0,14 

0,15 

1,0(1 

0,75 

0,90 

2,80 

0,22 

1,30 

46 

3,62 

32,32 

2,75 

11,98 

47,30 

3,76 

28,58 

7,14 

7,50 

0,23 

2,02 

0,17 

0,76 

2,96 

0,24 

1,79 

1,43 

3,76 

Die 


Nr.  1995.  Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Monat  December  1884 

in  Darmstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrbach,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  8chweinsherg  nnd  Kassel  (Prenssen). 
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Nr.  1996.  TorlAnf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Eisenbahnen  im  Januar  1SS5. 


Einnahme 


Personen  . . . 
treten  1884 
pro  Kilometer 
gegen 

Güter  ♦ . . . 

&eK*?n  1884 

pro  Kilometer 

gegen  1884 

Pers.u.Gep.-Verk. 

1884 

pro  Kilometer 
gpgcn  1884 
Güterverkehr 

Kegen  1884 
pro  Kilometer 

KeKnn  l*s 4 

sonstige  Quellen 
Kegen  1884 
pro  Kilometer 

gegen  1884 

Summe  .... 
gegen 

pro  Kilometer 
fffyjen  1884 


Kilometer. 

94,50 

Anzahl. 

134  891 
-4-  4 737 
1 427; 
+ ^ 
Tonnen.  ' 

70  178 

+ 16H05 

743 
-I-  178 

Jk 

127  617 

-f-  4 482 

1 350 

+ 47 

222  790 

4-  63350 

2 358 

+ 665 

22  693 

— 3730 

240 

— 40 
373  100 

4-  64  102 

3 948 


lies«.  Ludw.-Bahn. 

Oborhe«- 

nicht  gsrau-l  gHrtuitirD* 
tirto  Linien. | Linien. 

Bahnen. 

1 Kilometer  1 Kilometer. 

Kilometer. 

527,28*) 

179,15 

175,73 

An  eh  hl. 

AiiehIi!. 

Antülil. 

410  114 

1 16  040 

36  913 

— 23  834 

— 1 513 

- 1 017 

797 

642 

210 

— 46 

— h 

— 6 

Tonnen. 

Tonnen, 

Tonnen. 

275  410 

67  525 

21  009 

4-8117 

— 6287 

+ 4T'J1 

522 

377 

120 

+ 15 

— 30 

4 2S 

M 

M 

M. 

804  998 

47  503 

26  716 

- 2144 

— 1 154 

— 893 

593 

2G5 

152 

— 4 

_ 7 

— 5 

652  155 

71  249 

43  184 

4-  8 210 

— 6 407 

4 7 242 

1 237 

398 

246 

4-  16 

_ 30 

+ 41 

31  209 

1 134 

5 441 

— 3 279 

— 2210 

— 1 369 

59 

6 

31 

- 6 

- 12 

— N 

988  362 

119  886 

75  341 

4-  2 787 

— 8 771 

4-  4 9 80 

1 874 

669 

429 

+ 5 

— 49 

4 29] 

• eine  Bahulllnge  von  514,36  km 


Nr.  1997.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  im  Jan.  1885. 

J.niiar-MUtPl  au.  24  Jahren  (1862— 1885): 

Barora.  332,12  Par.  Linien.  — Thcnnora.  0.79S  R.  — Niederschi.  4,08  cm. 

Barometerstand  hoch«!  (7.)  336,86;  tiefster  (11.)  323,27 ; mittlerer  332,37  P.  L. 

Thermometerstand  » (30.)  7,3;  » (26.)  — 8,7;  . — 0,22°  R. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  4;  Schnee  4;  Regen  und  Schnee — . 

« . » » Nebel  11;  Reif  13;  Gewitter  — . 

> • heiteren  Tage  9;  gemischten  Tage  14;  trüben  Tage  8. 

Höhe  der  Niederschläge  an  6 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  1,58  cm. 
Windrichtung  (bei  tftgl.  3 mal.  Beob.)  SW.  42mal;  NO.  23mal;  O.  18mal;  SO.  lOmal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 84,3  °io. 


Nr.  1998.  Meteorol.  Beobacht,  zn  Schweinsberg  im  Jan.  1885. 

Januar-Mitte!  aus  37  Jahren  (1844 — 1880): 

Borom.  329,34  Par.  Linien.  — Thermom.  — 0,28  0 r.  — Niederschi.  51,3  cm. 

Barometerstand  höchst.  (1.)  333,44;  tiefster  (11.)  319,58;  mittlerer  329,40  1’.  L. 
Thermometerstand  » (30.)  6,4;  » i 26.)  — 12,5;  » — 2, CK. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  — ; Schnee  3;  Regen  u.  Schnee  1. 

» » » » Nebel  1;  Reif  2;  Gewitter  1. 

» » heiteren  Tage  8;  gemischten  Tage  7;  trüben  Tage  16. 

Höhe  der  Niederschläge  an  4 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  5,14  cm. 
Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  lmal;  NO.  7mal;  O.  3mal;  SO.  9mal; 
8.  3mal;  8W,  36mal;  W.  8mal;  NW.  2 mal;  Windstille  24  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 84,4%. 


Digitized  by  Google 


Nr.  1999.  Ueberetclit  der  Stcrblichkeit«verhftUniaf«e  im  Januar  1885 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Anzeige. 

Durch  die  Hofbucbhandlung  von  G.  Jonghaus  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 


Beiträge  zur  Statistik  des  Crossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXV.  Hand,  l.Heft.  Darmstadt  1885.  4.  Geheftet  1 Jk. 

Inhalt:  Ucbersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  dem  Grossh.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  und  bei 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  desselben 
w&hrend  des  Geschäftsjahrs  1883. 

Druck  von  H.  Brill  In  Darmstadt. 


Digitized  by  Google 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  Air  die  Landesstatistik. 


Xa  329.  Februar  1885. 


Inhalt:  Studircnde  auf  der  Landes-Universit&t  Giessen  Winter- 
semester 1884 — 85.  — Ergebnisse  des  Betriebs  der  M&in-Neckar-Eisen- 
bahn  1883.  — Vergl.  raeteorol.  Beobacht.  Januar  1885. — Errichtete  und 
gelöschte  Hypotheken  In  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen 
1883 — 84.  — Jahresdurchschnitte  aus  den  monatl.  Preisen  der  gewöhnl. 
Verbrauchsgegenst.  1881.  — T&gl.  Wasserstände  Juli,  August  und  Sep- 
tember 1884. 


Nr.  2000.  Vebersicht  der  Stiidirenden  »nr  der 
Landes>(]nlversltttt  Glessen  im  Wintersemester 
ISS4 — S5.*) 


Studienfächer. 

Zahl 

der  Studircnden. 

Neu 

Imma- 

tricu- 

lirte. 

Hessen. 

Nicht- 

Hessen. 

Ge- 

sammt- 

zahl. 

Evangelische  Theologie 

72 

15 

87 

25 

Rechtswissenschaft  .... 

47 

7 

54 

15 

Medicin 

69 

26 

95 

20 

Thierheilkunde 

9 

25 

34 

5 

Zahnheilkunde 

3 

5 

8 

3 

Camcralwissenschaft  .... 

26 

26 

6 

Forstwissenschaft 

38 

3 

41 

5 

Mathematik 

27 

2 

29 

4 

Classische  Philologie  .... 

38 

38 

5 

Neuere  Philologie 

22 

1 

23 

2 

Philosophie,  Naturwissenschaften 

22 

2 

24 

2 

Geschichte 

5 

fi 

Pharmacie 

12 

10 

22 

12 

Chemie 

10 

11 

21 

3 

Zusammen 

400 

107 

507 

107 

Unter  den  neu  Immatriculirten  waren:  mit  Gymnasial-Maturität  68, 
mit  Realseh  ul-Maturität  15,  mit  der  Reifo  für  ihr  Fach  (Pharmaceuten, 
Thierärzte,  Zahnärzte)  23,  ohne  Maturität  (Chemiker  etc.)  1. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  314  u.  315,  Juli  1884,  S.  224, 


Digitized  by  Google 
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Nr.  2001.  ErgebnlBB«  deB  Betriebs  der  IHain- 
IVeckar-EiBenbHhn  im  Jahr  1883.*) 

1.  Im  Jahre  1883,  in  welchem  die  Main-Neckar-Eisenbahn  am 
1.  August  das  37.  Jahr  ihres  Betriebes  zurücklegte,  bat  die  Frequenz 
und  die  Einnahme  derselben  wiederum  eine  Zunahme  erfahren  und 
zwar  hauptsächlich  durch  die  Entwickelung  des  Verkehrs  mit  Italien. 

Es  betrugen  nämlich  im  Jahre  1883  gegen  1882 

die  Zahl  der  beförderten  Civilpersonen  . 2583932  2 445458 

das  beförderte  Reisegepäck  in  Kilogramm  . 4923365  4 933821 

die  Eil- und  Frachtgüter  in  Tonnen  (1000kg)  801814  724801 

JL  M 

die  Einnahme  aus  d.  Beftird.  v.  Civilpersonen  .2138127,76  2 052560,39 
» » » » Reisegepäck  . 179931,47  178348,23 

» » » • » » Thieren  jeder  Art  46200,04  44538,14 

. . ...  > Eil- u.  Frachtgut  2 279698,21  2284826,73 

• » » » » > Extrapersonenzügen  4 801,60  4 818,00 

» » » » » Postgut  und  von 

Postwagen  . 53024,40  51722,16 

» » » Militärtransporten  . . 72446,88  78163,95 

4773730,36  4694977,60 

Die  Transporteinnabme  des  Jahres  1883  war  die  höchste  bis 
jetzt  erzielte. 

Der  Verkehr  der  Schwetzinger  Zweigbahn  belief  sich  auf  43619 
Personen  und  198590  Tonnen  Güter  (in  obigen  Zahlen  mitenthalten'. 

2.  Unfälle,  welche  ganze  Züge  betroffen  hätten,  sind  im  Jahre 
1883  nicht  vorgekommen.  Von  sonstigen  Vorfällen  ist  zu  er- 
wähnen, dass  am  20.  Februar  bei  Abfahrt  eines  Personenzuges  aus 
dem  Bahnhofe  Darmstadt  in  der  Richtung  nach  Frankfurt  die  beiden 
letzten  Personenwagen  dadurch  entgleisten,  dass  ein  Arbeiter  am 
Centralapparat  unbefugter  Weise  eine  Weiche  verstellte,  ehe  noch  die 
genannten  Wagen  dieselbe  passirt  batten.  Eiue  Beschädigung,  auch 
der  Wagen,  ist  hierbei  nicht  vorgekommen,  nur  erlitt  der  betreffende 
Zug  eine  Verspätung  von  einer  halben  Stunde. 

3.  Im  Personen-  und  Güterverkehr  sind  weder  hinsichtlich  der 
Tarife  noch  bezüglich  sonstiger  Verhältnisse  wesentliche  Aeudc- 
rungen  vorgekommen.  Anznführen  ist  nur  die  Einführung  eines  inter- 
nationalen Rundreiseverkehrs  mit  Italien,  dann  die  Ausdehnung  der 
Expressgutbeförderung  auf  die  Wilrttembergiscben  Staatsbahnen  und 
die  Pfälzischen  Bahnen,  ferner  die  Einführung  directer  Getreidetarife 
aus  Rumänien  und  Galizien,  sowie  directer  Gütertarife  mit  den  fran- 
zösischen Nord-  und  Westbahnen  via  Rheinroute  und  Belgien,  und 
mit  der  belgischen  Prinz-Heinricb-Bahn.  Im  Güterverkehr  wurde 
wieder  eine  Anzahl  neuer  Ausnahmetarife  eingeführt. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  312,  Juni  1884,  8.  166. 
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4.  Es  betrugen  im  Jahre  1883  die 

Betriebs-Einnahmen  5189376,42  M 
» Ausgaben  3156866,15  » 
daher  ergab  sich  ein  Reinertrag  von  2032510,27  .44 
Von  diesem  Reinertrag  wurden  in  die  Rechnung 
des  folgenden  Jahres  übertragen  ....  . 107  647,85  » 

Mithin  betrugen  die  zur  Vertheilung  kommenden 

Reineinkünfte 1924862,42  .44 

Die  Betriebs-Ausgaben  betrugen  60,83  Procent  der  Brutto-Ein- 
nahmen  (61,04  Procent  in  1882  ; 60,23  Procent  in  1881). 

Die  Baukosten  der  Bahn  betrugen  im  Jahre  1883  im  Durchschnitt: 
für  Preussen  . . . 5572810,60  .44. 

. Baden  . . . 7618525,24  . 

» Hessen  . . . 9593139,32  » 

Zusammen  22784475,16  .44 

Dieses  Baukapital  hat  sich  pro  1883  durch  den  vertheilten  Be- 
tricbs-Ueberschuss  von  1924862,42  .44  verzinst  mit  8,45  Procent. 

Von  den  Betriebs- Ausgaben  von  . . . 3156866,15  .44. 

sind  jedenfalls  abzuzieben,  als  den  Betrieb  der  Main- 
Neckar- Bahn  nicht  betreffend: 

1)  die  Kosten  des  wegen  Mitbenutzung 

des  Bahnhofs  zu  Frankfurt  durch  die 
Hessische  Ludwigsbahn  Uber  den 
eigenen  Bedarf  angenommenen  Per- 
sonals   80890,06  .44 

2)  die  Kosten  für  die  Leistung  des  Fahr- 

dienstes auf  der  Mannheimer  Beiten- 
bahn im  Jahre  1882,  die  dafür  erhal- 
tene Vergütung  . . . , 64668,71  ■»  146558,77  » 

Es  bleiben  dann  3011307,38  .46 
welche  sich  auf  die  einzelnen  Verwaltnngszweigen  folgendermassen 
vertheilen : 

A.  Central-Verwaltung  . 241907,38  .44  = 8,03% 

B.  Bahn-Verwaltung  . 655078,64  » = 21,76 » 

C.  Transport-Verwaltung  2114321,36  » = 70,21  * 

Summe  3011307,38  » = 100%. 

Bei  der  Länge  der  Bahn  von  94,5  Kilometer  entfallen  per  Bahn- 
kilometer auf  die: 

Central-Verwaltung  . . . 2559,87  .46 

Balm-Verwaltung  . . . 6932,05  > 

Transport- Verwaltung  . ■ 22373,77  » 

Gesammt- Ausgaben  per  Bahnkilometer  31865,69  * 

5.  Im  Jahre  1883  legten  die  vorhanden  gewesenen  60  Locomo- 
tiven  1296421  Kilometer  zurück  und  betrug  die  Zahl  der  gefahrenen 
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Wagenachskilometer  49194494.  Unter  Zurechnung  der  Locomotiven 
und  Tender  betragen  die  Achskilometer  im  Ganzen  80932704. 

Um  zu  ermitteln,  wie  hoch  sich  die  Ausgaben  der  Transport- 
Verwaltung  per  Locomotivkiiometer  etc.  berechnen,  müssen  den  oben 
bemerkten  Ausgaben  der  Hauptbahn  die  Kosten  des  Fahrdienstes  auf 
der  Mannheimer  Seitenbahn  wieder  zugeschlagen  werden,  weil  die 
angegebene  Anzahl  der  Locomotiv-  und  Wagenachskilometer  die 
Seitenbahn  mitbegreift. 

Es  stellen  sich  dann  die  Ausgaben  der  Transport-Verwaltung 

auf 2178990,07  ,<t 

und  die  Gesammt-Ausgaben  auf 3075976,09  » 

und  berechnen  sich  die  Ausgaben  der  Transport-Verwaltung: 
pro  Locomotivkiiometer  zu  . . 1,68  Ji 

pro  Wagenachskilometer  zu  . . 0,0443  » 

und  pro  Achskilometer  unter  Ein- 
rechnung der  Locomotive  zu  . 0,0269  » 

Die  Gesammt-Ausgaben  aber  berechnen  sich: 

pro  Locomotivkiiometer  zu  . . 2,37  M 

pro  Wagenachskilometer  zu  . . 0,0625  » 

Rechnet  man  zu  den  Betriebs-Ausgaben  von  . 3075976,09  M 
hinzu  die  4proccntigen  Zinsen  des  Anlagekapitals  von 

22784475,16  Jfc  mit 911379,01  » 

so  stellt  sich  der  Gesammt-Aufwand  für  den  Betrieb 

in  1883  auf 3987355,10  M. 

der  Locomotivkiiometer  oder  ein  Zug  im 

Durschschnitt  per  Kilometer  . . 3,08  Jt 

der  Wagenachskilometer  aber  . . 0,0811 » 

6.  Die  Main -Neckar- Eigenbahn  besass  Ende  1883  729  Wagen, 
ln  Hinsicht  der  Einrichtung  derselben  wird  auf  den  vorjährigen  Be- 
richt verwiesen.  Neu  hinzugekommen  sind  im  Jahr  1883  10  zum 
Schienentransport  bestimmte  vierräderige  offene  Güterwagen  mit  nied- 
rigen Seitenwänden  zu  10000  kg  Tragkraft,  mit  umzuklappenden 
Seiten-  und  Stirnwänden. 

Diese  Wagen  legten  im  Jahr  1883  auf  der  eigenen  Bahn  zurück: 

a.  die  sechsrädrigcn  Personenwagen  . 7061451  Achskilometer, 

b.  » vierrädrigen  » . 6740502  • 

c.  » sechsrädrigen  Lastwagen  . . 889776  » 

d.  » vierrädrigen  » . . 7925580  » 

Zusammen  22617309  Achskilometer. 
Wagen  fremder  Eisenbahnen  haben 
auf  der  Main-Neckar-Eisenb.  durchlaufen  25075413  > 

Hierzu  kommen  noch: 

1)  für  beförderte  Reichs-  etc.  Postwagen  1419770  • 

2)  » 54  beförderte  Locomotiven  mit  Ten- 

der, jede  zu  20  Achsen  gerechnet  82002  » 

Mithin  wurden  im  Ganzen  gefahreu  49194494  Acbskil.  (s.  ob.  5.) 
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Tabelle  I.  Personen-Verkehr 


Local* 

Direc* 

Durch- 

Zusam- 

ter 

Sangs- 

kehr. 

Ver- 

kehr.*) 

Ver- 

kehr. 

men. 

j I.  Claus« 

2 612 

12  071 

6 828 

21  511 

Schnellzüge  .4  11. 

19  658 

54 

28  794 

103  439 

| III. 

13  825 

13  950 

2 936 

30  711 

| I.  ( lasse 

3 533 

2 36  1 

103 

6 000 

Gewöhnliche  Züge  . II.  » 

■42  218 

25  756 

1 222 

69  196 

1 III. 

347  869 

120  859 

7 131 

475  859 

| I.  Gasse 

6 794 

2 194 

303 

9 ‘291 

Rctnur-Billetc . . . II.  » 

77  9(8 

27  323 

2 740 

107  981 

| I1L 

372  037 

1 12  061 

1 023 

485  121 

Summe  der  awsgegebi nen  Billete 

886  464 

371  565 

51  080 

1 301M09 

» » beförderten  Personen 

1 343  213 

513  143 

55  146 

1 911  502 

Rundreise-Billete  . . J 

1 Person. 

27  010 
39  046 

Monatskarten  il  30  Hin-  i Billete 

. 

293 

und  30  Rückfahrten  1 Person. 

17  580 

Wochenkarten  h 6 Hin-  | Billete 

, 

51  317 

und  6 Rückfahrten  l Person. 



615  804 

Totalsummo  d.  ausgegeben.  Billete 

! 388  129 

» befördert.  Personen 

■ 

2 583  932 

Hiervon  von  Nonien  n.  Süden] 

1 118  508 

129  915 

42  32 1 

1 290  744 

Süden  : Nordenjaa 
Zusammen! 

1 1 07  287 

142  282 

43  619 

1 293  188 

2 225  7 <3 

272  197 

85  94Ö 

2 583  932 

*)  Verkehr  zwilchen  Stationen  der  M ain- N eekar- Balm  und  Stationen 
anderer  Bahnen. 

•*)  Mannheim  als  Station  der  Main-Neckar-Bahn  betrachtet. 


Tabelle  II. 


Gtiter-Verkehr. 


— 

Eilgut. 

Stückgut. 

Wagen* 

ladungs- 

bezw. 

Ausnahms- 

Gassen. 

Sonstige 

Trans- 

porte. 

Zusammen. 

kg 

kg: 

kg 

kg 

627  160 

1 326  990 
t 414  220 

1 298  790 
1 508  350 

10  807  000 

21  084  780 

18  996  140 

19  621  810 

20  034  330 

13  579  980 

44  365  610 
156  260  860 

402  031  050 
84  311  070 

800  715 

642  430 
610  590 

1 066  495 
1 153  855 

25  814  855 

67  419  810 
177  281  830 

424  018  145 
107  007  605 

6175  510 

90  544  060 

700  548  590 

4 274  085 

801  542  245 

Local- Verkehr 

Directeri  Versandt 
Vekehr  (Empfang 

Transit-in.  Süden 
Verkehr!  »Norden 
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Tabelle  III.  Personen-,  Gepäck-  und  Güter-  et«.  Transpor 

a.  Personen-,  Gepäc 


Personen-  und  Gepio 

Stationen  bezw.  Verkehre. 

Ausgegebene 
gewöhnliche, 
Schnellzugs- 
iind  Ketour- 
Billete. 

I 

Zusatz- 

Billete. 

Rund- 
reise- 
H illete. 

Wochen 

karten. 

AW 
ne- 
in reu 
kartet 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Antik 

Frankfurt 

240  813 

34  494 

9018 

178 

1 

Sachsenhausen  . 

Louisa 

19  797 

307 

• 

258 

1 

Isenburg  

16  185 

16 

4 280 

U 

Sprendlingen 

12  764 

2 

8 460 

1 

Langen  

33  171 

2 

17  574 

1 

Egelshach 

20  869 

2 

12  139 

Arheilgen 

13  457 

2 

2 846 

. 

Darmstadt  .... 

210  635 

27  222 

1 999 

183 

I) 

Bessungen 

12  138 

4 

77 

.1 

Eberstadt 

59  264 

548 

1 360 

7S 

Bickenbach 

30  457 

544 

896 

11 

Zwingenberg 

22  621 

2 

184 

ut 

Auerbach  .... 

16  564 

85 

107 

s 

ßensheim  . 

62  255 

4 295 

22 

236 

! 

Heppenheim 

Laudenbach  

33  518 

369 

• 

881 

11 

8 163 

95 

. 

Hemsbach  . 

12  513 

1 

241 

, 

Weinheim 

68  067 

4 320 

182 

2 

Grosssachsen 

23  407 

1 

204 

* , 

Ladenburg  

42  697 

725 

10 

Friedricbsfcld 

32  410 

1 678 

148 

14 

Schwetzingen 

13  488 

28 

t 

Wieblingen 

1 107 

Heidelberg 

61  759 

8 563 

160 

35 

Grossherzoglich  Badische  Bahn: 
Station  Munnheim 

71  825 

2 233 

5 322 

Uebrigc  Stationen 

46  383 

7 741 

Bodensee-Ufcrplätzo  via  Konstanz 

Schweizer  Verkehre 

Königlich  Wiirttembergische  Bahn 

17  422 

1575 

893 

Pfälzische  Hahnen 

Saarbrücker  Wechsel  verkehr 

, 

» Kohlenverkehr 

Rhein.- Westph.-Main-Neckar-Babn  Verk. 

. 

Rhein.* Westph. -Bad.  Kohlenverkehr 

• 

Frankfurt-Bebraer— Hess.  Ludwigshahn 

405 

Rhein. -Westph.-Württ.  Kohlenverkehr  . 

» * Elsass-Lothr.  » 

» » Badischer  Verkehr 

Hessische  Ludwigshahn  . 

29  684 

■ 

905 

Eisenbahn-]  >irect. -Bezirk  Frankfurt  a.  M. 

11  063 

133 

')  Transporte  aus  den  Abrechnungen  über  den  Personen-Verkebr,  welche  dem  Bnchu 
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iach  Stationen  bezw.  Verkehren. 


ind  Qüter-Verkehr. 


rerkehr. 

Güter-Verkehr. 

Militilr- 

iefördemng 

1 

Gepttck- 

Trans- 

port. 

llunde- 

Trans- 

port. 

Express- 

Eil-  und 
Frachtgut 
exel. 

Fahrzeuge. 

Equi- 

pagen 

und 

Fahr- 

zeuge.1) 

Militärgut 
ind.  Pferde 
und  Fahr- 
zeuge.1) 

Viehverkehr.1) 

Lei- 

chen.1) 

■cf 

»lete 

1 auf 
1 Kequi- 
j*itions- 
i scheine 

Pfer- 

de. 

Kind- 

vieh. 

Son- 

*11*6 

Thlere. 

Uhl  d.  Pers 

k8 

Anzahl. 

Tonnen. 

Anzahl. 

kg 

Stück. 

Anzahl. 

1 393 

2 564 

1 303  620 

1 016 

19  512,180 

14 

206  938 

669 

972 

555 

8 

2 798,660 

211 

2 

2 630 

114 

• 

681 

9 230 

87 

4 526,790 

18 

4 

441 

6 970 

69 

314,170 

7 

3 

1 186 

27  280 

92 

937,845 

44 

37 

1 118 

26  320 

33 

108,070 

15 

684 

6 809 

56 

155,110 

2 

9 

7 

6 494 

3 734 

551  670 

583 

16  125,400 

16 

808  296 

431 

1 727 

1 642 

15 

1 248 

4 751 

142 

4,360 

6 

1 908 

45  045 

289 

7 008,675 

17 

159 

822 

60  790 

191 

921,255 

3 

10 

24 

304 

335 

27  010 

106 

286,735 

7 

55 

745 

348 

23  140 

87 

2 276,145 

6 

22 

40 

1 163 

95  195 

218 

4 469,895 

154 

496 

2 

982 

42  820 

65 

5 437,990 

1 

380 

357 

9 

160 

5 600 

20 

123,995 

5 

31 

431 

8 950 

64 

439,990 

1 

• 

* 

73 

60 

1 525 

5 

105  195 

197 

14  412,345 

2 

146 

37 

797 

176 

384 

7 420 

79 

455,080 

47 

374 

50 

859 

38  805 

121 

2 848,590 

4 

3 

301 

2.r»l 

1 

454 

8 270 

117 

1 032,835 

18  450 

3 

13 

in 

625 

9 

11  600 

84 

722,840 

900 

1 

328 

934 

39 

300 

1 

0.310 

1 

’ 487 

142 

320  861 

236 

8 287,480 

3 

37 

145 

637 

1 929 

5 

188 

1 142 

202  866 

138 

40  227,820 

4 29 

1 490 

679  595 

188 

74  992,965 

6 

39  700 

379 

1 603 

3 694 

31 

1 . 

. 

7,450 

| . 

88,320 

428 

2 403 

169  065 

28  913,920 

792  275 

402 

6 232,860 

. 

287,760 

. 

7 330,000 

66  976,300 

2 700 

70  292,320 

18 

780 

. 

68  678,290 

l. 

5 760,000 

. 

* . 

34  241,990 

97 

1 009 

141  620 

59 

11  501,210 

493 

62 

127 

421 

6 

(5 

1 780 

92  595 

26 

18  888,005 

133  650 

• 

..lular  entsprechend  im  Giiter-Verkehr  verrechnet  worden  sind. 

I 

j 


l 
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Personen-  und  Gepäd 

Stationen  bczw.  Verkehre. 

Ausgcgobenc 
gewöhnliche, 
Schnellzugs- 
und  Retour- 
Biilete. 

Zusatz- 

Billete. 

Rund- 

rcise- 

Billete. 

Wochen- 

karten. 

Abon- 

ne- 

ments- 

karten 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzah 

Hornberger  Bahn 

601 

Hhcin.-We8tpli.-Kls. -Lot bring.  Verkehr 

Bayerische  Bahnen 

. 

. i 

Deutsch-Russischer  Verkehr  . 

48 

. 

Rhein.- Westphäl.-PfUlzischer  Verkehr  . 

. 

Oberhessische  Bahnen  .... 

682 

Westdeutscher  Verkehr  .... 

6 794 

• 

789 

Hanseat. -Rhein.- Westdeutsch.  Verkehr 

. 

Deutsch-Italienischer  Verkehr 

1 675 

Südö8terreiehisch-Üeutscher  Verkehr  . 

Mitteldeutscher  Vorhand  .... 

9 828 

194 

. 

Rumilnisch-GaliziBch-Üeutsch.  Verband 

Galizisch-Bayer.  Süddeutsch.  Verband 

Rheinisch-Schweizcr  Verkehr 

1 765 

. 1 

Belgisch-  u.  Englisch-Südwestdeutscb. 

Verkehr  

Norddeutsch-Bcbweizer  Verkehr  . 

• 

. | 

Rhein.- Westphlll.-Hannov.  Verkehr 

* * Bodcnsee-Verkehr 

» » -Württemberg.  Verkehr 

Nassau-Oberrheinischer  Verkehr  . 

2 943 

NicdcrlHnd. -Mittelrheinischer  Verkehr  . 

» Südwestdeutscher  Verband 

Süddeutsch-Französischer  Verband 

Reichseisenbahnen  in  Elsass-Lothringen 

2 513 

563 

Süddeutscher  Verband  .... 

| 

Mährisch-Süddeutscher  Verband  . 

Deutsch-Französischer  Verband 

SBchsisch-Süd westdeutscher  Verband  . 

Französische  Ostbahn  .... 

166 

Oestorr.-Bayer.-Uheinischer  Verkehr  . 

342 

. 

2 600 

i 

Bayerische  Staats-  und  Werra-Bahn 

117 

. 

Rheinischer  Verband  .... 

29  900 

12 

4 924 

Main-Weser-Bahn 

4 402 

88 

Mitteldeutsch-Schweizer  Verband  . 

2 532 

Summe 

1 309  109 

94  018 

27  610 

51  317 

j 29* 

.44 

..44 

.44 

.« 

Einnahme 

1 867  207,27') 

42  492,17 

128  066,01  98  164,21 

(2  19s, 

| Hierzu  für  Extrazüge  und  Postgut-Beförderung  4 301,60  M.  + 14  421,69 

.44  = . 

I 

Zusaafl 

')  Hiervon  kommen  auf  Schnellzüge:  I.  CI.  145568,74  ,44,  II.  CI.  436260,41  .44. , III. 
Retour-Billetc : I.  CI.  35  263,24.«,  II.  CL  255626,87  M,  HI.  CL  438237,93.44 
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MüitSr- 

Ifförderting 


Gepäck-  Hunde 


Güter-Verkehr. 

Express- 

gut, 

Eil-  und 
Frachtgut 
excl. 

Fahrzeuge. 

Equi- 

pagen 

und 

Fahr- 

zeuge. 

i 

Militärgtit 
incl.  Pferdo 
und  Fahr- 
zeuge. 

Viehverkehr. 

Pfer-  Rind-  s°“- 
de.  vleh.  ®,Ke 
Thlere. 

Lei- 

chen. 

Tonnen. 

Anzahl. 

kg 

Stück. 

Anzahl. 

233  2 578  116  545 

! ! 60  iso 

. 90  600 

■ . 

1 585  5 984  37  595 


7 458,050 
1 590,180 

1 366,760 

2 480,050 
74  632,830 

7,360 
49  197,930 
0,910 
76  833,300 
20,000 
10,070 


782,810 
2 397,140 
8 257,470 
304,360 
18  116,800 

280,140 
4 372,600 
728,210 
18  138,580 
6 591,940 
120,090 
2,490 
2 199.310 


1 , 854  990  | 822  134 


916 

27  843 

4 923  365 

4 631 

801  814,325 

50 

2 528  197 

2 654  7 807 

12  170 

89 

oder : 

3125  Pferde. 
170  Geschützt-, 
i4  Wegen, 
51W7  kg  Ar- 
meebedürf 
nisse. 

10  461 

Ji 

179  931,47 

Ji 

1 852,86 

Ji. 

2 284  378,06 

Ji. 

1 344,37 

ji 

14  057,21 

Jt 

37  979,05 

Jt. 

2 851,14 

•_ 

18  723,29 

35  127,86  Ji  \ 

879,02  Ji-,  gewöhnliche  Züge:  I.  CI.  15931,29  Jt.,  II.  CI.  1 09 600,08  A,  III.  CI.  355 789,69  Ji ; 
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GO 


Nr.  2003.  HeberMcht  der  in  den  Provin*en  Markenbn 

erriehielen  n 


Freiwillige  Hypotheken 


Amtsgerichte. 

Einschreibungen. 

Lüscbnngen. 

Mehr  etngfr 
schrieber. 
als  gelöscht 

-5 

u 

An- 

Betrag. 

An- 

Betrag. 

- 

zahl.  | 

zahl. 

Jk 

X 

1 

1.  Prov.  Starkenburg. 

Darmstadt,  Amtsger.  I. 

196 

1 835  578,60 

139 

1 075  760,15 

759  818,4 

•l 

» ii. . 

194 

353  541,00 

175' 

280  431,23 

73  109,7 

3 

Beerfelden 

55' 

99  080,00 

6T 

96  400,41 

2 675,; 

•! 

Fürth 

106 

299  448,43 

104 

315  797,32 

20  711J 

5 

Gernsheim 

79 

150  547,98 

90 

129  836,25 

6 

GniäS-Gcrau 

205 

441  913.54 

240 

330  698,90 

111  2lU 

7 

Hirschhorn 

33 

43  943,43 

32 

43  414,56 

5284 

8 

Höchst  .... 

66 

123  793,51 

93 

105  830,03 

1796U 

9 

Langen  ... 

179 

314  691,02 

136 

218  538,10 

96152* 

10 

Lorsch  .... 

198 

387  816.93 

215 

323  702,76 

64  1142 

11 

Michclstadt 

61 

88  632,13 

63 

100  240,02 

. ! 

12 

Offen hach  .... 

170 

1 265  528,37 

220 

1 464  341,63 

13 

Reinheini  .... 

61 

155  133,00 

82 

117  979,07 

37153J 

14 

Seligenstadt 

153 

239  835,96 

169 

220  360,41 

19  475, 

lf> 

Gross-Umstadt 

93 

187  520,72 

119 

146  017,85 

41501 

16 

Wald-Michel  hach 

54 

120  381,85 

74 

108  700,80 

11  691, 

17 

Wimpfen  .... 

28 

47  300,56 

22 

59  586,35 

18 

Zwingenberg  . 

83 

325  363,79 

120 

267  376,72 

57  9r:J 

Summe 

2 014 

6 480  050,82 

2 159 

5 405  012,56 

1 3140941 

mehr  eingeschrieben 

1 075  038,26 

. 1 

mehr  gelöscht 

145 

• 

II.  Prov.  Oberhessen. 

2 

Giessen.  Amtsgericht  I.  i 
II.  i 

231 

10  147  730,18 

199 

646  613,49 

9 501  llä* 

3 

Alsfeld  .... 

69 

229  883,00 

60 

91  145,55 

138737,4 

4 

Altenstädt 

56 

70  867,62 

60 

58  617,41 

12  2502 

5 

Büdingen  .... 

102 

107  258,97 

96 

76  785,19 

30  4732 

6 

Butzbach  . 

60 

1 848  093,62 

97 

82  485,18 

1 765  6os,< 

7 

Kriedberg  .... 

128 

680  690,00 

150 

223  115,63 

45  7 574J 

8 

Grünberg  .... 

55 

87  816.94 

82 

64  245.23 

23  571,1 

9 

Herbsteiu  ... 

61 

100  761,08 

100 

93  440,65 

7 32  M 

10 

Homberg  .... 

59 

81  034,00 

60 

60  048,89 

20965,1 

11 

Hungen  .... 

41 

76  356,24 

46 

60  201,35 

16  154,1 

12 

Laubach  .... 

44 

66  819,00 

48 

99  371,52 

. 

13 

Unuterbacb 

46 

45  979,43 

53 

77  986,43 

. 

14 

Lieh 

41 

1 789  692,71 

48 

40  264,02 

1 7 4 9 425. 

15 

Nauheim,  Bad  . 

39 

134  316,14 

70 

77  968,55 

56347J 

16 

Nidda 

79 

92  995,08 

106 

140  904,86 

. 

17 

Ortenberg  .... 

70 

103  493,29 

87 

80  519,19 

22  9«, 

18 

Schlitz  .... 

28 

22  448,52 

42 

49  261,34 

. 

19 

Schotten  .... 

53 

71  153,74 

103 

70  521,85 

631, 

20 

Lirichstein 

41 

33  G91.75 

47 

33  187,83 

5«, 

21 

Vilbel  .... 

129 

296  298,60 

175 

332  510,70 

Summe 

1 432 

16  087  379,91 

1 729 

2 459  194,86 

13  803  679. 

mehr  eingeschrieben 

13  628  185,05 

mehr  gelöscht 

297 

• 

Summe  Starkenb.u.Oberb. 

3 446 

22  567  430,73 

3 888 

7 864  207,42 

15  1 17  773, 

mehr  eingeschrieben 

14  703  223,31 

. 

• 

mohr  gelöscht 

442 

• 

• 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  325,  Dec.  1884,  S.  370. 
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ind  OberhesBen  vom  1.  Juli  1883  bi«  zum  30.  Juni  1884 
elttachten  Hypotheken.*) 

I Gesetzliche  Hypotheken  und  Cautionen.  I 


Mehr  ge- 
fleht als  ein- 
jeschrieben. 

Einschreibungen. 

Löschungen. 

Mehr  einge- 
schrieben 
als  gelöscht. 

Mohr  ge- 
löscht als  ein- 
geschrieben. 

An- 

zahl. 

Betrag. 

An- 

zahl. 

betrag. 

m. 

M 

.# 

57 

279  549,98 

40 

292  913,04 

13  363,06 

118 ; 

252  329,28 

57 

182  574,31 

69  754,97 

. 

27 

25  856,33 

7 

2 257,57 

23  598,76 

16  348,69 

37 

69  667,51 

40 

156  876,26 

87  208,75 

19 

10  687,56 

38 

31  287,59 

20  600,03 

. 

61 

66  173,90 

39 

50  350,44 

15  823,46 

23 

21  337.26 

19 

17  260,66 

4 076,60 

« 

28  | 

80  492,30 

72 

41952,12 

38  540,18 

. 

73  1 

42  581,82 

29 

14  684,99 

27  896,83 

90 

56  050,90 

73 

46  456,56 

9 594,34 

1 1 607,89 

29  1 

9 883,49 

21 

9 548,51 

334,98 

198  813,26 

61  ! 

202  030,78 

68 

599  842,40 

397  811,62 

27  | 

44  632,91 

30 

24  655,79 

19  977,12 

. 

88  I 

46  389,63 

49 

34  239,37 

12,150,26 

54 

71  992,64 

71 

86  074,35 

14  081,71 

27 

16  474,57 

34 

45  131,48 

28  656,91 

12  285,79 

5 

8 437,49 

6 

9 132,79 

. 

695,30 

25  ! 

26  996,96 

43 

126  125,06 

99  128,10 

239  055,83 

849 

1 331  565,31 

736 

1 771  363,29 

221  747,50 

661  545,48 

113 

• 

• 

439  797,98 

104 

145713,88 

68 

21  663,09 

124  050,79 

. 

62 

102  234,28 

66 

67  283,45 

34  950,83 

. 

17 

19  143.64 

27 

19  878,34 

734,70 

50 

35  651,60 

54 

38  484,12 

2 832,52 

14] 

25  799,19 

9 

4 038,63 

2 1 760,56 

65 

174  552,42 

44 

65  937.00 

108615,42 

52 

57  203,95 

43 

36  682,54 

20  521,41 

i 

49 

26  730,32 

38 

23  131,18 

3 599.14 

30 

68  282,30 

54 

52  514,33 

15  767,97 

f 

21 

39  695.47 

7 

1 892,62 

37  802,85 

32  552,52 

23 

5 164,50 

28 

27  248,62 

22  084,12 

32  007,00 

26 

44  665,06 

20 

11  283,44 

33  381,62 

18 

110  335,34 

10 

8 947,39 

101  387,95 

27 

9 785,10 

27 

47  094,79 

37  309,69 

47  909,78 

34 

79  629,76 

51 

71  462,85 

8 166,91 

. 

18 

12  239  73 

50 

17  672,53 

5 432,80 

26  812,82 

13 

14  461,64 

20 

28  622,85 

14  161,21 

22 

29  063,94 

28 

16  032,36 

13  031,58 

19 

20  490,70 

37 

33  412,05 

12  921,35 

36  212,10 

29 

33  129,41 

31 

26  875,65 

6 253,76 

175  494,22 

693  j 

1 053  972,23 

712 

620  157,83 

529  290,79 

95  476,39 

433  814,40 

. 

. 

19 

414  550,05 

1 542 

2 385  537,54 

1 448 

2 391  521,12 

751  038,29 

757  021,87 

94 

. 

. 

• 

5 983,58 

• 
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Nr.  2004.  JahreadurchBClinitte  ans  den  monatlichen  hOchstei 

KCKeneit&nde  an  16  Orten  de 


Weizen.  | Koggen,  j Gerste.  | Hafer.  | Heu 


* 1 S 
I je 


fco  CJ 

’S  - S 


Preis  per 

~¥TTTTTT 


fco  © 

-8  i 

6 S 


■a  a 3 


M : .6  Ml  M I M | M | A | M | M 1 M 1 M | M | M .« 


Darmstadt 

Babenhansen 

Bensheim 

Bessungon 

Erbach 

Offen  bacli 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedborg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 


20,50  17,75  19,13  16,50  15,21  15,85 
19,08  19,00  19,06  15,75  15,67  15,72 
18,92  17,42  18,17  16,46116,04  16,25 
23,00  22,00  22,50  17,00  16, Oo  16,50 
19,21  19,21  19,21  16,46  16,46  16,46 
20,81  17,79  19,14  17,92  14,92  16,46 
19,35  18,88  18,86  17,67  16,63  17,11 
18,43  17,58  17,95  16,73  15,75  16,22 
18,54  18.29  18,40  16,42  16,38  16,39 
19,21  18,33  18,92  17,55  16,42  16,93 
18,77  18,23  18,47  16,83  16,21  16,54 

18.53  17,58  18,06  17,63  16,23  16,93 
20,06  18,64  19,34  17,15  16,07  16,56 

19.53  18,40  19,02  16,62  15,43  15,96 
19,71  17,64  18,68  16,40  14,67  15,52 
20,04  19.13  19,58  16,22  15,58  15,89 


7,25  14,21  15,73 
5,35  15,12  15,221 


4,88  14,63  14,75 


5,92  14,50  15,21 
13,73!  13,73 
14,75' 16,36 

14.50  15,12 
13,66  14,29 
13,75  13,83 
14,04  14,50 
14,40  15,41 
13,72  14,35 
15,00  15,61 
15,21  15,71 
14,02  15,31 

44.50  14,79 


7,421  ^ 
6,48  tt 
5,92!  ijl 
7,42!  6.B 
6,00'  6,* 
8,84.  hJi 

5.88  4.?! 
4,90;  V” 
5,48;  5,4* 
5,65;  44 

7.88  6.4 
5,20  4.4 


7,18  54 
6,42;  54 
r a->.  t • 


7,82!  äl 
7,02  4* 


Summe  »ia,il»l2»V27  :UU,:i>J  289,31 1 253,«7|»tl,2Sl  27l Vtt|  24* «7|  249, «j  229,741 239,92  1M£I;8UI 

Durch  1 1884  19,61  18,45  19,412  16,83.15,8»!l6,33  16,93!  15,50!  16.18  15,60  14,36  15,00  659 
schnitt  11 883  20, 97-19,37  20,20  16,81  15, 56jl6, 18  16, 47|  14,45;  15,45  14, 96'13,60  14,27  6,98  5.» 


Ochseufl. 


jS|jä_ | s 

M j Jt  M 


M\M\M 


Darmstadt 

Uabenhaus. 

Benshcim 

Hessungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 


Büdingen 

Butzbach 

Friodberg 

Schotten 


1,48  1,48  1,48 

1.40  1,40  1,40 
1,32  1,32  1,32 
1,431,28  1,36 
1,361,3h  1,36 

1.41  1,32  1,37 

1.39  1,34  1,37 
1,22  1,19  1,21 

1.36  1,36  1,36 

1.40  1,39  1,40 
1,40  1,40  1,40 

1.37  1,21  1,29 
1,45  1,45  1,45 
1,31  1,21  1,26 
1,40  1,33  1,36 
1,48  1,48  1,48 


«.18  21.52  21,8 


1,211,21  1,21|0,52|0,40[0,4 
1,05  1, 05  1,05 
1,08  1,06  1,07 
1,22  1,20  1,21 
1,204,20  1,20 


1,20  1,20  1,20 

1,404,231  1,31 

1.20  1,08  1,14 
1.071 1,02  1,04 
l,03;i,00  1,02 
1,084,08  1,08 
l,04'o,97  1,01 
1,134,03  1,08 
1,37  1,371  1,37 
1,20  1,111  1,16 
1,29  1,22  1,25 

1.204.20  1,20 


l*,77|ig.ra!  18,40 
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liedrlgsten  und  Mittelpreisen  der  gewöhnlichsten  Verbrauchs- 
irossh.  Hessen  im  Jalir  1881.*) 


I 


Stroh. 


Kartoft'eln. 


Erbsen. 


10  0 K i 1 o g r a m m. 


I 


Bohnen. 


Einsen. 


«e 

O 

2 

od  _i, 

tt)  © 

"o  • 

'S  s 

C£ 

M 

O 

:0 

niedgst.j 

Mittel- 

o 1 
% | 

M. 

M | Jt 

.tt 

.tt  | .# 

,*fe 

Jt 


Jt 


to  "3 

’s  i a 


Jt 


6.46 

6.47 

5.92 

6.92 

6,00 

7.46 
5,31 
4,60 

5.47 
5,24 
7,16 

138 

139 

5.92 
1,67 
i33 


6.75’  4,46 1 
6,44  5,34 
5,58  t 5,58! 
630  5.72| 
4,951  4,95 j 
6,54 1 4,67 1 
5,53  4,29| 


if 


5.60 
5,40 
5,58 
6,11 
4,95 

5.61 
4,88 
4,26 
5,75 

4.18 
6,05 

4.19 
5,35 
4,63 
5,65 
4,33 

90,17,75,061  82,52 


4,43 

5.92 
4,45 

6.92 


4,101 

5,58 

3,93 

5,08 


6,46  4,08 
3,75  3,72 
5,72.  4,08 
5,92t  4,92’ 
4,48  4,48 
4,58  2,96 1 
5,171  3,38 


5,27 

3,74 

4,87 

5,42 

4,48 

3,71 


42.00  17,67 1 

38.00  38,00 
33,67 ! 28,33 

40.00  35,67 
38,00[38,Ooi 
42,08  23,08 


4,53'  3,85, 
5,86  4,95 
5,17]  4,08 
6,851  4,58 1 
4,75  3,90' 


4,08 

4,67 

3,72 

4.19 

4,08 

5,94 

5,90 

5,99 


3,47 
4,58, 
3,29] 
3,25] 
3,28t 
4,47, 
4,65 1 
4,37 


4,17  26,13 


3,82 

4,61 

3,52 


24,50 

15,30 

21,83 


5,23]  4,38 
79,88  63,361 


16,6 

22,17 

23,75)20,50 
3,73  44,00  28,00 
3,66 

27,21  23,50 
40,33  32,67 
40,56,28,42 
27,75  24,25 

i-ei.7 
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Druck  von  II.  Brill  in  Darnutadt. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  fiir  die  Landesstatistik. 


Mx  330.  März  1883. 


Inhalt:  Oie  Berufszählung  vom  5.  Juni  1882  im  Grosshcrzog- 
thum  Hessen.  — Anzeige. 


Nr.  200G.  Die  ReriifBzfthlnng  Tom  5.  Juni  1883  im 
GroBgherzogtbiim  Hessen. 

In  Nr.  297 — 300  der  Mittheilungen,  November  1883,  13.  Band, 
Seite  289,  sind  Zusammenstellungen  der  Bevölkerung  der  einzelnen 
Provinzen  und  des  ganzen  Landes  nach  Berufsabtheilungen, 
ßerufsgruppen  und  Berufsarten,  nach  der  Aufnahme  vom 
5.  Juni  1882  enthalten.  Es  wird  bezüglich  der  Berufsstatistik  unter 
Anderm  beabsichtigt,  in  gleicher  Weise  gefertigte  Zusammenstellungen 
fiir  die  fUnf  grössten  Städte  und  ftir  die  einzelnen  Kreise  erscheinen 
zu  lassen.  Vor  Veröffentlichung  dieser  umfangreichen  Zusammen' 
Stellungen  dürfte  es  immerhin  von  Interesse  sein,  für  die  fünf  grössten 
Städte  und  die  Provinzen  ohne  diese  Städte  wenigstens  Zusammen- 
stellungen nach  den  Abtheilungen,  unter  Weglassung  der  Berufs- 
gruppen und  Berufsarten,  zu  besitzen.  Diese  Zusammenstellungen 
nebst  gleichartigen  Zusammenstellungen  für  jede  Provinz  und  für  das 
ganze  Land  folgen  nachstehend. 

In  diesen  Zusammenstellungen  sind  neben  der  ßerufsabtheilung 
A »Landwirtschaft,  Thicrzucht  und  Gärtnerei,  Forstwirtschaft,  Jagd 
und  Fischerei'  auch  die  beiden  Gruppen  dieser  Abteilung,  nämlich 
die  aus  drei  Berufsarten  bestehende  Gruppe  »Landwirtschaft,  Thier- 
zucht und  Gärtnerei«  und  die  gleichfalls  aus  drei  Berufsarten  be- 
stehende Gruppe  »Forstwirtschaft,  Jagd  und  Fischerei«,  gesondert 
aufgeführt.  Es  geschah  dies,  um  lediglich  auf  die  Laudwirthschaft, 
Thierzucbt  und  Gärtnerei  sich  beziehende  Vergleichungen  vornehmen 
zu  können. 

Bei  der  Abteilung  B »Bergbau  und  Hüttenwesen,  Industrie 
und  Bauwesen«  wurde  die  fünf  Berufsarten  umfassende  Gruppe  »Berg- 
bau, Hütten-  und  Salinenwesen,  Torfgräberei«,  ausgeschieden,  um  auf 
die  Industrie  und  Bauwesen  sich  beziehende  Vergleichungen  zu  er- 
möglichen. 
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Diese  Zusammenstellungen  beziehen  sich,  wie  die  in  Nr.  297  — 300 
der  Mittheilungen  veröffentlichten,  nur  auf  den  Hauptberuf,  geben  nnr 
die  Zahlen  derjenigen  Personen,  welche  ihren  ausschliesslichen  oder 
hauptsächlichen  Nahrungszweig  in  einer  der  aufgefiibrten  Berufsab- 
theilungen haben.  Es  ist  hier  nicht  berücksichtigt,  wie  viel  Personen 
in  den  einzelnen  Berufsabtheilungen  nur  nebensächlich  thätig  sind. 
Ferner  ist  hier  nicht  berücksichtigt,  wie  die  in  den  einzelnen  Berufs- 
abtheilungen  Thätigen  nach  ihrer  Stellung  im  Beruf  sich  gruppiren, 
wie  viele  derselben  nämlich  in  den  einzelnen  Berufsabtheilungen  zu 
den  Selbständigen,  zu  dem  höheren  Verwaltungs- , Aufsichts-  und 
Biireaupersonal  und  zu  den  sonstigen  Gehülfeu  und  Arbeitern  gehören. 

Die  Spalten  4 und  f>  enthalten,  getrennt  nach  Geschlecht,  die 
Anzahl  der  in  jeder  Berufsabtheilung  nach  ihrem  Hauptberuf  erwerbs- 
tätigen Personen.  Die  Summe  der  Anzahl  dieser  Personen  ist  in 
Spalte  6 enthalten  und  Spalte  7 gibt  an,  wie  viel  von  100  Erwerbs- 
tätigen der  Berufsabtheilungen  weiblichen  Geschlechts  sind.  Die 
Anzahl  der  Angehörigen  ist  in  Spalte  8 und  der  häuslichen  Dienst- 
boten in  Spalte  9 enthalten.  Die  Spalten  10  und  11  geben  an,  wie 
viel  Angehörige  und  wie  viel  häusliche  Dienstboten  auf  100  Erwerbs- 
tätige der  Berufsabtheilungen  kommen.  Spalte  12  enthält  die  Be- 
völkerung der  Berufsabtheilungen,  der  Erwerbstätigen,  Angehörigen 
und  häuslichen  Dienstboten  zusammen,  in  absoluten  Zahlen.  Aus 
Spalte  13  ist  zu  ersehen,  wie  viele  von  der  Bevölkerung  der  einzelnen 
Berufsabtheiluugen  (Spalte  12)  auf  1000  der  Gesammtbevölkerung 
kommen  und  aus  Spalte  14,  wie  viele  von  derselben  Bevölkerung  auf 
1000  der  Gesammtbevölkerung,  jedoch  mit  Ausschluss  der  Berufsab- 
theilung E »Militär-,  Hof-,  bürgerlicher  und  kirchlicher  Dienst,  auch 
sogenannte  freie  Berufsarten«  und  der  Berufsabtheilung  F »Ohne  Beruf 
und  Berufsangabe«,  kommen. 

Nach  Ausscheidung  des  unter  die  Abtheilungen  E und  F fallen- 
den Theiles  der  Bevölkerung  bleibt  die  gewerbtreibende  Bevölkerung 
im  weiteren  Sinn,  Abteilungen  A,  B und  C und  die  mit  D bezeich- 
nete  Abteilung  für  Lohnarbeit  wechselnder  Art  und  häusliche  Dienst- 
leistungen ohne  das  eigentliche  Hausgesinde,  übrig. 

Es  mag  nicht  blos  von  Interesse  sein , kennen  zu  lernen , in 
welchem  Verkältniss  die  Gesammtbevölkerung  auf  die  einzelnen  Be- 
rufsabtheilungen sich  verteilt,  sondern  auch  io  welchem  Verbält- 
niss  die  Gewerbetreibenden  im  weiteren  Sinn  einschliesslich  des  unter 
D aufgeführten  Theiles  der  Bevölkerung  unter  die  einzelnen  Abthei- 
lungen sich  vertheilen.  — 

Die  unter  die  Abtheilungen  E und  F fallenden  Theile  der  Be- 
völkerung, die  nicht  gewerbtreibende  Bevölkerung,  mit  Angehörigen 
und  häuslichen  Dienstboten  beträgt  im  Grossherzogthum  die  erheb- 
liche Zahl  von  96,9  auf  1000  der  Gesammtbevölkerung.  (Im  Keich  98,8.) 
In  den  einzelnen  Provinzen  weichen  die  entsprechenden  Zahlen  be- 
deutend von  einander  ab.  Bei  den  fünf  grössten  Städten  ist  dies  in 
noch  hervorragenderem  Masse  der  Fall. 
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Es  fallen  von  1000  der  Gesammtbevölkerung  auf  die  Abtei- 
lungen E und  F zusammen  in  Rbeinhessen  115,4,  in  Starkenburg  98,9 
und  in  Oberbessen  78,9.  Die  hohe  Zahl  in  Rheinhessen  ist  Folge  der 
starken  Militärbevülkerung  zu  Mainz  und  Kastei.  Die  entsprechenden 
Zahlen  betragen  für  Darmstadt  362,2,  Giessen  305,2,  Mainz  285,4, 
Worms  155,8  und  Offenbach  102,2;  ferner  für  Starkenburg  ohne  Darm- 
stadt und  Offenbach  66,3,  Rheinhessen  ohne  Mainz  und  Worms  58,7 
und  Oberhessen  ohne  Giessen  57,5.  Die  Zahl  für  Darmstadt,  mehr 
als  ein  Drittel  der  gesammten  Einwohnerzahl  dieser  Stadt,  überragt 
die  entsprechenden  Zahlen  der  anderen  vier  Städte  nicht  blos  im 
Ganzen,  sondern  auch  in  den  zu  jeder  der  Abtheilungen  E und  F 
gehörenden  Theilen.  Die  unter  die  Abtheilung  E fallenden  Zahlen 
der  Städte  Giessen  (199,0)  und  Mainz  (200,9)  sind  nicht  viel  von  ein- 
ander verschieden.  Die  Abweichung  in  beiden  Städten  ist  hauptsäch- 
lich Folge  der  Zahlen  der  unter  die  Abtheilung  F fallenden  Theile 
der  Bevölkerung,  Giessen  mit  106,2  und  Mainz  mit  nur  84,5.  Worms 
überragt  Offenbach  nicht  blos  im  Ganzen,  sondern  auch  in  jeder  der 
beiden  Abtheilungen  E und  F.  Die  einzelnen  Provinzen  ohne  die 
fünf  grössten  Städte  enthalten  in  den  Abtheilungen  E und  F zusam- 
mengenommen nicht  sehr  viel  von  einander  verschiedene  verbältniss- 
tnässige  Theile  der  Bevölkerung,  nämlich  Starkenburg  66,3,  Rhein- 
hessen 58,7  und  Oberhessen  57,5  auf  1000  der  Gesamratbevölkerung. 
Die  hierunter  enthaltenen,  unter  die  Abtheilung  E fallenden  verhält- 
nissmässigen  Zahlen  sind  in  den  drei  Provinzen  ohne  die  fünt  grössten 
Städte  nahezu  einander  gleich  (Starkenburg  36,2,  Oberhessen  35,5  und 
Rheinhessen  35,2),  während  die  unter  die  Abtheilung  F fallenden  ent- 
sprechenden Zahlen , etwas  mehr  von  einander  abweichen.  Es  be- 
laufen sich  diese  Zahlen  in  Starkenburg  auf  30,1,  Rheinhessen  23,5  und 
Oberhessen  22,0  von  1000  der  Gcsammtbevölkcrung. 

Es  soll  nachstehend  die  Anzahl  der  dem  Hauptberuf  nach  er- 
werbstätigen Personen  mit  Hinzurechnung  ihrer  Angehörigen  und 
häuslichen  Dienstboten  in  der  Landwirtschaft,  Thierzucht  und  Gärt- 
nerei (Berufsabtheilung  A,  Berufsarten  1—3),  in  der  Industrie  ohne 
Bergbau  und  Torfgräberei  (Berufsabtheilung  B,  Berufsarten  6—110) 
und  in  dem  Handel  und  Verkehr  (Berutsabtheilung  C)  sowohl  mit  der 
Gesammtbevölkeruug,  als  auch  mit  der  Gesamratbevölkerung  unter 
Ausschluss  der  zu  den  Berufsabteilungen  E und  F gehörenden 
Theile  der  Bevölkerung  in  Vergleichung  gebracht  werden. 

Von  1000  der  Gesammtbevölkerung  kommen  auf  die  Land- 
wirtschaft etc.  in  Worms  46,7,  in  Giessen  44,7,  in  Offenbach  30,1, 
in  Darmstadt  26,7  und  in  Mainz  6,2;  aut  die  Industrie  in  Offenbach 
708,4,  in  Worms  538,4,  in  Mainz  447,7,  in  Darmstadt  382,5  und  in 
Giessen  372,7  und  auf  Handel  und  Verkehr  in  Giessen  241,3,  in 
Mainz  233,1,  in  Worms  218,5,  in  Darmstadt  194,4  und  in  Offen- 
bach 135,9. 

(Fortsetzung  auf  S.  80.) 
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sten  Städte  und  der  Provinzen  ohne  diese  Städte  nach  Berufsabtheilungen 
5.  Juni  1882. 
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Von  1000  der  Gesammtbevölkerung  unter  Ausschluss  der 
zu  den  Berufsabtheilungen  G und  F gehörenden  Ein- 
wohnern kommen  auf  die  Land  wirthschaft  etc.  in  Giessen  64,3, 
in  Worms  55,3,  in  Darmstadt  41,8,  in  Offenbach  33,6  und  in  Mainz  8,7; 
auf  die  Industrie  in  Offenbach  789,0,  in  Worms  637,8,  in  Mainz 
626,4,  in  Oarmstadt  599,7  und  in  Giesseu  536,5  und  auf  Handel  und 
Verkehr  in  Giessen  347,2,  in  Mainz  326,3,  in  Darmstadt  304,8,  in 
Worms  258,8  und  in  Offenbach  151,4. 

Von  10X1  der  Gesammtbevölkerung  kommen  auf  die  Land- 
wirthschaft  etc.  in  Oberhessen  ohne  Giessen  556,8,  in  Rheinhessen 
ohne  Mainz  und  Worms  502,5  und  in  Starkenburg  ohne  Daruistadt 
und  Offenbach  443,8;  auf  die  Industrie  io  Starkenburg  ohne  Darm- 
stad  t und  Offenbach  385,0,  in  Rheinhessen  315,6  und  in  Oberhessen 
ohne  Giessen  287,3  und  auf  Handel  und  Verkehr  in  Rheinhessen 
ohne  Mainz  und  Worms  106,8,  in  Starkenburg  ohne  Darmstadt  und 
Offenbach  84,1  und  in  Oberhessen  ohne  Giessen  65,9. 

Von  1000  der  Gesammtbevölkerung  unter  Ausschluss  der 
zu  den  Berufsabtheilungen  E und  F gehörenden  Ein- 
wohnern kommen  aut  die  Landwirthschaft  etc.  in  Oberhessen 
ohne  Giessen  590,8,  in  Rheinhesseo  ohne  Mainz  und  Worms  533.8  und 
in  Starkenburg  ohne  Darmstadt  und  Offenbach  475,3,  auf  die  In- 
dustrie in  Starkenburg  ohne  Darmstadt  und  Offenbach  412,3,  in 
Rbeinhessen  ohne  Mainz  und  Worms  335,3  und  in  Oberhessen  ohne 
Giessen  304,8  und  auf  Handel  und  Verkehr  in  Rheinhessen  ohne 
Mainz  und  Worms  113,5,  in  Starkenburg  ohne  Darmstadt  und  Offen- 
bach 90,1  und  in  Oberhessen  ohne  Giessen  70,0. 
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Anzeige. 


Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghaus  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  («rossherzogtliums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  fflr  die  Landesstatistik. 

XXV.  Rand,  l.Heft.  Darmstadt  1885.  4.  Geheftet  I M 
Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  dem  Grossb.  Oberlandesgerichte  au  Darmstadt  und  bei 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  desselben 
während  des  Geschäftsjahrs  1883. 


Druck  von  H.  Brill  lu  Ünruistaiif. 
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Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  flir  die  Laodesstatistik. 


Mx  331  u.  332.  Man  1885. 


Inhalt:  Vcraeichniss  der  Gemarkungen  und  Gemeinden  mit  Angabe 
der  ortüan wesenden  Bevölkerung  nach  der  Zählung  vom  I.Dec.  1880,  der 
Fläche  nach  dem  Stand  dos  Hnupt-Centralkatasters  für  1881 — 82  und  des 
Viohstands  nach  der  Aufnahme  vom  10.  Jan.  1883.  Berichtigungen.  — 
Betrieb  der  Wanderlager  im  Grossh.  Hessen  1884.  — Vorläuf.  Ergebnisse 
des  Betriebs  der  Eisenbahnen  Fohr.  1885.  — Mcteorol.  Beobacht,  zu  Darm- 
stadt Fcbr.  1885.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Febr.  1885.  — 
Vorgl.  meteorol.  Beobacht.  Febr.  1885.  — Sterblichkeitsverhältn.  Febr. 
1885.  — Anzeige. 

Nr.[2007.  Verzeichntes  der  Gemarkungen  und  Ge- 
meinden des  Grossherzogthums  Hessen 

mit  Angabe  der  ortsanwesenden  Bevölkerung  nach  der  Zäh- 
lung vom  1.  December  1880,  der  Fläche  (des  Ackerlands,  der 
Grabgärten,  Wiesen,  Grasgärten  und  Weiden)  nach  dem 
Stand  des  Haupt  - Centralkatasters  für  1881—82  und  des 
Viehstands  nach  der  Aufnahme  vom  10.  Januar  1883,*) 
Vorbemerkungen. 

1)  Das  vorliegende  Verzeichniss  enthält  die  sämmtlichen  ein- 
zelnen Bestandtheile,  ans  welchen  das  Grossherzoglich  Hessische 
Landesgebiet  zusammengesetzt  ist.  Jeder  dieser  Bestandtheile,  welcher 
unter  besonderer  Nummer  aufgefithrt  ist,  bildet  für  sich  eine  beson- 
dere Gemarkung. 

2)  Zu  jeder  Gemeinde  gehört  eine  bestimmte  Gemarkung.  Nicht 
in  jeder  Gemarkung  aber  befindet  sich  eine  Gemeinde.  Gemarkungen, 
in  welchen  sich  keine  Gemeinden  befinden  (Waldbezirke,  Höfe  etc., 
welchen  das  Recht  eigener  Gemarkung  zusteht),  sind  als  solche  in 
dem  Verzeichniss  bezeichnet  und  durch  Einrücken  bemerkbar  gemacht. 
Die  wenigen  Ausuahmetalle,  dass  zwei  Gemeinden  eine  Gemarkung 
haben,  oder  dass  mehrere  Orte  mit  besonderen  Gemarkungen  zu- 
sammen eine  Gemeinde  bilden,  sind  besonders  bemerkt. 

3)  Das  Verzeichniss  enthält  zunächst  diejenigen  Ortschaften , 
nach  welchen  die  Gemeinden  und  Gemarkungen  benannt  sind.  Von 
andern  Wohnplätzen,  welche  mit  den  obenerwähnten  Ortschaften  zu- 
sammen eine  Gemeinde  und  Gemarkung  bilden,  sind  io  dem  Ver- 
zeichniss neben  diesen  nur  solche  angegeben,  welche  aus  grösseren, 
mit  besonderen  Ortsnamen  versehenen.  Complexen  bestehen,  während 
einzelne  Höfe,  Mühlen,  Häuser  etc.  nicht  erwähnt  sind. 

4)  Die  Gemarkungen,  in  welchen  sich  keine  Gemeinden  befin- 
den, unterscheiden  sich  in  solche,  welche  in  polizeilicher  und  ad- 
ministrativer Hinsicht  einer  Gemeinde  zugetheilt  sind,  und  in  solche, 
in  welchen  selbst,  oder  für  welche  in  einer  undern  Gemarkung  die 
Organe  (besondere  Polizei-Coramissäre)  bestehen,  deren  es  in  polizei- 
licher und  administrativer  Hinsicht  bedarf.  Die  ersteren  bähen  in 
dem  Verzeichniss  unter  dem  Namen  der  Gemeinde,  welcher  sie  zu- 
getheilt sind,  ihre  Stelle  erhalten;  die  letzteren  sind  nach  ihrer  Stel- 
lung im  Alphabet  eingetragen  und  haben  den  Zusatz  in  Parenthese 
und  kleiner  Schrift:  »Polizei-Comm.< 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  314  u.  315,  Juli  1884,  8.  193. 
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Gemarkungen. 

Be- 

Flüche 

Ackerland, 

(irabgärten. 

Rindvieh 

c 

.5 

u 

rung. 

W leiten. 
(Ir  »sparten 
o.  Weiden), 
llectare 

c. 

£ 

Ober- 

haupt. 

da- 

runter 

KÜhf 

TS 

JZ 

o 

SC 

i 

— 

£ 

5t 

_c 

1 

A.  Provinz  Starkenburg. 

I.  Kreis  Darmstadt. 
Arheilgen 

3 155 

1 494.5450 

170 

602 

393 

3 

396 

785 

2 

Bcssungen  .... 

7 570 

650.7350 

'1609 

207 

130 

1 

185 

488 

3 

Braun shardt  .... 

316 

403,8475 

46 

147 

78 

. 

141 

:t 

4 

Darmstadt  .... 

41  199 

1 430.7050 

4SI 

350 

300 

715 

:>5< 

5 

Eberstadt 

3 485 

828,6075 

161 

366 

244 

2 

435 

691 

6 

Eich 

107 

48,0850 

12 

39 

21 

. 

54 

31 

7 

Erzhausen  .... 

963 

520.6375 

22 

278 

179 

1 

320 

137 

8 

Eschollbrücken 

735 

346.9925 

82 

158  98 

. 

29. 

2« 

9 

Gr&fcnhaufen  .... 

1 098 

716,3300 

104 

373 

247 

9 

392 

171 

10 

Griesheim 

3 834 

1 731,6225 

200 

446 

269 

1 

523 

HOi 

11 

Hahn 

964 

336,3575 

90 

300 

160 

529 

24i 

12 

Mulchen 

174 

78,1450 

ii 

50  29 

. 

42 

S 

13 

Messel  . 

684 

535,3200 

34 

322  204 

10 

315 

5! 

14 

Nieder- Becrbach  . 

721 

338,7575 

57 

247 

153 

. 

282 

I« 

15 

Nicder-Kamstadt  . 

1 397 

591,2625 

104 

258 

172 

32. 

2J! 

16 

Obcr-Kamstadt  mit  J Dils- 
hofen .... 

2 745 

1 360.1550 

175 

676 

486 

242 

665 

44 

17 

Pfungstadt  .... 

5 353 

1 818,0400 

340 

695 

400 

. 

959 

861 

18 

Hossdorf 

2 313 

844  9250 

107 

698 

436 

. 

695 

257 

19 

Schneppenhausen 
Traisa 

346 

263,9950 

38 

154  96 

178 

81 

20 

635 

188.2800 

27 

144 

93 

150 

86 

l)i 

21 

Waschenbach 

221 

90,0550 

12 

85i  47 

85 

S 

22 

Weiterstadt  .... 

1 190 

914,4625 

92 

445 

253 

311 

382 

237 

23 

Wixhausen  .... 

1 024 

486,0900 

48 

237 

161 

3 

166 

264 

24 

Sensfelder  Hof 

20 

67,8700 

9 

20|  14 

11 

1 ;| 

Zusammen 

80  249 

16  085,7225 

4054 

7428 

4713 

1033 

8172 

7161  t 

Durchschnittliche»  Lebendgewicht  der  Kühe  in 

den  Gemarkungen  unter  Ord.-Nr.  1.7,1 

13,23  u.  24:  350kg,  in  den  andern  Gemarkungen:  400  kg,  im  ganzen  Kreis: 

387  kJ 

1 

II.  Kreis  Bensheim. 

Alsbach  

722 

589,8325 

87 

262 

135 

7 

377 

114 

2 

Auerbach 

1 674 

641,4000 

68 

351 

198 

2 

189 

Ml 

3 

Balkhausen  m.  Qnattelb. 

332 

216,4400 

29 

206 

90 

110 

114 

4 

Beedenkirchen  m.  Wnr- 
zclbach  .... 

373 

363,9275 

42 

261 

132 

129 

119 

39 

5 

Bcnsheiin 

5 966 

1 488,2175 

140 

610 

392 

6 

681 

6S 

6 

Biblis 

2 335 

I 721.6450 

185 

924 

478 

446 

464 

7 

Bickenbach  mit  Hartenau 

1 066 

706.5150 

95 

370 

214 

13 

467 

261 

8 

Bobstadt3)  .... 

45G 

395,2725 

11 

7 

9 

Bürstadt 

3 178 

1 660,6525 

150 

651 

345 

2 

487 

854 

10 

Boxheimcr  Hof 

43 

115,1750 

18 

47 

23 

1 

90 

9 

11 

Elmshausen  .... 

441 

237,9950 

21 

189 

108 

100 

73 

61 

12 

Fehlheim 

552 

237,4975 

19 

185 

91 

130 

111 

13 

Gadernheim  .... 

825 

251,5450 

29 

250 

146 

15 

79 

11! 

14 

Glattbach 

170 

169,9600 

17 

135 

59 

5 

49 

')  Hienmtcr  489  Militärpferdc.  J)  Hierunter  844  Militärpferde.  *)  Her  grösste  t 
des  Vicbstands  war  zur  Zeit  der  Viehzählung  in  Folge  eingetretner  L'eberschwetnn:  q 
andern  Orteu  untergebracht  und  wurde  in  diesen  gezählt. 
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u 

Gemarkungen. 

Be- 

Fläche 

(Ackerland, 

Orabgärten, 

Rindvieh 

o! 

c 

o 

:© 

i 

3 

mng. 

\\ ieaen, 
Orasgärten 
u Weiden). 
Herta  re. 

'S 

£ 

CU 

über- 

haupt. 

da- 

runter 

Kühe. 

Schaf« 

ja 

CI 

CO 

Ziegel 

5 

« 

C 

5 

Gronau 

502 

314,0125 

II 

291 

182 

3 

109 

37 

13 

6 

Gross-Hausen 

566 

406,9875 

45 

406 

208 

3 

403 

62 

36 

7 

Gross-Rohrheim  *) 

1 716 

1 386,6725 

24 

335 

129 

22 

032 

340 

29 

8 

llammer-Aue 

5 

322,3175 

9 

Hähnleiu  ..... 

1 140 

717,3775 

123 

593 

324 

4 

700 

174 

40 

0 

Hochstädten  .... 

268 

239,4275 

15 

166 

79 

5 

77 

27 

6 

l 

Hofheim  . . . . 

1 371* 

1 170,3525 

111 

404 

217 

219 

202 

31 

2 

Jugenheim  .... 

1 003 

151,8225 

52 

9o 

61 

2 

138 

172 

34 

3 

Klein-Hausen  .... 

1 223 

551,1050 

53 

495 

265 

206 

376 

174 

7 

4 

Knoden  m.  Breiten  wiesen 

109 

116,6226 

13 

125 

47 

35 

40 

i 

15 

5 

Kolmbach 

227 

1 76,0500 

19 

138 

61 

13 

49 

23 

6 

Lampertheim  mit  Hütten- 
feld und  Neuschloss  . 

5 944 

2 690,3400 

379 

1 083 

648 

1 1 

1 824 

1111 

87 

Bicdcnsand  . 

116,2425 

Seehof 

4 

295,1225 

3 

2 

2 

1 

Wildbalm  ... 

8 

2,9850 

3 

*2 

2 

5 

Langwaden 

225 

1 17,6050 

15 

135 

64 

158 

52 

24 

Laudenau  

332 

223,0100 

30 

213 

92 

34 

104 

21 

7 

Lautem 

259 

109,0700 

16 

122 

64 

10 

34 

14 

Lindenfels 

992 

154,2550 

12 

205 

149 

2 

41 

115 

7 

Lorsch  ...... 

3 831 

1 264,2925 

143 

968 

588 

3 

57b 

470 

7 

Lorscher  Wald 

14 

19,7750 

2 

2 

9 

Nordheini 

840 

743,0800 

79 

533 

279 

12 

21 1 

130 

62 

Maulheer-Aue 

6 

232,6875 

1 

7 

3 

6 

10 

Ober-Beerbach  m.  Schmal  - 
Beerbach  u.  Stettbach 

884 

529,4725 

38 

401 

222 

146 

337 

126 

31 

Raidelbach  .... 

7h 

156,8125 

19 

133 

45 

2 

58 

Kcichenhach  . 

1 313 

408,4625 

41 

318 

186 

88 

92 

177 

4 

Hohenstein  . 

15 

62,7400 

7 

49 

35 

140 

6 

Rodau  

221 

119,2775 

41 

199 

89 

2 

212 

15 

5 

Schannenbach 

146 

58,1 100 

5 

62 

38 

1 

12 

17 

Schlierbach 

351 

139,8200 

18 

149 

75 

6 

68 

40 

8 

Schönberg 

536 

109,0125 

24 

95 

61 

2 

54 

114 

10 

Schwanheim 

526 

352,2275 

36 

418 

213 

419 

54 

36 

Seeheim 

1 100 

357,3850 

81 

263 

153 

367 

292 

10 

Seidenbach  .... 

62 

92,5800 

17 

78 

35 

1 

42 

10 

4 

Seidenbuch  .... 

172 

15,2900 

24 

20 

10 

31 

Staffel 

54 

91,4175 

9 

51 

24 

1 

22 

1 

Wattenheim  .... 

422 

390,3625 

6 

247 

117 

58 

59 

9 

Wilmshausen  .... 

156 

97,8600 

6 

78 

45 

20 

17 

5 

Winkel 

134 

160,3175 

22 

117 

47 

3 

35 

7 

3 

Winterkasten  . 

542 

407,8225 

49 

367 

166 

161 

174 

18 

6 

Zell 

602 

207,0500 

23 

289 

193 

ui 

59 

8 

Zwingenberg  .... 

1 526 

264,1125 

61 

328 

174 

2 

294 

373 

36 

Zusammen 

47  587 

24  340,4100 

2544 

14  435 

7 822 

1 312 

11  393 

7653 

757 

Durchschnittliches  Lebendgewicht  der  Kühe:  400  kg. 

fV — 


*)  Ein  Theil  des  Viehstands  war  zur  Zeit  der  Viehzählung  in  Folge  eingetretner  lieber* 
ivemmiiDg  in  andern  Orten  untergehracht  und  wurde  in  diesen  gezählt. 
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Gemarkungen. 

Be- 

völke- 

rung. 

Fläche 

^Ackerland, 

Grabgärten, 

Rindvieh 

e 

c 

1 

-d 

u 

O 

Wiesen, 
Grau  gär  teil 
u.  Weiden;. 
Hectare. 

I’ferd« 

über- 

haupt- 

da- 

runter 

Kühe. 

eg 

«fl 

o 

» 

1 

c 

tc 

i. 

5 i 

i 

III.  Kreis  Dieburg. 
Allertshofen  .... 

1 99 

121,2000 

15 

98 

63 

1 

49 

39 

2 

Altheim 

792 

463,2875 

31 

477 

291 

2 

435 

3 b 

3 

Altheiiner  Wahl 

6 

2 

2 

140 

• 

4 

307 

184,1350 

22 

166 

84 

81 

49 

5 

Babenhausen  ... 

2 667 

1 052,3993 

1 ) 4 7 2 

623 

428 

3 

386 

242 

6 

Billings 

318 

93,7675 

7 

108 

58 

5 

78 

w 

7 

Hrandau  

779 

393,6250 

52 

384 

212 

106 

165 

71 

8 

1 162 

451,6900 

39 

472 

345 

. 

261 

116 

9 

Dieburg 

4 250 

1 254,4300 

64 

623 

413 

523 

365 

46: 

10 

Dorn  diel 

286 

175,4825 

2 

135 

73 

. 

84 

& 

1 1 

Eppertshausen 

1 243 

409,3550 

49 

289 

197 

200 

143 

31 

12 

Eichen  

7 

30,6650 

3 

5 

5 

• 

3 

161 

13 

Ernsthofen  .... 

477 

272,1325 

29 

206 

105 

4 

« 

14 

Frankenhausen 

342 

187,9625 

28 

175 

107 

. 

191 

15 

Fränkisch -Crumbach  mit 
J Bierhach,  Erlau,  Güt- 
tersbach u.  M ichelbach 

1 751 

1 034,5250 

80 

742 

418 

239 

405 

162 

16 

Frau-Nauses  .... 

39 

80,5575 

11 

45 

20 

42 

44 

4 

17 

Georgenhausen 

287 

124,4450 

20 

169 

79 

14 

118 

c* 

16 

Gross-Bieberau  mit  Hip- 
pelsbach .... 

1 552 

857.1875 

103 

634 

392 

. 

687 

tx 

19 

Gross-Umstadt 

2 844 

1 506,9325 

224 

925 

650 

170 

1 164 

4- 

2(i 

Gross-Zimmern  . 

2 890 

1 016,4175 

109 

633 

375 

151 

744 

281 

21 

Gundernhnusen  . 

843 

451,2650 

58 

347 

196 

213 

566 

5! 

22 

Habitzheim  .... 

986 

809,0550 

76 

487 

249 

2 

441 

1* 

23 

Harpertshausen  . 

277 

256,6425 

10 

224 

116 

3 

218 

1? 

24 

Harreshausen 

508 

483,8404 

53 

226 

165 

2 

191 

25 

llerchenrode  .... 

65 

132,6400 

27 

98 

46 

68 

56 

1 

26 

Hergers  hausen 

042 

564,5433 

42 

429 

237 

1 

296 

• i 

7t 

27 

Hering 

485 

239,9075 

13 

162 

101 

na 

26 

Heubach  

1 142 

447,2000 

49 

320 

207 

100 

334 

14t 

29 

Hoxhohl 

134 

120,6300 

21 

109 

50 

1 

27 

rs 

30 

Kleestadt 

579 

467,4925 

49 

398 

231 

4 

368 

bi 

31 

Klein-Bieberau 

265 

197,1300 

26 

179 

88 

. 

107 

1< 

32 

Klein-l’mstadt 

950 

678,9025 

68 

543 

317 

7 

403 

33 

Klein-Zimmern 

626 

273,6525 

18 

118 

61 

. 

121 

1« 

31 

Zeilharder  Waldgem.  . 

5 

2 

2 

1 

• 

21 

35 

Langstadt 

566 

500,7150 

20 

398 

232 

359 

36 

Lengfeld  mit  Zipfen 

1 230 

876,5525 

130 

691 

469 

254 

716 

W 

37 

Lichtenberg  m.Obernhaus. 

269 

53,1775 

4 

73 

48 

• 

51 

43 

38 

Lützelbach  .... 

225 

133,8025 

16 

129 

56 

3 

5f 

n 

39 

Messbach 

86 

123,3850 

15 

86 

31 

33 

54 

* 

40 

Messenhausen 

84 

71,0475 

7 

33 

19 

1 

9 

! 

41 

Mosbach 

622 

407,5925 

22 

285 

159 

161 

bl 

42 

Münster 

2 063 

722,6600 

32 

694 

425 

300 

452 

6« 

43 

Nounkirclien  .... 

105 

103,7825 

9 

105 

45 

2 

42 

l 

44 

Neutsch 

154 

188,6900 

44 

184 

104 

. 

119 

l 

45 

Nieder- Klingen 

535 

381,9250 

64 

358 

211 

178 

35t 

46 

Nieder-Modau 

604 

304,7625 

34 

325 

200 

1 

304 

71 

l)  Hierunter  424  Militärpferde. 
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Gemarkungen. 

Be- 

völke- 

rung. 

FlKche 

(Ackerland, 
Grabgärten, 
Wiesen, 
Gnugärten 
u.  Weiden). 
HecUr*. 

Pferde. 

Rindvieh 

Schafe. 

Schweine. 

Ziegen. 

1 

® 

JC 

u 

2 

£ 

c 

4» 

0 

41 

5 

über- 

haupt. 

da- 

runter 

Kühe. 

7 

Niedernhausen 

563 

236,6625 

27 

200 

131 

4 

163 

78 

23 

8 

Nieder-Roden  .... 

1 094 

833,5254 

21 

417 

273 

404 

238 

120 

12 

9 

Nonrod 

96 

71,1050 

0 

62 

27 

44 

12 

9 

Ober-Klingen 

683 

618,0475 

53 

402 

224 

200 

366 

69 

30 

Ober-Modau  .... 

404 

228,9775 

28 

216 

129 

149 

55 

5 

2 

Ober-Nauscs  .... 

109 

51,3375 

2 

38 

24 

21 

14 

5 

3 

Ober-Kodeu  . . . 

1 792 

974,6029 

59 

416 

286 

406 

166 

86 

18 

1 

Radheim 

471 

296,6825 

19 

188 

1 1 1 

175 

164 

33 

8 

- 

Raibach 

546 

152,3600 

13 

147 

92 

159 

121 

104 

39 

3 

Reinheim  mit  Illbach 

1 663 

1 041,8700 

121 

546 

368 

146 

801 

310 

94 

7 

Richen  

523 

543,0400 

46 

287 

147 

13 

406 

48 

8 

3 

Rodau  m.Hottenbacherllf. 

308 

261,4700 

38 

221 

151 

133 

13 

2 

9 

Rohrbach  

412 

205,2900 

38 

276 

167 

267 

31 

21 

9 

Schaafheim  .... 

1 560 

1 064  7575 

117 

875 

560 

37 

573 

168 

47 

Schaafbeimer  Wiesen  . 

47,7050 

2 

Schlierbach  .... 

357 

251,2175 

35 

218 

130 

167 

165 

40 

10 

3 

Schloss-Nauses 

46 

63,4925 

5 

34 

14 

61 

12 

5 

1 

Semd 

1 086 

802,6225 

55 

559 

309 

45 

820 

66 

17 

> 

Sickenhofen  ... 

536 

303,6900 

26 

280 

160 

2 

131 

46 

10 

; 

Spachbrücken 

810 

487,4375 

56 

356 

220 

4 

628 

80 

22 

7 

Spachbrück.  YValdgeui. 

3 

Steinau  .... 

225 

89,5750 

14 

106 

54 

80 

21 

2 

3 

Ueberau 

813 

615,7600 

63 

433 

279 

614 

155 

20 

3 

Urberach  . 

1 564 

734,7575 

62 

297 

201 

364 

167 

121 

17 

Webern 

51 

60,8775 

8 

41 

19 

3 

29 

2 

1 

Wembach  mit  Hahn  . 

531 

220.2150 

40 

269 

159 

298 

62 

22 

3 

Coloniewald 

20,1950 

1 

Wersau  mit  \ üicrbach  . 

758 

439.8925 

40 

383 

198 

3 

334 

84 

25 

> 

Wiebelsbach  .... 

409 

264,1900 

24 

217 

142 

131 

35 

29 

5 

Zeilhard  mit  \ Dilshofen 

370 

265.7375 

28 

167 

121 

21 1 

193 

81 

33 

Zusammen 

53  928 

29  948,2838 

3 313 

21  564 

12  968 

5 119 

18  757 

5647 

1184 

Durchschnittliches  Lebendgewicht  der  Kiihe  in  den 

Gemarkungen  unter  Ord.- 

Sr.  2, 

3, 

6 

11,  12.  23,  24,  26,  35,  40 

42,  48 

53,  60,  61 

65  u.70:  350  kg, 

in  den  andern  Ge- 

inarkungen:  400  kg,  im  ganzen 

Kreis 

386  kg. 

IV.  Kreis  Erbach. 

Affhöllerbach  .... 

129 

1 14,5825 

7 

80 

46 

7 

39 

9 

7 

t 

Kilsbach  .... 

32 

47,8900 

1 1 

41 

17 

23 

2 

I 

Stierbach  .... 

58 

29.2575 

6 

21 

8 

15 

8 

2 

t 

Airlenbach  .... 

333 

324,0125 

24 

230 

1 10 

167 

201 

20 

91 

i 

Annelsbach  .... 

75 

88,9800 

8 

72 

33 

26 

3 

7 

> 

Asselbrunn  .... 

6t 

122,5425 

6 

40 

22 

241 

20 

r 

Beerfelden  .... 

3 187 

653,6350 

42 

538 

382 

8 

444 

171 

35 

1 

Birkert,  Breuberger  Seite 

84 

101,6000 

< 

62 

27 

23 

15 

2 

9 

Birkert,  Habitzheim,  tseits 

9(1 

36,020( 

30 

21 

11 

8 

13 

> 

Bockenrod  .... 

192 

1 22,2200 

17 

118 

46 

54 

84 

10 

4 

t 

Böllstein 

274 

127,0475 

17 

145 

64 

86 

83 

24 

19 

I 

Breitenbrunn  .... 

586 

263,0775 

18 

256 

133 

158 

35 

30 

3 

Bullau  mit  Bullauer  Euter- 

grund  

509 

253,1 30C 

13 

201 

111 

27 

14( 

36 

73 

4 

Dorf-Erbach  . 

238 

137,6250 

6 

117 

61 

137 

17 

21 

Digitized  by  Google 


86 


1 Ord.-Nr. 

Gemarkungen. 

Be- 

völke- 

rung. 

Fläche 

(Ackerland. 

Grabgarten. 

Rindvieh 

e 

z 

1 

Wieaen, 
Grasgirten 
n.  Weiden' 
H^etare. 

4» 

•_ 

«2 

über- 

haupt. 

da- 

1 runter 
Kühe- 

«2 

■ 

ja 

o 

X 

is 

JZ 

© 

X 

6 : 
v j 
S = 

15 

Dusenbach  .... 

57 

77.5500 

8 

83 

31 

2 

73 

16 

Eberbach  

8ö 

130,0775 

14 

98 

37 

6 

58 

i 

17 

Ebersberg 

351 

124,5359 

17 

106 

54 

43 

92 

21  1 

1B 

Elsbach  

52 

139,9350 

9 

65 

24 

9 

42 

2 

19 

Erbach  

2 907 

409,1325 

43 

286 

234 

140 

177 

314 

20 

Erbuch  

63 

107,4775 

5 

67 

24 

61 

5 

21 

Erlenbach 

311 

135,6850 

9 

125 

75 

8 

74i 

33 

22 

Ernsbach  

124 

90,7500 

3 

57 

34 

34 

11 

23 

Erzbach  

187 

204,5575 

24 

167 

60 

128 

91 

11  I 

24 

Etzean  

132 

153,5950 

5 

57 

31 

57 

5 

25 

Etzen-Gesäss  .... 

188 

93,8600 

10 

102 

50 

109 

12 

1<  , 

26 

Külbach  i Polizei-Comrn. ' . 

21 

43,3250 

4 

3 

27 

Kalken- Gesäss 

714 

366,6950 

13 

306 

186 

138 

206 

31 

28 

Forstel 

62 

1 1 1 ,4675 

11 

99 

35 

97 

1 « 

29 

Frohnhofen  .... 

39 

82,7550 

9 

63 

24 

5 

36 

1 

30 

Fürstengrund  .... 

385 

250,0275 

24 

260 

121 

5 

94 

4f  II 

31 

Gammelsbach 

772 

322,0325 

19 

256 

154 

193 

200 

8i  n 

32 

Gross-Gumpen 

964 

359,5900 

42 

292 

121 

172 

155 

< 

33 

Giinterfiirst  ... 

354 

215,3000 

10 

141 

85 

130 

119 

21 

31 

Güttersbach  .... 

298 

265,5525 

14 

181 

93 

35 

171 

11 

35 

Gnmpersberg  . 

110 

98,8100 

7 

64 

34 

1 

33 

IC 

36 

Haingrund  .... 

433 

124,5925 

6 

113 

57 

65 

61 

37 

Hainstadt  mit  Kosenhach 

609 

279,8875 

26 

276 

138 

167 

181 

61  1 

38 

Haiatcrbach  .... 

342 

274,8825 

19 

163 

79 

93 

127 

11  1 

39 

Hassenroth 

sis 

158,3675 

6 

90 

51 

3 

38 

1! 

40 

Hebstahl  . ... 

344 

185,4050 

9 

168 

73 

137 

127 

21  * 

41 

Hembach  .... 

113 

1 17,0750 

14 

127 

50 

4 

133 

!(  1 

42 

Hesselbach  .... 

244 

213,9525 

141 

56 

4 

56 

11  « 

43 

Kduardsthal  (früher 
Galmhach) 

9 

33,2200 

13 

5 

1 

8 

1 

1 4 

Hetschbach 

340 

107,4750 

7 

100 

57 

47 

41 

45 

Hclzbach 

1 505 

439,6675 

27 

267 

166 

112 

260 

4t  ! 

46 

Bullauer  Forst  (m.  Geb- 
hardshütte, Krähen- 
berg u.  Keisenkreuz) 

28 

19,0725 

15 

13 

5 

17 

Höchst  .... 

1 878 

411,5250 

43 

459 

277 

237 

267 

135  1 

18 

Höllerbach 

260 

125,3850 

13 

112 

58 

12 

50 

x i 

49 

Hüttenthal  ... 

376 

286,1775 

23 

182 

104 

203 

15  i 

50 

Hummetroth  .... 

297 

119,0675 

7 

104 

63 

44 

35  1 

51 

Kailbach  jenseits 

243 

83,3750 

3 

34 

18 

1 

24 

13  J 

52 

Kimbach 

342 

224,6475 

10 

174 

91 

125 

88 

32  S 

53 

Kirch-Beerfurth  . 

303 

103,5150 

14 

119 

67 

87 

28  > 

51 

Kirch  - Brom  buch  m.  Balsb. 

958 

399,4125 

29 

374 

215 

6 

155 

66 

55 

Eichcls  (Waldgcmark.) 

. 

56 

Klcin-Gumpe» 

240 

228,9300 

19 

177 

83 

31 

84 

15  t 

57 

König  . .... 

1 961 

637,7150 

63 

548 

346 

396 

283 

133  i 

58 

Langen-Brombach,  Brcu- 
berger  Seits  . 

574 

326,9725 

36 

325 

185 

3 

243 

59  1 

59 

Langen-Brombach , Für- 
stenauer  Soits  . 

129 

166,0475 

12 

89 

42 

62 

52 

6 

60 

Lauerbacb  .... 

241 

126,1925 

11 

107 

52 

77 

18 
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Gemarkungen. 

Be- 

FlUcbe 

(Ackerland, 

ürabgärten, 

Rindvieh 

d 

c 

6 

■i 

3 

rang. 

Wiesen, 
Gra*gärten 
u.  Weiden). 
Hnctare. 

Pferdr 

über- 

haupt 

da- 

runter 

Kühe. 

(8 

M 

£ 

% 

«fl 

o 

aQ 

Zicgei 

C 

c 

5 

Lützel-Wiebelsbach  . 

1 030 

350,9100 

26 

367 

217 

4 

196 

58 

38 

Michelstadt  .... 

3 296 

518,9950 

54 

391 

270 

611 

174 

202 

15 

Mittel-Kinzig  .... 

104 

108,5400 

21 

102 

43 

14 

103 

2 

8 

Momart 

333 

263,8350 

17 

179 

88 

138 

41 

12 

Mühlhausen  .... 

44 

15,9075 

2 

15 

12 

9 

Müinling-Gmmbach  . 

671 

215,1900 

17 

228 

128 

129 

107 

43 

15 

Neustadt 

837 

176,9725 

26 

225 

164 

179 

144 

67 

10 

Nieder- Kainsbach 

371 

213,6925 

20 

205 

102 

119 

31 

13 

Nieder-Kinzig 

317 

161,1075 

15 

123 

78 

83 

47 

32 

11 

Ober-Finkenbach  ')  . 

317 

112,8075 

6 

100 

62 

38 

50 

65 

54 

Ober-<icrsprena  2) 

96 

83,1975 

10 

57 

25 

27 

52 

10 

10 

Ober-Hiltersklingen  . 

301 

75,1825 

4 

68 

48 

13 

51 

56 

29 

Ober-Kainsbach  . 

474 

446,5775 

38 

263 

128 

87 

172 

82 

54 

Ober-Kinzig  .... 

337 

251,0750 

26 

191 

109 

3 

114 

34 

12 

Ober-Klcingumpcn  . 

93 

127,6650 

17 

100 

39 

15 

54 

. 

9 

Ober- Mossau  .... 

415 

367,2775 

24 

220 

113 

87 

166 

40 

66 

Ober-Ostern  ... 

463 

396,5725 

31 

277 

124 

121 

161 

48 

16 

Ober-Sensbach 

288 

223,1000 

8 

190 

89 

95 

133 

9 

69 

Olfen  .... 

271 

135,7475 

114 

75 

47 

91 

24 

35 

Pfaffen-Beerfurth 

567 

167,8300 

18 

143 

86 

8 

130 

44 

11 

Pfirschbach  .... 

146 

97,4400 

10 

79 

41 

1 

62 

22 

10 

Kai-Breitenbach  . 

338 

187,2300 

14 

165 

85 

158 

90 

32 

11 

Heubusch  .... 

4,3525 

Kaubach  m.  Hinterhach  ') 
u.Falken-Gesüsser  Forst 

215 

73,2675 

1 

51 

42 

10 

20 

30 

Rehbach 

260 

291,1150 

15 

156 

80 

>98 

62 

11 

31 

Reichelsheim  im  Odenw. 

1 804 

383,6825 

52 

398 

269 

104 

217 

192 

25 

Rimhorn  . 

630 

307,2925 

28 

220 

134 

127 

129 

80 

22 

Höchster  Centwald 

. 

Graben 

6.8850 

Rohrbach  

267 

244,0075 

27 

219 

89 

72 

114 

15 

20 

Reichenberger  ForBt  . 

27 

10,7225 

1 

11 

8 

, 

1 

2 

Rossbach  .... 

59 

133,3825 

20 

16 

6 

1 

19 

Rothenberg  mit  Kortels- 
hütte  .... 

923 

336,0400 

2 

373 

216 

102 

166 

81 

61 

Ober-Hainbrunn 

273 

88,0925 

4 

132 

64 

13 

73 

20 

76 

Bandbach  

777 

214,0275 

17 

191 

110 

• 98 

109 

55 

12 

Geisrain  (Waldgem.)  . 

. 

8cheuerberg(  Wald  gern.) 

s 

• 

. 

Schöllenbach  m.  Kailbach 
diesseits  . 

1 190 

249,5650 

9 

152 

91 

5 

88 

23 

99 

Schönnen  

391 

163,5975 

18 

141 

60 

139 

29 

20 

Seckmauern  .... 

822 

247,1500 

9 

226 

150 

140 

104 

77 

55 

Uardsteinsbecken  . 

7,7775 

, 

Steinbach 

1 152 

268,3125 

27 

191 

115 

42 

111 

128 

8 

Steinbuch 

475 

255,0600 

4 

176 

109 

253 

74 

42 

31 

Stockheini  .... 

286 

56,6750 

12 

77 

51 

62 

61 

34 

15 

')  Hinterbach  gehört  zur  Gemarkung  Raubach,  in  Beziehung  auf  den  Gemeinde- 
land aber  zu  Ober- Finkenbach.  *)  Ober-Gersprenz  und  Unter-Gersprenz 
it  besonderen  Gemarkungen  bilden  eine  Gemeinde  (Gersprenz), 
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Ord.-Nr.  | 

Gemarkungen. 

Be- 

völke- 

rung. 

FlUche. 

l Ackerland, 
ürabffftrteo, 
Wiesen, 
Graagärten 
u.  Weiden). 
HecUre. 

Pferde. 

Rindvieh 

Schafe. 

Schweine. 

H 

Über- 

haupt- 

da- 

runter 

Kühe. 

io.') 

Unter-Kinkcnhach 

119 

58,31110 

47 

23 

11 

25 

8 

Ulf» 

Unter-Gersprenz') 

94 

79,1525 

8 

80 

33 

2 

40 

IC 

107 

Unter- Hiltersklingen 

180 

186,7500 

13 

116 

63 

m 

67 

8 t 

10H 

Untcr-Mnssau 

581 

444,6375 

32 

311 

159 

7 

229 

5?  5 

109 

Unter-Ostern  .... 

337 

294,5750 

28 

219 

106 

176 

134 

29 

1 10 

Unter-Sensbach 

509 

314,4225 

7 

230 

135 

162 

257 

63 

111 

Viclbrunn  mit  Brem*Hof 

1 097 

469,2375 

17 

442 

256 

2 

185 

63 

119 

Brünnthal  .... 

14 

30,9125 

4 

4 

. 

4 

. 

113 

llainhaua  (Waldgem.) 

7 

2 

2 

. 

2 

114 

Wald-Amorbach  . 

294 

140,8550 

12 

170 

71 

. 

87 

47 

116 

Wallbach 

223 

181,7925 

9 

118 

70 

. 

54 

2! 

1 10 

Weiten -CI  esass 

638 

413,7650 

7 

263 

160 

98 

122 

71 

117 

Würrberg  in.  Mangelshach 

u.Wünsbg.  Eutergrund 

723 

510,5850 

16 

384 

189 

1 

180 

51 

118 

Kiilbacher  Forst,  Revier 

Külbach  .... 

19 

19,0525 

9 

8 

4 

1 19 

Zell 

503 

272,1825 

29 

171 

112 

3 

98 

62 

130 

Kultischer  Forst,  Revier 

Zell 

13 

4.1300 

5 

3 

1 

Zusammen 

51  517 

22  884,1975 

1 685 

a)l8-Jt<l 

10  061 

6617 

11  311 

4135  S! 

Durchschnittliches 

Lebendgewicht  der  Kühe:  400  kg. 

V.  Kreis  Gross-Gerau. 

1 

Astheim 

893 

728,9125 

3 

55 

13 

1 

84 

200 

2 

Bauschheim  .... 

562 

611,9550 

77 

286 

148 

1 

258 

151 

3 

Berkach 

268 

264,0175 

48 

133 

79 

163 

46 

4 

Biebesheim  .... 

1 786 

1 484,5650 

244 

947 

489 

1 159 

281 

6 

Bischolsheim  .... 

1 702 

826,7625 

123 

404 

229 

9 

447 

321 

6 

Bischofsheimer  Wahl 

7 

Büttelborn 

1 195 

995,6675 

159 

500 

293 

13 

609 

281 

8 

Crumstadt  .... 

1 358 

1 310,9125 

183 

619 

334 

323 

616 

265 

9 

Dörnberg 

169 

106,4125 

26 

64 

37 

81 

4i 

10 

Uornhcim 

1 227 

1 295,0700 

201 

523 

294 

18 

694 

361 

11 

Erfelden 

866 

1 353,0150 

97 

464 

284 

335 

157 

12 

Geinsheim  .... 

959 

972,5575 

125 

393 

213 

10 

407 

295 

13 

Kornsand  .... 

25 

321,9550 

5 

19 

12 

4 

! 

14 

Gernsheim  .... 

3 421 

1 969.9650 

213 

883 

428 

325 

Von 

691 

16 

Ginsheim  . 

1 471 

707,9500 

96 

320 

191 

2 

487 

369 

10 

Ginsheimer  Rhein-Auen 

37 

181,2100 

7 

36 

19 

1 

7 

17 

Goddelau  mit  Hofheim  . 

1 329 

838,1425 

137 

382 

211 

515 

201 

18 

Gross-Gerau  .... 

2 903 

1 220,7450 

284 

693 

445 

2 

695 

568 

19 

Gerauer  Domanialwald 

22 

9,1050 

2 

1 

I 

20 

Hassloch 

229 

199,8950 

21 

89 

54 

62 

37 

21 

Kelsterbach  .... 

1 631 

548,8925 

73 

253 

130 

126 

272 

19! 

22 

Mönch-  Hof  u.  Claraberg 

62 

233,7675 

19 

63 

54 

204 

33 

« 

23 

Klein-Gerau  .... 

549 

387,0475 

55 

287 

172 

341 

167 

24 

Klein-Rohrheim  . 

179 

401,2775 

48 

175 

86 

93 

11 

26 

Künigstiidten  .... 

937 

759,8250 

192 

550 

311 

21 

491 

171 

26 

Kcinigstitdtcr  Doma- 

nialn-ald  .... 

25 

240,6150 

4 

18 

11 

2 

12 

: 

')  Siche  Ober-Gersprenz.  3)  Vergl.  8.  108. 


Digitized  by  Google 


89 


Gemarkungen. 

Be 

Volke- 

ruug. 

Fluche 

(Ackerland, 
(Irabgärten, 
Wiesen, 
Gr*Hgfcrten 
u.  Weiden). 
Heciere- 

Pferde. 

Kim 

über- 

houpt 

vieh 

da- 

runter 

KUhe. 

Schafe. 

Schweine. 

Ziegen. 

« 

O 

:0 

c 

e 

C 

5 

s 

Leehcim 

1 098 

1 363,8600 

150 

476 

337 

1 

690 

222 

56 

Mörfelden 

2 001 

916,3025 

45 

405 

279 

248 

363 

14 

Nauheim  er  Oberwald  . 

6 

16,7525 

3 

3 

, 

2 

2 

4 

Treburer  Oberwald 

37 

22,8450 

2 

8 

4 

14 

2 

2 

2 

Ganswiese  1 
Wiesen tbal  • 

11 

36,8300 

5 

4 

• 

6 

10 

Nauheim 

1 087 

675,7000 

91 

312 

197 

2 

471 

243 

14 

Kaunheim 

787 

377.3150 

33 

196 

125 

2 

148 

179 

20 

Flörsheimcr  Wald  . 

90,0800 

. 

Küsselsheim  mit  Schönau 

2 625 

1 232,9875 

162 

435 

246 

10 

513 

570 

67 

Küsselsheimer  Mark  . 

31,2000 

Stockstadt  .... 

1 088 

648,9075 

110 

394 

244 

400 

224 

79 

Trebur 

1 825 

2 056,7225 

338 

750 

432 

8 

741 

535 

46 

Treburer  Auen 

40 

216,5875 

20 

62 

40 

2 

14 

2 

13 

Trebnrer  Unterwald 

5 

25,8600 

4 

2 

1 

2 

2 

10 

Walldorf 

995 

307,9875 

27 

309 

179 

2 

41 

76 

22 

Gund-Hof  m.  Gandwald 

und  Schlichtern  . 

13 

103,7500 

1 

4 

2 

2 

3 

, 

Wallerstlidten 

815 

998,8700 

4 

185 

136 

47 

176 

83 

13 

Wolfskehlen  .... 

1 094 

1 189,2325 

169 

415 

256 

568 

317 

40 

Worfelden  .... 

777 

717,8275 

105 

392 

224 

500 

45 

19 

Zusammen 

38  109 

28  999,8575 

3 697 

12513 

7 248 

1 146 

13  352 

7741 

1463 

urchscbnittliches  Lebendgewicht  der  Kühe  in  den  Gemarkungen  unter  Ord.-Nr.  5,  6, 
) — 22,  28 — 32,  34 — 37,  42  u.  43:  350  kg,  in  den  andern  Gemarkungen:  400  kg, 
im  ganzen  Kreis:  39t  kg. 


VI.  Kreis  Heppenheim. 
Affolterbach  .... 

594 

286.7625 

13 

205 

143 

61 

217 

20 

9 

Albersbach  mit  Kreiswald 

155 

101,9800 

16 

106 

55 

11 

72 

2 

16 

Aschbach 

300 

86,0400 

8 

73 

51 

54 

35 

17 

Birkenan 

1 448 

428,3150 

35 

323 

211 

4 

163 

106 

22 

Bonsweiher  .... 

431 

213,0900 

34 

192 

100 

22 

93 

33 

7 

Brombaeh 

76 

95,9225 

15 

63 

32 

48 

38 

13 

Parsberg 

274 

1 10,4300 

108 

56 

36 

27 

24 

Diirr-Ellcnbach  . 

19 

75,8250 

10 

6 

2 

3 

14 

Ellenbach 

405 

322,0875 

41 

281 

127 

170 

154 

13 

11 

Erbach 

254 

144,3000 

20 

146 

80 

12 

95 

21 

3 

Erlenbach 

187 

71,1275 

14 

97 

52 

13 

47 

11 

3 

Eulsbach 

78 

55,6850 

13 

58 

26 

1 

18 

4 

9 

Fahrenbach  .... 

251 

228,7400 

16 

156 

82 

17 

125 

25 

9 

Fürth  mit  Alt-Leehtern  . 

1 452 

675,685(1 

68 

412 

253 

3 

188 

118 

9 

Fürtbcr  Ccntwald  . 

8,3125 

. 

. 

. 

Gadern 

233 

213,6425 

19 

158 

85 

41 

83 

13 

39 

Gorxheim  m.  Kunzenbach 

174 

71,8675 

13 

76 

45 

41 

26 

6 

Gras-EUcnbach  . 

415 

234,2600 

6 

145 

100 

2 

124 

28 

29 

Grein 

118 

70,1725 

. 

74 

32 

34 

7 

14 

Hammelbach  .... 

1 089 

384,0225 

11 

265 

176 

3 

152 

108 

17 

Hartenrod 

130 

109,5150 

15 

100 

47 

6 

58 

6 

15 

Heppenheim  .... 

5 091 

1 982,6200 

91 

757 

506 

6 

444 

698 

54 

Hirschhorn  .... 

1 957 

370,1525 

17 

300 

187 

376 

103 

172 

199 

Hornbach 

208 

147,6325 

22 

157 

85 

1 

70 

14 

9 
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b 

Gemarkungen. 

Be- 

völke- 

rung. 

Fläche 

(Ackerland, 
(ir  abgarten. 

Rinc 

vieh 

o 

JZ 

■ 

-» 

• 

s 

z 

o 

W ic#eo, 
Graagärten 
u.  Weiden'. 
11. eure- 

-c 

h 

«S 

über- 

haupt 

da- 

runter 

Kühe 

Schaft 

i 

M 

o 

ec 

O 

te 

5 

e 

i 

- 

C 

Igelsbach  . „ 

42 

68,4275 

16 

52 

21 

2 

36 

26 

Kallstadt 

47 

82,0130 

12 

73 

25 

6 

26 

39 

27 

Kirschhausen  .... 

394 

284,4000 

50 

271 

136 

35 

153 

i 

28 

Kocherbach  ... 

190 

153,4325 

10 

83 

57 

111 

63 

4 

L 

29 

Kreidach 

297 

208,1775 

17 

153 

88 

67 

95 

26 

30 

Kröckelbach  ... 

101 

98,1400 

3 

78 

45 

3 

29 

b 

31 

Kruinbach  ... 

353 

309,1250 

')  • 

32 

189 

102 

25 

87 

3t 

32 

Kiirnbach 

931 

23 

373 

179 

518 

209 

6t 

33 

Langenthal 

273 

92,2475 

2 

135 

82 

50 

2i 

34 

Lauten- Weschnitz. 

167 

121,3700 

18 

113 

54 

23 

47 

14 

35 

Linnenbach  ... 

115 

152  6950 

27 

128 

68 

13 

63 

36 

Löhrbach  in. Buch  Klingen 

516 

340,1725 

39 

279 

130 

24 

127 

71 

37 

Lörzenbach  .... 

231 

256,5675 

25 

123 

62 

11 

91 

21 

3» 

Lützelbach  .... 

98 

102,8825 

15 

68 

47 

1 

44 

\ 

39 

Mackenheim2) 

92 

121,1025 

8 

77 

29 

12 

24 

It 

r 

•in 

Mit-Lechtern  . 

246 

136,5700 

22 

107 

58 

70 

54 

29 

41 

Mittershausen  m.  Scheuer* 
borg 

245 

180,6325 

34 

190 

83 

2 

97 

17 

i 

42 

Mörlenbach  mit  Bettenb., 
Gross-Breitenb.,  Klein- 
Breitenh.  u.  Nd.-Mumh. 

1 104 

902,0850 

91 

614 

331 

232 

290 

7; 

j 

43 

Neckar- Hausen 

187 

34,5600 

2 

61 

38 

• 

33 

u 

44 

Neckar-Steinach 

1 474 

199.6000 

7 

134 

104 

189 

49 

191 

1 

45 

Nieder-Liebersbach  . 

652 

367,4600 

8 

89 

60 

2 

49 

11 

46 

Ober-Abtsteinach 

442 

259,9550 

11 

187 

108 

13 

52 

4! 

47 

Oher-Hainhach 

81 

88,0500 

19 

84 

41 

1 

44 

48 

Ober-Laudenbach 

329 

160,0825 

18 

185 

105 

17 

109 

41 

! 

49 

Obor-Liebersbach 

73 

125,7825 

21 

79 

37 

3 

50 

50 

Ober-Mumbach  mit  Gei- 
senbach .... 

276 

201,4650 

37 

188 

105 

129 

143 

51 

Ober-Scharbach 

179 

146,2525 

3 

69 

44 

2 

22 

52 

Ober-Schönmattenwag 

380 

151,1125 

13 

140 

77 

6 

104 

5i 

53 

Keisen  mit  sSchimbach  . 

295 

252,2300 

57 

246 

131 

9 

178 

I’ 

54 

Himbach  in.  Lützel  Hirni*, 
und  Münschbach 

1 855 

786.1600 

87 

574 

345 

15 

248 

14 

55 

Kohrbach  

44 

44,4100 

6 

24 

17 

60 

19 

56 

Siedclsbiunn 

428 

182,4150 

79 

62 

. 

14 

4. 

57 

Sonderbach 

171 

125,8900 

20 

125 

71 

24 

74 

58 

s^tcinhach  . 

141 

84,9050 

8 

61 

27 

3 

25 

u 

59 

Trösel 

432 

301,0200 

45 

234 

116 

79 

111 

2! 

60 

Unter-Abtsteinach 

421 

272,5200 

26 

242 

131 

9 

105 

1* 

61 

Unter-Flockenbacb  mit 
Eichclberg 

334 

183,8125 

22 

133 

75 

9 

60 

S 

62 

Unter  Hambach  . 

867 

205,4875 

31 

366 

220 

I 

149 

IW 

63 

Untcr-.Scharbach  . 

277 

117,1675 

9 

90 

50 

60 

45 

11 

64 

Unter-Schönmattenwag  m. 
C'orsica,  Lndwigsdorf 
und  Sehünbrunn 

1 319 

346,1800 

14 

273 

212 

• 

86 

20- 

1 

t)  Mit  dem  Grossh.  Baden  gemeinschaftliche  Gemarkung.  Für  Hessen  ist  ket.  1 
stimmter  Tbeil  der  Gemarkung  ausgesehioden.  ’)  Siehe  Vöckelsbach. 
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Be- 

Fläche 

(Ackerland, 

Grab^ärtcn, 

Kindvieh 

© 

c. 

« 

M 

O 

=0 

rung. 

Wiesen, 

G r »sparten 
u.  Weiden). 
Hccurc. 

*3 

& 

Über- 

haupt. 

da- 
runter 
KU  he. 

«2 

M 

•fl 

o 

0Q 

i 

.a 

<8 

© 

fco 

0) 

83 

C 

© 

a 

© 

£ 

Viernheim 

Vöckelsbach  mit  Schnur- 

4 912 

1 786,3100 

254 

823 

650 

887 

436 

75 

renbach  ') 

126 

172.7750 

21 

105 

54 

88 

34 

1 

26 

Wahlen 

297 

139,5626 

7 

73 

59 

2 

84 

16 

14 

Wald- Erl enbacb  . 
Wald-Michelbach  m.  Ober- 

116 

108,9875 

18 

96 

39 

24 

66 

4 

5 

Mengelbach  . 

2 081 

890,1150 

81 

577 

363 

117 

287 

116 

106 

Weiher  . . . 

# 

136 

310,4650 

36 

196 

116 

10 

120 

23 

24 

Weschnitz 

155 

105,9200 

10 

82 

48 

51 

19 

16 

Wimpfen  am  Berg 

Bilden 

2 282 

974,5750 

76 

297 

153 

701 

176 

263 

8 

Wimpfen  i.Thal 

.... 

534 

234,9425 

19 

171 

73 

151 

54 

30 

Hohenstadt 
Helmhof  mit 

rnrindo 

(Wim- 

213 

235,2675 

13 

195 

70 

115 

74 

7 

26 

Forstbezirk  . 

pfun). 

131 

113,8325 

10 

120 

47 

2 

42 

6 

6 

Finken  Hof 

19 

92,4375 

7 

26 

6 

140 

14 

4 

Zimmerhöfer  Feld 
Zotzenbach  mit  Unter- 

41,4400 

Mengelbach  . 

831 

463,5850 

49 

425 

253 

69 

236 

23 

31 

Zusammen 

Durchschnit 

VII.  Kreis  Offenbach. 

43  569 
tliches 

2 0404,9625 
-.ebendgewi 

l 996 
cht  d 

14  217 
er  Kül 

8 241 

e : 40( 

4 004 
kg. 

7 884 

3897 

1660 

Bieber  . 

2 110 

450,8300 

49 

251 

196 

351 

176 

168 

13 

Bürgel . f 

2 686 

469,4725 

37 

202 

163 

84 

167 

16 

Dietesheim 

1 174 

335,8775 

13 

167 

137 

250 

130 

128 

Dietzenbach 

1 635 

1 258,4050 

130 

612 

428 

511 

486 

116 

43 

Dreieichenhain 

1 124 

291,0675 

30 

260 

189 

1 

247 

273 

3 

Dudenhofen 

1 288 

1 042,0444 

101 

756 

461 

258 

580 

104 

35 

Egelsbach  mit  Kaierseicb 

2 135 

873,2100 

42 

416 

286 

4 

327 

308 

8 

Froschhausen  . 

792 

310,1400 

16 

187 

125 

161 

50 

74 

5 

Götzenhain 
Forst  Dreieich, 

Forst- 

731 

572,8925 

46 

403 

234 

28 

441 

47 

14 

revicr  Götzenhain  . 

8,6475 

Neu-Hof  . . 

18 

77,4750 

6 

40 

23 

30 

7 

Gross-Steinheim  . 

1 827 

278,2775 

58 

183 

140 

341 

103 

188 

15 

Hainhausen 

377 

289,4629 

20 

157 

109 

108 

47 

7 

Hainstadt  . 

1 096 

334,6625 

21 

200 

155 

29 

124 

89 

Hausen 

748 

329,1650 

16 

171 

125 

274 

80 

24 

Heusenstamm 

1 502 

496,6375 

48 

166 

122 

2 

55 

185 

11 

Grafenbruch 

4 

51,4500 

4 

, 

Patershausen 

17 

71,6350 

10 

45 

35 

79 

Jügesheim 

1 448 

742,4793 

90 

416 

307 

3 

302 

104 

4 

Klein-Auheim 

1 529 

519,8103 

21 

325 

240 

362 

269 

236 

9 

Klein-Krotzenburg 

1 668 

570,4568 

46 

322 

247 

240 

181 

198 

. 

Klein-Steinhcim  . 

1 533 

218,4079 

23 

132 

105 

252 

8b 

146 

Klein- Welzheim  . 

599 

333,1379 

lt 

217 

124 

85 

51 

1 

Lümmcrspicl  . 

545 

205,0550 

8 

98 

69 

246 

67 

66 

‘)  Der  Weiler  Schnorrenbach  gehört  zur  Gemarkung  Vöckelsbach,  in  Beziehung 
den  Gcmeindeverband  zu  Mackenheim. 
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Gemarkungen. 

Be- 

völke- 

rung. 

Flache 

Ackt-rland. 

Grabgmrtto, 

Rindrieh 

c 

c 

1 

rs 

b 

o 

V*  l n, 

G ras  irärtcn 
u.  Weiden'. 
Ikctare 

Pferd. 

üb«r- 

haapt 

da- 

runter 

Kuh* 

c. 

- 

«e 

£ 

* 

JZ 

o 

OB 

c s 

tc  ; 

c I 

s 2 

25 

Langen  

4 440 

1 114,5975 

96 

617 

457 

9 

321 

951 

26 

Hanauer  Koberstadt  . 

10,1950 

. 

. 

. 

27 

Wolfsgartcn 

4 

0,9575 

. 

. 

. 

. 

2 

28 

Mitteldick  .... 

31 

19,5675 

10 

7 

. 

2 

7 

29 

Mainflingen  .... 

875 

322,3970 

16 

244 

147 

. 

45 

61 

30 

Mühlheim  .... 

2 450 

556,0325 

57 

237 

210 

351 

141 

201 

31 

Neu-Isenburg  . 

4 596 

401,1775 

113 

204 

175 

206 

513 

304 

32 

Obertshausen 

995 

385,7525 

29 

175 

129 

231 

98 

10t 

33 

Offenbach  . 

28  586 

915,2050 

■)367 

301 

247 

519 

259 

37;  1 

34 

Korst  Offenbach 

. 

4,9450 

. 

. 

. 

35 

Offenbacher  Hintermark 

. 

. 

. 

36 

Wild-Hof  .... 

11 

14,9125 

6 

5 

. 

. 

1 , 

37 

Offenthal  . 

623 

491.4925 

52 

371 

241 

1 

371 

5! 

38 

Korst  Dreieich,  Kurst* 
revier  Offenthal  . 

7,6350 

39 

Philippseich  (Pol.-Comm. 

29 

77,1300 

5 

3 

2 

. 

. 

i 

40 

Rembrücken  .... 

206 

150,2400 

12 

105 

67 

2 

102 

l 

41 

Kutnpenhcim  .... 

807 

442,1725 

26 

249 

198 

255 

291 

4t 

42 

Seligenstadt  .... 

3 628 

936,7853 

93 

628 

394 

380 

306 

36t 

43 

Sprendlingen  .... 

3 182 

888,2150 

92 

636 

505 

380 

507 

44 

Korst  Dreieich,  Korst- 
revier  Sprendlingen 

24 

125,3950 

2 

3 

1 

5 

1) 

45 

(iehspitz  .... 

11 

25,9425 

1 

. 

. 

t 

46 

Steinbach 

663 

3 1 6,8550 

11 

200 

135 

176 

95 

* 

47 

Stein bacher  Haidewald 

. 

48 

Weiskirchen  .... 

814 

610,5170 

39 

308 

201 

7 

183 

i 

49 

Zellhausen  .... 

1 054 

426,8640 

41 

328 

235 

407 

74 

y 

Zusammen 

79  615 

18  375,6828 

1 897 

10  351 

7 376 

6 857 

7 278 

593  I 

Durchscbnil 

8.  Provinz  Oberhessen. 

I.  Kreis  Giessen. 
Albacb  

tliches 

371 

Lebendgew 

262,2275 

cht  d 
9 

er  Ktil 
231 

e:  35( 
133 

»kg. 

154 

122 

!! 

2 

Allcudorf  an  der  Lahn  . 

520 

345,5050 

6 

324 

143 

180 

168 

11 

3 

Allcndorf  an  der  l.umda  . 

1 120 

789,6950 

20 

666 

335 

466 

336 

?! 

4 

Allertshausen 

246 

254,3600 

2 

125 

68 

143 

58 

31 

5 

Alt-Buseck  ... 

1 253 

726,5650 

ii 

619 

360 

368 

172 

1« 

6 

Annerod  .... 

514 

359,2000 

3 

266 

145 

330 

170 

4( 

7 

Arnsburg  (Polftei«Comin.) 

81 

147,7000 

16 

33 

29 

44 

31 

( 

8 

Ucllorsheim  .... 

586 

668,8950 

57 

376 

220 

181 

251 

66 

9 

Beltershain  .... 

330 

293,3825 

9 

201 

119 

203 

64 

11 

10 

Bersrod 

372 

270,9325 

225 

145 

171 

104 

lt 

11 

Hettenhausen  ... 

417 

404,0050 

26 

293 

182 

225 

148 

S 

12 

Beuern  

999 

602,6825 

13 

514 

252 

314 

197 

111 

13 

Birklar  

443 

406,7700 

23 

228 

166 

159 

144 

TI 

14 

Burkhardsfelden  . 

591 

119,3525 

4 

250 

137 

180 

93 

56 

15 

Climbach 

224 

100,6350 

1 

110 

54 

118 

34 

S 

16 

Daubringen  .... 

589 

262,6625 

3 

165 

101 

114 

73 

« 

17 

Heibcrtshausen 

25 

70,5225 

8 

34 

10 

54 

20 

4 

')  Hierunter  4 Militärpferde. 
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Gemarkungen. 

Be- 

Fläche 

(Ackerland. 

(irab^ärten. 

Rindvieh 

© 

V 

M 

£ 

rang. 

Wiewen, 
Orasgärten 
n.  Weiden). 
Hectare- 

1 

£ 

über- 

haupt. 

da- 

runter 

Kühe 

Schaf« 

is 

* 

Zieger 

C 

&• 

= 

V 

5 

Dorf-Giill 

289,4950 

29 

268 

145 

243 

104 

46 

34 

Eberstedt 

530 

517,5725 

42 

408 

211 

149 

103 

67 

6 

Ettingshausen 

609 

452,6750 

15 

304 

204 

182 

100 

16 

17 

Garbenteich  .... 

674 

501,6050 

7 

241 

120 

281 

135 

71 

14 

Geilshausen  .... 

466 

532,8875 

19 

328 

157 

161 

103 

28 

ii 

Giessen 

16  959 

1 863,2275 

')360 

395 

281 

455 

393 

256 

129 

Schiffenberg  mit  Herrn- 

wald 

44 

120,7175 

4 

33 

17 

2 

7 

Göbelnrod 

220 

277,7600 

7 

195 

106 

157 

35 

5 

9 

Gross-Buseck  .... 

1 636 

1 125,4625 

23 

777 

463 

401 

435 

117 

50 

Gross-Linden  .... 

1 23b 

634,7225 

86 

508 

279 

459 

513 

143 

3 

Grilnberg 

2 259 

l 153,5375 

73 

771 

442 

171 

146 

218 

24 

Grüningen  .... 

774 

490,5850 

25 

378 

196 

360 

21 1 

2 

Harbach 

357 

492,8525 

2o 

252 

133 

152 

151 

Bl 

19 

Hattenrod 

392 

285,6650 

256 

156 

128 

1 10 

23 

Hausen 

353 

212,4425 

4 

1 40 

83 

177 

102 

37 

■7? 

Heuchclheim  ... 

1 779 

586,1675 

42 

886 

487 

367 

99 

2 

Holzheim 

1 186 

656,0425 

43 

665 

356 

275 

207 

45 

34 

Bergheim  .... 

182,8500 

Hungen 

1 350 

908,7750 

83 

468 

297 

162 

257 

62 

31 

Inheiden 

346 

322,6325 

27 

180 

109 

131 

146 

41 

33 

Kesselbach  .... 

402 

271,9575 

t 

148 

8o 

135 

68 

39 

11 

Klein-Linden  .... 

895 

273,3975 

7 

330 

190 

148 

66 

26 

Langd 

620 

639,1750 

43 

379 

248 

217 

14 

Lang-Güus 

1 467 

1 009,8925 

83 

752 

427 

510 

25 

Langsdorf  .... 

931 

707,3000 

49 

627 

393 

5 

388 

28 

33 

Lauter 

426 

373,7850 

28 

278 

165 

69 

133 

20 

14 

Leihgestern  .... 

1 028 

865,7525 

35 

625 

328 

595 

348 

78 

49 

Lieh 

2 522 

1 087,3100 

85 

605 

424 

260 

188 

220 

53 

Albacher  Hof  . 

22 

108,5525 

8 

42 

19 

35 

3 

2 

6 

Kolnhausen 

24 

206,3375 

19 

52 

21 

96 

23 

1 

7 

Meilbach  fWaldgem.)  . 

Lindenstruth  .... 

302 

248,9750 

7 

177 

105 

40 

73 

7 

9 

Lollar 

1 265 

380,6600 

33 

417 

244 

174 

135 

44 

6 

Londorf 

791 

463,3300 

47 

335 

187 

589 

172 

71 

31 

Lumda  (Gross-  o.  Klein- 

Lumda)  .... 

341 

363,4950 

10 

255 

133 

158 

79 

17 

18 

Mainzlar 

442 

388,5025 

32 

311 

165 

384 

148 

15 

1 

Mühl  Sachsen  (Pol.-Conmi 

9 

26,9875 

2 

16 

7 

7 

1 

Münster 

329 

255,0200 

19 

147 

106 

213 

43 

16 

13 

Musebenheim  .... 

667 

440,5025 

38 

274 

178 

173 

192 

83 

13 

Hof-Güil  .... 

36 

225,5800 

31 

116 

63 

252 

59 

4 

Nieder-Bcssingen 

348 

273,7925 

17 

218 

128 

29 

83 

10 

33 

Nonnenruth  .... 

351 

348,6775 

7 

191 

129 

143 

64 

23 

16 

Obbornhofen  .... 

568 

567,6200 

44 

318 

207 

167 

255 

45 

Ober  Bessingen  . 

404 

303,6576 

8 

243 

156 

97 

88 

26 

8 

Ober-Ilürgem 

337 

319,7075 

39 

299 

154 

99 

57 

30 

15 

Udenhausen  .... 

271,7250 

21 

222 

103 

156 

79 

8 

Appenborn  .... 

mm 

69,0600 

8 

22 

15 

5 

Kl 

2 

Oppenrod 

241,0550 

6 

206 

112 

72 

106 

21 

')  Hierunter  39  Militärpferde. 
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u 

fc 

rs 

u 

o 

Gemarkungen. 

Be- 

völke- 

rung. 

Flilohe 
(Ackerland, 
Grabgärten, 
Wiesen, 
Grasgärten 
u.  Weiden). 
Ilectare. 

Pferde. 

Rinc 

über- 

haupt 

vieh 

da- 

runter 

Kühe. 

Schafe. 

Schweine. 

s 1 

© 1 

tc 

© , 

s * 

66 

Queckborn  .... 

597 

595,7875 

16 

402 

250 

391 

217 

li 

67 

Rabertshausen  (I.)  . 

140 

154,1450 

68 

Rabertshausen  (II.) 

28 

45,2775 

* 

69 

Itingclshausen  . 

16 

1 13,3625 

7 

38 

20 

15 

14 

. 

70 

Reinhardshain 

290 

355,5775 

6 

231 

113 

292 

89 

23 

71 

Reiskirchen  .... 

675 

487,0300 

2 

368 

201 

281 

207 

41 

72 

Rodheim  an  der  Horloff 

322 

302,3475 

25 

200 

132 

127 

126 

i:  1 

73 

Grass 

21 

97,0325 

9 

40 

20 

103 

26 

. 1 

74 

Rödgen  

600 

349,6200 

6 

333 

196 

174 

142 

41  1 

75 

Röthges 

277 

220,4675 

11 

159 

108 

49 

4S 

11  1 

76 

Küddingshausen  . 

680 

686,0825 

11 

342 

196 

278 

104 

51 

77 

Ruttershausen  m.  Kirchbg. 

379 

207,1050 

6 

235 

111 

171 

62 

Jo 

78 

Saasen  mit  ßollnbach, 

Veits  borg  u.VVirberg 

474 

459,9075 

11 

296 

170 

194 

1 IC 

11  1 

79 

Stangenrod 

308 

336,3225 

8 

170 

94 

180 

85 

11 

80 

Staufenberg  .... 

574 

412,0600 

5 

290 

154 

311 

88 

4! 

81 

Friedelhausen  . 

35 

55,2150 

12 

39 

31 

23 

1 

82 

Steinbach 

1 019 

640,5075 

35 

459 

294 

399 

332 

51 

83 

Steinheim 

485 

370,7775 

29 

265 

186 

103 

134 

21 

84 

Stockhausen  .... 

159 

183,1450 

9 

124 

73 

4 

53 

11 

85 

Trais-Ilorloff  .... 

255 

180,1275 

19 

141 

81 

39 

7Ö 

21 

86 

Treis  an  der  Lumda  . 

1 064 

696,1225 

6 

419 

223 

363 

170 

* 

87 

Trohe 

155 

20,0675 

5 

56 

28 

20 

U 

88 

Utphe  

506 

378,8350 

58 

328 

185 

193 

272 

21 

89 

Feldheim 

. 

280,4525 

. 

. 

. 

90 

Villingen 

936 

621,6025 

30 

399 

273 

192 

114 

4- 

91 

Watzenborn  in.  Steinberg 

1 421 

742,7075 

23 

560 

320 

539 

301 

1« 

92 

Weickartshain 

336 

258,6175 

3 

212 

141 

67 

82 

11 

93 

Weitcrsbain  .... 

471 

549,3150 

25 

398 

213 

81 

127 

; 

94 

Wieseck  ... 

2 304 

800,1025 

12 

713 

476 

423 

246 

141 

95 

Winnerod 

30 

122,0800 

12 

79 

39 

133 

23 

Zusammen 

69  949 

39  446,3750 

2 292 

27  204 

15  731 

17  223 

13  024 

402ljd 

Durchschnittliches  Lebendgewicht  der  Kühe:  340  kg. 

II.  Kreis  Alsfeld. 

1 

Alsfeld 

3 973 

1 652,5950 

113 

677 

464 

47 

268 

124 

2 

Altenburg  . 

543 

320,5775 

61 

387 

165 

280 

151 

a 

3 

Angenrod 

607 

268,3425 

58 

260 

118 

254 

121 

« 

4 

Appenrod 

317 

502,0425 

18 

306 

125 

34 

72 

3! 

5 

Arnshain 

402 

726,8850 

49 

393 

176 

257 

151 

2* 

6 

Atzenhain  .... 

516 

572,3025 

25 

413 

225 

107 

K 

7 

Bernsburg  .... 

300 

406,5575 

24 

280 

106 

307 

104 

31 

8 

Bcrnsfeld 

396 

539,3475 

25 

346 

177 

. 

124 

12 

9 

Bieben  

279 

281,9850 

10 

138 

50 

35 

38 

1! 

10 

Billertshausen  mit  Gc- 

tluirms  .... 

250 

376,2100 

34 

235 

105 

240 

61 

1 

11 

Bleidenrod  .... 

341 

387,0400 

14 

324 

157 

321 

96 

6 

12 

Brauerschwend 

577 

668,3100 

43 

390 

140 

315 

98 

50 

13 

Biissfeld 

247 

338,4625 

26 

232 

95 

122 

93 

11 

11 

Burg-Gcmünden  . 

523 

551,5975 

33 

413 

193 

181 

103 

30 
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Gemarkungen. 

Be- 

völke- 

rung- 

Fllicbe 
(Ackerland, 
Grabgär  len, 

Rindvieh 

© 

.5 

6 

M 

2 

Wiesen, 
G raagärten 
n.  Weiden), 
ilectare 

*2 

Ad 

über- 

haupt. 

da- 

runter 

KUhe. 

«2 

ei 

O 

cc 

-fl 

V 
C ß 

bC 

© 

3 

«I 

c 

0) 

5 

Dannenrod  m.  Ncu-Ulrich- 
stein 

229 

273,4975 

21 

242 

103 

147 

126 

12 

Decken buch  .... 

487 

363,2625 

17 

291 

145 

1 50 

94 

36 

Ehringshausen  m.  Obern- 
dorf   

485 

531,3450 

30 

428 

214 

290 

135 

28 

Eifa 

528 

448,9700 

52 

434 

211 

365 

163 

32 

Elbenrod  

3U7 

299,8700 

32 

200 

90 

169 

■ 

30 

Elpenrod  

467 

519,0975 

26 

362 

■ 1 

52 

28 

n 

Erbenhauaen  .... 

304 

440,3825 

30 

280 

113 

20 

26 

Ermenrod 

390 

375,2725 

21 

372 

■ X 

11 

25 

Eudorf  mit  Dotzelrod 

401 

560,1775 

61 

329 

151 

492 

23 

20 

Eulersdorf  .... 

147 

151,9750 

9 

97 

32 

83 

9 

14 

Fischbach 

75 

139,3625 

17 

78 

34 

119 

1 

11 

Flensungen  .... 

337 

192,7550 

1 1 

133 

92 

23 

18 

2 

Gleimenhain  .... 

209 

281,2875 

27 

240 

106 

205 

71 

e> 

24 

Gontershausen 

177,0675 

24 

16n 

78 

94 

64 

7 

20 

Grebenau 

432,9200 

30 

207 

96 

157 

84 

94 

6 

Gross-Felda  mit  Klein- 
Felda  u.  Schellnhausen 

922,2325 

86 

766 

389 

6 

198 

32 

Haarhausen  .... 

197 

197,5625 

19 

196 

82 

146 

84 

6 

28 

llain  hach 

272 

340,7225 

19 

279 

134 

18 

87 

7 

6 

Heidelbach  .... 

323 

380,0300 

42 

205 

114 

463 

86 

20 

61 

Heimertshausen  . 

364 

558,4300 

53 

363 

162 

387 

110 

8 

26 

Hergersdorf  .... 

247 

258,1800 

24 

170 

67 

226 

67 

19 

■E 

Höingen 

136 

69,4900 

2 

86 

45 

K 

11 

13 

Homberg 

1 433 

802,1250 

30 

498 

293 

182 

227 

Wäldershausen 

26 

136,2300 

lf» 

59 

18 

170 

3 

Hopfgarten  .... 

323 

371,4425 

29 

274 

117 

134 

73 

25 

17 

Ilsdorf 

130 

117,5800 

7 

125 

69 

46 

2 

2 

Kestrich 

361 

325,9075 

210 

90 

6 

44 

38 

20 

Kirschgarten  .... 

54 

41,0175 

73 

32 

28 

5 

Kirtorf 

947 

729,0025 

588 

308 

69 

174 

94 

37 

Lehnheim 

346 

332,8150 

190 

125 

195 

76 

34 

29 

Lehrbach  m.  Schmitt-llof 

376 

427,0900 

275 

106 

150 

134 

53 

33 

Leusel 

459 

682,1250 

81 

375 

192 

158 

144 

25 

43 

Liederbuch  mit  Oberod  . 

334 

366,5675 

22 

275 

117 

61 

39 

8 

Maulbach 

432 

597,4325 

399,0350 

30 

455 

203 

8 

125 

11 

4 

Merlau 

394 

24 

258 

131 

115 

102 

21 

16 

Münch-Leusel 

106 

166,667b 

25 

91 

36 

139 

62 

6 

7 

Niedcr-Breidcnbach  . 

238,0500 

22 

216 

101 

110 

28 

10 

32 

Nieder-Gemiinden 

547,0250 

37 

409 

193 

252 

143 

34 

27 

Nieder-Odeiden  . 

MSt 

478,3575 

38 

332 

156 

301 

104 

41 

30 

Nieder-Ohmen 

1 108 

895,8950 

39 

558 

309 

4 

147 

62 

30 

Ober-Breidenbacb 

549 

617,8675 

51 

500 

197 

397 

111 

25 

25 

Ober-Gleen  .... 

708 

771,3475 

299,2925 

29 

514 

254 

125 

134 

42 

13 

Ober-Ofleiden 

377 

32 

253 

115 

106 

90 

34 

10 

Ober  Ohmen  .... 

787 

789,7975 

23 

507 

288 

326 

92 

88 

23 

Ober-Sorg 

180 

211,6750 

16 

145 

51 

86 

SC 

16 

Ohmes 

434 

249,1700 

14 

224 

108 

196 

mm 

12 

Otterbach 

125 

206,7650 

12 

107 

46 

215 

Ej 

22 

Rainrod 

526 

458,2375 

31 

288 

141 

232 

104 

53 

32 
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Ord.-Nr.  j 

Gemarkungen. 

Be- 

völke- 

rung. 

Fläche 

'Ackerland, 
Clrabgärten, 
Wiesen, 
ürasgkrten 
u.  Weiden), 
llectare. 

Pferde. 

Rindvieh 

Schafe. 

© 

c 

*3 

•c 

ja 

ec 

Z 

ec 

& 

S 

über- 

haupt. 

da- 

runter 

Kühe. 

63 

Reibertenrod  .... 

141 

190,6000 

34 

196 

71 

187 

44 

i 

64 

Reimenrod  .... 

147 

160,0925 

10 

135 

60 

56 

i 

65 

Renzendorf  . 

110 

108,1475 

16 

91 

43 

42 

35 

n 

66 

Roinrod 

876 

655,8775 

37 

480 

250 

442 

58 

71 

67 

Rülfenrod 

135 

153,7575 

10 

108 

. 38 

500 

55 

11 

68 

Ruhlkirchen  . 

575 

373,8225 

19 

250 

138 

246 

es 

« 

69 

Ruppertenrod  .... 

785 

713,2750 

28 

492 

296 

15 

169 

70 

Schadenbach  .... 

174 

351,0650 

27 

212 

101 

227 

82 

11 

71 

Schwabenrod  .... 

261 

309,4675 

36 

192 

91 

377 

102 

II 

72 

Schwarz 

588 

543,7875 

12 

311 

165 

437 

167 

51 

73 

Seibelsdorf  .... 

278 

277,6200 

23 

187 

82 

183 

96 

S 

74 

Storndorf 

961 

607,1775 

15 

427 

192 

263 

87 

71 

75 

Strebendorf  .... 

304 

362,6125 

23 

298 

107 

159 

106 

J 

76 

Udenhausen  .... 

348 

359,5000 

16 

220 

108 

189 

115 

X 

77 

ltnter-Sorg 

88 

102,8475 

13 

104 

33 

80 

22 

4 

78 

Vadenrod  .... 

456 

483,5600 

32 

385 

147 

260 

9» 

li 

79 

Vockenrod  . 

267 

242,0600 

12 

181 

88 

158 

9 r 

11 

80 

Wahlen  . . 

466 

637,2625 

29 

354 

167 

2C8 

ns 

a 

81 

Wallersdorf  .... 

223 

271,1925 

15 

187 

66 

1 

89 

ii 

83 

Wettsaasen 

191 

189,3700 

1 

128 

74 

. 

IS 

ii 

83 

Windhausen  .... 

415 

576,5650 

41 

452 

202 

200 

78 

71 

84 

/ei  Ibach 

197 

323,7500 

14 

198 

91 

62 

38 

17 

85 

Zell 

676 

842,8625 

82 

668 

286 

681 

104 

X 

Zusammen 

37  501 

35  600,9350 

2 450 

24  737 

11  831 

14  771 

7 902 

262* 

Durchschnittliches 

Lebendgewicht  der  Kühe:  413  kg. 

III.  Kreis  Büdingen. 

1 

Altenstadt  ... 

980 

598,4500 

54 

369 

241 

122 

404 

2 

Altenstädter  Markwald 

4,9700 

. 

. 

3 

Fngelthal  .... 

38 

222,9425 

21 

70 

26 

202 

6t 

4 

Krbstädt.  Domanialwald 

5 

Alt-Wicdermus  (Wie- 

dermus)  .... 

286 

156,2425 

16 

186 

113 

15 

118 

a 

6 

Beunde-(Neu-)Hof  . 

7 

51,8500 

4 

15 

7 

1< 

7 

Aulen-Diebnch 

302 

276,4725 

25 

173 

107 

287 

135 

ii 

8 

Betten  (Waldgemark.) 

. 

. 

. 

9 

Bellmuth  mit  Bieberberg 

und  Steinkaute 

121 

157,5525 

13 

84 

51 

55 

36 

ii 

10 

Bergheim  .... 

342 

224,7975 

4 

142 

104 

103 

29 

3 

11 

Berstadt 

981 

951,2525 

88 

526 

326 

364 

749 

lil 

12 

Bindsachsen  .... 

512 

695,7550 

29 

309 

184 

329 

18t 

2 

13 

Bingenheim  .... 

688 

510,2875 

30 

283 

203 

140 

248 

1 

14 

Bisses  

289 

125,8025 

13 

68 

46 

. 

62 

} 

15 

Berstädter  Markwald  . 

15^5900 

. 

. 

16 

Bleichenbach  ... 

778 

384,6050 

34 

342 

214 

155 

207 

97 

17 

Blofeld  . . . • . 

246 

314,2150 

25 

154 

94 

130 

1' 

18 

Reichelsheimcr  Wald- 

mit  heil  an  der  Bin- 

genheimer  Mark 

. 

0,9225 

. 

. 

• 

19 

Bobenhausen  1.  . 

299 

218,0475 

9 

125 

80 

100 

47 

li 
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■ • 

Fläche 

Be- 

(Ackerland, 

Kindvich 

a> 

£ 

Gemarkungen. 

Gr«  haarten. 
Wiesen, 

.E 

:0 

4— 

2 

JE 

rung. 

GrAKgfcrte» 
u.  Weiden). 

£ 

über- 

da- 

runter 

es 

u 

c 

C 

« 

Hectarc. 

C* 

hiupt. 

Kühe. 

QQ 

CO 

S3 

CQ 

Bös-Gcsüss  .... 

85 

122,3275 

4 

57 

32 

47 

6 

7 

Borsdorf 

434 

381,0075 

24 

269 

156 

62 

88 

20 

9 

Harb  wald  mit  Glaubzahl 

4 

58,5250 

1 

6 

4 

1 

Büches  .... 
Büdingen  mit  Saline  und 

216 

211,7750 

19 

147 

74 

42 

130 

30 

14 

Grossendorf  . 

2 654 

1 033,2975 

67 

385 

256 

221 

225 

203 

44 

Biidinger  Markwald  . 
Büdinger  Wald  mit 

5,9600 

• 

Thiergarten  . 

31) 

268,5850 

13 

47 

23 

230 

35 

1 

Burg-Brackt  .... 

199 

312,2575 

1 

136 

76 

100 

81 

10 

12 

Calbacl) 

260 

193,3575 

25 

143 

88 

138 

32 

14 

Hardcck  .... 

11,6775 

Dauernheim  .... 

827 

758,6325 

74 

445 

297 

245 

293 

69 

20 

Dauernheimer  Hof 

17 

107,1375 

10 

47 

24 

23 

Schleifeld 

28 

155,4025 

•JO 

62 

29 

163 

29 

4 

Diehach  am  Haag 

287 

244,8575 

31 

206 

122 

138 

143 

19 

15 

Unter-Diebach  . 

59,0900 

Konneburg  (Schl.  u.Hof) 

22 

103,3600 

1 1 

40 

24 

82 

Dudenrod  m.  Christin. -Hof 

87 

91,7175 

2 

61 

37 

63 

14 

3 

22 

Pferdsbach  .... 

IC 

95,8525 

G 

4 

6 

1 

Düdelsheim  .... 

1 188 

811,3000 

81 

551 

289 

330 

345 

109 

7 

Echzell 

I 547 

1 134,5300 

158 

633 

456 

29 

688 

184 

15 

Echzeller  Markwald 

15 

8,3325 

Eckartsbom  .... 

323 

364,9525 

15 

219 

137 

156 

70 

13 

8 

Eckartshauscn 

647 

370,6525 

36 

313 

193 

86 

336 

41 

7 

Kckartsbrtus.  Oberwald 

9,4400 

Eckart  shttus.l’nterwald 

37,4000 

Maricuborn  .... 

28 

171,3450 

1* 

78 

54 

132 

59 

Effolderbach  .... 

336 

223,6425 

23 

169 

109 

66 

124 

41 

33 

Fanerbach  bei  Nidda  . 

447 

432,3375 

18 

268 

192 

170 

78 

18 

6 

Geis-Nidda  .... 
Gelnhaar  (Do-  1 ,,ild„n 

626 

I 

464,5675 

43 

1 

340 

205 

212 

50 

16 

mamal)  l Gemeinde 

Gelnhaar  (Isen- ( (G«in- 

587 

1 243,3825 

7 

220 

128 

170 

81 

61 

• 

bürg)  1 

1 230,4975 

) 

Gettenau 

508 

527,4825 

57 

303 

217 

131 

367 

52 

9 

Glauberg 

542 

405,8300 

30 

254 

106 

151 

238 

52 

7 

Hainchen 

548 

335,8300 

21 

170 

106 

64 

188 

38 

5 

Hain-Grüudau 

607 

418,0875 

18 

256 

166 

8 

145 

102 

19 

Heegheim 

230 

264,7525 

22 

184 

ui 

65 

139 

19 

5 

Hcuchclhcim  .... 

246 

141,9775 

14 

135 

92 

184 

10 

5 

Himbach 

502 

271,8950 

17 

272 

188 

86 

318 

22 

4 

Hirzenhain  .... 

380 

141,2150 

27 

99 

69 

11 

48 

40 

27 

Hitzkircben  .... 

355 

419,6825 

9 

219 

135 

239 

150 

24 

36 

Höchst  an  der  Nidder  . 

478 

190,3300 

11 

122 

76 

142 

60 

14 

Höchster  Wald 

20,1400 

Illnhausen 

166 

230,3975 

8 

129 

60 

101 

57 

7 

15 

Kefenrod 

584 

666,9000 

9 

326 

192 

246 

132 

51 

31 

Kohden  mit  Salzhausen  . 

442 

285,1700 

31 

173 

123 

176 

48 

59 

8 

Langen  -Bergheim 

722 

479,3525 

36 

3U0 

200 

106 

350 

102 

7 

Leidlucken  .... 

401 

371,6850 

27 

164 

114 

13 

99 

26 

16 

Lindbeim  mit  Enzheim  . 

687 

590,6350 

32 

263 

191 

82 

264 

35 

18 

2 
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Ord.-Nr. 

Gemarkungen. 

Be- 

völke- 

rung. 

Fluche. 

(Ackerland, 
Grabgärten, 
Wiesen, 
Grasgärten 
u.  Weiden). 
Hectare. 

Pferde. 

Kindvieh 

iS 

a 

JS 

o 

Schwaino. 

8 

St 

6 

s 

über- 

haupt. 

da- 

runter 

Kühe 

68 

Lissberg  mit  Hof  Breiten- 

haidc 

339 

265,9375 

22 

132 

84 

73 

36 

3 

69 

Lorbach  mit  Herrnhaag  . 

364 

272,9576 

22 

194 

117 

104 

96 

45 

70 

Merkenfritz  .... 

330 

163,2025 

16 

124 

66 

19 

101 

K 

71 

Michelau 

199 

172,3900 

1 

90 

50 

78 

21 

1! 

72 

Michelnau  .... 

204 

169,2425 

14 

137 

92 

88 

64 

3 

73 

Mittel-Grlindau  . 

644 

369,9900 

51 

278 

176 

321 

242 

a 

74 

Mittel-Griindau , Orts- 

bezirk  (sog.)  . 

358,0425 

. 

75 

Nidda 

1 782 

841,8525 

79 

449 

293 

301 

160 

& 

76 

Nicder-Mockstadt 

789 

468,0875 

36 

289 

182 

115 

235 

i« 

77 

Oberau 

239 

143,2625 

6 

54 

37 

3 

41 

Si  » 

78 

Ober-Mockstadt  . 

654 

367,2075 

21 

245 

168 

232 

231 

: 

79 

Ober- Widdersheim 

500 

336,5975 

20 

204 

135 

82 

131 

2 i 

80 

Orleshausen  .... 

266 

228,2875 

10 

142 

86 

64 

63 

S 

81 

Ortenberg 

910 

268,8175 

39 

157 

113 

105 

83 

i 

82 

Kanstadt  ..... 

680 

520,1750 

44 

293 

194 

356 

223 

6 

83 

Kinderbügen  .... 

448 

418,8975 

13 

231 

140 

384 

119 

84 

Kodeubach  .... 

251 

211,8075 

10 

76 

57 

29 

9ti 

* 

85 

Kohrbuch  

393 

346,3600 

33 

240 

119 

139 

201 

86 

Kohrbach  (Waldgem.)  . 

. 

87 

Rommelhausen 

204 

88,8825 

15 

48 

36 

68 

3 

88 

Schwickartshausen 

293 

312,0225 

15 

190 

136 

84 

124 

ii  • 

89 

Selters 

313 

254,6375 

22 

175 

104 

78 

95 

ii 

90 

Konradsdorf 

34 

79,1075 

15 

54 

32 

65 

ä 

91 

Stock  heim  .... 

447 

385,5725 

30 

254 

148 

166 

235 

41 

92 

Leustadt  .... 

30 

148,1925 

17 

58 

22 

179 

74 

• 

93 

Unter-Schmitten  . 

481 

292,4575 

27 

233 

158 

21 

33 

5! 

94 

Unter- Widdersheim  . 

246 

253,9575 

25 

172 

106 

16 

99 

< 

95 

Grund-Schwalheim 

51 

165,4750 

32 

79 

49 

5! 

. 

96 

Usenborn  m.  Hof  Louisen- 

luatu.StolbergerWald 

450 

542,1725 

19 

321 

157 

371 

78 

97 

Vonhausen  .... 

497 

399,5900 

20 

258 

162 

239 

I3C 

« 

98 

Ronneburg  (Waldgem.) 

10,2700 

. 

. 

. 

• 

99 

Wallernhnusen  mit  Hof 

Finkenloch  . 

609 

556,9025 

44 

534 

336 

183 

145 

fl 

100 

Wenings 

908 

1 127,2225 

43 

420 

237 

417 

19 

? 

101 

Wernings  .... 

5 

42,1575 

1 

4 

2 

102 

Wippenbach  .... 

112 

93,8100 

1 

69 

42 

48 

36 

i 

103 

Wolf 

380 

265,8950 

19 

168 

100 

340 

127 

fl 

Zusammen 

38  241 

30  349,2776 

2 217 

17  435 

10  952 

10  395 

12  299 

54 

Durchschnittliches  Lebendgewicht  der  Kühe:  293  kg. 

IY.  Kreis  Priedberg. 

1 

Assenhcim  .... 

1 033 

559,2475 

89 

273 

217 

60 

296 

i« 

2 

Bad-Nauheim  ... 

2 625 

733,1125 

70 

323 

230 

86 

446 

273 

3 

Bauernheim 

206 

277,6825 

39 

138 

87 

108 

178 

A 

4 

Beienheim  .... 

408 

409,7775 

32 

160 

116 

3 

231 

fl 

5 

Bodenrod  

149 

165,7950 

7 

119 

61 

131 

82 

! 

6 

Fiscalische  Waldgemar 

kung  bei  Bodenrod  . 

4,5125 

• 

• 

• 
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Gemarkungen. 

Be- 

völke- 

rung. 

Fläche. 
(Ackerland, 
(.•rabgKrten, 
Wiesen. 
Grasgkrten 
u.  Weiden). 
Hectare 

Rindvieh 

0 

£ 

6 

ja 

s 

rs 

S 

o 

G. 

Über- 

haupt. 

da- 

runter 

KQhe 

Schaft 

x. 

u 

CD 

Ziegel 

a 

V 

c 

o 

a 

Bönstadt 

721 

725,8425 

61 

303 

198 

426 

94 

19 

Bruchenbrücken  . 

593 

609,8625 

79 

3161  186 

309 

79 

18 

Büdesheim  .... 

906 

703,8850 

101 

349 

252 

196 

615 

151 

34 

Burg-Grüfenrod  . 

519 

381,1126 

42 

205 

129 

118 

215 

81 

42 

Butzbach 

2 820 

553,7400 

■)39l 

287 

213 

458 

145 

165 

34 

Dorheim 

749 

534,0925 

68 

315 

229 

34 

312 

119 

34 

Dorn-Assenheim  . 

665 

408,4375 

21 

280 

185 

158 

296 

96 

6 

Dortelweil 

537 

511.6350 

51 

269 

171 

9 

464 

97 

12 

Fauerbach  bei  Fried  borg 

578 

534,9475 

31 

182 

126 

190 

103 

7 

Fauerbach  vor  der  Höhe 

528 

713,3425 

38 

387 

215 

222 

228 

30 

24 

Fried  berg 

Friedberger  Burgwald  . 

4 863 
6 

613,5950 

3,6825 

} 146 

162 

137 

146 

244 

157 

65 

Garn  buch 

1 471 

1 021,3425 

52 

680  411 

449 

327 

220 

6 

Griedel 

826 

692,4950 

93 

658!  356 

337 

366 

72 

13 

Gross-Karben*)  . 

963 

1 051,1150 

74 

343 

227 

1 

325 

140 

32 

Harheim 

903 

463,9200 

32 

240  146 

1 

195 

222 

6 

Hausen 

1 1-1 

61,7450 

1 

51  36 

7 

13 

2 

Heldenbcrgen 

1 625 

812,5550 

58 

381 

259 

149 

573 

212 

2 

Hoch-Weisel  .... 

701 

456,5125 

35 

395 

223 

311 

258 

57 

32 

Uolzbausen  .... 

822 

418,5850 

35 

269 

170 

5 

276 

117 

11 

Ilbenstadt 

1 027 

808,3300 

101 

361 

233 

258 

494 

145 

16 

Kaicben 

606 

653,9550 

67 

325 

185 

324 

lu3 

47 

Kirch-Göns  ... 

659 

522,9550 

45 

423 

226 

359 

329 

50 

16 

Klein-Karben  *) 

700 

’) 

32 

236 

157 

296 

97 

32 

Kloppenheim  .... 

259 

386,1450 

46 

173 

128 

254 

39 

16 

Langenhain  m. Ziegenberg 

483 

356,0425 

14 

258 

139 

287 

79 

103 

47 

Maibach 

184 

209,7650 

2 

112 

65 

137 

93 

13 

14 

Massenheim  .... 

278 

276,9525 

25 

169 

109 

1 

191 

46 

14 

Melbach 

507 

885,7900 

106 

380 

259 

446 

86 

25 

Münster 

231 

278,1550 

3 

119 

69 

114 

87 

23 

30 

Münzenberg  .... 

891 

884,2775 

86 

456 

282 

472 

272 

73 

40 

Niedcr-Erlenbach 

804 

808,9000 

93 

324 

217 

496 

142 

8 

Nieder-Kschbach  . 

649 

592,5450 

78 

282 

213 

212 

119 

42 

Nieder-Eschbachcr 
Hohemark wald  . 
Nieder-Florstadt  . 

1 402 

665,7525 

56 

335 

234 

325 

221 

42 

Nieder-Mürlen 

713 

455,0350 

19 

250 

180 

131 

251 

104 

39 

Nieder-Rosbacb  . 

542 

s) 

30 

295 

183 

138 

275 

50 

14 

Nieder  Weisel 

1 330 

995,0750 

45 

762 

459 

272 

382 

70 

16 

Kieder-Wöllstadt  . 

1 035 

949,9925 

135 

536 

358 

112 

518 

139 

73 

Ober-Erlenbacb  . 

967 

681,3350 

60 

343 

236 

2 

325 

216 

44 

Ober-Erlenbacher  Wald 
Ober-Esch  bach 

604 

472,8750 

49 

274 

209 

8 

128 

82 

8 

Ober-Eschbacher  lliird- 

wald 

Ober-Eschbacber  Hobe- 
markwald 
Ober-Florstadt 

279 

279,9300 

15 

85 

62 

1 

107 

40 

15 

’)  Hierunter  285  Militärpferdc.  s)  Die  Gemeinden  Gross-Kar hen  und  Klein- 
»en  haben  zusammen  eine  Gemarkung  (G r o s s - K ar be  n).  3)  Siebe  Ober-Kosbach. 
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Gemarkungen. 


Bc- 

•ülke- 

rung. 

Fläche. 

(Ackerland, 
(•rabgäiten, 
Wiesen, 
Grasgkrten 
u.  Weiden). 
Hectare. 

V 

-a 

u 

£ 

Rindvieh 

«£ 

S 

X 

£ 

Schweine. 

s 

s 

tc 

e 

5 

über- 

haupt 

da- 

runter 

Kühe. 

1 883 

1 491,4975 

73 

820 

552 

469 

46u 

1»! 

27 

104,5225 

16 

43 

24 

27 

1 259 

1 210,3925 

55 

404 

278 

117 

246 

16t 

21 

42,5675 

6 

25 

16 

4 

11 

1 

756 

501,2125 

35 

307 

199 

. 

30? 

11! 

1 21 1 

757,9450 

64 

688 

515 

75 

38? 

SM 

18 

144,9650 

9 

31 

21 

94 

15 

( 

20 

51,3250 

1 

12 

7 

1 

7 

• j 

570 

653,9850 

75 

254 

173 

423 

ii: 

609 

445,3525 

22 

376 

222 

243 

296 

7i : 

805 

383,1700 

57 

203 

145 

114 

157 

5 

462 

526,8875 

34 

307 

203 

192 

225 

li 

(»,5950 

. 

. 

• 

611 

654,4125 

75 

346 

247 

1 

331 

i* 

589 

432,1250 

31 

350 

192 

209 

2« 

3 

876 

762,2900 

87 

436 

290 

322 

444 

n 

792 

788,9175 

81 

354 

280 

1 

356 

i» 

1 324 

691,6225 

62 

367 

231 

307 

386 

i> 

24,4325 

. 

1 534 

1 415,2100 

130 

834 

476 

26 

771 

i? 

0,1200 

. 

223 

161,4275 

18 

44 

35 

. 

4t 

!• 

601 

412,5125 

54 

150  99 

25 

19', 

ä 

704 

433,5275 

50 

237 

159 

118 

22S 

396 

298,2425 

46 

189 

137 

12 

124 

3 

776 

551,0925 

51 

281,  188 

2 

376 

13 

965 

757,9225 

64 

451 

331 

. 

251 

ir 

243 

398,8050 

17 

171 

89 

254 

15 

l 

3 628 

795,3275 

167 

275 

186 

158 

25S 

43 

405 

412,4550 

31 

166 

116 

1 

20t 

82 

426,1450 

39 

189 

120 

• 

8i 

1 

249 

254,2950 

38 

113 

102 

. 

6< 

5 

850 

873,5775 

119 

369 

238 

243 

40 

11 

636 

631,2825 

78 

334 

207 

299 

264 

5 

62  106 

42  075,4400 

4 437 

22  609 

14  861 

8 560 

20  59! 

761 1* 

liches 

Lebendgew 

cht  C 

er  Kül 

n 

CO 

•j 

5 kg. 

290 

415,5575 

16 

282 

104 

167 

21 

II 

479 

685,0275 

16 

371 

156 

221 

7 

* 

1 270 

993,8676 

28 

696 

377 

884 

296 

* 

12 

82,5475 

4 

42 

18 

180 

11 

. 

183 

298.9675 

5 

183 

84 

158 

bi 

II 

46< 

728,8125 

16 

473 

232 

268 

14 

K 

240 

299,4075 

12 

223 

72 

160 

6! 

ul 

Rosbach  uud  Nieder- Rosbach 

habeu 

Gber-Mörlen  . 

Hasselhccke 
Ober-Kosbach  ‘)  . 

Reinhards  . 
Ober-Wöllstadt  . 
Ockstadt  . 

Strassheim  2) 

Oes 

Okarben  . 

Oppershofen  . 

Ossenheim 
Osthein» 

Ostheimer  Wald 
Petterweil  . 

Pettcrweiler  Wald 
Pohl-Göns 
Reichelsheim  i.d.Wetterau 
Kendel  . . 

Rockenberg 
Rockenberger  u.  Opper 
hofer  Mark 

Kodbeim  vor  der  Höhe 
Kodheimer  Wald  . 
Rödgen  .... 
Schwalheim  . 

Södel 

Staden  

Stammhcim 
Steinfurth  .... 
Trais  Münzenberg 

Vilbel 

Weckesheim  . 

W ick  Stadt  Polizei  Comu 
Wisselsheim  . 
Wölfersheim  . 

Wohnbach 

Zusammc 

Durchschn 

V.  Kreis  Lauterbach 

Allmenrod  . 

Altenschlirf  . 
Angersbach  . 

Sassen  . 

Bannerod  . 

Bermuthshain 
Bernshausen  . 


Gemarkung  (Ober-Ros buch).  *)  Für  Sti 
lieber  Beziehung  ein  besonderer  Vorstand. 


Digitized  by 


Google 
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Gemarkungen. 

Be- 

völke- 

rung. 

Fluche. 

(Ackerland, 

GrabgJirten, 

Kindvieh 

© 

.£ 

6 

a 

■o 

Wiesen, 
GrasgÄrten 
u.  Weiden). 
Ilectfire. 

Pferd« 

Über- 

haupt. 

da- 

runter 

Kühe. 

's 

© 

m 

E 

l 

© 

to 

© 

a 

o 

e 

« 

5 

Blitzenrod  . 

127 

87,7575 

8 

71 

28 

m 

■ 

5 

Crainfeld  . 

508 

893,8550 

20 

437 

231 

11 

Dirlammen 

380 

523,3175 

25 

356 

159 

53 

23 

13 

Eichelhain 

311 

465.2825 

7 

249 

117 

Et 

45 

29 

5 

Eiehenrod  . 

245 

247,7325 

26 

253 

86 

124 

41 

19 

19 

Engel  rod  . 

537 

691,3025 

23 

391 

191 

150 

63 

43 

12 

Fleschenbach  . 

149 

373,2825 

13 

152 

6s 

184 

66 

4 

6 

Frau-Kombach 

234 

263,1875 

16 

151 

54 

103 

56 

25 

18 

Freien-Steinau 

836 

1 164,9800 

34 

559j 

343 

377 

125 

33 

24 

Frischborn 

750 

699  2250 

19 

455 

194 

431 

77 

53 

27 

Eisenbach  . 

86 

281,9600 

28 

127 

71 

1 178 

182 

l 

2 

Grebenhain 

583 

920,2000 

,34 

516 

256 

62 

142 

25 

ii 

Gimzenau  . 

255 

504,6775 

21 

256 

136 

185 

73 

14 

12 

Hartershausen 

238 

370,4625 

1 1 

232 

76 

161 

67 

8 

13 

Heblos  .... 

266 

313,3850 

15 

268 

92 

157 

57 

9 

6 

Heisters 

163 

201,1375 

10 

142 

71 

61 

33 

8 

14 

Hemmen 

137 

232,2650 

6 

168 

53 

190 

68 

3 

33 

Herbstein  . 

1 794 

1 434,0400 

34 

1 001 

596 

484 

238 

61 

50 

Hörgenau  . 

270 

346,9200 

12 

235 

108 

136 

43 

3c 

30 

4 

Holz-Mühl 

145 

264.8275 

7 

102 

55 

111 

11 

5 

Hopfmannsfeld 

338 

501.9725 

16 

325 

126 

203 

30 

16 

14 

Hutzdorf  . 

304 

27 1 ,7500 

20 

198 

68 

150 

<8 

21 

14 

Ilbeshausen 

701 

790.5875 

37 

625 

326 

169 

189 

16 

34 

Ilbeshausen  (Waldge 

m.) 

1 1 1 ,6000 

220 

12 

Landenhausen 

791 

659,5100 

17 

338 

208 

338 

66 

Lanzenhain 

515 

768,1350 

14 

473 

173 

16 

89 

51 

10 

Lautorbach 

3 295 

912,2050 

77 

480 

332 

274 

290 

251 

31 

Maar  .... 

1 155 

1 418,5525 

39 

855 

335 

777 

28  8 

1 02 

43 

Ketzins 

200 

341,1900 

IC 

185 

79 

145 

59 

11 

12 

Metzlos-Gehag 

190 

309,6225 

9 

201 

110 

107 

37 

9 

7 

Sieder-Moos  . 

274 

411,5900 

19 

269 

124 

181 

8l 

29 

16 

Sieder-Stoll  . 

162 

191,2475 

8 

128 

49 

117 

38 

7 

18 

Nösberts 

105 

191,1900 

7 

116 

43 

13 

24 

6 

)ber-Moos 

303 

716,8075 

21 

306 

134 

203 

105 

8 

4 

)ber- Wegfurth 

97 

1 13,6050 

1 1 

77 

30 

9 

32 

5 

6 

Pfordt  .... 
Queck  mit  Wehnertfl 

und 

318 

430,0050 

22 

330 

101 

148 

130 

20 

25 

72 

Sassen 

633 

747,0225 

38 

421 

184 

779 

143 

22 

Rad-Mübl  . 

. 

194 

271,7325 

8 

159 

92 

122 

99 

7 

16 

teichlos 

189 

364,4100 

20 

177 

102 

80 

53 

10 

teuter» 

199 

286,0650 

14 

226 

87 

74 

28 

5 

i 3 

timbach  *)  . . 

327 

479,3850 

29 

217 

105 

486 

99 

9 

36 

timlos  .... 
tixfeld 

45 

91,4175 

12 

88 

35 

26 

1 

6 

475 

435,1700 

16 

325 

145 

205 

60 

39 

10 

tadlos  ... 

83 

232.2325 

16 

114 

53 

456 

103 

11 

24 

13 

«alz  .... 

344 

439,8750 

F7 

259 

173 

183 

113 

19 

iandlofs 

229 

244,6425 

160 

68 

110 

54 

20 

21 

Schadges 

85 

130,4176 

69 

30 

18 

22 

19 

12 

Schlechten  wegen 

249 

408,4675 

297 

lio 

122 

71 

6 

5 

) Siehe  auch  Schiit*, 


102 


Ord.-Nr. 

Gemarkungen. 

Be- 

völke- 

rung- 

Fläche. 
(Ackerland, 
Gmbgärteu, 
Wi*  sen, 
Grafigärten 
u.  Woiden). 
Hectare. 

Rind 

rieh 

Schafe. 

e 

*© 

* 

X 

0 

X 

5 

S 

c 

S 

Pferd« 

über- 

haupt. 

da- 

runter 

Kühe 

56 

Schlitz 

2 570 

1 098,5000 

78 

605 

367 

615 

365 

5Si 

57 

Griifl.Gürtz.Waldl.  mit 

Hof  Berngerode1) 

9 

244,5725 

3 

14 

3 

93 

7 

58 

. . Wald  11.  . . 

28,1325 

. 

• 

59 

» » » III.  . . 

4,1975 

• 

. 

• 

60 

» » » IV.  . . 

1,6550 

. 

. 

61 

. » . V.  . . 

0,7275 

. 

. 

u 

62 

» . . VI.  . . 

0,6150 

. 

. 

. 

1 

63 

» . . VII.  . . 

8,7850 

. 

64 

Sickendorf  .... 

108 

183,6550 

15 

131 

59 

240 

Sä 

E 

65 

Steinfurt  

207 

298,0450 

7 

216 

111 

123 

49 

11 

66 

Stockhausen  .... 

897 

902,8375 

40 

556 

256 

789 

158 

Si 

67 

Ucllcrshausen 

250 

366,2125 

14 

180 

77 

209 

81 

68 

Uetzhausen  .... 

191 

224,7050 

y 

174 

75 

143 

47 

69 

Unter-Schwarz  mit  Kcch- 

berg  (Richt-Hof) 

135 

213,6675 

21 

108 

35 

25 

66 

t 

70 

Unter- Wegfurth  . 

102 

15G.9875 

17 

101 

36 

67 

44 

! - 

71 

Vaitshain 

1 14 

251,4875 

6 

119 

49 

85 

12 

1 

72 

Wallenrod 

764 

868,8450 

23 

532 

231 

247 

127 

iJ 

73 

W'oid-Moos  .... 

72 

203,7100 

5 

93 

30 

89 

9 

1 

74 

Wernges 

269 

314,0375 

5 

225 

82 

172 

127 

n 

75 

Willofs 

396 

297,7475 

15 

206 

93 

269 

57 

iij 

76 

Wiinsch-Moos 

56 

1 15,8250 

3 

64 

31 

3 

2« 

Jj 

77 

Zahmen 

209 

264,8550 

13 

188 

97 

126 

58 

i 

Zusammen 

29  092 

32  104,1850 

1 283 

19  320 

9 082 

15  516 

6 042 

MP 

Durchschnittliches 

Lebendgewicht  der  Kühe : 385  kg. 

VI.  Kreis  Schotten. 

I 

1 

Alteuhain 

325 

238,4925 

2 

243 

149 

78 

3C 

19 

2 

Betzenrod  

346 

491,3375 

1 

269 

178 

196 

3S 

S 

3 

Bobon hausen  11.  . 

608 

660,8450 

32 

430 

256 

285 

5 

1 

4 

Breungeshain  .... 

328 

722,0650 

4 

299 

160 

97 

41 

1 

5 

Burkhards  .... 

545 

825,8350 

17 

550 

303 

345 

Ti 

6 

Busenbom  .... 

258 

382,7050 

6 

323  171 

382 

71 

i 

7 

KicheUachsen 

597 

793,9925 

16 

492 

337 

393 

191 

8 

Eichelsdorf  .... 

635 

627,1875 

25 

381 

249 

232 

1(9 

r 

9 

Einart  shausen 

397 

305,8750 

5 

214 

136 

54 

87 

* 

10 

Eschenrod  

501 

940,6625 

17 

675 

381 

165 

116 

1 

11 

Keldkriicken  .... 

321 

550,7950 

12 

299 

151 

166 

s; 

! 

12 

Freien-Seen  .... 

747 

456,8650 

16 

392 

226 

98 

4 

13 

Gedern  mit  Schönhausen 

1 821 

1 531,7250 

60 

843 

551 

585 

283 

15 

14 

Glashütten  m.  Igelhausen 

nnd  Streithain 

369 

366.8150 

12 

213 

139 

122 

106 

15 

Götzen 

216 

405,5875 

6 

169 

104 

65 

1 

> 

16 

Gonterskirchen  . 

517 

429,0425 

7 

308 

168 

55 

57 

t 

17 

Gross-Eichen  .... 

721 

642,4425 

22 

479 

309 

8 

161 

« 

18 

Hartmannshain  . 

257 

369,4700 

2 

229 

101 

9 

24 

1 

19 

Helpershain  .... 

566 

471,6975 

4 

346 j 194 

201 

73 

*)  Der  Hof  Bernterode  liegt  zwar  in  der  Gemarkung  GrÄfl.  Görtz’scher 
gehört  aber  in  polizeilicher  und  administrativer  Hinsicht  zu  Kim  hach. 


Digitized  by  Google 


103 


Gemarkungen. 

Be- 

völke- 

rung. 

Fläche. 

(Ackerland, 
Grabgärtco, 
Wiesen, 
Orang&rten 
u.  Weiden). 
Heeure. 

o 

im 

© 

£ 

Rindvieh 

über-  d»' 

. A runter 

liaupt.  Kühe. 

Schafe. 

Schweine.  | 

Ziegen. 

c 

M 

1 

i 

V 

e 

5 

Herchenhain  . 

;t82 

502,8800 

•> 

860 

179 

9 

u 

4 

Höckendorf  . 

238 

253,8225 

12 

190 

119 

51 

7 

9 

Ilsdorf  (Solms) 

87 

64,3850 

62 

34 

19 

2 

Flenminger  Hof 

7 

47,6700 

4 

24 

10 

8 

Kaulstoss  . 

286 

508,6850 

18 

307 

1 17 

62 

88 

25 

Klcin-Kichcn  . 

107 

181,6500 

7 

167 

102 

49 

3 

Köddingen 

673 

565,8050 

8 

323 

168 

186 

100 

35 

10 

Kölzenhain 

240 

285,4700 

16 

216 

109 

10 

10 

16 

8 

Petershainer  Hof  . 

10 

57,1600 

18 

10 

4 

Lardenbach 

201 

238,7750 

5 

222 

154 

80 

2 

16 

8tockhäuser  Hof  . 

37 

43,9775 

4 

39 

23 

15 

7 

Laubach  .... 

1 960 

809,8975 

42 

575 

337 

120 

151 

168 

43 

Laukach.  YVaMgem.l. 

ii! 

19,2600 

» • ii. 

[ 62 

633,6250 

')136 

38 

22 

14 

3 

4 

» ui. 

ke 

1 

47,5225 

Meiches  . 

540 

548,3875 

9 

479 

221 

266 

82 

19 

1 1 

Michelbach 

330 

397,2776 

314 

185 

93 

29 

14 

2 

Mittel-Seemen 

253 

561,0325 

1 1 

1.59 

82 

90 

78 

31 

24 

Nieder-Seemen 

242 

349,7800 

ii 

197 

126 

66 

79 

10 

20 

Ober-Lais  mit  Untcr-1. 

ais 

470 

459,9800 

10 

307 

213 

141 

82 

7 

5 

Ober-Schmitten 

465 

207,4675 

10 

176 

118 

102 

39 

34 

6 

Ober-Seemen  m.  Alten  feld 

830 

1 192,8525 

16 

486 

281 

360 

13-2 

77 

36 

Ober-Seibertenrod 

298 

4 1 7,4525 

27 

307 

133 

243 

77 

28 

23 

Kainrod 

580 

535,9725 

41 

356 

228 

200 

141 

23 

13 

Rebgeshain 

373 

478,0725 

5 

287 

125 

33 

14 

12 

5 

Rudingshain  . 

549 

725,9300 

9 

495 

268 

279 

•28 

38 

50 

Ruppertsburg  . . 

623 

637.2325 

36 

379 

232 

270 

122 

49 

27 

Schmitten  .... 

42 

23,7823 

i 

15 

12 

'> 

Schotten  .... 

1 978 

850,4300 

63 

444 

333 

355 

62 

87 

20 

Sellnrod 

612 

460,1625 

8 

350 

194 

96 

48 

15 

Sichenhausen 

343 

477,9500 

7 

255 

137 

29 

26 

6 

11 

Steinberg  . 

306 

203,7675 

8 

136 

86 

71 

62 

31 

6 

Stornfels  . 

243 

282,4025 

8 

176 

117 

36 

56 

9 

5 

Stumpertenrod 

586 

694,6575 

43 

534 

281 

325 

76 

21 

15 

Ulfa  . . 

1 074 

902,6925 

58 

634 

413 

345 

223 

46 

24 

Ulrichstein 

974 

1 019,4150 

35 

546 

308 

577 

50 

55 

16 

Unter-Seibertenrod 

330 

452,5500 

14 

314 

166 

142 

55 

12 

21 

Volkartshain  . 

193 

278,3825 

4 

192 

106 

217 

54 

3 

10 

Wetterfeld  . . . 

513 

407,1300 

29 

308 

197 

76 

76 

32 

31 

Wingershausen  . 

255 

362,3600 

1 

254 

141 

205 

83 

12 

16 

Wohnfeld  .... 

369 

856,6225 

18 

323 

205 

171 

45 

12 

18 

Zusammen 

27  725 

28  711,7650 

1 000 

18  116 

10  555 

8 503 

4 116 

1546 

929 

Durchschnittliches  Lebendgewicht  der  Kiihe : 400  kg. 


C.  Provinz  Rheinhessen. 

I.  Kreis  Mainz. 

Bretzenheim  .... 

2 612 

1 272,0850 

271 

502 

483 

70 

519 

131 

28 

Budenheim  .... 

I 305 

460,8825 

54 

150 

107 

40 

'256 

16 

Drais 

484 

331,6950 

63 

185 

111 

100 

67 

59 

')  Hierunter  116  Militärpferde  des  Königl.  l'reuss.  Remontcdepots  zu  Oberseener  Hof 
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Ord.-Nr.  j 

Gemarkungen. 

Be- 

völke- 

rung. 

KlUche. 

(Ackerland, 

GrabgärU-n, 

Wiesen, 

Gratgärt«  n 
u.  Weiden'. 
Hertare 

Rindvieh 

<2 

- 

Schweine.  j 

« 

c 

e 

* 

3 

über- 

haupt. 

da- 

runter 

Kühe. 

4 

Ebersheim 

1 135 

898,0850 

123 

584 

441 

241 

18!  1 

5 

Essenheim  » 

1 288 

865,3025 

150 

802 

614 

336 

% 1 

6 

Finthen  .... 

2 262 

895,0525 

141 

265 

173 

178 

144  t 

7 

Gau-Bischofshcim 

369 

212,1900 

36 

146 

111 

31 

8«  1 

8 

Gonsenheim 

3 214 

649,9700 

71 

54 

39 

265 

134 

9 

Harxheim  .... 

452 

287,1800 

32 

184 

145 

41 

12} 

10 

Hechtsheim 

2 558 

1 386,1150 

184 

603 

549 

1 

374 

255, 

1 1 

Kastei 

6 618 

984,6875 

1 1273 

191 

147 

i 

126 

15 

12 

Klein-Winteruheim 

582 

505, 1 050 

101 

390 

298 

126 

6! 

13 

Kostheim  .... 

3 237 

727,7775 

79 

320 

242 

62 

2« 

14 

Laubenheim 

1 261 

197,4025 

43 

158 

115 

65 

28 

15 

Mainz  mit  Zahlbach 

61  328 

433,7925 

«)ui- 

216 

144 

271 

220 

18 

10 

Marienborn 

600 

281,0400 

59 

141 

127 

73 

8 

17 

Mombach  .... 

2 418 

360,6475 

37 

96 

81 

1 

64 

•HI 

18 

Nieder-Olm 

1 671 

1 022,7950 

87 

377 

293 

165 

341 

19 

Ober-Olm  .... 

1 322 

1 247,3650 

161 

670 

509 

194 

16! 

20 

Sörgenloch 

546 

174,2825 

37 

248 

193 

1 

66 

91 

21 

Stadecken 

987 

698,5525 

97 

505 

317 

137 

1« 

22 

Weisenau  .... 

3 489 

276,8550 

84 

114 

93 

1 

21 

14! 

23 

Zornheim  .... 

1 017 

465,9250 

79 

425 

346 

190 

i;> 

Zusammen 

100  755 

14  934,7850 

;<  609 

7 326 

5 708 

346 

3 634 

II.  Kreis  Alzey. 

1 

Albig 

1 602 

942,4325 

102 

528 

368 

18 

134 

214  1 

2 

Alzey  mit  Schaf  hausen 

5 655 

1 630,7175 

241 

348 

255 

108 

187 

451  1 

3 

Badenheim 

466 

391,5225 

57 

325 

208 

17 

84 

11  1 

4 

Bechenheim 

352 

217,2100 

12 

140 

81 

5 

35 

5« 

5 

Bermersheim  . 

285 

264,4650 

25 

128 

105 

5 

66 

5s 

6 

Biebelsheim 

429 

253,0175 

42 

298 

184 

62 

2! 

7 

Bornheim  .... 

407 

398,4850 

53 

229 

141 

8 

87 

8 

8 

Bosenheim 

804 

465,3525 

43 

426 

272 

42 

90 

* 

0 

Oautenheim 

437 

338,1075 

44 

294 

190 

69 

5! 

10 

Dintesheim 

135 

189,2850 

20 

82 

57 

29 

2t 

11 

Eckelsheim 

485 

429,0775 

81 

326 

193 

3 

120 

51 

12 

Erbes-Büdesheim 

824 

904,8050 

129 

555 

328 

1 

122 

91 

13 

Esselborn  .... 

357 

399,6150 

36 

180 

122 

1 

45 

II 

Flomborn  .... 

751 

769,2100 

78 

336 

228 

3 

88 

1 ¥ 

15 

Flonheim  .... 

1 801 

942,8550 

123 

524 

356 

9 

189 

271 

16 

Framersheim  . 

1 455 

872,5150 

135 

606 

418 

165 

234 

17 

Frci-Laubersheim 

822 

650,4575 

46 

496 

287 

20 

67 

H 

18 

Freimersheim  . 

565 

615,7625 

56 

298 

201 

1 

66 

9< 

19 

Fürfeld  .... 

1 103 

958,0600 

85 

518 

300 

14 

164 

141 

20 

Gnmhsheim  . 

279 

300,8275 

42 

190 

135 

1 

36 

21 

Hackcnhoim  . 

638 

330,8250 

36 

195 

139 

16 

64 

he 

22 

Heimersheim  . 

687 

569,1925 

68 

368 

295 

4 

109 

145 

23 

Heppenheim  im  Loch 

560 

523,1475 

67 

287 

193 

1 

49 

101 

21 

Ippesheim  .... 

151 

92,1925 

18 

88 

59 

19 

11 

25 

Kettenheim 

360 

331,5000 

47 

218 

158 

51 

31 

26 

Köngernheim  . 

217 

173,8800 

25 

101 

72 

4 

31 

61 

Hierunter  107  MilitUrptcrde.  ’)  Hierunter  728  Militärpferde. 
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Gemarkungen. 

Be- 

völke- 

rung. 

FlUche. 

(Ackerland, 
Urabgfcrten, 
Wiesen. 
GroMK&rtpn 
u.  Weiden). 
Hoctare. 

Pferde. 

Kindrieh 

«5 

ja 

o 

CO 

Schweine. 

C 

« 

fcc 

.22 

5 

M 

:© 

ä 

s 

» 

über- 

haupt. 

da- 

runter 

Kühe. 

Lonsheim 

-133 

397,6675 

51 

180 

121 

118 

46 

109 

Nack 

181 

497,6075 

41 

195 

117 

6 

42 

58 

52 

Neu-Bamberg  .... 

587 

348,8375 

43 

229 

144 

7 

67 

84 

71 

Nieder-Wiesen 

573 

340,2675 

25 

142 

91 

50 

87 

61 

Odemheim 

1 700 

1 442,4150 

135 

644 

MüiTl 

05 

162 

280 

54 

Offenheim  mit  Vorholz  . 

525 

506,7275 

46 

315 

174 

86 

87 

88 

Pfaffen-!-ch  wabenheim 

628 

402,4100 

57 

380 

228 

3 

108 

42 

05 

Planig 

1 138 

483,3150 

12 

107 

62 

7 

21 

30 

44 

Pleitersheim  .... 

231 

212,5450 

56 

300 

206 

71 

46 

39 

Sankt  Johann 

437 

364,7800 

47 

255 

173 

2 

64 

76 

133 

Siefersheim  .... 

649 

557,2175 

122 

583 

389 

0 

74 

203 

74 

Sprendlingen  .... 

1 998 

1 010,5325 

40 

312 

222 

3 

70 

140 

26 

Stein-Boekenheim 

537 

374,7600 

HO 

271 

157 

30 

102 

58 

107 

Tiefenthal 

139 

119,9875 

6 

70 

38 

1 

4 

29 

50 

Uffhofen 

558 

411,9250 

53 

225 

151 

3 

58 

94 

171 

Volxheim 

609 

415,8550 

48 

293 

168 

17 

93 

113 

23 

Wahlheim  .... 

404 

307,9950 

50 

264 

180 

1 

53 

54 

243 

Weinheim 

878 

685,5025 

42 

302 

108 

2 

87 

195 

119 

Welgesheim  .... 

360 

159,3100 

29 

177 

128 

47 

32 

19 

Wendelsheim  . 

656,7000 

73 

426 

266 

12 

193 

168 

Drei-Gemeinde- Wald  . 

7 

8,7950 

.3 

2 

23 

Wöllstein 

1 603 

1 092,6400 

126 

614 

415 

17 

163 

100 

108 

Wonsheim  .... 

680 

566,1875 

70 

423 

266 

39 

193 

39 

70 

Zotzenheim  .... 

369 

234,0000 

26 

239 

141 

38 

40 

41 

Zusammen 

37  437 

25  552,5275 

2 048 

16  023 

9 883 

535 

4 182 

tsoo 

1598 

IU.  Kreis  Bingen. 

Appenheim  .... 

877 

606,8425 

75 

452 

316 

107 

112 

88 

Aspisheim  .... 

730 

423,4450 

63 

382 

287 

17 

85 

61 

7 

Bingen 

7 062 

105 

144 

125 

26 

34 

37 

28 

Bubenhein»  .... 

617 

376,7850 

58 

350 

230 

173 

84 

95 

Büdesheim  .... 

2 446 

531,4950 

28 

408 

403 

3 

60 

265 

43 

Dietersheim  .... 

650 

313,3450 

0 

123 

08 

24 

112 

10 

Dromersheim  .... 

1 106 

407,9375 

25 

422 

324 

ii 

80 

68 

9 

Elsheim 

012 

465,3375 

58 

302 

231 

104 

198 

65 

Engelstadt  .... 

613 

670,5925 

75 

315 

230 

4 

63 

116 

40 

Frei- Weinheim 

690 

179,1075 

27 

2.37 

146 

5 

94 

102 

11 

Gan-Algesheim  mit  Lau- 

renziberg 

2 494 

943,2900 

103 

731 

496 

6 

187 

325 

66 

Gaulsheim  .... 

551 

449,9950 

18 

172 

111 

i 

24 

72 

69 

Gensingen  .... 

1 089 

730,5150 

51 

544 

340 

7 

149 

74 

1 10 

Grolsheim 

324 

326,5226 

16 

194 

118 

14 

47 

43 

19 

Gross- Wintcrnheim  . 

797 

445,3350 

55 

349 

235 

158 

145 

59 

Heidesheim  mit  Heiden- 

fahrt 

1 986 

1 080,2225 

95 

561 

342 

225 

328 

81 

Horrweiler  .... 

671 

307,4050 

26 

311 

238 

9 

98 

61 

145 

Jagenheim  .... 

1 083 

488,4525 

60 

410 

318 

55 

157 

56 

Kempten 

721 

154,6675 

0 

149 

124 

1 

17 

/ 1 

Nieder-llilbershcim  . 

455 

392,9700 

36 

265 

183 

l 

77 

52 

94 

Niedcr-Ingclheim  mit 

Sporkenheim 

2 693 

1 969,4550 

148 

826 

562 

5 

154 

259 

110 

Ober-Ingelheim  . 

3 093 

93.3,4575 

146 

816 

543 

3 

183 

465 

47 
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u 

Oemarkwigen. 

Be- 

völke- 

rung. 

Fläche. 

(Ackerlatid, 

(intbukrioii, 

m 

Rindvieh 

Schafe.  | 

4 

4 

s i 

"3 

u. 

o 

Wic-seu, 
Grangäiten 
u.  Weiden  > 
Hectare. 

d 

über- 

haupt- 

da- 

runter 

Kühe. 

* 

JZ 

£ 

!! 

'.'3 

Ockenheim  .... 

1 114 

413,0825 

16 

384 

271 

1 

42 

124  1 

24 

Sauer-Sehwabcnheim  mit 
Pfaffenhofen  . 

1 291 

809,5550 

113 

577 

410 

177 

19«  M 

25 

Sponsheim  ... 

418 

296,3400 

18 

198 

146 

34 

* 1 

20 

YVackernheim 

802 

601,1975 

68 

405 

234 

175 

43  1 

Zusammen 

35  285 

14  281,1025 

1 496 

10  117 

7 070 

107 

2 635 

3(.v  : - 

1 

IV.  Kreis  Oppenheim. 
Armsheim 

1 083 

627,7700 

77 

439 

323 

1 

83 

141  4 

2 

Bechtolsheim  . 

1 093 

996,5850 

113 

520 

376 

61 

207 

238  i 

3 

Biebelnheim  .... 

577 

572,1650 

63 

313 

224 

. 

36 

9t 

4 

Bodenheim  ... 

2 168 

1 174,1525 

72 

477 

391 

. 

76 

333  1 

5 

Dalheim  .... 

804 

565,3100 

56 

266 

212 

. 

105 

■iv. 

6 

Dexheim  .... 

727 

528,0925 

68 

301 

202 

1 

115 

2W  1 

7 

Dienheiin 

916 

752,3050 

40 

175 

124 

63 

18  1 

8 

Dolgesheim  .... 

694 

604,8975 

74 

336 

245 

8 

107 

IM  t 

9 

Eichloch 

443 

360,2300 

28 

189 

152 

8 

38 

18  ! 

10 

Eimsheim 

580 

434,7926 

63 

289 

189 

5 

92 

i8i  a 

11 

Ensheim 

469 

321,9400 

36 

209 

165 

5 

42 

5 1 

12 

Friesenheini 

öl  5 

295,0800 

29 

166 

124 

X 

100 

138 

13 

Gabsheim  ..... 

678 

770,3475 

61 

368 

264 

3 

141 

131 

14 

Gau- Bickelheim  . 

1414 

109 

471 

354 

11 

93 

171 

15 

Gau- Weinheim 

524 

367,2500 

40 

243 

163 

65 

61 

10 

Guntershlum  m.Schmitts- 
hausen  .... 

2 009 

1 944,1725 

165 

671 i 488 

1 

244 

46-  1 

17 

Hahnheim  mit  Wahl- 
heimer  Hof  . 

632 

533,0400 

40 

239 

177 

80 

181  1 

18 

Hillesheim  .... 

669 

513,6100 

61 

254  187 

20 

95 

20!  1 

19 

Köngernheim  .... 

560 

320,1450 

29 

212  168 

. 

114 

131  ! 

20 

Lörzweiler  .... 

687 

480,0400 

58 

347 

258 

110 

8 1 

21 

Ludvvigshöhe  ... 

279 

199,5050 

26 

94 

68 

5(1 

5 

22 

Mommenheim 

994 

705,0550 

91 

488 

361 

172 

17!  1 

23 

Nackenheim  .... 

1 426 

589,9275 

60 

274 

201 

84 

3U  * 

24 

Nicder-Saulheim  . 

1 909 

1 135,2550 

146 

802 

567 

220 

411  ! 

25 

Nierstein 

3 141 

797,1750 

108 

373 

320 

254 

441 

20 

Ober-Hilbersheim 

872 

697,2850 

73 

520  353 

145 

131 

27 

Ober-Saulheim 

613 

497,0025 

9 

23  16 

. 

17 

?: 

28 

Oppenheim  .... 

3 288 

344,5450 

78 

129  94 

5 

65 

48M  1 

29 

Partcnhcim  .... 

1 064 

718,3550 

75 

504 

375 

45 

151 

30 

Schimsheim  .... 

266 

195,9200 

23 

121  95 

1 

51 

5i 

31 

Schornsheim  .... 

1 170 

812,6025 

91 

536 

411 

5 

159 

231  1 

32 

Schwabsburg  .... 

846 

632,0225 

78 

336 

273 

262 

14 

33 

Selzen  

862 

522,2250 

83 

431 

317 

151 

15! 

34 

Spiesheim 

742 

657,7050 

68 

402 

314 

3 

207 

1«  1 

35 

Sulzheim 

667 

515,1350 

53 

276 

202 

59 

14- 

36 

Udenheim 

833 

733,3350 

79 

392 

278 

130 

131 

37 

Undenheim  .... 

1 231 

953,8700 

104 

634 

422 

1 

412 

3K  1 

38 

Vendersheim  .... 

509 

354,2825 

47 

272 

182 

3 

55 

31 

39 

Wald-Uelvcrshcim  . 

748 

672,3025 

71 

419 

336 

135 

211 

40 

Wallertheim  .... 

1 088 

749,4800 

95 

497 

343 

10 

44 

1« 

41 

Weinolsheim  .... 

630 

536,8825 

61 

256 

207 

100 

13: 

42 

VVintersheim  .... 

283 

862,6575 

51 

214 

176| 

4] 

43 

7ö| 

Digitized  by  Google 


V.  Kreis  Worms. 

Abenheim 

Alsheim  mit  Hangen- 
Wahlhoim 

Bechtheim  .... 

Bermersheim  . 

Blödesheim 
Dalsheim  .... 

Dittelsheim 
Dom-Dürkheim 

Eich 

Eppelsheim  .... 

Frettenheim  .... 

Gimbsheim  .... 

Gundersheim  m.  Enzheim 
Gundheim  .... 

Hamm 

Hangtn-Weisheim  . 158  437,5100 

Heppenheim  a.  d.  Wiese  . I 349  896,2050 

Herrnsheim  . . . . 1 616  1 478,5850 

Hessloch 900  589,4300 

Hochheim 875  341,4875 

Hohen-Siilzen  . . . 442  352,9375 

Horchheim  ....  1 428  390,2625 

Ibersheim 286  753,3900 

Kriegsheim  ....  452  268,4650 

Leiselheim  ....  802  111,1225 

Mettenheim  ....  738  526,3600 

Mölsheim 550  397,0575 

Mörstadt 542  527,3000 

Monsheim 853  608,9275 

Monzernheim  ....  614  365,8100 

Neuhausen  ....  545  79,2600 

Nieder-Flörsheim  . . 711  596,5500 

Ober-Flörsheim  . . 1 001  989,9450 

Offstein 626  535,4425 

Osthofen 3 167  1 795,8925 

Pfeddersheim  ....  1 982  1 246,7350 

Pfiffligheim  ....  1 256  412,5125 

Khein-Dürkhcim  . . . 964  512,0850 

Wachenheim  ....  479  330,9275 

Weinsheim  ....  578  316,0425 

Westhofen  ....  1 739  1 294,3750 

Wies-Oppenheim  . . 648  281,9700 

Worms 19  024  1 424,0975') 

Zusammen  60  269  29  776,7150  3 
Durchschnittliches  Lebendgewicht  der  Kühe  in  den  Kreisen  Mainz,  Alzey,  Bingen, 
Oppenheim  und  Worms:  426  kg. 

')  Hierunter  9 MilitUrpferdc. 


14  075  9 77 1 1 448|  5 21 7|9561|3878| 
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Wiederholung. 


Ord.-Nr. 

Kreise. 

Be 

völke- 

rung. 

Fläche. 

(’Ackerl&nd, 
Grabgiirten, 
Wirsen, 
GraHgärten 
u.  Weiden). 
Ilcctare. 

Pferdo. 

Kindvieh 

Schafe. 

Schweine. 

s 

9 

t£ 

V 

’s 

1 _J| 

über- 

haupt. 

da- 

runter 

Kühe. 

A.  Prov.  Starkenburg. 

I. 

Darmstadt 

80249 

16085,7225 

4054 

7428 

4713 

1033 

8172 

7162 

« 

II. 

ßensheim 

47587 

24340,4100 

2544 

1 4435 

7822 

1312 

11393 

7653 

3 

111. 

Dieburg  .... 

53928 

29948,2838 

3313 

21564 

12968 

5119 

18757 

5647 

11 

IV. 

Krbacli  .... 

51517 

22884,1975 

1685 

18209 

10061 

6617 

11311 

4135 

V. 

Gros»- Gerau 

38109 

28999,8575 

3697 

12513 

7248 

1146 

13352 

7711 

u 

VI. 

Heppenheim  . 

13569 

20404,9625 

1996 

14217 

8241 

4004 

7884 

3897 

1« 

VII. 

Offen hach 

79615 

1 8375,0828 

1897 

10351 

7376 

5857 

7278 

5930 

i 

Zusammen 

39-1574 

161039,1166 

19186 

98717 

58429 

25088 

TM  17 

12165 

n 

Durch  sc 

hnittlic 

hes  Lebendj 

jewich 

t der  1 

iühc: 

388  kg. 

B.  Prov.  Oberhessen. 

I. 

Giessen  .... 

699 19 

39446,3750 

2292 

27204 

15731 

17223 

13024 

1023 

II. 

Alsfeld  .... 

37501 

35600,9350 

2450 

24737 

11831 

14771 

7902 

2699 

15 

III. 

Büdingen 

38241 

30349,2775 

2217 

17435 

10952 

10395 

12299 

3516 

1> 

IV. 

Friedberg 

62106 

42075,4400 

4437 

22609 

14861 

8560 

20595 

7617 

11 

V. 

Lauterh&cli 

29092 

32104,1850 

1 283 

19320 

91189 

15516 

6042 

1913 

11 

VI. 

Schotten .... 

27725 

28711,7650 

looo 

18116 

10555 

8503 

4116 

1516 

3 

Zusammen 

264614 

208287,9775 

13679 

129421 

73012 

74968 

63978 

21341 

Ci 

Durchsc 

hnittlic 

ies  Lebendg 

ewich 

der  h 

lühe: 

66  kg. 

C.  Prov.  Rheinhessen. 

I. 

Mainz  .... 

100755 

14934,7850 

3609 

7326 

5708 

346 

3634 

3926 

1* 

II. 

Alzey  .... 

37437 

25552,5275 

2948 

15023 

9883 

535 

4182 

48i» 

iM 

III. 

Bingen  .... 

35285 

14281,1025 

1496 

10117 

7070 

107 

2635 

3626 

0<l 

IV. 

Oppenheim  . 

13406 

27799,3150 

3034 

15426 

11361 

171 

5127 

8221 

st 

V. 

Worms  .... 

60269 

29776,7150 

3594 

14075 

9771 

448 

5217 

9561 

*! 

Zusammen 

277152 

112344,4450 

14681 

61967 

43793 

1607 

20795 

30137 

Durchsc 

linittlic 

jcs  Lcbendp 

ewich 

t der  K 

sühe: 

26  kg. 

1 

Grossh.  Hessen 

936310 

481671,5391 

475  16 

290105 

175234 

UU6631 162920 

936K1324- 

Durchschnittliches  Lebendgewicht  der  Kühe:  388  kg. 

Berichtigungen. 

In  der  Veröffentlichung  über  die  Vichz&hlung  im  Grossherzogthum  Hessen  vom  Id-1* 
nuar  1883,  Nr.  314  und  315  der  »Mittheilungen« , Juli  1884,  ist  die  Stückzahl  des  1 1 
unter  2 Jahre  alten  Jungviehs  im  Kreise  Erbach  um  1000  zn  gering  angegeben  wonia 
In  Folge  davon  treten  in  jenen  Nummern  die  nachstehenden  Aendeningen  ein: 
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ttc. 

Zeile.  Spalte. 

(statt 

bq  lesen 

Soite. 

Zelle  (be*ir. 
Zahlenreihe.) 

statt 

t zu  Iwtco 

*4 

Kr.  Erbach  18 

3 299 

4 299 

203 

Groaah. 

8 

310 

309 

Pr.  Starkenb.  » 

22  80H 

23  806 

> 

1.  Schilt  zgsbs.  » 

311 

308 

Groaah.  » 

64  328 

65  328 

206 

6 

V.  o. 

— 

64  323 

65  328 

1.  Schätzgabz.  • 

8 47(1 

9 470 

» 

12 

» 9 

— 

289  105 

290  105 

5 

Kr.  Erbach  5 

17  209 

18  209 

» 

6 

» u. 

5 

289  105 

290  105 

Pr.  Starkenb.  » 

97  717 

98  717 

207 

16 

» o. 

9 

15  785  322 

15  78«  322 

Grossb.  » 

289  105 

290  105 

> 

23 

* 11. 

G 

17  209 

18  209 

1.  Scliätzgabz.  » 

37  660 

38  660 

» 

19 

9 • 

9 

97  717 

98  717 

8 

Kr.  Erbach  4 

412  375 

537  375 

» 

3 

» > 

* 

289  105 

290  105 

Pr.  Starkenb.  » 

3 209  150 

3 334  150 

208 

3 

* o. 

— 

5 05« 

0 056 

Groash.  » 

9 515  312 

9 640  312 

5* 

8 

9 9 

— 

1.8 

2,1 

1.  Schätzgabz.  * 

1 058  750 

1 183  760 

* 

12 

9 9 

— 

0,05 

0,06 

Kr.  Erbach  9 

3 618  155 

3 643  155 

» 

Kr.  Erbuch 

6 

29,0 

30,7 

Pr.  Starkenb.  * 

19  322  G 10 

19  447  640 

» 

Pr.  Starkenb. 

9 

32,4 

32,7 

Grossb.  > 

61  761  579 

61  886  579 

» 

Grussh. 

9 

37,6 

37,8 

1.  8chfttzgabz.  * 

7 507  120 

7 632  120 

209 

Kr.  Erbach 

6 

33,4 

35,8 

9 

Kr.  Erbach  1 1 

5 208  023 

5 333  023 

» 

Pr.  Starkenb. 

» 

24,8 

25,0 

Pr.  Starkenb.  > 

34  919  820 

35  044  820 

9 

Grossb. 

» 

30,9 

31,0 

Groaah. 

97  646  846 

97  771  84« 

» 

14 

V.  u. 

— 

37,6 

37,8 

1 . Schätzgabz.  • 

11  169 122 

11  294  122 

9 

8 

9 9 

— 

30,9 

31,0 

0 

Pr.  Starkenb.  13 

141 

140 

210 

7 

» o. 

— 

97  646  846 

97  771  846 

1 

Kr.  Erbach  5 

204 

200 

> 

11 

9 9 

— 

16  998  716 

17  123  716 

Pr.  Starkenb.  * 

198 

197 

» 

19 

9 » 

— 

61  761  579 

61  886  579 

Groaah.  » 

214 

213 

» 

» 

9 9 

— 

8 «29  059 

8 754  059 

1.  Schätzgabz.  * 

199 

197 

9 

24 

* 9 

— 

16,2 

16,5 

2 

Kr.  Erbach  4 

6 598 

8 598 

» 

13 

» u. 

— 

214 

213 

Pr.  Starkenb.  > 

50  204 

52  204 

» 

* 

9 9 

— 

27 

26 

Groaah.  » 

132  504 

134  504 

9 

8 

9 9 

— 

14,4 

13,9 

1.  Schätzgabt.  * 

16  940 

18  940 

211 

2 

» o. 

— 

104,29 

104,42 

Kr.  Erbach  8 

54  «14 

56  014 

9 

3 

9 9 

— 

9,73 

9,86 

Pr.  Starkenb.  » 

303  332 

305  332 

» 

» 

9 9 

— 

1 0,3 

10,4 

Groaah.  » 

895  J 68 

897  168 

9 

11 

» » 

— 

65,96 

66,09 

1 . Schiitzgsbz.  > 

117  251 

119251 

9 

» 

9 9 

— 

3,66 

3,79 

3 

Pr.  Starkenb.  4 

220 

219 

9 

19 

9 9 

— 

132  504 

134  504 

Kr.  Erbach  8 

317 

311 

9 

23 

9 9 

— 

895  168 

897  168 

Pr.  Starkenb.  * 

310 

309 

9 

19 

» u. 

— 

310 

309 

Nr.  2008.  ZiiHHiumenstellnug  de»  Betrieb»  der  Wan* 

derlager  iin  Oro»»b.  Hessen  iiu  Jwhr  1884.*) 


Kreise. 

Zahl 

der 

Be- 

trieb* 

fälle. 

Dauer 

des 

Bc 

triebg. 

Wochen 

Uc- 

werb- 

steucr. 

Jt  ' 

Kreise. 

Zahl 

der 

Be- 

triebs* 

fälle. 

Dauer 

des 

Be- 

triebs. 

Wochen 

Go- 
tt-erb - 
sieucr. 

M 

I>arm  Stadt 

1 

1 

40 

Bii  dingen 

Ben «he  im 

2 

2 

40 

Priedberg 

1 

1 

20 

Dieburg 

. 

l/traterbach 

. 

Erbach 

Schütten 

Gross-Gerau 

I Mains 

14 

14 

560 

Heppenheim 

1 

1 

20 

Alzey 

. 

Ollen  hach 

: Bingen 

5 

5 

150 

Giessen 

6 

5 

140 

Oppenheim 

4 

4 

60 

Alsfeld 

! Worin« 

2 

2 

60 

Zusammen 

35 

35 

1080 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  810,  Mai  1884,  8.  184. 
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Xr.  2009.  VorlAuf.  Ergebntwe  de»  Betrieb»  der 
Eisenbahnen  im  Februar  1S85. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Oberhes- 

Neckar- 

«tische 

Bahn. 

nicht  garan- 
tlrte  Linien. 

garautirU 

Linien. 

Bahnen 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer 

Kilometer 

Betriebslftng 

Ende  Februar  . 

94,50 

531,35») 

177,25 

175,73 

Anzahl 

Anzahl. 

Anzahl 

Anzahl 

Personen  . . . 

127  973 

428  892 

112  338 

37  746 

gegen  1884 

+ 6 48*' 

-9843 

- 1 2*‘ 

pro  Kilometer 

1 354 

834 

634 

215 

Reffen  1884 

+ f* 

- 19 

— 

+ 3 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen 

Güter  .... 

68  604 

256  464 

69  856 

15719 

Reffen  1884 

+ 16  368 

— 6034 

— 6 781 

4-  w'j 

pro  Kilometer 

726 

483 

394 

89 

Kegen  1SS4 

+ m 

- 13 

— 34 

+ 2 

jt 

.n 

M 

Pers.u.Gep.-Verk. 

121  072 

304  988 

45  998 

26  908 

fffRen  1884 

-+  6 i3». 

- 8 755 

— 2 485 

— >« 

pro  Kilometer 

1 281 

593 

260 

153 

gegen  1*84 

+ b'> 

— 17 

— 11 

— 2 

Güterverkehr 

217  792 

606  165 

79  296 

39  402 

gegen  1^84 

+ 51 

- 16  892 

— 1 f,  99 

-i  200t! 

pro  Kilometer 

2 305 

1 141 

447 

224 

Einnahme 

gegen  1*84 
sonstige  Quellen 

+ &*' 

24  665 

— 41 

33  178 

962 

+ 11 
6 144 

gegen  1884 

- 8 475 

— 652 

— 2214 

— 711 

pro  Kilometer 

260 

62 

5 

33 

gegen  1884 

— 911 

— 1 

- 12 

— 4 

Summe  .... 

36?  429 

944  331 

126  256 

72  454 

gegen  1884 

+ 49  626 

+ 26  299 

-6  398 

+ *» 

pro  Kilometer 

3 846 

1 777 

712 

412 

gegen  1884 

+ S25 

- 64 

— 28| 

+ <1 

*)  Für  den  Personen- Verkehr  kommt  nur  eine  BahnlUnge  von  514,38  km 
in  Betracht. 


Nr.  2010.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  im  Febr.lSs* 

Februar- Mittel  auu  24  Jahren  (1862  -1885): 

Harora.  331,86  Par.  Linien.  — Thermom.  2,38  0 R.  — Niederachl.  4,05  cm. 

336,14;  tiefster  (18.)  325,27;  mittlerer  331.44  P-U 

12,4;  . (14.)  —3,3;  » 5,88*  i 

18;  Schnee  3;  Kegen  und  Schnee 

8;  Reif  II;  Gewitter  — 

1;  gemischten  Tage  17;  trüben  Tage  10. 

Höhe  der  Niederschlage  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  5,55  ca 
Windrichtung  (bei  Ugl.  3 mal.  Beob.)  BW.  46 mal;  SO.  17 mal;  NO.  8mal;  O.  60» 
NW.  3 mal;  8.  3 mal;  W.  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 80,0  »A. 


Barometerstand  höchst.  (21.) 
Thermometerstand  » (17.) 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen 
» » » » Nebel 

heiteren  Tage 


Nr.  2011.  IKeteorol.  Beobacbt.  zu  heb  weinsberg  im  Febr.  1SÜ 

Februar-Mittel  aas  4t  Jahren  (1S44 — 18S6): 

Barom.  329,34  Par.  Linien.  — Thermom.  2,88  0 R. 


mittlerer 


tiefster  (18.)  822,18; 

» 122.)  —6,8; 

Schnee  3; 

Reif  3; 

gemischten  Tage  11; 

Höhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  7,28  cm 
Windrichtung  (bei  täglich  3mal.  Beobacht.)  N.  4 mal;  80.  2 mal;  8.  10 mal;  SW.  43 1» 
W.  5 mal;  NW.  2 mal;  Windstille  18  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 85,7%. 


Barometerstand  höohst  (21.) 
Thermometerstand  » (27.) 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen 
» > » » Nebel 

heiteren  Tage 


333.54; 
11.0; 
8! 
2; 
1; 


328,36  T. 1- 
» 3,0*  R 

Regen  u.  Schnee  1. 

Gewitter  — . 

trüben  Tage  16. 
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Anzeige. 

Durch  die  Hofbucbhandlung  von  G.  Jonghaus  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXV.  Band,  2.  Heft.  Darmstadt  1885.  4.  Geheftet  1 Jt  50 
Inhalt:  Statistik  der  Gebäude-Feuerversicherung  und  der  Gebäude- 
Brände  im  Grossb.  Hessen  in  den  Jahren  1817  bis  1883,  sowie  der 
Mobiliar-Feuerversicherung  am  Ende  des  Jahrs  1881  und  der  Mo- 
biliar-Brände in  demselben  Lande  in  den  Jahren  1882  und  1883 
und  einiger  anderer  hiermit  zusammenhängender  Gegenstände. 

Druck  von  H.  Brill  In  Darmstsdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralslelle  für  die  Landesstatistik. 

JVoT333.  April  1885. 


Inhalt:  Gesundheitszustand  u. Todesfälle  im  IV.  Quartal  1884. — 
Tftgl.  WasserstAnde  Oetober,  November  und  Dcceinber  1884.  — Vergleich, 
mcteorolog.  Beobacht.  März  1885.  — Volksschulen,  Fortbildungsschulen 
und  Privatunterrichtsanstalten  Frühjahr  1884.  — Anzeige. 


£r.  2014.  GetsundlieiittzatstMud  und  Todesfälle  lui 
Oroääli.  Hessen  vom  IV.  Quartal  1884.*) 

Nach  Ausweis  der  bei  den  Kreisgesundheitsämtern  aufgestellten 
vorläufigen  Uebersichten  beziffert  sich  die  Zahl  der  im  IV.  Quartal  1884 
vcrzeichneten  Todesfälle  im  Grossherzogthum  im  Ganzen  zu  5186 
und  zwar  mit  Ausschluss  der  Todtgeborenen.  Davon  entfallen  auf 
die  Monate  Oetober  1593,  November  1668  und  Dezember  1875. 
Im  Vergleich  des  vorausgegangeuen  Quartals,  in  welchem  5027  Todes- 
fälle vorkamen , hatten  die  Sterbefälle  eine  Zunahme  um  109  aufzu- 
weisen und  war  die  allgemeine  Sterbeziffer  von  5,2  auf  5,3  p.  M.  ge- 
stiegen. 

Von  den  Provinzen  des  Grossherzogthums  hatte  Starken- 
burg 2068  Todesfälle  gegen  2143  im  IIJ.  Quartal,  Oberhessen 
deren  1276  gegen  1126  und  Rheinhessen  1792  gegen  1758  und  es 
betrug  die  Sterbeziffer  in  diesen  nach  ihrer  Rangfolge  5,0  gegen  5,2, 
4,7  gegen  4,1  uud  6,2  gegen  6,1. 

Nach  den  Hauptalterskategorien  waren  unter  den  in  Summa  5136 
im  Grossherzogthum  im  Ganzen  Verstorbenen  2282  Kinder  unter  15 
Jahren  (im  vorausgegangenen  Quartale  2508)  und  von  diesen  vor 
Vollendung  des  ersten  Lebensjahres  Verstorbene  1296  (1822),  im 
Alter  vom  zweiten  bis  fünfzehnten  Jahre  986  (686);  zu  den  Erwach- 
senen gehörten  2854  (2519).  Die  Sterbequote  der  unter  15  Jahre 
alten  betrug  im  Grossherzogtbum  im  Ganzen  6,6  gegen  7,2  im  voraus- 
gegangenen Quartale  und  die  der  Erwachsenen  4,6  gegen  4,0.  Der 
erheblichen  Abnahme  der  Zahl  der  Sterbefälle  des  Kindesalters  über- 

(Fortsetzung  auf  8.  115.) 


*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  328,  Febr.  1885,  S.  33. 
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Uebersicbt  der  Todesfälle  im  Grossb.  Hessen  vom  IV.  Quartal  1884.  (Nach  den  vorläuf.  Aufstell,  der  Gr.  Kreisgesundheits- 
ämter.) Einwohnerzahl  973000;  darunter  Kinder  (unter  15  Jahren)  347000,  Erwachsene  626000. 


114 


ÄunxiJiJaAJJiljQS 

p°n 

pjoff  qjjnp 


“ — = — ST 


*3H 

S 


pjoui 

-mqPS  »pjnp 

-unjii^  tpjnp 


CM  t«. 
© 
© 


r 


CM  CO  CO  CM  CO  CO  OtO 


XI  — — CM  — oo  eeio- 

oh 


■*r  cm  co  co  sr  -»r  eo  co  o cm  cm  — cm  co  — — -r 


CO  t-  - |-i 


uaipq 

->jii*.i\f  oiuiiv^aqu^ 


18*  -S 


•uajpq 

ainuvifaq  ojapuy 


lOCOO  CD  o 
> CM  CM  00  CM  ' 




• Ci  cm  co  Ci  *r 

• Ci  co  »c  CM  - 

*o  ^ 


JO  CO  »O  — CO  D - IO 
-»-•■Cd  — 'IC 

" — -sfc 


•ipjqojnp 

•qoajg  -n  qxjvi«  ijuuva 


) CM  CM  Ci  O Ci 

i o" 


■matnvm 

-naqH-qaapg  jajnay 


— co  — 


ssnpa^iqas',  v]xa|dody 


I Oi  t P*  co  co 
o _r 


P-  I-  - O W M © — 


co  «o  r*  c» 


^ s: 


au®ilao»aunuiqtv  j.»p 
■qqutii^j  *ipan«ina  ainoy 


■ P*  O tß  | o o 
.CM  - ■ 2 o 


iqjnspuiJfcqasaaMunq 


5 Ci  © 00  CO  — 
»CO  CO  ^ 


•.l.iqitmiqpiuM  qaxa 

•aai|aqqa®jinj3qpa|x 

CO  — CM  o ■*.  *r  CO  — CM  — CM 

Ci  CO  CO  CM  — 

o • 

ÖN  J« 

o 8 

•jaq.'.ynoqpujvj 

-T  CO  . CO  . . . D CM  —cm  — O — 

r® 

D -r  t — — — cm 

-® 

*3? 

jqna 

1 

■ : 

•«jajoqj  oqafl]i«)Hy 

i 

1 • -1 

■•nqtUiqaau 



•JDqaguaAJax  ‘fl«qd.<x 

•rcM^fCM  — CMt-  cm  ao  o — cm  so  cm  — 

j*»o 

SJ»*0  C^CM  — — 

aajBnqqonag 

— x . . cm  x tD  «<r  . 

- |«cT 

P«  W sj.  _ p.  -T  *r  d : > 

O - «-» 

•dnoio 

lOiOCiM-sfOD  CO»  00  N f DCO 

oo  sr  — co  — »c  s- cj» 

04 -r  r cf 

•ntoeqiqdia 


T rH  X JO  ft  O >n  CO  o 


» O . |0i  — 
Wt  'cm  ^ 


CM  t»  'S*  CO  »C  ( — ^ 


•osoy 

q3®J4WqjS 


CM  CD 

• i O* 


CO  — «-<  — 


, — CM  *->  CM  | o CM^ 

■"*  cT 


.OOD  3? 


’UJdh'VJ^ 


ao  — cm  i -r  ao 

. - Wo“ 


ojaiiwui 


•auasqDBMJ^ 


P-  o 

; u j iij  u.  — ,’j  *—  .Ci  -T 
^ CM  - £ 


00  Ci  -9  CD  JL  CO  CO  »O 
CO  «r  — «D  00  C O f-T 
-00® 


ao  o co  c er 
Ci  Ci  CO  Ci  et  - 
C*  ei  — — *1 


nauunwsnx 


»iS  - 


Ci  O p>  co  o oi  ao  o 

OOOOOf  — ^r 


X CO  f3  CD  - co  c 
r-  00  CM  O — c a 

co  - «w 


-jqwf8Uoq.»'[ 

'<;!  «iq  t.  «i| 


co  ao  c»  o f ao 
ao  — cm  co  co  — ao 


•jq«r 

-suaqtKj  *i  raj 


-r  o D cm  .o  ' co 
0 3HCXM£IP>C  CO 
— — O 


ro  cm  .o  *r  'D  — -r 
© CO  CO  ■sf  CM  CO  co  . 

1 CM 


O O to  tO  < 


•-C  O JC-  — r-  » ^ 


oti.iauq.ill 

-IP°X  *P*»  uauaqjoi« 
- i.>A  J->P  | qyziuitiiBK.n) 


^ co  p*»  Ci  © co  co  X)  cm 
P»  P-  P-  - lO  c<  lDrt" 
COCMCMCMCMCMCO  © 


P'Ci'SÖiaOM'tDO 
iO  O P*  f «f  ^ ! P* 

CO  — «CM-S»-  CM® 


r-  ao  co  <0  O c %" 
<D  — • cm  cm  -r  r-  > 


s S 


i -5 


a 3 2-° 

~ tx  r3  *2  2 
tr  a ud  V s *$ 


o 

k. 

Cm 


4 J 

„ JA  . 

8-  S ü « 

«o  ^3  ca  mj  --  re 

o o -ö  P SSS 


fl  ?1  fl 


« £ 
CD  £ 
CD  Cd 


B 


3 * ^ j ” -o  to  " "t:  ® 

v -Q  *T  ? ?2  o £ S;  ti 

o*  s J5  2 « o .2 


QaOWCSO  > 


S »3.2  sj  ' 


— — o=  c : 

2 >s®  £ E 'S  £ 

W D.  2 -C 

- « ß M O JC  : 

3<äc?  > 


Digitized  by  Google  t 


115 


baupt  lag  eine  Verminderung  derjenigen  des  Säuglingsalters  zu  Grunde, 
denn  letztere  hatte  ein  Minus  von  526  aufzuweisen , während  auf  die 
älteren  Kinder  ein  Mehr  von  300  entfällt.  Während  die  Sterblichkeit 
der  Erwachsenen  in  den  einzelnen  Provinzen  nur  in  den  Differenzen 
von  4,4  (Rheinhessen)  und  4,9  (Starkenburg)  sich  bewegt,  war  die 
Kindersterblichkeit  in  den  letzteren  eine  sehr  verschiedene,  denn  sie 
betrug  in  Oberhessen  4,4  (im  Vorquartale  4,5),  in  Starkenburg  5,9  (7,2) 
und  in  Rheinhessen  9,8  (10,0).  Im  Vergleich  des  Vorquartals  hatte 
sich  die  Zahl  der  Sterbetälle  bei  den  Kindern  des  ersten  Lebensjahres 
sowohl  als  die  der  älteren  Kinder  in  der  Provinz  Oberhessen  kaum 
verändert,  dagegen  hatten  in  der  Provinz  Starkenburg  die  Sterbe- 
fälle der  ersten  Kategorie  sich  um  267  vermindert,  die  der  letzteren 
sich  um  69  vermehrt,  in  Rheinhessen  batten  die  Sterbefälle  im  Säug- 
lingsalter ein  Minus  von  238  aufzuweisen,  die  der  älteren  Kinder  da- 
gegen sich  um  den  hohen  Betrag  von  217  erhöht. 

An  epidemischen  und  ansteckenden  Krankheiten  wa- 
ren im  IV.  Quartale  1884  im  Grossberzogthum  im  Ganzen  verstorben 
623  gegen  nur  333  im  vorausgegangenen  Quartale ; es  kommen  hiervon 
auf  die  Monate  Oktober  165,  November  212  und  Dezember  246,  und 
auf  die  Provinzen  Starkenburg  181  (126),  Oborhessen  96  (74)  und 
Rheinhessen  346  (133);  die  auf  epidemische  Krankheiten  entfallende 
Sterberate  betrug  im  Grossherzogthum  überhaupt  6,4  gegen  3,4  im 
Vorquartale  und  in  den  Provinzen  nach  deren  Rangfolge  4,2  gegen 
3,1— 3,6  gegen  2,7  und  12,0  gegen  4,6.  Die  allgemein  bemerkbare 
Zunahme  der  Sterbefälle  durch  epidemische  Krankheiten  war  am  auf- 
fälligsten in  der  Provinz  Rbeinhessen. 

Von  den  epidemischen  Krankheiten  hatten  Masern  eine  hohe 
Zahl  von  Sterbefällen  veranlasst,  denn  dieser  Krankheit  erlagen  232 
Personen  gegen  62  im  vorausgegangenen  Quartale;  Todesfälle  durch 
Scharlach  kamen  51  vor  gegen  27  im  vorausgegangenen  Quartale, 
der  Rachenbräune  erlagen  113  (68),  der  Halsbräune  73  (39)  Per- 
sonen — beide  Krankheiten  zusammen  186  (107).  Keuchhusten 
war  in  59  (53),  Abdominaltyphus  in  53  (48),  Rose  in  13(19)  und 
Wochenbettficber  in  29  (15)  Sterbefallen  Todesursache.  Die  höhere 
Epidemiesterblichkeit  im  Grossherzogthura  Überhaupt  war  sonach  in 
erster  Linie  durch  zahlreiche  Sterbefälle  durch  Masern  beeinflusst,  io 
minderem  Umfange  durch  eine  Zunahme  der  Sterbefälle  durch  Uals- 
und  Rachenbräune,  Wochenbettfieber  und  Scharlach. 

Zu  den  zumeist  verbreiteten  epidemischen  Krankheiten  des  Be- 
ricbtsquartales  gehörten  Masern;  von  solchen  blieb  allerdings  anch 
jetzt  die  Provinz  Oberhessen  fast  durchaus  verschont  und  lediglich 
in  Michelau  im  Kreise  Büdingen  ereignete  sich  im  Anschluss  an  die 
dort  im  vorausgegangenen  Quartale  von  preussischen  Grenzorten  ein- 
g-escbleppte  Epidemie  noch  ein  Todesfall.  Dagegen  gewannen  Maseru 
in  der  Provinz  Rbeinhessen  eine  sehr  erhebliche  Verbreitung  und  hier 
zunächst  im  Kreise  Worms,  woselbst  ausser  der  in  der  Stadt  Worms 
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in  massigerem  Grade  noch  fortdauernden  Epidemie  die  Gemeinden 
Herrnsheim,  Abenheim,  Bechtheim,  Hochheim,  Leiselheim,  Pfedders- 
heim, Rhein- Dürkheim  und  Westhofen  von  zom  Theil  beträchtlichen 
Epidemien  betroffen  worden.  Im  Kreise  Oppenheim  traten  Masern  auf 
in  Bodenbeim,  Dexheim,  Dalheim,  Dolgesheim,  Xierstein,  Partenbeim 
und  in  der  Stadt  Oppenheim;  im  Kreise  Bingen  in  Ober- Ingelheim, 
Ockenheim,  Aspisheim,  Gaulsheim,  Frei- Weinheim  und  in  der  Stadt 
Bingen;  im  Kreise  Alzey  in  Eckelsheim  und  im  Kreise  Mainz  in  der 
Stadt  Mainz  in  ausserordentlicher  Verbreitung  vom  Monat  Oktober 
ab  und  mit  im  December  anscheinend  erreichter  Akme,  so  dass  auf 
den  Monat  October  74,  den  November  693  bekannt  gewordene  Er- 
krankungsfälle, auf  den  Dezember  deren  749  entfallen,  und  von  Mainz 
aus  muthmasslich  weiter  verschleppt  in  Kastei,  Hecbtsheim , Gonsen- 
heim und  Weisenau.  In  der  Provinz  Starkenburg  dauerte  die  vom 
Vorquartale  überkommene  Epidemie  in  den  Gemeinden  des  Kreises 
Dieburg  in  Gross-Zimmern  und  Klein-Zimmern  fort  und  traten  Masern 
ferner  auf  in  Gross-UmBtadt  und  Gundernbausen ; im  Kreise  Heppen- 
heim in  Rimbach  und  Bonsweiher;  im  Kreise  Offenbach  in  Bürgel. 
In  Nordbeim,  Kreis  Bensheim,  wurden  Masern  von  Worms  aus  ein- 
geschleppt, von  Mainz  aus  im  Kreise  Gross-Gerau  zunächst  in  Gins- 
heim  und  von  hier  aus  verbreitet  nach  Astheim,  Trebur  und  Wall- 
dorf. Von  den  insgesammt  232  Masernsterbfällen  des  Grossherzog- 
thums entfallen  auf  die  Provinz  Rheinhessen  197  (im  Vorquartale  37) 
und  hiervon  auf  den  Kreis  Mainz  92  (auf  die  Stadt  Mainz  bei  in 
Summa  1516  angemeldeten  Erkrankungen  69);  auf  den  Kreis  Worms 
51,  auf  die  Kreise  Oppenheim  und  Bingen  27,  bezw.  25  und  auf  den 
Kreis  Alzey  2;  auf  Starkenburg  entfallen  34  (22)  Masernsterbfälle,  wo- 
von 11  im  Kreise  Heppenheim,  8 im  Kreise  Gross-Gerau,  7 im  Kreise 
Dieburg,  6 im  Kreise  Bensheim  und  2 im  Kreise  Offen  hach;  auf  Ober- 
hessen entfällt  ein  Masernsterbfali  (Michelau,  Kreis  Büdingen). 

Scharlach,  dessen  Frequenz  im  vorausgegangenen  Quartale  in 
allen  Provinzen  eine  rückgängige  gewesen,  erfuhr  im  IV.  Quartale 
eine  massige  Zunahme.  Es  wurden  insgesammt  51  Sterbefälle  gegen 
27  im  Vorquartale  verzeichuet,  wovon  10  (7)  auf  Starkenburg,  8 (7) 
auf  Oberhessen  und  33  (13)  auf  Rheinhessen  kommen.  Verbreiteter 
trat  Scharlach  im  Kreise  Mainz  und  zwar  zunächst  in  der  Stadt  Mainz 
auf,  woselbst  im  Berichtsquartale  125  Erkrankungsfälle  worunter  9 mit 
tödtlichem  Ausgange  bekannt  wurden,  und  ferner  in  Kastei,  Hechts- 
heim und  Mombach;  im  letzteren  Orte  anscheinend  im  Anschluss  an 
die  Epidemie  des  vorausgegangenen  Quartals.  Im  Kreise  Oppenheim 
trat  Scharlach  in  Weinolsheim  und  Wörrstadt  auf  und  im  Kreise 
Worms  in  Hangen- Weisheim,  Worms  und  Hochbeim,  hier  neben  Masern. 
In  Starkenburg  batten  die  Stadt  Offenbach,  Ober-Abtsteinach  und 
L’nter-Scbünmattenwaag,  Kr.  Heppenheim,  Ober-Beerbach  und  Klein- 
tiausen,  Kr.  Bensheim,  Rohrbach,  Kr.  Dieburg,  Crumstadt,  Gross-Gerau 
und  Ginsheim  (importirt  aus  Wiesbaden),  Kr.  Gross-Gerau  und  Höchst, 
Kr.  Erbach  einzelne  Scharlachtodesfälle,  ln  Oberhessen  kam  Scharlach 
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im  Kreise  Friedberg  nur  in  Vilbel  als  verbreitete  Epidemie  und 
sonst  meist  nur  in  einzelnen  Fällen  vor  nnd  zwar  in  Assenbeim,  Bad 
Nauheim,  Uber-Rosbach,  Friedberg,  Burg-Gräfcnrod  nnd  Nieder- 
Florstadt. 

Rachenbräune  trat  vom  Monat  November  ab  häufiger  auf  und 
wurde  ein  epidemisches  Vorkommen  dieser  Krankheit  bekannt  aus 
den  Gemeinden  Eberstadt,  Kr.  Darmstadt,  Egelsbach  nnd  Dietzenbach 
im  Kreise  Offenbach,  Höllerbach  im  Kreise  Erbach  und  Badenheim, 
Kr.  Alzey.  Gehäuftere  Erkrankungen  kamen  vor  in  den  Orten  Allmen- 
rod, Dirlammen,  Hörgenau,  Lauterbacb.  Rixfeld  und  Lanzenhain  im 
Kreise  Lauterbach,  und  Steinheim,  Oppenrod,  Rodheim,  Bellersheim 
und  Dorf-Giill  im  Kreise  Giessen.  Neben  Masern  bezw.  Scharlach 
kam  Diphtherie  nicht  selten  vor  in  Dalheim,  Kr.  Oppenheim  und  Hechts- 
heim, Kr.  Mainz.  Von  den  186  Sterbefallen  an  Rachen-  und  Halsbräune 
des  Bcrichtsquartals,  gegen  107  im  vorausgegangenen  Quartale,  entfallen 
auf  die  Provinzen  Starkenburg  76  (39),  Oberhessen  55  (36)  und  Rbein- 
hessen  55  (32).  Von  den  volkreichsten  Städten  hatten  Darmstadt- 
Bessungen  4,  Üffenbach  6,  Giessen  3,  Mainz  12  und  Worms  1 Sterbe- 
fall durch  die  genannten  Krankheiten. 

Blattern  wurden  gegen  Ende  Dezember  einmal  und  zwar  in 
Ober-Olm,  Kr.  Mainz,  importirt  und  zwar  durch  einen  aus  Westphalen 
in  seine  Heimath  zurückgekehrten  Arbeiter,  der  auf  einer  dortigen 
Zeche,  unter  deren  Arbeitern  Blattern  herrschten,  in  Diensten  ge- 
standen hatte,  ln  Folge  einer  Verkennung  der  Krankheit  Seitens  des 
behandelnden  Arztes  war  eine  Isolirung  des  Befallenen  unterblieben 
nnd  wurden  zwei  weitere  Personen  inficirt,  die  als  Besuch  und  in  Ge- 
schäften bei  dem  Kranken  verkehrt  hatten.—-  Wasserblattern 
herrschten,  soweit  bekannt,  in  Darmstadt  und  Mainz. 

Keuchhusten  veranlasste  im  Berichtsqnartale  nur  wenige 
Sterbefälle  mehr  als  im  vorausgegangenen  Qnartale,  die  Zahl  der- 
selben hatte  sich  von  53  auf  59  erhöbt.  Davon  entfallen  auf  Starken- 
burg 23  (27),  auf  Oberhessen  7 (10)  und  Rheinhessen  29  (16).  Von  den 
Kreisen  der  Provinz  Starkenburg  war  der  Kreis  Erbach  zumeist  be- 
troffen und  wurde  Keuchhusten  hier  in  den  Gemeinden  Erbach,  Michel- 
stadt, Würzberg,  Zell  und  Vielbrunn  und  im  Uebrigen  in  der  Provinz 
in  Pfungstadt,  Bürstadt,  Lorsch  und  Offenbach  beobachtet,  ln  Ober- 
hessen wurdon  Keuchhustensterbfälle  verzeichnet  in  Lieh,  Alsfeld  nnd 
Grebenau  und  in  Rheinhessen  mit  der  erheblichsten  Verbreitung  der 
Krankheit  im  Kreise  Worms  in  Worms,  Pfiffligheim,  Herrnsheim  (neben 
Masern),  Oppenheim,  Sulzheim,  Ober-  und  Nieder-Ingelbeim,  Gau- 
Algesheim,  Mainz  und  Essenheim. 

Abdominaltyphus,  welcher  Krankheit  im  Berichtsquartale 
53  Personen  gegen  48  in  dem  vorhergehenden  Quartale  erlagen,  wovon 
14  im  Oktober,  20  im  November  und  25  im  Dezember,  und  22  (13) 
in  Starkenburg,  14  (14)  in  Oberhessen  und  17  (21)  in  Rheinhessen, 
trat  in  einigen  Orten  in  erheblicher  Verbreitung  auf.  In  der  Provinz 
Starkenburg  hatte  Urberach  im  Kreise  Dieburg,  nachdem  dort  im 
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Monat  September  ein  erster  Erkrankungsfall  aus  Niederrad  bei  Frank- 
furt a.  M.  eingeschleppt  worden,  eine  bis  zum  Dezember  fortdauernde 
Epidemie  mit  in  Summa  15  Erkrankungen,  wovon  3 mit  tödtlichem 
Ausgange.  Mit  Beginn  im  Monat  Dezember  trat  ferner  in  Brensbach 
im  selben  Kreise  eine  grössere  Epidemie  anf,  die  in  einem  von  dem 
zu  Anfang  des  Jahres  vom  Typhus  betroffenen  Ortstheile  weit  ent- 
fernten Rayon  sich  abspiclte  und  ausschliesslich  Bewohner  einer 
Strasse  betraf,  die  aus  einem  öffentlichen  Schachtbrunnen  ihr  Trink- 
und  Brauchwasser  bezogen  hatten.  Da  zu  Anfang  des  Monats  No- 
vember in  dem  dem  fraglichen  Brunnen  zunächst  gelegenen  Hause 
ein  protrahirt  verlaufener  Typhusfall  vorgekommen  war  und  nach- 
gewiesen  werden  konnte,  dass  die  seit  langer  Zeit  in  einer  überfüllten 
Tonne  angesammelten  Fäkalien  der  Familie  die  Kellersohle  des  Hauses 
überschwemmt  hatten,  so  lag  die  Vermutbung  nahe,  dass  eine  Ver- 
unreinigung des  Trinkwassers  durch  solche  stattgehabt  hatte.  Fast 
gleichzeitig  waren  um  den  21.  Dezember  über  30  Personen  erkrankt, 
welchen  im  Laufe  des  Monats  Jannar  1885  noch  einzelne  Erkrankungen 
nachfolgten,  so  dass  die  Zahl  der  in  der  Epidemie  Erkrankten  sich 
auf  40  belief,  von  welchen  4 der  Krankheit  erlagen.  In  der  Provinz 
Oberhessen  hatte  auch  im  Berichtsquartale  Maar  im  Kreise  Lauterbach 
fortdauernd  gehäuftere  Typhuserkrankungen,  worunter  einzelne  in 
schon  vorher  betroffenen  Häusern,  und  in  demselben  Kreise  Harters- 
hausen in  einem  Häuscrkomplexe  4 Erkrankungen,  von  welchen  einer 
tödtlich  endete.  In  der  Stadt  Büdingen  kamen  in  den  letzten  Monaten 
des  Jahres  13  auf  verschiedene  Ortstheile  zerstreute  Typbusfalle  vor, 
darunter  die  Infektion  einer  pflegenden  Diakonissin,  und  einer  Dienst- 
magd des  dortigen  Hospitals,  ln  Wenings  im  Kreise  Büdingen 
wurden  in  den  Monaten  September  bis  November  mehrere  Typhus- 
erkrankungen  constatirt.  In  der  Provinz  Rbeinhessen  konnte  die  seit 
Juli  in  Mainz  aufgetretene  Typhusepidemie,  über  welche  bereits  im 
Berichte  über  das  III.  Quartal  ausführlichere  Mittheilungen  geschahen, 
vom  November  ab  als  erloschen  gelten;  dagegen  wurden  vom  November 
ab  in  der  Stadt  Worms  in  bekannten,  zu  dieser  Krankheit  disponirten 
Lokalitäten,  in  der  Mainzergasse  und  an  dem  Fischmarkte,  mehrere 
Typhuserkrankungen  beobachtet.  Von  den  volkreichsten  Städten  hatten 
Mainz  6,  Darmstadt-Bessungen  3,  Worms  5,  Offenbach  1,  Giessen 
keinen  Typhussterbfall  zu  verzeichnen;  abgesehen  von  den  oben  ver- 
zeichneten  Orten,  in  welchen  Epidemien  constatirt  wurden,  ereigneten 
sich  je  2 Sterbefälle  in  den  Gemeinden  Sprendlingen  (Kr.  Offenbach) 
und  Leihgestern  (Kr.  Giessen);  im  Debrigen  kamen  in  28  Gemeinden 
des  Grossberzogthums  einzelne  Typhussterbfalle  vor. 

Erkrankungen  an  Wochenbettfieber  und  weitere  Uebertra- 
gungen  desselben  wurden  in  Egelsbach,  Kreis  Offenbach,  in  den  Mo- 
naten November  und  Dezember  beobachtet  und  in  denselben  Monaten 
in  Nieder-Ramstadt  und  Nieder-Modau. 

Rose  veranlasste  13  Sterbefälle  gegen  19  im  Vorquartale. 
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Mumps  herrschte,  soweit  bekannt,  in  einigen  Orten  des  Kreises 
Lauterbach. 

Von  den  auf  Menschen  übertragbaren  Thierkrankheiten  bleibt 
ein  Fall  von  Kotzkrankheit  zu  erwähnen,  der  einen  Fubrknecht  aus 
Neutsch  (Kreis  Dieburg)  betraf  und  einen  tödtlichen  Ausgang  nahm. 

Von  den  wichtigeren  nicht  epidemischen  Krankheiten  hatten 
iin  Grossherzogtbum  im  Berichtsquartale  Lungenschwindsucht 
566  Todesfälle  veranlasst  gegen  546  im  III.  Jahresquartale,  akute 
entzündliche  Krankheiten  der  Athmnngsorgane  539  gegen 
325,  und  letztere  sonach  der  Regel  entsprechend  sich  beträchtlich  ver- 
mehrt. Gehirnschlag  fl  u ss  waren  in  133  (134)  Fällen  Todesursache, 
akuter  Gelenkrheumatismus  in  6 (7),  Darmkatarrh  und  Brech- 
durchfall in  nur  181  gegen  659  im  Vorquartale  mit  seinen  exquisit 
saisonären  Einflüssen. 

Allen  anderen  vorstehend  nicht  aufgefflhrten  Krankheiten  zu- 
sammen waren  erlegen  2165  Personen  gegen  2039  im  Vorquartale; 
unbekannt  blieb  die  tödtlichc  Krankheit  in  798  (785)  Sterbefällen  oder 
bei  15,5%  aller  Verstorbenen. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  ereigneten  sich  95,  sehr  er- 
heblich weniger  als  im  III.  Quartal  mit  183  und  darunter  durch  Ver- 
unglückung nur  51  (108),  durch  Selbstmord  nur  36  (68)  und  durch 
Mord  und  tödtliche  Körperverletzung  8 (7). 

Das  IV.  Quartal  des  Jahres  1884  zeichnete  sich  gegenüber  dem 
vorausgegangenen  Quartale  aus  durch  eine  geringere  Säuglingssterb- 
lichkeit, was  ebenso  wie  die  beobachtete  Zunahme  der  Erwachsenen- 
sterblichkeit der  Regel  entspricht.  Dagegen  hatten  die  Sterbefälle 
bei  den  über  ein  Jahr  alten  Kindern  eine  Zunahme  erfahren,  nament- 
lich in  der  Provinz  Rheinhessen  mit  zahlreichen  Sterbefällen  an  Ma- 
sern, die  dort  in  fast  sämmtlicben  Kreisen  aufgetreten  waren,  sowie 
an  Scharlach,  Diphtherie  und  Keuchhusten.  Wesentlich  unter  dem 
Einflüsse  dieser  in  der  Provinz  Rheinhessen  aufgetretenen  Krankheiten 
war  die  Epidemiesterblichkeit  im  Grossherzogthum  überhaupt  eine 
beträchtlich  höhere  als  im  Vorquartale.  Von  den  vorherrschenden, 
nicht  epidemischen  Krankheiten  hatten  akute  entzündliche  Krankheiten 
der  Athmnngsorgane  mit  einem  Mehr  von  über  200  Sterbefällen  die 
Gesammt8terblichkeit  beträchtlich  erhöht,  Todesfälle  durch  Lungen- 
schwindsucht hatten  eine  nur  wenig  erhebliche  Steigerung  erfahren, 
diejenigen  durch  Gehirnschlagfluss  und  akuten  Gelenkrheumatismus 
hatten  weder  eine  Steigerung  noch  eine  Abnahme  aufzuweisen.  Der 
Regel  entsprechend  waren  Darmkatarrb  und  Brechdurchfall  im 
IV.  Quartale  seltener  Todesursache;  gegenüber  dem  vorhergehenden 
Quartale  hatten  sich  die  Sterbefälle  durch  diese  Krankheiten  um  nahe- 
zu 500  verringert.  Eine  auffällige  Abnahme  wiesen  ferner  im  Ver- 
gleiche des  Vorquartals  auf  die  Todesfälle  durch  Selbstmord  und 
Verunglückung. 

Werden  die  Sterblichkeitsergebnisse  des  Berichtsquartals  mit 
denjenigen  des  gleichnamigen  Quartals  aus  den  sieben  vorausge- 
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gangenen  Jahren,  1877  hi»  1883,  in  Vergleich  gebracht,  so  ergibt  sich 
filr  ersteres  in  Berücksichtigung  de»  Grossherzogthums  im  Ganzen 
ein  immerhin  mittleres  Verhalten  der  Sterblichkeit  überhaupt  bei 
massiger  Erwachsenen-  und  ziemlich  hoher  Kindersterblichkeit ; letztere 
betraf  vorwiegend  die  jenseits  des  ersten  Lebensjahres  stehenden 
Kinder.  Die  Epidemiesterblichkeit  überstieg  das  Mittel  des  Quartals 
von  5,3  mit  6,4  erheblich  und  zwar  vorzugsweise  durch  einen  unge- 
wöhnlich hohen  Betrag  der  Stcrbefälle  durch  Masern,  während  Schar- 
lachtodesfälle,  sowie  solche  durch  Hals-  und  Rachenbräune,  Keuch- 
husten und  Typhus  mittlere  und  selbst  unter  dem  Durchschnitt  blei- 
bende Zahlen  aufwiesen.  Von  den  vorherrschenden  Krankheiten  hatte 
Lungenschwindsucht  eine  den  Durchschnitt  nicht  beträchtlich  über- 
steigende Zahl  von  Todesfällen  veranlasst;  die  Sterbefalle  durch  akute 
entzündliche  Krankheiten  der  Athmungsorgane  erreichten  ein  Maximum, 
aber  auch  die  Sterbefälle  durch  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall 
wiesen  einen  den  Durchschnitt  übersteigenden  Betrag  auf.  Verun- 
glückungen und  Selbstmorde  waren  seltener  als  in  den  vorderen 
Jahren  Todesursache.  — Von  den  Provinzen  zeichnete  sich  durch 
ungewöhnlich  günstige  Gesundheitsverhältnisse  die  Provinz  Oberhessen 
mit  ausserordentlich  geringer  Kindersterblichkeit,  auch  bei  den  über 
ein  Jahr  alten  Kindern  aus,  und  zugleich  durch  eine  sehr  geringe 
Epidemiesterblichkeit  bei  Abwesenheit  der  Masern,  seltenen  Sterbefallen 
durch  Scharlach  nnd  Keuchhusten  und  mittlere  Sterblickkeit  durch 
Typhus  und  Bräune.  In  der  Provinz  Starkenburg  blieb  die  Epideinie- 
sterblicbkeit  unter  dem  Durchschnitt  bei  nicht  erheblicher  Verbreitung 
der  Masern,  des  Scharlachs  und  des  Keuchhustens  und  einer  sehr 
massigen  Zahl  von  Sterbefallcn  durch  Hals-  und  Rachenbräune;  die 
Erwachsenensterblichkeit  war  eine  geringe,  die  Kindersterblichkeit, 
auch  die  der  über  ein  Jahr  alten  Kinder  eine  massige.  In  Rheinhessen 
waren  die  stark  verbreiteten  Masern  und  ausserdem  Diphtherie, 
Scharlach  und  Keuchhusten  von  Einfluss  auf  eine  hohe  Sterblichkeit 
der  Kinder  des  Säuglingsalters,  aber  noch  in  hervorragenderem  Maasse 
auf  diejenigen  der  älteren  Kinder,  die  Erwachsenensterblichkeit  war 
ein  mittlere. 

Von  den  Kreisen  des  Grossherzogthums  zeichneten  sich  durch 
günstige  Sterblichkeitsverhältnissc  aus  die  Kreise  Darmstadt,  Heppen- 
heim, Büdingen,  Friedberg  und  Alzey,  durch  eine  hohe  Sterblichkeit 
dagegen  die  Kreise  Bingen,  Oppenheim,  Mainz  und  in  hervorragendstem 
Maassc  Worms.  Dr.  Pfeiffer. 
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Nr.  2016.  Vergleichende  Zusammenstellung  »• 

au  Darmstadt,  BenBhoim*),  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen, 

Thennometrograph  (°K. 


ÜD 

H 

Minimum. 

fei 

1). 

B. 

F. 

Mch. 

G. 

L. 

Mz. 

Msh. 

p. 

6. 

K. 

D. 

B. 

F.  Mch. 

6. 

i. 

2,0 

0,0 

3,1 

4,0 

-0,8 

1,9 

3,5 

5,0 

0,8 

1.9 

8,4 

4,0 

6,0 

6, 

2. 

-0,3 

0,0 

-1,3 

* 2,5 

— 1,6 

0,2 

—3,0 

— 1,0 

0,5 

0,0 

4,6 

1,6 

3,1 

*, 

3. 

-2,0 

-1,0 

—4,6 

-4,1 

-3,6 

-1,5 

-6,0 

-4,0 

— 1,7 

-1,4 

7,4 

4.8 

6,1 

4. 

2,1 

—2,0 

2,6 

0,0 

—0,2 

1,3 

—5,0 

0,0 

0,7 

0,0 

10,0 

7,2 

9,2 

5. 

4,6 

5,0 

3,5 

2,5 

0.4 

•»,2 

2.0 

3,0 

4,2 

2,1 

10,1 

6,4 

8,8 

6. 

5,6 

5,0 

5.1 

2,8 

0,6 

5,6 

4,0 

5,0 

2,0 

1.0 

10,9 

9,6 

8,9 

7. 

-0.2 

1,0 

2,0 

2,1 

-3,0 

0,9 

-4,0 

2,5 

—0,1 

—0,1 

7,2 

9,6 

3,6 

8. 

-2,0 

2,0 

-3,1 

-4,2 

—4,6 

-1,5 

-2,5 

-2,0 

-2,3 

-1,6 

6,9 

5,G 

8.2 

9. 

0,9 

2,0 

0,7 

2.3 

0,2 

2,3 

— 1,0 

2,5 

1,4 

-0,6 

5,2 

4,0 

4,4 

10. 

— 1," 

—3,0 

— 3,1 

-1,8 

— 3,8 

-2,4 

—3,5 

— 1,0 

-1,0 

-1,4 

3,0 

3,2 

2,3 

11. 

-3,3 

-1,0 

-5,2 

— 4,3 

-6.1 

-2,4 

—5,0 

-3,0 

-3,4 

2.2 

4,3 

4,8 

12. 

-2,7 

-3,0 

-2,0 

-4,6 

-4,0 

— 5,1 

-1,8 

—4,0 

— 2,5 

-2,5 

-1,4 

7,6 

7,0 

5,6 

5,4 

13. 

-1,0 

-2,5 

-2,0 

—2,1 

-1,5 

-2,7 

0,0 

—2,5 

— 1,0 

-1,3 

-2,0 

6,7 

6,8 

8,0 

5,0  V 

14. 

- 1,4 

—0,5 

-i,o 

—3.4 

-1,0 

— 2,5 

-0,3 

—3.0 

— 1,0 

—0,1 

0,8 

5,7 

7,4 

3,2 

3,9 

15. 

2,0 

—0,8 

o.o 

0,9 

2,5 

-0,2 

2,4 

0,5 

2,5 

2,1 

2,4 

8,0 

7,6 

4,8 

3,<» 

16. 

-1,1 

-2,0 

-1,0 

-3,4 

1,0 

0,6 

-0,4 

— 2,5 

-1,0 

1,8 

1 ,7 

7,3 

7,3 

5,6 

6.6 

17. 

0,2 

—0,5 

0,0 

-2,1 

1,0 

0,0 

—0,2 

—2,0 

— 1,0 

1,4 

1,0 

9,6 

9,0 

5,6 

8,1 

18. 

3,2 

2,0 

2,0 

—0.2 

0,0 

1,4 

0,6 

1,0 

—0.5 

2,0 

1,2 

10,4 

11,5 

7,2 

9.3 

19. 

0,0 

2,3 

1,0 

3.1 

2,2 

2,0 

0,8 

2,5 

4,0 

0,8 

0,2 

6,9 

9.2 

3,2 

3,5 

20. 

— 1,4 

—2,8 

2,0 

— 4,0 

-3.0 

—3,6 

—2,1 

— 4,5 

— 3,0 

— 1,0 

— 1,1 

7,9 

7,0 

8,8 

3.9  « 

21. 

0,9 

—2,5 

2,0 

—0,8 

3,7 

-3,0 

0,4 

2,0 

4,0 

0,2 

— 1,0 

7,7 

8,0 

10,4  2,7!  < 

22. 

— 1,3 

—3,0 

-2,0 

-3,6 

-2,5 

-4,6 

— 1,7 

-4,0 

-2.0 

1,7 

-2,1 

5,2 

7,0 

4,0 

3,8 

1 

23 

— 2,3 

— 3,0 

—2,0 

—4,9 

-4,0 

—5,0 

-1,6 

-4,0 

-1,5 

-3,2 

-3,1 

5,8 

5,5 

2,4  3,1 

4 

24. 

4.0 

—5,0 

60 

-6.1 

4,5 

— 5,2 

— 3,0 

-6,0 

—4,5 

-3,4 

— 2,9 

2,6 

3,0 

2,4  1,4 

1, 

25. 

3,7 

0,0 

-2,0 

—6,0 

4,5 

-4,5 

-3,1 

6,5 

5,0 

-2,6 

-1,4 

3,9 

3,0 

2,4!  1.8 

26. 

1,0 

—2,0 

-1.0 

—2,8 

l.o 

1,0 

1,0 

— 1,5 

1,5 

1,2 

1,0 

6,6 

6t0 

7,2 

5.7  l 

27. 

—0,4 

-1,0 

1,0 

0,4 

2,0 

1,4 

-0,6 

-2,5 

— 1,5 

1,6 

1.7 

5,0 

4,0 

2,4 

4.0  \ 

28. 

2,9 

0,0 

1,0 

2,0 

2,5 

1,8 

3,2 

-1,0 

2,5 

2,6 

2,7 

8,0 

7,0 

4,0 

6,6  t 

29. 

2,1 

3,0 

1,0 

2,2 

0,5 

1,0 

2,8 

2,5 

3,0 

1,0 

1.0 

8,0 

7,5 

8,0 

5>  \ 

30. 

3,3 

3,5 

2,0 

2.9 

2,5 

1.2 

5,0 

2,0 

2,5 

3,4 

3,5 

11,6 

11,0 

11,2  9.6 

31. 

2,0 

2,5 

4,0 

0,4 

2,0 

—0,6 

2,8 

1,0 

2,5 

1.8 

12.4 

13,(1 

8,0  10,3  U 

0,13 

0,03 

- 1,27 

-0,24 

0,44 

- 1,77 

0,16 

0,14 

0,04 

7,25 

5,65 

5,4! 

u 

- 

Mittel. 


Mittel  der  Minima  und  Maxima. 


Höhe  der  Niederschläge. 


Darmstadt 

3,69°  K. 

Bensheim 

— » 

Felsberg 

2,84 

Michelstadt 

2,11 

Giessen 

3,10 

Lehrbach 

1,96 

Mainz  3,81”  K. 

Monsheim  2,17 
Pfeddershm.  3,84 
Scbweinsbg.  3,10 
Kassel  2,57  > 


Darmstadt  5,840  cm 
Bensheira  — » 

Felsberg  5,980  • 
Micbelstadt  5,898  » 
Giessen  3,844  > 
Lehrbach  2,070  » 


Mainz  <- 

Monsheim  5,7* 
Pfeddersh.  SM 
Schweinsb.  5.1* 
Kassel  3,8* 


*)  Die  Beobachtungen  beginnen  am  12.  d.  M. 
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leteorologlsclien  Beobachtungen  tm  Monat  März  1885 


ainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


BDI. 

— 

— 

Niederschlage  etc. 

Kegen  (r),  Schnee  (s),  Nebel  fn). 

Tag. 

L. 

Ms.  Msh. 

1*. 

8. 

K. 

I).  | 

B.  | 

F.  | 

Mch 

G. 

L.  Ms.  Msh 

p. 

s.  , 

K. 

7,0 

8,3 

8,5 

8,5 

6,8 

5,4 

r 

ru 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

rn 

r 

1. 

3,4 

4.4 

4,0 

5,5 

4,0 

3,7 

2. 

4,8 

6,0 

4,5 

6.0 

4,9 

4,6 

n 

n 

r$ 

3. 

7.8 

9,0 

7,0 

10,5 

7,8 

5,3 

r 

rn 

r 

T 8 

r 

r n 

r 

r 

r 

r s 

4. 

7.7 

9,9 

10,0 

11.0 

8,1 

6,2 

r 

rn 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

5. 

0,4 

10,8 

4.5 

11,0 

9,3 

6,9 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r n 

6. 

6,0 

4,3 

4,0 

4.0 

4,2 

2,6 

r s 

8 11 

r 

r b 

r 

r 

7. 

6.0 

2,4 

4,0 

5.5 

6,2 

6,7 

rn 

r s 

rn 

r 

r 

r 

n 

8. 

4,2 

5,9 

4,0 

4,0 

6,0 

3,0 

r 

8 

r 

r 

r 

rs 

n 

9. 

1,4 

3,4 

2,0 

3,0 

2,7 

1,8 

811 

8 

8 

r 

r 

8 

10. 

2,8 

3,6 

3,0 

4,0 

3,9 

8,0 

1 1. 

6.2 

7,4 

7,0 

7,0 

6,0 

5,0 

r 

12. 

4,3 

5,5 

5,5 

6,5 

5,4 

4,6 

13. 

4,4 

6,0 

4,5 

6,0 

4,0 

3,9 

r 

n 

14. 

6,2 

9,9 

7,5 

8,0 

7.2 

3,8 

r 

n 

15. 

5.8 

7,7 

6,0 

9,5 

2,4 

6.1 

n 

n 

16. 

7.4 

7,8 

7,5 

11,0 

8,1 

2,1 

n 

n 

n 

17. 

8.6 

11,6 

10,0 

11,5 

8,8 

9.1 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

18. 

5,2 

6,9;  6,0 

8,5 

5,0 

4.0 

8 

8 

19. 

6.4 

7,8 

7,0 

9,0 

6,4]  6,1 

n 

r 

r 

20. 

5,6 

6,1 

7,5 

8,0 

6,2  3,7 

r 

s 

8 

rs 

8 

rs 

8 

8 

21. 

4,4 

6,0 

5,0 

7,0 

4,8 

3,0 

n 

s 

8 

rs 

8 

22. 

3,4 

4,0 

5,5 

8.0 

3,9 

1.4 

sn 

8 

8 

s 

s* 

s 

8 

sn 

23. 

0,4 

2,4 

2,5 

5,0 

1,6 

0,2 

8 n 

8 

8 

8 

8 

S 

8 

8 

24. 

2,8 

5,2 

3,5 

4,0 

3,3 

2,5 

n 

8 

8 

25. 

4,4 

6,6 

6,5 

6,0  5,0 

5,4 

n 

26. 

5,6 

6.2 1 5.5 

4,0  5,3 

5,8 

r n 

r 

r sn 

r 

r 

rn 

rn 

r 

r 

27. 

7,4 

8,0 

7,0 

7,5 

7.4 

6,2 

r 

r 

n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

28. 

5.6 

9,9  8,0 

7,5 

6,7  6,0 

r 

n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

rn 

29. 

9,0 

11,2 

10.0 

11,0 

8,9  8,2 

n 

r 

30. 

1.4 

13,6 

12.0 

15,0 

12,0  11,8 

n 

n 

31. 

r 12 

r 

r 6 

r 8 

r 12 

r 10 

r 13 

r 7 

r 13jr  7 

r 10 

(.65 

7,19 

6.11 

7,52 

6.06 

5,10 

s *1 

8 

s 7 

s 1 

's  7 

s 3 

8 5 

s 2 

8 5 

|S  1 

8 7 

n 12 

n 

n 11 

n — 

11  1 

jn  1 

Jn  2 

n — 

n 1 

in  1 

n 8 

Summe. 


Gewitter.  Beobachter. 

Durmstndt:  Gr.  Katasteramt. 

Heegheim:  Hr.  Gymnasiallehrer  Biel 
FeUberg:  Hr  Foratwart  Simon. 

Micbelstadt:  Hr.  Rt'al«chuldlrector  Becker. 

F 4 Nrn.,  Mz.  3 Nrn.,  Msh.  9 Vm.,  P.  9 Vm.  Ole.«en:  Hr  C. Schneider,  A.Kühn  und  J.  F.  MUller. 

Lehrbach:  Hr.  Forstwart  Walter. 

Mainz:  Hr.  W vou  Reichenau. 

Monsheim:  Hr  Jac.  Möllingcr. 

Pfeddersheim:  Hr.  Rudolf  Möllingen 

Schwulnsberg:  Hr.  Pfarrer  Klein 

Kassel:  Hr.  Gewerbeschul  Oberlehrer  Dr.  Mtfhl. 
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Nr.  2017.  Zahl,  Lehrpersona!  und  Frequenz  der  einfach« 

und  PrivaluntcrriehtS'-Ai 


L 11*1  Hilf 

Emf*4 


Kreise 


Zahl  der  Schulen 


und 

nach  dem  Be- 
kenntnis* 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  den  Schul- 
klassen 

UA* 

- 

Provinzen. 

coufeühioui'lle 

© 

E 

© 

2 

Städte. 

c 

© 

M 

C 

•1 

CT' 

c 

gemeinsame. 

9 

-C 

9 

X 

"3 

ÖD 

5 

o 

3 

S 

:0 

i- 

jj 

I 
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S 

u 

X 

3 

X 

S 

© 

tc 

N 

e 

as 

tc 

sc 

*3 

£ 

s 

r 
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c 

9 

- 

© 

sc 

N 

c 

3 

sc 

cinklassige. 

9 

,6fi 

’x 

* 

J« 

3 

*3 

Sc 

N 

ei 

*53 

X 

JS 

JiC 

’© 

H3 

© 

.5? 

X 

< 

3 

V. 

.2 

’> 

.2P 

'S 

* 

3 

u 

— 

1 

2 

jt  J 
= 

j 

Kreis  Ihirmstudt  . 

22 

22 

• 

14 

8 

4 

4 

7 

i 

6 

14 

* Bcnsheim  . 

48 

38 

5 

5 

42 

4 

2 

25 

13 

2 

8 

31 

Dieburg 

66 

56 

5 

5 

. 

62 

3 

1 

34 

17 

8 

7 

. 

Erbach 

87 

71» 

4 

4 

83 

2 

2 

65 

15 

3 

2 

2 

51 

Gross -Gerau 

32 

3o 

1 

1 

28 

1 

3 

7 

9 

10 

4 

2 

S 

Heppenheim 

68 

48 

10 

10 

64 

1 

3 

51 

8 

5 

2 

2 

U i 

Ottenbach  . 

36 

32 

2 

2 

25 

4 

7 

4 

10 

11 

6 

5 

• 

Prov.  Starkenburg 

3 o5 

27 

27 

318 

15 

26 

190 

76 

46 

30 

17 

irtä 

Kreis  Giessen 

77 

77 

74 

2 

1 

48 

18 

5 

3 

3 

a 

» Alsfeld 

77 

73 

2 

2 

76 

1 

64 

11 

I 

1 

.* 

Büdingen 

7 1 

70 

. 

1 

70 

1 

54 

14 

1 

2 

, 

4? 

* Friedberg  . 

73 

69 

2 

2 

72 

1 

26 

33 

6 

4 

4 

Lauterbach 

61 

59 

1 

1 

58 

3 

52 

4 

2 

1 

2 

Schotten 

5 ) 

51 

51 

40 

8 

3 

• 

J 

Prov.  Oberhessen 

4 1 0 

399 

5 

4 

2 

401 

8 

1 

284 

88 

15 

13 

10 

Kreis  Mainz  . 

26 

22 

2 

2 

17 

5 

4 

8 

5 

9 

3 

1 

1» 

Alzey  . 

57 

43 

7 

7 

56 

i 

35 

15 

3 

4 

301 

Hingen 

28 

26 

1 

1 

23 

4 

i 

4 

13 

5 

6 

25 

Oppenheim 

52 

36 

8 

8 

51 

1 

17 

22 

7 

4 

2 

3t  1 

Worms 

52 

37 

6 

8 

j 

51 

i 

20 

17 

8 

5 

2 

•• 

Prov.  Rheinhessen 

2IA 

164 

24 

26 

1 

198 

11 

6 

84 

72 

32 

16 

11 

136  1 

Wiederholung. 

I’rov.  Starkenburg 

305 

27 

27 

318 

15 

26 

190 

76 

46 

30 

17 

18*« 

* Oberhessen 

110 

399 

5 

4 

2 

401 

8 

1 

284 

88 

15 

13 

10 

» Kheinhessen 

2 1 • 

164 

24 

26 

1 

198 

11 

6 

84 

72 

32 

16 

II 

läM 

Grossh.  Hessen 

Städte. 

Darmstadt 

9*4 

1 

86H 

1 

56 

57 

3 

917 

34 

33 

1 

558 

236 

93 

59 

1 

Offenbuch 

1 

i 

1 

1 

1 ' 

Giessen  . 

1 

1 

1 

1 

J 

Mainz  .... 

2 

2 

1 

1 

1 

| 

l 

Bingen  .... 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

. 

1 

2 

Worms  .... 

1 

1 

. 

i 

. 

• 

1 

i 

*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  324, 

Dec.  1884, 

8.  364. 
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id  erweiterten  Yolknselmlen , der  FortbllduiigBBcluileu 
ich  dem  Kland  im  Frhliji«lir  1884.*) 


ilksschulen. 


ehrerpersonal, 

Zahl  der  Schulkinder 

Lehrer  und 
Lehreriunen 

im  Ganzen. 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Bekenntnias 

durchschnittlich 

aut' 

s 

V 

x 

S 

1 

3 

E 

Volkiscbul- 

lehrer. 

3 S 

-a  o 

8.2 
CD  - 
*4  i 

_ u 
O ~ 
>& 

ü 

cd 

c 

* 

Mädchen. 

evangelische. 

irg 

ü ob 

Bl 

’g  J 

:0  T. 

tm  gg 
•** 

israelitische. 

anderer 

Confession. 

1000  Einwohn. 

1 Schule. 

1 Lehrstelle. 

139 

120 

19 

10  373 

5 084 

5 289 

9 639 

602 

130 

2 

129,3 

472;  74,6 

114 

108 

6 

9 777 

4 857 

4 920 

5 538 

4 088 

151 

205,5 

204 

85,8 

129 

122 

7 

10  639 

5 305 

5 334 

6 884 

3 479 

276 

197,3 

161 

82,5 

1 86 

135 

10  109 

5 U56 

5 053 

9 269 

623 

217 

196,2 

1 16 

74,9 

91 

86 

5 

7 174 

3 533 

3 641 

6 181 

806 

187 

188,4 

224 

78,8 

113 

107 

6 

9 040 

4 450 

4 590 

3 602 

5 315 

120 

3 

207,5 

133 

80,n 

172 

144 

28 

14  463 

7 171 

7 292 

6 831 

7 284 

207 

141 

181,7 

402 

84,1 

493 

822 

71 

71  575 

35  456*36  119 

I 

47  944 

22  197 

1 288 

146 

181,4 

199 

80,2 

143 

141 

2 

11  211 

5 602 

5 609 

10  849 

1 10 

252 

160,3 

146 

78,4 

96 

95 

6 792 

3 362i  3 430 

6 244 

358 

190 

181,1 

88 

71,5 

93 

93 

6 701 

3 354 

3 347 

6 399 

46 

250 

6 

175,2 

94 

72,1 

169 

156 

3 

10  685 

5 398 

5 287 

8 016 

2 322 

345 

2 

172,0 

1 16 

67,2 

82 

81 

1 

5 490 

2 749 

2 741 

5 133 

320 

37 

188,7 

90 

67,0 

68 

68 

4 738 

2 427 

2 311 

4 630 

10 

95 

3 

170,9 

93 

69,7 

140 

634 

6 

45  617 

22  892 

22  725 

41  271 

3 1661  169 

11 

172,4 

111 

71,3 

78 

111 

67 

13  855 

6 873 

6 982 

2 697 

10  961 

1,1 

86 

137,5 

533 

77,8 

93 

93 

6 323 

3 219 

3 104 

4 276 

1 520 

254 

273 

168,9 

111 

68,0 

88 

79 

y 

6 262 

3 168 

3 094 

2 264 

3 845 

90 

63 

177,5 

224 

71,2 

13 

111 

2 

7 693 

3 948 

3 745 

4 479 

2 894 

209 

in 

177,2 

148 

68,8 

46 

139 

6 

10  559 

5 252 

5 307 

6 326 

3 646, 

179 

408 

175,2 

203 

72,6 

17 

533 

84 

44  692 

22  460 

22  232 

20  012 

22  866 

843 

941 

161,3 

208 

72,4 

93 

822 

71 

71  575 

35  456 

36  119 

47  944 

22  1 97 1 

1 288 

146 

181.4 

199 

80,2 

40 

634 

G 

45  617 

22  892 

22  725 

41  271 

3 166  1 169 

11 

172,4 

111 

71,3 

17 

533| 

84 

44  69  .’ 

22  460  22  232 

20  042(22  866 

843 

941 

161,3 

208 

72,4 

50 

i 989; 

161 

161  884 

80  808 

81  076 

109  257 

48  229  3 300 

1 098 

172,9 

165 

75,3 

(4 

37 

- 

2 870 

1 365 

1 505 

2 423 

428 

171 

2 

69,7: 

2 870 

65,2 

39 

32 

7 

3 079 

1 568 

1 511 

1 799 

1 129 

10 

141 

107,7  3 079 

78,9 

20 

18j 

2 

1 339 

612 

727 

1 255 

80 

4 

79,0  1 339, 

67,0 

42 

52  ( 

4o 

6 38«) 

3 177 

3 203 

1 924 

4 382 

40 

34 

104,013  1901 

69, :l 

13 

8 

5 

894 

466 

428 

140 

735 

19 

126,6 

4471 

68,8 

10 

34i 

6 

2 976 

1 448 

1 528 

1 886 1 

1 006 j 

7 1 1 

13 

156,4  2 976 

74,4 
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Fortbildungsschulen. 


Kreise 

und 

Provinzen. 

Städte. 

Zahl  der 

Fortbildungs- 

schulen 

Schiller 

O 

’I 

K 

Jl 

C 

*3 

o 

09 

is 

K 

L 

Z . 

5 CJ 

- bc 

’S« 

— tc 

•S  3 

u 

evangelische.  1 

römisch- 

katholische. 

© 

* 

"© 

- 

u 

.2 

anderer 

Confession. 

e 

© 

M 

e 

© 

e 

fi 

2 w 
e 

2 - 
i-s 

“ i 
§ 

k 

• * 

tji 

« 

:i! 
- ; . 
c“  i 

Kreis  Dnrmstadt 

14 

3 

5 

I 257 

70 

9 

1 336 

16,6 

> lirnshcim 

36 

4 

3 

671 

541 

14 

1 226 

25,8 

Dieburg  . 

51 

4 

1 

,841 

378 

24 

1 243 

23,0 

Kt 

Erbaeh 

68 

6 

1 273 

89 

10 

1 372 

26,6 

1U! 

Gross-Gerau 

•.'3 

6 

792 

111 

15 

918 

24.1 

31.2! 

» Heppenheim  . 

48 

3 

2 

372 

654 

2 

1 028 

23.6 

12.4 

* Offenbach 

20 

9 

5 

843 

I 143 

15 

12 

2013 

25.3 

59,1_ 

Prov.  Starkenburg 

260 

35 

16 

6 049 

2 986 

89 

12 

9 136 

23.2 

!9,t1 

Kreis  Giessen  . 

72 

3 

2 

1 459 

5 

17 

1 481 

21,2 

i-4- 

Alsfeld 

65 

2 

802 

41 

15 

858 

22,1 

IV 

Büdingen  . 

66 

3 

821 

. 

19 

1 

841 

22, C 

ltt 

Fried  borg 

65 

1 

4 

1 013 

267 

33 

1 313 

21,1  18> 

• Lauterbach 

48 

2 

1 

696 

52 

6 

• 

753 

25,9  14» 

Schotten  . 

47 

3 

668 

10 

678 

24,5  U! 

Prov.  Oberhessen 

363 

u 

10 

5 459 

365 

99 

1 

5 924 

22,4  15,4 

Kreis  Mainz 

16 

5 

2 

265 

1 244 

13 

18 

1 540 

i5,s  iri« 

> Alzey 

41 

3 

551 

229 

32 

30 

842 

22.5 

> Bingen 

20 

5 

1 

291 

471 

11 

6 

779 

22.1 

Oppenheim 

36 

7 

611 

372 

10 

3 

996 

22,9 

2» 

Worms 

33 

9 

1 

883 

442 

13 

34 

1 372 

22,8  SliJ 

Prov.  Rheinhessen 

146 

29 

4 

2 601 

2 758 

79 

91 

5 529 

19,9 

3«1 

Wiederliolu  n g. 

Prov.  Starkeubnrg  . 

260 

35 

16 

6 049 

2 986 

89 

12 

9 136 

23,2 

Oberhessen 

363 

11 

10 

5 459 

365 

99 

1 

5 924 

22.4  15.0 

Rlicinhcssen 

146 

29 

4 

2 601 

2 758 

79 

91 

5 529 

19,9  Wg 

Grossh.  Hessen 

769 

75 

30 

14  109 

6 109 

267 

104 

20  589 

22,0  41 

Städte. 

Darmstadt  . 

1 

365 

57 

2 

424 

10,3  4241 

Offen hach  . 

1 

281 

299 

5 

12 

597 

20.9  M! 

Giessen 

1 

189 

4 

193 

11,4  1* 

Mainz  .... 

i 

170 

434 

7 

8 

619 

10,1 

6 Im 

Bingen 

1 

20 

110 

8 

138 

19,5  1J8 

Worms  .... 

1 

233 

123 

6 

1 

365 

19,2  565 

Digitized  by  Google 


127 


Privatunterrichts- Anstalten. 


Zahl  der  Anstalten 

Lehrerper- 

sonal, 

•xd.  besonderer 
Lehrer  und 
Lehrerinnen 

Zahl  der  Schüler  u.  Schülerinnen 

nach  dem  Be- 
kenntnis 

nach  dem 
Geschlecht 

C 

© 

M 

a 

es 

O 

S 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Be- 
kenntniss 

. 

1 

m 

m 

c 

*3 

s 

© 
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© 

.3 

CJ 

m 

s 

0 

tc 

für  Knaben. 

c 

© 

•c 

o 

•n 

Ä 

2 

:S 

a 

© 

M 

C 

C 

6 

U 

© 

N 

"ü 

Lehrerinnen. 

g 

■8 

q 

c 

© 

o 

© 

o 

«e 

*© 

bc 

§ 

t 

© 

römisch- 

katholische. 

© 

1 

*© 

eS 

— 

t» 

| anderer  Conf.  1 

-fl 

a» 

— 

fcC 

c 

eS 

> 

O 

röm.-kathol.  | 

israelitische. 

H 

1 

" 

* 

4 

56 

23 

33 

640 

84 

656 

400 

123116 

i 

l 

1 

i 

l 

2 
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2 

7 

186 

20 

166 

46 

89 

50 

i 

2 

. 
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l 

1 

1 

12 

10 

2 

93 

70 

23 

36 

51 

6 

1 

2 

1 

1 

1 

2 

8 

3 

5 

144 

15 

129 

58 

84 

2 

1 

• 

1 

1 

. 

1 

15 

11 

4 

12 

2 

4 

• 

: 

l 

2 

'l 

20 

■ 

16 

4 

270 

157 

113 

162 

56 

39 

13 

13 

_ 2 

4 

i 

6 

4 

10 

106 

54 

52 

l 348 

357 

991 

714 

404 

215 

16 

2 

1 

1 

3 

1 

2 

78 

18 

60 

68 

2 

8 

2 

. 

i 

2 

i 

■ 

4 

4 

53 

42 

11 

30 

23 

2 

6 

4 

i 

3 

17 

9 

8 

76 

19 

57 

68 

2 

6 

2 

. 

. 

. 

2 

• 

11 

9 

2 

100 

68 

32 

99 

1 

2 

. 

i 

2 

1 

4 

1 

3 

65 

20 

45 

31 

34 

10 

~ 6 

2 

11 

39 

24 

15 

372 

~ 167 

~ 205 

296 

4 

72 

9 

2 

1 

2 

2 

8 

116 

55 

61 

2 056 

651 

1 405 

496  1 161 

393 

6 

3 

1 

1 

1 

2 

16 

11 

5 

226 

39 

187 

123 

88 

15 

5 

1 

1 

2 

3 

16 

6 

12 

381 

125 

256 

120 

184 

75 

2 

2 

. 

1 

1 

4 

2 

2 

55 

18 

37 

33 

14 

8 

3 

. 

1 

i 

4 

37 

19 

18 

396 

396 

218 

72 

100 

6 

22 

1 

4 

1 

5 

5 

18 

191 

93 

98 

3 114 

833 

2 281 

990  1 519 

591 

14 

13  2 

4 

1 

6 

4 

10 

106 

54 

52 

1 348 

357 

991 

714 

404 

215 

15 

10 

6 

. 

2 

11 

2 

5 

39 

24 

15 

372 

167 

205 

296 

4 

72 

22 

4 

1 

5 

5 

18 

191 

93 

98 

3 114 

833 

2 281 

990  1 519  59 1 

14 

45 

9 

» 

4 

22 

11 

33 

336 

171 

165 

4 834 

1 357 

3 477 

2 000  1 927 

878 

29 

3 

. 

1 

4 

50 

17 

33 

542 

542 

380 

123 

38 

1 

2 

1 

1 

12 

8 

4 

166 

72 

94 

112 

12 

29 

13 

9 

; 

2 

1 

2 

* 

2 

8 

116 

55 

61 

2 056 

65 1 

1 405 

496 

1 161 

393 

6 

2 

• 

, 

. 

2 

10 

. 

10 

239 

239 

44 

137 

58 

2 

1 

1 

3 

33 

17 

16 

369 

. 

369 

197 

72 

94 

6 
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Erweiterte  Volksschulen. 


Orte, 

wo  sieh  die  Schulen 
befinden. 

Provinzen. 

Zahl 

der  Schulen 

Lebrerper- 

sonal, 

exel.  besond. 
Lehrer  und 
Lehrerinnen 

Zahl  der  Schulkinder 

N 

P 

c5 

o 

B 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Be 
kenntnU« 

c 

© 

N 

te 

p 

gemischte. 

für  Knaben. 

c 

o 

u 

im  Ganzen. 

U 

o 

o 

Lehrerinnen.  1 

Knaben. 

c 

© 

© 

3 

a 

evangelische. 

. 

*o 

•O 

** 

« 

0 

:0 

H 

. Iw' 
& : 

1 { 

t ! t 

p - 

= i « 

Darmstadt 

2 

1 

1 

33 

28 

5 

1 509 

713 

796 

1 323 

140 

4 1 ' ! 

Pfungstadt 

1 

1 

5 

3 

2 

61 

46 

15 

61 

. 

Beerfelden 

] 

i 

4 

4 

51 

30 

21 

45 

6 

Gernsheim 

1 

i 

2 

2 

63 

63 

8 

50 

sj 

Gross-Gerau  . 

1 

i 

7 

5 

2 

147 

94 

53 

100 

6 

41 

Heppenheim  . 

i 

1 

5 

5 

107 

107 

17 

71 

18. 

Offenbach 

2 

1 

1 

25 

21 

4 

1 282 

650 

632 

878|251 

16  in 

Prov.  Starkenburg 

y 

3 

4 

2 

81 

68 

13 

3 220 

1 703 

1 517 

2 432 

524 

121  141 

Giessen  . 

1 

1 

6 

4 

o 

146 

146 

137 

6 

J • 

Grilnborg 

1 

1 

2 

2 

35 

24 

11 

34 

. 

5 

Hungen  . 

1 

1 

2 

2 

21 

12 

y 

14 

. 

7j 

Nidda 

1 

1 

3 

3 

28 

15 

13 

26 

2 

Butzbach 

i 

1 

* 

4 

70 

59 

11 

59 

11 

Friedberg 

i 

1 

2 

1 

1 

29 

29 

22 

71 

Schotten 

1 

1 

3 

2 

1 

22 

17 

5 

19 

3 _ 

Prov.  Oberheseen 

5 

2 

22 

18 

4 

351 

127 

224 

311 

6 

Prov.  Rheinhessen 

• 

• 

' 

W i edc  rhol  u ng. 

l’rov.  Starkenburg 

9 

3 

4 

2 

81 

68 

13 

3 220 

1 703 

1 517 

2 432 

524  121  141 

• Oberbesten 

7 

5 

2 

22 

18 

4 

351 

127 

224 

311 

6 

34 

• Kheiiibessen 

. 

* 

. 

* 

. 

Grossherzogthum 

16 

8 

4 

1 

103 

86 

17 

3 571 

1 830 

1 741 

2 743 

530  155(141 

Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghaus  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  (irossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XX  V.  Hand,  2.  lieft.  Darmstadt  1885.  4.  Geheftet  I M 50 
Inhalt:  Statistik  der  Gebäude-Feuerversicherung  und  der  Gebäude- 
Brände  im  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren  1817  bis  1883,  sowie  der 
Mobiliar-Feuerversicherung  am  Knde  des  Jahrs  1881  und  der  Mo- 
biliar-Brände in  demselben  Lande  in  den  Jahren  1882  und  1883 
und  einiger  anderer  hiermit  zusammenhängender  Gegenstände. 


Omelt  von  H.  Brill  In  Dsrmstsdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Landesstalislik. 


M.  334.  April  1885. 


Inhalt:  Di«  überseeische  Auswanderung  ans  dem  Grossh.  Hessen 
nach  ausaereuropäischen  Ländern  1884.  — Vorläuf.  Ergebnisse  des  Be- 
triebs der  Eisenbahnen  Mürz  1885.  — Tabakbau  im  Grossh.  Hessen 
1883  84. — Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  1884. — Schiffs- etc.  Verkehr 
im  Hafen  bei  Mainz  1884.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  März 
1885.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  März  1885.  — Vergleich. 
Zusammenstellung  der  meteorol.  Beobacht.  1884.  — Preise  der  gewöhnl. 
Verbraucbsgegenst.  Jan.  1885.  — Sterblicbkeitsverhältn.  März  1885.  — 
Anzeige. 

Nr.  2018.  Die  llbereeeisctae  Auswanderung  aus  dem 
GroHSherzogth.  Hessen  nach  ausaerenropftiaehen 
Ländern  Im  Jahr  1884.*) 

Auf  Grund  der  Veröffentlichung  des  Kaiserlichen  statistischen 
Amtes  in  Betreff  der  Deutschen  Auswanderung  nach  Überseeischen 
Ländern  im  Jahr  1884  folgt  Nachstehendes: 

Oie  überseeischen  Auswanderer  aus  dem  Deutschen  Reich  und  aus 
dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  aussereuropäischen  Ländern  in  den 
Jahren  1871  1884. 


Auswanderer  über  Bremen,  Hamburg, 
Stettin  nnd  Antwerpen  aus  dem 


Jahr. 

Deutsch. 

Reich 

Grossh. 

Hessen 

Deutsch. 

Reich 

Grossh. 

Hessen 

in  absoluten  Zahlen. 

auf  100  000  Einw.  | 

1871 

75  912 

3 281 

185 

385 

1872 

125  650 

3 673 

305 

427 

1873 

103  638 

2 021 

250 

233 

1874 

45  112 

998 

107 

114 

1875 

30  773 

531 

72 

60 

1876 

28  368 

635 

66 

60 

1877 

21  964 

500 

50 

55 

1878 

24  217 

665 

55 

73 

1879 

33  327 

889 

75 

96 

1880 

106  190 

3 032 

235 

324 

1881 

210  547 

4 173 

464 

441 

1882 

193  869 

3 430 

425 

358 

1883 

166  119 

3 589 

362 

371 

1884 

143  586 

3 175 

311 

325 

1871  — 1884 
Dazu:  von  Havre 

1 309  272 

30  492 

214 

239 

1871—1884  (direct) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  308, 

63  183 
April  1884 

, S.  97. 
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Ueber  Havre  sind  direct  ausgewandert  im  Jahr  1883  7455  Deutsche, 
hierunter  5 Hessen  und  im  Jahr  1884  5393  Deutsche.  Die  Auswande- 
rung richtete  sich  zum  grössten  Theil  nach  den  Vereinigten  Staaten 
von  Amerika. 

Nach  dieser  Zusammenstellung  ist  die  Zahl  der  Auswanderer 
ans  dem  Reich  im  Jahr  1884  gegen  diejenige  im  Jahr  1883  zurück- 
geblieben und  war  dies  auch  im  Grossherzogthum  und  zwar  nahezn 
in  gleichem  Verbältniss  der  Kall.  Aus  dieser  Zusammenstellung  er- 
gibt sich  ferner,  dass  in  den  14  Jahren  1871—1884  die  Anzahl  der 
Auswanderer  im  Vergleich  zur  Einwohnerzahl  im  Grossherzogtbmn 
im  Ganzen  eine  grössere  war,  wie  im  Reich  und  dass  dies  auch  in 
jedem  der  9 Jahre  1871,  1872,  1874,  1877,  1878,  1879,  1880,  1883  und 
1884  der  Fall  war,  während  in  den  5 Jahren  1873,  1875,  1876,  1881 
und  1882  das  umgekehrte  Verbältniss  stattfand. 


Oie  überseeische  Auswanderung  aus  dem  ßrossherzogthum  Hessen  nach  austtr- 
europäischen  Ländern  in  den  Jahren  1871—1884. 


Zahl  der 

Davon 

Es 

gingen 

nach 

Jahr. 

Auswanderer 

gingen  über 

a s 

sii 

aJ 

X 

C 

S 

C . 

I ii . 

ii: ; 

c 

c 

=1 

3 

*5 

k 

ii 

(3 

•- 

5 

® 

b 

es 

2 * 
5 9 

c 

• a> 

se- 

S«  Sx  1 1 
” t«  3 £< 

gi-i  « • 

1 z 

i «; 

Z c t 

5 ss 
< 

= 

i 

Sf 

1 

Ä 

?! 

13 

SX 

•9 

i 

5 

2. 

e 

1 

187  t 

1722 

1559 

3281 

2241 

1040 

3273  . 

2 

i 

i 

$ • ] 

1872 

2041 

1632 

3673 

2145 

1469 

59 

3627 

18 

. 

14 

5 

l 

1873 

1027 

994 

2021 

1045 

900 

76 

1987 

1 

15 

2 

l 

. 

15  . 

1874 

554 

444 

998 

392 

568 

38 

986 

3 

i 

2 

1 

. 

i 

2 . . 

1875 

288 

243 

531 

247 

259 

25 

521 

3 

2 

. 

4 

1876 

299 

236 

535 

290 

199 

46 

529 

3 

1 

. 

. 

1 . • 

1877 

312 

188 

500 

260 

206 

34 

483 

. 

3 

7 

. 

i 

1! . | 

1878 

399 

266 

665 

369 

255 

41 

654 

1 

1 

2 

1 

• 

4 • 

1879 

536 

353 

889 

527 

247 

115 

878 

6 

3 

l 

i 

•I-  • 

1880 

1956 

1076 

3032 

1433 

1258 

341 

3020 

9 

1 

. 

. 

i\-  ' 

1881 

2516 

1657 

4173 

2005 

1364 

804 

4168 

1 

. 

i 

i 

i 

1882 

2081 

1349 

3430 

1750 

931 

749 

3384 

6 

1 

7 

411  • 

1883 

2081 

1508 

3589 

2030 

786 

773 

3506 

1 

57 

3 

i 

3 

•r- 

1884 

1819 

1356 

3175 

1993 

618 

564 

3144 

20 

3 

. 

. 

. i 

zusammen 

17631 

12861 

30492 

16727 

10100 

3665 

30160 

22 

4 

6 

146 

23 

4 

19 

36  t 

Nach  dieser  Tabelle  haben  im  Jahr  1884,  wie  in  früheren  Jahren, 
die  Vereinigten  Staaten  von  Amerika  einen  so  grossen  Theil  der 
Auswanderer  aufgenommen,  dass  für  die  anderen  Länder  ganz  wenig 
übrig  blieb. 

In  den  Jahren  1871  — 1884  sind  aus  dem  Grossherzogthnm  in 
jedem  Jahr  mehr  Personen  männlichen,  als  weiblichen  Geschlechts 
ansgewandert,  wie  aus  nachstehender  Zusammenstellung  sich  ergibt 
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Jahr. 

Von  10(i  Auswanderern 
aus  dem  Grussherzogthum 

Männliche. 

Weibliche. 

1871 

52 

48 

1872 

56 

44 

1873 

51 

49 

1874 

56 

44 

1876 

54 

46 

1876 

56 

44 

1877 

62 

38 

1878 

60 

40 

1879 

60 

40 

1880 

65 

35 

1881 

60 

40 

1882 

61 

39 

1883 

58 

42 

1884 

57 

43 

1871-1884 

58 

42 

Unter  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  über  Bremen, 
Hamburg,  Stettin  und  Antwerpen  im  Jahr  1884  waren  Personen 


im  Alter  von 

Mftntk- 

lieh. 

Weib- 

lich. 

Zu- 

sammen. 

unter  1 Jahr 

■1  132 

8 856 

7 988 

1 his  unter  G Jahr  .... 

7 14« 

0 758 

13  904 

6 * » 10  » 

6 722 

6 071 

12  793 

10  * * 14  * .... 

■l  821 

2 307 

5 188 

14  * » 21  » .... 

15  150 

12  727 

27  877 

21  » » 30  * .... 

24  580 

15  240 

39  820 

30  * * 40  » 

11  278 

7 275 

18  553 

40  » » 50  » 

5 231 

4 179 

9 410 

50  » * 60  * .... 

2 554 

2 608 

5 162 

GO  > » 70  * 

1 152 

1 193 

2 345 

70  und  mehr  Jahre  .... 

iyo 

177 

376 

ohne  Altersfingube  .... 

124 

46 

170 

Zusammen 

81  089 

62  497 

148  586 

Unter  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  im  Jahr 
1884  waren 


Familien 

Einzelpersonen  I 

Ober 

Anzahl. 

mit  Personen 

mann). 

weibl. 

mlinnl. 

weibl. 

Bremen  .... 

12  290 

21  331 

24  543 

19  449 

ln  453 

Mamburg 

Stettin  .... 

8 1 90 

14  304 

16  10« 

14  399 

5 17« 

131 

235 

278 

170 

67 

Antwerpen 

2 482 

4 833 

4 183 

6 368 

1 «91 

Zusammen 

23  093 

40  703 

45  110 

40  3»« 

17  387 
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Nach  (1er  Veröffentlichung  des  Kaiserlichen  statistischen  Amtes 
in  Betreff  der  Deutschen  Auswanderung  nach  überseeischen  Ländern 
im  Jahr  18B4  ist  eine  Vergleichung  der  überseeischen  Auswanderung 
Deutschlands  mit  derjenigen  anderer  Länder  für  1884  noch  nicht 
möglich,  ergibt  sich  aber  tür  die  Länder,  aus  denen  die  Zahlen  wenig- 
stens für  mehrere  Jahre  des  laufenden  Jahrzehnts  vorliegen.  Folgendes: 


Länder. 

Einwohner* 
zahl  nach 
der  letzten 
Volks- 
zählung-1) 

Ueberseeische  Aus- 
wanderung 

1880. 

1881. 

1882. 

1883. 

Deutschland  .... 

45  234  061 

106  190 

210547 

193  869 

166  119 

Urussbritannicn  und  Irland 

34  884  848 

227  542 

243  002 

279  366 

320  118 

Frankreich  .... 

37  672  048 

4 612 

4 456 

5 100 

Italien 

28  459  628 

35  677 

43  725 

67  632 

70  436 

Die  Schweiz*) 

2 846  102 

7 255 

10  935 

10  896 

13  502 

Schweden  .... 

4 565  668 

36  400 

40  762 

44  585 

Norwegen  .... 

1 806  900 

20  212 

25  976 

28  804 

Dänemark  .... 

1 980  259 

5 658 

7 985 

11  614 

8 375 

Die  Auswanderung  mit  Entlassungsurkunden  und  Reisepässen  aus  den 
Grossherzogthum  Hessen  nach  überseeischen  aussereuropäischen 
Ländern  in  den  Jahren  1883  und  1884. 


Kreise. 

Anzahl 

der 

Auswanderer 

Auf  1000  Einw. 
(Zählung  1880) 
Auswanderer 

1883. 

1884. 

1883. 

1884. 

Darmstadt  .... 

176 

134 

2,19 

5,32 

1,67 

Benshcitn  .... 

253 

145 

3,05 

Dieburg  .... 

130 

109 

2,41 

2,02 

Erbach  .... 

284 

166 

5,51 

3,22 

0,68 

Gross-Gerau 

33 

26 

0,87 

Heppenheim 

186 

160 

4,27 

3,67 

Offenbach  .... 

104 

58 

1,31 

0,73 

Starkenburg 

1 166 

798 

2,96 

2,02 

Giessen  .... 

241 

198 

3,45 

2,83 

Alsfeld  .... 

98 

95 

2,61 

2,53 

Büdingen  ... 

116 

179 

3,03 

4,68 

Fried  herg  .... 

173 

201 

2,79 

3,24 

Lauterbach  ... 

90 

77 

3,09 

2,65 

Schotten  .... 

138 

180 

4,98 

6,49 

Oberhessen 

856 

930 

3,23 

3,51 

Mainz 

89 

123 

0,88 

1,22 

Alzey  

58 

65 

1,55 

1,74 

Bingen  

135 

92 

3,83 

2,61 

Oppenheim  .... 

128 

59 

2,95 

1,36 

Worms  .... 

129 

109 

2,14 

1,81 

Rheinhessen 

539 

448 

1,94 

1,62 

Grossherzogthum 

2 561 

2 176 

2.74 

2,32 

l)  ln  Deutschland,  der  Schweiz,  Schweden,  Dänemark  1880,  in  Groß- 
britannien, Frankreich,  Italien  1881,  Norwegen  1875. 

*)  Auswanderung  von  Schweizer  Bürgern. 

Di< 


by  Google 


133 


Von  100  Auswanderern  aus  dem  Grossherzog-thura  waren  nach 
den  in  den  Häfen  vorgenommenen  Zählungen  im  Jahr  1883  7t  und 
im  Jahr  1884  09  mit  Entlasaungsurkunden,  beziehungsweise  Reise- 
pässen versehen. 

Aus  vorstehender  Zusammenstellung  der  Auswanderer  mit  Ent- 
lassungsurkunden und  Reisepässen  in  den  Jahren  1883  und  1884  er- 
gibt sich  Folgendes: 

ln  den  Jahren  1883  und  1884  hat  im  Vergleich  zur  Einwohner- 
zahl die  stärkste  Auswanderung  aus  Oberhessen  und  die  geringste 
aus  Rheinhessen  stattgefunden.  Zwischen  beiden  Imt  sich  die  Aus- 
wanderung aus  .Starkenburg  gehalten.  Aus  den  einzelnen  Kreisen 
hat  die  stärkste  Auswanderung  im  Vergleich  zur  Einwohnerzahl  statt- 
gefunden 1883:  aus  den  Kreisen  Erbach  (5,51),  Bensheiro  (5,32), 
Schotten  (4,98),  1884 : aus  den  Kreisen  Schotten  (6,49),  Büdingen  (4,68), 
Heppenheim  (3,67).  Die  geringste  Auswanderung  im  Vergleich  zur 
Einwohnerzahl  hat  stattgefundeu  1883:  aus  den  Kreisen  Gross-Gerau 
(0,87),  Offenbach  (1,31),  Alzey  (1,55),  1884:  aus  den  Kreisen  Gross- 
Gerau  (0,68),  Offenbach  (0,73),  Mainz  (1,22). 


Nr.  2019.  Vorlftuf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Eisenbahnen  im  März  1883. 


Main- 

Hess.  Eudw.-Babn. 

Überhes- 

Bahn. 

nicht  garan- 
tirte  Linien. 

gHrutitlrtc 

Linien. 

Bahnen, 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

BetriobslHnge,  Ende  Mftrz  . 

94,50 

.'»31,35*) 

177,25 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Bern  olle  n . . - 

103  oo5 

515  502 

121  107 

12  065 

4-  4 841 

+ 1109 

— B76 

- 152 

pro  Kilometer 

1 725 

1 002 

683 

239 

liegen  1884 

+ 51 

+ 2 

H 4 

- 1 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

83  302 

295  428 

66  826 

16  008 

reges  1884 

+ 21  m 

- 18  178 

- 17  374 

- 5352 

pro  Kilometer 

882 

556 

377 

91 

gegen  1884 

4*  23* 

— 39 

— 93 

— 31 

M 

M. 

M 

M 

Pers.u.Gep.-Vcrk. 

154  215 

351  819 

51  320 

31  736 

gegen  1884 

-t  4 580 

4-491 

— 8028 

- 580 

pro  Kilometer 

1 632 

681 

290 

181 

gegen  1884 

4-  49 

4*  1 

— J< 

— 3 

Güterverkehr 

264  451 

715  392 

79  448 

42  779 

gegen  1884 

4-  69  187 

- 38  875 

— 12235 

- 5 874 

pro  Kilomotor 

2 798 

1 346 

448 

243 

Einnahme  < 

gegen  1884 
sonstige  Quellen 

18  278 

— 84 

67  490 

— 84 

1 378 

9 067 

gegen  I8sl 

~ 5119 

4-  iloTl 

— 2006 

— 4*2 

pro  Kilometer 

194 

108 

8 

52 

gegen  1884 

— 64 

4-  20 

- 1! 

— 2 

Summe  .... 

436  941 

1 124  710 

132  146 

83  582 

gegen  1884 

4.  68  948 

— 27  313 

— 16  289 

- 6 788 

pro  Kilometer 

4 624 

2 117 

746 

476 

gegen  1884 

-f  730* 

— 88 

— 83 

— 3* 

')  Für  den  Personen- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahoiftnge  von  514,38  km 
in  Betracht. 
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Nr.  2020.  Tabakbau  im  flrostih.  Hessen  im  Erntejahr 4883— W 

1.  Uebersicht  über  die  Zahl  der  Tabakpflanzer  lind  den  Flächeninhalt 
der  mit  Tabak  bepflanzten  Grundstücke. 

Flächen- 


Provinzen,  Hebebezirke, 
Gemeinden. 

Zahl 

der 

Tabak - 
pflanzer 

Inhalt  der 
mit  Tabak 
bepflanzten 
Grundstücke 

Ar. 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Hauptsteuenunt  Darinst. 
Darmstadt 

0,48 

Bessungen 

2 

0,35 

Zusammen 

3 

0,83 

Steuerung  Bensheim. 
Alsbach  .... 

18 

12,78 

Auerbach  .... 

21 

22,7 1 

Beusheim  .... 

133 

1 889,82 

Biblis  .... 

1 

11,20 

Birkenau  .... 

22 

293,49 

Bürstadt  .... 

74 

1 671,07 

Boxheimer-Hof  . 

4 

1 190,07 

Eberstadt  .... 

2 

0,76 

Eich 

1 

0,25 

Erbach  .... 

1 

13,40 

Fahrenbach 

1 

9,45 

Fehlheim  .... 

40 

679,51 

Gross-Hausen  . 

116 

2 224,12 

Gross-Kohrheini 

3 

2,37 

Hühnlein  .... 

12 

7,79 

Hahn 

2 

1,81 

Hambach  .... 

4 

29,88 

Heppenheim 

321 

5 104,83 

Hirschhorn 

2 

30,39 

Hochstädton 

1 

0,48 

Hofheim  .... 

9 

200,87 

Jugenheim 

1 

0,50 

Klein-Hausen 

131 

2 190,54 

Lampertheim  . 

590 

24  279,55 

Langwadon 

20 

12,89 

Lorsch  .... 

494 

12  783,95 

Mörlenbach 

11 

265,15 

Nicder-Liebersbaeh 

9 

122,42 

Nordheim  .... 

38 

573,14 

16,55 

Ober-Laudenbach  . 

3 

Ober-Mumbach 

3 

39,66 

0,43 

Pfungstadt 

1 

Reisen  .... 

7 

156,00 

Rimbach  .... 

10 

216,30 

Kodau  .... 

4 

3,93 

Schönberg 

i 

0,43 

Schwanheim 

30 

245,77 

Seeheim  .... 

3 

2,11 

Sonderbach 

1 

4,50 

Viernheim  .... 

679 

28  702,90 

*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  308,  April  1884,  8. 


Provinzen,  Hebebezirke, 
Gemeinden. 


.J 

Wattenheim 

6! 

Zwingcnbcrg  . 

10 

Zotzenbach 

2 

Zusammen 

2 897 

64  c« 

Salzsteueramt  Wimpfen. 
Wimpfen  .... 
Hauptsteueramt  Oflenb. 

331 

• 

Babenbaasen 

7 

J 

Büttelborn 

I 

J 

Dietzenbach 

1 

d 

Gross-Gerau 

1 

« 

Gross-Zimmern 

2 

s 

Klein-Gerau 

Klein-Stciuheim 

17 

1 

H 

läj 

Klein-Welzheim 

16 

'A 

Mörfelden  .... 

S 

Obertshausen  . 

1 

3> 

Kailheim  .... 

21 

J 

: Rüssclslteim 

3 

ti 

Seligenstadt 

4 

«t! 

Wallerstädten  . 

2 

«J 

Wolfskchlen 

6 

V 

Worfelden 

11 

V 

ZellliAuscn 

4 

«; 

Zusammen 

100 

4*6J 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Ilauptsteueramt  Giessen. 
Aulen-Dicbach  . 

3 

i 

Bleichenbach  . 

8 

Lj 

Butzbach  .... 

5 

ll 

Giessen  .... 

1 

IV 

Glauberg  .... 

2 

0 

Himbach  .... 

1 

0| 

Homberg  .... 

1 

% 

Langsdorf  .... 
, Lindheim  .... 

2 

3 

* 

Nicder-Mockstadt  . 

11 

t1 

Nidda 

1 

Ober-Mockstadt 

2 

Ober-Rosbach  . 

1 

i 

Rodenbach  . , 

Steinfurth  .... 

9 

1 

•l 

Treis  a.  d.  Lumda  . 

2 

! 

Zusammen 

46 

Mi 

109. 
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»vinzen,  Hebebezirke, 
Gemeinden. 

Zahl 

der 

Tabak 

pllannr 

Flächen- 
inhalt der 
:nlt  Tabak 
bepflanzten 
( . rund»tU<  ke 

Ar 

Provinz  Rheinhessen. 

luptsteucramt  Mainz. 

üterHblum 

2 

219,13 

mbach  . 

3 

0,47 

er-Ingelbcim 

3 

1,42 

penlieim 

3 

0,43 

Zusammen 

11 

251,45 

uptsteueramt  Worms. 

iheim 

1 

22,00 

ittenbeim 

2 

0,12 

rfeld  .... 

1 

0,51 

Zusammen 

4 

22,63 

uptsteueramt  Bingen 

Provinzen,  llebebezirke, 
Gemeinden. 


Zahl 

der 

Tabak- 

pflanzer 

Flächen- 
inhalt der 
tuil  Tabak 
bepflanzten 
OrundatUcke. 

Ar. 

3 

0,83 

2 897 

81  090,98 

331 

6 462,61 

100 

403,15 

3 331 

90  957,57 

46 

16,36 

46 

16,36 

11 

251,45 

4 

22,63 

15 

274.08 

3 392 

91  248,01 

Haupt- 

stouor- 

amt 

Darm- 

stadt 


Wiederholung. 

I.  Provinz  Starkenburg. 

Hauptsteiiorauit 

Darmstadt 
Steueramt 
Benshciin 
Salzsteueramt 
Wimpfen  * j 
llaiiptstcucramt  Uficnbach 
Provinz  Starkcnburg 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Ilauptsteucramt  Giessen 

Provinz  Oberhessen 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Ilauptsteueramt  Mainz  . 

» W orms 

Bingen  . 
Provinz  Kbeinhessen 
Grossherzogth.  Hessen 


2.  Uebersieht  über  die  Ergebnisse  der  Tabakernte  und  den  Ertrag 
der  Tabaksteuer. 


Provinzen, 

Menge  de« 
geernteten 
Tabak a in 
dachrelfem 
trockenem 
Zustande. 

Mittl.  I»reU 
(einachl. 
Tabak al. ) 
von 
100  kg 
Tabak 

Werth 

der 

Tabak- 

ernte. 

Gewichts- 

steuor. 

Flächcn- 
8 teuer. 

nptsteueramtsbezirkc. 

Schuld. 

Nach- 

liaae. 

Schuld. 

Nach- 

läße. 

kg 

Jt 

.# 

jl 

Jk 

.# 

Provinz  Starkenburg, 
arm  stadt 

fenbach  .... 

I 448  221 
4 962 

92.00 

81.00 

1 332  363 
4 019 

520  818,50 
1 497,95 

60,60 

457,30 

289,40 

• 

Prov.  Starkenburg 

1 453  183 

91,96 

1 336  382 

522  316,45 

60,60 

746,70 

• 

l Prov.  Oberhessen. 

essen  .... 

262 

91.92 

241 

72,75 

. 

Prov.  ObcrhcsRcn 

262 

91,92 

241 

72,75 

• 

Provinz  Rheinhessen. 

ns  .... 

mns  .... 

igen  .... 

3 926 
329 

82,00 
l i,<'0 

3 219 
145 

1 396,95 

13,15 

101,75 

• 

Prov.  Kheinhessen 

4 255 

79,06 

3 364 

1 396,95 

1 14,90 

. 

rossherzogth.  Hessen 

1 457  700 

91,92 

1 339  987 

523  713,40 

60,60 

934,36 

• 
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Nr.  2021. 

y * •. J r ™ 

tJeViersicht  der  1 

(Nach  den  vorläufigen 

rodest!! 

Aufs 

Kreise 

und 

Provinzen. 

>i 

uH 

s 

•o—  V 
1 

1=1 

11“ 

11 

es 

Darunte  r 

e 

E 

« 

CQ 

e 

a> 

1 

0 

.s 

i 

s 

2 

£ 

cL 

3 

S 

o 

3 

TZ 

9 

JZ 

z 

Q. 

5 

C 

5 

3 

- 

JS 

<- 

- 

• 

* 

i 

i 

\ 

5 

n 

s. 

X 

h 

Kinder 

Erwachsene. 

■ 

a 

® 

a 

iß  . 

""  J3 

* * 

2¥ 
?« jo 

aJS 

B 

s 

8 

M 

Darmstadt 

1651 

437 

234 

671 

983 

8 

2 

7 

51 

35 

9 

Hunsheim 

1181 

434 

129 

563 

618 

8 

5 

2 

23 

20 

7 

Dieburg 

1168 

2% 

204 

500 

668 

28 

i 

5 

38 

19 

1 Ü 

Erbach 

1004 

270 

126 

396 

608 

3 

3 

25 

31 

8 

Gross-Gerau 

865 

230 

134 

364 

501 

15 

13 

16 

4 

J 

Heppenheim 

1003 

332 

133 

465 

538 

. 

16 

5 

3 

29 

2 

* 

Offenbach 

1 729 

548 

328 

876 

853 

3 

9 

13 

92 

20 

ii 

Starkenburg 

8604 

2547 

1288 

3835 

4769 

78 

38 

33 

274 

131 

Von  10  000  Ein«. 

208,8 

247,4 

185,6 

1,9 

0,9 

0,8 

6,6 

3,2 

15 

Im  ftjähr.  Durch- 

schnitt  1879  - 83 

231,2 

290,5 

195,6 

0,08 

3,3 

3,6 

0,5 

9,0 

4,0 

2,0 

Giessen 

1578 

296 

275 

571 

1007 

1 

13 

8 

60 

27 

13 

AJsfeld 

757 

115 

125 

240 

517 

. 

1 

11 

1 

19 

9 

U 

Hiidingen 

762 

122 

122 

244 

518 

4 

11 

4 

28 

3 

3 

Friedberg 

1092 

171 

164 

335 

757 

. 

8 

2 

26 

5 

» 

Lauter  bach 

600 

i 10 

125 

235 

365 

3 

5 

53 

3 

13 

Schotten 

532 

92 

81 

173 

359 

# 

1 

. 

17 

. 

1 

Oberhessen 

5321 

906 

892 

1798 

3523 

6 

47 

20 

203 

47 

55 

Von  10  000  Ein«. 

195,6 

189,3 

199,0 

0,2 

1,7 

0,8 

7,5 

1,7 

Im  f»jihr  Durch- 

schnitt  1879  - 83 

213,2 

220,0 

209,6 

0,1 

0,9 

3,7 

0,6 

8,8 

2,4 

w 

Mainz 

2561 

844 

488 

1332 

1229 

92 

39 

14 

58 

39 

34 

Alzey 

829 

222 

146 

368 

461 

7 

10 

4 

30 

5 

4 

Hingen 

781 

218 

145 

363 

418 

30 

7 

2 

12 

9 

j 

Oppenheim 

1008 

264 

210 

474 

534 

35 

8 

5 

28 

8 

: 

Worms 

1444 

451 

262 

713 

731 

87 

13 

3 

23 

14 

n 

Rheinhessen 

6623 

1999 

1251 

3250 

3373 

251 

77 

28 

151 

75 

61 

Von  10  000  Ein». 

229,2 

335,0 

175,5 

8,7 

2,7 

1,0 

5,2 

2,6 

2.1 

Im  r*jühr.  Durch- 

schnitt  1879-83 

222,3 

308,9 

178,0 

0,t 

1.4 

2,1 

0,7 

5,2 

3,0 

2.M 

Gr.  Hessen 

2'i.VIH 

5452 

3431 

8883 

11665 

335 

162 

81 

628 

253 

174 

Von  10000  Ein» 

21 1,2 

256.0 

186,3 

3,4 

1,7 

0,8 

6,5 

2 ,6 

>5 

I»n  .\jäbr.  Durch- 

schnitt  1879—83 

223,4 

277,0 

193,8 

0,01 

2,1 

3,2 

0,5 

7,8 

3,2 

75 

*)  Vergl.  Mitthoil.  Nr.  307,  Marz  1884,  8.  92. 
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GrosBh.  Heisen  vom  Jahr  1884.*) 


KreiggesundheitsHmter.) 


dkhuiten. 

Andere  vorherrsch.  Krankheiten. 

M 

a 

s 

81 

2 

5 i 
JJ“ 
JSS 

£ 

0 

*9 

e 

< 

M 

0 

*c 
22 
g * 

M 

0 

X 

e 

U 

Gewaltsamer 

Tod 

£ 

0 

0 
X 
V 

« 

X 

1 

0 

3 

JZ 

9 

es 

•o 

9 

0 

X 

JS 

i 

U 

0 

X 

9 

2 

0 

X 

TJ 

C 

5 

5 

X 

9 

c 

t 6 

M 2 
* 3 

9 g 

5 5 
s i 

ji 

c 

e 

< 

II 

II 

ii 

X C 

S5 

X . 

■g  « 
5 s 

Uj  • 

X 

O 

9 

0 

•9 

£ 

"5 

X 

2 

9 

0 

* 

9 

9 

J 

X . 
M 0 

1! 

«5 

56 

4§ 

-J 

:< 

2j 

0 

■ 

9 

1 

X 

w 

0 

H 

’S. 

o 

EL 

< 

9 

0 

X 

OS 

i 3 

11 
0 2 

°J 

2 

9 

V 

< 

X 

g 

Ä 

= 3 

x 

fc« 

-2*° 

S 

O 

9 . 

? ex 
0 S 

>M 

-ä 

i* 

■9 

OB 

X 

s? 

£s 

3 

. j 

Isi 
«2  • 
SS| 

w 

16 

128 

5 

248 

156 

65 

4 

144 

771 

91 

13 

27 

2 

15 

80 

5 

130 

100 

27 

i 

90 

508 

218 

15 

7 

i 

3 

107 

9 

154 

101 

30 

i 

51 

533 

152 

13 

13 

1 

9 

79 

11 

87 

156 

24 

3 

27 

231 

358 

16 

10 

2 

2 

53 

3 

113 

92 

29 

2 

46 

446 

50 

17 

10 

4 

i 

60 

7 

115 

98 

22 

66 

445 

170 

10 

8 

2 

1 

5 

160 

10 

269 

158 

32 

1 

133 

802 

134 

14 

15 

1 

2 

51 

667 

50  1116 

861 

229 

12 

560 

3736 

1173 

98 

90 

12 

0,05 

1,2 

16,2 

1,2 

27,1 

20,9 

5,6 

0,3 

13,5 

90,7 

28,5 

2,1 

2,2 

0,3 

1 

0,1 

1,0 

23,4 

1,0 

29,4 

24,4 

6,2 

0,3 

12,4 

99,9 

29,1 

2,8 

2,1 

0,3 

3 

125 

7 

208 

201 

35 

2 

37 

646 

264 

29 

20 

4 

i 

2 

57 

5 

77 

77 

20 

1 1 

334 

143 

14 

16 

3 

. 

4 

57 

6 

93 

82 

15 

3 

15 

434 

25 

21 

9 

2 

# 

6 

56 

3 

194 

126 

38 

3 

21 

435 

188 

17 

11 

2 

2 

81 

8 

31 

57 

7 

1 

10 

181 

205 

10 

9 

. 

1 

21 

1 

53 

51 

8 

1 

25 

175 

182 

7 

8 

3 

18 

397 

30 

656 

594 

123 

10 

119 

2203 

1007 

98 

73 

9 

0,1 

0,7 

14,6 

1,1 

24,1 

21,8 

4,5 

0,4 

4,4 

81,1 

37,0 

3,6 

2,7 

0,3 

5 

0,2 

1,0 

20,1 

0,6 

23,6 

21,8 

5,2 

0,3 

4,3 

89,6 

41,8 

3,1 

2,6 

0,2 

1 

11 

288 

7 

344 

223 

70 

4 

208 

854 

481 

53 

26 

3 

3 

63 

2 

88 

84 

26 

16 

358 

174 

5 

11 

2 

3 

68 

4 

93 

65 

20 

61 

360 

78 

22 

10 

1 

5 

97 

i 

95 

98 

35 

4 

27 

494 

135 

14 

7 

1 

6 

157 

6 

165 

139 

42 

3 

147 

637 

106 

31 

8 

3 

2 

28 

673 

20 

785 

609 

193 

11 

469 

2703 

974 

125 

62 

9 

0,07 

1,0 

23,3 

0,7 

27,2 

21,1 

6,7 

0,4 

15,9 

93,5 

33,7 

4,3 

2,1 

0,3 

0,02 

1,8 

16,0 

0,5 

27,6 

22,8 

7,3 

0,3 

14,0 

92,4 

34,9 

3,5 

2,4 

0,2 

4 

3 

97 

1737 

100 

2557  2064 

545 

33 

1138 

864  1 

3151 

321 

225 

30 

. 

0,04 

0,03 

1,0 

17,8 

1,0 

26,3 

21,2 

5,6 

0,3 

11,7 

88,8 

32,4 

3,3 

2,3 

0,3 

0,1 

• 

1,0 

20,3 

0,7 

27,2 

23,2 

6,2 

0,3 

10,7 

94,7 

34,5 

3,1 

2,3 

0,2 
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I.  A »gekommene  Schifte. 
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zusammen  I 1 85' 
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III.  Angekommene  Flösse. 


Monat. 

Anzahl 

der 

angekom- 

menen 

Flösse. 

Bestand  der  Flösse 

Zusam- 
men au 
Floss- 
bestand 
augokoiu- 
men. 

hartes  Holz 

weiches  Holz 

Schnitt- 

Stämmo. 

warnen. 

StHroine. 

Schnitt- 

waaren. 

Tonnen.  Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

1. 

2. 

4. 

ft. 

7. 

-Januar 

1 

16,2 

16,2 

Februar 

3 

65,2 

65,2 

März 

5 

150,0 

150,0 

April 

8 

93,9 

93,9 

Mai 

5 

96,9 

96,9 

Juni 

2 

. 

78,8 

78,8 

Juli 

9 

* 

305,4 

305,4 

August 

5 

. 

56,7 

-V..7 

September 

5 

* 

151,2 

151,2 

October 

7 

116,8 

116,8 

November 

6 

108,2 

108,2 

December 

1 

21,6 

21,6 

zusammen 

57 

• 

1 260,9 

1 260,9 

Nr.  2023.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Uaruintadt  im  Min  ISS 

Min  Mittel  »us  24  J»hr-n  |IHU2  -IMS): 

Rarora.  330,44  Pir.  Linien.  — Thermom.  4,15 ® K.  Nieder  »ebl.  4,62  cru 

Barometerstand  höchst.  (16.  Mz.)  337,35;  tiefster  (6. Mt.)  323,09;  mittlerer  332.50  f 
Thermometerstand  » (31.  » ) 12,4 ; » (24.  »)  — 4,0;  » 3^6*  t 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  12;  Schnee  4;  Kegen  und  Schnee  — . 

» » » » Nebel  12;  Keif  14;  Gewitter  I. 

» » heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage  21;  trüben  Tage  6 

Höhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  5,84  ot 
Windrichtung  (bei  tägl.  3 mal.  Beob.)  NO.  41  mal;  SW.  20mal;  NW.  14mal;  S0.9«‘ 

W.  5 mal ; O.  4 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 73,4  °lo. 


Nr.  2024.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Mchweinnberg  im  M&rz  1SSJ 


März-Mittel  au»  mehreren  Jahren: 

Barom  329,34  Par.  Linien.  — Thermom.  3,6 0 R.  — Niederschi.  3,94  cm. 


Barometerstand  höchst.  (1 1.  Mz.)  333,92; 


Thermometerstand  » (31.  » ) 12,0; 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  7; 

» » » » Nebel  1 ; 

» » heiteren  Tage  1 ; 


tiefster  (6.  Mz.)  319,92;  mittlerer  329,43  ? 

» (24.»)  —3,4;  » 3.1*1 

Schnee  1 ; Regen  u.  Schnee  — 

Keif  6;  Gewitter  — • 

gemischten  Tage  21;  trüben  Tage 


Höhe  der  Niederschläge  an  8 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  5,11  cm. 
Windrichtung  (hei  täglich  3mal.  Beobacht.)  N.  14mal;  NO.  25mal;  O.  4 mal;  SO.  5 vJ-; 
SW.  17mal;  W.  7mal;  NW  9mal;  t'almen  12mal. 


Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 81,6  9(0. 


Digitized  by  Google 


zu  Darmstadt,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrbach,  Mainz,  Monsheim,  Pfeddersheim,  Schweinsberg  und  Kassel.*) 
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Digitized  by  Google 


*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  319,  Sept.  1884,  8.  280. 

**)  Die  znr  vollständigen  Ausfüllung  der  Spalte  erforderlichen  Angaben  fehlen,  da  mit  den  Beobachtungen  erst  im  Laufe  des 
Jahrs  begonnen  wurde. 
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Nr.  2026.  Preise  der  gewöhnlichsten  Terhraiiclisgegenstän< 


Orte. 


Weizen. 


Roggen. 


Gerste. 


Hafer. 


Bet 


Preis  per 


M 


M | .41 


.« 


Jt 


Darmstadt 

Habenhausen 

Bensheim 

Bessungen 

Erbach 

Offenbacb 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedborg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 


19.50 

17.00 

18.00 

22.50 

17.50 
19,00 


17,00  18,25 
17,00  17,00 
17,00117,50 
22,Oo[22,25 


1 7,00;  15,50 
15,00;i5,00 


17,50 

16,00 


17,50  17,50 
17,00  16,25 
17,00 
17,00 


17,50 

17,72 

17,50 

16,61 


17.00 

16.50 

16.00 
18,00 

17.50 


16,00 

16,00 

16,00 

15.50 

16.50 


17.00 
16,40 
18,50 

18.00 
18,00 
20,00 


Summe 

Mittelpreis 


17.00  17,00 

16.00  16,50 

16.50  16,73 
16,00  16,20 

17.50  18,01 
16,60  17,26 
16, 00  17,00 

18.50  19,25 


16.00  15,50 
16,00  16,00 

17.00  16,00 


17.00 
16,80 
16,75 
17,20 

16.00 
16,50 


17,64 


16,00 

16,40 

16,20 


16,25 

15.00 
16,50 
16,25 

16.00 
16,69 

17.00 
15,83 

16.00 
16,50 
16,42 
16,60 
16,47 


16,80  17,00 
14,00  14,76 


22,00 

18,00 

18,00 

20,00 

17.00 

19.50 

16.00 

14.00 

16.00 
17,00 

16.50 
14,40 
18,25 
17,80 


15.50 
18,00 

17.00 

19.00 

17.00 

14.50 

15.00 

13.50 

16.00 
16,00 
15,75 

14.00 

17.00 
16,80 


16,00 


16,25 

iKW.M 


18,00  15,50 
18, 50(17,00 


18.75 
18,00 

17.50 

19.50 

17.00 
16,78 

15.50 
13,80 

16.00 

16.50 
16,17 
14,20 
17,48 
17,37 
16,50 

17.75 
-jss.sn 


17,50  13,50  15,50 
15,00  14,80(  14,87 


15.00 

16.00 

13.00 

17.00 
14,50 

13.00 

14.00 
13,20 

15.00 


15.00  15,00 
15,50  15,75 

13.00  13,00 

14.00  15,54 


13.00 
12,25 

14.00 

13.00 
13,50 


13,60  13,00 
15,75 


15,60 

16,00 

15,00 


16,22 


16,80 


13,60 

12.64 

14,00 

13,10 

14,38 

13,34 


7.00  : 

6.00  I 

6.00  i 

7.001 
6,0"  I 
7,7*1 
5,50  1 
4,43  < 
6,00  1 
4«  1 


14,50  15,15 
15,20  15,40 
13,60  14,96 
14,50  14,75 
MOJW 


7,00  < 
4,46  1 


7.4(1 

6,001 

7.5"  ! 
73»  I 


114,44 


Orte. 


Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Hammclfl.  | Schweinefl.  | Weissmehl  |K-  7« 


Preis  per 


’S  | 3 


H>  Jt 


Jk 


M.  | M 


Jk. 


3 


Jk 


s 1 


.#  Jk  J» . 


Darmstadt 
Babenhaus. 
Benshcim 
Bessungen 
Erbach 
Offenbacb 
Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Butzbach 
Friodberg 
Schotten 
Mainz 
Alzey 
Bingen 


1,44  1,41  1,44 


1,32  1,32 
1,40;  1,28 


Worms 


1,36 

1,40 

1,36 

1,24 

1,36 

1,32 

1,40 

1,36 

1,44 

1,30 

1,40 

1,40 


Summe 

Mittclpreis 


1,36 

l,20j 

1,36 

1,24 

1,36 

1,32 

1,40 

1,20 

1,44 

1,20 

1,30 

1,40 


1,32 

1.34 
1,36 
1,30 
1,36 

1.24 
1,36 
1,32 
1,40 
1,28 
1,44 

1.25 

1.35 
1 ,40 


1 ,32  ^ 1 ,32 
1,30  1,30 
1,08(1,08 
1,08  1,08 
1,00(1,00 
1,20(1,00 
l,os  1,0s 
1,00,0,90 
1,12|1,12 
1,00  1,00 
l,00(l,00 
1,00:0,90 
1,30  1,20 
1,20  1,10 
1,10  1,00 
1,20  1,20 


20,16 


1,34 


1,32 

1,30 

1,08 

1,08 

1,00 

1,10 

1,08 

0,95 

1,12 

1,00 

1,00 

0,95 

1,25 

1,15 

1,05 

1,20 


1,40  1,40 


1,20  1,20 


1,00 


1,20  1,20 


1,20 

1,36 

1,20 

1,08 

1,12 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,20 


n.ua 


1,10 


1,00 


1,00 

1,20 

1,16 

1,08 

1,12 

1,00 

0,90 

1,00 

1,20 

1,10 

1,20 


1,40  1 


20  1 


1, 

1,00 

1,20 

1,10 

1,28 

1,18 

1,08 

1,12 

1,00 


0,95  1 


1,00 

1,20 

1,15 

1,20 

17,i« 


,20!  1,20 

1.00  1,"" 
1,08  I,"" 
1,20  1,20 
l,2öj  !,20j 

1,40  1,20 

1,20  1,00 

1.00  0,96 j 
1,00  1,00 
1,00  1,00 
0,96(0,88j 

,10  1,00 
1,20  1,20! 
1, 20|l, 08 
1,30  1,20 
l,20(l,20 


1,14 


1,20 

1,00 

1.04 
1,20 
1,20 
1,30 
1,10 
0,98 
1,00 
1,00 
0,92 

1.05 
1,20 
1,14 
1,25 
1,20 

17,78 


0,52  0,40(0,46  9,* 


0,46 

0,40 


1,45  0,4 


0,44.0,' 
0,36  0,S8lO, 
0,48  0,40  0.4' 
0,46,0,38  0,4: 
0,52:0,40 
0,44  0,30 
0,36'0,32 
0,36(0,36 
0,400,36 
0,34  0,32 
0,28 
0,34 
0,34 
0,32 
0,36 


0,40 

0,46 

0,40 

0,44 


1,11 


Digitizec 


~ Jj 
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i 16  Orten  den  UtohnIi.  llonson  im  Januar  1885. 

Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen.  Bohnen.  Linsen. 


,00  Kilogramm. 


1 

i 

OB 

JA 

o 

JO 

ja 

+s 

V) 

tc 

T3 

C 

*4 

T. 

JA 

O 

:0 

tä 

tc 

V 

’c 

j, 

s 

höchst. 

EC 

tc 

TJ 

•I 

Mittel- 

X 

ja 

o 

SO 

W 

tc 

9 

’c 

'S 

s 

OB 

"3 

:0 

niedgst 

’S 

35 

i 

.* 

Ji 

.H, 

.H 

.46 

M \ .46 

■4t. 

,4t 

Ji 

Ji 

.46, 

.46 

Mo 

M> 

6,00 

4,00 

5,00 

6,00 

3,50 

4,75 

42,00 

13,00 

27,50 

32,00  15,00 

23,50 

46,00 

14,00 

30,00 

M 

4,80 

4,60 

4,67 

3,00 

3,00 

3,00 

38,00 

38,00 

38,00 

30,00  30,00  30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

fio 

5,0" 

5,00 

5,00 

6,40 

6,00 

6,20 

36,00 

28,00 

32,00 

28,00  24,00  26,00 

40,00 

32,00 

36,00 

40 

6,00 

5,00 

5,50 

4,00 

3,50 

3,75 

40,00 

36,00 

38,00 

40,00  36,00  38,00 

14,00 

42,00 

43,00 

00 

4,00 

4,00 

4,00 

4,00 

4,00 

4,00 

38,00 

38,00 

38,00 

38,00  38,00  38,00 

40,00 

40,00 

40,00 

92 

6,00 

4,00 

4,96 

4,80 

3,50 

4,03 

36,50 

21,75 

31,32 

32,50  19,50  27,58 

12,50 

22,25 

34,51 

00 

4,50 

3,50 

4,00 

4,50 

3,00 

3,60 

25,00 

24,40 

24,66 

29,00  27,00 

28,00 

36,50 1 35,00 

36,00 

38 

3,80 

3,60 

3,70 

3,80 

3,50 

3,65 

14,00 

13,60 

13,80 

28,00  28,00  28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

OO 

5,00 

5,00 

5.00 

4,00 

4,00 

4,00 

22,00 

22,00 

22,00 

25,00  25,00  25,00 

24,00 

24,00 

24,00 

70 

3,60 

3,40 

3,50 

3,40 

3,20 

3,30 

20,00 

18,00 

19,00 

24,00  22,00 

23,00 

32,00 

28,00 

30,00 

50 

6,00 

3,50 

4,75 

4,25 

2,75 

3,51 

44,00 

28,00 

36,00 

36,00  30,00  33,00 

56,00  45,00 

48,50 

OO 

3,60 

3,00 

3,30 

3,00 

3,00 

3,00 

• 

37 

4,70 

4,00 

4,27 

5,25 

4,00 

4,7  U 

27,00 

22,00 

24,50 

25,00  24,00 

24,50 

36,00 

30,00 

33,00 

50 

4,00 

3,20 

3,60 

3,60 

2,80 

3,20 

40,00 

32,00 

36,00 

36,00(30,00  33,11 

44,00  40,00 

42,00 

70 

5,20 

4,00 

4,44 

5,20 

4,40 

4,96 

40,00 

20,00 

35,76 

32,00,28,00 

30,00 

40,00,  30,00 

36,76 

)0 

4,00 

3,40 

3,70 

6,00 

5,00 

5,50 

28,00 

24,00 

26,00 

28,00124,00  26,00 

30,00  22,00 

26,00 

13 

69,39 

65, 1 5 

412, M 

433,09 

'.13,77 

?6 

4,34 

4,07 

29,50 

28,91 

34,25 

[Koggenbrod 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

ge- 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

i 1 o g 

r a 

m m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

«J 

SB 

JA 

Ü 

» 

CB 

tc 

9 

c 

£ 

-- 

S 

u 

CB 

JA 

O 

■■Z 

JA 

» 

*> 

9 

B 

5 

ä 

tc 

JA 

O 

» 

JA 

CB 

tc 

-T3 

9 

C 

, 

'S 

s 

tB 

JA 

O 

iO 

JA 

(B 

tc 

-O 

.2 

*3 

Mittel- 

Boh- 

nen 

per 

kg 

per  10«  kg 

.46 

Ji 

Ji 

Ji 

Ji 

M 

Ji 

Ji 

M 

ji 

.« 

.tt 

M 

0,27 

0,27 

0,27 

2,00 

1,50 

1,77 

0,18  0,16!  0,17 

0,80  0,70 

0,75 

2,40 

0,22 

1,94!  . 

3,50 

0,20 

0,20 

0,20 

1,80 

1,80 

1,80 

0,16  0,16 

0,16 

0,90  0,90 

0,90 

3,00 

0,25 

2,00 

- 

. 

0,21 

0,20 

0,21 

2,40 

1,60 

1,94 

0,18,0,16 

0,17 

0,80:0,75 

0,78 

3,40 

0,24 

1,70 

. 

. 

0,22 

0,22 

0,22 

2,oo 

1,80 

1,90 

0,18 

0,18 

0,18 

0,8010,80 

0,80 

2,80 

0,24 

2,00 

4,00 

0,18 

0,18 

0,18 

l,8o 

1,80 

1,80 

0,17 

0,17 

0,17 

0,700,70 

0,70 

2,40 

0,24 

2,00 

0,27 

0,26 

0,27 

2,20 

1,60 

1,85 

0,35 

0,24 

0,30 

0,80 1 0,60 

0,70 

3,80 

0,24 

2,00 

. 

0,24 

0,20 

0,22 

1,90 

1,40 

1,66 

0,16 

0,12 

0,14 

0,80:0,70 

0,75 

2,80 

0,20 

1,52 

1,44 

. 

0,20 

0,20 

0,2ü 

2,00 

1,40 

1,74 

0,14 

0,14  0,14 

U,55 

0,50 

0,52 

3,20 

0,26 

1,80 

1,90 

0,21 

0,20 

0,21 

1,60 

1,60 

1,60 

0,10 

0,16!  0,16 

0,80 

0,80 

0,80 

2,80 

0,24 

1,70  1,00 

0,24 

0,20 

0,22 

1,80:1,70 

1,75 

0,15 

0,15 

0,15 

0,80 

0,80 

0,80 

2,40 

0,22 

1,90 

1,50 

0,24 

0,24 

0,24 

1,60!  1,40 

1,50 

0,16 

0,16 

0,16 

0,80  0,70 

0,75 

3,60 

0,26 

1,70 

1,26 

, 

0,26 

0,22 

0,24 

l,80'l,70 

1,73 

0,15 

0,15 

0,15 

0,70(0,70 

0,70 

3,20 

0,25 

2,40 

. 

0,25 

0,25 

0.25 

2,10 

1,70 

1,90 

0,20 

0,18 

0,19 

0,64  0,52 

0,58 

2,60 

0,20 

1,72 

1.24 

0,22 

0,23 

2,08 

1,60 

1,79 

0,18 

0,16 

0,17 

1,00  0,85 

0,91 

3,20 

0,22 

1,50 

. 

0,28 

0,24 

0,26 

2,oo 

1,70 

1,84 

0,20 

0,16 

0,18 

0,90  0,70 

0,80 

2,80 

0,22 

1,50 

. 

0,23 

0,23 

0,23 

2,40 

1,80 

2,06 

0,17 

0,13 

0,15 

l,0u  0,70 

0,89 

3,00 

0,22 

1,50|  . 

. 

3,65 

28,63 

2,74 

12,13 

47,40 

3,72 

28,88  7,10 

7,50 

0,23 

1,79 

0,17 

0,76 

2,96 

0,23 

1,81 

1,42 

3,75 

Digitized  by  Google 


Nr.  2027.  Veberslcht  der  bterbllcbkeltavertaftltniBBe  Im  MArz  1885 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghans  (Verlag)  in 

Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthnms  Hessen 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXV.  Band,  2.  Hell  Darmstadt  1885.  4.  Geheftet  1 .ff  50  ^9). 

Inhalt:  Statistik  der  Gebäude- Feuerversicherung  und  der  Gebäude- 
Brände  im  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren  1817  bis  1883,  sowie  der 
Mobiliar-Feuerversicherung  am  Ende  des  Jahrs  1881  und  der  Mo- 
biliar-Brände in  demselben  Lande  in  den  Jahren  1882  and  1883 
and  einiger  anderer  hiermit  zusammenhängender  Gegenstände. 
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Nr.  2028.  Erwerbung  und  Verlust  der  Staatsange- 
hörigkeit im  Grossh.  Hessen  durch  Aufnahme, 
Wiederaufnahme,  Naturalisation  und  Entlassung 
im  Jahr  1883.*) 

Seit  dem  Jahr  1872**)  werden  in  Gemässheit  des  Beschlusses 
des  Knndesraths  vom  7.  December  1871  jährlich  in  den  einzelnen 
Deutschen  Staaten  Erhebungen  Uber  die  Erwerbung  und  den  Verlust 
der  Reichs-  und  Staatsangehörigkeit  auf  Grund  des  Bundesgesetzes 
vom  1.  Juni  1870  und  zwar  in  Bezug  auf  diejenigen  Fälle,  in  welchen 
die  Staatsangehörigkeit  durch  Aufnahme,  Wiederverleihung  und  Na- 
turalisation erworben  oder  durch  Entlassung  verloren  wird,  vorge- 
nommen. Die  Nachweisungen,  welche  seither  von  den  Kreisämtern  auf- 
zuatellen  waren,  geben  Auskunft  Uber  die  Zahl  der  an  Familien  und 
einzelne  Personen  ausgefertigten  Urkunden , die  Zahl  der  Personen, 
auf  welche  sich  die  Urkunden  erstreckten,  unterschieden  nach  dem 
Geschlecht  der  Personen  und  den  Altersklassen  unter  10,  10  bis  17, 
17  bis  25,  25  bis  50  und  50  Jahre  und  darüber,  sowie  Uber  die  Staaten, 
welchen  die  Personen  angehörten  oder  nach  welchen  die  Auswande- 
rung beabsichtigt  war. 

Durch  Beschluss  des  Bundesraths  vom  19.  December  1882  ist 
vom  Jahr  1883  an  der  Umfang  der  aufzustellenden  Uebersichten  da- 
durch erweitert  worden,  dass  darin  nun  auch  der  Familienstand,  das 
Religionsbekenntniss  und  der  Beruf  zu  verzeichnen  sind.  Auch  werden 
die  Familienhäupter  und  einzelnen  Personen,  an  welche  die  Urkunden 
ertbeilt  wurden , nach  dem  Geschlecht  unterschieden.  Weiter  treten 
an  Stelle  der  in  den  seitherigen  Aufstellungen  vorgeschriebenen  Al- 
( Fortsetzung  auf  S.  154.) 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  291,  Juli  1883,  8.  204. 

**)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  133,  Oc».  1874,  9.  129. 
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welche  in  das  Ausland  auszuwandern  beabsichtigten. 

2 

1 

1 j . 

• 1 1 

1 

5 

. 

. 

3 

2 

. 

. 1 3 

2 

. 

14 

. 

7 

4 

3 

12 

2 

. 

19 

4 

4 

3 

8 

22 

i 

6 5 

1 

6 

1 

5 

5 

12 

5 

1 

3 1 

4 

1 

12 

8 

5 

5 

22 

8 

2 

1 1 

2 

1 

. 

1 

■ 

i 

. 

64 

148 

91 

89 

9 

19 

916 

244 

1 

56 

31 

30 

11  442 

144 

30 

112 

21 

22 

7 

7 

1 

2 

55 

1 

2 

3 

1 4 

4 

1 

11 

. 

. 

2 

14 

5 

1 

1 12 

3 

1 

3 

55 

184 

113 

110 

11 

20 

989 

349 

■» 

61 

34 

37 

24  481 

151  40 

121 
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D.  Erwerbung  der  Staatsangehörigkeit  durch  Unwirkunta 


Kreise 

und 

Provinzen, 

in  welchen  die  EntlasHungB- 
l'rkundcn  erthcilt  waren. 

Za 

ertheil 

sungs 

i.l  • 
ten 
Urk 

avo 

er 

Entlas- 

unden 

Zahl  der  Personen, 
auf  welche  die  Entlaubt 
Urkunden  sich  erstreektal 

(ierhaupt. 

n an 

über- 

haupt. 

männliche 

Fa- 

millen- 

haupter 

eiiizeluv 

Per- 

fconen 

£ 

.e 

c 

-i 

1 

c 

3 

5 

I* 
3 £ 

. 

= — 

= - 

£ • 

■ss 

24 

M 

f 

-5 

-- 

- « 

fa 

] 

C 

3 

3 

i!j 

Ü 

• • 

ni. 

tu 

in. 

W. 

i. 

2. 

4. 

6. 

6 

7. 

8. 

9 

IO. 

11. 

ts 

Starkenburg. 

Darm^tadt  ... 

n 

1 

10 

13 

2 

2 

5 

6 

1 

Dieburg  .... 

i 

1 

1 

1 

. 

Krhach  

•i 

2 

2 

. 

. 

2 

Heppenheim  .... 

6 

5 

5 

4 

1 

. 

Offenbach  .... 

1 

1 

1 

3 

• 

1 

i 

zusammen 

2" 

2 

18 

22 

5 

2 

10 

10 

. 

r 

Oberhessen. 

CiiesBen 

2 

2 

2 

1 

1 

. 

Fried berg  .... 

2 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

. 

zusammen 

4 

1 

3 

4 

1 

2 

2 

• 

Rheinhessen. 

Alzey 

3 

3 

3 

. 

. 

3 

. 

Hingen  ..... 

1 

I 

1 

. 

. 

I 

• 

. 

Worms 

3 

3 

3 

. 

. 

3 

- 

. 

zusammen 

7 

7 

7 

3 

4 

• 

Grossh.  Hessen 

31 

2 

1 

28 

33 

6 

2 

.5 

16 

- 

l 

tcrsklasscn  nun  die  Altersklassen  unter  14,  14  bis  unter  21  und  21  Jahre 
und  darüber.  Für  die  Erhebungen  werden  im  Grossh.  Hessen  Zähl- 
karten angewendet.  Die  Aufstellung  der  Uebersichten  erfolgt  nicht 
mehr  bei  den  Kreisämtern,  sondern  bei  der  Centralstelle  für  die 
Landesstatistik. 

Die  für  das  Reich  aufzustellenden  Uebersichten  erstrecken  sieb 
auf  die  einzelnen  Staaten  im  Ganzen,  und  werden  in  diesen  Ueber- 
sichten  die  Länder,  welchen  die  Aufgenommenen  bisher  angehörten 
bezw.  wohin  die  Entlassenen  zu  ziehen  beabsichtigten,  mit  den  übrigen 
in  den  Uebersichten  cuthaltenen  Angaben  combinirt.  In  dieser  Aus- 
dehnung auch  die  Verwaltungsbezirke  zur  Darstellung  zu  bringen, 
würde  zu  weit  führen.  Es  hat  desshalb  in  den  vorstehenden , die 


Digitized  by  Google 


155 


Entlassung  (§.  18  des  Bundesgexetzes  vom  1.  Juni  1870). 


Familienstand 


Religions- 
bekenntnis« 
Personen  in  den  Spalten  7 lind  8 


Beruf  der  in  den  Spalten  3 bis  6 
aufgel'übrten  Pumilienhttiipter  und 
einzelnen  Personen 


•g 

verhei- 
rat  hei 

ver- 

witt- 

wct 

und 

ge- 

schie- 

den 

03* 

C J 
02 

U 

c 

X 

> 

93 

03 
2 

X 

04 

r 

1 

OB 

03 

ä 

q 

c 

et 

a 

a 

6 

■2 

3 

© 

m 

:!l 
- *»• 

« O • 

“U.= 

5 = * 
2 2-, 

-o  •©  d 
* c 4 

|S£  c -o 

kV© 

> v ? 
■»  £ 

« — 2 * 
c ■©  *** 

agsa 

i 

• «•  9 

■3  .C  ~ 

II! 

|oä 

CI  •** 

11 
s8“  .. 

■goS 
=,  = . 

ijs 

i a 
© © 
o * 

09 

a 

■o  . 
c c 

2f 

3a 

J3 

2 

”© 

tc 

7 

H 

a 

91  . 
= © 

H 

t * 
“•5 

e .2 
£ 2 

■8,2 

o 

* 

5 a 
< 

© 

B 

M 

© . 

■©5 

::  5 

fl 

ll 

02 

c 

w. 

m 

17. 

W 

m 

16 

19 

3*. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25 

26. 

27. 

28. 

30 

31. 

32. 

1 

1 

1 

13 

1 

, 

. 

i 

. 

9 

1 

2 

2 

. 

2 

2 

1 

1 

2 

2 

2 

i 

1 

. 

4 

1 

• 

3 

2 

2 

17 

4 

2 

2 

1 

14 

3 

2 

. 

2 

. 

1 

2 

• 

i 

1 

• 

l 

4 

1 

1 

2 

1 

1 . 

■ 

2 

1 

• 

2 

. 

. 

• 

1 

! 

1 

1 

2 

’l 

• 

. 

3 

3 

1 

4 

3 

• 

3 

2 

3 

24 

7 

4 

4 

2 

2 

20 

6 

1 

Kreise  und  Provinzen  umfassenden,  Zusammenstellungen,  unter  A.  und 
B.,  eine  Kürzung  stattgefunden,  während  die  darauf  folgende  Zusam- 
menstellung für  das  Grossherzogthum,  unter  C.,  in  der  für  das  Reich 
vorgeschriebenen  Ausdehnung  veröffentlicht  wird. 

Diesen  Zusammenstellungen  reiht  sich  unter  D.  eine  Uebersicht 
über  diejenigen  Personen  an,  welche  die  Staatsangehörigkeit  durch 
Unwirksamkeit  der  Entlassung  nach  §.  18  des  Bundesgesetzes  vom 
1.  Juni  1870,  d.  h.  dadurch  erworben  haben,  dass  die  Entlassenen  nicht 
binnen  6 Monaten  vom  Tage  der  Aushändigung  der  Entlassungs- 
Urkunde  an  ihren  Wohnsitz  ausserhalb  deB  Bundesgebiets  verlegt 
oder  die  Staatsangehörigkeit  in  einem  andern  Bundesstaate  erworben 
haben.  (Fertsch.) 
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Nr.  2029.  .Statistik  der  höheren  Müde! 


Le« 

Zahl  der 

Lehrer  und  Lehrerinnen 

n* 

Ordern- 

Ausserordentliche 

Mrt  *n 

•- 

Ort 

der 

Schuljahr. 

liehe 

teiuAcbl. 

lUrectoreu 

nnd  Hülfslehrrr 
(Lehrerinnen) 

Torf. 

TO«t> 

E 

. 

_• 

r. 

.c 

Lehranstalt. 

c 

c 

•o 

s 

i 

U 

ü 

c 

Lehrerinnen 

c 

- 

E 

E 

■ 

X 

für  Religion 
für  Zcichnoi 
für  Gesang, 
für  Turnen. 

© 

u 

1 

e 

sc 

© 

X 

c 

o 

X 

C 

Ä 

’o 

S 

© 

E 

E 

- 

r 

M 

c 

© 

M 

a 

* 

O 

S 

vur  1868. 

CU 

X 

s 

j 

5 i 
E I 

1 

Darmstadt 

Ostern  1883  81 

10 

6 

IC 

3 . 11 

3 

6 

24 

2 

Offenbach 

» » 

6 

3 

9 

Ij  . . 

1 

2 

4 

13 

• ' 

3 

Giessen  . 

• » 

a)8 

3 

11 

1111 

. 

i 

6 

16 

• 1 

Summe 

24 

12 

36 

4 2 2j  2 

1 

6 

17 

53 

• Ir 

*)  5700  .H  2)  Hieninter  ein  Lehrer,  dir  auch  an  der  mit  der  Anstalt  verbundenen 


c 

5 

E 

<i 

ti 

c 

E 

TT 

4- 

o 

Ort 

der 

Lehranstalt. 

Zahl  der  Klassen 

(einschl.  ParallclkUsseu^ 

— 

— 

im  Ganzen. 

z*w* 

C je 

_c  O 
* u 

© 

ul 
.£  © 
w « 

.© 

a 

© 

E 

E 

es 

X 

N 

X 

3 C 

c S •— 
- © * 

a > 

E *5 

X 

all* 

S 3 -C 

.iss 

~a  «a 
tc  ~ 

ä *£  ■§* 

8*3 -8 

S2  *“  X 

E_: 
c — 

9 5 

X N 

© 

° 

-iji 

mi 

jr 

Uri 

sifj 

1 

Darmstadt  . 

■)I5 

15 

384 

494 

46 

520 

45 

J 

2 

Offenbach 

9 

9 

288 

335 

14 

349 

55 

m 

3 

Giessen  . 

7 

s)4 

11 

359 

411 

13 

424 

24 

Summe 

31 

4 

35 

1031 

1240 

53 

1293 

124 

u« 

')  Einschliesslich  2 Seminarklassen.  *)  In  2 Parallelcöten.  *)  Die  Vorschule  (VIIL*  I 
*)  Unter  Abzug  der  am  Schlüsse  und  nach  dem  Schlüsse  des  Vorjahrs,  sowie  der' 
**)  Unter  Hinzurechnung  der  mit  Beginn  des  Schuljahrs  neu  Aufgenommenen. 


E 

E 

2 

X 

tr 

c 

= 

c 

"3 

5 

Ort 

der 

Lehranstalt. 

Zahl  * 

nach  dem  Alter  (am 

1.  Januar  1884) 

naefc  i 

Jahre 

1 A 

* si(* 

* £ «■ 

t - 

6 

7 

8 | 9 10 1 11  12  13 

,4 

15 

16 

17 

18 

19 

and 

da- 

rüber 

i 

Darmstadt 

31 

40 

57  43  48  84 1 63  49 

43l 

25 

19 

13 

3 

2 

426  26 

2 

Offenbach 

31 

39 

36!  47  39  40  42  37 

24 

9 

5 

. 

. 

221  18 

3 

Giessen  . 

43 

60 

64  68!  35  42  24  27 

36 

22 

1 

1 

1 

. 

347  27  , 

Summe 

105 

139 

157  158  122  166  I29;l  13 

103 

56 

25 

M 

4 

2 

9941  71  ! 1 

*)  Hierunter  3190.00 

.# 

RU  8 

dem  Seminar. 

) Vergl.  Mittheil.  Nr 

326,  llcc.  1884,  8.  380. 
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lulen  i in  Schuljahr  1883 — 84. 


ifklerinnen. 

Freqnenz  (Gesammtzahl)  der  einzelnen 

Klassen. 

d 

Ot 

Scminarklassen 

II. 

ni. 

IV. 

V 

VI. 

VII. 

VIII. 

IX.  X. 

e 

V 

V* 

E 

5 

x 

DO 

s 

i. 

ii. 

ZU3. 

B 

o 

M 

«5 

I 

19 

3h 

*)60 

*)87 

•)71 

6G 

50 

44  47 

490 

10 

20 

30 

520 

9 

25 

41 

45 

40 

47 

45 

43 

44 

349 

34« 

8 

27 

22 

3G 

32 

41 

45 

*)78 

68  67 

424 

424 

8 

71 

98 

141 

159 

159 

156 

171 

156  I 114 

1263 

10 

20 

30 

1293 

ist  mit  der  erweiterten  Mädchen-  (Volks-)  schule  gemeinschaftlich, 
tng  des  neuen  Schuljahrs  (in  den  Ferien)  Ausgetretenen. 


ülerinnen 


fession 

nach  der 

Ileimath 

Schulgeld  zahlten 

Schulgeld 

ist 

»‘ingegangen 

im 

Ganzen 

M 

© 

I 

9t 

U 

• 

rs 

S 

X 

aus  dem 
Orte  der 
Lehranstalt. 

e * 

© ® . 

§ 

X ~ 

tc  » O 
3 4* 

£ a 

3 1 

»8®! 
•au  js 

E W 

< £ 

» B 

3 e 

« *3 

aus  nicht- 
deutschen j 
Staaten. 

h 

® o 

* s 

= *J 

-1 
3 E 

M 

a 

4) 

tc  d 
S«  N 

2x 

h 

V 

kein 

Schulgeld. 

zusammen. 

I 

> 

66 

470 

40 

5 

6 

401 

102 

17 

520 

*)32  5 15,00 

7 

77 

336 

2 

9 

2 

245 

84 

2 

331 

18  225,00 

50 

■ 

414 

10 

292 

106 

9 

407 

15  628,20 

9 

193 

1220 

52 

14 

7 

938 

292 

28 

1258 

66  368,20 
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Nr.  2030.  Pretwe  der  ge«m»nlicl«Bteii  TerbrancbftgeKenitt 


Orte. 


Weizen. 


Roggen.  | Gerste. 


Hafer. 

Preis  p 


«i 

00 

h0 


M.  M M 


«j 

«0 

ja 

o 

■o 

ja 


ß 

E 


bc 

13 


Jk 


*.  o 


Darmstadt 

Habenhausen 

Bensheim 

Hesslingen 

Erbach 

Oflfcnbach 

Oiessen 

Alsfeld 

Kiidingcn 

Hatzbach 

Fried  berg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Hingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


I 

20, OOj  18,00  19,00 
17,00;  17,00  17,00 
19,00118,00,18,50 
23,50j22,00!22,75 
17, 60|  17,50  17,50 
19,75  17,50  18,72 

19.00  17,50  18,09 
17,50  16,65  17,03 
18,00|l8,00  18,00 

18.00  17,50  17,75 

19.00  17,00|  18,17 

18.00  16,00  17,16 

19.20]  17,75  18,37 

1 8.20]  17,70  17,94 

19.00116.00  17,44 
19,50|  18,80  I9,lft 

| 202,67 
18,29 


18,00  15,00  16,50 

15.00 

17.00 
17,26 

16.00 
17,18 
17,30 
16,01 
16,00 

16.25 
16,92 
16,60 
16,58 
16,83 

15.26 
16,65 

283,33 


15.00  15,00 

17.00  17,00 
17,50  17,00 

16.00  16,00 
18,75  16,00 
17,60  17,00 
16,25  15,80 
16,00|  16,00 
17,00  15,50 
17,25: 16,50 
16,80  1 6,40 
17,00  16,20 
1 7,20  16,50 
17,00  14,d0 
16,80  16,50 


22,00 

18,00 


17.00 

18.00 


18.50  18,50 

21.5020.00 
17, 00l  17,00 
19,75  16,00 

17.50  15,00 
14,20  13,80 

16.00  16,00 

17.00  16,00 

17.00116.00 
14,40|  14,00 

18.50  17,50 
17, 80l  16,80 
18,00,16,00 
19,00(18,50 


19.50 
18,00 

18.50 

20.75 

17.00 
17,58 
16,78 

14.00 

16.00 

16.50 
16,50 
14,20 
18,00 
17,29 

16.76 

18.76 

278.1 1 


17,50  15,00  16,25 


16,00 
16,00 

16.50 

13.00 

17.50 

15.50 

14.00  13,25 

14.00  14,00 
14,20  14,00 

16.00  14,50 

15.00  14,00 
16,90  15,40 
16,40  15,20 
16,00;  14,00 

16.00  15,50 


15.00115.00 

16.00  16,00 

15.50 
13,00 
15,25 

13.50 


16,46 


17,26 


7.M 


15,07 


Orte. 


Darmstadt 

Habenhaus. 

Hcnsheim 

Hessungen 

Erbach 

Offenbnch 

Giessen 

Alsfeld 

Bädingen 

Butzbach 

Friedborg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

W'orms 

Summe 

Mittelpreis 


«i 

OB 

ja 

o 

:0 

tc 

na 

Ci 

JS 

c 

Ji. 

M 

1,44 

1,44 

1,32 

1,32 

Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Hatnmelfl.  | Schweinefl.  | Weissmehl  |Bo| 


Preis  p 


S 

.n 


1,32 
1,40  1,281  1,36 
1,36  1,36  1,36 


1,40  1,20 
1,36  1,36 
1,24  1,24 
1,36  1,36 
1,82  1,82 
1,40  1,40 
1,36!  1,20 
1,44  1,44 
l,30jl,20 
1,40  1,30 


1,32 


1,32 


1,30 

1,36 

1.24 
1,36 
1,32 
1,40 
1,28 
1,44 

1.25 
1,35 
1,32 

20,10 

1,34 


äü 


1,32 

1,30 

1,08 

1,08 


1,32  1,32 
1,30  1,30 


1,08 

1,08 

1,00 


1,08 
1,08 

1,0011,00 
1,20  1,00  1,10 
1,08  (*,96  1,02 
1 ,00‘0,90|  0,95 
1,08]  1,08  1,08 
1,00  1,00  1,00 
1,00  1,00  1,00 
l,00jo,90|  0,95 
1, 30  j 1,20  1,25 


1,15 

1,10 


1,20  1,10 
1, 20  J 1,00 

1,28  1,28  J^28 

I 


D 

CE 

1,40(1,40 
• 

1,20  1,20 

1,20  1,20 
l,20i  1,00 
1,40  1,28 
1,20]  1,16 
1,08  1,08 
1,12  1,12 
1,00  1,00 
1,(10  0,90 
1,00 
1,20 
1,40 
1,20 


159 


i Kl  Orten  de»  Grossli.  Hewen  im  Februar  1885. 


nr 

Stroh 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

r 

Linsen. 

. 0 

0 K i 1 

O g 

ramm. 

■- 

l 

3 

«i 

03 

M 

o 

90 

X» 

u 

OS 

tc 

'S 

.2 

'S 

« 

7. 

OB 

O 

:3 

-3 

» 

tc 

'■a 

o 

’s 

1 

2 

« 

p 

X 

0D 

tc 

'S 

'q 

g 

2 

•M 

M 

=§ 

(O 

tc 

-a 

.2 

c 

'S 

2 

• 

o 

:0 

«0 

tc 

73 

.2 

'S 

Mittel- 

ü 

Jt 

.4t 

Ji 

,<t 

Jt 

■4t 

M 

M. 

,4t 

.4t 

,4t 

,4t 

Jk 

m 

.46. 

,50 

6,00 

4,00 

5,00 

6,00 

3,50 

4,75 

42,00  14,00 

28,00 

31,00 

14, Oo 

22,50 

45,00 

14,00 

29,50 

,0(. 

4,80 

4,80 

4,80 

3,00 

3,00 

3,00 

38,00  38,00 

38,00 

30,00 

30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

,00 

5,0o 

5,00 

5,00 

6,40 

5,00 

6,02 

36,00  28,00 

32,00 

28,00 

24,00 

26,00 

40,00 

32,00 

36,00 

,50 

6,00 

5,00 

5,50 

4,00 

3,50 

3,75 

40,00136,00 

38,00 

40,00 

36,00 

38,00 

14,00 

42,00 

43,00 

,00 

4,60 

4,60 

4,60 

4,00 

4,00 

4,00 

38,00:38,00 

38,00 

38,00 

38,00 

38,00 

40,00 

40,00 

40,00 

,11 

6,00 

4,60 

5,43 

4,50 

3,50 

4,02 

38,50  21,00 

28,36 

32,50 

21,50 

26,66 

42,50 

21,50 

29,94 

>©° 

4,50 

3,50 

4,00 

4,50 

3,50 

4,0o 

25,50i25,00 

25,09 

30,00 

28,50 

29,00 

36,50 

35,50 

36,00 

,38 

3,80 

3,60 

3,70 

3,80 

3,50 

3,65 

14,00  13,50 

13,75 

28,00 

28,00 

28,00 

30,00  30,00 

30, 00 

,00 

5,o0 

5,00 

5,00 

4,00 

4,00 

4,00 

22,  00  22,00 

22,00 

25,00 

25,00 

25,00 

24,00 

24,00 

24,00 

,50 

3,6o 

3,40 

3,50 

3,60 

3,40 

3,50 

20,00  18,00 

19,00 

25,00 

24,00 

24,50 

32,00  28,00 

30, 0o 

,50 

6,00 

4,00 

5,00 

4,25 

3,00 

3,67 

44,00  28,00 

36,00 

36,00 

30,00 

33,00 

56,00  45,00 

48,50 

,00 

3,60 

3,00 

3,30 

3,00 

3,00 

3,00 

■ 

. 

,35 

4,70 

4,00 

4,35 

5,50 

4,00 

4,60 

27,00121,00 

24,01) 

24,00 

23,00 

23,50 

36, Oo 

30,00 

33,00 

,50 

4,00 

3,20 

3,60 

4,00 

2,80 

3,40 

40,00  32,00  36,00 

36,00 

32,00 

34,00 

44,00 

40,00 

42,00 

34 

5,00 

4,00 

4,38 

5,00 

4,00 

4,48 

40,00  36,00 

38,00 

32,00 1 28,00 

30,00 

40,00 

31,00 

37,76 

,50 

4,00 

2,60 

3,30 

5,50 

4,50 

5,00 

28,00,24,00 

26,00 

28,00:22,00 

25,00 

32,00 

22,00 

27,00 

18 

70,46 

64,99 

442,2/ 

43J.I0 

510,7o 

82 

4,40 

4,06 

29,48 

28,88 

34,05 

)|  Roggenbrodl  Butter. 

Milch. 

Eier. 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein  ' Braun- 
kohlen' kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

i 1 

o g r a 

m m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

ge. 

«i 

95 

O 

■Z 

X 

® 

tc  o 

•I  ; 5 

» 

X 

o 

30 

X 

•i 

tc 

.2 

’S 

'S 

2 

blichst. 

niedgst 

Mittel- 

TS  » 

11 
M B 

'S 

Boh- 

nen 

per 

k« 

per  UM)  kg 

Jt 

M ! M. 

,4t 

-4t  | 

M 

.4t  | ,4t  .4t 

Jt  | Jt 

.4t 

.4t 

jk 

.4t 

M 

6 0,27 

0,27:  0,27 

2,00  1,60 

1,79 

0,18  0,16  0,17 

0,8o  0,70 

0,75 

2,40 

0,22 

1,94  . 

3,50 

1 0,20 

0,20  0,20 

1,90  1,80: 

1,87 

0,16  0,16  0,16 

0,70  0,60 

0,63 

3,00 

0,25 

2,00  . 

5 0,21 

0,19  0,20 

2,40  1,60 

2,02 

0,18  0,16  0,17 

0,70  0,60 

0,65 

3,20 

0,24 

1,70  . 

0,22 

0,22  0,22 

2,00  1,80 

1,90 

0,18  0,18!  0,18 

0,80 1 0,80  i 

0,80 

2,40 

0,24 

2,00  . 

4,00 

2 0,18 

0,18  0,18 

1,60  1,60 

1,60 

0,17  0,17:  0,17 

0,50 '0,50 

0,50 

2,40 

0,24 

2,00  . 

5 0,27 

0,26'  0,27 

2,20, 1,80 

1,93 

0,35:0,24  0,30 

1,00  0,601 

0,77 

3,80 

0,24 

2,001  . 

o,24 

0,20;  0,22 

1,90  1,40 

1,66 

0,1 6 0, 1 2 1 0,14 

0,80,0,40 

0,64 

2,80 

0,20 

1,52  1,44 

0,20 

0,20  0,20 

1,80  1,601 

1,70 

0,14  0,14^  0,14 

0,45  0,40 

0,43 

3,20 

0,26 

1,80  1,90 

0,21 

0,201  0,21 

1,60  1,60 

1,60 

0,16  0,16  0,16 

0,70(0,70 

0,70 

2,80 

0,24 

1,70;  1,00 

0,24 

0,20,  0,22 

1,70'  1,70 

1,70 

0,15  0,15  0,15 

0,75  0,65 

0,72 

2,40 

0,22 

1,90!  1,50 

0,24 

0,24  0,24 

1,60  1,40 

1,50 

0,16  0,16  0,16 

0,80  0,70 

0,75 

8,60 

0,26 

1,70  1,26 

0,26 

0,22|  0,24 

1,60(1,40 

1,50 

0,154), 15  0,15 

0,700,50 

0,60 

3,20 

0,25 

2,40  . 

0,25 

0,25  0,25 

1,80  1,60 

1,71 

0,20  0,18  0,19 

0,64 1 0,54 

0,60 

2,60 

0,23 

1,72  . 

0,24 

0,22  0,23 

2,00  1,60 

1,81 

0,18:0,16!  0,17 

0,95(0,60 

0,77 

3,20 

0,22 

1,501  . 

0,24 

0,22  0,23 

2,00 

1,60 

1,84 

0,20‘0,16  0,18 

0,90)0,50) 

0,76 

3,00 

0,24 

1,30  . 

0,23 

0,23,  0,23 

1,88  1,601 

1,74 

0,16  0,12  0,14 

0,90  0,60) 

0,75 

3,00 

0,21 

1,30  . 

3,61 

27,87 

2,73 

j 10,82 

47,00 

3,76 

28,48  7,10 

7,50 

0,23 

1,74 

m 

| 0,68 

2,94 

0,24 

l,78j  1,42 

3,75 
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Kr.  2031.  Anzahl  der  Mnthnngen  und  Belehnungen 
im  GroBBh.  Heernen  nach  dem  Bestand  in  1884.*) 


Provinzen 

und 

Kreise. 

Muthungen. 

Belehnungen. 

ii 

TJ  V 

es! 

=si 

« . 

s i 

* 

- v 3 

11! 

* “ * 

5"S 

t = 

• 3 k C 

ES 

< SS*2*3 

ii 

i « 

|| 

l~ 

Ii 

s s 

§ 

<|  = 
•O  m 

afil 

1=11 

i! 

S*H 
— c 

Starkenburg. 

Darmstadt 

12 

1 

13 

Hunsheim 

3 

3 

Dieburg 

8 

• 

70 

8 

78 

Erbach 

27 

114 

27 

141 

Gross-GerAu 

Heppenheim 

5 

65 

6 

70 

OffenbAch 

2 

. 

15 

3 

18 

zusammen 

42 

. 

279 

44 

323 

Oberhessen. 

Alsfeld 

34 

1 

17 

146 

18 

164 

Büdingen 

Bl 

9 

6 

7 

73 

87 

9 

% 

Friedberg 

9 

3 

1 

11 

265 

265 

Giessen 

49 

9 

4 

49 

483 

5 

488 

Lauterbach 

27 

1 

3 

23 

21 

21 

Schotten 

38 

7 

7 

38 

109 

• 

109 

zusammen 

238 

2 

27 

22 

213 

1111 

32 

1143 

Rheinhessen. 

Alzey 

3 

18 

2 

. 

20 

Hingen 

. 

14 

* 

14 

Mainz 

1 

1 

1 

15 

rs 

Oppenheim 

26 

. 

. 

26 

Worms 

• 

9 

. 

9 

zusammen 

4 

1 

1 

82 

2 

• 

84 

Gr.  Hessen 

284 

2 

27 

22  1 

214 

1472 

78 

. 

1550 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  317,  Aug.  1884,  8.  249. 


Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghaus  (Verlag!  in 
Danuatadt  iat  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  tirossherzogthuius  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Laudesstatistik. 

XXV.  Band,  2.  Heft.  Darmstadt  1883.  4.  Geheftet  1 J(  50 
Inhalt:  Statistik  der  Gebäude- Feuerversicherung  und  der  GebHude- 
RrKnde  im  Grosah.  Hessen  in  den  Jahren  1817  bis  1883,  sowie  der 
Mobiliar-Feuerversicherung  am  Ende  dos  Jahrs  1881  und  der  Mo- 
biliar-Br&nde  in  demselben  Lande  in  den  Jahren  1882  und  1883 
und  einiger  anderer  hiermit  zusammenhängender  Gegenstände. 


Druck  von  H.  Brill  le  Dcrmstcdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

JV a 33«.  Hai  IS85. 


Inhalt:  Zur  Statistik  der  evangelischen  Kirche  1883.  — Durch- 
schnitt!. KrnteertrAg  1878/79  bis  188*2/83  für  eine  Anzahl  von  Früchten, 
über  welche  jährl.  Krnteermittclungen  nicht  angestcllt  werden.  — Schul- 
lehrer - Serainarien  1884  — 85.  — Vorlftuf.  Frgebnisse  des  Betriebs  der 
Eisenbahnen  April  1885.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  April 
1885.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  April  1885.  — Preise  der 
gewöhnt.  Verbrauchsgegenst.  Mürz  1885.  — Vergleich,  meteorol.  Beobacht. 
April  1885.  — Sterblichkeitsvcrhftltn.  April  1885.  — Anzeige. 


Nr.  2032.  Zur  Statistik  der  evaugeliBchen  Kirche  Im 
Grosali.  Hessen  im  Jahr  1883.*) 

Die  in  der  nachstehenden  Uebersicht  enthaltenen  Angaben  Uber 
die  Zahlen  der  Evangelischen  und  der  von  der  evangelischen  Landes- 
kirche getrennten  ßaptisten,  Teinpelbritder  und  Frei-Protcstanten  sind 
aus  den  bei  der  Grossli.  Centralsteile  für  die  Landesstatistik  vor- 
handenen Materialien  Uber  die  Volkszählung  von  1880  zusammenge- 
stellt worden,  die  Angaben  über  die  Zahlen  der  von  der  evangelischen 
Landeskirche  getrennten  Alt-Lutheraner  und  Darbysten  (welche  durch 
die  Volkszählung  nicht  besonders  ermittelt  worden,  daher  in  den  An- 
gaben Spalte  3 einbegriffen  Bind),  der  zur  evangelischen  Landeskirche 
L’ebergctreteuen  und  aus  derselben  Ausgetretenen,  der  Communicanten, 
der  kirchlichen  Trauungen  und  der  durch  evangelische  Geistliche  Ge- 
tauften, der  blos  civiliter  abgeschlossenen  Ehen,  der  Taufverweige- 
rungen und  der  Confirmirten,  sowie  der  Verstorbenen  und  der  ohne 
Mitwirkung  evangelischer  Geistlichen  stattgehabten  Beerdigungen 
sind  den  nach  Anordnung  des  Grossb.  Ober-Consistoriums  durch  die 
evangelischen  Pfarrämter  und  Decauate  aufgestellten  Nachweisungen 
entnommen. 

Die  Zahlen  der  bürgerlichen  Ehcscbliessungen,  unterschieden 
nach  rein  evang.  Ehen  und  Mischehen  (Spalten  21—24),  und  der  Ge- 
borenen (excl.  Todtgeborenen)  nach  denselben  Unterscheidungen  und 
ausserdem  der  von  evang.  Müttern  unehelich  Geborenen  (Spalten  31 
— 36)  sind  aus  den  standesamtlichen  Nachweisnngen  zu  vorliegendem 
Zweck  besonders  ermittelt  worden.  Bei  den  in  den  Spalten  43— 48 
(Fortsetzung  auf  S.  166.) 

•)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  319,  Sept.  1884,  8.273. 
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-3 

>- 

C 

Decanate 

und 

Superinten  den- 
turen 

(Provinzen). 

Städte. 

Evangelische  Bevölkerung 
(1.  Dccember  1880). 

Zahl  der  von  der 
cvang.  Landes- 
kirche Getrennten. 

Zahl  der  im  Lanf 

zur  evang.  Lan- 
deskirche Ueber- 
getretenen 

e des  Jahrs  1® 

aus  der  evtng 
Landeskirche 
A usgetretr  D-a 

Alt-I.utheraner. 

z 

* 

>> 

-3 

u 

X 

z 

Ä 

U 

c * 

Jä 

Z 

s* 

5 

V 

Frei  Protestanten. 

von  der  katbol. 
Kirche. 

fi| 

ci  s 
rs  -® 

f .5 

> u 
M 

von  andern  Reli- 
gionen. 

— 

et 

N 

E 

■ 

et 

OB 

O 

O 

B 

|b 
* .2 
’JZ  ca 

o * 

j=  v2 

•*2 

s 

5 

ZS 

X 

X C 
— 2 

ei 

-5  <2 
c ? 

H 

25 

pS; 

Sf 

“3  -- 
S X 
* 

r 

s 

1 

3. 

4. 

A. 

6. 

7 

s. 

t». 

lü. 

n. 

IS. 

13. 

14. 

uTl 

1 

Darms  tn  dt 

54  285 

2 

16 

1 

l 

i 

2 

Kherstadt 

28  353 

10 

3 

Erbach  . 

42  204 

678 

I 

Gross-Gerau  . 

24  062 

1 

5 

Gross-Umstadt 

19  687 

6 

Offenbacli 

39  743 

1 

1 

10 

10 

4 

7 

Rcinheim 

30  727 

21 

8 

Zwingenberg 

28  899 

Starkenburg 

267  860 

699 

1 

16 

18 

11 

. 

u 

5 

9 

Giessen  . 

41  182 

94 

25 

19 

3 

1 

4 

7 

Iü 

Alsfeld  . 

24  852 

2 

1 

. 1 

1 1 

Büdingen 

21  374 

200 

18 

51 

3 

3 

3 

12 

Friedberg 

23  195 

4 

G 

6 

. 

18 

Grimberg 

26  401 

82 

• 

11 

Hungen  . 

19  781 

l 

. 

. p 

1.7 

Lauterbuch  . 

27  475 

1 

13 

1 

1 

16 

Nidda 

17  956 

8 

10 

17 

Kodhcim 

16  020 

60 

. 

1» 

Schotten 

19  204 

32 

21 

. 

. 

Oberhessen 

237  4411 

478 

43 

114 

2 

5 

10 

3 

i 

14 

• 

10 

1« 

Main/. 

40  921 

15 

8 

1 

3 

6 

10 

3 

* 

. 

20 

Alzey 

17  942 

2 493 

43 

. 

43 

. 

. 

21 

Oppenheim  . 

22  202 

100 

1 

1 

2 

22 

Wöllstein 

16  608 

1 142 

1 

15 

. 

16 

23 

Worms  . 

27  913 

83 

822 

13 

107 

120 

. 

. Jj 

Rheinhessen 

125  586 

98  i . 

4 565 

15 

169 

6 

190 

5 

3 

L 

Grossherzogthum 

630  886 

l 177 

44 

228 

2 

4 588 

36 

172 

7 

215 

5 

17 

I 

Städte. 

1 

Darmstadt 

33  355 

1 

11 

1 

1 

2 

Offenbacli 

17  566 

1 

. 

6 

. 

6 

4 

3 

Giessen  . 

15  035 

24 

. 

3 

1 

4 

• J 

4 

Mainz 

20  390 

15 

6 

1 

2 

6 

9 

3 

6 

Worms  . 

11  429 

83 

25 

10 

I 

• 

12 

* 

•1 

•1 
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Zahl  der  bürgerlichen 
Eheschi  iessu  ngen. 


Zahl  der  kirchl.  Trauungen 
durch  evang.  Geistliche. 


Zahl 

der 

Couimunicanten 

OQ 

a 

'S 

ob 

© 

C 

privatim. 

Gesammtzahl. 

in  Procenten  der 
ev.  Bevölkerung. 

i. 

18. 

i».  j »i. 

368 

383 

11751  21,6 

211 

81 

7 292 ! 25,7 

001 

448 

18  449  43,7 

162 

52 

7 514  31,2 

587 

116 

9 703  49,5 

390 

269 

9 668  24,3 

908 

159 

13  067  42,5 

637 

293 

12  930  41,7 

573 

1 801 

90  874  33,7 

044 

418 

29  462  71,5 

763 

131 

20  891  81,1 

802 

172 

1 1 974  56,0 

867 

283 

14  150  61,0 

36-4 

392 

25  756  97,6 

415 

288 

19  733  99,8 

336 

363 

23  699  86,3 

460 

173 

14  633  81,5 

935 

136 

8 071  50,4 

722 

247 

16  969  88.4 

738 

2 603  185  341  78,1 

285 

497 

13  782  33,7 

585 

52 

8637’  46,1 

295 

238 

14  533  65,1 

848 

92 

9 940  59,9 

068 

162 

1 1 23«  40,2 

081 

1 041 

58  122  46,3 

in  Procenten  der 
Gesammtzahl  der  Civil - 
trauungen  (Sp.  24). 
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u 

1 

2 

r 

« 

U 

2 

s 

2 

-r 

u 

Decanate 

und 

Superinten- 

denturen 

(Provinzen). 

Städte. 

Zahl  der  Geborenen 
(excl.  Todtgeb.) 

Zahl  der  von  evugtl« 

Khelich  Geborene 

Unehelich  Geborene  von 
evangelischen  Müttern. 

Gesammtzahl. 

Ehelich 

Geborene 

s 

?s 

ei 

C 22 

25 

o« 

ll 

A « 

oa 

— C 

© tc 
-=  c 

b 4 

2 > 
3 » 

- 

< 

1 

e 

« 

B ' 

C i 

•O 

m 

"3 

to 

2 . 
58  2 
> 9 
9 J5 

.sw 

e 

w. 

00 

3 

AUS  Mlnch- 
ebeu 

c 

9 

s 

s 

ee 

OB 

N 

aus  rein  evangelisch. 
Ehen. 

au« 

Misch- 

ehen 

s 

e 

s 

i 

1 

J 

£ ex 
s 
ee 
► 
9 i 

Frau 

evangelisch. 

Mann  evangel. 

Krau  evangel. 

i. 

31 

32.  | 

SS. 

A\ 

AS. 

37. 

ss. 

3». 

40. 

41. 

41 

I 

Darin  stadt 

1 278 

114 

110 

1 502 

123 

1 625 

1 301 

63 

42 

1 406 

94 

15« 

'2 

Eberstadt 

867 

20 

26 

913 

106 

1 019 

848 

13 

12 

873 

78 

»l 

3 

Erbach 

1 173 

52 

55 

1 280 

157 

1 437 

1 111 

27 

9 

1 147 

141 

12* 

t 

Grogs-Gerau 

766 

23j 

20 

809 

48 

857 

756 

18 

17 

791 

45 

SIS 

6 

Gr. -Umstadt 

510 

24 

28 

562 

17 

579 

442 

23 

6 

470 

16 

4* 

6 

Offenbach 

1 069 

228 

247 

1 544 

75 

1 619 

1 045 

116 

69 

1 230 

54 

UM 

7 

Reinheim 

857 

20l 

22 

899 

91 

990 

819 

13 

8 

840 

82 

92t 

6 

Zwingenberg 

816 

73 

109 

998 

69 

1 067 

787 

43 

16 

846 

62 

9« 

Starkenburg 

7 336 

554 

617 

8 507 

686 

9 193 

7 109 

316 

178 

7 603 

572 

81» 

9 

Gicsacu 

1 180 

32 1 

29 

1 241 

167 

1 408 

1 176 

19 

13 

1 208 

156 

1344 

ln 

Alsfeld 

577 

3 

3 

583 

68 

651 

585 

2 

587 

52 

11 

Büdingen 

596 

7 

5 

608 

47 

655 

504 

5 

5 

514 

37 

551 

12 

Friedberg 

526 

23, 

33 

582 

34 

616 

535 

9 

15 

559 

30 

5fr. 

13 

Grilnberg 

680 

2 

8 

685 

48 

733 

687 

1 

8 

691 

44 

;jH 

14 

Hangen 

502 

8 

6 

516 

19 

535 

494 

4 

2 

500 

16 

51fr 

15 

Lanterbacli 

742 

2 

4 

748 

99 

847 

733 

733 

77 

81« 

16 

Nidda 

350 

3 

353 

30 

383 

394 

2 

396 

25 

421 

17 

Rodheim 

378 

34 

31 

443 

33 

476 

367 

21 

14 

402 

28 

4» 

1» 

Schotten 

476 

2 

6 

484 

51 

535 

459 

2 

4 

465 

52 

5.7 

Oberhessen 

6 007 

113 

123 

6 243 

596 

6 839 

5 934 

63 

58 

6 055 

517 

6572 

19 

Mainz 

799 

460; 

371 

1 630 

138 

1 768 

755 

181 

107 

1 043 

111 

1154 

2(i 

Alzey 

483 

63 

102 

648 

46 

694 

525 

48 

24 

597 

38 

21 

Oppenheim 

591 

98; 

125 

814 

25 

839 

567 

79 

18 

664 

27 

6$i 

2 2 

Wöllstein 

428 

30 

53 

511 

18 

529 

409 

22 

15 

446 

13 

4# 

2 3 

Worms 

740 

1 94 1 

248 

1 182 

73 

1 255 

733 

139 

66 

938 

77 

1015 

Rheinhessen 

3 041 

84  5 1 

899 

4 785 

300 

5 085 

2 989 

469  230 

3 688 

266  3*« 

Grossh. 

16  384 

1 512 

639 

19  536 

1 582 

21  117 

16  032 

848 

466 

17  346 

1 355 

18  TW 

Städte. 

1 

Darmstadt 

646 

94 

83 

823 

76 

899 

664 

54 

31 

749 

55 

ftHl 

2 

Offenbach 

373 

140 

170 

683 

37 

720 

342 

88 

47 

477 

23 

% 

3 

Giessen 

377 

26 

25 

428 

139 

567 

381 

17 

13 

411 

134 

•1 

Muinz 

304 

283 

193 

780 

1 13 

893 

291 

127 

76 

494 

92 

5» 

5 

Worms 

292 

119 

123 

534 

46 

580 

285 

85 

47 

417 

46 

463 
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lieben  Getänden 

Zahl  der  Tauf  Verweigerungen 
durch  die  Eltern. 

Zahl  der 
Confirmirten 

Zahl  der  Verstorbenen 

Zahl  der 
Scheidungen 

‘nten 

srn 

der  Geborenen 

aus  rein  evangelischen 
Ehen. 

aus  Mischehen. 

zusammen. 

Ev.  unter 
6 Jahren 

Ev.  über 
6 Jahren 

rein  evangelischer  Ehen.  | 

von 

Misch- 

ehen. 

0 

0 

T3 

a a 

V 3 

£ in 

1 06 

3 10 
s 
■ 
a. 

X 

kfisch- 

hen 

Z 

B 

| 

5 

(unehelichen)  evan- 
gelischer Mütter. 

im  Ganzen 
(Spalte  36). 

1 © > 

fjd 
. |Sf| 

— .’S  u:= 

= *§i 

1 :il 

==  |-SS 

überhaupt. 

© > 
4j. 

jf1-= 

jj! 

c £ ® 
>1 
■Sä 

.i:  = tc 

t 

S_:  = 

sif 

■0 

tis 

05  © 15 

•d 

0 

13 

0 

to 

c 

«3 

> 

07 

a 

c 

- 

a 

Frau  evangelisch.  | 

«c 

- 1 
► 

© 

46. 

46. 

47. 

«. 

4». 

5t». 

;»i. 

53.  54- 

55. 

f»ü. 

57. 

■>». 

ö». 

MJ. 

til. 

38,2 

93,6 

76,4 

92,3 

871 

35 

906 

578  511 

704 

153 

21,7 

9 

1 

10 

46,1 

95,6 

73,6 

93,3 

*165 

2 

467 

282|  217 

374 

25 

6,7 

3 

1 

4 

16,4 

89,6 

89,8 

89,6 

838 

31 

869 

265  133 

506 

17 

3,4 

3 

3 

85,0 

97,8 

93,7 

97,8 

410 

11 

421 

249  127 

323 

5 

1,5 

2 

2 

17,9 

83,6 

94,1 

83,9 

322 

10 

332 

122  63 

212 

1 

0,4 

1 

1 

2 

27,9 

79,7 

72,0 

79,3 

1 

592 

72 

664 

375  248 

467 

7 

1,5 

2 

2 

36,4 

93,4 

9o,l 

93,1 

1 

544 

4 

548 

170  00 

394 

12 

3,0 

1 

1 

2 

14,7 

84,6 

89.9 

84,2 

406 

22 

428 

297)  113 

373 

13 

3,5 

2 

1 

3 

28,5 

89,3 

83,4 

88,9 

2 

4 448  187 

4 635 

2 338  1 472 

18 

233 

6,9 

23 

2 

3 

28 

44,8 

97,3 

93,4 

96,9 

651 

12 

663 

360;  239 

641 

107 

16,7 

3 

3 

100,7 

76,5 

96,6 

410 

410 

129  55 

401 

24 

6,0 

100,0 

84,5 

78,7 

81,1 

1 

341 

5 

346 

127  26 

315 

0,3 

45,5 

96,0 

94,1 

95,6 

385 

19 

404 

134  72 

383 

17 

4,4 

100,0 

100,9 

91,7 

100,3 

510 

510 

142  59 

398 

28 

7,0 

. 

33,3 

96,9 

84,2 

96,4 

. 

341 

1 

342 

116  33 

262 

. 

2 

2 

. 

98,0 

77,8 

95,6 

504 

2 

506 

198  81 

429 

27 

6,3 

1 

1 

66,7 

112,2 

83,3  109,9 

299 

299 

13«!  25 

235 

19 

8,1 

45,2 

90,7 

84,8 

90,3 

1 

224 

12 

236 

81  45 

231 

. 

66,7 

96,1 

102,0 

96,6 

310 

2 

312 

115  63 

298 

26 

8.7 

1 

1 

47,2 

97,0 

86,7 

96,1 

2 

3 975 

53 

4 028 

1 540  698  3 593 

249 

6,9 

7 

7 

28,8 

64,0 

80,4 

65,3 

425 

97 

522 

309  272 

361 

28 

7,8 

3 

1 

4 

8 

23,5 

81,0 

82,6 

91,5 

1 

296 

19 

315 

139  1 28 

238 

2 

0,8 

1 

• 

1 

14,4 

81,6 

108,0 

82,4 

283 

42 

325 

176  116 

297 

2 

4 

28,3 

87,3 

72,2 

86,8 

263 

23 

2«6 

73  44 

216 

1 

0,5 

1 

1 

2 

26,6 

79,4;  105,5 

80,9 

1 

396 

92 

488 

220 | 128 

364 

2 

0,6 

5 

2 

7 

25,6 

77,1 

88,7 

77, 8 

2 

1 663  273 

1 936 

923  «88;  1476 

33 

2,2 

12 

5 

■' 

22 

28,4 

88,8 

or 

O' 

88,6 

b 

10  086  513 

10  599 

4 801  2 858  8 452 

515 

6,1 

42 

7 

8 

57 

37,3 

91,0 

72,4 

89,4 

515 

23 

538 

378  370 

429 

137 

31,9 

8 

1 

9 

27,6 

69,8 

62,2 

69,4 

222 

51 

273 

166  164 

202 

Kl 

5,0 

1 

• 

1 

52,0 

96,0 

96,4 

96,1 

209 

12 

221 

160  159 

276 

112 

40,6 

3 

3 

39,4 

63,3 

81,4 

65,6 

142 

61 

203 

211  206 

173 

31 

18,0 

3 

1 

4 

8 

38,2 

78,1 

100,0 

79,8 

147 

55 

202 

96  78 

128 

2 

1 

3 
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enthaltenen  Procentzahlen  ist  zu  beachten,  dass  nicht  alle  im  Jthr 
1883  Getauften  auch  in  demselben  Jahr  geboren  sind  und  unter  den 
im  Jahr  1883  Geborenen  sich  auch  solche  befinden,  die  im  folgenden 
Jahr  getauft  worden  sind.  Hieraus  sind  denn  auch  die  mehrfach  vor- 
kommenden, die  Zahl  100  übersteigenden,  Procente  zu  erklären.  Die 
verhältnissmässig  hohen  Zahlen  der  von  evang.  Müttern  unehelich 
Geborenen  in  den  Decanaten  und  Städten  Giessen  und  Mainz  haben 
ihren  Grund  in  den  in  diesen  Städten  befindlichen  Entbindung; 
anstalten. 

Da  die  nicht-kirchlichen  Beerdigungen  der  Mehrzahl  nach  Kinder 
unter  6 Jahren  betreffen,  bei  welchen  in  sehr  vielen  Gemeinden  eint 
kirchliche  Begräbnisfeier  nicht  Sitte  ist,  so  wurde  bei  den  Verstor- 
benen bezw.  Beerdigten  eine  Trennung  nach  Uber  und  unter  6 Jahre 
alten  Personen  vorgenommen. 

Die  Zahlen  der  Ehescheidungen  sind  den  bei  der  Grossb.  Cents!- 
stelle  für  die  Landesstatistik  vorhandenen  Materialien  entnommen. 

Als  Hauptresultate  für  das  Grossherzogthum  ergeben  sich  fol- 
gende (die  entsprechenden  Zahlen  für  1882  sind  in  Parenthese  bei- 
gefügt): 

1.  Die  Zahl  der  von  der  evang.  Landeskirche  (formell)  Ge- 
trennten betrug:  Alt-Lutheraner  1177  (1138),  Darbysten  44  (51j, 
Baptisten  228  (228),  Tempelbrüder  2 (2),  Erciprotestauten  4588  (4588;, 
zusammen  6039  (6007). 

2.  Im  Jahr  1883  sind  zur  evang.  Landeskirche  übergetretec: 
von  der  kathol.  Kirche  36  (14),  von  andern  christlichen  Confessionet 
172  (104),  von  andern  Religionen  7 (5),  zusammen  215  (123);  aus  der 
evang.  Landeskirche  ansgetreten:  zur  kathol.  Confession  5 (2), 
zu  andern  Christ!.  Confessionen  17  (58),  zu  andern  Religionen  1 (0), 
zusammen  23  (60). 

3.  Die  Zahl  der  Communicanten  war:  im  öffentlichen  Gottes- 
dienst 328392  (320 129),  privatim  5445  (5124),  zusammen  333837  (325253- 
oder  52,9  (51,6)  auf  100  evang.  Bewohner,  in  Starkenburg  33,7  (33,4. 
in  Oberhessen  78,1  (74,6),  in  Rheinhessen  46,3  (46,9).  Wird  der  Be- 
rechnung der  Procentzahlen  die  Zahl  der  Erwachsenen  zu  Grund« 
gelegt,  so  erhöhen  sich,  da  nach  den  Ergebnissen  der  Volkszählung 
vom  1.  December  1880  die  Bevölkerung  aus  34“;»  Kindern  unter  14 
Jahren  und  66uu  Erwachsenen  (Personen  von  14  Jahren  und  darüber 
bestand,  die  angegebenen  Procentzahlen  der  Communicanten  um  bei- 
läufig die  Hälfte. 

4.  Auf  100  Civiltrauungen  kamen  81,8(84,1)  kirchliche  Trau- 
ungen durch  evaug.  Geistliche;  in  Starkenburg  86,0(84,4);  in  Ober 
hessen  91,5  (99,0);  in  Rbeinhessen  62,1  (62,3).  Die  durch  Geistliche 
andrer  Confessionen  vollzogenen  Trauungen  von  Evangelischen,  also 
namentlich  von  Mischehen,  sind  hierunter  nicht  begriffen  und  konntet 
in  zuverlässiger  Weise  nicht  angegeben  werden.  Ebenso  war  die 
Zahl  der  nur  civiliter  abgeschlossenen  Ehen  im  Jahr  1883  nicht  voll- 
ständig zti  ermitteln;  von  den  evang.  Pfarrämtern  ist  deren  Zahl  im 
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Jahr  1882  zu  197  angegeben  worden,  4,0"n  aller  bürgerlichen  Ehe- 
schliessungen. 

5.  Auf  100  Lebendgeborene  kamen  88, 6 (88,8)  von  evang.  Geist- 
lichen Getaufte;  in  Starkenburg 88,9 (88,6);  in  Oberhessen  96,1  (96,4); 
in  Rheinhesscu  77,8  (78,6).  Auch  hier  fehlen  die  Angaben  der  von 
Geistlichen  andrer  Coniession  Getauften  aus  Mischehen.  Ferner  kommt 
hier  in  Betracht,  dass  die  Vcrhältnisszahlen  der  Getauften  zu  den 
Geborenen  höher  sein  würden,  wenn  die  in  den  ersten  Wochen  nach 
der  Geburt  ungetauft  gestorbenen  Kinder  ausser  Berechnung  gelassen 
werden  könnten.  Die  Zahl  der  Taufverweigerungen  durch  die 
Eltern  ist  von  den  Pfarrämtern  zu  6 (10)  angegeben. 

6.  Confirmirt  wurden:  aus  rein  evang.  Eben  10086  (11723), 
aus  Mischehen  513  (535),  zusammen  10599  (12258).  Confirmations- 
verweigerungen  durch  die  Eltern  sind  keine  verzeichnet. 

7.  Von  13253  (13071)  verstorbenen  Evangelischen,  worunter 
4801  Kinder  unter  6 Jahren  und  8452  Personen  über  6 Jahren,  wurden 
unter  Mitwirkung  evang.  Geistlichen  9880  (9578),  darunter  1943  (2043) 
Kinder  unter  6 und  7937  (7535)  Personen  über  6 Jahren,  ohne  Mit- 
wirkung 3373  (3493),  darunter  2858  (2922)  Kinder  unter  6 und  515  (571) 
Personen  über  6 Jahren,  beerdigt.  Von  je  100  Beerdigungen  über 
6 Jahre  alter  Personen  fauden  also  6 (7)  ohne  Mitwirkung  evang. 
Geistlichen  statt. 

8.  Die  Zahl  der  Ehescheidungen  betrug  57,  von  welchen  42 
auf  rein  evang.  Ehen,  15  auf  Mischehen  kamen  und  zwar  7 auf  solche, 
bei  welchen  der  Mann  und  8,  bei  welchen  die  Frau  evangelisch  war. 


Nr.  2033.  DnrcbHChuittllcher  jährlicher  Ernteertrag 
im  tirossh.  Hessen  in  den  fünf  Erntejahren  1878/7« 
bis  1882/83  für  eine  Anzahl  von  Früchten,  über 
welche  jährliche  Ernteermittelnngen  nicht  äuge* 
stellt  werden.*) 

Mit  der  Anbauerhebung  des  Jahrs  1883**)  ist  nach  Bundesraths- 
bescbluss  vom  31.0ctober  1882  die  Ermittelung  des  Ernteertrags  für 
eine  Anzahl  von  Früchten,  über  welche  jährliche  Erhebungen  nicht 
stattlinden,  verbunden  worden.  Es  geschah  dies  in  der  Weise,  dass 
über  den  durchschnittlichen  Ertrag  vomüectar  in  den  fünf  Erntejahren 
1878/79  bis  1882/83  in  den  einzelnen  Gemarkungen  Schätzungen  vor- 
genommen und  die  Durchschnittserträge  für  die  Kreise,  Provinzen 
und  das  Grossherzogthum  in  analoger  Weise,  wie  es  für  die  audern 
Fruchtarten  jährlich  geschieht,  aus  den  berechneten  Gesammtcrträgen 
ermittelt  wurden,  wobei  die  durch  die  neueste  Erhebung  festgestellten 
Anbauflächen  zu  Grunde  zu  legen  waren.  Die  Ergebnisse  dieser  Er- 
mittelungen werden  in  der  nachstehenden  Uebcrsicht  mitgctheilt. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  268,  Juli  1882,  8.  165  ff. 

**)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  321,  Oct.  1884,  8.  306  ff. 
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Durchschnittlicher  jährlicher  Erat 


Provinzen 

und 

Kreise. 

Meng- 
ge- 
treide 
(zwei 
oder 
mehr. 
Ge- 
treide- 
arten 
in  ver- 
misch* 
tem 
Anbau) 

Misch- 

frucht 

(Ge- 

treide 

und 

Hülsen- 

frlicbte) 

Hirse 

Mais 

(zum  Grünfutter- 
und 

KörnergewintO 

Boh- 

nen 

(feld- 

uijüaig 

gebaute 

Speise- 

höhnen, 

nicht 

Sau- 

bohnen' 

Linsen 

Topi- 

nam- 

bur 

Rankelrüber 
zur  Zucker 
fabrikatior 

j 

Körner. 

Körner. 

Körner- 

Körner. 

Stroh. 

Fracht. 

Frucht 

Knollen 

I I 

Samen.  jWuril 

Starkenburg. 

Darmstadt 

17,4 

22,0 

5,5 

53,3 

7,4 

2,0 

im 

Bensheim 

13,8 

12,3 

6,5 

16,1 

41.5 

7,6 

6,7 

l«5j 

Dieburg  . 

8,2 

20,6 

2,0 

68,7 

6,7 

6,8 

Erbach  . 

10,0 

12,4 

10,0 

3,0 

26,1 

6,1 

6,1 

1515 

Gross-Gerau  . 

7,0 

7,0 

8,2 

3,9 

66,5 

11,2 

4,3 

120,0 

2153 

Heppenheim  . 

13,1 

9,4 

22,1 

35,4 

7,3 

16,2 

100,0 

2*51 

Offenbach 

15,0 

15,0 

8,2 

9,6 

51,5 

12,5 

10,0 

. 

215) 

zusammen 

12,1 

12,0 

6,9 

16,7 

48,7 

8,2 

6,5 

117,4 

16U 

Oberhessen. 

Giessen  . 

16,4 

13,0 

10,6 

48,8 

9,8 

7,2 

116,9 

5,0 

79«: 

Alsfeld  . 

10,5 

11,8 

52,5 

9,7 

5,3 

17U 

Büdingen 

14,5 

14,8 

11,8 

13,0 

29,0 

9,2 

7,0 

17V 

Friedberg 

14,0 

8,7 

15,3 

29,6 

9,1 

5,6 

27si 

Lauterbach 

8,0 

9,6 

5,8 

5,8 

. 

KvJ 

Schotten 

9,1 

9,7 

. 

31,1 

6,2 

5,4 

. 

»V 

zusammen 

12,5 

11,4 

11,3 

14,0 

37,2 

8,8 

6,2 

116,9 

5,0 

252J 

Rheinhessen. 

Mainz 

19,0 

24,0 

10,0 

15,3 

20,4 

11,8 

5,0 

Alzey 

13,3 

16,7 

43,2 

12,0 

9,4 

331.4 

Bingen  . 

12,5 

18,0 

28,8 

11,4 

9,1 

266,3 

Oppenheim 

13,3 

16,2 

49,0 

9,7 

9,2 

120,0 

3814 

Worms  . 

26,0 

17,4 

16,7 

21,2 

53,8 

20,0 

16,8 

• 

26IJ! 

zusammen 

14,7 

15,8 

11,1 

18,4 

44,1 

11,7 

9,1 

1 20t0 

2994 

Grossh.  Hessen 

12,1 

12,0 

7,6 

16,8 

45,4 

9,7 

6,5 

117,4 

5,0 

3424 
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trag  vom  Hectar  in 

100  Kilogramm. 

opf- 
ohl 
r ei*s- 

ond 

loth 

rautt 

Lein- 

dotter 

Mohn 

Senf 

(xum  Grttnfutter- 
und 

Samengewinn) 

Flache  (Lein) 

Hanf 

Tabak 

Cicho- 

rie 

Küm- 

mel 

Bast 

Bast 

lufi- 

Älter 

Körner. 

Körner. 

Kamen 

Stroh. 

Humen 

i gebro- 
chener) 

Samen 

(gebro- 

chener) 

trockene 

Bl&tter. 

Wurzeln 

Körner. 

8t, 9 

10,0 

10,0 

10,0 

8,4 

7,1 

2,0 

84,1 

8,0 

4,0 

4,0 

4,0 

3,8 

16,2 

65,4 

5,0 

13,4 

4,0 

9,0 

7,7 

3,7 

2,9 

71,1 

5,0 

30,0 

3,8 

4,2 

3,5 

4,0 

20,0 

65,7 

6,5 

3,4 

6,3 

11,9 

11,3 

27,3 

78,8 

. 

5,6 

3,2 

2,7 

3,2 

19,8 

156,5 

75,1 

13,6 

6,0 

5,3 

8,2 

4,8 

13,9 

151,8 

43,6 

5,0 

11,7 

5,0 

10,5 

5,5 

5,0 

3,7 

3,8 

17,7 

156,5 

89,6 

2,8 

52,0 

7,3 

10,7 

1,0 

1,0 

70,3 

. 

. 

7,2 

12,7 

43,2 

5,0 

9,4 

5,5 

4,2 

4,3 

4,5 

10,0 

37,1 

9,0 

5,1 

6,0 

30,0 

91,4 

6,1 

5,4 

95,5 

8,0 

6,7 

1,0 

5.0 

4.8 

4,2 

. 

5,0 

04,1 

6,5 

6,9 

1,0 

42,6 

6,3 

7,7 

4,1 

4,3 

20,0 

5,0 

60,7 

9,6 

76,3 

. 

8,6 

46,0 

a 

11,5 

. 

. 

6,0 

8,0 

HO, 4 

9,5 

15,0 

46,4 

10,0 

• 

8,0 

10,0 

4,0 

12,0 

18,0 

74,1 

10,0 

9,5 

8,0 

10,0 

5,0 

10,0 

16,0 

S4,7 

6,0 

9,0 

3,0 

28,3 

6,3 

7,6 

3,7 

3,9 

17,7 

156,5 

5,0 
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Nr.  2034.  Lehrer-  u.  Nehiller-HeMtand  der  Schullehrer-Scmlnarli 
zu  Frledberg,  Ile  anheim  u.  Alzey  liu  Schuljahr  von  Oatern  15' 


bla  Ostern  188g.*) 


A.  Lehrer- Personal. 

Director  

Ordentliche  Lehrer 

Fried- 

brrg. 

1 

7 

Bent- 

heim 

1 

6 

Alz*?- 

i 

6 

U 

sau 

Ausserordentliche  Lehrer  (Religion,  Taubstummcn-Unterricht) 
Hilfslehrer 

5 

1 

‘>6 

1 

1 

’i 

B.  Schill  erzähl.  ru.an.men 

14 

14 

9 

3 

I.  Bestand  am  Schlüsse  d. Vorjahrs  (ohne  Abzug  d.Abgegang.) 

115 

85 

80 

», 

11.  Abgang  mit  d.  Schlüsse  d.  Vorjahrs  u.  vor  Anf.  d.  Schulj. 

40 

25 

20 

III.  Verblieben  im  Seminar  (I. — II.) 

75 

60 

60 

i 

IV.  Eingetreten  sind  mit  Anfang  des  8chuljabrs  . 

36 

26 

36 

m 

V.  Bestand  am  Anfang  des  Schuljahrs  (III.  -f-  IV.) 

111 

86 

96 

S 

VI.  Zugang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

• 

VII.  Gesammtzahl  (V.  VI.) 

111 

»6 

9« 

s 

VIII.  Abgang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

2 

5 

1 

IX.  Bestand  am  Schlüsse  des  Schuljahrs  (VII. — VIII)  . 

109 

81 

96 

* 

Unter  der  Gesammtzahl  (VII.)  waren: 
a.  nach  der  Confcssion: 

evangelische 

römisch-katholische 

deutsch-katholische 

israelitische . 

111 

49 

37 

63 

31 

1 

1 

b.  nach  dem  Alter  (am  Anfang  des  Schuljahrs): 

im  16.  Lebensjahr 

8 

12 

6 

ß 

»17.  » 

24 

21 

21 

B 

»18.  » 

28 

13 

35 

S 

• 19.  » 

28 

17 

13 

3 

»20.  » 

16 

16 

8 

«3 

über  20  Jahre  alt 

c.  nach  der  Heimath: 

aus  Starkenburg 

7 

7 

6 

3 

27 

71 

22 

xi 

» Oberhessen 

82 

6 

1 

» Kheinhcssen 

2 

9 

73 

«4 

d.aus  Stildten  von  über  10  000  Einwohnern  .... 

2 

4 

13 

n 

» Gemeinden  von  2 000  bis  10000  Einwohnern 

22 

23 

24 

r* 

» » » weniger  als  2 000  Einwohnern 

87 

59 

59 

tu 

e.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der  Eltern: 

Söhne  von  Lehrern 

30 

23 

15 

a 

» » Laudwirthen 

45 

30 

M 

ilS 

» * Handwerkern  und  Geschäftsleuten 

23 

24 

37 

H 

» » Beamten 

12 

S 

7 

f* 

» » Eltern  andern  Standes 

f.  nach  der  Vorbereitung: 

vorbereitet  in  Prliparandcnsehulen 

1 

6 

3 

« 

67 

66 

73 

von  Volksschullehrern 

17 

8 

7 

t 

in  Gymnasien 

1 

1 

1 

1 

. in  Realschulen 

23 

8 

14 

4! 

» in  anderen  Lehranstalten 

g.  nach  den  Unterrichtsklassen: 
in  Klasse  I 

3 

3 

1 

i 

31 

22 

21 

3 

ii 

35 

29 

33 

P 

in 

45 

35 

42 

U 

*)  Vcrgl.  Mittbeil  Nr.  318,  Sept.  1884,  S.  268. 

')  Hierunter  5 Lehrer  an  den  Uebungsschulen. 
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Nr.  2035.  Vorlttul'.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 


Eisenbahnen  im  April  1885. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Babn. 

Oborlies- 

Neckar- 

Bische 

Bahn. 

nicht  guran- 
ttrte  Linien. 

garnntlvt* 

Linien. 

Bahnen, 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

ßetriebsläoge,  Kode  April  . . 

94,50 

531,35*) 

177,25 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

208  352 

599  885 

136  913 

46  275 

gegen  1884 

4-  1*63 

-}-  38  600 

4-  5 042 

+ 1622 

pro  Kilometer 

2 205 

1 166 

772 

263 

gegen  *884 

4 13 

-f  76 

+ ;te 

+ S‘ 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

65  8Ö1 

267  708 

62  022 

14  226 

gegen  1884 

-f  15  323 

— 438 

— 16  7Ö4 

- 4 321 

pro  Kilometer 

696 

504 

350 

81 

gegen  1884 

+ 162 

- 39 

— 90 

— 25 

,4t 

M 

M 

Pore.u.Gep.-Verk. 

197  1)7 

444  464 

62  348 

36  408 

gegen  1884 

■+-  1 195 

4-9  96-2 

-f  1 461 

-f  430 

pro  Kilometer 

2 086 

864 

352 

207 

gegen  1884 

•+*  13 

4-  19 

4-  12 

4-  2 

Güterverkehr 

208  893 

658  260 

72  446 

37  852 

gegen  1884 

+ 48  643 

— 10  466 

- 8 373 

_ 2 606 

pro  Kilometer 

2210 

1 239 

409 

215 

Einnahme  • 

gegen  1384 
sonstige  Quellen 

+ 5U 
26  906 

— 29 

40  060 

— 4* 

999 

- 16 

6 750 

gegen  1881 

— 179 

- 5 405 

— 2 1V, 

— 276 

pro  Kilometer 

285 

75 

6 

38 

gegen  1881 

— 2 

— 11 

- 12 

— 2 

Summe  .... 

432  918 

1 142  784 

135  793 

81  010 

gegen  1884 

+ 49  659 

5 909 

— 9 067 

— 2 153 

pro  Kilometer 

4 581 

2 151 

766 

461 

gegen  1884 

4-  52fi 

- 28 

— 43 

~ 14 

*)  Für  den  Personen- Verkehr  kommt  nur  eine  Baknlünge  von  514,38  km 
in  Betracht. 


Nr.  2036.  Beteorol.  Beobachtungen  zu  Darmsiadt  im  April  1885. 

April-Mittel  tun  21  J.liren  (IM2--I88A): 

Hamm.  330,53  Par.  Linien.  — Thermom.  8,00 ö R.  — Niedersehl.  4,03  ein. 

tiefster  (7.  Apr.)  324,1 2;  mittlerer  329,87  P.  L. 

• (12.0  0,0; 

Schnee 

Reif  1 ; 

gemischten  Tage  23; 

Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  2,46  cm. 
Windrichtung  (hei  tägl.  3 mal.  Beob.)  SW.  38 mal;  NO.  28mal;  0.  8 mal;  SO.  ömal; 
NO.  5 mal;  W.  4 mal;  S.  2 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 61,5  °/o. 


Barometerstand  höchst.  (.20. Apr.)  335,31; 

Phermometcrstand  » (22.  > } 19,8; 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  11; 

» » * » Nebel  2; 

heiteren  Tage  5 ; 


9,29°  R. 
Regen  und  Schnee  - . 
Gewitter  2. 

trüben  Tage  2. 


Nr.  2037.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  im  April  1888. 

April-Mltlei  aus  mehreren  Jahren: 

Barom.  329,34  Par.  I,iuten  — Thermom.  9, ns  o R, 

Barometerstand  höchst, (20. Apr.)  332,73;  tiefster  (7.  Apr.) 320,98;  mittlerer  327,1  P.  L. 
Thermomctcrstand  » (22.  > ) 17.9;  » (12.  ) — 1,3;  » 7,83“R. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  3;  Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

» » » a Nebel  1;  Reif  3;  Gewitter  3. 

» » heiteren  Tage  6;  gemischten  Tage  14;  trüben  Tage  10. 

Höhe  der  Niederschlüge  an  0 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag : 1,79  cm. 
Windrichtung  (bei  tftglieh  ömal.  Beobacht.)  N.  2mai;  NO.  14mal;  O.  8mal;  SO.  7mal; 

8.  3mal;  SW.  I8mal;  W 9inal;  NW  9 mal;  Windstillen  20. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  — 75,9  “o. 
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Nr.  2038.  Preise  der  gewöhnlichsten  Verbranchsgegenstftnde 


Orte. 


Weizen!  T Roggen.  | Gerste. 


ilafer. 


T 


Beo. 


Preis  per 


^ I ZS 


M 


b ! 


u .« 


Jt 


c 

Ht 


a 

Ht 


S b 


.*  I Jt 


Darmstadt 

Habenhausen 

Bensbeim 

Bessungen 

Erbach 

Offen  hach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


21,00 

17.00 

10.00 


18,00  19,50 

17.00.  17.00 

18.00. 18.50 

23.50  22,00  22,75 
19,00,19,00  19,00 

20.50  18,00  19,34 
19,25)  18,60  19,00 
18,00  17,50  17,75 


16,75 

15.00 

1 7.00 
17,26 

16.00 
17,70 
18,00 


19,00 

19,00 

18,60 

18,40 

19,25 

19.00 

20.00 
20,00 


19.00119.00  1 

18.80  18,90 
18,30  18,43 
17,60  18,00 
18,25  18,80 

17.80  18,39 
16,50  18,50 

19.00  19,50 

302; 3b 

18,90 


18.00  15,50 

15.00  15,00 
17, oo!  17,00 

17.50  17,00 

16.00  16,00 

19.50  16,00 

18.50  17,50 

16.50  16,00  16,25 
6,60,16,50  16,50 

17,40  16,60 
17,25)  16,75 
18,00  17,00 
16,50 
16,40 

15.00 

16.00 


22.00  17, 00!  19.50 

18.00  18,00  18,00 
18,50  18,50  18,50 
21,5020,0020,75 

1 7.00  17,00  17,00 

20.00  14,50117,96 
18,25  17,25  18,00 

15.00  14,00  14,63 


17,00 

16,90 

17,00 

17,00 


17,00 

17,00 

17.50 
1 6,7.r 
16,68 
15,94 

16.50 
2U7,s: 


16,50 

17.00 
17,25 

16.00 

19.00 
17,80 

18.00 

20,00 


16,74 


16.50116.50 
16, 50*  16,75 
1 6,75  17,00 
15,00  15,50 

1 7.50  j 1 8,1 8 
16, 80|  17,46 
16,00,16,94 
18,60  19,25 

| 281,92 
1 17,62 


18,00 

15.00 

16.00 
16,50 

14.00 

18.75 
15,60 

15.75 

16.00 

15.00 
16,50 

15.20 

16.20 
17,20 

17.00 

16.00 


15,00  16,50 

15.00  16,00 

16.00  16,00 

15.50) 16,00 
14, ooj 14,00 

16.50) 16,89 
15,50  15,50 
14,00|  14,59 

15.00  15,00 
14, 60l  14,80 
15, OOJ  15,67 
14,80  16,00 
15,50  15,79 

16.00  16,69 
15,00116,32 

15.00  15,50 
| MX 

|T5^ö8 


7.00  ä.'-Oj 
6, OP!  6,(W 

6,oo;  ijal 

7,00;  «Jt 

6^0  «a 

8,00;  M§ 

5,50  KjA 

4,45  «J» 

6.00  6,« 

4,60  41« 
7,00  6,» 
4,40j  lü 
7,00  iß 
6,00)  5J» 
7,00  Mt 
6,00;  5,09 


Ochsenfl.  I Kalbfleisch.  I llammelfl. 


Schweiuefl.  | Weissmehl  |Rogpe» 
Preis  perj 


Orte. 

höchst. 

fcc 

'V 

*s 

1 
** 

2 

OB 

JS 

o 

:0 

•C 

C C 

to 

rs 

- 

's 

Mittel- 

höchst. 

niedgst. 

Mittel- 

höchst. 

*£  1 

« 

9» 

'a 

M 

Jt 

.# 

.H 

M 

M 

Jt  \ Jt  j Jt 

.* 

M 

Darmstadt 

1,44 

1,44 

1,44 

1,32 

1,32 

1,32 

1,40  1,40  1,40 

1,20 

1,20 

Babenhaus. 

1,30 

1,30 

1,30 

1,00 

1,00 

Bcnsheim 

1,32 

1,32 

1,32 

1,08 

1,08 

1,08 

1,20  1,20  1,20 

1,08 

1,08 

Bessungen 

1,40 

1,28 

1,34 

1,08 

1,08 

1,08 

1,20 

1,20 

Erbach 

1,36 

1,36 

1,36 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20  1.20  1,20 

1,20 

1,20 

Offenbach 

1,40 

1,20 

1,30 

1,20 

1,00 

1,10 

1,20  1,00  1,10 

1 ,401 1,20 

Giessen 

1,36 

1,36 

1,36 

1,00 

0,96 

0,98 

1,40  1,28  1,34 

1,20 

1,00 

Alsfeld 

1,24 

1,24 

1,24 

1,00 

0,90 

0,95 

1,20  1,16  1,18 

1,00  0,96 

Büdingen 

1,36 

1,36 

1,36 

1,08 

1,08 

1,08 

1,08  1,08  1,08 

1,00 

1,00 

Bntzbacb 

1,32 

1,82 

1,32 

1,00  1,00 

1,00 

1,12  1,12  1,12 

1,00 

1,00 

Friedberg 

1,40 

1,40 

1,40 

1,00 

l,0n 

1,00 

1,00  1,00  1,00 

0,96  0,88 

Schotten 

1,36 

1,20 

1,28 

1,00 

0,90 

0,95 

1,00  0,90  0,95 

1,10  1,00 

Mainz 

1,44 

1,44 

1,44 

1,30 

1,20 

1,25 

1,00'  1,00  1,00 

1,30  1,20 

Alzey 

1,30 

1,20 

1,25 

1,20 

1,10 

1,15 

1,20  1,20  1,20 

1,20 

1,08 

Bingen 

1,40 

1,30 

1,35 

1,00 

1,00 

1,00 

1,40)1,30  1,35 

1,30 

1,20 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 

1,32 

1,32 

1,32 

20,08 

1,34 

1,20 

1,20 

1,20 

17,44 

1,09 

1,20,1,20  1,20 
16,82 
ITItI 

1,20 

1,20 

i 0,28  . , 

I 0,34  0,27|0, 
0,46  0,23;0,3.r 
0,46)0,40)0,4! 


0,44  0,40  0, 42 


6 0,33  MT 
8 0,26  04 
3 0,26'OJ» 
,280.M 

W 

15  0,23041 
3 0,28  M 
! 0,250,1! 
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tu  10  Orten  des  Gromh.  Hennen  im  Min  1885. 

| Stroh.  | Kartoffeln.  | Erbsen.  | Bohnen.  | Linsen. 


100  Kilogramm. 


s 

Z 3 

*4 

00 

UZ 

O 

f3 

Ui 

ce 

tc 

tz 

.2 

'S 

Mittel- 

höchst. 

1 

00 

tc 

o 

’S 

Mittel- 

tn 

'a 

.o 

uz 

nicdgst. 

Mittel- 

*4 

» 

uz 

Q 

30 

UZ 

♦J 

00 

ho 

TZ 

V 

’S 

Mittel- 

höchst. 

m 

tc 

T3 

© 

’S 

"u 

35 

M 

jt 

jh. 

M 

.tk. 

.« 

M 

M 

.44 

■ ft 

jk 

6,00 

4,70 

2,00 

3,35 

6,00 

3,50 

4,75 

42,00  11,00 

26,50 

1 

31,00,14,00 

22,50 

42,00 

13,00 

27,50 

6,00 

4,8o 

4,80 

4,80 

3,00 

3,00 

3,00 

38,00  38,00 

38,00 

30,00130,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

6,00 

6,00 

6,00 

6, (Kl 

9,00 

6,00 

7,46 

36,00  32,00 

34,00 

36,00  28,00 

32,00 

40,00 

32,00 

36,00 

6,50 

6,00 1 5,00 

5,50 

4,00 

3,50 

3,75 

40,00  36,00 

38,00 

40,00  36,00 

38,00 

44,00 

42,00 

43,00 

6,50 

4,60  4,60 

4,60 

4,00 

4,00 

4,00 

38,00  38,00 

38,00 

38,00  38,00  38,00 

40,00 

40,00 

40,00 

7,20 

5,60 

4,50 

5,15 

5,00 

3,50 

4,21 

32,50  20,50 

27,13 

30,00  21,50 

26,56 

40,50 

21,00 

29,97 

5,00 

4,00 

4,00 

4,00 

5,00 

3,50 

4,20 

26,50  25,00 

25,97 

29,00  29,00  29,00 

36,50 

35,50 

36,00 

4,38 

3,80 

3,60 

3,70 

3,80 

3,80 

3,80 

14,50  14,00 

14,25 

28,00  28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

6,00 

5,o0 

5,00 

5,00 

4,00 

4,00 

4,00 

22,00122,00 

22,00 

25,00  25,00  25,00 

24,00 

24,00 

24,00 

4,50 

3,40 

3,20 

3,30 

4,20 

3,60 

3,90 

22,00  18,00 

20,00 

24,00 

23,00  23,50 

32,00 

26,00 

29,00 

6,50 

5,50  3,50 

4,50 

4,50 

3,25 

3,88 

44,00  28,00 

36,00 

36,00 

30,00 

33,00 

56,00 

45,00 

48,50 

4,00 

3,60 

3,00 

3,30 

4,00 

4,00 

4,00 

. 

. 

6,45 

4,80 

4,00 

4,39 

5,00 

4,50 

4,78 

27,00  21,00 

24,00 

24,00 

23,00 

23,50 

36,00 

30,00 

33,00 

5,50 

4,00  3,20 

3,60 

4,20 

3,50 

3,89 

40,00  32,00 

36,00 

36,00 

32,00 

34,00 

44,00 

40,00 

42,00 

6,42 

5,00 

3,00 

4,02 

5,20 

4,00 

4,58 

40,00 

24,00 

36,26 

32,00 

28,00 

30,13 

40,00 

28,00 

36,00 

5,50 

5,60 

5,00 

5,30 

5,40 

4,15 

4,78 

28,00 

24,00 

26,00 

28,00 

24,00 

26,00 

32,00 

24,00 

28,00 

92,45 

70,51 

68,98 

442,11 

439.11» 

'*00.9? 

5,78 

MM 

4,31 

29,47 

29,28 

33,80 

iehl|  Kogge  ob  rod 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Petro- 

leum 

per 

Liter 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

K 

i 1 

o g 

r a 

m m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

g«’ 

J 

S 

U 

X 

UZ 

o 

30 

uz 

U 

m 

T3 

*3 

uz 

o 

30 

uz 

» 

tc 

TZ 

.© 

*5 

'S 

2 

höchst. 

niedgst 

Mittel- 

ED 

UZ 

0 

:Z 

uz 

SD  Jl, 

tc  O 

TZ  1 JS 

.2  1 3 

a 

Boh- 

nen 

pur 

kß 

2 

per  100  kg 

jk 

Jlk 

ji 

Jk 

jk 

Jk\  Jk\  Jk 

Jk 

jk\ 

jk 

.kk 

jk 

Jk 

5,36 

1 

0,27 '0, 27  0,27 

2,0(1 

1,70 

1,85 

0,18  0,16  0,17 

0,60*0,55  0,58 

2,40 

0,22 

1,94 

3,50 

5,44 

0,2n 

0,20 

0,20 

1,80  1,70 

1,73 

0,1G:0,16  0,16 

0,60  0,55  0,57 

3,00 

0,25 

2,00 

5,25 

0,21 

0,19 

0,20 

2,20 

1,70 

1,92 

0,18  0,16  0,17 

0,70  0,55  0,62 

3,20 

0,24 

1,70 

5,31 

0.22 

0,22 

0,22 

2,00 

1,80 

1,90 

0,18  0,18  0,18 

0,60'0,60  0,60 

2,40 

0,24 

2,00 

4,00 

3,22 

0,1  - 

0,18  0,18 

1,80  1,80 

1,80 

0,17  0,17  0,17 

0,50  0,50  0,50 

2,40 

0,24 

2,00 

5,26 

0,26  0,27 

2,40  1,70 

2,01 

0,35|0,24  0,30 

0,70  0,50  0,59 

3,80 

0,24 

2,00 

1,10 

5,34 

0,25 

0,22 

0,23 

1,90 

1,60 

1,79 

0,16  0,12  0,14 

0,55  0,45  0,50 

2,80 

0,20 

1,66  1,44 

3,22 

0,21 

0,20 

0,21 

1,80 

1,60 

1,70 

0,14  0,14  0,14 

0,45  0,40  0,43 

3,20 

0,26 

1,80  1,90 

5,32 

0,21 

0,20  0,21 

1,60 

1,60 

1,6« 

0,1 6 0,16  0,16 

0,50  0,50,  0,50 

2,40 

0,24 

1,80 

1,00 

5,25 

0,24 

0,20  0,22 

1,90 

1,80 

1,84 

0,15  0,15  0,15 

0,50  0,50  0,50 

2,80 

0,22 

1,90 

1,60 

5,26 

0,21 

0,24  0,24 

2.00 

1,80 

1,90 

0,16  0,16  0,16 

0,60  0,55  0,58 

3,60 

0,26 

1,70  1,26 

5,26 

0.26 

0,22  0,24 

1,70 

1,50 

1,60 

0,15  0,15  0,15 

0,45  0,40  0,42 

3,20 

0,25 

1,20 

3,30 

0,27 

0,27  0,27 

2,30 

1,80 

2, (Ml 

0,20  0,18  0,19 

0,64  0,56  0,60 

2,60 

0,23 

1,74 

3,28 

0,24 

0,22 

0,23 

2,00 

1,74 

1,86 

0,18  0,16;  0,17 

0,70;  0,551  0,62 

3,20 

0,22 

1,50 

3,26 

0,26 

0,24 

0,25 

2,40 

1,70 

1,98 

0,20  0,16  0,18 

O,75|0,50;  0,59 

2,80 

0,22 

1,30 

3,22 

0,23 

0,23 

0,23 

2,00 

1,60 

1,78 

0,14!o,12  0,13 

0,70  0,50;  0,61 

3,00 

0,21 

1,30 

1,55 

3,67 

29,26 

2,72 

8,81 

46,80 

3,74 

27,54 

8,20 

7,50 

0,23 

1,83| 

1 i 0,17 

1 0,55 

2,93 

0,23 

1,72 

1,37 

3,76 

I 

k 
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Nr.  2039.  Vergleichende  ZiiHuiuuienHtelliiug  tou 

za  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehrbach, 


tc 

3 

H 

Therniometrograph  (SB.) 

Minimum. 

Mm- 

D. 

B. 

F- 

Meh. 

U. 

L. 

Mz. 

Msfa. 

P. 

8. 

K. 

U 

B. 

F. 

Meh.  0. 

i. 

1,8 

1,5 

4,0 

— 1,3 

0,2 

-0,9 

1,4 

1,0 

0,0 

0,2 

1,1 

13,0 

11,7 

9.0 

11,6  13,1 

2. 

3,5 

2,2 

8,0 

1,3 

2,0 

0,5 

2,8 

2,0 

1,0 

1,8 

2,6 

14,0 

13,8 

10,5 

11.9  IX, 

3. 

2,8 

3,0 

4,0 

1,0 

4,0 

2,6 

4,2 

0,0 

4,5 

2,9 

2,1 

9,5 

10,2 

10,5 

8.9  5, 

4. 

1,0 

1,3 

0,0 

— 1,4 

2,2 

0,7 

3,6 

4,0 

1,0 

2,2 

1,0 

10,6 

10,2 

9,0 

8,0  «. 

5. 

0,4 

0,2 

2,0 

-1,5 

0,7 

-2,6 

2,9 

—2,0 

0,0 

-0,3 

0,5 

11.1 

11,2 

9,0 

10,1  1^ 

6. 

1,5 

—0,8 

4,0 

-2,8 

-1,5 

-1,2 

1,8 

-3,0 

2.0 

0,0 

3,0 

12,0 

13,0 

9,0 

10.4  1« 

7. 

3.7 

3,2 

3,0 

2,1 

2,5 

0,4 

4,8 

-2,5 

4,0 

1,9 

1,9 

8,9 

6,0 

9,0 

5,8:  il 

8. 

2,0 

3,0 

1,0 

2,2 

2,5 

2,2 

2,2 

1,0 

2,5 

2,4 

2,8 

6,9 

6.8 

4,0 

6.9  d 

9. 

3,9 

3,2 

5,0 

2,8 

2,4 

2,2 

4,2 

2,0 

3,5 

3,8 

4,3 

8,5 

8,2 

5,5 

6.3  ii 

lü. 

3,4 

3,3 

2,0 

2,2 

2,5 

0,4 

3,6 

1,5 

3,5 

1,6 

3,7 

9,1 

7,5 

5.5 

6,4  1 

11. 

1,0 

0,7 

1,0 

— 1,2 

-1,0 

—0,9 

0,4 

1,5 

0,0 

—0,1 

1,0 

9,8 

9,2 

6,5 

7,9  11 

12. 

0,0 

-1,3 

4,0 

-2,5 

-1,0 

-2,6 

<>,2 

—2,0 

-0,5 

-1,3 

—0,5 

10,7 

8,6 

6,5 

8,6  II 

13. 

3,9 

1,0 

2,0 

1,5 

4,0 

3,1 

3,8 

0,5 

2,0 

3,4 

3,2 

8,7 

7,5 

5,5 

5,9  S 

14. 

2,3 

3,7 

3,0 

0,0 

3,5 

2,7 

5,8 

1,0 

2,0 

3,0 

1,4 

11,8 

11,8 

7,0 

10,3  1 

15. 

4.2 

6,0 

2,7 

0,0 

-1,2 

5,8 

0,5 

3,0 

0,3 

-0,7 

13,5 

14,0 

11,0 

12,7  11 

10. 

4,4 

3,5 

5,0 

0,1 

2,9 

0,2 

5,8 

0,5 

4,0 

2,1 

4,2 

16,7 

16.3 

13,0 

14.4  13 

17 

6,7 

7,8 

4,0 

5,5 

5,5 

4,1 

7,1 

6,5 

5,5 

5,0 

6,0 

18,2 

18,2 

15,0 

16,6  11 

18. 

8,3 

9,2 

7,0 

8,2 

7,8 

6,4 

10,3 

6,0 

7,0 

6,8 

6,7 

17,8 

18,0 

15,0 

13,8  It 

19. 

6,0 

8,0 

5,0 

5,2 

5,3 

2,5 

8,6 

5,0 

6,0 

4,2 

4,6 

16,7 

16,0 

14,0 

15.0;  li 

20. 

6,3 

4,01  8,0 

2,1 

1,8 

-0,7 

6,2 

2,0 

5,0 

1,0 

1,0 

17,2 

17,0 

15,0 

15,4  li 

21. 

5,2 

5,5!  9,5 

1,4 

2,0 

1,0 

4,6 

2,0 

3,5 

1,9 

4,3 

19,0 

18,7 

16,5 

16,9  11 

22. 

8,2 

7,0 

11,0 

2,9 

3,0 

1,7 

8,5 

4,0 

5,0 

2,7 

4,4 

19.8 

19,8 

17.5 

18.0  19» 

•23 

9,0 

8,5 

10,0 

3,0 

5,0 

4,2 

6,9 

4,5 

6,0 

4,3 

5,6 

17,9 

18,0 

16,5 

16.9  11 

24. 

8,0 

8,5!  11,0 

6,3 

6,8 

5,8 

6,7 

5,5 

7,5 

7,0 

6,6 

15,9 

17,6 

15,0 

14,9  1 

25. 

9,3 

7,6 

10,0 

5,0 

5,5 

3,7 

9,0 

4,0 

6,0 

4.8 

6,6 

17,9  17,0 

15,0 

16.6  1 

20. 

9,0 

9,5  8,0 

7,7 

8,3 

8,4 

7,8 

7,0 

8,5 

8,7 

8,6 

15,2 

14,9 

15,0 

15.3  1 

27. 

8,7 

8,1 

8,0 

7,0 

7,8 

8,1 

8,3 

6,5 

8,5 

8,2 

9,6 

14,9 

15,0 

15,0 

13,6  1 

28. 

6,5 

5,0 

8,0 

4,1 

5,8 

4,5 

6,8 

4,0 

5,0 

4,6 

6,2 

16,8 

17,2 

15,0 

16,2  l 

29. 

8,3 

8,5 

7,0 

6,0 

8.0 

7,0 

8,6 

6,5 

7,5 

8,2 

8,2 

15,6 

15,1 

16,0 

14,0  li 

30. 

9,4 

8,7 

8,0 

6,4 

8,0 

8,9 

9,8 

7,0 

9,5 

8,0 

8,3 

16,6 

14,2 

14,5 

14,6  11 

4,94 

4,61 

5,62 

2,54 

3,65 

2,37 

5,37 

2,55 

3,97 

3,32 

3,91 

13,76  13,42 

11,45 

12,1810» 

Mittel  der  Minima  und  Maxima. 


Mittel. 

Höhe  der  Niederschläge. 


ßnrmstndt 

9,35° R. 

Bensheim 

9,02  •> 

Felsberg 

8,53  > 

Micbelstndt 

7,34  » 

Giessen 

8,25  » 

Lehrbach 

7,60  • 

Mainz  9,59°  R. 

Monsheim  7,88  » 
Pfeddcrshm.  9,56  » 
Schwcinsbg.  7,83  » 
Kassel  8,68  » 


Dannstadt 

2,460  cm 

Bensheim 

4,635  » 

Folsherg 

4,230  » 

Michclstadt  2,838  » 

Giessen 

4,331  » 

Lehrbach 

4,040  » 

Mainz  6.01«! 

Monsheim  5,0W< 
Pfcddersb.  2,271t 
Schweinsb.  1.799 
Kassel  2,081 
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eteorologiBclien  lleobaclitiingeii  im  Monat  April  1SS5 

linz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Sehweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


4. 

Mz. 

Msh. 

I*.  8. 

K. 

0,9 

12,8 

12,0 

15,0 

11,7 

14,0 

4,2 

14,8 

9,5 

16.0 

12,2 

13.0 

6,4 

9,6 

12,0 

11,0 

5,6 

4,3 

7,8 

10,4 

10,5 

12,0 

8,1 

7,0 

0,8 

12,4 

10,0 

14,0 

9,8 

10,1 

0,8 

12,2 

10,5 

14,6 

10,8 

13,0 

1,0 

8,8 

6,5 

5,0 

10,0 

8,5 

7,4 

6,8 

6,5 

7,0 

6,0 

6,6 

7,5 

9,6 

8,5 

8,5 

6,6 

9,0 

9.0 

8,0 

9,0 

9,5 

6,8 

6,5 

9,7 

8,8 

10,0 

12,0 

8,6 

8,3 

9,2 

10,0 

10,0 

12,5 

8.6 

7,5 

8,6 

10,0 

8,5 

8,5 

8,0 

8,3 

3,3 

12,3 

10,0 

13,0 

10,0 

9,3 

1,1 

14,4 

12,5 

15,0 

11,3 

13,1 

3,0 

16,8 

15,5 

17,0 

15,2 

16,2 

3,8 

16.8 

17,0 

19,0 

15.8 

16,3 

*,7 

16,8 

16,5 

18,0 

16,0 

17,3 

4,2 

16,5 

16,0 

1 8,0[ 

15,3 

15,5 

74 

17,2 

17,5 

20, 0| 

16,5 

19,4 

7,0 

18,6 

18,0 

21,01 

17,3 

20,0 

1.4 

20,0 

19,0 

22.0 

17,9 

20,1 

9,1 

16,6 

19,5 

20.0 

16,5 

17,8 

3,0 

14,6 

14,5 

20, 

14,0 

15,4 

5,6 

18,0 

19,5 

20,0 

15,5 

16,8 

5,8 

16,8 

16,0 

17,5 

13,9 

15,6 

7,3 

14,4 

15,0 

15,0 

14,4 

17,1 

5,0 

18,0 

16,5 

20,5 

15,8 

18,9 

5,1 

16,0 

15,5 

17,01 

15,0 

17,0 

i,9 

16,0 

14,5 

16,01 

17,6 

*',4 

83 

13,81 

13,22 

15,15 

2,35  13,44 

Niederschläge  etc. 

Regen  (r),  Schnee  (s),  Nebel  (n). 

I 

I). 

H. 

K. 

Mcb 

G.  | L.  |Mz. 

Msh 

P.  | 8. 

K. 

11 

n 

11  1 

n 

n 

1. 

D 

r 

n 

2. 

r 

r 

r 

3. 

4. 

u 

5. 

r 

r 

6. 

r 

r 

r s 

r 

r r r 

r 

r r 

r 

7. 

r 

r 

r s 

r 

r r 

r 

r 

8. 

r 

rn 

rs 

r 

r 

n 

9. 

r 

n 

r 

10. 

n 

rn  n 

11. 

r * 

12. 

n 

n 

13. 

n 

14. 

15. 

IG. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

rn 

22. 

r 

r 

r r r 

r 

23. 

r 

r i 

n 

24. 

r 

r 

•• 

r 

r r r 

r 

r r 

25. 

r 

T 

r 

r 

r r r 

r 1 

r 

26. 

r 

n 

r 

r r 

r 

27. 

n 

r 

r 

r n 

rn  n rn 

r 

r 

rn 

28. 

r 

11 

r r r 

r 

29. 

r 

r 

r 

r 

r r r 

r 

r 

30. 

r 11 

r 8 

r 8 

r 7 

rill-  6r  11 

r 4 

r llr  3 

r 9 

s 

s — 

s 3 

s — 

8 — S — 8 — 

8 — 

8 — js  — 

s — 

n 2 n 7 

n 1 

n 1 

n 3 n 2 n 1 

n — 

n — n 1 

li  9 

Summe. 

Gewitter. 

D.  3 */»  Nm.,  8.  9 Nm.,  K.  4 '/a — 5 Nm. 
Uz.  63/«  Nm.,  Msh.  9 Vm. 

P.  67«  Nm. 

G,  7V*  Nm.,  L.  67*  u.  8 — 9 Nm.,  8.  6, 
8 n.  10  Nm. 

D.  6 Nm.,  G.  4 — 6 Nm. , L.  47«  und 
107*  Nm.,  Mz.  6 Vm.  u.  6 Nm. , Msh. 
77»  Vm.,  P.  7 Vm.,  8.  5—6  u.  10  Nm 


Beobachter. 

Darmatadt:  Gr.  Kataateramt. 

Renahelm:  llr.  Gymnasiallehrer  Biel. 

Felaberg:  Hr.  Foratwart  Simon. 

Michelstadt:  Hr.  Rcalschuldlrector  Becker. 

Giessen:  Hr.  C. Schneider,  A Kulm  und  J.  F.  Müller. 
Lehrbach:  Hr.  Foratwart  Walter. 

Maina:  Hr.  W.  von  Reichenau. 

Monsheim:  Hr  Jnc.  Müllinger. 

Pfeddersheim:  Hr.  Rudolf  Mölllnger. 

Schweinaberg:  Hr.  Pfarrer  Klein 

Kaasel:  Hr.  Gewerbeschul -Oberlehrer  Dr.  Mühl. 


Digitized  by  Google 
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Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghan*  (Verlag)  in 

Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Orossherzogthnms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesatatistik. 

XXV.  Band,  2.  Heft.  Darmstadt  1886.  4.  Geheftet  1 ,4£  50  .Si. 

Inhalt:  Statistik  der  GebÄude-Fcuerrersicberung  und  der  Geb&ude- 
Briinde  im  Grossb.  Hessen  in  den  Jahren  1817  bis  1883,  sowie  der 
Mohiliar-Feuerversichcrung  am  Ende  des  Jahrs  1881  und  der  Mö- 
biliar-BrIlnde  in  demselben  Lande  in  den  Jahren  1882  and  1883 
and  einiger  anderer  hiermit  zusammenhängender  Gegenstände. 

Dmrk  von  H.  Brill  In  UvnuudL 


Digitized  by  Google 


Mittheilungen 

der 

Grosshei'zoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Laudesstatistik. 


M 337.  Juni  1885. 


Inhalt:  Grosse  der  Forsten  und  Bestandsarten  derselben  1888.  — - 
Nied,  landw.  Unterrichts-Anstalten  1883 — 84.  — Beitreibung  der  directen 
Steuern  u.  indirecten  Auflagen  1883  —84.  — Ein-  u.  Ausfuhr  des  Grossh. 
Hessen  Ober  Bremen  1884.  — Preise  der  gewöhnt.  Verbrauchsgegenst. 
April  1885.  — Tägl.  Wasserstllnde  Januar,  Februar  und  Mär*  1885. 


Nr.  2041.  Die  firitäse  der  Forsten  und  die  Bestands- 
arten  derselben  im  Grossherzogthum  Hessen,  auf 
Grund  von  Erhebungen  Im  Jahr  1883.*) 

In  der  nachstehenden  Uebersicht  sind  die  Grösse  und  Bestands- 
arten der  Forsten  im  Grossh.  Hessen  nachgewiesen.  Die  Zusammen- 
stellung erfolgte  auf  Grund  der  gemarkungs  weisen  Erhebungen,  welche 
zufolge  Bundesrathsbescblusses  vom  31.  October  1882  in  Bezug  auf 
die  Bodenbenutzung  in  den  Forsten,  zur  Ergänzung  der  Anbaustatistik 
im  Jahr  1883,  durch  die  Forstbehörden  vorgenommen  wurden. 

Nach  der  für  die  Erhebung  gegebenen  Anweisung  begreifen  von 
den  einzelnen  Holzarten  diejenigen  unter  a.  bis  c.  den  Niederwald, 
unter  d.  den  Mittelwald,  unter  e.  bis  k.  den  Hochwald.  Gemischte 
Bestände  waren  nach  der  vorherrschenden  (dominirenden)  Holzart 
einzutragen.  Alle  innerhalb  der  Waldungen  belegenen,  dauernd  als 
Acker  oder  Wiese  benutzten  Flächen,  gleichviel  ob  der  Forstver- 
waltnng  unterstellt  oder  nicht,  bezw.  dem  Waldbesitzer  gehörend  oder 
nicht,  kamen  nicht  bei  den  Forsten,  sondern  als  Acker  oder  Wiese 
in  Ansatz.  Entsprechend  waren  den  Weiden  und  Hutungen  diejenigen 
Flächen  einzureebnen,  welche  dauernd  lediglich  der  Weide- 
nutzung dienen.  Dagegen  waren  der  Weidenutzung  dienende 
Käumden  (räumlich,  d.  h.  weitläufig  bestandene,  mit  nicht  genügen- 
dem Holzbestande  versehene  Flächen)  und  Blössen  (nur  zeitweilig 
nicht  bestandene  Waldfläcben,  bei  denen  aber  die  Holzzucht  beab- 
sichtigt war)  den  Forsten  und  Holzungen  hinzuzurechnen.  Letzteres 
gilt  auch  von  denjenigen  Blössen,  welche  vorübergehend  als 
Acker  oder  Wiese  benutzt  wurden.  Die  Blössen  waren  derjenigen 
Holzart  zuzuzähien,  mit  welcher  die  Aufforstung  voraussichtlich  zu 
erfolgen  hatte. — Oedländereien,  Haideflächen  etc.,  deren  Auf- 
forstung zwar  zweckmässig  sein  würde,  aber  noch  nicht  in  Angriff 
genommen  war,  waren  den  Forsten  und  Holzungen  Dicht  hinzuzn- 
reebnen,  sondern  bei  den  Weiden,  Hutungen,  dem  Oed-  und  Unland 
in  Ansatz  zu  bringen. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  309,  April  1884,  8.  128. 
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Landwirtschaft). 
Winterschule  des 
landw.  Vereins  für 
die  Prov.. Starken 
borg  zu  Darm- 
stad  t. 


Ackerliauschule  des 
landw.  Vereins  für 
die  Provinz  Ober- 
liessen  zu  Fried- 
berg. 


Landwirtbscbaftl. 
Winterschule  des 
landw.  Vereins  für 
die  Prov.  Ober 
hessen  zu  Alsfeld. 


Obstliauscliule  zu 
Benslieim. 


Obstbaiicursus  an 
d.  Ackerbauschule 
zu  Friedberg. 


Wiesenhauschule 
zu  Darmstadt. 


6.  Nov.  1883 
bis 

29.  MÄrz  1884 


2.  Nov.  1883 
bis 

27.  Mürz  1884 


Nov.  1883 
bis 

Mürz  1884. 


3.  Mürz  bis 
3.  Mai  und 
11.  bis  30. 
Aug.  1884. 

31.  Mürz  bis 
3.  Mai  und 

4.  bis  23.  Aug. 
1884. 


I.  Nov.  1883 
bis  Ostern 
1884. 
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alteu  Im  GroBsherzogtbuni  Hessen  Im  Jahr  1883 — 84.*) 
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* 2 

u C 

s 

t.  J3J3 

1*5 

Unterrichts- 

«a 

® d 

^ q 

•s  “ 

“g 

g 0 2 

a © — 

u — 5 £ 

V aS« 

Gegenstände. 

und 

© 

S-8 

i s 2 

3 9Q  SO 

Arbeite- 

1 

-C 

cB 

SJ 

3 

© 

a 

cqc2 

Si(2 
0 a 

£ ® s 

ja-o-o 

ä*5(b 

s s 

stunden. 

» 

.# 

.46 

M 

F 

Nach  dem  UnterrlehUplan  für 

die  landw.  Winterschulen : 

165 

Lehr- 

ft  Mo- 

75 

4852 

2450 

1000 

Deutsche  Sprache  und  Schön- 

34  Unterrichte- 

plan  auf 

nat«. 

(4ft  für 

•ohne  d 

vom 

au«  der 

schreiben,  Arithmetik  u Rech- 

u.  « Arbeit«- 

d.  uni., 

v Staate 

landw. 

Provln- 

nen,  Geometrie,  Frldmessen, 

stundet!. 

tercurs* 

30  nir 

KPtr«K 

Provln 

r.ial- 

Nlvelllreu  und  Planzeichnen, 

berech* 

d ober. 

Gehalt 

alalver- 

kaaae 

Physik,  Chemie,  Botanik,  Zoo- 

net. 

Cura.1 

den  er  hl- 

ein  fUr 

fUr 

logie,  Ackerbau,  Obst-  und 
Weinbau,  Tblerxucht,  allgem- 

Lehrer« 

Starken 

Stork,  n 

iWrlgA 

bürg. 

bürg. 

Wirtschaft«-  und  landwlrth- 

welcher 

«chaftllchc  Betriebslehre,  Buch- 

noch 

andere 

Funct. 

fUhrung. 

137 

*ii  ver- 
geh. hat 

deagl. 

deagl 

80 

6000 

1100 

4041 

Schreiben . Deutsch,  Geographie, 
Geschichte.  Rechnen,  Geome- 

In  jedem  der  bei 

(4&  für 

Wie  bei 

vom 

den  Cure«  91 

d.  unt  , 

1-  und 

landw. 

trle,  Mineralogie,  Botanik,  Zoo- 

Unterrichts- u. 

36  fUr 

ohne  die 

Provln- 

logie,  Physik.  Chemie.  Anato- 

io  Arbeit«- 

d.  ober 

Konten 

xlalver- 

mle  u.  Physiologie  der  Thlere, 

stunden. 

Cura.'l 

des 

ein  für 

Ackerbau,  Thierzucht,  landw. 

Obst- 

Ober- 

Betriebslehre  Inclusive  volksw. 

bau- 

hessen. 

Grundlagen  derselben,  landw. 

cursuti. 

Buchführung.  Feldmessen.  Nl- 
velllren  u.  Planzeichnen. 

188 

deagl. 

deagl. 

25 

4310 

uoo 

Er- 

Deutsch.  Schönschreiben,  Rech- 

Oberer  Curaus 

(ün- 

wie  bei 

forder- 

nen,  Geometrie,  Pianzeichuen, 

31,  unterer  3?> 

verotÖ 

2. 

liehen- 

Physik,  BoUnlk,  Ackerbau, 

Unterrichts- 

gende 

falls 

Thiersucht,  Obstbau,  Feld- 

stunden;  3" 

sind  be- 

8ft7,l4 

messen,  Nlvelllreu.  Chemie, 

Arbeitsstunden 

freit.) 

Mark 

Technologie,  Wlrthschafulebre, 
Buchführung,  Pflanzenbau, 
Wiesenbau,  Drainage. 

!00 

i 

3 Mo- 

500 

600 

Obstbau tnzucht,  Obstbaumpflege. 

65 

(In 
i Abth 

nate. 

30 

deagl 

8 Wo- 

1000 

500 

300 

Deutscher  Aufsatz.  Rechnen, 

42 

eben. 

(elnschl- 

(sur 

Grundzügc  des  Pflanzenlebeus, 

Ueb- 

Unter- 

Obstbaumzucht.  Obstbaum- 

unga 

haltung 

pflege,  Obsuortenkunde,  prak- 
tische Uebungeu. 

garten.) 

de* 

Ueb- 

unga- 

gartens) 

38 

3 

Winter- 

40 

4000 

4000 

Deutsche  Sprache,  Rechnen,  Geo- 
metrie, Chemie,  Mineralogie, 

halb- 

(10 

Jahr. 

Schüler 

Zeichnen,  Feldmessen,  Nlvel- 

erhalten 

freien 

Unterr. 

u.  Staat* 

llren,  Baukunde,  Wiesenbau 

unler- 

•ttlts- 

uug  von 
je  30  M 

imonatl.) 

Digitlzed  I 
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Nr.  2043.  Xaohwelsnng  Aber  die  ErgebuU»e  der  Beitreibung  4< 

I Di  re« 


u 

« 

£ 

£ 

= 

<r. 

g 

5 

c 

*2 

O 

Bezeichnung 

der 

Oberein- 

nehmereien 

(Rentämter). 

l. 

Liqui- 
dations- 
posten aus 
1882-83. 

£ 

Steuersumme 
der  1.  Keg.-Abth. 
von  1883-84. 

s. 

Summe. 

4. 

Ohne  Mahnung 
bezahlte  Post«. 

(Differenz  voa  tat 

-I 

n 

Betrag. 

Zahl  der 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  der 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  der 
Posten. 

Betraf 

j*. 

M 

.« 

i 

Darmstadt 

79 

2 406,45 

301  438 

1 316  939,26 

301  517 

1 319  345,71 

234  185 

1 025  SM 

2 

Gross-Gerau 

1 

48,54 

88  999 

236  816,16 

89  000 

236  864,70 

82  635 

220  W 

3 

Gr.-Umstadt 

31 

250,40 

262  085 

561  922,92 

262  116 

562  173,32 

244  792 

52  2 871 

4 

Lampertheim 

3 

20,26 

69  354 

188  979,72 

69  357 

188  999,98 

62  143 

164  M 

5 

Lindenfels 

15 

429,84 

78  909 

191  565,27 

78  924 

191  995,11 

70  614 

16927 

6 

Zwingenberg 

5 

122,65 

112  009 

317  293,01 

112  014 

317  415,66 

100  490 

289  S* 

7 

Giessen 

.. 

217  697 

535  125,26 

217  697 

535  125,26 

204  742 

477  tolji 

8 

Alsfeld 

66 

673,78 

133,612 

315  653,66 

133  678 

316  327,44 

126  079 

294  «7M 

9 

Fried  berg 

3 

27,99 

200,067 

555  615,30 

200  070 

555  643,29 

186  547 

514  79) 

10 

Nidda 

63 

807,70 

226  284 

412  931,65 

226  347 

413  739,35 

211  694 

385  SSM 

1 1 

Mainz 

14 

53,08 

480  747 

1 903  622,90 

480  761 

1 903  675,98 

406  706 

1 479  «4M 

12 

Worms 

382  869 

1 242  555,25 

382  869 

1 242  555,25 

359  899 

1 145  Mtj 

Summe 

280 

4 840,69 

2 554,070 

7 779  020,36 

2 554  350 

7 783  861,05 

2 290  526j6  689  BÄj 

£ 

£ 

£ 

- 

» 

u 

c 

3 

c 

-v 

*- 

c 

Bezeichnung 

der 

Oberein- 

nehmereien 

(KentÄmter). 

Wegen  der 

10. 

in  9.  enthaltenen  Posten  wurden 

Pfändungen 

vorgenoimnen. 

Beschlag- 
nehmungen vor- 
genommen. 

Hindernisse 

constatirt. 

UneinbringH 
keit  constatK 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

“ 5j 

.# 

P oateu. 

M 

1 

Darmstadt 

18  202 

97  862,24 

2 768 

5 114,17 

903 

3 789,94 

12  082 

558 A 

2 

Gross-Gerau 

1 621 

3 313,25 

2 

20,88 

. 

236 

isn 

3 

Gr.-Umstadt 

4 341 

9 478,58 

1 

6,35 

29 

232,25 

710 

2715 

4 

Lampertheim 

2 320 

5 640,44 

1 

9,78 

76 

148,35 

424 

Id! 

5 

Lindenfels 

2 072 

5 754,13 

20 

36,94 

32 

286,50 

968 

1(M 

6 

Zwingenberg 

3 194 

6 944,89 

8 

29,19 

33 

150,84 

471 

2 It 

7 

Giessen 

3 377 

15  339,15 

11 

41,42 

719 

54* 

8 

Alsfeld 

1 916 

4 252,43 

8 

31,66 

87 

1 280,35 

219 

71V 

9 

Friedberg 

3 601 

11  490,71 

7 

50,70 

90 

67,50 

564 

2M6J 

10 

Nidda 

4 863 

7 131,83 

7 

65,04 

141 

1 133,69 

499 

itn 

11 

Mainz 

30  547 

109  634,84 

657 

5 936,19 

396 

1 203,24 

9 800 

66  646. 

12 

Worms 

5 285 

22  316,06 

I 

1,08 

2 

54,96 

1 601 

1141 

Summe 

81  239 

299  158,55 

3 491 

11  343,40 

1 789 

8 347,62 

28  293 

154  4] 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  322  u.  323,  Nov.  1884,  8.  322. 
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recten  Steuern  und  Indtrecten  Auflagen  im  Jahr  18SS — 84.*) 

äuern. 


‘ '5. 

Ritckstands- 
tosten  nach  den 
Malinlisten. 

t». 

Nach  d.  Mahnung 
und  vor  der  Auf- 
stellung der 
l’fandbefehle  be- 
zahlte rosten. 

[Differenz  von  5 u.  7.) 

7. 

In  den  Pfand- 
befchlen  ent- 
haltene Posten. 

«. 

In  den  Pfand 
befehlen  ge- 
strichene Posten. 

!>. 

Zur  Pfändung 

gekommene 

Posten. 

(Differenz  von  7 u 8.) 

ihl  d. 

«tcn. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

.* 

m 

M 

.46 

7 332 

293  820,67 

1 1 933 

52  751,02 

55  399 

24 1 069,65 

21  444 

78  433,14 

33  955 

162  636,51 

5 365 

16  560,46 

3 943 

10  459,73 

2 422 

6 100,73 

563 

1 395,95 

1 859 

4 704,78 

J 324 

39  300,04 

8 941 

21  281,47 

8 383 

18  018,57 

3 302 

5 586,31 

5 081 

12  132,26 

7 214 

•24  099,65 

3 681 

12  545,20 

3 533 

1 1 554,45 

712 

3 898,57 

2 821 

7 655,88 

>310 

22  724,55 

2 667 

9 015,57 

5 643 

13  708,98 

2 551 

5 960,46 

3 092 

7 7 18,52 

1 524 

27  914,37 

6 977 

17  309,14 

4 547 

10  605,23 

841 

1 355,73 

3 706 

9 249,50 

1 955 

57  274,19 

5 520 

18  906,24 

7 435 

38  367,95 

3 328 

17  536,53 

4 107 

2(1  831,42 

7 599 

22  248,37 

4 499 

13  979,99 

3 100 

8 268,38 

870 

1 990,96 

2 230 

6 277,42 

} 523 

40  918,06 

5 427 

17,532,47 

8 096 

23  385,59 

3 934 

8 930,33 

4 162 

14  455,26 

1 653 

28  206,21 

5517 

1 1 663,30 

9 136 

16  512,91 

3 626 

6 734,71 

5510 

9 808,20 

1 055 

423  995,57 

25  >34 

206  019,98 

48  521 

217  975,59 

7 121 

34  355,13 

•1 1 400 

183  620,46 

1970 

96  961,80 

8 785 

<13  021,00 

14  185 

53  910,80 

7 296 

20  075,93 

6 889 

33  864,87 

5 824  1 094  023,94 

93  424 

434  485,11 

170  100|659  538,83 

55  58h 

186  253,75 

114812 

473  285,08 

Von  den 

-ST  T 

in  9.  enthaltenen  Posten  sind 

rj. 

|3. " 

Unterschied  der 
Summen  von  9. 
u.  12.,  liquidirter 
Rückstand  für 
1884 — 85. 

ach  der  Pfan- 
ne n.  ohne  Ver- 
uf  der  Pfänder 
lingekommen. 

durch  Verkauf 
der  Pfänder  ein- 
gekommen. 

uneinbringlich 

geworden. 

Summe. 

hl  d. 

»teil. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

,46. 

.# 

M 

000 

102  835,32 

827 

2 918,62 

12  082 

55  870,16 

33  909 

161  654,10 

46 

982,41 

. 542 

3 098,59 

81 

235,54 

236 

1 370,65 

1 859 

4 704,78 

1 237 

8 865,61 

105 

619,32 

710 

2 715,08 

5 052 

12  200,01 

29 

232,25 

1383 

5 735,12 

»24 

1 857,31 

2 807 

7 592,43 

14 

63,45 

1 059 

5 642,16 

60 

217  53 

968 

1 670,95 

3 087 

7 530,64 

5 

217,88 

1816 

5 116,13 

418 

1 986,83 

471 

2 124,58 

3 705 

9 227,54 

1 

21,96 

; 31  1 

15  126,81 

77 

253,76 

719 

5 450,85 

4 107 

20  831,42 

, 857 

3 940,66 

67 

343,43 

219 

712,98 

2 143 

4 997,07 

87 

1 280,35 

1450 

11  236,18 

77 

385,63 

561 

2 822,77 

4 088 

14  441,58 

74 

10,68 

1683 

6 428,78 

216 

986,55 

503 

1 393,93 

5 402 

8 809,26 

108 

998,94 

584 

116  391,86 

5 

74,30 

9 800 

66  846,19 

41  389 

183315,35 

11 

305,11 

>226 

21  996,28 

60 

320,86 

1 601 

1 1 492,77 

6 887 

33  809,91 

2 

54,96 

l 148 

306  416,50 

1 993 

8 372,37 

28  294 

154  328,22 

114  435 

469  117,09 

377 

4 167,99 
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II  Indirad 


- 

e 

s 

£ 

r 

S. 

i 

c 

- 

c 

"S 

o 

Bezeichnung 

der 

Oberein- 

nehmereien 

(Rentämter). 

r 

Liquidations- 
posten  aus 
1882-83. 

T 

Steuersumme  von 
1883-84. 

Summe. 

f. 

Ohne  Mahousf 
bezahlte  Post* 

3 S 
** 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

betraf 

m 

.# 

.46 

X 

t 

DariiiHtadt 

411 

87  546,84 

21  724 

279  155,91 

22  135 

366  701,75 

17  134 

252  121 

2 

Gross-Gerau 

92 

14  125,36 

6 869 

30  853,77 

6 961 

44  979,13 

6 214 

27  211 

3 

Gr.-Umstadt 

274 

27  833,63 

22513 

107  803,50 

22  787 

135  637,13 

20  444 

95  ja 

4 

Lampertheim 

122 

11  622,17 

6 384 

32  174,22 

5 506 

43  796,39 

4 555 

27  «a 

5 

Lindenfels 

42 

5 344,67 

9 252 

36  524,47 

9 294 

41  869,14 

7 799 

29  11 

6 

Zwingenberg 

165 

19  430,94 

9 626 

58  275,42 

9 791 

77  706,36 

7 898 

45  Mi 

7 

Giessen 

271 

31  544,54 

16  424 

93  048,48 

16  695 

124  593,02 

14  639 

761* 

8 

Alsfeld 

56 

2 634,92 

7 380 

45  432,09 

7 436 

48  067,01 

6 421 

4161 

9 

Friedberg 

265 

42  698,39 

13  377 

85  022,1 1 

13  642 

127  720,50 

12  101 

7641 

IO 

Nidda 

217 

23  145,40 

13  540 

59  334,06 

13  757 

82  479,46 

12  050 

57  41t 

1 1 

Mainz 

48 

3 354,22 

26  773 

678  027,29 

26  821 

681  381,51 

19  245 

599  ia 

12 

W orms 

8 

2 088,93 

22  198 

293  174,58 

22  206 

295  263.51 

18  140 

267  lä 

Summe 

1971 

271  369,01 

175  060 

1 798  825,90 

177  031 

2 070  194,91 

146  640 

1 595  7« 

kJ 

•_ 

Bezeichnung 

10. 

Wegen  der  in  9.  enthaltenen  Posten  worden 

3 

der 

Pfändungen 

Beschlag- 

Hindernisse 

Uneinbringüi 

/. 

Ti 

Oberein- 

vorgenommen. 

nebmungen  vor- 

ennstatirt. 

keit  constac 

3 

nehmereien 

genommen. 

C 

T3 

(Rentämter). 

Zahl  d. 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

Zahl  d. 

Beta 

Posten. 

c 

M 

M 

X 

1 

Darmstadt 

1 241 

9 476,40 

250 

68  151,10 

1 132 

6 761 

2 

Gross-Gerau 

230 

1 263,84 

. 

95 

14  622,50 

37 

245, 

3 

Gr.-Umstadt 

610 

3 669,66 

86 

6 905,72 

281 

164« 

4 

Lampertheim 

316 

1 005,70 

. 

11 

969,30 

112 

5 

Lindenfels 

401 

1 846,68 

13 

834,76 

150 

6 

Zwingenberg 

547 

4 832,68 

. 

147 

18  557,75 

117 

7 

Giessen 

578 

5 453,64 

258 

35  546,68 

248 

i c-d 

8 

Alsfeld 

289 

916,05 

4 

61,93 

61 

2 427,28 

126 

i «y 

9 

Fried  berg 

395 

2 408,20 

2 

206,16 

15 

355,85 

174 

1 J9L 

10 

Nidda 

490 

6 574,93 

# 

123 

13  802,94 

232 

na* 

11 

Mainz 

4 066 

28  949,74 

44 

490,56 

34 

2 813,90 

606 

93* 

12 

Worms 

384 

3311,39 

. 

. 

2 

95,75 

112 

Summe 

9 547 

69  708,91 

50 

758,65 

1 095 

165,083,53 

3 327 

26  77t) 

')  Ausser  Beitreibung  blieben  (8p.  3 — 8p.  [4  -)-  5]) : Rentamt  Darmstadt  63  Po 
10  795,81  M,  Lindenfels  26  Posten  mit  4 760,9t  M,  Friedberg  224  Posten  mit  4226 
Rückstand  fiir  1884  —86  (Spalte  13)  zu. 
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uflagen.1) 


s. 

Rückstands- 
osteii  nach  den 
Mahnlisten. 

H. 

Nach  d.  Mahnung 
und  vor  der  Auf- 
stellung der 
Pfandbefehle  be- 
zahlte Posten. 

(Differenz  vonMi.  7.^ 

7. 

In  den  Pfand- 
befehlen  ent- 
haltene Posten. 

s. 

In  den  Pfand- 
befehlen ge- 
strichene Posten. 

y. 

Zur  Pfändung 
gekommene 
Posten. 

(Differenz  von  7 u.8.) 

«hl  d. 
osten. 

Betrag. 

Zahl  (1. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  a. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

M 

.# 

.# 

M 

.# 

4 938 

103  080,22 

1 716 

10  319,48 

3 222 

92  760,74 

599 

8 351,68 

2 623 

84  409,06 

747 

17  757,19 

299 

1 241,62 

448 

16  515,87 

86 

383,75 

362 

16  132,12 

2 142 

20  647,87 

815 

4 686,21 

1 327 

15  961,66 

350 

3 737,16 

977 

12  224,50 

832 

5 049,29 

272 

1 984,77 

560 

3 064,52 

121 

626,17 

439 

2 438,35 

1 469 

7 969,92 

620 

2 697,37 

819 

5 272,55 

285 

1 846,53 

564 

3 426,02 

1 893 

31  875,20 

926 

5 404,77 

967 

26  470,43 

156 

2 395,33 

811 

24  075,10 

2 066 

48  386,78 

ft  18 

3 827,31 

1 538 

44  559,47 

454 

2 068,63 

1 081 

42  490,84 

1 015 

6 446,39 

425 

1 626,00 

590 

4 820,39 

HO 

333,1 1 

480 

4 487,28 

1 317 

9 031,63 

439 

2 993,24 

878 

6 038,39 

292 

1 776,30 

586 

4 262,09 

1 707 

25  069,23 

586 

1 852,27 

1 121 

23  216,96 

276 

575,88 

845 

22  641,08 

7 576 

82  253,29 

2 513 

35  667,28 

5 063 

46  586,01 

313 

4 941,58 

4 750 

41  644,43 

4 063 

27  098,68 

3 033 

20  582,4 1 

1 030 

6 516,27 

532 

2 417,01 

498 

4 099,26 

'9  756 

384  665,99 

12  162 

92  882,73 

17  593 

291  783,26 

3 574 

29  453,13 

14  019 

262  330,13 

Von  den 

II. 

n 9.  enthaltenen 

_ j 

Posten  sind 

12.  ' 

13. 

Unterschied  der 
Summen  von  9. 
u.  12.,  liquidirter 
Rückstand  für 
1884-85. 

nach  der  Pfän- 
ing  u.ohne  Ver- 
auf  der  Pfänder 
eiDgekomme». 

durch  Verkauf 
der  Pfänder  ein- 
gekommen. 

uneinbringlich 

geworden. 

Summe. 

ahJ  d. 

Betrag. 

Zahl  d. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 
Posten. 

Betrag. 

Zahl  d. 

Posten. 

Betrag. 

5«ten. 

M i 

JÜ 

Ji 

i 234 

9 340,78 

23 

183,40 

1 132 

6 781,56 

2 389 

16  305,74 

234 

68  103,32 

203 

1 081,34 

27 

182,50 

37 

245,78 

267 

1 509,62 

95 

14  622,50 

606 

4 575,35 

6 

32,60 

281 

1 649,12 

893 

6 257,07 

84 

6 967,43 

316 

1 005,70 

112 

463,35 

428 

1 469,05 

11 

969,30 

3t»  1 

1 789,08 

10 

57,60 

150 

744.58 

551 

2 591,26 

13 

834,76 

309 

2 436,61 

238 

2 396,07 

117 

684,67 

664 

5 517,35 

147 

18  557,75 

561 

5 269,79 

17 

183,85 

248 

1 490,52 

826 

6 944,16 

258 

35  546,68 

283 

943,85 

10 

34,13 

126 

1 082,02 

419 

2 060,00 

61 

2 427,28 

397 

2 614,36 

# 

174 

1 291,88 

571 

3 906,24 

15 

355,85 

430 

2 214,72 

19 

90,85 

232 

2 263,21 

681 

4 568,78 

164 

18  072,30 

4 HO 

29  440,30 

606 

9 390,23 

4 716 

38  830,53 

34 

2 813,90 

383 

3 276,74 

1 

34,65 

112 

692,12 

496 

4 003,51 

2 

95,75 

9 223 

63  988,62 

351 

3 195,65 

3 327 

26  779,04 

12  901 

93  963,31 

1 118 

168  366,82 

500,50  Ji , Gross-Umstadt  201  Posten  mit  19  431,91.#  , Lampertheim  119  Posten  mit 
>er-Einnebmerei  Worms  3 Posten  mit  1 005,56  M.  Diese  Posten  gehen  dem  liquidirten 
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Nr.  2044.  Gin*  mul  Ausfuhr  des  Groaaherzogtlitiin* 
Hessen  über  Bremen  Im  Jahr  1884.*) 

Nach  dem  von  dem  Biireau  fiir  Bremische  Statistik  herausge- 
gebenen »Jahrbuch  für  Bremische  Statistik,  Jahrgang  1884,  1.  Heft: 
Zur  Statistik  des  Schiffs-  und  Warenverkehrs  im  Jahr  1884«  lieferte 
der  Handelsverkehr  des  Grosshcrzogthuros  Hessen  mit  Bremen  im 
Jahr  1884  folgende  Ergebnisse: 


A.  Einfuhr  in  Bremen  ans  dem  Grossherzogthum  Hessen 

Quantum.  Werth. 

.4 


Bier 

1 1 496  Liter 

2 599 

Früchte,  getr.  W’allnüsse 

5 155  kg 

Ntto. 

2 346 

Süd-  u.  einges.  Früchte 

396 

» 

> 

555 

Lebensmittel,  Butter 

1 833 

9 

» 

1 951 

Fleisch  etc.,  Würste 

308 

9 

584 

Conserven 

2252 

> 

> 

2 149 

andere  Lebensmittel 

691 

> 

9 

544 

Spirituosen 

300  Liter 

430 

Tabak,  fabricirter 

528 

kg  Ntto. 

1222 

Cigarren 

852,1 

Mille 

21  117 

Wein,  deutscher 

124  472 

Liter 

121  793 

Champagner 

616/1,  1002 

Flaschen 

1923 

andere  Verzehrungsgegenstände  für 

754 

DroguerieD,  rohe 

1 611  kg 

Ntto. 

3353 

präparirtc,  Bitter-  und  Glaubersalz 

4 822 

J* 

386 

andere  Salze 

912 

9 

638 

Chinin 

998 

* 

196606 

Säuren 

4 033 

9 

38  in 

Vitriol 

9562 

850 

andere  Chemikalien 

16020 

9 

22000 

Farbwaaren,  Firniss 

7 917 

9 

9 551 

Ocker 

9491 

* 

1 260 

Ultramarin 

1921 

» 

1748 

andere  Farbwaaren 

68  463 

9 

47019 

Hasen-  und  Kaninchcnhaaro 

59  979 

9 

799520 

Oele,  ätherische 

68 

9 

496 

Maschinenfett 

425 

9 

335 

Pech,  oberländisches 

1 179 

9 

347 

Sämereien 

9ti0 

9 

701 

Schwerspath 

19519 

9 

859 

andere  Kohstoffe  für 

422 

Leder,  gegerbtes 

17  046 

> 

115423 

lackirtes 

114 

9 

1580 

Baum  wol  len  waaren 

117 

» 

Btto. 

506 

Hüte  und  Kappen 

399 

9 

9 

2881 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  318,  Sept.  1884,  8.  258. 
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Quantum.  Werth. 


Leinen  und  Leinenwaaren 

Jk 

2 029  kg  Btto.  6 334 

Wollen-  und  Halbwollenwaaren 

740 

» 5002 

Manufacturwaaren  überhaupt 

84 

* 

* 577 

Bücher  und  andere  Drucksachen 

4 049 

» 

» 10  728 

Eisenwaareu,  Gusseisen 

3 588 

» 

Ntto.  1 512 

andere  Eisenwaareu 

8 981 

* 

Btto.  10065 

Galanterie-  und  Kurzwaaren 

1822 

» 

. 4998 

Gemälde,  Statuen  u.  dergl. 

4 250 

» 

. 17  425 

Geräthc.  Mobilien 

9 687 

♦ 

. 20  640 

Glaswaaren 

6 671 

» 

» 5690 

Holzwaaren,  Spielzeug 

1 486 

» 

» 2219 

feine  Holzwaaren  überhaupt 

589 

» 

. 1058 

Fässer 

21 120 

» 

. 2682 

ordinäre  Holzwaaren  überhaupt 

1 721 

» 

. 1 219 

Instrumente,  Musikinstrumente 

1383 

> 

» 3 457 

Kleidung,  neue 

648 

A 

» 4080 

Korkwaaren 

248 

* 

. 1 412 

Ledcrwaaren 

3 669 

» 

» 18  440 

Maschinen 

7 741 

» 

Ntto.  9 862 

Matten 

1 366 

Btto.  1 501 

Messingwaaren 

410 

y> 

> 1257 

Metallwaaren 

1657 

» 

. 4 747 

Modelle 

1460 

» 

. 3 650 

Papier 

9157 

* 

» 7018 

Papierwaaren,  Tapeten 

3321 

» 5756 

andere  Papierwaaren 

2 495 

* 

» 3404 

Parfümerien  und  Essenzen 

5532 

» 

• 6943 

Porzellanwaaren 

719 

V 

. 700 

Saiten 

1020 

• 

» 13056 

Stangenseife 

4 686 

* 

Ntto.  2401 

Steinwaaren,  Marmorwaarcn 

347 

V 

Btto.  876 

andere  Steinwaaren 

1 739 

* 

» 940 

Strohwaaren 

545 

» 3 858 

Tiipferwaaren,  ordinäre 

5000 

» 

» 500 

LThren  und  Uhrfournituren 

2891 

» 

» 5 644 

Zinnfolie 

276 

» 

. 698 

andere  Industrieerzengnisse 

2S5 

> 

. 588 

Werth 

der  Einfuhr 

M 1593592 

B.  Aasfuhr  ans  Bremen  in  das  Urnssherzogthnm  Hessen. 


Fische,  frische  und  gesalzene 
Früchte,  getrocknete  und  andere 
Getreide,  Mais 


Quantum.  Werth. 

M 

1 467  kg  Ntto.  4 679 

346  . . 302 

50000  » » 6290 
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Quantum. 

Werth. 

Gewürze 

309 

k#  Ntto.  437 

Honig 

2U600 

» 

» 10495 

Kaffee 

6327 

* 

8884 

Lebensmittel,  Schmalz 

24  821 

> 

21 138 

andere  Lebensmittel 

611 

» 

. 589 

Obst,  getrocknetes 

2 323 

» 

• 1 787 

Reis 

231  800 

» 

48305 

Spirituosen,  Rum 

734 

Liter 

1379 

andere  Spirituosen 

284 

* 

621 

Tabak,  Java 

6 390 

kg  Ntto.  9037 

Sumatra 

25832 

> 

126668 

anderer  OBtindischer 

426 

» 

494 

Havana 

11915 

9 

38  691 

Cuba 

6 229 

> 

10528 

Domingo 

117  563 

» 

101480 

Portorico 

1910 

9 

1280 

Brasil 

197  678 

9 

211097 

Kanaster  (Varinas) 

8553 

» 

8 488 

Kolumbia 

42365 

* 

45118 

Kentucky 

133334 

» 

135597 

Haryland 

47  935 

9 

32218 

Obio 

31  477 

31987 

Seedleaf 

56024 

» 

50437 

Virgini 

60474 

9 

71780 

ungarischer 

7 734 

* 

4081 

türkischer  etc. 

7009 

» 

4205 

Cigarren,  fremde 

12,7 

Mille 

1630 

deutsche 

266,8 

» 

13088 

Stengel,  amerikanische 

310837 

kg  Ntto.  70  073 

andere 

1652 

9 

909 

Tbee 

294 

» 

1 153 

V'iehfutter,  Kleie,  Mehl  etc. 

10956 

9 

1435 

Reisabfall 

80354 

9 

7259 

Wein,  fremder 

3 874 

Liter 

2 856 

andere  Verzehrungsgegenstände  für 

322 

Droguerien,  rohe,  Gummi 

4 887 

*g  Ntto.  3 636 

Jalappe 

259 

9 

401 

Pottasche 

2 079 

> 

790 

Schellack 

2510 

9 

3355 

andere  rohe  Droguen 

1206 

9 

680 

präparirte,  Chinin 

893 

9 

107  160 

andere  Chemikalien 

6139 

9 

7 888 

Dünger 

20  000 

9 

400 

Eis 

803 

CtT. 

549 

Farbwaaren 

1280 

kg  Ntto.  1 815 
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Quantum. 

Werth. 

M 

Federn,  Bettfedern 

85  kg  Ntto. 

296 

Holz,  Dielen 

8993  Stück 

7 079 

Gele,  Petroleum 

895360  kg 

Ntto. 

154  684 

andere  Gele 

180  . 

» 

506 

Hohr,  Stuhlrohr 

521  » 

» 

1 080 

Samen,  Kleesamen 

9216  » 

» 

9 124 

Schafwolle 

18  931  » 

» 

57  765 

andere  Rohstoffe  für 

930 

Stahl,  fremder 

493  » 

9 

148 

Leder,  gegerbtes,  fremdes 

714  . 

» 

2 631 

deutsches 

272  » 

» 

1058 

Wollenwaaren,  fremde 

Ui  » 

Btto. 

250 

Bücher  und  andere  Drucksachen 

964  » 

» 

2020 

Eiseowaaren,  Stahlwaareu,  fremde 

157  . 

» 

652 

andere  Eisenwaaren,  fremde 

1 547  » 

» 

2120 

deutsche 

393  » 

9 

341 

Gemälde,  Statuen  u.  dergl. 

204  » 

» 

4 690 

Gummiwaaren,  fremde 

209  » 

» 

732 

Ilolzwaaren,  Cigarrenkistenbretter, 

deutsche  87  860  » 

* 

55  236 

feine  Ilolzwaaren  überhaupt,  fremde  u.  andern  690  » 

» 

2153 

Schubptiöcke 

3 162  » 

Ntto. 

948 

ordinäre  Ilolzwaaren  überhaupt 

6581  » 

Btto. 

1370 

Korkwaaren,  fremde 

126  » 

» 

1017 

deutsche 

307  » 

» 

310 

Maschinen,  fremde 

871  » 

Ntto. 

880 

Metallwaaren,  fremde 

550  » 

Btto. 

2 584 

deutsche 

92  » 

» 

801 

andere  Industrieerzeugnisse 

700  » 

> 

938 

Werth  der  Ausfuhr: 

M 1528  834 

Werden  die  einzelnen  Artikel  der  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem 
Grossherzogthum  und  diejenigen  der  Ausfuhr  aus  Bremen  nach  dem 
Grossherzogthum  in  Ilauptwaarengruppen  zusammengefasst,  so  erhält 
man  folgende  Uebersicht: 


Einfuhr. 

Procent- 

Ausfuhr. 

l’roccnt- 

Jk. 

anthcile. 

JH. 

antheilu. 

Verzehrungsgegenstände 

157  967 

9,91 

1089817 

71,28 

Rohstoffe 

1 124  298 

70,55 

358  138 

23,43 

Halbfabrikate 

11701  >3 

7,34 

3 837 

0,25 

Manufacturwaaren 

15300 

0,96 

250 

0,02 

Andere  Industrieerzeugnisse 

179  024 

11,24 

76  792 

5,02 

1 593  592 

100,00 

1528834 

100,00 

ln  den  dem  Jahr  1884  vorausgegangenen  fünf  Jahren  umfasst 
der  Verkehr  des  Grossherzogthnms  mit  Bremen  folgende  Werth- 


summen: 

Einfuhr  Ausfuhr 

in  Bremen  ans  dem  aus  Bremen  nach  dem 
Grossherzogthum  Hessen. 


M. 

M 

1883 

1401 132 

1 298  590 

1882 

2072  014 

1218054 

1881 

1 562  898 

1 284  883 

1880 

1309  550 

1 184  537 

1879 

960  619 

1252481 
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Nr.  2045.  Prelwe  »1er  sewiUiiilicliBteii  Terl>raup1i»gegenf>tftad 

Weizen.  Koggen.  I Gerste  | Hafer. 

Preis  per 


Orte. 


1 )avm  stailt 

Babenhausen 

Bciishcim 

Hesslingen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittolpreis 


21, r>o!  18,ö0  20,00 
17,00  17,00  17,00 
18,50  lH.oo  18,2' 
24,60  23,00  28,75 
1*1,00  19,00  19,00 


18,75  19,77 
18,80  19,20 
17,70  17,9-1 
19,00  19,00 

19.00  19,25 
18,30  18 

17.00  17,83 
18,50119,20 
18, 60 1 19,27 

19,50  18,00]  18,65 
20,00]  19,50;  19,75 

VH'.,  II 

19,16 


21,00 

19.50 

18.50 

19.00 

19.50 
18,75 
18,40 
20,25 

211.00 


M .H  M 


18,50  16,00 

16.00  15,00 
17,00]  17,00 

18.50  18,00 
16,00  16,00 

19.75  16,00 

18.00  17,50 
17,20]  17,00 
l7,no  17,00 

18.00  17,50 

17.50  16,75 
18,00  16,00 

17.75 
16,80 
17,50 

17.00 


17.25 

15.00 

17.00 

18.25 

16.00 
17,40 
17,75 
17,08 
17,00 
1 7,75 
17,13 
17,00 

16,5o|  1 6,9 1 
16,60  1 6,70 

15.00  16,53 

16.00  16,50 

16,95 


M M 


22,00' 17,00 
18, 00  18,00 

18.50  18,00 

22.50  21,00 

1 7.00  17,00 

21.00  15,50 
18,00'  17,00 
17, 00,15,00 

16.00  16,00 


18,00 

17.50 

17.00 

19.00 

18.00 
19,00 

19.50 


17,50 

16,75 

16,00 

17,50 

17,40 

16,00 

18,00 


19.50 
18,00 
18,25 

21.75 

17.00 

18.31 

17.50 
16,22 

16.00  1 

17.75 
17,13 

16.50 
18,54 
17,72 

17.31 

18.75 
JWV-' 


17,89 


17.00 

15.00 

16.00 
1 7.50 
14,00 
17,11 


18,00  16,00 
15, OOi  15,00 
16,00;  16,00 

18.00  17,00 

14. 00  14, 00 

19.00  16,80 
16,50]  15,50  16,00 

16.00  14,00  14,94 
5,00  15,00  15,00 

16,00  16,75 
15,50  16,25 
14,80  15,00 
15,25  16,05 
17,00]  17,37 
15,50  16,72 
|6,00!  16,25 
**2*1 
j 16,06 


17.50 

17.00 
15,20 
16,75 
17,80 

18.00 

16.50 


6,00  I 
6,00  I 


Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | Hammelfl.  | .Schweitiefl.  | Weisstnehl  |K  Ti* 


Orte. 

höchst. 

fcc  ' 
rs  ; 

•1' 

"3 

2 

höchst. 

17 

tc 

B 

c 

Mittel- 

höchst. 

tc 

tc 

'S 

p 

Mittel- 

X 

CJ 

X 

fco 

rs 

.2 

’S 

Mittel- 

M 

.« 

.« 

.« 

.« 

.# 

M 

,4f 

.« 

.* 

Dannstadt 

1,44 

1,11 

1,44 

1,32 

1,32 

1,32 

1,40 

1,40 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20 

Bahcnhaus. 

1,20 

1,20 

1,20 

1,08 

1,08 

1,08 

Bensheim 

1,32 

1,32 

1,32 

1,08 

1,08 

1,08 

1,20 

1,20 

1,20 

1,08  1,08 

1,08 

Bessungcn 

1,40 

1,28 

1,34 

1,08 

1,08 

1,08 

1,20]  1,20 

1,20 

Krl»n.cli 

1,30 

1,36 

1,36 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20  1,20 

1,20 

Oftenbach 

1,40 

1,20 

1 ,30 

1,20 

1,00 

1,10 

1,20 

1 ,00 

1,10 

1,40  1,20 

1 ,30 

Giessen 

1 ,36 

1.36 

1,36 

1,00 

0,96 

0,98 

1,40 

1,28 

1,34 

1,20  1,00 

1,10 

Alsfeld 

1 ,24 

1,24 

1,2  t 

1 ,00  0,90 

0,9?» 

1,20 

1,16 

1,18 

1,00  0,96 

0,98 

Büdingen 

1,36  1,36 

1,36 

1,08,1,08 

1,08 

1, 00 1 1,00 

1 ,00 

Butzbach 

1,32 

1 ,32 

1,32 

1,00  1,00 

1,00 

1,12 

1.12 

1,12 

1,00  1,00 

1,00 

Fried  berg 

1,40 

1,40 

1,40 

1,00  1,00 

1,00 

1,00 

1,00 

1,00 

0,96  0,88 

0,92 

Schotten 

1 ,86 

1,20 

1,28 

1,000,90 

0,95 

1,00 

0,90 

0,95 

1,10  1,00 

1 ,0?» 

Mainz 

1,44 

1,44 

1,14 

1,30 

1,20 

1,25 

1 ,00 

1,00 

1,00 

1,30  1,20 

1,25 

Alzev 

1 ,30 

1,20 

1 ,25 

1,20 

1,10 

1,15 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20  1,08 

1,14 

Bingen 

1,40 

1,40 

1,40 

1,00 

1,00 

1 ,00 

1,40 

1 ,40 

1,40 

1,30  1,20 

1,25 

Worms 

1,32 

1 ,32 

1,32 

1,32 

1,32 

1,32 

1,41» 

1,40 

1,40 

1,20  1,20 

1,20 

Summe 

20,13 

I7,4r* 

15,40 

17,95 

Mittelpreis 

I 

1,34 

1,09 

1,19 

1,12 

Preis  per 


з. 48  0,40,0,4 

и, 46  0,36  0,41 
0,40  0,4 
0,32  ’ ~ 
0,30 
0,36 
0,40 


0,52 

0,46 

0,32 


0,48 

0,34 

0,36 


..•'(0, 40  '3 

,440, 

.»V 

,1 

',34  (, 
r.,«*, 
.3-  0,1« 


0,39|0, 

0,31 

<>■ 

0,44(ll 


0,32  0,35  il, «ft 
0,28  0,3!  i i4  0, 
■■■7  11.32«, 
«.IM*, 




0.46  0,34  0,40  0 
(I,46;0,40j0,43  0, 
0,44  0,36  0,4* 
'6,35 

! iM* 


Dlgitized  by  Google 


Nr.  2054.  Ueberolclit  der  SterblicbkeitsverbAltnigfie  Im  Mai  1SS5 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 


- 208  — 


00»  ots 

•aa*f)inl 

111 

73 

285 

6 

9 

1 

4 

4 

3 

6 

. CS  CO 

86 

V f ö - V 

iO  Cs  cs  5« 

CS 

* * 
5 ? 

uuev 

•qpouj 

— . sO  ... 

CO 

....  00  . 

"£>  c 
2 

(WC9 

•qiuoiA 

co  ro  j)  t 

cs 

CS  . . ^ CO 

C G 

- i 

(•1*06  » 

quoddaji 

CS  — «O 

CS 

. — . — «o  . 

» I 

s 

0019 

•*s8unjt| 

CO  — OO  . — 

— 

— . . CS  aß  . 

•Xoziv 

»r  « »c 

CO 

.-  . . «O  es 

« 5 

0939 

t(lJdui»'| 

»O  T CO  ... 

CO  . . CO  CO  — 

n * i 

~ 3] 

ou9y 

•({SUOfj 

, r- 

CO 

...... 

0011 

vc«  t ... 

cs 

e-  . , •-  «O  . 

o ij 

-cf 

(Hill 

uo8ui^| 

■V  -f  00  ... 

cs 

CO  N . <£>  w- 

• 

- st 

OUE  8 

f£>  . Ol  . — 

*Q 

cs  . . ^ cs  . 

009 OS 

•UOBBOIf) 

tOtOO)  CO  — 

CS 

o> 

cs  — — . — CO 

" 

(HIE  IZ 

•bUlJO^VV 

a>  o>  hh  . 

. . . 

CS  , WS  . . , 

«o 

•O  . . CS  tw  . 

- 

o ? 
a o 

IHXME 

•qaojgo 

voco  ... 

— — CO 

CO 

OO  — , Ci  cs 

" 

r-  ! 

* 5 

0009fr 

')BUUV(J 

CO  t»  »O  CS  . — 

W-  O 

. . — 

. C*  «-■ 

o 

O . . cs  eo  «-* 
-•  f 

i 5- 

* ;■ 

(HW  99 

•*nn»pf 

Cs  . o 

co  cs  co 

. — CO 

wH  CS  CS  . . . . 

CO 

es 

e-  »s  tohv 

WH  « - 

00  S 
♦ « 

tc 

© c 

M 3 

c 

© 

c 

© 

■3  § 

li 

Todesfälle. 

srstorb.:  im  1.  Lebensjal 
» » 2. — 15.  » 

> Erwachsene 

Todesursachen, 
srungliiekung 
lbstmord 

ord  u.  tödtl.  Körperverleta 

Blattern 

Masern 

Scharlach 

Kose 

Diphtherie 

Croup 

Keuchhusten 

Unterleibstyphus 

Flecktyphus 

Cholera 

Ruhr 

Kindbettfieber 

Andere  Infections-Krankhei 

~ ß "o  'S 

-*  * «•  J« 

g ® ~ - a 5 = 
* : * 2 - c s 

a -o  « BP—  ä — 
J ."  Sjs  x Z 5 

«S  OJJ  i fl  fi  " 

CT3  - o-*  **  2 

T B cod  c - 5 2 

® jo  S 

1 2 
5 »..S  s-JS  £ 5 

» g.S  fi  S S 

C3w03ä.*r  — 

S 1 
» » 1 

s | 

: 

* 

c 

•s  . 

k 

& 

• 

1 

s 

T 

> 

fr-: 

Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghans  (Verlag)  in 

Darmstadt  ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  ftlr  die  Landesstatistik. 
XXV.  Band,  2.  Heft.  Darmstadt  1885.  4.  Geheftet  1 M 60  ,S|. 

Inhalt:  Statistik  der  Gebäude-Feuerversicherung  und  der  Gebände- 
Briindo  im  Grossb.  Hessen  in  den  Jahren  1817  bis  1883,  sowie  der 
Mobiliar-Feuerversicherung  am  Ende  des  Jahrs  1881  und  der  Mo- 
biliar-Brände in  demselben  Lande  in  den  Jahren  1882  und  1883 
und  einiger  anderer  hiermit  zusammenhängender  Gegenstände. 

Druck  vvn  U.  Brill  in  Darnutadl. 


Digitized  by  Google 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

Mx  33».  Juli  1883. 


Inhalt:  Die  Mischehen  im  Grossh.  Hessen  nach  dem  Stand  am 
5.  Juni  1882.  — Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen 
im  I.  Quartal  1885.  — Studirende  auf  der  Bandes-Universität  Giessen  im 
Sommersemester  1885.  — Salzbesteuerung  im  Grossh.  Hessen  1884—85. 


Nr.  2055.  Die  Mischehen  im  Grossherzogthum Hessen 
nach  dem  Stand  am  5.  Juni  1882. 

Nachstehende  Zusammenstellung  der  Anzahl  der  Mischehen  im 
Grossherzogthum  Hessen  nach  dem  Stand  vom  5.  Juni  1882,  Tabelle  I., 
ist  auf  Grund  der  Ergebnisse  angefertigt  worden,  welche  bei  der  an 
genanntem  Tage  stattgefundenen  Berufszählung  in  Betreff  der  Re- 
ligionsbekenntnisse der  verbeiratbeten  Männer  und  Frauen  gewonnen 
wurden.  Die  Religionsbekenntnisse  sind  nur  unterschieden  nach: 
evangelisch,  katholisch,  sonst  christlich  nebst  confessionslos  und  israe- 
litisch. Eine  Trennung  der  Mischehen  sonst  christlicher  Männer  und 
Frauen  nach  ihren  einzelnen  Bekenntnissen  ist  unterblieben,  weil 
solche  die  Zusammenstellung  allzusehr  ausgedehnt  und  in  Folge  hier- 
von die  klare  (Jebersicht  beeinträchtigt  hätte.  Ucbrigens  wurde  die 
Anzahl  der  sonst  christlichen  und  confessionslosen  in  Mischehen  le- 
benden Männer  (512)  und  Frauen  (245)  in  Tabelle  II.  nach  ihren  Be- 
kenntnissen zusammcngestellt. 

Die  in  Tabelle  I.,  Spalte  3 aufgeführten  Zahlen  der  Eben  im 
Ganzen  sind,  und  zwar  lediglich  zur  Vermeidung  einer  umfassen- 
deren Arbeit,  nicht,  wie  es  streng  genommen  sich  gehört  hätte,  den 
Ergebnissen  der  Berufszäh’ung  vom  5.  Juni  1882  entnommen,  sind 
vielmehr  diejenigen  Zahlen,  welche  die  am  1.  December  1880  statt- 
gefundene Volkszählung  ftir  die  Ehen  im  Ganzen  ergeben  hat.  Man 
wird  annehmen  dürfen , dass  für  diese  nahe  beisammen  liegenden 
Termine  der  beiden  Erhebungen  die  Zahlen  der  Ehen  im  Ganzen 
Dahezu  einander  gleich,  wenigstens  nicht  so  viel  von  einander  ver- 
schieden sind,  dass  die  Vergleichung  der  Anzahl  der  am  5.  Juni  1882 
bestandenen  Mischehen  mit  der  Anzahl  der  Ehen  im  Ganzen,  welche 
an  diesem  Tag  und  am  1.  December  1880  bestanden,  erheblich  ver- 
schiedene Zahlen  ergeben  dürfte. 


Digitized  by  Google 


Unter  den  Ehen  im  Ganzen  werden  hier  nicht  nur  diejenigen 
aufgeflihrt,  deren  Thcile  zusammen,  sondern  auch  diejenigen,  deren 
Theile  getrennt  leben,  beziehungsweise  bei  den  Zählungen  nicht  in 
derselben  Uaushaltung  beisammen  angetrotfen  worden  sind.  Da  von 
den  getrennt  lebenden  Eheleuten  nicht  alle  im  Grossherzogthum, 
sondern  einzelne  ausserhalb  desselben  sich  aufbalten , daher  bei  der 
Zählung  im  Grossherzogthum  nicht  gezählt  werden  und  da  ferner 
Theile  der  dem  Ausland  angehörenden , getrennt  lebenden  Eheleute 
im  Grossherzogthum  sich  aufhalten,  daher  mitgezählt  werden,  so 
erklärt  sich  hieraus  die  Abweichung  der  Anzahl  der  verheiratheten 
Männer  von  der  Anzahl  der  verheiratheten  Frauen.  Als  Anzahl  der 
Ehen  wurde  in  jeder  Gemeinde  von  der  Anzahl  der  verheiratheten 
Männer  bezw.  der  verheiratheten  Frauen  die  grösste  derselben  in 
Ansatz  gebracht. 

Die  Anzahl  der  Kinder  aus  Mischehen  nach  ihren  Confessionen 
konnte  nicht  angegeben  werden,  weil  die  Uonfession  der  nicht  für 
Lohn  arbeitenden  oder  dienenden  Kinder  unter  14  Jahren  bei  der 
Berufszählung  nicht  ermittelt  worden  ist. 

In  Procenten  der  Ehen  im  Ganzen  bestanden  im  Grossherzog- 
thum 8,72  Mischehen.  Die  meisten  in  der  Provinz  Rbeinhessen  mit 
15,90.  Es  folgt  die  Provinz  Starkenburg  mit  8,18.  Die  verhältniss- 
inässig  wenigsten  Mischehen  kamen  in  der  Provinz  Oberhessen  mit 
nur  2,57  auf  100  Ehen  im  Ganzen  vor. 

Die  einzelnen  Kreise,  geordnet  nach  der  Anzahl  der  Mischehen 


auf  100  Ehen  im  Ganzen,  ergeben  nachstehende  Re 


henfolge : 


Worms  . 

. 19,39 

Mainz 

. 18,77 

Offenbach 

. 14,08 

Alzey 

. 12,29 

Oppenheim  . 

. 11,94 

Bingen  . 

. 11,16 

Darmstadt 

. 10,64 

Ueppenheim  . 

. 8,10 

Hensheim 

. 7,22 

Friedberg 

. 6,13 

Erbach  . 

. 4,36 

Gross-Gerau  . 

. 4,15 

Dieburg  . 

. 3,63 

Giessen  . 

. 2,33 

Büdingen 

. 1,64 

Lauterbach 

. 0,94 

Alsfeld  . 

. 0,78 

Schotten  . 

. 0,75. 

Die  fünf  rheinhessischen  Kreise,  nur  durch  den  Starkenburger 
Kreis  Offenbach  unterbrochen,  stehen  an  der  Spitze.  Es  folgen 
die  sechs  übrigen  Kreise  der  Provinz  Starkenburg,  nur  durch  den 
oberhessischen  Kreis  Friedberg  unterbrochen.  Den  Schluss  bilden 
die  übrigen  fünf  oberhessischen  Kreise. 

Um  die  grösseren  Gemeinden  mit  einer  grösseren  Anzahl  von 
Mischehen  leicht  überblicken  zu  können,  sind  nachstehend  die  Ge- 
meinden mit  mindestens  2000  Einwohner,  in  welchen  Mischehen  mit 
mehr  als  10  Procent  der  Ehen  im  Ganzen  vorkamen,  in  absteigender 
Reihenfolge  verzeichnet: 
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Worms  . 

29,48 

Lampertheim 

. 17,90 

Oppenheim  . 

28,40 

Kastei  . 

. 17,78 

Offenbach 

26,93 

Darmstadt  . 

. 16,74 

Ober-Ingelheim 

26,55 

Bensheim 

. 15,09 

Osthofen 

26,29 

Mombach 

. 14,52 

Maiuz 

25,11 

Bingen  . 

. 13,46 

Alzey 

24.53 

Bessungcn 

. 13,37 

Nieder-lngelheim 

19,38 

Bretzenheim  . 

. 13,16 

Vilbel  . 

19,16 

Friedberg 

. 13,00 

Bürgel  . 

18,97 

Gimbsheim  . 

. 12,75 

Weisenau 

18,93 

Gross-Umstadt 

. 12,37 

Nierstein 

18,25 

Neu-Isenburg 

. 10,67. 

Zählungen  der  Mischehen  haben  im  Grossherzogthum  bei  Ge- 
legenheit der  Volkszählungen  von  1861  (Beiträge,  3.  Band,  Seite  108 
— 160)  und  von  1864  (Beiträge,  7.  Band,  Seite  140— 145)  stattgefunden. 
Es  bestanden  Mischehen  in  Procentcn  der  Ehen  im  Ganzen : 1861  — 
6,35;  1864  — 6,43  und  1882  — 8,72.  Im  Grossherzogthum  Baden1) 
bestanden  Mischehen  in  Procentcn  der  Ehen  im  Ganzen  1864  — 5,62; 
1867  — 5,94;  1871  — 6,65  und  1880  — 8,10.  Hiernach  ist  die  Zahl  der 
Mischehen  lin  Grossherzogthum  Hessen,  wie  im  Grossherzogthum 
Baden  im  Zunehmen  begriffen  und  kommen  in  beiden  Ländern  auf 
die  Ehen  im  Ganzen  verbältnissmässig  nahezu  gleichviel  Mischehen. 

Die  am  Meisten  ins  Gewicht  fallenden  Mischehen,  diejenigen 
zwischen  Evangelischen  und  Katholischen,  steilen  sieb,  wie  folgt,  dar: 

Grossherzogthum  Hessen. 

1861.  1864.  1882. 

Mann  evange).,  Frau  kath.  3895  4129  6485 

Mann  kath.,  Frau  evange).  4028  4204  6812 

Grossherzogthum  Baden. 

1871.  1880. 

Mann  evangel.,  Frau  kath.  6725  9551 

Mann  kath.,  Frau  evangel.  7393  10620 

Es  ist  hiernach  durchweg  die  Anzahl  der  katholischen  Männer, 
welche  mit  evangelischen  Frauen  verheirathet  sind,  eine  grössere,  wie 
die  Anzahl  der  evangelischen  Männer,  welche  mit  katholischen  Frauen 
verheirathet  sind.  Das  umgekehrte  Verhältniss  fand  im  Grossherzog- 
thum Hessen  nach  der  Zählung  von  1882  von  den  fünf  grössten 
Städten  in  Offenbach,  Mainz  und  Worms  statt,  nämlich; 

Offen  hach.  Mainz.  Worms. 

Mann  evangel.,  Frau  kath.  600  1221  445 

Mann  kath.,  Frau  evangel.  560  960  437. 

Im  Grossherzogthum  Baden  fand  dieses  umgekehrte  Verhält- 
niss nach  der  Zählung  von  1880  von  den  fünf  grössten  Städten  nur 
in  Freiburg  statt,  wo:  Mann  evangelisch,  Frau  katholisch,  449  und: 
Mann  katholisch,  Frau  evangelisch  nur  383  Ehepaare  gezählt  worden 
sind.  W. 

')  Beiträge  zur  Statistik  der  inneren  Verwaltung  des  Grossherzogthums 
Baden,  43.  Heft.  1884.  Seite  XIX.  Im  Grossherzogthum  Baden  hat 
bei  Zählung  der  Mischehen  ganz  dieselbe  Unterscheidung,  bezw. 
Zusammenfassung  der  Religionsbekenntnisse  stattgefunden,  wie  im 
Grossherzogthum  Hessen. 
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Tabelle  I. 


Die  Mischehen  im  (Trossherzogthum  Hessen  nach  dem  Stand  vom  5.  Juni  1881 
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Gemeinden 
mit  mindestens 
2000  Einwohnern 
(Zählung  1880), 
Kreise 
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Provinzen. 
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evangel. 
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katholisch 
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2. 

3 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14 

15. 

IS. 

~ nTl 

I.  Kr.  Darmstadt. 

1 

Arhcilgen  . 

622 

6 

18 

24 

45« 

2 

Bessungen  . 

1107 

73 

, 

71 

3 

1 

148 

lä|3J 

3 

Darmstadt  . 

6295 

492 

4 

l 

528 

2 

19 

8 

1 

3 

1 

1054 

16,74 

4 

Eberstadt 

581 

13 

i 

16 

. 

30 

5,1c 

5 

Griesheim  . 

716 

2 

4 

1 

. 

7 

«j» 

6 

Ober-Ramstadt 

477 

8 

i 

6 

. 

15 

3,14 

7 

Pfungstadt  . 

915 

19 

i 

27 

1 

48 

8 

Rossdorf 

443 

2 

. 

2 

* 

. 

. 

4 

o,a 

15  übrige  Gemeind. 

1811 

16 

23 

. 

39 

J.ii 

zusammen 

12867 

631 

7 

i 

695 

2 

24 

4 

1 

3 

1 

1369 

10,64 

11.  Kr.  Bensheim. 

1 

Bensheim  . 

888 

54 

76 

1 

3 

. 

134 

15,0» 

2 

Biblis  .... 

394 

2 

8 

. 

10 

2,54. 

3 

Bürstadt 

577 

7 

6 

. 

. 

13 

UI 

4 

Lampertheim  . 

1078 

94 

99 

193 

17.94 

5 

Lorsch  .... 

629 

12 

18 

3a 

4,7T 

43  übrige  Gemeind. 

4611 

94 

116 

• 

. 

210 

<5* 

zusammen 

8172 

263 

323 

1 

3 

• 

590 

III.  Kr.  Dieburg. 

1 

Babenhausen  . 

410 

21 

8 

29 

2 

Dieburg 

649 

9 

18 

1 

28 

4,31  j 

3 

Gross-Umstadt  . 

469 

28 

i 

29 

58 

12,37) 

4 

Gross-Zimmern 

536 

17 

25 

. 

42 

7,84 

5 

Münster  ... 

343 

1 

1 

0,29 

65  übrige  Gemeind. 

7031 

85 

. 

100 

185 

2,61 

zusammen 

9438 

160 

i 

181 

1 

343 

3,6* 

IV.  Kr.  Erbach. 

1 

Beerfelden  . 

568 

10 

7 

• 

17 

2,99 

2 

Erbach  .... 

480 

23 

20 

43 

8,96 

3 

Michelstadt 

481 

13 

22 

35 

748 

4 

97  übrige  Gemeind. 

7164 

132 

152 

284 

3,96 

zusammen 

8693 

178 

201 

• 

• 

• 

• 

379 

45* 
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Gemeinden 
uiit  mindestens 
2000  Einwohnern 

Mann 

evangel. 

Mann 

katholisch 

Mann  itonnt 
christlich, 
bezw.  con- 
fcflslontiloN 
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israelit. 
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Mischehen 

Ehen 

Frau 

Frau 

Frau 

Frau 

ehen 
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in 

Procenten 
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katholisch. 

J 
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Xi 

sam- 
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Summe 
Sp.  4 bis 

15.) 

der  Ehen 
im  Ganzen. 

/mo.sii.iSN 
V 8p.  3.  ) 

2. 

s. 

4 

fi 

7. 

8. 

9. 

io. 

11. 

12. 

13. 

14, 

15. 

16. 

17. 

V.Kr.  Gross-Geran. 

Gernsheim  . 

566 

15 

20 

35 

6,19 

Gross-Gerau 

499 

14 

8 

1 

23 

4,61 

Küsselsheim 

438 

18 

16 

34 

7,76 

28  übrigo  Gemeind. 

5155 

98 

3 

83 

184 

3,67 

zusammen 

6658 

145 

3 

127 

i 

276 

4,15 

VI.  Kr.  Ueppenheim. 

Heppenheim 

815 

25 

. 

39 

64 

7,85 

Viernheim  . 

787 

6 

23 

1 

30 

3,81 

Wimpfen  a.  B.  . 

593 

21 

1 

20 

42 

7,08 

69  tihrige  Gemeind. 

5031 

201 

248 

449 

8,92 

zusammen 

7226 

253 

] 

330 

1 

585 

8,10 

VII.  Kr.  Offenbach. 

Bieber  .... 

326 

10 

10 

20 

6,13 

Bürgel  .... 

485 

49 

41 

1 

1 

92 

18,97 

Egelsbach  . 

366 

4 

. 

1 

5 

1,40 

Langen  .... 

767 

17 

18 

1 

i 

37 

4,82 

Mühlheim  . 

416 

18 

11 

i 

30 

7,21 

Neu-Isenburg  . 

8 1 o 

37 

1 

49 

87 

10,67 

Offenbach  . 

4976 

600 

56 

2 

560 

9 

93 

17 

3 

1340 

26,93 

Seligenstadt 

662 

32 

28 

60 

1,07 

8prendlingcn  . 

558 

6 

. 

] 

7 

14 

2,51 

26  Übrige  Gemeind. 

4316 

122 

. 

103 

1 

226 

5,24 

zusammen 

13577 

896 

56 

4 

828 

10 

2 

96 

17 

3 

1911 

14,08 

VIII.  Kr.  Giessen. 

Giessen  .... 

2548 

102 

111 

1 

7 

i 

222 

8,71 

Grünberg  . 

392 

4 

5 

9 

2,30 

Lieh  .... 

437 

8 

9 

1 

18 

4,12 

Wiesock  . . 

408 

1 

2 

3 

0,74 

77  übrige  Gemeind. 

8766 

13 

• 

25 

2 

. 

40 

0,46 

zusammen 

12551 

128 

152 

# 

1 

10 

1 

292 

2,33 

IX.  Kr.  Alsfeld. 

Alsfeld  .... 

649 

6 

10 

16 

2,47 

83  übrige  Gemeind. 

6155 

13 

1 

23 

37 

0,60 

zusammen 

6804 

19 

1 

. 

33 

53 

0,78 

X.  Kr.  Büdingen. 

Büdingen  . 

443 

11 

. 

5 

16 

3,61 

73  übrige  Gemeind. 

7073 

53 

2 

1 

49 

. 

1 

1 

107 

1,51 

zusammen 

7516 

64 

2 

1 

54 

• 

11 

1 

* 

123 

1,64 

;*-Nummer. 
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17  ] 
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25 

20 

45 

iM 

4]  I 

12 

24 

36 

»3 

746 

38 

• 

1 

68 

97 
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663 

48 
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19,1«' 

8986 
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1 
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6 

9 
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19 

29 

0,7« 

5096 

19 

29 

48 

0,94, 

5328 

17 

23 

40 

0.« 

456 

30 

26 

i 

1 

2 

60 

13,1« 

396 

8 

4 

12 

3.0« 

540 

12 

9 

21 

3 Jj 

392 

4 

. 

4 

8 

2,9« 

945 

84 

1 

80 

. 

1 

2 

. 

. 

168 

17.79  T 

528 

20 

34 

54 

iö.a| 

9129 

1221 

11 

s 

960 

24 

2 

19 

38 

i 

2 

6 

2292 

25,11- 

427 

37 

25 

62 

14,62 

597 

53 

60 

113 

13,93 

2347 

66 

7 

76 

17 

1 

. 

167 

7.1» 

15757 

1535 

19 

8 

1278 

25 

2 

38 

42 

1 

2 

7 

2957 

ia,rJ 

913 

104 

2 

1 

113 

3 

1 

224 

24.5* 

5566 

205 

9 

303 

9 

. 

42 

4 

. 
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10,2* 

6479 

309 

11 

1 

416 

9 

• 

45 

5 

• 

• 

796 

Ui» 

1137 

75 

76 

1 

1 

153 

13,4* 

399 

8 

. 

5 

13 

3.2* 

375 

9 

12 

21 

5.6* 

485 

44 

2 

1 

44 
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. 

. 

. 

94 

19,38 

531 

44 

17 

3 

33 

7 

37 

, 

141 

‘2^/6 

3007 

95 

1 

1 

137 

2 

4 

. 

. 

. 

240 

tjm 

5934 

275 

20 

5 

307 

9!  . 

45 

1 

. 

• 

• 

662 

u,ic 

XI.  Kr.  Friedberg 

Bad-Nauheim 
Butzbach 
Friedberg  . . 

Vilbel  . . . 

69  übrige  Gemeind 

zusammen 

XII.  Kr.  Lauterbach 
Lauterbach  . 

Schlitz  .... 
65  übrige  Gemeind. 

zusammen 

XIII.  Kr.  Schotten. 
54  Gemeinden  . 

XIV.  Kr.  Mainz. 
Bretzenheim 
Finthen  . 
Gonsenheim 
Hechtsheim 
Kastei  . 

Kostheim 
Mainz 
Morabach 
Weisenau 
14  übrige  Gemeind 

zusammen 

XV.  Kr.  Alzey. 

Alzey  . . . . 

48  übrige  Gemeind. 

zusammen 
XVI.  Kr.  Bingen. 
Bingen  . 
Büdesheim  . 
Gau-Algcsheim 
Nieder- Ingelheim 
Ober-Ingelheim 
21  übrige  Gemeind 
zusammen 
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Gemeinden 

Mann 

evangcl. 

Mann 

katholisch 

Mann  sonst 
christlich, 
bezw.  Con- 
fessio n«  los 

Mann 

israelit. 

Mi.-cli- 

Mischehen 

mit  mindestens 
20U0  Einwohnern 

Ehen 

Frau 

Frau 

Frau 

Frau 

ehen 

zu- 

in 

Procenteu 

(ZHhlung  1880), 
Kreise 
und 

Provinzen. 

im 
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t Summe 
Sp.  4 bi* 
15.) 

der  Ehen 
im  Ganzen. 

( I0O . Sp.  ts\ 
\ Sp  3.  ) 

2. 

3 

4. 

6. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

n 

12. 

13. 

14 

15 

16 

17. 

XVII.  Kr.Oppenhm. 
Bodenheim  . 

372 

li 

22 

1 

i 

35 

9,4  t 

Nierstein 

526 

54 

42 

. 

96 

18,25 

Oppenheim  . 

567 

57 

. 

97 

i 

6 

161 

28,40 

41  übrige  Gemeind. 

6271 

252 

9 

312 

• 

• 

57 

2 

632 

10,08 

zusammen 

7736 

374 

9 

473 

1 

i 

64 

2 

924 

11,94 

XVIII.  Kr.  Worms. 

Gimbsheim  . 

447 

30 

27 

57 

12,75 

Osthofen 

563 

57 

3 

81 

5 

2 

148 

26,29 

Worms  .... 

3090 

445 

13 

437 

1 1 

5 

911 

29,48 

40  übrige  Gemeind. 

6532 

387 

32 

i 

431 

8 

66 

21 

946 

14,48 

zusammen 

10632 

919 

48 

i 

976 

8 

82 

28 

2062 

19,39 

Kr.  Darmstadt  . 

12867 

631 

7 

i 

695 

2 

24 

4 

1 

3 

i 

1369 

10,64 

[ » Bcnsheim  . 

8172 

263 

323 

i 

3 

590 

7,22 

» Dieburg 

9438 

160 

1 

181 

i 

343 

3,63 

r » Erbach  . 

8693 

178 

201 

379 

4,36 

• » Gross-Gerau 

6658 

145 

3 

127 

1 

276 

4,15 

> Heppenheim 

7226 

253 

1 

330 

1 

585 

8,10 

t » Offenbach  . 

13577 

895 

56 

4 

828 

10 

2 

96 

17 

3 

1911 

14,08 

I’rov.  Starkenburg 

66631 

2525 

67 

6 

2685 

15 

2 

124 

21 

1 

6 

1 

5453 

8,18 

Kr.  Giessen 

12551 

128 

152 

1 

10 

1 

292 

2,33 

[ » Alsfeld  . 

6804 

19 

1 

33 

53 

' 0,78 

» Büdingen  . 

7516 

64 

2 

1 

54 

1 

1 

123 

1,64 

» Fried berg  . 

1 1264 

301 

1 

1 

386 

2 

691 

6,13 

» Lauterbach 

5096 

19 

29 

48 

0,94 

» Schütten 

5328 

17 

. 

. 

23 

. 

40 

0,75 

Prov.  Oberhessen 

48559 

548 

4 

2 

677 

1 

13 

1 

1 

1247 

2,57 

Kr.  Mainz  . 

15757 

1535 

19 

8 

1278 

25 

2 

38 

42 

i 

2 

7 

2957 

18,77 

r » Alzey  . . . 

6479 

309 

11 

1 

416 

9 

45 

6 

796 

12,29 

• Bingen  - 

5934 

275 

20 

5 

307 

9 

45 

1 

662 

11,16 

» Oppenheim 
» Worms  . 

7736 

374 

9 

473 

1 

1 

64 

2 

924 

11,94 

10632 

919 

48 

1 

976 

8 

82 

28 

• 

2062 

19,39 

Prov.  Rheinhcssen 

16538 

3412 

107  15 

3450 

52 

3 

274 

78 

1 

2 

7 

7401 

15,90 

Grossherzogthum 

16178» 

6485 

173  23 

1 

6812 

67 

6 

411 

99 

2 

* 

9 

14101 

8,72 

r 
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Tabelle  II. 

Die  in  Mischehen  lebenden  sonst  christlichen  and  confessions- 
losen  Männer  und  Frauen  nach  ihren  Religionsbekenntnissen. 


Ord.- 

N'r. 

Männer  und  Frauen. 

Starkcn- 

burg. 

Ober- 

hessen. 

Rhein- 

hessen. 

GroBs- 

herzog- 

thum. 

1 

Männer. 

Deutsclikatholiken 

136 

i 

179 

321 

2 

Freiprotestanten  . . . 

117 

117 

3 

Mennoniten  .... 

3 

4 

46 

52 

4 

Confesaionslose 

6 

11 

17 

5 

Griechische  Katholiken  . 

1 

1 

2 

6 

Baptisten 

2 

2 

7 

Herrnhuter 

1 

1 

zusammen 

146 

13 

363 

512 

1 

Frauen. 

Deutschkatholiken 

74 

1 

88 

163 

2 

Mennoniten  .... 

6 

2 

42 

60 

3 

Freiprotestanten  . 

25 

25 

4 

Anglikaner 

2 

2 

4 

5 

Baptisten 

! 

2 

3 

zusammen 

82 

4 

159 

245 

Nr.  2056.  Geanndheitsztiatand  und  Todesfälle  im 
Grossta.  Hessen  vom  I.  Quartal  1885.*) 

Wie  die  bei  den  Kreisgesnndheitaämtern  aufgestellten  vorläufigen 
Uebersichten  über  die  Todesfälle,  deren  Hauptergebnisse  in  neben- 
stehender Tabelle  mitgetheilt  sind,  ausweisen,  sind  im  I.  Quartale  des 
Jahres  1885  im  Grossherzogthum  im  Ganzen,  mit  Ausschluss  der  Todt- 
geborenen,  6174  Personen  verstorben  gegen  5136  im  IV.  Quartale  des 
vorausgegangenen  Jahres.  Von  den  Todesfällen  ereigneten  sich  im 
Monat  Januar  2131,  im  Februar  1879,  welcher  Betrag  bei  der  Be- 
rechnung der  Sterbefälle  dieses  Monats  auf  eine  den  beiden  andern 
Quartalsmonaten  gleiche  Tageszabl  sieb  auf  2080  erhöht,  und  im 
März  2164.  Das  Berichtsquartal  hatte  im  Vergleiche  des  vorauage- 
gangenen  Quartals  ein  Mehr  von  1038  Todesfällen  aufgewiesen  und 
es  batte  sich  die  allgemeine  Sterblicbkeitsziffer  von  5,3  auf  6,4  p.  M. 
erhöht. 

Auf  die  Provinz  Starkenburg  kommen  im  Berichtsquartale 
2565  Sterbefälle  gegen  2068  im  IV.  Quartale  1884,  auf  Oberhessen 
1562  gegen  1276  nnd  auf  Rheinhessen  deren  2047  gegen  1792,  und 
es  war  die  allgemeine  Sterblichkeitsziffer  in  den  Provinzen  nach  ihrer 
Rangfolge  von  5,0  auf  6,2  — von  4,7  auf  5,7  — und  von  6,2  auf  7,1 
p.  M.  gestiegen. 

(Fortsetzung  auf  S.  218.) 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  333,  April  1886,  S.  113. 
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Von  den  in  Summa  6174  Verstorbenen  des  Grossherzogthums 
im  Berichtsquartale  waren  unter  15  Jahre  alte,  Kinder,  2555  (im  vor- 
hergehenden Quartale  2282)  und  es  standen  von  diesen  im  ersten 
Lebensjahre  1418  (1296),  im  Alter  vom  zweiten  bis  fünfzehnten  Jahre 
1137  (986) ; jenseits  des  15.  Lebensjahres  Verstorbene,  Erwachsene, 
wurden  gezählt  3619  (2854).  Die  höhere  Sterblichkeit  des  Berichts- 
quartales machte  sich  sonach  in  sämmtlichen  Hauptaiterskategorien 
bemerkbar;  die  .Sterbefälle  im  Säuglingsalter  hatten  sich  um  122,  die 
der  älteren  Kinder  um  151 , die  der  Kinder  zusammen  um  273  und 
die  der  Erwachsenen  um  765  vermehrt.  Bei  den  Kindern  überhaupt 
war  die  Sterbequote  von  6,6  auf  7,4  und  bei  den  Erwachsenen  von 
4,6  auf  5,8  gestiegen.  Von  den  Provinzen,  in  welchen  die  gegenüber 
dem  vorausgegangenen  Quartale  beobachtete  Gesammtsterblichkeit 
eine  ziemlich  gleichmässige  Zunahme  von  0,9  bis  1,2  p.  M.  ergeben 
hatte,  war  sowohl  die  Kindersterblichkeit  als  auch  die  Erwachsenen- 
sterblichkeit in  verschiedenem  Maasse  gestiegen;  erstere  batte  sich 
in  Oberhessen  von  4,4  auf  5,3,  in  Starkenburg  von  5,9  auf  6,7  und  in 
Rheinhessen  von  9,8  auf  10,4  p.  M.  erhöht,  letztere  in  Rheinhessen  von 

4.4  auf  5,4,  in  Oberhessen  von  4,9  auf  6,0  und  in  Starkenburg  von 

4.5  auf  5,9. 

An  epidemischen  und  ansteckenden  Krankheiten  waren 
im  Berichtsqnartale  im  Grossherzogthum  im  Ganzen  640  Personen  ver- 
storben gegen  623  im  vorausgegangenen,  durch  das  Vorherrschen  epi- 
demischer Krankheiten  namentlich  in  der  Provinz  Rbeinbessen  stark 
belasteten  Quartale.  Von  den  hierher  zählenden  Sterbefällen  ereig- 
neten sich  im  Monat  Januar  273,  im  Februar  168  und  im  März  199. 
und  in  den  Provinzen:  Starkenburg  202  (181),  Oberhessen  131  (96) 
und  Rheinhessen  307  (346),  und  es  betrug  die  auf  epidemische  Krank, 
heiten  treffende  Sterbequote  (auf  10000  Einwohner)  im  Grossherzog- 
thum überhaupt  6,6  gegen  6,4  im  vorhergehenden  Quartale  und  in  den 
Provinzen  nach  ihrer  Rangfolge  5,0  gegen  4,2  — 4,8  gegen  3,6  — und 
10,7  gegen  12,0.  Die  in  Rheinhessen  etwas  verminderte  Epidemie- 
sterblichkeit blieb  indessen  auch  im  Berichtsquartale  eine  immerhin 
recht  hohe,  denn  bei  einem  erheblichen  Rückgänge  der  Sterbefalle 
durch  Masern  und  Abdominaltyphus  nahm  die  Sterblichkeit  an  Bräune- 
krankheiten und  Keuchhusten  zu  und  Scharlach  dauerte  bin  und  wie- 
der in  Epidemien  an.  In  der  Provinz  Oberhessen  waren  Masern. 
Scharlach,  namentlich  aber  Rachen-  und  Halsbräune  häufiger  als  im 
Vorquartale  Todesursache,  in  Starkenburg  Masern  und  Scharlach,  wäh- 
rend die  Bräuuekrankheiten  eine  erheblich  vermehrte  Mortalität  nicht 
mit  sich  brachten. 

Von  den  einzelnen  epidemischen  und  ansteckenden  Krankheiten 
hatten  im  Grossberzogthum  überhaupt  Masern  190  Todesfälle  ver- 
anlasst (gegen  232  im  vorausgegangenen  Quartale),  Scharlach  57 
(51),  Keuchhusten  77  (59),  Abdominaltypbus  37  (53),  Rose  23 
(13),  Wochenbettfieber  39  (29).  An  Bräune  überhaupt  waren 
217  (186)  Personen  erlegen  und  zwar  an  Rachenbräune,  Diph- 
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therie  109  (113)  und  an  Halsbräune,  Croup  108  (73).  Der  aller- 
dings nicht  unerheblichen  Abnahme  der  Todesfälle  durch  Masern  und 
Abdominaltyphus  gegenüber  machte  sich  eine  Zunahme  der  Mortalität 
durch  Scharlach,  Rose,  Wochenbettfieber,  Keuchhusten  sowie  durch 
Bräunesterbefälle  und  hier  lediglich  derjenigen  durch  Halsbräune, 
Croup,  in  mehr  als  ausgleichendem  Maasse  bemerkbar. 

Was  die  Verbreitung  der  epidemischen  Krankheiten  im 
Berichtsquartale  anlangt,  so  war,  wie  aus  der  grossen  Zahl  der  Sterbe- 
fälle von  an  hierherzählenden  Krankheiten  Verstorbenen  ersichtlich, 
Rheinhessen  von  solchen  vorzugsweise  betroffen,  wahrend  die  beiden 
andern  Provinzen  eine,  im  Vergleiche  der  gleichnamigen  Quartale 
der  vorausgegangenen  Jahre,  massige  Epidemiesterblichkeit  boten. 
Masern  kamen  im  Berichtsquartale  in  den  drei  Provinzen  vor,  wenn 
auch  immer  noch  territoriell  am  ausgedehntesten  in  Rheinhessen. 
Der  Verlauf  der  meisten  Epidemien  dieser  Kraukheit  war  ein  leichter 
und  mehrere  recht  erheblich  betroffene  Gemeinden  hatten  Sterbefalle 
nicht  zu  verzeichnen ; an  einzelnen  Orten  zeigten  übrigens  die  Masern 
einen  recht  bösartigen  Verlauf,  z.  Th.  durch  Complication  mit  Diph- 
therie. In  der  Provinz  Rheinhessen  kamen  Masern  im  Kreise  Oppen- 
heim nicht  mehr  in  Epidemien  vor,  veranlasstcn  wenigstens  Todesfälle 
nicht;  im  Kreise  Worms  trat  die  Krankheit  sehr  erheblich  zurück 
und  es  kamen  nur  einzelne  Sterbefälle  in  Westhofen  und  Pfeddersheim 
vor;  im  Kreise  Alzey  herrschten  Masern  in  Tiefenthal,  Siefersheim, 
Kettenheim  und  in  der  Stadt  Alzey;  im  Kreise  Bingen  dauerte  die 
Masernepidemie  in  Ober-Ingelheim  vom  Vorquartale  fort,  ihr  schlossen 
sich  weiter  Epidemien  in  Heidesheim,  Bingen,  Büdesheim,  Dietersheim 
und  Sauer-Schwabenheim  an ; im  Kreise  Mainz  dauerten  Masern  in  der 
Stadt  Mainz,  in  Kastei,  Hechtsheim,  Gonsenheim  und  Weisenau  fort 
und  traten  neu  auf  in  Mombach  und  Kostheim,  in  einzelnen  Gemein- 
den des  Kreises  mit  hoher  Sterblichkeit,  ln  der  Stadt  Mainz,  woselbst 
im  vorausgegangenen  Quartale  1576  Masernerkrankungen  bekannt  ge- 
worden, wurden  im  Berichtsqnartale  deren  nur  234  angemeldet,  wovon 
183  im  Januar.  In  der  Provinz  Starkenburg  wurden  Masern  in  den 
Kreisen  Bensheim,  Heppenheim  und  Erbach,  also  in  der  ganzen  süd- 
lichen Hälfte  der  Provinz  nicht  beobachtet  und  in  den  Kreisen  Darm- 
stadt, Gross-Gerau,  Dieburg  und  Offeubach  beschränkte  sich  ihr  Vor- 
kommen auf  einzelne  Gemeinden,  nämlich  Gräfenhausen,  Griesheim 
und  Schneppenhausen,  hier  mit  zahlreichen  Todesfällen,  Trebur,  Wall- 
dorf und  Rüsselsheim  (hierher  zunächst  von  Mainz  importirt),  Gross- 
Umstadt,  Raibach,  Neu-Isenburg,  Bürgel  und  Gross -Steinheim.  In 
Oberhessen  kamen  Masern  nur  im  Kreise  Friedberg  in  den  Orten  Mai- 
bacb,  Bodenrod,  Münster  und  Ober-Escbbach  in  massiger,  leicht  ver- 
laufender Epidemie  und  hin  und  wieder  in  einzelnen  Gemeinden  in 
vereinzelten  Fällen  vor.  Von  den  Masernsterbfallen,  insgesammt  190, 
kommen  auf  Rheinhessen  134,  wovon  95  im  Kreise  Mainz  und  26  im 
Kreise  Bingen,  auf  Starkenburg  49,  wovon  22  im  Kreise  Darmstadt 
und  16  im  Kreise  Offenbacb,  auf  Oberhessen  7. 
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Blattern  kamen  im  Berichtsqoartale  im  Grossherzogtbum  nicht 
zur  Beobachtung;  Wasserblattern  kamen  im  Monat  März  häufiger 
in  Mainz  und  Umgegend  vor,  auch  in  Darmstadt. 

Scharlach  hatte  eine  erheblich  geringere  Zahl  von  Todesfällen 
aufgewiesen,  als  im  I.  Quartale  in  anderen  Jahren,  das  sich  in  der 
Regel  durch  hohe  Scharlachsterblichkeit  auszuzeichnen  pflegt;  es  sind 
dieser  Krankheit  nur  57  Persouen  erlegen,  wovon  in  Starkenburg  13, 
in  Oberhessen  12  und  in  Rheinhessen  32,  davon  25  im  Kreise  Mainz. 
In  dieser  Provinz  war  das  stärkste  Verbreitungsgebiet  die  Stadt  Mainz 
mit  den  Nachbarorten  Hechtsheim  und  Mombach ; in  der  Stadt  Mainz 
wurden  ira  Berichtsquartale  122  Scharlacherkrankungen  bekannt  (im 
vorausgegangenen  Quartale  125),  davon  7 tödtlicher  Art.  Im  Uebrigen 
traten  in  der  Provinz  Scharlacherkrankungen  nur  in  einigen  Gemein- 
den des  Kreises  Alzey,  in  Odernhcim,  Kettenheim  und  Wahlheim  auf. 
In  Starkenburg  hatten  nur  wenige  Gemeinden  der  Kreise  Darmstadt. 
Dieburg,  Erbach,  Gross-Gerau  und  Offenbach  massige  Scharlachepi- 
demien anfzuweisen,  nämlich  Waschenbach,  Niedernhausen,  Rodau, 
Billings,  Babenbausen,  König,  Miimling-Grumbach  und  Fürstengrund, 
Rauschheim,  Dornheim  and  Hausen  h.  d.  S.  In  der  Provinz  Oberhessen 
machte  sich  eine  bemerkenswerthe  Scharlachverbreitung,  ebenso  wie 
im  vorausgegangenen  Quartale,  nur  im  Kreise  Friedberg,  als  bedeutende 
aber  leichte  Epidemie  in  Ober-Rosbach,  in  Vilbel  und  Nieder-Florstadt, 
ferner  in  mehreren  Gemeinden  in  einzelnen  oder  gehäufteren  Fällen 
geltend.  Im  Kreise  Giessen  dauerten  die  seit  mehreren  Monaten  gün- 
stigeren Verhältnisse  fort;  einzelne  Fälle  von  Scharlach  wurden  in 
Heuchelhcim  und  Villingen  beobachtet.  Aus  dem  Kreise  Lauterbach 
wurde  von  einer  mässigen  und  leichten  Scharlachepidemie  in  Frisch- 
born berichtet. 

Rachenbräune  kam  im  Bericbtsquartale  in  zunehmender  Häu- 
figkeit in  den  Provinzen  Oberhesseu  und  Rheinhessen  vor;  indessen 
wurde  der  Ausbruch  einer  bedeutenden  Ortsepidemie  nur  aus  Lanzeo- 
hain im  Kreise  Lauterbach  bekannt  mit  hoher  Sterblichkeit,  meist 
waren  nur  in  einzelnen  Gemeinden  auftretende  gebäuftcre  Erkrankungs- 
fälle berichtet  worden,  so  in  Starkenburg  aus  Bensheim,  Klein-Hausen, 
Bobstadt,  Lorsch,  Brensbach,  Gross-Umstadt,  Reichelsheim  i.  0.  und 
Ginsheim,  in  Rheinhessen  aus  Mainz,  Bretzenheim,  Hechtsheim  (neben 
Scharlach),  Stadecken,  Oppenheim,  Kettenheim  und  Siefcrsheim  (hier 
neben  Masern),  und  in  Oberhessen  aus  Giessen,  Lollar,  Ileucbelheim, 
Gonterskirchen  und  mehreren  Gemeinden  des  Kreises  Lauterbacb.  Von 
217  durch  Bräunekrankheiten  erfolgten  Sterbefällen  des  Grossherzog- 
tbnms  sind  109  als  Folge  von  Diphtherie  und  108  als  an  Croup  er- 
folgt verzeichnet  und  es  entfallen  davon  77  auf  Starkenburg,  75  auf 
Oberhessen  und  65  auf  Rheinbcsaen;  auch  in  den  Provinzen  gehörte 
je  die  Hälfte  der  Bräunesterbefällc  der  einen  und  andern  Form  der- 
selben an. 

Die  Verbreitung  des  Keuchhustens  war  im  Berichtsquartale 
offenbar  eine  grössere;  in  Starkenburg  waren  die  Kreise  Beosheim, 
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Erbach,  Offenbach  von  Keuchhusten  nahezu  oder  ganz  verschont,  eine 
grössere  Zahl  von  Sterbefsillen  an  dieser  Krankheit  hatten  Pfungstadt, 
Eich,  Ober-  und  Nieder-Modau,  Seeheim  und  Viernheim;  in  Oberhessen 
kam  Keuchhusten  nur  im  Kreise  Alsfeld  und  hier  in  den  Gemeinden 
Alsfeld,  Zell  und  Ruppertenrod  vor,  in  Rhelnbessen  aber  in  allen 
Kreisen  mit  Ausschluss  des  Kreises  Oppenheim  und  waren  hier  die 
zumeist  betroffenen  Orte:  Marienborn,  Ober-  und  Nieder-lngelheim, 
Sauer -Schwabenheim,  Engelstadt,  Alzey,  Fürfeld,  Neu -Bamberg, 
Hackenheim , St.  Johann,  Worms,  Leiselheim  und  Pfiffligheim.  Von 
den  in  Summa  77  Keuchhustensterbefallen  des  Berichtsquartals  kamen 
auf  Oberhessen  8,  auf  Starkenburg  27  und  auf  Rheinhessen  42. 

Die  epidemische  Parotitis,  Mumps  herrschte  im  Berichts- 
quartale in  einem  grösseren  Theile  des  Kreises  Lauterbach. 

Von  typhoiden  Krankheiten  wurde  ausschliesslich  Abdominal- 
typhus beobachtet;  es  erlagen  dieser  Krankheit  im  Grossherzogthum 
37  Personen  gegen  53  im  vorausgegangenen  Quartale,  wovon  8 in 
Oberhessen,  12  in  Rheinhossen  und  17  in  Starkenburg.  Nachdem  die 
gegen  Ende  1884  beobachteten  erheblichen  Epidemien  in  Brensbach, 
Worms,  Maar  und  Büdingen  im  Januar  erloschen  waren,  traten  nur 
noch  in  Ensheim,  Kreis  Oppenheim,  über  verschiedene  Ortstheile  zer- 
streute Typhusfalle  auf,  im  Uebrigen  wurde  nur  von  Hausepidemien 
berichtet  aus  Ober-Laudenbach  im  Kreise  Heppenheim,  Ginsbeim  Kreis 
Gross-Gerau,  importirt  durch  einen  Main-Kanalarbeiter,  aus  Essenheim 
im  Kreise  Mainz,  wo  von  11  Bewohnern  einer  höchst  unreinlichen  Hof- 
raithe  9 erkrankten,  in  Heppenheim  im  Kreise  Worms  und  von  da 
durch  eine  zunächst  erkrankte,  mit  der  Pflege  befasst  gewesene  An- 
verwandte verschleppt  in  Hangen- Weisheim  im  selben  Kreise  mit 
nachträglicher  Erkrankung  fast  sämmtlicher  Famitienglieder  und  Haus- 
bediensteten. Von  den  volkreichsten  Städten  hatten  Worms  3,  Gies- 
sen  2 und  Mainz  bei  14  überhaupt  bekannt  gewordenen  Erkrankungen 
2,  Darmstadt  und  Offenbach  je  1 Typhussterbfall , in  Brensbach  er- 
lagen dem  Typhus  4 Personen,  in  Ensheim  3,  in  Ober -Laudenbach 
und  Nierstein  je  2,  ausserdem  erfolgten  einzelne  Typhussterbfälle  in 
17  kleineren  Gemeinden,  ohne  dass  eine  epidemische  Verbreitung 
io  denselben  bekannt  geworden  wäre. 

Wochenbettfieber  trat  in  zwei  Fällen  in  Klein-Hausen  Kreis 
Bensheim  auf,  wovon  1 mit  tödtlicbem  Ausgang,  ferner  in  der  Stadt 
Giessen  mit  3 Todesfällen  und  muthmasslich  auch  in  Ober -Mörlen 
Kreis  Friedberg  mit  2.  ln  Mainz  wurden  im  Berichtsquartale  5 Sterb- 
falle als  durch  Wochenbettfieber  verursacht  verzeichnet,  je  1 in  Gen- 
singen und  Grolsheim  in  der  Praxis  einer  und  derselben  Hebamme. 
Die  Zahl  der  im  Grossherzogthum  unter  der  Diagnose  von  Wochen- 
bettfieber verstorbenen  Frauen  betrug  39 gegen  29  im  vorausgegangenen 
Quartale,  während  Sterbefälle  im  Wochenbett  überhaupt  68  gegen  59 
verzeichnet  waren. 

lieber  das  Vorkommen  des  Wechselfiebers,  Febris  intermit- 
tens,  liegen  nur  aus  der  Stadt  Mainz  nähere  Angaben  vor;  cs  sind 
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dort  im  Berichtsquartale  77  Erkrankungen  gegen  62  im  vorsusge- 
gangenen  Quartale  bekannt  geworden. 

Kose,  Erysipelas,  war  23 mal  Todesursache,  im  Vorquartale  nnr 
13  mal. 

Was  die  wichtigeren,  nicht  epidemischen,  vorherrschenden 
Krankheiten  anlangt,  so  ist  vor  Allem  die  nicht  nur  im  Vergleiche 
des  vorausgegangenen  Quartals,  sondern  überhaupt  hohe  Sterblichkeit 
in  Folge  von  Krankheiten  der  Respirationsorgane  hervorzuheben. 
Es  erlagen  nämlich  an  Lungetisch  windsucht  824  Personen  gegen 
566  im  Vorquartale  und  an  akuten  entzündlichen  Affektionen  der 
Athmungsorgane  871  gegen  539.  Nach  Mittheilung  aus  ärztlichen 
Kreisvereinen  bat  sich  hin  und  wieder  namentlich  im  Monat  März 
ein  geradezu  epidemisches  Auftreten  von  Lungenentzündungen  be- 
merkbar gemacht,  besonders  in  den  Gemeinden  Weinheim  und  Odern- 
heim  im  Kreise  Alzey;  Pneumonien  und  Bronchitiden  herrschten  znr 
gleichen  Zeit  fast  epidemisch  unter  den  Kindern  im  Kreise  Lauterbach. 
Todesfälle  durch  Gehirnschlagfluss  hatten  sich  von  133  im  Vor- 
quartale auf  147  erhöht,  solche  durch  akuten  Gelenkrheumatis- 
mus von  6 auf  12. 

Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  war  wie  immer  im  ersten 
Jabresquartale  sehr  selten  Todesursache,  es  erlagen  diesen  Krank- 
heiten nur  84  Personen  gegen  181  im  vorausgegangen  Quartale.  Die 
Zahl  der  durch  alle  übrigen  vorstehend  nicht  genannten  Krank- 
heiten zusammen  verursachten  Todesfälle  war  gegenüber  dem  Vor- 
quartale und  überhaupt  eine  sehr  hohe,  sie  betrug  2581  gegen  2165; 
nicht  ormittelt  wurde  die  als  Todesursache  wirkende  Krankheit 
in  864  (798)  Sterbefällen. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  ereigneten  sich  122  gegen  95  ira 
IV.  Quartale  1884  und  davon  durch  Verunglückung  65  (51),  durch 
Selbstmord  51  (36)  und  durch  Verbrechen  Anderer  6 (8).  — 

Die  abnorme  Sterblichkeit  des  Berichtsquartales  war,  soweit  aus 
der  vorliegenden  Uebersicht  zu  entnehmen,  zum  Theil  durch  eine 
überhaupt  und  in  den  einzelnen  Provinzen  gleichmässig  hohe  Zahl 
von  Sterbefällen  durch  Lungenschwindsucht  und  akute  entzündliche 
Krankheiten  der  Athmungsorgane  veranlasst;  die  aus  den  gleich- 
namigen Quartalen  der  acht  vorausgegangenen  Jahre  für  erstgenannte 
Krankheit  im  Mittel  zu  7,6  (auf  10000  Einwohner)  sich  berechnende 
Slerbequote  betrug  in  1885  8,5  und  bei  den  akuten  Respirationskrank- 
heiten 9,0  gegenüber  dem  Durchschnitt  mit  8,0.  Anderntheils  war 
die  Epidemiesterblichkeit  eine  hohe  in  Folge  eines  verbreiteten  Vor- 
kommens von  Masernepidemien  und  eines  frequenteren  Auftretens 
der  Bräunekrankbeiten,  wenn  auch  die  durch  letztere  veranlass ten 
Todesfälle  durchaus  nicht  den  in  dem  gleichnamigen  Quartale  der 
Jahre  1879  bis  1882  verzeichneten  hohen  Betrag  erreichten.  Der 
Einfluss  der  erwähnten  Krankheiten  machte  sich  sowohl  bei  der 
Sterblichkeit  der  Kinder  als  auch  der  Erwachsenen  sehr  bemerkbar; 
die  hohe  Sterblichkeit  der  Kinder  trat  namentlich  in  der  Provinz 
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Rheinhessen  zu  Tage , wo  die  Kreise  Mainz  und  Bingen,  in  minderem 
Maasse  Worms,  durch  das  Zusammentreffen  mehrerer  epidemischer 
Krankheitsiormen  gelitten  hatten;  die  Kindersterblichkeit  hatte  dort 
nur  in  den  Jahren  1877  und  1878  einen  höheren  Betrag  erreicht.  Von 
den  engeren  Verwaltungsbezirken  des  Grossherzogthums  hatten  nur 
die  Kreise  Heppenheim  und  Offenbach  und  sämmtliche  oberhessische 
Kreise  eine  mittlere  allgemeine  Sterblichkeit,  in  allen  übrigen  Kreisen 
hatte  letztere  den  Durchschnitt  erheblich  überschritten,  namentlich  in 
den  Kreisen  Worms  und  Bingen,  und  war  im  Kreise  Mainz,  wo  die 
Zahl  der  Todesfälle  den  Durchschnitt  aus  den  acht  vorausgegangenen 
Jahren  um  mehr  als  200  überstieg,  eine  ausserordentlich  grosse. 

Dr.  Pfeiffer. 


Nr.  2057.  Uebergicht  der  Studlrenden  auf  der 
Landeg-UnivergitAt  Uleggen  im  Sommergemegter 

1885.*) 


Studienfächer. 

Zahl 

der  Studirenden. 

Neu 

Imma- 

Hessen. 

Nicht- 

Hessen. 

Ge- 

saninit- 

zahl. 

tricu- 

lirte. 

Evangelische  Theologie 

88 

17 

105 

25 

Rechtswissenschaft  .... 

55 

10 

66 

25 

Mcdicin 

69 

27 

96 

22 

Thierheilkundo 

9 

24 

33 

12 

Zahnheilkunde 

4 

6 

10 

1 

Camer&l Wissenschaft  .... 

31 

31 

7 

Forstwissenschaft  .... 

37 

7 

44 

12 

Mathematik 

29 

S 

31 

4 

Classischc  Philologie  .... 

36 

1 

37 

6 

Nenere  Philologie  .... 

20 

2 

22 

1 

Philosophie,  Naturwissenschaften 

19 

2 

21 

2 

Geschichte 

4 

4 

Pharmacie 

8 

11 

19 

2 

Chemie 

11 

10 

21 

8 

Zusammen 

420 

119 

539 

127 

Unter  den  neu  Immatriculirtcn  waren;  mit  Gymnasial-Maturitiit  90, 
mit  Kealschul-Maturität  13,  mit  der  Reife  für  ihr  Fach  (Pharmaceiiten 
etc.)  21 , ohne  Matnritllt  (Chemiker)  3. 
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Nr.  2058.  Ueberwlclit  ftber  <lie  SHlzbcstenerung  im  GroaHh. ! 


Gegenstand. 


18SS- 

«H- 

ln  18*1 

mehr. 

2 

2 

1 

1 

. ; 

159  334 

159  114 

220 

50  666 

50  877 

■1 

=J 

29  952 

28  354 

1 598 

77  710 

82  729 

A 

607  981 

610515 

!T 

111  638 

107  834 

3 804 

28  945 

26  808 

2 117 

22 

10 

12 

2 

•J 

140  605 

134  654 

5 931 

82811 

80  335 

2 47« 

• 

57  794 

54  319 

3 475 

- 

993  486 

963  865 

29  611 

246 

154 

9! 

25  416 

24  273 

1 143 

• 

20  000 

20  500 

. 

i 

1807 

2 656 

2 337 

1 748 

589 

. 

3 954 

2 872 

1 082 

28 

18 

10 

49 

54 

. 

3 287 

1 725 

15« 

45 

33 

12 

20 

25 

.j 

838 

410 

418 

5 

10 

10 

3 

3 

381  174 

324  382 

56  791 

3 834 

4 166 

a 

57  794 

54  319 

3 475 

385  008 

328  548 

56  460 

. 

1 864 

1 359 

505 

|.  Production  und  Absatz  der  inländischen  Salzwerke. 

1)  Zahl  der  Walzwerke: 

Staatssalzwerkc  (Bad-Nauheim,  Theodorsb&llc) 
Privatsalzwerke  (Ludwigshalle) 

2)  Pruducirte  Salzmenge 100  kg 

3)  Abgesetzte  Salzproauctc : 

a.  versteuertes  Salz  (Siedesalz)  . . . . » 

b.  steuerfrei  nbgclass.  Salz:  denaturirt  (Siedesalz)  » 

4)  mit  Begleitschein  abgelassenes  Salz  nach  dem 

Deutschen  Zollgebiet  . . . . • * 

5)  Stcuerbetrag  für  das  versteuerte  inländische  Salz  Ji 

II.  In  den  freien  Verkehr  gesetztes  Salz. 

| Ludwigshalle  £7  66:')  I 

1)  Inländisches  Salz  [ Bad-Nauheim  16  063  [ 100  kg 

| Thcodorshalle  7 910  ) 

2)  Salz  aus  anderen  Thoilen  des  Deutschen  Zoll- 
gebiets   * 

Bremen  . * 

Frankreich  . . . * 

Zusammen  > 


3)  Ausländisches  Salz  aus 


Davon  wurden : 

versteuert  oder  verzollt 
abgabefrei  abgelassen : 
denaturirt 


inläml.  Sulz 
ausländ.  » 


82  792 
19 


i inländ.  Salz  57  791  \ 

\ ausländ.  * 3 I 

4)  Betrag  der  erhobenen  Abgaben: 

Salzsteucr  (nach  den  Einnahme -Uebe reichten)  . Jk 

Salzzoll * 

III.  Abgabefrei  verabfolgtes  Salz. 

A.  Zu  landw.  Zwecken  (Viehsalz)  .an  327  Empfäng.  100  kg 

B.  Zu  gewerblichen  Zwecken  an : 

1 Soda-  und  Glaubersalz-Fabrik 
37  Seifenfabriken  ... 

27  Gerbereien  und  Lederfabriken 

28  Hftutchandlungen  . . 

1 Steingutfabrik  und  Töpferei 
5 Mctallwaarenläbriken 
1 Färberei  und  Farbefabrik 
1 Papierfabrik  .... 

1 Oelfabrik 

9 Eiskeller 

— Pferdebahn  .... 

1 Webersehlichtfabrik 
1 zu  Bauzwecken 

C.  Für  sonstige  Zwecke  (zu  Bädern  für  Heilzwecke): 

Soole Hectoliter 

Mutterlauge 


Zusammen 


Erhobene  Controlgebühr 


100  kg 
Hectoliter 
. . M 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  314  u.  315,  Juli  1884,  S.  214. 


Druck  von  II.  llrill  lo  Darmstadt. 
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der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralsfelle  Air  die  Landesslaiistik. 


3^0.  Juli  1883. 


Inhalt:  MeteoroL  Beobacht,  des  Grussh.  Katasteramts  zu  Darin- 
atndt  1884.  — Ergebnisse  der  niehtstreitigen  Gerichtsbarkeit  im  Grussh. 
Hessen  1882.  — Sterblichkeitsverhültn.  Juni  1885.  — Berichtigung. 


Nr.  2059.  Meteorologische  Beobachtungen  des  Gr. 
Katasteramts  zn  Darmstadt  im  Jahr  1884.*) 

(Mit  1 lithographirten  Tafel). 


1.  Mittlerer  Barometerstand  bei  0"R. 

1884. 

Pw.  Lin. 

332,61 

1883. 

Par.  Lin. 

332,12 

2.  Höchster  » ... 

339,37 

340,40 

3.  Tiefster  » ... 

(am  19.  Januar 
bei  NW.) 

319,1 1 

(am  23.  Febmar 
bei  W.) 

823,22 

(am  -0  Deecmber 
bet  80.) 

4.  Mittlere  Wärme  des  Jahres  (Mittel  aus 
den  Beobachtungen  um  6 Ubr  Morgens, 
um  2 Uhr  Nachmittags  und  um  10  Uhr  °R. 

(am  26  MÄrt 
bei  W ) 

°R. 

Abends) 

8,4 

7,8 

f>.  Höchste  Wärme 

28,2 

26,5 

6.  Niedrigste  Wärme 

(am  13.  Juli 
bei  SW.) 

-7,9 

(am  2.  u.  4.  Juli 
bei  8W.) 

8,1 

(am  26.  November 
bei  SW ) 

(am  23.  März 
bei  NO.) 

7.  Mittlere  Wärme  der  Jahreszeiten  (nach 


den  Beobachtungen  um  6 llhr  Morgens, 
um  2 Uhr  Nachmittags  und  um  10  Uhr 
Abends) 


Winter  (Decbr.  des  vorhergehenden 


Jahres,  Januar  und  Februar) 

2,8 

2,6 

Frühling  (März,  April  und  Mai) 

8,2 

6,6 

Sommer  (Juni,  Juli  und  August) 

14,8 

14,5 

Herbst  (Septbr.,  Octbr.  und  Novbr.) 

7,6 

8,0 

8.  Mittel  der  tägl.  tiefsten  Thermometerstände 

5,1 

4,7 

9.  . » . höchsten  . 

12,0 

11,4 

10.  » > > tiefst,  u.  höchst.  . 

8,5 

8,0 

*)  Vergl.  Mitthcil.  Nr.  316,  Aug.  1884,  8.  233. 


Digitized  by  Google 


226 


11.  Ganze  Regensumme  in  Pariser  Cubik- 

1884. 

1883. 

zuil  auf  einen  Pariser  Qnadratfuss 

3676,3 

3879.7 

Regenhöhe  in  Pariser  Zoll 

25,53 

26,93 

12.  Höhe  der  Verdunstung  in  Pariser  Zoll 

22,88 

21,74 

13.  Anzahl  der  Regentage 

183 

181 

» » Regen-  und  Schneetage 

10 

7 

» • Schneetage 

39 

33 

» » heiteren  Tage 

35 

31 

> » gemischten  Tage 

242 

233 

• » trüben  Tage 

89 

101 

> » stürmischen  Tage 

34 

69 

» » windigen  Tage 

332 

296 

» > Sommertage  (Maximnm  der 

Terap.  20"  R.  oder  darüber)  59 

50 

» * Eistage  (Maximum  d.  Temp. 

unter  0") 

1 

9 

» » Frosttage  (Minimum  d.  Temp. 

unter  0“) 

59 

78 

» » Tage  mit  Nebel 

68 

91 

» * » » Reif 

36 

39 

» > » » Gewitter 

13 

16 

14.  Letzter  Frühjahrsschnee  am  22.  April 

am  23.  April 

Erster  Winterschnee  am  11.  Oct. 

am  13.  Nov. 

Letzter  Frühjahrsfrost 

-1,3 

-1,2 

(am  19.  April) 

(am  13.  April' 

Erster  Winterfrost 

-0.1 

— 0,7 

(am  30.  October; 

) (am  17.  Novbr.) 

Mittl.  Temp.  unter  0“,  letztmals  18ff:  — 0.23 

18J| : - 0,27 

(am  3.  Januar) 

(am  ->4  Mir») 

> » » » erstmals  18f$:  — 0,13 

18ff:  0,37 

(am  20.  Novbr.) 

<am  30.  Novbr.) 

15.  Zahl  der  Winde  (dreimalige  Beobachtung  täglich): 

1884. 

N.  4;  NO.  250  ; 0.  91; 

SO.  135; 

S.  21;  SW.  437;  W.65; 

NW.  95; 

1883. 

N.  9;  NO.  233;  0.119; 

SO.  123; 

S.  25;  SW.  440;  W.57; 

NW.  79; 

Mittlere  Windrichtung  nach  Lamberts 

1884. 

1883. 

Formel 

S.23"42'W.  S.  15“  23'  W. 

Mittlere  Windstärke  in  Procenten  (Re- 

sultirende  nach  Kämtz) 

17,6% 

18,3% 

IG.  Mittlerer  Dunstdrnck  in  Pariser  Linien 

3,1 

3.0 

17.  Druck  der  trocknen  Luft 

329,5 

329,1 

18.  Mittlere  relative  Feuchtigkeit  in  Pro- 

centen 

73 

73 

19.  Ozongehalt  der  Luft  nach  Schönbein : 

bei  Nacht 

3,5 

2,7 

bei  Tag 

3,5 

2,5 

im  Mittel 

3,5 

2,6 
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II.  Thermometer.  (°R6aumnr.) 
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III.  Psychrometer. 
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IV.  Niederschläge  und  Witterung. 
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Nr.  2060.  Ueberaiclit  über  die  Ergebnisse  der  niclilHtreit^a 


Amtsgerichte. 


I.  Vormundschaften 


Ein- 

wohner 

nach 

der 

Zäh- 

lung 

von 

1880. 

waren 

anhängig 

sind 

beendet 

verbleiben  beim 
Jahresschluss 

Rechnungen  waren  zu 
stellen. 

Rechnungen  wurden 
gestellt. 

a 

a 

-o  -a 
± c 

-=  7 

_ M 

|l 

= 

= 

~ 

O 

es 

o 

~o  J 

0 S 

il 

« c 
JS.  s 

y k 

JL 

s a 
© s 

•f  s 

1 * 
- 

il 

Hi 

- t z 

i * 

Ul 

!§f 

V . 

z * 

u 

.IC 

ja 

»8 

•? 

O» 

ja 

© 

u 

la 

5? 

.2 

zusammen. 

liberjährige. 

diesjährige. 

zusammen. 

© 

tf 

tm 

*s? 

© 
E i 

Ta 

■*r* 

-5 

zusammen. 

48  769 

678 

55 

733 

61 

l 

62 

617 

54 

671 

221 

221 

389 

389. 

31  976 

517 

45 

562 

46 

2 

48 

471 

43 

514 

138 

138 

413 

411  i 

1 1 184 

108 

6 

1 14 

10 

2 

12 

98 

4 

102 

28 

27 

i 

64 

5*  1 

21  295 

423 

28 

451 

30 

1 

31 

393 

27 

420 

87 

86 

i 

355  K lf 

13  186 

163 

33 

196 

18 

2 

20 

145 

31 

176 

35 

33 

2 

99 

?;  1 

28  584 

287 

29 

316 

29 

2 

31 

258 

27 

285 

98 

68 

35 

148 

114  M 

24  599 

340 

15 

355 

32 

32 

308 

15 

323 

98 

91 

7 

195  19-  » 

5 479 

151 

14 

165 

12 

1 

13 

139 

13 

162 

33 

33 

. 

128;  lf  1 

16  027 

198 

16 

214 

20 

20 

178 

16 

194 

77 

77 

93 

» 

20  370 

388 

31 

419 

29 

1 

30 

359 

30 

389 

58 

58 

244  .*44 

28  851 

716 

76 

792 

67 

16 

83 

649 

60 

709 

201 

199 

2 

47  1 47! 

17  847 

260 

28 

286 

19 

1 

20 

241 

27 

268 

94 

94 

178  ITT  f 

50  254 

679 

68 

747 

40 

5 

45 

639 

63 

702 

185 

184 

1 

42ü 

416 : 

18  912 

355 

37 

392 

19 

19 

336 

37 

373 

77 

75 

2 

264 

* 1 

20  821 

392 

31 

423 

39 

89 

353 

31 

384 

60 

60 

301 

*i  j 

9 951 

247 

19 

266 

18 

2 

20 

229 

17 

246 

72 

66 

6 

171 

W » 

4 110 

106 

10 

116 

8 

1 

9 

98 

9 

107 

35 

34 

1 

68 

68 

22  359 

435 

44 

479 

26 

1 

27 

409 

43 

452 

196 

196 

151 

ÜJ 

394  574 

6443 

585 

7028 

523 

38 

561 

5920 

547  6467 

1793 

1735 

58 

4155 

4,74!»; 

43  165 

679 

23 

702 

27 

6 

33 

652 

17  669 

183 

183 

272 

n. 

19  520 

363 

27 

390 

21 

1 

22 

335 

33 

368 

49 

46 

3 

227 

M 8 

7 602 

122 

7 

129 

10 

10 

1 12 

7,  119 

4 

4 

87 

M 1 

12  242 

198 

15 

213 

17 

1 

18 

181 

14 

195 

56 

50 

6 

139 

ir  i 

15  157 

318 

22 

340 

18 

1 

19 

300 

21 

321 

57 

56 

1 

214 

214  . 

22  782 

245 

40 

285 

32 

5 

37 

213 

35 

248 

61 

61 

130 

1» 

13  825 

300 

24 

324 

20 

20 

280 

24 

304 

122 

122 

191 

1«  „ 

12  630 

208 

17 

225 

24 

24 

184 

17 

201 

19 

17 

2 

160 

147  9 

12  039 

217 

33 

250 

24 

1 

25 

193 

32 

225 

88 

88 

109 

108  1 

7 027 

57 

19 

76 

5 

2 

7 

52 

17 

69 

18 

16 

2 

29 

» 

7 048 

110 

11 

121 

10 

10 

100 

11 

111 

42 

42 

46  4t 

10  238 

234 

18 

252 

13 

13 

221 

18 

239 

21 

21 

124  1!« 

8 003 

97 

7 

104 

6 

1 

7 

91 

6 

97 

41 

41 

42  41 

8 035 

117 

15 

132 

12 

12 

105 

15 

120 

40 

39 

1 

62 

«Jl  . 

13  014 

210 

20 

230 

23 

1 

24 

187 

19 

206 

61 

60 

1 

10< 

* 

11  671 

161 

26 

187 

13 

3 

16 

148 

23 

171 

25 

23 

2 

127 

jff| 

6 572 

146 

1 1 

157 

17 

17 

129 

11 

140 

33 

33 

94 

H . 

9 415 

155 

12 

167 

17 

2 

19 

138 

10 

148 

36 

36 

98 

9* 

9 102 

134 

22 

156 

11 

1 1 

123 

22 

145 

44 

44 

85 

36 

15  527 

193 

15 

208 

13 

13 

180 

16 

195 

43 

42 

1 

12« 

264  614 

4264 

384 

4648 

333 

24 

357 

3924 

367 1 4291 

1043,1024 

19  2462  2415  1 

I.  Starkenburg 

. Darmstndt  1. 

Darmstadt  II. 

Beerfelden 
Fiirth 
Gernsheim 
Gross- Oe  rau 
Gross-Umstadt 
Hirschhorn 
Höchst 
Langen 
Lorsch 
Michclstndt 
Offenbach 
Keinheim 
Seligenstadt 
Wald-M  ichelbach 
Wimpfen 
Zwingenberg 

Summe 

II.  Oberhessen. 

Giessen 
Alsfeld 
Altenstädt 
Büdingen 
Butzbach 
Fried  borg 
Grünberg 
Herbstem 
Homberg 
Hungen 
Laubach 
Lauterbach 
Lieh 

Bad-Nauheim 
Nidda 
Ortenberg 
Schlitz 
Schotten 
Ulrichstein 
Vilbel 

Summe 

*)  Ab-  bezw.  Zugänge  an  den  Zahlen  Anfang  1882  gegenüber  den  Angaben  Lei*  li 
Amtsgerichtsbezirke,  theils  auf  Berichtigungen. 
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JertcblKbnrkdt  im  Urotwh.  llt'HDen  im  Jahr  1882.*) 


II.  Erbvertheilungen. 

II a.  lnveutarieu  wegen  ander- 
weiter  Ehen 

111.  IJentätigte 
Verträge. 
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46 

115 

161 

34 

81 

115 

12 

34 

46 
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56 
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4 

54 

58 
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351 

106 

58 

70 
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48 

39 

87 

10 

31 

41 

5 

41 

46 
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36 

41 
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2 302 

91 

51 

• 

15 

15 

9 

9 
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6 

5 

f) 

4 
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1 

305 
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15 
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10 

30 

40 

5 

30 

35 
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21 

22 
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20 

21 
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289 

17 
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13 
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11 

18 
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126 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceiitralstelle  fiir  die  Landesstatistik. 


Mä  3m.  Angust  1883. 

Inhalt:  Ueborsicht  über  die  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1884  in 
entgeltlicher  Pflege  befindlich  gewesenen  Kinder  unter  sechs  Jahren.  — 
Preise  der  gewöhnl.  Verbrauehsgegenst.  Juni  1885.  — Schülerzahl  in  den 
Prftparnnden-Anstalten  des  Grossh.  Hessen  1884 — 85. 


Nr.  2062.  Vebcraicht  Über  die  im  Grogsli.  Hesaeu 
im  Jalir  1S84  in  entgeltlicher  Pflege  befindlich 
geweaenen  Kinder  unter  gechg  Jahren.*) 

Die  in  Gemässheit  der  bestehenden  Vorschriften  im  Grossher- 
zogthum  der  Ueberwachung  unterstellten  Pflegekinder  unter 
sechs  Jahren  beliefen  sich  im  Jahr  1884  ihrer  Zahl  nach,  wie  die 
bei  den  Grossherzoglichen  Kreisämtern  bearbeiteten  Aufstellungen, 
deren  Hauptergebnisse  nachstehend  veröffentlicht  werden,  ausweisen, 
auf  1583  gegn  1562  in  dem  vorausgegangenen  Jahre  und  erreichten 
somit  ein  Mehr  von  21.  Nach  den  Provinzen  vertheilen  sich  die  vor- 
bezeiebneten  Pflegekinder  in  der  Weise,  dass  auf  Starkenburg  deren 
753  (im  Vorjahr  764),  auf  Oberhessen  359  (357)  und  auf  Rheinhessen 
471  (441)  entfallen;  in  der  letztgenannten  Provinz  hatte  sich  hiernach 
eine  nicht  unerhebliche  Zunahme  der  Pflegekinder  ergeben.  Von  der 
Gcsammtsumme  aller  Pflegekinder  des  Grossherzogthums  waren  ihrer 
Abkunft  nach  ehelich  441  (450)  und  unehelich  1142  (1112)  oder 
von  erstcren  28%  (im  Vorjahre  29%)  und  von  letzteren  72%  (71%). 
Der  etwas  höhere  Betrag  der  Pflegekinder  überhaupt  und  die  relative 
Zunahme  der  unehelichen  Pflegekinder,  welche  sich  Beit  den  letzten 
Jahren  bemerkbar  machte,  scheint  zum  l'heil  in  einer  sorgfältigeren 
Ausführung  der  bezüglichen  Vorschriften  begründet  zu  sein. 

Nach  dem  Alter  beziehungsweise  den  Geburtsjahren  be- 
finden sich  unter  den  Pflegekindern  des  Grossberzogthums  in  1884  Ge- 
borene 278=  17,6%,  aus  1883  288  = 18,2%,  aus  1882  216  = 13,6%, 
aus  1881  190  = 12,0%,  aus  1880  204  = 12,9%,  aus  1879  220  = 13,9% 
und  im  Jahre  1878  Geborene  187  = 11,8%  der  Pflegekinder  im  Ganzen. 

Von  ihren  noch  lebenden  Eltern  oder  einem  Eltern- 
theil in  Pflege  gegeben  waren  1157  Kinder  (im  Vorjahre  1131),  wo- 
von 179  (188)  ehelicher  und  978  (943)  unehelicher  Abkunft,  zu  den 
Waisen  bezw.  Landeswaisen  gehörten  87  (93),  darunter  waren  ehe- 
liche 80  (81)  und  uneheliche  7 (12),  auf  dem  Wege  der  öffentlichen 
(Fortsetzung  auf  S.  250.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  311,  Mai  1884,  S.  145. 
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1058 

entgeltliche  Pflege  ausserhalb  des  Kreises  oder  in  un- 
entgeltliche Pflege  oder  zu  den  Eltern  etc.  vor  Vollendung 
des  sechsten  Lebensjahres  237  (234)  = 15,0%  aller  Pfleglinge  (ehe- 
liche 42  und  uneheliche  195);  mit  Tod  abgegangen  waren  106(35) 
Pfleglinge  = 6,7%  der  letzteren;  unter  den  Verstorbenen  waren  ehe- 
liche 14  (15)  und  uneheliche  92  (70)  oder  es  starben  von  den  ehelichen 
Pflegekindern  3,2%  und  von  den  unehelichen  8,0%  und  es  betrug  die 
Mortalität  der  Alters-  bezw.  Jahresklassen  von  1884  18,7%,  von  1883 
12,2%,  von  1882  3,7%,  von  1881  8,2%,  von  1880  1,5%,  von  1879  0,9% 
und  von  1878  0,0%. 

In  Aufsicht  verblieben  waren  am  Jahresschluss  1058  (im 
Vorjahre  1079)  Pflegekinder  und  es  hatten  sich,  wie  oben  bemerkt, 
am  Jahresschluss  vermindert  die  Pflegekinder  überhaupt  um  33,2%> 
und  zwar  die  ehelichen  um  34%,  die  unehelichen  um  33%.  Die  von 
ihren  noch  lebenden  Eltern  oder  einem  Elterntheil  in  Pflege  gege- 
benen Kinder  hatten  abgenommen  überhaupt  um  35% , die  ehelichen 
um  37% , die  unehelichen  um  34%  und  die  Kinder  dieser  Kategorie, 
welche  am  Heimathsorte  in  Pflege  gegeben  waren,  um  29%,  die  ehe- 
lichen um  27%  und  die  unehelichen  um  29%;  die  ortsfremden  inlän- 
dischen Kinder  überhaupt  um  38%,  die  ehelichen  um  47%,  die  unehe- 
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liehen  um  36%,  die  ortsfremden  ausländischen  Kinder  überhaupt  um 
36%,  die  ehelichen  um  32%,  die  unehelichen  um  37%.  Bei  den  Waisen 
bezw.  Landeswaisen  hatte  am  Jahresschluss  eine  Verminderung  um 
32%  statt  und  zwar  bei  den  ehelichen  um  35%  und  bei  den  unehe- 
lichen um  0,0%.  Die  auf  dem  Wege  der  öffentlichen  Armenpflege 
in  I’flege  gegebenen  Kinder  erfuhren  eine  Abnahme  um  29%,  die 
ehelichen  um  32%,  die  unehelichen  um  25%. 

Von  den  Provinzen  des  Grossherzogthums  hatte  auch  im  Be- 
richtsjahre Starkenburg  die  relativ  grösste  Zahl  der  Pflegekinder 
aufgewiesen , es  entfallt  hier  ein  Pflegekind  auf  518  Einwohner  der 
Civilbevölkerung,  in  Oherhessen  ist  dieses  Verhältniss  1 : 733  und  in 
Kheinhessen  1:570.  Was  die  Abkunft  der  Pflegekinder  anlangt,  so 
waren  die  unehelichen  Pflegekinder  vorwiegend  in  Rheinhesseu,  wo- 
selbst auf  diese  80%  gegenüber  20%  der  ehelichen  kommen,  während 
in  Starkenburg  die  Rclativzahlen  72 : 28  und  in  Oberhessen  64  und  36 
betragen.  Von  ihren  noch  lebenden  Eltern  bezw.  einem  Elterntheil 
waren  in  Pflege  gegeben  io  Rbcinhessen  84%  aller  Pflegekinder,  in 
Starkenburg  71%  und  in  Oberhessen  nur  59%.  Unter  den  Kindern 
dieser  Kategorie  waren  unehelicher  Abkunft  in  Rheinhesseu  87% , in 
Starkenburg  85%  und  in  Oberhessen  81%  und  was  die  Heimathsver- 
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Oie  unter  6 Jahre  alten  Waisen  (Landeswaisen)  hatten  io  der 
Provinz  Starkenburg  an  der  Gesammtzabl  der  Pfleglinge  nur  mit 
5%  Antheil,  in  Oberhessen  dagegen  mit  10%,  aber  in  Rjieinhessen 
mit  nur  3%. 

Auf  dem  Wege  dor  öffentlichen  Armenpflege  waren 
untergebracht  von  den  Pfleglingen  in  Starkenburg  22%,  in  Ober- 
hessen 31%  und  in  Rheinhessen  nur  13%. 
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Von  den  Kreisen  des  Grossherzogthums  hatten  Mainz,  Offenbach, 
Darmstadt,  Giessen  und  Eriedberg  ebenso  wie  in  den  früheren  Jahren 
eine  hervorragende  Zahl  von  Pflegekindern,  eine  relativ  geringe  Zahl 
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die  Kreise  Dieburg,  Alsfeld,  BQdingeo,  Lauterbach,  Schotten  und  die 
rheinhessischen  Kreise  mit  Ausnahme  des  Kreises  Mainz;  in  letzterem 
war  die  Zahl  der  unehelichen  Pflegekinder  und  die  Kategorie  der 
ortsfremden  inländischen  und  ortsfremden  ausländischen  Kinder  ge- 
genüber dem  Vorjahr  eine  erheblich  vermehrte. 

Die  auf  dem  Wege  der  öffentlichen  Armenpflege  untergebrachten 
Pfleglinge  waren  in  grösserer  Zahl  in  den  Kreisen  Bensheim,  Offen- 
bacb,  Heppenheim,  Giossen  und  Friedberg  vertreten. 

Durch  einen  frequenten  Abgang  von  Pfleglingen  vor  Vollen- 
dung des  sechsten  Lebensjahres  zeichneten  sich  auch  im  Berichtsjahre 
die  Kreise  Mainz  und  Offenbach  aus,  in  welchen  '/<  der  von  ihren 
noch  lebenden  Eltern  oder  einem  Elterntheil  in  Pflege  gegebenen 
Kinder  im  Laufe  des  Jahres  wieder  aus  der  Pflege  entnommen  wurde. 

Ueber  die  Sterblichkeit  der  Pflegekinder  in  den  einzelnen 
Kreisen  gibt  die  nachstehende  Uebersicbt  Auskunft  und  zwar  unter 
Berücksichtigung  derjenigen  der  ehelichen  und  der  unehelichen  Kinder 
und  unter  Anfügen  der  Ergebnisse  in  den  beiden  Vorjahren.  Den 
höchsten  Betrag  erreichte  die  Mortalität  der  Pflegekinder  wie  immer 
im  Kreise  Mainz,  woselbst  überhaupt  17,2%  — bei  den  ehelichen  15,0% 
und  bei  den  unehelichen  17,6%  — der  Pflegekinder  verstorben  waren. 
Dann  folgen  die  Kreise  Oppenheim  mit  einer  Mortalität  der  Pflege- 
kinder von  nahezu  12%,  Darmstadt  mit  8,3%,  Bingen  mit  8,2%  und 
Giessen  mit  8,0%.  Sterbfälle  bei  Pflegekindern  wurden  nicht  ver- 
zeichnet in  den  Kreisen  Erbach,  Alsfeld,  Büdingen,  Lauterbach  und 
Alzey. 

Es  starben  in  den  Kreisen: 


von  den  Pflege- 
kindern überb. 

von  den 
ehelichen 

von  den 
unehelichen 

1884. 

1883. 

1882. 

1884. 

1883. 

1882. 

1884. 

1883. 

1882. 

% 

% 

% 

% 

% 

% 

% 

% 

% 

Darmstadt 

8,3 

12,5 

8,9 

2,1 

10,5 

3,3 

9,9 

13,0 

10,1 

Bensheim 

3,3 

0,9 

0,8 

4,5 

0,0 

0,0 

2,1 

1,7 

1,4 

Dieburg 

4,3 

0,0 

3,1 

6,6 

0,0 

3,6 

3,2 

0,0 

2,7 

Erbach 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

1,7 

0,0 

0,0 

1,2 

Gross-Gerau 

3,0 

0,0 

1,5 

0,0 

0,0 

0,0 

3,7 

0,0 

1,7 

Heppenheim 

6,0 

4,6 

7,8 

0,0 

0,0 

5,5 

8,3 

6,0 

8,7 

Oflenbach 

3,5 

3,4 

7,7 

3,4 

3,2 

1,6 

3,5 

3,5 

11,0 

Giessen 

8,0 

0,0 

7,3 

0,0 

0,0 

2,3 

13,0 

0,0 

10,3 

Alsfeld 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

Büdingen 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

Friedberg 

2,0 

4,7 

0,0 

5,4 

5,6 

0,0 

0,0 

4,2 

0,0 

Lauterbach 

0,0 

2,5 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

3,8 

0,0 

Schotten 

5,5 

2,5 

2,3 

0,0 

7,7 

4,2 

8,0 

0,0 

0,0 

Mainz 

17,2 

13,8 

15,0 

15,0 

11,9 

14,0 

17,6 

14,1 

15,0 

Alzey 

0,0 

6,9 

4,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

10,5 

5,3 

Bingen 

8,2 

5,1 

16,0 

0,0 

0,0 

6,3 

11,4 

8,0 

21,4 

Oppenheim 

11,9 

2,2 

2,1 

0,0 

0,0 

0,0 

14,3 

3,0 

3,0 

Worms 

4,2 

6,3 

5,4 

0,0 

4,3 

0,0 

5,9 

7,0 

7,5. 
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Nr.  20C>3.  Preise  «1er  gewöhnlichsten  VerhranolisgegenstAndr 


Orte. 


Weizen.  Koggen.  Gerste. 


Hafer. 


| H» 


Preis  per 


* i 
/ 

tc 


I Jk  I .ü 


Jk 


tc  , a 
np  t: 


Jk. 


M 


Jk 


M 


Jk  A 


Darmstadt 

Babenhausen 

Bcnsheim 

Bcssungcn 

Krhach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


. 

21.00  18,00' 19,50 

17.00  17,00  17,00 

18.50  18,00  18,2ö 
2*1,50  23,50  24,00 

20.00  20,00  20,00 

20.50  18,00  19,24 
19,25  18,00  18,76 

18.50  18,00  18,29 

19.00  19,00  19,00 

19.50  19,00]  19,25 
1 8,7  5 1 1 8,00  18,38 
18,80,17,20  18,00 

20.50  19,00  19,56 

20.00  19,20  1 9,56 

20.00] l8,00ll9,16 

20.00]  19,25  19,62 
I 

|Tv2 


18,00 

15.00 

10.00 

18,00 

16.50 

19.50 
17,75 


16.00  17,00 

15.00  15,00 

16.00  16,00 
17,00]  17,50 
16,50  16,50 
15, 75|  17,40 
17,25  17,50 

17,30  17,00  17,10 
16,00 


16,00  16,00 

18.00  17,00 

17.00  16,00 


18,00 

17.25 
16,80 
17,00 

16.25 


16,00 

15,25 

16.20 

15,00 

14,50 


17,50 

16,58 

17,00 

16,28 

16,53 

15.80 

15,38 

WÄ.ir 


21.00  15,00 
18, 00]  18,00 

22  *50  21,50 

17.001 17.00 
20,00]  15,50 
17,50  17,00 

15. 001 14.00 

17.00  17,00 
17,50  17,00 
17,25  16,00 
16,40  15,60 
1 8, 50 ! 18,00 
17,16]  17,40 

18.00  16,00 
18,00  16,00 


16,57 


18,00 

18,00 

22,00 

17,00 

17,93 

17,26 

14,38 

17.00 

17.25 
16,63 

16.00 

18.25 
17,50 
17,12 
17,00 
26I.S2 


I8,00<  15,00  16,50 
18,00  18,00  18,00 
16,00  16,00  16,00 
19,00]  18, 00]l8,50 

14.00  14,00'l4,00 
18, 10]l6, 20(17,16 

16.00  16,00]  16,00 
14,50  14,00  14.13 
16,00  16,00  16,00 


16,50  16,00 


16,50 

15,20 

16,50 

17,80 


I 6,25 
15,92 
15,00 
1 5,80 


17,42 


15,50 
14,80 
15,25 

17,20  17,43 

18.00  16,00]  16,92 

16.00  15.501 15,75 

jiM,K 


Ochscnfl.  | Kalbfleisch.  | Hammelfl.  | Schweinefl.  | Weissmehl  | 


Preis  per 


Orte. 

CD 

JS 

o 

:D 

X2 

<*) 

fc 0 
12 
O 

*5 

3 

*4 

W 

js 

CJ 

:0 

M 

•0 

tc 

ro 

P 

’c 

Mittel- 

CD 

pO 

U 

:0 

M 

00 

tc 

12 

© 

‘5 

1j 

3 

* 

o 

tr. 

60 

**3 

O 

’c 

'S 

•** 

s 

Jt 

M 

Jt 

M 

.# 

Jt 

m. 

.H 

M 

Jt 

Darm  stadt 

1,4-1 

1,44 

1,44 

1,32 

1,32 

1,32 

1,40 

1,40 

1,40 

1,20  1,20 

1,20 

Babenhaus. 

1,301,30 

1,30 

1,20 

1,20 

1,20 

• 

1, OS  1,08 

1,08 

Bcnsheim 

1,32 

1,32 

1,32 

1,08;  1,08 

1,08 

1,20 

1,20 

1,20 

1,08  1,08 

1,08 

Bessungcn 

1,40 

1,28 

1,34 

1,08 

1,08 

1,08 

1,20  1,20 

1,20 

Kr  hach 

1,86 

1 ,36 

1,36 

1,00 

1,00 

1,00 

l,2(i 

1,20 

1,20 

1,20  1,20 

1,20 

Offenbach 

1,40 

1,20 

1,30 

1,20 

1,00 

1,10 

1,30 

1,00 

1,15 

1,40  1,20 

1,80 

Giessen 

1,3G 

1,36 

1,36 

1,08  0,92 

1,00 

1,40 

1,28 

1,34 

1,20  1,00 

1,10 

Alsfeld 

1,24 

1,24 

1,24 

i,oo!o,9o 

0,95 

1,20 

1,16 

1,18 

1,00  0,96 

0,98 

Büdingen 

1,36  1,36 

1,36 

1, 00 ! 1,00 

1,00 

1,00]  1,00 

1,00 

Butzbach 

1,32 

1,32 

1,32 

1,00,1,00 

1,00 

1,00  1,00 

1,00 

Friedborg 

1,40 

1,40 

1,40 

1,00,1,00 

1,00 

1,00 

1,00 

1,00 

0,96 

0,88 

0,92 

Schotten 

1,36 

1,20 

1,28 

1,00  0,90 

0,95 

1,00 

0,90 

0,95 

1,00 

0,90 

0,95 

Mainz 

1,14 

1,44 

1,44 

1,30  1,20 

1,25 

1,00 

1,00 

1,00 

1.40 

1,40 

1,40 

Alzey 

1,30 

1,20 

1,25 

1,20 

1,10 

1,15 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,08 

1,14 

Bingen 

1,40 

1,30 

1,35 

1,30 

1,20 

1,10 

1,40 

1,20 

1,30 

1,30 

1,20 

1,25 

Worms 

1,32 

1,32 

1,32 

1,28 

1,28 

1,28 

1,40 

1,40 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20 

Summe 

21,38 

17,4t, 

14, 

18,00 

Mittel  preis 

1,34 

1,09 

1,19 

1,13 

.«  .* 


0,50  0,40  0,45  6,40 1 P 
0,46  0,46  0,46  0,44  ,14 
0,40  0,36  0,38  O^W«: 
0,48  0,40  ‘ 

0,46  0,36 
rt,48[o,36 
0,46  0,32 
0,32  0,30 
0,36  0,36 
0,40  0,36 
0,34  0,32 
0,360,28 
0,40]0,34 
0,46  0,34 
0,40  0,32 


0,37  0, «,1t» 

0.36  0,2 

0,1 


0,3-5 

6,13 

0,38 
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n IO  Orten  «len  Grossli.  Hessen  im  Juni  1889. 
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z 

X 
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o 
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ja 
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tO 

'■a 

*2 

Mittel- 

CB 
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CS 

:© 

-C 

h! 

«e 
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’c 
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1 

CB 
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’c 

• 

Z 

4* 

39 

M 

O 

:0 

ja 
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V 

z 

Hl 

X 

M 

o 

SO 

ja 

Hl 

• 

to 

•B 

es 

‘S 

'S 

z 

JH 

JH 

jH 

.H 

JH 

JH 

.H 

M 

JH 

JH 

.H 

JH 

jH 

jH 

JH 

6,50 

6,00 

5,00 

5,50 

6,00 

4,00 

5,00 

40,00 

8,00 

24,00 

34,00 

10,00 

22,00 

39,00 

9,00 

24,00 

6,0(1 

5,00 

5,00 

5,00 

4,00 

4,00 

4,00 

38,00 

38,00 

38,00 

30,00 

30,00 

30,00 

2 1.00 

24,00 

24,00 

6,00 

6,00 

6,00 

6,00 

4,80 

4,00 

4,40 

36,00 

30,00 

33,00 

32,00 

28,00 

30,00 

40,00 

30,00 

35,00 

6,75 

6,00 

5,00 

5,50 

4,00 

3,50 

3,75 

40,00 

36,00 

38,00 

40,00 

36,00 

38,00 

44,00 

42,00 

43,00 

6,00 

5,00 

5,00 

6,00 

4,00 

4,00 

4,00 

38,00 

38,00  38,00 

38,00 

38,00 

38,00 

40,00 

40,00 

40,00 

7,56 

6,50 

5,40 

6,01 

•fV>0 

3,20 

4,54 

29,50 

18,00  25,81 

29,50 

20,75 

26,0(1 

36,50 

19,50 

28,33 

4,50 

4,00 

4,00 

4,00 

5,25 

3,00 

3,99 

24,00 

21,25 

22,44 

27,00 

24,00 

25,50 

34,00 

30,00 

32,25 

4,38 

3,80 

3,60 

3,70 

4,00 

3,80 

3,90 

16,00 

14,00)  14,94 

28,00 

28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

6,00 

6,00 

6,00 

6,00 

4,00 

4,00 

4,00 

24,00 

24,00'  24,00 

25,00 

25,00 

25,00 

29,00 

29,00 

29,00 

4,40 

3,80 

3,70 

3,75 

4,20 

3,40 

3,67 

20,50 

20,00;  20,25 

26,50 

26,00 

26,25 

36,00 

30,00 

33,00 

6,33 

5,00 

3,00 

4,00 

4,75 

3,50 

4,13 

40,00 

24,00 

32,00 

34,00 

28,00 

31,00 

54,00 

40,00 

47,00 

4,00 

3,70 

3,20 

3,46 

4,00 

4,00 

4,00 

• 

• 

6,84 

5,40 

4,50 

4,92 

6,50 

5,00 

5,59 

27,00 

21,00'  24,00 

25,00 

22,00 

23,50 

35,00 

28,00 

31,50 

4,25 

3,60 

2,60 

3,10 

4,50 

3,80 

4,19 

40,00 

32,00!  36,00 

36,0032,00 

34,00 

44,00 

40,00 

42,00 

6.32 

5,00 

3,60 

4,35 

5,20 

4,40 

4,75 

40,00 

20,00 

34.06 

32,50 

25,00 

29,44 

40,00 

31,50 

36,19 

6,50 

5,00 

3,00 

4,00 

5,60 

4,00 

4,80 

28,00 

24,00 

26,00 

28,00 

24,00 

26,00 

28,00 

20,00 

24,00 

2,33 

74,29 

68,71 

490,60 

432,69 

499,27 

5,77 

4,64 

4,29 

28,70 

28,85 

33,28 

ehl|  Roggenbrod 
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Milch. 
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Petro- 
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per 

Liter 
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’S 
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es 

:Z 

M 
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*5 
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H» 
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*8 

per  10«  kg 

JH 

JH 

JH 

M 

M 

M 

JH 

.H  JH 

JH 

JH. 

.H 

jt 

jH 

Jt 

0,26 

0,26'  0,26 

2,00 

1,70 

1,83 

0,18  0,16;  0,17 

0,60  0,50 

0,56 

2,40 

0,22 

1,94 

3,50 

1,4  4 

0,20 

0,20  0,20 

1,90 

1,80 

1,83 

0, 16  0, 16  0,16 

0,50)0,50 

0,50 

3,00 

0,22 

2,00 

. 

0,22 

0,20)  0,21 

2,00  1,60 

1,87 

0,18  0,16  0,17 

0,60  0,55 

0,58 

3,20 

0,24 

1,70 
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0,22 
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0,22 

2,00 
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1,90 
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30 
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3,60 
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Nr.  2064.  Bchitlerzalil  in  den  PrAparanden-Anatalten 
zu  UndenfelH,  Lieh  und  Wöllateln  im  Schuljahr 
1884—85.*) 


Linden- 

Lieh. 

Wöll- 

ZaftDl- 

fei». 

»lein- 

men. 

4.  Mai 

■Ä  April 

8.  Mal 

bexw. 

bexw 

1884. 

4.  Juni 

4.  Juni 

1684. 

1884. 

10.  April 

1885. 

3.  April 
18Ä5. 

1.  April 
1885. 

52 

69 

54 

165 

19 

23 

23 

65 

35 

31 

37 

103 

54 

54 

60 

168 

2 

5 

6 

13 

62 

49 

54 

155 

38 

53 

35 

126 

IC 

i 

24 

41 

1 

1 

13 

15 

16 

44 

18 

23 

17 

58 

18 
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17 

44 

3 

6 

10 

18 

2 

1 

3 

. 

1 

1 

51 

4 

3 

58 

1 

50 

51 

2 

57 

59 

10 

15 

9 

34 

28 

17 

31 

76 

10 

9 

19 

38 

2 

7 

1 

10 

4 

6 

10 

24 

23 

26 

72 

30 

81 

35 

96 

Anfang  des  Schuljahrs 

Ende  des  Schuljahrs  . 

I. Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  vor 
nusgegong. Schuljahrs  ( 1 883 — 84),  ohne 
Berücksichtigung  der  Abgegangenen 

II.  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  des 
Schuljahrs  1884 — 85  nach  Abzug  der 
am  Ende  des  vorigen  Schuljahrs  Ab' 
gegangenen 

III.  Zugang  am  Aufang  und  während 

des  Schuljahrs  1884 — 85  (neu  Aufge 
nommene) 

I V.  Gesammtxahl  (II.  +■  III.)  . 

V.  Abgang  während  des  Schuljahrs 

VI.  Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  Schul 
jabrs,  ohne  Berücksichtigung  der  am 
Ende  desselben  Abgegsngcnen  . 
Unter  der  Gesammtzahl  (IV.)  waren 

a.  nach  der  Confession: 

evangelische 
römisch-katholische 
alt-katholische 

b.  nach  dem  Alter: 

im  15.  Lebensjahr 
» 16. 

. 17.  » 

»18.  * 

» 19.  » 

» 90.  » 

c.  nach  der  lleimath: 

aus  Starkenburg  . 

» Oberhessen  . 

» Rheinhessen  . 

d.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der 
Eltern: 

Söhne  von  Lobrcm  . 

» » Landwirthen  . 

» » Handwerkern  und  Ge- 

schäftsleuten 
» » Beamten  . 

> » Eltern  andern  Standes 

e.  nach  den  Unterrichts-Classcn: 

in  der  1 . (.'lasset  mit  Berücksichtigung 
» » 2.  »I  der  Versetzungen 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  313,  Juni  1884,  S.  184. 
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Nr.  2065.  Ergebnisse  des  Betrieb»  der  Hesslsehcn 
Lndwiga-Eitieiibali»  im  Jabr  1884.*) 

1.  In  dem  abgelaufenen  Jahre  sind  dem  Unternehmen  der  Hes- 
sischen Ludwigsbahn  die  Strecke  Griesheim  a.  M.  — Frankfurt  a.  M. 
Güterbahnhof  und  die  Verlegung  der  Hahnen  um  die  Stadt  Mainz 
hinzugetreten.  Es  befanden  sich  hiernach  Ende  1884  in  Betrieb: 

Nichtgarantirte  Strecken.  Kilometer. 

1.  Mainz-Worms-Grenze,  eröffnet  am  23.  November  1854  . 49,06 

2.  Mainz-Bitigen-Grenze,  eröffnet  am  27.  December  1859  30,58 

3.  Mainz-Aschaffenburg,  eröffnet  am  27.  December  1858, 

resp.  am  3.  Januar  1863,  bezw.  am  15.  October  1884  . 76,21 

4.  Mainz-Frankfurt,  eröffnet  am  3.  Januar  1863  . . 37,87 

5.  Hafenbahn  in  Gustavsburg,  betrieben  seit  1.  August  1858, 

bezw.  22.  October  1874  4,17 

6.  Worms- Alzey,  eröffnet  am  5.  December  1864,  resp.  am 

18.  April  1867  30,01 

7.  Darmstadt-Worms,  eröffnet  am  15.  April,  resp.  am  1.  Juni 

1869  44,57 

8.  Frankfurt-Aschaffenburg 41,26 

9.  Verbindungsbahn  bei  Darmstadt,  eröffnet  am  1.  Juni  1874  3,71 

10.  Eschhofen-,  bezw.  Limburg-Höchst  a.  M.-Frankfurt  a.  M.- 

Ostbahnhof  iunter  Benutzung  der  verlängerten  städtischen 
Verbindungsbahn),  eröffnet  am  1.  Februar  1875,  15.  Mai 
1876,  12.  Juli  1877,  15.  October  1877,  4.  November  1880  73,80 


11.  Wiesbaden-Niedernhausen,  eröffnet  am  1.  Juli  1879  . . 19,95 

12.  Verbindungsbahn  Forsthaus-Sachsenhausen,  eröffnet  am 

18.  September  1876  3,68 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  320,  Oct.  1884,  S.  289. 
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18.  Goldstein-Goddelau-Erfelden,  eröffnet  am  24.  No-  Kilometer. 

vember  1879  29,04 

14.  Biblis-Laropertheim-Mannheim-Hauptbahnhof,  er- 
öffnet am  15.  October  1879,  bezw.  24.  November 
1879,  resp.  1.  Mai  1880  28,09  57^3 


Nr.  13  und  14  mit  der  Riedbabnstrecke  Goddelau- 
Erfelden-Biblis  mit  17,62  Kilometer  die  in  einheitlichem 
Betrieb  stehende  Frankfurt-Mannheimer  Bahn 
bildend, 

15.  Rosengarten-Lampertheim,  eröffnet  am  15.  October  1877  9,86 

16.  Waldhof-Mannheim-Neckarvorstadt,  eröffnet  am  15.  Oc- 


tober 1879  4,48 

17.  Verbindungsbahn  bei  Gross-Gerau,  eröffnet  am  24.  No- 
vember 1879  1,85 

18.  Goldstein-Niederrad,  eröffnet  am  16.  Januar  1882  . . 2.58 

19.  Verbindungsbahn  Niederrad -Griesheim,  eröffnet  am  16. 

Januar  1882  2,46 

20.  Babenhausen-Hanau,  eröffnet  am  1.  Mai  1882  . . . 19,99 

21.  Erbach- Eberbach,  eröffnet  am  1.  März  1882,  1.  Mai  1882, 

27.  Mai  1882,  1.  Juni  1882  30,65 

22.  Griesheim  a.  M.-Frankfurt  a.  M.  Gliterbahnhof,  eröffnet  am 

16.  Juli  1884  4,05 

547,92 

Garantirte  Strecken. 

23.  Worms-Bensheira,  eröffnet  am  1.  Juni  1869,  bezw.  1.  No- 
vember 1869  und  12.  August  1870  24,09 

24.  Alzey-Bingen , eröffnet  am  29.  Juni,  resp.  1.  November 

1870  33,36 

25.  Darmstadt-Erbach,  eröffnet  am  27.  December  1870,  15.  Mai 

1871,  15.  Juli  1871,  24.  December  1871  60,49 

26.  Babenhausen-Wiebelsbach-Heubach,  eröffnet  am  29.  Juni, 

resp.  27.  December  1870  . . 15,12 

27.  Mainz-Alzey,  eröffnet  am  18.  December  1871 , bezw.  am 

15.  October  1884  41,08 

28.  Armsheim-Flonheim,  eröffnet  am  31.  December  1871  . 5,48 

29.  Monsheim-Wachcnheim-Grenze,  eröffnet  am  23.  October 

1872  3,91 

30.  Monsheiin-Hohenslilzen-Grenze,  eröffnet  am  21.  März  1873  2,44 

31.  Alzey-Wahlheim-Grenze,  eröffnet  am  31.  December  1873  8,98 


184,95 

dazu  nichtgarantirto  Strecken  547,92 
Betricbslängc  zusammen  732,87 

Von  diesen  Strecken  sind  Doppelbetriebsstrecken,  d.  h. 
solche,  auf  welchen  ein  vollständiger  Betrieb  nach  zwei  Rich- 
tungen hin  stattiindet: 


Digitized  by 


259 


1.  Mainz  - Biscbofsheim  (für  Mainz -Frankfurt  und 

Mainz-Aschaffenburg) 

2.  Armsheim  - Alzey  (für  Mainz -Alzey  und  Bingen- 

Alzey)  

3.  Mainz-Centralbahnhof  Mainz-Neuthor  (für  Mainz- 
Worms  und  Mainz-Aschaflenburg)  .... 

4.  Worms-lloflieim  (für  Worms-Bensheim  und  Worms- 

Darmstadt)  

Es  betragen  demnach  die  im  Betrieb  befindlichen  Baulängen  708,60 
wovon  531,35  Kilometer  auf  die  niebtgarantirten  Strecken  und 
177,25  Kilometer  auf  die  garantirten  Strecken  entfallen. 

Hiervon  die  gepachteten,  bezw.  der  Hessischen  Lud- 
wigs-Eisenbahn nicht  eigenthiimlich  gehörigen,  Strecken  abge- 
zogen mit 30,31 

betragen  die  Baulängen  der  im  Betriebe  befindlichen  eigenen 
Bahnlinien 678,29 

2.  Am  Jahresschluss  war  der  Bestand  an  Betriebsmitteln: 

Locomotiven 190 

Tender 170 

Wagen : 


Galawagen  und  reservirte  Salonwagen 

3 

Revisionswagen,  zugleich  Salonwagen  . 

2 

Personenwagen  I.  Classe 

6 

» I.  und  II.  (.'lasse  combinirt 

134 

> I.,  II.  und  III.  Classe  combinirt 

20 

* desgl.  mit  2 Etagen  (Dampfwagen) 

S 

» II.  Classe 

17 

» desgl.  (Aussicbtswagen) 

5 

> II.  nnd  III.  Classe  (combinirt)  . 

10 

» desgl.  mit  Gepäckraum 

3 

> ausschliesslich  III.  Classe  . 

262 

» III.  Classe  mit  Postabtheilung  . 

6 

471 

Gepäckwagen  mit  Postabtheilung 

16 

Gepäck-  resp.  Dienstwagen  (darunter  28  mit  Closets) 

89 

105 

bedeckte  Güterwagen,  gewöhnliche  .... 

1179 

Bierwagen 

48 

Magarinwagen 

1 

Spiegelwagen 

4 

Pferdestallwagen 

1 

Requisitenwagen 

1 

als  Packmeisterwagen  beniitzt 

4 

1238 

offene  Güterwagen,  gewöhnliche 

1312 

» Bogenwagen  

230 

überdachte  Viehwagen 

63 

desgl.  mit  2 Etagen 

10 

Kilometer. 

8,22 

7,70 

1,80 

6-50  24.27 
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Kalkwagen 32 

Erzwagen 30 

achträdrige  Plattformwagen 2 

Langholzwagen 68 

Säurewagen  mit  aufgesattelten  Kesseln  ...  32 

desgl.  mit  2 Etagen  ftir  Olasballons  ....  6 

Cysternenwagen 3 

Gastransportwagen 1 

Requisiten-  resp.  Hiilfswagen 4 

Arbeitswagen 50 

Krabneowagen 2 

Schneeschlitten 1 


zusammen  3650 

28  Wagen,  nämlich  7 Bierwagen,  17  Säurewagen  und  4 Spiegel- 
wagen, sind  Eigenthum  von  Privat-Etablissements. 

3.  Das  conccssionirte  Actienkapita),  welches  sich  Ende  1883 
auf  106200000  X belief,  ist  zufolge  der  Allerhöchsten  Genehmigungs- 
urkunde d.  d.  6.  Februar  1884  um  den  Betrag  von  5 7UOOOO  X er- 
höht worden,  so  dass  sich  dasselbe  Ende  1884  auf  111900000.#  be- 
zifferte. Die  im  Jahre  1883  concessiunirten  unbegebenen  Actien  im 
Restbeträge  von  1920  000  X und  die  im  Jahre  1884  neu  coucessio- 
nirten  Actien  wurden  im  Laufe  des  Rechnungsjahres  begeben.  Die- 
selben participirtcn  bereits  im  vollen  Betrag  an  der  Abschlagsdivi- 
dende und  haben  in  derselben  Höhe  an  der  Superdividende  Tbeil  zu 
nehmen. 

Was  die  Bestimmung  der  neu  emittirten  Actien  anbelangt,  so 
ist  zu  bemerken,  dass  dieselben  zur  Ucimzahlung  der  zufolge  Be- 
schlusses der  General-Versammlung  vom  30.  April  1883  auf  den  1.  Ja- 
nuar und  1.  Juli  1884  gekündigten  4%  Prioritäts-Anlehen  vom  Jahre 
1860,  1866  und  1856  im  Gesammtumlaufsbctrage  von  12393065,71  .# 
und  im  Uebrigen  für  bauliche  Zwecke  verwendet  worden  sind. 

Der  Stand  der  Anlehen  der  Gesellschaft  und  der  Amortisation 
gestaltet  sich  Ende  1884  wie  folgt: 

Prioritäts- 
Anlehen 

fl.  X 

a.  4%  v.  1863,65  5 000000  = 8571428,57 

b.  4%  ( fr.5%  bezA'/V’«)  - 1868,69  15  750000  = 27000000,00 

c.  4%  (fr.  4'/«%)  » 1874  6 650  000  = 1 1 400  000,00 

d. 5%  » 1875  10  000000,00 

e.  5“o  » 1876  10000  000,00 

f.  5%  » 1878  (8.  Mai)  10000000,00 

g.  5%  » 1878  (15.  Mai)  10  000000,00 

h.  4%  » 1881  10000  000,00 

Insgesammt  96  971428,57  1 781  22857 


wovon 

amortisirt 

X 

891  428.57 
189  000.00 
700800,00 
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Unter  Hinzurechnung  der  auf  die  vollständig  heinigezahlten  An- 
lehen bereits  amortisirt  gewesenen  Beträge: 
a.  der  vormals  Frankfurt-Hanaucr  Bahn  von  1854,  1858 


und  1871  mit 1 073  914,28  Jt 

b.  des  Anlehens  von  1856  mit 1 531  542,86  » 

c.  » » * 1860  » 868  628,57  » 

d.  » » » 1866  » 292  457,15  » 

3 766542,86  .# 


beträgt  demnach  die  gesammte  Amortisation  . . 5547  771,43  > 

Von  den  ö"'u  igen  Anlehen  vom  15.  Mai  1878  war  Ende  des  ab- 
gelaufenen  Jahres  ein  Betrag  von  5 000  000  Jt.  noch  nnbegebcn.  Die 
Begebung  dieser  Obligationen  wird  auch  mit  Rücksicht  auf  den  in- 
zwischen bedeutend  gesunkenen  Zinsfuss  nicht  beabsichtigt.  Die  Obli- 
gationen des  1881er  AnlehenB  waren  zu  Ende  1884  bis  auf  den  Be- 
trag von  1 147  000  .#  begeben. 

Wie  bereits  oben  bemerkt,  wurden  die  Anlehen  von  1860,  1866 
nnd  1856  per  1.  Januar  resp.  1.  Juli  1884  gekündigt  und  heimgezahlt. 
Der  Betrag  dieser  Anlehen  ist  durch  Begebung  von  Actien  in  gleicher 
Höhe  gedeckt. 

4.  Die  Anlage-Kapitalien  der  im  Betrieb  stehenden  Objecte 
betragen  nach  Ausweis  der  Baurechnung  Ende  1884: 


1)  Für  die  nicht  garantirten  Bahnen  ....  136783529,12  Jt 

2)  Für  die  garantirten  Bahnen 36  284  464,75  » 

3)  Für  Betriebsmaterial,  Werkstätte  und  gemein- 
same Bahnhöfe 30337  083,57  » 

203 405077,44  .# 


Am  Schlüsse  des  Jahres  1883  hatten  sich  diese  Anlage-Rapitalien 
auf  183654  626,97  Jt  belaufen.  Die  Vermehrung  um  19  750450,47  Jt 
ist  im  Wesentlichen  durch  die  Fertigstellung  der  Bahnverlegung  und 
des  Tunnels  bei  Mainz,  sowie  des  neuen  Centralbahnhofs  daselbst, 
ausserdem  durch  Vermehrung  des  Betriebsmaterials,  verursacht. 

Zur  Deckung  des  für  das  Betriebsjahr  ermittelten  durchschnitt- 
lichen Anlagekapitals  der  im  Betriebe  stehenden  Objecte  waren  ausser 
den  für  Bauzwecke  bestimmten  Fonds  und  ausser  den  von  den  gänz- 
lich zurückgezahlten  Anlehen  bereits  amortisirten  Beträgen  an  Actien 
111900000.#.  und  an  Obligationen  durchschnittlich  72300  000.#.  ver- 
wendet. 

Die  der  Gesellschaft  eigentümlich  gehörigen,  im  Betriebe  befind- 
lichen, Bahnlinien  mit  678,29  Kilomtr.  Länge  und  einem  Gesammtanlage- 
kapital  von  203  405077,44.#  berechnen  sich  somit  auf  299  879  Jt  pro 
Kilometer.  Exclusive  Betriebsmaterial  stellt  sich  der  GeBammtaufwand 
Ende  1884  auf  180  668  602,02.#  und  es  betragen  somit  die  Baukosten 
für  einen  Kilometer  der  eigenen  Bahn  Ende  1884  durchschnittlich 
266  359  .#  Die  Kosten  der  Betriebsmittel,  auf  die  Betriebslänge  von 
708,60  Kilometer  berechnet,  ergeben  pro  Kilometer  32086.#  Scheidet 
man  den  ratirlichcn  Betrag  an  Kosten  der  Betriebsmittel  für  die  ge- 
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pachteten  Strecken  aus,  so  stellen  sich  die  Anlagekosten  per  Kilo- 
meter eigener  Hahn  auf  durchschnittlich  298  444  .ft  gegen  271  020  .ff. 
in  1883. 

Nach  Abzug  der  von  den  Anlehen  bereits  amortisirten  Beträge 
berechnen  sich  die  Anlagekostcn  pro  Kilometer  excl.  Betriebsmaterial 
auf  durchschnittlich  258 180  Jt  und  incl.  des  letzteren  auf  291  704  .ft 
5.  Die  Beförderungsquantitäten  stellen  sich  im  verflossenen 
Jahre  und  im  Vergleich  zu  dem  Jahr  1883  wie  folgt: 


1883. 

1884. 

Personen 

7 571766 

8 079  028 

Tonnen  Reisegepäck  . 

11335 

12093 

Traglasten  .... 

616563 

444  717 

Fahrzeuge  .... 

818 

923 

Leichen 

153 

172 

Vieh  in  Wagenladungen  qm 

246103 

244  032 

Stück  Kleinvieh  . 

16641 

21313 

Tonnen  Frachtgut 

3 655  082 

3 854  902 

Zur  Beförderung  dieser  Quantitäten  wurden: 

1883.  1884. 

Züge  abgefertigt 141  625  140  302 

Nutzkilometer  zurückgelegt: 

auf  den  garantirten  Strecken  . . . 874854  926  094 

» » nichtgarantirten  Strecken  . . 4155  789  4 405415 

Achskilometer  mit  eigenen  und  fremden  Wagen, 
jedoch  nur  auf  eigener  Bahn  auf  den  garan- 
tirten und  nichtgarantirten  Strecken  zus.  . 134  921972  144  986107 
6.  Nach  der  Betriebs-Rechnung  betragen: 

die  Einnahmen  . . . 17  058  628,91  Jt 

» Ausgaben  . . . 9 005  438,92  » 

der  Uebcrscbuss  8053189,99  .ft 

und  nach  Abzug  der  Einnahmen  und  Ausgaben  ä conto  Erneuerungs- 
und  Reservefonds: 

die  Einnahmen  . . . 16  799  737,71  .ff 

» Ausgaben  . . . 7 755  621,19  » 

der  Ueberschuss  9 044  116,52  Jt. 


Gegen  die  letzten  zwei  Betriebsjahre  ergibt  sich: 


1882. 

1883. 

1884. 

durchschnittliches  Anlage-Kapital 

.ft 

.ft 

Ml 

in  runder  Summe  . 

174000000 

181000000 

187  000000 

Betriebs-Einnahmen 

14  773  306 

15914150 

16  799  737 

Betriebs-Ausgaben 

7 059731 

7 535441 

7 755621 

Die  Betriebs-Ausgaben  be- 
trugen von  den  Betriebs -Ein- 

% 

% 

•ft 

nahmen  in  Procenten  . 

47,787 

47,350 

46,165 

Ueberschuss  der  Betriebs  - Ein- 

Jt 

.ff. 

.ft 

nahmen  

7713575 

8 378  709 

9 044  116 

I 
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Dieser  Ueberschuss  beträgt 

1882. 

1883. 

1884. 

vom  durchschnittlichen  Anlage- 

% 

% 

% 

Kapital  in  Procenten  . 

4,433 

4,629 

4,836 

Es  betrugen: 

M 

M 

M 

j die  Einnahme 

21424 

22527 

23  731 

per  Kilometer  i die  Ausgabe 

10238 

10  667 

10955 

| der  Reinertrag 

11 186 

11860 

12  776 

Die  Gesammt-Einnahme  vertheilt  sich  auf: 

1884.  1883. 

M. 

% % 

1.  Personen-Verkehr  und  Nebeuerträgnisse  6199529,%  = 

36,35  36,32 

2.  Güterverkehr 

9837  779,50  = 

57,66  58,24 

3.  Vergütung  für  Ueberlassung  von 

Bahn- 

anlagen  etc 

. 

45541,65  = 

0,26  0,29 

4.  Vergütung  für  Ueberlassung  von  Be- 

triebsmittein 

53  283,53  = 

0,32  0,29 

5.  Erträge  aus  Veräusserungen 

. 

266 110,48  = 

1,56  1,41 

6.  Verschiedene  sonstige  Einnahmen 

. . 

656383,79  = 

3,85  3,45 

17  058  628,91  = 

100,00  100,00 

7.  Die  Einnahme  aus  dem  Personen-  und  Gepäck  verkehr 

beträgt  

6199529,96 

gegen  1883  

. 5 858  961,% 

demnach  mehr 

jH.  340  568,00 

= 5,81% 

Im  Ganzen  wurden  befördert: 

Personen  . . . 8079  028 

gegen  1883  . . 7 571  766 

somit  mehr  . . 507  262  = 6,70% 

Hiervon  entfallen  bezüglich  der  Zahl  und  des  Ertrages: 

Personen.  Einnahme. 

% M.  % 

a.  auf  den  Localverkehr.  .6  744  267  = 83,48  3 629  771,83  = 58,55 

b.  » » directen  Verkehr  . 1 142 116  = 14,14  1 815159,35  = 29,28 

c.  ■>  i Transitverkehr  192645  = 2,38  754598,78=  12,17 

8079  028  = 100,00  6 199  529,96  = 100,00 

Der  Personenverkehr  erbrachte  . . . Jt.  5 829  139,67 

gegen  1883  » 5487  819,99 

mithin  mehr Jt.  341  319,68 

Je  nach  Benutzung  der  Wagenklassen  vcrtheilen  sich  Zahl  und 
Ertrag  der  beförderten  Personen  wie  folgt: 


Zahl. 

Ertrag. 

1.  Classe 

. . 1,18% 

7,08% 

II.  » . . 

. . 14,86 » 

33,63  » 

III.  » 

. . 79,70 » 

56,25» 

IV.  » 

. . 1,46» 

0,76  » 

Militärbillete  . 

2,80» 

2,28» 

100,00%  100,00% 
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lra  Jahr  1883  ergab  sich  folgende  Vertheilung: 

nach  der  Zahl.  nach  der  Einnahme, 
bei  I.  Classe  . . . 1,22%  7,52% 

» II.  ...  15,03 » 33,00 » . 

» III.  ....  79,57  » 55,81  » 

» IV.  » ...  1,57 » 0,83  • 

. Militär  ....  2,61  » 1,94  > 

Gegen  das  Vorjahr  zeigt  der  Durchschnittsertrag  für  jede  Person 
in  der  I.  Classe  eine  Verminderung  um  je  13  -S|,  bei  Militär  eine  Er- 
höhung um  je  5 .£),  in  den  übrigen  Classen  aber  gleiche  Resultate. 
Im  Durchschnitt  hat  jede  Person  pro  Kilometer  erbracht: 
in  I.  Classe  . . . 8,19  ^ 

* II.  * . . 5,03  * 

» III.  » . . 2,84  » 

»IV.  » . . . 2,00  » 

Militär  . . . . 1.33  » 

und  überhaupt  . 3,39  » 

Täglich  wurden  durchschnittlich  22074  Personen  mit  15  927  Ji 
Einnahme  befördert. 

Der  Gepäckverkehr  etc.  hat  ertragen  . . 370  390,29  M. 

gegen  1883  371  141,97  » 

somit  weniger 751,68  Jt 

8.  Die  Gesammteinnahme  aus  Gütern,  einschliesslich  der  Ncben- 
erträgnisse,  mit  251968,89  M , betrugen: 

M 9 837  779,50 

gegen  ...»  9396400,85  in  1883,  sonach 
mehr  . . . Ji.  441378,65  = 4,70% 

Die  transportirten  Quantitäten,  excl.  Leichen,  Fahrzeuge  und 

Thiere,  betragen 3854  902  Tonnen 

gegen  1883  . . 3 655082  » 

daher  mehr  . . 199  820  Tonnen  =5,47% 

In  diesen  vergleichenden  Zahlen  sind  aussergewöhnliche  Material- 
transporte für  die  Bahn  selbst  enthalten  und  zwar: 

pro  1884:  67  595  Tonnen  mit  56  847,38  M. 

» 1883  : 209  749  » » 115231,21  » 


Ohne  Nebenerträge  vertheilen  sich  die  beförderten  Quantitäten 
und  erzielten  Einnahmen  nach  folgenden  Ilauptgruppen : 


Procente  der 

Tonnen. 

Ertrag.  Uesammt- 

Ji  Einnahme. 

ft. 

auf  den  Localvcrkehr 

. 704  379 

1 759  426,88  = 19,04 

b. 

» » dirccten  Verkehr 

. 1875  874 

4 542  894,03  = 49.15 

c. 

» » Transitverkehr  . 

. I 274  049 

2 939  592,01  = 31,81 

3854  902 

9 241912,92  = l(Jt>,u0 
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Diese  Verkehre  vertheilen  sich  nach  Tarifklassen  wie  folgt: 

Procente  <ler 


a.  im  Localverkchr: 

Tonnen. 

Ertrag. 
■ ff. 

Gesammt- 

Einnahme. 

Eilgut 

Stückgut 

Wagenladungeu 

5 641 
79255 
619483 

69542,20 
496519,80 
1 193  364,88 

= 3,95 

= 28,22 
= 67,83 

b.  im  directen  Verkehr: 

704  379 

1 759426,88 

= 100,00 

Eilgut 

Stückgut 

Wagenladungen 

11590 
. 154  313 

1 709  971 

139  711,51 
948  658,65 
3 454  523,87 

= 3,08 

= 20,88 
= 76,04 

c.  im  Transitverkehr: 

1 875  874 

4 542  894,03 

= 100,00 

Eilgut 

Stückgut 

Wagenladungen 

6210 
81 139 
. 1 187  300 

94  714,50 
579  022,45 
2265  855,06 

= 3,22 

= 19,70 
= 77,08 

1274  649 

2 939  592,01 

= 100,00 

Die  Transportgüter,  welche  die  grössten  Quantitäten  rcpräsen- 
tiren  und  diese  Quantitäten  selbst,  unter  Vernachlässigung  der  klei- 
neren Stückguttransporte,  sind  die  folgenden: 


Kohlen  .... 

mit  circa  956  000  Tonnen 

Steine  .... 

X 

X 

369000 

» 

Holz  .... 

» 

® 

285000 

X 

Getreide  und  Mehl  . 

X 

> 

244000 

X 

Eisen  und  Stahl  etc.  . 

X 

X 

219000 

X 

Erze  und  Erden  . 

» 

X 

160000 

X 

Düngemittel  . 

X 

X 

83000 

X 

Rüben  .... 

X 

x 

78000 

X 

Rohzucker  . 

» 

* 

69  000 

X 

Kartoffeln 

X 

X 

54  000 

X 

Petroleum  und  üele  . 

X 

» 

52000 

X 

Salz  .... 

X 

X 

48  000 

X 

Kalk  .... 

X 

X 

44000 

X 

Wein  .... 

» 

X 

38000 

X 

Bier  .... 

X 

X 

36000 

X 

Im  Hafen  zu  Gustavsburg  war  der  Wasserverkehr  in  1884  um 
rund  30000  Tonnen  stärker,  als  im  Vorjahre. 

Der  controlirte  Verkehr  zwischen  der  Wasserstrasse  und  der 
Bahn  in  den  Häfen  Mainz-Gustavsburg  war  gegen  30  000  Tonnen 
stärker,  als  im  Vorjahre. 

Der  Bahnverkehr  der  Station  Gustavsburg  betrug  jährlich  Tonnen 
und  lieferte  der  Hessischen  Ludwigsbahn  Ertrag  in  runden  Ziffern: 
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Tonnen. 

Ertrag. 

1859 

19  000 

71000 

1864 

58000 

135000 

1869 

81000 

174  000 

1874 

88000 

250  000 

1879 

143000 

365  000 

1880 

122  000 

327000 

1881 

227  000 

574  000 

1882 

283000 

569000 

1883 

347  000 

804  000 

1884 

375  000 

896000 

9.  Die  Betriebs-Ausgaben  vertheilen  sich  auf  die: 

1884. 

A % 

Allgemeine  Verwaltung  mit 

1004197,46  = 11,15 

Bahnverwaltung  mit  . 

2 637  636,86  = 29,29 

Transportverwaltung  mit  . 

. 

5 363604,60  = 59,56 

9005438,92  = 100,00 

und  nach  Abzug  der  Ausgaben  ä conto 
Erneucrungsfonds  und  Reservefonds 
auf  die: 

Allgemeine  Verwaltung  mit  . . . 1004 197,46  = 12,95 

Bahnverwaltung  mit 1712713,06  = 22,08 

Transportverwaltung  mit  ....  5 038710,67  = 64,97 

7 755621,19  = 100,00 

Nach  den  Titeln  des  Buchungsplanes 
zerfallen  die  Betriebs- Ausgaben: 

Abtbeilung  I.  Persönliche  Ausgaben. 

Titel  I.  Besoldungen  . . . . 2 131 554,03  = 23,67 

3 II.  Andere  persönliche  Ausgaben  1862  341,04  = 20,68 
Abtheilung  II.  Sachliche  Ausgaben. 

» III.  Allgemeine  Kosten  . . . 774698,88  = 8,60 

■»  IV.  Kosten  der  Unterhaltung  u.  Er- 
neuerung der  Bahnanlagen  etc.  699  916,44  = 7,77 

» V.  Kosten  des  Bahntransports  etc.  1445716,70  = 16,05 
» VI.  Kosten  der  Erneuerung  be- 
stimmter Gegenstände  . . 1249  817,73  = 13,88 

» VII.  Kosten  erheblicher  Ergänzun- 
gen, Erweiterungen  und  Ver- 
besserungen ....  37  320,99  = 0,42 

■■VIII.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

Bahnanlagen  etc.  . . . 545434,25  = 6,06 

» IX.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

Betriebsmittel  ....  258638,86  = 2,87 

9 005  438,92  = 100,00 


1883. 

% 

10,96 

31,15 

57,89 

100,00 


12,90 

23,51 

63,59 

100,00 


23,25 

20,11 

953 

8,88 

15.41 

14,21 


0,19 

6,01 

2,41 

100,00 
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GewöhnlicherZug  I. Gasse 

» 

» ii.  » 

I * 

^ in.  » 

» 

* IV.  » 

Schnellzug 

I.  » 

> 

II.  » 

» 

III.  > 

Gewöhnlicher  Zug  I.  » 
» II.  > 

*111.  9 

' Schnellzug  I.  » 

II.  > 

» IU.  » 


1 

» 

Abonnement- Billcte 

ii. 

* 

ui. 

» 

( '• 

Rundreise- Billcte 

ii. 

-> 

ui. 

Militär 

Summe 


» 

o 

M 


B 

M 


GewöhnlicherZug  I.  CI. . ff 

II.  » » 

» III.  » » 

» » IV.  > » 

Schnellzug  I.  > » 

II.  » * 

III.  » > 

'GewöhnlicherZug  I.  ■ 

a » II.  » » 


i §2 

3«! 

. = £. 

a o j (Schnellzug 


5« 


J i 

Militär 


> III.  » 
I.  » 
II.  » 
III.  » 


Summe 


c 

-K 

JGcwicht 

. . Tonnen 

C 

> 

9 

se 

1 Ertrag 

. . . M 

© 

— 

o 

O 

jTraglasteu 

j Anzahl 
i Ertrag  J( 

— 

a s 

f Anzahl 

- 

§ 

a*° 

l Ertrag 

.’  .’  ' M 

Summe  M. 

Einnahme  aus  Ergänzungs-,  Straf- 

billetcn  und  Lag« 

irgeld  . M. 

Gesammtsumme  der 

Einnahme  M. 

Local- 

Verkehr. 

Directe  Verkehre 

Transit- 

Verkehr. 

Summe. 

nach 

fremden 

von 

Buhnen. 

8 092 

2 946 

3 677 

359 

15  074 

132  374 

34  067 

38  085 

4310 

208  836 

1 151  829 

154  863 

158  047 

21  419 

1 486  158 

104  483 

6 708 

6414 

103 

117  708 

2913 

11  229 

12  635 

17  103 

43  880 

39  431 

50  830 

55  485 

68  375 

214  121 

4 123 

4 561 

12  981 

21  665 

9 786 

1 515 

2 201 

180 

13  682 

237  502 

26  787 

29610 

2 252 

296  151 

1 709  332 

93  321 

98  145 

8313 

1 909  111 

994 

307 

125 

1 437 

2 863 

13  285 

4 668 

3 332 

6 941 

28  226 

731 

1 068 

1 136 

2 935 

4 

1 639 

4 

1 639 

54  499 

43 

96 

54  638 

842 

842 

7 289 

7 289 

3 103 

3 103 

143  727 

35  028 

31  458 

16  243 

226  456 

3 609  890 

427  166 

444  939 

172  386 

4 664  381 

25  507,65 

10  664,47 

12  819,29 

1 916,47 

50  907,88 

176  948,85 

75  531,72 

81  848,45 

12  219,86 

346  548.88 

792  986,18 

198  149,94 

209  864,24 

45  896,33 

1 246  896,69 

31  728,95 

6 363,00 

6 046,70 

1 17,00 

44  255,65 

11  128,30 

62  392,33 

71  785,81 

134  152,29 

279  458,73 

94  352,30 

181  961,72 

201  009,58 

315  092,58 

792  416,18 

9 841,55 

10  751,50 

20  738,03 

41  331,08 

31  372,05 

8 676,50 

13  638,79 

6 776,49 

60  462,83 

472  543,85 

80  277,66 

90  369,00 

42  512,09 

685  702,60 

1 724  052,19 

1 14  684,93 

126  880,13 

14  944,14 

1 980  561,39 

4 231,15 

2 346,00 

973,00 

14  547,80 

22  097,95 

40  324,40 

23  853,80 

15  834,75 

55  435,74 

135  448,69 

I 931,25 

3 418,00 

4 851,65 

10  200,90 

60  998,05 

27  141,90 

24  930,87 

19  779,40 

132  850,22 

3 466  173,92 

803  816,77 

870  170,11 

688  978,87 

5 829  139,67 

5 340 

3 084 

2 213 

1 456 

12  093 

83  981,30 

65  174,47 

61  980,68 

65  540,6C 

276  677,05 

444  717 

444  717 

34  058,90 

34  058,90 

340 

879 

54 

1 273 

257,51 

443,24 

57,31 

758,06 

118  040,20 

65  431,98 

62  423,92 

65  597,91 

311  494,01 

45  557,71 

5 962,94 

7 353,63 

22,00 

58  896,28 

3 629  771,83 

875  211,69 

939  947,66 

l 

754  598,78 

6 199  529,96 
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sl  Hj 

»-  © ' e « 

51  ' 

Darmstadt 

24 

22 

2 

■ 

. i 

22 

2 

Bensheim 

56 

30 

26  ! . 

. 

33 

23 

3 ' 

Dieburg 

76 

59 

17  1 . 

• 

• 

59 

17 

• , 

Erbach 

120 

82 

37 

1 

i 

84 

36 

4 

Gross-Gerau 

46 

25 

21 

25 

21 

1 1 

Heppenheim 

78 

50 

27 

1 

,4> 

50 

27 

1 

Offenbach 

49 

36 

12  1 . 

1 

. i i») 

36 

12 

1 

Starkenburg 

449 

304 

142 

3 

1 

• * 

309 

138 

10 

1 

1 

Giessen 

95 

47 

47  l1) 

. . 

46 

49 

1 i 

3 

Alsfeld 

85 

41 

44  ! 

40 

45 

9 

Büdingen 

103 

37 

65 

1 

i*) 

40 

62 

4 

Fried  berg 

83 

58 

15  1») 

9 

2 6r) 

59 

18 

5 

Lauterbach 

77 

42 

34 

1 

. 

43 

34 

Schotten 

60 

18 

42  | . 

19 

41 

5 

Oberhessen 

503 

243 

247  2 

11 

2 7 

247 

249 

26,  . 

Mainz 

23 

23 

j 

* 1 ‘ 

23 

Alzey 

50 

41 

9 

• 

1 

42 

8 

4 

Bingen 

26 

22 

4 

24 

9 

i 

Oppenheim 

44 

18 

10  15*) 

1 

• 

20 

24 

1 t 

W onns 

43 

36 

7 I . 

36 

7 

1 

Rheinhessen 

186 

140 

30  ; 15 

1 

41 

8|  ' 

Sr.  Hessen 

1138 

687 

419  17 

15 

l 

2 9 

701 

428 

44 

1138 

1138 

')  Griiningcn.  *)  Büdesheim.  ’)  Bodenheiro.  Dalheim,  Dexheim,  Dienheim,  Dolgeshsi«,* 
Eimsheim,  Köngernheim,  Lörzweiler,  Ludwigshöhe,  Mommenheim,  Nierstein,  Schwabsbcri 
W.xid-Uelvcrsbeim , Weinolsheim,  Wintersheim.  *)  Kürnbaeh.  *)  Rampenheiro.  *)  Mittr 
Grilndnu  (sog.  Ortsbezirk).  7)  Dorn-Assenheim,  Dortelweil,  Harheim,  Massenheim,  Niete 
Erlenbaeh,  Reichelsheim  i.  d.  W. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  314  u.  315  Juli  1884,  S.  215. 
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Nr.  2068.  VorlÄuf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Eisenbahnen  im  Juni  1885. 


Main- 

Hess,  l.ndw. -Balm. 

Oberhcs- 

Neckar- 

aisclio 

Hahn. 

nicht  garen - 
Urte  Linien. 

gurantJ  rte 
Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer- 

Klli’tii'-ter. 

RctriebslHnge,  Ende  Juni  . . 

94,50 

531,35*) 

177,25 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

252  730 

634  010 

144  026 

46  563 

gegen  1884 

— 21  0/0 

— 45  446 

— 16  77< 

- 4 072 

pro  Kilometer 

2 674 

1 233 

813 

265 

gegen  1884 

— 22/ 

— 88 

— 79 

— 2X 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

ti4  323 

269  972 

64  347 

17  118 

gegen  1884 

4-  11  925 

4-7  714 

— 6 958 

4-  1 028 

pro  Kilometer 

081 

506 

363 

97 

gegen  1884 

+ 126 

+ U 

— 29 

-1  « 

Ji 

M 

M 

.«■ 

Pers.n.Gep.-Verk. 

239  101 

513  842 

65  376 

35  996 

gegen  1884 

— 10  897 

- 48  475 

- 8 874 

— 4 090 

pro  Kilometer 

2 530 

999 

369 

205 

gegen  1884 

- 211 

— 94 

— 46 

_ 23 

Güterverkehr 

201  202 

630  292 

70  651 

41  316 

gegen  1884 

+ 37  8.V.1 

+ C089 

+ 62 

+ 0 217 

pro  Kilomotor 

2 161 

1 186 

399 

235 

Einnahme 

gegen  1 884 
sonstige  Quellen 

+ 401 

26  242 

+ 21  +5 

62  530  3 569 

+ 35 

6 930 

gegen  1884 

— 5 7eo 

— 19  568 

— 2861 

— 216 

pro  Kilometer 

279 

118 

20 

39 

gegoti  16*84 

— 61 

— 38 

- 10 

— 1 

Summe  .... 

461i  645 

1 206  661 

1 39  596 

81  242 

gegen  1884 

+ 12  202 

— 61954 

- 1 1 67» 

+ 1 911 

pro  Kilometer 

4 969 

2 271 

788 

479 

gegen  1884 

+ 129 

— 135 

— 57 

+ 11 

*)  Für  den  Personen-  Verkehr  kommt  nur  eine  Uahnlilnge  von  514,38  km 
in  Betracht. 


r.  2069.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  im  Juni  1885. 

JaDl-Mlttel  aus  24  Jahren  (1802—1885): 

Karom-  381,28  Par.  Linien.  — Thermom.  14,020  R.  - Niederschi.  7,18  cm. 

xometerstand  höchst.  (12.  Juni)  335,84;  tiefster(20.Juni) 328,73;  mittlerer  332,53  P.  L. 
lermometeratand  » (6.  u.7.  * ) 25,8;  » (U.  » ) 5,0; 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  11;  Schnee 

» » » » Nebel  — ; Keif 

» » heiteren  Tage  7;  gemischten  Tage  20; 

Höhe  der  Niederschläge  an  11  T&gon  mit  messbarem  Niederschlag:  5,59  cm. 

? indrichtnng  (bei  tägl.  3 mul.  Beob.)  NO.  32mal:  SW.  23  mal;  SO.  14mitl;  NW.  lOmal; 

W.  6 mal;  O.  5 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 61,0  8/0. 


15,30°  K. 
Kegen  und  Schnee  — . 
Gewitter  6. 

trüben  Tage  3. 


Nr.  2070.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  im  Juni  1885. 

Juni-Mittel  aus  mehreren  Jahren*. 

Barem.  329,34  l'ar.  Linien  — Thennom.  12.8  0R, 

xometerstand  höchst (12. Juni)  333,42;  tiefster(18. Juni) 326,30;  mittlerer  329,73  P.  L, 
lermometeratand  • (26.  » ) 23,2;  » (12.  >)  1,8;  » 13,19°K. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  1 ; Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

» ...  Nebel  1 ; Reif  — ; Gewitter  8. 

» » heiteren  Tage  11;  gemischten  Tage  16;  trüben  Tage  3. 

Höhe  der  Niederschläge  an  6 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  3,51  cm. 
Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  6 mal;  NO.  13mal;  O.  3mal;  80.  4mal; 

S.  llmal;  SW.  8mal;  W.  5 mal;  NW.  14mal;  Windstillen  26. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 74,3  %. 
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Nr.  2071.  ATachweianng  der  auf  die  Zölle  und  Stenern  de* 
Reichs,  sowie  auf  die  privativen  inneren  indirecten  Stenern 
und  Abgaben  bezüglichen  Processe  im  Grossh.  Hessen  für 
das  Etatsjahr  1884 — 85.*) 


Zahl  der 
in  dem  Jahre, 
auf  welches 

In  den  erledigten  Processen  sind  zi 
Geldstrafe  verurtheilt,  einschliesslich 
der  Fälle  demnächstiger  Verwand  ehng 
in  Freiheitsstrafe 

die  Nach- 
weisung sich 
bezieht 

A.  wegen  Defraudation 

1 „ . 

Gegenstand  der  Processe. 

1.  Zahl 
der  Vemr- 
thcilten 

2.  Betrag 

Ordnuap- 

widrigle.4. 

ec  c 

t*  = 

ft 

o 

•5* 

m 

a 

• 

ji 

•5 

tl 

1 fi»  ersten  Falle 

Ti 

2 

9 

SS 

« 

B 

1 1 C 

ti "®  «2 
£ _ ® 

u B C 

•S  &£ 

O U 

• 

h 

sl 

M «- 

•sg 

£ 

> =- 

f| 
£ — 

Jis 

Äl* 

M 

79  C 

Processe. 

m 

ji 

- 

.* 

Zülle 

19 

21 

1 

2 

m 

20 

■ 

Ausserdem : 

Ein-,  Aus-  und  Durchfuhrverbote 

i 

Kübenzuckersteuer 

m 

Abgabe  von  inländischem  Salz  . 
Tabaksteuer 

3 

8 

3 

m 

173 

173 

6 

4 

17 

165 

W: 

Wechsclstempclsteuer  . 

23 

15 

14 

1 

345 

Spielkartenstempelstcuer 

• 

. 

Rcichsstempelabgabcn  . 

15 

11 

3 

m 

Branntweinsteuer  .... 

■ 6 

14 

6 

18 

637 

8 

Brausteuer  

13 

13 

3 

90 

10 

K 

Uebergangsabgaben  von  Bräunt- 

15 

wein  und  Bier  ... 
Innere  indirecte  Steuern  und  Ab- 

17 

17 

gaben  anderer  Bundesstaaten  . 

19 

20 

1 

1 

19 

VVeinsteuer 

43 

44 

8 

203 

36 

1371 

Abgabe  von  Hunden 

219 

231 

207 

487 

2455 

13 

m 

Abgabe  von  Nachtigallen  . 

m 

Abgabe  von  Jagdwaffenpässcn 
Steinpclabgabe : 

für  Gewerbsbetrieb  von  Aus- 

52 

57 

38 

865 

12 

ft 

ländern  

für  den  Betrieb  von  Wunder- 

63 

59 

53 

844 

t 

u 

lagern 

für  öffentliche  Belustigungen 

6 

6 

* 

120 

3 

li 

und  Darstellungen 

160 

155 

147 

1070 

4 

27 

Zusammen 

838 

839 

487 

512 

6654 

315 

*)  Vergl.  Mittlieil.  Nr.  318,  Sopt.  1884,  8.  265. 


Pruclc  von  U.  Brill  In  D*rm5tftdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Laiidcsstalistik. 


JVo.  343.  September  1883. 

Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesftllle  im  Hrossli.  Hessen  im 
II.  Quartal  1885.  — Einnahme  an  Zöllen  und  gcmeinHchaftl.  Verbrauchs- 
steuern im  drossln  Hessen  1884—85.  — VorlÄuf.  Ergebnisse  des  Betriebs 
der  Eisenbahnen  Juli  1885.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Dannstadt  Juli  1885. 
— Meteorol.  Beobacht,  zu  8chweinsherg  Juli  1885.  — Dienstliche  Arbeiten 
der  Gr.  Steuercommissarinte  1883—84.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht.  Juni 
1885.  — Sterblichkeit»  vcrlittltn.  Juli  1885.  — Anzeige. 


Nr.  2072.  GeHundheUgziigtand  und  TodcsfAUe  iui 
flronsli.  Hessen  vom  II.  Quartal  1885.*) 

Nach  Ausweis  der  bei  den  Kreisgesundheitsämtern  aufgestell- 
ten  vorläufigen  Uebersicbten  über  die  Todesfälle  in  den  Gemeinden 
und  Kreisen,  deren  hauptsächlichen  Ergebnisse  in  umstehender  Ta- 
belle mitgetheilt  werden,  sind  im  II.  Quartale  des  Jahres  1885  im 
Grossherzogthura  überhaupt,  und  zwar  mit  Ausschluss  der  Todt- 
geborenen,  5482  t’ersouen  verstorben  gegen  G174  im  1.  Jahresquar- 
tale. Von  den  Monaten  des  Berichtsquartales  hatte  April  1932 
Todesfälle,  Mai  1871  uud  Juni  1679  und  es  betrugen  die  Sterblich- 
keitsziffern  19,9,  19,2  und  17,3  (auf  10,000  Einw.).  Im  Quartal  im 
Ganzen  hatte  sich  die  Zahl  der  Sterbefälle  um  692  vermindert,  die 
im  Vorquartale  zu  6,4  sich  berechnende  Sterbeziffer  war  auf  5,6  p.  M. 
gesunken. 

Von  den  Provinzen  des  Grossherzogthums  hatte  Starken- 
burg 2241  Todesfälle  gegen  2565  im  vorausgegangenen  Quartale  zu 
verzeichnen,  Oberhessen  deren  1375  gegen  1562  und  Kheiu- 
hessen  1866  gegen  2047;  die  allgemeine  Sterblichkeitsziffer  war  in 
denselben  nach  ihrer  Rangfolge  von  6,2  auf  5,4  — von  5,7  auf  5,1 
und  von  7,1  auf  6,5  p.  M.  heruntergegangen. 

Von  der  Gesammtzah!  der  Verstorbenen  des  Grossherzogthums 
im  Berichtsquartale  gehörten  den  unter  15  Jahre  alten,  Kindern, 
2301,  im  vorausgegangenen  Quartale  2555  an,  wovon  1308  (1418) 
innerhalb  des  ersten  Lebensjahres  und  993  (1137)  im  Alter  vom  zweiten 
bis  fünfzehnten  Jahre,  bei  den  Erwachsenen,  über  15  Jahre  alten, 
ereigneten  sich  3181  Sterbefällc  gegen  3619.  Die  im  Berichtsqnar- 
(Purtsetzung  auf  8.  275.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  339,  Juli  1885,  8.  216. 
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tale  bemerkte  geringere  Sterblichkeit  betraf  sonacb  sämmtliche  Alters- 
kategorien, bei  den  Kindern  des  ersten  Lebensjahres  war  ein  Minus 
von  110  Sterbeiallen,  bei  den  älteren  Kindern  eine  Abnahme  um  144 
Sterbefälle  und  bei  den  Erwachsenen  eine  solche  um  438  zu  verzeich- 
nen. Die  Sterbequote  war  im  Grossberzogthum  bei  den  Kindern  über- 
haupt von  7,4  auf  6,6  und  bei  den  Erwachsenen  von  5,8  auf  5,1  p.  M. 
gesunken,  ln  den  Provinzen  machten  sich  in  Hinsicht  der  Sterb- 
lichkeit bei  den  llauptalterskategorien  erhebliche  Verschiedenheiten 
bemerkbar;  die  Kindersterblichkeit  war  iu  Kheinhcsscn  eine  erheb- 
lich geringere  als  im  Vorquartale,  obgleich  auch  jetzt  noch  eine  ausser- 
ordentlich grosse , dieselbe  war  von  10,4  auf  9,1  heruntergegangen ; 
iu  Starkenburg  hatte  sich  dieselbe  von  6,7  auf  6,1  und  in  Oberhesseu 
nur  von  5,3  auf  5,0  p.  M.  vermindert.  Dagegen  war  die  Abnahme 
der  Sterblichkeit  bei  dun  Erwachsenen  in  der  Provinz  Rheinhessen 
nur  unerheblich  gesunken  und  zwar  von  5,4  auf  5,1,  in  Oberhessen 
dagegen  von  6,0  auf  5,1  und  io  Starkenburg  von  5,9  auf  5,0  p.  M. 

Todesfälle  in  Folge  von  epidemischen  und  ansteckenden 
Krankheiten  wurden  im  Berichtsquartale  im  Grossherzogthum 
überhaupt  403  gegen  640  im  I.  Quartal  des  Jahres  verzeichnet. 
Davon  entfallen  auf  die  Monate  April  157,  Mai  136  und  Juni  110  und 
auf  die  Provinzen  Starkenburg  134  (202),  Oberhessen  106  (131)  und 
Kbeiuhessen  163  (307)  oder  es  betrug  die  auf  epidemische  Krankhei- 
ten auf  10000  Einwohner  sich  ergebende  Sterbequote  im  Grossherzog- 
thum im  Ganzen  4,1  gegen  6,6  und  in  den  Provinzen  nach  ihrer 
Reihenfolge  3,3  gegen  5,0  — 3,7  gegen  4,8  und  5,6  gegen  10,4.  Im 
Grossherzogthum  überhaupt  hatten  sämmtliche  epidemische  Krank- 
heiten einen  bemerkenswerthen  Rückgang  in  der  Zahl  der  durch  sie 
veranlassten  Sterbefälle  aufgewiesen,  in  auflälligstem  Maasse  Bräune- 
krankheiten, bei  welchen  sich  die  Todesfälle  um  nahezu  die  Hälfte 
und  zwar  in  allen  Provinzen  gleichmässig  verringert  hatten;  von 
den  Provinzen  hatten  Starkenburg  und  Überbessen  namentlich  eine 
erhebliche  Abnahme  der  Sterbefälle  durch  Scharlach,  deren  sich  im 
Berichtsquartale  nur  einige  wenige  ereigneten,  zu  verzeichnen,  in 
Rheinbesscn  erfuhren  Masernsterbefälle  einen  beträchtlichen  Rück- 
gang, während  letztere  in  Oberhessen,  das  seit  dem  Jahre  1881  von 
dieser  Krankheit  gegenüber  den  beiden  anderen  Provinzen  in  auf- 
fälliger Weise  verschont  geblieben  war,  eine  erhebliche  Steigerung 
erfuhr. 

Was  die  Sterbefälle  an  einzelnen  Formen  epidemischer  Krank- 
heiten anlangt,  so  belief  sich  die  Zahl  der  an  Masern  Verstorbenen 
im  Berichsquartalc  auf  111  (im  Vorquartale  auf  190);  dem  Schar- 
lach erlagen  <32  (57),  dem  Keuchhusten  59  (77),  der  Rachen- 
bräune 85  (109),  der  Halsbräune  40  (108)  — Bräunekrank- 
heiten insgesammt  125  (217)  — dem  Abdominaltyphus  31  (37), 
der  Ruhr  3 (0),  der  Rose  20  (23)  und  dem  Wochenbettfieber 
H2  (39).  Flecktyphus,  Rückfallfieber  und  Blattern  hatten  Sterbefälle 
dicht  veranlasst  und  waren  Erkrankungen  dieser  Art  überhaupt 
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nicht  bekannt  geworden.  Iui  Uebrigen  haben  wir  über  die  Verbrei- 
tung der  epidemischen  Krankheiten  im  Berichtsquartale  das 
Nachstehende  zu  bemerken: 

Masern,  welche  im  vorausgegangenen  Quartale  in  der  Provinz 
Rheinhessen  und  hier  in  den  Kreisen  Bingen,  Alzey  und  Mainz  an  zahl- 
reichen Orten  geherrscht  hatten,  traten  in  abnehmender  Frequenz  nun- 
mehr nur  noch  in  einzelnen  Orten  des  bezeichneten  Gebietes,  jedoch 
nicht  mehr  im  Kreise  Alzey,  auf,  so  dass  nunmehr  neben  den  schon  vor- 
her ergriffenen  Gemeinden  Büdesheim,  Kostheim  und  Mainz  nur  noch 
Gau-Algesheim,  Sponsheim,  Nieder-Olm  und  Stadecken  an  Masern- 
epidemien litten.  Im  Kreise  Oppenheim  traten  Masern  auf  in  Nieder- 
Saulheim,  Selzen  nnd  Hahnheim  und  im  Kreise  Worms  in  einzelnen 
Fällen  in  der  Stadt  Worms.  Der  Rückgang  der  Masernepidemie  za 
Mainz  war  im  Berichtsquartale  ein  so  beträchtlicher,  dass  nunmehr 
nur  noch  23  Erkrankungen  gegen  234  und  1576  in  den  beiden  vor- 
ausgegangenen Quartalen  bekannt  wurden.  In  der  Provinz  Starken- 
burg blieben  die  Kreise  Bensheim,  Heppenheim  und  Erbach  wie  im 
vorhergehenden  Quartale,  aber  auch  der  Kreis  Dieburg  von  Masern 
völlig  verschont  und  traten  nur  in  den  Kreisen  Darmstadt,  Gross- 
Gerau  und  Offenbach  in  einigen  wenigen  Gemeinden  Masernepi- 
demien von  einiger  Bedeutung  auf,  von  welchen  neben  den  bereits  im 
Monat  März  betroffenen  Orten  Griesheim,  Gross-Steinheim  und 
Rüsselsheim,  Gräfeuhausen,  Hainstadt  (Kreis  Offenbacb)  und  Mühl- 
heim aufzuführen  sind.  In  der  Provinz  Oberhessen  gewannen  Masern 
in  dem  im  Vorquartale  bereits  in  mehreren  Gemeinden  von  Masern 
betroffenen  Kreise  Friedberg  eine  beträchtliche  Verbreitung,  jedoch 
in  vorwiegend  mild  verlaufenden  Erkrankungen  und  waren  hier 
namentlich  die  Orte  Bad  - Nauheim,  Friedberg,  Bruchenbrücken, 
Ossenheim,  Ober-Wöllstadt,  Burggräfenrode,  Beienheim,  Bauernheim, 
Weckesheim,  Steinfurth,  Melbach,  Bönstadt,  Reichelsheim  und 
Staden  von  Epidcmieu  von  übrigens  durchweg  kurzer  Dauer  heim- 
gesucht.  Ein  erhebliches  Auftreten  der  Masern  hatte  ferner  noch  in 
Oberhessen  in  dem  bislang  von  dieser  Krankheit  verschonten  Kreise 
Büdingen  statt,  woselbst  in  den  Gemeinden  Gettenau,  Bingenheim, 
Echzell  und  Dauernheim  in  nachweisslicher  Uebertragung  von  Ort  zu 
Ort  Masern  herrschten  und  zahlreiche  Kinder  ergriffen.  Ferner 
hatten  im  Kreise  Giessen  Allendorf  a.  d.  Lda.  und  Klein-Linden 
Masernepidemien,  die  ihre  Entstehung  dem  Importe  aus  dem  benach- 
barten prcussischen  Gebiete  und  zwar  aus  den  Orten  Leidenhofen 
bezw.  Gross-Rechtenbach  verdankten.  Die  Kreise  Schotten,  Alsfeld 
und  Lauterbach  waren  ebenso  wie  im  vorhergehenden  Quartale  von 
Masern  ganz  verschont  geblieben.  Von  den  insgesammt  111  Masern- 
sterbefiillen  des  Grossherzogthums  im  Berichtsquartale  entfallen,  auf 
die  Provinzen  Rheinhessen  43,  Starkenburg  38  und  Oberhessen  30. 

Scharlach  mit  in  Summa  32  (im  I.  Quartale  57)  Sterbefallen, 
wovon  23  in  Rheinhessen,  nur  5 in  Starkenburg  und  4 in  Ober- 
hessen, gehörte  in  dom  rechtsrheinischen  Gebiete  des  Grossherzog- 
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thnms  zu  den  seltenen  Krankheiten  und  hatte  die  Zahl  der  Sterbe- 
ialle in  diesen  seit  den  Sommer-  und  Herbstmonaten  des  Jahres  1880 
einen  so  niedrigen  Stand  nicht  erreicht.  I)io  in  Starkenburg  und 
Oberhessen  verzeichneten  Scharlachtodesfälle  ereigneten  sich  meist 
als  einzelne  in  verschiedenen  Gemeinden  und  zwar  in  Darmstadt, 
Jugenheim,  Klein-Hausen,  Höchst  (Kreis  Erbach),  in  Kaicben,  Bad- 
Nauheim  und  Wetterfeld.  Allerdings  wurde  auch  aus  mehreren  an- 
deren Gemeinden  der  diesseitigen  Provinzen  zeitweilig  über  einzelne 
oder  gehäuftere  Scharlacherkrankungen  berichtet,  wie  beispielsweise 
aus  Ober-  und  Unter-Abtsteinach,  Ober-Mumbach  und  Geisenbach  im 
Kreise  Heppenheim,  Södel,  Kreis  Friedberg,  Münster,  Kreis  Giessen, 
doch  wird,  soweit  nicht  Complikation  mit  Diphtherie  eintrat,  der 
Verlauf  der  Erkrankungen  als  ein  sehr  leichter  bezeichnet.  Von 
‘23  Scharlachtodesfällen  der  Provinz  Rheinhessen  entfallen  15  auf 
den  Kreis  Mainz  und  hiervon  10  auf  die  Stadt  Mainz  (bei  190  be- 
kannt gewordenen  Erkrankungen),  3 auf  das  im  Vorquartal  stark 
betroffene  Hechtsheim  und  je  1 auf  Kostheim  und  Budenheim:  die 
übrigen  in  je  1 bis  3 Fällen  auf  die  anderen  Kreise.  Die  hier  wenn 
auch  nicht  von  bedeutenden  Epidemien,  so  doch  von  einzelnen  ge- 
häufteren  Fällen  von  Scharlach  heimgesuchten  Gemeinden  waren 
Planig,  Bingen,  Heidesheim,  Bodenheim,  Dienheim,  Eichloch  und 
Gimbsheim. 

Rachenbräune,  Diphtherie,  kam  wohl  in  allen  Kreisen  zur 
Beobachtung,  es  ist  jedoch  ansser  in  der  Gemeinde  Lanzenhain,  Kreis 
Lauterbach,  woselbst  eine  aus  dem  Vorquartal  überkommene  Epi- 
demie dieser  Krankheit  fortdauerte,  Altenschlirf  und  Landenhausen 
in  demselben  Kreise,  Armsheim,  Kreis  Oppenheim,  und  Langen, 
Kreis  Offenbach,  welche  mehrere  Todesfälle  durch  Diphtherie  zu 
verzeichnen  hatten  und  den  Gemeinden  Ettingshausen,  Kreis  Giessen, 
Klein-Hausen  und  Bobstadt,  Kreis  Bensheim,  in  welchen  zeitweilig 
vereinzelte  Erkrankungen  zur  Befürchtung  weiterer  Ansteckungen 
Anlass  gaben,  keine  erhebliche  Verbreitung  der  Diphtherie  bekannt 
geworden.  Von  den  Sterbefällen  durch  Bräunekrankbeiten  überhaupt, 
im  Grossherzogthum  iusgesammt  125  gegen  217  im  1.  Quartal  des 
Jahres,  von  welchen  85  als  Folge  von  Rachen-  und  40  als  Folge  von 
Halsbräune  bezeichnet  sind,  kommen  auf  die  Provinz  Starkenburg 
42  (77),  auf  Oberhessen  46  (75)  (davon  19  auf  den  Kreis  Lauterbach) 
und  auf  Rheinhessen  37  (65). 

Keuchhusten,  dessen  Verbreitung  im  Berichte  Uber  das  vor- 
ausgegangene Quartal  als  eine  zunehmende  bezeichnet  werden 
musste,  hat  vom  Monat  Mai  ab  beträchtlich  abgenommen.  In  der 
Provinz  Oberhessen  war  Keuchhusten  ebenso  wie  im  I.  Quartal  des 
Jahres  selten  und  sind  nur  in  den  Gemeinden  Frau-Rombach  und 
Unter-Schwarz,  Kreis  Lauterbach,  und  in  der  Stadt  Giessen  einzelne 
Keuchhustensterbfalle  zu  verzeichnen  gewesen;  in  der  Provinz  Starken- 
burg herrschte  diese  Krankheit  nur  in  den  Kreisen  Bensheim,  Darm- 
stadt und  Heppenheim  und  hier  in  den  Orten  Jugenheim,  Seeheim, 
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Darmstadt- Messungen,  Heppenheim  und  Viernheim.  Dagegen  war 
Keuchhusten  ebenso  wie  im  I.  Quartalo  des  Jahres  in  Rheinhessen 
noch  relativ  häutiger  und  zwar  in  den  Kreisen  Alzey,  Bingen  und 
Worms  und  hier  in  den  zum  Theil  schon  vorher  betroffenen  Gemein- 
den Alzey,  Bosenheim,  Frei  - Laubersheim,  8t.  Johann,  Volxheim, 
Heideshoira,  Krei-Weinheim,  Ockenheim,  Kngelstadt,  Nieder-Ililbers- 
heim,  Mettenheim  und  Worms,  ln  der  Ftadt  Mainz  erfuhr  Keuch- 
husten, welcher  dort  seit  Jahren  kaum  ausging,  im  Monat  April  eine 
rasche  Ausbreitung;  von  15  im  März  angemeldeten  Erkrankungen 
stieg  deren  Zahl  in  diesem  Monat  auf  153,  ging  aber  in  den  beiden 
folgenden  Monaten  wieder  auf  11  und  14  herab.  Von  den  insge- 
sa turnt  59  (77)  .Sterbefällen  an  Keuchhusten  iin  Berichtsquartale 
kommen  auf  Oberhesseu  4,  auf  Starkenburg  21  und  auf  Rheinbcssen  34. 

Mumps,  Epidemische  Parotitis,  hcrrschto  wie  im  vorausge- 
gangeneu  Quartale  in  vielen  Orten  des  Kreises  Lauterbach  und  nun- 
mehr namentlich  in  dessen  nördlichem  ']  heile. 

Abdominaltyphns,  dem  im  Ganzen  im  Berichtsquartale  31 
Personen  erlagen,  wovon  in  Starkenburg  und  Rheinhessen  je  12  und 
in  Oberhessen  7,  kam  fast  nur  sporadisch  vor  und  siud  häutigere  Er- 
krankungen nur  aus  einem  öfter  von  Typhus  betroffenen  Bezirke 
der  Stadt  Alzey  und  aus  Essenheim,  Kreis  Mainz,  im  Anschluss  an 
die  im  I.  Jahresquartalc  dort  vorgekommenen  Fälle  bekannt  geworden. 
Hausepidemien  kamen  vor  in  Weinsheim,  Kreis  Worms,  und  Weinols- 
heim, Kreis  Oppenheim.  Während  in  der  erstgenannten  Gemeinde 
ein  Zusammenhang  der  Hausepidemie  mit  vorher  schon  hin  nnd 
wieder  vorgekommenen  leichten  und  desshalb  der  Kenntniss  der 
Medicinalbehörde  entgangenen  Typhuserkrankungen  wahrscheinlich 
war,  wurde  die  in  Weinolsheim  aufgetretene  Hausepidcmio  auf  eine 
Infection  in  dem  in  Wiesbaden  bestehenden  Typhusherde  zuriiekge- 
filbrt,  indem  der  zuerst  ergriffene  Familienvater  sich  der  Kur  halber 
dort  längere  Zeit  aufgehalten  batte  und  die  Initialerschcinungen  der 
Krankheit  alsbald  nach  seiner  Rückkehr  von  da  eingetreten  waren. 
Von  den  im  Grossherzogthum  verzeichneten  Typhussterbfällen  kommen 
35  in  einzelnen  Fällen  auf  verschiedene  Gemeinden,  je  2 ereigneten 
sich  in  Mainz  (bei  14  bekannt  gewordenen  Erkrankungen),  in  Weins- 
heim, Kreis  Worms,  und  in  Ginsbeim,  Kreis  Gross-Gerau  (siehe  hierüber 
den  Bericht  vom  I.  Quartale).  In  den  Kreisen  Heppenheim  und  Fried- 
berg hatten  sich  Typhusssterbfalle  nicht  ereignet. 

Den  typhoiden  Krankheiten  scheint  eine  in  Bickenbach,  Kreis 
Bensheim,  in  der  zweiten  Hälfte  des  Monats  Juni  und  Anfangs  Juli 
beobachtete  Massenerkrankung  zugereebnet  werden  zu  müssen,  welche 
in  der  kaum  1000  Einwohner  zählenden  Gemeinde  etwa  80  Personen, 
fast  ausschliesslich  Erwachsene,  betraf  und  die  sich  als  ein  mit  massigem 
mehrtägigem  Fieber,  Magen-Darmkatarrh  und  Bronchialaffection,  aber 
mit  ausserordentlicher  Hinfälligkeit,  hohem  Krankheitsgefühl  und  lang- 
samer Reconvalescenz  verbundenes  Kranksein  charakterisirte.  Unter 
der  grossen  Zahl  der  Erkrankten,  von  welchen  weitaus  die  Mehrzahl 
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nur  wenige  Tuge  bettlägerig  war,  kamen  3 Fälle  schwerer  Art  vor, 
in  welchen  mehr  die  charakteristischen  Erscheinungen  des  Abdorainal- 
typhus  zum  Ausdruck  gelangten.  Eine  gemeinsam  wirkende  Ursache» 
aber  auch  eine  Uebcrtragung  von  Person  zu  Person  konnten  nicht 
nachgewiesen  werden.  Oie  Erkrankungen  ereigneten  sich  über  den 
Ort  zerstreut,  wenn  auch  zu  Anfang  mehr  im  westlichen  Theile  des- 
selben; Wechselfieber  sind  nicht  dort  herrschende  Krankheiten. 

Ruhr,  Dysenterie,  wird  zwar  in  3 Fällen  als  Todesursache  auf- 
geführt, es  ist  indessen  nicht  bekannt,  dass  diese  Krankheit  irgendwo 
iui  Berichtsquartale  epidemisch  aufgetreten  sei. 

Dem  Wochenbettfieber  sind  22  Frauen  bei  47  Sterbfällen 
im  Wochenbett  überhaupt  erlegen,  davon  je  2 in  Darmstadt  und  Mainz, 
und  muthmasslich  miteinander  in  Connex,  je  1 in  Jugenheim  und 
Alsbach,  Kreis  Rensheim. 

Rose,  Erysipelas,  mit  20  (23)  Sterbfällcu  hat  nirgends  in  auf- 
fälliger Verbreitung  sich  gezeigt. 

Ucber  die  Frequenz  der  Malaria- Erkrankungen  liegen  nur  aus 
der  Stadt  Mainz  Aufzeichnungen  vor;  es  sind  dort  im  Berichtsquartale 
80  Fälle  von  Intcrmittens  gegen  77  im  I.  Quartale  bekannt  geworden. 

Bemerkenswerth  ist  ferner  das  Auftreten  mehrerer  Fälle  von 
epidemischer  Genickstarre,  Meningitis  epidein.,  einer  Krankheit, 
die  im  Laufe  dieses  Jahres  auch  in  anderen  Gegenden  Deutschlands 
beobachtet  wurde.  Die  Zahl  der  im  Mai  und  Juui  vorgekommeuen 
Erkrankungen  belief  sich  in  Darmstadt  auf  4,  in  Bensheim  auf  4 und 
in  Auerbach  auf  1. 

Von  den  nicht  epidemischen  für  die  Beurtheilung  des  Ge- 
sundheitszustandes wichtigen  Krankheiten  hatten  Lungenschwiud- 
sucht  im  Berichtsquartale  813  — im  I.  Quartale  824  — Sterbfälle  ver- 
anlasst, wovon  ein  grösserer  Betrag  von  303  auf  den  Monat  Mai  entfällt; 
akuten  entzündlichen  Affectioneu  der  Atbmungsorgane 
erlagen  nur  645  Personen  gegen  871,  dem  Gehirnschlagfluss  161 
gegen  147,  dem  akuten  Gelenkrheumatismus  8 gegen  12;  Sterb- 
falle durch  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  waren  von  84  im 
vorausgegangenen  Quartale  auf  212  gestiegen  und  hatten  damit  einen 
verhältnissmässig  hoben  Betrag  erreicht. 

Allen  übrigen  vorher  nicht  aufgeführten  Krankheiten  zu- 
sammen waren  erlegen  2320  Personen  gegen  2581  im  Vorquartale; 
nicht  ermittelt  wurde  die  den  Tod  bedingende  Krankheit  bei 
758  Verstorbenen  gegen  864  oder  bei  14  % aller  Todesfälle. 

Eines  gewaltsamen  Todes  verstorben  waren  137  Personen, 
im  Vorquartale  122,  und  davon  durch  Verunglückung  68  gegen  65 
(durch  Blitzschlag  1),  durch  Selbstmord  64  gegen  51  und  durch  Ver- 
brechen Anderer  5 gegen  6. 

Das  II.  Quartal  des  Jahres  1885  zeichnete  sich,  sofern  die  Ergeb- 
nisse aus  den  gleichnamigen  Quartalen  der  acht  vorausgegangenen 
Jahre  zum  Vergleich  herangezogen  werden,  was  das  Verhalten  der 
Sterblichkeit  im  Grossberzogthum  anlangt,  durch  eine  den  Durch- 
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schnitt  nicht  übersteigende  Mortalitätsziffer  aus;  die  Sterblichkeit  der 
Erwachsenen  war  eine  sehr  massige,  die  der  Kinder  hatte  das  Mittel 
uni  ein  (ieringes  überschritten.  Während  epidemische  Krankheiten  einen 
massigen  Antheil  an  der  Gesamintsterblichkeit  hatten,  waren  Sterbfalle 
durch  Lungenschwindsucht  und  Parmkatarrh  und  Brechdurchfall  ver- 
hältnissmässig  häufiger,  solche  durch  akute  entzündliche  Krankheiten 
der  Athmungsorgane  unter  dem  I lurchschnitt.  Von  den  Provinzen 
hatte  lediglich  Rheinhessen  ungewöhnlich  ungünstige  Sterbeverbält- 
nisse  dargeboten , indem  sowohl  die  Stcrbfallc  bei  Erwachsenen  als 
auch  diejenigen  bei  den  Kindern  das  Mittel,  letztere  erheblich,  über- 
stiegen. Von  deu  epidemischen  Krankheiten  hatten  dort  Masern, 
Scharlach  und  Keuchhusten  eine  hohe  Sterblichkeit  veranlasst,  ebenso 
Lungenschwindsucht  und  akute  entzündliche  Krankheiten  der  Ath- 
mungsorgane, während  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  nicht  unge- 
wöhnlich häutig  als  Todesursache  erschienen.  Die  Provinzen  Starken- 
burg und  Oberhessen  hatten  eine  mittlere  Gesammtsterblichkeit  und 
namentlich  Oberhessen  eine  sehr  niedere  Kindersterblichkeit  aufge- 
wiesen, vorzugsweise  wegen  seltener  Sterbfällc  durch  Keuchhusten 
und  Scharlach,  aber  auch  durch  Bräunekrankheiten  und  bei  einer 
mittleren  Frequenz  der  Todesfälle  durch  Lungenschwindsucht  und 
akute  Lungenkrankheiten.  Darmkatarrhe  und  Brechdurchfälle  waren 
in  Starkenburg  relativ  recht  häufig  Todesursache,  in  Oberhessen,  wie 
immer  in  äusserst  geringer  Zahl.  Von  den  engeren  Bezirken  des 
Grossherzogthums  zeichneten  sich  die  Kreise  Dieburg'  und  Offenbach 
durch  eine  geringe,  Heppenheim,  Alsfeld,  Kriedberg  und  Lauterbach 
durch  eine  ungewöhnlich  niedere  Sterbeziffer  aus,  währeud  dieselbe  in 
den  Kreisen  Alzey  und  Oppenheim,  namentlich  aber  in  den  Kreisen 
Mainz  und  Bingen  einen  ungewöhnlich  hohen  Betrag  aufwies. 

Dr.  Pfeiffer. 


Nr.  2073.  Mummarliirlie  Keberslcht  der  Kinnahmen 
an  Zttlleu  und  Keiuelnachaftlicheii  Verbrauchs* 

Mteuern  im  <Jr.  II  «“.*«■  n im  Elathjahr  1884  — 185.*) 


Bezeichnung 

der 

Einnahme. 


Soll- 

Ein- 

nahme. 


Bonlficatlo- 
non  auf  ge 
meinschafll 
Rechnung. 

ji 


Bleiben. 


Eingangszoll 

Ausserordentliche  Einnahme 
an  rückcrsctzten  Schiffshe 
gleitungskosten  . 
RUhonzuckerstcuer  . 

Salzsteuer 
Tabaksteuer 

a)  Branntweinsteuer 

b)  Uebcrgangsahgaben  von 

Branntwein 
n)  Brausteuer  . 
b)  Uchergangsabgaben  von  Bier 
Reichs -Spielkarten  Stempel 
Reichs-Stempelabgaben  . 

Summe  der  Einnahmen 


5 612  889,10 


78,00 
I 221  814,40 
993  485,86 
377  994,45 
450  663,25 

4 061,15 
772  275,45 
43  388,87 
164  415,10 
153  615,67 


22  063,45  5 590  903,65 


10  963,00 
78  504,20 


37  431,85 


221  814,40 
993  485,86 
367  031,45 
372  159,05 

4 061,15 
734  843,60 
43  388,87 
164  415,40 
153  615,67 


9 794  681,60  148  962,50|9  645  719,10 
) Vergl.  Mittheil.  Nr.  317,  Ang.  1884,  8.  243. 
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Nr.  2074.  forlinf.  Ergebnis««  de»  Betrieb»  der 
Eisenbahnen  im  Juli  1885. 


Main* 

Neckar- 

Hees.  Kitt 

w.-Balin. 

Oberhen- 

»ische 

Bahn. 

nicht  garan 
Um»  Linien. 

garanti  rle 
Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kllomniür 

Betrieb  a Hinge,  Kn  de  Juli  . . 

94,50 

531,35*) 

177,25 

175,73 

AduUI. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Att/.alil. 

Personen  . 

319  732 

655  084 

149  552 

53  1 15 

regen  1884 

+ 70  6IÖ 

+ 36  284 

-4-  5 243 

+ 72T 

pro  Kilometer 

3 701 

1 271 

844 

302 

Ifegoii  1884 

4 747 

+ 71 

+ 38 

+ 4 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Guter  .... 

70  463 

282  690 

65  441 

19  038 

Üt'Kfn  1884 

-f  7 886 

- 16  US 

— 17  78» 

— 2 366 

pro  Kilometer 

7 -IG 

532 

369 

108 

Kegen  1884 

4-  83 

— 35 

“ ,|fi 

- 14 

.« 

.ff 

Ji 

Pers.u.Gep.-Vork. 

330  873 

620  169 

70  463 

42  894 

«egen  188* 

4-  66  s 1 1 

-+  39  284 

-f  2 180 

794 

pro  Kilometer 

3 501 

1 206 

398 

214 

gegen  1884 

+ 707 

•f  77 

-f  17 

— h 

Güterverkehr 

223  693 

672  898 

70  364 

13  814 

gegen  1884 

+ 25  035 

- 10  377 

— 10  872 

— 2118 

pro  Kilometer 

2 367 

1 266 

397 

249 

Ei iin ab  ine 

gegen  1884 

sonstige  Quellen 

24  050 

- 30 

56  948 

— 9l* 

l 695 

- 12 
7 220 

Kegen  1884 

— 6 734 

4-  2 938 

— 2 285 

— 1 630 

pro  Kilometer 

255 

107 

9 

41 

gegen  1884 

— 71 

+ 5 

13 

— 9 

Summe  .... 

578  616 

1 350  015 

142  422 

93  928 

gegen  1884 

-f  85  112 

-f  31  845 

- 16977 

— 4 410 

pro  Kilometer 

6 123 

2 541 

804 

535 

Kegen  1884 

4*  901 

+ 41 

— M: 

- 26 

*)  Für  den  Personen- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahrilünge  von  514,38  km 
in  Betracht. 


r.  2075.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  im  Juli  1885. 

Juli-Mittel  au*  24  Jahren  <1862— 18»): 

Maroni.  331,27  Par.  Linien.  — Thermum.  1 V'-'* 0 R.  — Nlederaehl.  8,7«  cm. 

iroraeterstand  höchst.  (.22.  Juli)  336,95;  tiefster  (I.  Juli) 331 ,51 ; mittlerer  333,82  P.  1.. 
lennometerstand  » (12.  » ) 25,9;  * (23.  * ) 7,8; 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  9;  Schnee  — ; 

» ...  Nebel  — ; Reif  — ■; 

» * heiteren  Tage  2 ; gemischten  Tage  25 ; trüben  Tage  4. 

Höhe  der  NiederschlÄge  au  9 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  5,09  cm. 
Vindriehtung  (bei  Ugl.  3 mal.  Beob.)  NO.  48 mal;  SW.  15  mal;  NW.  llmal;  SO.  8mal; 

0.  6 mal;  W.  3 mal;  N.  2 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 66,5  °/o. 


15,52°  K. 
Kegen  und8chn«o  — . 
Gewitter  1. 


Nr.  2076.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Scbweinsberg  im  Juli  1885. 

Jnli-Mlttel  aas  mehreren  Jahren: 

Barom  329,34  Per.  Linien.  — Tbennom.  14,08  0R. 

rometerstand  höchst.  (22.  Juli)  334,46;  tiefster  (1.  Juli)  328,93;  mittlerer  331,10  P.  I., 
lermometerstand  » (II.  » ) 23,5 ; » 1.24,»)  4,6;  » 13,68  “K. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  5 ; Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» » * » Nebel  5;  Reif  — ; Gewitter  7. 

» 3 heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  23;  trüben  Tage  7. 

Höbe  der  NiederschlÄge  an  5 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  2,75  cm. 
Windrichtung  (bei  tSglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  14mal;  NO.  30mal;  O.  3mal;  S.  lmal; 
SW.  5 mal ; W.  lOmal;  NW.  6 mal;  Windstillen  24. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 74,5%. 
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Nr.  2077.  Ueber*lcht  der  dienstlichen  Arbeiten  der 


Veränderungen 

in  den 


Steucr-Com- 

missariate. 

Anzahl 

der 

Grund- 

stücke. 

in 

den  Steuerkatastern. 

Grnndhüchem.  , 

ae 

’y 

fc 

M 

Cultnr- 

veränderungen. 

Bau- 

verftnderunge 

n. 

L • 
© = 
> » 
t£ 

? C 
— H 

l = 

“© 

K 

1 

| 

2 

*5 

© 

SQ 

C - z • ] 

- i Z 5 s 
‘'«a 

r z 5 = s J 

ui  i>\ 

jy  •§ 
1^1  fl 

— X 3 • 

•6 

so  = 

o m 

-v 

5 

e 

> 

te  / 
e - - 
- c.  - 

t - 5 

•3  05 

1 

~S- 

* 

jd 

k s 

-S| 

2 J 

m w 

ifsi3 

>4*11 

±i  fl.  |A 

+ 

fl. 

1 

Starkenburg. 

Beerfelden 

41  933 

1 499 

203 

4- 

251 

28-(- 

107 

. 

. 

1 499 

1 027  a 

Dannstadt 

105  850 

4 965 

792 

108 

. 

65  + 

6 834 

. 

. 

4 965 

1 795  6 

Dieburg 

141  380 

5 147 

190 

— 

431 

9 

72  -1- 

930 

. 

5 147 

1 585  S 

Fürth 

36  184 

1 431 

152 

+ 

16 

4 

30  -f. 

287 

5 

17 

1 431 

806  1! 

Gross-Gerau 

104  816 

6 293 

447 

217 

7 

128  + 

774 

. 

6 293 

2 292  H 

Heppenheim 

86  799 

2 521 

93 

— 

12 

9 

7 + 

612 

. 

109 

2 521 

1 19«  a 

Höchst 

92  047 

4 812 

149 

— 

41 

4 

21  + 

257 

5 

7 

4 812 

1 914  a 

Langen 

138  774 

5 931 

248 

+ 

20 

5 

61 

440 

5 

5 931 

2äo»  a 

Micliclstudt 

36  533 

1 683 

452 

+ 

38 

4 

45 

+ 

156 

. 

87 

1 626 

773  4 

Offenbach 

77  642 

3 434 

294 

26 

1 

181 

+ 

4 376 

. 

. 

3 434 

1 710*  n 

.Seligenstadt 

174  653 

10  143 

I 933 

+ 

273 

2 

30  4- 

627 

5 

10  143 

2 780  . 

Zwiugcnberg 

87  353 

3 677 

201 

+ 

8 

3 

169 

4- 

1 153 

5 

17 

3 679 

2 044  tl 

Summe 

1 183  970 

51  536 

5 154 

— 

230 

2 

837 

4- 

16  555 

5 

237 

51  481 

20  421  4» 

Oberhessen. 

Alsfeld 

97  622 

4 975 

120 

— 

24 

8 

32 

283 

5 

. 

5 049 

2 199!  I 

Büdingen 

180  028 

7 469 

118 

— 

16 

2 

94;  4- 

165 

. 

60 

7 320 

2 724  t 

Butzbach 

208  562 

7 894 

62 

— 

6 

Ö 

19 

4- 

199 

7 480 

3 254  1 

Fried  berg 

253  650 

16  239 

2 778 

+ 

903 

9 

58 

4- 

1 773 

5 

14  342 

3 379  151 

Giessen 

179  400 

8 043 

183 

— 

70 

151 

4- 

3 899 

8 043 

2 953:  9 

Grünberg 

196  697 

6 794 

252 

+ 

39 

3 

45  4- 

157 

6 794 

4 197  9 

Homberg 

05  lö6 

2 226 

164 

+ 

72 

8 

23 

4- 

204 

5 

2 226 

1 347|  il 

Hungen 

231  711 

9 877 

332 

47 

9 

141 

4- 

2 355 

5 

9 877 

3311  ( 

Lauterbacli 

143  413 

7 243 

117 

+ 

8 

4 

37 

4- 

184 

5 

16 

7 217 

3 242  14 

Nidda 

245  579 

10  379 

321 

207 

7 

45 

4- 

282 

10  379 

4 7is!  4 

Schotten 

115  227 

5 404 

74 

— 

30 

6 

37 

4 

41 

5 404 

1 981  ä 

Summe 

1 917  055 

86  543 

4 521 

+ 

620 

6 

682 

+ 

9 544 

5 

76 

84  131 

33  305  IS 

Rheinhessen. 

Alzey 

87  281 

3 845 

254 

+ 

159 

7 

99 

4- 

856 

. 

3 845 

Bingen 

137  653 

5 639 

167 

25 

4 

61 

4- 

452 

5 

5 639 

153  2 

Main/. 

131  080 

5 267 

489 

+ 

1566 

3 

277 

4- 

15  894 

5 

5 267 

129  74 

Ob.-Ingelhm. 

123  499 

5 650 

85 

+ 

50 

7 

72 

4- 

859 

5 

146 

5 650 

10  M 

Oppenheim 

98  479 

4 767 

205 

7 

0 

163 

4- 

1 037 

5 

. 

4 625 

69  a 

Osthofen 

84  160 

3 278 

489 

— 

31 

3 

118 

4- 

544 

561 

3 278 

21  1 21 

Wörrstadt 

128  659 

6 005 

240 

+ 

54 

6 

72 

4- 

649 

5 

1 

6 005 

158  * 

Worms 

94  904 

4016 

280 

+ 

12 

3 

189 

4- 

6 615 

. 

4016 

40  ‘ 

Summe 

886  715 

38  467 

2 209 

+ 

1779 

1051 

f 26  908 

5 

708 

38  325 

580  J! 

Wiederholung 

Sturkeubiirg 

1 183  970 

51  536 

5 154 

— 

230 

•2 

837 

4-  16  555 

5 

237 

51  481 

20  421  4 11 

Oherhcsscn 

1 917  055 

86  543 

4 52 1 + 

620 

6 

682 

4- 

9 544 

5 

76 

84  131 

33  3u5  4 94 

Rheinhessen 

885  715 

38  467 

2 209  + 

1779 

1051 

4-  26  908 

5 

708 

38  325 

580  S* 

Gr.  Hessen 

3 986  740 

176  546 

11  884 j-f- 

2169 

4 

2570 

4-  53  008 

5 

1021 

173  937 

54  306  1 j Jt 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  308,  ÄprU  1884,  8.  104. 
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IrosHh.  SteiiercomuilHuarlate  lin  Jalir  18t»3 — 84.*) 


I 


— 284  - 


Steuer- 

Coimnissiirintc. 

Anzahl  der 
Einkommen- 
steuer- 
pflichtigen. 

Gewerb- 

steuer- 

reclama- 

tionen 

mit 

Grund- 

steuer- 

reclama- 

tionen 

mit 

Remon- 
strationen 
K«*gen  dl«* 
Kifikonim.il 
Kteuer 
1.  Abtb  mit 

Reclama- 

tionen 

K**K«*n  die 
Kirikoiumen- 
Steuer 
1 Abth  mit 

Reelama- 
tionen 
K«*en  die 
Kiukomntrn 
Steuer 
II.  Abth  mit 

RrCU» 
c-e»  fc 

h . -- 

Snaar 
1!  A-<!  ■ 

U 

B 

3 

Xi 

2 

< 

bc 

c 

3 

— "v 
JS 

1 

• «6 
L 3 

V .3 
3 XX 
aj  o 

r.  5 

, 

£t 

< 

• « 
fe  s 
* 'S 
”3 

g 

"3 

x> 

< 

SS 

is 

<*  3 

2 

JB 

M 

< 

iS 

is, 

«s 

Sf 

2 

V 

«0 

xx 

< 

if 

JS 

- 

XX 

< 

ii 

n 

: 

• 

i 

< 

Starkenburg. 

Beerfelden 

1 12 

4 1 4f> 

100 

2 

4 

781  27 

Darms  ladt 

2 4 44 

17  979 

171 

13 

158 

65 

20 

18 

954 

86 

22 

Dieburg 

177 

6 421» 

39 

5 

5 

1 

5 

11 

Fürth 

94 

5 228 

81 

1 

3 

1 

1 

40 

8 

G ross -Gerau 

273 

9 216 

40 

1 

17 

1 

204 

1? 

Heppenheim 

211 

8 761 

99 

10 

9 

3 

99 

14 

Höchst 

97 

4 549 

61 

2 

1 

4 

2 

1 

3 

89 

17 

Langen 

98 

6 170 

75 

1 

2 

84 

16 

Michelstadt 

186 

4 126 

88 

2 

1 

6 

4 

2 

110 

22 

Ottenbach 

1 204 

17  989 

86 

18 

17 

i 

102 

24 

23 

27 

1155 

136 

11 

t 

Seligenstadt 

1 26 

5 762 

57 

1 

10 

1 

1 

68 

4 

Zwingen  herg 

1 1 9 

9 404 

158 

8 

30 

10 

12 

13 

199 

77 

4 

i 

Summe 

5 144 

99  749 

1055 

52 

19 

i 

347 

117 

61 

70 

3085 

430 

39 

s 

Oberhessen. 

. 

Alsfeld 

221 

86 

4 

tu 

3 

7 

110 

36 

I 

Büdingen 

168 

i 8 1 9 

64 

1 

7 

3 

1 

72 

18 

Butzbach 

191 

4 429 

41 

1 

6 

3 

1 

47 

14 

! 

Friedberg 

524 

10  279 

220 

7 

3 

2 

15 

8 

7 

6 

260 

40 

j 

Giessen 

91 3 

8 837 

84 

ft 

2 

68 

43 

16 

18 

282 

69 

5 

Grttnbcrg 

107 

5 548 

43 

5 

1 

3 

1 

2 

1 

64 

15 

i 

Homberg 

76 

2 480 

34 

l 

1 

2 

2 

42 

12 

Hungen 

277 

6 041 

106 

10 

27 

9 

10 

6 

1 1 

105 

157 

i 

LauterhAch 

116 

5 992 

49 

5 

1 

7 

120 

24 

1 

Nidda 

146 

6 4 1H 

66 

f, 

1 

8 

4 

2 

2 

78 

6 

2 

•Schotten 

52 

3 692 

64 

5 

2 

1 

49 

20 

Stimme 

2 791 

63  799 

857 

44 

34 

3 

148 

74 

46 

42 

1229 

413 

14 

i 

Rheinhessen. 

Alzey 

367 

5 940 

105 

8 

i 

1 

14 

13 

4 

4 

118 

22 

Bingen 

619 

8 503 

90 

3 

12 

5 

8 

293 

97 

1 

Mainz 

3 063 

30  057 

242 

5 

7 

93 

27 

76 

30 

2104 

80 

J 

i 

Oberingelheim 

301 

6 030 

84 

1 

14 

4 

1 

105 

14 

. 

Oppenheim 

355 

5 870 

28 

2 

2 

17 

1 

1 

75 

9 

. 

Osthofen 

851 

5 732 

100 

9 

2 

109 

11 

. 

Wörrstadt 

201 

5 687 

64 

I 

1 

1 

1 

1 

50 

10 

Worms 

809 

1 1 572 

92 

2 

1 

32 

7 

21 

3 

428 

102 

J 

Summe 

6 066 

79  391 

811 

21 

13 

i 

192 

58 

113 

38 

3282 

345 

7 

Wiederholung. 

Starkenburg 

5 444 

99  749 

1055 

52 

19 

1 

347 

117 

61 

70 

3085 

430 

39 

i 

Oberlicsscu 

2 791 

63  799 

857 

44 

34 

3 

148 

74 

46 

42 

1229 

413 

14 

j 

Kheinhcssou 

6 066 

79  391 

811 

21 

13 

1 

192 

68 

113 

38 

3282 

345 

71 

> 

Gr.  Hessen 

14  301  242  939 

2723  117 

1 

66 

5 

687 

249 

220 

150 

7596  1188 

60 

it 
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i- 

Posten 

in  den 

Ab- 
kaufs- 
berech- 
n ungen. 

»Steile  rbe- 
rech- 
nungen. 

Flurbuchs- 
auszilge  u. 
Geschoss* 
ab  Schriften. 
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16  705 

3 974 

22 

241 

78 

744 

139 

3 260 

71 

51  460 

13  232  510 

!7 

24  317 

8 068 

31 

73 

175 

1 750 

360 

6 876 

298 

2 108  68o 

107  217  220 

:€ 

22  779 

10  007 

5 

5 

115 

690 

150 

4 284 

187 

352  920 

19  562  340 

A 

9 956 

3 897 

14 

24 

134 

1 288 

142 

3 399 

166 

200  900 

16  227  870 

3 

33  527 

10  203 

33 

68 

305 

2 675 

193 

5 623 

230 

464  320 

33  157  670 

5 

18  348 

7 928 

25 

G4 

156 

809 

186 

5 290 

282 

410  320 

22  966  280 

6 

23  647 

5 754 

5 

6 

137 

3 356 

155 

3 530 

93 

118  470 

1 1 899  830 

7 

24  017 

7 831 

36 

47 

298 

5 762 

183 

4 348 

176 

313  710 

20  043  120 

8 

20  480 

4 147 

14 

31 

43 

802 

132 

295 

120 

3 209 

125 

131  360 

15  796  880 

9 

60  922 

4 971 

15 

18 

235 

2 312 

17 

119 

195 

4 217 

154 

976  410 

64  134  540 

4 

28  332 

5 566 

1 

1 

218 

7 189 

104 

4 009 

176 

240  550 

20  668  530 

3 

15  800 

10  246 

38 

50 

490 

7 765 

282 

5 769 

273 

690  840 

38  738  810 

4 

298  830 

82  592 

239 

628 

2390  35  142 

149 

414 

2275 

53  874 

2231 

6 065  940 

383  645  600 

6 

9 076 

5 399 

48 

130 

164 

1 131 

71 

684 

224 

4 123 

117 

275  440 

23  274  560 

9 

26  680 

9 128 

2 

2 

105 

1 310 

13 

137 

168 

3 531 

115 

417  480 

14  781  670 

5 

33  977 

7 715 

37 

113 

135 

6 305 

42 

378 

140 

3 873 

161 

439  650 

19  430  880 

7 

52  818 

9 822 

I 

2 

284 

2 600 

250 

1600 

300 

7 288 

470 

1 032  540 

49  052  800 

* 

46  238 

9 870 

89 

387 

191 

10  600 

235 

5 112 

499 

1 625  490 

48  509  270 

27  347 

8 495 

04 

112 

110 

2 427 

169 

4 504 

133 

176  210 

15  035  380 

) 

10  634 

3 574 

6 

8 

49 

514 

4 

25 

88 

2 296 

72 

68  800 

13  804  050 

r 

32  832 

12515 

71 

108 

1 25 

0 460 

202 

5 079 

178 

257  670 

21  755  910 

i 

24  718 

8 556 

62 

96 

204 

2 298 

5 

97 

218 

5 307 

212 

235  010 

26  453  530 

* 

43  523 

15  109 

11 

43 

315 

3 365 

2 

40 

264 

5 206 

312 

315  480 

18  089  050 

■ 

21  223 

7 359 

14 

22 

189 

3 504 

193 

3 235 

143 

44  870 

1 1 707  000 

329  066 

97  542 

405 

1023 

1871 

40  040 

387 

2961 

2207 

49  554 

2412 

4 888  640 

261  893  600 

14  326 

158 

2 

2 

283 

4 570 

48 

392 

213 

4 607 

149 

256  710 

21  146  430 

42  935 

169 

5 

7 

1 13 

789 

39 

634 

219 

5 524 

261 

567  620 

30  341  660 

45  599 

251 

1 

2 

235 

1 054 

49 

149 

423 

8 344 

510 

4 582  830 

139  531  340 

30  325 

79 

1 

1 

61 

794 

37 

727 

199 

4518 

276 

597  020 

24  478  190 

22  082 

210 

1 

1 

186 

1 061 

48 

773 

255 

4811 

273 

479  580 

23  048  000 

32  447 

34 

1 

1 

334 

3 784 

76 

540 

238 

5 011 

154 

143  150 

19  934  360 

1 2 080 

157 

1 

1 

243 

2 37» » 

6»* 

256 

221 

4 604 

150 

199  930 

16  981  440 

42  347 

5 

322 

1 133 

93 

703 

300 

6 031 

277 

1 310  320 

46  899  430 

242  141 

1 066 

12 

15 

1777 

1 5 555 

450 

4234 

2068 

43  450 

2050 

8 137  160  322  360  850 

298  830 

82  592 

239 

628 

2390 

35  142 

149 

414 

2275 

53  874 

2231 

6 065 910 

383  645  600 

429  066 

97  542 

405 

1025 

1871 

40  640 

387 

296 1 

2207 

49  554 

2412 

4 888  640 

261  893  600 

242  141 

1 066 

12 

15 

1777 

15  555 

450 

4234 

2068 

43  450 

2050 

8 137  160 

322  360  850 

970  037 

l«i  200 

656 

1666 

6038 

91  337 

986 

7* ‘»09 

0550  146  878 

6693 

19  091  740 

967  900  050 
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Nr.  2078.  Vergleichende  Zuaaniinentitelliing 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehr 


Thcmiometrograph  <°R.) 


Minimum. 


fr- 

D. 

B. 

F. 

Mch. 

1 o. 

L. 

Mz.  Mali. 

r. 

8. 

K. 

1). 

B. 

F. 

McL  S 

1. 

8,7 

9,0 

7,0 

8,8 

6,3 

5,4  11,2 

7,5 

9,0 

7,0 

5,4 

15,0 

15,0  12,0  I4J)  11 

s. 

6,3 

5,0 

3,0 

4,4  4,6 

4,4  6,7 

3,5  5,0 

5,6 

5,0 

15,0 

14,8 

12,0 

125  14 

3. 

6,5 

4,0 

5,5 

1.»  3,0 

2,0  4,8 

2.0 

3.0 

3,2 

5,4 

19,1 

23,0 

18,0  17,4  11 

4. 

9,6 

10,0 

9,5 

4,1  5,0 

4,7 

5,4  4,0  5,0 

5,9 

8,2 

23,0 

24,0 

22,5  20,4  « 

5. 

11,2 

10,5 

13,5 

13,5 

7,0 

6,5 

10,4 

8,0  8,5 

7,8 

9,8 

25,2 

24,0 

24,0  22,3  1 

6. 

14,6 

12,5 

15,0 

11,2 

11,2 

10,5 

12,8 

11,0  11,0 

11,0 

13,3 

25.8 

24,0 

21,5 

22,9  n 

7. 

11.7 

11,3 

14,0 

11,4 

10,0 

8,8 

11,3 

10,  o:  10,0 

9,4 

9,9 

25.8 

24,0 

25.0 

24.1  11 

8. 

14,0 

12,5 

15,0  11,0  10,5 

10,0 

12,0 

10,0 

10,5 

10,3 

12,8 

25,4 

24,5 

23,0:  223:  JS 

9. 

14.9 

9,0 

14,0 

9,4 

9,0 

7,9 

12,8 

14,0 

13,0 

8,9 

10,9 

23,0 

22,0 

22,0 

17,2  11 

10. 

9,6 

11,5 

7,0 

10,2 

9,5 

7,4 

10,8 

10,0 

11,5 

8,0 

6,6 

16,7 

15,7 

14,0 

13,4  14, 

11. 

5,0 

5,0 

2,0 

2,7 

3,0 

2,2 

7,2 

5,5 

5,0 

3,6 

3,4 

15,2 

15,6 

133 

13.6  K 

12. 

5,7 

5,0 

1.5 

1,9 

3.0 

0,5 

7,9 

3,5 

5,0 

1,8 

2,6 

17,9 

20,5 

16,0 

16.0  N 

13. 

8,0 

6,5 

6,0 

5,7 

6," 

2,8 

9,2 

5,5 

8,0 

4,6 

6,4 

21,6 

19,0 

20,5 

19,9 1; 

14. 

11,2 

9,0 

10,5 

5,1 

8,3 

5,6 

9,7 

6,5 

7,0 

7,2 

10,1 

25,2 

23,0 

25,0 

22.i  a, 

16. 

12,7 

11,5 

11,0 

13,4 

8,2 

7,0 

11,2 

9,0 

10,0 

8,4 

11,0 

21,9 

22,5 

18,0 

2<X5  «, 

16. 

13,1 

13,2 

10,0 

11,4  10,0 

9,0 

14,0 

11,0 

12,0 

10,4 

7,4 

20,2 

20,0 

19,0 

foi« 

17. 

11,5 

11,0 

9.0 

9,6  9,8 

7,9 

12,2 

10,0 

11,0 

8,6 

9,9 

20,0 

20,0 

19,0 

18. 

11,0 

12,0 

9,0 

9,6 

10,5 

7,4 

9,2 

11,0 

10,5  8,8 

9.0 

14,3 

19,0 

13.0 

145  4 

19. 

9,3 

12,0 

6,0 

5,2 

5,3 

6,2 

7,2 

6,5 

7,5 

5,4 

7,2 

19,2 

18,0!  18.0 

18,9  m 

20. 

12,3 

11,5 

9,0 

7,9 

9,7 

9,9 

10,4 

10,5 

11,0 

11,2 

10,6 

18,5 

17,0 

18,0 

16,1  H, 

21. 

7,8 

9,0 

5,0 

8,4 

8,0 

6,6 

8,0 

6,5 

9,0 

8,4 

6,9 

13,4 

13,5 

18,0 

ioi  it, 

22. 

6,7 

6,5 

3,0 

5,0 

5,0 

4,4 

6,4 

5,0 

6,0 

5,8 

4,6 

15,0 

15,0 

12,0 

13,0)  3 

23 

8,0 

11,5 

5,5 

3,4 

5,2 

3,2 

8,0 

6,0 

6,5 

4,6 

5,8 

19,6 

19,0 

18,0 

17,0  II 

24. 

8,0 

11,0 

6,5 

4,3 

5,3 

4,6 

9,2 

5,0 

6,0 

5,6 

8,2 

22,3 

23,0 

21,0 

20,0  n 

25. 

12,9 

11,0 

9,0 

7,8 

8,9 

8,5 

11,6 

9,0 

9,5 

9.4 

12,6 

24,7 

23,3 

24,0 

22>  «, 

26. 

14,7 

13,5 

14,0 

10,0 

12,1 

10,2 

13,6 

12,0 

13,0 

11,4 

12,5 

24,2 

24.7 

21,5 

21,1  14 

27. 

13,9 

14,0 

10,0 

10,9 

12,2 

10,7 

14,0 

13,0 

13,5 

11,6 

11,3 

21,7 

21,3 

19,5 

20,8  a 

28. 

13,0 

13,5 

9,0 

11,5 

11,0 

9,4 

14,4 

11,5 

13,0 

10,6 

9,9 

24,1 

23,0 

22,0 

22,3  11 

29. 

15,0 

15,5 

13,0 

12,5 

12,5 

10,4 

14.7 

13,0 

14,0 

11,6 

12,6 

24,1 

23,0 

20.0 

21,6  M 

30. 

13,4 

13,0 

9,5 

11,0 

c 

12,8 

11,4 

12,8 

12,0 

13,0 

12,8 

10,6 

22,0 

21.0 

19,0 

21,5  Ml 

10,68  j 10,37 

8,73 

8,09 

8,10 

6,85 

10,31 

8,40 

9,23 

7,96 

8,66 

20,64 

20,41 

18,97 

18,61  IV 

Mittel  der  Minima  und  Maxima. 


Darmstadt 

15,66° R. 

Mains  15,06°R. 

Darmstadt 

5,590  cm 

Mainz 

Bensheim 

15,39  • 

Monsheim  13,68  • 

Bensheim 

6,480  » 

Monsheim  4J04 

Felsberg 

13,85  » 

Pfeddersh.  15,26  » 

Felsberg 

7,380  » 

Pfeddersh. 

Michelstadt  13,35  > 

Schweinsb.  13,19  » 

MichcUtailt  4,190  > 

Schweinsb.  S^lt 

Qiessen 

13,68  » 

Kassel  14,10  » 

Giessen 

4,223  » 

Kassel  6,83$ 

Lehrbach 

12,95  » 

Lehrbach 

3,060  > 

Mittel. 


Höhe  der  Niederschläge. 
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eteorologigclien  Beobachtungen  im  Monat  Juni  1883 


ainz,  Monsheim.  Pfeddersheim;  Sch  weinsberg  und  Kassel  (PreUBSen). 


im. 

Niederschläge  etc. 

Regen  (r),  Schnee  (s),  Nebel  fn). 

Tag. 

b. 

Mz. 

Mali. 

l>.  | 8. 

K. 

1). 

H. 

F.  J Meli 

G. 

L. 

Mz. 

Msh 

p. 

8. 

K. 

3,7 

14,4 

15,0 

19,0 

13,5 

10,7 

r 

r 

r 

1. 

3,4 

14,4 

13,5 

17,0 

13,1 

12,6 

2. 

7.9 

17,6 

18,0 

20,0 

16,8 

20,6 

1) 

n 

3. 

•0,0 

22,4 

20,0 

23.5 

20,0 

23,8 

4. 

!2,5 

24,8 

23,0 

25.0 

22,1 

25,8 

11 

n 

5. 

4.4 

24,8  23.5 

20.5  22,8 

22,1 

r 

r 

r 

r 

r 

r n 

G. 

!2,9 

23,2  23,6 

25,0 

21,8 

26,6 

r 

n 

7. 

!3,5 

23,4  23,5 

26.0 

22,7 

27,0 

8. 

11,7 

22,7 

21,5 

24,0 

21,3 

23.8 

r 

r r 

r 

r 

u 

9. 

4.4 

15,2 

15,0 

16,0 

14,4 

15,5 

10. 

2,4 

14,4 

14,0 

1 8,0 

16,0 

13,4 

1 1. 

5,0 

17,6 

15,0 

18,0 

15.8 

18,1 

12. 

.•0,4 

19,8 

19,5 

23,0 

20,0 

23,7 

n 

13. 

!3,6 

24,0 

21,0 

25,0 

21,9 

28,2 

n 

14. 

13,0 

20,8 

21,0 

24,0 

23,0 

21,7 

r 

r 

r r 

r 

r 

r 

r n 

15. 

17,2 

20,0 

19,0 

20,0 

17,2 

19,0 

n 

16. 

18,9 

18,1 

18,0 

20,0 

16,0 

15,4 

r 

rn 

r I r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r n 

17. 

14,4 

16,5 

15,5 

13,5 

1 3,6 

1 3.0 

r 

r n 

r r 

r 

r 

r 

r 

r 

18. 

19,0 

19,2 

19,0 

21,0 

17,0 

18,1 

li 

r 

19. 

18,3 

15,8 

17,0 

19,0 

15,4 

14,2 

r 

r 

r r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

20. 

13,5 

13,1 

13,0 

15,0 

11,2 

11, 4 

r 

r 

r r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

21. 

13,0 

14,4 

14,0 

16,0 

13,7 

10,5 

r 

r 

r r 

f 

r 

r 

I* 

r 

22. 

19,1 

17,8 

17,5 

20,0 

16,4 

19,0 

11 

n 

r 

23. 

>0,1 

20.8 

19,0 

21,5 

20,4 

24,5 

ii 

24. 

>3,9 

23,2 

21,0 

23,5 

22,6 

26,7 

n 

25. 

13,0 

23,4 

23,0 

25,0 

23,2 

23,4 

r 

11 

r 

r 

r 

26. 

18,4 

22,8 

21,5 

24,0 

20,0 

17,0 

II 

n 

n 

27. 

11,0 

22,9 

22,5 

24,0 

21,0 

22,2 

r 

28. 

12,5 

25,4 

22.0 

23,0 

22,0 

22,6 

r 

r 

r r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

29. 

10,1 

21,2 

20,0 

23,0  18.4 

15,8 

r 

r 

r r 

r n 

r 

r 

r 

r 

30. 

r 11 

r 8 

r 10  r 9 

r 9 

r 9 

r 12 

r 5 

r 10 

r 6 

r 11 

>,04 

19,81 

18, 97  2 1,28  18.41 

19,55 

s — 

f»  

8 — '«  

8 

s — 

8 — 

» - 

8 — 

9 — 

8 

ti  — 

n 6 n 2 n — 

11  4 

II  1 

n — 

n — 

n — 

n — 

ii  12 

Summe. 

Gewitter. 

n.  4 Nm 

IJ.  «*/•  Ktu  , F 3 Nm.,  0.  .3  Nui.,  Mr.  3*  9 und 
6*/*  Nm.,  1*.  61/*  Nm  . S 2 -I  Nm.,  K.  3 Vui. 
bis  6 »/i  Nm. 

P.  6 Nm.,  8.  4 Vui 
II  2 Vm. 

Meli.  3 Vm  , P.  3 Nm. 

D II1/»  Vm.  u.  61/*  Nm..  II. '•Nm..  F 1 1 Vm. 
n.  f»  Nm.,  Mch.  6*  * Nm.,  O 5*/t  Nm.,  Mali. 

6*/f  Nm.,  P.  Hi*/..  Vm.  u 31/2  Nm.,  8.  1 Nm., 

K.  I«  Vm  bi*  2 Nm. 

D.  10  Nm  . B.  1«»— II  Nm.,  F.  lONra.,  Mch.  10*/* 

G.  7—11  Niu.,  Mz.  8-11  Nm.,  Mah.  »*/* — 1»»  Nm.. 
•7  Nm.  — 22.  F 1 1 */f  Vm.  — 26  D.  2*/i  Nm.,  0.  I 
29  D.  6 Nm  . II.  3 -ft  Nm.,  F.  6 Nm.,  Mch.  6 Nm., 
t Nm  , M-h.  3 Nm  , P.  ls/4,  f»  n 7 Nm  . S 12  MU#h 
j Nm.,  F.  5*/<-C*/t  Nm.,  0.  4 Nm.,  L 4—5  u.  ‘J  Ni 


Beobachter. 

DiirmHUdt:  Or.  Knin.sliraiiit- 
Bentheim:  llr.  Gymnasiallehrer  Biel 
Felabcri;:  llr  For«lwart  Simon. 

Mirhehtadl:  llr.  KfaHchnldlrcrtor  Becker. 

(Hessen:  llr  Hrhneider,  A Kulm  und  J.  F.  Müller. 
Lehrbuch:  llr.  Foratwart  Walter. 

Mainz:  Hr.  W von  Keichenau. 

Monsheim:  llr  Jac.  Miillinger. 

Pfeddersheim:  llr.  Rudolf  MÖlllnper. 

SehweinsberR : Hr.  Pfarrer  Klein 

Kassel:  llr.  Gcwerbeachul  Oberlehrer  Dr.  Mohl. 

P.  9 Nm.,  8 9 Nm.  — 2<‘  G.  8 Nm..  S 8—9  Nm.,  K 
Nm.,  Mz  1 */*  Nm.,  S r,  Vm.  u.  2 Nm.,  K.  1 -61/*  Nm. 
1 II*/*  Vm..  L 12  Mttff*.  bl«  l*/a  Nm.,  Mz  9*/*  Vm.  n. 
bi«  3 Nm..  K.  .1—3  Nm  l>.  5*/*  Nm.,  B.  &>/§— 

i.,  Mz.  2*/»  u 7 Niu.,  Mah  5 Nm.,  P.  M/t  Nm.,  8 9Nm. 
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2079.  IJebersictat  der  bterblichkeitgverh&ltnlgge  Im  Juli  1883 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossberzugthnms. 
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Todesfälle. 

Verstorb.:  im  1.  Lebensjahre 

» » 2. — 15.  » 

» Erwachsene 

Todesursachen. 
Verunglückung 
Selbstmord 

Mord  u.  tödtl.  Körperverletzung 

Blattern 

Masern 

Scharlach 

Kose 

Diphtherie 

Croup 

Keuchhusten 

Unterleibstyphus 

Flecktyphus 

Cholera 

Kuhr 

Kindbettfieber 

Andere  Infections-Krankheiten 

Lungenschwindsucht 
Acute  entzündliche  Krankheiten 
der  Athmungsorgane 
Apoplexia  (Schlagfliins) 

Acuter  Uelenk-Kheumatisniut 
Darinkatarrh  u.  Brechdurchfall 
Andere  bekannte  Krankheiten 
Todeaiirnaoho  unbekannt 

Zusammen 

I ..<ta.mil,.  !>•»  Jalit  »nr  IUOA  1 

Anzeige. 

Durch  die  Hofhuchhandlung  von  G.  Jongliaus  (Verlag)  in 
Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Orossherzogthunis  Hessen. 

Ilerausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

XXV.  Hand,  2.  Heft.  Dnrmsta.lt  1885.  4.  Geheftet  1 .Mt  50 
Inhalt:  Statistik  der  GehAude  Feuerversicherung  und  der  GebRude- 
Hriinde  im  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren  1817  bis  1883,  sonie  der 
Mobiliar-Feuerversicherung  am  Endo  des  Jahrs  1881  und  der  Mo- 
biliar- llrAnde  in  demselben  Lande  in  den  Jahren  1882  und  1883 
und  einiger  anderer  hiermit  zusammenhängender  Gegenstände. 


Druck  von  H.  Brill  in  Damutadt. 
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Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstclle  für  die  Laudesstatistik. 


M 3M.  September  1885. 


Inhalt:  Einnahmen  an  Zöllen  und  gemeinschaftlichen  Vcrbrauchs- 
stcuern  hei  den  einzelnen  Grossh.  Hauptstcuerllmtern  1884—85.  — Dio 
landwirtschaftliche  Bodenbenutzung  und  die  Ernteertrlige  1884.  — Di- 
recte  Steuern  1884 — 85.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht.  Juli  1885.  — Ein- 
nahmen an  Regalien,  inneren  indirocten  Auflagen  und  aus  verschiedenen 
Quellen  1883—84. 


Nr.  2080.  ITebersicht  der  Einnahmen  an  Zöllen  und  ge- 
meinschaftlichen Verbrauchssteuern  bei  den  einzelnen  Gr. 
Hau ptsiener Ämtern  während  des  Etatsjahrs  1884—  85.* *) 


Bezeichnung 

Hauptsteueramtsbezirk 

Summe. 

der 

Einnahme. 

Darmst. 

Offenbach 

Qieasen. 

Maina. 

Wortna 

Bingen. 

JL 

M 

M 

M 

M 

M 

M 

Eingangszoll  . 

762  444 

560  263 

900  998 

2 465  126 

302  766 

621  302 

5 612  889 

Ausserordentl.  Ein- 
nahmen an  riiek- 
ersetzten  Schiffs- 
begleitungskostcn 

78 

78 

Riibonzuckorsteuer 

518  256 

703  558 

1 221 814 

Salzsteuer 

639  269 

147  564 

76  987 

38  474 

91  192 

993  486 

Tabaksteuer  . 

340  499 

6 553 

11  761 

4 

2 832 

16  345 

377  994 

Branntweinsteuer  . 

29  968 

105  686 

270  031 

15  309 

22  054 

7 615 

450  663 

UebergaugsabgAbe 
von  Branntwein  . 

1 709 

140 

304 

1 409 

386 

113 

4 061 

Brausteuer 

188  688 

58713 

114  198 

261  393 

129  480 

19  803 

772  275 

Uebergangsahgahe 
von  Bior 

17  491 

4 503 

13  760 

6 955 

489 

191 

43  389 

Stcmpelabgahcn  von 
Spielkarten 

164  415 

164  415 

Werthpapieren , 
Schlussnoten , 
Bechnungen  u. 
Lotterieloosen 

14  250 

1 880 

5 691 

23  270 

1 736 

568 

*)153  616 

Zusammen 

2 158  733 

1 255  994 

2 167  865 

2 850  531 

498  207 

757  129 

■)9  794  680 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  318,  Sopt.  1884,  8.  269. 

*)  Hierunter  106221  M Einnahme  der  Ilauptstaatskassc. 
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Summe 
I— III. 

Haupt- 

nutzung. 

t 

2 

8 

a 

cm_  r-^  oj_ 

cm"  ao~  t'-~  o*  V V*  r-" 
ff)  O N - CO  to  c 
a>  o (ß  - ’f  o io 

.O  <N  O)  H ® I 

HNWWN-e. 

154  245,5 

37  198,8 
33  402,0 
28  500,9 
40  701,6 
28  818,5 
24  530,2 

193  152,0 

14  923,0 
26  146,7 
16  437,7 
29  460,6 
29  614,1 

116  582,1 
463  979,6 

III.  Weinberge, 

im  Ertrag  stehende 

Ertrag  an  Wein 
(Most) 

si 

< 
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3 

c 
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CO  '£><£>  »O  — JU  co 
O 1-  CO  Ol  iO  C4 
«ß  — • «£> 

»O  — iO 

CM  CO 

O O CM 

CO  — 

CM 

132 

40  493 
100  513 
110711 
125  557 
69  306 

446  560 
459  604 

O^NCOOOhO 

c>r  \o  eo  t-*’  cm"  eo"  cd 

— « CM  w W 

e» 

oo  ^o"  V" 

cn  aoooeoaö-^ 

to*  cT  co"  <0 

eo  *o  ■*>  ■'j*  'e- 

46.3 

44.4 

£ 

1 

« 

c 

»o  «o"  *rf  co  »o  cT 

O <D  Mf 

CO  CM 

682,5 

17,1 

2,0 

<©cm  - cm  ao. 
oT  ao  t-T  o f-"  — ' 

« - eo  o ao  O 

Ob>OCOiQ 
— — ■ CM  CM 

9 644,9 
10  346,5 

II.  Wiesen 
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CM  CM  CM  CM  *-  CM 

1 442  063 

356  303 
890  030 
295  794 
251  369 
383  378 
328  628 

2 005  502 

23  270 
18  134 
26  635 
47  907 
84  778 

T 02 

CM  CO 

t-  CM 

® ao 

© *r 

CM  <D 
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1 | 
a § 
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Jöd 

tO  M»  N - N CD 

N W sf  «fl  N 

eo  co  -*•  -«r  -»r  eo  rr 

00  0_  CO  ’-O  O»  <o_  02 

o"  tOrt-OÖ'  cm“ 

-*r  eo  ’«•  eo  eo 

O C2  00  O CO  fl) 

t-T  tfoV-o 

co  -»r  -r  co  co  co 

35,9 

38,4 

HecUre. 

•ft  oo  eo  o o»  o V 
»O  «o  C'»  t-  eo  *o  cm 
— eo  — cm  eo  02  CO 
co  to  o »o  gj  sr  *r 

36  377,7 

7 750,9 
10  981,3 
7 108,6 
5 478,0 
12  514,4 
10  315,2 

^ (ßtOV  fl)rO 

ao"  ao  V cm  ^ -r 

-r  «O  ^ © © <o 

— O ’M'tOCO 

t CM 

•o 

5 684,4 
95  110,5 

Anbau  und  Ernte  auf 
Acker-  (und  Garten-) 
land 

Neben- 

nutzung 

1 

2 

* 

! 

r 

3 

< 

N qcD^O.Ä^fl) 
cm*  *-T  eo"  eo"  Gfr  *+ 

CM  «»•  O0  'C  CM  CM  CO 
O t>-  fl)  N tfl 

O^CC  C O)  00^« 
Pi  |Q  r-'  lO  ei  o* 

co  CO  CM  CO  -T  CO 

O lO  Mf 

t- 

•*r  O"* 

»O  •—  O iQ  ift  •— 

eo  oo  n »o  lO  ^ 

«o  eo  •—  cm  ao 

1 403,8 
10  071,6 

Haupt- 

nutzung 

0^*0  CM  eo 

o oT  co  >rf  'cT  oT  -T 

CO  eo  CD  co  CO  O CD 
co  co  eo  co  oo  t»  to 
cm  io  ^ iC5  — • eo  eo 

H H N H !N  « « 

118  185,3 

29  447,9 
22  420,7 
21  375,2 
35  221,6 
16  304,1 
14  215,0 

138  984,5 

13  335,9 
23  964,9 
13  235,2 
25  068,5 
25  748,3 

ao  to 

cm"  cm" 

•O  CM 

eo  o 

— ao 

o %o 

eo 

Provinren 

und 

Kreise. 

Starkenburg. 

Darmstadt 

Bcnsheim 

Dieburg 

Erbach 

Gross-Gerau 

Heppenheim 

Offenbacb 

zusammen 

Oberhessen. 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

zusammen 

Rheinhessen. 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Oppenheim 

Worms 

zusammen 

Gr.  Hessen 
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Nr.  2082.  Ueberaiclit  der  für  da«  Jahr  1SI4-I 


Bezeichnung 

Einkommensteuer. 

- -* 

Gewerbstener. 

der 

Provinzen, 

Rentämter 

und 

Obcr- 

einnelimcreien. 

Private. 

Mitglieder 

des 

| Groesher- 
soglichcn 

H Kt:.--  h 

und 

Sundes- 

herren. 

•Summe. 

Private. 

Mitglieder 

de« 

! örossher-  1 
rogltchen  j 
Hauses 
nnd 

Sundes- 

herren-  j 

Gewerbe- 

Anlagen 

unter 

Staat«- 

verwa]- 

tung. 

M 

jü 

.a  .«  ] 

301 


r Erhebung  überwiesenen  dlrecten  Stenern.*) 


Grundsteuer. 

llauptsumme 

der 

Einkommen-, 

Gcwerb- 

und 

Grundsteuer. 

Private 

lind 

Corpo- 

itioncn. 

Mitglieder 

de« 

Oroasher- 

zoglichen 

Haute* 

und 

Standen* 

herren. 

C'ameral- 

Do- 

mllnon. 

Forst- 

Do 

mttncn. 

Sonstige 
Besitzun- 
gen unter 
staat- 
licher 
Vl  r- 

wnltung. 

Be- 

soldungs- 

Objecte 

der 

Pfarreien 

und 

Schulen. 

Summe. 

M 

ji 

JH 

M 

M 

JH. 

23  004,66 
2 t 743,42 
91  581,64 
89  616,06 
04  395,20 
62  463,66 

7 731,48 

3 908,40 
23  193,06 

4 004,46 
1 983,42 

5 127,72 
25  588,32 
7 432,14 
10  949,76 
2 473,02 
10  831,32 

12  537,12 

5 123,04 

6 ooy.  12 
4 588,86 
4 191,36 
3 194,16 

219,78 

41,04 

31,38 

18,90 

27,84 

17,52 

1 123,26 

1 964,28 

2 175,78 
722,28 
733,80 

1 947,84 

349  744,02 
158  368,50 
330  423,42 
105  895,86 
115  825,68 
170  437,92 

1 363  018,59 
275  748,20 
610  020,51 
207  512,65 
204  245,73 
341  172,73 

82  804,64 

40  820,82 

62  402,28 

35  643,96 

356,46 

8 667,24 

1 230  695,40 

3 001  718,41 

14  547,52 
69  429,38 
09  155,44 
25  192,36 

18  292,80 
6 167,16 
33  816,42 
26  934,18 

3 034,08 
2 962,62 

6 682,44 

7 593,54 

3 807,06 
13  320,48 
1 782,72 
10  712,58 

586,80 
487,98 
2 491,26 
36,42 

2 993,82 

2 607,90 
7 663,02 

3 827,82 

243  262,08 
194  975,52 
354  59 1 ,30 
274  296,90 

575  689,81 
343  026,96 
615  587,51 
470  522,74 

1 1 324,70 

85  210,56 

20  272,68 

29  622,84 

3 602,46 

17  092,56 

1 067  125,80 

2 004  827,02 

16  643,90 
43  307.28 

• 

740,16 
1 469,82 

1 578,66 

2 086,50 

932,88 

412,74 

5 968,44 
10  340,22 

627  764,04 
657  616,56 

1 936  307,14 
1 273  058,81 

61  851,18 

2 209,98 

3 665,16 

1 345,62 

16  308,66 

1 285  380,60 

3 209  365,95 

82  804,64 
11  324,70 
61  851,18 

40  820,82 
85  210,56 

62  402,28 
20  272,68 
2 209,98 

35  643,96 
29  622,84 
3 665,16 

356,46 
3 602,46 
1 345,62 

8 667,24 
17  092,56 
16  308,66 

1 230  695,40 
1 067  125,80 
1 285  380,60 

3 001  718,41 

2 004  827,02 

3 209  365,95 

55  980,52 

126  031,38 

84  884,94 

68  931,96 

5 304,54 

42  068,46 

3 583  201,80 

8 215  911,38 
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Nr.  2083.  Vergleichende  ZnsainmenMtellang  » 

zu  DarmBtadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelatadt,  Giessen,  Hehrbi 


Theniioroetrograph  (*R.) 


4 

H 

Minimum. 

I »4 

D. 

B. 

V. 

Mch. 

G. 

L. 

Mz.  | Muh. 

1\ 

s. 

K. 

D. 

B. 

K. 

Mek  - 

11,8 

8,0 

11,6 

8,6 

11,8 

10,0 

11,0 

9,6 

8,5 

14,0 

15,0 

n,oj 

ii.4  ; 

2. 

9,8 

9,5 

5,5 

8,8 

7,9 

6,6 

10,8 

EK 

9,5 

KE 

8,2 

14,9 

14,0 

ii/- 

13.5  1 

3. 

11,0 

9,5 

5,5 

8,91  9,2 

8,6 

EEC 

9,0 

EEG 

10,2 

9,4 

20,1 

18,0 

21,5 

17,6  I 

4. 

1 1 ,9 

10,5 

9,0 

8,0  8,0 

6,4 

12,5 

9,0 

■Be 

8,2 

9,2 

18,9 

17,0 

1 6,0 

17.6  : 

5. 

13,2 

Eli 

9,0  12,0 

11,0 

BK 

12.3 

11,5 

12,5 

12,2 

11,2 

15,3 

1 9,0)  13,0 

14,6 

6. 

12.1 

11,5 

7,5 

10,5 

11,0 

9,8 

12,9 

It 

11,5 

11,5 

11,1 

18,5 

18,0  15,5 

16,4 

7. 

10,4 

9,5 

8,0  9,0 

8,0 

6,0 

10,8 

8,5 

9,0 

7,4 

9.0 

21,6 

19,5 

19,5 

18,-  : 

8. 

11,0 

10,5 

10,0 

7,5 

9,1 

6,9 

EEG 

9,0 

8,3 

9,8 

22,9 

21,0 

19,5 

20,-  r 

9. 

14,7 

11,0 

11,5 

8,4 

9,2 

7,7 

12,2 

EEG 

9,4 

10,9 

23.1 

22,5}  22,5 

21/  a 

10. 

14,9 

12,5 

11,5 

9,5 

12,1 

9,5 

13,4 

11,5 

13,5 

11,0 

12,2 

24,6 

23,  o;  23,5 

21/  : 

11. 

13,7 

EIE 

12,0 

10,2 

12,0 

8,5 

14,8 

11,5 

13,5 

12,4 

12,1 

24,9 

23.31  22,5 

25/  4 

12. 

14,1 

12,5 

11,5 

9,5 

11,8 

9,0 

13,2 

11,5 

13,0 

12,3 

12,0 

25,9 

23,7 

21,5  23.0  M 

13. 

14,7 

14,0 

11,5 

10,8 

11,9 

9,4 

14,2 

12,5 

13,0 

11,8 

11,8 

22,9 

21,6  20.5 

21.4  t 

14. 

14,2 

13,5 

10,0 

11,8 

11,0 

9,8 

14,1 

12,0 

EE 

11,4 

11,4 

19,7 

18,5 

19.0 

18,5 

15. 

13,6 

13,3 

9,0 

11,0 

11,5 

EEQ 

12,8 

11,0 

12.5 

12,0 

11,0 

19,2 

18,4 

17,0 

18/ 

16. 

11,9 

11,5 

9,0 

8,4 

9,7 

9,1 

12.6 

11,0 

11,5 

10,2 

EEG 

21,9 

20,0 

19,0 

19/  ‘ 

17. 

12,6 

1 1,0 

8,5 

8,4 

9,9 

7,0 

EIK 

7,0 

9,5 

7,8 

9,8 

20,4 

19,5 

18,0 

18.5  :t 

18. 

10,3 

9,8 

7,0 

6,2 

7,2 

4,8 

B&, 

8,0 

8,5 

6,6 

7,5 

20,1 

18.5 

17,5! 

18/  > 

19. 

10,0 

9,0 

9,0 

6,5 

7,0 

5,1 

Eu 

KTt 

6,7 

8,2 

22,4 

20,5 

20,51 

20.0 

20. 

13,0 

11,5 

11,0 

8,2 

8.9 

7,6 

12,0 

10,0 

■Mt 

9,0 

EEG 

23,1 

21,5 

20,0] 

21/  : 

21. 

13,1 

15,0 

10,0 

13,3 

13.9 

8,2 

14,4 

14,0 

If.V. 

10,2 

9,9 

19,4 

19.8 

16,0 

16,5 

EH 

8,3 

9,0 

5,5 

4,4 

6,0 

2A 

8,6 

7,0 

«:V« 

5,0 

5,8 

17,8 

17,3 

16,0 

16.1 

23 

7,8 

7,0 

4,5 

6,4 

5.7 

2,6 

8,8 

7,0 

5,2 

6,4 

18,1 

18,0 

17,0; 

16/  3 

24. 

8,2 

8,5 

4,5 

4,1 

6,4 

2,5 

8,6 

8,0 

|:xi 

4,6 

6,5 

19,0 

18,5 

16.5 

16,0 

25. 

11,2 

8,5 

7,0 

6,0 

10,0 

9,5 

12,4 

9,0 

11,0 

11,2 

9,8 

19,7 

19,0 

17,0, 

17,7  :« 

26. 

11,5 

7,0 

6,6 

8,4 

5,6 

12,4 

9,5 

11,0 

7,5 

10,7 

21,2 

19,5 

18,5, 

ia;  .1 

27. 

12,1 

8,5 

8,8 

8,8 

6,0 

12,6 

10,5 

13,0 

8,5 

11,4 

22,0 

21,2 

19,0 

is*  : 

28. 

10,9 

11,4 

6,0 

8,9 

8,5 

8,0 

12,4 

10,0 

11,0 

9,3 

9,1 

18,6 

19,5 

18,5 

15/  ' 

29. 

8,6 

7,5 

3,5 

4,2 

6,9 

3,4 

8,8 

7,5 

8,5 

6,2 

9,0 

18,4 

18,5 

16.3' 

17.8 

8,6 

8,6 

3,5 

5,3 

7,0 

3,5 

9,9 

7,0 

6,9 

8.5 

19.0 

17,6 

16,5, 

15/  :: 

11,7 

3,5 

6,6 

10,0 

9,0 

7,0 

8,0 

9,4 

9,2 

18,8 

17,5 

15,51 

15,7  - 

I 

11,64 

10,82 

7,98 

8,35 

9,29 

7,17 

11,59 

9,50 

10,72 

9,06 

9,70 

20,21 

19,32 

I i 

17,94  18,51 

Uittel. 


Mittel  der  Minima  und  Maxima.  Höhe  der  Niederschläge. 


Derma  tadt 

15,93°  B. 

Mainz  15,86°R. 

Dannstadt 

5,090  cm 

Mainz 

Benaheim 

15,07 

» 

Monsheim  13,86  » 

Benaheim 

5,810  » 

Monsheim 

8/55 

Felsberg 

12,96 

* 

Pfeddersh.  15,73  » 

Felaberg 

5,670  » 

Pfeddersb. 

IX* 

Michelatadt  18,28 

> 

Schweinsb.  13,70  » 

Michelatadt  5,904  - 

Schweinsb. 

tn? ' 

Giesaen 

18,97 

» 

Kassel  14,64  » 

Giessen 

6,874  . 

Kassel 

5/7! 

Lehrbach 

13,02 

» 

Lehrbach 

3,900  » 
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eteorologlaclien  Beobachtungen  im  Monat  Juli  1885 


tinz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


in. 

Niederschläge  etc. 

Kegen  (r),  Sclince  (s),  Nebel  (n). 

bc 

« 

j. 

Mz. 

Msh. 

H. 

8. 

K. 

1). 

u. 

K. 

Mch 

0. 

L. 

Mz. 

MhIi 

p. 

8. 

K. 

3,5 

14,9 

14,5 

16,5 

12,6 

11,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

1. 

5,7 

18,1 

14,0 

14,5 

15,6 

10,6 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

2. 

9,6 

21,2 

17,0 

20,0 

17,4 

18,2 

r 11 

r 

r 

3. 

9,0 

21,6 

17,0 

19,0 

16,4 

17,1 

r 

r n 

r 11 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 11 

4. 

6,4 

15,2 

15,0 

17.0 

14,6 

15,0 

r 

rn 

r 11 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

5. 

7.4 

17,9 

16,0 

18,0 

16,8 

19,4 

r 11 

rn 

r 

r 

r 

r 

r 

6. 

1,5 

80,8 

19,5 

21,0 

20,0 

21,6 

n 

n 

n 

7. 

0,6 

23,6 

20,0 

23,5 

21,0 

25,1 

n 

n 

n 

n 

8. 

2,0 

24,4 

21,0 

24,5 

22,0 

25,0 

rn 

r n 

9. 

3,3 

24,8 

22.0 

25,0 

22,8 

26,8 

n 

10. 

3,0 

24,8 

21,5 

25,5 

23.5 

2.1,8 

11 

1 1. 

5,1 

24,8 

21,5 

25,5 

23,3 

25,0 

r 

r 

12. 

0,6 

23,6 

20,0 

21,0 

21,0 

23,5 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

13. 

7,3 

21,6 

18,0 

19,0 

17,4 

18,2 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 11 

r 11 

14. 

8,8 

18,4 

17,5 

19,0 

17,4 

18.9 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 11 

rn 

15. 

0,5 

21,2 

19,0 

21,0 

19,0 

•22,0 

11 

n 

n 

16. 

9,0 

18,8 

17,0 

21,0 

18,1 

19,0 

11 

n 

17. 

8,9 

19,6 

17,0 

21,0 

18.0 

20,6 

18. 

0,3 

20,3 

19,5 

23,0 

20,0 

25,3 

19. 

2,1 

22,0 

21,0 

24,0 

20,6 

21,3 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

2». 

7,2 

17,6 

18,5 

21, U 

16,6 

19,6 

r 

r 

r 

21. 

5,5 

17,8 

17,0 

19,0 

16,6 

17,4 

11 

22. 

5,3 

17,6 

16,5 

19,0 

16,6 

18,9 

23. 

6,5 

17,6 

17,5 

20,0 

10,3 

14,8 

r 

24. 

7,4 

20.8 

18,0 

21,0 

18.4 

20,2 

25. 

9,8 

20,8 

18,5 

22,0 

19,8 

20,6 

r 

11 

26. 

1.7 

22,4 

21,5 

24,0 

20,4 

20,5 

27. 

6,4 

17,2 

17,5 

20,0 

17,2 

17,4 

n 

28. 

6,3 

19,2 

17,0 

20,0 

16,4 

15,7 

11 

29. 

6,2 

17,6 

17,5 

20,0 

16,0 

14,6 

r 

30. 

8,0 

17,6 

17,0 

18,0 

16,4 

18,2 

31. 

r 9 

r 11 

r 9|r  9 

r 10 

r 8 

r 10 

r 9 

r 7 

r 5 

r 11 

,87 

20,12  18.21 

20,74 

18,33 

19,57 

8 — 

s — 

8 — 

8 — 

8 — 

8 — 

H 

8 — 

8 — 

9 — 

8 — 

n — 

n 5 

n 5]n  — 

II  4 

n 3 

II  

n — 

n 

n 5 

11  11 

Summe. 


Gewitter. 

8.  4 Km. 

8-  5 Km. 

Msh.  <-4  Km. 

G 1 Km..  Me  U/1  Km..  K.  12»/4  — l «/,  Nrn. 

G.  12  Mit*;*  , S I u 4 Nm. 

B.  II  Nm.  bla  l Vm.,  F.  11  Nm.,  Me.  101/a  Km. 
bU  8*/*  Vm.t  Mali,  lü  Km.,  I*.  9*/*  Nm  , 8.  4 
Nm.,  K.  3—7  Ntn. 

D.  7 Vm.,  B.  5-13  Nm..  Mch  7 Vm.,  G.4*/*Vm. 
und  4 u.  6 Nm..  L.  7 Vf  Vm.  u 4 Nm  , Mah.  0 Vm., 
P.  5*/t  Vm.,  8 r*  Vm.  u.  3 Nm.,  K.  fi*  2-8V111. 
u.  12*.*  u.  3-  -ri  Nm 
Mab.  5 Nm 
8.  r,  Nm. 


Beobachter. 

Darms' idi:  Gr.  Kataat^ramt. 

Bensh'  iiu  Jlr.  Gymnasiallehrer  Biel. 

Felaber^ : II r Forntwart  Simon. 

Mfeliel  stadt:  Ur.  Rulwboldlrartor  Beckoi 

Glo  scn : Hr  C. Schneider,  A Kölns  und  J.  F.  MUlhr. 

Löhrbach:  llr.  Forstwirt  Walter. 

Mainz,  llr.  W von  Relclknau. 

Monsheim:  Hr  Jac.  MÖilluger. 

Pfcddmheliu:  llr.  Kudolf  .MölUngcr. 

.Srliwelnslieric:  Hr.  Pfarrer  Klein 

Kassel:  II..  Gewerbeschul- Oberlehrer  I»r.  Möhl. 
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Nr.  2084.  Einnahmen  an  Regalien,  Inneren  Indi* 
recten  Aiillagen  und  ans  verschiedenen  Quellen 
im  Grossh.  Hessen  im  Etatsjahr  1883 — 84.*) 


Beschaffenheit 

der 

Starken- 

burg. 

Ober- 

hessen. 

Bhein- 

hessen. 

Grosth. 

Hessen. 

Einnahme. 

M. 

M. 

M 

M 

11.  Regalien. 
Regalitätseinkommen  v. 
Wasssergefäll 

3 170,32 

1 317,68 

702,81 

5 190,81 

Sonstige  Regalien 

187,96 

30,20 

218,16 

Summe 

3 358,28 

1 347,88 

702,81 

5 408,97 

IV.  Indirecte  Auflagen. 
Innere  indirecte  Auflag. 
Tranksteuer  vom  Wein 

92  784,15 

23  118,10 

142  323,58 

258  225,83 

Brückengeld  und  für 
Ueberfahrten  . 

5 915,31 

107  906,97 

113  822,28 

Sporteln : 
a.  Hypotheken  . 

28  338,92 

28  338,92 

b.  Gebühren  für  d.  Ein- 
trag in  die  Handels- 
und Zeichenregister 

332,50 

190,00 

522.50 

c.  Eichgebühren 

1 971,25 

738,86 

11  051,59 

13  761,7« 

Stempel  und  Gebühren 

547  387,05 

430  221.34 

502  941,53 

1 480  549,92 

Collateralgelder  . 

232  238,62 

74  951,30 

248  530,61 

555  720,53 

Abgabo  von  Hunden 
und  Nachtigallen: 
n.  Von  Hunden  . 

56  090,00 

41  045,00 

32  670,00 

129  805,00 

b.  Von  Nachtigallen  . 

8,60j 

17,20 

60,20 

86,00 

Summe 

936  727,48 

570  091,80 

1 074  013,40 

2 680  832,68 

V.  Einnahme  aus  ver- 
schiedenen Quellen. 
Geldstrafen : 
Ilisciplinarstrafcn 

2 671,20 

2 628,00 

400,00 

5 699,20 

Civil-  u.  Criminalstraf. 

9 377,09 

1 1 033,96 

10  702,94 

31  113,99 

Polizeistrafen 

39  093,20 

30  400,54 

23  688,09 

93  081,83 

Strafen  wegen  verletz- 
ter Auflagegesetze  . 

3 034,91 

2 064,94 

4 523,06 

9 622,91 

Zufällige  Einnahmen  d. 

Haupt  Staatskasse: 
Erhebungen  der  Obcr- 
Einnehmeroien  und 
Hauptsteuerämter: 
a.  Strafen  wegen  Ver- 
letzung v.  Gesetzen 
über  directc  Steuern 

3 972,00 

1 529,01 

3 797,38 

9 298,39 

b.  Gerichtliche  Unter- 
suchungskosten 

52  168,63 

47  793,62 

32  648,78 

132  811,03 

c.  Sonstige  zufällige 
Einnahmen 

7 807,66 

5 265,43 

5 330,66 

18  403,75 

Summe 

118  124,69j  100  7 1.5,50 

81  190,91 

300  031,10 

Haupt-Summe 

1 008  210,46)672  155,18)1  155,907,12, 

2 886  272.7&I 

*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  819,  Scpt.  1884,  8.  279. 


Druck  von  H.  11  r ft  1 1 iu  Dane  «t  ad  t. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


jYa  345.  October  1885. 


Inhalt:  Morbidität  in  den  Heilanstalten  im  Gross!:.  Hessen  1884. 
— Verkehr  bei  den  Telegraphenanstalten  des  Gross!).  1883  und  1884.  — 
Preise  der  gewühnl.  Verbrauchsgegenst.  Juli  1886.  — Sterblichkeitsver- 
hältn.  Ang.  1885.  — Anzeige. 


Nr.  2085.  Morbidit&t  in  den  Heilanstalten  (allge- 
meinen Krankenhäusern,  Augen -Heilanstalten, 
Irren  - Anstalten  und  Entbindung**-  Anstalten)  im 
Grossberzogtbuin  Hessen  im  Jahr  1884.*) 

A.  Allgemeine  Krankenhäuser. 


a.  Oeffentliche. 

Zahl  der 

1.  Provinz  Starkenburg. 

1.  StHdtisches  Hospital  zu  Darmstadt  mit  einer  bc- 

Betten 

o.ier 

PllUe. 

Ver- 

pfleg- 

ten. 

sonderen  geburtshülflichen  Abtheilung  . 

231 

1395 

2.  Matbilden-Landkrankenhaus  daselbst  . 

90 

473 

3.  Diakonissenbaus  Elisabethenstift  daselbst  mit  ge- 

sondertrr  Abtheilung  für  Augcnkranko  . 

30 

106 

4.  Heilanstalt  des  Alice-Fraucnvereins  für  die  Kran- 

keupflege  daselbst 

30 

192 

5.  Städtisches  Hospital  zu  Uensheim 

32 

117 

6.  St.  Rochus-Hospital  zu  Dieburg  .... 

8 

21 

7.  Städtisches  Hospital  zu  Heppenheim  . 

18 

61 

8.  Hospital  zu  Hirschhorn 

6 

9 

9.  Hospital  zu  Viernheim 

4 

8 

10.  Städtisches  Hospital  zu  Wimpfen 

6 

19 

11.  Städtisches  Hospital  zu  Offenbach 

76 

779 

12.  Städtisches  Hospital  zu  Seligenstadt  . 

6 

40 

Summe 

536 

3210 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  316,  Ang.  1884,  8.  226. 
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Zäh 

Belten 

oder 

1 der 
wT 

pfleg- 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Pli  Ire. 

len. 

13.  Chirurgische  Klinik  » des  academischen  Uos-  i 

115 

763 

14.  Medicinische  Klinik  1 pitals  zu  Giessen  1 

114 

1025 

15.  Städtisches  Hospital  zu  Alsfeld  .... 

15 

49 

16.  Bilrgerhoapital  zu  Friedberg  .... 

65 

237 

17.  Städtisches  Kurspital  zu  Bad-Nauheim 

18.  Krnnken-Anstalt  für  Gowerbsgehülfen  und  Dienst- 

32 

196 

boten  zu  Butzbach 

12 

70 

Summe 

III.  Provinz  Rheinhessen. *) 

19.  St.  Rochushospital  zu  Mainz  mit  gesonderter  Ab- 

353 

2340 

theilung  für  Augenkranke  .... 

300 

2604 

20.  Städtisches  Hospital  zu  Alzey  .... 

21 

77 

21.  Heilig-Geist-Hospital  zu  Bingen  .... 

40 

190 

22.  Städtisches  Hospital  zu  Oppenheim 

12 

31 

23.  Städtisches  Hospital  zu  Worms  .... 

75 

735 

24.  Israelitisches  Huspital  daselbst  .... 

9 

4 

Summe 

457 

3641 

Grossherzogthum  Hessen 
b.  Private. 

(soweit  dieselben  11  und  mehr  Betten  haben). 

I.  Provinz  Starkenburg. 

Keine. 

II.  Provinz  Oberhessen. 

1346 

9191 

1.  Mathilden-Hospital  zu  Büdingen  .... 

14 

43 

2.  Johanniter- Krankenhaus  zu  Nieder-Weisel  . 

20 

53 

3.  Kinder-Heilanstalt  Elisabethhaus  zu  Bad-Nauheim 

55 

230 

4.  Privatkrankcnhaus  zu  Lauterbach 

5.  Bäuerische  Stiftung  zu  Giessen,  zugleich  Augen- 

16 

101 

Heilanstalt  (s.  unten) 

15 

55 

Summe 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

120 

482 

6.  St.  Vincenz-  und  Elisabeth-Hospital  zu  Mainz 

54  j 

885 

Grossherzogthum  Hessen 
I.  Allgemeine  Angaben. 

17* 

767 

Krankenhäuser  1 

a. 

b. 

1.  Zahl  der  KrankenhSuser 

24 

6 

2.  » * Betten  ....... 

1 346 

174 

3.  * ■»  VerpflegungBtage  männlicher  Kranken 

151  944 

17  214 

» weiblicher  » 

126  364 

15  357 

4.  * * verpflegten  männlichen  <» 

5 682 

363 

» » » weiblichen  > 

3 509 

404 

5.  Aufjo  1 verpflegt,  männl.  Kranken l kommen  Vcr-i 

26,8 

47,4 

» » l » weibl.  * Ipflegungstagcl 

36,0 

38,0 

')  L)io  Angaben  über  das  Gemeinde-Hospital  Ludwigs-Stift  tu  Nicder- 
Ingelheim,  vorzugsweise  Pfründner -Anstalt,  mit  10  Betten  waren 
wogen  deren  UnvollatUndigkeit  nicht  verwerthbar. 
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H.  Frequenz. 


Krankenhäuser  a. 

Krankenhäuser  b. 

Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  Fälle. 

Bc- 

Zu- 

gang 

Abgang 

Be- 

Zu- 

gang 

Abgang 

stand 

am 

1.  Jnn 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

stand 
am 
1.  Jan 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

m. 

W. 

n». 

W. 

m. 

w. 

m 

W 

m. 

W. 

... 

W 

in. 

W. 

in. 

W. 

1.  Entwickelungskrankheiten. 

Angeborene  Lebensschwäclie 
Uro  1.  Monat)  . 

2 

3 

2 

3 

i 

3 

Angeborene  Missbildungen  . 

2 

16 

7 

14 

9 

Atrophie  der  Kinder  (Abzeh- 
rung der  Kinder) 

3 

8 

7 

9 

6 

7 

3 

1 

Mcnstruationsanonmlicn 

21 

21 

Schwnngerschaftsiinonialicn 
(Fehlgeburt.,  Blutung,  etc.) 

12 

11 

Geburt»*  u.  Wochenbetts-Ano- 
malien (excl.  Puerperal  ficb.) 

1 

10 

9 

Altersschwäche  (üb.  65  Jahre) 

4 

10 

10 

20 

7 

15 

4 

8 

2 

2 

2 

1 

Andere  Entwickelungskrank- 
heiten  .... 

2 

2 

4 

II.  Infections-  u.  Allgemeine 
Krankheiten. 

Pocken 

1 

1 

Scharlach  .... 

4 

3 

38 

34 

38 

34 

3 

4 

1 

1 

Masern  und  Rüthcln 

1 

1 

15 

15 

13 

14 

3 

3 

3 

Mumps  (Parotitis  epidemica) 

4 

2 

4 

2 

Kose  (Erysipelas) 

1 

* 

62 

(J5 

61 

67 

3 

2 

1 

1 

5 

1 

6 

1 

Diphtherie  .... 

2 

1 

82 

120 

83 

119 

12 

12 

3 

15 

3 

15 

1 

3 

Puerperalfieber 

. 

1 

1 

1 

Gastrisches  Fieber 

1 

17 

8 

18 

8 

5 

6 

5 

6 

Unterleibstyphus  . 

2 

3 

91 

57 

89 

50 

8 

8 

1 1 

23 

11 

23 

2 

5 

Hitzschlag  .... 

1 

1 

. 

Wechselfieber 

8 

2 

8 

2 

Ruhr  (Dysenterie) 

1 

1 

1 

1 

Brechdurchfall  (Cholera  nost.) 

3 

3 

3 

3 

2 

1 

1 

Diarrhöe  der  Kinder  . 

3 

4 

3 

2 

2 

2 

Katarrhfichcr  (Grippe)  . 

1 

19 

19 

20 

19 

1 

4 

1 

4 

Kheumatisches  Fieber  . 

1 

3 

47 

37 

45 

39 

1 

1 

7 

1 

7 

Acuter  Gelenkrheumatismus 

5 

4 

136 

107 

131 

105 

2 

1 

7 

12 

6 

12 

Blutarmut).  .... 

6 

7 

58 

7 

60 

1 

3 

10 

3 

10 

Lcuk&mio  .... 

2 

1 

2 

1 

4 

2 

Pyttmie  (SeptichUmio)  . 

3 

2 

3 

2 

3 

2 

1 

Hospitalbrand 

. 

1 

1 

. 

Rotzkrankheit 

1 

1 

1 

Andere  thierische  Parasiten 
(excl.  Krlitzo)  . 

38 

24 

38 

24 

3 

1 

3 

1 

Tuberculosis 

23 

12 

22 

10 

12 

9 

■ 

Bkrophulosis 

0 

14 

27 

42 

28 

46 

1 

1 

3 

22 

28 

19 

29 

1 

Kbachitis  und  Osteomalucie 

2 

6 

6 

1 

7 

7 

2 

11 

5 

1 1 

5 

Zuckerruhr  .... 

1 

2 

3 

3 

1 

1 

1 

öcorbnt  .... 

. 

1 

1 

Gicht 

4 

4 

7 

4 

8 

1 

3 

3 

Bösartige  Neubildungen 

10 

n 

95 

118 

99 

118 

19 

30 

9 

10 

9 

10 

2 

1 
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Krankenhäuser  a. 

Krankenhäuser  b. 

5£ 

Namen  der  Krankheiten 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  Falle 

tc 

Be- 

Abgang 

Be- 

a 

rs 

t_ 

C 

bezw.  Todesursachen. 

stand 

Hin 

».  Jan. 

gang 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

htand 
am 
1.  Jan 

gang 

über- 

haupt 

La 

78 

nt.  1 w 

in 

w 

m 

w 

in 

W 

ni. 

Iw. 

m 

W 

m. 

w. 

47 

Gonorrhoe  .... 

8 

4 

127 

36 

126 

40 

2 

2 

48 

Primäre  Syphilis  . 

1 

2 

51 

57 

50 

53 

. 

2 

. 

2 

„ 

-I 

49 

Constitutionclio  Syphilis 
Chronischer  Alkoholismus  u. 
Säufer-  Wahnsinn 

8 

4 

56 

8o 

62 

75 

1 

. 

1 

. 

1 

• 

50 

1 

47 

9 

46 

9 

2 

1 

1 

. 

51 

Andere  chron.  Vergiftungen 

1 

24 

4 

25 

4 

1 

. 

1 

- 

> 

52 

Allgemeine  Entkräftung 

2 

i 

7 

5 

9 

6 

• 

1 

1 

« 

1 

. 

53 

III.  Localisirte  Krankheiten. 

A.  Krankheiten  des  Nerven- 
systems. 
Geisteskrankheiten 

6 

13 

46 

36 

48 

40 

1 

4 

2 

3 

V 

4 

2 

54 

Hirn*  und  Ilirnhaut-Entzüud. 

2 

20 

lu 

22 

8 

16 

7 

. 

1 

. 

. 

. 

55 

Apoplexia  cerebri 

1 

4 

20 

15 

19 

16 

9 

9 

1 

. 

2 

2 

56 

And.  Krankheiten  d.  Gehirns 

2 

1 

11 

1 

10 

3 

1 

1 

1 

1 

i 

I 

. | 

57 

Epilepsie  .... 

4 

4 

15 

9 

18 

9 

1 

. 

3 

1 

. 

4 

58 

Eklampsie  .... 

6 

6 

. 

. 

. 

. 

. 

59 

Trismus  und  Tetanus  . 

3 

2 

3 

2 

1 

2 

. 

. 

. 

. 

. 

• 

66 

Chorea  ..... 

1 

1 

5 

3 

4 

4 

1 

1 

. 

i 

. 

* ' 

61 

Rückenmark- Krankheiten 

7 

5 

48 

25 

47 

22 

8 

2 

1 

2 

9 

6 

10 

4 

4 

63 

Andere  Krankheiten  des  Ner- 
vensystems 

5 

7 

54 

101 

54 

101 

1 

1 

2 

10 

2 

9 

- 

63 

B.  Krankheiten  des  Ohrs. 
Krankheiten  d.  äusseren  Ohrs 

7 

3 

7 

3 

- - 

64 

inneren  Ohrs 

12 

2 

12 

2 

• 

1 

3 

1 

3 

T 

65 

C.  Krankheiten  der  Augen. 

( ’ontagiösc  Augenkrankliciten 

1 

1 

20 

10 

20 

10 

1 

66 

Andere  Augen  k ran kli eiten 

5 

11 

16U 

130 

155 

131 

1 

1 

3 

12 

19 

12 

21 

' ' 

67 

D.  Krankheiten  der  Ath- 
iiniDgsorgauc. 

Krankheiten  d.  Nase  u.  Adnexa 

2 

9 

5 

11 

5 

3 

3 

3 

1 

68 

Croup  ... 

1 

1 

SO 

13 

21 

13 

8 

6 

2 

1 

2 

1 

i 

69 

And.  Kehlkopfs-Krankheiten 

2 

41 

26 

42 

24 

2 

1 

. 

. 

. 

70 

Acuter  Bronchialkatarrh 

2 

131 

58 

127 

58 

2 

4 

2 

4 

* 

71 

Chronischer  Bronchialkntarrh 

14 

7 

102 

35 

100 

38 

7 

4 

2 

4 

2 

5 

i 

72 

Lungenentzündung 

4 

1 

147 

43 

146 

39 

23 

16 

5 

3 

5 

2 

. j 

73 

Brustfell- Entzündung  . 

1 1 

3 

96 

34 

98 

35 

4 

3 

1 

3 

1 

3 

. 

74 

Lungenblutung 

2 

27 

9 

29 

9 

3 

3 

1 

3 

1 

75 

Lungenschwindsucht 

30 

10 

295 

137 

293 

130 

123 

71 

2 

8 

6 

7 

6 

3 

76 

Emphysem  .... 

19 

3 

91 

27 

96 

25 

20 

7 

3 

6 

6 

8 

S 

77 

Andere  Krankheiten  der  Ath- 
muugsorgatio 

1 

9 

3 

9 

3 

2 

1 

1 

. 

1 

» 

78 

Kropf 

• 

3 

7 

3 

7 

1 

* 

* 

* 

* 

* 

1 

Digitized  by  Google 


— 309  — 


Krankenhäuser  a. 

Krankenhäuser 

b 

Zahl  der  Fälle 

Zahl  der  Fälle 

beztv.  Todesursachen. 

H 

Abgang 

Be- 

_ 

Abgang 

stand 

»m 
t.  J*n 

gang 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

stand 

am 

1 . Jan. 

gang 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

ra. 

W. 

nt- 

* 

tu. 

W. 

Ui. 

w 

Ul, 

wr. 

nn 

V 

tu 

w. 

m. 

«r. 

E.  Krankheiten  der  Cir- 
eulationsorgane. 

Herz-  n.  1 lerxbeutel-  Entzünd. 

3 

24 

13 

27 

11 

4 

6 

1 

1 

2 

Klappenfehler  und  «ndere 
Herzkrankheiten 

8 

8 

f.P 

44 

72 

45 

2t 

10 

10 

.5 

10 

14 

1 

1 

Pulsader-Geschwulst  . 

J 

1 

1 

1 

Brand  der  Alten 

2 

1 

. 

Krampfadern 

8 

2 

6 

2 

i 

2 

2 

. 

Venenentzündung 

2 

4 

1 

4 

. 

2 

2 

. 

. 

Lymphgeföss-  und  Lymph- 
drüsen  - Entzündung  (excl. 
der  dyskrasischen)  . 

4 

2 

64 

3<> 

67 

32 

2 

’ 

2 

2 

E.  Krankheiten  des  Ver- 
dauungs-Apparats. 
Krankheiten  der  Ziihne  und 
Adnex»  .... 

1 

1 

18 

25 

10 

25 

2 

1 

2 

l 

Zungen  - En  tzündung 

6 

i 

6 

1 

Mandel-  und  Rachen-Entzün- 
dung (excl.  14)  . 

1 

2 

92 

183 

91 

182 

3 

17 

3 

17 

Krankheiten  der  Speiseröhre 

1 

11 

2 

12 

2 

2 

i 

1 

Acuter  Magenkatarrh  . 

3 

1 

134 

107 

133 

103 

7 

9 

7 

o 

Chronischer  Magenkatarrh  . 

1 

3 

30 

35 

28 

35 

1 

1 

1 

Magcnkrampf 

1 

1 

1 

l 

1 

1 

Magengeschwür 

3 

A 

29 

30 

3t» 

32 

ö 

5 

1 

2 

1 

2 

1 

Acuter  Darmkatarrh 

1 

100 

32 

98 

32 

• 

1 

6 

i 

6 

2 

Chronischer  Dartnkatarrh 

3 

11 

10 

14 

10 

1 

2 

2 

2 

Habituelle  Verstopfung 

6 

3 

6 

3 

1 

Bauch  feil  - En  txündun  g ( Pe  ri  - 
touitis  und  Perityphlitis  . 

5 

20 

27 

18 

29 

6 

10 

1 

3 

1 

2 

Brüche  (Hernien): 
a.  eingeklemmte 

9 

1_2 

8 

10 

2 

4 

t 

1 

5 

1 

3 

2 

b.  nicht  eingeklemmte 

1 

7 

3 

7 

3 

2 

2 

. 

Innerer  Darm  Verschluss 

1 

1 

1 

1 

Krankheiten  der  Leber  und 
ihrer  Ausführungsgüngc  . 

2 

1 

20 

21 

28 

22 

8 

4 

4 

3 

4 

3 

1 

Krankheiten  der  Milz  . 

2 

2 

G.  Krankheiten  der  Ge- 
schlechtsorgane 
(oxrl.  47,  48,  49). 
Nierenerkrankung 

s 

(i 

6!' 

33 

75 

31 

19 

12 

i 

• 

4 

1 

Krankheiten  der  Blase 

4 

1 

38 

9 

35 

8 

4 

1 

3 

8 

■ 

• 

Steinkrankheit 

3 

3 

1 

1 

Krankheiten  der  Prostata 

12 

9 

. 

Verengerung  der  Harnröhre 

1 

11 

11 

i 

Wasserbroch  u.  and.  Hoden- 
Krankheiten 

13 

13 

Krankheiten  derGebürmutter 

14 

99 

102 

3 

1 

2 

2 

Krankheiten  des  Eierstocks 

£ 

7 

3 

Krankheiten  der  Scheide 

7 

7 

2 

2 
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Krankenhäuser  a. 


Zahl  der  Fälle. 


«5 

tc 

Namen  der  Kraukheiten 
bezw.  Todesursachen. 

Bo- 

— 

Abgang 

Be- 

Abg**, 

c 

na 

t* 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

über- 

haupt 

(laron 

durch 

Tod 

-Land 

am 

1 Jan. 

gang 

über- 

haupt 

U' 

LZ 

Tt 

C 

m.  1 

«r 

in.  | 

Vf 

m 1 

W 

m.  | 

W. 

m.  | 

W 

m 

V. 

V. 

t 

111 

H.  Krankheiten  der  äusseren 
Bedeckungen. 

Krätze  ..... 

1 

589 

125 

59o 

124 

8 

1 

8 

1 

112 

Acute  Hautkrankheiten  (exel. 
9,  10,  11)  . 

2 

6 

54 

41 

52 

43 

1 

113 

Zellgewebs- Entzündung 

9 

4 

174 

76 

174 

77 

i 

1 

5 

4 

5 

s 

IM 

Carbunkcl  (exel.  33) 

2 

13 

7 

14 

7 

115 

Panaritium  .... 

1 

2 

50 

55 

51 

56 

1 

1 

7 

1 

6 

116 

And.  Krankheiten  d.  äusseren 
Bedeckungen 

39 

12 

218 

108 

230 

107 

3 

3 

13 

20 

14 

19 

•1 

117 

I.  Krankheiten  der  Be- 
wegungsorgane. 
Krankheiten  der  Knochen  u. 
der  Knochenhaut 

26 

26 

170 

103 

169 

105 

2 

12 

3 

2 

60 

46 

61 

46 

. 

118 

Krankheiten  d.  Gelenke  (exel. 
30  u.  45)  .... 

24 

19 

130 

112 

130 

103 

5 

5 

2 

i 

23 

15 

21 

13 

119 

Krankheiten  der  Muskeln  u. 
Sehnen  .... 

10 

2 

102 

57 

107 

55 

1 

1 

5 

1 

5 

1 

120 

K.  Mcchan.  Verletzungen. 
Quetschungen  u.  Zcrreissung. 

8 

195 

15 

194 

14 

1 

1 

7 

1 

6 

1 

* 

121 

Knochcnbrueh  des  Oberarms 

2 

2 

26 

f. 

24 

7 

122 

» des  Vorderarms 

3 

2 

18 

7 

18 

9 

. 

1 

123 

» der  Hand 

13 

12 

1 

1 

1 

1 

12-1 

» des  Oberschenkels 

4 

1 

26 

7 

27 

5 

1 

4 

4 

1 

125 

» des  Unterschenkels 

u 

3 

77 

6 

76 

7 

1 

3 

3 

3 

I 

1 26 

* des  Kusses  . 

17 

16 

1 

| 

1 

127 

» des  Kopfes 

23 

21 

7 

2 

2 

i 

128 

» des  Schlüsselbeins 

1 

9 

2 

8 

2 

129 

» des  Schulterblatts 

2 

2 

1 

1 

i 

130 

* der  Kippen  . 

3 

18 

, 

21 

. 

131 

der  Wirbelsäule 

1 

7 

8 

3 

132 

» des  Beckens 

1 

4 

4 

1 

1 

133 

Verstauchungen  . 

4 

2 

55 

16 

56 

18 

2 

2 

134 

Verrenkung  der  Schulter 

10 

2 

9 

2 

1 

1 

* , 

135 

> des  Kllenbogcns  . 

5 

1 

5 

1 

. 

137 

■»  des  Daumens 

1 

1 

•! 

138 

der  Hüfte 

3 

1 

3 

1 

139 

> des  Knies 

1 

MO 

» der  Füsse 

1 

4 

3 

1 

• r 

141 

» anderer  Gelenke 

2 

1 

2 

1 

1 

1 

142 

Wunden  (Stich-,  Hieb-, 
Schuss-  etc.) 

21 

4 

.182 

37 

387 

39 

4 

1 

6 

7 

143 

Verbrennung 

2 

2 

46 

34 

45 

34 

2 

3 

2 

1 

i 

14*1 

Erfrierung  .... 

2 

10 

2 

10 

1 

i 

• 

• 

• 

* 

IV.  Anderweitige  Krankheiten 
und  unbestimmte  Diagnosen 

6 

4 

67 

31 

69 

31 

1 

2 

2 

2 

ilauptsummo 

428,298 

M12 

3367 

3830 1 3343 

425 

317 

28 

22 

365 

377 

Krankenhäuser  t 


Zahl  der  Fällt 
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B.  Angen-Heilanstalten. 


Zahl  der 

Betten 

Ver- 

oder 

pfleg- 

a.  Oeffentliche. 

1.  Augenklinik  des  academischen  Hospitals  zu  Giessen 

42 

589 

b.  Private. 

2.  Klinik  des  Geh.  Modicinal  - Raths  l)r.  A.  Weber  zu 

Darmstadt 

45 

188 

3.  Bäuerische  Stiftung  zu  Giessen  .... 

15 

162 

4.  Klinik  des  Dr.  E.  Keller  zu  Mainz  .... 

14 

65 

Summe  2 —4 

74 

415 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 

a. 

b. 

1.  Zahl  der  Anstalten 

i 

3 

2.  » » Betten  oder  PlUtzc 

42 

74 

3.  » » Verpfiegungstago  für  niännl.  Kranke 

7642 

5050 

4.  •»  » » » wcibl.  » 

6069 

3594 

5.  » » verpflegten  mllnnl.  Kranken 

342 

230 

6.  > * » wcibl.  » ... 

247 

185 

II.  Frequenz. 


Ordnungs-Nr. 

Erkrankungen. 

Anstalten 

a. 

Anstalten  b. 

Be- 

stand 

ain 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

Ab- 

gang 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

Ab- 

gang 

m. 

w. 

m. 

\v. 

m. 

w. 

«... 

»•- 

m. 

w. 

m. 

w. 

1 

der  Augenlider 

4 

43 

50 

41 

50 

1 

10 

10 

11 

10 

2 

» Thränenorgane 

4 

10 

14 

10 

14 

1 

7 

11 

7 

12 

3 

» Orbitnlgcbilde 

3 

2 

3 

2 

1 

1 

1 

1 

4 

» Bindehaut 

8 

9 

106 

76 

98 

70 

2 

1 

29 

23 

29 

23 

5 

» Cornea 

17 

1-1 

203 

180 

192  159 

4 

3 

84 

63 

84 

64 

6 

» Iris  .... 

3 

25 

23 

24 

20 

13 

12 

11 

11 

7 

» Chorioidca 

2 

2 

')  1 2 

*)19 

12 

19 

i 

13 

12 

13 

10 

8 

» Retina  mit  den  Seh- 

nerven 

3 

5 

32 

8 

31 

8 

1 

14 

2 

15 

2 

9 

des  Linsensystems 

9 

37 

3« 

33 

34 

29 

28 

29 

28 

10 

» Glaskörpers 

1 

7 

2 

6 

2 

1 

8, 

6 

8 

5 

11 

der  Augenmuskeln 

1 

19 

20 

18 

20 

5! 

12 

5 

12 

f Neubildungen  \ des  j 

. 

2 

2 

t Verletzungen  1 Bulbus  1 

2 

70 

6 

67 

6 

24 

9 

24 

8 

13 

Refractionsanomalicn 

4 

1 

96 

48 

95 

48 

2 

2 

14 

Accomodatiousanonialien 

4 

V 

4 

2 

1 

1 

Summe 

54 

38 

«67 

486 

633  454 

10 

ft 

240, 

190 

240 

188 

*)  Worunter  4 mal  Glaukom.  2)  Worunter  13  mal  Glaukom. 
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C.  Irren-Anstalten. 


Zahl 

der 

Betten 

Vei- 

oder 

pSfR- 

a.  Oeffentliche. 

Plätze. 

ten 

1.  Landes- Hospital  Hofhoim  . 

409 

451 

2.  Landcs-Irrenanstalt  Heppenheim  .... 

440 

571 

Hamme 

849  j 

1022 

b.  Private. 

Keine. 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten  ] 

1.  Zahl  der  Anstalten 

2.  » » Betten  oder  Plfttze  .... 

3.  . . Verpflegung.t.go  { • 

{ “Sf ; ; j 

a. 

b. 

2 

849 
146  974 
152  507 
527 
495 

II.  Frequenz. 


U 

55 

Be- 

Zu- 

Abgang 
im  Jahre 

Erblichkeit 

nachgewiesen 

ho 

c 

3 

S 

Krankheitsformen. 

am 

1.  Jan. 

* _.« 
3So 

iiber- 

hnnpt 

davon 

durch 

Tod 

bei  Bestand  am 
1.  Jan.  und  Zu- 
gang im  Jahre 

o 

m. 

w- 

m. 

w. 

m.  t w. 

m.  | w. 

m. 

W.  ; zos. 

1 

333372 

74 

7o|  68 

19|  19 

145 

141  286 

2 

30 ! 5 

17 

3 

19  2 

H|  1 

14 

3 17 

3 

Sceleustörung  mit  Epilepsie, 
mit  Hysteroepilepsie  . 

28 

14 

4 

2 

9 • 

3 . 

9 

1 10 

4 

ImheeilliUlt  (angeboren) , 
Idiotie  und  Cretinismus 

38 

16 

2 

3 

4;  2 

3 . 

17 

4i  21 

5 

Delirium  potntorum  . 

* 1 ‘ 

6 

Nicht  geisteskrank  . 

• 

' ‘ 

. 1 

Summe 

429 

CEE 

97 

88 

1 02 j 72 

39j  20 

185 

149  334 

D.  Entbindungs-Anstalten. 


Zahl  der  j 

BctUn 

Ver- 

oder 

p*«*- 

a.  Oeffentliche. 

Plätze. 

ten 

1.  Entbindungs-Anstalt  zu  Giessen 

34 

167 

2.  Entbindungs-Anstalt  zu  Mainz 

24 

254 

Summe 

b.  Private. 

Keine. 

58 

421 
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Allgemeine  Angaben  und  Frequenz. 


Grossberzogthum  Hessen. 

Surken- 

bur*. 

Ober- 

hfflsen 

Rhein- 

heAM«n. 

Im 

Gänsen. 

Zahl  der  Anstalten  ..... 

i 

i 

2 

» » Betten  ..... 

34 

24 

58 

» » Entbundenen  überhaupt  . 

167 

254 

421 

dav.  erkrankt  am  Kindbettfieb. 

1 

6 

7 

» gestorben  » * 

» » mittelst  geburtshilflicher  Ope- 

. 

1 

rntion  Entbundenen 

11 

17 

28 

davon  gestorben  . 

. 

2 

2 

» * Neugeborenen  .... 

161 

258 

419 

davon  todtgoboren  . 

• 

9 

14 

23 

» gestorben 

4 

14 

18 

Nr.  2086.  Verkehr  bei  den  TelegraplienanBtnlt.cn 
de«  Orossli.  Hessen  ln  den  Jahren  1683  11.  1884.*) 


Zahl  der  Telegraphenanstalten  (einscbl.  Tele-  1888. 

graphenhülfstellen)  169 

Zahl  der  aufgegebenen  Telegramme  Stück  246  791 

Summe  der  dafür  erhobenen  Gebühren**;  M 219  787,46 
Eine  Telegraphenanstalt  entfallt  auf  Quadrat- 

Kilometer  45,5 

Eine  Telegraphenanstalt  entfallt  auf  Einwohner  5540 

Es  kommen: 

auf  je  1 Quadratkilometer  Telegramme  Stück  32,1 

» » X » Gebühren  28,61 

» » 1000  Einwohner  Telegramme  Stück  263,56 

» » 1000  » Gebühren  Ji.  234,73 


1884. 
194 
256  570 
234  703,07 

39,6 

4826 


33,4 

30,55 

274,01 

250,66 


Von  den  im  Jahr  1884  im  Betrieb  gewesenen  Telegraphen- 
anstalten bestand  bei  denjenigen  zu  Bensheim,  Darmstadt,  Giessen, 
Mainz,  Ottenbach  und  Worms  voller,  bei  allen  übrigen  Anstalten 
beschränkter  Tagesdienst.  Ausserdem  konnten  bei  allen  grösseren 
Postämtern,  nämlich  in  Darmstadt,  Mainz,  Worms,  Offenbach,  Giessen, 
Friedberg,  Bingen,  Alzey  und  Bensheim  während  der  ganzen  Nacht 
Telegramme  zur  Beförderung  gelangen. 

Die  nachstehende  L'ebersicht  enthält,  nach  Provinzen  geordnet, 
für  jede  im  Grossherzogthum  belegene  Telegraphenanstalt  die  Zahl 
der  in  den  Jahren  1883  nnd  1884  aufgegebenen  Telegramme,  sowie 
den  Betrag  der  dafür  erhobenen  Gebühren. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  313,  Juni  1884,  8.  177. 

**)  Mit  Ausnahme  der  durch  das  Kaiserliche  Postamt  Wimpfen  er- 
hobenen. 
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Die  mit  * bezeichnet«)  Anstalten  sind  im  Jahre  1883,  die  mit 
**  versehenen  im  Jahre  1884  eröffnet  worden. 

Am  31.  December  1884  waren  im  Betrieb: 

1392,64  Kilometer  Linien, 

4561,44  » Leitungen, 

317  Apparate,  darunter  64  Fernsprecher; 
beschäftigt  waren  47  Telegraphenbeamte  und  17  Telegraphenboten, 
Von  den  Tclegraphenämtern  waren  2 selbständig;  die  übrigen 
mit  den  Postämtern  vereinigt. 

I.  Provinz  Starkenburg. 


Namen  1883.  1884. 

. — - 


der 

Zahl 

Somme 

Zahl 

1 elegraphen- 
anstalten. 

der 

aufgegebenen 

der 

erhobenen 

der 

au  fgeff  ebenen 

der 

erhobenen 

Telegramme. 

Stück. 

Gebühren. 

M 

Telegramme. 

Stück. 

Gebühren. 

Ji 

Darm8tadt,TelcgTaphenÄnit  30  867 

30  815,80 

32  459 

36  284,51 

» Annahmest.  am  Bahnhof  5 103 

4 035,45 

5 021 

4 141.90 

Arheilgeu 

91 

63,15 

95 

60,15 

Auerbach 

440 

389,55 

738 

853,87 

Babenhausen 

790 

515,11 

735 

493,19 

Beerfelden 

387 

335,05 

420 

378,70 

Bensheim 

2 308 

1 987,16 

2213 

1 711,66 

llcssungen 

996 

1 002,45 

816 

717,75 

Biblis 

368 

213,35 

211 

127,90 

Bickenbach 

95 

69,85 

116 

69,45 

Bieber 

33 

21,25 

36 

24,25 

Birkenau 

352 

289,35 

278 

221,00 

Bischofsheim 

306 

242.05 

283 

241,90 

Hrensbach 

156 

101,00 

138 

99,35 

Bürgel* 

80 

51,50 

103 

81,40 

Bürstadt 

194 

128,00 

111 

63,45 

Dieburg 

943 

695,50 

749 

542,70 

Dietzenbach  ** 

65 

37,45 

Eberstadt 

357 

221,14 

384 

255,00 

Egelsbach  ** 

47 

39,50 

Erbach 

743 

495,05 

796 

555,10 

Fränkisch-Crumbach 

179 

153,05 

202 

168.30 

Fürth 

237 

1 73,95 

231 

164,15 

Gernsheim 

809 

546,50 

764 

489.70 

Goddelau  * 

43 

25,75 

171 

111,20 

Griesheim 

791 

1 049,85 

746 

1 127,40 

Gross-Bieberau 

137 

94,30 

146 

101,85 

Gross -Gerau 

1 212 

1 298,70 

1 680 

1 505,05 

Gross-Rohrbeim 

116 

70,05 

92 

58,80 

Gross-Steinheim 

448 

329,35 

436 

291,11 

Gross-Umstadt 

414 

289,75 

530 

413,25 

Gross-Zimmern 

273 

177,30 

309 

215,30 

Heppenheim 

609 

431,45 

653 

458,20 

Hetzbach  ** 

70 

49,13 

Hirschhorn 

294 

192,60 

265 

194.65 

Höchst 

252 

187,30 

330 

236,55 

Jugenheim 

1 457 

2 065,95 

1 418 

1 757,20 

Klein-Krotzenburg  * 

160 

124,20 

99,40 

250 

176,50 

König 

168 

243 

183,85 

Lampertheim 

911 

617,60 

864 

585,75 

Langen 

343 

223,35 

345 

220,83 

Lengfeld 

79 

54,75 

100 

64,65 

Digitized  by  Google 
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Namen 

1883. 

1884. 

der 

Zahl 

Summe 

Zahl 

Summe 

Telegraphen- 

der 

der 

der 

der 

»ufgegebenen 

Telegramme. 

erhobenen 

aufgegubenon 

erhobenen 

anatalten. 

Gebühren. 

Telegramme. 

Gebühren. 

Stück. 

Stück. 

M. 

Lindenfels 

322 

226,10 

285 

201,75 

Lorsch 

478 

300,85 

464 

297,85 

Mich  et  stadt 

1 013 

788,84 

1 280 

1 050,70 

Mörfelden 

94 

50,10 

81 

41,90 

Mörlenbach 

104 

67,05 

102 

67,55 

Mühlheim  a.  M. 

28 

11,50 

58 

34,30 

Münster** 

24 

14,50 

Nauheim 

145 

88,85 

140 

95,12 

Neckar-Steinach 

413 

297,45 

380 

268,30 

Neu-Isenburg 

236 

181,20 

249 

196,55 

Neustadt 

178 

118,55 

182 

118,25 

Nieder-Rnmstadt 

116 

79,20 

115 

67,35 

Obcr-Kamstadt 

181 

109,15 

272 

176,70 

Offenbach 

11  943 

12  572,80 

12  057 

12  773,70 

Pfungstadt 

906 

683,80 

l 118 

942,30 

Keichcnbach 

197 

146,85 

222 

180,40 

Reichelsheim  i.  0. 

326 

259,90 

378 

352,75 

Reinheim 

330 

196,05 

325 

194,15 

Rimbach 

256 

180,75 

•244 

158,45 

Rüsselshoim 

504 

370,50 

598 

493,10 

Rumpenbeim** 

728 

1 612,70 

Bchönberg 

478 

508,25 

409 

458,00 

Seeheim 

294 

245,65 

252 

189,60 

Seligenstadt 

821 

583,85 

799 

587,20 

Sprendlingen 

132 

83,77 

168 

101,90 

124,35 

Stockstadt 

144 

98,00 

181 

Trchur 

516 

285,80 

332 

150,10 

Urberach 

92 

51,75 

116 

71,10 

Viernheim 

666 

474,97 

735 

514,40 

Wald-Michelbach 

418 

321,05 

365 

268,95 

Wimpfen 

590 

f) 

702 

t) 

Wolfsgarten 

293 

100,15 

283 

149,18 

Zwingenberg 

249 

176,35 

236 

162,99 

76  004 

69  635,79 

79  539 

77  689,74 

II.  Provinz 

Oberhessen. 

Giessen,  Hauptpostamt 
Bahnhof 

am 

8615 

5 830,94 

9199 

6 156,62 

Giessen,  Zweigstelle  in 
Stadt 

der 

7 907 

6 033,05 

7 915 

5 734,25 

Aliendorf  a.  d.  Lumda 

216 

143,00 

220 

159,95 

Alsfeld 

1 729 

1 259,10 

1 612 

1 171,45 

Altenstadt 

338 

243,30 

311 

219,75 

Assenheim 

233 

163,40 

220 

155,05 

Bad-Nauheim 

2713 

2 541,79 

3 201 

3 638,50 

Berstadt  ** 

41 

28,20 

Büdingen 

1 265 

930,65 

1 345 

977,15 

Bönstadt 

68 

45,15 

56 

36,05 

Butzbach 

1 108 

803,20 

1 065 

788,81 

Düdelsheim 

97 

65,86 

115 

78,15 

Echzell 

549 

429,05 

520 

452,60 

Friedberg 

2515 

1 891,55 

2 436 

1 756,80 

Gambach  * 

81 

24,75 

76 

49,10 

t)  Nicht  bekannt 
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Namen  1883.  1884. 


der 

Zahl 

Summe 

Zeh 1 

bOOKBI 

Telegraphen- 

der 

der 

der 

der 

anstalten. 

»ufg  elfebenen 
Telegramme. 

erhobenen 

Gebühren. 

angegebenen 

Telegramme- 

erhobenes 

Gebühren- 

Stfick. 

Stfick. 

M 

Gedern 

278 

187,50 

300 

2(17,75 

Grebenhain 

245 

187,90 

192 

13  4..1'; 

Gross-Huseck 

118 

62,20 

107 

71.15 

Gross-Karben 

218 

193,05 

228 

21Ch®S 

Grflnberg 

422 

319,15 

451 

3(17.83 

Heldenbergen 

294 

262,25 

317 

843^0 

Herbstein 

281 

174,95 

254 

156.2" 

Hirzenhain 

651 

621,60 

701 

55&£0 

Homberg 

282 

223,05 

325 

253,09 

Hungen 

770 

597,25 

843 

66(i,6" 

Kirtorf 

113 

72,05 

158 

94,16 

Lang-Göns 

44 

24,15 

43 

35.75 

Laub&ch 

664 

492,55 

862 

722,47 

Lauterbach 

1 127 

789,46 

1 056 

755.21 

Lieh 

617 

447,20 

538 

896,35 

Lindbeim** 

18 

14.5" 

Lollar 

1 157 

1 229,35 

1 110 

1 104.05 

Londorf 

256 

1 98.20 

226 

158.3" 

Mücke 

133 

86,80 

138 

90.75 

Mfinzenberg 

261 

1 90,40 

181 

128.76 

Nieder- Wöllstadt 

291 

207,65 

221 

145, "5 

Nidda 

772 

521,80 

819 

540,85 

Ober-Mörlen 

90 

64,20 

75 

53,15 

Ortenborg 

352 

251,40 

343 

195.45 

Reichelsheim  i.  d.  W. 

170 

77,05 

151 

111,06 

Rockenberg 

142 

89,05 

141 

91.55 

Romrod 

150 

70,96 

133 

89.06 

Ruppertenrod 

139 

91,45 

166 

111,56 

Behlitz 

674 

659,05 

1 002 

1 099.76 

Schotten 

566 

384,55 

509 

335. («( 

Steinbach  b.  Giessen 

89 

51,55 

98 

59.95 

Stockhausen 

310 

238,50 

244 

156,4" 

Ulrichstein 

24* 

199,30 

211 

153,06 

Vilbel 

593 

884,60 

339 

246,60 

89  851 

29  954,94 

40  832 

31  209,66 

III.  Provlne  Rheinhesaen. 

Mainz,  Telegrapbenamt 

67  283 

67  596,34 

70  113 

70  713.21 

> Annabmest.  am  Bahnhof  9 881 

8 310,00 

10  694 

9 374,65 

» Gartenfeld 

1 335 

1 485,70 

1 478 

1 335,40 

> IV« 

665 

550,80 

Alsheim 

770 

546,20 

557 

372,55 

Alzey 

3 022 

2 372,73 

3 169 

2 462,12 

Armsheim  ** 

103 

72,80 

Bechtheim  « 

131 

90,40 

Bingen 

II  097 

8 359,39 

10  285 

7 963,74 

Bodenheim 

478 

468,10 

309 

277,85 

Bretzenheim  ** 

76 

46,10 

Budonheim 

814 

432,15 

484 

474,35 

Büdesheim 

113 

76,00 

140 

98,25 

Dorn-Dttrkheim 

122 

80,10 

95 

64,10 

Eich 

306 

241,10 

234 

167,1» 

Digitized  by  Google 

- - 4^. 


317 


Namen  1883.  1884. 


der 

Zahl 

Summe 

Zahl 

8nomie 

Telegraphen- 

der 

der 

der 

der 

aufgegebenen 

erhobenen 

aufgegebenen 

erhobenen 

anstalten. 

Telegramme. 

Gebühren. 

Telegramme. 

Gebühren. 

Stück. 

jt 

Stück. 

ji 

Eppelsheim 

456 

413,00 

409 

301,05 

Finthen 

151 

110,50 

154 

109,90 

Flonheim 

395 

294,90 

432 

332,60 

Filrfeld 

264 

190,30 

230 

170,90 

Gau-Algesheim 

489 

343,45 

793 

484,20 

Gau- Bickelheim 

264 

137,25 

290 

152,75 

Gensingen 

176 

125,50 

186 

124,25 

Gimbsheim  * 

128 

84,00 

167 

107,85 

Gonsenheim 

300 

233,20 

329 

217,30 

Guntersblum 

429 

327,05 

421 

348,65 

Hechtsheim** 

93 

68,15 

Heidesheim 

225 

172,40 

256 

192,55 

Heppenheim  a.  <1.  Wiese  ** 

60 

43,55 

Jugenheim 

215 

137,90 

148 

109,75 

Kastei 

2 339 

1 661,80 

2 444 

1 800,75 

Kostheim 

680 

482,35 

699 

503,25 

Laubenheini 

112 

99,10 

107 

67,58 

Mumbach 

579 

327,63 

683 

362,44 

Monsheim 

1 070 

835,13 

1 038 

726,81 

Nackenheim 

214 

147,36 

303 

246,00 

73,64 

Nieder-Flörsheim 

109 

70,00 

100 

Nieder-Ingelheiin 

1 345 

1 148,55 

1 462 

1 313,46 

Nieder-Olm 

376 

251,95 

361 

235,15 

Niedcr-Saulheim 

128 

81,85 

171 

112,15 

Nierstein 

688 

478,65 

883 

651,60 

Ober-Ingelheim 

941 

662,55 

1 115 

840,95 

Odernbeim 

200 

126,20 

253 

160,05 

Offstein  ** 

55 

51,85 

Oppenheim 

1 408 

1 146,05 

1 547 

1 253,70 

Osthofen 

1 076 

1 022,54 

1 133 

811,51 

Partenheim  ** 

90 

59,05 

Pfeddersheim 

398 

273,45 

459 

305,10 

Pfiff  ligheim 

69 

63,28 

44 

33,15 

Rhein-Dürkheim  ** 

180 

145,71 

Sauer- Schwabenheim 

147 

94,95 

230 

162,80 

Sprendlingen 

597 

466,90 

524 

397,15 

Undenheim 

131 

91,35 

105 

86,10 

Wallertheim 

125 

83,30 

131 

83,40 

Weisenau 

482 

384,10 

452 

374,05 

Wendelsheim 

152 

98,95 

197 

127,10 

Westhofen 

285 

168,55 

305 

202,50 

Wöllstein 

385 

269,05 

418 

309,75 

Wörrstadt 

484 

394,85 

606 

401,55 

Wurm« 

18  253 

16  840,03 

17  713 

17  089,56 

130  936 

120  296,73 

136  199 

125  803,67 

Wiederholung. 

Provinz  Starkenburg 

76  004 

69  535,79 

79  539 

77  689,74 

» Oberhessen 

39  85! 

29  954,94 

40  832 

31  209,66 

» Rheinhessen 

130  936 

120  296,73 

136  199 

125  803,67 

Grossherzogthnm  Hessen  246  791 

219  787,46 

256  670 

234  703,07 
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Nr.  2087.  Preise  der  gewtthnHch»ten  Terbrmichggegenm 


Orte. 


Weizen  | Roggen.  [ Gerste. 


•j 

■ 

u 


.<t 


<l 

■ 

tc 

.o 

c 

,4t 


=ä  _ 


Darmatadt 

Babenhausen 

Bendheim 

Besanngcn 

Krhach 

Offenbach 

Giessen 

Alafeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Maina 

Alzey 

Bingen 

Wonna 

Summe 

Mittelpreia 


,oo  i 
,oo  l 


20.00  18,00' 19, 0< 

17.00  17,00  17,00 

1 8.00  1 7,00  1 7,50  1 
24, 50;  23,50  24,' 

20.00  20,00  20,1 

20.00  1 7,75  18,79 
18,50  17,75  18,14 
18,50'  18, 001 18,23 

17.001 17. 00  17,00 
19,75{  18,00  19,00 


18,25  17,50 


18,80 

19,50 

19,50 

20,00 

20,00 


17,20 

18,00 


17,88 

18,00 

18,94 


17,80118,61 
18,00|  18,92 
19,00  19,50 


18.50 

15.00 
6,00 
6,00 
6,601 

19.00 
17,75 

17.00 

16.00 

18,00 

16.50 
18,00 
16,50 
16,50 
17,00 
18,60 


15.00 
15,00' 

16.00 
15,00; 
16,50; 

14.75 

15.75 
16,50; 
16,00 
16,00 
15,50 
16,00 
15,25 
15,40 

14.00 

16.00 


3(10,50 


18,78 


00  1 

,00  1 


15.75 

15, ' 

16, ' 

1 5,501 1 
16,50 
17,01 
16,78 
16,! 
16,00 
16,92 
15.96 
17,00 

16.76 
15,88 
15,15 
17,25 


21,00  15,00 
8,00  18,00 

5.00  15,00 

8.00  17,00 
I7,00|  17,00 
19, 001 13,50 
17,25  15,50 

4,00;  14.00 
16,00  16,00 
17,50:15,50 
16,75,15,75 


25J.I6 


16,19 


Orte. 


Ochsenfl.  | Kalbfleisch.  | üammelfl.  | Schweinefl.  | Weissmehl 

Preis  p *» 


Jt 


1 

<•. 

höchst. 

80 

tc 

rO 

0 

’S 

Mittel- 

höchat. 

niedgst. 

Mittel- 

ei 

00 

4= 

O 

:0 

-G 

M. 

M 

M 

.« 

.4t 

,4t 

.4t 

1,44 

1,32 

1,32 

1,32 

1,40 

1,40 

1,40 

1,20 

1,30 

1,20 

1,20 

1,20 

1,08 

1,32 

1,08 

1,08 

1,08 

1,20 

1,20 

1,20 

1,08 

1,34 

1,08 

1,(>8 

1,08 

1,20 

1,36 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,30 

1,20 

1,00 

1,10 

1,20 

1,00 

1,10 

1,40 

1,36 

1,00 

0,92 

0,96 

1,40 

1,28 

1,34 

1,20 

1,21 

1,00 

0,90 

0,95 

1,20 

1,16 

1,18 

0,96 

1,36 

0,90 

0,90 

0,90 

1,08 

1,08 

1,08 

1,00 

1,32 

1,00 

1,00 

1,00 

1,00 

1,40 

1,00 

1,00;  1,00 

1,00 

1,00 

1,00 

0,96 

1,28 

1,00 

0,90  0,96 

1,00 

0,90 

0,95 

1 .00 

1,44 

1,30 

1,20 

1,25 

1,00 

1,00 

1,00 

1.40 

1,25 

1,20 

1,10 

1,15 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,40 

1,20 

1,20 

1,20 

1,40 

1,00 

1,20 

1,30 

1,32 

1,20 

1,20 

1,20 

1,40 

1,40 

1,40 

1,20 

• 21,43 

17,34 

15,251 

1 14* 

1,08 

1,13 

s 


Dnrmatndt 

üahenhaus. 

ltonabeim 

lloaaungcn 

Brbaoh 

offen hach 

Gioason 

Alafeld 

Bildingen 

Butzbach 

Friodborg 

Schotton 

Maina 

Alaoy 

Bingen 

Worms 

8umme 

Mittelpreia 


1,44 

1,30 


1,41 

1,30 
1,32 
1,40]  1,281 
1,86  1,86 
1,40  1,20 
1,36  1,36 
1,24  1 ,24 1 
1,36  1 
1,32  1 


1,44 

1,30 

1,40 

1,32 


1,44 


1,20 

1,08 

1,08 

1,20 

1,20 

1,20 

1,00 

0,92 

1,00 

1,00 

0,88 

0,90 

1,40 

1,08 

1,30 

1,20 


3'8  o. 
.2" 

,30  0 

.10  0, 

>.9i 

1,00  0, 

.'  O n, 

),96  0, 

.4'  •>. 


,50  0,40  0,4ä 
,46  0,4  6 0,46| 

1.40  0,36  0^S 

1.4810.40  0,44^ 

1.46  0,36  0,41 
i,52:o,40  0,4e| 

1.46  0,32  0,391 
0,32  0,30  0.31 

i,36  0,36  0,3(4 

1.40  0,36  0,SS 
,34  n,32  043 
,36  0,28  0.37 
,40  044  0,37 

0,46  0,34  0,40 
,40  0.32  04« 
i,44  0,36  0.40, 
6.2» 
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Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


>0  Kilogramm 


OB 

’S 

i-i 

niedgst 

Z3 

höchst.  1 

+1 

« 

to 

H3 

rj 

’S 

Mittel- 

w 

— 

0 

:£ 

00 

to 

<3 

’S 

Mittel- 

höchst. 

*■» 

oe 

to 

3 

’S 

Mittel- 

03 

X 

o 

IO 

M 

niedgst. 

Mittel- 

.g 

,g 

M 

.« 

.g 

Jg 

M 

M> 

Jg. 

.g 

) c,oo 

4,00 

5,00 

10,00 

4,00 

6,67 

38,00 

16,00 

27,00 

32,00 

16,00 

24,00 

40,00 

14,00 

27,00 

i 5,00 

4,20 

4,73 

5,00 

5,00 

5,00 

3 *,00 

38, 00  38,00 

30,00  30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

) 6,00 

6,00 

6,00 

9,60 

4,00 

5,63 

40,00 

30.00;  34,13 

32,00  24,00 

29,50 

40,00 

30,00 

35,75 

6,00 

5,00 

5,60 

4,00 

3,50 

3,75 

40,00 

36,00  38,00 

40,00  36,00 

38,00 

44,00 

42,00 

43,00 

l 5,00 

5,00 

5.00 

4,00 

4,00 

4,00 

38,00  38,00,  38,00 

38,00|38,00 

38,00 

40,00 

40,00 

40,00 

i 7,00 

4,50 

5,68 

6,80 

5,50 

6,00 

39,00 

24,50 

32,01 

36,00  25,00 

30,00 

36,00 

25,00 

30,00 

' 4,00 

3,00 

3,50 

7,50 

5,00 

5,50 

21,25 

20,00 

20,50 

24,50  22,00 

23,00 

31,00 

29,00 

30,00 

. 3,80 

3,60 

3,70 

4,50 

4,00 

4,25 

16,00 

14,00  14,94 

28,00  28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30,1)0 

> 4,00 

4,00 

4,00 

3,00 

3,00 

3,00 

20,00 

20,00 

20,00 

22,00  22,00 

22,00 

22,00 

22,00 

22,00 

i 3,80 

2,80 

3,37 

5,00 

4,50 

4,10 

20,00 

18,00 

19,00 

24,00  23,00 

23,50 

30,00 

26,00 

28,00 

5,00 

3,00 

4,00 

4,75 

3,75 

4,21 

40,00 

24,00,  32,00 

34,00  28,00 

31,00 

50,00 

40,00 

45,00 

) 4,00 

3,60 

3,80 

4,00 

4,00 

4,00 

* 

5,20 

4,00 

4,57 

8,0H 

6,00 

6,68 

26,50 

22,00 

24,25 

24,00  23,00 

23,50 

38,00 

29,00 

33,50 

> 4,00 

3,20 

3,60 

6,00 

4,00 

5,38 

40,00 

32, 00 

36,00 

36,00 

32,00 

34,00 

14.00 

40,00 

42,00 

' 5,00 

3,60 

4,33 

8,00 

5,00 

6,39 

10,00 

20,00 

30,00 

32,00 

26,00 

28,70 

36,00 

30,00 

32,80 

i 3.40 

2,40 

2,90 

7,50 

6,00 

6,75 

28,00 

24,00  26,00 

28,oo 

24,00 

26,00 

16,00 

22,00 

29,00 

J 

69,70 

8 1 ,96 

420,83 

429,20 

492,Of> 

I 

4,36 

5,12 

28,66 

28,61 

32,80 

Roggetibrod 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee, 

ge- 

brannt* 

Höh- 

nen 

per 

kg 

Petro- 

leum 

per 

Liter 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

100O 

Stück. 

i 1 

0 g 

r a 

m m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

* 

JS 

o 

:S 

OB 

bC 

t3 

© 

’S 

ZS 

OB 

X 

o 

X 

«J 

X 

to 

*o 

’S 

35 

1 

5) 

V 

'S 

’S 

5 

35 

« 

~o 

:0 

X 

X 

to 

.2 

’S 

Mittel- 

per  100  kg 

Jg 

Ji 

.g 

.« 

M 

.g 

.M 

M 

M 

jg 

.« 

.g 

M 

Jg 

M. 

0,26 

0,26 

0,26 

2,20 

1 ,70 

1,93 

0,18  0,16 

0,17 

0,6" 

0,50 

0,55 

2,40 

0,22 

1,94 

3,50 

0,20 

0,20 

0,20 

1,70 

1,60 

1,68 

0,16  0,16 

0,16 

o.r.o 

0,50 

0,50 

3,00 

0,22 

2,00 

. 

0,22 

0,20 

0,21 

2,00 

1,80 

1,90 

0, 180, 16 

0,17 

0,60 

0,55 

0,58 

3,20 

0,24 

1,70 

0,22 

0,22 

0,22 

2,00 

1,80 

1,90 

0,18  0,18 

0,18 

0,6" 

0,60 

0,60 

2,40 

0,24 

2,00 

4,00 

0,20 

0,20 

0,20 

■2,0" 

2,00 

2,00 

0,17 

0,17 

0,17 

0,50 

0,50 

0,50 

2,40 

0,24 

2,00 

0,27 

0,25 

0,26 

2,60 

1,90 

2,19 

0,35  0,24 

0,30 

o,8o 

0,60 

0,70 

3,60 

0,24 

1,90 

1,80 

2,35 

0,26 

0,22 

0,24 

2,10 

1,40 

1,70 

0,16  0,12 

0,14 

0,65 

0,50 

0,56 

2,70 

0,20 

1,52 

1,44 

. 

0,21 

0,2)' 

0,21 

1,60 

1,40 

1,50 

0,14  0,14 

0,14 

«»,45 

0,40 

0,43 

3,20 

0,26 

1,80 

1,90 

. 

0,21 

0,20 

0,21 

1,6(1 

1,60 

1,60 

0,16  0,16 

0,16 

0,45  0,45 

0,45 

2,40 

0,24 

1,80 

o,90 

0,24 

0,20 

0,22 

1,90 

1,80 

1,84 

0,15 

0,15 

0,15 

0,60 

0,60 

0,60 

2,80 

0,23 

1,90 

1,50 

. 

0,24 

0,24 

0,24 

2,20 

2,00 

2,10 

0,16 

0,16 

0,16 

0,60 

0,55 

0,58 

3,60 

0,26 

1,70 

• 

0,26 

0,22 

0,24 

1,40 

1,20 

1,30 

0,15 

0,15 

0,15 

0,40 

0,40 

0,40 

3,20 

0,25 

2,40 

• 

0,27 

0,26 

0.27 

1,90 

1,60 

1,73 

0,20  0,18  0,19 

0,54 

0,44 

0,47 

2,60 

0,23 

1,70 

• 

0,24 

0,22 

0,23 

2,00 

1,48 

1,68 

0,18  0,16!  0,17 

0,70  0,50 

0,62 

3,20 

0,22 

1,60 

0,25 

0,23 

0,24 

2.40 

1,50 

1,86 

0,20 

0,16 

0,18 

0,70|0,50 

0,60 

2,80 

0,22 

1,30 

. 

0,24 

0,24 

0,24 

2,20 

1,70 

1,90 

0,16 

0,13 

0,15 

0,70 

0,50 

0,60 

2,24 

0,22 

1,20 

3,69 

28,76 

2,74 

8,74 

45,74 

8,73 

28,36 

7,54 

9,85 

0,23 

1,80 

tM7| 

0,65 

2,86 

0,23 

1,77|  1,51 

3,28 
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Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchbandlung  von  G.  Jonghatts  (Verlag)  in 

Darmstadt  ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogtliums  Hessen. 

Heransgcgeben  von  der  Gr.  Centralstelle  fflr  die  Landesstatistik. 

XXV.  Band,  2.  Heft.  Darmstadt  1885.  4.  Gebeitet  1 . U 50  ,3|. 

Inhalt:  Statistik  der  Geb&udo-Feuervcrsicherung  und  der  GebRude- 
Brände  im  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren  1817  bis  1883,  sowie  der 
Mobiliar-Feuerversicherung  am  Ende  des  Jahrs  1881  und  der  Mo- 
biliar-Brände in  demselben  Lande  in  den  Jahren  1882  und  1883 
und  einiger  anderer  hiermit  zusammenhängender  Gegenstände. 


Druck  van  II.  Brill  in  DirmiUdl. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ccntralstelle  für  die  Laudesslaiistik. 


JVa  34«.  October  1885. 


Inhalt:  Schulbildung  der  Ersatzmannsehaftcn  1884  85.  — Ein- 
kommensteuerpflichtige 1885  86.  — Veränderungen  an  den  Einkoranien- 

stcucrkapitalien  1870  bis  1885-  86.  — Steuerrückvergütungen  für  aus- 
gaführtes  Bier  1884  -85.  — Preise  der  gewöhn],  VerbrnuclisgegcnBtäinde 
Aug.  1885.  — Vergl.  meteorol.  Beubaclit.  Aug.  1885.  — Vorläuf.  Ergeb- 
nisse des  Betriebs  der  Eisenbahnen  Aug.  18B6.  — Meteorol.  Beobacht,  zu 
Dannstadt  Aug.  1885.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Aug.  1885. 


Kr.  2089.  Schulbildung  der  Im  Krsatzjahr  1884-  SS 
bei  der  Grossb.  Hess.  (25.)  Division  eingestellten 
Uesslsrlien  Uutcrttaancn.*)  


u 

z; 

•/. 

tc 

c 

3 

C 

'S 

Provinzen. 

Einge- 

stellte 

Mann- 

schaf- 

ten. 

Darunter 

mit 

Schulbildung 

ohne 

Schul- 

bil- 

dung. 

Ohne 
S.  ml- 

bü- 

dung 

in 

%. 

in 

deutsch. 

Sprache. 

in 

fremder 

Sprache. 

1 

Starkcnburg  . 

1 075 

1 071 

4 

0.37 

2 

Oberhessen 

754 

7541) 

. 

3 

Ithciuhessen  . 

675 

6751) 

Zusammen 

2 501 

2 500 

* 

4 

0,16 

Im  Eraatzjahr  1883  84 

2 706 

2 704 

2 

0,07 

1882  —83 

2 609 

2 602 

7 

0,27 

» • 1881—82 

2 590 

2 583 

7 

0,27 

• 1880  81 

2 666 

2 659 

7 

0,26 

1879-80 

2 412 

2 411 

1 

0,04 

• 1878  - 79 

2 601 

2 595 

6 

0,23 

1677  —78 

2 50 1 

2 496 

5 

0,2  n 

» 1876-  77 

1 478 

2 476 

2 

0,08 

» 1875-  76 

2G61 

2 652 

9 

0,34 

» * lb74  —75 

2 869 

2 875 

14 

0,48 

» 1873—74 

2 615 

2 605 

10 

0,38 

» » 1872  -73 

2 666 

2 655 

11 

0,4 1 

1871—72 

2 806 

2 788 

18 

0,64 

1870  71 

4 651 

4 G35 

15 

0,32 

1869  - 70 

2 569 

2 560 

9 

0,35 

1668 — 69 

2 600 

2 587 

13 

0,50 

Summe  d.  17  Ersatzjnhrc 

46  524 

46  383 

1 

140 

0,30 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  318,  Sept.  1884,  8.  257. 

')  Hierunter  2,  welche  vor  stattgehabter  Prüfung  entlassen  wurden 
bezw.  verstürben. 
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Nr.  2090.  EinkomiueuHteuerpfltcbUge  in  d.  Steuercominissarliai 


Die  unter  Jen  Ordnungszahlen  der  (lassen  »teilenden  Zahlen  bcnäc; 


Provinzen 

und 

Einkommensteuer- 

Einkommensteuer- 

pflichtige 

kapital 

Steuer- 

rung 

1880. 

counmissariate. 

II. 

i. 

ZU- 

II. 

I. 

KI' 

Abtheil. 

Abthcil. 

sAmmcn. 

Abtheil. 

Abtheil.  | 

ftäf&lB 

Starkenburg. 

.# 

.*> 

Beerfelden 

22092 

2072 

114 

2186 

128420 

87005  i 

2154 

Darmstadt 

71746 

12838 

2602 

15440 

980955 

2405125 

3396+ 

Dieburg 

25142 

4191 

172 

4363 

239020 

92930 

3315 

Fürth 

24  187 

3000 

99 

3099 

157560 

59055  • 

J 

Gross-Gerau 

33587 

6279 

291 

6570 

350235 

156245  i 

5051 

Heppenheim 

34205 

7028 

227 

7255 

364615 

127725 

4Sü 

Höchst 

20315 

2320 

93 

2413 

131925 

48455 

1K3 

Langen 

•-'7220 

5163 

105 

5268 

262310 

43710 

309? 

MicbcUtadt 

22198 

2458 

181 

2639 

163000 

112775 

w 

Offen hach 

49448 

13087 

1118 

14205 

914795 

935375 

195»  1 

Seligenstadt 

25973 

4102 

138 

4240 

224195 

68635 

292« 

Zwingenberg 

37498 

7746 

446 

8192 

468030 

284615 

752« 

Summe 

393911 

70284 

5586 

75870 

4385660 

44216c«» 

88>:i 

Oberhessen. 

Alsfeld 

22688 

3440 

238 

3678 

255740 

111865 

3679 

Büdingen 

19123 

3335 

185 

3520 

205600 

118350 

Butzbach 

19495 

2189 

184 

2373 

158320 

112735 

rot 

Friedberg 

41017 

8125 

550 

8675 

513010 

402055 

915-t 

Giessen 

37861 

6625 

938 

7563 

470765 

823895 

129+9 

Grünberg 

21066 

3742 

101 

3843 

214610 

44860 

ibw 

Homberg 

11641 

1522 

76 

1598 

112775 

35915 

1454 

Hungen 

24451 

2674 

260 

2934 

180055 

157345 

337* 

Lauterbach 

29092 

3243 

131 

3374 

222325 

79295 

3.i|<! 

Nidda 

24685 

4039 

151 

4190 

234515 

80555 

515C] 

Schotten 

14155 

2694 

54 

2748 

136945 

24115 

IStM 

Summe 

265277 

41628 

2868 

44496 

2701660 

1990985 

4695» 

Rheinhessen. 

Alzey 

22295 

4356 

340 

4702 

311735 

172955 

4*46 

Hingen 

30623 

5868 

613 

6481 

421745 

362930 

794 5 

Mainz 

97032 

25474 

3166 

28640 

1818035 

3225285 

504Ö 

Ober- Ingelheim 

23527 

4861 

296 

5157 

307405 

169305 

4767 

Oppenheim 

22280 

4369 

406 

4775 

298840 

242265 

54ili 

Osthofen 

21779 

3294 

283 

3577 

245015 

148750 

3937 

Wörrstadt 

21126 

4710 

203 

4913 

298850 

82055 

3K9 

Worms 

38490 

9838 

854 

10692 

668705 

787145 

1455s 

Summe 

277152 

62770 

6167 

68937 

4370330 

5190590 

956« 

Wiederholung. 

Starkenburg 

393911 

70284 

5586 

75870 

4385660 

4421650 

8!*;j 

Oberhessen 

265277 

41628 

2868 

44496 

2704660 

1990985 

46954 

Kheinhesscn 

277152 

62770 

6167 

68973 

4370330 

519059« 

| S56d 

Grossh.  Hessen 

936340 

174682 

14621 

189303 

o 

•n 

i c 

Summe  des  j 

•o 

CD 

04 

1 «*■ 

s 

Stcuerkapitals  in  M.  j 

<© 

•'t* 

CO 

o 

to 

i 

In  Procenten  der  Qe- 

* 

y 

sammthfit : 

a.  Steuerpflichtige  1 

b.  Steuerkapital  \ 

92,270 

7,724 

100,000 

49*691 

50^309 

»> 

*)  Vergl.  Mittlicil.  Nr.  314  u.  315,  Juli  1884,  8.  216. 
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I deu  30  bevölkertsten  Gemeinden  ftkr  das  Jahr  1885— S6.*) 

intcre  Grenze  des  Einkommens  der  betreffenden  Classo  in  Mark. 


V crthcilung  der  Einkommensteuerpttichtiger 
11.  Abtheilung  nach  Ciasscn 

Vertheilung  der  Einkommensteuer- 
pflichtigen  1.  Abtheil,  nach  Classen. 

1 

2.  1 

3.  1 

4.  1 

5.  1 

6.  | 

7-  1 

8.  1 

9.  | 

10. 

1.  1 

2. 

3. 

4. 

5. 

6-! 

7. 1 

8. 

8 

1- 

i , 

| 

8 

§ 

s 

«c 

§ 

I 

1 

I 

S 

i 

I 

1 

i 

1 

1 

J4  j 

371 

220 

159 

106 

1 

82 

60 

80 

49 

21 

41 

18 

10 

5 

8 

8 

6 

2 

12 

3083 

1863 

1499 

940 

545 

520 

583 

465 

328 

303 

291 

272 

210 

266 

167 

177 

93 

35 

910 

497 

292 

191 

120 

97 

94 

71 

34 

32 

31 

24 

20 

17 

6 

8 

6 

54 

547 

251 

148 

116 

80 

71 

60 

43 

17 

33 

19 

11 

12 

6 

5 

6 

1 

21 

1149 

493 

413 

230 

177 

152 

164 

127 

53 

75 

40 

36 

29 

26 

19 

22 

8 

31 

1715 

760 

425 

256 

165' 

107 

102 

68 

49 

37 

31 

31 

29 

20 

16 

8 

6 

i-> 

452 

227 

160 

101 

71 

59 

60 

38 

20 

23 

13 

11 

12 

13 

11 

3 

3 

38 

1221 

592 

291 

170 

127 

91 

74 

43 

16 

26 

21 

16 

11 

13 

4 

5 

3 

32 

403 

303 

200 

157 

85 

90 

83 

80 

35 

37 

28 

29 

22 

19 

13 

8 

3 

31 

2440 

3285 

1812 

865 

572 

417 

352 

238 

175 

256 

74 

186 

102 

101 

73 

39 

33 

59 

806 

449 

276 

202 

120 

76 

82 

33 

39 

29 

22 

20 

13 

9 

14 

5 

9 

41 

1760 

1104 

680 

397 

282 

219 

166 

113 

78 

113 

59 

47 

32 

33 

28 

27 

24 

60 

14983 

10047 

6355 

3731 

2426 

1949 

1900 

1368 

865 

1005 

647 

693 

497 

531 

364 

314 

189 

r»3 

669 

458 

341 

259 

165 

144 

139 

103 

109 

7(1 

29 

26 

27 

23 

23 

13 

6 

46 

814 

421 

263 

185 

132 

101 

75 

57 

41 

33 

31 

26 

21 

14 

11 

14 

7 

12 

436 

352 

256 

151 

120 

62 

104 

68 

28 

36 

23 

26 

22 

15 

11 

13 

7 

85 

1970 

1145 

057 

471 

274 

220 

221 

159 

123 

95 

70 

53 

60 

52 

29 

41 

20 

32 

1494 

1039 

586 

436 

351 

230 

207 

217 

133 

148 

83 

91 

80 

97 

72 

52 

2 b 

35 

851 

507 

309 

204 

107 

89 

69 

42 

29 

24 

18 

13 

13 

13 

7 

2 

8 

32 

245 

190 

211 

156 

107 

77 

64 

29 

11 

24 

9 

9 

10 

6 

6 

6 

— 

67 

635 

361 

326 

221 

114 

112  65 

48 

25 

75 

35 

39 

29 

21 

12 

12 

2 

'17 

720 

498 

345 

248 

192 

164 

85 

42 

32 

27 

9 

17 

17 

18 

3 

10 

b 

.53 

809 

554 

339 

210 

188 

85 

65 

51 

25 

35 

27 

18 

15 

19 

6 

15 

6 

;15 

605 

360 

159 

97 

45 

43 

30 

25 

15 

9 

7 

13 

8 

4 

2 

1 

3 

,47 

9208 

5885 

3792 

2638 

1795 

1327 

1124 

841 

571 

676 

341 

331 

302 

281 

181 

179 

87 

:38 

1051 

612 

408 

342 

200 

123 

127 

126 

129 

83 

63 

34 

37 

29 

17 

23 

10 

'27 

913 

810 

597 

444 

365 

232 

180 

181 

119 

127 

62 

84 

64 

58 

35 

43 

23 

128 

6073 

4965 

2742 

1636 

1113 

1000 

750.  664 

503 

552 

272 

217 

274 

249 

219 

239 

96 

,80 

1122 

654 

458 

355 

189 

175 

99:  68 

55 

74 

18 

41 

33 

39 

22 

19 

8 

(73 

954 

683 

423 

259 

186 

164 

1431  113 

71 

86 

46 

35 

40 

49 

22 

23 

12 

>17 

631 

432 

339 

238 

164 

141 

135 

122 

75 

58!  38 

36 

35 

33 

13 

12 

14 

'29 

1082 

659 

342:  270 

190 

161 

119 

87 

71 

74 

27 

32 

18 

1 1 

12 

6 

7 

172 

2886 

1679 

951 

629 

360 

274 

273 

210 

204 

185 

98 

64 

77 

76 

57 

52 

21 

170 

14712 

10494 

6260 

4173 

2767 

2270 

1820;  1571 

1227 

1 239 

624 

543 

568 

544 

397 

417 

190 

>60 

14983 

10047 

6855 

3731 

2426 

1949 

1900  1368 

865 

1005 

647 

693 

497 

531 

364 

314 

189 

147 

9208 

5885 

3792 

2638 

1795 

1327 

1124 

841 

571 

576 

341 

331 

302 

281 

181 

179 

87 

(70 

14712 

10494 

6260 

4173 

2767(2270 

1826 

1571 

1227 

1239 

624 

543 

568 

544 

397 

417 

190 

>77 

38903 

26426 

16407 

10542 

6988 

5546 

4850 

3780 

2663 

2820 

1612 

1567 

1367 

1356 

942 

910 

466 

> 

o 
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Nr.  2091.  Veränderungen  an  den  EliikommenotenerkapiUtlifi 
in  den  Steuercommiesariaten  und  den  35  bevttlkertaten  fct- 
meiuden  von  1870  bin  1885 — 86.*) 


Steuer- 

commissariate 

und 

Provinzen. 


Vierzehnjährig. 
Zugang  von 
1871  bU  incl. 

18M— 8.S. 


1*71  ci>  iss 
iBtt-S 


Beerfelden 

Darmstadt 

Dieburg 

Fürth 

Gross-Gerau 
Heppenheim 
Höchst 
1. äugen 
Michelstadt 
Offenbach 
•Seligenstadt 
Zwingen  berg 
Starkenburg 


Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Giessen 

Grünberg 

Homberg 

Hungen 

I.auterbach 

Nidda 

Schotten 

Oberhessen 


155 

674 

1 651 

663 

263 

734 

172 

414 

371 

680 

343 

783 

167 

62:: 

201 

026 

208 

894 

818 

863 

224 

811 

378 

009 

4 958 

Ö74 

248 

503 

243 

634 

222 

614 

616 

372 

483 

814 

178 

611 

122 

091 

289 

235 

273 

048 

213 

446 

115 

671 

3 006 

934 

209 

031 

2 417 

375 

321 

334 

221 

451 

498 

574 

436 

466 

186 

352 

273 

480 

244 

748 

1 520 

443 

268 

328 

594 

918 

7 192 

600 

306 

917 

286 

277 

271 

577 

743 

949 

948 

334 

239 

957 

142 

885 

371 

658 

288 

120 

314 

162 

136 

842 

4 050 

668 

752  645 


271 

055 

915 

065 

1 294 

66h 

259 

470 

148 

690 

337 

400 

301 

620 

315 

070 

6 394  3,0 

968  705  40,1 

10  616  3,3 

4 836  2,2 

7 906  i 1,6 
55  874  12,8 

5 972  3,2 


60  688 
37  673 
— 522 
171  116 
346  326 
19  513 
5 805 

— 34  258 
13  500 

918 
24  218 
679  757 

— 34J80 
644  977 

34  09(1 
99  512 

1 380  415 

59  101 
93  436 

— 36  658 
51  479 

342  799 

2 060  832 

— 36  658 
2 024  174 
4 283  961 
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Nr.  2093.  PreUe  der  gewttlinUcliwleii  Vorbranoliwtcegeiifrlim* 


Orte. 


Weizen. 


Koggen. 


Gerste. 


r 


Hafer. 


I 


0« 


.#  i .# 


M.  M 


3 

tc 

e 

Mittel- 

Preis  per 


jü 


M X 


Darmstadt 

Haben bansen 

Henaheim 

Hesslingen 

Krbacli 

OfTenbacb 

Giessen 

Alsfeld 

Hiidingen 

Hatzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Hingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


20,00  17,00: 18,50 


17,00 

1 7.00 

20.00 
18,00 
19,50 


17.00  17,00 

16.00  16,50 
19,50  19,75 

1 8.00 1 18.00 
I7,25|  18,4 1 

18.00  16,50  17, 14 

17.00  15,75]  16,53 
1 7,00' 17,00  17,00 
17,50  16,50  16,92 
17,00116,40  16,63 

18.00  16,00  16,67 
18, 50!  17, 00]  17,58 
1 8,30  1 7,00  1 7,59 
18,00  16,00  16,63 
18,00|  17,50  1 7,7; 

_'7k,u 

17,41 


16,00 

15,00 

15.00 
15,50 
1 5,50 

18.00 


14,00  15,00 

14.00  1 4,67 

1 5.00  [ 15,00 
15,00  1 5,25 

15.50  15,50 
14,76  16,36 

16,00114,50  16^0 
1 6,00]  14,00] 14,68 
15,00j  15,00 
15,00  16,00 

14.50  15,18 
14,50  15,42 


20,00 

18,00 

15.00 

17.00 

14.00 

19.50 

15.50 
12,70 

15.00 

16.50 

16.00 

15.00 

17.00 
17,20 

16.00 
16,00 


15,00!  17,50 

1 8,00!  18,00 

14.00  14,50 
16,50  16,75 
14,00}  14,00 

15.00  1 7,44 
14,5o|l5,00 

12.00  12,24 
15,00]  15,00 

16.00  16,25 
15, 00!  15,58 
13,50114,17 
15,20j  16,08 
1 6,20]  16,84 

14. 001  15,00 
15,75  15,88 

15,64 


17.50 

17.00 

13.00 

15.00 

13.00 

18.00 
15,00 

14.50 


14.00  15,75 

16.00  16,38 

13.00  13,00 
14, 50]  14,75 

13. 001 13.00 

14.00  ; 

12.00  i 
11,50  1 


14,00  14,00  1 


16,00 

15,50 

15,00 


13,50  1 

1 3.00  1 

12.00  I 


15,75  14,00  : 
17,25  14,80  16,09 
14,00  16,44 
15,00 

SJS.14 
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i IO  Orten  (Ich  Grossli.  Hessen  im  Anglist  1885. 


Stroh.  | Kartoffeln. 
10O  Kllogr  a m m. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


§ 

s 

•> 

» 

•fl 

O 

30 

Aä 

«i 

bC 

.2 

*2 

Mittel* 

es 

*3 

zO 

00 

bo 

na 

.2 

CO 

*3 

:© 

CB 

tc 

'S 

V 

•fl 

Mittel- 

höchst. 

«-* 

CB 

bo 

ö 

*3 

*3 

| hilchst 

00 

bo 

'O 

.2 

•fl 

*© 

s 

Hl 

.ft 

jt 

Jt 

Jt 

.# 

Jt 

Jt 

.(t 

.« 

.# 

.<t 

jt 

.ft 

Jt 

jt 

>,50 

5,00 

3,00 

4,00 

9,00 

5,00 

6,72 

36,00 

18,50 

27,25 

34,00  22,00 

28,00 

40,00 

25,00 

32,50 

1,00 

4,40 

4,00 

4,20 

5,00 

5,00 

5,00 

38, 00,38,00)  38,00 

30,00  30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

1,00 

4,00 

4,00 

4,00 

9,60 

9,00 

9,30 

28,00  24,00 

26,00 

25,00122,00 

23,50 

40,00 

35,00 

37,50 

1,75 

5,00 

4,50 

4,75 

6,00 

5,50 

5,75 

40, 00)36, 00!  38,00 

10,00  36,00 

38,00 

14,00 

42,00 

43,00 

>,00 

4,00 

4,00 

4,00 

4,80 

4,80 

4,80 

38,00)38,00  38,00 

38,00'38,00 

38,00 

40,00 

40,00 

40,00 

1,54 

5,40 

4,00 

4,71 

6,50 

4,50 

6,23 

36,50  21,501  26,84 

32,00  22,00 

25,81 

42,00 

22,00 

33,41 

1,00 

3,50 

2,50 

3,00 

7,00 

4,50 

5,5(1 

20,00  20,00 

*20,00 

22,00  22,00 

22,00 

30,50 

29,00 

30,00 

1,35 

3,80 

3,60 

3,70 

6,00 

5,00 

5,20 

15,00!  14,50 

14,75 

28,00  28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

1,00 

5,00 

5,00 

5,00 

4,00 

4,00 

4,00 

20,00  20,00 

20.00 

22,00)22,00 

22,00 

22,00 

22,00 

22,00 

1,17 

2,80 

2,70 

2,75 

4,20 

3,50 

3,95 

20, OOl  18,00 

19,00 

26,00  24,00 

25,00 

36,00 

30,00 

33,00 

5,33 

5,00 

3,00 

4,00 

4,50 

3,00 

3,67 

40,00  24,00 

32,00 

34,00  28,00 

31,00 

50,00 

28,00 

39,00 

1,80 

3,80 

3,20 

3,50 

4,00 

4,00 

4,00 

• 

. 

• 

5,25 

4,20 

3,60 

3,88 

5,50 

4,50 

5,00 

24,00  19,00 

21,50 

24,00  23,00 

23,50 

38,00,  35,00 

36,50 

>,8(> 

3,60 

3,00 

3,30 

6,00 

5,70 

5,85 

40,00  32,00 

36,00 

36,0032,00 

34,00 

48,00 

40,00 

44,00 

>,7ö 

4,40 

3,60 

4,05 

6,00 

4,80 

5,33 

40,00  22,00 

27,25 

32,00  24,00 

27,25 

44,00 

3(1,00 

35,25 

5,50 

4,40 

3,00 

3,70 

5,10 

4,30 

4,70 

28,00 

22,00 

25,00 

28,00 

24,00 

26,00 

14,00 

34,00 

39,00 

1,74 

62,54 

84,00 

409,50 

422,06 

519,16 

5,61 

3,91 

5 ,25 

27,31 

28,14 

34,61 

Milch. 

per  Liter. 

<n 

"o 

:© 

JS, 

1b 

tc 

•fl 

.2 

"c 

Mittel- 

.ft 

.« 

.ft 

Kaffee. 

ge- 

brannte 

Boh- 

nen 

per 

kg 

Petro- 

leum 

per 

Liter 

Stein- 1 Braun- 
kohlen | kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

per  100  kg 

.ft 

jt. 

jt 

.ft 

2,40 

0,22 

1,94  . 

3,50 

3,00 

0,22 

2,00  . 

3,20 

0,24 

1,60  . 

2,40 

0,24 

2,00  . 

4,00 

2,40 

0,24 

2,00  . 

2,10 

0,24 

1,90  . 

2,70 

0,20 

1,50  1,42 

3,20 

0,26 

1,80  1,90 

2,40 

0,24 

l,80l  0,90 

2,80 

0,23 

l,90j  1,50 

3,60 

0,26 

1,70  . 

3,20 

0,25 

2,40  . 

2,60 

0,23 

1,60  . 

3,20 

0,22 

1,50  . 

2,80 

0,24 

1,30  . 

2,72 

0,22 

1,20|  . 

44,72 

3,75 

28,14  5,72 

7,50 

2,80 

0,23 

1,76  1,43 

3,75 

ihl|  Roggenbrod|  Butter. 
Kilogramm. 


OB 

-fl 

o 

:© 

.fl 

niedgst. 

Jt 

.Kl  Jt  Jt 


Eier. 


per  10  Stück. 


Jt  ! Jt  Jt 


0,26)0,26 
0,200,20, 
0,22  0,19 
0,22'0,22 
0,19|0,19 
0,2710,25 
0,26  0,22 


0,21 

0,21 

0,24 

0,24 


0,26  0,22 


8 0,27 
0,24 
0,24 
0,23 


0,26 
0,20 
0,21 
0,22 
0,19 
0,26 
0,21 
0,21 
0,21 
0,22 
0,24 
0,24 
0,27 
0,23 
0,24 
0,23 1 0,23 
[ 3,67 
0,23 


0,20 

0,20 

0,20; 

0,24 


0,26 

0,22 

0,23 


2,30  1,70 
1,90  1,70 
2,00  1,80 
2,40)2,20 
2,00  2,00 
2,8012,00 
2, 00 1 1,36 
1,60  1,60 
1,70  1,70 
2,00  2,00 
2,20  2,00 
1,50  1,40 
1,80  1,70 
2,00  1,60 
2,20  1,60 


2,00 


1,80 


2,10 

1,80 

1,90 

2,30 

2,00 

2,28 

1,76 

1,60 

1,70 

2,00 

2,10 

1,47 

1,75 

1,80 

1,85 

1,94 


0,18  0,16 
0,16  0,16 
0,1810,16 
0, 18  0,18 


0,17 

0,35 


0,17 

0,24 


30,35 

1,90 


0,16  0,121 
0, 1 4 '0, 1 4 
0,16  0,1 6 
0,15  0,15 
0,16  0,16 
0,15  0,15 
0,20  0,18 
0,18.0,16 
0,200,14) 
0, 1 6|0, 1 3 


0,17 

0,16 

0,17 

0,18 

0,17 

0,30 

0,14 

0,14 

0,16 

0,15 

0,16 

0,15 

0,19 

0,17 

0,17 

0,14 

2,72 

0,17 


0,65  0,55 
0,600,50' 
0,60  0,55 
0,60|0,60 
0,50  i 0,50 
0,80)0,60 
0,60  0,60 
0,48  0,40 
0,50)0,50 

0,60  Io,  60 
o.cojo.eo1 
0,40)0,40! 
0,52  0,44 
0,70  0,50 
0,70  0,50 


0,90 


0,60 


0,60 

0,55 

0,58 

0,60 

0,50 

0,7(i 

0,56 

0,44 

0,50 

0,60 

0,60 

0,40 

0,48 

0,61 

0,62 

0,64 


8,98 
| 0,56 
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Nr.  2094.  Vergleichende  Zusammenstellung  ni 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Pelaberg,  MichelBtadt,  Giessen,  Lehrte 


Therniometrograph  (•  K.) 


fcb 

«5 

Minimum. 

Mir 

D. 

B. 

F. 

Mcb. 

G. 

L. 

Mz. 

Msh. 

P. 

S. 

K. 

D. 

B.  | F.  j 

McH.  0 

10,4 

9,1 

5,0 

4,7 

7,5 

4,4 

9,6 

9,0 

10,5 

6,4 

6,7 

19,6 

18,6 

16,0 

17,3  ».• 

2. 

9,4 

7,5 

5,0 

3,3 

■KL 

KG 

10,0 

7,5 

9,5 

8,6 

10,1 

18,4 

17,5 

16,0 

16.6  1!- 

3. 

10,5 

8,8 

7,0 

5,1 

10,4 

9,4 

9,6 

7,0 

9,0 

11,3 

11,5 

21,5 

20,2 

19,5 

20,2  1». 

*1. 

14,0 

13,2 

7,5 

10,0 

11,5 

9,4 

14,4 

11,5 

13,5 

EEG 

23,3 

20,5 

19,0 

21  j r. 

5. 

12,4 

11,0 

9,0 

8,0 

9.0 

7,5 

11,8 

9,5 

11,0 

9,8 

11,4 

20,0 

19,5 

18,6! 

18,4  ft- 

6. 

11,9 

11,0 

9,0 

7,7 

KG 

7,5 

11,6 

8,5 

EEG 

9,8 

10,4 

22,7 

22,0 

20,0 

2i.8  a; 

7. 

13,3 

13,2 

8,5 

10,6 

11,0 

8,6 

12,0 

EDG 

12,0 

EEG 

11,5 

20,6 

19,2 

18,0 

19,2  fc* 

8. 

11,4 

12,0 

6,0 

■EG 

10,2 

8,1 

11,0 

8,5 

9,5 

9,6 

17,4 

17,0 

15.0 

15,5  i 

9. 

9,7 

9,5 

5,5 

8,0 

8,0 

6,7 

8,8 

KG 

8,5 

9,5 

9,4 

19,7 

18,3 

16i 

17.1  i:> 

10. 

9,9 

8,8 

7,5 

5,0 

6,0 

3,6 

EEG 

6,0 

9,5 

6,2 

7,4 

24,0 

22,3  21.0 

21,6  il* 

11. 

13,1 

13,0 

12,0 

8,0 

9,7 

6,9 

12,8 

9,0 

10,5 

9,4 

13,1 

19,9 

19,8 

18,0 

19,2  « 

12. 

11,6 

11,0 

8,0 

8,8 

7.7 

6,9 

9,4 

9,5 

8,6 

10,2 

21,6 

20,5 

18,5 

20,0  1L' 

13. 

10,9 

11,0 

7,5 

5,9 

6,0 

12,4 

7,0 

KG 

8,3 

KG 

19,7 

18,5 

16.01 

IM  1:1 

14. 

7,1 

6,2 

4,5 

2,5 

2,3 

6,6 

■XL 

5,5 

3,0 

5,4 

17,1 

12,5 

14,0 

15,6  17 

16. 

6,7 

4,8 

4,0 

1,8 

8,0 

0,3 

6,8 

3,5 

6,0 

2,3 

4,1 

16,9 

16,0 

14,0, 

142  Hl 

16. 

5,9 

4,0 

3,5 

1,4 

3,0 

EX] 

0,4 

■XL 

7,0 

2,4 

4,5 

17,6 

18,5 

15,0 

15p  l'i 

17. 

6,2 

EKL 

5,5 

KG 

3,0 

0,2 

7,2 

4,0 

KG 

3,0 

4,6 

19,8 

19,0 

16,5 

17,4  li) 

19. 

EEG 

10,0 

6,0 

8,9 

9,8 

8,2 

7,0 

9,0 

11,0 

KG 

7,8 

14,9 

14,5 

12, Ol 

12,4  lÜ 

19. 

9,6 

8,8 

3,0 

6,8 

7,0 

5,4 

8,8 

6,0 

9,0 

7,0 

7,2 

14,6 

13,5 

11,5' 

122  li' 

20. 

9,1 

8,5 

3,5 

6,5 

7,9 

6,2 

8,8 

6,0 

7,5 

8,0 

7,4 

15,6 

15,2 

1 3,0! 

14,5  ' 

21. 

8,4 

8,0 

3,0 

5,9 

7,0 

5,8 

8,4 

6,5 

7,5 

7,5 

7,3 

14,3 

15,0 

12,0 

I4o  . 

22. 

6,9 

5,8 

2.0 

4,0 

7,5 

6,0 

5,0 

8,2 

7,8 

14,7 

15,2 

13,0 

14,1;  1t- 

23. 

8,3 

8,5 

3,5 

4,1 

6,7 

6,3 

8,8 

6,0 

6,5 

7,8 

8,5 

15,3 

15,5 

HA 

1.,.-  • 

24. 

9,0 

8,7 

4,0 

8,2 

7,0 

2,7 

9,2 

8,0 

EEG 

7,5 

8,6 

16,8 

15,7 

14,0 

14,4  li« 

26. 

8,0 

4,5 

4,0 

2,6 

4,0 

2,' 

5,8 

3,5 

■03 

4,4 

7,5 

16,9 

16,7 

14,0 

15.  2 !T 

26. 

7,0 

5,8 

5,5 

2,6 

6,5 

2,6 

7,0 

5,0 

7,0 

5,1 

5,1 

19,1 

18,5 

17,01 

18.6  IT* 

27. 

9,3 

8,5 

6,5 

4,9 

7,0 

3,2 

9,6 

7,5 

9,5 

5,8 

6,1 

17,7 

17,0 

17,0 

15,.'  . 

28. 

9,1 

9,0 

6,5 

7,6 

6,8 

4,7 

10,5 

8,0 

9,5 

6,2 

6,0 

15,2 

15,5 

14,0; 

13.5  li 

29. 

EEG 

9,0 

6,0 

9,9 

9,0 

6,8 

10,6 

9,0 

10,0 

8,8 

7,7 

14,0 

12,5 

14,0 

10>  IS' 

30. 

8,7 

6,0 

3,5 

8,5 

6,8 

5,4 

9,0 

9,0 

8,5 

7,8 

7,4 

14,2 

14,0 

13,0 

1U  u 

31. 

7,0 

0,5 

5,0 

5,8 

3,0 

8,2 

5,5 

6,5 

6,6 

5,9 

15,3 

11,5 

12,0 

14,2;  t« 

9,51 

8,80 

5,61 

6,10 

7,16 

5,12 

9,30 

6,97 

8,71 

7,39 

8,07 

18,01 

17,1 1 

15,47 

i 

16^7  I6J7 

Mittel. 


Mittel  der  Minima  und  Maxima. 

Höhe  der  Niederschlag«, 

Dsrmstadt 

13,76°R. 

Mainz  13,53°R. 

Darmstadt 

4,870  cm 

Mainz  2,SK< 

Bensheim 

12,95  . 

Monsheim  11,94  » 

Bensheim 

6,405  » 

Monsheim  7,501 

Felsberg 

10,54  » 

Pfeddersh.  13,98  » 

FeUberg 

6,460  » 

Pfeddersh.  4*415 

Micbelstadt  11,18  * 

Scbweinsb.  11,70  » 

Michelstadt  7,837  * 

Scbweinsb.  SySfc-' 

Giessen 

12,04  » 

Kassel  12,29  » 

Giessen 

4,710  » 

Kassel  10,9t! 

Lehrbach 

10,87  » 

Lehrbach 

6,740  . 
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eteorologlaclien  Beobachtungen  im  Monat  Augnst  1885 


linz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Sehweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


in. 

— 

— 

— 

Niederschläge  etc. 

Regen  (r),  Schnee  fs),  Nebel  fn). 

et 

H 

Mz. 

Mali. 

P. 

s. 

K. 

0. 

H. 

F.  Meli  G. 

L. 

Mz.  | Msh 

P. 

8. 

K. 

7,8 

19,6 

18,0 

21,0 

17,8 

18,6 

11 

i. 

8,1 

18,4 

16,5 

20,0 

15,2 

15,0 

r n 

2. 

1,6 

20,3 

18,5 

21,5 

18,9 

18,9 

n 

3. 

0,7 

23,5  21,0 

23,5 

20,3  23,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r ii 

•1. 

1.6 

20,2 

17,5 

21,5 

19,8 

21,0 

r m 

r r n 

11 

r 

r 

r 

r n 

r 

5. 

1.7 

25,2 

21,0 

23,0 

21,2 

22,1 

r n 

r r r 

r n 

n 

r ii 

6. 

9,0 

20,8 

19,5 

22,0 

18,8 

21,4 

r 

rn 

r 

n 

7, 

6,2 

15.6 

17,0 

19,0 

15,3 

15,0 

r 

r 

r 

r 

r 

8. 

7,-1 

18,6 

18,0 

20,0 

16,0 

16,5 

r 

9. 

9,7 

21,6 

20,0 

24,5 

21,1 

22,6 

n 

10. 

8,6 

20,8 

20,0 

21,0 

18,2 

19,8 

r 

r 

r r r 

r 

r 

r 

r 

r 

11. 

0,0 

20,4 

20,0 

23,0 

19,2 

2M 

n 

12. 

8,0 

17,9 

18,5 

21,0 

16,8 

17,3 

13. 

6,4 

17,2 

17,5 

20,0 

14,0 

14,6 

1 

n 

14. 

4,4 

15,2 

lf>,0 

18,0 

15,2 

16,4 

n 

15. 

4,5 

17,2 

17,0 

19,0 

16,3 

15,8 

n 

16. 

8,0 

18,4 

18,5 

21,0 

17,4 

19,3 

r n 

17. 

4,0 

14,4 

14,5 

16,5 

12,8 

12,6 

r 

r 

r 

18. 

4.4 

14,4 

14,5 

15,0 

13,9 

14,1 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

19. 

4,5 

14,4 

15,5 

16,0 

12,8 

11,8 

r 

r 

r ii  1 r r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

20. 

3,0 

14,4 

16,0 

18,0 

1 2,4 

10,0 

r 

r ii 

r ii  I r r 

r 

r 

r 

r 

21. 

4,4 

16,4 

14,0 

15,0 

14,0 

12,2 

r 

r ii 

ii  r r 

r 

r 

r ii 

22. 

2,3 

12,8 

16,0 

18,0 

11,2 

13,1 

r 

u 

r r r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

23. 

4,41  16,3 

17,5 

19,0 

13,9 

13,4 

n 

f 

r 

r 

r 

24. 

4,4 

17,9 

15,0 

20,0  14,7 

14,9 

li 

n 

n 

n 

n 

n 

25. 

6,0 

19,2 

17,5 

21,0 

16,3 

17.0 

r ii 

n 

n 

n 

n 

26. 

17,0 

18,2 

17,0 

20,0 

15.8 

15,8 

r 

r n 

r 

ii 

r 

r 

r 

n 

n 

27. 

16,4 

16,3 

14,5 

16,0 

16,5 

15,0 

r 

r n 

r r r 

r 

r 

r 

28. 

12,4 

13,2 

13,0 

12,5 

11,8 

13,4 

r 

r„ 

r r r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

29. 

14,0 

15,6 

13,0 

13,0 

15,9 

16,3 

r 

1 11 

r r r 

r 

r 

r 

30. 

13,8 

16.3 

12,5 

18,0 

13,2 

13,3 

" 

31. 

r 15 

r 13 

r 9 r 12  r 12  r 9jr  12 

r 10 

r 1t 

r 9 

r 15 

1,62  17,76  16,90  19,26 

16,02 

16,52 

8 — 

s - 

8 — 8 — 8 — 

8 — 

8 — 

8 

8 — 

8 — 

8 — 

n 4 

n 10 

n 3 n ln  4 n 6n  — 

n - 

n - 

n 6 

n 14 

Qumme. 

Gewitter. 

O.  1 Niu.,  Mi.  3 n.  31/*  Nm.,  S.  fi  Niu.,  K 7*/* 
-II  Nm. 

P.  «l/t  Vm.,  Mch.  !»  Vm„  1».  81/*  Vm..  K.  12»/* 
-IV*  Ntn. 

Mch.  8 Nm.,  L.  101/4-H  Nm.,  S.  101  /,  Nm. 

G.  i Nm.,  8.  4 Nm. 

8.  4 Nin. 

G.  41/*  Nm.,  K.  l2*/4-ll  * Nm. 

Mch  4 Nm.,  K.  4-41/,  Nm. 

. Mch  _*  u.  4 Nm..  Mul».  3 Niu.,  P.  2 u.  3*/,  Nra., 
8.  ft  Nm..  K 12  Mit#«,  u.  21/*  Nm. 

F.  10  Vm  , Mch.  11  Vm. 


Beobachter. 

DarmsUdt:  Gr.  Katasteramt. 

Heucheln» : Hr.  Gymnasiallehrer  Biel. 

Kelsbern:  Hr.  Forstwart  Simon. 

Micbelstadt:  Hr.  Realxchuldlrector  Becker. 

Giessen:  Hr  C. Schneider,  A Kühn  und  J.F.  Müller. 
Lehrbach:  Hr.  Forstwart  Walter. 

Mainz:  Hr.  W von  Reichenau. 

Monsheim:  Hr  ,Iac.  Möllinger. 

Pfeddersheim:  Hr.  Rudolf  Möllinger. 

Schweinsberg:  Ilr.  Pfarrer  Klelu 

Kassel : Hr.  Oewerbeschul-Oberlehrer  Dr.  Mühl. 
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Nr.  2095.  Vorlauf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 


Eisenbahnen  im  August  1SS5. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Oberhes- 

Neckar- 

sische 

nicht  garan- 
tlrte  Linien. 

garmntirte 

Linien. 

Bahn. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer 

Kilometer 

Kli+me'.'f 

Botriebslftnge,  Endo  August  . 

94,50 

531,35*) 

177,25 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

339  012 

708  949 

164  564 

56  774 

Regen  1884 

+ 10  562 

4-ll<»63 

4-  6 035 

+ JT44 

pro  Kilometer 

3 587 

1 378 

928 

323 

gegen  1884 

-4- 

+ 22 

+ 44 

+ 5J 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen 

Güter  .... 

69  665 

279  940 

79  406 

17  241 

gegen  1884 

+ 8 502 

— 28  939 

— 7403 

— \M 

pro  Kilometer 

727 

527 

448 

98 

gegen  1884 

-f  90 

— 59 

- 37 

M 

Jt 

.# 

Pers.u.Gep.-Verk. 

320  731 

687  177 

73  625 

44  985 

gegen  1884 

+ 9 993 

4-  24  473 

4-2  085 

+ 1«J 

pro  Kilometer 

3 394 

1 336 

415 

256 

gegen  1881 

+ 106 

+ 48 

4-  16 

+ t! 

Güterverkehr 

221  161 

665  288 

82  802 

42  923 

gegen  18*4 

+ 20  991 

- 80  233 

— 12  442 

-t-  22B5 

pro  Kilometer 

2 340 

1 252 

467 

244 

Einnahme 

gegen  1884 

+ 285 

— 162 

— 54 

+ U 

sonstige  Quellen 

30  585 

57  478 

1 180 

6 196 

gegen  1884 

— 2 806 

4-  14  791 

— 2 3’'? 

— 859 

pro  Kilometer 

324 

108 

7 

35 

gegen  1884 

— 30 

+ 27 

- IS 

— 5 

Summe  .... 

572  477 

1 409  943 

157  607 

94  104 

gegen  1884 

+ 34  178 

- 40  969 

— 12  709 

+ 3 1!*: 

pro  Kilometer 

6 058 

2 654 

889 

536 

gegen  1884 

+ 3ß«| 

— 98 

— 02| 

-4- 

*)  l-'ür  den  Kerstinen- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlfinge  von  514,38  km 
in  Botracht. 


Nr.  2096.  Sfeteorol.  Beobachtungen  zu  Darmstadt  im  Aug.  I»' 

August-Mittel  aus  24  Jahren  (1862—1885): 

Rarotn.  331,08  Par.  Linien.  — Thennom.  14,590  R.  — Niederschi.  7,37  ein. 

Barometerstand  höchst.  (15.  Aug.)  335,59;  tiefster  (29. Aug.)328, 34;  mittlerer  331,76  P L 
Thormometerstand  » (10.  » ) 24,0;  * (16.  » ) 5,9;  » 13,47*  K. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  15;  Schnee  — ; Kegen  und  Schnee  — . 

» » » » Nebel  4;  Reif  — ; Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage  25;  trüben  Tage  2. 

Höhe  der  NiederschlKge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  4,87  cm. 
Windrichtung  (bei  tägl.  3 mal.  Beob.)  SW.  27 mal;  NO.  22  mal;  NW.  17mal;  SO.  IOsk- 
O.  6 mal;  W.  5 mal;  S.  lmal;  Windstillen  5. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 64,9  °/o. 


Nr.  2097.  Sfeteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  im  Ang.  18§5. 

August-Mittel  aus  8 Jahren  (1878  — 1885;: 

Barom.  329,34  Par.  Linien.  — Thennom.  13,4  OR.  — Niederschi  5,9  cm. 

Barometerstand  höchst.  (15.  Aug.)  332,92;  ticfstor(29.Aug.)324,57 ; mittlerer  328,88  1'.  L 

Therraometerstand  » (6.  » ) 21,2;  » 115.  » ) 2,3;  » 11,1‘E. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  9;  Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  5 ; Reif  — ; Gewitter  5. 

> » heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  22;  trüben  Tage  7. 

Höhe  der  Niederschlage  an  9 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  5,88  cm. 
Windrichtung  (bei  täglich  3mal.  Beobacht.)  N.  8tnal;  NO.  3mal;  O.  2 mal;  SO.  2ma): 

S.  5 mal ; SW.  11  mal;  W.  9mal;  NW.  lOmal;  Windstillen  43. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 80,8  %. 


Druck  von  H.  Brill  In  Darmstadt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceatralstelle  für  die  Landesstatistik. 

M November  1883. 


Inhalt:  Frequenz  der  Gr.  technischen  Hochschule  zu  Darmstadt 
1884 — 85. — Gymnasien,  Realschulen  u.  höhere  Bürgerschulen  1883 — 84. 
— Geburten,  Sterbfftlle,  Eheschliessuugen  und  Ehescheidungen  1884.  — 
Vorl&uf.  Betriebsergebnisse  der  Eisenbahnen  Sept.  1885.  — Meteorol. 
Beobacht,  zu  Darmstadt  Sept.  1885.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweins- 
berg Sept.  1885.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht.  Sept.  1885.  — I'reise  der 
gewohnt.  Verbrauchsgegenst,  Sept.  1885.  — Sterbuchkeitsverhältu.  Sept. 
1885.  — Berichtigung. 


Nr.  2098.  Frequenz  der  Grossherzoglicheu  tech- 
nischen Hochschule  zu  Darinstadt  Im  Ntudlenjalire 
1SS4— 85.*) 


1.  Studirende: 

Bauschule  13 

Ingenieurschule: 

a.  Bau-  und  Cultur-  1 

Ingenieure  7 I 

b.  Consolidations  Geometer  ( 
und  Cultur-Techniker  2 I 

Maschinenbauschule  30 

Chemisch-technische  Schule: 

a.  Chemiker  26  i 

b.  Pharmaceuten  9 

Matbematisch-naturwissen- 

schartliche  Schule  8 

Elektrotechnische  Schule  28 
zusammen  123 

2.  Hospitanten  72 

Gesammt-Frequenz  195 
Hiervon  waren  aus: 
a.  Gro8sberzogthum  Hessen: 


Provinz  Starkenburg  84 

* Oberhessen  12 

» Rhein  hessen  17  113 

b.  andern  deutschen  Staaten : 

Preusscn  47 

Bayern  9 

Sachsen  2 

Württemberg  2 

Baden  1 

Mecklenburg  1 

Reichsstädte  6 gg 

c.  dem  Auslände: 

Dänemark  1 

Grossbritannien  4 

Norwegen  2 

Russland  4 

Schweiz  1 

Nord-Amerika  2 14 


Summe  wie  oben  195 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  321,  Oct. 


1884,  S.  305. 
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Bezeichnung 

= 

■irr 

z 

I.ebrans: 

* 

1.  Gymnasien. 

1 

I»anns:adt 

2 

Beosheiru  . 

3 

Giessen 

t 

Büdingen  . 

Laubach  . 

r> 

Mainz 

7 

Worms 

Summe 

II.  Realschulen. 

- 

Darm  Stadt 

1.  * »rin. 

ii. 

1 

Offenbach 

i. 

1 ! 

> 

ii. 

12 

Giessen 

i. 

i:. 

ii. 

U 

Mainz 

i. 

i: 

> 

ii. 

! 1 

Gr.-L’mstadt 

h. 

Michelstadt 

ii. 

> 

Alsfeld 

ii. 

!'.• 

Friedberg 

ii. 

: 

Ah**? 

ii. 

L 

Bingen 

ii. 

Oppenheim 

ii. 

- 

Worms 

ii. 

Summe 

III.  Höhere  Bürger- 

schule. 

J } 

Wimpfen  . 

Wiederholung. 

I.  Gymnasien 
II.  Realschulen 

III.  Höhere  Bürger- 

schule 

Hauptsumme 

Schnljahr 


Zahl  der  Lehrer 


!>sä3  6« 


Herbst  • 
Herbst 
Os  tern 


Herbst 

Ostern 


Herbst 


Herl  st 
Ostern 


Herbst 
< »stern 


Ostern 


*)  und  Dienstwohnung.  *)  Hierunter  ein  Lehrer,  der  ausserdem  noch  freie  Wohl 
Gymnasium , die  Realschule  und  die  beiden  gemeinschaftliche  Vorschule  begriffen.  • 1 
oben  hei  Ordnungs-Nummer  7. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  325,  Dec.  1884,  8.  372. 
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Verpflegung  im  Urossh.  Pensionat  hat.  3)  Hierunter  ist  das  Lehrpersonal  für  das 
er  ein  Turn-  und  ein  Zeichenlehrer.  *)  Ausserdem  600  Ji.  Wohnungsvergiitung.  •)  Siehe 
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Bezeichnung 
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< 

- 

M 

— - 

1.  Gymnasien. 

Darmstadtj“; 

9 

3 

12 

381 

424 

48 

472 

46  426 

24 

. 

32 

56 

27 

i 

9 

a 

12 

372 

414 

54 

468 

38 

43" 

16 

25 

41 

31 

35  . 

2 

Bensheim 

8 . 

8 

200 

242 

16 

258 

31 

227 

19 

. 

26 

45 

3< 

34  . 

3 

Giessen 

8 

3 

11 

353 

401 

15 

416 

42 

374 

20 

28 

48 

27 

4:  . 

4 

Büdingen 

8 . 

8 

105 

130 

8 

138 

18 

120 

12 

8 

20 

16 

Si  . 

5 

Laubach 

8 

8 

77 

91 

5 

96 

21 

75 

8 

7 

15 

8 

9 . 

6 

Mainz  . 

19 

6 

25 

672 

738 

96 

834 

88 

746 

15 

15 

20 

11 

61 

21 

26 

?1  1 

7 

Worms 

8 

8 

224 

261 

17 

278 

27 

251 

7 

. 

22 

. 

29 

19 

ö|  . 

Summe 

77115 

92 

nM 

2701 

259 

296g 

311 

-*64' ■ 

97 

39 

136 

43 

315 

152  531**  « 

II.  Realschulen. 

r 

6 

9 

Darmstadt  1. 0. 

» II.  » 

13 

8 

)8 

29 

842 

918 

58 

976 

174 

*02 

}23 

20 

■ 

43 

24 

45 

• 

15« 

10 

11 

Offeubach  I.  » 

* 11.  » 

}»)U 

3 

17 

493 

576 

19 

595 

65 

53< 

}'.’ 

9 

• 

20 

17 

*2 

30  . 
1*  . 

12 

13 

Giessen  1.  » 

» II.  . 

}’)15 

3 

18 

481 

598 

24  622 

89 

533 

},9 

14 

• 

33 

21 

6 

47  . 
1»  .! 

14 

Mainz  I.  » 

7 ■ 

7 

187 

237 

13*250 

6316 

52 

198 

8 

7 

15 

20 

4i>  . 

15 

» ii. . 

6 ■ 

6 

250 

310 

66 

25o 

34 

16 

Gr.-Umstadt  11. 

6 1 

7 

94 

139 

2^  141 

22 

119 

15 

17 

Michelstadt  II.  > 

6 

I 

7 

155 

183 

4 187 

27 

160 

13 

18 

Alsfeld  II.  * 

6 

2 

8 

157 

179 

15  194 

29 

165 

9 

19 

Friedberg  II.  • 

6 

2 

8 

206 

250 

24 

274 

48 

226. 

. 

. 

25 

Alzey  II.  » 

6 

2 

8 

204 

235 

2 

237 

29 

208 

. 

. 

. 

25 

21 

Bingen  II.  » 

6 2 

8 

195 

238 

8 

246 

36 

2 1" 

23 

2v 

Oppenheim  II.  » 

6 I 

7 

100 

121 

7 

128 

17 

111 

. 

. 

9 

- 

Worms  II.  * 

6 

4 

10 

344 

422 

5 

427 

51 

376 

. 

. 

18 

- 

Summe 

111 

29 

140 

1708 

4»<r, 

187 

4593 

705 

K- 

306 

III.  Höhere  Bürger- 

schule. 

21 

Wimpfen 

6 

i 

7 

100 

129 

10 

139 

18 

121 

10 

Wiederholung. 

I.  Gymnasien 

77 

15 

92 

£184 

2701 

259 

2960 

311 

1 < 

6 15 

II.  Realschulen  . 
III.  Höhere  Bürger- 

111 

29 

140 

ros 

440r, 

187 

4593 

705 

" 

* 

* 

306 

. 

- 

*|  * 

schule 

6 

1 

7 

100 

129 

10 

139 

18 

121 

. 

• 

10 

• 

. I 

- i i 

Hauptsumme 

194j45 

239 

4192 

72J<l|4Ö6 

7692 

1034 1 6658 

')  Herbst-  und  Oster-Cötus.  ’)  Ober-  and  Unter-Prima  sowie  Ober-Secanda  der  B< 
*)  Obcr-Secunda  der  Realsch.  I.  Ordn.  und  1.  Klasse  der  Realscb.  II.  Ordn.  sind  »« 
schule  bat  2 Abteilungen. 

*)  Die  Zahlen  I.,  II.,  III.  etc.  bezeichnen  bei  den  Gymnasien  und  Realscbulea  L ' 
Bei  den  Realschulen  II.  Ordn.  beziehen  sie  sich  auf  die  betreffenden  Klassen  (erste,  ■ 
schädlichen  Unterrichts  mit  Klassen  der  Realschule  I.  Ordn.  wegen,  die  Klassen  tat 
(0.)  bedeutet  Oster-Cötus,  <P.)  Parallelklasse.  **)  Unter  Abzug  der  am  Schlüsse  aal 
Ausgetretenen.  ***)  Unter  iliuzurcelinung  der  mit  Beginn  des  Schuljahres  nea  t 
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Bezeichnung 

der 

Lehranstalten. 

Zahl  <1 

nach  dem 

Alter  (am 

1.  Jan.  1884) 

nach  derGi 

6 Jahre. 

7 Jahre. 

8 Jahre. 

cj 

U 

*x 

-5 

Ci 

10  Jahre. 

11  Jahre. 

12  Jahre. 

13  Jahre. 

14  Jahre. 

15  Jahre. 

16  Jahre. 

17  Jahre. 

18  Jahre. 

h 

o 

C 

X 

-c 

3 

9 

u 

“5 

d 

— 

O 

SB 

“Z 

tg> 

a 

«e 

> 

o 

c 
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X » 

J 4 

1 1 
M 

1.  Gymnasien. 

lJarmstadtlü**•^,,k,• 

23 

2* 

51 

39 

38 

36 

43 

41 

30 

46 

30 

29 

21 

17 

389 

46 

lilornstkl. 

35 

30 

47 

44 

37 

51 

34 

41 

37 

32 

26 

26 

15 

7 

385 

41  . 

'L 

Ibiisheim 

I 

12 

11 

85 

16 

30 

31 

26 

28 

23 

21 

34 

144 

101  .1 

3 

Gic88(ll 

23 

49 

25 

35 

25 

33 

30 

29 

33 

33 

40 

20 

15 

26 

344 

2U  i 

4 

Büdingen 

1 

9 

9 

21 

15 

16 

11 

20 

8 

13 

15 

124 

4 . 

ft 

Laubach 

10 

9 

10 

10 

10 

& 

12 

7 

9 

10 

94 

. U 

g 

Mainz  . 

a)69 

64 

72 

126 

79 

72 

62 

65 

66 

49 

46 

28 

20 

16 

307 

351  7 

7 

Worin® 

1 

18 

44 

32 

38 

45 

33 

29 

16 

13 

* 

175 

42 

Summe 

150 

177 

196 

258 

227 

279 

248 

269 

268 

239 

231 

157 

127 

134 

1962 

6071 1 

II.  Realschulen. 

s 

9 

11. 

} 35 

58 

50 

72 

100 

119 

104 

110 

81 

93 

77 

45 

34 

13 

816 

98 

lo 

1 1 

> II. 

1 H 

45 

68 

43 

63 

77 

67 

45 

50 

51 

33 

25 

12 

10 

398 

70  U 

12 

13 

» II.  > 

1 37 

48 

56 

35 

42 

49 

57 

83 

62 

49 

35 

26 

30 

13 

653 

22. 

14 

Mainz  I.  » 

5 

31 

39 

33 

38 

39 

25 

18 

14 

5 

3 

109 

10'  1 

l.r> 

• 11. 

3 

33 

77 

49 

48 

34 

15 

3 

79 

17$  I 

lf. 

Gr.-Umstadt  II. 

8 

6 

3 

8 

1 I 

10 

18 

18 

22 

15 

9 

7 

123 

J 

17 

Michclht.*i(lt  II. 

3 

ft 

5 

9 

15 

31 

.3 

24 

37 

23 

9 

7 

5 

1 

153 

8 ■ 

1H 

Alsfeld  II. 

7 

19 

7 

33 

7 

32 

36 

18 

15 

10 

9 

1 

153 

3 j 

10 

Fried  berg  II. 

22 

20 

30 

45 

40 

31 

35 

22 

19 

4 

201 

M|.| 

2" 

Alzey  11. 

lj 

5 

10 

15 

17 

39 

27 

34 

31 

21 

17 

13 

2 

161 

26., 

21 

Bingen  11.  » 

6 

8 

10 

17 

9 

38 

44 

39 

36 

19 

16 

3 

1 

64  116 

22 

Oppenheim  II. 

1 

10 

22 

21 

22 

19 

.5 

10 

7 

1 

. 

. 

77 

Ml 

23 

Worms  II.  » 

41 

48 

46 

44 

41 

41 

42 

34 

39 

32 

11 

4 

3 

1 

248 

58. 

Summe 

144 

230 

291 

294 

447 

599 

548 

571 

516 

409 

276 

161 

92 

42 

31  So 

735  KM 

III.  Höhere  Bürger- 

schule. 

24 

Wimpfen 

3 

3 

17 

22 

23 

24 

14 

17 

9 

6 

1 

98 

n 

Wiederholung. 

I.  Gymnasien 

150 

177 

196 

258 

227 

279 

248 

269 

268 

239 

231 

157 

127 

134 

1962 

60711 

1 , 

» ii. 

J 144 

230 

294 

294 

447 

599 

548 

571 

516 

409 

276 

161 

92 

42 

3 1 35 

73541 

III.  Höhere  Bürger- 

schule 

■ 

3 

3 

17 

22 

23 

24 

14 

17 

9 

6 

1 

. 

98 

llauptsummc 

294 

4071493 

555 

691 

900|819  864 

798 

665 

516 

324 

220  176] 

5195 

')  Mit  Bessungcn.  *)  Hierunter  20  Schüler  im  Alter  von  5 Jahren.  *)  Mit 
zieht  sich  auf  die  Gesammtzahl  ohne  Abzug  der  am  Anfang  des  zweiten  S einest 
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S? 

2» 

c 

© 

S 

§ 

e 

| 

<-> 

r»  «j 

— m 

♦i 

'S 

© 

E 

— 

es 

*4 

'S 

V 

E 

4 

'S 

© 

U 

J= 

ec 

b . 
11 

0 

© 

s 

£ 

-z; 

c 

es 

aus 

00 

0 

es 

* 

2 

tc 

c 

W 

-2 

« 

a 

S 

.2 

’C 

Ö 

•s 

s 

rr 

o 

S 

s 

C 

3 

"5 

"5 

00 

“0 

o> 

3” 

00 

0 

N 

s 

a 

3 

"3 

t- 

CD 

"0 

m =3 

->  i 
3” 

3 

0 

N 

■)387 

73 

7 

5 

16 

9 

18 

2 

12 

7 

3 

24 

2 

2 

i 

1 

6 

! 

364 

80 

16 

8 

29 

12 

17 

6 

6 

4 

16 

2 

1 

3 

1 

77 

160 

21 

8 

18 

1 

3 

14 

18 

i 

1 

r 2 

310 

86 

20 

17 

13 

. 

1 

2 

3 

6 

3 

15 

1 

1 

. 

2 

| 

52 

68 

18 

5 

3 

1 

8 

1 

5 

10 

. 

\ 

25 

59 

12 

6 

5 

. 

3 

2 

8 

8 

2 

i 

3 

"y 

s)684 

133 

13 

4 

36 

16 

6 

7 

4 

4 

15 

3 

7 

4 

. 

1 

15 

174 

81 

21 

2 

11 

4 

4 

. 

1 

2 

3 

1 

7 

4 

2 

3 

1 

10 

5 8 

2073 

740 

128 

19 

128 

80 

44 

1 

12 

37 

30 

33 

113 

7 

14 

14 

2 

3 

40 

3 1 

*)736 

219 

29 

22 

{; 

1 

6 

7 

7 

21 

6 

19 

4 

2 

3 

2 

1 

15 

22 

7 

515 

37 

43 

1: 

3 

1 

2 

* 

6 

11 

8 

1 

8 

2 

2 

2 

3 

16 

21 

9 •)! 

449 

132 

31 

10 

{; 

2 

6 

4 

7 

19 

4 

2 

6 

4 

1 

1 

1 

16 

4 

5 »)2 

»)210 

31 

7 

2 

i 

3 

2 

1 

1 

8 

24 

4 

2 

30 

»)251 

42 

22 

1 

28 

2 

. 

30 

6 

50 

91 

8 

6 

14 

6 

83 

98 

6 

54 

. 

. 

. 

7 

. 

3 

1 

1 

12 

8 

132 

44 

18 

43 

4 

3 

1 

8 

3 

141 

127 

5 

1 

52 

12 

2 

14 

6 4 

127 

104 

6 

55 

22 

6 

7 

2 

15 

6 

163 

43 

40 

38 

19 

1 

1 

21 

4 

78 

47 

1 

2 

43 

7 

1 

8 

4 

329 

83 

13 

2 

3 

12 

2 

3 

1 

18 

8 12 

3264 

1098 

221 

40 

330 

22 

1 

9 

15 

14 

15 

54 

177 

49 

23 

13 

1 

263 

0 . 

36 

1 

102 

7 

3 

• 

10 

0 8 

2073 

740 

128 

19 

128 

80 

44 

i 

12 

37 

30 

33 

113 

7 

14 

14 

2 

3 

40 

3264 

1098 

221 

40 

{: 

330 

22 

1 

9 

15 

14 

15 

54 

} 177 

49 

23 

13 

1 

263 

0 . 

36 

1 

102 

32 

7 

3 

10 

18  20 

5373 

1839 

451 

69 

128 

80 

362 

22 

44 

2,21 

52 

44 

48 

167 

191 

66 

37 

15 

< 

313 

lennoniten.  6)  Die  Zahl  der  Schüler  nach  dein  Alter,  der  Confession  und  Heimath  bc- 
chselcöten  Versetzten,  deren  Zahl  ira  Ganzen  30  betrug.  °)  Mennonit.  7)  Frei-Religiöse. 
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ui 

5 

r 

/ 

er. 

■u. 

-r 

Bezeichnung 

der 

Lehranstalten. 

Zahl  4 

Berufslacher,  zu  welchen  die  mit 

Maturitatszeiri 

Acodem‘1 

Theologie,  cvang. 

Theologie,  kathol. 

N 

O 

-5 

2 

ta 

5T 

tm 

c 

•5 

35 

Thierheilkunde. 

© 

o 

ec 

•*  © 
* c 
es  u 

o 

.2  s 

tc 

o *o 
1c 

i 

— 

u 

m 

« 

«B 

* 

1 

60 

t- 

o 

B 

m 

6 

c- 

— 

p 

OB 

= 

- 

«0 

UD 

« 

U 

■S* 

"« 

M 

Q 

OB 

u. 

tJ 

C 

Uaufncb,  Ingenieur- 
fach. 

1 

s 

V 

1 

SS 

rs 

ä 

£ i 

g £ 

*r  = 
£ , 

I ? 

ü s 

1.  Gymnasien. 

1 

1 

3 

8 

3 

• 

2 

• 

- 

lllerbstkl. 

4 

1 

3 

6 

1 

2 

Bcnsheim 

3 

2 

4 

5 

2 

1 

3 

Giessen 

< 

3 

5 . 

2 

1 

4 

Büdingen 

1 

3 

* 

5 

Laubach 

2 

1 

1 

4 

• . 

G 

Mainz  . 

. 

1 

3 

4 

2 

1 

• 

1 

7 

Worms 

1 

2 

3 

1 

. 

Summe 

19 

4 

18 

34 

19 

i 

5 

• 

1 

II.  Realschulen. 

6 

Dnrmstadt  1. 0. 

5 

1 

5 

2 

9 

» 11. 

10 

Offeiibach  I. 

1 

1 

1 1 

ii. 

• 

■ 

12 

Giessen  I. 

2 

3 

1 

2 

13 

ii. 

_ 

' 

11 

Mainz  I. 

1 

I 

15 

» 11. 

1 

Gr.-Umst&dt  II. 

17 

Michelstadt  II. 

19 

Alsfeld  11. 

19 

Friedberg  II. 

20 

Alzey  11. 

. 

21 

Bingen  11.  > 

22 

Oppenheim  II. 

23 

Worms  II. 

Summo 

2 

4 

1 

7 

3 

6 

2 

III.  Höhere  Bürger- 

schule. 

21 

Wimpfen 

Wiederholung. 

I.  Gymnasien 

19 

* 

18 

34 

19 

1 

5 

. 

1 

• 1 

II.  Realschul.  1.  0. 

2 

4 

1 

7 

8 

. 

6 

2 

II.  » 

III.  Höhere  Bürger- 

schule 

Hauptsumme 

21 

4 

18 

38 

20 

8 

8 

• 

7 

2 

•1*1 

')  Hierunter  6 701,00  Ji  aus  der  Vorschule.  *)  Desgl.  7 173,00  *)  De 

7)  Desgl.  1212,00  M.  •)  Desgl.  2 052,33  *)  Desgl.  2 597,00  >»)  IM 
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thüler. 


atlassenen  übergegangen  sind. 

Schulgeld  zahlten 
(Durchschnittszahlen) 

Schul- 

geld 

ist 

eioge- 

gangen 

im 

Ganzen. 

.<6. 

adium. 

Militär*  u.  Marincdienst 
als  Beruf. 

Post* | Telegraphen-, 
Kiscnbahndien9t. 

Kunst. 

Anderer  Beruf. 

Summe. 

1 1 

c 

1 

ja 

% 

c 

o 

WC 

t- 

s 

eö 

z 

Chemie. 

Pharmacie. 

Geschichte. 

c 

o 

c 

6 

* 

eft 

N 

B 

9 

N 

im 

xS 

«e 

a 

u> 

O 

z 

s 

4> 

ra 

N 

s 

0> 

M 

5 

d 

© 

E> 

CO 

CD 

tat 

s 

u 

9 

S 

N 

kein  Schulgeld. 

zusammen. 

2 

22 

2 

. 

24 

323 

98 

15 

436 

■)30  052,50 

. 

• 

15 

i 

10 

312 

104 

15 

431 

*)29  149,00 

. 

17 

1 

18 

218 

32 

8 

258 

14  690,00 

. 

18 

. 

18 

300 

75 

14 

395 

3)26  236,50 

1 

8 

2 

10 

114 

19 

5 

138 

7 708,00 

8 

8 

69 

15 

6 

9(> 

6 248,06 

1 

13 

2 

15 

586 

160 

14 

760 

‘)52  368,00 

. 

7 

. 

7 

195 

53 

12 

26" 

16  539,50 

2 

2 

10H 

6 

1 

1 

116 

2123 

556 

89 

2768 

182  991,56 

1 

15 

I 

4 

1 

21 

} 725 

172 

37 

934 

s)53  776,50 

1 

i 

1 

1 

6 

6 

} 440 

134 

21 

595 

30  202,75 

3 

4 

15 

3 

■ 

19 

} 501 

103 

18 

622 

•)3l  005,00 

1 

1 

. 

4 

2 

2 

3 

} 439 

64 

29 

532 

33  790,00 

, 

1 14 

24 

3 

141 

7)7  616,67 

. 

154 

27 

6 

187 

9 512,32 

. 

145 

29 

5 

179 

")8  904,67 

. 

. 

201 

36 

8 

245 

•)  13  565,64 

179 

48 

10 

237 

10  000,00 

. 

. 

193 

47 

6 

240 

'“ill  894,00 

105 

18 

5 

128 

")6  435,32 

• 

288 

109 

9 

406 

ri)22  283,37 

6 

6 

1 

1 

40 

1 

9 

4 

54 

3484 

811 

157 

4452 

238  986,24 

134 

2 

3 

139 

7 054,00 

2 

2 

108 

6 

1 

116 

2123 

556 

89 

2768 

182  991,56 

6 

6 

1 

1 

40 

1 

9 

* 

4 

* 

54 

} 34S4 

8,1 

157 

4452 

238  986,24 

134 

2 

3 

139 

7 054,00 

8 

8 

1 

1 

. 

148 

7 

10 

. 

5 

170 

5741 

1369 

249 

7359 

429  031,80 

>60,00  •)  Desgl.  13  617,00  M >)  Dcsgl.  12  692,50  M *)  Desgl.  5 406,00  M. 

188,00  Jt  “)  Desgl.  1 040,00  M.  “)  Desgl.  9 240,12  .# 
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Nr.  2100.  Gebnrteu,  Sterbflille,  EhewIillesHiingeu  und  Ehr- 
Hcheidungeu  im  Jalir  1884/) 


Provinzen 

und 

Kreise. 

| Zahl  der  Geborenen 

I 

C 

i 

r 

ja 

s 

u 

8 

_c 

f 

Zahl 

der 

Gestorbenen 

(clnschl.  d.  Todtstb  ) 

I 

| ehelich 

unehelich 

B 

s 

-3 

I 

B 

» 

N 

1 lebend 

| todt 

| lebend 

1 todt 

JS 

a 

o 

rar: 

Mir 

m. 

W. 

m. 

1*. 

m. 

w. 

m 

1- 

m. 

V. 

1 

1 Haut. 

L 

Starkenburg. 

Darmstadt 

1133 

1072 

55 

45 

120 

101 

7 

1 

2534 

30 

872 

891 

1763 

633 

Hunsheim 

878 

773 

33 

36 

55 

72 

5 

8 

1855 

10 

651 

629 

1280 

336 

Dieburg 

871 

728 

31 

37 

59 

55 

5 

1786 

17 

657 

581 

1238 

312  . 

Erbacb 

714 

667 

39 

29 

93 

77 

3 

4 

1626 

18 

550 

531 

1081 

291 

Gross-Gerau 

644 

633 

32 

20 

44 

43 

1 

3 

1420 

17 

495 

426 

921 

3öt  : 

Heppenheim 

758 

703 

46 

29 

70 

6o 

2 

1 

1669 

14 

588 

498 

1086 

265 

Ottenbach 

1437 

1331 

63 

57 

94 

80 

7 

4 

3073 

33 

936 

929 

1865 

62t 

zusammen 

6435 

5907 

299 

253 

535 

488 

30 

16 

1396.1 

139 

4749 

4485 

9234 

2769  1 

Oberhessen. 

Giessen 

1014 

986 

42 

38 

92 

103 

7 

6 

2287 

40 

] 

864 

806 

1670 

496 

Alsfeld 

476 

470 

19 

6 

42 

62 

2 

8 

1079 

13 

424 

362 

786 

23S  i 

Büdingen 

515 

449 

23 

18 

36 

37 

1 

1 

1080 

11 

1 

404 

410 

814 

244  . 

Friedberg1 

828 

780 

38 

26 

49 

34 

3 

2 

1760 

26 

617 

545 

1162 

415 

Lauterbach 

409 

407 

19 

17 

50 

38 

2 

2 

944 

7 

335 

306 

641 

181 

Schotten 

390 

335 

24 

7 

30 

39 

1 

826 

16 

305 

259 

564 

16i 

zusammen 

3632 

3427 

165 

112 

299 

313 

15 

13 

7976 

113 

2 

2949 

2688 

5637 

1781  1 

Rheinhessen. 

Mainz 

1619 

1515 

105 

58 

205 

194 

8 

1 1 

3715 

47 

2 

1441 

1302 

2743 

81c  2 

Alzey 

561 

572 

21 

31 

35 

33 

3 

1266 

18 

455 

427 

882 

2* 

Bingen 

548 

53f> 

19 

23 

16 

19 

1 

I 

1162 

14 

i 

435 

391 

826 

214 

Oppenheim 

650 

661 

29 

18 

30 

30 

4 

1 

1423 

11 

552 

608 

1060 

311 

W orm« 

1041 

1026 

40 

40 

82 

58 

6 

5 

2297 

31 

790 

744 

1534 

SK  J 

zusammen 

4419 

4309 

214 

170 

368 

334 

21 

18 

9853 

121 

3 

3673 

3372 

7045 

2153  3 

Wiederholung. 

Starkenburg 

6435 

5907 

299 

25:' 

685 

488 

30 

16 

13963 

139 

4749 

4485 

9234 

3789  l! 

Oberhessen 

3632 

3427 

165 

112 

299 

313 

15 

13 

7976 

1 13 

2 

2949 

2688 

5637 

1791  H 

Kheinhessen 

4419 

4309 

214 

170 

368 

334 

21 

18 

9853 

121 

3 

3673 

3372 

7045 

2153  H 

Gr.  Hessen 

14486 

13643 

678 

5.;.- 

1202 

1 135 

66 

17 

5 173. 

75 

5 

11371 

10545 

21916 

6723  « 

•)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  325,  Dec.  1884,  8.  382. 
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Nr.  2101.  VorlAuf.  ErgcbiilnHC  de«  Betriebt»  der 

EtNoiihnbnen  im  September  ISStiS. 


Main- 

Neckar- 

1 1 ('HS.  Luc 

w.-Bahn. 

Oberlid»- 

Bahn. 

nicht  garun- 
Urte  l.lnl-n. 

garantlrte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

UetriebslAnge,  End«  Sept.  . 

94,50 

531,36») 

177,25 

175,73 

Aiuuüü. 

Anzahl. 

2V  n zäh  1. 

Anukl. 

Personen  . . . 

266  352 

68«  430 

172  416 

46  105 

gegen  1884 
pro  Kilometer 

+ 12  609 

— 13  813 

— 6 622 

— 8 048 

2 819 

1 334 

973 

263 

RCßen  1884 

+ 132 

— 27 

- 26 

- 17 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

75  896 

305  044 

87  709 

18  S88 

Regen  1884 

4-  6 771 

~ 31  60* 

-5  587 

+ 185 

pro  Kilometer 

803 

574 

■195 

107 

Regen  1884 

4-72 

- 64 

- 36 

1 

.!( 

.11 

Fers.u.Gep -Verk. 

251  991 

699  727 

78  043 

37  901 

gegen  1884 

4-  11  837 

- 4 838 

— 3 177 

— 3463 

pro  Kilometer 

2 667 

1 166 

440 

216 

gegen  1881 

4- 125 

- 9 

- 13 

- 19 

Güterverkehr 

240  941 

693  236 

98  365 

41  613 

g-'g-ii  1884 

•f  21  497 

— 107  449  —8  004 

+ 1349 

pro  Kilometer 

2 560 

1 3(15 

555 

254 

Einnahme  - 

gegen  1884 
sonstige  Quellen 

4-227 

40  528 

- 214t  - 39 

77  971  3 683 

5 174 

gegen  1884 

— 24  787 

+ 1 623 

— 2 762 

— 1 287 

pro  Kilometer 

429 

147 

21 

29 

gegen  1881 

— 282 

4-  2 

- IS 

— 8 

Summe  .... 

533  46o 

1 370  934 

180  091 

87  688 

gegen  Ifl84 

+ 8 vi  7 

- 110  604 

- 13  043 

-8  391 

pro  Kilometer 

5 645 

2 580 

1 016 

490 

gegen  188-1 

4-  90 

— 230]  — 67 

— 19 

*)  Für  den  Personen- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnliingo  von  514,38  km 
in  Betracht. 


. 2102.  Meteorol.  Beobachtungen  zu  Barmetadt  im  Sept.  1885. 

September- Mittel  au»  24  Jahren  (1862  -1885): 

Barom.  W1,45  Par.  Linien.  — * Thermorn.  12,11®  R.  — Niederschi.  5,23  cm. 

-ometerstand  höchst.  (22.  Sept.)  336,64;  ticfstcr(l  l.Sept.)325,80;  mittlerer  332,00  P.  L. 
ermometerstand  » (17.  ) 21,7;  » (26.  »)  4,0;  » 11,64“  R. 

Inzahl  der  Tage  mit  Kegen  19;  Schnee  — ; Kegen  und  Schnee — . 

» ...  Nebel  9;  Keif  — ; Gewitter  2. 

» » heiteren  Tage  6;  gemischten  Tago  16;  trüben  Tage  9. 

Höhe  der  Niederschläge  an  19  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  6,89  cm. 
Vindriehtung  (bei  tftgl.  8 mul.  Beob.)  BW.  51  mal;  SO.  14 mal;  NW.  8mal;  NO.  7 mal; 
W.  3 mal;  S.  2 mal;  O.  2 mal;  Windstillen  3. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 77,6  Qlo. 


ir.  2103.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  im  bept.  1885. 

September-Kittel  aus  früheren  Jahren: 

Barom  329,02  Par.  Unten  — Thermorn.  10,96  °R. 

ometerstand  höchst.  (22.  Sept.)  334,02 ; tiefster)  11.8ept.)322, 50;  mittlerer  328,91  P.  L. 
1 irnom.-terstaml  » (16.  » ) 19,8;  » (2.»)  1,1;  » 10,53  • K. 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  11;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  6 ; Ilcif  — ; Gewitter  2. 

» > heiteren  'läge  2;  gemischten  Tage  1t;  trüben  Tage  17. 

Höhe  der  Niudcrsehliige  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  7,63  cm. 
Windrichtung  (bei  tHglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  5 mal;  NO.  Bmal;  O.  1 mal;  SU.  2mal; 

S.  8m.il;  SW.  36 mal;  W.  II  mul;  NW.  8 mal;  Windstillen  11. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 87,4  to. 
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Nr.  2104.  Vergletclieude  ZiiManiui«*ut*lellung 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  Lehr 

Thermometrograph  (*R.) 


tc 

Minimum. 

8“ 

D. 

B. 

F.  | 

Mch. 

G. 

L. 

Mz. 

Msh. 

P. 

8. 

K. 

1. 

7,7 

5,0 

2,5 

5,9 

6,2 

3,5 

8,6 

5,5 

7,0 

6,3 

5,0 

2. 

5,1 

5,5 

2,0 

3,3 

2.0 

-1,8 

6,0 

6,5 

4,5 

1,1 

2,7 

3. 

7,9 

6,0 

4,0 

3,5 

3,7 

2,4 

8,0 

4,0 

4,5 

4,6 

7,3 

4. 

12,7 

9.5 

8,0 

7,8 

1 1,0 

10,3 

12,0 

10,0 

12,0 

11,9 

11,8 

5. 

10,0 

10,0 

4,5 

8,8 

9,2 

8,2 

9,6 

8,5 

9,5 

9,8 

9,8 

6. 

9,9 

10,0 

4,5 

7.8 

7,5 

7,0 

9,0 

6,5 

8,5 

8,6 

9.1 

7. 

10,6 

10,8 

7,0 

8,3 

9," 

8,9 

9,6 

7,0 

7,0 

11,0 

10,6 

8. 

11,2 

11,0 

6,0 

8,9 

9,0 

8,9 

10,2 

7,0 

9,0 

11,2 

10,4 

9. 

9,2 

9,5 

4,5 

9,1 

8,0 

5,5 

8,9 

8,0 

9,0 

8,0 

6,9 

10. 

7,0 

7,5 

2,0 

6,6 

6,0 

5,1 

7,8 

5,5 

7,0 

7,4 

6,6 

11. 

7,0 

6,5 

2,0 

2,3 

3,2 

3,3 

6,1 

2,0 

4,5 

6,6 

5,8 

12. 

7,4 

6,5 

2,0 

6,5 

6,0 

4,7 

8,2 

6,0 

10,0 

6,6 

7,0 

13. 

8,0 

7,5 

2.0 

5,5 

7,0 

5,4 

7,6 

5,0 

8,0 

7,5 

8,2 

14. 

11,3 

11,0 

6,0 

9,8 

8,7 

8,5 

11,4 

7,0 

9,0 

10,2 

8,6 

15. 

9,2 

9.5 

3,5 

5,5 

5,9 

4,7 

8,8 

6,0 

8,5 

6,6 

9,0 

16. 

12,2 

11,5 

9,0 

7,3 

8,0 

7,9 

11,4 

9,0 

10,0 

11,8 

11,8 

17. 

10,9 

10,8 

10,0 

6,8 

7,2 

6,2 

10,6 

7,0 

10,0 

8,4 

8,9 

18. 

11.6 

10,5 

10,0 

6.8 

8,0 

7,7 

12,3 

7,0 

10,0 

9,8 

9,8 

19. 

11,0 

10,9 

6,5 

9.8 

9,0 

8,1 

10,8 

9,0 

10,5 

9,8 

8,8 

20. 

10,5 

10,0 

6,0 

7,8 

8,5 

8,4 

10,8 

9,0 

10,0 

9,8 

9,8 

21. 

10,3 

10,4 

5,5 

7,6 

8,0 

7,3 

8,8 

7,5 

9,5 

9,4 

8,3 

22. 

8,3 

8,0 

2,5 

6,5 

3,2 

1,3 

8,0 

5,5 

8,0 

3,5 

5,0 

23 

6,4 

4,7 

5,0 

2,4 

2,0 

0,0 

5,8 

3,0 

4,5 

2,2 

4,8 

24. 

8,9 

7,2 

5,0 

5,9 

7,0  5,6 

8,3 

7,0 

8.5 

7,5 

7,4 

25. 

6,6 

7,3 

1,0 

5,9 

5,8 

3,4 

6,7 

5,0 

8,5 

5,3 

5,1 

26. 

4,0 

3.5 

0,0 

1,7 

2,0  1,7 

3,0 

1,0 

3.5 

3,8 

3,5 

27. 

6,1 

5,6 

0.5 

4,6 

4,0  3,2 

7,0 

4,5 

6,0 

4,6 

5,0 

28. 

6,0 

6,0 

0,5 

4,8 

5^oj  2,8 

6,2 

4,0 

5,5 

4,6 

5,2 

29. 

4,7 

5,0 

0.5 

3,8 

2,0|  0,7 

3,6 

2,0 

4,0 

3,3 

4.7 

30. 

6,1 

5,9 

0,0 

5,0 

5,0 

4,6 

6,4 

4,0 

6,0 

5,9 

6,2 

8,59 

8,07 

3,98 

6,21 

6,30 

5, 12 

8,39 

5,97 

7,75 

7,24 

7,43 

D.  B.  F.  Mch.1 


14,5  12,0  11.01 
1 4,o|  12,;.  135  I 
18.3  165  IM  ! 
15,0]  l«jj 
1-5  13,8  I 

14.5  16.4  I 

14.0  iMjl 

14,*..  14,4  I 

11.0  12,4 
115  13,0 

11. 01  104 

13.0  10,5  115  I 

12.0  145 

15.0  175 

17.0  185i 
19,8  18.0  195! 

21,0  18.0  20.0  1 

18,7  18,0  1851 
14,oj  15,3  I 

14.0  144,'  I 

14,0  15.9  I 
135  14,7:1 

15.5  1651  I 

13.5  155  I 

8,0  85 

8.0  95 

7.0  65 

7.0  65^ 

8.0  851 

10.0  10,4. 


15.1 

19.8 

17.1 

15.0 

17.8 

16.1 

15.8 


14.7 

18,2 

20,4 

20,9 

21,7 

19.6 

15.6 
15,3 
17,0 


14,31  12,85  13,851 


Mittel  der  Minima  und  Maxima. 

Darmsladt  11,92°R.  Mainz  11,82°R. 
Bensheim  11,19  > Monsheim  9,99  » 


Felsberg  8,42  » 
Michelstadt  10,03  > 
Giessen  10,44  • 
Lehrbach  9,70  » 


Pfeddersh.  12,00  » 
Schwcinsb.  10,53  » 
Kassel  11,14  » 


Mittel. 


Höhe  der  Niederschläge. 


Darmstadt  6,890  cm 
Bensheim  6,413  » 
Felsberg  9,120  » 
Michclstadt  4,926  » 
Giessen  4,277  > 
Lehrbach  5,7 1 0 » 


Mainz  5,41 

Monsheim 
Pfeddersh.  45 
Schwcinsb.  7,1 
Kassel  6,144 1 
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ainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Sehweinsberg  und  Kassel  (Preussen). 


jm. 

— 

— 

- 

Niederschläge  etc. 

Regen  (r),  Schnee  (a),  Nebel  (n). 

L. 

Mz.  | Msb. 

P. 

8. 

K. 

I». 

H. 

V.  | Mch 

G. 

L. 

Ml 

Msb  P. 

s. 

K. 

C-. 

3,8 

16,0 

16,0 

12,0 

12,8 

14.2 

r 

r 

r 

1. 

.2,8 

14,6 

12,0 

17,0 

14,4 

15,8 

11 

n 

2. 

17,7 

20,0 

17,0 

19,5 

18,0 

18,9 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

3. 

1 7,9 

16,5 

15,5 

16,0 

16,6 

17,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

4. 

16,5 

14,4 

14,5 

17,0 

15,0 

14,9 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

5. 

17,2 

18,4 

14,0 

19,0 

15,7 

16,6 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

6. 

|6,7 

16,0 

15,0 

16,0 

14,4 

16,3 

r 

1" 

r 

r 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

7. 

6,5 

15.4 

14,5 

15,5 

14,4 

14,6 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

8. 

3,0 

13,2 

12,0 

13,5 

12,4 

10,9 

r 

r 

r u 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

9. 

3,0 

12,0 

13,0 

14,0 

12,7 

12,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

10. 

10,3 

11,4 

11,0 

1G,0 

9,6 

10,8 

r 

r 

rn 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

11. 

‘2.4 

13,8 

12,0 

16,0 

12,5 

13,3 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

12. 

13,3 

14,4 

15,0 

18,0 

13,2 

13,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

13. 

17,2 

19,6 

17,0 

19,5 

16,4 

17,1 

r 

n 

14. 

17,2 

21.« 

17,0 

22,5 

19,0 

21,1 

n 

u 

n 

15. 

18,3 

20,8 

19.0 

a:t,5 

19,8 

25,0 

n 

n 

16. 

18.4 

21,0 

17,0 

23,5 

19,6 

21,8 

i) 

n 

n 

n 

n 

n 

n 

17. 

9.4 

18,4 

18,0 

20,5 

18,2 

18,7 

n 

r n 

r 

r 

r 

18. 

4,5 

16,0 

14,0 

16,0 

13,2 

14,6 

n 

r 

r 

r 

19. 

16,0 

15,7 

16,0 

17,0 

14,2 

15,4 

n 

T 

20. 

.6,8 

16,8 

16,5 

17,0 

14,8 

15,4 

n 

r 

r 

r 

21. 

12,7 

14,7 

13,0 

19,0 

14,0 

15,8 

n 

n 

22. 

16,4 

17,8 

16,0 

21,0 

15,6 

18,4 

rn 

r 

r 

n 

n 

n 

23. 

13,3 

15,6 

15,0 

17,5 

12,0 

11,7 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r n 

r n 

r 

r 

r 

24. 

10,8 

11,2 

10,0 

10,5 

9,8 

9,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

25. 

10,0 

12,0 

10,0 

10,5 

9,2 

14,2 

11 

r 

r 

n 

rn 

ii 

r n 

26. 

8,4 

8,0 

9,5 

8,5 

8,7 

7,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

n 

r 

27. 

7,1 

9,9 

9,0 

9,0 

7,8 

7,7 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

28. 

10,4 

10,2 

10,0 

10,0 

9,8 

10,2 

r li 

r 

r 

r n 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

29. 

11,6 

12,2 

12,0 

12,6 

10,9 

11,4 

r 

r 

r n 

r 

r 

n 

r 

r 

r 

30. 

r 19 

r 19 

r 16 

r 15 

r 20 

r 16 

r 15 

r lO  r 16  r 11 

r 19 

1,29 

15,25 

14,02 

16,25 

13,82  14,85 

s 

8 — 

■ — 

8 — 

8 

s — 

8 — 

s — 

8 — 

9 — 

9 — 

n 9 

n — 

n 6 

n - 

ii  8 

n 5 

n 4 

n 2 n 2 

n 6 

n 2 

Summe. 

Gewitter. 

D.  8 Nm.,  B.  71/j-Sl  /,  Nm.,  P.  8«/,  Km.,  Meli. 
8 Km-,  P.  71/»  Nm. 

D.  4 Nm..  P.  4 Nm.,  Mcb.  6 Nm  . Ml.  fi  Nm., 
Mab.  51/,  Nm.,  K 7 Nm. 

O.  l'r>  Nm.,  I,.  2V«  Nm.,  S.  2 Nm. 

G 2'/.  Nm.,  I,  2* '4  Nm.,  8.  2 u.  8 Nm. 

K.  12V4-9/«  o.  3‘,«- 4 Nm. 

8 2 Nm. 


Beobachter. 

Darmstadt:  Gr.  Katasti-r&mt. 

ItenNhelm:  1 1 r.  Gymnasiallehrer  Illet. 

Felsbor};:  Hr.  Forstwart  Simon. 

Mfebelatedt:  Hr.  Realachuldlrector  Becker. 

Glessen:  Hr  C.8chneider,  A Höhn  und  J.  F.  Müller. 
Lehrbacb:  llr.  Forstwart  Walter. 

Mainz:  Hr.  W von  Reichenau. 

Moutiheim:  Hr  Jae.  Möllinger. 

Pfeddersheim:  Hr.  Rudolf  Möllinger. 

SchwelnsberR:  Hr.  Pfarrer  Klein 

Kassel : Hr.  Gewerbeschule Oberlehrer  Dr.  Möhl. 
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Nr.  2105.  Preise  der  gewöhnlichsten  Yerbraticb»gegen*U 


Orte. 


Weizen. 


Roggen.  | Gerste.  | Hafer. 


.*  .*  .* 


P r e i a p « ; 

i \ 


a i 


Darmstadt 

Habenhausen 

Bensheim 

llessnngen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Rüdingcn 

Butzbach 

Fried  berg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Hingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


20.00  17.50  18,75 

17.00  17,00  17,00 

17.00  16,00  16,50 

20.00  10,50  19,75 

18.00  18,00  18,00 

19.00  16,25  17.76 
17,25  16,50  16. 6- 
16,80  15,50  16.1C 

17.50  17,50  1 7,5« 

17.00  16,50  16,75 
16,70  16,50'  16,58 

16.50  16,00  16,25 

17.50  17,00' 17,25 
17,50  16,80  17,15 
17,00  16,00  16,45 
17,75  17,00  17,38 

I 

17.2, 


16.00  14.50  15.25 

15.00  15,00  15,00 
15,00  15.00  15,00 
16, 00, 15, 50  15, 75 

15.50. 15.50  15,51 

18,  15,00  1 6,44 

15,25  14.75  15,04 
17,00:13,50  15.31 

15.00  15,00  15,01 

16.00  15,00 
15,50!  14,50 
16,00{  15,00  15,50 
16,60  14,75  15,20 
15,40  14,90:15,16 

14.00  14,55 

16.00115.50  15, 


15.5C 

15,« 


20.00  14,00  17,00 

18.00  18,00] 18.00 

15.00  14.00,14,50 

17.00  16,5"  16,75 
I 14,00  14,00114,00 

19.00  15,00l  16,97 

15.50  14,25  14,50  1 

13.00  12,00  12,40 

16.00  16, 001 16,00 
0|l6,50i  15,00  15,71 

16,00  15, OO!  15,67 

14.50  13.50  14,00 

16.50  15,10  15,63 


16,50 

15,00 

16,50 


15,20  15,86 
13.50  14,40 
15,«^  15,7. 
|z4TJS 
15,46 


5 1 


17.00  14,00  15-54*1 

15.00  14,601 14,8" 
13,00'  13,00,13.« 

15.00  14,50,14.75 

13.00  13,00:13,00 

18.00  14.10  16.13 
I3,00|  12,25'  12.68 
I3,UO|ll.001 1,62 

14.00  14,00  14.00 

13.50  12,80  13,15 

14.50  13,00  13,75 

12.50  12,00  12,25 

15.00  1 4,00]  14.39 
15,40  14.40  14,87 

17.00  14,00' 15,55 
4,00  1 3,00|  1 334^1 


6.»  < 
64)0  I 
6.»  1 

4.P1 
4.4t*  U 
6.001 
5,0»  • 

7^W 

4,66  ( 

7.06  I 

6.06  i 
6J6  J 
6,(6  I 


;i3^3| 


Orte. 


Ochsenfl. 


Kalbfleisch.  | Hammelfl.  | Schweinefl.  | Weissmehl  |fi 

Preis  per 


.*  .#  .* 


c a 

.« i .* 


.*  I .*  i M 


■*i  ■»:  ■« 


| i 


ji*  a| 


Darmstadt 

Babenbaas. 

Bensheim 

Bessungen 

Erbach 

Offen  hach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Stimme 

Mittelpreis 


1,44  1,44 
1,30  1,30 
1,32  1,32 
1,40  1,28 
1,36  1,36 
1,40  1,20 
1,36  1.36 
1,24  1,24 
1,36  1,36 
1,32  1,32 
1,40  1,40 
1,32  1,20 
1,44  1,44 
1,30,1,20 
1,40;  1,20 
1,32  1,32 


1,44 

1.30 
1,32 
1,34 
1,36 

1.30 
1,36 

1.24 
1,36 
1,32 
1.40 
1,26 
1,44 

1.25 

1.30 

1.32 
21,31 

1.33 


1,32  1,32 
1,20  1,20] 
1,0«  1,08 
1,2t- 1,20 

i,0oi,ooj 

1,201,00] 

1. 000. 96! 

1 .000. 96 
1,08]  1,08 
i.oog.oo 
1,001,00: 
1,00(1,90 
1,301,20 
1,201,10 
1,201.20' 
1,281,28 

. 


1,32 

1,20 

1,08 

1,20 

1,00 

1,10 

0,98 

0.98 

1,08 


1,40  1,40  1,40 

1,20  1,20]  1,20 


1.20  1,20  1,20 
i,2o!i,oo|  1,10 

1 ,40;  1,28  1,34 
1,201, 16]  1,18 
1, 08)l,08  1,08  1 
1,001 1,20  1.20  1,20 


1,00 

0. 95 
1,25 

1, 

1 .-*( 
1,28 


15  1 


1 ,0011,00  1,00  - 
l,0o!o,90]  0,95  I 
0,90|0,90  0,9C 
,20:1,20  I, 
1,4011,00  1,20 


1,20  I 


1,40  1,40]  J^40  1 


1,2011,20 
1,16  1,16] 
1,20  1,20 
1,20  1,20 
1,201,20 
1,604,40 
1.20  1,00 
1,04  [ 1,00 
,12  1,12] 
1,12  1,12 
) 0,96  0,88 
,08|l,00 
,40  1,40] 
1,08 
1,30  1,80] 
,20]  1,20] 


0 0, 
,20  C 


" ", 


1,11 


1 6..V. 

|“ 


>,2 
1,16 
1,2 
1,1 
1.*.'" 
1,50 »' 
», 

1,02 
1,12 
1,12 
0,92 
1,04 
1,40|0, 
1,14 
1,30 
1,2 
IM2 
1,18 


.4.-,  0, 

),46  4,' 


Olo,50  0,4o|o,( 

5 0,46  0,46  0,( 

',44  0,40  0,( 

0,46  0,40  0,4- 

11.44  0,36  0,4' 

1,52  0,40  0,46 

9.44  (>,32  0,38  ih» 
0,32  0,304X31  9,r 
0,360,360,'  ' 
0,40  0,36  0, 

0,34  il.ji 
0,34  0,260,36  9, 
0,38  0,32 jn,3‘U 
0,46  0,34  0,4' 

0,36  0,360, 

,44  0,4"  t\4 


4M* 

441 


0,36  M- 

• o,l 


10*391 
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i 

Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

L 0 

0 K i 1 

o K 

a m m. 

© 

s 

«* 

m 

JS 

o 

JZ 

+1 

© 

fco 

.2 

’s 

Mittel- 

« 

« 

:0 

00 

tc 

ZJ 

Mittel- 

93 

o 

X 

tc 

•o 

Mittel- 

X 

-C 

V 

:0 

-S 

00 

fco 

T3 

y 

*5 

Mittel- 

höchst.  | 

CD 

tc 

© 

fl 

Mittel- 

M 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt 

.H 

jt 

..ft 

M 

Jt 

5,7  5 

6,00 

3,50 

4,75 

8,00 

5,00 

6,17 

36,0018,50 

27,25 

38,00  20,00 

29,00 

56,00 

28,00 

42,00 

5,47 

4,60 

4,60 

4,60 

4,00 

4,00 

4,00 

3«, 00  38,0(1 

38,00 

30,00 

30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

5,00 

4,00 

4,00 

4,00 

8,50 

8,00 

8,25 

i 8, 0024, 00 

26,00 

25,00 

22,00  23,50 

10,00 

35,00 

37,50 

7,7b 

5,00 

4,50 

4,7;'» 

6,00 

5,50 

5,75 

40,0036,00 

38,00 

40,00 

36,00 

38,00 

44,00 

42,00 

43,00 

5,00 

4,00 

4,00 

4,00 

4,80 

4.80 

4,80 

36,00  36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

36,00 

40,00 

40,00 

40,00 

5,97 

6,00 

4,50 

5,4 1 

5,50 

3,50 

4,50 

-'9,5o|l9,50 

25,64 

30,00 

23,00 

26,11 

43,00 

25,25 

34,49 

1,20 

4,00 

2,50 

3,22 

6,00 

3,00 

4,50 

20, 75 

20,00 

20,50 

23,25 

22,00 

22,50 

30,25 

29,00 

30,00 

»,3b 

3,80 

3,60 

3,70 

5,00 

3,00 

4,06 

14,0013,00 

13,63 

28,00 

28,00 
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30,00 

3(1,00 

30,00 

5,00 

0,00 

5,0n 

5,00 

4,00 

4,00 

4,00 

24,00124,00 

24,00 
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26,00 

*,90 
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2,70 

2,75 

3,00 

2,50 

2,75 

20,00 

18,00 

19,06 

26,00  24,00 
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29,00 
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4, 01* 
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2,60 

3,43 
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34,00  28,00 

31,00 

50,00 
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39,00 

»,40 
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3,40 

3,70 

4,00 

4,00 

4,00 

. 

5,43 

4,20 

3,60 

3,*9 
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4,63 

24,00 

19,00 

21,50 
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23,50 

40,00 

35,00 
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5,50 

5,00 

3,00 

4,00 

0,00 

4,00 

5,03 
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32,00 

36,00 
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34,00 

50,00 

42,00 

46,00 

5,71 

5,00 

3,00 

3,66 

5,40 

3,60 

4,41 

40,00 

24,00 

29,80 

32,00  24,00 

27,40 

48,00 

36,00 

42,80 

7,00 

4,00 

3,00 

3,50 

5,00 

3,90 

4,45 

28,00 

24,00 

26,00 

26,00 

20,00 

23,00 

48,00 

26,00 

37,00 

4,88 

64,93 

74,73 

413,33 

5,93 

4,06 

4,67 

27,55 

28,13 

35,89 

•hl|  Roggenbrod|  Butter. 

Milch. 

Eier. 

Ka(T<:»*, 

ge- 

brannte 

Roh- 

nen 

per 

kg 

Petro 

leum 

per 

Liter 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

K 

i 1 

O g 

r a 

m m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

» 

i 

i 

CD 

x: 

o 

iZ 

niedgst. 

*© 

höchst. 

CD 

tc 

'S 

.2 

*c 

© 

oc 

X3 

o 

niedgst 

Mittel- 

höchst.  1 

X 

t L 
'S 
© 
*a 

per  100  kg 

It 

Jt 

jt 

.« 

jt 

Jt 

Jt 

jt 

jt 

.« 

jt 

Jt 

jt 

jt 

jt 

Jt 

.35 

0,26  0,26 

0,26 

2.40 

1,80 

2,22 

0,18  0,16 

0,17 

0,70 

0,55 

0,62 

2,40 

0,22 

1,94 

3,50 

4-1 

0,20 

0,20 

0,20 

1,90 

1,90 

1,90 

0,16 

0,16 

0,16 

0,60 

0,60  0,60 

3,00 

0,22 

2,00 

27 

0,22 

0,19 

0,21 

2,00  1,80 

1,90 

0,18 

0,16 

0,17 

0,70 

0,70 

0,70 

3,2o 

0,24 

1,60 

31 

0,22 

0,22 

0,22 

2,40,2,20 

2,30 

0,18 

0,18 

0,18 

0,0" 

0,60 

0,60 

2,40 

0,24 

2,00 

4,00 

M 

0,19 

0,19 

0,19 

1,80 

1,80 

1 ,80 

0,17 

0,17 

0,17 

0,6(1 

0,60 

0,60 

2,40 

0,24 

2,00 

27 

0,26 

0,25 

0,26 

2,50 

2,10 

2,25 

0,35 

0,24 

0,30 

o,80 

0,60  0,70 

2,60 

0,24 

1,90 

.33 

0,24 
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0,23 

2,40 

1,60 

1,90 

0,16 

0,12 

0,14 

0,60 

0,55 

0,59 
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1,50 

1,42 

,22 

0,21 

0,20 

0,21 

2,00 

1,60 

1,78 

0,14 

0,14 

0,14 

0,50 

0,45 

0,49 

3,20 

0,26 

1,80 

1,90 

28 

0,22 

0,20 

0,21 

1,80 

1,80 

1,80 

0,16 

0,16 

0,16 

0,50 

0,50 

0,50 

2,40 

0,24 

1,80 

0,90 

>9 

0,24 

0,20 

0,22 

2,10  2,00 

2,05 

0,15 

0,15 

0,15 

0,70 

0,70 

0,70 

2,80 

0,23 

1,90 

1,50 

26 

0,24 

0,24 

0,24 

2,4012,20 

2,30 

0,16 

0,16 

0,16 

0,70 

0,65 

0,68 

3,60 

0,26 

1,70 

24 

0,26 

0,22 

0,24 

1,60 

1,40 

1,50 

0,15 

0,15 

0,15 

0,40 

0,40 

0,40 

3,20 

0,25 

2,40 

,28 

0,27 

0,26 

0,27 

2,20 

1,60 

1,86 

0,20;0,18 

0,19 

0,60 

0,52 

0,55 

2,60 

0,23 

1,60 

.26 

0,24 

0,22 

0,23 

2,30 

1,60 

1,86 

0,18  0,16 

0,17 

0,7" 

0,50 

0,63 

3,20 

0,22 

1,50 

24 

0,24 

0,23 

0,24 

2.40 

1,70 

2,03 

0,20  0,14 

0,17 

0,75 

0,60 

0,66 

2,80 

0,22 

1,30 

,23 

0,23 

0,23 

0,23 

2,20 

1,50 

1,98 

0,14 

0,1 1 

0,13 

0,70 

0,54 

0,63 

2,52 

0,21 

1,30 

,49 

3,66 

31,43 

2,71 

9,65 

45,02 

3,72 

28,24 

6,72 

7,50 

0,23 

1,96 

U,17 

o,6o 

2,81 

U,23 

1,77 

1,43 

3,75 
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HUlsenfrflchte  die  nachstehenden  Preise  pr.  100  kg  xa  setzen : 

Erbsen.  Bohnen.  Linsen. 


niedrigster  Mittel- 
Preis.  Preis. 


niedrigster  Mittel-  niedrigster  Mittel- 

Preis.  Preis.  Preis.  Preis. 

M 19,00  29,50  20,00  27,00 

Der  Mittel-PreiB  für  16  Orte  betrügt  hiernach: 
von  Erbsen  29,07,  von  Bohnen  29,18  u.  von  Linsen  33,65  M pr.  100  kg. 


20,00 


29,50 


Druck  tob  II.  Brill  In  Darmatadt. 
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Nr.  2107.  Verkaufte  Fruchtquantltftten  u.  jährliche 
DnrcliMliullUpreke  auf  den  Frachtmärkten  Im 
Jahr  1884.*) 


Märkte. 

Weizen. 

Korn. 

Gerste. 

Hafer. 

Q ^ 1 , 

11  kl.*- 

•ss  li  1, 

<9  a u o 

>*  O4  1 * 

ß g 

lg 

<0  S 

> 

. * 
£ *3  ® 

""  CG 

Verkaufte 

Quantität. 

Durch- 

schnitts- 

preis, 

SS  1 • A . 
gj*  '£-5 
•a  § '55  t 

> o» 

100  kg  M. 

100  kg 

Jt. 

100  kg1  J( 

100  kg  M 

Alsfeld 

308.O  16,94 

488,8 

16,36 

87,3 

14,57 

730, 01  12,44 

Grünberg 

10  706,0  17,49 

1 216,2 

16,99 

1 107,2 

15,04 

2 541,3  13,60 

Laute  rbach 

164,5  16,34 

455,7 

16,73 

97,9! 

15,03 

475,5'  12,62 

Mainz 

1 

• 

• 1 • 

Bingen 

• 

. 

. 

Worms 

• ! - 

• 

• 

1884 

11  178,5  17,46 

2 160,7 

16,79 

I 292,4 

15,01 

I ! 

3 746,8;  13,25 

1883 

12  181,9  19,48 

3 104,6 

16,36 

1 278,5 

14,09 

3 689.0  13,45 

1882 

7 912,5  20.17 

3 914,6 

16,70 

1 373,7 

15,11 

5 158,8  12,81 

1881 

9 556,4  23,87 

4 153,3 

20,22 

1 880.4 

16.44 

4 653,2  15,42 

1880 

12  610,7  22,00 

2 840,8 

19,94 

2 317,5 

16,22 

6 448,6  13,17 

1879 

12  127,71  21,18 

2 770,6 

17,88 

1 885,5' 

15,70 

6 369,8  12,50 

1878 

1 1 723,5!  20,63 

4 277,7 

16,65 

2 144,0 

16,03 

6 549,1  13,66 

1877 

11  135,6  23,34 

5 166,5 

18,47 

2 688,8 

17,34 

6 016,7'  15,10 

1876 

12  321,2!  23,47 

4 690,6 

19,45 

2 494,4 

18,24 

4 867,9!  16,55 

1875 

16  415,2  20,44 

8 817,4 

16,93 

7 078,8: 

16,12 

6 833,9  16,70 

1874 

19  894,1  23,46 

9 052,4 

19,60 

5 553.  G 

18,74 

6 227,8  16,73 

1873 

20411,5  28,66 

9 402,5 

22,20 

8 756,2! 

20,11 

5 617,2  16,17 

1872 

19  569,3  25,63 

18  246,3 

17,29 

5 096, 8| 

16,31 

7 218,4  12,74 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  322,  Nov.  1884,  S.  321. 
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Nr.  2108.  Verkehr  auf  den  fliegenden  Brücken  bei  tiernttheini,  KoHtheim  und  Oppenheim 
im  i:tatMj»lir  1884—  85.*) 
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Die  Angaben  gründen  sich  auf  die  Controlc  der  Brücken ge1d*Contro1eure.  Die  wirklich  erhobenen  Betrüge  sind  meist  etwas  höher. 
"•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  322  u.  898,  Nov.  188»,  8.  852. 
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Nr.  2109.  Die  Taub^tummen-Anstalten  zn  Friedberg 
und  Uenftheiin  iui  Schuljahr  von  Ostern  1884  bis 
Ostern  1885.*) 

1.  Taubstummen- Anstalt  zu  Friedberg: 

Lehrer-Personal:  1 Director,  5 ordentliche  Lehrer,  2 Industrie- 
lehrerinnen — zusammen  9 (1  liulfslehrerstelle  ist  unbesetzt). 
Zahl  der  Zöglinge  (in  31  Pflegehäusern) : Knab.  MHdch.  zns. 


Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs 

1883- 

84: 

24 

29 

53 

Zugang  während  » 

1884- 

-85 : 

11 

5 

16 

(iesammtzahl 

35 

34 

69 

Abgang  während  des  Schuljahrs 

1884-85: 

7 

8 

15 

Bestand  am  Ende  > 

1884- 

-85: 

28 

26 

54 

Hiervon  sind  in  der  1.  Klasse  6 

2.  » 8 

3-  » 9 l 54 

4.  • 8 04 

5.  » 9 

6.  » 14 

Von  der  (iesammtzahl  sind: 

a.  aus  Starkenburg  19  | 

» Oberhessen  28  I ,.q 

» Rheinbessen  16  I 63 

» Preusscn,  Waldeck  u.  Oldenburg  7 I 

b.  evangelisch  63  ) 

katholisch  2 > 69 

israelitisch  4 J 

Unter  den  15  Abgegangenen  befinden  sich  12  (7  Kunben  und 
5 Mädchen),  welche  zu  Pfingsten  1884  als  Confirmanden  entlassen 
worden  sind. 

11.  Taubstuimuen-Anstalt  zu  Bensheiin: 

Lehrer-PerBonal : 1 Director,  5 ordentliche  Lehrer,  1 Hilfslehrer, 
3 ausserordentliche  Lehrer  (Religion),  1 Industrielehrerin  — 
zusammen  11. 

Zahl  der  Zöglinge  (in  46  Pflegehäusern):  Knab.  Mädcli.  zus. 

Bestand  am  binde  des  Schuljahrs  1883  84  : 47  24  71 

Entlassen  wurden  am  Ende  des  Schuljahrs 

1883  -84:  8 5 13 

Aufgenommen  wurden  am  Anfang  des 

Schuljahrs  1884  85  : 6 8 14 

Anzahl  im  Schuljahr  1884—85  : 45  27  72 

Hiervon  sind: 


aus  Starkenburg 

43  | 

1 

> Rheinbessen 

26 

72 

» Baden  u.  Bayern 

3 1 

[ 

katholisch 

36  1 

evangelisch 

30  1 

| 72 

deutsch  katholisch 

1 1 

israelitisch 

5 1 

c.  taubgeboren  23;  durch  Krankheit  taub  geworden  49. 

d.  ganz  tanb  55;  noch  etwas  Gehör  besitzen  17. 

e.  in  der  1.  Klasse  15  1 


*)  Vcrgl.  Mitthcil.  Nr.  319,  Sept.  1884,  8.  282. 
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1 ) Wein 


Nr.  2110.  ZuHammeniütellnng  aus  den  Octrof-Rech* 
nungen  der  SlAdtc  Darmatadt,  OfTenbaeli,  Giemen, 
Alafeld,  Lauterbach,  Mainz  u.  Woran  für  1884 — 85.*J 
Darmstadt. 

«.  Getränke.  L Octroi-Einnahme. 

772  484,7  Liter  in  Fässern  (auch 
Most),  per  Hectoliter  2,15  M 
408  799,1  Liter,  im  Grosshandol 
eingefiihrt,  per  Hectol.  25  ,3) 

51  325,5  Liter,  von  Grosshändlern 
in  die  .Stadt  verkauft,  per 
Hectoliter  1,90  Jt  . 

71  966  Flaschen  oder  Krüge  ä 3 ,3| 

2)  Obstwein  (auch  Most)  334  775,9  Liter,  per 

Hectoliter  85  3| 

f 220  887,6  Liter  eingefiihrt , per 
Hectoliter  4 Jt. 

12  32t  Flaschen  oder  Krüge  ä 4 3; 

229  132,3  Liter  von  Grosshändlern 
eingeführt,  per  Hectol.  10  ,3) 

87  920,4  Liter,  von  Grosshändlern 
in  die  Stadt  verkauft,  per 
Hectoliter  3,90  Jt  . . ^ 

600  404  Liter,  von  GroBshändlern 
eingeführt,  per  Hectol.  20  -3) 

17  463  Liter,  von  Grosshändlern 
in  die  Stadt  verkauft,  per 
Hectoliter  7 Jt  . _j_ 

2 332135,1  Liter  eingeführt,  per 
Hectoliter  80 


3)  Brannt- 
wein 


4i. Spiritus' 


M 

16  612,90 

1022,37 

975,15 
2 158,98 

20  7t», 40 

2 847,71 

8836,48 

493,08 

229,76 

3428,77 

12  988,09 

1201,13 

1 222,32 

2423,45 

5)  Bier 


18661,18 

36514,40 


6)  Essig 


1 211,39 
330,23 


36  614,4  Centner  Malz,  in  der  Stadt- 
gemarkuug  fabricirt,  ä 1 Jt 
1110006,5  Liter  eingeführt,  per 
Hectoliter  1,10  Jt  . 

I 47  175,4  Liter,  in  der  Stadtgcmarkg. 

I fabricirt,  per  Hectoliter  70  -3) 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

4 805  577  Kilogramm  Mehl,  per  100  Kilo- 
gramm 1,20  Jfc 

412  785,5  Kilogramm  Wecke,  Weiss-  und 
Schwarzbrod,  von  24  M.  Werth  filr  Wecke 
und  Weissbrod  oder  per  100  Kilogramm 
Schwarzbrod  1,20  Jt  .... 

c.  HiilsenfYilchte. 

315  525,25  Kilogramm  Bohnen,  Erbsen  und  Linsen,  per 

100  Kilogramm  80  3) 

zu  übertragen 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  324,  Dccbr.  1884,  S.  358. 


57  672,00 


4 955,00 


55  175,58 


1 541,62 


62  627,00 


2 524,85 
160  897,70 
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Uebertrag  — 160897,70 

d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 

2353  Ochsen  & 19,71  .«  ....  46  377,63 

1 039  Kühe  und  Rinder  4 12,09  .«  . . 12561,51 

6 dergleichen  4 12  M 72,00 

1 Stoppelkalb 2,63 

14  978  Schweine  4 3,57  .«  ....  53471,46 

208  dergleichen  4 3,50  Ji  ...  728,00 

7 390  Kälber  4 1,53  jH. 11306,70 

2531  Hammel  und  Schafe  4 1,33  M.  . . 3 366,23 

114  Ziegen  4 73  83,22 

21  dergleichen  4 70  ,3) 14,70 

18822  Zicklein,  Lämmer,  Spanferkel,  Hascu 

und  Gänse  4 30  5646,60 

97  Pferde  4 6.«. 582,00 

155975,25  Kilogramm  frisches  Fleisch  und 

frische  Wurst  4 6 ,S|  . . . . 9 361,90 

32  704  Kilogramm  Dörrfleisch,  geräucherte 

Wurst  etc.  4 10  .3) 3271,70 

646  Rehe  4 2.« 1 292,00 

23818  Kilogramm  auderes  Wildpret  und  Ge- 
flügel 4 12  /S| 2858,19 

209  Welsche  4 80  3|  . . . . _. 167,20  151  1^3,67 

e.  Hrennmaterialien. 

5 426  Raummeter  Laubholz,  Scheit-  u.  Knüp- 
pelholz 4 60  ,3| 3 255,60 

4 948  Raummeter  Nadelholz,  Scheit-  u.  Knüp- 
pelholz, auch  Stockholz  von  Buchen  u. 

Birken  4 45  3) 2227,55 

2 500  Raummeter  Nadelholz  zur  Holzdraht- 

fabrikation 4 25  3| 625,02 

758,91  Raummeter  Stockholz  von  Eichen, 

Erlen,  Aspen  und  Kiefern  4 40  ,9t  . 303,56 

26  696  Stück  Laubholz- Wellen,  per  100  Stück 

70  3| 186,93 

15  840  Stück  Nadelholz-Wellen,  per  100  Stück 

50  3) 79,30 

95  Wagen  ungebundenes  Reisigholz  4 20  3)  19,00 

26  185  Centner  kleingemacbtes  und  Abfall- 

Holz  4 5 1311,24 

47  094  Hectoliter  Tannenzapfen  4 3 3|  . . 1412,82 

10658  Centner  Torf  4 5 3|  ....  533,21 

977  520  Centner  Steinkohlen,  Braunkohlen  u. 

Coaks  4 6^ 58  651,21  68605,44 

f.  Nacherhebungen  und  Aversionalgebilhren  . 495,43 

Summe  der  Üctroi-Einnabme  381  162,24 
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II.  Octroi-Riickvergütung. 


n.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

JL 

.# 

54  675,4  Liter  Wein 

1 038,80 

61  051,9  Liter  Obstwein 

432,26 

4,5  Liter  Liqueur 

0,10 

12895,4  Liter  Branntwein  .... 

412,65 

1 723  840,15  Liter  Bier 

6895,36 

580,6  Liter  Essig 

2,90 

408  383,75  Kilogramm  Mehl  .... 

4 492,25 

154  909  Kilogramm  UülsenfrUchtc  . 

1084,34 

476  Centner  Steinkohlen  .... 

21,43 

Verschiedene  Gegenstände  .... 

69,03 

14  449,12 

b.  In  Folge  von  Befreiungen 

(Lieterungen  in  die  Menagen  und  das  Lazareth 

der  Garnison.) 

137  084,25  Kilogramm  Fleisch 

6 354,21 

24  008  Kilogramm  Mehl 

264,09 

22252  Kilogramm  HUlseufrüchtc  . 

155,76 

150  Liter  Essig 

0,75 

580  Liter  Wein 

11,02 

Vergütung  an  vcrheirathete , nicht  an  der 

Menage  betheiligte  Unterofficicre  . 

296,66 

7 082,49 

Summe  der  Octroi-Riickvergütung 

21  531,61 

Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 

381  162,24 

Bleibt  baarc  Einnahme 

359  630,63 

Olfenbach. 

I.  Üctroi-Einnahine. 

a.  Getränke.  „# 

Wein  2378,93  Hectoliter  ä 2,15  M . . 5114,70 

(Hiervon  sind  von  den  Weingrosshändlern, 
welche  ihre  Weine  octroifrei  einfilhren, 
für  die  in  die  Stadt  verkaufte  Quantität 
824  M als  Aversiotmlsuinme  entrichtet 
worden). 

Obstwein  8 401,30  Ilectoliter  ä 75  *3)  . . 6 300,98 

(Hiervon  wurden  5 112,03  Ilectoliter  in  der 
Stadt  bereitet). 

Bier  42276,06  Ilectoliter  ä 60  ,3)  . . . 25  365,64 

(Hiervon  haben  die  Bierbrauer  der  Stadt 
8518,50.#.  als  Aversionalsumme  bezahlt). 

Branntwein  5 952,72  Hectoliter  ä 3,25  M.  . 19  346,34 

(Hiervon  wurden  14,25  Hectoliter  in  der 

Stadt  fabricirt).  

zu  übertragen 


.# 


56  127,66 
56  127,66 
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Ji 

M 

Uobertrag 

— 

56  127,66 

b.  Mehl  und  llackwerk. 

3 410975  Kilogramm  Mehl,  per  100  Kilo- 

gramm 52  ,3) 

17  737,07 

5 240604  Kilogramm  Brotl  ä 0,5  -Ü) 

2 623,02 

20  360,09 

c.  Hafer. 

851 856  Kilogramm  ä 0,3  . 

2 555,57 

d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und 

Wildpret. 

1 830  Ochsen  h 14  Ai 

25  620,00 

681  Kühe  4 10  X 

6 810,00 

337  Stiere  ä 10  Jf. 

3 370,00 

4 Rinder  ä 5 J( 

20,00 

9 1U2  Schweine  ü 3 J 

27  306,00 

4 053  Kälber  ä 85  -S) 

3 445,05 

1 100  Hammel  ä 85  .5) 

935,00 

2933  Gänse  ä 20  3) 

586,60 

46  Scbafliimmer  ä 20  

9,20 

33  Welsche  ä 75  ,3| 

24,75 

43  Milchsehweine  ä 20  3) 

8,60 

141  097,8  Kilogramm  ausgehauenes  Fleisch 

ä 5 3t 

7 054,89 

Von  cingcbrachtem  Wildprct 

419,75 

75  609,84 

e.  Brennmaterialien. 

3861,5  Meter  Laubholz  ä 40  3) 

1544,60 

10  345  Meter  Nadelholz  ä 20  3| 

2069,00 

205  500  Stück  kleine  Wellen,  per  100  Stück  3 3) 

61,65 

7 832  Hectoliter  Holzkohlen  ä 10  3) 

783,20 

545  000  Stück  Torf,  per  1000  Stück  3 3) 

16,35 

980 124  Centner  Steinkohlen  ä 5*.«  3)  . 

56  357,13 

60831,93 

Summe  der  Octroi-Einnahme 

215  485,09 

II.  Octroi-Rüek  Vergütung. 
a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 


Für 

Wein  . 

325,89 

» 

Obstwein  nach  auswärts  und  dem  Fel- 

senkeller 

2293,55 

» 

Bier  . 

2 144,61 

* 

Branntwein 

5080,51 

> 

Mehl  und  Brod 

1 623,41 

» 

Hafer 

231,44 

» 

Steinkohlen 

3 834,50 

» 

Holz  . 

71,40 

» 

Holzkohlen 

40,00 

zu  übertragen 
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.ti 

Cebertrag  — 
ft.  In  Folge  von  Befreiungen. 

Von  in  gewerblichen  Zwecken  verwendetem 


Branntwein 4 755,56 

Von  Branntwein  zur  Essigbereitung  . . 327,27 

c.  .In  die  Militärverwaltung. 

Für  Wein 0,61 

» Obstwein 12,24 

» Bier 192,23 

» Branntwein 75,10 

» Mehl  und  Brod " 6,96 

. Fleisch 1 238,44 

• Steinkohlen 92,00 

» llolz 1,10 


Summe  der  Oetroi  Rückvergütung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  baare  Einnahme 

Giessen. 

I.  Octroi-Einnahme. 


a.  Getränke. 

199  791,5  Liter  Wein  a 3 5)  . . . . 5993,75 

20  890,5  Flaschen  Wein  a 6 5;  . . 1 253,43 

82888  Liter  Obstwein  ä 1 3|  . . . 828,88 

744  978,3  Liter  Bier,  von  Aussen  eingebracht, 

per  Hectoliter  18  ^ ....  1 340.% 

22880.44  Centner  Malz,  in  der  Stadtgemeinde 

zur  Brauerei  verwendet  ä 25  .3)  . . 5720,11 

76215,8  Liter  Branntwein  a 3 3[  . . . 2 286,47 

Verwaltungskosten  von  dem  durch  die  Gross- 
händler eingeführten  Branntwein  etc.  und 
zwar  von: 

4 660,5  Hectoliter  Branntwein  ä 12  3»  559,26 

3 532  Hectoliter  Spiritus  ä 23  3)  . 812,36 

25  Hectoliter  Rum  und  Arac  ä 18  3)  4,50 

Oetroi  von  Branntwein , welcher  von  den 
Grosshändlem  an  Einwohner  der  Stadt 
verkauft  wurde  und  zwar  von: 

2 086,4  Hectoliter  ä 2,06  „g.  . . 4 297,98 

ft.  Mehl  und  Backwerk. 

80487,015  Hectoliter  Mehl  ä 28  3)  . . 22  536,36 

1 113  Posten  Mehl  unter  9 Kilogramm  ä 6 3*  66,78 

29007  Kilogramm  Backwaaren,  per  l'/t  Kilo- 
gramm 1 3) 193,38 


zu  übertragen 


15  645.41 


5082,82 


1 618.6a 

22  346.81 
215  486,(0 
1931*4^8 


23097,70 


22  796J52 
45  894,22 
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Uebcrtrag 

— 

45  894.22 

c.  Hafer. 

26  265,005  Hectoliter  Haler  ä 6 .3) 

1 575,90 

d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 

1 338  Ochsen  ä 6,86  .H. 

9 178,68 

145  Klihe  k 4,58  J4. 

664,10 

1 013  Stiere  und  Kinder  ä 2,75  M. 

2 785,75 

2 Stoppelkälber  k 2,15  M.  ... 

4,30 

5 681  Saugkälber  und  Hümmel  ä 58  .5) 

3294,98 

7 220  Schweine  ä 1,72  Jt  .... 

12  418,40 

130  Spanferkel  ä 12  ^ 

15,60 

102  Kilogramm  zerlegtes  Fleisch  und  Wild- 

pret ä 3 

3,06 

29  753  Kilogramm  geräuchertes  Fleisch, 

Würste  und  Zungen  k b . 

1487,65 

7 Hirsche  ä 1,72  

12,04 

225  Kehe  ä 43  

96,75 

4 Wildschweine  ä 1,29  Jt.  ...  . 

5,16 

3 Wildkälber  ä 58  

L74 

2 624  Hasen  k 6 3,  . . . ' . 

157,44 

30125,65 

e.  Brennmaterialien. 

3181,5  Raummeter  Laub-,  Scheit-  u.  Priigel- 

holz  k 24  -S) 

763,56 

3550  Raummeter  Nadel-,  Scheit-  u.  Prügel- 

holz k 16  

568,00 

946,75  Raummeter  Stockholz  ä 12  -Sj  . 

113,61 

107  Gespanne  mit  Laubholzwellen  ä 18  ,3|  . 

19,26 

46  dergleichen  ä 12  ,S| 

5,52 

171  Gespanne  mit  Nadelholzwellen  ä 12  . 

20,52 

58  dergleichen  ä 9 -9| 

5,22 

351  459,25  Centner  Steinkohlen  a 1 ^ . 

14058,37 

45  056,5  Ceutner  Braunkohlen  ä 2 -Si  . 

901,13 

16  455,19 

Summe  der  Octroi-Einnahme 

94050,96 

II.  OctroiRückvergiitung. 

1 555,6  Liter  Wein 

46,67 

204  622,8  Liter  Bier . . . . . 

2046,23 

410,3  Hectoliter  Branntwein  .... 

882,15 

37  476,2  Hectoliter  Mehl 

9369,05 

33  600  Kilogramm  Brod 

117,60 

139  Kilogramm  Hafer 

13,90 

12890  Hectoliter  Hafer 

644,50 

58  037  Kilogramm  Fleisch  .... 

1 741,11 

25  024,5  Centner  Steinkohlen  .... 

1000,98 

15  862,19 

Summe  der  Octroi  Rückvergütung 

15  862,19 

Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 

94  050,96 

Bleibt  baare  Einnahme 

78  188,77 
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Alsfeld. 

I.  Octroi- Einnahme.  Jt 

54*519  Liter  Wein,  per  Heetoliter  1,20  Ji  655,43 

9K>  Flaschen  Wein  >3  .1  . . . . 29.40 

6056  Liter  Obstwein.  per  Heetoliter  eO  45  . 48.77 

1 1 1 473  Liter  Bier,  per  Heetoliter  40  -£>  . 445^S> 

377  7*42  Liter  Branntwein  zu  5>k.i  Alkohol 

nach  Tralles,  per  Heetoliter  2,20  .H  . 8 314,76 

•3  71*5/0  Centner  Gersteamaizsehrot  i 80  ö 2973^2 


Summe  der  Octroi-Einnahme 


II.  OetroiKückvergütnng 

8890  Liter  Wein 106,68 


11  131  Liter  Obstwein 
47331*8  Liter  Bier  . 
3043**1  Liter  Branntwein 


77,92 
. 1 *55724 

639023 


Somme  der  Octroi-Rückver Rötung 
Verglichen  mit  der  Somme  der  Octroi-Einnahme 


Bleibt  baare  Einnahme 


Lauterbach. 

I.  Octr»i  Einnahme. 

135.98  Heetoliter  Wein | 

83.33  Heetoliter  Obstwein  . . . I j 

678.89  Heetoliter  Branntwein  . . . . ( 

312.98  Heetoliter  Bier * 

Aversion«!  Vergütungen 705,10 

Summe  der  Octroi-Einnahme 

II.  Octroi-Riickvergiitting. 

2,68  Heetoliter  Wein | 

2,65  Heetoliter  Obstwein \ 

122.89  Heetoliter  Branntwein  . . ' . . . . j 

Summe  der  Octroi-Rückvergütung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  baare  Einnahme 


Mainz. 

I.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke. 

Wein  in  Fässern  88  791,88  Heetoliter  ä 55  48  835453 

Wein,  ungekelterter  1 188,62  Heetoliter  ä 45 .5*  534,88 

Wein  in  Flaschen  oder  Krügen  76  383  Liter  1443,47 

(nach  verschiedenen  Tarifsätzen  berechnet*. 

zu  übertragen  50  813,88 


12  4*57,77 
12  467.77 


8 232,1*7 
8232.07 
12467,77 
4 235,70 


2 26538 
2 265,38 


122,88 

122*9 
226538 
2 142,49 
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M 

Uebertrag 

50813,88 

Obstwein  in  Fässern  2748,29  Hectoliter  ä 55 
Obstwein  in  Flaschen  oder  Krügen  64,5  Liter 

1 511,56 

ä 2 $ 

1,29 

Branntwein , cingeführt  9133,61  Hectoliter 

ä 2,15  M. 

19  637,26 

Branntwein  und  Liqueur  in  Flaschen  und 

Krügen  5 133,58  Liter  ä 20  3| 

1 026,72 

i 8 636,59  Hectoliter  ä 66  3| 
Bier,  eingeführt(41  ^53  Hectoliter  k 65 

5 700,15 
26850,09 

Bier  in  der  Stadt  bereitet  (Malz,  Schrot  etc.) 

90  357,18  Ccntner  a 1,15  Jt, 

Essig  und  Essigsprit  1 137,25  Hectoliter 

103910,76 

ä 1,20  M. ^ 

1 364,70 

210816,41 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

Mehl,  eingeführt  139562,52  Centner  k 25  -St 
Mehl,  in  der  Stadt  bereitet  13285,16  Centner 

34  890,63 

ä 25  5) 

3 321,29 

Brod  und  Wecke,  per  5 Kilogramm  6 ^ . 

300,69 

38512,61 

c.  Hiilsenfriichte. 

Erbsen,  Bohnen,  Linsen  etc.  12  110  Centner 

ä 30  ^1 

3 633,25 

d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 

4 089  Ochsen  4 11  M 

44979,00 

476  Farren  ä 11  M 

5236,00 

3 084  Kühe  k 7 M. 

21  588,00 

15  931  Rinder  a 7 .6 

11  151,00 

29  587  Schweine  ä 1,75  M ...  . 

51  777,25 

12  936  Kälber  k 70  $ 

9 055,20 

3350  Hammel  und  Lämmer  ä 50  -S) 

1 675,00 

491  Geisen  ä 50  3) 

30  861  Spanferkel,  kleine  Zuchtschweine, 

245,50 

Hasen  und  Gänse  ä 20  -St 

6 172,20 

926  Rehe  4 IM. 

57  Hirsche  (je  nach  dem  Gewichte  nach  ver- 

926,00 

schiedenem  Tarifsätze)  . . . . 

95,00 

37  Wildschweine  k 2 

74,00 

224  Welschhühner  ä 50  ,3t 

112,00 

Frisches  Fleisch  81 499,1  Kilogramm  k 6 -S| 
Gesalzenes  etc.  Fleisch  13518,1  Kilogramm 

4 889,95 

ä 12  ,3) 

1 622,17 

Würste  aller  Art  13  678,855  Kilogramm 

k 12  -9, 

1 641,46 

161 239,73 

zu 

übertragen 

414  202,00 
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Jt 

Uebertrag 

— 

414  202,00 

e.  Brennmaterialien. 

Brennholz  aller  Art,  Reisig  u.  Tannenzapfen 

130552,45  Centner  4 7 3) 

9 138,67 

Holzkohlen  2548  Centner  4 3G  3) 

917,28 

Steinkohlen  1 180308  Centner  ä 6 3)  . 

70818,48 

Cuaks  21  448,20  Centner  4 9-3). 

Coaks  aus  der  Gasfabrik  zu  Mainz  15047,80 

1930,34 

Centner  A 6 3) 

902,87 

83  707,64 

f.  Filtterungsartikel. 

Heu,  Grummet,  trockner  Klee  55  623,34  Cent- 

ner 4 12  -3) 

6 674,80 

Stroh  14  058,66  Centner  4 5 ,3| 

702,93 

Haler  35  017,51  Centner  4 24  -3)  . 

8 404,20 

Wicken  610,88  Centner  4 24  -3) 

146,61 

Schrot  271,40  Centner  4 9 3) 

24,43 

Kleie  8 362,87  Centner  4 9 3) 

752,66 

16  705,63 

g.  Verschiedene  Einnahmen. 

21  322  Abfertigungsscheine  4 3 3) 

Von  der  König).  Preuss.  Armee-Conserven- 

639,66 

fabrik 

5428,08 

Scheinegebühren 

1611,90 

Controlgebühren  von  Privatlagern 

2329,15 

10008,79 

Summe  der  Octroi  Einnahme 

524  624,06 

II.  Octroi-RUckvergiitnng. 

Bier  82052,67  Hectoliter  .... 

34  462,12 

An  die  Militärverwaltung  .... 

20856,02 

55  318,14 

Summe  der  Octroi-Rückvergütung 

55  318,14 

Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 

524624,06 

Bleibt  baare  Einnahme 

469  306,92 

Worms. 

1.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke. 

Bier  in  Fässern  i 12,74  Hectoliter  4 66  3) 

8,40 

eingeführt  * 146,38  Hectoliter  4 65  3) 

95,14 

Bier  in  Flaschen 

Malz,  in  der  Stadtgemarkung  fabricirt, 

0,98 

1 857  049  Kilogramm  4 2 3). 

37  140,98 

37245,50 

Anmerkung.  I)cr  Tarifsatz  für  eingeführtes 
Bier  wurde  dnreh  Erlass  eines  neuen  Oc- 
troi-Reglcments  vom  27.  November  1884 
von  66  3)  auf  65  3|  per  Hectoliter  er- 
mHssigt. 

zu  übertragen  37  246,50 
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M. 

„44 

Uebertrag 

— 

37  245,50 

b.  Schlachtvieh  und  zerlegtes  Fleisch. 

509  Ochsen  a 15  „44 

7 635,00 

15  Fassei  4 10  .44 

160,00 

889  Kühe  k 10  .44. 

8890,00 

1 035  Rinder  k 10  .44. 

10350,00 

3 302  Kälber  ä 2 .44. 

6 604,00 

6972  Schweine  k 3 M. 

20916,00 

231  Schafe  ä 1,20  .44. 

277,20 

292  Ziegen  ä 50  ,3) 

146,00 

417  Zicklein  k 20  ,3) 

83,40 

5 Spanferkel  k 20  ,3) 

1,00 

137  Pferde  ä 5 .44. 

685,00 

29  964  Kilogramm  Fleisch  für  Metzger  a 6 3| 

1 797,84 

12  213,5  Kilogramm  Fleisch  für  Private  Ä 10  ^ 

1 221,35 

58  756,79 

c.  Brennmaterialien. 

1 043  527,6  Centncr  Steinkohlen  k 5 ,5t 

. 52 176,38 

Summe  der  Octroi-Einnahme 

148178,67 

II.  Octroi-Rückvergiitung. 

a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

4 285331,3  Hectoliter  Bier  ....  21426,54 

57  815,25  Kilogramm  Fleisch  ....  3 034,59 

258870,4  Ceutner  Steinkohlen  . . . 12  943,52  37  404,65 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

(Lieferungen  in  die  Menagen  und  io  das 

Lazareth  der  Garnison.) 

23230  Kilogramm  Fleisch 696,90 

Summe  der  Octroi-Rückverglitung  38101,55 

Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme  148  178,67 
Bleibt  baare  Einnahme  110077,12 

Nr.  2111.  Brutto-  und  Netto-Elnnahmen  des  Grossh. 


Hessen  au  UelrliHHteuorn  im  EtutMjabr  1884 — 85.*) 

b 

2 

Brutto* 

Zur  Gr. 

Bezeichnung  der  Einnahmen. 

Einnahme. 

Staatskasse. 

o 

jt 

M. 

1 

Eingangsabgaben  .... 

5 444  575,55 

31  955,46 

2 

Tabaksteuer 

285  071,55 

29  025,69 

3 

Rübenzuckersteuer  .... 

440  504,80 

48  872,58 

4 

Salzsteuer 

977  586,16 

9 527,80 

5 

Branntweinsteuer  .... 

446  405,65 

68  208,66 

6 

Brausteuer 

815  664,32 

122  319,65 

7 

Reichs9tempclabgabe  .... 

153  615,67 

3 072,31 

8 

Stempelabgabe  von  Spielkarten  . 

167  778,30 

8 220,77 

Summe 

8 731  202,00 

321  232,92 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  319,  Sept.  1884,  8.  281. 
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Nr.  2112.  KrgebnlBBe  der  VerwaHmig  der  Nparku« 


Zl 

Zahl  der  Einleger 

( Sparkassebücher  L 

Belr 

X 

u 

z 

ü. 

Sparkasse 

zu 

Be- 

stand 

An- 

tang 

1883. 

Zu- 

gang 

1883 

(neue 

Ein- 

leger!. 

Zu- 

sam- 

men. 

Ab- 

gang 

1883. 

Be- 

stand 

Ende 

1883. 

bestADd 

Anfang  1&S3 
(Guthaben 
einachl  der 
gut- 

geschriebenen 
7.in«*nV  • 

.Hl 

fan 

gm.Zamti 
Ein  MC'-  : 

k«c  Itaa 
Jk 

1 

Durmstmit  .... 

iby67 

3709 

22676 

2646 

20030 

4940852,97 

166615' 1 

2 

Hesslingen  (Spur-  u.  Leilikassc) 

846 

140 

986 

74 

912 

263576,94 

64XJ 

3 

Lorsch  (Spnr-  u.  Leilikassc)  . 

2405 

427 

2832 

254 

2576 

1500889,70 

4495c.! 

4 

Zwingenberg 

9584 

2063 

11647 

915 

10732 

3203500,99, 

63175. 

5 

Gross- Bieberau  (Sparkasse  u. 
('reditanstalt) 

1867 

229 

2096 

178 

1918 

1165368,29 

2:4  in; 

Gross-Umstadt 

2300 

351 

2651 

229 

2422 

1553407,14 

m i 

7 

Kein  beim  .... 

1202 

249 

1451 

145 

1306 

789013,501 

26791V 

8 

Erbach  (Spar-  u.  Leilikassc)  . 

4662 

1754 

6416 

599 

5817 

2083050,93 

«will 

9 

Höchst  ( Breubrg.Sp.-  u.  Leihk.) 

2882 

444 

3326 

303 

3023 

2005110,20 

334:  73 

10 

Gross-Gerau  .... 

7605 

1411 

9016 

902 

8114 

6391780,02 

in--  -• 

11 

Heppenheim  (Spar-  u.  Leihk.) 

7370 

976 

8346 

299 

8047 

2773003,63 

5204113 

12 

Wimpfen  (llosp.  u.  Spark.)') 

248 

41 

289 

39 

250 

135205,44 

245-6.1 

13 

Langen  ..... 

2774 

275 

3049 

224 

2825 

2934965,10, 

5I462LI 

U 

Offenbach  *)  .... 

7003 

1324 

8327 

969 

7358 

6457889,39 

199tt£! 

ir> 

Seligenstadt  (Spar-  u.  Leihk.)’) 

2944 

397 

3341 

336 

3005 

2701769,4»; 

555::yi 

Provinz  Starkenburg 

72659 

13790 

8Ö449 

8112 

78337 

369 1 9363.6  z 

. .-'  •: 

16 

Giessen  (Spar-  u.  Leilikassc; 

5296 

1046 

6342 

927 

5415 

2820007,49 

. • 

17 

Allendorf  a.  d.  Lumda  (Spar- 
u.  Vorscbusskassc)  . 

750 

289 

1039 

78 

961 

432366,56 

7XM1 

18 

Griinbcrg  Spar-  u.  Lcibkasse) 

2619 

660 

3299 

233 

3066 

1243075,14 

19356.3 

19 

Hungen  Spar-  u.  Leilikassc) 

2016 

169 

2185 

154 

2031 

617940,96 

5*-sa 

>0 

Lang-Göns4) 

696 

128 

824 

135 

689 

532286,48 

964H) 

21 

Alsfeld®)  .... 

4323 

1294 

5617 

942 

4675 

541907,96 

lUS&J 

?? 

Gross-Felda  u.  Kestrich  (Spar- 
u.  Vorschuss- Verein  . 

766 

71 

837 

69 

768 

385336,43 

4S»Ü 

23 

Homberg  (.Spar-  u.  t'reditk.  i") 

2431 

205 

2636 

123 

2513 

554552,02 

4J7IWj 
• , ] 

24 

Homberg  (Sp.  u.Viirschnnsk.)’) 

1114 

127 

1241 

68 

1173 

240647,40 

25 

Kirtorf  (Spar  u.  Creditkasse) 

211 

91 

302 

8 

294 

80096,36 

26 

Büdingen  i Spar-  u.  Leihkasse) 

1826 

188 

2014 

197 

1817 

1817119.63 

27 

Nidda  (Spar-  n.  I.eihkasac)  . 

1694 

188 

1882 

157 

1726 

780760,20 

1J0HJ 

28 

Ortenberg  Lud.- n.  Math. -Stift) 

851 

84 

935 

91 

844 

447427,65 

29 

Friedberg  Matbildenstift) 

2558 

299 

2857 

275 

2582 

158298948; 

s :: 

30 

Butzbach  Matbildenstift) 

2480 

236 

2716 

163 

2553 

1238195,79 

- 

ii 

Vilbel  (Mathildenstift)  . 

1196 

165 

1361 

94 

1267 

749518,05 

. -Ur 

-V- 

12 

Lauterbu*  1>  .... 

1470 

483 

1953 

172 

1781 

565531,47 

33 

Herbstein  .... 

1292 

132 

1424 

99 

1325 

624072,04 

i«9 

34 

Schlitz8)  .... 

1146 

173 

1319 

131 

1188 

332108,10 

«7»W 

35 

Schotten  ( Ludw.-  u.  Math.-St.)’) 

1231 

1282 

2513 

122 

2391 

547710,26 

30 

Laubach  .... 

842 

75 

917 

62 

Ki 

670477,2- 

S3f  A4 

37 

Ulrichstein  .... 

589 

87 

676 

56 

620 

407940,80, 

462«> 

Provinz  Oberhessen 

37397 

7492 

44889 

4356 

40533 

Ib7u7n67.i>ö 

38 

Mainz  ..... 

13527 

3356 

16883 

1901 

14982 

10265640.15 

3)7983131 

39 

Mainz  (Spar-  n.  Leihk.  fiir  die 
Landgem.  d.  Kreis.  Mainz),0j 

2243 

1080 

3323 

746 

2577 

1471809,82 

WJ3»i 

4o 

Alzey 

1263 

217 

1480 

147 

1333 

710027,84 

1 36 

11 

Bingen  (Spar-  u.  Leihkasse) 

3108 

577 

3685 

357 

3328 

3177771,40 

94»<M 

12 

Oppenheim  (Spar-  u.  Leihk.)10) 

1983 

365 

2348 

226 

2122 

2083391,26 

6416-0.61 

13 

Worms")  .... 

5850 

1015 

6865 

657 

6208 

4936250.89 

1208N1I 

Provinz  Rheinhessen 

27974 

6610 

34584 

4034 

30550 

22644891.16 

7019*03 

Grossherzogthum  Hessen 

138030127892 

165922116502 

149420 

78271342,45  lSSOliW-5] 

•)  Ab-  becw.  Zugänge  am  Bestand  Anfang  1&83  gegenüber  den  Angaben  Ende  iMlUh.  Nr 

1«.  o $L  m 
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i GromherzoKthnm  Hessen  Im  Jahr  18S3.*'i 


r Einlagen. 


isaminen. 


Allgang 

1883 

(Rück- 

Zahlungen). 


Bnstand 
Ende  18*3 
(Guthaben 
elnachl.  der 
gut' 

geschriebenen] 
Zinsen') 


M 


Uaarer 

Kssse- 

bcstand 

Ende 

1883. 

Ji 


Verzinslich 
angelegte 
oder  aus 
geliehene 
Capitalien 
Ende  1883. 


Ji 


Reserve- 

fonds 

Ende 

1883. 

M. 


107010, 39 

148086,50 

150432, 85 
*36296,01 

39541,52 

137047,29] 

*56932,09 

73869,13 

41327.76 

00149,91 

93116,05 

59511.49 

69586,1 1 

50426.50 

57548,01 
2~ 1 4 8 1 , i 1 


1375259,28 
57453,58! 

337418.17 

649438.17 

138134,42 
242446,63 
112941,41 
324983,24 

249657.18 
943562,75 

425819.33 
25062,20 

358049.33 
1299523,21 

416384,06| 

6956 1 32,99  4 1 366348,1 7| 


5231751,11 

290632,92 

1613014,18 

3386857,84 

1301407,10 

1694600,66 

943990,65 

2148885,89 

2091670,58 
6556x87,16 

2867596,72 

134449,29 
31  11536,78 

7150903,29 

2841 168,95 


83665,36 

16097,03| 

107851,25 

182551,95| 

65782,95 

66365,78 

45768,26 

61963,35 

192200,95 

123319,34 

167637,05| 

199761,3t 

168791,621 

364487,24 

1840233,481 


5411691,20 
298529,  Ooj 

1702091,31 

3418956,66 

1269256,75 
1735725,36] 

912050,35 
2259264,19] 
2005658,61 
6244307, 90| 
2949950,83] 

3326876,81 

7361713,56 

2659703,00 

41556775,53 


261589,67 

23993,11 

197767,75 

266074.59 

44895,45 

115968,01 

30534,04 

231566,48 

150179,24 

253457.59 

291694,11 

356214,65 

572436,90 

183026,29 

2979396,88 


4y788,75  519920,17 


11436,20 

36616,52 

71030,71 

30738,07 

74836,06] 

34332,09 

17347,14 

31013,92 

17080,67 
19480,83 
1 121,48 
>9993, 15 

10295,33 

4285,85 
.4767,08 

4427,47 

9661,05 
9660.19 

9639,56 

4167,76 

6207,34 
7917,22 


5473,67 

5 1 45,55 

8338,18 

4371,81 

5033,75 
5191,38 
3554,37 


2952,70 


58293,17 

120505,49 

49688,38 

101189,89] 

98726,56 

36386,99 

31247,84 

24390,31 

4805,24 

168977,93 

101450,72 

64105,90 

218731,00 

135413,14 

84604,00] 

53574,14 

56074,75] 

48036,53 

74879,77] 

52081,46 

30876,92 

2133960,30 


2929868,58 

453143,03 
13161 11,03 

621342.33 

529548,18 

576109,50 

397945,10 

566099.30 
256623,61 

112275,43 

1360502,90 
809670, 76| 
405887,25: 

1571564,33 
1278872,71 
870163,08 

600853.33 

673576.31 
351623,60} 
564759,79 
702086,30 
445330,42 

17453956,92 


47736, 48| 

1 12272,36 

104605,14 

62614.75 

80146,37 

19975.76 

14529,83 

24531.59 

30345,33 

2048,06 

75686,19 

6079,34 

311,55 

53421,85 

5966,01 

34807,27 

27680,64 

21311,05 

14760,21 

6541,79 

30512.60 

6684,47 

782468,63 


3063706,58 

390487,92 

1311928,86 

568661.52 

465031.65 

573035.66 

443056.68 

571415,51 

225031.69 

110881,10 

1438446,39 

821243,90 

536544,31 
1638900,08} 
1295424,90] 

948726,47 
626525, 40| 

590777,2 1 
362033,40 

626999.53 

750957.69 

448029,56 


300792,18 

50320,51 

112043,36 

27098,97 

15984,18 

11221,16 

17016,41 

28733,75 

11214,89 

666,00 

118198.78 

112871,04 

74579,55 

91797,38 

26970,06 

112409,66 

62029,32 

23591,23 

25411,05 

80876,57 

85000,00 

17827,04 


17807846,01 


1406653,09 


2027852,99}  11617620, 68 


484456,55} 

112105,46 

539840,00} 

382090,69 

760238,75 


4306584,44 


1790689,00 

736232,72 

3584531,84 

2342943,06 

5384952,63 


25366969,93 


25841,68 

140269,02 

14939,32 

190206,81 

158274,65 

240398/15 

769929^63 


12465368,43 

1774780,00 

832327,24 

3601861,75 

231 1728,55 

5101632,07 


26087698,04 


973589,43 

123981,64 

142073,18 

323470,09 

148530,95 

422142,12 
2 133787,41 


13396677, 73  84176274, 97 


13392631,641 


65451319,581 


6519837,381 


Anmerkungen. 


1)  Die  Sparkasse  ist  mit 
der  Ilospitalkaase 
vereinigt 

2)  Die  Sparkasse  Ist  mit 
derPfennigsparkasse 
vereinigt. 

3)  Unter  dem  Betrag 
de*  baaren  Kasse- 
bestands  ist  auch  der 
Betrag  der  Ausstände 
und  Vorlagen  ent- 
halten. 

4)  Desgleichen. 

5)  Statt  der  Zahl  der 
Einleger  ist  die  Zahl 
der  Einlagen  ange- 
geben. 

6)  120  Einlagen  mit 
42SOO  M.  bilden  den 
Rcecrvefonds  nebst 
(liu-an tiefe-. ds.  Unter 
dem  Betrag  des  haa- 
ren Kasscbestan.ls 
ist  auch  der  Betrag 
der  Ausslände  und 
Vorlagen  enthalten. 

7)  Die  Einlagen  erfol- 
gen theils  auf  Schuld- 
bilehcr,griisstent)ieil* 
aber  auf  Schuld- 
scheine  auf  Namen. 
Unter  den  Ein'ngen 
sind  25155.70  M.  Ein- 
zahlungen auf  1 82  Ac- 
tlcn  enthalten. 

8)  Unter  dem  Bcatand 
der  Einlagen  am 
Schlüsse  dez  Jahres 
sind  20000  M.  Actlen 
enthalten. 

9)  Die  Sparkasse  Ist  mit 
den  Pfennigsparka*- 
sen  dea  Bezirks  ver- 
einigt ; hieraus  er- 
klärt sich  der  be- 
deutende Zugang  an 
Einlegern- 

10)  Die  unter  39  und  42 
vcraeichncteu  Kas- 
sen sind  ans  der  am 
1 Januar  1877  ge- 
thellten  früheren  Op- 
penheim ■ Nledor-Ol- 
mer  Spar-  und  I.Hh- 
kasse  gebildet. 

11)  Die  Sparkasse  Ist  mit 
einer  Schnlspsrkasse 
vereinigt. 


beruhen,  Insoweit  sie  sich  nicht  ans  den  Anmerkungen  erklären,  auf  seitdem  clngetrflenen  Berichtigungen. 
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Betrag  der  Ein- 
lagen. 


Baarer  Kaase- 
b catand. 


isherzogthi 


93 

947 

46 

364 

245,57 

2 196 

917,03 

47 

287 

681,77 

92 

777 

50 

511 

690,87 

2 339 

547,73 

50 

312 

132,26 

96 

142 

53 

970 

740,02 

2 336 

006,27 

55 

869 

639.53 

98 

318 

66 

997 

738,47 

2 329 

009,58 

58 

819 

334,62 

100 

764 

60 

218 

879,57 

2 801 

781,10 

61 

233 

433,03 

108 

236 

67 

143 

357,56 

3 526 

248,54 

67 

655 

244,27 

125 

190 

72 

656 

681,94 

3 259 

624,30 

73 

949 

305,40 

136 

893 

78 

271 

932,76 

3 255 

476,73 

79 

703 

603,46 

149 

420 

84 

176 

274,97 

3 392 

681,64 

85 

451 

319,58 

Reserrrn  u 


3 740  5634s 

4 029  ms«: 

4  36144t, 

4 694  ne.:* 

4 991  oi:ä 

5 313  1524t 

5 735  231. X 

6 122».:. 
6 519  83t- 


|.\uf  1000  Eiuwohner  kommen!  Auf  einen  Einwohner 


Einleger. 


kommt  an  Einlage. 

2,  3. 

8tark  j Oberh.  | Khelnh.l  Urossh.  Stark.  I Oberb.  Kbaab.  1 


.#  M M.  I J6  . 


3,79 

2,65 

2,24 

1,26 

0,65 

0.81 

I,S*| 

2,51 

1,19 

1,89 

1J" 

3,23 

1.87 

2,70 

i-tl 

4,99 

4,88 

2.64 

4> 

7,14 

3,93 

4,23 

5.« 

5,65 

2,02 

2.36 

4,55 

3.15 

4.10 

»,K 

3,03 

1,90 

4,56 

3,'t 

1,88 

1,52 

4.72 

2,8 

2,24 

1,92 

4,33 

5,81 

4.16 

10,24 

■4* 

6,38 

0,95 

6,59 

441 

Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Mx  349  u.  330.  December  1883. 


Inhalt:  Einnahmen  aus  Stempelmarken  1883 — 84. — Eheschlics- 
sungen,  Geborene  und  Gestorbene  1884.  — Knappschafts-Invaliden-  und 
Knappachafts-Krankenkassen-Vereinc  1884.  — Ergebnisse  des  Landgestüts 

1884.  — Flächeninhalt  der  Gemarkungen  und  Kreise  1884 — 85.—  Post- 
und  Telegraphen  - Verkehr  1884.  — Vorläuf.  Ergebnisse  des  Betriebs 
der  Eisenbahnen  Oct.  1885.  — Mcteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Oct. 

1885.  — Metcorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Oct.  1885.  — Vergl.  mcteorol. 
Beobacht.  Oct.  1885.  — Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchgegenst.  Oct.  1885. 
Sterblichkeitsverhältn.  Oct.  1885.  — Anzeige. 


Nr.  2113.  Einnahmen  aus  Ntempclmarken  im  Etat*»- 
Jahr  1883—84.*) 


Preis. 

Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

jt 

M 

jt 

jt. 

M 

jt 

Jt 

0,05 

142,60 

0,50 

34  272,50 

5,00 

72  445,00 

50,00 

34  050,00 

0,10 

2 422,50 

0.60 

10  940,40 

6,00 

144  936,00 

60,00 

26  280,00 

0,20 

24  755,20 

1,00 

62  075,00 

10,00 

96  670,00 

100,00 

55  300,0o 

0,30 

13  160,70 

2,00 

51  304,00 

20,00 

57  780,00 

200,00 

22  400,00 

0,40( 

17  303,20 

3,00 

87  726,00 

30,00 

34  110,00 

300,00 

129  000,00 

’)29  688,80 

4,00 

75  648,00 

40,00 

27  440,00 

1 116066,90 

')  Für  Gcwcrbspatente. 


Nach  dem  Generaletat  fiir  1883—84,  Art.  8 »Stempel  lind  Ge- 
bühren», beträgt  die  Einnahme  ....  1 480  549,92  M. 

Nach  der  vorstehenden  Uebersicht  Gr.  Haupt- 
Stempel- Verwaltung  wurden  fiir  Stempelmarken 

vereinnahmt 1 116055,90  » 

verglichen,  ergibt  sich  ein  Unterschied  von  364  494,09  Jt 
Dieser  besteht  in: 
zur  Erhebung  überwiesenen,  nicht 
durch  Stempelkassirung  er- 
hobenen, Gerichtsgebiihren  . 364  330,82  M. 

statt  Stempel  zur  Erhebung  gelang- 
ten Beträgen  für  Wander- 
lager-Patente  . . . 144,00  » 

bei  den  Obereinnehmereien  in  Rhein- 
hessen eingegangenen,  s.  Z. 
en  debet  behandelten,  Stem- 
pelvisa-Gebühren . . . 19,20  » 364  494,02  .(4. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  312,  Juni  1884,  S.  161. 
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Nr.  2114.  F.ben(’hlie*üiing(rD.  Geborene  und  Gestorbene  in  fan 
berzogtbnm  Hessen  im  Jnbr  1SM.*) 
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II.  Provinz  Oberhessen. 


Zahl  der  Eheschliessungen, 

der  Geborenen 

und 

der 

Gestorbenen  im 

Gegenstand. 

« 

3 

c 

rt 

•"3 

U 

*3 

4> 

b 

M 

s 

55 

’C 

Eh 

< 

ä 

2 

3 

3 

-3 

*3 

00 

5> 

3 

< 

h 

0 

B 

O 

C« 

© 

OD 

© 

X» 

o 

o 

O 

li 

© 

.3 

E 

© 

> 

o 

S5 

© 

X3 

a 

© 

© 

© 

a 

u 

'S 

*"3 

(3 

© 

H 

8 

fcO 

d.  Ehe3Chliessungen 

104 

171 

141 

216 

149 

183 

108 

117 

88 

121 

181 

202 

1781 

Zahl 

Geborenen 

iniinnl. 

351 

319 

371 

375 

329 

345 

299 

326 

350 

316 

347 
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7 

10 

• 

17 

- 

Wimpfen 

• 

• 

37 

16 

53 

i 

am  31 

M6rz  1885 

X 

■2 

Kreuznach 

“di 

11 

151 

32 

.... 

47 

665 

157| 1538 
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X 


379 


r 


Digitizeü 


Nummer. 


384 


fr.  VI.  Gd 


Namen 


fr.  A.  Hinnahme  vom  1.  Jan.  ha 
31.  Dec.  Iö81. 


Knappschaft  s-Invaliden- 


Krankeukassen- Vereine. 


Sitz 

Nutz- 

dcr  ungcn 

des 

Vereine.  Ka|,i,al  Immo- 
zinsen,  biliar- 
Ver- 


M.  Jk  M 


1 Knappschaft s- Verein  zu  Bad  Nauheim 

2 » der  Fürst!.  Solms- Braunfcls’- 

schen  Braunkohlen-Bcrg- 
werke  der  Wetterau 

3 » des  Grilri.  Solms-Rüdclheinr- 

schen  Braunkohlen-Berg- 
werks  zu  Ossenheim 
» des  Giesscner  Braunstein  - 

Bergwerks 

» der  Zeche  Buderus 


IBad-Nauheiml  6 217,37 


Wcekeshciml  1 141,74 


Ossenheim 


Allgemeiner  Knappschafts  - Verein 
»Hessen« 

Krankenkasse  der  Grube  Obe r-Rosbaeli 
* der  Gewerkschaft  Scbalker 

Gruben-  und  Hüttenverein 
» der  Gebrüder  Buderus  und 

Buderus -Jung  & Comp.  . 
» der  Sieg  - Rheinischen  Ge- 

werkschaft 

» des  Rheinischen  Hiittcu- 


Giessen 
H essen  brück. 
Hammer 


Giessen 
Ob.- Rosbach 


Vereins 

» des  Hess. -Rheinischen  Berg 

bauvercins 

» des  Köln-Miiscncr  Bergwerks 

Actien- Vereins 
» der  Grube  Amalie 

Giessoncr  Knappschafts-Krankenkasse 
Bczirkskrankenkasse  für  Starkcnbnrg 
lind  Kheinhessen 

Knappschaftskasse  der  Saline  Lud- 
wigsballe 


Krankenkasse  der  Saline  Theodors- 
halle . . . . 

Summe 


IKalk  b.  Deutzl  44,60 


Hungen 

Seligenstadt 

Giessen 


Wimpfen  I 2 359,34 


[vom  1.  April  1884  bis  31.  Märe 


Kreuznach  4 1 4,50 
....  12  656,86 


. wejj 

~454^  41  4 


*)  Einschi.  22,65  M.  Schulden  aus  1883.  *)  Einschi.  209,50  .fi,  Schulden  für  Entlieh«  & 
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fr.  VI.  <n 

N a in  e n 

fr.  B.  Ausgaben  vom  1.  Jo 
bis  31.  Dec.  1884. 

der 

Knappschafts-Iuvaliden- 

und 

Sitz 

Bilanz  zwischen  Hin  nahm  a 
Ausgabe. 

<J 

s 

§ 

25 

X 

der 

Vereine. 

Es  betragt 
die 

AD- 

Krankenkassen-Vercine. 

Ein-  Aus- 

nahme. 1 gäbe. 

Ueber- 
sekus^.  «cii 

.#  1 .* 

.« 

1 

Knappschafts-Verein  zu  Bad-Nauheim 

Bad-Nauheim 

9 498,89;  8 101,95 

1 396,99 

2 

» der  Fürst).  Solms- Braunfels*- 

sehen  Braunkohlen-Berg- 
werke  der  Wetterau 

Weckcsheim 

3 739,01  4 059,15 

kJ 

3 

> des  Oräfl.  Solms- Rödelheim*- 

schen  Braun  kohle n-Bcrg- 
werks  zu  Ossenheim 

Ossenheim 

1 104,94  1 104,91 

4 

» des  Gicsscner  Braunstein- 

Bergwerks 

Giessen 

5 955,15  4 652,00 

1 303.15 

5 

6 

» der  Zeche  Buderus 

Allgemeiner  Knappschafts  - Verein 
»Hessen« 

Hessenbrück. 

Hammer 

Giessen 

2 066,90  2 051,85 

1 

6 813,81  2 371.45 

15,05 
4 472.36 

7 

Krankenkusse  der  Grube  Ober-Rosbach 

Ob. -Rosbach 

858,45  880.18 

31 

8 

» der  Gewerkschaft  Schalker 

Gruben-  und  Hüttenverein 

Wetzlar 

496,50  451,74 

44,76 

y 

» der  Gebrüder  Buderus  und 

Buderus -Jung  & Comp.  . 

Wetzlar 

413,05  234.94 

178,11 

10 

» der  Sieg  - Rheinischen  Ge- 

werkschaft 

Siegen 

423,20  415,59 

• * '] 

1 1 

* des  Rheinischen  Hütten- 

vereins .... 

Kalk  b.  Deutz 

529,  io'  192,27 

336,83 

12 

» des  Hess. -Rheinischen  Borg- 

bauvereins 

Giessen 

878,281  561,75 

316,53 

13 

* des  Köln-Müsener  Bergwerks- 

Acticn-Vereins 

Hungen 

512,05  504.90 

7,15 

11 

* der  Grube  Amalie 

Seligenstadt 

367,571  378,74 

H 

15 

Giesscner  Knappschafts-Krankenkasse 
Bezirkskrankenkasse  für  Starkenburg 
und  Rheinhessen 

Giessen 

2 015,10,  2 387,11 

I J 

16 

Giessen 

1 019,87 1 496,76 

513,11 

17 

Knappschaftsknssc  der  Saline  Lud- 
wigshalle 

Wimpfen 

3 755,17;  1413,03 

2 342,11 

18 

Krankenkasse  der  Saline  Theodors- 
halle .... 

Kreuznach 

vom  1.  April  1894  bis«  31. Min  H 
952,59]  358,6 ’|  593,74 

Summe 

.... 

41  459,66  30  647,15 

11  529,9!  HW 

')  Einachl.  119,25  M rückutiiiuligo  Beitrüge.  *)  Durch  die  Revision  sind  an  den 
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L 

■nung 

•ff" 

ft 

V 

A.  Stand  des  Vermögens  bei  Jahresanfang. 

[ 

Activa  am  1.  Januar  1884. 

Passiva 

am  1.  Januar  1884. 

Unver- 

Wcrtli  der 

Schul- 

Baar- 

Mtand. 

Zinsbar 

zinslichc 
Forderun- 
gen  und 

Summe 

den  auf 
Tmmo- 

Sonstige 

Schulden. 

Summe 

angelegtes 

Mo- 

Ixnmo 

der 

der 

Vermögen. 

Klick- 

bilien. 

Activa 

Passiva. 

stände. 

bilien. 

M, 

JH. 

.#> 

M 

? 870,18 

137  754,16 

141  124,34 

* 

846,59 

25  003,47 

• 

25  850,06 

989,04 

29  237,82 

1 670,69 

32  897,55 

052,42 

14  000,00 

’ 

15  052,42 

842,39 

13  597,42 

81,50 

14521,31 

40,88 

685,60 

726,46 

172,97 

• 

172,97 

21 1,52 

406,32 

. 

617,84 

. 

1 12,42 

1 976,17 

• 

2 038,59 

161,31 

1 040,00 

1 201,31 

0,40 

528,34 

528,74 

• 

2 914,28 

2 914,28 

22,65 

22,65 

197,32 

150,00 

62,00 

409,32 

209,50 

209,50 

1 54,33 

300,00 

454,33 

* 

, 

58  528,66 

• 

58  528,66 

. 

am 

1.  April  1884 

40,09 

9 800,00 

9 840,09 

. 

191,86 

295  922,24 

1 732,09 

81,50 

■ 

306  928,29 

232,15 

232,15 

j M a 

bgesetzt  wo 

rdea. 
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£ 

£ 

= 

X 

c 

c 

'S 

Namen 

der 

Knappschafts-Invaliden- 

und 

Krankenkassen-  Vereine. 

Sitz 

der 

Vereine. 

— 

fr 

VI  Gd 
B.  Sa 

Acti’i  | 

Baar- 

bcstand. 

Zinsbar 

angelegtes 

Vermögen. 

lim •■■U 

Frz- 

rr  r*: 

CE.' 

Reck 

m 

mm 

I 

Knappschafts-Verein  zu  Bad-Nauheim 

Bad -Nauheim 

1 1 080,74 

131  440,59 

2 

» der  Fürst].  Solm8-B^aunfel8,- 

sehen  Braunkohlen-Berg- 

werke  der  Wetterau 

Weckeskeim 

<85,12 

25  044,83 

3 

» des  Gr&fl.  Solms-Rödelheim’- 

sehen  Brannkohlen-Berg- 

werks  zu  Ossenheim 

Ossenheim 

. 

4 

» des  Gicssener  Braunstein- 

Bergwerks 

Giessen 

3 292,19 

29  237,82 

ipj 

5 

* der  Zeche  Budcrus 

Hessen  brück. 

Hammer 

67,47 

15  000,00 

6 

Allgemeiner  Knappschafts  - Verein 

»Hessen« 

Giessen 

273,19 

18  638,98 

7 

Krankenkasse  der  Grube  Ober-Rosbach 

Ob.-Roabach 

6,60 

698,15 

8 

» der  Gewerkschaft  Schalker 

Gruben-  und  Hüttenverein 

Wetzlar 

217,73 

. 

9 

» der  Gebrüder  Buderus  und 

Buderus-Junp  & Comp.  . 

Wetzlar 

170,18 

625,77 

E 

» der  Sieg -Rheinischen  Ge- 

werkschaft 

Siegen 

71,03 

1 995,17 

11 

» des  Rheinischen  Hütten- 

Vereins  .... 

Kalk  b.  Deutz 

153,54 

1 384,60 

12 

* des  Hess.-Khcinischcn  Berg- 

bauvereins 

Giessen 

845.27 

13 

» des  Köln-Müsener  Bergwerks- 

Actien- Vereins 

Hungen 

7,15 

2 914,28 

14 

. der  Grube  Amalie 

Seligenstadt 

172,88 

163,32 

i«i 

15 

Giesscnor  Knappschafts-Krankenkasse 

Giessen 

300,00 

15 

Bezirkskrankenkasse  für  Starkenburg 

und  Rheinhessen 

Giessen 

223,11 

300.00 

17 

Knappschaftskasso  der  Saline  Lud- 

wigshalle 

Wimpfen 

* 

60  870,801 

1 

18 

Krankenkasse  der  Saline  Theodors* 

halle  .... 

Kreuznflch 

633,88 

9 800,00 

Summe 

.... 

16  854,71 

299  259,58 
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:hnung. 

Vermögens  bei  Jahresschluss. 

Oecember  1884 

Passiva 

am  31.  Dec.  1884. 

Bilanz  zwischen 

Demnach 

schulden- 

Wcrtli  der 

Schul- 

Sonstige 

Activa 

Passiva 

freies 

Summe 

den  auf 

Summe 

am  Ende 

Vermögen 

der 

Schul- 

der 

am  Kmlo 

des 

Mo- 

Immo- 

Immo- 

dun. 

Passiva. 

des  Jahrs. 

am  31.  Dec. 

Activa. 

ilien. 

bilien. 

bilion. 

Jahrs. 

1884. 

„46 

.46 

.46 

Jü 

.46 

.46 

.46 

Jt 

.46 

142  521,33 

142  521,33 

142  521,33 

25  529,95 

25  529,95 

25  529,95 

34  200,70 

34  200,70 

34  200,70 

15  067,47 

15  067,47 

15  067,47 

1,60 

18  993,67 

18  993,67 

18  993,67 

704,75 

704,75 

704,75 

217,73 

217,73 

217,73 

795,95 

795,95 

795,95 

2 066,20 

2 066,20 

2 066,20 

1 538,14 

1 538,14 

1 538,14 

815,27 

845,27 

845,27 

2 92 1 ,43 

2 921,43 

2 921,43 

336,15 

336,15 

336,15 

419,25 

187,68 

187,68 

419,25 

187,68 

231,57 

523,11 

523,11 

523,11 

60  870,80 

60  870,80 

60  870,80 

1865 

10  433,83 

■ 

10  433,83 

10  433,83 

81,50 

• 

317  985,73 

■ 

187,68 

187,68 

317  985,73 

187,68 

317  798,06 
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Nr.  21  lß.  Ergebntmc  des  Landgesttttg  im  Jahr  1884.*) 

I.  Uebersicht  der  durch  die  LandgesttttsbeBchäler  im  Jahr  1884  bedeckten  Stete 


k 

sc 

U B 
+ 2 ^ 

-a  a. 

e i 
— -o 

T3 

Landgestiitsstationen. 

-Ui 

a 

1 1 

Verthcilt  auf  die  Provinzen 

© 

gSU« 

s< 

, 

Babenhausen 

73 

2 

Bickenbach 

127 

3 

5 

6 
7 

Dornheim 
Gross- Bieberau 
Jägersburg 
König 

Lampertheim 

182 

124 

121 

38 

1 14 

16 

Starkenburg  = 1168  Stuten. 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 
auf  1 Station  = 130  SioteL, 

* 1 der  27  Beschäler  = 43  s 

8 

Lörzenbach 

242 

14 

9 

Trebur 

147 

m 

10 

Berstadt 

83 

11 

Butzbach 

82 

6 

12 

Düdelsheim 

132 

13 

13 

Engelrod 

40 

Oberhesaon  = 1168  Stuten. 

14 

Grimberg 

84 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

15 

57 

auf  1 Station  =117  Statec, 

16 

Nieder- Wöllstadt 

142 

4 

» 1 der  26  BeschUer  = 45  » 

17 

Ober-Ofleiden 

172 

19 

18 

Komrnd 

271 

5 

19 

Schlitz 

105 

17 

20 

Alsheim 

88 

Keinhcssen  = 233  Stuten. 

21 

Alzey 

77 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

22 

Sauer-Sch  wabenheim 

68 

Summe 

2569 

94 

j l der  ö nescüaier  ■ * - zv  ® ^ 

Grossherzogthum  ~=  2569  Stuten.  Davon  kommen  im  Durchschnitt:  auf  1 Station  = 117 SM 
auf  1 Beschul.  = 42  Stuten,  auf  t der  17  Wochen  = 151  Stuten,  auf  1 Tag  (6  perWoche) " 7' 


II.  Ueber«.  der  Sprünge  der  LandgestiitsbeschKler  während  der  Beeehälzeit 
Nach  der  Frequenz  geordnet. 


i 

Barbar 

Sprti  njft 

138 

22 

Edwin 

Sprünge 

93 

43 

Comfortable 

n 

2 

Candidat 

135 

23 

Eros 

93 

44 

Barabas 

5 

3 

Fanatiker 

127 

24 

Exact 

93 

45 

Abrnntes 

5 

4 

Btici 

125 

25 

Ignorc 

93 

46 

Blücher 

51 

5 

Deputirter 

119 

26 

Capitain 

92 

47 

Librator 

3l 

6 

Artist 

114 

27 

l’rotecteur 

88 

48 

Sedueteur 

« 

7 

Bandit 

114 

28 

John 

8B 

49 

Bertram 

5 

8 

Consul 

112 

29 

Fcu-dc-Joie 

85 

50 

Donnerkeil 

9 

Brigand 

111 

30 

Carignan 

82 

51 

Domino 

10 

Napoleon 

110 

31 

Helios 

81 

52 

Jean-Bart 

11 

Achilles 

108 

32 

Ehrlich 

80 

53 

Bravo 

12 

Corsar 

106 

33 

John-Bull 

79 

54 

Adrian 

13 

Edgar 

105 

34 

Cadet 

75 

55 

Friedland 

14 

Figaro 

105 

35 

Egoist 

73 

56 

Young-Capirmt 

15 

Feodor 

102 

36 

Elector 

68 

57 

Fantast 

16 

Bacchus 

96 

37 

Isolier 

68 

58 

Filucius 

I 

17 

Cobold 

96 

38 

Tamerlan 

67 

59 

Dagobert 

A 

18 

Bruno 

95 

39 

Daniel 

66 

60 

Kladderadatsch 

19 

Bayard 

94 

40 

Eremit 

65 

61 

Farmer 

i 

20 

Factor 

94 

41 

Durius 

64 

Summe 

flj 

21 

Diamant 

93 

42 

Interprete 

61 

Hiernach  kommen  auf  einen  Beschiller  durchschnittlich  = 77,6  Sprünge. 
» » » eine  Station  > = 215  » 


•)  Vergl.  Mitthcil.  Nr.  322  u.  323,  Nov.  1884,  S.  342. 

I 
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III.  Uebersicht  der  aus  der  1884  er  Bedeckung  trächtig  gewordenen 
inländischen  Stuten. 


A.  Nach  den  LandgestütBstationen  geordnet. 


Lamlgestiit  »Stationen. 

Zahl  der  in  1884  bedeckten 
inländischen  »Stuten. 

Hiervon  gingen  ah,  bevor 
über  deren  Aufnahme  etw as 
testgestellt  werden  konnte. 

Verbleiben  bedeckte 
Stuten. 

Von  diesen  wurden 
trächtig. 

Von  diesen 
trächtigen  Stuten 

Procente  an  trächtig  ge- 
wordenen Stuten. 

wurden  lebende 
Fohlen  geboren. 

verfohlten, 

verunglückten. 

wurden  verkauft. 

Babenhausen 

73 

73 

40 

32 

7 

1 

54,8 

1 Bickenbach 

127 

127 

73 

67 

6 

57,5 

Dornheim 

182 

1 

181 

81 

75 

6 

44,8 

Gross -Bi  ehe  rau 

12-1 

1 

123 

68 

62') 

5 

1 

54,8 

Jilgersburg 

121 

121 

79 

70 

8»; 

1 

65,3 

König 

38 

38 

22 

19 

8 

57,9 

Lampertheim 

98 

98 

45 

38 

6 

1 

45,9 

Lörzenbach 

228 

228 

127 

115 

1 1 

1 

55,7 

Trebur 

147 

147 

99 

95») 

5 

67,3 

Starkenburg 

1138 

2 

1136 

634 

573 

57 

5 

55,8 

Berstadt 

83 

83 

51 

44 

7>) 

61,4 

Butzbach 

76 

76 

37 

31 

5 

i 

48,7 

Düdelsheim 

119 

119 

57 

46 

9 

2 

47,9 

Engel  iod 

40 

40 

29 

22 

5 

2 

72,5 

Grünberg 

84 

1 

83 

51 

47 

4 

. 

61,4 

Hirzenhain 

57 

57 

37 

31 

5 

1 

64,9 

Nieder*  Wöllstadt 

138 

1 

137 

77 

66 

10 

1 

56,2 

Obcr-Ofleidcn 

153 

l 

152 

86 

73 

12") 

1 

56,6 

Komrod 

266 

266 

148 

136 

11 

1 

55,6 

Schlitz 

88 

88 

53 

49 

3 

1 

60,2 

Oberhessen 

1104 

3 

1 101 

626 

.545 

71 

10 

56,9 

Alsheim 

88 

1 

87 

35 

28 

6’) 

1 

40,2 

Alzey 

77 

1 

76 

54 

43 

8 

3 

71,1 

Sauer-Schwabenhoim 

68 

68 

37 

24 

12 

1 

54,4 

Rheinhesseu 

233 

2 

231 

126 

05 

26 

5 

54,5 

Grossherzogthum  Hessen 

2475 

7 

2468 

1386 

1 2 1 34) 

154 

20 

56,2 

Procc  nte  an  trächtig  gewordenen  Stuten  aus  der  Ueschftlzeit: 


1875 

54,4  % , 

1880 

53,2 

1876 

50,8  • 

1881 

52,0 

1877 

50,9  ■ 

1882 

55,7 

1878 

54,6  » 

1»83 

56,1 

1879 

54,4  > 

1884 

56,2 

lOjährigcr  Durchschnitt  = 53,8%. 

Stute  mit  Zwillingen  (l  lebend,  I todt).  a)  1 Stute  mit  Zwillingen  vcrfohlt.  3)  Hier 
n Zwillingspaar.  *)  Hierunter  610  Hengst-  und  603  Stutcn-Foblcn. 
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B.  Nach  den  Kreisen  geordnet. 


© 

£ 

3 

*<£ 

X 

tc 

s 

c 

u 

O 

Kreise. 

•**  ' . 
® c c 
®5is 

u ® C 

«5  « 

— ® c 
-c  .2 
cS  © "3 

DM 

cj  ! S 

i £ 1 E 
»•■3 

Ä c 

C 
© 
C a 
» 2 
£ x/ 
© 

32 

t* 

« O 

> © 
t3 
© 
-C 

Von  diesen  wurden  j 
trächtig. 

Von  diesen 
trächtigen  Stuten 

1 

C j 

” i 

wurden  lo- 
hende Fohlen 
geboren. 

hi 
© * 
► 3 

b- 

_ £ 
— 5 

w 

f 

1 

Bensheim 

244 

244 

132 

115 

15 

2 

2 

Darin  stadt 

100 

100 

44 

40 

4 

3 

Dieburg 

152 

1 

151 

86 

75 

9 

2 

kJ 

4 

Erbach 

71 

71 

37 

331) 

4 

5 

Gross-Gerau 

331 

1 

330 

206 

193») 

14*) 

6 

Heppenheim 

192 

192 

107 

97 

9 

1 

7 

Ollenbach 

29 

29 

15 

13 

» 

• 

5 J 

Starkenburg 

1119 

2 

1117 

627 

566 

57 

5 

» J 

8 

Alsfeld 

440 

1 

439 

239 

217 

20») 

2 

9 

Büdingen 

177 

177 

98 

79 

16 

3 

10 

Fried  borg 

218 

1 

217 

118 

102 

15*; 

1 

11 

Giessen 

97 

1 

96 

52 

44 

7 

1 

H 

12 

Lauterbach 

113 

113 

77 

67 

7 

3 

f.i 

13 

Schotten 

58 

58 

41 

35 

6 

• 

Oberhessen 

1103 

3 

1100 

625 

544 

71 

10 

14 

Alzey 

40 

1 

39 

25 

19 

5 

1 

5l| 

15 

Bingen 

27 

• 

27 

16 

8 

7 

l 

16 

Mainz 

36 

36 

18 

15 

3 

ai 

17 

< »ppenheim 

58 

1 

57 

26 

19 

5 

2 

4M 

18 

Worms 

92 

92 

49 

42 

6>) 

1 

5-J 

Rheinhessen 

253 

2 

251 

134 

103 

26 

5 

Grossherzogthum  Hessen 

2475 

7 

2468 

1386 

1213 

154 

20 

*)  1 Stute  mit  Zwillingen  (1  lebend,  l todt).  *)  1 Stute  mit  Zwillingen  verfehlt.  *;  Hi 
bei  1 Zwillingspaar. 


Im  Jahr  1884  wurden  für  das  Landgestüt  angekauft: 


Ordn.- 

Nr. 

Namen 

der  Beschäler. 

Farbe. 

Alter. 

Jahre. 

Grösse. 

cm 

R*»e. 

1 

Gründer 

Rothbraun 

8'/t 

168 

Hannoveraner 

2 

Germane 

Rothbraun 

3 

170 

Mecklenburg*' 

I 

3 

General 

Biaun 

3 

170 

4 

Goldonkcl 

Hellbraun 

3 

170 

J Hannoveraner 

5 

Grenadier 

Hellbraun 

3 

170 

1 

6 

7 

Granit 

Gaukler 

Eisenschimmel 

Schwarzschimmel 

3 

3 

174 

169 

j Pereben  u. 

8 

Gutbeil 

Schwarzbraun 

3 

170 

Anglo-Nornlsnl 

Die  vorgenannten  Beschäler  kosteten  im  Ganzen  = 35  945,64  .<4 


Abgegangen  sind  im  Jahr  1884:  7 Beschäler,  als  untauglich  zum  ferneren  Zuehtgebo  i 
in  öffentlicher  Versteigerung,  wovon  3 unter  der  Bedingung  sofortiger  Todtanir.  U 
1 Beschäler  durch  Umstehen  an  der  Brustseuche  in  der  Landgestütsstation  Jlgtnbc 
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Nr.  2117.  Flüclieiilnlialt  der  Gemarkungen  und 
Kreise  nach  dem  Stand  für  das  Jahr  1884-85.*) 

Der  Gesammtflächeninhalt  des  Grossherzogthuins  nach  dem  Stund 
des  Haupt-Centralkatasters  für  das  Jahr  1883—84  betrug,  einschliess- 
lich der  den  betreffenden  Gemarkungen  zuzutheilenden  Stromflächen 
(Band  24,  Heft  1 der  »Beiträge  zur  Statistik  des  Grossh.  Hessen«), 
768  178,8484  Hcctare.  Durch  den  Abschluss  des  llaupt-Centralkatastcrs 
nach  dem  Stand  für  das  Jahr  1884—85  hat  sich  in  Folge  der  Anwen- 
dung neuer  Kataster,  Berichtigungen  etc.  bei  den  Gesammtflächen- 
inhalten  folgender  Gemarkungen  im  Ganzen  ein  Zugang  von  18,3511 
Hectarcn  gegen  den  Stand  für  das  Jahr  1883—84  ergeben: 

Kreis.  Gemarkung.  ^U^ha^  ^^ha  ^ 

Erbach  Dusenbach  (Grenzveränderung)  . . . 0,0206 

» Güttersbach  (Fehlerberichtigung)  . 0,0175 

> lletzbach  (Anwendung  eines  neuen 

Katasters) 0,0585 

> Höchst  (Grenzveränderung)  . , . 0,0039 

» Langen-Brombach,  Br.  S.  (Kcliler- 

lierichtigung) 0,0125 

» Mümling -Grainbach  (Grenzveränderung)  0,0215 

» Olfen  (Fehlcrberichtigung)  ...  . 0,0175 

» Reichelsheim  i.  O.  (Anwendung  eines 

neuen  Katasters)  ....  0,0311 

Giessen  Weitershain  (Fehlcrberichtigung)  . 0,0312 

Alsfeld  Heimertshausen  • . 0,0075 

Büdingen  Kanstadt  (Anwendung  eines  neuen 

'Katasters) 1,1218 

» Wallernhauson  (Grcnzveränderung)  . . 0,0715 

Friedberg  Ober-Wöllstadt  (Fehlerberichtigung)  . . 0,0500 

Schotten  Kaulstoss  (Grenzveränderung)  . . 1,9613 

> Sichenhausen  » . . 0,4692 

Worms  Heppenheim  a.d.W.  (Fehlcrberichtigung)  15,8419 

19,5458  Ö~194  7 

Mit  Berücksichtigung  dieser  Zu-  und  Abgänge  berechnen  sich 
die  Gesammtflächeninhalte  der  Kreise,  der  l’rovinzeo  und  des  Gross- 
herzogthums für  das  Jahr  1884  —85  wie  folgt: 

A.  Provinz  Starkenburg. 

ha 

1.  Kreis  Darmstadt  29  803,4475 

2.  » Benshcim  39  119,8655 

3.  > Dieburg  50  415,4858 

4.  » Erbach  59  311,2306 

5.  » Gross-Gerau  44  951,6700 

6.  » Heppenheim  40  645,4163 

7.  » Offeubach  37  676,7055 

301  923,8212 

B.  Provinz  Oberhessen. 

1.  Kreis  Giessen  60  371,6113 

2.  » Alefeld  62  207,1271 

3.  » Büdingen  49  118,4142 

4.  » Friedberg  57  240,2796 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  326,  Jan.  1885,  S.  11. 


5.  Kreis  Lauterbach  53  843,1623 

6.  * Schotten  46  041,0749 

328  821,6694 

C.  Provinz  Rheinhessen. 

1.  Kreis  Mainz  19  727,6300 

2.  » Alzey  31  188,2678 

3.  » Bingen  19  615,9222 

4.  * Oppenheim  33  340,4820 

5.  » Worms  33  580,5069 

137  452,8089 
Wiederholung. 

A.  Frov.  Starkenburg  301  923,8212 

B.  » Oberhessen  328  821,6694 

C.  » Kheinhcssen  137  452,6089 

Grossh.  Hessen  768  198,2995 
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Nr.  2119.  Vorlttuf.  Ergebnisse  des  Betriebs  der 
Eisenbahnen  im  October  1885. 


Main- 

Hess.  Ludw.-Bahn. 

Obcrhes- 

Neckar- 

siseho 

BahD. 

nicht  garan* 
tlrte  Linien. 

garanlirte 

Linien. 

Bahnen. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer. 

Kilometer 

BetriebslUng 

e,  Ende  October  . 

94,50 

531,35») 

177,25 

175,73 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Personen  . . . 

205  420 

587  066 

142  645 

49  097 

gegen  IH84 

— 20031 

4-  2 033 

— 2 298 

+ 1 «82 

pro  Kilometer 

2 174 

1 141 

805 

279 

gegen  1884 

- 212 

+ 4 

- 4 

+ n 

Beförderung 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Güter  .... 

83  777 

354  810 

94  028 

2»  427 

gegen  1884 

-f  10  551 

— 24  373 

— r.  344 

4-  4 341 

pro  Kilometer 

887 

668 

530 

145 

gegen  1884 

+ 112 

— 51 

- 81 

4-  25 

.(( 

.« 

M 

M 

Pers.u.Gep.-Verk. 

194  343 

450  490 

62  809 

36519 

gegen  1884 

— 18  9 

— 3628 

— 362 

- 1 075 

pro  Kilomoter 

2 057 

876 

354 

208 

gegen  1884 

— 200 

— 7 

4*  1 

— 6 

Güterverkehr 

265  960 

793  434 

99  873 

56  920 

gegen  1884 

4-  33  494 

- 1 17  959 

— 14  025 

4-  8 483 

pro  Kilometer 

2 814 

l 493 

563 

324 

Einnahme 

gegen  1884 
sonstige  Quellen 

+ 35*1 

53  550 

— 235 

55  373 

— 73 

4 473 

+ 48 
11  323 

gegen  1884 

4*  K»  253 

— 19  830 

— 3 604 

4-  125 

pro  Kilometer 

567 

104 

25 

64 

gegen  1881 

4"  t72 

— 39 

- 20 

4-  1 

Summe  .... 

513  853 

1 299  297 

167  155 

104  762 

gegen  1884 

+ 30  795 

- 141317 

— 17  99! 

4 7 533 

pro  Kilometer 

5 438 

2 445 

943 

596 

gegen  1884 

+ 32f 

— 287 

— 90 

4-  43 

*)  Für  den  Personen- Verkehr  kommt  nur  eine  BahnlHnge  von  514,38  km 
in  Betracht. 


Sr.  2120.  Meteor«!.  Beobachtungen  zu  Darinstadt  im  Oct.  1885. 

October-Mltte!  aus  24  Jahren  (1802  -1885): 

Rarom.  331,05  Par.  Linien.  — Thermom.  7,850  R.  — Niederschi.  7,04  cm. 
iroraeterstand  höchst.  (17.  Oct.)  334,18 ; tiefster  (lO.Oct.:  323,11 ; mittlerer  329,84  P.  L 
hermometerstand  * (16.  » ) 14,5;  » (31.  » j 0,8; 

Anzahl  der  Tage  mit  Hegen  20;  Schnee  — ; 

» » » » Nebel  3 ; Keif  1 ; 

» * heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  22; 

Höhe  der  Niederschläge  au  20  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  8,64  cm. 
Windrichtung  (bei  tftgl.  3 mul.  Beob.)  SVV.  62  mal;  NO.  9 mal:  SO.  8 mal;  NW.  6 mul 
S.  3 mal;  W.  3 mal;  N.  lmal;  Windstillen  1. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 81,6%. 


7,18°  R. 
Kegen  und  Schnee  — . 
Gewitter  — . 

trüben  Tage  9. 


Nr.  2121.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Im  Oct.  1885. 

October- Mittel  aas  früheren  Jahren  (interpolirt,  unter  Benutzung  der  Resultate  der  Beobachtungen 
von  well.  Gymnasiallehrer  ür.  Fr.  Kitter  zu  Marburg  von  1844-1880): 

Baroru.  328,90  Par.  Linien  — Thermom.  6,5 0 R.  — Niederschi.  5,15  cm. 


irometerstand  höchst.  (17.  Oct.)  331,02; 


hermometerstand  » (16.  » ) 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen 
» » » » Nebel 

heiteren  Tage 


mittlerer 


tiefster  (27.0ct.)  3 19,42; 

13,4 ; » (15,  » ) 0,6; 

19;  Schnee  — ; 

1;  Reif  — ; 

— > gemischten  Tage  10; 

Höhe  der  Niederschläge  an  20  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  11,44  cm. 
Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  4 mal;  NO.  lmal;  O.  lmal;  SO.  2 mal; 
S.  12 mal;  SW.  48 mal:  W.  15 mal;  NYV.  2 mal;  Windstillen  8. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 89,4  °/o. 


326,66  P.  L. 
» 6,25  °R. 

Kegen  u.  Schnee  1. 
Gewitter  — . 

trüben  Tage  21. 


Digitized  by  Google 


Nr.  2122.  Vergleichende  ZuaaimuenKtelliing  t» 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Giessen,  LehrbscJ 


Thermometrograph  (*R.l 


tc 

Minimum. 

Xu 

H 

1). 

U. 

K. 

Mclt.l  G. 

L. 

Mz.  Msh.l  I\ 

8.  | K. 

D. 

B. 

F. 

MdL  6. 

l. 

5,9 

.. 

4,4 

3,5 

7,8'  7.0 

3,7 

6,0 

8,5 

7,0 

5,5 

5,9 

1 ! J J 

12,1  11,0  I0,0<  93  U 

2. 

5,9 

6,3 

o.o, 

4,6  4,5 

3,2 

6,4 

4,0 

5,5 

6,6 

5,0 

11,9;  11,0 

9,0  93  11 

3. 

5,9 

5,2 

o,o 

3,5 | 5,5 

4,6 

6,1 

7,0 

4,0 

5,9 

6,4 

1 1,8 

11,4 

93 

10,6  1. 

4. 

7,2 

6,8 

0,0 

5,0  6,0 

•V 

7,0 

3,0 

8,5 

6,2 

6,5 

11,9 

9,5 

10,5 

is3  h 

5. 

4,9 

5,0 

0,5 

4,5  3.4 

2,2 

5,0 

5,0 

4,5 

4,2 

3,8 

11,0 

10,2 

83 

9.6  läj 

6. 

6,8 

6,0 

0,0  j 

5,4  4,0 

3,0 

5,4 

5,o 

6,0 

4,6 

4.3 

11,0 

9,8 

6,0 

93  114 

7. 

5,0 

6,8 

0,0 

5,8  5,0 

2,6 

6,4 

4,0 

6,0 

5,8 

5,8 

11,2 

10,4 

9,0 

9.4  1 

8. 

4,0 

3.8 

1,5 

2,9  5,0 

2,7 

4,0 

1,0 

2,0 

4,6 

4,1 

10,4 

9,8 

73 

8,9  11J 

9. 

4,8 

4,2 

0,5 

4.4  4,3 

3,1 

5,2 

4,0 

5,5 

4,3 

5,0 

9,5 

8.5 

73 

8,8  Sj 

10. 

4,0 

4,0 

1,5 

1,8  2,3 

1.4 

3,8 

1.0 

3,0 

3,0 

3,8 

10,4 

10,0 

73 

8.6  IJ 

11. 

5,9 

4,5 

0,0 

3, 0i  4,0 

2,6 

5,8 

2,5 

4,0 

4,6 

4,8 

9,4 

11,0 

8,0 

8.6  y 

12. 

6,1 

5.5 

0,0 

4,8  5,3 

4,0 

6,2 

4,0 

5,51  5,6 

5,1 

9,3 

7,6 

6,0 

73  t 

19. 

5,1 

5,2 

l.o 

4,0|  4,8 

2,5|  4,5 

2,0 

4,0  5,0 

4,2 

9,2 

8,5 

73 

7,3  « 

li. 

3,2 

4,6 

-1,5 

3,5  J 0,5 

— 0,6|  3,6 

2,5 

3,0  1,8 

2,2 

9,5 

8,5 

7,0 

8,8  1 

16. 

2.5 

2,2 

—2,5 

-0,5  0,8 

-2  2 

3,2 

— 0,5 

1,0 

0,6 

1,0 

11,9 

12,0 

12.5  11,0  'M 

16. 

6,6 

4,8 

2,0 

5,0  5,o 

5,2 

7,4 

5,0 

6,0 

6,8 

8,2 

14,5 

13,8 

12.5 

133  nj 

17. 

5,fc 

4,9 

1,5 

2.3  8,8 

2,3 

6,7 

4.0 

5,0 

3,4 

7.4 

12,2 

11,3 

10,0 

103  li 

18. 

4,8 

4,3 

0,0 

1,8  4,8 

4,6 

4,0 

3,5 

5.0 

6,3 

6,4 

10,6 

10,0 

83 

8,2  11 

19. 

3.6 

5,0 

o.o 

2,0  5,0 

2,6 

4,8 

4,0 

5,5 

4,4 

5,8 

10,1 

9,5 

7,5 

93  « 

20. 

2,9 

2,5 

2,0 

1,2  3,5 

1,5  4.2 

0,5 

2,5 

3,9 

2,6 

7,8 

6,7 

73 

6,0  U 

21. 

3,9 

3,7 

2.0 

2,0  3,o 

0,5 

4,2 

2, ft 

3,0 

2,8 

0,3 

8,3 

7,0 

63 

8.0  7J 

22. 

4,6 

4.2 

—2,0 

2,0  2,7 

1,4 

3,4 

2,0 

3,5 

3,4 

3,4 

8,9 

7,8 

7,0 

7,5  :t 

23. 

4,9 

4,6 

— 1,0 

3,1 1 3,0 

2,2 

4,7 

3,0 

4.5 

3,8 

3,4 

9,9 

9,2 

83 

83:  « 

24. 

6,1 

5, 1 

o,o 

2.4  4,3 

3,3 

5,8 

2,5 

4,0 

5,6 

5,8 

10,9 

10,0 

10,0 

113  M 

25. 

4,9 

6.2 

0,o 

4,9  4,5 

0,8 

4,3 

3,0 

4,0 

4,2 

4,1 

9,7 

9,0 

8,0 

2*'-. 

2,0 

1.6 

-4,0 

—0,6  0.0 

—0,6 

0,8 

— 1,0 

1,0 

1,8 

1,8 

8,0 

7,7 

6,0j 

73]  V 

27. 

4,1 

3,5 

2.i> 

3,4  2,0 

0,6 

5,1 

1,5 

4,0 

3,2 

2.9 

10,0 

9,6 

8,0 

6.4  • 

28. 

2,0 

2.2 

—4,0 

1,5  1,0 

—0,5 

2,6 

— 0,5 

2,5 

2,2 

1.8 

5.9 

5,8 

4,0 

5.0  ’i 

29. 

1.5 

1.5 

-4.5 

1,1 ; o,o 

-0,6 

1,0 

-0,5 

1,0 

1,7 

0.2 

5,5 

4,4 

6,0 

M!  « 

30. 

3,0 

3,0 

3,0 

2.2  1,8 

1,0 

2,8 

0,? 

2,0 

3,4 

1.3 

7,6 

5,8 

5,0 

5.0  U 

31. 

0,8 

1.5 

4,5 

2.0  1,0 

0,5 

1 ,4 

2,0 

-0.5 

2,2 

2.6 

6,1 

6,0 

4,0 

4,0  M 

1,47 

4.41 

-1,13 

2,99  3,46 

2,01 

4,58 

2,60 

3,95 

4,11 

4,06 

9,89 

9,13 

7,97 

835  M 

1 

Mittel. 


Mittel  der  Minima  und  Mnxima.  Höhe  der  Niederschläge. 


Parmstadt 

7,16°  K. 

Mainz 

7,1  i“K. 

Darmstadt 

8,640  cm 

Mainz  IS»* 

Bensheim 

6,7 1 

Monsheim 

5,81  . 

Bensheim 

8,235  . 

M,>n*heim  9,43) 

Fclsberg 

3,4« 

Pfeddersh. 

6,89  • 

Felsberg 

12,310  > 

Pfeddersb.  5,404 

Michelstadt 

5,76 

Schweinsb. 

6,25  . 

Michelstadt  8,562  * 

Sch  weinsb.  11.44 

Giessen 

6.24  ■* 

Kassel 

6,40  . 

Giessen 

9356  • 

Kassel  9,05» 

Löhrbach 

5,36  * 

Löhrbach 

12,410  . 
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leteorologiMclieii  IleohaclitMMKen  im  Monat  October  1SS5 

jainz,  Monsheim,  Pfeddersheim;  Schweinsberg  und  Kassel  (Freussen). 


Niederschläge  etc. 


DID. 

Regen  (r),  Schnee  («),  Nebel  (n). 

g> 

Mz. 

Muli. 

P. 

s. 

K. 

1). 

B. 

F. 

Mch 

G. 

L. 

Mz. 

Msli 

p. 

S. 

K. 

8- 

11,3 

12,0 

12,0 

12,0 

10,2 

11,5 

1- 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

1. 

11,4 

11,2 

11,5 

11,5 

11,0 

10,6 

r 

ii 

r 

r 

r 

r 

r 

2. 

10,4 

11,6 

11,5 

12,5 

9,7 

10,9 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r n 

r 

r 

3. 

10,0 

13,6 

11,0 

12,5 

9,6 

9,1 

r 

r 

r ii 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

rn 

4. 

0.3 

10,7 

10,0 

12,0 

9,0 

9,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

5. 

8,6 

9,8 

11,0 

9,0 

8,7 

9,0 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

6. 

9.1 

10,4 

9,0 

11,0 

10,1 

9,9 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

7. 

8,0 

9,8 

9,0 

10,0 

8,5 

9,8 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

p 

r 

r 

r 

r 

8. 

9,3 

9,6 

9,5 

10,0 

8,7 

9,6 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

9. 

8,9 

9,1 

9,0 

9,0 

8,4 

11,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

10. 

11,6 

10,0 

9,5 

9,5 

9,4 

9,9 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

11. 

9,0 

8,3 

8,0 

8,0 

8,9 

9,3 

r 

r 

r ti 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

12. 

9.3 

11,2 

8,5 

10,0 

8,8 

9,4 

r 

n 

13. 

7,4 

10,4 

9,0 

9,5 

7,8 

9,0 

r 

n 

14. 

10,0 

12,0 

10,0 

12,0 

9.8 

9,8 

r 

r 

n 

15. 

2.9 

14,8 

13.0 

15,0 

13,4 

12,5 

r 

n 

p 

r 

n 

n 

16. 

10,3 

10,4 

9,0 

11,5 

9,6 

10,7 

r 

r 

r 

r 

n 

r 

r 

r 

17. 

9,3 

1 1,2 

9,0 

10,5 

8,4 

9,3 

r 

rn 

r 

r 

r 

r 

r 

18. 

8,7 

9,6 

9,5 

11,5 

8,1 

8,3 

r 

r 

n 

n 

19. 

6,3 

8,0 

6,5 

7,0 

6,4 

7,2 

r 

n 

r 

20. 

7.4 

9,2 

7,0 

8,0 

7,2 

7,0 

n 

r 

r n 

21. 

8,0 

7,7 

7,0 

7,5 

6,9 

7,4 

r tt 

r 

r ii 

r 

r 

p 

r 

r 

rn 

22. 

8,0 

9,6 

8,5 

9.0 

7,3 

7,2 

r 

r n 

r 

r 

r n 

n 

rn 

23. 

10,4 

9,0 

9,0 

9,5 

9.7 

10,9 

n 

r 

r 

r 

r 

p 

p 

r 

r 

r 

24. 

8,7 

8,8 

9,0 

9,5 

8,1 

7,4 

r 

r 

u 

r 

r 

r 

25. 

6,3 

8,3 

8,5 

9,5 

5,7 

6,4 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

p 

r 

r 

r 

26. 

7,7 

9,8 

10,5 

11,5 

7,6 

6,2 

r 

r 

r n 

r 

r 

r 

p 

r 

r 

r 

r 

27. 

6,0 

5.9 

7,5 

7,0 

6,2 

6,1 

r 

r 

rsn 

r 

r 

r 

r 

r 

r 

r 8 

28. 

4,7 

5,6 

6,0 

5,5 

5,0 

5,0 

r 

r 

p 

r 

r 

p 

p 

29. 

6,0 

7,2 

7,0 

7,0 

6,6 

5,1 

r 

r 

n 

r 

p 

p 

P 

r 

p 

rn 

30. 

4,3 

4,0 

4,0 

6,5 

5,2 

5,3 

r 

r 

r 

r n 

r 

r 

r n 

rn 

p 

p 

31. 

r 20 

r 25 

r 20 

r 24 

r 23 

r 21 

r 23 

r 10 

r 25 

r 20 

r 21 

8,71 

9,64 

9,02 

9,82 

8,38 

8,73 

8 

8 — 

8 1 

8 — 

8 

8 

8 

8 — 

8 — 

s 1 

8 — 

ii  3 

n — 

n 14 

n 1 

n — 

n 3 

n 2 

n — 

n 2 

n ln  10 

Gewitter. 

1.  L.  5 s/*  Nm.,  8.  4 Nm. 


Summe. 

Beobachter. 

Darmstadt:  Or.  Katasteramt- 
Henshelm:  Hr.  Gymnasiallehrer  Biel. 

Fclsber*:  Hr.  Forstwart  Simon. 

Michelstadt:  Ilr.  ReaUchuldlrector  Becker. 

Giessen:  Hr.  C. Schneider,  A Kühn  und  J.  F.  Müller. 
Lebrbach:  Hr.  Forstwart  Walter. 

Maina:  Hr.  W von  Reichenau. 

Monsheim:  Hr  Jac.  HÜUInger. 

Pfeddersheim:  Hr.  Rudolf  MöUingcr. 

8ehweln*berg:  Hr.  Pfarrer  Klein 

Kassel:  Hr.  Gewerbeacbul- Oberlehrer  Dr.  MÖhl. 
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Nr.  2123.  Prelt*c  der  gewöhnlichsten  TerhranchngegenMändt 


Orte. 


Darmstadt 

Babenhausen 

Monsheim 

Messungen 

Krliach 

Offen  hach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Hatzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Hingen 

Worms 

Summe 

Mittclpreis 


Weizen.  | Roggen.  | Gerste.  | Hafer. 


Hea. 


Preis  per 


.tt 


M. 


2 1.00  17,00  19,00  1 

17.00  17,00  17,00 

17.50  17,00  17,2; 

20.00  19,50  19,75 
18,00  18,00 
17,00  17,96  1 
16,75  17,00 

16.50  16, 00!  16,14 

17.00  17,00117,00 
17,00116,70  16, 85 
16,80  16,50  16,67 


18,00 

19,00 

17,25 


16.50 

17.50 
17,80 
18,00 
20,00 


15,50  15,92 
17,00  17,30 

17.00  17,34 

16.00  16,88 


18,00 


279,0», 


17,44 


M 


6,00114,50  15,25 

15.00  15,00  15,00  1 

15.001 15. 00 1 15.00  1 
16,00115,50  15,75 
15,50j  15,50 

8,00  15,50 
15,25  14,75 
15,00|  14,00 

15.00  15,00 
15,50 


16,00 


15,65 
15,40 
15,00 
19,00  16,00 


15,50  14,75 
16,00  14,00 


14,80 

14,90 

14,00 

15,50 


15.50 
16,79 
15,00 
I4,3i 
15,00 
15,75 
15,13 
15,00 
15,28 
15,12 

14.50 
15,75 


244,12 


15,26 


20.00  15,00 
8,00  18,00 
4,00  14,00 

18.00  17,00 

14.00  14,00 
19,50  15,50 

15.00  14,50 


0 13,50 

14.00 

15.50 

16.00 

14.50 

16.50 
15,60 
15,00 

15.50 


12,00 

14.00 

15.00 

15.50 

13.50 

15.00 
15,20 

13.00 

14.00 


JH. 


17,50 

18,00 

14,00 

17,50 

14,00 

17,14 

14,60  1 

13,03 

14,00  1 

15,25 

15.75 
14,00 
15,83 
15,40 
14,06 

14.75 


244,»! 


15,30 


«I 

« 

tc 

o 

'5 

Jk 


17.50113.00  15,25 
14,60  14,50  14,53 

13.00  13,00  13, 00 

15.00  14,50  14,75 

13.00  13,00  13,00 

18.00  14,51»  16,04 

4.00  12,50  13,28 
12,50  11,70  12,17 

2.00  12, 00[  12,00 

14,20  13,80  14,00 

13,00:13,60 
12, 00!  12,25 
14,00!  14,55 
14,40  14,60 
13,50  14,56 
14,00  14.25 


14.00 

12.50 

15.00 
14,80 

16.00 

14.50 


1 221,73 
> 13,86 


~ 7 

- L 


.8  Ji 

7.50  5* 
6.60.  6# 
6,00,  sjt 
8,ooj  IM 

b.Oi 
8.80;  6J< 
5,50,  ifil 
4.40  t* 
6,00 

5.201  5 M 
7,00|  6.01 
4,60’ 

'.00|  ' 

6,00  Ml 

7.50  ■ 
9,0*8 


Oclisenfl.  | Kalbfleisch.  | Hammelfl. 

| Schweinefl.  | Weissmehl 

|Kogjti 

Preis 

per 

Orte. 


Jk 


Darmstadt 

Babenhaus. 

Benshcim 

Messungen 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


1,44 

1,30 

1,32 

1,40 

1,36 


1,40  1,20 


1,28 

1,24 

1,36 


1,32 

1,36 

1,30 

1,40 

1,32 


1,4  I 
1,30 
1,32 
1,40 
1,36 


30  1 


1,24 

1,24 

1,36 


1,32  1,32 
1,40  1,40 


1,20 

1,28 

1,20 

1,40 

1,32 


1,44 

l,i 
1,32 
1,40 
1,36 
1,30 
1,26 

1.24 
1,86 
1,32 
1,40 
1,26 
1,32 

1.25 
1,40 

1.32 
21,25 

1.33 


M | 


1,32!  1,20 
,20  1,20 
1,08  1,08 
1,20  1,20 
l,00j  1,00 
1,20  1,00 
1,00:0,96 

1,00:0,96 

l.oojl.oo 
1,00 ! i,oo 
1,00  1,00 
l,00[o,90 
1 ,30;  1 ,20 
1,20;  1,10 
1,20)1,20 
1,24  1,24 


,10  1 


1,26  I 
1,20 
1,08 
1,20  0, 
1,00 
1, 

0,98 

0,98 

1,00 

1,00 

1,00 

0,95 

1,25 

1,15 

1,20 

1.24 


17, Ml 
1,10 


Jk 


,40.1,00 

1,20  1,20 
,88;0,88 
1,20  1,20 
,20.1,00 
1,28  1,12 
1,16 
1,00 
1,20 
1,00 
0,90 
0,76 


1,20 
1,00 
1,20 
1,00 
1,00 
0,80 
1,20  1,20 


1,20 

1,40 


1,20 

1,40 


,18  1 


1,20 

1,20  1 
0,88 
1,20 
1, 

1,20 

I, 

1,00 
1,20 
1,00 
0,95  l 
0,78 
1,20 
1,20 
1,40 


16,69 

Tn 


Jk 


1,20 

1,16 

,20 

1,20 

1,20 

,50 


1,20 

1,16 

1,20 

1,20 

1,20 

1,30 


1,20  1,00 
,04  1,00 
1,12  1,12 
1,121,04 
0,96  0,88 
,12  1,00 
1,40  1,40 
1,20  1,08 
1,40  1,30 
1,20  1,20 


Jk 


1,2 
1,16 
1,20 
1,2’ 
1,20 
1,40 
1,1 
1,02 
1,12 
1,08 
0,92 
1/ 
1,40 
1,14 
1,35 
1,2’ 


18,75 


Jk  Jk 


' ■ . ‘ 4 fl 


,50  0,40  0,4; 
0,40  0,46  0,4* 
0,44  0,40  0,4! 

,48  0,40  0,4. 
0,44  0,36  0,4’ 
0,48  0,36  0,45 
,44  0,32 ;0,3f 
0,32;0,30’0,3I 
0,36  0,36  0, 3r 
0,42)0,40  " ‘ 
0,34  0,32 
0,34  0, 26 
0,36  0,32  0,35  fl, 
0,46  0,34  0,40  0 
0,40  0,32.0,36 
0 0,40.0,30(^35  0, 
6,1« 
0,38 


! O.3.,  0, 
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i 10  Orten  des  firuxsli.  Hessen  im  Oetober  1885. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


I O O Eil 


o g r a m m. 


OB 

A 

o 

o 

•c 

<a 

to 

na 

V 

's 

Ü 

3 

o 

to 

(B 

bo 

na 

•ü 

« 

X 

a 

o 

so 

A 

(0 

to 

T3 

V 

’S 

i 

s 

to 

A 

o 

SO 

A 

CO 

bO 

na 

o 

*S 

i 

s 

höchst 

niedg8t| 

Mittel- 

a 

Ji 

ji. 

.K 

Ji 

.«L 

.ti. 

M 

Ji 

Ji 

Ji 

.« 

„ii 

M 

ji 

Ji 

k5o 

6,00 

3,50 

4,75 

7,00 

3,50 

5,11 

38,00 

18,00 

28,00 

33.00 

20,00 

26,50 

52,0(1 

26,00 

39,00 

l,ß" 

4,60 

4,50 

4,53 

4,00 

4,00 

4,00 

38,00  38,00  38,00 

3>>,Oi 

30,00 

30,00 

24,00 

24,00 

24,00 

S.oo 

4,00 

4,00 

4,00 

3,00 

2,50 

2,75 

10,00 

32,00  36,00 

32,00 

24,00 

28,00 

14,00 

36,00 

40,00 

1,70 

6,00 

4,50 

4t75 

6,00 

5,50 

5,75 

40,00 

36.0OJ  38,00 

l",oo 

36,00 

38,00 

44,00 

42,00 

43,00 

1,00 

4,40 

4,40 

4,40 

3,00 

3,00 

3,00 

36,00 

36,00!  36,00 

36,  ml 

36,00 

36,0n 

40,00 

40,00 

40,00 

1,7-. 

7,00 

4,80 

5,59 

5,60 

3,10 

3,94 

28,00 

1 9,50 ! 25,03 

32,00 

20,00 

25,44 

40,50 

27,00 

34,36 

1,00 

4,00 

2,75 

3,00 

4,50 

2,75 

3,32 

20,75 

20,251  20,50 

23,75 

20,50 

23,03 

3.1,75 

30,25 

30,5.) 

i.ao 

3,80 

3,60 

3,70 

4,50 

3,00 

3,38 

13,60 

12,001  12,47 

28,00 

28,00 

28,00 

30,00 

30,00 

30,00 

1,00 

4,00 

4,00 

4,00 

3,00 

3,00 

3,00 

24,00 

24,00:  24.00 

25,00 

25,00 

25,00 

26,00 

26,00 

26,00 

l,io 

3,00 

2,80 

2,90 

2,80 

2,50 

2,65 

20,00 

18,00 

19,00 

26,00 

24,00 

25,00 

30,00 

28,00 

29,00 

5,00 

5,00 

3,00 

4,00 

4,00 

2,75 

3,33 

40,00 

24,00  32,00 

34,00 

28,00 

31,00 

50,00 1 20,00 

35,00 

1,40 

4,30 

3,40 

3,80 

3,00 

3,00 

3,00 

5,  lß 

4,40 

3,60 

4,13 

5,00 

3,50 

4,35 

24,00 

19,00 

21,50 

25,00 

22,00 

23,50 

42,00 

35,00 

38,50 

i,5o 

5,00 

3,00 

4,00 

4,50 

3,00 

3,69 

10,00 

32,00 

36,00 

36,00 

32,00 

34,00 

50,00 

42,00 

46,00 

5,00 

3,40 

3,93 

4,80 

3,50 

4,11 

36,00 

32,00  34,00 

36,00 

28,00!  30,25 

48,00 

40,00 

43,50 

,5o 

4,00 

3,50 

3,75 

4,80 

3,90 

4,85 

25,00 

22,00 

23,50 

26,00 

19,00 

22,50 

5.1,00 

26,00 

38,00 

,05 

6 >.23 

59,73 

«4,00 

426,22 

536,86 

,00 

4,08 

3,73 

28,27 

28,41 

35,79 

ihlj  Roggenbrod|  Butter. 

Milch. 

Eier. 

KafFt«-, 

Petro- 

leum 

per 

Liter 

Stein- J 
kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück 

K 

i 1 

□ g r a 

m m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

»e- 

l.mimtf 

7c 

-= 

o 

SO 

-c 

~Ji 

CB 

to 

ns 

.2 

’S 

•3 

♦4 

53 

IC 

A 

O 

:C 

A 

1 

X 

b© 

na 

•2 

Mittel- 

höchst 

X 

bo 
na  i 
© 1 
*2 

■*-> 

s 

höchst. 

X 

bo 
na 
.2 
'S  1 

3 

•«-> 

s 

Boh- 

nen 

per 

kg 

per  100  kg 

K> 

~jt 

Ji 

~x 

M 

M 

~Jk\ 

Hi 

| .« 

.H 

MT 

T«T 

Jk 

1 

0,26 

0,26 

0,26 

2,40 

2,00 

2,26 

0,180,16 

0,17 

Io, 76^0, 65 

0,69 

2,40 

0,22 

1,94 

3,50 

0,2li 

0,20 

0,20 

1,90  1,90 

1,90 

0,16  0,16 

0,16 

0,70 

0,70 

0,70 

3,00 

0,22 

2,00 

0,2  2 

0,19 

0,21 

2,00  1,60 

1,84 

0,18  0,16 

0,17 

0.80 

0,70 

0,75 

3,20 

0,24 

1,60 

0.22 

0,22 

0,22 

2,40  2,20 

2,30 

0,18  0,18 

0,18 

O.To 

0,70 

0,70 

2,40 

0,24 

2,00 

4,00 

l’i 

0,19 

0,19 

0,19 

1,80  1,80 

1,80 

0,17  0,17 

0,17 

0,70 

0,70 

0,70 

2,40 

0,24 

2,00 

0,27 

0,25 

0,26 

2,60 

1,80 

2,22 

0,3510,24 

0,30 

o,80 

0,70 

0,75 

2,80 

0,24 

1,90 

0,24 

0,22 

0,23 

2,40 

; 1 ,80 

2,02 

0,16  0,12 

0,14 

0,75 

0,60 

0,70 

2,70 

0,20 

1,50 

1,42 

0,21 

0,20 

0,21 

2,00 

1,80 

1,90 

0,14  0,14 

0,14 

0,55 

0,45 

0,50 

3,20 

0,26 

1,80 

1,90 

% 

0,21 

0,20 

0,21 

1, 80 1 1,80 

1,80 

0,16  0,16 

0,16 

0,50  0,50 

0,50 

2,40 

0,23 

1,90 

0,90 

0,24 

0,20 

0,22 

2,20:2,20 

2,20 

0,15:0,15, 

0,15 

0,70  0,70 

0,70 

2,40 

0,23 

1,90 

1,50 

0,24 

0,24 

0,24 

1,80  1,60 

1,70 

0,160,16 

0,16 

0,80  0,80 

0,80 

3,60 

0,26 

1,70 

0,26 

0,20 

0,23 

1,80 

1,80 

1,80 

0,160,15 

0,16 

0,60 

0,50 

0,53 

3,20 

0,25 

2,20 

jJa 

0,27 

0,25 

0,26 

2,20 

1,90 

2,07 

0,2010,18 

0,19 

0,64 

0,56, 

0,59 

2,60 

0,22 

1,60 

0,24 

0,22 

0,23 

2,36 

1,90: 

2,12 

0,18 

0,16 

0,17 

0,90 

0,60 

0,78 

3,20 

0,22 

1,50 

0,24 

0,23 

0,24 

2,1011,801 

1,93 

0,20 

0,16 

0,18 

0,80 

0,60 

0,71 

2,80 

0,20 

1,30 

2 

0,23 

0,23 

0,23 

2,20 

1,70 

1,97 

0,18 

0,12 

0,15 

0,90 

0,55 

0,71 

2,90 

0,22 

1,30 

i 

3,64 

31,83 

2,74 

10,81 

45,20 

3,69 

28,14 

5,72 

7,50 

0,23 

1,99 

0,17 

0,68 

2,83 

0,23 

1,76 

1,43 

3,75 

J 


Digi 


Nr.  2124.  Ceberslcht  der  Sterblichkeltgverli&ItniBBe  iui  Oetober  1883 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Anzeige. 

Durch  die  Hofbuchhandlung  von  G.  Jonghans  (Verlag)  in 
DarmBtadt  ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  firosshcrzogtbums  Hessen. 

Ilerausgcgeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 
XXV’.  Hand,  3.  Heft.  Darmstadt  1885.  4.  Gehenet  1 .11  20  /S|. 

Inhalt:  Boitrllge  zur  Modicinalstatistik  des  Grossherzogthums  Hessen 
im  Jahr  1881. 


I>rurk  von  II.  Brill  ln  narraitailt. 
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Com mi.ssion.s- Verlag  von  A.  Bergslrässer  in  D.irmstadt : 

Geologische  Specialkarte  des  Grossherzogthums  Hessen  und  der  angrenzend. 
Landesgebiete  im  Mnagstabe  von  1:50000.  Herauageg.  vom  mittelrkeini 
sehen  geologischen  Verein.  17  Hefte,  gr.  8.  geh.  mit  17  Karten  i 
Farbendruck,  in  Mappe,  k M 8,40.  1855 — 1872.  — Die  erschienenen  Sectiono 
sind : 

I.  Friedberg  von  R.  Ludwig.  1855.  — II.  Giessen  von  Dr.  E.  Dioffcnbat 
1856.  — III.  Biidingen-Gelnhansen  von  R.  Ludwig.  1857. — IV.  Offenbael 
Hanau-Frankfurt  von  G.  Theobald  und  R.  Ludwig.  1858.  — V.  Schott! 
von  H.  Tasche.  1859.  — VI.  Dieburg  von  F.  Becker  und  R.  Ludwig.  |86 
— VII.  Hcrbstein-Fulda  von  H.  Tasche  und  W.  C.  J.  Gntberlet.  1863.  ■ 
VIII.  Erbach  von  P.  Seibert  und  K.  Ludwig.  1863.  — IX.  Darmstadt  v< 
R.  Ludwig.  1864.  — X.  Alzey  von  R.  Ludwig.  1866.  — XL  Mainz.  v< 
A.  Grooss.  1867.  — XII.  Lauterbach-Salzschlirf  von  II.  Taschr,  W.  ('. 
Gntberlet  und  R.  Ludwig.  1869.  — Xni.  Alsfeld  von  R.  Ludwig.  1809. 

XIV.  Allcndorf- Treis  von  Dr.  E.  Dieftenbach  und  R.  Ludwig.  1870. 

XV.  Gladenbach  von  R.  Ludwig.  1870.  — XVI.  Biedenkopf  von  K.  Ludwi 
1871.  — XVII.  Worms  von  R.  Ludwig.  1872. 

Geologische  Skizze  des  Grossherzogthums  Hessen  von  R.  Ludwig.  Mit 
geolog.  Ucbersicbtskarte  in  Farbendruck,  llerausgeg.  vom  mittelrhein 
sehen  geologischen  Verein.  1867.  4.  geh.  .ff  3. 

Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  und  verwandte  Wissonsch.  zu  Darmstz 
I — III.  Folge,  1854 — 1880.  in  Heften  h 3 Jt. 

IV.  Folge,  Heft  1 — 6,  1880 — 1885,  nebst  Mittheilungen  der  Gr.  Hess.  Centn 
stelle  fiir  die  Landesstatistik,  h 3 „ff. 

Beiträge  zur  Geologie  des  Grossherzogthums  Hessen  und  der  angrenzend 
(•egenden.  ErgilnzungsblUtter  zum  Notizblatt  ctc.  1.  Heft.  1858  8.  gell.  .( 

Beiträge  zur  Landes-,  Volks-  und  Staatskunde  des  Grossherzogthums  Hessi 

llcrausgegeben  vom  Verein  für  Erdkunde  und  verwandte  Wissenschaften 
Dannstadt.  1.  Heft.  Mit  einer  Karte  in  Farbendruck  und  3 lithogr.  Tafe 
1850.  8.  geh.  .ff  6.  — 2.  Heft  mit  4 lith.  Tafeln.  1853.  8.  geh.  „ff  2. 

Ludwig,  R. , Versuch  einor  geographischen  Darstellung  von  Hassen  in  < 
Tcrtiiirzcit.  Mit  einer  Karte.  1855.  8.  geh.  „ff  1. 

Ludwig,  R. , Versuch  einer  Statistik  des  Grosslt.  Hessen  auf  Grundlage 
Bodenbeschaflenheit.  1868.  8.  gelt,  .ff  1. 

Lepsius,  Dr.  G.  R.,  Halitherium  Schinzi,  die  fossile  Sirene  des  Mainzer  Beck« 
Eine  vergleichend  anatomische  Studie.  Mit  10  lithogr.  Tafeln.  Ahhandluni 
des  Mittelrheinischen  geologischen  Vereins,  I.  Band.  1882.  4°.  geh.  „#  15 

Lep8ius,  Dr.  G.  R.,  Das  Mainzer  Becken,  geologisch  beschrieben.  Mit  ei 
geologischen  Karte.  1883.  4°.  geb.  „ft  12. 

Abhandlungen  der  Grossherzoglich  hessischen  geologischen  Landesanstalt 
Darmstadt.  I.  Band. 

Heft  1.  1884.  gr.  8°.  ..ff  2.  50. 

R.  Lepsius.  Einleitende  Bemerkungen  über  die  geologischen  t 
nahmen  im  Grossb.  Hessen. 

C.  Clieliiis.  Chronologische  Ueberaicht  der  geologischen  und  m 
ralogischcn  Literatur  über  das  Grossb.  Hessen. 

Heft  2.  1885.  gr.  8“.  .ff  10. 

Fr.  Maurer.  Die  Fauna  der  Kalke  von  Waldgirmes.  Nebst  A 
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DIGEST  OE  THE 


LIÄ'RARY  REGUI/ATIONS. 


No  book  shal^  be  taken  from  tne  Library  without  the 
record  of  the  Libfyrian.  / 

No  person  shall\bo  allowed  to/ retain  more  than  fivc  vol- 
iimos  at  anv  ono  ''firne,  unle»  by  special  vote  of  the 
Council.  \ / 

Book»  may  be  kept\out  One  calcndar  month;  no  longer 
without  reuewal,  and  renawni  mav  not  be  granted  inore  than 
twice.  V 

A fine  of  five  Cents  per/laY  incurred  for  every  volume  not 
returned  within  the  timg  spccin^d  by  the  mies. 

The  Librurian  mav'  dcrnnnd  t^e  return  of  a book  after 
the  expiration  of  teu  davs  from  theS^ate  of  borrowing. 

Certain  books,  to  designated,  canhot  be  taken  from  the 
Library  without  special  permission.  \ 

All  books  must  be  returned  at  least  tVo  weeks  previous 
to  the  Annual  Meeting.  \ 

Persona  are  responsible  for  all  injury  orY>ss  of  books 
ebarged  to  their  name. 
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